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Vorwort 



Das vorliegende Werk soll ein praktisch brauchbares Handbuch 
sein. Es sind in ihm die Ableitunfren der (nen)fran7:nsischen Wörter in 
knappster Form zusammengestellt \v(trden, meist mit Verzicht auf eine 
eingehendere Begründung der in jedem Einzelfalle gegebenen Ableitung. 
Wo es um aehwierigwe Ableitungen eich liandelt, verweist die am Sehlusse 
des betr. Artikels beigefugte Ziffer auf den entsprechenden Artlicel meines 
Lateiniseh-romanischen Wörterbuches (dritte Ausg. Paderborn ll>U7). Dort 
wird, wer nähere Auskunft .sucht, dieselbe finden, dort auch sind die 
Namen der Gelehrten genannt, welche die betr. Ableitungen aufgestellt 
haben. 

AusgeächloBsen mufiten aus dem Buche werden, um dasselbe nicht 
allsusebr anschwellen xu lassen, die Eigennamen, die Dialektwörter, die 
Argotwdrter, die FaohausdrQcke der Wissenschaften, Künste und Hand- 
werke, soweit sie nicht auch der All<,renieinsprache angehören; ferner die 
Juxtaposita, welche durch den IJindestrich als solche kenntlicli femncht 
werden, endlich die etymoloju'isch ohne weiteres durchsichtigen Derivata. 

Diese Ausschließung ganzer Wortklassen, deren jede an sich sprach- 
geschichtliche Bedeutung besitat, war mir unliebsam genug, sie war jedoch 
eine praktisohe Notwendigkeit 

Das Buch ist das Ergebnis langjähriger Arbelt — , möge dieselbe 
keine unfruchtbare gewesen sein! 

Kiel, den 5. Juli 1908. 

i^miAy KörOug. 
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Teraeiehnis der 

abgeL — abgeleitet. 

Abltg. = Ableitf;. 
Adj. = ^Adjektiv. 

■>• altiioohdetttsch. 
altengl. = alten(;liecli. 
altfrz., afrz. — altfranxösisch. 
altn. = altiiordiecli. 
a(lt)]if!rk. ~ altniederfrlnkifloh. 
arab. = arabigcli. 
bek. = bekannt. 
Deniia. = Deminutiv, 
dtsch. = deutseh. 
engl. = engli«ob. 
f. — FemlninuiD. 
frz. = französisch, 
griech. « griechisch, 
bebr. = hebräisch. 
Herk. <=: Herkunft 
ital. — italienisch, 
lat — lateiaiscb. 
m. ^ Maaeulinum. 
mhd. — mitteüiochdetttttth. 
n. — Neutrom. 



häuflgston AbkttrzttngeiL 

ndd. — niedevdentBoh. 

ndl. = nifrlprlnndiscli. 
. nhd. » neuhochdeutsch. 

poln. ^ polniecb. 

prov., provenz. = provensaHsch. 

ptg. = portugiesisch. 

Ptzsbst. ~ Partizipialsubstautir. 
I ruBS. M russisch. 

skr. = saimk ritisch, 
j Slav. — slavisch. 
: span. — spanisch. 

St. ^ Stamm, 

subäL = Substantiv. 

umgeb. = umgebildet 
J umgest. = umgestaltet. 

unbek. — unbekannt 

Vb. = Verb um. 
I Vbsbat s Yerbalaubatantiv. 

viell. — vielleicht. 

vliim. — vlätuisch. 

zsgs. = zusammengesetst 

2usammenh. \ _ ^a^neuhingend. 
xahgd. ' 
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nis?), Ri(lit(»r«j>rn(>li der franzrisisolicn 
I Konsuln in der Levante; vielL unregel- 
li an, ctt ; I«L ad. mS8<g» Abltg. v. almttr^. 

abaco (abaque), III. Rechentafel, Kredenz- abatte f. un/ii;,'än}ilicher Ort; viell. 
tisch; Lebnw. aus dem Span, (abaoo, ital. | griecli. äbatos (abgel. v. baino) mit An- 
abbaco, lat. griecb. abäcus). (6.) lehnung an abattrc, wobei freflieh das weib- 



»,f. Bodenteig; Vlisl»st z abaisaer.l liehe Geschlecht befremdlich ist, ander- 
abaisser niedrig macben, herunterlassen; ncits lälU »ich direkte Abltg. y. abattre 
ä + baisser (s. d.). nicht wohl annehmen. 



alMlt <altfra. abet), m. K5der ; k + altndd. | a!mtt6e.f. Abfallen, (durdi den Wind T«r> 

*bito Rissen. (1411.) ursarhte Drehung) des Sohillee; abgel. 



abaiter ködern; abgel. v. abait (s. d.). 
ftbajoue, f. BackmitaMhe; ental ans la 
bajoue (n. d.), indem da» a dea Artikels 



abatter (s. d.). 
abatter stoAen ; umgeb. ava abattre. 

abattis, m. das Niederhauen, der Verhau, 



7uni Substantiv <_'e;/or'pn ward eine Masse übereinandergeworfener Qe» 

abalourdlr verJutzcn, verdununea = a + < genstäode; abgel v. abattre. 

ba (PeforatlTpartlkd, lat. bia, „cwie>, ver>'Ö ] abattoir m. <Ort, woViehniedergeworfen, 

-f 1(11! !ir (s. <].). geschlachtet wird) Schlachthaus, (Ort, wo 

abandir, s', sieb zusamnieuruttcn; aus | Mensdien durch Spiel oder Schnaps gleich- 

ä + *bandir. (s. bände.) | aam betäubt und gemordet werden) ge- 

abandon, m. Preis^ebung, Verlassung, meine Spiel- nnd Trinkholle; abg«i t. 

Verlassenheit; nu.'; a + bandon, bandon abaUnv 

gleichsam lat. 'bando, -önem (abgel. v. abattre niederschlagen, schlachten ; u f 
d.gerni.Stbend(o|ZeiebMi)VerkfindIgnngJ battre = lat batttu)£re. 
ErmSchtigunp, Vollmachtserteilung, Ge- aba(t)tue. f. Umwenden eines Rcliiffes, 
stattung eines willkürlichen Verfahrens, j Aalauf eines Gewölbes ; l'tzsbst v. abattre. 
Willkfir. ! abattnre f. AbsoblageR (Eioheln new.), 

abandonner preisgeben, überlaaaen* ver- pl Hirsi-hfährte ; abgel. v. abattre. 
lassen; abgel. v. abandon (s. d.). abaubir aus der Fassung bringen (eigtL 

abannatlon, f. (einjährige) Verbannung; tslaauiieln machen): ä + *baubir abgel. v. 
▼. lat ab anno. lat balbue stammelnd. 

abaque, m. s. abaco. abayance f.. Verwaltunpr eines hetm- 

abas, m. Niederschlag, Platzregen, (ge- ^ gefallenen Lehnsgutes durch den Lehna- 
aehlagener , geprägter Gegenstand), Silber- ' herm ; k +*bayaBce abgeM? ) t. baOler (s. d.). 
müii ;i!)at, Vbsbst z. abattre (s. d.). abbaja« f. Abtei; lat abbatU v. nbbaa 

abasourdir, betäuben; vcrmutl. — ä Abt. 
(~ lat. ad) + Pejorativpartikel ba + 'sour- abbö, m. Abt; lat abbas, -8tem (ehal- 
dir V. lat sürdus taub. d;"u'srli al»a Vater). 

abat, m., Niederschlagen, Schlachten, abbesse f. Äbtissin; femin. z. abbe. 
Niederschlag, Platzregen; Vbsbst z. abat- , abcöder schwären; umgeb. aus latäbs- 
tre (a. d.) ^ oedSre auatreten <voni Eiter). 

abätardir zum Bastard niaelieii , eiit- abcfes, m. r.csetiwür; lat abscessus. 
werten,entnervea = ä-f 'bätardir v. bäurd abdörer verbergen; mißgebildet aus lat 
(s. d.). ' abdSre. 

abatellement. ni. (Niederschlagung, l;n- abdleatlOD» f. Abdankung; latabdieätio^ 

gültigkeitHcrkh'irun^^ einer Handelserlaub* , -önem. 

Körting. Etyinolo«. Wtb. dti In. S^t. 1 
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abdiquer - abougrir 



abdlquer abdanken; lat. abdicSre. 

abeauslr, s' (schön wonlen) sich auf- 
klären; ä + 'beaupir alti^el. v. beau schön 
nach Analogie v. choisir u. dgl. Verben. 

abee» m. Köder; volkaelyiitoloK. an bec 
Sthiuibel sich anlehnende Umbildg. v. 
abait (s. d.). 

aböeher, abeequer in den Scimabd 
8te< k* ii, füttern; !i + b«'*obpr, becquer ab- 
<r<'l. V. Ix'c Scluiabrl (s. d.). 

ab^e, f. Mühlschiousc; entstanden aus 
la b^. Ptzdbst. X. IWter hit. badflre offen 

Siel n 

abeille, f. Kiene ; lat. *apiculu für apkula. 
(728.) 

abeillon, in. BienenBChwarm; abgel. v. 

abcillc. 

abelaniep, in. Ilaselstrauch ; lat. "äbel- 
IflnariuB V. abelhina. Naß ana Abelta, 
einer Stadt in Kampanien; a. auch ave- 
linier. 

abMamUaer Icastrieren; abi;el. v. d. Per- 

Honennarnen Ab«'*lard (franz. F'hiloaoph des 
Mittelalters, der kastrioi t ward). 

abeläsie, f. Wurzel d. elibaren Cyper- 
graaes, Erdmandel; W. unbek. Herk. 

abänövis, ni. Bewill i;j:iin^' eines Holieit^- 
rechtes zu Privalz wecken, Wasserbe- 
nutznngBrecht; vermatl. entatanden aus 
lat. ad bene viaum nach GntdQnken, nach 

Hi'!i"l"'!i 

abeneviser ein Iloheitsrecht zu l'rivat- 
swecken, ein Waaserbenutzungarecht er* 
teilen; abjjol. v. abent-vis. 

abeequer s. abecher. 

aberrep abirren; lat. abftrrire. 

abet III oiiie Tannenart; unregdm. ge- 
bild. auH lat. ables, -Men). 

abötlr zum (dummen) Tiere maclien, 
verdummen ; a + *b§tir abgel. v. bete = 
lat. *hr'?ta für liestta. 

abeuvrer s. abreuver. 

abeyance b. abayanoe 

abhorrer vor etwas zurfickaehaudem, 
verachten; lat. abhorrcre. 

abianneur, ablennear, ni. Verwalter 
eines mit ßeschlag belegten Gutes; verinntl. 
abjfel. V. ä bien. 

abigotlr, s'. zum Frömmler werden ; & -f 
*bigotir abgel. bigot <8. d.>. 

abime, ni. AI>ü'runil: lat. *abissimus, 
gleichs. Superl. z. lat.-griech. abysaus tief- 
ster Abgrund, Hölle. 

ablmep in den Abgrund atürsen; abgel. 
V. ablme. 



abject, -e (auch abjette) verworfen; lat. 
abjectus. 

ablais, m. pl. Getreide.scliw.iden; Vbsbst. 
z. d. Verb, 'abiayer (vgl. deblayer) lat. 
*a(b)ladiire oder -lavüre <abigel. t. d. 
ätainiii *bla — fla) wo^'blaaen, wegfegen, 
wegräumen, v^l. bic. (37.) 

able, -t, ni., -ette, f., kleiner Weißfisch; 
abgel. V. lat albülus, a w( iHli< h. 

ableret, m., -te, f.(WeiUfiBch-)Kä8eher; 
abgel. V. able. 

abllm', m., Weinfischgam ; abgel. v. 
al.lc-, 

abloc, ablot, m , ablocqs, m. pL Unter- 
Balz einer Mauer; Vbsbst z. abloquer. 

abloquep, abloqulP (zu einer Masse zu- 
sammenbrin<^cn. nnhäufen) }^eptolil»Mie 
Dinge (;n Masse) ankaufen; a + bloquer 
abgel. V. bloe (s. d.) 

abluer abspülen ; lat. ablucre. 

aboi, m. Gebell; Vbebst. z. aboyer (s. d.). 

aboUr abschaffen; lat. abdCre. 

abolle f. Winterrock der Soldaten; lat 
aboila Überwurf. 

abominer verabscheuen; lat. abominare 
<ab u. örnen). 

abondancf^, f. Fiillo; lat. ahündantia. 

abonder im ÜbcrfluU vurbanden sein; 
lat abttndSre. 

abonner abscliätzen, abonnieren; aus d. 
Vl»<l»r. ;i bon abfiel., v^'l. dtr^ch „(zu) f^ut 
.steilen für etw." d. ii. für liie liezahluug 
einstehen. 

abonnirgut machen; h + *bottnir abgel. 

V. bon. 

abord m. Zugang; abgel. v. aborder. 

aborder (an den Rand eines Schiffes 
heraiikonitnen) nahe kommen, anretlen; 
ä + border (v. jicriii. bord- Rand), eigtL 
„anranden". 

aborner Grenzsteine setaen ; ä + borner 
(«. d ). 

abottm.Weidefessel; Seitenform z. about, 

Vbsbst. 7. aboutor («. d.). 

aboucher (anmundcn, Mund an Mund 
bringen) eine Unterredung mit jomd. ver- 
anlassen; ä -f *i}oueher al^eL v. bouche 

(s. d.). 

abouement, aboüment, m. Holzeinle- 
gung, EbenfQgong; schwerlieh zshgd. 

mit bouer (s. d ), ein r mit boi(s). 

abouffer den Atem benehmen ; ä + bouffer 
(s. d.). 

abougrir etwa.«« verkümmern lassen; 
k + *bougrir abgel v. bougre (s. d.). 
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abouler (ankut^eln) schnell kommen, i arbus (vermuU. Latiniaierg. d. dtach. 
idinell bringen ; ä + *bouler ahgel. v. boule ' Erbse). 

<a. d.). abFutlr verdummen; k + 'brutir abgel. 

abouquer frisches Salz rnif ntteres schiit- v. brut — lat. brutus diimm. 
ten; viell. k + *bouqucr v. altii. bukkai absence, f. Abwesenheit; lat. abseutta. 



nlederdröolcen. | abtentf abwesend; iat. abeens, -sen- 

about, m Rilkenkopf, IJoIz^tfifk ; H.abot. torn 

abouter mit den stumiifcn Kndeu zu* | absinthe, f. Wermut; lat.-griech. absin« 
Mtmmenffigen; >^ + bouter (s. <!.). tthium. 
aboutir auf ein Knde, na«'h einem Ziele absorber aufsaugen, einsaugen; lat ab> 

liiii^'ohen; abgel. v. derVbdg. k bout zu | .«nt ). r.> 

Kniie. absoucire freisprechen; lut. absulvtire. 

mboy«i»(afrs.abaiier)beUen; viell.lat*ad< , aJMOUte, f. Sfindeno'laB; Ptssbst. s. ab- 

(riilirii-c (für 'badäre), den Mund offen soudr' 

haben, klaffen (vgl, dtsch. kläffen). ' absteme enthaltsam; laU abstemius. 

abraeadabra, m. kabballstiBelie Beschwö« abstanir, s', sich entbalten ; lat abstin6re; 
runKsformcl, Kauderwelsch; d. Ausdr. ist absterger eine Wunde auswaschen; lat 
der hebräisciien Rabbinersprache ent- nl -(* ••■_'< rt abwischen, 
lehnt abstrait abstrakt; lat. abstractus. 

abnqusp ein Tau anholen ; h -f braquer , «batntt, -e schwer verstlndlicb ; lat abs* 
(s. d ). trüsus, -a. 

abras, m. Eisen beechlag am Stil eines | absurde abgeschmackt; lat. absurd us, -a. 
Sebmiedehammers; W. unbeic. Herk., absnrdlr abgeschmackt reden ; abgeL v. 
Zsh){. mit dem gleichhedt. bri'c besteht alisiinlc. 

schwerlich. Auch die Etymologie ä bras absurdltö, f. Abgeschmacktheit; abgel. 
dürfte niciit annehmbar sein. v. absurde. 

abre, m. s. abrus. abns» m. Mißbrauch ; lat. abQsus. 

abröger abkilrzon; lat. abbrovtnrc. abuser mißbrauchen; gleicha lat *abfi- 

abreuver tränken ; umgestellt aus abeu- 1 säre für abüti. 
vrsr, lat *«d-blber9re. aboasafta, m. Ahrenfisehart; W. unbek. 

abröveter zum Narren iiaben (eigtl. wohl Herk. 
Mjemd. ein Patent auf seine Narrheit ge- abuter um den Anschub (beim Kegel- 
ben"); ä + breveter (s. d.). spiel) werfen; k+ buter (s. d.). 

»UmMmf s. abreger. | abutUon m. gemeine Sammetpappel; 

abr^yer vor Wind un«l Wetter schütieii; arab. übütilun. 
vermutl. untgeb. aus abrier (s. d.). abutter (eigtl. anhäufen) zusammen- 

abri, m. <der Sonne offner Ort, vor ; fügen ;• H + buttw <s. d.). 
t'nweltfr ;:os('lifit2te Stelle) Zufluchtsstätte; aeablt, m, gute oder schl-nlito Eii;(!u- 
lat 'apricum v. aperire öffnen (772 f.), schaft; viell. lat. *adcapitum(für*adcaptuu)) 

abrieot. m. Aprikose; umgeh, mit volks- das Erfaßte, dnn Erworl>ene, das (mora- 
«tymolog. Anlehnung an abri und mit An- Mache) Eigentum. 

ffi-jp. d. De?ntn -Snffixos -nt nti?? nrnl». al- aeapnarder Jcnnl. nn ein faules lieder- 
berqüq (— lat. praecöcus früli reif oder liches Leben gewöhnen; k + cagnarder 
*pereficas sehr reif), s. auch alberge (7966). I (s. d.), v. lat canis. 

abrier vnr Wind und Wetter schülaen ; acajou m Mahai^nni; ein der rttinrani- 
abgcL V. abri (s. d.). spräche (Brasilien) entlehntes Wort. 

abittap vor Wind und Wetter schützen; ftMlifbvrtiiOiliieP rIttUngs auf etw. 
Seitenform z. abrier, gleichs. hit * ipt i itare. ' sitzen; s. califourchon. 

abrivent, ra. Wetterdach; — abri (s. d.) acane, m. Kratzbeere; griech. äkanos. 
+ vent Wind. I acanner (jemd. Tadel zumessen) aus- 

«bPiTtP landen; viell. an arriver angel. schimpfen; vermatL» h -|-canner (s. d.). 
Seitenform z. abrier in S< Imt/ Ui inrren. acantliai f. Bärenklau; lat-griech. ican* 

abroger abschaffen; lat. nl>rogiire. thus. 

abroutl, -« abgenagt; s. brouUr. MMWr gegenilberstellen ; k + *carer ab- 

abrna. m. -«^ f. Straucherbse; lat (Bot) gd. v. lat *«ara <&. di^re) Gesicht 

!♦ 
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aearlfttre — aeeonpler 



aearlätre reizbar, mürrisch, zänl^isch | accommoder bequem machen, anpassen 
(nrspr. „wahnslmiiff, toll"); wahrschefnL { bt aeoomtnödire. 

mittelst d. Suffixes* -ätrc •= lat. -af;tcr nb- accompagner begleiten; {j:IeidiM. lat. 
gel. V. d. Namen d. liLAcharius (Bischofs 'ac-com-paniäre v. 'compSnio, -önem (frz. 
V. Noyon), d«r flioh in der Hailung von com pains, -agnon) ßrotj^enosse, Gefährte. 
Wahnaianigiaii aaagenlehnet haben soll. { aeeompllr vollenden; lat. 'aroomplere. 
(122.) I aecon, m. kleiner flaeber Kahn ; W. nn« 

aearler widerspenstig machen ; s. aca- 1 bek. Herk. 
nitre. I aeeoqulner s. aooquiner. 

acoabler zu Boden drücken, nieder- accord, m. Obereinstlminiiiig; Vbebsl. 
schmettern ; gleichs. lat. 'ac-cataboläre v. | z. accorder. 

catab61a (gr. katabole) Wurftnaaohine. i aeeordaUles, f. pl. Verlöbnis; abgel v 

aeealmöe, -mlA, f. Windstille; abgd. v. ' accorder. 
calme (s. d.). accorder in Übereinstimmung bringen, 

aoeaparer wuclierisch aufkaufen ; abgel. | vergleichen, liuwilligen ; lat 'accurdäre (v. 
V. ital. eaparra Flandgeld (v. lat eap6re). • lat. i^riedi. chorda Saite) die Satten stim- 

aecarer s. acarer. men. 

neeastlUer verteunen (Schiifsausüruck) ; I accordolr, Stimmbammer; abgel. v. ao- 
span, caittillo => 1«t castellum. oorder. 

aocöder beitroterr, !at. ac-c€dtoe. ! accore, m. (üfer) Rand, Stütze; umgeb. 

aecölerer besciilc'unigcn ; lat. accclcrSire. aus escore'^- engl, score, shore. 

acoense f. Verpachtung; Vbsbst. z. ac- ■ accorer abstützen; abgel. v. accore 
oenaer. . (s. d.>. 

aceenser TWpechtttn; lat acoensSre zu- ' accort, -e artig, höflidi; itnl. accr^rto 
rechnen, (Part. Präl. z. accorgere lat. *adcor- 

aeeent, m, Hoehton; lat aecöntus. ' rig^re). 

aecös, m. Zutritt; lat. acccssus. accortise. -tesse, f. Artigkeit, H5flioh- 

accessit, m. Nebenpreis; lat. accessit keit; abgel. v. accort. 
(3. F. Sing. Perf. Ind. Akt. v. acced^rc) aceoster (an die Küste, das Land kom- 
es iai hinxngetreten. | men) an «hw. oder an jemd. heran- 

accessoire hiny'.uk<iininend» beilSuflg; kommen; ital. aocostarev. lat oostaRipp«!» 
lat *aoce8Sörius v. acced^re. ; Seite. 

aeotdent, m. Zufall; lat aocidens (Part.i aeeot, m. StStse; Vbsbst z. aecoter 

Pras, V. iioelderti = ad + cadere). (8. d.) 

aecise, f. Verbrauchssteuer; ital. assisa accotarid), m. hölzerner Keil; abgeL 
Auflage (Part. Perf. Pass. v. assidfire, afrz. v. accot 

asslre, auflegen ). Durch gelehrte MiBblidg. ' aecoter anlehnen, stützen ; lat *aoeoetire 
ist assi'^f" mit accisc vertauscht worden. v. ensta Seite, Kfi^te. 

acclampe. f. Mastklammer; Vbsbst. z. accotoir, ni. Seitenlehne; abgel. v. ac- 
aodamper. : eoter. 

acclamper einen Mast verklammern; accoucher (ein Kind ablegen) nieder- 
h + 'clamper (abgel. v. germ, klamp | kommen, gebären; gleichs. lat *ao-collö- 
Klammer). dbre. 

accolnfon, m. Schiftsparren am Dach;| aoeovder sich mit dem Ellenbogen auf- 
abgel. V. •arcoincer enincer. stützen; lat. •accnbitärc v. cubltum, '-dum 

aGCOint,-e woiil bekannt, eng befreundet; = frz. coude Ellenbogen, 
lat *adcognItns, -a. 1 aoooadolr, m. Stfitzpunkt; abgel. v. 

acooUttwmlt jemd.umgehen; iat'adeog» accoti'i< r 
nitäre. accouer an den Schwanz herankommen; 

aeeober beruhigen; glcicha. lat 'ad- gleiche. Itt ^tccaudire cauda Schwanz. 
qu|i)ctiäre v. qu[i]Stna. accoullB, m, Flußschlamm ; gleichs. lat. 

accoler umhalsen, umarmen, zusammen- 'acc^linum v. ooläre (seihen) fliefien frz. 
fügen; lat. 'accolläre v. cöllum. couler. 

aoeolaFe, f. (Weiden)band; abgel. aeeoQpl«r suBammenbindra koppeln; 
aoofrfer. lat *aeodpülire verbinden v. eSpftIa Band. 



•«eonrde — aoooheton 



aeeourcto, f. Gang im Schiffsräume;; aecus, m. Erbzinsgut; vieliv.lat.ao- 
TbsbBt z. aeoonretr. casum (Part Perf. Paus. v. aoefid£re) das 

accourolr abkürzen; umgebe aus lat beim Verkauf Herausgeschlagene, der Ge- 
'accürtiäre v. cürtus kurz. winst (die weitere BedtgMntwioklg. ist 

aceourir herbeilaufen; umgeb. aus lat. freilich unklar), 
'aeeurrtre; aeeiufliP anklagen ; lat. accüsär«. 

accourres, f. pl. Lmifr-^r -lloi für die acens. m., acense, t Erbzinsgttt; 
Jagdhunde; vermutl. Plur. den subst In- j + cena lat. census. 



ftn. aooonrre » lat aocfirrSra. 

accoupse, f. Galorie, fidiittsgang; Kom- 
pos. z. course (s. d.). 
aeeonrsie, f. s. acoourde. 
aeeoutrer herausstaffieren, ausputisit; 

^^loichs. Int. ('acensträre aus) 'accoTisutu- 



aeenserin Erbpacht geben; gleiehs. lat 

•a<'c(Mis;'ir{'. 

acörain, -e stablartig; abgel. v. acier 
{s. d.). 

aetotr aehirfen ; abgel. v. acicr {». d.). 
acöreux, -se (stahl)nadelförmig; abgal. 



rare noch dazu daraufnähen (abgel. v. v. acier (s. d.). 

aoerre, f. RiucherplisDne; lat aoftrra. 
acörura, f, Verstfihlatück; abgel v. 



entQra Naht «üere nShea); afrz. aoeontrer | 

den Pflu^' mit dem Messer versehen ist ^ 
abgel. V. cülter Messer. aoerer. 

aoooiltiira«r gewöhnen ; glcicbs. lat *ao-| awliahmder Kunden verschaffen; ab^ol. 
consüetuminäre v. ''consnetfimen f. oon-jv. chaland {a. d.). 

suctüdo, -dtiifm. acharner blutgierig machen; ^jlfichs. 

aoeouvalson, f. Brutzeit; Int. nvcubatio, lat. 'acci^ruäre (v. caro, carncm Fleisch) 
"dnem. |an Fleisch heranbringen, auf Fleisch 

accouver zum Brüten setzen; Koinpos- hetzen, 
z. couver (— lat cübare liegen) brüten. | achat Kauf, Einkauf; Vbsbst. z. aoheter. 

aoevtttOttt f. Anwuchs; lat *accretio, ; aehe, f. Eppich; lat. *apia, apium. 
•önem v. aoertooSre anwachsen. achements, m. pL HehBSchmuck ; abgel. 

aeoroc, m. Haken, Anhakung, durch v. afrz. ar(li)osmpr ordnen, fclimücken (dit» 
Anhaken entstandener Riß; Kompos. z. :Herk. d. afvi. Worte.s ist uubek.). (»5. 
eroc <a. d.). 985.) 

aecrocher anhakon, anhänKt-n; ;.rleichs. ' aoheminer auf den Weg bringer; abgel. 
lat 'accröccäre v. Stamm croc(c) Haken i v. ä cheuin (s. d.). 



(vgl. lat crfte<«ni, dtseh. KrQoke). 



aelMter erwerben, kaufen; hit *adGapl> 



aeerolre jemd. etw. (Falsches) glauben | tare, abgel. v. caput; die urspr. Rdtg. ist 
machen; ^'leiohs. lat. 'accred^re (das vor- gewesen : zum Hauptvermögen (caput) hin- 
handene accrcdcre kann — weil es „zu | zubringen, 
glauben geneigt sein'* bedeutet — nicht 
unmittelb. Grundwort sein), 

a«erolt, m. Vermehrung, Zuwachs; 
Ybabst s. aoerottre. 

accroltre vermehren; lat aocrSeoiSre an- 
wachsen. 

aecrouplr niederhocken; Kompos. z. 
eroupir (s. d.). 

accFU, -e. m. Wunelsehöfiling; Ptssbst. 
z. accroltre. 

aeeuell, m. Empfang; Vbsbst z. ac- 
cueillir. 



SU Ende bringen, vollenden; 
abgel. V. d. Vhd<r. f> chcf zu Endsi, gleicha. 
lat *ad-capare v. 'eapum Kopf. 

aelKdBon, f. Gelegenhirit; lat *aecaaIo 
(für occasio), -önem. 
aehopper nn^tofien; ä + chopper (s. d.). 
auier, in. Stiild; lat. 'aciariuin abgel. v. 
ades U2S). 

aciörer in Stahl verwandeln; abgel. v. 
acier. 

aeine, f. Beere; lat Aolna. 
aciseler Reben zum eratenmal einlegen; 



aecuellllr empfangen; lat. 'accoUigere. W. unl»^k Hork 



1, m. Ort ohne Ausgang; Vbsbst. acocheion, in. Garbe von liaferahreu ; 

jvieil. k + *coeheton, weitergebildet aus 
AAenler etw. auf das Hinterteil legen, cochet (v rnq) Hähnrlion. Es wäre dann 
mit dem Hinterteil stoßen; ä -f culer ab- ^anzunehmen, daß man die Garbe aus 
gel. V. onl, lat dllua. \ irgendwdchem Grunde (vielleicht weil 

arnnmoler anhftafen; lat aeellmülare. Isie in eine kemmartige Spitze auslief) 
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acompte — adulterer 



luit einem kleinen 14 ahne verglichen hätte; adhörer anhangen; lat. adhaerere. 
vien.aiiebabg6l.v.oocheai*ooeoa Muschel. ! adtou tobe wobt! — k Dl«« (je voua 

acompte, m. Abschlagexahlung; «r ä + <' ><iiiian(lr- . 
compte (8. d.). < adlrer Urkunden u. dgl. verlegen; viell. 

MOQUlner liederlich machen ; abgel. v. ' abgel. v. d. afrz. Wortyerbdg. ft dfa« (,,ztt 
ooquin (s. sagen"), wclelie durch eigenartigen Ge- 

acot, ni. Dflngeranwarf ; VbabaL z. acoter i brauch zur Beütg. ^in Ermangelung von" 
(s. d.f. gelangte. 

aoot(t)er Dünger um ein Beet werfen; | adlve, m. Schakal; arab. ad-dib Wolf. 



a4jolndre zugesellen; lat. adiungerc. 
ailjadant, m. Adjutant; lat adiütans, 



viell. abgeL v. mhd. köl» od. Seiten! z.ae- 

ooter. 

aeoup, in. Satz, Ruck; — ft + coup -antem (Part PrSs. v. adiütäre). 
(s. d.). admettre zulaseen; lat. n<lniittere. 

acquöPir erwerben; umgeb. aus lat *ac- adminlstrer verwalten; lat admini- 

(luaeri^re. strare. 
aoquAt, m. Erwerb; gleichsam, lat *ac- admirer bewundern; lat *admtrfire für 

quapsttini r;irt. Perf. Pap«, v. 'arqnneröre). -.'ir' 

acqudter (unbewegliches Uutj erwerben; admonester, -öter verwarnen; abgel. 
lat *acqttaestftre. , v. lat *admAn68tus für admönltus (er- 

acquleseer zur Ruhe kommen, sich bei mahnt) v. :uliii6iir>re. 
etw. beruhigen, einwilligen; lat aoquies* adone, -ques damals; lat. ad + tunc, 
cere. adoniser jemd. schön machen; abgel. 

aoquis, m. die Summe der angeeigneten v. Adonis, dem Namen eines schönen 
Fähigkeiten u.dgl.; !at. •ncfunsum für ac-' «Iflnglings. 

quiaituui V. aequirere erwerben. adonner hingeben, günstig .sein (vom 

aoqult« m. Quittung; Ptzsbst z. ae- ' Winde); ft •(■ donner. 
quitter. adorer anbeten; lat. adnräre. 

acquit tep (ruht iniiriieii) jritid. befrie- ados, m. Sohrägbeet; = ft + dos Rücken 
digcn durch Bi'7.uiilung dt>.ssen, was mau (s. d.t. 

ihm schuldet freisprechen; s. quitter. i adosMr anlehnen; gleiche, lat *addo»- 
acre, ni Af-kfr; dtsrh. Arkrr. säre für 'addorsare abgeL v. dorsum 

ä,cre scharf, herb; lat. acer. i Rücken. 

ftevetA, f. Herbigkeit; lat aerltae, •tfttem. | adonber schlagen, (schhigend) berühren 

acte, m. Handlung, Aktenstück; lat i (z. B. eine ."^^pidfigur), zum Ritter schUi- 
actua, actum bezw. acta. gen, zum Ritter machen, ausrüsten; ä + 

Mter Urkunden aufsetzen; abgeL v. , *douber—altnord. dubba schlagen. (3121.) 
acte (8. d.). I adoncir versülien; ft + doadr abgel. v. 

aeteur, m. Schauspieler; lat actor, doux (s. d.) süß. 
•Orem. | adouö, -e gepaart (v. Rebhübnero); 

aetlO'll, f. Handlung ; lat actio, «dnem. ' gfeichs. lat *addaätns y. duo zwei. 

actuaire. m. Icirlito? Kric;:ss< Inff ; lat. adrcsse, f. Richtung, die cinor P<'iuhing 
actuärius leicht in Bewegung zu setzen i^Brief usw.) gegeben wird, Goschickt- 
(hiervon zu unterscheiden int actuaire, ab- machung zu etwas, Gewandtheit; Vbsbst 
gel. v. acta, Aktuar). z. adresser. 

actuel, -le fwirk-^inn wirklich, in der| adresser in eine Richtung brintron, nach 
Gegenwart vorhanden; lat. actualis. einemZielehinschicken, geschickt machen; 

aoul, m. Hintergrund = aocul (s. d.). ' gleiche, lat. *ad-direotiäre. 

adage, m. P|.richwi>rt; lat. a«laglum. adroit, -e . 11;!!. zu;;«^nfhtrt , in be- 

adapter unpassen; lat. adaptäre. stimmte liichtung gebracht, abgerichtet) 

adaulages, m. pl. für eine Seereise auf- gewandt; gleiche* lat ^Rd-dirQetusi, ■«. 
bewahrtes Fleisch; W. unbck. Hcrk. aduler schmeicheln; lat ^adülire für 

adent, m. Veraahnung; Vbsbst z. adfiläri. 
adcnter. , adultere, f. Ehcbructi; iut. adült^rium. 

adanter verzahnen; hit *addentSre v. adaltftrer (eigtl. Ehebruch begehen^ in 
dens Zahn. ' der Ehe betrligen) aieohen ; lat adulterBre. 



advenlr — «Ifhier 



7 



advenir vorkommen, gescliohen; lat. 
»dvenlre. 

advenwtr«. m. Oef^ner; lat. ftdv«rM- 

ri«s. 

advouer «. avouer. 

aArer lüften: abgel. v. Int. aer Luft. 

aerostat, ni. T.uftballon ; lnt.*{rriech. a§r 
Luft + riech, status steheud. 

aftrter mit dem GebiB festhalten; ab- 
^el. V. afrz. aert (Part. Prat. v. aerdre — 
*aderi)4ere in die Höhe richten, etw. zu 
diesem Zwecke packen und halten). (197.1 1 

aAtrage, m. Vorwerk; vieiL gleiclis. lat. 
*a(l-ex*trntiruin ialiirol. v. strntn Straße, 
afrz. eströe , das von der StralJe ahlicgeude i 
ZubehSr zu einem Land^^ate. 1 

affable ItMitscli-r; lat. affälalis. ! 

affadlr anwidern; abgel. v. fade {&. d.J. 

afRUbUr schwächen; ». faiblir. 

allUv«, f. Geschäft; = h + faire daa, 
was zu tan ist (vgl. ital. affare). 

alRllrer mit Geschäften überhäufen; ab- 
gel. V. affaire. 

affaisser muter eiiior Last^ tiii'<lr>rstnken, 
niederdrücken; abgel. v. fais lat. fasciS' 
Bündel, Last. 

affalter zurichten i Felle), ahi ii liten (Fal- 
ko n ; L'leichs. lat. *affactär« für affectäre 
zurichten. 

aliUav (Tauwerk) tierunterziehen; ndl. 

aflialen. 

aflßuner aushungern; gleiclis. lat. *af- 
fomire v. fames (•> frz. fkim) Hanger. 

alRuilMMir» ni. mit Getreide bezahlter 
Schnitter; gleiclis. lat. *affoen&tor, -örem 
(V. foenum) Heumacher. 

afltege, m. Handgeld; gleielia. lat. *af- 

ndälf -irii; v. fidos. 

affeager einen Nichtadeligeu belehnen; 
glelchs. lat *affeadaticäre v. 'feudum 

Lehen. 

affecter heucheln, erkünsteln; lat. af- 
fectäre (v. afficcre) erkünsteln, 
aflbnaga, f. PQtterang; gleiehs. lat. 

*affoenaticuni v. fopinim ITon. 

afförage, m. gerichtliche Taxe; abgel. v. 
aftfirer. 

afförer die Anteile festsetzen; vermutl. 
abgfl V. afz. affcrro ^ afferir (= lat. 'ad- 
ferire;, 3. Pers. l'räs. Ind. affiert „es ge- 
hört flieh, ea gebfihrt". 

alMrir zukommen, zufiillen; « lat. *ad- 
ferire (s. aifferer). 

altoraiar verpachten; lat aftirmäre fest* 
machen, festst^en, belcrifUgen. 



affermlr befestigen; abgel. v. ferme » 
lat firmaa. 

alKron, in. Neatelatift; vermutL abgel 
V. fer Eisen. 

aflKter erkünsteln; v. lat. affectäre. 

amterie, f. Ziererei; abgel. v. atfiter. 

alfeurer abschätzen ; nbi^H. v. afrz. fear 
i^nfrz. fur) = lat füruin Marktpreis. 

afflehe« f. Anadilagzettel; Vbsbst z. 

affichcr 

afflcher anheften ; lat. 'afflgicare (f igere\ 

aflfidatlon, f. Hingabe auf Treue und 
GlaiilitMi; lat *affidatio, •önem. 

afflde. -e vertraut; lat. ^ffidatus, -a. 

afner \. anvertrauen, lat 'affidäre v. 
fides; 2. Bfiume znm Wachstum geeignet 
Tnachen, pfiropfen, pflanzen, lat *aptlficire 
V. aptus. 

aflUe, ro. Schmierzeug (für den Sdileif- 
stein); Vbsbst. z. affiler. 

affllep Schneide eines Messers u. 
dgl. fadendünn, d. h. scharf, machen) 
sehleifen, wetzen; lat ^ittliare v. fttom 
Faden. 

atnUer an Kindes Stelle annehmen, jemd. 
als Mitglied in eine Gesellsehaft auf- 
nehmen; abgel. V. lat. filius Sohn. 

afQloir, m., -e(s), f. (pL) Wetzstein, 
Zange; abgel. v. affiler. 

aflla«p fein machen; abgel. ▼.fln {9.dX 

afllnitö, f. Verwandtschaft; lat afHnltas, 
-tätera. 

afflns, m. pl. Verwandt«; lat afCInea. 

afßquer Spitzen aufstedcen; lat "aftlgl- 

oär" fiir affigere anheften 

aitlquet, m. Stricknadclhalter, pi. Flitter- 
staat; s. aftiquer. 
afllrmer versichern; Int affirniari'. 
afflachlr, -qulr schlaff werden; abgel. 
flache, flasque (a. d.V 
afneurer auf gleiche Fläche, gldehe 
Linie, elHohes Niveau brinL'on, schnur- 
gleich inachen; abgel. v. fleur (— lat. flös, 
• ftOrern) in d. Bedtg. „Oberflaehe"(TgLdt8Ch. 
,, Blume" In d. Bedtg. „das Oberste des in 
einem liecher entlialteneu Getränkes"). 
I affllg«r betrflben; hit afflTg^re nieder- 

alHouer fin .Schiff wieder flott maclien; 
viell. uiugeb. aus lat. affluere, freilich ist 
dann ein erheblicher Bedtgswandel anzu- 
' nehmen (denn das lat. W. bedeutet „hin- 
zufließen"), der viell. aus begrifflicher 
Kreuzg. mit flotter sieh erklären llflt 

aflluer zuströmen; lat. aftlu&ra. 
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affoler — agenda 



affoler betören; abgel. v. fol, fou ailXlt, in. Lafette» Anstand, Lauer; 
(8. d.). VbsbBt z. affttter. 



alToUr nirriflch werden; abgel. t. tol, I afftttep et w. nuf Hnen Schaft, einen Holz- 
fou (B. d.)< i block, eine Lafette setzen; abgeL t. füt 

afRmdep(ftt den Abgrund) in da« Waaser d.) — lat fBati» Knittel, Holsstodc, 

slolkn; ali^'el. v. fond, Lit. fundus. Schaft. 

afforer Waren ahsehätzen; s. affurer. afrut(i)aux, m. p!. Gerätschaften, 

affouager die Feuerstelien zälüen; ab* Schaurrpfeifereitin ; abgel. v. affüter. 
gel. T. altfrs. foa, nfn. feu (lat föeuB)| afln damit; ä + fin « lat ad finem in 
Feuer dem Endzwecke. 

afToulller untergraben, den Grund durch- aflstoler betrügen, sorgfältig ausputzen, 
wüblen; 8. fouiller. ' abg^ v. lat fistula R5hre, Pfeife; d. dgti. 

afTouPCher etw. in yaliolarlipc Siflliiiiu Bedtg. d. W. dürfte sein „wegpfeifen, ver- 
bringen, »ich in solcher Stellung l>cfinden ; schwinden machen, stibitzen". Anderseits 
abgel. V. fourche ilat. fürca* Gabel. scheint sich die Bedtg. entwickelt zu haben 

airoup(r)ep füttern; s. fourrer. „kloine Pfeifen, Icl. Röhrchen aufstellen n. 

affralchir fi Ischer werden, auffrisclien dadurch etwas wtuulcilicli ver/.ieren", 
(V.Winde); abgel. v. (frais) fraictie d.). afouguer seine Wut an jcmd. auslassen; 

allWuieblr befreien; abgel. v. (frane) [ s. fougue. 
tranche (s. d.). afourmilion, m. Hatinitiackcr (Vogel); 

affre, f. Schrecken, Grauen; viell. v. abgel. v. foumii, fourmilier (s. d.). 
altnfränk. 'aibhor scharf, bitter. \ agaoe, -sse, -ehe, f. Elster; ahd. agaza 

aHMter befrachten; abgel. v. fret I ffir agalstra (361). 
Fracht, lat. fractum. agacer reizen, necken (die Zahne durch 

atfreux, -se abscheulich ; abgel. V. affre. Säuren u. dgl. gleichs. reizen), stumpf 

aHMandeF leckerhaft machen; abgel. v. 'machen; dieses Verb., das Termud. an die 
friand (a. d.). Stelle v. afrz. aacier getioten ist, ^«cheint 

alTricher brach liegen lassen; abgel. v. von agaco Elster abgel. z. sein und eigtL 
friche Brache [». d.). ^»wie eine Elster hacken, wie eine Elster 

affMloter, s\ frostig wer ten; s. frilenz. lanken" ni bedeuten. (207, 361.) 

aflHoler lecker macUeu, ködern; b. ' agaceiie, f Stichelei; abgel. v. agacer. 
f rioler. agacin.ni.i Elster-), Hühnerauge, Knospe 

affrlter anbraten, lerbniten; gleichs. | am Weinstook; abgeL v. agace. 
lat. *ft ;_it j?-e Intens, v. fri-rerft. agalllapdlr zur Fröhlichkeit' atinimen; 

affront, m. Beleidigung; Vbsbst z. af-| abgel. v. gaiUard (s. d.)i 
fronter. . agan, m. Aaswurf den Heeres; W. un- 

afTrontailleA, f. pl. Aekergrenxe, abgeL ' bek. Herk. 
V. :if fr inter. aganter (in den Handschuh hinein- 

atlronter (anstimem, die Slirne bieten, bekommen, ergreifen), ein Schiff einholen; 
trolsen; gleichB. lat *affröntire v. frönsj abgel. (f) v. gant (s. d.). 
frontem Stirn. agasse s. at:jace. 

affrulter, s', Früchte tragen; abgel. v. agassln s. agacin. 
fruit (s. d.). I ngatep Schaden erleiden; s. gftter. 

affubler (ein Kleid mit einer Spange zu- agätis, m. Viehsc haden ; abgeL v. agater. 
stecken\ einhüllen, vermummen; gleichs. age, m. Pfhi;:balken; mundartUdie 
lat. 'affibüläre v. fibüia Spange. (Das u Seiteuform tür haie is. d.). 
statt i erklärt sieb durch EÜnwirlrong des, i^r^* ni. Alter; gleichs. lat *laeläti(cuni 
nachfolg, labialen Kons., vgl. buvona f. v. aet i-. 

bevons.) ägd, -e bejahrt; abgeL v. äge. 

airtir, m. Übervorteilung; Vbsbst z. i agnnee, f., Vermittlungstätigkeit; lat 

affurer. 'a^'eiitia v. a^^ere. 

affurer übervorteilen; abgel. v. lat. für agencer inbezug auf etw. tätig sein, an 
Dieb (od. v. fur ^ lat. forum Marktpreis), etw. herumwirtschaften; abgel. v. ageuce, 

afrUfsr aufgieflen; lat *aBtlslre (V. fun« , agnnda. m. Noysbueh; lat agenda 
dire). (Neutr. Plur. des Part Fut Pass. v. agöre) 



ftgende — agrolle. 
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die auszuführenden Dinge (Verzeichnis (lor agneler lammen; ahppl. v. ngnel. 

zu erledigenden Angelegenheiten, Termin- agoge, m. Wasserabzng ; griech. agöge. 

kalender). • affogö. f. Tonfolge; gr. agOg^. 

agenda, f. ripnicindeverwaltimg, Toten- agonle, f. Todeskampf: griech. nfrönia. 
amt; lat. agenda, s. agenda. agonlser in den letzten Zügen liegen; 

agenonlller niederknieen; gieichs. lat. abg»L v. agonl«. 
•adg^nücüläre v. gl^nücQltim (ftv. g«noaU, agot, m. Frömmler; \V. unbek. Herk., 
genou), Demin. z. g^nu Kn!o. ' das mit bigot und uagot ein« Sippe au 

agent, m. der Wirkendo, der Beamte, , bilden scheint 
der Unterhändler, daa Wirkende, die trei- 1 «ffrftfii, f. Haken, Spange; VbalMt x. 
bende Kraft; lut. agens, -entis. njxrafer. 

agers, lu. pl. die Einrichtungen eines agrafer anhaken; ä -f *grafer, abgel. v. 
HauBe«, ilie Hanaränrnllehkeiten; d. W. 'einem germ. Stamm grap<pK graff-, mit 
solieint der Plur. des suhst. gebr. lat. kninniicn Fin^^ern fassen (vgl. dtsch. grei- 
Infin. agere zusein und eigtl. etwa gleiclis. fen, Griff, Griffel), der begrifflich sich mit 
„das Getue, das Sich beliabcn, die Beschaf- < ahd. kraphjö Haken berührt zu haben 
fenheit" zu bedeuten: sclbstverständl iat | sehdnt <2570, 6310). 
in dieser AnnahiiH- ciim. soliNf^sen, daß agrandlp vorgroBern; k + grandir, ab* 
d. W. ursprüugl. ein rein gelehrtes war; geL v. grand. 

die anagesprochen« Vermntiuig erliilt eine i agrteble angenehm ; abgeL v. agrter. 

Stütze durch den Umstand, daß daa r im ; agröage. m. Vi>r^rf,tung, Miklerlohn; 
Worte noch lautet. abfrol. v. agreer (s. d.). 

agglttttner zusammenkleben, zusammen- agröer DgutheiOen, genehmigen ;gIoichs. 
heilen; abgel. v. lat. glüten Leim. ilat 'adgrfitare» abgeL v. grätiia genehm; 

ag(g)raver beschweren, belasten, stei- 2) aiift;ikeln, s. nprr-s 
gern, schärfen; abgel. v. grave = lau, agreger beigesellen; gleichs. lat 'ad- 
gravta lohwer. . grSgire, abgel. v. grex, *gl8 Heerde. 

aggrödlr angreifen; umgeb. aua la^ agrö(e)ment. m. Genehmigung; abgel. 
•»ggrfd^re f. aggrödi. v a«,'reer (8. d.). 

aglaux. m. pl. UmständliehkeiU'n, Zore- agremantep angenehm machen, ver- 

monien, Flitterkram; W. unbek. (etwa i xlaKU; abgel. v. agi< nt. 

arab. y) flerk. Da^ n.'Usel wird dadurch agrener Jagdvögeln l uiter liin werfen; 
noch gesteigert, dali neben agiaux sich, abgeL v. grain = lat. grnnum Korn, 
auch die Sehreibg. agios findet, ohne daß ' agrAnar Wasser aaspumpen; W. unbek. 
man Zusammenhang de» letzteren mit Herk. 

agio (s. d.) annehmen könnte; um die agr^s, m. pL Takelwerk; agreis, plur. 
etymologische Verlegenheit vollständig v. afrz, agrei Auarfistung, Vorrat, Viiabat. 
zu machen, steht neben dem Plur. agiaux z. ngreiier ausrüsten, al>gel. r. ndl. ge- 
nocli ein Sing, agiau mit der Bedtg. »Pult < reido, '^-i^nA Zeui!, Vorrat, 
der Ledervergolder". agreux, -s© zum Felde geliörig; ab- 

aglo, m. Aufgeld; itaL agio, bexw. aggio, ! gel. v. lat. ager. 
W. unbek. Herk. (nach gewöhnl.. aber un- agröver ärgern; ä -|- grever abgel. v. 
waiirscheinl. Annahme zushgd. mit franz. afr/.. gr(i)ef = lat. gravis schwer, 
aise), yfelL — itaL aggio „ich habe (zu agreyeur, m. Eisendrahtaieher; = agre- 
Gutel". lieur, nligel. v. 'greslier, gleichs. lat. "gra- 

agioter mit Wertpapieren spekulieren; eiliäre schlank machen v. gracilis schlank. 
abgeL v. agio. agrier, m., -öre, f. Grundzins; abgeL 

mglr handeln; umgeb. aus lat agöre. ' v. lat ager. 

aglstement. m. Kerht. das Vieh in den agriiTer mit den Klauen, Nägeln faaaen ; 
Gehegen weiden zulassen; ahgel. v. giste, ä + griffer (e. d.). 
gite (s lat «jäcita v. jaoSre) Lagerstatte, agrlmlniata, m. Hdbelverzierer(in); W. 

aglter hin und her bewegen ; lat. agitäre. unbek. Herk. 

agnat, in s.>jteii verwandter lat. iitrnatus. agrlpper wegreiBen; ä + gripper 
agneau (.agnel), m., -eile, f. männliches, (h. d.>. 
waibliohM Lamm ; lat agneUus, -a. ' agroUe. t schwarce Krähe; a. (I)a groUa. 

KSrtiati Hiirinalaf. Wlbw4tr fci. Spr. 'i 
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UKronelle— dguillon. 



agrouelle, -ette, f. Skrofclkraut; 
Flohkrebs; uuiKcb. aus icronell«. (s. d.). 

agrouper in Gruppen bring«!! ; b. grou- 
per. 

aguassiöre, in. Wasserscltwätzer (ein 
Vogel); ag«L v. lat aqua. 

aguerrlr an den Krieg gewolinen; ab- 
geL V. guerre. 

«guets. m. id. Hinterhalt; s. guet 

tgul, m. AufhSngeseil; » a f ^'ui, Giek- 
baum (wohl zu untpi-crlioidcn v. ^nii, 
Mistel), wohl Vbsbst. zu ~ hierin, 

wttcan (weielienK 

agulöo, ^ ( hirt 8. agui. 

aguigner mil den Augen winken; k + 
fruigner (b. d.). 

agulgnettes, f. pi. veretohiene Blictce, 
ahijrel. v. afruitrner. 

agulllanneuf, aguilanleu, in, Neujalirs- 
kuehen; Herk. nngewlfi, viell. ist d. W. 
aus lat. ad calendas nm-a** verl)all!inrnt 
wordeu oder aber vom bask, aguindu 
»»enbieten" abge). (376). 

agulllot, in. Spliflhorn; abgeL v. B(i)' 
fjuillc (8. d.). 

aguimper (eine Nonne) einkleiden; ab- 
gel. V. gttimpe <e. d.). 

ahan, m. schwere Arbeit; Vb»bsL z. 
ahaner. 

Ahaner sehwer arbeiten, keudien; W. 

unbek. Herk. (206). 

abeurter. b\ sich auf etw. verstolten, 
Bich aof etw. verstoeken, eigensinnig l>ei 
etw. bleiben; ä -h 'heurter («. d.). 

ahurlr (durt^h d. plötzliche Erscheinen 
eines struppigen Kopfes) jeiud. bestürzt 
machen; abgel. v. 'hure (s. d.). 

alche, in. Fischkörlrr; lat. rsca. 

aleher Fische küdera; abgel. v. aiche. 

aide, f. Hillfe» Beistand, Gehulfe; Vbsbgt. 
z. aider. 

aldeau, in. Hülfsinittel zum Tragen oder 
Liegen, Tragstange; abgel. v. aide. 

aider helfen, beistehen; lat. a^Jlitäre, 

aicul, III , -le, f. Hroßvater, -mutter; let. 
aviöius, -a, Dentin, z. avus, -a. 

aigalre, m. WassembfluBgraben ; südfrz. 
Ableitg. V. lat. aijua. 

alg-le. ni. Adler; lat. acjuila (788). 

aigletln, (auch aigrefln) m. Schellfiscb, 
abgefeimter Gauner; vermutl. durch volks* 
etymofogisierende ümgestnltc niis ndl, 
skelfisk „Suhellf iscli" entstanden (fisk ward 
mit fin vertaum^t» ekel aber su eskel-, 
esdc' umgeb., also; eadeCin, woraus dann 



durch Anlehng. an aigle oder an aigre: 
aiglefin, bezw. aigrefin ; der Bedigswaadel 
von „Schellfisch" zu ,.al»gefeimter Gauner" 
freilich is»f miklnr (844St 

alglon, ni. junger Adler; abgel. v. aigle. 

aiglures, f. pL Fleoken auf dem Ge- 
ficrior der Falken: volksetym. Umgestaltg. 
V. i>galure(a) (s. d.). 
I algre sauer; lat aeer, acrts. 

algrefin, in <. ;ii;:I('fiit. 

aigrelet. -te säuerlich; Ueuiin. Ableitg. 
von aigre (s. d.). 

algramolne, f. Odermennig; lat. agri- 
inonia. 

aigret, -te a. aigrelet. 
I aigrette, f. Sflberreiher; demln. Abltg. 

V. alid. lu'i-ir (1532). 

aigreur. f. Schärfe, Sprodigkeit; abgeL 
v. aigre. 

aigrl^re» f. (sSuerliehes) Schweinefutter; 

ahr^oi. V aiu're. 

algriette, f. saure Kirsche; demin. Abllg. 
' V. aigre. 

aigrin, m. (.säucrliclie Früchte tragender) 
junger Apfel» oder Birnbaum; abgeL v. 

aigre. 

aigrir sauer machen, (die Stimmung) 

versauern, crhittorn : nhfrcl. v. aigre. 
. algror. m. Ileihcr; abgel. v. ahd. heigir. 

algu, -4 scharf; lat. acfitus, -a. 

alguade, f. WasBerplatx; a&dfrz. Abltg. 
V. lat. aqua. 

alguage, m. Wasserleilungsrecht über 
ein fremdes Grundstück; südfrz. Abltg. 
V. lat. aqua. 

alg(u)ail, m., -le, f. .Morgentau, Jagd 
bei Morgentau; gleich«, lat *aqualiuni, 
-a V. aqua. 

alguayer abspülen; lat. 'aqualiäre. 

algue, f (Küdfrz.) Wasser: lat. aqua. 

aigi:i)orL . f. (;i('llk:iiiiit' ; :ih;j;fl. v. aigue. 

alguillade, l. Treibstachel ; abgel. v. 

aiguille. 

algoille, f. Nadel, Zeiger an d. Uhr, 

Spitze, W'ciclie (Eiseii!i;ilin) : tat. *aciicüla, 
Demin. z. acus (die Lautentvvicklg. d. W. 
ist unregelmäßig). 

aigulller stacheln, die Weichen stellen; 
aliL'^l V aii.'iiine 

aiguiiiette, t. ächnürl>aud; demin. Abltg. 
V. aigtrille. 

aigullleur, m. Weichensteller; abgeL v. 
aiguille. 

algulllon, in. Stachel, Dorn; abgel. v. 
aiguille. 



aljruUlonner— niflsieu. 
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al^ulllomier anspornen ; abgel. v. ai> 

guillun. 

idgnillot, m. Ruderhaken; abgel. t. al- 

guillo. 

algulser »charf inachen, sohleifen; 
gleiohs. lat •acOtiäre. 

alfiTulU, f. Spitzigkeit ; nbgcl. v. aiffu* 

all. ni. Knoblauch; lat. allium. 

alle, r. Fliigel; lat. ala. 

aileron, m. Fli'igclchon, FlQgelspitze, 

Floßfeder; dem in. A hit;:, v. ailo. 

alllade» f. Knoblauchbrühe; abgeh v. 
ail. 

alUMBe» m. Vogelbeerbanro; W.nnbek. 
Hcrk. 

aUler* m. Waclitelnetz; ^^Iciclis. lat *ain> 
gäriam t. alligäre festbinden ; Soitenforni 
z. ailler f?choint z. sein allior (s. d.). Die 
Lauteutwicklg. ist jedenfalls unrcgel- 
mlB<fr <vielL *agilläriuin ans 'alUftflrl- 
uni't 

alUerotte, f. Weinlauch; Ucmin. Abltg. 
r. ail (s. d.). 
alUeiirs anderswo (d*- fibrigens); lat 

aliörsum. 

aUure, f. Scherstock ; Lukendcckelleistc; 
vkll. volksetymolog. umgeb. aus 4ga- 
Inre. 

almable liebenswürdig; lat amabilis. 

nlmaatp m. Magnet ; lat adamas. ada- 
mantem; das ai dor ersten Silbe I>erulit 
auf Volksetymologie: der Magnet wird 
als das Eisen liebend aufgefaßt 

almnBtnp magnetisieren; abgel. v. ai> 
mant. 

almer lieben; lat amäre. 

atnard» m. Netaaohleifef vermntl. abgel. 

aine 2, wobei freOieh dieBedtgsentwekIg. 
sehr unklar ist. 

alne, m. u. f. l> Weiche, lat. inguon, -ina 
(4977); 2> StSckehen sunt Herlngsrftudiem, 
W. unbek. Hcrk.(- 'ap-inus»); S) m,» Wein> 
beerenkern, lat acinus. 

alni» -« <afrx. ainsnfi, -e) erstgeboren, 
älter; lat *antttts (Kompar. v. ante) na> 
tU8, -a. 

alnesse, f. Erstgeburt; abgel. v. ainc 
ataintte, t Stoekchen, Kammer zum 

Herin^rsräuchern; Dcmin. /. nine 2. 

ains (eher) vielmehr, sondern, aber; lat. 
*!antiU8 (Kompar. k. ante). 

alnsi (vielmehr so) so; » ains (s. d.) 
-|- si — lat. Sic, so. 

alr. m. Luft, Miene, Melodie; lat-griech. 
alr. 



alrage, m. Wetter(xug): abgel. v. 
air. 

ftirala, ni. Ens; lat *aerämen, abgel. v< 

ao», noTis Frz. 

aire. f. Dreschtenne, Platz, W<»hnsit2, 
Nest; lat area. 

alrelle. f. Blaubeere; Denün. ?.. *aire, 
viell. — lat 'atria für atra schwarze (seil. 
Beere), das W. würde dann ursprüngl. 
provenzalisch sein. (An Abltg. v. aire 
„Platz" lälU si.'li ntoht wohl denken.) 

airer nisten; abgl. v. aire. 

als, m. Brett; lat asais, womit sieh axis 
(gekreuzt hat. 

alsance. f. Bequemlichkeit, GemäotUich- 
keit Wohlhabenheit, Wohlstand; s. eise. 

aiseeau, m. Schneidemesser; abgel. T. 
jii.^sc fasse) =• lat. ascia Zimmeraxt 

alse, f. Wohlbehagen, BequemUchkeit, 
Freude; wahrsehelnl. geht d. W. - so 
seltsam os auf den ersttni BHok rufli 
scheint - zurück auf lat aldjjacelosj mit 
d. Bedtgsentwcklg. „das iüillegende, die 
Umgebung, die gewohnte und durch d. 
Gpwohnheit beliajxlich gewordene Um- 
gebg., das behagliche Wohnen, das Be- 
hagen*', tautlieh ist die Abltg. nlebt gans 
ohne Bedenkon; wesentlich gemildert wer- 
den diese Bedenken, wenn man von 'ad- 
jacentia ausgeht denn daraus konnte laut- 
ret^elniäüifi a(i)aisance werden; es würde 
dann aise, hezw. a(i)aise aus a(i)ai8ance 
zurückgebildet worden sein, vielleicht dureb 
Vermtttelung des Verbums a<i)aisler (an- 
laut. ai vertauscht mit q ad, a). 

als6, -e bequem, behäbig, wohlhabend; 
Part, Prät des abgeetorbenen Verbs aaisier 
abgel. V. aise. 

alselle, f. Runkebrabenart; W. unbek. 

llerk. 

alSMde, 1 Karst (spitze Hacke); abgel. 
V. lat asda. 

alMMlte, f. Dachschindel; abgel. v. ais 
a lat assis. 

alssaugne, a. cssaugue. 

alsseau, m. \) Spinde), lat. *uxicellus; 
2) Dachschindel, Itit, 'assicellus; 3) Oarten- 
haue, Spundmesser, demin. Abltg. v. lat 
asria Zimnieraxt. 

aisselier, w., -6re, f. Acliselbund, Trag- 
band; hit *axinarius, -a. 

alsselle. f. Achselhöhle; lat axilln. 

aissette, f. kleine Axt Spundraesser; 
demin. Abltg. v. lat asoia. 

alssleu, m. Achse; s. essieu. 
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* al8«I<s)— ateviner. 

«1S>1(«). in. Daebschiiule]; s. aiasante. alberge. f. Herzpfirsiche; span, alber- 

alsson. III. kleiner Anker; vermutl. ab- chifro, arab. albirkouk (s. anoh abrieol). 

gel. V, lat aacia. albergler, m. Henspfiraichbaum; abgeL 

MtPe, m. Vorhof (vor d. Kirche); lat. v. allwrge. 

* »Ibepglne, f. ToU-i Eierapfel; abgeL V. 

ajointep anfii^'en; lat. 'nfljiinrtaro. alliert'C. 

ajone. ni. Stechginster; ä + jonc — lat. albour, m. s. aubour. 

T • , ' alhpan, m. junge wilde Ente; s. 'halbran. 

JZ : ^ 'l'^'^''""""^' = « j^'"'-- »lbF«iA. -e mit gebrochenen Plfigel- 

^oure. -e durchbrochen; abKcl. v. d. f„i,,„, .,„„,rener ^ 

^ournr w "u"'*''"'*''''''"- ^^"^«"«^ ^^nten jagen; a. 'hal. 

ajoupner verfahren, aufaohieben; abgel. I brener 

atu^t«^'; ' ^'T'"^- , • . . Seebarbe; lat. albOla. 

ajouter hinzufügen ;g eichs, at. •adiux- „iK..e •,. r • , 

tÄw V. «jüxta für jttxte neben. , "1 ^^ «'"P'*'""'*-': '«t. alhu.. 

ajoux. ni. pl. die Ziehbank des Gold- "'• Alkohol; arab. ulqol. 

ziehers haltende Schienen; vernuitl am-l ^'<?^'Pn«eulach ; span, alcoba, 

geb. aus •ajouta. Vbabßt t. ajouter." »l*^*'''"'«- 

^udant rt. adjudant. al6atoire vom (Wurfpi Zufnil abhingig; 

ajust, III. Aufstechen von Tauen: Vbsbst l Würfel. 
K. ajuBter. ' j ftl«braa<le, f. Krieehente; 'bdbran. 

ajustep richtig maehen, ordnen, ver- ^^'i^* m. WebBtuhlrilamehen; a. al^ 

einigen ; -!pieh?. lat »adJfiatSre jfiatus 

richtig, (ge)recht. alöne, f. Alilo; gerni. alesna (ahd. alansa) 

ajtttag«. ni. Verbindungaröhre zweier 
Apparate; ab^el. v. ajustcr. aldniep, ni. Ffrieroenhilndler; abgel. v. 

alftetair achwächen; abgel. v. Mche |»^®"«* 
(8. d.). I Alinols (wesson), m. Gartonkresse; 

alalgre s. al%re. | unigeb. aaa lat aurelianinsla, xu Orlens 

alalse. f. Au<.fülll,rett, leinenes Unter- 
tuch für Kranke, lat. 'allätia f. »allatio. alentlr langsamer machen ; abgel. v. lent 



•9nem (abgel. v. latus breit) das Breit- 
machen, Bequem inaelien, bezw. Vbsbst. z. 
afrz. alaisier 'alhitiäre breitmachen, 
(neufrz. al^ser). 
alamblc. m. DeatilliergefäB; arab. al- 



laL lenttts langsam, 
alentoup rinfjsinnher; m. pl. Umgegend; 

' k l'enlour (s. d ). 

alepsM, L Wulin^ ; w. uabek. Herk. 
alörlon, ni. kleiner Adler; abgel. t. ahd. 



■ — wav. Ol- , ^ - ■ 

nnil>i(|, (lifs'ps vom <:riorti. atnhix Recher. l*''lpl!iar, Adler 

alambiquer (Gedanken durchdestillieren, ( aieron, ni. W eiKstuhlrälimchen; vielL 
durehseihen, •wässern) langwe{h> maehen, I abgeL v. lat ala. 

langweili I; Wgel. v. alanihic. alerte wnrlisam; v. all'erta auf 

alandier, m. Herd im liurkr.fen; ver- '^ß'' Lauer (eigtl. auf der Höhe, denn erta 
mutL ä + laudier (s. d., ». aut h andier). ! •«rc*« Mr Sr§cta v, Srigere ompor- 

alangourlrabspannen, entkräften; abgel. j ri*bten), 
v. lat. lanp-uor Mattigkeit. alise, f. s. alalse. 

alanguir entkräften; ä + languir (s. d.). alösep glätten; lau »allatiare, s. alcise. 

ftlaque. f. PuBgeeims einer Säule; W.' alest<I)ep, alestlP Ballast Ober Bord 
unbek. II. werfen: ab^'el. v. lest Ballast. 

alarguer die hohe See gewinnen; abgeL ! al6sure. f. Bolirspan; ali^el. v. ali'.sor. 
V. largue (s. d.). i alette, f. Verlängerung des Schiff bords; 

alapme, f. Lärm; ital. all' arme ra den ital. aletta (v. lat. fila) kleiner Flflgei. 

alcvln, ni. Fischbrut; abgel. v. lat 

Hiarmer i.iirm sclilagen; abgeL v.alarme. atlcvare aufziehen, gleichs.'allevägo.-lnem, 

alas. m. Netiflfigel; abgel. v. lat ala. vgl. ppovin aus propägo, -inem. 

albätre. m. Alabaster; lat-grieeh. ala- j alevlner. - un etang Fischbrut in einen 

' Teich setzen; abgeL v. alevin. 
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alezan, -e fuchsrot; span, alazan, arab. 
a'lilas braunrotes Pferd (381). 
■Um» 1 8. alaise. 

al fange, f. Lattichart, Säbel} arab. al- 
ohaii</ar Dolch (423). 
«Iftnld«, f. Alfenld; abffoL y. d. Namen 

des Eiüaders Halplicn. 

alfler, m. Fahnenträger; arab. alfäris 
Reiter, Suldat (433). 

ftlganon, m. Galeerenaklaven kette; W. 
unbek. ITcrk. Zushg. mit lat. •arcanum, 
gr. orgänon wegeo der Bedtg. und des 1 
statt r unwahraeheinlicli» eher dfirlte an 
arab T'[ 1 rung zu denken sein. 

algarade. f. Angriff, Verweis; span, al* 
garada Kriegsgoscbrei, anib. al*eharrfida 
Scharmützel. 

algöbre, f. Algebra; span, algebra, arab. 
al-chebra. 

algBMll, m. Geriehtfldiener; span, al- 

guaril nrab. al^'uazir. 

aliboroD. ni. Allesbesserwisser, ü&äe- 
weia; W. unklarer Herk., viell. umgeb. 
anslat-itrteeh. §Ilöb6ru8 Nießwurz, welcher 
Pfl:!ii7f« im Altcrttim und im Mittelalter 
niediziniscbe Bedtg. für Geisteskranke bei- 
gemessen wurde. 

alleate. f. kleine Zange der Sehmelz- 
arbeiter; arab. al-laqqat. 

allehon, m. Wasserradsehanfel; Demi» 
nutivbldg. z. aile (lat. ala) FlQgel. 

all6n6, m. Geisteskranker; laU alienfitus 
(sich selbst) entfremdet 

alltettr entfremden, verinßern; lat 
alienäre. 

allgne, f. Weiche (Eisenbahn); Vbsbst. 
z. aligner. 

aligner is lonie bringen; abgeL v. Ifgne 

lat. iTnea. 

aliment, ui. äpeise; lat. allmentum. 
allnw ein Sohifl (mit Leinen, Segeln) 

auM ü-ton : ab)^el. v. lin = !at. iTiuini. 

allnger mit Wäsche verseben; abgel« 
V. linge ' lat Une^ Wiaehe. 

aUse, f. Elsbeera; dtaeh. eis-. 

aHser «. ?)leser. 

alisier, m. Eisbeerbaum; abgel. v. alise. 
alltep bettligerig machen; abgel. v. lit 

— lp.t_ lprtl[= Üett. 

aU2Ö (aUsö), vent — , m. Passatwind; 
Ptaadj. s. allser (s. d.). 

aUaise, f. Ausfüllbrett; s. alaiMC. 

allaite, f. Zitas der Wölfin; Vbsbst t- 
allaiter. 

allaJttr singeD; abgel. ▼. lait (a. d.). 



allarger erweitern; abgel. v. large — 
lat largus. 

allarguer s. alarguer. 

alleeher anlocken; Ut 'aUecticäre, ab- 
gel. V. allicere. 

allte, L Gang; Ptsabst t. aller. 

allöge, f. ErleichtPrunfTswerkzeiijr, Lich- 
terschil^ Stützmauer; Vbsbst. z. alleger. 

aU«ger erleichtern; Ut *alKvi9re. 

all6glr verkleinern; Seiteiiforin z. alleger. 

allögre froli, munter; W. unbek. Herk^ 
an Abltg. au» lat. »aldcris für älacria ist 
kanm so denken, das Verhältnis des frans. 
W. zu ital. allegro ist völlig unklar. 

aUögresse, f. Jubel; abgeL v. allere. 

alUguer anfahren, eitleren; lat allfgire. 

aller (afrz. auch aler) gehen ; die Herk. 
d. W. und sein Verhältnis zu ital. andare^ 
I span, andar, prov. anar usw. ist noch aelir 
i dunkel, obwohl mehr als drei Hi k Ablei- 
' tun^'en in Vorschlajr pebraehl sind: nuit- 
j maHlich ist aller durch lautunregelm., aus 
dem häufigen Gebrauehe d. Verbs «*lcUr> 
! Uche UmbUdg. aus lat ambulire entstand 
den (588). 

1 al(l>öser polieren; s. aleser. 
I aUteure, f. a. alfenre. 

allen, m . Freigut ; wabraoheinl. v. altnfrk. 
al-öd Vollbesitz (528). 

alleur, m. (Gänger, umherirrendes We- 
sen) Kobold; abgel. v. aller. 

alUage, m. Verbindung, Legierung; 
Vbsbst z. allier. 

alUanee, L Verbindung, Bund; abgeL 
V. allier. 

alllder beschädigen; lat allldere an- 
stoßen. 

alllement, m. (Bindung) Schleife an 
einem Krahntau; abgel. v. allier. 

allier verbinden, vermischen; lat alll- 
gire. 

alller, m. Stecknetz, -garn; gleichs. lat 
•alllgärium v. aUigäre verbinden; mög- 
lieh auch, dafl alller — aiBrinm ansu- 
setsen ist S. auoli ailler. 

alllngre. allingue, m. Auf halter des 
Treibholzes (d. h. ein Pfahlgerüst) ; vIeU. 
sshgd. mit lignum Hob, was freilich eine 
iian7 nnrpgelniäßipo Lantontwirklung be- 
dingt; denkbar wäre auch Zshg. mit d. engl, 
linger aufhalten, zögern. 

aUlTTer (irundstener einschilseo; abgeL 

V. livre = lat. libra l'fund. 

allogno, 111. Fällt «seil; Vbsbst z. *allogner 
— aUonger. 
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allonge, f. Ansatz-, Verlängerungsstück; anderer; 2) durstig machen, vermutl. ab- 
Vbsbst z. aHoiig«r« gel. Uit'grieeb. artöria Halsader. 

allonger TerliiiKern; lat. *aU6iigire v. alterner abwecbieln; lat alternire v. 
löngus lang. ältor 

allotir verteilen; abgel. v, germ, lot aiterquer atreiten; lat. 'altercäre für 
Los. , alterdSri 

al(l)ouehe,f E:isbeere;vIelI.uingeBta1te(. altflSM, t Hoheit; abgel. Uit. altn» 
aus alise (s. d.). ' hoch. 

äUottdion. m. s. alluchon. altler, -*re erhaben, stolz; abgel. v.hit. 

aUouer (eine Stelle) anweisen, Geld alius h x h. (ital. alliero). 
anweisen, Geld bowillip^n, gestatten; lat. altrulsme. m. (frpttndlirhe Gesinnnnß' 
•allOciirc V. locus, Ort. gegen andere) Wolilwulleu; abgeL v. lat. 

allouvir heiDhungrig sein ; abgel. v. *alterul <v. alter), vgl Ars. autrui. 
loup (femin. louve) Wulf. aluco. in. Ohreule; lat, alucus. 



allaehoa, m. Zahn am Rande ; vermutl. 
abgel. V. germ, (got) IQkan, schlieBen. 
allume, m. Zündholz, Holz8eheit;Vbsbst 

z. allunier. 

alltunelle, f. 1> Zünder, Holzscheit, 
Demin. v. allume; 2) Lanzenspitze = *alla- 



alude, f. gefärbtes Scliafleder; lat. alüta. 
alttraelle, f. s. allumeUe. 
alun. in. Alaun; laL alümen. 
alute, f. s. alude. 

amadlgaullser weitschweifig schreiben; 
abgel. V. d. Titel des veitsehlchtlgen Ro- 



melle — (l]a + Inmrüe, lat. 'laminella. De- manes Amadi;^ de la Gaule. 

min. z. lame> lat. lümina Klinge. amadlser bezaubern, verführen; abgel. 

alltuner anzünden; lat *allflm1nSre t. |v. dem Namen des Romanhelden Amadis. 

iQfflen Liclil. amadou, m. Zünder, Feuersrliwauun; 

aUumette, f. Zündhölzchen; Demin. z. ein rätselhaftes W., dessen Herk. um so 

allume. f^kr^ai^ dunkler ist, als auch sein Verhältnis zu 

allure, f. Ganj;, Lauf; abgeL t* aller. [ d. Vb. amadouer (s. d.) sieh nicht bcstim- 
allusiott» f. Anspielung; lat allfl^^ '"'^'■i l^'^^- ^rz. Ursprungs kann d. W. 

allüdere. keinesfalls sein, eher dürfte man seine 

alraaiiMli, m. Kalender; arab. al-maniq, I Heimat in der Provence suchen, und In 

dieses wieder von griech. m€n Monat Tat hat unter den vorgelirachten ety- 

alogne, m. s. allogne. niolog. Vermutungen diejenige noch die 

aloL m. Feingehalt der Münzen, Vbsbst- i*«^l»tiv größte Wahrscheinlichkeit für sich, 

z. aloyer (s. d.). 'wonach amadou ■= prov. lunailoiUi) = lat. 

alon^e, f. s. allonge. amatörem blialtcr .sein soll. Hegrifflich 

alors damals, dann; ä + lors (s. d.). matJ diese Abitg. sehr seltsam erscheinen, 
aloae. f. Else (Fiseh); lat alausa. ' ^ hat Indessen ein Seitenstflck in der 
alouche, f. s. aliotichc. vnlksotymolo^: l'"!-!- itaUiiii;: des lat. 

aloue, L Lerche; lat. (ursprüngl. kelt) adamantem zu aiuiant (gleichs. von atmer) 

ahittda. ' Magnet; auch daran m5ge man sich er- 

alouette, f. Lerche; Demin. z. aloue. innern, daB s'eprendre sowohl von dem 
alourdlr schwerfällig machen; abgel. E'f:iss<'ii dun-li Fetier als auch von dem 

V, lourd (s. d.). Erfassen durch Liebe gebraucht wird: der 

aloyau, m. Rückenstück, Lendenbraten; Zunder liefi sich volksdicbterisch wohl 

viell, — ;i 4- Moyau, gleich«, lat. 'Ilgäle Liobliabor dos Foiuts aiiffassfii. 

(von ligäre binden). Das W. würde dem- Trotz alledem ist auiadour doch ein sehr 

nach eigentl. „Bindestüok, Fadenstück" fragwürdiges Grundw., das hoftenÜteh 

bedeuten, vgl. filet v. filum. bald durch ein besseres ersetzt werden 

aloyer binden, legieren (Münzen); lat wird. Kino .^tüt/.<> kniinto filu-igens ama- 

alligare. dour als «Jrundw. dadurch erlangen, daU 

allilou, m. Kartenohr, wodurch man die ' dieses Subst auch zur Bezeichng. alexan- 

Verdoppeltiiii: de^ Kinsatzea anzeigt; ital. drini^i'licr I'aiiiiiwi/llp dient, die voruiutl. 

al piü zutu Höchstlniii-age. wegen ihrer Feinheit ein geeigneter Zünd- 

alQnlflMU^ m. Bleiglanz ; arab. alkifol. ! Stoff ist; daß man aber eine feine Baumwolle 
altirar l) indem, abgel. v. lat alter i tjumdova*' benannte, kann nicht auflillig 



amadouer— ambrer. IS 

scheinen, wenn man Rich so mancher nhn- amarre, f. Tau, Ankertau; VbsbsL z. 
lieher Benennungen von Zigarrensorten, , am&rrer. 

Halskragen usw. erinnert. amarrer mit einem Ttti fBBtbinden ; 

amadouer sclnneicheln, jenid. liebkosen, wahr?rheinl. abgel. V. neapol. marra 
um von ihm etw. zu erlangen; W. duukl. (= barra) Pflock. 

Herk., anseheinend von amadou abReLi ] amas, m. Anbaufunj;, Men|0|«; VbabsL 

falls nii'Iit otwa da^; Verhältnis umgekehrt z. amasser. 

int; besteht ein solches Verh. zwischen ; amasser anhäufen, abgel. v. maftse 
amadouer und amadou, m würde die ur- 1 <s. d.). 

sprüngl. ß<'<lt;j. (!e8 Verbs etwa »ein „jemd. ; amassette, f. lläufelspatal, Farbenmes- 
anhu-kf-ti wie der Ziiii<l<'i- (las F»Mif>r*'. Die i ser der Maler; abgol. v. nmasse(r). 
auKgcspr. Vermutg., dali amadouer abgel. . amateiu*, m. Liebiiaber; lat. umatur, 
sei von ami doii(z) „sfißer Freund", liat I «drem. 

wenig Glaubhaftigkeit für sifh trot/ dor amatlner an frfilifs Aufstehen gewoli* 

pik. Form ainidouler. Am einfachsten ■ nea ; abgel. v. matin (». d.). 

dfirfle amadouer als AUtg. v. amadourl wn4tiner eine Hfindin belegen lassen; 

t,alexandrinisch«BattmwoIle"zu l>etrachten I abgel. v. mätin (s. d.). 

sein. Das Vb. würde dann eigtl. bedeuten amatlr matt, glanzlos machen; abieel. 

„jemd. in feine, weiche Baumwolle ein- , v. mat (s. d.). 

packen, jemd. sehr sorglich und Hebens» ambaasade, f. Oesandtschaft, Botschaft; 

wurdi«: beliarKlcIri". gleich», lat. *ambactiüta Ptzsbst. z. 'ani- 

amadour. m. alexandrinische üaum- , bactiäre abgel. v. lat-kelt. ambactus Dienst- 
wolle; prov. W.» vermutt. aus amandouri ; mann, Beamter. Die Grundbdtg. v. *am- 
(8. d.) umgestaltet mit Anlehnung an lat < bactiata ist folglich „Beamtenschaft", 
amatnr, -orMin. v^rl. amadou u. amadouer. ambassador Gesandter sein; abgel. v. 

amadouvier. m. Eichenscbwamm ; ver- ambassade. 
mutl. abgel. v. amadou. ambassadeur, m. Gesandter; abgel. v. 

amaigiir abmagern; abgel. v. niaigre anlba^;f^ader. 
(s. d.). ambe, ni. Zweitreffer (Lottospiel); lat. 

amalllade, f. kleines Fischnetz; abgel. ambo. - ' > ' t 

V. (I)a maille ^ lat. macula Masche. ambler herumgehen; umgab, aua lat. '^'^t« 

amalne. f, Laken zum Befestigen des amliTre 
Segels; vicll. — *amene Vbsbst. z. amener. ambigu. -ö doppelsinnig, zweideutig; 

amalgame, m. Verquickung, Hiaehnng; | lat amblgnus, «a. 
zsgstzt. aus n (arab. Artikel) + 'malgame ambltA, -e klümppnV'; W.unbek. lierk. 
umgeb. aus griech. mälagma Erweichung. ambltleux, -se ehr begierig, ehrgeizig; 

analonasae, f. n. m. Buntspecht; ~ <l)a lat amfeltiösus, «a. 
malouassc (s. d.). ambition, f. Ehrsucht, •geis; fait am* 

amande, f. Mandel; vnlksctvm. umgeb. hitin, -nnem 
au.s vulksiat. 'amandola für lat. • griech. amble, iii. Paiigaug ; Vbsbsl. z. umblcr. 
amygdabi. i ambleF Im PaAgaag gehen; lat ambQ- 

amandourl, m. Art ägj'ptischer Baum- lärn. 
wolle; vermutl. arab. W. S. amadou, -er. ambieur, m. Bereiter, Stallmeister; ab- 

amant, -e Liebhaber(itt) ; lat amans, gel. v. ambler. 
•«nti II ambon, ni. Emporkirche; griech. Imbön. 

amaper einreffen (Segel); W. unbek. amboueholr. m. s. eml>ouchoir. 
lierk., schwerlich zshgd. mit lat. mappa. amboutir s. emboutir. 

anMunuit<h)a, f. Tausendschön; lat.> amboutlssoir. m. Austreibeisen, Trieb- 
griech ainarantus. hannn"!-: abgel. v. ambmitir. 

amarellleur, m. Austerumäsier; ver- ambranlolre, f. Heitel (zum Pflug); 
mutl. xshgd. mit hit mare. abgel. v. branlar (s. d.). 

amariner bcinaniuMi (ein Scldff), an die ambre, m. Ambra, Bernstein; arab. 
See gewöhiioit; abgel. v. marine (s. d.). ambar. 

amarque, f. Boje; — (l)a marque , ambrer mit Ambra räuchern ; abgel. v. 
<s. d.). I ambre. 
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ainbrette— ample. 



ambpeUe, t BJaaniBtraauli ; Detniit. z. 

aiubre. 

anbroehe, f. Heidelbmre; vermutl. ab- 

Hel. V ambro. 

ambulance, f. (fahrende Klinik) Kran- 
kenwagen; abgel. V. lat. ambfliäre. 

ime. f. Seele, Geist; lat. anima. 

amöcer die schwachen Reben absclinei- 
den; W. uubek. Uerk., viell. laU *a- maci- 
äre V. maeias, Hagark^^t 

amöcher das Gewehr mit der Lunte 
ausrüsten; ahticl v. meche (s. d.). 

amManehe, f. Alpenmispel; vtell. antat, 
aus la •melanche, •mesplanche = •meapi- 
lania (v mpspiliis) (Scliwutid des p iiifoliif 
von Angleichg. au me(8)lauge u. dgl.). 

amelet, m. Saum an den Kapitalem der 
Sruilcii; violl. entst. aus l;iiiuMft (1' als 
Artikel uufgefalit, l'amelet) v. lamelle (s.d.). 

amöUorer verbesMirn; absei lat. 
mSlinr besser. 

amelle, f. blaue Sternblume; viell. = 
[l'J ainelle, lamelle = lat. *lämin^tla, Deinin. 
2. limTna. 

amönager eirir!( Ilten, aorglieh wirt' 
achaften; s. menager. 

amende, f. Geldstrafe; Vbsbat z. amen» 
der. 

amender bessern, eine Buüe auferlegen; 
lat. emendäre v. meudum, Fehler. 

amine anmutig; lat amoenua. 

amener herbeifflhren; — & mener 
(8. d.). 

amfoltA. f. Annehmlichkeit; tat anioe- 
nitae, -tatem. 

amentevoir (nf/ t erwähnen; Kleiche. 
lat. ad monteii) habere. 

amenthe, f., — iKrtTrte Pfelfferminxe; 
gleichs. Int lültn niontba 'plpernfn. 

amenuiser dünner machen; ü + 'nie- 
nulaer = lat. *minntldre v. minOtua klein. 

amer, -öre bitter , lat aniäraa, -«. 

amcrs. m i'! I.iindzeichen ; verniutl. 
aus ufra;. 'amarca, 'aiiiars v. raarquer 
(a. d.). 

amortume, f. Bitterkeit; lat amarltUdo, 
-dineu), bezw. '-mluent. 
aniMe, f. Seelohen; *amette, Demin. 

z. aiiu'. 

ameubler mit Hausgerät versehen ^ ab- 
gel. V. meuble (s. d.). 
aineal(oiiii)er In Schober stellen» in 

Haufen setzen ; ahfri'l. v. nifiile (s. d.). 

ameuter Jagdhunde zusammenkoppelu; 
abgeL v. meute (s. d.). 



\ ami, -e Freund(in); amTcn«, -a. 

amiable freundlich; abgel. v. amL 
i amldon, m. Stärkemehl; span, almtdon, 

ital. ämido, lat.-griech. ämi-lum (620). 

amidonner Wäsche stärken; abgel. v. 
amidon. 

amignarder verhätscheln; abgel. 

mignard (s. d.). 
amlncir dünner machen ; attgel. v. mince 

; (8. d.). 

amlral, m. Admiral, Befehlshaber; apan. 
, almiral, arab. al-amir Fürst (602). 
' amlteuz, hm framidlich ; abgel. v. amL 
amltU. f. Freundflchaft; lat aiulcltaa» 

-täfcni. 

amnistie, f. Vergessen, Vergebung; 
grieeh. amnfiatia (apitgriedi. amniatla). 
amodier verpachten; abgel. v. Uit mAdiua 

I Scheffel. 

I amolndrir vermindern; abgel. v. moindre 
= lat. minor. 

amoise, f. Zwergsparren; » (1)^ moiae 
( - lat. me(n)8a). 
amolUr befenobten; abgeL v. moita (B.d.). 
amollip erweidien; abgeL v. (moo) mal 
(a. d.>. 

anumeeler anfhfinfen ; abgeL v. (monoel) 
monoeau <s. d.). 

amont aufwärts; a 4- ni<int(em). 
amorce, f. Köder, Zündpulver; Vbsbst. 
c. amoroer. 

amorcep anbeißen machen, ködern: 
gleichs. lat ad<*mursäre v. morsus Biß. 

amoreette. f. ZOndhfltchentaache; abgel. 
V. amorce. 

amortlr ertöten, dämpfen; abgeU v. 
mort lat. mortiu)u8 tot. 

amoulUe, f. erste Milch einer Kuh nach 
(liMii Kaibon; Vbsbst. z. amouiller (s. d.). 

amoulller kalben; vermuU. — > ä + 
mounier (s. d.). 
amouler schleifen ; a + monier (a. d.). 
amour, m. Liebf»; !a(. amnr, -örem. 
I amouracher toll .in sieh verhebt ma' 
jchen, jemd. den Kopf verdrehen: abgti. 

V. :!Til"r". 

! amourette, f. Liebelei; Demin. z. amuur. 
funonrenx, -m liebreich; Utamörttoust'a. 
ampasser die Eiterung in Gang bringen; 
' en + passer (s. d.). 

ampbltryon. m. liebenswürdiger Wirt; 
appellativ gebrauchter Name der Haupt- 
person in MoHteea gleichnamigem Lust- 
spiele. 

' ample weit; lat amplua. 
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ampleur, f. Weite: nb^el. v. ample. ' anohova, ital. (innndartl.) anciova; diese 

amplifler er weitern, übertreiben; lat. Wörter scheinen hervorgegangen zu sein 
•mpllfleäre. j aus Kreuxung von tat. 'apQea fttr apua, 

ampoule, f. (w«itbattcliigea) FlSsebdieii ; aphua ~ p:rio> Ii. nphye Sardelle u. griech. 
lat ampüUa. lanclüöps, auchiöpa engäugig, d. h. nabe 

unpoalette, t kleines GefS0, Sanduhr; | beieinander stehende Augen habend. 
1^1 t]:ii] / ampoule. Eliefaue, f. Einschlag eines \v<illcncn öe« 

amulr verstummen; gleich», lat 'ad- weh*»?: vidi. — *enchni^, Ptzstist. z. cnrboir 
mütire v. mütus. ; iiineiufalien, od. abgel. v. d. lat. tit. anc 

amnliwamMit Verstummung; abgeL v. | krumm, 
amnir anclen, -ne vorlierpofrantren, ehemalig, 

amulette, -öte. m. Talismau; lat. amü-|alt; lat. 'antianus, -a v. ante (jedoch ist 
letnm arab. hamalet Anhingset. • die laatUohe Entwieklong nioht rechtklar). 

amulochor. amulonner Heu In Haufen I aneierre, f. Schiff szieliseil; gleioha. lat 
setzen; = amculonuer {». d.). *antiaria v. antia s. ancettoü. 

amure, f. Haken, mit denen man ein, anclstre, f. Widerbaken; griech. än- 
Segelende fc-^thakt (iui Afrz. bedeutet das kystron. 

W. auch den Widerhaken eines Pf<'ils, einer ancoUe, f. (ilorkenbinme; viell. nmgeb. 
Lanze u.dgl.); abgel. v.laU bämus Haken. lauH lat 'aquileja Aglei (789). 

anittsttinait, m. Vergnfigen« Untsrhal- , aaere, f. Anker; lat ano6ra. 
tnng; al^el. v. amuser. ancrer ankern; abgel. v. ancre. 

amuser (jemd. gaffen lassen, jomd. un- anorure. f. Umschlag, Falte im Tuch, 
tätig nein lassen, jemd. MulJe vergönnen, Eisenstange; abgel. v. ancrer. 
jenid.angenehmeZeitniacheu) jemd.unter- andaUlot, m. Ring des Segels zum Ein- 
halten; =» ä + muser, ^']ei(^h8. lat. *mü- lassen des Hißtanes; — en - daillnt, De- 
säre (v. 'müsus Maul, Schnauze, vgl. frz. min. z. *daU viell. gleichs. lat 'dactUum 
mussan) das Maul offon haben, gaffen, (vgl. staoftlam in obstaoftlum v. stare) v. 
müßig sein, tändoln (vl'1. «las Suhat muse dare, so dnW •in<hicriluiii den Kin^^ l)e- 
Qatterei, Nichtstuerei, Tändelei). zeichnen würde, in den man das Tau hin- 

•UniöUe, f. Zeitvertreib; demin.Abltg. eingibt, einläßt; vielleicht auch ISBt sich 
V. amuser. dall = griech. dact5io3 ansetzen (v<^'l. 

an, m. Jahr; lat annus. inductile = andouille). Dann würde die 

(ancetre), ancdtres, m. pl. Voreltern, i Bedtg. von andaiUot sein.: kleiner Finger, 
Vorfahren; hit antecessor. { Ring zum Einlassen des Tsues. 

ancettes, f. pl. BnlionIäi,'el ; wahrscheinl. andaln, m. (die WefT?pnr, die der Schnit- 
demin. Abltg. v. lat-griech. äntia (nur im ter auf seinem Gange verfolgt und längs 
Flur, antiae gebrftnehlieh) vom Yorder> 1 deren er das Getreide oder Gras nieder- 
liBupt auf die Stirn herabfallendes Haar.' mäht) Schwaden; lat indägo, «inem Spur. 

anche. f. Rr.hrchen, Mundstück; germ. andier, m. Feuerbork; viell. lat 'amltä- 



ankja Schenkel, Beinröhrc (663). 
Mteh(e)au, m. SohwödefaB (Gerberei); 

veruiutl, ab<jel. v. anche. 
anehö, e gekrümmt, lat. uucätus. 



rium V. ames, -itis Querbalken ; oder von 
gall. andero Boek, Feuerboek. Neben andier 

ist laudier vorhanden ; wenn das anl. 1 
dieses W. nicht der agglutinierte Artikel 



aaeher das Mundstfiek aufsetsen ; abgel. sein sollte, so könnte man es = lat *1am- 

V. anche. pidiinuni für •lampadärium ansetzen, in 

anehlflure, f. Wnrnistjeh an einer Faß- '(»» 'i(>nMii (-'aUeifitdapd jrereclitfertiirt.(582.) 

daube; d. W. scheint gebildet zu sein nach andouiiic, f. I..cberwur8t; iat inductile 

AnaL v. enflure, gonflure (v. enfler «> iat (v. indncSre) die fiber das Wurstfleisch ge* 

inflrire, «ronfler = lat eonflare) und in zoL'enen Därme. Eine in Vorsclilag ge- 

seinem ersten Bestandteile ancbe (s. d.) brachte Abltg. aus d. Arab, ist unwahr- 
su entlialten, so dafi es eigtL „Rdbrehen- < seheinlich (416). 

Schwellung" (d. h. Röhren ähnliclic kleine andouiller (afrz. antoillicr), m. Augen- 

Löcher mit wulstartigem Oberrande) be- sprosse am Hirschgeweih; lat *anteocuiIre 

deuten würde. (696). 
andioia» m. Bardelle; sp8n.anchafl, port- tae, m. Eael; iat aslnus. 

KSrtiiis. Bt]mol4v- Wtb, in tn. Spr. 9 



18 



an&intir-anternoii. 



anöantlrvermcbtcii;abgeK v.neant(s.(l.^ j aniUe, f. Krücke, Mauerstütze, Mühl- 
ftnop (eselbaft apreehen) stottern; abgel. '' steinstüln»; entst aus afrs. aneüle = lat 

V. äiK>. i * anatk'üla (kleine Ente) ein nach Art des 



Entenschnabels gekrümmter (iegenstand; 
neben anllle ist vorhanden la nille, entsL 
aus l'anille. 



angar, rn. f. hanfrnr(d). 

angarie, 1'. guwalisame Ingebrauch- 
nähme eines PrivatschilFfea durch den 
Staat; ital. anRaria, lat. • griccli. angaria anlmer lielehen; lat. animäre. 
Spanndienst, Fronfuhrwerk. ^ [ anls, ni. Anis ; lat.-griech. anlaum. 

anff«, m. Engel; nmgeb. aus lat-grieeh. | anneau, m. Ring; lat anntilua. 
an^'t'lus. annöe, r. J:ilir; lat. Vinnfitn v. annus. 

anirclot, m. Meerengel (Fisch); abgel. anneler ringeln; abgeL v. (annelj an* 
V. Hnge(l). I neau. 

angw ingatigen, quälen; unigeb. ausj annelet» m. kleiner Ring; Demin. s. 
lat. ^gere. lanneO nnneau. 

angle, ui. Winkel; lat. angülus. | annllle, f. s. anille. 

angUe. f. Ecke; abgel. v. angle. • annWersalre, m. Jahreswen^tagt Jäbr> 

angrleux, -se winkelf;:; :ih<:oi. v. angle, lieh wictierkehrender Gedenktag; lat an* 

angolsse, f. Angst; lat. angüstia. | niversärius. 

angolsser ängstigen ; abgel. V. atiguissc. ' annoiae, f. Johanniskraut; W. unbek. 
angon, m. WurfspieB (mit krummer | Herk. 



Spirti^e); wnltl nb(<rel. v. incus gekrümmt, annonce, I. Ankündigung; Ybsbst a. 
viell. auch germ. Herk. 1 anuoncer. 

angouFe, — de lln, ni. Plachsseide; ver^i annoneeF ankündigen; lat annuntiire. 
mutl. mit d. Städtenanien Angora idpn(!>( Ii. annoter aiuiipi koii; hit. iinmitäre. 

angourie, f. Wassermelone; griech. an-, annuel, -le jährig; lat. annuäli». 
gtirion. i annuler vernichten; lat annOUftre v. 

angrois, in. S per r keilchen; vidi, umgeb. { null us (das einfache I im frz. Vb. erkürt 
aus 'ancrois abgel. v. ancre oder entstan- sich aus Anlehnung an mil), 
den aus en croix kreuzweis, kreuzartiges anobilr adeln; — ü x *noblir v. noble. 
Keilehen; neben angrois ist auch engroia | ano^e, f. Melde; vermntl. abgel. v. 
vorhanden. an(n)us Hing. 

angulchure, Hiftriemen; umgeb. aus ä.non, m. junger Esel; abgel. v. äne 
*enguigeure abgel. v. guige, guiche~ahd. <s. d.). 

ediga Riemen (IfWM). änonner Esel gebären, (wie ein junger 

angullle, f. Aal; l;»t. anguilla, jedoch ist V.<r\ l.!.,k(>n) stottern; abgel. v. änon. 
die I>auteutwicklg. unregelm., passender anordir aus Norden wehen; abgel. v. 
würde man daher "anguTcüla ansetzen. [ nord. 

angullllfere. f. Aalteich; abgel. V. nn^niillf. anse. f. Handhabe, Henkel, Schlinge; 

anguleux, -se vielwinkelig; laL augü- lat ansa, 
lösus V. angülus. | anaer mit Henkeln versehen; abgel. v. 

anhöler (schwer atmen) durch den Atem anse. 
das Feuer anfachen, Feuer in Brand hal- ansierc, f. niu htnetz; abgel. v. anse. 
ten; lat. anheläre. | anspect, m. Hfbebauni; engl, handspike. 

anbtoage^ m.Handgdd; viell. abgel. v.| anapaiaade, m. Gefreiter; vielL umgeb. 
dtsch. anheuern, anmieten. aus ital. lancia (bezw. I'aiiria als ob 1' 

anlcroehe. f. Widerliaken, Hindernis, Artikel wäre) spezzata gebrochene Lanze, 
Unannehmlichkeit; xagatst au» *ani (bis^ I Soldat dem im tapferen Kampfe die Lame 
her unerklärtea W.) + croche (vgl. croc gelirochen ist. 

u. erodier). antan. m. voriges Juli i : lat. ante annum. 

anlcrocher jenul. die Wege durciikreu- ante, 1. vorspringender Eckpfeiler; lal. 
zen ; abgel. v. anlcroehe. I anta. 

ftnler. ni. Esoltrriiipr : ah^j-nl. v. äiip. anterleuFi«a vorhergehend; lat anterior, 

anU, m. 1) Indigopflanze, arab. an-nil; -örem. 
2> TiaehlerholZi W. unbek. Herk., viell. | antemon, m. Querdamm; W. unbek. 
anU(le). Herk. 



antichambre— apparopscr. 
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antlchambre, f. Vorzimmer; umgeb. aus apitoyer zum Mitleid bewegen; abgeL 
•anlechambre = lat. ante -H camera. v. pitie. 

«tttlelpw Tonmsnehmen, vorausemp-' aplalgner aofkratsen ; lat *applaiiiire 
fang«)n; lat. anticipäro. v. plnmis flarh, eben. 

antiennet f. Wech»elge»aug; Iat.-grieoh. aplanir ebnen; abgel. v. lat. planus 
antfphona. flach, eben. 

antlmi^e» m. Antimon; lat *antli»o-' aplatir platt, flach maehen; abgel. v.i^at 
Dium. . s lat. *plättus platt. 

antique alt; lat. antiquum. r aplester die Segel ausspannen; W. un- 

antoit, m. Zielincliraube; viell. fiilaciie | bek. Herk., viell. gloichs. lat. *applleltftre 
Schreibß. für 'entois — lat. intengum. <v. applicäro), vgl. aplet, 

antre, m, Hüüle; lat. antrum. aplet, m. ileringsnetz; wohl kaum lat. 

aoult bei Nacht; = ft + nult. | *appl1cltuni (v. appUeBre znrechtCalten, 

anulter bei Nacht relaen; abgel. v. d für etw. fertig machen, rwyrvjfim). 
nnit. Vgl. apleter. 

anvoye, m. Blindschleiche; gleiehs. lat. aplöter beschleunigen; vermutl. lat. 
*iangu1dia, Demin. v. anguie Schlange; | *appHcltäro, vgl. exploiter = explicitäre 
PH scheint, daß volksptymnlricr. T'nirrp- (die Verschiedenheit der lautl. Entwiokl^'. 
staltg. d. W. stattgefunden hat, und dal$ kann in zeitlichen und örtlichen Verhält- 
die BHndscbleiehe ala das auf dem Wege niesen begrfindet eeln). Tiell. aber nimmt 
(en voie) liegende Tier aufgefallt wurden man w T<:«ni appleter (s. d.) heeeer Abltg. 
ist (neben anvoye iet auch envoyo vor- v. pilu» Knäuel an. 
handen), daher auch der Wandel des Genus, aplomb, m. Blmlot, senkrechte Stellung, 

uzlM*» f. AngBtliebk^t; ist audetae^ Gc wirbt igkeit, Sicherheit; sx plomb <lat. 
tätem. nd plümbuin). 

anxieux, -se ängstlich ; lat. anxiösus, -a. apolntlsser spitz machen; abgel. v. pointe 

aoüt, m. August (Honet); lat. ^igüstus | («• d.). 
fnr aii^;flstus. aposter ]>md. r.xi etw. Bösem bestellen; 

aoüter reifen; abgel. v. aoüt. abgel. v. poste (b. d.) mit begrifflicher 

aoüteron. m. (AuguRtarl>eiter) Ernte- ' Anlehnung an apustat, abtrünnig, 
arbeiter; abgel. v. aoüt. apostille, f. (Bemerkung zu der Postille) 

apaiser beschwichtigen, befriedigen; Ramiglosse; = ä + postille = lat. post 
scheinbar abgel. v. afrz. pais (nfrz. paix) »Ha (nach jenen Bibelworten folgt der 
Friede, in Wirklichkeit wohl neu gebildet' Kommentar). 

nach Anal, dos A<ljekt. paisible für 'plai- apostls, m. Strit7:b!dkcn, Kuderbalken; 



sible — hit placibilis. 
apanage, m. Leibgedinge, Jahrgehait, 



ital. aposticcio, glclchs. lat. 'apostloium. 
apötre, m. Apostel; lat-grieeh.ap5stölus. 



Vers^oi -nii-;: gleiehs. lat. •ad-pAnättcuro apparaltre . i s< hoinen; lat.«ppar«Be6rei 
(v. pani.-4|, Versorgun»,' mit Brot. ( Inchoat. v. apparere. 

apart« beiseite; lat. aid] p<trte(m]. apparat, ra. Zurüstung, Zurichtung, 

aperoerolr wahrnehmen; lat *ad*perc1-! Pomp; hit appirittts y. parire rüsten, 
pere. apparaux, m. pl. s. apparoil. 

aper90lr, m. Seitenblech ; abgel. v. percer apparell, m. Zurüstung, Apparat, Pomp; 
{e. d.). Vbsbst z. appareiller. 

apeP9U. m. Obentcht; Ptiabst aper- appareiller pnar.-n, zusanniiontnn. zii- 
ri-vnir sammenfügcn, rüsten, bereiten; lat *appa- 

apelisser kleiner machen; abgel. v. petit riciMlre V. par. 

(8. d.). apparmiea, t Anschein; Vbabst z. ap- 

aplöceur. in. Stflekarbeiter; abgel. v. d. pnroir. 
Vbdg. a pi^. ' apparent, anscheinend; Part. Präs. 

apler, m. Bienenstock; lat apüriuni. apparoir. 

apWtrtr entwerten; abgel. v. pifttre apparentaryerwandt machen; lat appa- 

(8. d.). rentäre. 

apiquer den Anker auf- u. niedcrwindeu; , appapeSSftP trige machen; abgel. v. pa- 
ahgd. pic (s. d.). resM 

3* 
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90 apparidr— approche. 

apparier paaren; abgel. von lat. par. appUer liäufeln; abgel. v. pUc (s. d.). 

apparltoiv, m. Gerichtsdlmer; lat ap- applaudir lieifall klatschen; uiDfueb. ana 
pirltor, -Oreni. lat. applaudiere. 

appMillttn, L ErsuUeinuug; laU appa- appllquö, -e (auf etw. kiugefaltet, hin- 
rltlo, -örmu. gewandt, anfmerkrani an etw. hingegeben) 

apparolr klar sein, erseheinen; lat. ap> flcilU^'; Part. Prät. v. rtppliqiuM . 
parere. appUquer auf-, hiu-, aa-, verweaden; 

apparon(n)er aichcn ; v. lat. par gleich. lat. applicSre. 

appartement* m. abgeteilte Wohnung, appoint, m. (gleiVhs. his auf einen Punkt 
Zimmer; ital. tippRrtnincntH (V. appartare I bestiinnite) Zahlung, Wechsel u. dgl.; 
abteilen v. lat. pars, parti» Teil). ^ — ä puint. 

sppftPtonanoe, 1 Zubehör; Ptxsbst z. appointor 1) bestimmte Zahlungen lel» 
api : 'J n;> sten, abgel. v, appoint; 2) spltxen, abgel. 

appartenir zugehüreui lat. ad-per-te- v. pointe. 
nfire. i appolnUr spitzen; abgel. v. pointe. 

appas»ni. pi. Reis(e),Loekung; = app&tB I appondre (an)riigen; lat. appönerc. 
B. r^niAt appondure» f. Stütapfahl; abgel. v. ap- 

appät (plur. appas), lu. Kuder, An- pondre. 
loidrang; lat. *app§Btns v. pascSre nähren. ■ appontement, m. brfickenartiges PHahl- 

appd.t(el)ar kdderOf anlocken; abgel. v. goin t: th^i i. v. pont. 
appat. apport, m. (Beibringung) Hinterlegung; 

appanm^ -e die flache Hand geöffnet, ^ Vbsbst z. apporter. 

B. panme. apporter herbeihringen; lat. appörtiTBi. 

appauvrlr arm machen; nbL'ol.v. pail vre. apportionner den Anteil gebeUf aiw- 
appeau, m. Lockpfeife; entst. aus appeal, .stallen; abgel. v. portion (s. d.). 

appel Vbsbst s. appeler (vgl. bean, heal ' appoMF anfügen, aufdrücken; lat *ap« 

lilt. Itolluiii). l>;iusrire (.s. poser). 

appel. m. Ruf; Vbsb.st. z. app«ler. apprayer Land in Wiese verwandeln; 

appeler rufen; lat. appelläre. 'abg«!. v. pre (s. d.). 

appelet, m. s. aplet. appreeler (ab)schätzen; lat. appretiäre. 

appeleur, m. Rufer, Lockvogel; abgel. apprehender erfassen, Befürchtungen 
V. appeler. fassen; umgeh, aus lat. apprehönd^rc. 

app«ndaa«ea, f. pl. Zubehör, das Neu- apprehension, f. Erfassung, BefOrehtang; 
erworbene; Ptzsbst. z. api)enHrf». lat. ni>prMirnsit>, -nnom. 

appendiee, m. Anliaug; lat. appendix, apprendre ertasten (mit dem Geiste), 
•dloem. lernen: lat apprehend^re. 

nppetidre aiili:ui<:<'n ; lat. appciKlcr.». apprcntl, -e Lehrling, I-olinnädohen ; 

appentis. ni. Schirm-, Wetterdach; unregulm. Abltg. v. apprendre, gleiche, 
gleichs. lat. *appenticium v. *appontUB = > Part. Prät eines Vb. *apprentir oder auch 
'appeiulitiis, Part. Perf. Pass. %. appen-'ein Adjekt, gletehs. lat. 'ap[»rentivufl, -a. 
d^re anhängen, -fü^fn. apprentissage, m. I.clwzt'it ; ahm>l. v. 

appesantir schwer machen; abgel. v. 'apprentir (v. lat. 'apprehenditus) anlernen, 
pesant Part Präs. v. peser (s. d.). apprto. lu. s. apprSt 

appötenee, f. Naturtrieb; Ptssbst s. apprdt, tu. Zurechtmachen, Zurflsten; 
app4ter. Vhsbst. z. apprcler. 

apipAter etw. ans Naturtrieb verlangen; apprdter zoreeht-, fertigmachen ; abgel. 
ungeb. aus lat app^tere. v. pret (s. d.). 

app^tissant. -e den Appetit reizend; apprise, f. >/nri( litli «lic Schätzung; 
Part Präs. zu einem Vh. 'appetir abgel. ^ Vbsbst. z. ^'ap-jpriser (s. d.). 
T. appftpt]. I apprlY4H»er zähmen ; gleiche, hit *ap* 

appAtIt, m. Begierde, Appetit; lat appe- pnvitiärc vertraut-, befreundet machen 
tltoa. I (abgel. v. *privuH, gekürzt aus privätua, 

applAeer (Stücke an ein zerrissenes Kleid I Part Pert. Pass. v. priväre). 
u.dgl. ansetzen) ausbessern; abgel. v.piiee.] approche« f. Annäherung; Vbsbat z. 

appMtrlr s. apietrir. i approcher. 



approcher archeveche. 
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approcher annihom; gleiohs. lat *ad- 
pröpiäre v. prope. 

appfofbndlr vvrtiefen; abgd. v. pro- 
fond (s, -1,1. 

approprler anpassen, aufputzen, reini- 
gen; lat appropriäre zu eigen machen. 

approuyer billigen; lat. approbire. 

appro Vision ner mit Vorrat versorgen; 
abgel. V. provision (». d.). 

appvi« m. Statsey Unlerslfltning ; Vbsbat 

z. aj/;iiiyrT. 
appuycr stützen, anlelinen; gleich», lat. 



arbltrer als Scliiodürichter ontacheiden; 
lat. 'arbiträre für arbiträri. 
arborer (einen Baam) aufpflansen, auf- 

l iohtcn ; abgcl. v. lat. arbor. 

arbotise, f. Meerkiraclie; lat. arbütea v. 
arbutnm. 

arbra, m. Bauin ; lat arbor, -örotn f. 
arbrer mit B&nmeii versehen; abgel. 

V. arbre. 

apbret, m. Leimmtenbiuroeheii ; Demin. 

V. arbre. 

arbreter Leimruten machen; abgel. v. 



*appödi2re v.lat-griecfa. pödium Erhöhung, arbrei 



arbrler, m.Armbruetadiaft; gleichB.lat 

•arbörfiriiuTi. 

arbrisseau, m. Strauch; lat. •arbori» 
•celliis. 
arbrot, m. s. arbrft. 
arbue, f. Tonzuscblag beim Schmelzen 
der Eleenerze; W. vnbek. Herk., vfell. 



Stfitzvorrichtung. 

äpre rauh; lat. asper. 

apres (nahe) nach; lat. aü pres»um (s. 
prte). 

äpreM, f. Rauhigkeit; lat asperlta«^ 

-tätem. 

apte geeignet, passend, lat. aptna. 

apurer (eine Rechnung) ins r^e brjn- 1 arab. 
pen; abfjel. v. lat pürus. arbuste, m. Staude, lat arbustuni. 

aquatique sumpfig; lat aquaticus. ' arc, ni. Bogen; lat arcus. 

aqnadiM, m. Wasserleitung; lat aquae | areaehon, m. s. aroanwm. 
<luetu.«. arcade, t Bq^engang; abgeL v. lat 

aqulUn, nez— , m. Adlernase; lat aquUi- j arcus. 
nuB V. aquila. i areane verborgen, helmlii»; tot aroS« 

aqullon. ni. Nordwind ; lat aquilo, -önem. ' nus. 

arabesques, m. pl. phantantisclK' Zi-ich- arcanee. f. s. arcanne. 
nungen (nach arabischem Gesclimack); arcanne, f. Rötel; umgeb. aus aksanne, 
ilaL arabeseo, abgel. v. arabo. ' v. arab. alkenna Name einer Fflannn- 

arae()c). m. Rum; arab. araca. |wurzel. 

aragne, f. Spinne; b. araigne. | arcanseur. m. Wagenschiebevorrich- 

aralgns, f. Sphinengewebe, Spinne; lat I tung; vleO. verballliomt aus asoensenr. 

äränea (gr. arächne). areanson, ni. Sohiffspcdi, Geigenhan; 

aralgnöe, f. Spinne; abgel. v. araigno. | W. unbek., vermutl. arab. Herk 



aralre, (rSderlnser) Pflug; lat aratrum 
anmber entern ; W. uabek. Herk. 
aramer Tiu-h in Rahmen spannen; ab- 
gel. V. ndl. raam Rahmen, 
arantftlsa, f. pl. Spinneweben» Fasern 

an den Hirsclilauren ; lat. araneae tela. 



areasse, f. Schiffsbeck, Gehäuse, iCasten 
eines Btocks; abgel. v. lat area. 

arcaux. m. pl. ?. arcanee. 

arceau, m. kleiner bogen ; Demin. z. arc. 

areenae, -aU m. s. arsenal. 

archal, ni. Mespin«.': lat. aurichalrum, 



araser abgleichen; abgel. v. lat rasus. j Golderz (volkset^ m. Umbildg. v. gr. orei- 



arl)alest(r)löre. f. Sehfefieeharte ; abgel. 
V. arbalete. 

arbalestrllie, t Jakobsstah, Gradbogen; 
abgeL v. lat arcubaUista Armbrust 

artaUta» t Armbrust; lat-grieeh. arou- 
balllsta. 



chalcos, Bergerz). 

archanga, m. Eraenget; lat*grieeii. ar- 
chang#'lus. 

arche, f. l) Brückenbogen; lat. 'area <v. 
arons); 2) Arohe (groBe Klsta), lat area. 

archer, m. Bogenschütze; gleiche, lat 



arbalöt(r)ier, m. Armbrustschütae; ab-,*aroarius v. arcus. 
gel. V. arbalite. j arebet, m. kidner Bogen; Demin. x. arc. 

arbelage. arbllaga, ro. Eisenplatle; W. arelieui«if.Halskrfinunung brim Pferde; 

unbek. Herk ah'^re!. v. nn ns 

arbltralre willkürlich; lut. arbiträrius. arehev^ehe, m. Erzbiätum; lat *arciue- 
artdtTCk n. Sohiedsrioiitar; tot arbiter, j pisoopitus. 
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•rohev^que -armaiUade. 



arohe vöque, m. Ersblsdiof ; lat-grieeh. arMe. t Grate; laL arista. 
nrcliicpiscöpu8. ardtier, m. Oratspamii eiaea Dacbea; 

arcblöre, f. Schieüscharlo (für den Bo- ^ abgcl. v. arete. 
gen); abget. v. arc, gleiehs. *arcaria. ai^n. tn. eingebildeter Kranke; appel- 

archlves, f. jil. Ardiiv; lat. an-lnvuin. laliv -^cliraucliter Name des malade ima- 
griecb. archeion Aufbewalirungsort für ginairu in Molieres gleichnamigem Lust- 
nlte Schriftstüclce. * spiele. 

archivolte, f. Schwibbogenverzierung ; arganeau, (organeau). in. großer Eisen- 
ital. archivolto v. lat. arous Bogen and ring; abfi. l. v. afr. aivan {= lat. 'argänum 
*voI(vi)tu8 gewölbt. 1 — griecb. örganon) liobemaschine, Kran- 

arehoyep mit dem Bogen schielten ; ab- ^ halten, 
gel. V. arc, argent, t- Sill.oc, Cc-hi : lat. ai^ntum. 

arehure, f. Mühläteinbotticlii ubgel. v, , argll(l)e. r. Ton; lat. ärglila. 
arche 2. I argon, ni. Dohne; vidL ffir aroon v. arc 

areUl^TCi. f. pl. Sehiffsrippen; abgel.1 argot* m. Kauderwelseh; Vbabsi s. 
V. lat. 'aroTb'jj polintren. arcrotpr 

ar^on, m. Sattelbogen; lat. 'arciu, -uacni argoter (immer ergu „folglich" sagen, 
V. areue. i ein gelehrtes mit lateinischen Wörtern ge- 

arcot, ni. in der ,\«cbe nach rioin Guß spickte») Kauderwelsch reden; abgel. (mit 
sich findende Metallteile, Stückniessing; i Anlehnung an arguer laU argu^re) v. 
yiell. identisch mit 'haricot (a. d.) Ge- 1 lat ergo folglich, also, 
ineiir^s. 1. argoulet, m. berittener Bogenschütze; 

areure, f. Biegung'; abfiol. v.anjuor (s.d.). viell. = 'arcoulet, unrcgelm. Deminntiv- 

ardasse, f. Florettscide; W. uubek, viell. abltg. v. arc, (vgl. argon), 
morgenländ. Herk. I argottsfn, m. ProfoB, Stuckmei^ter; ent- 

ardellOBf^m. Mfißlggänger; lat. ardelio, I stellt nua span, alguazi! rrpriehtsflipner. 
-önem. i argue, f. Drabtwiude, Gold- (Silber )draht- 

arder s. ardoir ' zieherei; kürzende Abllg. aus. lat *argft- 

ardenr» f, Hitae, Brand; lat ardor, jnnm ( <;riech. orgänon) Hcbeiiiascliino. 
•öreni. arguer Gold-(Sitber)grobdraht ziehen; 

ardler, m, Weberbaumseil; vermutl. abgel. v. argue, 
abgel. V. 'hart {». d.). { arguer folgern; lat argu^re 

ardillon, m. 8rliiiallenii!idel, Spitze; ver- I argulllon, m. Sclinallen-, Dornapitze; 
niutl. aus "hardillon v. 'hart (». d.). i vermutl. al)get. v. argue. 

ardoir brennen; lat ardSre. Daneben' argument, m. Seblufifolgerang, Grand; 
ardrp = lat *ard£re und arder = lat ' lat. arf/imientiiiii. 

'ardare. argumenter Schlüsse machen; abgel. v. 

ardoise, f. Schiefer: viell. gleiohs. lat argument 
'arUiitia < v. aridus, dürr) Dfirre, Trocken- 1 argutte, f. Spitzfindigkeit; lat argfltia<e}. 

Iieit, aiis;;i'ti(w'knetc Masse. | aride dürr; lat. aridua 

ardre s. ardoir. arlgot, m. s. larigot 

ardu, -fi steil; lat ardfius, »a. ^ artmer <sebiehten>, ordnen, Nadeln in 

ardurc, r. I'laiiiKw uiidf) : ab^fcl. v. ardre. Ordnuiif: Virinpron, anspitzen; ab^rfl. v. 

are, m. Ar (Flächenmaß); umyest auB|gerin. rim Reihe, Scliicht; (afrz. arrumcr 
lat area. i die Schiffsladung ordnen, abgel. ndl. 

areignol, ni. Fi.'^clmetz ; abgel. v. ai aiuii'' ruim Schiffsraum.) («1».^.) 
Spinnennetz (s. d., Spinnonnetz und Fisch- artser die So^el roffeii ; abgel. v. ris 
netz haben eine gewisse Ähnlichkeit mit- ^ (afrz, rifs = altuord. rif) Keff(band). 
einander). i arlequln, m. e. harlequin, 

arene, f. San.niilatz); lat arßna. ' armalllade, f. Blackfisrlnu tz : (')*al- 

arer ackern; lat arare. ' maillado, aumailiade; vermutl. abgeL v. 

ardre» m. Mfihlradachse; W. unbek. aumaille (lat animalia) Tiermasse, Gelier, 
Herk., kntUch läßt es sidi als lat. Geziefer; armaillade würde demnach ein 
aratrum ansetzen, begrifflich erscheint Netz bezeichnpn, mit dpm tu an oine ganze 
dies als unmöglich. ' Menge von Tiereu auf einntal fangt 
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amutteur, m. Reeder; lat. aruiator, apquet. m. 1) Fadcnhalter (Weberei), 
-Srein, abgtH. v. arma Sohiffsgcrät. abgeL v. arc; 2) Soihkasten (Papierfabri- 

arme, f, Waffe; Ut. anna. Ikatioii), ab^cl. v. area, Kiste, 

armöe, f. h.-wafftu'to >fa3He, IFoor; Ptz- arquifou(x), in. s. alquifoux. 
sbst. z. lat. arniare ausrüsten, l>ewatfnen. arracber herausreißen ; lat *ad'radicäre 
armeUii«» f. Hem«linfell; Deminutiv- ' (t. radix Wonsel) an der Wurzel heraus« 
abltg;. V. ahd. harino Wiesel. reißen, 
armer auarflsten, bewaffnen; lat. arniürc. arralsonner (afrz. araisnier), (vernüuf- 
armet« m. Sturmhaube; dcniin. Abltg. tig) reden; kIcIcIis. iat. *ad-ratioiifire. 
V. arm« Waffe. i ammbw a. aramber. 

armistice, ni. Wafffnstillstaixi : uliMclif. arramer 8. aratner. 
lat, 'ariuistitiuin v. aruia, Waffen, und arranger in Reihe und Ulied bringen, 
Stare atehen. lordneo; = ft + ranfrer abfiel, v. rang 

armolrc. f. <Gerfit-)8chra»k; lat. ^lrmo• i <s. d.). 
ria für armarium. i arrastre, ui. Maschine zum Zerkleinern 

armolries, f. pl. Wappen; abgel. v. af rx. und Sieben des Silbererzes; vermuti. — 
annoiier mit Wappen schmucken. I lat. ad + rastruiu Harke. 

armoise, f. Heifuß; umgest. ans lat- arrenter (ver)pachten; & -f renter 
griecb. artemisia. (s. d.). 

annoraeta» m. Meerrettig; lat^grieclu, arrAraffes, m. pl. Rfiekstand; abgeL v. 
armoraciuni. arriere = ad + rötm. 

armorier ein Wappen auf etw. setzen; | arröt, m. Festlegung, Festsetzung, Be- 
abgel. y. armolries. :sebluB; Vbsbst. z. arrSter. 

armure, f. Rüstung,'; lat. arinatura. J «»röter zurück-, feat-, anhalten; gleich» 
armurier, lu. Waffenschmied; aligel. v. eam l it ro stäre. 
armure. { arreioir, in. Halter (beim liajduett); 

avouitt* m. Gewfirs; lat-griedi. aröma. abgeL v. arrSter. 
aronde, f. Schwallie; Int. hirundo, -inem. arrhes, f. pl. Anfu^ld; lat. nrrha(s). 
mit Anlehnung an arundo Rohr (Pfeil). arrbe^s), f. (pl.) Aufgeld ; lut arr(h)a(e). 

arondelle» f. Stecknetz. - de mer leichtes ' anrl^re zurück, hinter; lat ad retro. 
Fahrzeug; in beiden Bedeutungen mit dem arrlmer scliicliten, stauen; h. arimer. 
Vogelnamen hirondelle identinch : ein arrlol(l)er stillen, s'— nach dem Winde 
Xetz kann durch seine üeslait, ein Schiff rollen; gleich». Iat. 'ad-rivülare v. rivülua, 
durch seine Scbnelli^eit der Schmdbe . Demin. z. rivu» Strömung, mit der 8tr5- 
iihnür li sein. imin« fließen, fahren. 

aroturer, — un fief ein Lehen in ein arriser a. ariser. 
Bauerngut verwandeln; abgel. v. roture arrls(s)«r anbinden, festmachen auf 
(- 1 ' Dei k ; s. risser. 

arpailleur, m. Gulüwäacher, s. orpail- arrlver ankommen; gleicha. lat ad- 
leur. *ripare an das Ufer kommen. 

»Tfkge, m. harfenartiges Spiel; ital. ar- arroehet f. Melde; umgebe aua lat atrl- 
paggio V. arpa Ifarfc -pltceni dW»). 

arpent, m. Morgen (Landes); umge- arroger.s'— sich anmaßen; lat arrögare. 
ataltet ana lat-kelt arepennis. 1 arrol, m. (AuDzug; Vbsbst z. afrs. 

arpenler (einen Morgen Landes) ab- (ar)rcer. (arlroiier entweder von <;<>i. iv ilan 
messen, vermessen, mit großen Schrittco raten, ordnen, zurechtnmchen oder v. kelt 
durchgehen; ahgel. v. arpent i St red-, *reidho- fertig machen (7857). 

arpon. m. grolle Säge; abgeL v. UA,- . arrondlr (ab)runden; abgd. von rond 
^riprh. harpe. ' (s. d.). 

arque, t. a. argu«. arroser, arrouser (betauen) bewässern, 

arqaebme, f. Hakenbfichse; umge- befeuchten; abgeL v. lat ros, rörls Tau. 
sfaltci ans ih m dtsch. Ilakenbficbse mit arrosoir» m. GieBkanne; abgeL v. ar* 
Anlehng. an arc, Itogen. ro»er. 

bogenförmig krümmen ; lat . arrouter, »*— sich auf den Weg maclien; 
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arrudir roh werden, grob werden ; abgel. entstanden aus *ärmite, Itlärmitem (Nom. 
y. itide <s. d.)- , tärmes), Holzwurm; der Abfall des t läfit 

arFttgl6i» f. Waeeeretollen; lat. arrfigla sich aus Dissimilation erklären, unklar ist 
(8Rf>). aber das Suffix -ison (vermutlich wurde 

ars, in. pl. Schultergruben (beim Pferd): zunächst artuison in Anlehnung an par- 
enlst au» *armB — lat armoa v. armua. tuiaier „duicblöiAem" gebildet mit Benig* 

arsenal, m. Arsenal, Zeufrliatis: aral«. nnhmo auf (Up I.iicher, welche die Motte 
dirvauah Haus der Betriebsamkeit, Scliiffts- ^ hervorbringt, u. -uisou dann in •ison ge- 
bauhaus. kfirzt in Anlehnung an andere auf 'ieon 

antnl«, m. ArMtili: lat-griech. arrhe- ausgehende Wörter) (909 u. 8056). 
nifinn, arsenicura. arum, m. Aronswurz; lat-grieoh. ftrum. 

arsi, -e brandig; gleich», lat. 'arsivus, as, ni. kleinstes Goldgewicht, As; It as, 
-a V. arena. assein, kleinste Hfinxe. 

arsln, -© auf das Verbrennen bezüglich; asbeste, m. Ashpst, Stoinflarhp; lat- 
gleichs. lat. *arsinu8, -a v. arsus. griech. asbestos (unverbrcnnlicher) Stein. 

amis. m. brandig rlecbender Wein ; s. aseendant, m. 1) Emporsteigen, Empor> 
arsi. ragen, hervorragende Stellung, Einfluß, 

art. m. Kunst; lat. ars, artem. Anselien; lat. ascendens (ascendent-) v. 

arteile, f. Schnielzlöffel; W.unbek. Herk. ascendere aufsteigen. 2) -s, m. pl. Bluts- 

arCAmon, m. dritte Rolle am flasohen' , verwandte in aufsteigender Linie; lat. 
2U^'; lat.-griech. artemön. a-scendentes. 

artteien, -ne artesiscti; abgel. v. deu) . ascenseur, m. (Emporsteiger, Empor- 
Landscbaftsnamen Arlote. , heber) Hebemaschine; lat asoensor, «Orem. 

artlehaut, m.ArtischocIte; ital. articiiK'co, ascot, m. s. escot. 
dasaufarab.al-kharchouf zurücl<geht (824). aseUe, f. Wasserasscl (Wassereael); lat. 

artlele, m. (Gelenk, Cilie<l, Artikel: lat asella, Demin. z. asina. 
articülus. ^ aitte^ m. a. asj'le. 

artlel» -le xur Kunst gehörig; abgel. t. aslon. m. Uhu; lat. a^^i<< (axio), önftn. 
arU . aspe, m. 1) Haspel, dtseh. Haspe; 

aptlen, m. Student der Philosophie <are S) Krummkiefer <ein Fiseh), lat-grieeh. 
phni'S(H)liHM'l ; allied. V. art. aspis, aspidfin. 

artifice, m. Kunstfertigkeit» Kunstgriff; asperge, u). Spargel; lat.-griech. aspa- 
lat. artificlum. > ragus. 

artiflciel, -le künstlich; lat artlficiälis. asperger besprengen; umgeb. aus lat 

artiner mit Kunat» List machen; gleiche, aspcrg« rc. 
lau 'artificare. | asperges, in. Weihwedel; abgel. v. 

artiller (mitOe8ohQtz>auerQsten;gleiebB. I asperger. 
lat. *artiliarc v. *artTli!: v. artire (v. artu.s asp6rltö, f. Härte, Ranhigiceit ; lat aspe* 
eng) dicht hineinschlagen, zusammenfügen; ritas, -tütem. 

arCiiler liedeutet demnach eigtl. „zureeht-l aspersolr, m. Weihwedel; abgel. v. lat 
machen, bauen, konstruieren", danach aspersus v. aspergcre. 
mit Anlehnung an nrt Kun-^t u. mit be- asphalte, m. Asphalt; lat-grieoh. as* 
sonderer Beziehung auf die Waffcnvcr- 1 phaltus. 

fertigung „kunstvolle Waffen, Oeschütae i asple. m. 1) Lavendel, prov. espie, um- 
bauen", endlich „kunstvolle Gesehütae be- gest. aus lat. spicum iNrl^ptifortn zu spica, 
schaffen''. I Dorn); 2) Natter, prov. aspic unigest aus 

artlllerle, f. Geschütz, GeschÜtswesen; lat'grieeh. aspis, aspidem, 
s. artiller. I asplrall, m. Saugloch, Zugloch; abgsL 

artimon, in. (mätd'— ) Hintermaat; lat- v a^pirer. 
griech. urieinön. asplrer uach oiw. hin hauchen, anstreben, 

artisan, m. Handwerker; itatartigiano, 'erstreben; Ist asplrire. 
gleichs. lat *artenslänus V. ars, artem aspltire, f. Steinkohlenslaub; W. unbek. 
Kunst. I Herk. 

arttBOD, m. Kleidermotte ; allfrz. artison, | asple, m. Haspel, runder Seherrahmen; 
artuBon, artulson u. arte, letsteres wolil '> dtsch. Haspel. 
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asprelle, f. Pferdeachwanz (eine Pflanze); 
W. unbek. Herk. 

assaglp weise ma^^n» abgel. v. sage. 

assaiUlr anspringen» angreifen; lat *ad> 
salire. 

aasalnir g^esfinder maehen; abgeL v. 

sain (s i! ! 

assalsonner (eine Speise der Jalireszeit 
entapreehend zubereiten), schmaekhart ; 
machen, würzen ; abgel. v. «aison (.s. d.). j 

assaltr salzen; ab^'ol. v. lat. ml 

assarmenter abgeschnittene Kebeu auf- 
lesen; abgd. V. aarment (a. d.). I 

assassin, m. (v<>n Hnschiftdi berausdit, 
fanatisch erre^ft, Fanatiker) Mörder; ital. 
asaassino arab. iMadiaaehi. 

UNOlBWt enttorden; abgeL v. aasasain. | 

assaugrue <». esj»aiifrue. 

assaut, ni. Angriff; lat. ^assaitus v. assa- , 
lire angreifen. | 

asseaii, in. Daobabell; lat 'aadellus, , 
Deiuin. \. aaoia. 

MMei m. Troekenlage ; = A sec = lat 
ad etecuin. 

ass^cher (■iu8)trocknon ; lat. assiccäre. 

assembler versammeln ; lat. 'adsimuläre 
T. alnral gleichseitig, suaammen. 

assener (jnnd. ntw. [Böses] ansinnon, 
zudeniien, jemd. etw. fiöses wünschen, an- 
tun) jemd. einen Schlag veraetsen; abgel. 
V. germ, sin Sinn. 

assenter eine Fnfirtp finden; abgel. v. 
sente (s. d.) Steig, Fährte. 

Msentlr beistimmen; lat aaaentire. 

asseolr aetimi, legen, stdlen; lat asai- 
dere. 

funepmenter vereidigen; abgel. v. «er* 

mcnl (s. (1.). 

asserter bolianpten; lafasaertire^ abgel. 
V. asserere. 

MMTVir in Kneditaehaft bringen ; abgel. 
V. serf (s. d.). 

aasetfce, f. g. asseau. 

aaaanleFTereinxeln, Terdnaamen; abgel. 
V. «eul (s. d ). 

asseyeup, m. (Beisitzer, Beigeordneter» 
Steuereiunehmer eines Dorfes; abgel. v. 



assez L'cnii'j : Inf ad satis, 
assidu, -e fleiüig; lat. asaiduus, -a. 
aasMgVP belagern; Kompoa. v. sl^r 

(s. d.). 

assiette, f. Sitz, Lage, Gefäh für das 
Ordnen und Anrichten von Speisen, Gefäü, 
vorauf man etw. aetzt, Teller; Ybabat an 
KBrtiBf, njmioivg. Wttk <tor fn. 8|»r. 



dem afrz. Verb. a88et(t)er (= lat 'ad- 
söditäre) setzen, stellen, ordnen. 

asslgnat, m. Anweisung, Banknote; lat 
assignätum. 

assigner anweisen; lat. assignäre. 

assinUer angleieben; lat asslmllire. 

as(a)lmln«, f. Rahmapfol; W. unbek. 
Herk. 

as(s)lniinler, m. Flaachenbanm; ver- 
niiitl ahgel. v. assimine, obwohl die Bedtg. 
Schwicrii^^koitpn mnrht. 

assir die Därme in Ordnung setzen, 
anseinandennaehen; Seitenfonn naeaeolr 
rnif Übergang in «Ii»' I-Konjug. 

assiaes» f. p1. HauptgerichU-, Schwttr^ 
gerichtaaltaung ; PtzriMt stt asseolr. 

assister beistehen; umgeb. ans lat 
assistere. 

associer zugesellen; lat. assöcläre. 

asaotop (Grand und Boden) verkoppeln; 
abgel. V. lat snhim. 

assombrlr verdüstern; abgeL v. sombre 
<a. d.). 

assommer niederdrücken, niedersdila* 
gen, betäuben, töten; abgel. aomme 
(s. d.) Last 

uadmuioly, m. Totaohlagvorriehtung, 
Falle, Verbreeherkneipe; abgel. v. assom«- 
mer. 

assomptlon, Himmelüihrt; lat assOmp* 

tio, -önem. 

assonance, f. Gleichklan«; (der letzten 
buchtonigen Vokale in Versen); abgel. v. 
aaeoner. 

assoner j;! pichklingen; lat assnnnrc. 

assortlment.m. Zusammenstellung, Aus- 
iwahl; abgel. v. aaaortlr. 

assortir passend cusammenatelten; ab- 
gel. V, Sorte (h. d ). 

a&sorti&soir. m. Sortiersieb; abgel. v. 
assortir. 

assortissoire, f. Einsät^ •beoher, •scbadi- 
tel; abgeL v. assortir. 
aaaoter jemd. betftren; abgeL v. sot 

{H- d ). 

assouehement, m. Grundsteine eines 
dreieckigen Giebels; abgel. v. souche (s. d.). 

asBOuplp einschläfern ; lat *a<i->o{)ire 

assoupUr geschmeidig machen; abgeL 
V. suuple (s. d.). 

assourdlp betäuben; abgel. v. aourd 

(8. li.l 

assouver (einen Teich) mit Fischbrut 
sättigen; s. assouvir. 
as80UTlP(einschlSfem, zur Ruhe bringen, 

4 
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befriedigen) völlig sättigen ; lat. *ad- 
a5pTre. 

assujettir untortinlg mach«n; ftbgeL v. 

sujet <8. d.). 

assule, f. (Bretteben) Schildchen, lat. 
assfiltt. 

assumop aufnehmen; umgeb. ans tat. 

assümere. 

asBimtiiM» f. Vermeherung; abgel. v. 
assurer. 

assure, f. Durchschuß (in dor Wpberei); 
entst. aut; l'assure — la^ure v. lacer (s. d.) 
lehnfiren. 

assurer Bicher maehen, befestigeil ; ab- 
gel. V. sür. 
aste, m. Stiel, Griff; lat. haata. 

asteile, f. Schiene; lat. *[h]astilla. 

astl(c), III. (Ansteck Werkzeug, Htock- 
ineBScr, Ghittmesser) Glättbein; Vhsbst. 
SU aattqaer. 

astlcot, ni. (da«, wns innn nn den .\ngel- 
haken ansticht) Köder, Regenwurm; Deinin. 
V. aatie. 

astieoter siicbelii, reisen, quälen ; demin. 

\h!ff V HSticOt. 

asuquur (stecken, mil einem Stecken 
berOlireii, streifen, slrdoheii) glitten; 
umgeb. ans eatlquer v. d. genn. St atik, 
stek (905U). 

aatragale, m. Ring.Stäbelien ; lat-griech. 
astragalus. 

astre, n\. Stern ; lat.-grierh. astruni. ■ 

astreindre zwingen; lat. astringere. i 

astroe, m. Tauriag (SIropp); vennntl. | 
unigcb. aus dtfch. strofip. 

astuee, f. List, Schlauheit; lat. astutia. 

asyle, asUe* m. Zufluehtsort; lat-griech. 
asylum. 

atelier, ni. WorkHtätte: gleich», lat. 
*haHtiliariuni v. 'liastilla, Span, Dcniin. v. 
hasta Schaft (Lanze), alsu eigentlich ein 
Ort, wo ( I{obel)-SpBne tt. dgL umherli^en, 
Tischlerwerkstatt 

atelle, f. Kummetstoek; lat 'bastiUa, 
Dciiiiii. V. hasta. 

atelloire, m. attdloire. 

atermoyer den Zahlungstermin ver- 
lingem; abgel. v. terme (s. d.). 

atlche, f, an den Hamen gestecktes, 
befestigtes Bändchen; entst. aus 'asticli^i 
*esticbe Vbsbst z. *estlclier v. germ, stilr, I 
stcl f' Iren, stechen. 

atinter hoi aii^^putzen; Kompos. zu tinter 
(s.d.) klingeln, läuten; atinter bedeutet, 
also ^gentL M^eiii Tier, z. B. eine Kuh) mit i 



I Glöckchen, mit Schellen versehen, schmük- 
[ ken", oder = attinter (s. d.). 

atow, m. Puts, Sehmuek; Vbsbst a. 

atourner. 

atoumer (zurechtdrehen, zurüsten) 
achmficken; h + toumer (s. d.). 

atourneus^ 1 Kammeijnngfer; abgd. 
V. atourner. 
atout, ro. Trumpf; — k tont 
atrabUalFn schwany^allig; abgeL 
atmbilc». 

atrablle, f. sch würze Galle; lat atra 
bOia. 

fttre (astro), m. Feuerherd vennntl. lat. 
'astricum (umgeb. aus griecli, ustrakön), 
Platte aus Kacheln oder Fliesen, Etrieh. 
atroce abscheulich, gräßlich ; lat. atrox. 
attabler jemd. zu Tisch nötigen; abgel. 
V. table (s. d.). 
attaehe, f. Baad; Vbsbst s. attaeher. 
attacher anfügen, befestigen; gleichs. 
lat. 'ad-tagicäre oder *ad-taccäre (v. St 
tag-, tao-, tace-, wovon tangSre). 

att&que. f. Angriff; Vbsbst zu aUa- 
quer. 

attaquer angreifen; pi kardische Seiten- 
form zu attacher. 
attarder verspäten; abgel. v. tard (s. d.). 
atteindre anrühren, treffen, erreichen; 
lat attingire. 

attelnte, f. Berfihrung: Ptssbat s. at> 
teindre. 
attel, m. s. ultelle. 

atteler anspannen; viril, lat *att1tjUire 

„bis auf (las lotzto Titelchen fertig machen" 
mit Anlehnung an atelle lat 'hasUlla) 
Kummetstoek. 

attelet, m. s. hatelet 
attelle, f. s. atelle. 

attel(l)oire, f. Deichselnagel; abgol. v. 
atteler. 

attendanee, f. Erwarlimg; abgel. v. 

atteudre. 
atteodra erwarten; lat attendfee^ 
attendrlr weich machen; abgel. v. ten" 

dre (s. d.). 
attenir hinzugehören; lat. ad + teuere, 
attentat, m. (verbrecherisches Trachten 
nach otw.) Anschlag, Frevel; Ptzabst zu 
lat attentare. 
attento, f. <Br)warten; Ptzsbst zu at- 

triiilrr 

attenter gegen jemd. oder etwas einen 
v^redierischen Vetvueh machen, etwas 
Böses uatemehmen; lat atteniäre. 
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attentif, -ve aufnu'rk.^ani; gleichs. lat 
'attc^ntivus v. atteuU^re. 
attootlOB, f. Anfmerksanikeit; hi. atttn- 

ti(i, -rini'iii 

attenuation, f. Verminderung, Abschwä- 
chung; lat. attönüatio, -önem. 

attönuer verdünnen, vermind«»!» ab- 
schwächen, mildern; lat. attenüäre. 

attermlner einen Termin bestimmen; 
lat attarmlnii«. 

atterrer /.u Boden werfen; gleicht, lat 
*ad-terräre v. terra Koden. 

atterrip ans Land treiben, (an)landen; 
abgel. V. terre (s. d.). 

atterrissement, m. Erdanachwemmung; 
abgel. V. atterrir. 

attoatatton, f. BegtanbigangaBchetn; lat 
attestätio, -önoni. 

attester bezeugen ; gleichs. lat. 'attestäre 
für atteetifl. 

attiMlr lau naehen; abgel. v. tföde 
(». d.). 

attier, m. Flaschenbaum; W. unbek. 
Herk. 

attlfer jiutzcn; Koriipos. zti (altfrz.) tifer 
putzen V. ahd. *tlpfön tippen, betippen, 
zurechtsetzen, atntsen (9558). 

attifet, m. Kopfputz; abgel. t. at- 

tiHor). 

attiger (an)fasseD; viell. abgeL v. tige 
(a. d ). 

attinter fpststauen; vi ]]. „If idis. lat. 
*ad-tignitäre v. tignuni (frz. tin), Bal- 
ken. 

attirail. m. Ansug, Auernatung, Gerät; 

abgel. V. attirpr. 

attirer anziehen, heranziehen; gleichs. 
lat *ad*tirire^ i. tirer. 

attlsage, m. .Vnaehflrai des Fenera; 
abgel. V. attiser. 

attlM, f. Sebftrholc; Ybabat ni attfier. 

attlser anschüren; ». tisor. 

attlsolp, m. Schüreisen; abgel. v. attiser. 

aitiirer einen Titel verleihen, bestallen ; 
abgel. V. titra (a. d.). 

attitude, f. Haltung, Benehmen : W. un- 
klarer Herk., vermutl. umgeb. aus ital. 
attitndine, das adbat wieder nnktar ist 
(viell. = lat. •aptitüdineni. v it'll, alier auch 
nach .Inalogie anderer Siihst. auf -tüdinem 
abgel. V. attu — lat. actu;^ Aktion, Gebärde» 
Haltung). 

a(t)toles, in. pl. kicM'no Incplpriippen; 
ein der Sprache der Malediveninsulaner 
(im Indiadien Oiaan) enttehntea Wort 



attomblsearp m. StöBer (Vogel); a. tora- 

biseur. 

attOQotaaF anrftliren; a. touidier, 
attraction, f. Ansiehang(akraft); lat 

attractio, -önem, 

attralPB anziehen, ködern; lat. *attra- 
gfre für attrah^'rc. 

attralt, m. anzietiende Eigenaehaft, Reiz; 
lat. attractus. 

attrape^ f. Schlinge, Fallatrick, Gegen- 
stand zum Täusclien ; Vhsbst. z. aftraper 

attraper (in einer Falle) fangen; abgel. 
V. trappe (s. d.). 

attntpoiip»» f. Sohlinge: abgeL ▼. at* 
traper. 

attraquer zum Laden oder Ivöscheu an 
den Kai anlegen; abgel. v. ndl. trekken, 

ziehen 

attrempance, t Mäfligung der Leiden- 
Rehaften; Vbsbst z. attremper. 

attrwnper temperieren, bis zu einem 
bestimmten Grade orliitzpn oderenthitzen; 
umgeb. aus lat. attemperäre. 

atMbuoF znertellen: lat attrlbuSre. 

attribut. m. beigelegte EigensehafI; lat 
attribütum. 

attFlsteP betrfiben ; abgel. r. triste. 

attrit, -e iknirsdit; lat attritus, -a. 

attrition, t Zerknirschung; latattritio, 
-önem. 

attrot«p herbeilanfen; s. trotter. 
attpouper in Haufen Tersammeln; abgel. 
V. troupe (s. d.). 
au ä le» aux — k les. 
aubad«, I. Morgenatandehea; abgeL v. 

aubader ein Ständchen bringen; abgel. 
aubade. 

aubage. m. Füllungs-, Spalthola; abgeL 
V. aube = auve (s. d.). 
aubalB, Fremde(r); lat *allb9nus v. 

alilii anderswo. 

auban, m. Budengeld; vermutL lat 
'aiibanuin v. alibi. 

aube, f. 1) welfiUeher Lichtschimmer, 
Morgenlicht, lat alba, seil, lux; 2) Clior- 
Uemd, lat alba, seil, vestis; 3) t^chaufel 
eines Wasserrades, lat *alba für *aiTa — 
alvus. 

aubenage, m. Hegräbniagebühr für 
Fremde; abgel. v. auhain. 

auböplne, f. Weißdorn; lat alba spina. 

aubäre, (Adj.) falb (Pferd); vermutl. lat. 
'albärus, nach anderer .«Vnnahme = span, 
hobero = arab. hobara Trappe, weil die 

4* 
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Farbe des falben Pferdes derjenigen der 
Trappe ähnlieh sein soll. 

auberge, f. Herberge, altnfrk. Iicriberga. 

aubergö p^ei^sinzert; abgel. v. afr;^ auberc 
— ahd. hal8b«rc. 

anhergMHii m- PauMrhemd; abRd. v. 

afn. auberc — ahd. Iialshcrr. 

aubergine, f. Eierpflanze, Eicrapfel 
(Frucht); viell. katal. albergina umge- 
staltet aus arab. albadindjän (nach anderer 
Aiinatime abpel. v. alberge [s. d.J). 

aubergiste, m. Gastwirt; abgel. v. au- 
befge. 

auberon (obron), m. ScIiüeRhaken; W. 
unbek. Herk.» vielleicht ursprüngl. Per- 
sonenname^ Name des Erfindera. 

auberonnttre, f. HakenUatt; abgel. v. 

auberon. 

anbete, -ette, f. Ausgabestelle der Mur- 
genporole; Demin. z. aube. 

aubler. m. 1) (weißliche Holzintrc) Splint, 
2) Wasserholuuder; in beiden Bedtgn. lat 
albirlnm. 

aubifoin, ni. blaue Kornblume; W. unbek. 
Hcrk.; K^gen die naheliegende Ableitung 
V. albun» foenuni lassen sich schwere laut- 
Uohe und begriffliche Bedenken erheben, 
neben ati1iif<>in ist mit deraetben Bedtg. 
avbiton (s. d.) vorhanden. 

anblB, m. 1) trottendea Pferd, Trottgang, 
abgel. V. engl, hobby kleinea Pferd ; 2) Ei- 
weiß, lat. 'albinuin. 

aubiner l)in Ilalbgalopp gelten, abgel. v. 
nubin 1 ; 2) die ßauniwurzeln bedecken, 
Rel>onschdßUnge einpDanxen, W. anbek. 
Ilerk. 

anblnet, m. fliegende Brfieke von ver- 
flochtenen Tauen; viell. :il'i:el. v. aubin 
und also eigenti. „schlechtes Pferd" be- 
deutend. 

aublton, m. blaue Kornblume; W. un- 

b<'k. Hcrk. 

aubour, ni. Splint, Alponebenholzbauin; 
lat. alburnum. 

aubrier. m. Baumfalke; gleicha. lat 
*arböräriu8. 

avebe (auch oehe), f Kerb, Höhlung 
zum Aufsetzen der Stecknadelknnpfe; ver- 
mutl. Vl)sl)St. /.. afrz. usrln-r, i.chiM- ein- 
schneiden (dieses viell. — lat, 'absecare). 

aafian. -e irgendeiner; gleiche, lat 
•alicunup für alii|(ii f iiiius. 

audaee, L Kühnheit; lat. audacia. 

audaeleuz, -ae kühn; gleiche, lat *au- 
dacidauB. 



audience, f. Anhören, CierichtssiUuag; 
lat audfentia. 
audlenelav» m. Oerichtsdianar; abgel. 

V. iii;'li"rii-«'. 

auditeur, lu. Hörer; lat auditor, -«rem. 

anga, f. Trog, Wanne; lat *alvea für 
alv(p)n!5 Wanne. 

augelot, m. (wannenartiger) Schaum- 
Idffel; Demin. zu auge. 

auger waanenartig aushöhlen; abgri. 
V. auj?e. 

äuget, m. kleiner Trog; Demin. z. 
auge. 

augette. f. Kübel; Demin. z. auge. 
auglve, f. (waunenähnUclier Bogen). 
Spitzbogen; abgel. v. auge (s. d.; 1049). 

augmenter vormobren; lat. augmentäre. 

augUSte oriaurlit, crhabon ; lat. augustu». 

aiUourd'hui heute; — au jour d'hut, hui 
= kit hödie heute. 

aulnale, f. Erlenfrehölz ; s atinaie. 

aulnöe, f. Ellenlänge; s. aunee 2. 

attlof(f)6e, 1 Anluven; abgel. v. au lof 
(s. d.). 

aulx, m. pl. z. all (s. d.). 
aumalUade, f. Blackfischnctz ; s. ar- 
malllade. 

aumalUea, f. pl. Ha8t(rhid)vieh; tat 

aninialia. 

aumies. f. pl. Chimmasehen Im Jagd- 
netz, W. iiiilu'k Herk. 

aumöne, f. Almosen; griech.elöemösyne. 

atunöner Almosen geben; abgel. v. au- 
möne. 

aumönler, m. Almosengeber; abgal. 

aumöne. 

aam6nMn, f. Almosenependerin, Almo- 

8en1ä^*<il<•Il<'Il ; ali^M'l. V. aumöne. 
aumönletuc, -se mildtätig; abgel. v. 

aumöne. 

aumuce, -sse, f Mütze, Chorpelz; mhd. 
(al)iiiuz, VL'l. (lt>;ch. Mütze (der Ursprung 
dieses W. ist dunkel; die Abltg. v. lat 
*mfitius verstlimmelt, abgeaohrSgt, atSBt 
atif l iitlirlio Bedenken). 

aumufon. -sson, m. Pelzmütze; abget 
V. aumuce, «sse. 

aunaga, m. Hessen mit der Elle; abgel. 
V. auncr. 

aunaie, f. Erlengehölz ; abgel. v. uune 2. 
anae, f. 1) Elle, germ, altna Elle ; 2) Erl«, 

lat. ainus. 

auneau, m. Umbiegen einer vorjährigen 
Rebe; W. unbek. Herk. 
aunie, f. 1) Alant (Pfhince), viell. umgast. 
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aus lat. Iielenium; 2) EllenliDge, abgel. 
V. aune 1. 

avBftp <in{t der Elle) messen ; abgel. v. 

annp 1. 

aunette, I. Erlengebülz; Dem in. z. auue 2. 
aantfnr, m. (Ellen-)M«Bfler; abgel. v. 
aune 1. 

auparavant ehemals, zuvor; »an par- 
avant (— par + avant). 

aiipvta neben; » an prto. 

auqueton, nt (Pnn/.orhemd) Waffenrock; 
arab> alqo'ton Baumwolli>. 

aumta» m. Ootdblrne; abgel. v. lat 
Aurnm. 

aiire. f. Sommcririflcliiii ; lat. aura. 

aurelUas, m. Pferd mit langeu Ohren; 
abgel V. oreille {». d.). 

aureiUette, f. kleinea Seböllkiaut; s. 
oreiUette. 

anrtUlon. m. Knacke (oh rfornifgerWand- 

hakcn); abgel. v. oreille (h. d.). 
auröll^re, f. Obrwurm ; abgel. v. oreille 

(8. d.). 

aartole* f. {goldiger) HeiligenBclwin; 

I-it. HIT f''i'!;j, 

aurlere. f. Feldsaum, -rand; falsche 
Sohretbg. f6r oridre (b. d.), nbgei. v. lat 
öra Saum. 

aurlfler einen Zahn mit Gold ausfüllen; 
lat 'aurtficäre. 

aurillard. oi. C^liaTal - ) Pferd mit lan* 

gen Ohron; k. orülnnl. 

aurlllas, tu. languhrigc» Fferd; ». au- 
reiltas. 

auripeau. m. Sausehgold: lat *auri- 

pellis (1068). 

aurone, f. Eberraute; volksetymlog. uui- 
gest WM lat-griech. (b)abrötöna ffir — on. 

Riinire, m. Croliilofriorung; lat. aurattira. 

aussi auch; gleichsam lat *ale (Ntr. v. 
*ätta für alius, nach Anal. t. talis etc.) 

ausslere, f. TroH (ein aus drei oder vier 
Duchten geschlagenes Tau); s. 'haussiere. 
anialtAt alsbald; = aussi (s. d.) + tdt 

austere streng; lat austerus. 
auiMvitA, f. Strenge; lat ausleritas, 

auströgal, -ale twhiedsrichterlidi ; 
gleiche, lat 'austragAlis v. dtsch. (einen 
Streit) austragen. 

autan, m. Südwind; lut. nltanus. 

autant ebensoviel; lal. *ule (Xtr. v. »alis 
tfkr alittSi nach Anal. v. talis etc.) + tantuin. 



autel. ü). Altar; lat altäre. 
auteur, m. Urheber; lat auutor, -orem. 
automae, m. Herbst; lat aa<c)tümnua 
autorltip f. Ansehen; lat auctöritas, 
-tätem. 

autonr l) herum; ™ au tour (s. d.); 
2) subst. ni. Habicht, prov. austor, lat 
•Astör, -örem für asti'ir, -ürem (KXK)!. 

autoursier, ui. Habichtabrichter ; abgel. 
V. autour 2. 

autre üiidtM-fc) ; hxt. alter. 

autrehler vorgestern ; lat alterum heri. 

antrat, f. StrauB; lat avIatrBthio, 
(-önem). 

autrui, III. audcre(r); lat. *alteriU geb. 
nach *iilüi und dieses nach cui. 

auvel, ro. Fleebtwerk zum Fischen; 
gleichs. lat. 'iihcltus, Df^mln. ZU alvtt« 
Bauch, bauchiger Behälter. 

auvelle, f. WeifiUng (Fisch) ; lat «albella. 
I auvent, m. Schirm-, Schutsdaeh; viol). 
; umgest. aus prov. anvan, dessen Uerk. 
, uubek. ist 

auTarga«, f. Loheaufl5siing; W. nnbek. 
Uerk., jichwerlicb irgendwie znshgd. mit 
dem Landschaftsnamen Auvergne. 

avaohip weich werden; k + germ, 
'waikjan weich werden (lo.jas) 

ava^noDt m. Venusmuscltel ; s. lavagnon 
(r)ä;i2». 

aval 1) talwirts. hit ad vallem; 2) sahst 

m. WechselbürgMi hnft. vornnitl. entstanden 
aus der Abkürzg. ä val. ~ ä valoir. 
avalaga* m. Htnabfahren; abgel. v. 

avaler. 

avalalson, f. Sturz des Wassers <in *ün 
Tai», (tuiwürtti wehender) Westwind; ab- 
gel. V. avaier. 

avalanche, -ge, f. (talwärts rollende) 
i Lawine; abgel. v. avaler (2tH). 

avalasse, f. s. avalalson. 

aval6e. f. .Vaszug (in der Weberei); 
abgel. V. avaler. 

avaler 1) (talwärt») hinnntersteigen, 
hinunterbringen, hinunttTsclilm ken ; ab- 
gel. V. nvn). 2) Wechselbürgschaft leisten, 
abgel. V. aval 2. 

avalett«, f. Stuck Holz an der Angel; 
demin. Abltg. v. avaler. 

avalles, f. pi. Scliabwolle; veriimU. abgel. 
V. avaler. 

avallste* m. Weehselbfirge; abgel v. 

avnlfr 2. 

avaloir, m. (eine in das Wasser hinab- 
! zulassende) Reuse; abgel v. avaler 1. 
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avalolre, f -mties Maul (zum Schiin- 
nen), (herabfallendes) äturzleder} abgel. 
V. avaler 1. 

avalttve, t HufviilBt; abgel v. avaler I. 

avance. f. Yorapniiig, Vorbau; Vb8b«t 
zu avancer. 

avaneer vorwärts bewenden ; gleichsnm 
lat. 'abantiäre. 

avan9on. m. Ansatz anderAnp* !, BitM 
HI) tlea Knden einer Rulle beim Keep- 
eehHIgar; abgel. v. avanoer. 

avanle, f. Plackerei, Erpressung; W. 
dunkler Herk., viell. Ptzsbst. zu afrz. 
avantr (v. lat. vanus) zunichte maehen, 
■chadigen, bceinträchtiff*^n ; viel!, auch ^ 
spätgriech. nbnnia Beleidigung (V. türk. 
avan, Bedrückung). 

avftnt vor; lat ab + ante. 

avantage, m. Vorteil; abgel. v. avant. 

avantin, ui. WeinstockschöUUug; abgel. 
V. avant. 

avanture. f. s. aventure. 

avaoussö, m. Kermeseiche; abgel. v. 
avaux. 

avare geixig; lat. avarus. 

avariable havarierbar; abgel. v. avaric. 

avarloe, f. Geiz; lat. ä.äritia, 

avarte, f. See«, Sobifrsschadenjlvermutl. 

M irab. awjM- Hill, KehK-r (n43). 

a varler (zur See) verderben; abgel. v. 
avarie. 

avatar, ni. HcrabMteigen eines Gottes 

zur Erde, Menschworfluntr eine" Gottes, 
Verwandlung; sanskr. avatar herabsteigen. 

avaux, m. Kermeseiche; W. unbelt. 
Herk. 

aveo mil; lat ab hoe {30, 779). 
aYetoidve herbeiholen; lat ^atW^mire weg- 
nehmen (28). 

avelne, f. s. avoine. 

aveiniere, f. Haterfeld ; abgel. v. aveine- 
avelOHtuMe. t. Eichelnipfehen ; abgel. 

v. afrz. avelaino = lat. nbotläna (nux, nach 
der Stadt Abella iu Kaui|>auicn). ^ach 
anderer Annahme abgel. v. lat.<grieeh. 
bal;imis Riclid, llasdnuH. 

aveline, f. HaaelnuB; lat 'abeliina für 
'abelläna. 

avelinler* ni. Haeelatraueh; abgel. v. 

aveline. 

avelle, f. kleiner Weißßscli ; lat. *a(l)bella 
vif1. able. 

avönage. m. Ilaferzins; abgel. v. aveine. 
avenavtt. -e zukonunend, wohlansteiiend. 
anmutig; I'art Trä-s. v. avcuir. 



avene, f. s, avoino. 

av^nemont, tn. Ankunft, Regiemng^ 
antritt; abgel. v. avenir. 
aTtoepon, m. tauber Hafer; abgel. v. 

avönler, -öre itn Hafer befindlich; ab- 
gel. V. aveine. 

avenir l) kommen, geschehen, lat. ad- 
venire; 2) subst. m. das kommende Ge- 
schick, die Zukunft, iat. advenire. 

aveat, m. Advent; lat adventv». 

aventer nach dem Winde riehlen; abgel. 
v. k vent — ad venlum. 

avttntlerfl, adj. m. pl. ans Nebenlinien 
als Kiiiscliaft zufallend; abgel. v. avenir. 

aventure, f. Oeschehnis, Begebenheit; 
lat. 'advenlura (v. advenire) Vorkumm- 
nie. 

aventurer aufs Spiel setzen ; abgel. v. 

aventure. 

aventureux, -«e abenteuerlieh; abgel. 

V. avtMiturc. 

aventurler, -ere Abenleurer(in); abgeL 
V. aventure. 

aventurlne, f. Giimmerstpin (künstlicher 
Stein, don man erzeitjrt, indem man auf 
gci^chniolzenet» Glas Kiseufeilspane aufs 
Geratewohl wirft); abgel. v. aventure. 

avenue, f. Ziiijan-:; Pi/slist. z. avenir. 

average, m. (Wahrscheinlichkeits-) 
Durchschnitt; abgel. v. avirer, 

avörer etw. als wahr erweisen; abgel. 
V. afp/.. v(>ir -= lat. veru«. 

averon, m. tauber Hafer; gekürzt aus 
av4neron <s. d., s. auch avron). 

avers, m. (dir- dem Blickf zuLjcwandte) 
Vorderseite einer Münze u. dgl.; lat ad- 
versum v. advert§re. 

averse, f. GuB-, Piatzn'^i n ; aus ä + 
verse (Ptzsbst. z. verser [s. d.J) auf einen 
Gull. 

avarslon, f. Abneigung, Widerwille; hit 

aversiii, -örirni. 

averUn, m. Drehkrankheit; eotst aus 
la "vertln (I*avertln) =- lat vertTgtneni 
(Xomin. vertigo) Schwindel. 

avertlner, s'— (.sich immer in dem- 
selben Kreise herumdrehen), eigensinnig 
sein; abgel. v. avertin. 

avertincux, -se schwindlig, närrisch; 
abgel. V. avertin. 

avertip (die Aufmerksamkeit Jemds. auf 
etw. hinwenden), jemd. von etw. benach- 
richtigen ; ital. avvertire, umgeb. aus lat 
advcrterc. 
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avertlsMment, m. Nacbricbt; abgel. v. 
avertir. 

«▼espmr» -Ir AlMnd werden; abgel. v. 

lat. vesper Abend. 

avette, f. Biencheo; deuiin. Abltff. v. 
1«L apis Biene. 

aveu« m. Geständnis-, Vbsbst. z. nvoucr. 

av(e)uer ini Oesioht behalten; abgel. v. 
d. Vbdg. ä vue. 

«▼«Qgle blind; lat. *ab4cfllas phniaglg 
<39). 

aveugler blenden; abgel. v. aveu},'le. 
aveuglette, f. in ä 1*— bHadiingB ; dem in. 
AbltfT- V. aveugle. 
avi, in. Glut dea Backufens; Vbabst. z. 

a vir. 

avUlve, m. Vogelhaus; lat avlirlum. 

avian der verproviantieren; abgel. v. 
viande (s. d.). 

avlde Ifistem; lat aridus. 

avldlt* Gier, Sucht; Ut. avidltas, •tä- 
ten», 

avlgner mit Reben lH>plluii/.eii ; ab^cl- 
V. vlgne <8. d.>. 

avlllr crnii 'lriyen ; abgel. v. vil (s. d.). 

avUissement, ni. Erniedrigung, Herab- 
würdigung; abgel. V. avilir.i^ 

arlllon. m. Hinterkkue der Raubvö^'e); 
mundartl. Seitenfnrm zn niirniHon (^;. d.i. 

avillonner init deu Hinterklauea lassen; 
abgel. V. avQlon. 

avlner Weingeruch ausströmen lassen; 
abgeL v. viu (s. d.). 

avtr 1) ausdörren, a. *havir; 2> die RSn- 
der eines GetaBes umkrimpen, lat. *apiTe 
für apSre passend machen. 

aviraison, f. Salzgang; venu utl. abgel. 
V. afrs. avirer drehen, jedoch ist die 
BedtiTPcntwrklp;. sehr unklar. 

avlron, m. Ruderstauge; vermutJ. abgel. 

virer drehen, doch ist die Bedtgsrat* 
wickl^. nicht klar. 

avironner rudern ; abgel. v. aviron. 

avis, m. Ansicht; Vbsbst. z. aviser uder 
Tiell. entst. aus d. Vbd»;. Ii vis = Uit ad 
Visum nach Augenschein. 

avlser den Bück jeuids. auf etw. richten, 
Jemd. auf etw. aufmerksam machen, jemd. 
lieiKiriiriciiti^on; ^Icichs. lat *!advl8ire 
abgel. V. Visus Gesicht. 

aviso, m. Courierschiff ; span, (barcade) 
aviaa 

avisse, f. S.'Iimubstück ; Vbsbst. z. 
'avisser gleiclis. lat 'adVitiäre abgel. v. 
vitia, Kebenranke, Sehral^be, 



avis(s)ure, f. Fals; abgel. v. avir 2 

(». d.). 

avltallltp verproviantieren; at^L v. 

•vitaille — lat. vunrinlTa. 

avlvage, in. Folieren; abgel. v. aviver. 

aviver lebhaft inachen, auffrischen, p«v 
li«ren; abgel. v. vif, vive (s. d.>. 

(avlve) avives, f. pl. Mandeln, Hals- 
drüsen des Pferdes; verunitl. lat. 'aquivae, 
■as <v. aqua), Wasserdrflss«. <Iat diese 
Abltg. richtig, so ist afrz. la vive aus 
i'avive durch Verwachsung des a mit dem 
.Artikel entstanden.) 

avlvoir, in. Poliermesser, Vergoldemes- 
ser; nh-j^\. V. aviver (s. d.). 

avivures, f. pl. Abfälle beim Belegen 
der SpiegelglBser; abgel. v. aviver <a. d.). 

avocasser Winkeladvokat sein; nn- 
regeliu. abgel. v. avocaU 

avoeat, m. Advokat; lat advAcätus. 

avol, m. in „donncr un ■* aus einem 
Bottich in df>n andern laufen lassen; 
Vbsbst. z. avoycr (s, d,). 

avolne. f. Hafer; lat avina. 

avoir ' n' en; lat. habere. 

avolslner benachbart seiu; abgel. v. 
voisin (s. d.). 

avorter zu früh f;ebären, lat. abnrtäre. 

avorton, m. Frühgeburt; abgel. v. 
avorter. 

avott4, m. Anwalt Sehutsherr; lat ad- 

VÖ(vi tu 

avouer (geloben) bckeniien, gestehen; 
tat *adv5tSre. 

avoutre, in. Bastard; Vbsbst. z. *avou- 
in i (lat. *ab- für ad-ultiräre) Ehebruch 

treiben. 

avoyer i> subst m. StadtsehnltbeiB, 

^doich?. la* 'nd vtM-*\ri'i< ; 2. verb, auf den 
Weg komineii, m gehen anfangen; lat 
*adv18re v. via Weg. 

avrü, M). April; lat. Aprilis. 

avron, m. Windhafer; gekürzt aus averon 
(oder zusammenhgd. mit dtsch. haber, 
ahd. habaro). 

avuer s. aveuer. 

avulsion, f. Ausreihen; lat avulsio, 
•önem. 

avust(e), m. Knoten -/.nr Vorbiadang 
zweier Taue; Vbsbst. z. avuster. 

avustar awei Tauenden zusammen- 
knüpfen; vermutl. nmgel». aus ajustw 

(8. d.). 

axe, m. Achse; lat axis. 

axlll^. f. Achsel, Astwlnkal; lat axithi. 
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axonge» f. Wagenschmiere; kk axungia. i 
aynet» m. Herioffsstock; Demi», z. aine 2 ! 

<8. d ). 

aze Ks*>l; vermutl. lautunregelm. Um- 
hildg. aus la(. asinus. 

nxttPt m. Azur; pers. lasvard lazurfihn- 1 
Hell (5495). 

azurer azurblau färben; abfiel, v. azur. 



baba, m. Rosinenkuchen, Rein- : vidi, 
poln. baba, iuü}(iicher\veisje aber audi kiii- 
dertprachl. W. 

babau, f. Popanz; kindorspraclil. W. 

babeurre, ui. Rutterniilch ; — ha» beurre. 

babfehe. f. s. barbiche. 

babichon, in. 8. barlti«*lion. 

babll, ni. Geschwätz; Vbsbst. ■/.. babillcr. 

babiUage, uu Schwatzen; abfiel, v. ba- 
billcr. 

bablUard, -« gesehwitsiic; abfiel, v. ba- 

biUer. 

bablllep plaudern; von einem lautnaeh- 

ahuienden St. bab- papein (vgl. engl, 
babble, auch en^l. bab}') 

babillerle, f. SchwatzhaftiKkeit, abjiel. 
V. babiller. 

babine, -ouine.f.Lcfze, Lippe (der TSere); 
abgel. V. d. St. bab- (s. babiller). 

bablole, f. Kinderapiftlzeutr, Lappalie; 
a1ti,'fl. V. enffl. baby kleines Kind. 

babioler kindische Foaaen treiben; ab- 
fiel. V. babiole. 

bablon, ni. (I^appclkindchen, Kindchen) 
kleiner Affe; s. babiller. 

babord, lu. Backbord; volksetytuolojj. 
umgeb. (gleiche, bas bord) aus germ, 
backbord. 

babotte, f. (kleines Kind, Püppchen) 
Insektenlarve; s. babiller. 
bttboa, m. (Ueinea Kind, kleine) Fratw, 

Grimasse; s. babiller. 

babouche, (. Schlaf-, Morgeoaehuh ; arab. 
bftbaach, pere. päpuaeh. 

babouln. m. hälHiches kloines Kind, 
Fratze, l'avian ; d. W. scheint eine pejo- 
rative Ablt-;. vom 8t bab- (s. babiller) 

zu sein. 

babouln er Geeichter schneiden; abgel. 
V. babouin. 
baby, m. kleines Kind; engl, baby (a 

bnliillor). 

bac, lu. Fsitire, Rack, Prahm; viell. ndl. 
bae, Wanne, zshgd. mit baseln « *bacc1- 
mnra (1129). 



baoalas, -ab, -ar, -at, m. Holzschiene 
anf d. Dadi d. SchiffehfnterteilR ; vermutl. 
seltsame Abltjg. v. ffe'"'"- back. 

bacaliau, m Kniieljau; ndl. bakeljattw, 
Nebenform z. kabeljaauw. 

baeaaas, m. kleines vom holtea, hinten 

flaches Rot; voninitl. ;il)Lr<'l. v. ^ fr m. back. 

bacasson, m. Wasserkasteu; abgel. v. 
ndl. bac Wanne, Trog. 

baccara(t), m. Arl Kartenspiel; W 
titilf'k Hnrk. 

bacchanal, m. (lärmendes Bacchusfeat) 
Lirm, Spektakel: int bacchaniie. 

bacehas. f (-chlpchter Wein?) Zitronen- 
(«afthcfc; viell. pcjorat.Abltg. v.latBacchna, 
doch mnfi schon das Genns Bedenken 
hi»MY:< L:'Mi erregen. 

bachasse, f. Damm eines Teiches; abgel. 
V. bäche. 

baehasson, m. a baeasson. 

bachat, in. strtmpfloch (bei der Pnpier^ 
fabrikatiou), ahnel. v. bäche. 

bAeha, f. gewaibtes GeMB, Mulde, Wasser* 
kästen u. d^^i., (Kuppel), K<^*wölbte Plane, 
Wa'_'cn.!4M'kt' ; vcrniutl. tjleiclis. lat. *bacca, 
Feniin. z. bac (ö. d.) Wassortrog, 

baohelett«. f. schone Haid; femln. Bildg. 
2. bachelier. 

baehelier, m. junger Mann, junger Ge- 
lehrter; vermutl. gleiche, lat *lNieealSTi«s 
'vacoilärius (v. vacoa), gebildet nach Ana- 
logie V. Vaballärius (v. caballus); die 
Bcdtgscntwckl^. d. W. würde »rewesen 
sein: Besitzer einer Kuh, Kl^nbauer, Jung> 
baupr, junyer (noc h uirht zu jrröHerem 
Besitz gelangter und noch nicht verhei- 
rateter) Mann. 

bacher mit einer Plane bededtan; ab* 
gel. V. bäche (s. d.). 

baoholle, f. eine Art Pfanne; abgel. v. 
bäche (s. d.). 

bachon, m. Weinkufe; abgel. v. bAehe 
(s. d.). 

baAhot, m. Nachen, kleine Fibre; abgel. 

V. bliche (p. fi.). 

baehot(t)e. f. Fi8ch(tran8port)ka«ten ; 
ab^'el. V. bäche (e. d.). 

bachou, in. hölzerne Kiepe; abgel. v. 

bärhc il ). 

bachoue, f. \V«>iHkufe; al>;j;pl. v. bäche 
(e. d.). 

bacile, 111. («tflbclienförinifie rflarr/ff), 
Meerfenchel; vermutl. gelehrt« Umbildg. 
v. lat badllua 

b««Ule. m. Stäbchen; lat bacillus. 
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bacinet, m. Hahncofufi» Slanaliaubei 
8. bassinet. 

btel^, m. Speming; abirel. Uder. { 

bAclep (mit Stöcken) versperren; gMchs. 
lat 'baculäre v. bacülus Stock. 

bAeleur, m. Hafensehließer; abgel. v. 
bacler. 

tiacliau, ni. s. bacaliau. 

Ineonner (Schinken) in Salzwasser le- 
gen; abgü. V. engl beoon. 

bactröole, I. Goldabaohnitiel; t. brac- 
töole. 

teeol, m. Hinterriemen der Zuutiere; 
enteUmden aus bat cnl. 
baeus, m. Quertritt am Webstuhl; W. 

unbek. Herk. 
badall, m. weites (gleichsam gähnendes) 

Schleppnetz; lat. badäcntnm Y. *badlre 
den Mund aufsperren. 

badaud, m. Maulaffe ; gleiche, lat. *ba- 
dellus V. 'baOfirp den Mund aufsperren. 

badauder j^-affoii; abgel. v. badaud. 

bade, f. Zirkel weite, -Spannung; gleichs. 
lat *bMia, Vbsbst s. *badire. 

baderne, f. Serving (alte Gamtane); 
wahrscheiul. breton. W. 

badlan(e), m. f. Stemanis; pers. ba- 
dian. 

badiäre, f. dicke ii. «nrofrolmSßige 
(gleichs. den Mund aufsperrende) Schiefer- 
tafel; abgel. V. lat. *bad8re, den Miind 
aufsperren. 

badlgeon, m. Steinmürtel, gelbliche Was- 
serfarbe, Bildhauerkitt; W. unbek. Ucrk., 
viell. ist es aus bas digeon (s. dtgon) entst. 
und bezeichnete ursprüii;:!, den unteren 
Teil eines Deicbpfahles, dann ein zuge- 
epitstee Hols, mit dem Schlamm, Mdrtel 
u. d(xl. gerührt wird, eadUeh die schlam- 
mige Masse selbst. 

badlgeontter mit Hörtel bewerfen, an- 
streiflieii ; ai);:el. v. badigeon. 

badlgolnce, f. Lippe; in seinem ersten 
Bestandteil hängt d.' W. jedenfalls mit 
*badlre den Mund aufeperren sas., sonst 
\V. unbek. Ilerk 

badlUon, m. Speiler am Schiffsmodell 
cur Angabe der Breite der Hölzer; prov. 
badalhoa v. badalbar, vgl Ihm«. biUler 

(B. fl). 

badin, -e (den Mund offen habend, gaf- 
fend, sieh amüsierend) tiindelnd, abjgel. 
von dem aus 'bmlfire den Mund aufsperren 
gewonnenen St bad-. 

hadlne, f. Spazierstöckchen, abgel. v. d. 
KSrtiBf , Ctjmoltff. Wlb. dmr Ikt. Bft, 



St. bad- (vgl. badin), so daß d. Wort eigeal' 
lieb Tändelstäbchen bedeutet 

badlnaat, m. (nidit angespanntes, also 
lose laiifendes, pleichs. truKlelnde.s) Hnnd- 
pferd, (überzähliger, daher wenig beschäf- 
tigter) Parlamenterat; Ftsabst t. badiner. 

badinar tftndeln, sehikem; abgel. t. 

badin. 

badouille, f. Fantoffelheld ; entst aus 
*padoullle. abgel. v. d. St pat- (vgl. patin) 

mit großen Schuhen ^'Phen , ^^ ntsoheln, 
viell. hat Kreuzung mit badouiller statt- 
gehabt 

badouiller lustig tändeln, schwärmm; 
ab^ol. V. d. St bad- (ana *badire^ den 
Mund aufsperren). 

badonn, m. pl. Zange mittlerer OröBe; 

venmitl. abgel. v. d. St. bad- (aus 'badäre), 
weil die geöffnete Zange gleichs. den Mund 
aufsperrt 

badroulUe. f. Bündel alter geteerter 

Tauf; 9. vadrouille. 
baffre. f. s. bäfre 2. 
bafonep lidierlieh machen, verhShnen; 

8. }i iffr (bäfre 2). 

b&fre, s. 1) Fresserei, vermutl. = 'bato 
Vbsbst c. *bafer (abgel. v. lat.-griech. h&fa 
I Sauoe) Sauoe lecken; 2) Faustschlag, ab- 
gel. V. pfnpm latitnaehahinenden St baf- 
. (baff-, buff-) klatschen, puffen, schlagen, 
I anschwellen machen n. dgl. 

bäfrer gierig fressen ; abgcL T. bifre 1. 
bagace, f. s. ba>,'asse. 
bagage, m. Gepäck; abgel. v. einem 
I vorauszusetzenden Vb. •baL'(^]uer packen 



(1. 



volkslaf. St. •ba^,'^'-, 'bag-, 
pag-, wovon pang#re fest- 



(ab^rel. v. 
Nebenform 
machen). 

bagare, t Fftek", Transporteebitt; s. 

bagage. 

bagarre.f. (Duroheinanden>»> wüste 
Packerei) Wirrwarr; s. bagage. 

bagasse, f. l) sich herumtreibendes, 
liederliches Mädchen, — 'vagasse ~ lat'va- 
gäcea V. vagSri sich herumtreiben ; S) Sten- 
L'el des Zuckerrohrs, viell. identisch mit 
bagasse 1, es wäre dann anzunehmen, daß 
die Benennung einer sich herumtreibendok 
Dirne zur Benennung eines schwankenden 
Rohres gebrancht worden wäre. (Viell. ist 
bagasse zunächst aus span, bagazo Mark 
umgebildet; die ursprüngl. Bedtg. des 
Span. Ws.imllUe dann aber zunaclist „iimrk- 
haltiges Rohr, Zuckerrohr" gewesen sein.) 

HagaMlle, f. (klefaiw Tutken, Lumpen« 
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bündcl) Lumperei, Kleinigkeit; vermutl. 
abgel. V. d. St *bag[g]-, s. bagage. 
bairn«» m. 81dftveiik«vk«r; Ital. bogno 

B. briin. 

bagnole, f. (Radezelle), jämmerliche 
Wohnung; Demin. */.. ba^ne. 

bagnolet, ni. (^^leichs. gebadetes) ß;e- 
teertes Segeltuoli ; uIiltoI. v. bairne (s. d.). 

bag(u)age, tn. Hingelscbiiitt.(iu der Gärt- 
nerei); abgel. V. baguer ringförmig machen. 

bague, f. (Packen, Bündel [vf,'l. plur. ; 
bagues Gepäck]), Wulst, wulstiger Stein i 
im lEtinge, Siegelring, Ring; Vbsbet z. | 
*baguer packen. In der Bedtg. „Ring" laßt 
bague sich viell. = ags. beaj^ Eing (v ' 
beogan biegen, krümmen) ansetzen, ä. 
bagage. 

baguenaude.f. l)(Rin^'c1sj)iel) kiiidisclies 
Spiel, kindisches albernes Gedicht, abgel. [ 
V. bague, dodi tat die Art der Abltg. [ 
ll5ch}it befremdlich ; 2) (Pflanze, die gleich- [ 
sam ein kindisches Wesen oder ein wnl- J 
stiges Aussehen hat), Klatschblase, Schaf- 
linae^ vermntL identlReh mit bagumande 1. 

baguenauder Possen trellien, lindein; 
abgel. V. baguenaude 1. 

bagraenandlep, m. 1) Kinderspiel mit 
Bingen, PossenreiUer, abgel. v. bague- 
naude 1; 2) Blasenstrauch, abgeL v. ba- 
guenaude 2. 

ba^Tuer Ringe anbringen, Ringe ver- 
teilen, an Ringen auffalten; abgel. v. bajjue. 

baguette, f. (kleiner Stab), Stecken, 
Gerte; ttal. baeelietta, demin. AbHg. von 
lat. 'baclcja, *bac[c)u8 Stock (vgl. bäcülus). 

baguettler, m. Ladeatockschmied; ab- 
gel. V. baguette. 

bairnttiup, m. Ringelmesaer; abgeL t. 
bague (= (M 

ba^rnier, m. Kingsclmiuckkästchen; ab- 
gel. V. bague (s. d.). 

bahnt, m. Truhe ; viell. gleiche, lat. *ba- 
gütum V. St. 'bag- packen (s, bagage), 
vgl, itaL ba[g]üle Koffer, vgl. a(u)gustus 
< aoat. 

bahuter Lärm maehen; vonnntl. ab^^el. 
V. bahut, doch ist der begriffiielie Zushg. 
unklar (vieO. iat annmehmcn „in einer 
Truhe kramen, wühlen, llrmend lieruni- 

wirtc.'li'ifton"), 

bahutier, ni. Kastemuacher ; abgel. v. 
baliuL 

bal, -tt bvannrot; lat, bftdina kaatanien- 
brauu, 

bale^ f. 1) (Fenster-) Bucht, Bai, Ybsbst. 



z. afrz. baiier (s. bayer) =- lat. *bädiare den 
Mund aufsperren; 2) Beere, lat. bac(c]a. 
bnlette, t eine Art Flanell; vermutl. 

al);j^el. v. lial (s. d.). 

balfln, adj. in: vers -s reimlose Verse; 
abgel. v. d. Namen des Dichters Baff 
(16. Jh.). (8. bain, 

baigner baden; ^deidis. lat. *bni,mrirp, 

baJgneur, m. Badender, Bademeister, 
Bader; abgel. v. baigner. 

baignoir. m. Badeplatz, -C, t Bade- 
wanne; abgel. v. baigner. 

ball, m. Pacht, Verpachtung; Vbebet. 
z. bailler. 

balle, m. köni<.'liclipr Riclitor; provenz. 
Wort, lat. bt-ijülus Lastträger, Dienstmann, 
Kommiislonir, Verwalter. 

balllard, rn. 1) Tra^'bahre; ab^el. V. 
bailler; 2) Sommergerste s. baillarge. 

bailUupg«, f. Sommergerate; lat Ita- 
leariea (seil, hordea), Gerate von den ba- 
learischen Inseln. 

baille, f. Kufe; Ybsbst. z. bailler, mög- 
lich ist auch, daB baille demin. Abltg. v. 
bne (<. d.) l^t, Ldeirlis. lat. 'bacula. 

ballier (eine Last tragen, etw. auf sich 
nehmen), etw. verwalten, etw. nur Ver- 
waltung übergeben, verpachten, lat. bäjü- 
läre tragen. 

bAlUer (den Mund aufsperren) gähnen, 
klaffen; lat. *bfid1cflläre, demin. Abltg. v. 

*bad;;'' l.-n Mund öffnen. 

baüiere, f. Ballerie; W. unbek. Uerk. 
(viell. lat *bajttlSria braunrote Pflanze, 

s baillet). 

baillet fahlrot; aliLel. v. lat. •bajiiliia, 
Demin. v. 'baju.s für bädius kastanien- 
braun. 

baillette, f. Faditlefaen; abgel. v. baU 

(s. d.). 

b^eul, m. Knoeheneinrenker; vielL 

Demin. zu *bail »lat. bajülus Lasttlüger, 

Dienstniann, tleliilfe, (Ileil-ehilfe). 

bailieur, m. Verpächter; abgel. v. bailler 
(b. d.). 

bAUleur, m. (Gähner), aohlafrigerMeaach; 
abgel. V. bailler (s. d.), 
ballll(f), m, Amtmann; abgel. v. bailler 

(s. d.). 

ballUage, lu. Anitei: iilv-el. v. bailli. 
baiiiie, m. HerrMciiuii; abgel. bailler. 
bftmoB, m. Knebel; abgel. v.bi[iller(8. d,). 
UUUonner knebeln ; ab[:el. v. bäilbm. 
bailloques, L pl. dunkelbraun u. weiO 
gemischte Stranfifedem; a. baillet 
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bailiotte, f. Bütte; Demin. 7 haillc (s.d.), 
bain, m. Bad; lat *bagauai umgebildet 

ans balneam nach Anal. t. Btagnnm Teich, 
balonnette, f. Gewehraufsatz; angebl. 

ab^el. V '! Namen der Stadt Bayonne, 

wo die&o \V aife zuerst angefertigt worden 

aein aoU. 

baisailler (lästige Handküsse austeilen 
mÜMen), langweilige Besuche abstatten; 
abgeL v. baiaer. 

balser küssen, m. Kuß; lat basiäre. 

baiseul, ni. Kleberranft am Broto; lat. 
bäsiöluu), eigentL KüBchen, Schmätzchen. 

iNriaoliff». t BalbeigallapM; W. iinbak. 
Ilcrk , vidi. V. biiiscr abt^Pl. 

baisoter oft küssen; abgeL v. baiser. 

balise, t Fallen, Sinken; Ybsbat z. 
baiaser. 

balsser niedrig machen, senken; lat 
*bas8iare (v. bassus niedrig, tief). 
Iwlaiftoe, f. Neige, Bodramls; abgel. 

V. baiase. 

bai8soir,ro. Solbehäiter; abgel. v. baisser- 
baisoMp f. Kleberranfl; a. baiaenL 
baitre, f. SteiBfnfi (Vogel); W. nnbek. 

bajaire, f. Kuüuiünze (Münze mit 
Doppelköpfen ala OeprSge); viell. abgel. 

V. 'iiajor (v<:l. ital. baciare) Seitenform 
zu baiser (s. d.). 
bajon, n. Heckbalken, Bordbrett; mask. 

Seitenform z. d. Femln. bajoud (s. d.). 

bajoue, f Scfiweinskinnbarken; zs<.'f«t7t. 
aus dur i'ejurativpartikel ba {— lat. bis) 
+ joue (a. d.). 

bajoyers, m. pl. baekenartige Selten- 
mauern; abgel. V. bajou. 

bal, m. Bau, Tanzgeaellachalt; Vbsbst 
z. Italler. 

balade, f. (das Bummeln), Spaziergang; 

Vbsbst. z. balader. 

balader 1) (sich im Kreise herumtreiben), 
b II mm Pin, spazieren gehen, abgeL v.baller; 
2) wählen, s. ballottor. 

baUdeiiP, m. Bummler; 1 

baladln. m (Opern-) ' ^■ 
Tänzer, Possenreiüer; 1 balader. 

balafre, f. Wnndlippe,>8palte, Schmarre; 
I't-jorativpartikel ba (— lat bis) + ahd. 
leffur I^efze, Lippe (1414). 

balal, m. Besen; Vbsbst. z. baiayer 
(a. d.>. 

balals, adj. in: ruh\< — Bala^JruIiin ; 
benannt nach d. Fundorte, der Landschaft 
Balaschau (Samarkand). 



balance, f. Wage, Gleich«rowI(ht; lat 
bilanx, -läncem (bi wurde als Pejorativ» 
Partikel aufgefaßt) (1385). 

balancer in« Gleichgewicht bringen; 

ahiTPl. V Irilani'-o. 

balancier, m. Wagenmacher, Balancier- 
stange; abgvL V. batanee. 

balnnelBe, f. Schwingadl; abgeL v. ba- 
lance. 

balan^lriM, f. Schaukel; abgel. t. b«> 
lance. 

balandran, nt. langer Mantel ; span, ha- 
landran, ital. palandra Keitinantel; ver- 
mvtL abgeL (aber In sehr unklarer VTeise) 
V. lat. pala Schaufel, also ei^entl. ein 
»chaufelartiges breites Tuch bedeutend; 
es wflrde balandran mit balandra (s. d.) 
eng verwandt sein, wenn angenommen 
werdon d-irf, dafl das letztere ei<rt1. ein 
scbauielurti^es Trapezsegel bedeutet 

baJnndrek f. swdroaatisee Bianenfalir* 
zeujk' mit trapesfSrmigen Segdn; a. ba- 
landran. 

bnlange, f. Kufe cum Traabentransport; 
viell. gleichs. lat. -I>a11an«a(v.*balla, Kugel), 

nindürlie-j Cefäli. 

baiant, m. schlaffes Tauende ; ä. ballant 

bnlawe, I. Spreuaack, Bettaack; gMcha. 
lat •ballSoea abgel. v. balläro. 

balast, m. Ballast; Pejorativpartikel bar 
+ dtseh. last, In der Schreibung oft an- 
geglichen an balassc (s. d.). (Möf^lich wäre 
auch, daR balast mit balasse identisch ist, 
u. daü die Anfügung des t erst im Ndd. 
dnreh Anglelchnng an daa deutsche last er- 
fol}?t n daR dann das so erweiterte W. 
in das Franz. zurückgekehrt wäre.) 

balnnste. f. wilder Oranatapfel; lat- 

>fri''i>h. lialaustiiim. 

baiayer kehren; gleichs. lat ('balUcäre 
oder) *ballldiäre v. ballfire werfen, in Be- 
wegung bringen, stäuben, fcK«*» 

balayear, m. Auskehrer; abgel. v. ba- 
iayer. 

balayureCs), f. (pl.) Kehricht; abgeL v. 

balaycT 

balbusard, m. s. balbuzard. 
bnlbnttor stottern; umgeb. aus lat bal- 
bütlre. 

balbuzard, m. Fluß-, Fischadler; engL 
bald-buzzard kahler Bussard. 

bnleon, m. Balkon; ital. balcone, germ, 
i nl'.- I'ilh II (1183). 

baldaquin (afrz. baudequiu), m. eigtl. 
ein golddurchwlrkter Stoff, dann aus 
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Bolchem Stoff bestellender Thronhimmel; 
itaL baldaedüno abgel. v. d. Stadtaamea 
Bagdad als dem Veif erttgungaorta aolchw 

bale, bäie, L s. balle. 

iMleiae, f. Walflaeh; lat bftlaana. 

balelner mit Fisebbatn durdtiiehttn; 
abgel. V. baleiae. 

bftle8t(r)oii, m. Segelstange; abgel. v. 
lat. ballista Armbrust (die Segel.Htange 
bildet mit d. Si-^M^lmast ein Gerüst, das 
eine entfernte Ähnlichkeit mit einer Arni- 
bruat idgt). 

balestrllld, f. 8. arbalrstrillc. 

balötre, f. aas der Fuge der Gußforni 
hervorquellattdaa Hatall; W.uitbek. Herk., 
an lat balHsta Armbrust zu denken scheint 
duri-li 'i'p Bcilttr. verbaten zu werden. 

baievre, f. Lippen, Spalte; Pejorativ- 
partikai ba lat bia) + lat labra. 

büllcomo, f. s. baliscorne. 

bltUn, m. (Wurftuoh), Kornsiebtuch; 
abgel. V. ba(l)ler. 

ballne^ L grobea woUenea Padctach; a. 
balin. 

baliscorne, f. oberes Eisenstück am 
Jffiaaebalg; W. vnbak. Herk. 

balise, f. Bake (Seeielcheii); vermitll. 

Vbsbst. zu baliser. 

ballaer SeezeiohMi (ftdcen) auaweifen, 
legen ; viell. Lahnw. ana d. 6iieolL(ballfseiii 

V. bällein). 

ballvage, m. Auszeichnen der LuUruiser; 
s. baliveao* 

baliveau, m. ein bpim Niedcr8oliIii;.M>n 
eines Gehölzes zu verschonender Baum, 
Hegerda {alao Baum, der atehen bleibt, 
wenn in d. llolzbestande eine Lücke, 
gleichs. eine Gähnung geschlagen ist); das 
W. scheint aus bailliveau (das auch belegt 
ist) entstanden zu sein und auf ein Adj. 
•bäillif (zu bäiller (^alinoii) fj-ähnoiid zurück- 
augeben und also eigtl. ein Bäumchen zu 
besekiiiieii, dae ala AbschlnB einer Lücke 
(Gälinun^^) «toben bleibt 

ballveme(s), f. (pl.) Albernheit(on), kin- 
dische Possen; d. W. scheint aus *bailli- 
verne entatanden «t aein u. aehließlich 
auf bailler «räbnen zurück/tim'linn (v;;!. 
baliveau), so dall es eigtL „gähnend lang- 
weiHgea Treiben** lieieichnen würde. 

ballade» t Tanalied; abgel. v. baller 

(8. d.). 

ballarln, la. Hüttelfalke; W. unbek. Herk. 
ballaat» m. a. balaat 



balle, f. (Gegenstand zum Werfen), Ball. 
Kugel, Ballen, Balg der Orftaar, Spreu; 
Vbsbst z. baller werfen lat *lMlIüre 

— r' icch. bällein. 

baller (den Leib hin u. her werfen), tan- 
zen; lat ballire. 

ballet, m. (kleiner, niedlicher Tanz), 
Scliautanz; ital. balletto, Demin. z. ballo 
Vbsbst z. balläre tanzen. 

balller, m. Spreuboden; abgel. v. balle. 

ballon, m. großer Ball, Ballon; abgel. 
v. balle. 

baUmmer ballförmig machen, anfblihen; 

abgeL y. ballon 

ballot, m. kleine Kugel, (kugelförmiger) 
Packen; abgel. v. balle. . 

ballottage. m. Kugelung, Abstimmen, 
(Ku^rel-lV; i' l : al,.;,.!. v. ballotter. 

ballot(l>ti, f. Wiihlkugel; ital. ballutta, 
pallotta, V. grieeh. bUieii^ besw. pftUeiii. 

ballotter hin- u. herwerfen, bailottieren; 
abgel. V. ballotte. 

Inlme, f. a. baiime. 

balolre, f. Schergang der Schnitter 

(pi^'tl. der Ort, wo Ppreu alifidlt), Seher- 
^iui^ auf dem Schiffe; ubgel. v. balle 
„Spreu". 

balourd. m. äußerst schwerfälliger K<>rl, 
Erztölpel; entst. aus d. PejorativfMU'tikel 
ba + lourd (s. d.). 

baluchon, m i) Zahn, 2) das Paek; in 
beiden I'edtLrn. W. unbek. Herk. 

baluette, f. Randstäbchen (am Fisch- 
netz); zsgstzt aua d. Pejorativpartikel ba 
-t- Inette (?. d.). 

balustrade, f. Säulengcländer; abgel. v. 
balustre. 

balustre, m. Geländersäule, die durch 
ihre Schwellung Ähnlichkeit mit einer 
Grunatblüte besitzt; itaL balaustro, span, 
balauatre v. lat^griech. balauatiam Granat» 

hlütc. 

balvane, Schlinge zum Fangen der Birk- 
hühner; W. unbek. Herk. 

balzan, m. schwar/cs oder n>tbrinitios 
Pferd njit weiHgefleckten Füllen; entweder 
V. arab. balqä weiU und schwarz gespren- 
kelt oder — lat. •balteänus v. balteus 
Gfii tel, in letzterem Fülle würde die eigtl. 
Bedtg. des W. sein „(weiß)geräudert". 

bambelle, f. Triebwerk; viell. eine Art 
redniillzierendei' X<'l>eiif<>riii zu 1iIellf»(H.d.). 

bambln. m. Kind; ilal. bambino v. d. 
St bab (mit Nasalierung bamb). babbeln, 
papein <t904). 
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bamboehade, f. 1) (dummer KimltT- 
Btreioh), kleine Ausschweifung, ab^el. v. 
iMmboche; 2) groteskes Q«milde in d. 
Art, wie es Peter de Laar (weg«n seiner 
kleinen Statur Rantbocrto genannt) malte. 

bamboehe, t häßliche Puppe; ital. bam- 
boodo. 

bambocher (wie ein unerzogenes Kind 
leben), liederlich sein; abgel. v. bamboche. 

Immboelion, kleine Puppe; Demin. v. 
bambociM. 

bambou. m. Bambusrohr; malaiisch 
bambou. 

Imii* m. dfCsatliehe Terkfind^ng, Anf« 

Kebnt, Ho rbann; v. gteiehbed. germ. 
baD(n) (1214). 

banal» -e zum Heerbann, zum großen 
Schwärm gehörig» gevdhnUch; abgel. v. 
baD. 

tMUialltö» f. Bannherrlichkeit, Zugehörig- 
keit zum gewShnliehen Heere, gewöhnliehe 
Dinge u. dfil.; abirpl. v. banal. 

banane, f. HanatK!; indisrhos W. 

banatte, f. Talgkorb, Talgseihe; Demin* 
«. beane (sw d.>. 

banc. m. H.mk; germ. bank. 

baneal, -e krummbeinig; abgel. v. banc 
Bank (mit «ohräg gekreuzten Beinen). 

bancasM, f. Slti-, Bettkastea; abgel. v. 
banc. 

bancelle, schmale Bank ; abgel. v. banc. 

baaohe, f. ZSUUeeb» feste Bohle, fester 
Cnind; gleichs. germ. *banka. 

bancroehe krummbeinig; abgel. v. banc 
mit Anlehnung an croche, Ilaken. 

iMüdaga, m.yerband; abgel. v. bander. 

bände, f. Binde, Band, Bande, Rotte; 
germ, banda. 

bandeau, m. Stirnband; abgel. v. bände. 

bandto. f. Bekanntmachang der Wein- 
lese; abfio]. V. d. gönn. St. band aus liandv 
(v/ ba, idg. bha laut sprechen) ein Zei- 
chen geben (1206). 

bandelatto, f. Bindchen; Demin. v. 
bände. 

bander binden, verbinden, straff ziehen, 
spannen; abgel. v. bände. 

bandereau, m.Trompeteasebnar; demin. 
Abltg. V. bände. 

banderet, m. Bannerherr; abgel. v. d. 
germ. 8t band aus ben-dv (V ba, Idg. 
btta büt -prochen) ein Zcirhon irnbcn. 

banderole, f. Wimpel; demin. Abltg. v. 
bände. 



bandeup, m. f i)ainior ; abgel. v. bander. 
bandlöre, f. Banner; abgel. v. d. germ. 
\ St. band (aus bandv), Zeichen, ein Zeichen 

geben. 

bandiment, m. öffentlirho Hekannt- 
^ machung; abgel. v. *bandir (vgl. ital. ban- 
; dire) v. d. germ. St band (aus bandv), 
' Zeichen, ein Zoidion i,'oben. 

bandlne, f. Buchweizen; W. nnbek. 
Herk. 

bandingue, f. Kopfleine eines Netiea; 
neuprov. iMadeago^ abgeL v. d. germ. 

band. 

bandlns, m. pl. Gelinder am Hfaiterteil 
des Srbtffoa; Ital. bandini, abgeL v. d. 

germ. band, 
bandit, m. StraBenrfiuber; itat. bandito 

(▼. bandire öffentlich bekannt machen, v. 
gerro. St. band[v], eigtl. einor, der öffent- 
lich geächtet, für vogelfrei erklärt ist 
baadoir, m. Spannrad, Spannfeder; ab> 

gel. V. bandor (s. d.). 
bandon, m. Willkür; ^. abandon. 

bandouUler, m. Angehöriger einer 
Räuberbande, Bnachklepper; abgeL v. 

baii'bv 

bandouüere, i. Wehrgehenk; abgeL v, 
bände. 

bandure, f. ostindisches Kannenkraat; 
angeblich Sanskrit bandbura. 

bange, f. Zengart ans Burgund; W. 
unbek. Herk. 

bangle, f. Ab.'finr»: W. unbek. ITcrk. 
baniieue, f. llaiuuneile; — ban (s. d.) 
\ + Heue (a. d.). 

bannasse. f. Asohenkaaten; abgel. 
I benne (s. d.). 
! bannatta, f. s. banatte. 

banne, f. großer Korb; s. benne. 
banneau, m. Tragkorb, Kübel; abgeL 
V. benne (s. d.), 
banneUe, f. Propfenkorb; abgeL benne 

(8. d.). 

1 banner mit einem Schirmzelt, einer 
t Plane bedecken ; abgel. v. benne (s. d.). 

banneret, m. Banncrhcrr ; s. banderet. 
bannerette, f. Fähnchen; abgel. v. d. 
gemt. St. bandfv) Zeichen, ein Zeichen 
I geben. 

banneton, m. Fischkasten, Backscbüssel; 
. abgel. V. benne (s. d.). 
I bannatta, f. kleiner Korb; abgeL v. 

bonne (s. d.). 

■ banale, t öffentliche Bekanntmachung; 
I abgeL v. bannir. 
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banni^re, f. Banner; s. bandiTTO. 

bannir (durch öffentlichen Ausruf; buu- 
nen, verbannen; abgel. v. d. germ. St , 
bandfvl fin Zfichpii ppbrn. 

banque, f. Bank, Wecliselbank; ital. 
banca, a. bane, | 

banquereau, m.kldne Sandbank; Demin. i 
z. banque. 

banqueroute. f. Baiikbruch, Bankerott, 
ZahlungseiuBtellung; itat. banca rotta (lat 
niptn) pebrochene Bank. 

banquet, in. Gastmaltli ital. banchettu, 
abgel. V. banco (b. banc). 

banquette, f. lange gepolsterte Bank 
ohne Lehne; Demin. •/.. hanque, 

banquler, m. Baakherr, Wechsler; ab- 
frei. V. banque. 

banquise, f. Eisbrtnk, Eisfeld; vermutl. 
zttgstzt. aus banc Bank + engl, ioe Ein. 

bans, m. pl. Jagdhnndlager; entst aus 
bancs (s. banc). 

banse, f. großer Warenkorb; dtsch. 
banse. 

bapaume, m. gezwungenes Festliegen 

eines Scliiffps; vielleicht zsgstzt. aus der 
Pejorativparlikcl ba + *paunie, veruiuü. 
Vbsbst. au panmer (s. d.) verhohlen. 

baptdme, m. Taufe; lat.-^riech. baptismus. 

baptiser taufen; Iat.-griech. baptizäre. 

baquet, ui. Kübel; Demin. z. bac {s. d.). 

baQuetttr Wasser anaschöpfen; absei. 

V. Iin-piot. 

baquettes. f. pl. Zange zum Drahtziehen; 
s. b^nette. 

baquetures, f. Wein, der- aus einem 
Faß in ein untergesetztes Gefäß tröpfelt« 
Tropfwein; ab^'el. v. baquet. 

bar, m. 1) Bar.sch (Fiseh), mhd. bars; 
2) Tragbahre, ^'pkürzt auH afrz, bart, 
baart, bayart = *baillard abgel. v. bailler 
SS lat bajuläre tragen; 3) engl, bar 

Schenk ti>;e1i. Schenk st nl>e. 
baracan, m. Wollstuff; arab. barrakan. 
iMradiue, f. WaMerabaugsgralm; W. 

unbek. Herk. 

baragouin, m. Kauderwelsch: W. un- 
klarer Herk., vieli. entst. aus d. häufigen 
hebritschen Gebetsforroel barfich habbih 

./Tcsei^neter wohlan", narh .nnHrref An- 
nahme entst. aus breton. bara Brot -f- 
gwfn Wehl, welche Wörter — weil sie die 
Franzosen in der Bretagne häufig hörten 

und nicht verstanden — zur Bezeichnunpr 
unverstandlicher Rede geworden sein 
sollen. 



baragouiner kauderwelsch reden; ab- 
gel. V. baragouin. 

barandaye, m. Sperrung eines Flusses 
durch ein Nets; viell. abgeL vom Stbarr- 
(s. barrer). 

barange, f. Seheidemauer im Salinen- 
ofen; vielL abgel. v. d. St barr» (s» 
barrer). 

baraque, f. Bretterbude; ital. baracca, 
Span, barraca, abgel. v. d. St hart' <s. 

barrer). 

baraqulUe. f. Rebhühnerpastete; W. 
unklarer Herk. 

barat. m. Betrug; Vbsbst. z. baratter. 

barate, f. starker C!urt bpim Focksegel, 
um dies beim Sturm zu schützen, W. 
unkl. Herk., wabraehelnl. abgel. v. d. St 
harr- (s. bnrror). 

baraterle, f. s. baratteric. 

baratta, f. Butterfsß ; Vbsbst z. barattor 
(s. d.). 

baratter (bareter) in Verwirrung brin- 
gen, durcheinander mengen (hieraus ent- 
wickelt sich einerseits die Bedtg. „Hilch 
durcheinander rühren, buttern", ander- 
seits die Bedtg. „(ieschäfte gewissenlos 
behandeln, Dinge in gewinnsflchtiger Ab- 
sicht durrheinandei- wirren, betrügen, 
Untenschleife maclien"), W. unklarer Herk., 
viell. entst. aus griech. prnttein tun, han- 
deln, viel geschäftig Rein. 

baratterle, f. Betrug; abgeL v. baratter 
(s. d.). 

barbaeaae, f. Sehiefiseharte; span, bar- 

bacana v. pers. bäla-khanoli Erker (llfJ8). 

barbacasse, barbarasse, f. starker Stop- 
per (Tau); W. unbek. Herk., viel!, abgel. 
V. barbc. 

barbacole, m. Dorfschulmeisier, T'edant; 
eigtl. Name einer iu einem Maskenspiele 
Lnllis auftretenden Person. 

barbajoufe), f. s. jonharbo. 

barbarasse, f. s. barbacasse. 

bapbarin, m. Barbe (Bartflsoh); abgel 
V. lat. barba. 

barbarine. f. Warzenkürbis; abgel. v. 
d. Ländernamen Barbaric, Berberei. 

barbandlePt m. <MaRn, dw seinen Bart 

Iiosudett n. dndnrrli L^leichsam färbt), PÄP- 
bcr, Bierbrauer; abgel. v. barbe. 
bapbe, f. Bart^ Widerhaken; lat bArba* 
barbeau» m. Barbe (Bartfisdi>; abgel. 

V. barbe. 

barbeaudier, rn. (I'üt'tiger Kerl), Tür- 
steher; Portier; abgel. v. bnrbe. 
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barbdier (wie ein lanjror Hart iin Winde 
flattern), killen, flattern (v. Sc^jioln); gleicht;, 
lat. *barl)I(iiSre v. barba. 

barbelet, in. Werkzotifr /ur Vcrforti^^unK 
von Angelhaken; deniin. Abltg. v. barbe 

<8. d.>. 

barber rasieren; abgel. v. barbe. 

barberon, m. Bocksbart (Pflanze); ab- 
gel. V. barl>e. 

barbet. m. Pudel (eigtl. bärtiger Himd); 
abgel. V. barVie. 

barbette, f. üescUützbank ; abgeL v. 
barbe. 

barbc^er «. barbeier. 

barblche. f. 1) GartenschwarzkQmmel ; 
abgel. V. barbe. 2) Pudelhund; abgel. v. 
barbe. 

barbichon, m. Pudelhund; abgel. v. 
barbiche 2. 
barblAP, in. Bartacherer; abgel. v. 

biirbe. 

barbUle, f. (bartähnliclies) Zäckchenam 
Hiinzplattenrande; ubj^d. r. barbe. 

barblllon, n*. Bartfaaer, Widerfaikehen ; 
abgel. V. barbe. 

barbin, m. Fadenleiter (Spinnerei); ab- 
geL barbe. 

barbion. m. Barbe (Bartfiecb); abgel. 
V. barbe. 

barbote, f. Aalquappe (Fisch); abgel. 
V. barbe. 

barboter (in den Bart hinein) schwatzen; 
abgel. r. barbe. 
bubouilla««, m. Maneranstrleh; abgeL 

V. barhotiitlpr 2. 

barbouUler l) (in den Bart hinoiu inur- 
neln), undeutlich reden, abgel. v. barbe; 
2) (den Bart bespucken), beschmieren, be- 
schmutzen, abgel. V, barbe; 3) (den Bart) 
verwirren, abgel. v. barbe. 

barbonte, f. Lumpenattcker; W. nnbek. 
Herk. 

barbu, -e bärtig; abgel. v. barbe. 
bareaaie, f. Barkaaae; abgel. v. barqne 
(8. d.). 

barce, f. Schiff^kflnnne v. großem Ka- 
liber; W. unbek. Herk. 
taarNlle, t Karren; W. nnbek. Herk. 

bard, m g. bar 2. 

bardane, f. (I'anzerklette), gemeine, 
große Klette; abgel. v. berde. 

barde, f. (Schild, Deckung, Decke), Reit- 
ki«-^*'!!, ^'ff'rcU'harnisch; altn. bardi Schild. 

bardeau, ni. (Dacbsattel), Dachsclündel; 
abg«L V. bard« <«. d.). 



barder l) auf eine Tragbahre laden, ab- 
iie\. V. bard; 2) den Harnisch anlegen, 
abgel. V. barde (s. d.). 

bardot, m. Trag», Packesel; abgeL v. 
bard. 

bajpdgtt, m. ein leichter Wollstoff; be- 
nannt nach dem ursprüngl. Fabrikationa» 
orte Baregea (in den Pyrenäen). 

bar^me, m. Rcchenkneeht (ein Buch); 
benannt nach dem Namen di-s Verfasaara. 

baret, m. Geschrei der Elefantttt u. 
Nashörner; s. barrit 

bareter schreien (vom Elefanten); ab« 

gel V. liaret. 

barge, f. 1) Barke, s. barque; 2) Sumpf- 
vogel (viell. flo genannt, well er wie ein 
.Schiff im Wasser sich bewegt); 3) Heu-^ 
Hulzliaufon, W. nnbek. Herk.« viell. v. 
germ. berg. 

bai^rnotta» f. Pferdefihre; vermntL — 
barquette (s. d.). 

bargrulgner umständlich handeln, feil- 
schen, trödeln, zaudern ; vennutL zusgstzL 
ausd. Pejorativpartikel bar -}-guigner(a.d.). 

baricaut, m. Fäßchen; s. barrique. 

barlgue, f. kegelförmige Reuse; ver- 
mud. barrique (a. d.). 

barll, m. Faß ; vermall, abgel. v. d. Bt 
barr- (s. barrer). 

barUlard, m. Kellermetster; abgel. v. 

baril. 

barillat, ni. Böttcher; abgel. v. baril. 

barioler buntscheckig macheu; vielL 
tat, *varioläre v. varius> nach anderer 
Annalmip zsgstzt. aus d. Pejorativpartikcl 
bar + *riguläre v. germ, riga Reihe, 
Streifen ; dnfacher Idtet man, da im ille* 
ren Frz. auch barrioler geschriieben wird, 
das VI. vm harre St:ntLM', Streifen ab. 

bariquaut, m. s. burnquaut. 

baeital, m. 65pel; W. nnbek. Heric 

barjelade, f. Menggras, -fnttor; vIeiL 
abgel. V. lat. 'varioläre v. variua. 

bapla>, £ tauber Gang (im Bergbau); 
W. unbek. Herk. 

barlin, m. Zieh schleife der Seidenweber; 
W. unbek. iierk. 

baplong. -gue, vngteieh lange Sellen 

haberi! T'i inrativpartikel bar — lonjr. 

barlotlere, L Fenstereisen; viell. =• 'bar- 
rdotiire; s. barrer u. barraau. 

baniaehe, f. Rotgana; vlelL keltiachen 
ürspninirs (irl. baimeaoh). 

barnage, m. s. barunuage. 

bamlolek f. a. bamache. 
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baron, in. Edolmaiui ; lat. baru, -unem 
TroBknecbt, (starker Mann, ta^eirw Hann« I 

ritterliVher Mann); das lat. baro (»varn, 
Varro) hängt zus. mit d. Adj. varus (*var- ^ 
rus> krommbtini^ u. bewichnet abo eigtl. 
einen ungescliickt gehenden, tSlpelliafti n 
McDSchen, einen Mann, df>r nicht als Sol- 
dat, sundern nur als Troltknecht gebraucht 
werden kann <1243). 

baroniiaffe, m. Freibermstand; abgeL 
V. baron. 

bUNMiae seltsam prestaltet, bizarr, wun- 
derlich; ptg. barroco scliiefrund (span, 
barrueco, scbTernuule I*erle), der Ursprung 
dies. W. ist. uab«kaDiit; viell. ist es von 
barre abgeleitet u. bedeutet eigentlieh 
^sperrig, quer, Fcfiief". 

bavot,, m. s. barrot. 

barotta, f. Obstwefnlesekfibel; abgel. v. 
d. St. liarr- (s. barrer). 

bnrque, f. Harke; ital.-span. barca — lat. 
liarca aus barica v. griecb. baris Nachen, 
Kahn. 

barquette^ f. kleine Barke; Demin. z. 

barque. 

barqnlmi, m. Lavgentrog; abgel. v. 

barinie. 

barradia, m. Zaun; abgel. v. d. St barr- 
(s. barrer). 
buMige, m. Absperrung, Sehlagbanm; 

ab^rcl. V. barrer {s. d.). 

barrager, m. Wegegeldeinnehuier ; ab- 
gel. barrage. 

barras, m. weißes FMitonbars; gaskon. 
barrasc, W. unbek. Herk. 

iHUPre, f. Stange, Stab ; Vbsbst, z. barrer. 

barreau, m. Stange, Gitter, vergitterter 
Raum, Gerichtshof; I>emin. z. barre. 

barröoles, f. pl. Barren (zum Turnen); 
abgel. ▼. d. St barr* (s. barrer). 

barrer (mit Stan^n'ii u. «1^:1.) vorssperren ; 
gleichs. lat. •barrare, •varnire, 'varäre (v. 
varus, 'varrus, *barru8 (vgl. Varro, baro], 
schräg), sehrägstellen, (mit aehrigen Stan- 
gen 11. djrl. eine Öffnung) versperren (124.5). 

barrette, f. Barett; gleichs. lat *biritta, 
DeminntiTbildg. zu bimis kurzer Mantel 
mit Kapuze. Die Vortatisrhunf^ von i mit 
a beruht wohl auf Anglcichg. an baril 
u. dgl., weil ein Barett in seiner Form eine 
gewtesa Xhnlichkeit mit einem Fasse hat. 

barreur. m. 1) Tluiid, der d. Wild zum 
Stehen bringt; 2) Mann, der die Barre 
des Steusrmders halt; In beid. Bedtg. ist 
d. W. abgel. y. barrer. 



barricade, f. Sperre, Straßensperre; 
abgel. T. barrer. 

barrler, m. Mniizknecht (beim Präge- 
werk); abgel. V. barrer (s. d.). 

barridFe, f. Sperre, Schranke; abgel. v. 

li:irr«\ 

barriquaut, m. Fäßchen; s. barrique. 

barrique, f. Faß; prov. barrica, abgeL 
V. d. St barr- (s. barrer). 

barrir schreien vom Elefanten; lat 
barrire. 

barrit, m. Geschrei des Elefanten; 

IvirrTtus. 

barrolr, m. Riegel-, Zwickbohrer; abgeL 
V. barrer. 

bar(p)ot, m. klmner Querbalken; abgel. 

V. barre. 

barroyer Prozesse füliren; abgel. v. 
barreau (s. d.). 

barrnre, f. Querholz; abgel. t. barrer. 

bars, m. dtsch. bar.sch. 

bas, -se niedrig (als Subst. ni. Strumpf); 
lat bassus. 

basane, f. braunes Schiifleder; prov. 
bazana, arab. battäua (HliH). 

basanep (schaffellartig) braun flirbeu; 

allied. V. lias:inc. 

bascul, in. Lcitscil ; °« bat (sc. lat batt^re) 
-h cul (cuius), vgL busculer. 

bueule, f. Schaukel; Vbsbst z. bas- 

culer. 

basculer schaukeln ; abgel. v. bat -f cul, 
das s 1st späterer Einschub^ der wohl 
auf volksetymolog. Angleiehg. an bas be* 

ruht. 

base, f. Grundlage; lat.-griech. basis. 

baser auf etw. gründen ; abgel. v. base. 

baslle. in. Steigungfssvink -i. Schräge des 
Hobeleisens; W. unbek. Herk. 

baatai, m. geköperter Barchent; gekfirst 
aus bombasin = lat.-griech. 'bombacinua» 
bombycinus von bombyx Baumwolle. 

basoche, f. Gerichtshof; vernuitl. uni- 
gest aus lat-griech. basilica Säulenhalle. 

basque, f. RockschoH; W unlick. Herk., 
viell. substantivisch gebrauchtes Adjektiv 
basque baakiseh. 

basqulna» t Art Rdfrook; span, bas- 
quina. 

basquiner behexen, bezaubern ; griech. 
baskaineitt. 

bassage, m. Überführung des Leders 
zur Aufweichung; = passage (s. d.). 

bassat, m. Kittel [der Schiefersehneider] 
mit Uttterfutter; al^L t. bas, basse. 
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basser Fäden eines Gewebes in frlatton 
Zustand überführen ; viell. = passer (». d.). 

busesse, f. Niedrigkeit, Gemeinheit; eb- 
gel. V. bas, bnsso, 

basset, m. {niedriffbeiniger Hund), Dachs- 
hund ; abgel. v. bas, baese. 

bassler. m. (flacher) Sandhü(;el, Sand- 
bank; vermutl. abgel. v. b -«. I'usse. 

bassln, m. Becken; W. dunkler Herk., 
das ein Tollishit. *baee1num voraussuaetzen 
Hcheint, dippps wieder würde als Abltg. 
von dem bei Isidor belegten bacca„Wasser- 
g^B" fu betraehteD sein (1136). 

basslne, f. Abdampfsehale; Feinln. z. 
bassin (s. d.). 

bassiner leise befeuchten, bähen ; abgel. 
Y. baaein. 

bassinet, m. kleines Becken, Pfenne, 
Pickelhaube; Dentin, v. bassln. 

taaslaolre, f. Bettwänner, Warmpfanne; 
abgel. V. bassincr. 

basslnot. m. Wassertrog; abgel. v. bas- 
sin. 

iMMon, m. Bafipfelfe; abgd. v. bas, 

Imsse. 

bassotln* m. Stellbottiob; abgel. v. bas, 
basse. 

bassure, f. niedriger, nsmer Boden; 

abpel. V. bas, basse. 

basta, f. bastähnlicher indischer Halb- 
seidenstoff; W. dunkl. Herk., weder mit 
dtsch. hast, noch mit dem lat.-grie<ii. St. 
bast- (s. bätir) scheint es zusammenge- 
braeht werden sn dflrfen. 

baste, f. 1) Pa< ks,itlelknrl>, Kiepe, ab^jel. 
V. dem St. bast- (s. bätir); 2) Bast, chine- 
sisches Scidcnzeug, s. bastu; 3) la. Treff- 
AB {im Kartenspiel), vermntL ital. basta 
,,es uenfiirt". 

baster, m. Mischling; s. bätard. 

iMSter hinreichen ; ital. bastare, abgel. v. 
d. St. bast- (8. bätir). 

basterne, f. Sänfte, Oclisenwagen ; lat. 
basterna, abgel. v. d. St. bast- (s. bätir). 

bMtlde, f. Bloekhans; abgeL v. d. 8t 
liast- (s. bätir). 

bastUle, f. kleine Festung; abgel. v. d. 
St best- (s. bftlir). 

bastin, ni. Binsentau; abgel. v. gorm.bast. 

bastingue, f. Schanzbekleidung; ital. 
bastinga, abgel. v. d. St. bast- (s. bätir). 

bastion, m. Bastei ; ital. bastione, abgel. 
d St bast- (s. ])fxt\r\. 

bastir dichtmachen, filzeu; abgel. v. d. 
&t baat (s. bltir). 

KSrling, ttpnolog; Wtb. d«r fts. Sipr. 



bastonnade, f. Stockprügel; ital. basto- 
nata v. bastone (= frz. bäton), v. d. St. bast-. 

baatrlngue, ni.l) (Bade), gemeine Kneipe, 
wüstes Treiben n. Tanzen in solcher Kneipe, 
Lärm, vemutl. — bastingue (s. d.) ; 2) Sä- 
ge zum DnrehsSgen der Ketten, Speichen* 
hohe], W. unhek. Herk. 

bastude, f. s. I)attudp. 

bat, -e, II). 1) Fiächschwanz (mit dem 
der Fiseh das Wasser sehlagt), Vbabst 
z. battro; 2) Blasebalken, vermutl. »• bast 
B. bätir; 3) fiatsen, entst aus dtsoh. bat- 
sen. 

b&t, in. Saumsattel; s. bätir. 
batadoir, m. Klopf-, (Fluß)-Wasohbank; 
proveuz. Abltg. v. lat batt[u]öre. 
batadour, -aup, m. Schlagstein (im Puff- 

spiel); prov. AbUp. v. lat. batt[u]6re. 

b&tage, m. l) Lasttierzoll, abgel. v. bät; 
3) Ausstampfen des Kornes, abgel. v. batlre. 

batall» m. Oloolcenklöppel; abgel v. 

Vti + tre, 

baiaüle, f. Schlacht, Schlachtordnung, 
Schwadron ; abgel. v. battre. 

batalUoB, m. Trappensehar; abgel. v. 
bataille. 

bAtavd, m. 1) (das auf einem Saumsat^ 

tel erzeugte), uneheliche Kind, Bastard, 
abgel. V. I'fit: 2) Damm, Deich, abgel v. 
d. St bast- (s. bätir). 

batardeau, m. 1) kl^er Bastard, Demin. 
V. hatard 1; 2) Abdämmung, abgel. t. 
bätard 2. 

batardltoa, f. Baumschule von gepfropf- 
ten Stämmen; abgel. v. bätard 1. 

bate, m. 1) ein l?estandteil des Bord- 
plankenwerke^, abgel. v. d. St. bast- (s. 
bfttir); 2) — bat (s. d.). 

bäte, f. Zarge am Uhrgehfiuse; abget 
V. d. St bast- (s. bätir). 

bateau, m. 1) grofies Boot, Behiff, ab- 
I gel. V. germ, bat, Boot; 2) Taschenspieler- 
gerät, vermutl abgel v. d. St bast^ (s. 
bätir). 

baMar l) in ein Schiff laden, abgel v. 

; batean 1 : 2) Taschenspielereien machen, 

j abgel. V. bateau 2. 

I batelaur, m. Bastler, Tasehenspieler; 

abgel. V. bateler 2. 

bateller, m. 1) Schiffer, abgel. v. bateau 1; 
2) Schlägel, abgel. v. *batlt]el v. d. St 
j bat(t)-, wovon battre (s. d.). 

bat6me, batlser s. bapt-. 

bAter ein Pack tier satteln; abgel. v. 



bit (s. d.). 
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batorse— baugu«. 



iMiten«, f. großer Pnug; vwrnufl. 
zH^stzt. aus bat (v. battre, s. d.) + herse 

(s. 

baltiuli)!» in. Hiuterteil des Packtier- 
gesehirras; abg»L v. bftt (a. d.). 

bAtl» m. Heftfaden, Fntterhols; abgel. 
V. bfitir. 

bätler. m. SsumBattefanaeher; abfiel, v. 

bat (8. d.) 

bA.tl^ro, f. Dacitsattel; nhy^fl. v. lifit. 

batil, -ve hübsch, nett; gleicli». lat. 
*ba8tiTiis, •« (vom St. baet-) wohlgebaut, 

batlfoda^^e, m. s. bätisüdage. 
batifbler (auf den als Spasiergin^re dfe- 

neniU n Wällen einer Festung «ich umher- 
treiben), Kurzweil treiben, ab^rci. v. ital. 
battifoUe Festung. (Der Ursprung d. ital. 
W. ist dankel.) 

b&tlment, m. Oebflude; abgeL v. bfttir 
(8. d.). 

ULtlae. f. Leinwandaattel; abgeL v. bftt 

(s. d.). 

bätlr bauen (eigtl. festmacliPn) , fest- 
hefteln, basteln; gleichs. lat. 'bastire von 
einem St bast- (etwa „stützen, tragen" 
bcdputcnd, verwandt mit i:rip(*h. bastäzpin 
stützen, heben), wovon basterna Trage, 
Sinfte. bastum Stock, Stange; die zahl- 
reichen im Franz. vorhandenen Abltgn. 
V. diesem Stamme sind zum großen Teile 
Lehnworte aus dem Provenz., Ital. u. Span, 
und als solclie durch das erhaltene s 
kenntlicli. (Vor\vandts<*haft des St. bast- 
mit dem germ, Subst. Bast ist unglaub- 
haft) 

bails, in. Mf'prfeiK hei; W. unbek. Herk. 

bfttls, m. FutterJiolz; abgel. v. d. Sl. bast-. 

bfttlsodage, m. mit Haarlehm boworfene 
Decke; verniutl. zsgstzl. aus bati (v. bätir) 
-f *sodage v. •soiuitM- 1;it. söIMare fest- 
machen; die Nebeniorm batifodage geht in 
ihrem zweiten Teile auf *vaudage t. *van- 

<!er = lat *vali'lnrp festniarluMi /iirrick 
(s'gl. ravauder ausbessern ='readvalidare), 
der Wandel des v. > f läßt aus Anglei- 
ehuBg an 6}hafiiudage sidi erklären. 

bfttissage, m. erstes Filzen (Hutma- 
cherei); abgeL v. bätir. 

b&tlsa«, f. Mauerarbeit; abgel. v. b&lir. 

batiste, f. feine Leinrwand: nach d. 
Kamen (Baptista) ilires ersten Verfertigers 
benannt 

bntltures. f. pi. Melallsplitter; abgel. 
T. battre. 



bAtOB, m. Stoek, Stfltze; abgel. v. d. St 
bast- (ä. bätir). 

bätonner mit pinem Stock .stoßen oder 
schlagen, mit stockdicken Strichen durcti- 
strelchen; abgel. y. b&ton. 

batourner Dauben vermessen; wohl za|{- 
stzt aus has + toumer. 

battege, m. Dreschen; abgeL v. battre. 

battant, m. i) Gloekensohwengel» 2)Tfii> 
flfi^ol; abcel. v. battre. 

hatte, f. Sclüägel; Vbsbst. z. battre. 

batteler — bateler. 

batterand, m. Steinsehligel ; abgeL v. 

battre. 

batterle, f. Sehligerel, Batterie Reihe 
von metallenen KAcheiigeBchirren; abgel. 

v. battre. 

battiture, f. s. batiture(s). 

battolr, m. Schlägel; abgeL t. battre. 

battoire, f. Butterfaß, Gefäftzum Batter' 
schlagen; abgel. v. battre. 

battrant m. s. batterand. 

battre schlagen ; lat. batt[u]f re. 

battude, f. Netz zum Fischen in Saiz- 
teiohen; abgel. v. battre. 

batture, f. l) Niederschlag, aufgetra- 
gener rntorirrund, Auftrai^masso, Firnis, 
abgel. v. battre; 2) Ort, wo die Schiffe 
auflaufen» Untiefe, abgel. v. battre. 

bau[c]. m. Balken; dtsch. balk(en). 

bauche, f. s. bange. 

baud, ni. Parforcehund ; germ, bald 
kühn. 

baudelalre, m. «. bmidelaire. 

bauder anbellen ; vermutl. abgel. v. baud. 

bandet, m. Zuehtesei, abgel. entweder 
von pprni. bald ..kHlin" (mit Rozu^'nahtne 
auf die Lebhaftigkeit des Zuchttieres) oder 
von germ, bald „kahl" (mit Bezugnahme 
auf die Kurzhaarigkeit des Tieres). 

baudlr aufmuntern ; abgeL v. baud — 
germ, bald kühn, munter. 

bandrier, m. Wehrgehinge; abgeL v. 

ah<I. t>alderich Gurt, auch lat. *halt(fi]arintn 
v. bälteus ,«Gurt" liegt nahe. 

baudroyw Leder beretten; abgel. y. 
ahd. baldericli Gurt. 

baudruche. f. Goldsohlägerhäutohen; 
W. unbek. Herk. 

bauffa, f. Angelseil; W. unbek. Herk. 

bauge, f. (ffsti-cndc Masse), Kleber- 
lehui, schmutzige Lache; vermuU. v. kelt 
bale feucht 

baugue, bauque, f. Seetang; TWmnÜ. 
auf kelt Imüc ,,feucht" lieruhend. 
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bäume, m. 1) Balsam, lat.-grieeh. bal- 
aAmum; 2) Giekbaum, a. böme. 
bftaqae, f. s. btuga«. 
bauqultoetf Balkwicef ; abg«l. v. batt(c] 

(s. d ). 

bauquln, m, Blaserobrmundstück (in 
d^r OlaabliBerei); a. bonquin. 

bavard, -e geschwätzig, subst Schwftt- 
zer(in); abgel v. bave <8. d.). 

tavardOT idiinitsen; ah^^el. v. bavard. 

ttkTBt t Geifer, Speichel, lat, 'baba 
(kin(jer<>prae]iL daber daa erste a be- 
walirend). 

iMtTftF geifern, reden; abgel. v. bave. 

bavette, f, Speichollatz; ab'^el. v. bave. 

bavoeher nnaauber stecbea, drucken; 
abicel. bavtt. 

baTOl*, m. Sehatcnngetafel; W. unbek. 
Herk. 

bavoler niedrig fliegen; =» bas voler. 

hvrolvt, m. Hanbe, Halbeehleier (der 
Banprnmädchen); — has + volet (s. d.). 

bavouer, m. s. bavois. 

iMtTOre* f. Guß-, Fonnnaht; abgel. v. 
baver. 

bayade, r. PrQligerate; umgeataltet aus 
baiUarge (a. d.). 
bajart, m. Tragbahre; a. baillard. 

bayaudler, m. s. tmjnyprs. 
bayer gaffen; kt. 'badiare (1150). 
bayetto, f. «. baTette. 

ba.yeur, -■^o ( ;;iffor(in) ; abgel. V. bayer. 
bayonnette, f. ». balonnette. 
bayou, m. Ablauf des Wassert» aus einem 
See; vermutl. abgel. v. bayer (b. d.), s. 

auch bnie. 

bazar, m. Marktplatz, Verkaufshalle; 
pera. bflsir. 

bazarder verkaufen; abgel. v. bazar. 

btot, -e (schein)fromm, aeheittheillg; 
tat. beatus, a. 

böatlflev beseligen, selig ipreehen; lat 
boatifu-'irc. 

böatiiles, f. p). beglückende, kleine Sa- 
ehen, Leckerbissen u. dgl.; demin. Abltg. 
v, beat. 

btetttnde. f. Seligkeit; lat. beatitudo, 
-inem. 

betta, bal, belle sdiön ; lat. beilue, -u. 

beaucoup (8ch«">nor Srhintr. srhönor 
Haufe, schöne Menge) viel; lat. Mllu» 
eöMpfhluB, *oo1ipu8, *eotptt9. 

beaucult, ni. iSm hwcizen; vermutl. volks- 
etymolog. Umge«taltg. aua ndl. boek- 
weit 



beauprö, rn. Bugspriet; voIkaetyuMdog. 
umgest. Hü» engl, bowsprit. 

beautö, f. Schönheit; hit *bellitas, -ta- 
tem. 

beauveau, m. f. hivenu. 
bebd, m. kleines Kind, Puppe; engl, 
baby. 

böbMa, f. Tierchan; kioderapradil. fQr 

bete. 

bec, m. Schnabel; lat.-kelt. beccuB {V^4). 

böcade, f. ein Schnabel voll, (Vogel mit 
groHein Sclmnljol), Solinepfe; abjrol. v. hec. 

beeard, m. grober Sägetaucher (Vogel); 
abgeL v. bee. 

böcarre, m Auflös^ungsairietien, Qnadnt 
Cj); lat bis quadruni. 

btotwer ein Auflösungszeichen setzen; 
abgeL böcarra. 

[ b^easse, f. Schnepfe; s. b^ca^de. 

b^assin, m., -e f. Moorachnepfs, Be- 
kassine; abgel. V. btoisas. 

böeat, m. zwdsinkige Grabefofke; ab- 
geL V. bec. 

beeeade, r. b. becade. 

beocard, ni. s. b^card. 

bdehard, m. iweiahikige Hacke; abgel. 

V. beche. 

bteba, f. (gekrfimmter. gehdblter) Spa- 
ten, Hnibsoheit; gleiche, lat *beooa, Fem. 

zu bcccus Schnabel. 

biehelOllt m. kleine Gartenhaue; demin. 
Abltg. zu becho. 

böcher gierig (mitdem Schnabel^ fressen; 
abgel. V. bec. 

btoher graben; abgel. v. bdehe. 

bftchet. III. Hecht (mit schnabelartige in 
Maule); demin. Abltg. v. bec. Ob beclict 
in der Bcdtg. „Dromedar" gleichen Ur- 
sprung hat, muß dahln-estollt bleiben, 
zu vermuten ist morgenländiache Herk. 
d. W. 

bMbeton, m. kleine Bohnenhaeke; de- 
min. Aliltu'. V. bPchf. 

böchette, f. kleine Schippe; Demin. zu 
bliebe. 

b^hevet, m. Döppelkii|)fkisaen; zsgszt 
aus lat. bis + chevet in. d.). 
böcholr, m. grolle Hacke i ,,|,.,^.| ^ 
böchon, m. Haidce, Karst i |„vij,. 

b6cot, m. kleine Schnepfe, (Schnä beleben) 
KfiBehen; abgel. v. bec. 

becquer i) gierig (mit dem Schnabd) 
fressen, abgel. v. bec; 2) m. Lachs, woW 
ebenfalls abgel. v. bec. 

6* 
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becqueter mit dem Schnabel haokeOj 
ploken ; ahuel. v. beo. 

b6cu, -e mit langem Sehmb«! ▼«raehen; 
abtrel. V. licc 

beeune, f. .Seeheciil; abgel. v, bec 

bedalae» f. Wanst; xekfint aus bedon* 
(laine, abgel. v. bcdon Trnmnicl, dann 
trommelarüg dicker Bauch; bedon selbst 
ist vermaflich oin Bohallnachahmendes W. 
(3143.) 

bMane, m. Kreiumeißel, Stemmeisen: 
-» bce d'äne. 

bedaan, m. Bfittal; germ. bidaL (1371.) 

bödeaude, f. Nebelkrähc; Frni. zu l>e- 
deau (s. d.), der Vugel wird so geaaunt, 
weil seine Zweifarbigkeit an den aweiftir- 
bigen Roek der Dorfkircliendiener erin- 
nert 

bedeg(u)ar(d), m. Rosenschwamm ; wolü 
pers. b&dhftouard. [däre. 

bödler, m. Tölpel; lat. 'badärittS V. *ba- 

bedon, m. Trommel; I , bedaine. 

bedondAlne, f. Dudelsaok; ' 

b6e, f. Maueröffnung, Schleuse; gleichs. 
lat. *badata v. badäre den Mund auf- 
spcrreu. 

b4er d. Hanl aufsperren, begierig trach- 
ten ; lat. 'badäre. 

befnrol, m. Wartturm ; altnfrk. bergfriil. 

bögayer stammeln; vermutl. abgd. v. 
begue. 

b^gue Btanim>>lnd; W. unbek. Ilerk., 
vii'll. gekürzt aus •l)arbdguc und mit lat. 
barba asbgd. 

böguettes, f. ])1. kloine Sehlossenange; 
demin. Abltg. v. bec, 

bögneule» f. albern gaffende Person, 
Zierbengol, Ziorpuppe ; ontst. aus b^e 
guoiilr Int. 'badita güia aufgesperrtes 
Maul, Maulai'ft'. 

Mguin, ra. Nonnentaanbe; vermutl. ab* 
gel. V. ho^rtnne. 

b^ulne, L Beghinennonne, Laiennonne; 
vermutl. abgel. v. d. Beinamen des Lam- 
Ix'rt le Beguo, der das erste B^hinen- 
kloster iroprrtndet hatvfn sdII 

böhene, f. Strick zum Anbinden der 
Kühe im Stalle; W. unbek. Herk. 

böhors, m. Rohrdommol; W. tinbck.Hrrk. 

böhourdls, m. Schrankenkampf, Tur- 
nier; abgel. V. mhd. b! + hurt Hflrde, 
Znun. 

beige uii^'i fiirlif. roll ; itnl. bigio asch- 
grau, V. lat, (bomjb^ciusi (V. bombyx, Sei- 
denwurm). 



belgne, f. Ohrfeige; s. bigne. 
belgnet, m. Auflaaf, PCuumigeiMekenes; 

Domln. 7.U boigne Ohrfeige oder bigne 
(s. d.) Geschwulst. 

b^Jaune, m. Gelbschnabel; = bec jaune. 

bei, m. a. bSii. 

bölandre, f. Binnf nläiulor (oio holLFluA- 
schiff); iioU. biunenlaendor. 

bMe^ m. Minke (Kinderspiel) ; viell. ab- 
geL V. bSloi' (.s. (i.) blöken, wenn ango- 
nommon w- itifii darf, dnM dai^ Spiel nach 
dem lM>i ihm stattfindenden Geschrei be* 
nannt worden sei. 

bfiler (altfrz. harlrrl hlnkrn ; slclcbs. tat. 
*bädilläre (v. *bädärc) das Maul ein wenig 
aufsperren. 

belette, f. kleines Wiesel; abgel. 
kymr. beln Mar(!or. (1304.) 

böli, m. Vorspinnmaschine; vermutl. 
xahgd. mit d. gleichbed. beyiier, dessen 
Herk. dunkel ist, (denkbar ist, daß auch 
bei, Gerüst beim Stockfischfang, stamm- 
verwandt mit bell sei). 

bdta, böUc. bellf, m. <1as lu.t (in der 
\Va!i|i.'!)^V>faf'i''^ : W. unhrk. Herk. 

beiior, III. Widder; gleichs. lat. *l>eUärIU8 
T. altnfrk. WHla Glocke, also eigenfl. der 
Schafbo<«k, dem als dem Führer der Herde 
ein Glöckclicn umgebunden ist. (1367.) 

belln, m. Widder, Sehiffsramme; Seiten* 
form ■/.. Iii'licr (.-;. d.). 

böllner sich begatten ; abgel. v. bclin. 

bölltre, m. Luinpenkorl, Bettler; für 
*beniatre » lat. *b§ttfidTcUor Segner (Bett- 
ler, der den Almo.^engchtT sc^mot). 

belladone, f. Tollkraut, Distelvogel; ital. 
belle donna. 

bell&tre schöntuend; abgel. v.bel, gleichs. 
lat. *lif!laster. 

bellegarde, f. Kopf la t lid i, i arud i- }>f i rsicb; 
scheint — belle garde zu san, treilieh 
mnrlit die Bedt|;. Srhwiori^^keit. 

belieque, f. Wat^scrhuhn; Herk. unbek. 

belUeaat, m. Seehahn (Flsdi); Herk. 
unbek. 

belllcule, ni. Meernabel; Herk. unbek. 
bellides, L pl. Gänseblümcben(arten); 
s. bellie. 

bcllie, f. MafiUebehen; lat *betnta fttr 
böllis, bellidis. 
belilqufiuz, -ae kriegerieeb; lat. belli* 

C08US. 

bellis, III. t«. helü«'. 

bellon, m. 1^ Bkikolik, 2> Traubencidcr- 
bottich; in beiden Bedtgn. W. unbek. Herk. 
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tiellot, -Ue niedlich; Demia. su bei, 
belle. 

beUnalre gnuaani; lat. *bellüiriufl v. 

lu llvia \vil(U»s Tier. 

beiii(e)au, m. Dungkamn ; W. luibek. 
Herk. 

beloce, f. Sclilelie; \V. unbok. Herk. 
belotter (wie ein Wieaei) pfeifen ^ labgd. 
mit belettc {». d.). 
baloQse» Uoos«» belouse. f. Beutel snm 

Auffanj[!;<'n der Billardkugrln . Hfihlfnrm 
(des Z in ngießers), beutelartigea, bausch igos 
Oberhemd ; W. dnnkl. Ursprungs (an Zshn. 
mil dtseh. Blase ist nicht zu denken), viel- 
leicht kann man nach Analofjie von pelnuse 

< pilösa ein /billösa — villösa an- 
«etsen. Die Grundbedeutg. des Wortes 
würde dann sein ,,znttiV'tM- (Icri.MislJuiil", 
„Zotte"; eine Zotte aber bat in ihrer Form 
mit eineni Bentel eine gewisse Ähnlich- 
keit Eine Art von ßestätigun» erhält die 
anspesprociu'iic Vermutung diiirh dM^ 
Vorhandensein der Subst. velou(r)8 Samt 

< villfisum «nd blotts(a)e knrthaarige 
Wolle < vlllösn. Der Wandel d. ;inl. v 
> b kann durcti Anlehnung an afrz. blialt, 
bliaut erfolfrt sein, keineswegs aber kann 
b<e)louse für eine Umgestaltung vonafrz. 
büalt» bliaut or-.iclitet werden. 

bAly» m. 8. beb. 

benMe, f. Aekeriand, das sich in einem 

Tri;'.' pnn-en ISni; W. unbek. ILtIc 
benar, ra. schwerer vierrädriger Kurren; 

W. unbek. Herk., viell. zshgd. mit lat. 

benna Warenkorb, 
bönarde, f. (sorrure — ) DoppolschloH; 

viell. abgel. v. d. Fersonenuamcn Bernard, 

doch ist dies« Erklfimng unwahrachein- 

benarl, m. Grauammer; W. unbek. 
Herk. 

bönastre, vn. Kisvli/ami : W. unbek. 
Herk., viell. abgel. v. lat. benna Wagen- 
korb. 

btefttag«» m. Flechten, Pfillen der Salx- 

k '.rl , • abgel. v. lat. benna. 
bönate, (. Salzkorb; abgel. v. laL benna. 
btaatOB, m. Weidenkorb: abgel. v. lat. 

benna. 

benaut, m. runder Henkelzuber; abgel. 
V. lat. benna. 
btaMietlon, f. Segen; lat. b§n«dictio, 

-önem. 

benef, m. Benefiz, Vorteil; abgekürzt 
aus benefice. 



bönöflce. m. Wohl tat; lat. beneficium. 

bönestier, m. s. benitier. 

benAt, m. Dummkopf; der als Sehimpf- 
name gebrauchte Personenname Bene- 
dictus, -um -= beneeit, beneoit, benoit 

bön^vole wohlwollend; lat. benevftlus. 

bönln, -gne gütig; lat, benignus, -a. 

bönii' (afrz. benoistre, beneire, beneir), 
segneu, lat. benedicere. 

Mnitlert m. Weihwasserkessel; abgel. v. 
(eau) benite Weihwasser; danolion iuidi 
benestier, dessen sjedenfalls nur graphisch 
ist, vgl. bmest » bendl 

benne. f. Tragekorb ; lat benna. 

benoit, -e schelntieilig; lat benedictus, 
•uui, vgl. benet. 

benolton» -n«* pain benoiton Rosinen- 
brot (eiptl. w<»hl: <,'Of;e(,Mietos, festliches 
Brot) ; abgei. v. benoft -= lat. benedictum. 

bforage, ro. kleiner T.andwein; viell. 
entst, aus bevrage Getränk, 

böquebols, in. Blauspecht; =■ bdque boia 
picke Hoiz, Pickeholz, Specht. 

b^quet» m. Sehnabelchen, Hecht; Demin. 
zu bec (s. d.). 

böqueter s. becqueter. 

böquettes, f. pl. Flach-, Drahtzange; 
abjid. V. luH' (s. d.). 

böquiUe, f. Krücke; ah^rel. v. bec. 

böqulUon, m. Krückstock, FalkeDSchna> 
bei, Öftthacke; abgd. v. bfquille. 

böquot, m. junge Schnepfe ; abj^'d. v, bec 

ber, m. Schlitten, Wiege; s. bers. 

bfoat, m. Freibrief; W. nnbek. Herk. 

berbis, f. Schaf; s. brebis. 

bercall, m. Schnfstall : L^leirhs. hit. *ber- 
j bicalium v. 'berbix für vervex. 
I beree, f. unechte Bärenklan; Herk. 
unl'fk. 

bereeau, ai. Wiege; vermuü. lat. *ver- 
tlcellus, *ver»fcellu8 (v. vertfire wenden, 

schwingen, hin ii. Iier bewegen). 
' bercelle, f. K^nr/anye der Schiiiolz- 
larbeitcr; lat. •veriicella v. vertex Werk- 
I «eug sum Wenden und Drehen. 

bcrcer wiegen; ist wohl Rürkbilduni: 

au» (afrz.) berceler und dies abgel. v. 
! bercel (bereeau), vermutl. — lat. *verti* 

cellus (v. verterc); tnöglich wäre aiieh 

herrer --^ bit. versftre hin- u. herüewegen 

anzusetzen. 

i ber«he, f. eine Art kleiner Sehiffskanone ; 
abgel. v. ital. berciare (lat 'vervedäre) 

heulen. 

bereau (berel)^ m. Widder; viell. durch 
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b^rei— besimen««. 



Kürzung u. Diseitnilatiou aus *bcl[erjcl, 
Dem. zn Mlier (s. d.) entstanden. 

beret, m, runde Mätze; s. barrette. 

berge, f. steile Böschnnfr; entweder von 
dtsch. berguder vom kelt.Slamm berg,hoch. 

bergelade, f. Mischsaat aas Wicken and 
Hafer; neuprov. barjelado. 

berger, -6re Schäfer, -in; lat. •berbicä- 
rins, -gärins, -a (v. berblx Kr vervex). 

bergerie, f. Schafstall ; abjiol. v. bergfer. 

bergeron, ni. kurze Jacke; ».bourgeron. 

bergin, ui. s. bourgiu. 

böriehon, Hit, m. Zaunkanig; W. unbek. 
Hork. 

beril, ui. s. beryl. 

berla, f. Waseervppieh; lat. berfila. 

berlino, f Art Reisewagen; soll von 
dem Stadtnamen Berlin abgeleitet sein. 

barlinge, f. Zwirn- und Wollenzeug; 
vlalt. Pejoralivpart ber— lat. Ina + 'linia 
V. linunt. 

berlingot, m. Halbberliue (Wagen); ab- 
gel. V. berline. 

berloque, f. Truniniolsignal ; s. breloque. 

berlue, f. Flimmern vor den Augen; 
PejoraüviMirtikel her ( - lat. Iiis) + lat. 
St iQo- lanahten. 

berme, f. i) Wollabsalz, vläni. Iiorm 
Rand; 2) Gärtonne, ndl. berm Hefe. 

bemaelia, t, s. barnaehe. 

bemaeleb f. Entankronmnschel; W. un- 
bek. II'M-k. 

bernagti, m. Futtersaat; umgestellt aus 
*brenaKe von gaU.'lat 'brannum Kleie. 
{im).) 

bernauiiolr, ui. Korb für WoUabfäile; 
abgel. V. *bemauder sieben von gall.-Iat. 

•bronnum Klfii'. 

berne, f. Fuchsprcllen, PrellUecke; 
Vbabat SU berner (s. d.). 

beniet* wippen, prelten; viell. enist. aus 
*brener V. ^all.-lat. *l)ronnuni Kleii', so diiß 
die eigentl. Hedtg. des V'b. «ein würde 
„Korn in der Schwinge so sieben, daß die 
Kleie durchfällt"; gewöhnlich jedoch leitet 
man berner v. d. Subst. berne ab und 
setxt letzteres — span, bernia Mantet aus 
grobem Tuche an. Span, bernia ist l»is- 
lier u!wil<I;irl. MÜL'licherweise emilicli ist 
berner enlsl. hu« lat. *vertiuäre (v. verterc), 
vgl. borne viell. lat 'vortlna. 

bernlclc. f. s. l.crnarlp. 

bernlquet (afrz. bruniquot), m. etre au — 
futsch sein, zugrunde gerichtet sein; W. 
unbek. Herk. 



b^ron. m. Rinne der Äpfelpresse; W. 
' unbek. Herk. 

börot, m. kleiner Wagen; abgd. v. bar 

(s. bcrs). 

berqulnade, f. Posse; abgeL v. dem 
I Peraonennanten des franz. Kinderschrlfl- 

stellers Berquin. 

I bers, m. 1) Wiege, vermuti. aus bersel 
^(nfrz. beoeau) — lat Nertieellus znrilek* 

I gebildet ; 2) ni. pl. Zaun de« Leiterwagens, 
j ob das \V. in dicsf^r Bedtg. mit bers 1 
I gleichen Ursprung hat, kann weder ver- 
Ineint noch b^aht werden. Nichts mit 
' bers zu schaffen hat d. W. ber Schlitten, 
«das vielmehr auf germ, beran tragen 
1 znrflckzagehen scheint 

bertaud, m. Verschnittener; enlst. luis 
afrz. bertous == Pejorativpart, ber (lat. 
bis) -f tönsus (lat. part perf. v. tondere). 

bertandw kastrieren; abgel. v. ber> 
taud. 

bert&velle, f. Binsenreuse; ital. bertu- 
vello =- lat *yertibellum (v. vertfire). 

{\mm 

bertols, m. Henkelseil; W. unl>ek. Herk. 
börubleau, m. Berggrün ; dtsch. berg- 

bliui. 

böryl, m. ein Edelstein; lat-griech. be* 

ryllus. 

bemeet f. Quersaek, Betlelsack; lat 

bisaccium Doppelsack. 

besaigre, Ilalbsauer; Pejorativpartikel 
bes (lat bis) + aigre (s. d.). 

besalguö, f. Streitaxt; lat bis + acuta 
I (s. aigue). 

besant, m. Heller, Byzantiner; gekürzt 
I aus lat bjfzantTnus v. Byzantium. 

b6«(e)au, bes(e)au, m. Bewässerungs- 
I rinne; pruv. bezau, bezal » (?) lat *bedale 
I v; bedum s. bief. Vgl. blseau. 

besenge, f. Kohlmeise; s. mcsange. 
bösleles (börlcles), f. pI. Brille; lii'-riclcs 
— tienn dies ist die ältere Form — ist 
wohl — lat *vltricftla (bezw. WetricftUi 
frz. vi'rirlt") Clliisrlicn (also Dem. zu 
, vitruui); der Wandel des v > b und des 
I r > s dürfte durch gelehrte Anlehnung 
an l>is und cydus Kreis erfolgt sein. Mit 
dem Namen des Kdclsteins Roi yll hat d. 
< \V. jedenfalls nichts zu tun. (i;i4ri.| 
I bteigua. btey, ni. Name «Inea Karten* 
spiels; W. unbek. Herk; violl zsh^fti. mit 

1 engl, busy (angels, bysi, bysig) Geschäft 

2 böslmenoe« f. Keimkorn; wohl zagszt 
laus lat bis zweimal + 'sementia Saat 
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besoche, f. Hrabscheit; verrautl. = gallo- 
lat 'bisocca aus bis + kelt 'süooos Schnauze 
(8839), od«r v. bis + *ooea (v. oooira). 

b oa o gn »» f. Arbeit, Oesehift; Vbabst. 

besugner arbeiten; abgel. v. lat. bis- 
böbIuid (8. besoln). 

besoln, rn. Sorjje; lat. bis -1- söniinii 
für senium (Greisenhaftigkeit, Entkräftung, 
Elmdi^keit, BedritiKnis, Sor^^e) (gekreuzt 
mit alts, sumea Sorge (2^78). 

besolet, m. graue Meerachwalbe ; viell. 
für bisolet abgel. v. bis grau (a. d.). 

beMiiilBtt, f. Fischerkahn; vermutl. ab- 
gel. V. d. kelt 8t base* <vf|^. «ogl. basket, 
ir. bascaid). 

besse« f. Wieke; s. vesoe. 

besson, -ne Zwilling: wohl abgol. v. lat. 
bis zweimal, bczw. 'bissäre (IntensivbU* 
dung) doppeln. 

bestlaux. m. pi. Rindvieh; gleiehs. lat. 
bf stifilcH. 

bösy, in. 8. besigne. 

bMft, m. (dammes Yieh), Dammkopf; 
mundartl, unigest. aus botail (s. d.). 

bötaü, m. (iroßvieh, Rindvieh; entst, 
durch Suffixvertauschung au« bestial = 
lat. bestiäle. 

böte, f. Tior; lat. '\>vs\n für hestia. 

bötUIö (zum Tier gemacht), verdutzt; 
gleiebs. lat *be8tilie§ttts. 

bötlse, f. Durnniheit; abgel. v. bete. 

betllon, m. Spitze des GaUions; W. 
unbek., vermutl. engl. Herk. 

bötolne» f. Betonie; lat *betoiiia für 
bett^nlca. 

bötoire, m. Abfluügrube (für Regen- 
wasser); absei. T. germ, bed (s. bief). 

böten, IM. nuninrn-tt-l ; al»gel. (nicht von 
tat bitümeo Erdpech, sondern) von alt- 
niederl best, Bfstniileh. (1442.) 

bette, f. B«'Ot«\ Zuckerrübe; lat. beta. 

betterave.f. Runkelrüli*>: tat. beta + räpa. 

bötuline, f. Birkenkamptier; abgel. v. 
bit betulia. 

bötuse. f. Tniine zum I'Mschtransport; 
abgel. V. germ, bed Bett, Behälter. 

beugler brfillen; lat bfleülire v. boa, 
bövis Rind. 

beurre, m, Futter; lat bütlrum für 
büt^rum (gr. büij-ron;; aitfrz. bur(r)e, 
im nenfn. beurre ist das eu statt u be- 
freindlirli, {\r.f:<i.) 

beurrer mit Butter bestreichen; abgel. 
V. beorre. 



beuse, f. BOebse ffir Kupferstreifen; 

mhd. bühse. 

beoTante, t Sohiffsvermietungsgebühr; 
= 'beuvande — buvande. 

beuveau, m. s. biveau. 

beuvrlne, f. grobes Flachstuch; viell. 
abgel. V. d. St beuvr», vffl. breuvage fflr 
•lipuvrage, also gleichsam „Tranktudi", 
d. h. Tuch, das mit Wasser getränkt 
wird. 

beveau, böveau» m. s. biveau. 

bövue, f. Versehen, Schnitzer; Pojorativ- 
part be, bes (lat. bis) + vue, Ptzsbst. zu 
voir (s. d.). 

beyller, m. Vorspinnmasidilne; vidl.= 
belier. 

besoau. to. sehief zugesehärftes Holz; 

d. W. scheint zu der etymologisch völlig 
dunkeln Wortsippe zu gehören, deren 
Hauptvertreter biais (s. d.) ist. 

bözlgue, m. s. bfisigue. 

bözoard, m. Ziegenstein; pera. b&d* 
zaiiär. 

bteoehe, f. s. besoebe. 

blals, -e schräg, schief; d. W. scImmiiI 
aus dem Prov., bezw. Italienischen 
(s-biescio, sard, biasciu) ins Franz. über- 
kommen zu sein und auf ein lat *blasins 
=■ gr. rOaiaoi „nach auswärts gphngpn" 
zurückzugehen. Ableitung von biais aus 
lat *bifax hat setawere lautliehe und begriff« 
lichp Hedenken gegen sich, eiionso diejoni- 
gen aus 'bifasius (griech. diphäsios), aus 
*bianslus, *hiasius; lat. blaesus gehdrt erst 
recht nicht hierher. Die Wie<lergabe des 
■kriech, ai {.iymao;) durch volkslat. a (*l»la- 
sius) ist nicht befremdlicher, ebensowenig 
der Eintritt von *blaaius ffir *blasu8. 

blaiser schräg laufen; abgel. v. biais. 

blbale. f. Forke, Heugabel; gleichs. lat 
'bipala, vgl. bipalium Spaten. 

bibelot, m. SrlnuiiTpfeiferei; entstanden 
aus bel-bel-ot, ein schönem Dinijcficn ; bel- 
bel kindersprachliche Verdoppelung, vgL 
bonbon, joujon. (1S09.) 

biberon, m. Zecher, abgel. v. lat bib^re 
trinken. 

blUne, f. Kneipe; abgel. v. lat biböre 

ti'iiikfMi. 

blbion, m. Haarmücke; W. ungewisser 
Uerk., denn lat. vipiu, kleiner Kranich hat 
eine zu fem liegende Bedtg., als daB es 
ein glaubhaftes nrundwort darstellen 
könnte. Viell. hängt bibiun mit lat bibere 
«trinken, (Blut) einsaugen" zusammen. 
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bible -bigaille. 



bible, f. Bibel; priech.-lat. biblia. bleffe, f. schwarze, wenif; frud)tb«re 

blbreull, m. unechte Bärenklau ; W. un- Erde; \V'. nnhok. Hcrk. 
b«k. Herk., ein lat *bibröliufn, •blvrtHum ' blelle, i. Kurbel-, Triebstange; veruiutl. 
ist nicht vorhanden. , um^estaltel aus dtseh. Welle, Triebnul, 

blbus, m. pl. Lappalien; W. unbek. | WcMp, od. f:okürzt aus lat. [verti]bella. 
Herk. j Wen gut, in. Gut; lat. bene. 

taleAtn^ m, ». biseetre. , Uonfut. m. Wohltat; lat. b^ne factum. 

bleharrüre, f. Salmparn; W. vermutl.; Mwirtwice. f. Anständigkeit, Anatand; 
baekischen Lrspr.. vgl. auch biechar«-. ^ ^^.^^^^ ^^ ^ ^ 

Uehe» 1) f. (afrz. aaoh biasei Schlange, ^ m^^**.* i . wz . 

1 A i. IV 1.1 / II A blentAt bald; xegszt. aus bien + tot 

lat b«8tia (1349); 2) ni., kleiner Hund, » » t 

viell. lat. bestia *>dcr viell. von ays. InVrp "u! ' " »iii„„„„ , ui 

, 1 1 u- 1 . bienvelllance, f. Wohlwollen; umgebe 
Hündin, woraus aber wohl bioue halte » , . 

. _ _ , . mi, aus lat. benovolentia mit Aniphnunjr an 

werden maasen. In Jedem Fall ist der .„ ... ... . . 

rt« Vit» II- i /lain veiller (laL vigilure) wachen, wachsam, 

GeniisworhsH befremdlich (1349 u. 1366):). j ».^ , m J , ' , « 
ov « u" !• / « 11- . 'bedacht sein auf etw., besorgt sein (fir 

3) f., Hundm (airz. auch biuue, bisse), . in.- „ • Ti • i . « 

scheint Femininbildff. «u bouc Bock tn '"Z '^!" »envo, lanco e.g . bedeutet 
sein, aber freilich ist das i sehr befreind- 

lieh. afrz. bisse 15Ht ^u-h nur nu, bestial t-ienvelllant. -e wohlwollend; s. bien- 
erklären, auch biche kann — besiia sein, ' v*'*«'*'** 

nicht aber biqae. (1834.) MotfUcherweise blenveulUance. f. W .l.lwnllon : uni-eb 
ist biche mundartl. Form für bi«o, die.^es 1 •benevolentia mit Anlehnung an 
» laL Ibarlbicea, bicjue aber - ags. bicce. ' «tammbetonten Formen von vouloir. 

blehett«. f. junge Hindin; abgel. v. bl6plll6, -e zweiähriK, doppelährig; 
biche 3. ^leiclis. lat. bi(s)- *s[ncülätus v. apieüla 

biohon. ni. lioHhfindchen ; nb^el. v. i l^^miu. z. spica Ähre, 
biche 2 oder yt-kurzt aus barbichon. ' *»'*^ Bahre, ahd. bara; 2) Her, 

bleboimer die Haare (nach Art des v'«"« •«» 

Pndrlbnarps) kräuseln; abyel. v. bichon. i '^'''eo«" d. Wurzel bni, brauen). 



biete , m. Hund zur Hasenjagd; a. 



bleuse, f. Afterflussor ; \V. unbek. Herk. 



bigle. blivre, m. Biber; germ. bel>er. (1298.) 

bicoq, m. Raufj:erÜ8t; mask. Seitenform blez, blef, m. Wasscrpmu. Mflhlge- 
zu bicoque (s. tl.). rinne; lu'enii. bed Bett, Wasserbett. 

blcoque, f. elende Hütte, jämmerliche blffe. f. Betrug (naiuontlich mit Edel' 
Festiin^s ital. bicocca, Turm auf einem steinen), falsdier Bdelalsin; Vbabat. SO 

Berj^e, kleine.'^ Srhloü, - lat. bis (Pejorativ- I>iff< r. 

part.) -1- *cocca für concha Muschel, also, biffer ausstreichen, für ungültig er- 
eigtl. „erbirmliehe Hnscbel". I küren; (ital. blffare). W. dunkl. Herk.. 

blcoqoet» m. Franenkappe; Demln. zu viell. lat. bis + f:i[< > Ire (v^l- chauffer), 
bicoque. die Bcdt^sentwicklj:. würde dann gewesen 

blcornezweihomig; lat bicörnis V. corn u sein: „zweimal inachen, nachmachen, fil- 
Hom. sehen, betrü{;en, betrü^erischerwttiae ein 

blequeter ». biqueter. Wort ii. dfjl. durch Str. ii-hunfr vernichten, 

bldanet, ta^ bld&uct, ui. OfenruU, Kien- ungültig machen". Lautunregelmäßig wür- 
ruß; Herk. unbek. 'de bei dieser Ableitg. die Erhaltung des 

bldent, m. Zweizahn (ITIanze), swei- lat. 1 sein, es lielie dieselbe sich aber 
zinkige Oabel; lat. bidens, -entern. «laraus erklären, dalJ begrifflich der Zsbg. 

bldet, m. kleines Pferd, Klepper, Wasch- mit bi(s) bewahrt werden sollte, wie dies 
becken auf kleinen Beinen; viell. v. d. ija auch in andern Zssetzgn. mit bis ge- 
kolt. St. bid- kl.'in. (lOTn.) scb.duMi iM. 

bidon. ni. hölzernes tJefäli; abgel. v. biffure, f. Durchstrich; abgel. v. biffer 
d. kelt St bid- klein. & bidet. (s. d.). 

biöcharl^ btofliiftrl^, m. Salmgarn; e. bigallle, f. Insekten^eschmeil); W. dmik- 
bicharri^re. > 1er Herk.. viell. mit engl, bug Küfer, Insekt 

blef» m. s. biez. . zshgd., oder abgel. v. d. St. big.- plc(c)-. 
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btgarreaa, m. Kpannche gtfleekte Hen-! 
kirsche; abgel. t. bigarrer. I 
Uffanwr buntMihwMg nia«h«ii; ver^| 

mutl. lat. •Jii<iuaclr;"in' karricron, ss'lbst- 
verständlich aber ist anzunehmen, daß 
bizarrer nicht unmittelbar aus dein Latein, | 
sondern durch Vermittlung einer ftikdflirn 
Sprache in das Französische überkommen 
sei. Vielleicht aber ist bigarrer aus *pi- 
garrer entstanden u. Ton plea (St. pTe-) ab- 1 
zuleiten, die Oriinilbeiltf^. wiire dann, otw 
SO schillernd machen, wie das Gefieder der i 
Elster ist. Auch in diesem Falle ist das j 
Wort nicht ttrsprfinffUch IkvnaSalseli. Vgl. 
bifraillp 

blgarrure, f. Buntscheckigkeit; abgel. 
T. bigarrer. 

blgaut, m. Winzerhacke; vermutl. nh- 
geL V. lat biga, s. bigue, od. abgel- v. St. 
big- = pic(c)-. 

Mglb f. Zweigespann; lat biga. 

blgearre s. bizarre. 

bigle, m. Hund zur Hasenjagd; engl, 
beagle. In der Bedtg. .«aehlelend, halb* 
blind" ist das W. dunkler Ilerk., viell. ist 
es entstellt aus '[ajböcülus. 

blgne. f. Beule; ahd. bungo KnoHe. 

blgnon, m. Fischnetz, Käscher; Herk. 
d. W. ist dunkel, vielleicht ist es von bignc 
abgel. 

bigomai» f. SpitiamboB; prov. bigoma, 
V. lat. bicom(i)a (seil, incas) y. bicornis 
zweibörnig. 

bIgoniMtt, m. kleiner HomamboB; De* 
nnin. zu bignriH 

bigomcr auf dem SpitsauboB runde»; 
abgel. V. bigorne. 

Mgot, BtrengkirdUicht flberfroaiin, 
frömmelnd; span, bi^jotf (hombre de bigotc 
ein Mann von festem Charakter, eigtL ein 
Mann mit einem Knebelbart, so daß also 
der Knebelbart als Ausdruck eines be- 
stimmten riiaraktors aufpefalU wird; l>i- 
gote „Knebelbart" dürfte entsu nein aus 
*barblgote y. lat. 'barblca y. barba). Das 
afrz. im Roman de Ro||[ vorkommende 
^ bigot ist inbezug auf Ursprung und üedtg. 
biaher vnerklirt, kann aber viellefofat au<^ 
auf den Bart bezogen werden. (i;l81.) 

bigo teile. L Almosen beutel; abgeL v. 
bigot. 

blgotevle, f. FrSmmelef ; abgeL v. bigot. 

blgre, ni 1) Bienonwärtor, InV^-erie; 
2) Lumpeukerl, viell. lai. bulgärus ^bulgari- 
aeher) Ketnr* 

KS rtiB|. CtjBwIos; Wtb. 4m- Ib. Qpr. 



blg^rle, f. Rlononstand ; abgel. v. bipfrc 1, 
das mutmaÜUch mundartliche — ursprüng- 
lich aieht franzöaiaohe — Umgestaltung 
von lat. •(ä)picöla ist. 

bigue, f. Bock, Gerüst, Maschine; lat 
bTga Zweigespann, Gabeldeichsel, Stan- 
gen verkoppelung, das W. ist Fremdwort. 

blgruer vertauschen, verwechseln; W. 
unbek. Herk., mutmaßlich irgendwie mit 
lat bis sshgd. 

blhoreau (buhoreau), ni. Nachtrabe; 
öeitenform zu buhoriau (s. d.). 

bljou, ni. Kleinod, Schmuck; bret. be-, 
bisou, bizou Ring mit gefaßtem Steine^ 
wolil aiifzolohnt an joyau. (1432.) 

bijouterie, f. Juwelenhandel ; abgel. v. 
bijou. 

bllan, m. Bilanz; Umformung de» ital. 
bilancio, dieses gleichs. lat. *bilanclnm 
Gleichgewicht v. bitanx Wage. Vgl. elan. 

bllboquet, in. ein SpMwug, eine Klei- 
nigkeit, Tändelei (Bpnennunir verschiede- 
ner kleiner Geräte) ; vermutl. umgestaltet 
unter Anwendung des Deinhi.-SiifH3cea 
aus *bibeloIt]quet v. bibelot (s. d.). 

bUe, f. Galle; lat. bilis, -em. 

binnrd, m. Kugcispiei, Billard; abgel. 

V. bille (S. d.). 

blllaud, m. pekrürnnites Holz der Zise- 
lierer; vermutl. abgel. v. bille (s. d.). 

btlto« f. 1) walzenförmiges HolzstSck, 
Teil eines naiimstammes, Holzbloek u.dgl., 
viell. » lat 'bigühi (Demiu. v. bIga), kleine 
Oabeldeiehsel, kleiner walzenförmiger Bai* 
ken u. dgl.; 2) Kugel, das W. ist wohl 

iileiiti.<eli mit hille 1 : der Redt^,'!^flberfranp 
von „walzenförmiger Holzbiock"zu„(Iiolz-) 
Kugel'* wird durch den Begriff der Walze 
vermittelt (Gemeinhin freilich wird bille 
„Kugel" abgel. v. ahd. bickil Knöcbelcheu, 
beinerne Kugel.) 

blUebaude, f. Durcheinanderkugd^ 
Wirrwarr; Vbsbst. zu billebnwder. 

blUebauder wirr durcheiuauderkugeln, 
laufen; vermutl. cntst aus *billebaUer (y* 
bille 4 balle"), 'Mllehaldcr, billebander (es 
wäre dann also der zweite Teil des Kom- 
poB. das Bttbst balle, nach Analogie y. 
marauder, ravauder u. dgl. in ein sdiein* 
bares Suffix verwandelt worden). 

blller mit einer Kugel rollen; abgel. v. 
bille 2. 

billet, m, ^kleine Kugel, kleines kugel- 
förmiges Siegel, kleine Bulle), kleines 
Schriftstflek, kuraer Briaf; D«niiii.stt bl]Ie2 

7 
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oder Demin. zu lat. bülla, welche letztere ' blBoehon, m. Zwiebelhaue; veriuutl. mit 
Annahme freilich das Bedenken gegen eidi btnet 1 zshgd. 

hat, daß die W.irirorm *bullet zu envart(»n binocle, in. Operngucker für beide An- 
wäre, möglicherweise aber ist 'buJlet durch gen; lat. bini öcüli. 
bille beeinfloBt worden. blnolr, m. Rfihrpflng; «bgeL v. biner. 

billeter mit Zetteln Tereehen; abgel. v. binot. m. Innoir. 
billet (s. d.). i blnoter zweibrachen; abgel. v. binot. 

btlllrftte^f.Zo11zeiebeD,Zon8ehein;Peniln. I blque. f. Zio^^e; s. biche 3. 
lu bQlet (b. d.). biqueti m. Zicklein, Demin. zu bique; 

blllevesöe, f. (luftgefüllte Kugel, Soifoii- der Tiernanie wird dann aucli als Name 
blase), Hirngespinst, Alfanzerei; während eines Gerätes („Sclinellwage") gebraucht 
in dem ersten Beetandteil d. W. zweifellos ! binunbrot, m. Bier-Kaltsohale (eine 
..KuitpI" vorlicfrt, ISßt überden zweiten Speise); h-ill. bierenbrood V. Wer Bier 
Teil (vesee) sich nur das sagen, daB er und brood Brot. 

das Partiz. pass, eines Vb. Neser „mit I btrbe, m. Mann von 60 Jahren (Urbette 

Luft anfüllen, aufblasen" sein muH. Ein .Mann von über 60 J., birlton Mann von 
solches Vit. alii-r läßt weder untnittelhnr 55 J.); W. unbek. Herk. 
noch mitletbar Bich nachweiäcn, das dazu blre, f. bauchförmiges Gefätt, Korb, 
gehörige VtMbeL *vese Hegt vor in afrz. j Renae;entstansbni(r>e, bu(h)e vermntL v. 
billeveze Dudelsack. gcrni. büh Bauch. 

billion, ui. tausend Millionen; nach aul-| blrette, f. eine Art hölzerner üacke; 
lion gebildet mit Anlehnung an lat bis ' viell. umgest aus binette 1. 
zweimal, um anzudeuten, dalt die betr. | blrlolr, in. Fensterwirbel; viell. = 'vir* 
Zahl gleichs. eine Art zweiter Potenz von loir ahirel. v. 'virier v. virer = lat. •vlrfire 
„tausend" ist (mille, million, billion). i drehen. 

billon, m. 1) minderwertiges Metall, Kip« | blrottotae, f. leichter (zweirädriger) Jagd- 
j)ergeld (eigtl. „H!(H'k<:elfl. MrnliLield" d. h. wn^-^en ; vfimiitl. lat. *bir(>tea. 
zu schweres, weil aus Kupfer u.dgl. statt birette, l. eine Mütze; s. barrettc. 
ans Gold geschlagenes Geld), abgel. v. j bis, -e grau, schwarzbraun; von tat 
bille 1; 2) hügelig bebautes Feld, viell. (boinlby eins die Farbe roher Seidellabend, 
gleichfalls von bille 1 nbgelcitet. vgl. ital. bigio grau. (1497.) 

bUlonner verbotenen Handel mit schlcoh- bis, m. Wiederholung; lat. bis. 
tem Gelde treiben, kippen; abgel. v. bil^l bisaleul, m. Urgroßvater; lat. bis + 
Ion 1. aTeul (s. d.). 

Ullot« m. Block-, Hauklotz; abgel. v. bisalgle, m. Glättholz in der Schuh- 

bUlure, f. Zettel; vgl. billet [bille l.'maeherel; ital. bisegolo = bis + *m- 

biloquer vor ihm Winter tief umpflügen; t|uidus. 
wohl entst aus afrz. binoquer von biner ' bisallle, f. (graues Mehl), Nach-, Stück- 
(s. d.i. jmebl; abgel. v. bis, -e (s. d.). 

bimbelot» m. KinderspielzGug ; wohl Um- bisalller grauliche Farbe haben; abgeL 
£:r >talt^. an« biholnt (fl. d.) mit Anlehnung v. Ynn, -e. 
au ital. bimbo kleines Kind, Puppe. > blsarre s. bizarre. 

bln&rd, m. schwerer Lastwagen mit zwei ] bIsbOle, f. Neckerei ; ital. bisbiglio Oe- 
hohen Knderpaaren; viell. abgel. V. lat imurmel (lautmalendes W.). 
bini je zwei. | bischö in wuf bischt brütrissiges Ei; 

biner zweibrachen; lat. 'liTnürp v. binus. ' W, unbek. Herk. 

Unat» m. l) d:is zweit« rflügen, Pflug biscornu, -e wundcr li( h -('Staltet, ver- 
zum zweiten Pflii^-^en, zsligd. mit bini r srln i it.en; lat. *bisonniunis dniiiioKiielinrnt. 
(s.d.); 2) Lichtkneclit, Profilchon, vicM. ^ blscotin, ni. kleines rundes Zuckerbrot; 
gleich! zshgd. mit biner, indem der Licht- • ital. biseottino, Demin. z. biseotto (lat bis 
knechtals zweiter Leuehter aufgefnlM wird. corUiin i Zwieback. 

blnatte, f. l) leichter Pflug, Gartenhaue, biscuit, m. Zwieback; lat. bis + cuit — 
femin. Seitenform zu binet 1 ; 2) eine .\rt | lat cöctum gebacken. 
Perücke, benannt nach dem Namen ihreai bise, f. Nord(ost)wind; abd. bfsa Hor- 
ersten Verfertigers Binet ! genwind. (1401.) 
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blseau« m. Schrägfläche ; das W. harrt 
durehauB noch seiner Deutung; dt« Ver- 
mutung; läRt sicli nicht abweisen, daß t>8 
einfach = lat. *l)is6llum (Dem. v. d. Pejo- 
rativpartikel bis) anzusetzen sei und 
ei|;tl. gleichsam eine schlecht, <{. b. sobief 
und fichiä«; beschaffene Fläche bedeute; , 
selbstverständlich hätte 'bisellum laut-j 
regelniiBig erjreben sollen beseau, und I 
diese Form (lüiftt; audi wirklich vorhan- 
den jrwwesen sein, vgl. cn^rl. bezel, bczil. j 
(Möglicherweise ist auch beseau in der] 
Bedtg. ^jBewässorungs-, AbfliiHrinn«'", ei- 
gentlich „soliräue Rinne", dasselbe W. 
und gehört also hierher; wenn dafür 
biBestt eingetreten ixt, «o beruht das wohl 
auf gelehrter Rftckanlebnung des Wortes 
au lat bis.) 

UseftttteP fichrfif^en, schräg Hchleifeo; 
vermutl. ab^^^el. v. lat. 1)1 vgl. biseau. 

blselgle, f. H. bisaiKte. 

blser 1) zum zweitenuial färbeu, um- 
fSrben, vermutl. abgd.v.latbla; 8^ schwarz 
werden, in dieser Bedtg. ist das Vb. ab- | 
gel. V. bis, -e (s. d.>. i 

blaet* ni. Feldtaube, (eigtl. eine grau- ' 
farbige Taube); abgel. v. (»is (s. d.). i 

blsette, f. 1) dunkelfarbig; e I i :ni(»rentc, 
abgel. v. bis (s. d.); 2) schmale u. billige, 
Zwimspitn^ viell. ebenfUls abgeL v. bis 

(8. d.). 

blson, m. Auerochs; lat.-griecli. bison, j 
Usonne, f. graues Futterzeug; obgel. I 
v. bis (s. d.). 

blsqualn. m. «roirerlitrs i^i'liaffell: viell. 
ursprüngl. Adjektiv /u dem ^tadtnamen 
Biaeaye. | 

b!5que, f. 1) heim Kall8I)iel lieijatiiieniT 
Külik-r, Vorteil, den ein Balläpicler dcui 
andern gewihrt, W.unbek. Herk.; 2) Kraft- 1 
jiiiltpe (von Kiel. son), W. unbek. Herk.;j 
3) Ärger, abgel. v. bisquer. 

bisquer ärgerlich sein; W. unbek. llerk. 

Umm» m. Quersaek; Pejorativpart bis 
+ sflccus. 

bissard, m. Schwarzbrot; viel!, v. bis 
(s. d.> abgeleitet, doch ist das doppelte s ' 

l>»'freniillii'h. 

bisse, f. Rotkehlchen; lat. bestia Tier. 

bisser da capo verlangen, .«ingen; ab- 
gel. V. lat. bis zweimal. 

blSSAtre (nfi-z. be«istre), ni. rn-jlneks- 
tag, Unglück; lat. l)is(s)extum .Schalt- 
tag. 

Ustardei f. Trappe; vermutl. uuigest. 



aus loltiä tarda, indem Us mit der Pejo- 
rativpart bis vertauscht wurde. 

bistoquet, m. Doppelkolben, Stoßkollien 
beim Billardspiel; abgel. v.dem Zahladverb 
bis und dem ital. Verb, toccare berühren. 

blstord, m. s. bitord. 

bistorte, f. Natterwurz; viell. aus lat. 
bis -t- torta gewunden (wegen der ver- 
schlungenen Wurzeln). 

blstortier, m. (gewinulencr) Knebel, Retb- 
keule; abgel. v. bislord s. bitord. 

blstouri, m. chirurgisches Messer; W. 
unbek. Herk. 

histourner drehen, biegen; lat bis + 
*törnäre drehen. 

blstre, m. Bister, RuBsehwärze; dtseh. 
bister. 

biatrer bräunen; abgel. v. bistre. 
Mtard«, f. s. bistarde. 
bitor, bltoap, m. s. butor. 
bitord, m. zweidrähtigos Garn; abgel. 
v. bi» + tortuni gedreht (v. torquere}. 
Mtte, f. Ankerbeting; altn. biti Quer^ 

bittern, m. Mutterlauge; W. unbek. 
llerk. 

bitton. ro. Anbindepfahl; Demiii. zu bitte 

(s. d.l 

bivac, m. ». bivouac 

Uvaau, Winkelmaß, Schmiege; W. dunkl. 

Herk., das sich audi in iten P'onuen be- 
veau, bC'veau« beauvcau, beuveau, buveau 
findet; vlell. Ist buveau — ^besveau ffir 
die ursprünglichste Form zu erachten» 
'lies aber !;rmnte Deminutivbildg. zu einem 
'besve sein und da« wieder Vbsbst. zu 
einem Vb. *besver, "besiver = lat *bis- 
aei)uare nach zw ei Seiten hin pleiehnjäHig 
machen, einen Winkel herstellen u. dgl. 
Möglicherweise aber auch ist biveau als 
ursprüngliche Form anzusetzen und dieses 
flis .Analogiebildung zu niveau (aus •(ulni- 
liellum für libellum) zu betrachten. Das 
bi- wäre dann die Partikel bis. 

bivole, f. Doppchvc^' ; lits f- voie(s. d.). 

blvouao, m. Feldlager ; dtsch. Beiwacht. 

bbsare. m. Kohlmeise; abgel. v. bis grau. 

bizarre wunilrrlieh, v-tsi-Iu-iiIkmi ; <])an. 
hizarro (bask, bizarra) tapfer, ritterlich, 
abenteuerlich. Vielleicht aber ist bizarre 
nur eine Seitenform zu bigarre, s. bi- 
garrer u.geht auf den Sl. IiTl^-, pTe(c). zurück. 

bizart, bizert, m. Kohlmeise; s. bizare. 

Uieauter a. biaeauter. 

biitgle, m. 8. bisaigle. 
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blache— bliner. 



Wache, f. jurfjc EiVhen- oder Kutanlen- 
Pflanzung; W. unbck. Herk. 
blade, f. Weizenpflanze ; v. miUeUat. 

blädutn Getreide, s, ble. 

blafard, -e bleifarbig» bleicMarbig; abd. 
bleihvaru. (1472a.) 

Magne^ t (Balg), Beatd, hohles Ding, 
leeres Qescbwiti; vidi, unigest an« dtaeh. 

balg. 

blagner aufscbneiden; abgeL v. blague 



blaiebe, m. b. bleche. 

blaJpeau, m. Dachs, Piusel aus Dachs- 
haaren ; abgel. v. ndl. blear welfier Fleck 
auf der Stirn. <1449,) 

blaireauter mit einem Pinsel aus Dachs- 
haaren ausmalen; abget. t. blaireav. 

blaiPle, f. Abgabe fur die Erlaubnis der 
Nachhut; 8. blerie. 

blaJsement, m. b. blisement. 

bUlme, m. Tadel; Vbsbst. zu blämer. 

bl&mer, tadeln; lat<grieoh. blaspbe- 
märe. 

bUue, blande wdfi; germ, bltnk. 
blanch&tre weUHich; abgel. v. blanc, 

blanche. 

blaneher, m. WeiHlcdcrgerber; abgel. 
V hlaiic, gleich», lat. •blancarius. 

blanchet. -te weißlich; Demin. zu blanc, 
blanche. 

blanohir weiB machen, weifi werden; 

abgel. V. blanc, blanrliu. 

blanehle« m. (weißes) Kerbzeichen; ab- 
geL V. blanc, blanche. 

blanehotn, m. hellfarbii^cr Specht, Bont- 
spocht; aligel. v. blanc, blanche. 

blandir schmeicheln, liebkosen; lat. 
*b1andlre für blandiri. 

blanque, f. eine Art Lotfr-r io, Weißbudi, 
Merkbuch ; itaL bianca mit Anlehnung an 
franz. blano. 

blanquette, f. Flüssigkeit von weißer 
F l' I i WeiBbier usw.; abgel. V. bhtnc. 

blaque, f. s. blague. 

blaser ebetiunpfen, entnerven; vieU. 

abfrcl. V, dtsch. blase, die ciat]. Rodti'. 
d. W. würde dann sein „zur Blase macheu, 
hohl machen wie eine Blase, cunlehte 
machen". 

blason, m. Wapppnpohild, Wappenkunde; 
viell. abgel. v. dt.'jcli. blase (das Schild 
wfirde dann wegen seiner benehigen Form 
mit einer RInfic verglichen wunlrn sein) 
oder von mhd. blas kabl (eigtl. „glän- 
zend"; blason würde dann also nrsprüng- 



lich nur das blinkende Wappm auf dem 
Schilde bedeutet haben). 

blaste, m. Keim ; gr. blsstös. 

blaterer blöken, brüllen ; lat blatsrire. 

blaMr schwatzen; !at. blatlre. 

blatto, f. Schabe, Motte; lat. blatta. 

blaude, f. Fuhrmannslcittel, Bluse; vlelL 
z.sh^'^d. mit afrz. bliaud. 

blave(ro)Ue. f. Kornblume; abgeL v. 
roundartL blave, dieses zsbgd. mit dtsch. 
blau. 

bl6, m. Getreide; lat. *b!ntuni = flatnm das 
Zusammengewehte, zusauniiengewehte 
S|)rett, Haufen von Strohhalmen oder 
Ahron ; nobon *blatum ist auch ein 'bla- 
vum anzusetzen (afrz. blef), wovon ein 
Vb. *bfaiviire fegen, zusammenfegen « fn. 
deblayer wegfegen, wegräumen. (1468.) 

blöche, m. weibischer Mensch; abgel. v. 
altnfrk. biet bleich, matt, schwächlich. 
Vgl. auch blesser. 

blöeher faul sein, trödeln; abgeL v. 
bleche. 

blMler, m. Komhindler; abgeL v. U6 

(p. .1.). 

bieme bleich, blaß; v. altn. blami biiu- 
Hche Farbe. 
blömlF erblassen ; abgel. v. U&me. 
biesayep ptammcln, Konsonanten falsch 
I aussprechen ; abgel. v. lat. blaesus lispelnd, 
I stammelnd. 

bl&sement, m. falsche Aoaspradie; s. 
bleser. 

bltaer Konsonanten beim Sprecben mit» 

einander verwechseln; abgel. V. lat. blassus 

lispelnd, stamniplnd. 

blosser kraftlos maclieu, verletzen, ver- 
wunden; abgel. V. altnfrk. biet <s. blMie). 

blcsslr s. blcttir. 

blessure, f. Wunde; abgel. v. blesser. 
biet, blatte morsch, teig; altnft-k. biet 

bleich, matt, schwächlich, 
blettir nior.scli worden; abgel v l>Iet. 
bleu, -e blau; germ, bläw bluu. (1471,) 
blottfttra bliulich; abgeL v. bleu, 
bleueur, m. (ßläulichmaeher), Naddn- 
feinspitzer ; abgel. v. bleu. 
I bleulr blaumaehen; abgel. v. bleu. 

bleulssolr, m. Werkzeug zum Bttuen 
des Stahlefä ; abjiel. v. filctur. 

blln, in. Schiff sramme; gekürzt aus be- 
I lin (s. d.). 

blinde, f. Blendun:.':; Vliphst. zu blinder, 
blinder blenden; abgel. v. germ, bliud. 
bliner rammen; abgel. v. blin. 



bloo— bolre. 
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Um. m. 1) Block, Klotz, ndl. blolc; 
2) Eltt8p«rrwerkwDg, Stoek, AnvBt, mit- 

telndd. hlok. (1258.) 

blochet, m. Stidihalkcn : ahj^cl. v. bloc 1. 

bloeus, ni. (riperrfort), Sperre, Blockade; 
g«rni. blok-hdB. 

blond Moiid ; V,'. ungewiHser Ilork., violl. 
V. germ, 'biundo, *bhleudho abzuleiten, 
viell. audi um^entaltet bus IbI *albunduB 
(*balundiis) 'btundus weißlich. 

blondir hl<«tid werden; abgd. v. hlmid. 

blondoyor einen gelben Schign haben; 
ttbfftiL blond. 

blongiot» -on, m. Rohrdommel; W. un- 
bek. Herk. 

bloqvoF dsschlielton; abgel. v. bloe 2. 

bloquette, f. Knickerspiel; abgel. v. bloc 1. 

blossir morsch worden; violl. abf,'ol. v. 
altufrk. blau«! kraftlos, zaghaft. (14tiil.) 

Uot» m. Stange im Vogelkifif;; viell. 
nmgest. au? hloc i. 

blottir, se — aidi ducken, sich kauern ; 
▼ielL abgei. v. blot (s.d.); die nrsprün^d. 
Bedtg. des W. 'würde dann jrewesen sein: 
„sich auf der Stande im Käfig nieder- 
hocken" (vom Vojjel). 

blouse, f. 8. beloaee. 

blouser ins I>och spielen (beim fiiltard); 
abgel. V. blouse. 

bloas(8)e. f. kunhaarige Wolle; veiv 

tnutl. lat. vlllösji zoiti't.', s. belouse. 

bluet. III. blaue Korublome; abgel. v. 
bleu (s. d.). 

bluette. f. 1) (blaues) Flämmchcn, 2! (fun- 
kon«?priiliende) Posso; abKcI. v. blou. In 
der Uedtg. 2 lätU das W. sich auch als 
Demin. sn afrt. belue = berlae (s. d.) 
auffas?<on. 

bluteau. m. Mchlbeutel; verniutl. entsU 
ans *but(e]leau h^tw. *but[e]lel, <leroin. 

.\lilt;,'. V. mil. Imidfl, nihd hicttol. 

bluter beuteln; absei, v. ndl. bnidel, s. 
bluteau. 

bo«, ro. Riesensehlange; lat bAa. 

bobe s. bob^che. 

bob^be, f. (wuläÜKür) Leuchteraufsatz; 
abgel. V. einem lautmalenden St. botv (als 

dessen Grundbcdtg. „flunschon, bauschen, 
pohwotlen" anzusetzen i«t): von demselben 
htamme leiten sich ab, z. lt. i>obiiic, bubinc, 
bobe in feire la bobe die Lippen auf- 
werfen: eine Soitenform d. St. ist bub-, 
vgl. ital. bubbone, frz. bube. Verwandt 
int dieaer 8t mit dem griecb. bulidn 
HDrfiae, Beule^ 



bobeUn, m. (wulstiger) UalbsUefel; ab- 
gel. V. d. 8t bob* (s. bobtefae). 

bobille, f. Ilolzwelle; abgei. v. d. 8t 
bob- (s. bobeche). 

bobine, f. Rolle, Spule; abgel. v. d. St 
bob> (s. bobteke). 

boblnei* (anD^pulon; nhf^ol. v. bobine. 

boblniere, f. Spulspindel; abgel. v. bo- 
bine (s. d.). 

bobo, na. Wehweh, kleine Verletzung; 
s. bobeche. 

boc, m. 1) Bordell, 2) Wagen, in bei- 
den Bedign. w<4ii. — dtsoh. boek. 

boeag«, m. GobOscb; span. IxMMaje, s. 
bois. 

iMMal» m. «in baudiiges GMIfi; ital. 
bo<*cale V. lat'grlech. 'baucilie fflr ban- 

ofdis. 

bocambre, m. Foch-, Staiupfmühle; 
dtsch. Poehhammer. 

boeard, m. Pochwerk, 8tampfmfihle; 
1 abgel. V. dtscb. pochen. 

book, m. Bockbier, Blwsddei; dtsoli. 
! B.,"-k. 

bodee, f. (wulstige) Bank am Olasofen; 
I vennutl. abgel. v. einem (wohl aus einer 
provenzal. .Mundart ins Franz. Obertra* 
' genen) St. Ixul-, bot- (v^;!. lat bot-AlttS 
Darm), wovon auch bodiue. 

bodine» f. (bauehiirer) Sehiirskiel; s. 
bodee. 

bodinure, f. Tauwulst um den Anker- 
ring ; 8. bodee. 

bodruche Goldschlägerhäutchen ; W. un- 
bek. Herk., vieU. zum St bod- (a. bod6e) 
gehörig. 

bolsae, t HeiOel zum Auapatzen des 

Stichels; gekürzt aus neuproT. gmto- 
bouiaso frz. gratte-boia). 

bo6te, f. s. botte. 

bOBuf, m. Rind; lat. bös, bövem. 

bCBufer (wie ein Rind) arbeiten; abgel. 
V. bcuuf. 

bogaa, 1) m. Salpe (^n Fiscb), lat. böoa, 

f. hozw. böx, br>ci9, m.; 2) m. staelil: 'i^ 
Kastanienschale, vielL germ, baug Hiii;^. 

boguett«,f. Buehwdsen; ndL boek(weit). 

bohömlen, m ZiL;euner, Landstreicher: 
abgel. v, d. Laudesnamen Boheme Böli- 
men. 

bobrfd), ro. Tragbahre; vtell. v. balller 

{'< 1 liiivart) mit Anlehnuni: an b' ja. 

boille, 1. Lastkorb; viell. = lat *bülleu 
V. büUa Kngel. 

boire trinken; lat blbere. 
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bolpe« f. Graben, Bucht; vtelt. abgel. v. 

penn. Iioron bohren. 

boirln, m. Bojereep; ab^el. v. Int. Löja. 
Es ist jedoch uiöglicherweise boirin nur 
Druckfehler fur hiiirin, b. orin. 

bols, m. Brennholz. II0I7, Busch, Wal'!; 
entst. wahrscheiul. aus volkslat. *büsticum 
<*bfl8teum» 'büseuni) fur *bQsticum Brenn» 
holz, vom St bfist-, der aus ambün're, 
eombürere ^pwonnon wurde Dir* Kürzer, 
des langen 11 zu ü mag durch Kreuz^. 
mit bftxus erfolgl sein. Im Franc, stehen 
nebeneinander Ableiten, von •Iiii>ticunj u. 
von *bü8ticum <z. B. buche, bücher), übri- 
Kens zum Teil dem Ital. oder dem Span, 
entlehnte Fremdwörter (s. B. bocage, bos- 
quet). (14(31.) 

bolsep ndt Holz bekleiden, täfeln; ab- 
fiel. V. liois. 

boiseri«. f. Oet&fel, Tifelwerk; abgeL 
V. bois. 

bolSMau. m. Schettel(maB); entst. aus 
boisteau, bolstel, abgel. v. boite (s. d.) 

Bücbse. 

bolsselier» m. Seheffelniacher; ab^cl. v. 
boisseau, boissei, boistel. 

bolsselon, ni. kleine Getreideliackf ; W 
unbek. Herk., Ableitg. von boisseau ist 
weiren der Bedtg. nicht gut denkbar. 

bolsson, f. (jetränk; lat. bibitio, -öneni. 

bolte. f. Trinkbarkeit d. Weines; lat. 
*bibila (v. bibere). 

bolte, f. Buchse, Schachtel; volkslat. 
•büxida an« 'j-ricrli. pyxMa {v. pyxia 
ächachtcl aus buoh.sbauuiholz). 

bolter <eigtL: den Fuß in einem Ver- 
liiiTiiIi' 'iild' f^p.stelle, <,'Ii'ii!is. in cIihi- 
ächachlcl haben), hinken ; abgel. v. buite. 

boltonx, -se hinkend, lahm; ab^'el. v. 
boite, ». boiter. 

boltier, ni. Salbenbfichse; ab^^el. v. l}oite. 

boitlUer, hinken; ä. boiter. 

boltt«. -to, f. Köder zum Kabeljaufanf^;, 
junjje Kischhrtit ; W, unbek. Herk., vc - 
muU. kelt. Urhprungs, w\er viell. Dcmin. 
xu tot. böja (der Fisch soll sich an <len 
Köder fe^itle^'en, wie das Schilf an die 
Boje), s. auch botiftt*». 

boitout, m. Trinkhorn, Säufer; eut^it. 
aus boi(s) tout. 

boivin, u\. Bi.jricei); ab^el. v. lat. d"]:». 

bol, in. 1) Fetttun, Mergel, lat.-^ricch. 
bOius; 2) Napf, kleine Sehale, engl, bowl, 
dies wieder vom frü. beule lat bftlla 
Kugel. 



bolaaso. f. Boden von mittelmfifiigor 

Fnn litbarkeit; ab^el. v. bol 1. 

holet, m. eine Art Pilz; laL boletus. 

boliche. f. s. bouillettc. 

bolm, m. Mergel; lat bdlua. 

bombance. fnitfr/. am)i bobance) f. 
(eigtl. (iesuuuue, Lärm, Frahlerei), Groß- 
tuerei, Prunk, Aufwand, Wohlleben, Ga- 
sterei; V. lat. bombua Gesumme. 

bombardo, f. Hombarde, Sfcincrfschütz, 
Buljbruii)Hier(Mumkin8trument); ilal. bom- 
barda, dies abgel. v. bomba, a. bombe. 

bombardon, ni. ein Blaainatrument; ab- 
gel. V. bombarde. 

bombuln. m. Seidenseug; abgel. t. lat- 
;:iici-li. liiiinliyx. 'boinbax. 

bombe, f. (das Summen), Brunnnkugel, 
Bombe, Hohlkugel; abgel. v. einem St 
bomb-, der aus lat-grieeh. bombua daa 
Gesumme gewonnen wurde. 

bomber (hohlkugelartlg) wölben, schwei- 
fen; abgel. V. bombe. 

bombeur, m. (Wölber, Verfertiger ge- 
w«">lbten Glase.s), Linsenglasverfertiger, 
-Verkäufer; abgel. v. bomber. 

bombonner aufbauchen, sehwellen; ab- 
gel. v. bombe (s. d.). 

bombure, 1. Aufbauchung, Rundung; 
abgel. V. bombe. 

bombyx, m. Seidenraupe; lat<griedi. 
bonibyx. 

b6me, f. Giekbaum; ndl. boom Baum, 
bomerto, L fiodmerttivertrag; ndL bode- 

niery. 

bon, bonne gut; lat bonus, -a. 
bonaoo, f. <kurze Unterbrechung stfir- 

iiiisiliMH W' tters durch guto^ Wetter), 
kurze Windstille bei schlechter Witterung; 
ital. bonaccia, abgel. v. lat bönus. 
bonadlest ni. Guten Tag! (GruB); lat 

bona tlie.«j. 

bonard, ni. (buhnenförniige, elliptische 
Öffnung?) Vorofenlooh (bei der Glasfabri- 

k;i!iMii); vifll. iili^o!. v. ndl. Inxui BobUO. 

bonasse gutmütig; abgel. v. bon. 
bonbane, m. weicher Sandstein; — bon 

banc. 

bonbeo, f. rhnnicrtasi'lie ; =-- bon bec. 
bonbon, rn. .N'ascliwcrk; - bon bon. 

bonbonno. f. große Flasche; — bom* 

l»oniie 9. boniI)i 'inii r. 

bonbonniöre, r. Na^chdose; abgul. v. 
bonbon. 

bond, ui. Aufsprun^', Absprung, Zurück- 
prallen; Sbst zu bondir {6, ü.). 
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bondax, m. Stichaxt, Bundaxt; dtsch. 

BundaxL 

boiid«^ 1 AbfloBloeb, (das Abilußloch 
vWBtopfender) Zapfen; viell. dtaoh. Bande 
Spund, 8. bondir. 

b<mder bis xnm Spund vollffillen, voll- 
stopfen; abgel. bond«. 

bondir Bprinsfpn, prallen; W. unkfnr. 
Herk., viell. ahgel. v. dlncli. Hunde Spund: 
die eigd. Bedti;. d. W. wfirde dann sein 
„aus dem Spund hervorsprin^'^on" Gleicli- 
eetzg. von bondir mit einem laL 'bomlbi]- 
llre <ftt]> bSmbitSre) „mit Geräusch auf- 
sprinKcn" ist lautlich nicht annehmbar, 
wfil (irr Wüiidr»! von gestütztem t > d 
im Franz. unerhört ist. Anderseits weist 
doefa die a(n. Bedtg.d. W. ,^rt5nen laeeen, 
bla>en" auf Herlt. V. •bomhitire hin. 

bondon» m. Zapfen; abgel. v. bonde 
(s. d.). 

bondonner zuspunden ; abuel. v. Iniiidon. 

bondr^, f, Wespenbussar«! ; ah^'cl. v. 
dtsch. bunt (der Wcspeubussard imt ein 
buntea Gefieder). 

bonheur, m. Glück; lat. bönlum] a[u|- 
gürlum gutes Vorzeichen, Heil. 

tont, in. das Gut^maehte, der Über^ 
SChuB; ab^el. v. bon, v^l. boniment. 

boniehon» m. Zugloch am Zugofen; s. 
bonard. 

bonimMt, m. guter Knill, Kmstffriff, 

sclinnp Rpflonsnrt; alijrol. v. bon, •bonim. 

bOAjeau, bongeau, m. Flachs-, Häuf- 
bfindd; denitn. Abltg. v. germ, bungo 
Knolle. 

bonne, f. Dienstmädchen, iUndermäd- 
chen; Fem. des Adj. bon. 

bonneau, m. 1) Kiito^ütiK«!* Mensch, ab- 
fiiA V hon; 2) Ankerbojo, W. unhek. Merk. 

bonnet, m. Mütze; viell. Deuiin. zu bon 
(seil, drap) und „gutes Tuch" t>edeatend. 

bonneter eine Kappe aufsetzen, den 
Weibt rlüiuben nachlaufen, den Hof ma- 
chen ; abj^el. v. bonnet 

bonnette, f. Müt/.>-iieu; s. lionnet 

bonte, f. Güte; lat. bönitaf, -tsteni. 

bontour, ro. eine gewisse Wenduni^ des 
Schiffes; = bon -|- tour (s. d.). 

boquet, m l) H-ihlsrliaufel ; 2) Eich- 
hörnchen ; viell. in beiden Bedtgn. Demin. 
zu dtsch. bock. 

boqueteau, m. Icleines Gehölz; Demin. 

zu lioC'^lqUPt (f. d.). 

boquette, f. Zange; viell. Uemin. zu 
dtsch. Boele 



boqueur, m. Erzpocher, Hochofen- 
arbeiter; abgel. v. dtsch. pochen (s. bo- 
eard). 

boquillon, m. Holzpochpr, Holzhauer, 
Kollier; abgel. v. dtsch. poch(en), vgl. 
boqueur. 

bord, III. Rand, Saum, Ufer; niederdtiicli. 
hnnl Schiffs fand. 

bord&llle, f. Raudpeer, ruhe Schiff s- 
planlmi; abgel. v. bord. 

borde, rdimplnnktcr Mcierhol)» Meierei; 
abgel. v. germ, bord Brett. 

bordft, m. Borte, Tresse; abgel v. boir- 

bordeau, m. s. bordel. 

bördle, f. üeschützsalve, Vorwärtsbe- 
wegung eines Soiiiires; abgel v. bord. 

bordel. m. (kleinos Rretterhaus), Bor- 
dell; abgel v. germ, bord Brett 

bordeneftu, m. Sehiebwand; abgel. 

;.'*>riii. h'ini Brett. 

border be rändern, säumen; al)gel. T. 
bord (s. d.). 
bordereau, m. (IdMner Rand), «bgeris- 

soner Papiorrand, Zettel, Verceiobnis; ab- 
gel v. bord (s. d.). 

bOFderlo, f. (umplanicter Meierhof), Mei- 
erei; abffcl. v. germ. ; ni Hrctt. 

bordler, m. 1) Halbnul/.aieHcr einer ge- 
pachteten Meierei, Grundstücksbesitzer, 
abgel. v. borde; 2) Schiff, das sich auf 
ein«* Seite ncijrt, nliL'"'*! v hf>rd. 

bordigue, f. Finchzuun; abgel. v. gerui. 
I bord Brett 

bordoyer einfassen; abjjel. v. bord. 

bordure, f. Verbrämung, Rahmen; ab- 
fiel. V. border. 

borgne finster, dunkel, halbblittd, ein- 
äu^ijr; viell. abnel. v lat. [f]hürneus elfen- 
I beinern, dunkel (das Elfenbein galt bei 
. den Alten als ^ne, s. B. im Vergteioh mit 
Horn, dunkle Masse. Man denke an das 
Elfenbeintor, durch welches bei Homer 
und Virgil die dunklen und falschen 
Träume aufsteigen).- 

borgner (ohne Aiitr*»n d. I>. Knospen, an- 
zusetzen) in Samen schieüeu; abKcl v. 
lljorgne. Man vgl hierzu ehon borgne 
Kohl ohne Knospe, gleiche, blinder Kohl. 

borgnlat, m. (dunkelfarbige) Moor- 
schnepfe; abgel. V. borgne. 

borgnon, m. Bienenstock; viel!, ab^^el. 
V. borgne (s. d.), in wel^hf^ni Fall es eigtl. 
einen „dunklen Raum" bedeuten würde, 
▼iell auch entst aus *bordignon „kleines 
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borgnoyer boucan. 



Häuschen" fv<^l, bordel), odor violl abtrcl. 
V. einem St. burr-, „burren suiiiiiien". 
borgnoyeF mit eimm Auge messen, 

borlgue, f. Fischzaun; viell. cntst. aus 
bordigae dnrch Kreuzaog mit barre (s. d.). 

bnlB, m. Arbeiter in den Steinkohlen- 
bergwerken (des belgischen Steinkoblen- 
bezirkcs Borinage). 

bonie, f. OrencBtein, Grenze; W. dunkl. 
Hcrk., viell. ent-t nns lat. •!) r|t:Ii>a 
•vortina (von voricre, verterc wenden, 
vgl. agina v. ag&re, i)agina /u pang^re 
u. dgl.K Urawendezeichen für den Pfliiger 
am Ende des von ihm 7ti hepflugenden 
Ackers, Grenzzeiclicn. Wenn diese Abltg. 
annehmbar sein sollte, so hat borne mit 
*l>odlna, afrz.bfMlneSäulc, Merkstein nichts 
XU schaffen, und es mag dahingestellt 
bleiben, ob *bod1na v. dem St bot-, bod- 
(wov. z, B. botulus) „an.schwellen" abzu- 
leiten oder al>er kelt. Ursprunges ist. 

borner abgrenzen; abgel. v. burne. 

Imrattra, f. Winkeleiscn ; abgeL v. bome. 

bornoyer mit einf>m Auge messen, vi* 
sieren; s. burguoyer. 

bortlngto, m. DahlbcMPd; W. unbelc. 
II 1 . vdhl zshgd. mit germ, bord Breit. 

bosel, bozel, m. Säulcnring; W. viell. 
prov. Ursprungs, worauf die Sehrbg. mit 
X. Ilinzttdeuten scheint, es könnte dann 
entstanden Boin ntis *botel, *bodel — lat. 
bütellus „Wür.stchen". 

bosquet, m. Wildehen; ital. boschelto, 
Span. bo8(juete, s. bois. 

bosse, f. Schwellung, Buckel; viell. lat. 
*l>o88a aus 'hot-sa v. St. bot „annehwellen", 
vgL fossa V. ."^i. f<> I- „t;iai)«n"; gemeinhin 
nimmt mnn /sh^. v. bosse mit germ, 
bötan, ahd. bözan „atoUen" an, doch ist 
das nieht reebt glaubhalt 

bosseler erliabene Arbeit maelien; ab- 
gel. V. boase. 

iMMtelure, f. Knollen, Ballen; abgel. v. 
bossder. 

bossemui, m. Solüemann ; dtsch. Boots« 

mann. 

bosiep stoppen ; abgel. bosse in der 

Bodt;- !;Tii)ligos, klumpic^s Tnii". 

bosselier, m. Verfertiger kugeliger Ge- 
genstände, t. B. Olasbüser; abgel. v. 

b«)88e. 

bossette* f. kleiner Budcel; Demin. z. 

busse. 

iMMMur, m. Ankerbelk^ ; abgel. v. bosse. 



bossiUon. m. kleiner Blitterschwamm; 

abgel. V. bosse. 
bOSSOlF, m. Ankerbalken; s. bosaeur. 

bo-^sover uneben machen ; abgel. v. bOSSe. 

bossu bucklig; abgel. v. bosse. 

botsuer Beolen schlagen ; abgel. v. bossu. 

bot ungestaltet, roh, verbildet; gehört 
dorn St. bot-, und y\v ir IfiRt derselbe 
sich hier sowohl als lat. bt. „schwellen" 
wie aueh als germ. St mit der Bedtg. „sto» 
Hon" auffassen (vfrl. anrh hotte). 

botlehe, L groUes Wein- oder Ölgefätt; 
abgel. V. botte (s. d). 

botte, f. 1) (ung«'8tahrtr Mass«, Haufen), 
Packen, Bündel, Schlauch, plumpe« Oefäß, 
Bottich, Faß, (fuUähnliche Beinbekleiduug) 
Stiefel; seheint von einem St bott-, butt- 
nb>,n>ltn'fpt worden 7ii müssen, d«^-;'^-'" 
Cirundbedtg. „plumpe, schwerfällige Mas:^, 
gosehwollener, gednnsener Gegenstand** 
gewesen sein muH. (Auf den gleichen St. 
gehen auch zurück dtsch. Bottich, Bütte.) 
Dieser St. aber kann durch Verdoppelung 
des Aualautkons. aua bot^entst sein, vgl. 
pace- neben pac-, pap-, ebenso tacc- nel>en 
tao-, tag- (!i.uuii'n tricadolle, s. auch bouter). 
2) StoB, Hieb; in dieser Bedtg. steht botte 
viell. in Zshg. mit «hd. bötan „stoüen". 
Die Verdoppelung de« t könnte durch 
Einflul) des St bott- bewirkt sein, mög- 
lich auch, daB die Bedtg. „Stoß" sieh aus 
der B«'dt<r. ..phinipc MasFo" entwickelt 
hat, denn man denke daran, daU das dtsche. 
Stofi auch zu der Bedtg. (StöD von Akten 
u. dgl.) „Haufen, Packen" ^claii^zt ist. 

botteau, m. Bündelclien; Demiu. su 
botte 1. 

botteler in Bündel susammenbinden ; 

abgel. V. bottel, bnttean. 

botteloir, tu. Bindestock; abgel. v. bot- 
teler. 

hotter Stiefel machen, anstehen; abgd. 

V. botte 1. 
bottlllOll, m. Bfindelehen; abgel. v. 

botte 1. 

bottlne, f. Halbstiefnl ; ahgel. v. bottel. 

bouard, m. Müuzhammer; entst aua 
*boutard s. bouer. 

boubOU(t), in. Wiedehopf; vorniutl. laut- 
malendes W., unter Zugrundelegung von 
lat. upupa. 

boubouler dumpf schreien wie gewisse 

Vrii'"!; ;t) jpI v. IxtubOD (s. d.). 

bouc, III. iiovk ; germ. book, 
bouetuitm. l) Riuelierhütte,karaiUsehee 
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W.; 2) wüster Lärm, viell. iivit 1 identiach 
und eigvntl. den Lirm, wie er In kanii- 
bischen Hütten vollführt wird, b«deu* 
tend; 3) nit, wurmstichig, vielL T. bOUC 
„(Hulz)liuck" ubgel. 

Iwuoaner l) Fleiedi n. Ahnl. nach ka* 
raibischer Art räucherig abgel. v. bouean 1; \ 
2) lärmen, abgel. v. bouoan j 
^^tiSalftupC W geringe" 8Ö<^ v.) 
germ, bükön, bükön. 

boucassln, m. Futterbarchent; abgel. v. 
dem Landschaftsnamen ßukarei. 

boueaut, m. Inhalt eines Boeiifell-' 
schlauchs, Art Faß; ah^'^cl. v. bouc. 

boueharde* f. (Lochmacher), Marmor- 
bohrwr (ein Werkteug); vermud. al^. 
V. boiK'he in der Bedtg. „Öffnung". 

bouehe, f. Mund, Öffnung; lat. bücca. 

bonehelle, f. Eingang des Fischzaunes; 
Demin. z. bouehe. 

boucher (den Hund) stopfen; abgel. v. 
bouehe. I 

baaoher.m. (BoekB*>Sehlaehter; abgel. t. j 
liooc. 

boucherale, f. Ziegenmelker (ein Vogel); { 
viell. abgel. v. bouc. j 
tNradivrio* t Seiüaditenl; al^el. v.' 

bonchor. 

houohet, m. 1) Getränk aus Wassi^r, 
Zuelcer u. Zimt, entst aus (afrs.) bo(s)ehet, { 

ilicsos wieder — verrautl. unter Anlolinunf); 
an bouehe — von lat posca Limonade; 
2) Seil (mit Schleppnetz), W. unbek. ' 
Herk. 

boueheture, f. Gehege, Umzäumung; 
zurückgehend auf bouehe, bezw. boucher 
„sustopfen". 

bouchln, in. größte Schiffsbreite (frlcichs. 
Muudwcite des Schiffes) ; abgel. v. bouehe. 

IWQdiolr» m. Behieber, Ofenblech; ab- 
gel. bouclier. 

bouehon. m. Stöpsel, Propfen; abgel. 
V. bouehe. 

bondioiintr zutammenbündeln; abgel. 

V. liTiiM-lion. 

bouchot, m. Fiscbzaun; abgel. v. *bouche 
„Stopf ung" T. boudier (s. d.). 

bouehure, f. Iebend%e Hecke; abgel. 
Ik u I t f „znstopfen, vermauern". 

boucie, f. (ächweiiuüg, Buckel), Ring, 
Lodte, BehnftUA; lat bnecüla Irleiner 
(schwolatig vorgwtttlpter) Mnad, s. aveh 
bouille. 

boooler ringeln, schnallen; abgel. t. 

boucie. 

l«rti>f . fitjnwiof. WU». dw th. 8pr. 



boueleteau, -tolr, m. ßclmallstöfiel; 
demin. AbUg; v. bonde. 
bondettOiL Ringletn, L(kdfeheii; Demin. 

X. boucie. 

boudier, m. (Knauf, Scltildknauf) Schild; 
abgeL boade. 

boueon, ni. Giftbissen, Gifttrank; ital. 
boccone, abgel. v. boo<» — lat bCicca. 
bonerale, f. s. bonohende. 
boudelaire. m. kurzer Säbel; W. frag- 
licher Herk., wohl abgel. v. einem Eigen- 
namen, viell. zshgd.mitdtsch bald od. bold. 

bonder (den Mund schwülstig vorstül- 
pen 7um Zetrhcn de» Verdrusses), schmol- 
len; lat *böividäre, *völvidare(v.*völ vidua 
gewebt), wSlben. 

bouderle, f. Schmollen, dble Laune; ab- 
gel. V. bonder. 

boudla. m. Wulst, Wurst; abgel. v. 
lat 'böl-, völvid[us] s. bouder. 

boudine. f. (Schwellung), Iconve» Glas- 
scheibe; s. boudin. 

boudlnw (sehwulstigo FadeoMladel her* 
stellen), Baumwolle Terspinoen; abgel. v. 
boudin (s. d.). 

boudlntdr, m. Grobspindelbank; abgeL 
' V. boudiner. 

boudlnupe, f. s. bodinure. 
boudoir, m. Schmollwinkel, Damenzim- 
I mer; abgti. v. bonder. 

boue, f. Schlamm, Schmuts; vemiutl. 
'. Seilenform zu bave (s. d.). 
' bonte (afrz. bole, bnie), f. Atütarboj«; 
ahgel. V. lat. böja. 

bouer Münzplatten gloicbachlagein; geroi. 
bötan stoßen, schlagen. 
< homUfty» Sardinen ködern; abgel. y. 

l)OT,'''ttr- 

^ bouett«, f. ein Fischköder; W. viell. 
I Icell. Urspr. oder viell. Demin. xn boue 
I u. eigtl. einen feuohten, schlammigen Kö- 
der, einen Warm, ein Weichtier bedtd., 
8. auch boitte. 

bonwir* m. Oaasenkehrer; abgeL 
boue ff ) 
boueux, -se schmutzig; abgel. v. boue. 
bonfflurd, m. Paffer, Raueher; abgeL 
bouffer. 

bouffe, f. 1) ( A'if«r»>blasenheit) prnvl- 
I tätiHcheä Wesen, Lru^it, s. boulfcr; 2) (die 
I Backen aufblasend und dadurch das Ge* 
I sieht) komisch (verzerrend), als BubsL 
Possenreißer; s. bouffer. 

bonlMe, f. WindstoJlk Stofi, Anfall, An* 
Aug; s. boulter. 

8 
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bouffer die Backen aufblasen, bläben; 
T. d. Urotmalenden St buff- (iHift>) 
Backen mit eliiMii Flatsgeriusdi anfblaaen, 

palfen". 

bovflMvr mtt den Ba«k«ni pusten, 

schwatzen; demin. Abltg. v. bouff m 
bouffette, f. Qaaate^ Troddel; abgel. v. 

d. St buff-. 
bonfflF sdiwellMi; abg«l. y. d. St hvtt-. 
bouffMTt m. BlaBröhrehen; abgd. v. 

boulfer. 

b<rafr<m, -no spaOhaft, als Subat Posaen- 

reißer(in) ; s. bouffe 2. 

bouffonnerie, f. PoBsenreiflerei, Spafi; 
abgel. V. bouffon. 

toouttpon, m. (aufgesehwolleiier Fisch), 
Tintenfisch ; vprmiitl. abjjel. v. d. St. buff-. 

bottffu, m. bauschiger Stoff; abgel. v. 
d. 8t butt-. 

bouge, 1) f. lederner Sack, Schlauch; 
lat. bülga; 2) m. Bausch, gewölbartiger 
Uohlraum, Gewölbe, Ruinpelkaniiner; ab- 
g«l. bouger blasenförmige Gestalt an> 
nehinf^ü. nuch Ablt;,'. V. lioUfje 1 ist statthaft. 

bougeoir, m. i^iandleuchter, Wacbsstock- 
leoehter; csbgd. mit bougie. 

bougeotte, f. Taubanloch ; abgd. v. bougc 
1 oder 2. 

bouger (blasenartig aufsteigen, sich 
blasanartig bewegen), sich bewegen, sich 
rQhren; glaicha. lat *bülU«ira (v. bfilla 
Blase). 

bongerl«. f. Knabanaehindung; abur^I. 

bougette» L kleiner Sack; Deniin. v. 
beug« 1. 

bougie, f. Wachskerze; abgel. v. d. Namen 

der nordnfrik. Stadt Buj^ia, wo in früherer 
Zeit die Lichtfabrikation stark betrieben 
wnnla. 

bougier wichsen ; abfiel, v. boiij^ne. 

bOttgi^rOt f. feines Fischnetz; abgeL v. 
bonge 1 oder 2. 

bouglllon, m. unruhiger Oait, Knabe; 
Ith--'] V. h-.,i.M-. ,,Hali,'". 

baugon, -ne l) (wie eine Blase zischend, 
knisternd) knarrend« knurrend, brum* 
iiicn l: ^fleichs. laf. 'bülHco, -öncm v hfilla; 
2) (die stumpfe Gestalt einer Blase habend, 
plump aussehend) In hareng — Herings- 
riiiiipf; obenfalls *biilliro, -önem. 

bougraine, bougrane. t Weibeneank; 
abgel. V. bougre {a. d.). 

bottgnn, m. Steifleinwand ; engl, back* 
ram. 



bougre. m. Ketzer, verlotterte Mauns- 
oder Walbq[>eraon; lat Bfllgims Bulgare 
(die Altbulgaron hinpcn manichäisclipn 
Lebren an und galten deshalb bei den 
Katholiken als Ketaer^. 

bougrerle, f. Ketaarai, Vdllevei; abgel. 

V. liniif^re. 

bougue, f. Treibsand; W. unbek. Herk. 
bongulAra» 1 fotnea, dfinnea FfaehseCs ; 

prov. bnii<iipro v. bogo s. bopue 1. 

boubaureau, m. Ente; viell. abgeL v. 
addtseh. buhe. 

bouhour(t), m. Turnier; mhd. buhurt. 

boui, m. Bordell; W. iinbek. Hcrk., 
möglicherweise identisch mit buui(t«)boui(e) 
(8. d.). 

boulf (aufgeblasen ?^ eitel, nichtsnutzig, 
faulenzend ; viell. entst. aus *boudif, *bodif 
V. d. St bod-, bot- sdiweUen. 

bouillabesse, bouillabaisse, f. Fisch- 
suppe; neupruv. bouiabaisso. Der erste 
Bestandteil d. W. scheint auf *bötula Ge- 
därm zurückzugehen« der aweile Bestand- 
teil ist <l Unkel. 

boulUalson, f. Gärung des Apfetweiui»; 
abget. V. bouillir. 

boulllard, m. l) Sturm wölke, abj^el v. 
bouill(ir) „brausea"; 2) Schwarzpappel, 
W. unbek. Herk. 

boullie, f. 1) Störstange; vermutl.Vbsbat 
7M 'bou iiier „Stören" (umgebildet aus bon- 
ier nach Analogie v. fouiller „wühlen" = 
'fodionlär^ viell. mit Anlehnung an bouillir 
,.broddhi'% 8) bauschiges Gefäß; vermutl. 
lat bnc^&la „Hoblwange"; 3} Zollstem- 
pel, gestempeltes Ma6; vietl. Ümbildg. 
von lat. bulla mit Anl. an bouille 2^ da 
di<' St<MiipeI ursi)rrinj,'lieli Kugelform oder 
i:lalbkugelfurn> hatten, folglich eine Art 
von bausehigen Kapaeln waren. 

bouilleau, m Suppeneimer auf Galeeren; 
abgek V. bouillir. 

bonUlfliF 1) mit der Storstan^'e trüben; 
viell. abgel. v. bouille 1 oder — lat 'boti- 
culäre v. St. bot(t)- stoßen; 2) mit dem Zoll- 
Stempel bezeichnen; s. bouille 3. 

bottllleFla, f. Branntweinbrennerei; ab- 
<xel V l.fvii)!ir i-^. (\,), 

boulliette, f. Schleppnetz; vermutL ab- 
gel. (mit Anlehnung an bouiller) t. Iat> 
griech. bölus Wurf des Netzes (denselben 
Ursprung haben vermutl. bollohe, bou- 
Icche, boulejon, boulic, bouliche, boulieche, 
boulier, bouligoa, bo«lKi)Mto). 

boulllear, m. 1) Störstangentrfiber; 



Digiti. 



.CD Ly LjI.Jv.'^11^ 



bouilli— boulier. 



59 



abgel. V. bnuiller I; 2) Branntweinbrenner; bouldure, f. Kammgrube bei Wasser- 
unregelm. abgcL v. bouillir; 3) Sied-, | muhlen } viell. = lat. völtüra v, volv6re. 



Dampfkessel; abg«L v. boalUIr. 

bouilli, ra. Suppenriiidfleiseh; Ptasbst 
z. bouillir. 

banUlle» £ Muß, Brei ; Ptiabst s. bonfllir. 

bouillir BlsMB tniban, ai«d«ii» kodien; 
lat hnllTre. 

boullUtolre, m. f. Weiflsud; abgel. v. 
boninrirl. 

boullloir, in. W«lflmidkMml; tibgü, y. 

bouill(ir] 



boole, f. 1) Kitg«l; lat bttlla. 2) Btrke, 

lat be(t]üna. 
bonle&u, m. Birke, Birkeubol«; Dernin. 
boale 2. 

boulöche, f. Schleppnetz; s. bouillette. 
boulöe, r. Bodensatz des Talges beim 
Schmelzen; Ptzsbst. z. bouler. 
boalüjon. m. Sardellennetx; s. bouillette. 

boulendos, tu T'nckliger; — boiile en 
dos der mit einer Kugel auf dem Rücken 



boulUon, m. (Blase, blasenartiger Ge> Bebaftete. 



tronstand. z. B. Schaum), 

lirüho; nby;cl. v. bouill(ir]. 



sdliumende bouler l) kugelig werden oder roaohen; 

abriet. V boufc; 2) mit der Störstange 



bouillonner Blasen treiben, wallen, et- . trüben ; viell. abgeL v. boule 1, weil am 
waa mit blaaenartiKen Dingen verseben; I Bnde der Störetange sieh ein Ledersapfon 



abgel- V. bouillon. 

boulllotte, f. Kochkessel; abgeL von 
bouül[ir). 

bouln, m. Bund SeidenstriUme; vidi, 
entst. aus boudin (s. d.). 

boolnotte, f. Loch; W. unbek. Herk. 

bonis, m. 1) Otittbols; a. biiia; 9| Auf- 
stützen nlter Hüte; vermutl identisch mit 



befindet, der eine rohe ÄhnHchkeit mit 
einer Kugel besitxt, viell. auch umgebildet 
ans fouler „stampfen'* in Ankhnung an 
boule oder viell. entstanden aus *bötnlara 

vom St hnt- stoilpn, VL'I rötulare zurouler. 

bouleraie, L üirkenpClanzung ; abgeL 
V. bonle 9L 

bOUlereau, -Ot, -on, m. (kleiner knL:o!- 



bouis 1 oder PtzsbsL zu bouiser. (Das Auf- j ähnlicher Fisch), Heergrundel; Demiu. zu 
Btntzen geschiefitmltlelBeinesGltttholsea.) i bonle 1. 



boui(s)boul(s). m. elende Bude, Bordell, 
kleines (u. Bchlechtes) Theater, Marionette; 
viell. interjektionale BUdg., durch welche 



— wie etwa im Oeatselien doreb „Bnihni" | v. Iwnler 8. 

— etwas Wfiatea nail Wime beielohnet 
werden solL 



beulet, m. Kugel; Demin. zu boule 1. 
boulette, f. Kügelrhen ; Demin. zu boule 1. 
bouleur, m. Sturütangentrüber; abgeL 



bouleux, ni. (nach Art einer Kuf^el rol- 
llend, gewandt, leistungsfähig) tüchtiger 



bonlatp <mit dem Glltlhols bearbdten),! Qaul; abgel. v. bonle. 



peitschen ; abgel. v. bottis 1. 

boulsse, f. s. buis.'^e. 

boujaron, m. kleines Flüssigkeitsniaü 
auf SehiflBn; W. dunkler Herk., vleli. 
zsli'.'t! mit jarre fs- <i ) „Krug**. 

boi^eau, m. s. bonjcau. 

boqJOB, m. Zeugstempel, Plombierwerk- 
zong; Wort unbek. Herk. 



boulevard, m. Wall, Bollwerk; nmgest 

aus dtsch. Bohlwork. 

boulevarl, m. (Kugolei, wüstes Treiben) 
großer Lärm; abgeL v. boule 1, na«di 
Annlugie von hnurvari d.). 

bouleverser (eine Kugel) uniätt>Ueu, um- 
stürara; — boule verser. 

bottlevue, f. in ä la hastig, unüber- 



boujonner zeichnen und plombieren; legt (wie man etwa beim Anblick fliegender 
abgel. V. buujun. Kugeln handelt); abgel. v. boule. 

boulage, m. (für die Beuche zusammen- boulie, m.ln:— de plage Strandfiteherri; 
gekugelte) Wasclie, Beuohe der Wftaehe; s. If ii iiotte. 

abgel. V. bouler (s. d.). bouUche, f. 1) Schleppnetz; s. bouillette; 

bonlnie, f. Birkenwildehen; abgeL v. >2) anf Sebiffen gebrSuehliehes großes 

boule 2. (gleichsam kugeliges) irdene» Geschirr; 

bottlaoger, l) m. (Mehlbeutler) Bäcker; abgeL v. boule 1, <vgL engL bowl Qe- 
abgel. V. ndl. buidelen Mehl beuteln (1631); fäO). 

2) Brot backen; s. 1. bouUtehtt, f. grofies SebleppneCi; a. 

boular, m. SebwanameiBe; W. unbek. bouillette. 
Herk. : bouller, ra. 1 ) Art Fischnetz ; s. bouillette; 

boolbool, m. Wiedehopf ; s. bonbouO). ' 2) irdenes (kugeliges) QefäB; abgel. t. 

8* 



60 



bouligon —bottrdalon. 



bottle 1, (vgl. eogL bowl G«iafl); 3) - comp- 1 bouquette, L Buchweizen ; vlam. boek- 
teur Reehenmuehiika mit ftufgczogcnen weyt 

Kugeln ; abgel. V. bottk 1. bouquln. m. 1) alter Bock; aVigel. v. 

bouligon, m. engmaadiiges Nets; s. bnnc d.): 2) altes Buch, Schmöker; 
bouillette. j ndl. bocckin kleines Buch; 3) Mundstück 

iKNiUli» m. kttgelfdrmigea Loch cur Auf- 1 einer Pfeife; abgel. bouqne — laLbftoea. 
nahmo von Tauben oder zum Einstecken bouqulnerle, f. Haufen von Scharteken, 
einer Gerüststange, Geruststange ; abgel. j Antiquariat; abgel. v. bouquia 2. 
V. boule 1. I bottP, m. Art Beidenatott; W. nnbek, 

bouUne, f. Buleine; engl, bowline. ^ viell. morgenUüldiacher Herk., a. awdi 

boulingrln, ni. Rasen-, Grasplats im > l>ouracan. 
Garten; engl, bowliug-green. ^ boura, m. eine Art Woll-, Seidenstofl ; s. 

bonllngue, L Topeegel; W. fragileber | bour. 
Herk., viell. ist Im ersten Bestandteil bout bouracan, m. nn WoHstoff, Barchent; 
enthalten. jarab. barrakän, per», barankan Gewand. 

bOQlinler, m. dem Winde segelndes i bonneber, m. Seidenweber; abgel. 
Schiff; abgel. v. bouline (vgl. aller ft la 

bouline bei dem Winde segeln). bouragne, -que, -gue, f. Fisch rcnse; 

boiülöehe, bouIUöehe, f. Schleppnetz; vermutl. abgel. v. inhd. bür iiehälter. 
8. bouillette. [ bourais, m. fester, tiefer Tonboden; 

boulolr, m. 1) Rühr-, Storstange; abgel.; W. unbek. Hprk. 
v. bouler 2; 2) Scheuerfaß der Goldarbeiter; , bourbe. f. Kot, Schlamm ; vermutl. laut- 
abgd. bmtle 1. I malendes W., wie ihnllehe sieh aneh in 

bOUlolSt m. Palvterwnrstlfittder; abgel. anderen Sprachen finden (z. B. griech. 
V. boule. börboros), man denke auch an die Bedtga- 

bonlon, m. (Stempel- u. dgl.) Bolzen, i entwickig. gewisser Abltgn. v. barba, z. B. 
Bohrstampfer; abgel. v. bouler 2. barbouiller. 

boulongeon, m. (Hallen schlechter Lum- bourbeller, m. Brust des (sich im Schlam- 
pen), Lumpen, schlechte Lumpensorte; me wälzenden) Wildschweins; viell. abgel. 
abgel. Y. boule 1. , bourbe. 

boulonnep verbolzen; abgel. v. boulon. bourbler, m. Morastkxdit Regenpffltse; 

boulonnlöre, f. Uohlbohrer; abgel. v. abgel. v. bourbe. 
boulon. beniMllon, m. (schlammige Masse) Eiter- 

boulot, m. (kugelrandlleh), Diokerehen; butMm; nbgeL v. bourbe. 
ab^pl- V. boule 1. bourbon, m. Pfannengestell in Salinen 

boulotter (kugelig), munter sein, fort- (zur Aufnahme des Soolescblanims) ; ab- 
rollen; abgel. V. boiüot. g^ v. bourbe. 

boulu. Q in Waehs gekoeht; W. un- bourbott«, f. Aal(|uappe; umgest. aus 



bek. Uerk. 

bonlna. f. kugelige Lederflasche; abgel. 
V. boule 1. 

boulure, f. krankhafte Knollenbildung 
an Pflanzenwurzeln; abgel. v. bouler 1. 



barbote(8. d.)untoriVnlehntmgan bourbe. 
bonreep s. bonrser. 

bourcet, m, ». bour set. 
bourcette, f. s. boursette. 
bourdaigne, f. wilder Waid (gleichsam 



boaqae, f. (mundartiger Ranm» Eng- Rastard des guten Waids); verrnntl. ab- 

raum, enger We;^' ii. dgl.) Engpafi; nea- gel. v. Int. bnrdus Bastardtier. (Gleichen 
prov. bouco =1 lat. bücca. Ursprung scheint zu haben bourdaine, die 

boaquer (an den Hnnd oder ans dem ; afrc. SeitenfcnrmeB hienni bonnisfl^ bour> 
Munde bringen) gezwungen küssen; ab-'g^nc scheinen ein lat *bftTdiu8 ▼onus* 
go! V. V'onque «■ lat. bücca. zusi »/o»iJ 

bouquet. Hl. (Gebüsch, Strauch) Blumen- bourdaine, [. bauibcore(nbaum); ». buur- 
straufl; nmgeb. ans bosquet (s. d.). ' daigne. 

bouquetin, m. Steinbock; entst. aus bourdalon, m. Hutschnur; vidi, »clt- 
bouo^tain, Umkebrg. v. Steinbock. same Abltg. v. bord Rand, viell. jedoch 

bouqiMtoll» m. Fischnetz; abgel. v.bou«; Ist das W. (o. awar aaoh in der Bedtg. 
que (s. d.). ' uNaehtgeaehlrr^ urspr. Personenname. 
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baardaloue, f. billiges Zeug ; das W. ist 
der appellativ ^rebrauchte Personenname 
Bourdaloue, u. dieser = bourg d'aloue 
L«ro1iendort 

bOttFde, f. 1) Flause, Anfschnpideroi; 
vermutl. Vbabst zu bourder (s. d.); 2) Bei- 
tegel; viell. Ist *burda, Fem. m bnrdn« 
Bastard tier, es wQrdedann als ein „Bastard- 
segel", d. h. unechtes Segel bezeichnet 
sein. 

bourdelaICa), -m. -at, m. eine Trauben- 
art, Weintraubeasafl; abgel» v. Bordeis 

— Bordeaux. 
Iwurdor aufsehneiden, Fiaueen maoben; 

gleich;*, lat. 'burdfire v. burdus Bastard- 
tier „Bastarde machen, falsche Dinge her- 
vorbringen". 

bourderle, f. Flauw, Anbcbneidevwi; 
H\>i^p] V, hourde 1. 

bourdigue, f. s. bordigue. 

bonrdOlon, m. FRBdanbenliols; demin. 
Abltg. V. bord germ, bort Brett. 

bourdon, m. 1) Pilgerstab; vermutl. lat 
burdo, »önem Maultier (der Pilgerstab 
trägt gleichsam den Pil<(er wie das Maul- 
tier den Reiter), tiiöjjlicherweisc aber ist 
bourdon eine Ableitung von bord und 
beielehnet elgü. eine Latte; S) Orgelstab, 
-pfeife, — b. 1 ; 3) (flcsummse), Ilruimnbnß, 
groAe Glocke; Vbsbst. zu bourdonner» s. 
aneh bonrdotmer. 

bOUrdomiAk faltig iv h rapier); ver- 
mutl. Ptzp. zu einen. \'}>. 'bourdonner 
(abgeL v. 'bourdon „lileiner itand", Demin. 
an bord), randig ina4dien» mit Rfodem 
ver.«ielien. 

bourdonner (durch schnelles Schwingen 
einea Stookee ein Geriiiaoli fiervorbrin* 

gen?) summen, brummen, murmeln; viell. 
nbgel. von bourdon 1. Möglicher weisse ist 
jedoch besser an Abltg. von bourUun 2 zu 
denken, das selbstverstlndL niobt Vbabst 
ZI! hntirdonner ist, sondern dasselbe Wort 
ist wie bourdon (lat. burdo,-önem) „grolier 
Stock, langer Stock, lange RSbre", woraus 
die ßeiltg. „Orgelpfeife, Brummbaß" sich 
leicht hatte entwickeln und zu der Ablts". 
eines Vbs. „wie eine Orgelpfeife sumineu" 
bitte AnlaA bieten können. 

bourdonnet, m. Wieke (Rolle Charpie); 
abgeL von bourdon 1, also eigtl. „kleines | 
StXbclMn, Hdlschen, RÖÜehen" bedeutend, j 

bourdonneur, m. Summvogel, Kolibri; 
abgel. V. bourdonner. 

bouröehe, f. (Zotte, Wulst) ringförmige 



Erhöhung am Stag; Termutl. abgeL lat 
bürra Zotte. 

bourg, m. Marktflecken; germ. burg. 

bonrga^a, m. bflrgarliebes Erbe; abgel. 

bourgöne, f. Faulbeere; s. bourdaigne. 
bourgeois, -e bürgerlich, Snbst Bürger; 
lat. 'burj.^r'nsis v. lat. burf^ua, germ. bürg, 
bourgeoiser bürgerlich reden; abgeL 

V. bourgeois. 

bourgeoltla» 1 Bürgeratand; abgel. v. 

bourgrnfs 

bourgeon, m. Knospe; W. unkUrer 
Hertr., TlelL gleiohs. lat *bttrrlo^ •dnem 

(v. bürra) Zotte oder = lat. 'botryonem 
?. griech. botrys Traube {lß5!5 u. 1657 a.). 

bourgeonner Knospen treiben ; ubgcl. 

boiRgeoB. 

boupgeron, m. kurze Jneke; viell. ab- 
gel. V. afrz. bourge, eine Art Tuch (v. lat. 
*bttrrta, sbgel. y. bfirra Zottef, oder auch 

vf iii All] 1 urrus). 

bourgeteur, m. Woliarbeiter ; abgel. v. 
afrz. bourge (s. bourgeron). 

bourgin, m. Art Fiaohnets; abgel. 
afrz. bourse (s. bourgeron). 

boargne, f., -non, m. Fischreuse; W. 
anbek. Herk. [W. onbdc Herk. 

bourg-ulere, f. kleinmaschiges Flsohneti; 

bourier, in. s. bourrier. 

bourlgnon, m. Netz für kleine Fische; 
W. unbek. Herk. 

bouplnep s. bourriner. 

bourlole, f. Schnepfe; W. unbek. Herk. 
viell. Bsbgd. mit bourrir (s. d.). 

bourlquet, m. s. bourriquet. 

bourlo, f. Betrug, Schabernack; ital. 
burla (=: lat 'bttrrüla, Demin. su btkrra, 
kleine Zotte, Lappalie, Tändelet u. dgL). 

bourlet, m. s. bourrelet. 

bourieur, m. Farceur, Schwindler; ab- 
geL "bourier t. bonrie (e. d.). 

bourllnguer ermüden (vom Schiff) im 
Kampf gegen die Wogen; zusgs. mit 
bouUngue (e. d.). 

boaniie, f. als Fischköder dienender 
Wurm ; vermutl. entstellt aus dtsch. Wnrm. 

bournal, m. Ilonigscheibe ; W. uubek. 
Herk. 

bournalise, f. Walkwolle; anseheinend 
zshgd. mit lat, bürra Zotte, 
boumous, m. ein Mantel, Burnus ; arab. 

bouriKui.-^. 

bourrache, f. l) Borret<»eh (ein Kraut); 
W. fraglicher (viell. arab.) Kork.; 2) Reuse 



bourrad«— bouseider. 



aus Weideagefleoht; W. unklarer Uerk^ 
viell. nhgd. mfl bourrer „stopfm", die 

urspr. r{«dtg. würde dann »ein : „ein Din?;, 
Korb oder sonfttlgeBGefän, das vollgestopft 
werden soll oder vollgciitupft worden ist". 
Ahnliehe Wdrtor wfirden bourridte u. 
bourriclion sein. 

Iwurrade, f. Rupfen, Zupfen (wenn der 
Hand den Haaen MH); abfiel. ▼. bour- 
rer. 

bourrage, m. Fällwerk, Anhäufung; 
abgel. ▼. bonrrer. 

bourrague, m. Art Fisohreuae; W. un- 
belt. Ill rk. 

bourr&s, lu. grobe Leinwand; abgel. v. 
bourre (•. d.). 

bourrasqa«^ f. jfthor WindatoB; t. ital. 
burrasca. 

bourre, f. wollige oder haarige Masse, 
WollptroiifeB; tat bürra Zotte. 

bourreau, m, 1) Wulst, Bausch; demin. 
Abltg. V. lat. bürra; 2) Henker; W. unklarer 
Herk., wahraeheintioh ebenfalls demin. 
Abltg. V, lal. bürra Zotte. Der Henker 
würde dann durch den rohen Volkswitz 
ata der Mann bezeichnet worden sein, der 
die ihm übergebenen Delinquenten rupft 
oder zupft; denkbar wäre auch, daß bour- 
reau demin. Abltg. von dem Adj. bürrus 
„rot" wäre: der Henker würde denn der 
Mann «ein, der ata Amtetrecht einen roten 
Rock trägt. 

bourrte» f. (Holz zum Voltatopfen des 
Ofens), Reisigbündel; abgel. v. bourrer. 

bourreler foltern, quälen; abgel. v. 
•buurrei -= bourreau 2. 

boomlet» m. Tragpoletor; demin. Ab» 
Itg. V. lat. Iinrm. 

bourrelier. m. (Stopfer, Polsterer), Satt- 
ler; abgel. V. *bourrel = iiourreaa t. 

bourrer (aus)stopfen ; abgel. v. bourre. 

bourret, m. Trnnbenart; Demin. zu 
bourre. 

Imnrrette, f. rohe Seide; demin. JU>ttg. 

V. bourre. 

bourrlebe, f. Korb ohne Henkel; s. 
bonrradie 2. 

bourrlchon, in. Kopf; a, bourrache 2. 

bourrler, in. Spreu, von Fellen abge- 
tfchableü Fleisch; abgel. v. bourre. 

bourrineralienthalbNi vmheraehwirren, 
herumlungern; abppl. v. hourrir. 

bourrique, f. Klepper, schlechte Eselin; 
nenprov. bourrioo — tat bnrriene. 

hoorrlqueit, ro. Eaeleben (aueh ale Hand- 



werksseugname gebraucht: Schachthaspel); 
demin. Abltg. v. bourriqne (e. d.>. 
bourrtqnlir, m. Eseltreiber; s. bour> 

rique. 

bourrlr schwirren ; lat. burrlre, borrlre. 
boumiip, ro. Stampfe; abgel. v. bourrer. 
bourron, m. Wolta in Bündeln; ahgeL 
V. bourre. 

bounni« -« verzottot, fflsig, wirre Lenne 

t ill Till, mürrisch; abgol. v. bourre. 

boursal, m. beutelXürmigea Fischnetx; 
abgel. V. bourse. 

bourse, f. (Pell). Beutel, Bon^ Stipen- 
dium; griech. byrsa. lat. •bfirsn. 

bourseau. m. (beutelartige Schwellung) 
ein keilförmiger Sebligel; abgeL bonraeb 

bourser Fdta ranhgar maohra; abgeL 
V. bourse. 

bourseron, ni. kleine 0«tldtaBdie; abgeL 

V. bourse. 

bourset, m. 1) Fockmastsegel; umge- 
staltet aus ndL boeg-zeji; 2) Schwunm- 
klots <efgtl. Uefaier Beutel) am Neta; de- 
min. Abltg. V. bourse (s. d.). 

boursette, L VentUbeutol; Demin. z. 
bourse. 

boursieaut, m. kleine B&ve, Sparpflan- 

nig; abgel. v. bourse. 

bounder, m. Beutelverfertiger, (Empfän- 
ger etnea Oeklbentels. efaier Oeldeumme) 

Stipendiat; ab^jel. v. boursp 

boursin, m. 1) kleiner Geldbeutel; ab- 
gel. V. bourse. 3) Fellartige, wekddldieb 
/.ähe Xaase, weiche Brdkmato, unreine 

Ki.smasae; abfiel, v. bourse. 

bourson, m. kleine Tasche; abgel. v. 
bourse. 

boursot» m. große B^ae; abgel. t. 

bourse. 

boursouf(f)lad«k f. Schwulst; abgeL v. 

boursouffler. 

boursouf(f)ler schwellen machen, auf- 
blasen; vermutt. zsgäzt aus dem St. bot- 
MSchweUea" (a. botto) + aouffler (s. d.) 
„T)la!<en", wahrscheinlich unter <\fm Ein- 
flüsse vou bourse Fell, Balg (1484). 

lKmrsonfCf)ltmk 1 AufblShung; abgeL 

V. boursouffler. 

boursouf(f)lus. m. pl. Fische mit auf- 
blähbarem Körper; abgel. v. boursouffler. 

bousagu, m. Kuhkotbed ; abgel. v. bouaer. 

bousard, m. Hirschkot; abfiel, v. bouse. 

bouseuler (ärschlings stoßen) durchein- 
anderweifen; entot ans bouter (s. d.) 
+ eul (8. d.), vgL baeculer. 
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bous«, f. Kuhmist; — bourse (Fell, PpIz 
pelzartige, dicke, klebrige Mause), v^l. 
bourain. 

bouser eine Tenne ans Lehm n&d Kuh- 
mist zurechtmachen, 
bonitor, m. Mistkifer; abgel. bouse, 
bousiller mit Strohlehm beiieii; ebgel. 

V l'OlIfJP (a. d V 

bouslUeur, ui. LeliiukleckBer; abgeL v. 
boneDIer. 

bousin, m. s. boursin 2. 

bousingot, m. (schmutziger Kerl),Stroleh, 
eehabiger Hut, Ifetroeenhut; vMmnll. ab> 
gel. V. bousin (s. d.). 

bouslngueuse, f. pchmutzt^es, lieder- 
liches Frauenzimmer; ab^el. v. buusiii 

bousquer (un matelöt) einen faulm Ma- 
trosen zur Arbeit zwingen; viell. ital. 
buscare haechen (die eigtl. Bedtg. wflrde 
demnach sein „einen faulen Menschen, 
der sich von der Arbeit dräckt» hasehen, 
eiufaogen"). 

tHNUMlP» m. 8. bossoir. 

boussole, f (Gehäuse der) Magnetnadel; 
ital. buBBola, I>emto. z. busta Büchse unter 
Efaiwirkttiig von boseo (BueliBbtwii-)Holc 

bousure, f. WeiBeiedlaiige; abgel. v. 
bouse (8. d.). 

bout, m. (hervoretofiende) Spitze, Ende; 
Ybsbst zu bouter (t. d.). 

boutade, f. (hervorgestoßenes wunder- 
liches Wurt), wunderlicher Einfall; abgel. 
▼. boater. 

bOUtage, m. 1) Fortstonon eines Flosses, 
Platz des Floßführers; abgel. v. bouter. 
2) Aufsteeken von Nadeln u. dg]., abgel. 
v. bouter. 

bo(u)targue, f. Art Kaviar; ital. bottarga, 
vermutlich eig. „Bütte" bedeutend, in wel- 
eher der K. versandl wird; b. wird audi 
poutargue gesofarlefaeii, In Anglei- 
cbung an pot 

btmtoi f. Bflite; vermiil]. SeHenforro m 
botte (g. d.). 

bouteau, m. (bauchiges Netz) Gabelnetz; 
vermutL Demin. zu boute. 

boiitde» f. StrebepMler, Stfitm; abgeL 
V. bouter. 

bouteUle, L Flasche; Diiniti. /m boute. 

bouter tn etw. hinetnpfroi>fen, stoOen, 
stecken ; vermittl. abgel. v. einem lat. Stam 
me bot<t)'. welcher in snbjjtantivischer 
Fttnktion „geschwollene, ungefüge, unge- 
staltete Masse, Klumpen, Kunlier, PutP' 



bedeutet (n. bntte), in verbaler Funktion 
aber etwa den Begriff „durch Einpfropfen, 
Hlnelnstopfea eise UBgefQg» lEssse bll' 
den, hineinstoßen, puffen, zusnmrnenbaüen, 
stülpen u. dgl." zum Ausdruck bringt. 
Die Annahme, daB bouter altnfrk. 4- b9tan 
sei, hat lautliche Bedenken gegen sicli. 

boutereau, m. eine Art Meifiel; abgel. 
v. bouter. 

bonteme« f. Sehankastm in Würfel- 

buden: abge). v. bouter stoflen, werfen 
(seil, die Würfel). 
bouteniMre, t Fran, die Saehen aus* 

wri; f«'li: lätU; s. bouterne. 

bouterolle, f. Wulstknopf an der Degen- 
üchcide; abgel. v. bout. 

bouterot» m. s. boutereau. 

bouteroue. f. Eisenbeschlsg, Prellstein; 
s. bouterolle. 

bouteux, m. Oabelnetz; abgel. bouter. 

boutlelar(d), m. Fischerbude, Ftsch- 
behälter; abgel. V. boutiole (Demin. v. 
boutique). 

boutique, f. Bude, Laden; lat.*grieeh. 

apotheka. 

bouUs, m. aulgestoßene, aufgewühlte 
Stelle Im Erdreleh; abgel. v. bouter. 
boutlsse, f. plumpe Masse, Ankerstein 

u. dgl.; s. bouter. 

bontoi, m. (Stößel), Wildschweinsrüssel; 
abgel. V. bout[er] (s. d.). 

boutoir, in. 1) — boutoi; 2) Stofleisen; 
abgel. V. trauter. 

bouton, m. (ein hervorstoBender Gegen» 
standi Kin-l 1 , Knopf; abgel. v. hoiitfer], 

boutonner Knospen treiben, zuknöpfen; 
abgel. V. bottton. 

botttoimler« m. Knoi^maeher; abgeL v. 
bouton. 

boutonnlöre, f. Knupflocii; abgel. v. 
bouton. 
boutrlot, III. 3. boutereau. 
bouture, L Steckling; abgL v. bouter. 
bouTard. m. s. bonard. 
bouveau, m. Junger Oehs; abgel. v. Ut 

bouvemenL, m. s. bouvct 

bouvet, m. (mit den Hörnern stoBendes 
u. wühlendes Öchslein), eine Art Hobel; 
demin. Abltg. v. lat. bös, bovis. 

bouvetw hobeln; abgel. bouvet 

bouvier, m. Ochsentreiber; abgeL v. Ist 
böf, l'övis. 

bouvreull, m. (kleiner Ochsentreiber), 
gemeiner Gimpel; abgeL t. liouvier. 



64 



- 1 



boyarl, iii. g. baillard (u statt a vieil. 
au8 Antohnnng ftn lat boja Rtemen zu 

erklären), 
boyau, m. Darm; lat. botöUiu». 
bnuw, f. 1) eine Hosenart; kelt.>lat 

bracca; 2) Spelt; kelt.-lat, braces. 

bracelet, m. Armband; abgel. v. bras. 

brächet, m. Jagdhund; ahd. bracko. 

tonooB, m. (großer Hund) ein galgen 
förnii^o<; Traggerflat; abgel. v. ahd. bracko 
(a, brächet). 

bneonner (mit Jagdhunden) Wilddieben; 
V. alid. bracko. 

braconnier, in. Wilddieb ; s. braconner. 

braconnl^re, f. eine Art ITnterleibschurz; 
ab^K'el. V. kelt.-lat. braccae Husen. 

brague, f. 1 ) Ileinkleiil ; kelt.-lat. bracca; 
2) Prahlerei; vieli. = blague (a. d.). 

braguep prahlen; a. brague 2. 

braguet, m. 1) Horgtau; abgel. v. bra- 
gue 1; 2) -= hraclK't <«. d.K 

braguette, t'. 1| ButKtau; abfiel, v. bra* 
gue 1; 2) HosenKcliIitx ; al)Kel. v. brague 1. 

brahalgne unfruchtbar (v.Tiemi); afrz. 
baraigne, viell. abgel. v. ahd. bar nackt, 
ledig, leer. Viell. aber audi asbgd. mit 
lat. baro, ünem Mannweib (im Sinne von 
„unfruchtbares Weib"). 

bral, m. l) (Kot), Teer; W. unsicherer, 
vermutl. germ. Herk. (ndl. braak) ; 2) ge- 
schrotcne Oerstf; vermutl. zsliyd. mit 
kelt.-lat. braces (s. brace 2); 3) <afrz. broi) 
eine Ftalle zum Yogelfimg; Yermutt. germ. 
Ilork., ontwedt'r zsliird. mit ital. brete, 
bretelle, prov. brct. oder aber abgel. v. 
germ. brSean « frz. broyer. 

brale, f. l) Hose, Windel, kelt.-lat, bräca; 

2) Ilanflireche; abgel. v. hrnyer (s. d.); 

3) Umhüllung des Uanimerstils; g. 1. 
brall, m. Vogidaoblinge; a. brai 
braUlard, m. Selireier; 9bgü. v. brail' 

ier. 

bvaille. f. 1) Einealzachaufel; 8.braiUerl; 

2) Spreu; gleich», lat *bracfila, Demin, z. 
brn'-'"^ brace 2). 

braiiler, ni. 1) (einschlainmcn), Heringe 
in Salzbruhe ^nk^n; abgel. t. brai 1; 
2) laut schreien, kläffen; dcmin. Abltg. 
V. keU.-lat. 'bragcre (s. braire). 

bralnMnt» EBelBgeschrei; abgeL v.brdre. 

braire (wie ein Bad) eehreien ; kelt.-kt 
bravere. 

bralrete, f. SehlÜHäelblume; vieil. ge- 
kürzt aus *brayerette abgel. v.. braye 2 
(B. d.). 



bralse, f. Olutmasse, Glut; genu, 'brasa. 
bralMr auf glühenden Kohlen badcen; 

aliiT'! V. liraisp. 

bralsler* tu. Koklenkasteni abgeL v. 
braise. 

bralsite«* f. Kohlenplluine; abgeL v. 

braise. 

bralslne, f. Guüformüberzug ; abgel. 
V. braise. 

bramer schreien (vom Hirseh); ahd. hri- 
man. 

bran. m. Kot; abgeL v. kelt St brenno- 

r fr: t.ren Kleie) (1560>. 
branc, m. Flamberg (ein Schwert), germ. 

brand. 

brancard, m. (aus Zweigen gefertigte) 
Tragbahre; abgeL T. lat branea — frz. 
brauche. 

branee, f. Getreideart; viell. Seitenform 

zu brace (s. brace 2). 

branche, f. (gleichs. Klaue des Baumes>i 
Ast, Zweig; lat. branca Pranke. 

brancher verzweigen, auf Zweigen um* 
lierflatlern ; nVt<rel. v. branche. 

branchler, in oiseau — junger (auf 
Zweigen umherhQpfender) Falke; abgeU 
V. branche. 

brand, m. s. braue 

brande, f. Brandheide, dflrro Hasae; 

dtsch. Brand. 

brandevlnler, in. (Branntweinhändler), 
Marketender; abgel. v. dtach. Branntwein 
mit Anlehng. an vin. 

brandille, f. Lnoh im Dachsparren zum 
Einschlagen des Pflocks; abgel. v. bran- 
dir 2. 

brandlUer schwingen, 8chleudern,8eluiU'- 
kein; «leiiiin Abltg. v. brandir 1. 

brandin. m. in der Brundhcidc auf* 
gewachsenes Tier; abgeL v. brande. 

brandir l) (das Schwert) schwingen; 
abgeL v. germ, brand Schwert; 2) (den 
Hammer) schwingen, (mitteta des Ham- 
mers) einen Pflock befestigen; vermuti. 
iMi'iiti<c|i 'nit licanilir 1. 

brundun, in. Feuerbrand, Stroh, Fackel, 
Strohwisch; al^L v. genn. brand. 

brandonner einen Strohwisch als Ver- 
steigerungäzeichen aufstecken; abgeL v. 
brandon. 

branöo, f. Kleientrank; abgel. v. bran. 

branes, f. pl. Zitzen einer Wölfin; W. 
uubck., vermutl. germ. Herk. 

branlant, m. eine Art schwehmdee 
Kreuz; abgel. v. branler (a. d.). 
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br&nie. ui. ScUwaukeu; YbsbsL za bran* | brasure, f. Hartlöten (auf Kohlenglut), 
ier. I Lötstelle; abgel. bnser <a. d.). 

bnmler, (das Schwert schwingen), schüt- bra vade, f. bclekUgendePvahlerei, Hohn; 

te!n, frschüttorn, schwanken; glcichs. abgel. v. hnivor. 

'brauiiulare v. gerut. brand Schwert. ■ brave tapfer, bieder; itaL bravo (ver- 
taimiilCittotf.Btfiekenefiier Angelsehniir; I miitt. entet aa» *bnibii«, Knnfoim au 

ahfrol. r. branlcr. baH)Snts •wilflV 

branlolre, f. Schaukelbrctt, Schwengel; braver (tapfer sein) trotzen, veraohten; 



abgeL branlM*. 
braque, m. Jagdhund, (als Adj.: friscli, 



abgeL ▼. brave, 
bravoure, f. Tapferkeit; itaL bravura^ 



munter, toU wie ein Jagdhund); abd. s. brave. 



brakku. 

bnmQMttWrt» m. knrses tweiedineldiges 

Schwert; viHh Vcrbnllhnrnun;: dp? griech. 
bracheia niachaira, kurzes Schwert. 

bnunnr (nadiepfiren, einem Ziele nach- 
gehen) ein Geschütz, ein Fernrohr auf ein 
Ziel riobten; abgeL v. ahd. brakko Spür- 
hund. 

bnuiaet, m. (kleiner bissiger Hund?), 
kleiner (drür>konder) Sohnhnagel; demin. 
Abltg. V. braque. 

bras, m. Arm; tat braehium. 

brasc, f. Kohle; s. hraisc. 
braser (über Kohlen) löten; abgeL v. 
braae. 



bray» tu. s. brai 2. 

bray«, f. 1) a. broye; 2) Hoaa, •. bniie. 

brayer, ni. 1) Gnrtel, 2) Bruchband, 
3) Gürtel des Fahncnschuhcs ; abgel. v. 
hmie (8. d.K 

braver tcin^n; abgcL v. brai 1. 

brayette, f. Hosenschlitz; 8. bngnette 2. 

brayolre, f. s. broyoir. 

brayon, m. Marderfalle; al>gei. v. braiSL 

brebls, f. Schaf; lat. 'brebix, -leem» um- 
geetaltet aus vervex, -eoem. 

brMhe. t Brueh, Bresehe; abgeL v. 
germ, brr-kan hnn^hen. 

brechet, m. 1) Brustbein v. Tieren; \V. 
j unsicherer, viel!, kelt. Herk. (vgl. engl. 



(Kolileit)glttt; abgeL von brisket) ; 2) kleine Lücke, Hdhlnng, Hera- 



brase. 

brasiller (auf Kohlen) rüsten; dem. 
Abl^r* bnieer. 

brasque, f. KolUenstaub ; ah^'t-I. v. brnse. 

brasquer mit Kohlenstaub überziehen; 
abgeL v. brasque. 

braande, f. weitmeaciiigefl Nets; ibgel. 
V. brasse (s. d.). 

brassard, m. Armharnisch, Armstück; 
abgeL V. bras. 

brasse, r. eine Armfülhing, Klafter; lat. 
brachia, Plur. v. braehium. 

brasser l) brauen; abgel. v. brace; 2) 
ein Segel (mittds der Arme) richten; ab- 
gel. v. bms. 

brasserie, L Brauerei; abgeL v. bras- 
aer 1. 

bPMsatir« m. BSerbnmer; abgeL v. bras- 
ser 1. 

braaiAjrer brassen; abgoL v. braaaer 2. 



grübe; Dt'inin. v. breche. 

bröoln, m. s. bressin. 

bp6dat m. knrsea Hakenseti; W. unbek., 
vermutl. ndl. Herkunft. 

brMaler (bredeler) schnurren (vom 
Spinnrad); vielL lautmalende ßildg., a, 
bredouiller. 

brMassw thöricht reden, foseln; s. bre> 
douiller. 

brMedlD, m. Fhiker; s. bredoniller. 

brodln, III. ^M'nu'ine Napfschnecke; W. 
unbek. Herk., s. auch bredouiller. 

bredliidln, m. (eine Art Wagen), eine 
Art Kran; s. bredouiller. 

brödir mit Bindericmchcn zusammen* 
heften; W. unbek. Herk., s. breiler. 

bredoullle, t Hataebfifsnnig» doppelte 
Partie, Matsch (im Triktrakapiel); Vbsbst 
z. bredouiller. 

bredoulllw nndenttleh reden, W5rter 
verscfalueken; W. nnIcL Herk., viell. abgel. 



brassieourt, m. Pferd mit Bocksbeinen; 
isgf/t. aus l«ras + court. v. ndl. breed breit: die urspr. Bodtg. wurde 

bra&sieres, f. pl. kleine Ärmeljackc, Arm- dann gewesen sein „nach uitnlerländischer 
gürtong; abgeL V. brasse. |Art breit, andentittoh reden"; auf den* 

brassln, m. Pfanne zum Brauen, das selbon St. wie bredouiller jreht jedenfalls 
Gebraute, Gebräu; abgel. v. brasser 1. das bedcutuugsähnlicbe bredasser zurück, 
braasoir, m. Malskrfieke ; abgeL v. brae- vieU. stehen auch brededln und bredlndln 
1. I damit in Zehg, Itdls die eigü. Bedtg. 

KSrtins.drwlas. Wtb.d«r bbSpr. 9 
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„knarrender, schlechter Wagen" gewesen 
sein sollte; dagegen ist ein Z*hg. mit 

bredin und bredir nicht abziisphon, diese 
Wörter gehören eher zu dem gcrin. St. 
bret(t), 8. brdler. 

bröe, f. Eiäonbeschlag des Hanimerstils; 
vif!l Scilenforni 7.ii braic 3 Is. d.). 

bref, brevc kurz; lat. brövis. 

brtffe^ f. engmaaehlges Flsehnetx; W. 
ttnbek. Herk., TieU. xur&ckg«bltdet aus 
bregin. 

bregln, m. engmaschige« Fitehnetz; vielL 

Seitenform zu boui -in is. d.). 

bpöguln, m. Geachmeide; W. unbek. 
iierk. 

bröbalgn« untmehtbar; s. bvabaigae. 

bröher Nrir^pi in dns Ilnfpieen schlagen; 
viell. zshgd. mit bröe (s. d.). 

brMaff«» m. b. brellage. 

brelan(t), m. (afrz. brelenc, borlenc) 
KrimpclHpu'l (ein Kartenspiel); ahd. bret- 
ling kleine» Brett (li>63). 

breMe, f. Winterfutter fflr Sdiafe; vielL 
sshgd. mit brebis (s. d.). 

brAler s. breller. 

breUngot. m. s. berlingot 

brellage, m. B^stigen mit Tauen; ab- 
geL V. breiler. 

brelle, f. Gebinde; Vbsbst. z. breiler. 

breller festbinden, feBtschnallen ; ver-! 
rautl. abgel. v. dorn germ. St. bret(t)- „(mit 
Brettern) zusammenzimmeru" (vgl. itaJ. i 
bretell«, prov. bret). Viell. gehört «tl 



aie::riii 



'Ii 1)n'(Hr, s, iuii'h ln'illt^r. 



breloque, f. Metallzicrrat, Uhrgehänge; 
zö^.szt. aus der Pejorativpartikel bre, ber 
B lat. bis + attn. Jökr, etw. Herabhän- 
gendes (1110). 

breluche, f. Art halbwollenen Zeuges; 
W. nnbek. Herk. 

bröme, f. Brassen (Fisch); ndl. brasein. 

brenöche, f. neuer Birnmost; viell. ab- 
geL V. dtsch. Birne. 

brenenz, -se mit Kot besudelt ; s. (*bren), 
bran. 

brenoise, f. Bouillon mit Gemüse; viell. 
abgeL V. (bren) bran (s. d.). 

brequln, m. Spitze (!es Draufbobrers; 
abgeL v. germ, brecan brechen. 

brösil, m. (brandrotes Holz), brasilia- 
nisches Farbholz; abgcl. v. braise (s. d.) 

brösUler mit Brasiiholz färben, (wie 
brennendes Holz) zerfallen, zerbröckeln ; 
abg^l. V. bresil (s. d.). 

bvMOlM, t pL (gedämpft») Kalbs- 



schnitte im Ragout; (ital. braoiuola), abgeL 
V. germ. *braaa glfihende Masse, Koblea- 

plnt. 

bresseaut ni. kleine Angelleine; for 
*bra8seau, demhu Abltg. v. bras, 
bressin, ni. Stangettwlndreep; fSr*bra8- 

siü. :i*if_'cl. V. l.iras. 

bresson, m. rotbrauner Stier; viell. al>- 
geL V. braise, doch 1st das ss recht be* 

fremdbVh. 

breste, f. Vogelfang mit Leimruten; W. 
dunkler Herk., viell. vom germ. St brest« 
„bersten, breehea" (die Ruten wären dann 
als geborsten«!, gebrochene Zweige auf« 

gefaßt). 

brvtaaitsp viel auf dem Feehtbodm lie- 
gen, gleich mit dem Degen bei der Hand 
sein; abgel. v. brette. 

bretawM* f. Zinne an der Festuags- 

mauer; viell- abgol. v. dtsch. Brett. 

bretauder ungleich scheren; s. ber- 
tauder. 

bMtteh«» f. Zinne an der Festnngsp 

maucr; s. bretassc. 

bretelle, f. Tragriemen, Hosenträger; 
ital. bretelle (s. brai n.) breller. 

bretesse, f. s. bretöche. 

bretesser befestigen; abgel. v. bretesse. 

bretonne, f. kleine (bretonische) Gras- 
mücke; Femln. des Adj. breton bretonisch. 

brette, f. 1) Srhlfipor, viell. zsbir«?. mit 
dtsch. Brett; 2) Grasmücke, viell. v. altfrz. 
bret, brete bretoniech. 

breite el)er 1) (zinnenförmig auszacken) 
zahnen, zäckeln; vielL zshgd. mit bret- 
asse (s. d.) oder auch mit brette 1 ; 2) Hän- 
del suchen; abgel. v. brette 1. 

bretture, f. Zackenstriche; abgeL v. 
bretter s. bretteler. 

bpeuil« m. 1) eingehegtes Gebflsch; ab- 
gel. V. kelt. St. brog- (\r>f<r>): 2) -s, pl. 
Gei-Taue; vermutl. umgesL aus hraiels, 
abgel. V. braie 1 (s, d.). 

breuiller auf<;eieii; abgel. v. breuil 3. 

breuillos, f. pl. nerin;^'fein<,'Rweide; um- 
gest. aus afrz. buille (1525), abgeL v. lat 

botnius. 

brevet, m. (kurzes amtliches Schreiben), 
Erlaß u. dgL; Demin. v. lat breve (kurzer 
Brief). 

bpeveter patentieren, bestallen; abgel. 

V. lire\'et. 

breveux, m. Hummerhaken; vieU. 
glwchs. lat *brev1Uu8, demin. Abllg. v. 
brevis. 
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brövUün, m. Oebetbueh; lat brevia- 
rium. 

bribe, f. Stfiek Brot, Brooken; Abltg. 

iin^'cwin (138C). 

briber Brot betteln; abgel. v. bribe. 

brleole. f. Schleudermaschine ; ital. bric- 
oota, Dem in. v. brioflo Feto«tuek germ, 
brekan brechen. 

brieoler (mit d. Sohleudermaschine ar- 
beiten), etw. custande bringen, anxettein; 
abgol. V. hricole. 

brieoller, m. Schlenderer, Bummler, 
Nebenpferd; abgel. v. bricole. 

brleolle, f. Schleuderangel; s. bricole, 

bricotcau, m. kleiner Bruchstein, Tritt, 
Trittbrett; demia. Abltg. von germ, brike 
Bniehflteln. f<16e9.) 

brlde, f. Zügel, Klammer; fjerm. brula. 

brider zäumen, zügeln; abgel. v. bride. 

bridler* n>. Zügelhindler; abgel. t. 
bride. 

brld<^. m. Nachtmutsenbend; abgel. v. 

bride. 

brid'olMni, n. (gleieha. Otneesfigler, 

Gänsehirt) einfältiger Mensch; zppcs. < 
bride v. brider Mzügeln" u. oison (s. d.) 
Oinaohen. 

bridole, f. (kleine Klaninier) KeU; demin. 
Ai'lf'' V. bride. 

bridon« m. Reittrense; abgeL v. bride. 

bridnre» t Krenmng der Taue; abgel. 
V. bride. 

brle, f. Teigpritache, Seblammerde; 
Ybsbat. sn briwr (e. broyer). 
briee, f. Portion geschlagenen Teiges; 

abgel. V. brier (s. broyer). 
brief, brieve kurz; lat. brevis, 
brier den Teig mit der Peiteidie «ehla> 

gen; Seitonform '.m brf>vcr ^s. d.). 

brlfaud, ui.li gt^früUiges Kind, Lecker- 
ntaul; abgel. v. brifer <«» d.); 9) Zer» 
knitterer; vcrmutl.s5brifiiid 1. S.brif(f>er. 

brlfauder, — les laines der Wolle den 
ersteu Krcuip«! geben; abgel. v. brifaud2. 

brlfe 1) großes Stück Brot; Seitenform 
7.U bribe (s. d.) ; 2) GofTäfiigkeit; Vbebst. 
zu brifer — briber. 

. brlf|f)er l) freaeen; Seitenform «n bri- 
ber; 9) (zermalmen) zerknittern; vermntl. 
identisch mit bri(f)fer 1. 

brifler, ni. Bleieinfirstung am Dach; 
W. unbek. Ilerk. 

brigade, f. (Bruchteil eines Heeres), 
Brigade, Trupp; itaL brigata v. germ. 
brSkaa breehen. 



brigand, m nvrhrecher) Riuber; ItaL 
brigante v. gerui. brekan. 

brigaadeaa, m. Riaber im Kteinen, 
spitzbübischer Sachwalter; demin. Abltg. 
V. brigand. 

brigander Straßenraub treiben; abgel. 
V. brigand. 

brlgandliMi f. Brustharniaeli; abgel. v. 
brigand. 

brlgantlB, m. Feldbett; abgd. v. bri- 

brigaut, m. Bruchholz zum Brennen; 
vermuth abgel. v. germ, brekan. 
brUrne* t, Bewerbung; Vbabst m bri- 

guer. 

briguer sich um etw. bemühen, be- 
werben ; itel. brigare (^h in harter MObe 

gloic'hs. die Knochen zer1)rechen) gOt. 
brikan, germ, brekan brechen. 

briller gliaien; nach gewShnlidier An- 
nahme gleichs. lat. *berylliäre wie ein 
Beryll ^dänzen. Diese Abltg. ist jedoch 
höchst wahrscheinlich unrichtig: zu be- 
achten ist naroentUdi, daA briller frfiber die 
Redt^. hatte „bei Fackelschein jagen, der 
Fährte nachgehen", es ist vielL entst. 
aus gleichs. «britUiBre (v. britO Brettlehi, 
B. breiler) u. bedeutet eigentL „<dn Faekel- 
gesteil) zimmern" (1569). 

brlmbale, L Pumpenschwengel; Vbsbst. 
an brimbaler. 

brimbaler hin u. her bewegen; lant- 
malendea W. (vgL dtscb. Birnbaum, bim- 
bam>, in dessen swdtem Bestandteil der 
SU ball- werfen enthalten zu sein scheint 

brimbelie, f. Heidelbeere; viell. umgeat. 
au.s aiid. brüinberi. 

tarlmboplon, n. 1) Oeplarr iwca OebetenK 

unverstandliches Zeug; viell. lautmalend© 
Verballhornung aus lat. breviarium; 2) Lap- 
palie, Nippsaehe; vlelL auahgd mit bribe 

(8. d.). 

brlmer (jemdn. anbrummen?), schika- 
nieren, uzen ; viell. zshgd. mit ahd. breman 
brummen. 

brln, ni. Halm, Ilälmchen; W. unbek. 
Uerk., jedenfalls aus *brind entstanden, 
vgl. brindUie. 

brlnballier, m. Heidelbeeretrandi; a. 

brimbelie. 

brinbasse. f. Heidelbeere; s. brimbelie. 
brinde, f. Zutrank; vermutl. gekürzt 

au -; it'll Itrindini dtscli. ich bring' dir's. 

brlndiUe, f. kleines Reis; Demin. zu 
brin. 
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bringe— broderie. 



bringe, m. Rfirste; Vbsbst. 7. bringer. 

bringer mit Ruten schlagen, bürsten; 
gleich». *brindieire, abg«I. brin(d) klei- 
nes Rois 

brlngue, f. Mähren Klepper; W. unbek. 
Herk. 

brloehe. f. (Bruchteil eines Brotes) Bröt- 
chen ; entst < *bricoohe^ abgel. germ. 
br@ksn brechen. 

brion« m. Ansati des Vorderatevens; 
W. unbek. !!<-::. 

btlViailloiis. m. pl. Backsteinstücke: 
abgel. ▼. brique. 

brlque, f. (BnidisteiiiK Baekstetn» Ziegel; 
Bgs. brice. 

briquet, tn. l) Zündstein, Feuerstabl; De- 
min. f. briqne; 2) kleiner Jagdbund; ver- 
mutl. Seitenform z. braquet (s.d.); 8) Eisen» 
band; W. unbek. Herk. 

brlqueter nach Backsteinart bemalen; 
abgel. T. brique. 

brlqueterle, t Ziegelbrennerei; abgel. 
V. brique. 

hiriqiieitlePi m. ZIegelhindler; abgat. 
briquet. 

briquette* L eine Art brennbarer Ziegel; 
Demin. «. briqne. 

bris, ni. das Brechen, das Gebrodiene, 
TriHnrncr; Vbsbst. z. briser. 

brisant, m. (sich brechende Woge) 
Brandung; Partsp. x. briser. 

brisauder die Wolle zum aratenmal 
krempeln; abgel. v. briser. 

brise^ f. 1) (Brnch der Windstille), kflhler 
Wind; vermutl. abgel. v. kelt. St. bris- 
brechen ; 2) ein Gebälk im Sehleusenbau; 
W. unbek, Herk. 

krlMP breeheiit lerbreelien; vermnti. 
abgel. V. d. kelt. St. bris- hreclieii.' 

brlseta, m. pL Achselhaut des Ham- 
mels; W. unbek. Herk. 

brlseur, m. Vorkratzer, abgel. v. briser. 

brisls, m. Dnchhnicli; !il)i.fel. v. ]irh. 

brisolr, m. (Flach8-)Breche; abgel. v. 
briser. 

brlsou, m. ririi bengas, schlsgendesWetp 
ter; viell. abgel. v. bris[er]. 

brlsqu«, t ein Kartenspiel; viell. gekflrzt 
aus gleichbedtd. ital. briscoUi, dessen Herk. 
dunkel ist. 

brisse, ni. Seeigel; griech. bryssos. 

brlsure, f. Brach; abgel. t. briser. 

brlze, f. Zittergras; griech. brfza. 

broe, m. 1) Bratspieü; 2) Krug mit 
spitier Schnauze; In beiden Badtgn. v. d. 



kelt. St brocc- Bpita (wovon auch broehe» 
broohet u. dgL). 

hFoeain«, f. kleine (zugespitzte) Pflaster- 
steine; n' rl V. kelt. St. brocc- spitz. 

brocanto, f. Warenstange (wie sie Hau- 
sierer mit sich tragen), Handelsgeschäft- 
eben; Vbsbst. zu brocanter. 

brocanter (Waren, ?.. B. Honkolf^eschirre, 
zum Zweck des Verkaufes an einer Stange 
aufreihen, Hausierhandel treitten) trAdeln, 

si ' n tif-rn, liMTiileln; viell. ab^,'el. V. brocl. 

brocanteur* m. Trödler; abgel. r. bro- 
canter. 

brOMrd« m. l) spitze Rede, Stichelwort, 

Rcchtsstichwortc; 2) Spießer; in beiden 
Bedtgu. abgel. v. d. kelt St broco- spitz, 
broearder sticheln; abgel v. broeard 1. 

broeart, m. mit Gold- u. Sin)erfäden 
durchstochener, durcbstickter Seidenstoff; 
ital. broccato, abgel. v. kelt. St. brocc» 
spitz. 

breche, f. Spieß, X.idel, Schmuoknadel; 
abgel. V. (1. keU. St brocc- spitz. 

brooliep stedian, durehsleehen, hellen j 
ab^^el. V. l»roche. 

broehet, m. (Fisch mit spitzer Schnauze), 
Hecht; abgel. v. broehe. 

brocheter mit einem spitzen Werkaeng 
(l'irf'istcfi'Mn : abfiej. v. broche. 

brocheton, ui. kleiner Hecht; Demin. 
SU broehet 

brochette, f. kleiner ^tspisB; Demin. 
zu broche. 

hroehanp, m. Bficherhefler; abgel ▼. 

briH'her. 

brochoir, u. Heftp, Niethammer; abgel. 

V. bnjclier. 
IwoehoFa, f. das (Bfieher-)heflen, Heft, 

Rrosrhilre; abgel. v. Iirnrher. 

brocottes. f. pl. Käscteiichen, die im 
Molkenkruge zurftekblelben; vermutl ab- 
j.'t'l. V. hrol' 2. 

brode, f. I) Stiekerei ; Vbsbst. zu brnder; 
2) i' rau mit dunklem Teint, der die Farbe 
einer dunklen Brfihe hat; vermutl. ital 
broda (v. d. germ. Stamme bru-, brauen, 
vgl. brodeln) dicke Brühe. 

brodequin, m. Halbstiefel; ndl brosektn, 

broder (mit einem Rande umsäumen) 
sticken, nähen; umgestellt aus 'border 
abgel. V. germ, bord Rand. Da.s s in afrz. 
brosder dürfte nur gnphische Bedtg. 
haben. 

broderie* f. Stickerei; abgel. v. bro- 
d«r. 
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brodoir, m. Seidenapnlcheai; abgeL v. 

broder. 

Imto, f. Bnobe; Ybabst za broyer. 

broncher stnuichplii ; W. dunktrr Herk., 
jedenfalla zshgd. mit dem aJtrz. enbruDC 
„vonxrärts geneigt", da^^ogen ist Zshg. mit 
afrz, bronche „Strauch, Busch" unwahr- 
scheinlich. Aus lautl. Onind«^ darf auch 
an eio lat. 'prunicäre v. lat. pronu» nicht 
gedadit werden. Blattbaft Ivt Jedooh die 
Annahme, daß ein lat. *impronicäre zu- 
nächst afn. embroDcher ei^ebea habe 
(wo die Vertattaebting von p mit b ateh 
aus analo^ischer Einwirkung von Wörtern 
wie chauihrf, criemhre erklären liflle) iiiitl 
daß von diesem Kumposituai bi'unchcr 
ala aebeinbaree Simplex abgelöst wordeit 
sei. 

broneholr, ui. Faltentafel; abgeL v. afrz. 
[emlbroneher tJMtm'*, 

brondlssage, m. Ausstopfen mit Werg; 
W. unb«>k. ITerk., ein Vb. *brondir ist 
nicht voriiHiiden. 

broniei» m. Bronze; wahrsehetalieb ent- 
standen aus dem Stadtenamen Brun- 
disium (1596). 

broqvMPt, m. Spiefler; s. broeard 2. 

broqae, f. Kohlsprosse; ital. broooa, ab* 
gel. V. kelt. St brocc- spitz. 

broquelln, m., u. — e, f. Tabaksbrocken; 
abgeL T. ndl. brokkelen. 

broquer kleine Fische als Köder an die 
Angel stecken; abgeL v. broc 1. 

bMNiiMttak f. Tapelennagel; Demin. an 
bi H|ii, :=z broche (s. d.). 

broqalUe, f. Ohrring, Taud, Nichtigkeit; 
abgel. T. d. kelt. 8t bro<»«. 

broquiller Kleinigkeiten wegnAbmen, 

gtif'hit-'on ; ali;:el. V. brnquillp. 

brosme, m. Art Schellfisch; viell. ahd. 
brahsina (T s. auch brSrae). 

brossailles, f. pl. h. lirDussailles. 

broasa» f. (Geatrüpp) Bürste; d. W. be- 
rollt auf Kren:^. des kelt 8t broxn-, 
brossB« „struppig bewachsenes Land" mit 
dem i'i-Tuf .Subst. 'borsta, 'burstja Borat»\ 

brosser bdrsten; abgel. v. brosse. 

bffwasrtek 1 Burstenbinderei; abgeL v. 
brosse. 

brosseur, in. Wichser, I^utzer; abgel. 
V. brosse. 

brou[t], III. ;:rriiHM- SproH, grüne Hülle, 
griiTH' N'nl! ' hrilc; Vhsbst. zu liroiitor. 
brouaiiies. t. pi. Eingeweide; s. breuii- 



brouas, in. kalter Nebel; abgel. V, dem 
germ. St. bru- {s. bruuee). 

broiiAa, f. Sprfihregen, Staubregen; ab- 
gel. V. dem perm. ^^t. hru- durchelnaoder' 
rühren, brauen, brodeln. 

bronat, m. Brühe, Kraftsuppe; abgel. 
V. <i. <,'ena. St bru- brauen. 

brouette, f. (zweiradri^n-r) ScliiibkarrfTi ; 
zsgstzt. aus lat blij -j- ruuette (s. d.) 
„Rädchen", Jadooh lat dia Abltg. unaiebar. 

brouhaha, m. Oaaolirei» GetSae; schall- 
nialeudes W. 

bronl, m. Lötrohr; W. nnbek. Herk., 
vieU. zshgd. mit brouir (s. d.). 

broulllaminl, m. 1) Bohispflnster ; 2) rote, 
y.iilie, kltibigti Erde. In beiden Bedtgn. 
I verballhornt ana dar Reaeptfonnel bOli 
, armenii (Gen. zu bölua armenius, arme» 
niscbe Erdscholle). 

broalUopd, m. 1) trflbe Lnft, Nebel; 
abgel. V. d. germ. St. 'hrudel, brodel (vgL 
das dtsch. Vh. brudeln, brodeln), dcniin. 
Abltg. V. d. Wurzol bru- durcbeinaiider- 
mi sehen, brauen, verwirren; 2) Konzept 
Kladde; auch in dieser Bedtg. abgeL 
gerin. *brudel, s. brouillon. 

brouniMsa» 1 feiner Nebel ; a. brouillard. 

brouiUe, f. 1) Trübung des guten Ein- 
vernehmens; Vbsbst zu brouiller; 2) Name 
einer Grasart und einer Wasserranunkel; 
vermutL demin. Abltg. v. dem 8t brout% 
woher auch das Vb. brouter (s. d.). 

brouUler durcheinandermischen, trüben, 
verwirren; abgeL v. germ. brttd<e>L 
brod(e)l (8. brouillard). 

broullleria, L Zwistigkeit; abgel. v. 
brouiller. 

brouillon, m. i| Zänker; 2) unreine 
Schrift, Kf>nzept. In beiden Bedt^'n. ab- 
gel. v. gcrm. brudel (vgl. brouillard). 

bmiiir (die gereifte Saat) verbrennen; 
ndl. broeijen „erwärmen, brühen". 

broulssure. f. Frostachaden an Ge- 
wächsen; abgel. V. brouir. 

bro(u)ssallles, f. pl. Gestrüpp, Buaoh- 
werk; ;ib^'cl. v. brosse (s. d.). 

brousser das Gebüsch durchstreifen; 
abgel. V. brosse <s. d.). 

broussin, m. l) Knorren; 2| (knnrrcn- 
ähnliclier) Käse. In beiden Botltgti. abgel. 
v.lat'brQsctts kraus, knorrig (k. brusque). 

brouaniM, f. Brand im Walzen; a. 
' l)r"i;is«iiro. 

brout, m. Treibreis, Trieb, Knospe; 
allodd. brot 
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broute, m. Brot; dtsch. BroU ' 
bpoater (Knospen) abnagen, abgrase» ; 

abu* 1 hrout (8. d.). 

broutUle, f. kleine Knospe, Reisig, Plun- 
der; deinia. Abltg. v. brouU 

brotttuMi t abgenagter Zweig; abgeL 
V. brouter. 

brojre, f. l) Breche; VbsbsL zu broyer; 
S) Mose; s. bniie 1. 

broyer zerreiben, zermalmen; germ. 
brel(an brechen. 

broyeur, m. Farbenreiboi ; al>gel. v. 
broyer. 

broyolr, m. Hanfbreche ;abgel.v. broyer. 
broyon, ui. Reibkeule ; abgel. v. broyer. 
bro, f. SohwI^erkM^ter; altnfrk. brfld 
Braut. 

bruanti m. Ammer; = bruyant, Part 
Pris. zn brnire (s. d.). 
brucelies, f. pl. Federiange; fleltentorm 

tu bor'-«.'ll'> (s, 

brucolaque, m. Leiche eines im Banne 
Gestorbenen, Gespenst; altslav. vnikolaku 
Werwolf, Vampir. 

bruAe, f. Abdünsten des Brotteiges ; ab- 
geL dtsch. brflhen. 

brugne, f. Brflnne; altnfrk. brnnnja. 

bruprnon, m. Blntpfirsich; neuprov. 
brugaoun, viell. abgel. v. germ, brüu 
braun. 

brulme, f. Randspfl des Fischnotzea; 
W. uubek., vermutl. nieder!. Herkunft. 

bralne, f. Mner kalter Statibregen ; viell. 
lat. pruina (der Wandel p > b ließe sich 
durch Anlehnung nn hrouee^ brouillard, 
brume u. dgl. erklären). 

bralnep nieseln, fein regnen; abgeL v. 
bniinp. 

bruir brühen, erglühen machen, Zeuge 
dnrehdimpfen; dtsch. brfihe». 

brulre brausen, rauschen; vielt. lat. 
rügire mit Vorschlag eines b in Anlehng. 
an bragere — frz. braire (s. d.). 

bruisiner Mals achroten ; abgel. afrz. 
bruiser (das vernnitl. andoren T-rspruncr 
hat als briser, nämlich mit dem gleichbed. 
ags. brfsan in Zshg. stehen dürfte) bre- 
chen. 

bruit, m. Geräusch, Gerücht; Partzsbst. 
zu bruire. 

briüer brennen; afrz. brueler — lat 
•büstülare (v. hustuin Brandstätte). Das 
r nach b erklärt sich aus Anlehnung an 
germ, brennan. 

brAlUit m. Sodbrenneii; abgeL v. brftler. 



brülls, n). ätück abgebrannten Waldes; 
abgeL v. brftler. 

brüloir, m. Brennplatz ; abßpl. v hrfil^r. 

brftlot, m. 1) Brander(8chiff)i 2) Hiu« 
kopt In beiden Bedtgn. abgeL v. brtter. 

brülure, f. Brandachad^ Brandwunde; 
aljt,'p1. V lirnlor. 

brumailie, i. feiner, leichter Nebel; ab- 
geL brnme. 

brunuüM, m. Xebelmonat; abgel. r. lat. 
brüma. 

brumal, -e winterlich; abgeL v. lat 

brüma. 

brumaaaer fein nebeln; abgel. v. lat 

brüma. 

brume, f. (didcer) Nebel; lat brfima 

Winter, 

brumer nebeln i abgel. v. brume, 
brumet, m. Ideine Angdrnte; W. unbek. 

Herk. 

bpumeux, -se nebelig; abfjel. v. bmme. 

brun, -e brauu; germ. brüu. 

bruBAtre bräunlieh; abgeL v. brun, -e. 

brunelle, f. Prunelle; demin. Abltg. v. 
germ, brun, -e, mit Anlehg. an lat prünus. 

bruii«t» -te biiunlioh; demln. Abltg. v> 
brun. -0. 

brunl. ni, s. bnini». 

brunie, f. Brünne; s. brugne. 

brunir brSnnen, polieren ; germ, brttnjan 
V. brun. 

brunls, m. das PoUerte, Geglättete; ab- 
gel. T. brunir <8. d.). 

brunissolr, m. PoUer-, Glftttwerkieug; 
abgeL v. brunir. 

brunlssure, f. Politur, Glätte; abgeL t. 
brunir. 

brunlturo, f. dunkelbraune Farbe; ab- 
gel. V. brunir. 
brnnolr, m. eine Art (braunw) Amsel; 

abLcel. V. Iirun, -e (s. d.). 

brunor, m. brauner Gimpel; abgel. v. 
brun, -e (s. d.). 

I brunoyer ins Braune spielen; abgel. 

brun, -e (s. d.). 

brusc, m. Besenheide, Hecksame; entst 
laus Kreuzg. t. lat rflsoam Miuaedom 
mit dem kelt. St. bruxii- (s. brosse). 

brusque, (struppig) rauh, barsch, roh; 
ital. bmseo (Termutl. gleichen Ursprunges 
mit frz. brusc, s. d.). 

brusquer barsch anfahren, wettern ; ab- 
gel.. V. brusque. 

brusqnnrl^ f. Baraehheity ungestümes 
Wesen; abgeL t. brusque. 
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brtuquet, -te ein wenig migestfini; do- 
min. Abltg. v. brusque. 

bnuqnlB* m. untrestttmer M«nMh; ab- 
gel. V. brusque. 

brussol^ f. pi. ragoutartige Speisen; 
Seitenform zu br^solles (s. d.), viell. mit 
Anlehnung an bruiser (s. bruisiner). 

brut, -e rob, unbearbeitet; lat. brütus. 

brutal. rob, ungeschliffen, tierisch; 
lat brfiUUis. 

brutality, f. Roheit, rohaa (tteriaehes) 
Wesen; abgel. v. brutaL 

bratler, m. Bnsiard; Wort nnbek. 
Herk. 

bruyances, f. pL Reklamelärm ; abgel. 
V. bruire (s. d.). 

Iimytoe, f. Heidekraut; abgd. gleteh« 
bedtd kolt bruc. 

buade, t Pferdegebiß mit laugen geraden 
Scheren; Termnti. abgel. t. bule 1at> 
böja Fessel. 

buandertOtf. Waschhaus; abgel. v.buer 
<s. d.). 

bmndlav. -to« WlMber(in); nomen 

actori.« hucr (s. d.). 

bube. f. Blatter, Blase; s. bob^clie und 
bttbon. 

bub«l«ttt, f. Ptdcelchen; Demin. zu 

bube. 

bubon, Drüscnjjoacliwulst, Pestbeule; 
griech. bubön. 

bubuler wie der Uhu Bchreleii; abgel. 
V. lat bübo. 

bueall, m., -le, f. Bnchwelxen; ndl. 

brH'ki>A i-it 1 

bucdn, iit. 1) Zinke; 2) Trompeten- 
schnecke; gleichs. lat *buccTnum für *buc- 
cina Trompete. 

bucetne, f. Trompete; lat büe(c)fna, afrs. 
buisioe. 

bft^he, f. Holisehelt^ Klota; lat «bastica 

Breunholz, ab<;eL d. Purtsp. *bfiatU6 
(v. (com]bür6re), 

1) btteher, m. Holzstall, Holzstoß, Schei- 
t^haufen; gleichs. lat. 'böstieärium s. buche 
u. buste; 2) Hols serhauen; abgeL v. 
buche (s. d.). 

bftthMPQii, m. Holshauer; abgel. v. 
2) büchpr. 

büchette. f. Leseholz; demin. Abltg. v. 
büche. 

büeheur, m. emdger Arbeiter; abgel. 

y. ItftPhor 2. 
büchiUe, f. Uauspäne; abgel. v. büche. 
badgeti m. Hanalialtiuigavoraiiaclilag; 



cnfi). budget, Demin. v. frz. bouge = lat 
bülga Sack. 
boAe, t Langem Wische ; Ptfsbat nt 

bucr. 

baer waschen, bauchen; altnirk. bükön 
in Lauge waschen. 

buerie, f. Waschhaus; abgel. v. buer. 

buffet. 111. (schwellförmiger) Schrank 
oder Tisch, Speiseschrank u. dgl.; abgel. 
T. d. 8t bulf- (wovon bouffon usw.) „die 
Racl-on niifhlnsfn, dick machen^, mit An- 
lehnung an buvotte (s. d.). 

bufTeteF Wetnflsser (am Baffet) an- 
bohren; abgel. V. buffet 

buffeteur, m. Fuhrmann, der die Wein- 
fässer anbohrt; abgel. v. buffeter. 

bnffle, m. Büffel(leder>; lat-grieeh. bü- 
bälus, bflfftlus. 

bufllOB, m. junger Bülfel; Demin. zu 
bnfOe. 

buf(Oon(i)e, f. Krdtmkrattts abgel. 

lat. bOfo, -önis Kröte. 

bug&dier, m. — dre, f. Laugentrog, Fett- 
trog; (dgsntl. provens. W.) abgel. v. alt« 

nfrlr bükön laufen. 

bugalet. m. Lichterschüf ; W. unbek. 
Herk. 

bugia» f. Wdfidomrfnde; W. unbek. 

Herk. 

bugle, f. 1) Signalborn; Vbnbst. xu afrz. 
bugler (ntrt. beugler, s. d.); 8) Ofinsel; 

lat bügula. 

bugne* f. Zylinderhut (eigentL wohl 
gleichs. aulgeschwollener Hut); vermuti. 

\. i' 1 I)ungo Knolle, Beule. 

bugnes, f. pl. höckeriges (gleieli.<4. >)eulen- 
artiges) Gebäck; s. bigue u. bugne. 

buhoriau, m. Rohrdommel; demin. 
Abltg. V. hntor (a. d.). 

buhot, m. (gebauchtes) Weberschiffchen; 
Demin. xu afrs. bue = germ. bSk fianeh. 

buhots, III. pl. zur Schau ^'cstt'llle be- 
malte Gänsefedern; eigontl. wohl die 
Rohren, (jfleichs. die Bäuche (s. buhot) ; 
in denen solche Federn stocken. 

buhot(t)ier, m. kleines Sacknets; abgel. 
V. buhot (8. d.). 

Imle, f. (bauchiger) Krug; gleichs. *bQaa, 
Seitf iif r:n zu geriii. buk Baueh. 

bulre, f. Schenkkaone; Seitenform zu 
buie (8. d.). 

bulrette, f. kleiner (bauchiger) Heu- 
hauff; Demin. zu buire, bezw. buie (s. d.). 

buis, m. Buch8baum(holz), Glättholz; 
lat "bOsctts f. bftsons. 
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buisard— bussard. 



bulsard, m. >. funnrd. burat, ni. ein »eblechter WoUmittoff} 

bulssale, bulsstöre, f. BuchsbautupUan- abgel. v. bure. 
mug; abgel. v. btil» (s. d.>. | baimad, -e (die Farbe dunkler Weil« 

buisse, f. (Olättstein), Klopfstoin, Bfigd* habond), bräunlich; abp:el. v. bure. 
klotz; feminine Seiteulorm zu buis. ' burbot, m. Quappe; W. unbek. Herk. 

buisserie, f. Bottcherhotc, Danbenholz; bure, f. l) (zottiger) Wollstoff ; lat *büra, 
abßel. V. buisse. | Seitenform ra bflrra Zotte; 2) Sohaeht; 

bulssiöre, f. s. buissaie. dtsch. bfir Haiior, Käfig. 

buissoD. ni. Bu»ch, Gebüsch; gleich«, bureau, m. (woUene Decke; Tisch mit 
lat 'bfietionem, vgl. *bfis[tl]cuiii (daneben woUener Decke; Tisch mit woUener Decke, 
•bü3[ti|cum frz. \»>\^) Brennholi» ab- ^ie er in Amtszimmern üblich ist) Zahl-, 
gel. V. •büatura (s. buche). !ir- ii.tisrh, Schreibdmmer.ArotMimmer; 



buschig werden; abgel. v. abgd. v. bure. 

bulsson. bnrelA. -e — burelM, •« s. burelle. 

bulssonneux, -ae buschig; abgel. v. burelle, f. (zottenartig) bemalte Qaei^ 

buisKon. streifen; demin. Abltg. v. bure (s. d.). 

bulasonnier, -toe zum Busch gehörig; | i^jp^te (buiretie), f. kleiner Krug, Känn- 

abgel. V. bui«son «hen; Demin. «. bui» (a. d.>. 

btüssure«. f. pl. schmutziger Material- uurettier. m. Meßdiener (der die Kanne 

abfall bei Peuerarbeiten ; viell. entst < ^^..^^^^ ^ j^^^^^ 

'T'u "r T , • . , »»«WU. m. Perimuttermuschelj W. «n- 

bu tarde, f. Trappe; .ch.mt m.t ^.^^ ^.^ ^ 

gleichbcd. oularde und ital. bistarda auf ^ , , ^, , .1 

lat aTis tarda surfickiugehen. . '^"^^'^ . JJf «^^'^'"«If . Gl^^ nnfwallon 

bul. n, Siegel! maa£ Seitenform «u ' »»»d. bunan in die Hohe 

bulle (s d ) I ^^^«90* erheben. 

bulbe; f." Zwiebel; lat. bulbna. ^^'^^^ feiger; abget. 

balbal, m. XachtigaU; vermuU. achaU- i^' ' " 

nachahmendes W. buriner mit dem 8iichel arbeiten, stechen; 

bulbule, f. Brutzwiebel ; laU 'bulbüla '^'>8«'' 
(für bulbüius). 1 burlesque derb, kdnüscli; ital. burlt'sm, 

bulgare. m. Wu- Isprcr; eigontl. Volks- »l>ßpl- v. burla Spaü (Zote) — 'lat. bur- 
name, vgl. bauge Setzer. 1 « üla kleine Zotte, Tändelei. 

biiUme. m. VielfraBsehneeke; lat-grleeh. j boron, m. Hütte; abgel. ahd. bÄr 
hiilitiiiia licißhunt'cr. Hau«. Käfig. 

bulin, m. eine Schneckenart; viell. — : bus. m. 1) Brustbild im Wappen; entat. 
*buUm, bulime (s. d). 'ans bocs — dtaeh. bfik Batich; 2) Boot 

bulle, f. Blase, Siegel, Bulle: lat. bfdia. zum Heringsfange; ndt. bnis, a. anidi 

bulletin, tn. (klnin«» B11II0. kiirzc Fr- l'"'-'" - 
kuude) kurzes amtliches Schreiben, Be- buiiard, in. 1) Weihe; abgel. v. buse; 
rieht, Schein; demin. Abltg. t. bulle. ^2) Krummholz; identiseh mit 1. 

bulteau, m. kii;:< lfürniige, kugelartige busc, m. Blankscheit im Damenkorsett; 
Baumkrone; entst. aus *buUeteau, Demin. ital. busco — lat. *bü8ticuoi, abgel. v. 
zu bulle. bustum. 

buna, f. Feuorinaucr über der Schmiede' ' buse, f. 1) Hussni d ; gleichs. lat. *bütia f. 
ess*»: vrrnuitl. dts'-Ii Bühne. butco; 2) Mühlgerinne, Schacht, Zugröhre, 

bunette, t. Heckenapcrling; viell. entst. Boot zum Heringsfang; ndl. buis Kanal, 
aus *bui8Sonnette v. buiason mit Änlehng.! busenna^ f. Bussard; abgel. v. buse. 
an bu.srltf busette, f. Grasmücko; Dcniin zu buae. 

bunion, m. ErdnuU; lat-griecb. bü- buson. m. Weibe; abgel. v. busc. 
nion. bttsque. m. s. buse. 

buquet, m. Holzquirl; Demin. zn buque bnsqner einschnüren; abgel. v. busc. 
I ' ln', busquiöre, f. Blankscheitscheido dor 

buquette, f. .MoHholz; s. buquet. Schnürbrust, Vorstecklatz; abgel. v. busc. 

bnräu, m. Art Sarsebe; abgeL bure. « biisittd, m. Tonne; abgeL y. bvaae. 
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basse, f. l) Bussard; s. busc 1 ; 2) fs^roßes 
stark ausgebauchtes Boot; violl. zshgd. 
mit ndl. bui^; s. busc 2. 

buste, in. Brustbild; ital. busto — lat. 
biistum LeicUenbrandstatte, Grabstätte, 
Grabmal, Grabmalbfiste. 

but, nr. (Klr.tz, Pfahl, GrenzpfahljCi oiizt ) 
Ende, Ziel; altaord. bütr Klotz, bezw. 
V. einem lat. St. büt(t)-, Beitenform m 
bot(t)* stoßen, stülpen. 

bute, f. Wirkeisen, WirkmesMr; viell. 
Vbsbst. zu buter. 

buteau, m. Bussard; gleiebs. lat *bO> 
tellus, Dcmin. zu butco. 

bttt^ f. Eckpfeiler; Pfalüwerk; abgel. 
but. 

buter nach etwas sieten, binbewegro, 

stoßen ; alj^'cl. v but. 

butln, m. Beute, Erwerb; altnord. by tin. 

batlner. Beute machMi; abgel. v. botia. 

butlr srhn ien (v. d. Hohrdommel); ab- 
gel. V. lat. buteo Weibe. 

btttolr» m. StoDeisen; abgel. v. buter. 

bttto&ei m. Blumeubinse; griecb. bu- 
torn 08. 

butor, lu. Rohrdommel; W. dunkler^ 
Herk., atn. bustor (an lat bos taurus darf 

man schwerlich denken). 

batte, f. 1) kleiner Erdhügel; viell. weibl. 
Seitenform zu but; 2) SchdbanacbieAan; 

Vits" t 11 buter. 
buttöe, f. 8. hutee. 

butter 1) häufeln; 2) durch Pfeiler 
BtQtcen; 3) stolpern. In allen Bedtgn. 

abfrol. V. but (s. d.). 

buttolr, m. Schutzleistc, Puffer; abgel. 
V. butter. 

bttvalller schlürfen; abgel. t. d. 8t 

buvai'd, in. ^Tinte trinkendes) Lösch- 
papier, Behreibunterlage; abgel. v. d. 8t 

bUV- (l)nirr'V 

bUYasser !«uufen; abgcl. v. d. St. buv 
(boire>. 

buveau, m. s. biveau. 

buverte. f. Zecherei; abgel. v. d. St. 
buv- ^boire). 

burette* f. Sehenktiseh, Erfrisehungs» 
zinimer; abgel. v. d. St. buv- (boire). 

buveur, m. Trinker; abgel. v. d. St. 
buT« (boire). 

buyse, f. Schacht; s. buse 2. 

buze, f. Zagröhre am Hochofen; s. 
busti 2. 

Eftrlinf . nymataf. WIb. dir In. Spr. 



c. 

fa = oela (s. d.) ; (;a => ec-oe hae. 
cabale, f. Intrigue; hebr. W. 
caban, m. s. gaban. 

eabulo, f. kleine Hfitte^ Bade; W. dankler 

Ilerlv., wt'lolios mit caban, cabaret, catiino, 
cabinet eine Familie bildet, die auf den 
gemeinsamen St. cap(p)- zurückgeht. Dieser 
Stoap(p)- ist viell. identisch mit lat. cap- 
(wovon capöre), umfassen, so daß die ge- 
meinsame Bedtg. der Wörter „umfassender 
kleiner Raam, umbttltendea KUIdonga- 
stück" sein würde. Schon im Lat ist 
cabanna, bezw. capaona belegt (Isidor). 
Das b (statt t) in den tn. Wörtern deutet 
darauf bin, dafi dieselben aus dem Sflden 
(Provence, Spanien) stammm. 

eabanon s. gabanoo. 

eabaret, m. Schenke^ s. eabane. 

cabas, m. Tlandkorh, - ptg. cabaz, span, 
capazo, vermuth vom St cap-, s. cabane. 

eabftBser (in einen Korb) einstecken, 
stehlen; abgel. v. cabas (s. d.). 

eabasset, m. Hclmkorb, kleiner Helm, 
Dem. V. cabas (s. d.). 

eabaaaenp, -aiue Betr1Uer(ln) ; abgel. 
V. cabas.^^or (s. d.). 

eaböUau s. cabilkud. 

eabermon, m. Kneipe; vemutL cuaam- 
menhäng'-iitl mit cabaret (s. d.). 

cabessal, m. Kran/, (um eine Last auf 
dem Kopfe zu tragen); vermuth abgeL v. 
proT. sab, eap = lat *capnm. 

cabcssc, f. eine Art feiner 8<dde od«r 
Wolle, span, cabesse. 

eabestan, m. Sehiffswinde, span, eabe- 
stante, viell. -° lat capra -|- stant- (1888). 

cablUaud, m. Kalioljau, ndl. kabcljaauw. 

cabUiot, m. Holzpflock; Ncbcnf. f. ca- 
vaillot, dievinot v. eheville (s. d.). 

cabine, f. Kiijüte, Koje; s. cabane. 

cabinet, m. kleines Gemach; s. cabane. 

«Able, m. Kabel, lat eapfilus (1906). fd.). 

cäbleau, -ot, m. Zugseil; Dem. v. cäble (s. 

eäbler, ein Seil drehen; abgel. v. cAble 
(9. d.). 

cabliau s. eabillaud. 

cabochard, -e querköpfig; abgel. proT. 
cab, cap — lat caplut]. 

eaboebe, f. t^roBer Kopf, Kopfiiagel; 
ab-cl. V, prov. cab, cap = lat 'capfum). 

cabochon, m. Kappe, Kapuze, Hut- 
äctmecke; abgel. v. caboche (s. d.). 

«abot s. cbabot 

10 
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cabosse— «achotter. 



f, 1 Kikaoachote (bohnenfor-^ 
mige) Beule; «bgeL v. cab^ cap ^ laL^ 
•caplum]. 

cabosser, Beuleu machen, quetschen; 
abgel. Ton eaboase (s. d.). 

cabotasre, ni. Ktlstensehiffabrt; abgel. 
V. caboter (s. d.). 

Mbotor von Kap «u Kap schiften, Iftngs | 
der Küste fahren ; abgel. v. span, cabo, i 
cap = lat. 'capluin). ' 

caboteur, m. Küstenfahrer; abgel. v. 
caboter (s. d.)- ' 

cabotler, -in Kfistenfahr«r(in) s. ea«! 
boteur. . 

eabotln, m. fehrender Sohaaairfeler (ei- 1 
gentl. Kflstonfahrer), ». caboteur. 

cabotinage, m. schlechte Schauspielerei; 
abgel. von cabotin (s. d.). i 

eabotiner, achledit epi«l«n; abgel. von | 
cabutin (s. d.). 

eaboulot» uj. schlechte Kneipe, ». ca- 
baret (Ziege. 

cabre, f. Kran, HebolnMk, lat. capra 

cabrer. (se) sich bäumen; gleicha. lat. 
Vapräre, Bocksprünjje inachen. 

cabrl(l),ni. Zicklein; ab^el. v. cabre (a. d.). 

cabrillon, m. Ziegenlcäae} abgel. v. ca- 
bre (a. d.). I 

eabPiole. r. Boelcaprung, wunderlicher 
spniiii:.; ital. «-apriola = lat. 'capre&la, 
kleine Ziege (1890). 

eabrioler, Luftsprünge machen ; abgel. j 
von cabriole (s, d.). 

cabriolet, m. kleiner zweii -iilriL'er Wa- 
gen, weicher sprungartig fährt; abgel. v. 
eabriole (a. d.). 

eabrloleur, (-se) Luftspringer(in);abgcl. 
V. cabrioler {s. d.). 

Mbrion. m. (bockfSmiiger) Klotz; ab- 
gel. V. cabre (». d.). 

eabron, m, Ziegenfell; abgel. v. cabre 
(a. d.). 

eabroiitt. m. Zndcerrohrkarren; abgeLi 

V. ■■':l''rP (s. <].). 

cabroueter Zuckerrohr nach der Mühle | 
bringen ; abgel. v. cabrouet <a. d.). 

eabrouötler, m. ZuckerrohrkSrmer; ab- 
gel. V. faliT'i lUPt («. (\.) 

eabule, lu. Wurfmaschine; vieil. zu- 
sammenbäng. mit lat «atapuHa. 

cabus, m, Kohlkopf; abgel. v. lat cappa. 
(läSd.) 

eabuser betrügen, tftuschen; viell. abgel. 
V. cabus Kohl, vgl. dtaeh. kohlen, dummem 
Zeug reden. 



eaca, m. Kot; abgeL v. lat cacire. 

cacabcr wto oin Rebhuhn schreien; ver 
iniitl >.'!i;illiiacliahniendes Wort» 

eaca-dauphin gelbgrüne schniutzigeFar- 
b« (eigentl. Kronprinzenkot); 8. oaea. 

cacade, f. Stuhlenüearang; abgd. v» 
lat cacäre. 

eaeadou, m. Kakadu, vermntl. sehalU 
nachahmendes W. d. malaiischen Sprache. 

cacao, m. Knlcao, mejikanischcs Wort. 

cacaotier, -ere Kakaobaum, -pflanze; 
abgel. V. cacao (s. d.). 

cacaouette, f. kakaoihnlicbe Bohne; 
abgel. V. cacao (a. d.). 

caoaoyer, -ön s. cacaotier, 

eaeasplste. m. geat^uppte Glflsehlange 

(griech. W ). 
eaeatoto, m. », cacadou. 
eaeatolre, adj. Durchfoll*; abgd. v. lat 

rafärc. 

caeatois a. cacadou. 

eaeoaber » eaeaber (b. d.). 

cacöras, m. Cypemgras; » span, eace- 

razo[?l 

cachalot, m. Pottfisch; span, cacbalote. 

cache, f. Schlupfwinkel; abgel. v. cacher 

(s. d.). 

eaebeetiqiie ungesund, mit Krankheits» 
Anlage behaftet; (griech. W.). 

cachemalllo, f. Sparlifioli^c =- cache (s. 
cacher) + maille (= lat. macula), kleine 
Kupfermfittxe. 

cachement, m, Veratecken; abgel. v. 
caclier (<. <!.). 

cacher v<'r.>^tecken ; lat. 'coacticare zu- 
sammenpreaaen, «drängen, •stopfen, weg- 
stopfen, vnrlinr^'T'n ('2t272). 

cacherie, f. Heimlichtun ; abgel. v. cacher 
(s. d.). 

cachet, m. Petschaft; abgel. v.cachelar 

(8. d.i. 

cacheter (verbergen, verheimlichen), 
veral^ln; abgel. v. cacher (s. d.). 

caehette. f. Versteck, Schlupfwinkel; ab- 
gel. V. cacher (s. d.). 

cacheur, -euse, Geheimhalter(in) ; ab- 
gel. v. cacher (s. d.). 

cachonln, ni. Vogel, der sich nicht aus 
dem X<'>t wnjt: abgel. v. cach<»r (s, d.). 

cachot, tu. dunkles Gefängnis; abgel. 
V. cachotter (s. d.). 

cachotter geheimhalten; abgel. v. 
cacher (a. d.). 
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eachotterle, f. OoheiinnislcTänierel; ftb- 
gel. V. oacbotter {s. d.). 

Oftdiottler, -Are GeheimniskrämerOn) ; 
abgel. V. cadwtter {». d.). 

cadastre, m. Kataster, Grumlsteuerbuch; 
ital. catasto (griech. catastasis), Aufstellung 
(der Grandeteuer) (1874). 

cadastrcr in das Kataster atifkiehmeii; 
abgel. V. cadastre (s. d.). 

WdaTNt m. toter Körper; let cadaver. 

ead6b m. Salzmaß; lat. cadus. 

cadeau, m. Geschenk; lat capitelluin, 
kleines Kapital, kleine Summe, kleine 
Gabe (1875). 

cadeler Schnörkel machen ; ^leichs. lat. 
'capitellare, kleine Köpfoliea, Schnörkel 
maehen. 

eadelure, f. große Schrift; «leiobe. lat. 
•capitelln f UT-M Kopfschrift. 

cadenas, m. das Vorlegoschloli ; gleich», 
lat *eatSiiieeuin. 

cadenasser ein VorleK«acliloß vorlegen; 
abgel. V. cadenas {s. d.). 

eadenee» f. Tonfall; lat cadentia. 

c&dencer nach dem Takte abmeseen; 
abgel. V. cadence (s. d.). 

eadene, f. Galeerensklavenkctte ; lat. 
catena. 

cadet, cadette dov, dip jfinfrprc; c;nsk. 
W., lat capitellum Köpfchen, Kindsköpf- 
ehen, kleines Kind. 

eadran. m. Züterblatt; abg^ v. cadre 
(s. d.). 

cadre, m. Rahmen; lat quadrum (7617). 
eadnTt viereckig machen; lat quadrärc. 
eadue, -que hinfiUlig, morsch; lat ca- 

dücus. 

eadnelt«. f. HinfilUgkeit; lat eadtteftaa, 

•tatom. 

eafard, -e scheinheilig; Wort dunklen 
Ursprunges, viell. abgel. v. arab. käfir 
treulos (5252). 

eafardage, m. ScheinheUigkeit; abgel. 
V. (^fard (s. d.). 

eaflu^eip seheinhellig sein; al^l. v. 
cafard 1.). 

cafarderle, f. Scbeinheiligkeit ; abgel. 
v. cafard (s. d.). 

oaft, m. Kaffee; turk. kahvd, arab. 
qahwa (5254). 

eafiöler, -öre Kaffeebaum; abgel. v. 
etU (s. d.). 

eafl(e)tan, m. Kaftan, arab. kliartAii. 
eafetler, -öre KaffeewirUlu) ; abgel. v. 
caf6 (8. d.). 



eaffüter als untaugHoh verwerfen; W. 
unbek. Ursprunges, 
eaffftts, m. pl. kassierte GnBeisenstueke; 

W, unbek. Ursprungs, viell. pejoratives 
(-a(Ii) I- füt = lat. füstis Knittel, Klots. 

cage. f. Käfig; lat cavea (2040). 

eagiep, -toe Kifigmacber(in) ; abgd. v. 
ca^e (f. (1.). 

cagnard, >e hundefaul ; abgel. v. cague 
(s. d.). 

cagnarder fanlenten; abgel. v. cagne 

(8. d.). 

eagnarüise, f. Faulenzerei; abgeL v. 
cagne (s. d.). 
cagne. f. Hfindln; ital. cagna lat *OBnia. 

(1831.) 

«tgneuM» -so krummbeinig (wie ein 

Daclisluind); abgel. v. cagne (s. d.). 
cagnot, m. Seehund; abgeL v. cagne 

(8. d.). 

eagot» -e scheinheilig; viell. abgel. v. 

bret cacadd, aussätzig (1684). 

eagoter aobeinheüig tun ; abgeL v. cagut 
(s. d.). 

cagotevto, t ScheinheUigkeit; abgtd. v. 

cagot (s. d.). 

oagotlsme, m. scheinheiliges Wesen; 
abgeL V. cagot (s. d.). 

cag-ou, m sfheinheiliger Hensoh; vielL 
bret Ursprungs s. cagot 

eagonllle. f. Venierung des Gallons; 
W. unbek. T'rsprungs; s. cagoule. 

cagoule. f. Mönchskutte; W. unbok. 
Ursprungs; vieU. zshgd. mit lat. cucullus. 

cague, f. Kanalboot; niederi. kaake. 

cahler, m. Schreiblioft ; lat. quatcrnum 
viermal gebrochener Schreibbogen. {Jfüd.) 

eahitoek f. Armsessel; griedir-hit cathe- 
dra, also Xi ! ■ yiform ZU chaiiv. 

cahln — caha bald ao, bald so; lat qua 
hinc, qua bac. 

cahot, m. Stofi dnes Wagens; Snbst 
z. « ahoter d.>. 

cahoter stoben, rütteln; viell. abgel. v. 
*cafh]eT — lat *quatire f. quatire od. ab> 
gel. V. (-ahot u. dfes Vbsbst zu lat *qua- 
tottäre (7650). 

eahut(t)e, f. schlechte Hütte; viell. ab- 
gel. V. ndl. kaj Einfriedigung, Hutte 
n(\nv p-ioral. ra[li] + hnttA (2(M0). 

cales. f. s. caycs. 

ealen» auch -y- s. eaillou. 

c anlasse» t kteseUialliger Mergel; s. 
eaillou. 

«am«, f. Wachtel; ndl. kwakkeL (5344.) 

10* 
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MllMk m. diokd Milch; abgel. v. caiUeri cajute. f. Kajiito; nbgeL v. ndLkaj, ein* 

(8. d.)> 'i (befriedigter Kituin. 

calll«bot(t)6, f. Quark; caUle <«. eailler) i eal. in. Schwiele; lat callus. 

n. botte (8. d.) calade. f. AMian;^; itnl. rnl.ntri v. calAre, 

caiUebottls, uuLukengratinK; jedenfalls herablassen, griech. chalän (176U). 

abg:eL v. caillebotte, doch ist die Bedtgs-l ealage, lu. Niederlassen; abgel. t. lat 

entwicklt:. unklar. IValrirr-, s. calade. 

eailler gerinnen, l it. coagütäre. , calalson, f. Tiefgang eines Selufles; ab> 

eaUletaaa, lu. innige Waehtel; abirel. v. pel. v. lat. catftre, s. calade. 

caille (a. d.). ealame. m. Schreilirohr; lat. calamus, 

callletot, in. jun^je Slpinhiitte; vermutl. calamistrer die Haare kräuseln, die 

abgel. V. caille (s. d.), also i^leielis. kleine Rede kraus, bunt machen ; -.xh^e]. v. lat. 

Seewaclitel. [(s. d.). calamister ^s Brenne! st n. 

caillette, f. Lalnnajrcn . abgel. v. caill[etj calamlstres, ni. pi. gekriiusoltp, srhnnr- 
caiUot, in. Gerinnsel; abgel. v. caili(et] kelhafte Rede; abgel. von calamistrer 

<s. d.). I (8. d.). 

calOotls, ni.SteinBoda; alTgel. v.caill[et] calamite. f. Rnhrversteinening; abgd. 

(8. d.). j V. laU caläiuus Kohr, 

«tinon» m. Kiesel ; der Ursprung des ' ealamlte, f. Hagnet; grlech. calamites. 

Wortes ist dunkel, vermutl. gehört f'> ealamlte. f. Kreuzkiöte; lat^griech. cala- 

zu dem Vb. caillcr (s. d.) gerinnen und , mites Laubfrosch (1721). 

bezeichnet eigentlich einen Stein, welcher ' ealamlti, f. Unglück, Mißernte; lat 

durch .'^('iue weißliche Farbe geronnener , cjilainitas, -talem. 

Milch ähnlich Pi'eht; andere lial»en call- i calance, f. saure Gurkenzeit; W. unbek. 
lou vom gali. calljo oder von lat cal- Ursprung.s, viell. abgel. v. lat. •caläro herab- 
cfilus oder von einem lat *oaeUleus (f. 1 laeseu, gehlaff machen. 
Vnrläcup v. *cnrla f. cochlea), mu??(>liol- calandrage, m. Mangeln, Rollen; abgel. 
artiger Stein, ableiten wollen (174Ü, 1759, v. calandrc (s. d.). 
1687, 1687 a.) Ebenfalls abgel. v. caitllerL calandre, f. Haubenlerche, Kornwurin, 
jedenfalls /.usaiiiiiiciili.Hngend mit caillow ' Walzo, Mnn<:fl ; lat. *<\alan(1tTi; inderBedtg. 
scheint zu sein caieu Knospe. „Walze, Mangel" dürfte calandre volks- 

«dltouane, f. Mflhisteinquar/.; abgel. etymologische Entstellung aus cylindnw 



V. caill[erl (s. d.). 

cailloutöe, f. feine Fayence; abgel. 
eaillouter (». d.). 

calllouter mit Kieselsteinen belegen; 
al'L'-'^l V. raillou (s. d.). 

caülouteur, m. Feuersleinschneider; ab- 
gd. T. eaOloater (s. d.). 

calsse, f. Kiste^ Kasse; ItaL cassa, lat 
capsa, *caxa. 



calandrer mangeln; abgei. v. calandre 
<8. d.). 

calandrette, f. Weindrossel; Demin. s. 

calcaire kalkartig; lat. calcarius. 
eaUdBflr verkalken; lat caloinire, aligel. 

V. calse Kalk, 
oaleul« III. Rechnung; lat. calculus Re- 



«alssetin, m. Rosinenkfistchen; abgel. I chenstein. 



V. cais.'if (s. (1.). 

calssier, -ere KaBaenführer(tn) ; abgel. 
V. caisse (s, d.). 

caisson, m. Wagenkasten; abgel. v. 

Cai.'^r^i' fbi. d.). 

cajoler liebkosen ; viell. gleichs. lat. 
'caveolire (v. *caveöla t. cavea Käfig), 



calculer rorlmcn; lat. calouläro. 
I cale. f. abhängige» Ufer; abgel. v. caler 
I (s. d.). 

calebas, m. Nioderholcr der Stagsegel; 
•» *cala (V. lat. c^dare niederlassen) + bas 
= lat. bassuui niedrig. 

calebuse» f. Fhtsehenkflrbin, Kürbiß* 



einen Volt! dtirrh I.iphkosung in den flasche: fpnn. calaban, (v, türk. qirba 
Käfig locken, jedoch ist dieae Ableitung i VVassersclilauch). 

sehr tweirelhaft zumal dadas synonyme en-| MdMbe, f. leichter offener Wagen; W. 

jolergau i: Iis zu erklären ist. S. enjoler. slavischen Urspruni_'s. 

cajolerle, f, Liebkosung; abgel. v. ca-j ealegon, m. Unterhose; vermutl. — ital. 
joler (8. d.). i calzone (v. lat calx Ferse), Stnimpl 
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Gal(e)inar, m. Schrdbfftderbüohs«, Pen- 
nal; lat calmariue. 
ealembow, m. Wortspiel; viell. rat> 

standen aus dem Namen eines Grafen 
V. Kaienburg, welcher, weil seine Kenntnis 
des Franz. sehr mangelhaft war, beim 
Oebraoehe diM«r Sprache häufig durcli 
Verwechslung von Worten anbeabsichtigto 
Wortspiele machte. 

ealand«, f. Hebemuehine; vermutl. 
identifieh mit rnlandre (3. d.) 

calendre, f. schwarzer Kornwurm; W. 
unbek. ürsprungfs, wenn man nicht Iden* 
tität mit I :tl indre (s. d.) annelitiu-n will. 

ealepin, m. Notizbuch ; entstanden aus 
dem Eigennamen Calepin, den der Tiw^ 
fasser eines \ iol>;ebrauchten Handbuebes 
führte (Ende des XV. Jahrb.). 

ealer, niederlassen ; lat. ealiire v. griech. 
ehalän. 

oalfait, III. Kalfatt'isen ; s. calfater. 

calfata^e, m. Kalfatern; s. calfater. 

«aUhter ein SehifF ansbeasern ; ital. eal- 
fatnro, span, calfatear, abKcl. v.arab.qa]afa, 
ein Schilf verkitten (7684). 

calflateiir, m. Katfaterer; abgel. cal- 
fater (S. (1.). 

calfeutraffe, m. Verstopfen von Ritzen; 
abgel. V. calfeutrer (s. d.). 

ealfeutrer Ritzen verstopfen; volks- 
otymolo^'isch umgestaltet (mit Anlehnung; 
an feutre Filz) aus calfater (s. d.). 

oaUbr«, m. Kaliber; epan. calibre^ ver- 
mutl. abgcl. V. arab. qälab Modell; nicht 
annehmbar ist die Ablt|{. aus laL qua 
libra hVO« welchem Gewichte?*' (S66S.) 

eallce, m. Ki-ldi ; lat. calix, -Iccm. 

eaUeot. m. Kattun; v. engl. Calicut 
KaUratta. 

eallfourchon, n>. Steckenj)ford ; vermutl. 
zusammengcs. aus der Pejorafivpnrtikfl 
call + fourchon v. fourche — lat. tün^a 
Gabel, so daß califourchon eigentl. eine 
schlechte Gabel bedeutet, welcbor oiii 
Steckenpferd durch seine vorgestreckten 
Torderbeine ihnlioh aieht 

cAIin, -e .srhraeichlerisch ; vermutl. lat. 
*cateUinu8 (v. catellas kleiner Hund), hün- 
diaeb« aehweifwedierieeh. (2018.) 

oftüneir sdim^ehdnd; abgel. v. eftlin 
(8. d.). 

eftllBerte, f. Schmeichelei; abgel. v.cälin 
(8. d.). 

eallö anf den Tlimd ir<^k<nii!npn ; vipll. 
gleichs. lat. 'callatus mit Schwielen bedeckt. 



eallöe, f. Kalleleder; vermutl. gloiclis 
ilat. 'calläta (seil, pellis) mit Schwielen 
bededcte Haut. 

calleux, -se schwielig; lat. callösus. 
I ealme ruhig, still; Adj. zu dem Vb. 
' cttlmer (a. d.). 

I calme, m. WindstUla; lat 'calma, ent- 
standen (mit .\nli linun<» an oalere, heitt 

. sein) aus griech. kauaia Hitze, Mittags- 
hitie, schwüle u. windstille Ifittagazeit 

(2032) 

calmer beruhigen ; abgel. v. calme, Wind- 
i atnie <B. d.). 

calomnto» L Verlaumdnng; lat. oalflm- 

I nia. 

' calomnlw verleumden; lat calumnUire 

|f. -ari. 

calotte, f. Käpp^'licn ; vermutl. umge- 
Htaltet au» lat. calaulica; Ableitung aus 
I lat-griech. ealjptra ist unwahraehalnllcli 
(1761, 1773). 

I ealque, m. Bause; abgel. v. calquer 
I (a. d.). 

calquer sklavisch nachnlimcn, hnnsf^n; 
lat caloäre (in die FuUtapfen jeniands) 
treten. (1739.) 

calthe, f. Dotterblume; lat. caltlia. 

calus, m. Schwiele; lat callus. 

oamaleu, m. s. camec. 

camall. III. Kappt* «h r kathol. Getst- 
iichf n : Vbslist. z. •cainaillor aus *cafpuni] 
Kopf -|- mail — lat. macula .Masche, Netz. 

oamantde, n. f. Kamerad(in) ; apan. ca- 
marada — lat. 'cameräta die in einer 
Kammer gemeinsam lebenden Personen 
(vgl. dtsoh. Frauenzimmer, Gesell, vgl. 
auch dtscli. Bursche aus lat. bürsa). 

camard stumpfnasig; s. camus. 

eambpar krümmen, wölben; lat came- 
rarer (1783). 

cambrure, f. Wölbung, Krümmung; 
abj<ol. V. cambrcr (s. d.). 

cambuse^ f. Kammer, Speisekammer 
u. Igt; umgestaltet aus niedert ka- 
buys. 

eambostor, m. Proviant-Verwalter; ab» 

gel. V. cambuse (?. d.i. 

came, L Uebezapfcu, Kadzahn; dtsch. 
Kamme, verw. mit Kamm. 

camöe, m. geschnittener Kdelstein; um- 
gestaltet aus ital. cameo. Die Herkunft 
dieses letzteren Wortes ist dunkel, vidi. 
hrtiiL't es zusammen mit griech. gamma, 
od. es ist ahgeU v. dem St earn* krumm 
(235Ü). 
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eamelot— «anmau. 



eamelot» m. wollener Kleiderstoff ; ab* i gewissen wüsten Tänzen ausgestoflen 
Kel. tat oamSas. I wird. 

eamlon, ni. Ki|ipkarreii, kl. Wau'en ; oancaner Klatschereien raachen (oiufontl. 
Wort unbek. Ursprungs, viell. abgcL vom , wie Enten schnattern); abgeL v. cancan 
SLeaiii-kniinin, so daß es eigentlich einen i (s. d.). 

Wagen bedeuten wurde, der gleichs. ge- caneel, m. Raum hlntar eiiiain Qitter; 

krümmt, ^'eho-ren, L'fkippt werden kann, liit ' Tiieellus. 

Ol) camion iu der Bdt^', „kleinste Steck- ^ canceller (gitterförmig) durchstreichen; 

nudel" dasselbe W. ist» mafl dahingestellt { abgel. v. lat eanoelli CHtlw. 

bleiben. Cancer, m. Krebs (Krankheit); lat. 

camisole, f. Wams; span. camiBol, ab* cancer, 
gel. V. lat. camisia Hemd. I eaneM» m. XrablM; Ut eaneer Kreba. 

camme s. raiiH\ candöläbr«, m. Arrolenditer, lat cand^ 

camomllle, f. Kamille; lat. cautomilla. ^ labrum. 
(1794.) * t eandear. f. Arglosigkeit; lat candor, 

campi n* Feld, Feldlager; lat oam^'-örem weide Farbe, Karlx- der Ftischuld. 
pus. ' candi, -c kandiert, kristalliiiiert (vom 

campagnard. 111. Landbewoliner; abgel. Zucker), viell. v. sanskr. klianda, arab. 
▼. campagne (s. d.). quand Kristallzucker (5273). 

campagne, f. Land, Feld, l-'eld/u^ . ital. candide aufrichtig; lat Candidus weift, 
campagna, abgel. v. lat. campui< Feld. , unschuldig. 

oampaae, f. Glodce^ Troddel: lat cam-, eandlr kandieren; s. oandi. 
pana. cane, f. weibliche Ente; dtsch.Kahn, s. 

campanelle, f. Glockenblume; abgel. v. .canard, 
campane (s. d.>. ^ eaneflu, m. s. eanevas. 

campdche, m. ßlauhol^ elgentl. Name^ eaner plaudern (eigentl. wie eine Ente 
einer Stadt in Mejiko. schnattern); abgel. v. cane (s. d.). 

oampep la>,'ern, feststellen; alif^el. v. caneter abgel. v. caner (». d.). 
camp (s. d.). caneton, m. junge Ente; IDemin. zu cane 

campos, in. Schulferien; (ei^entl. Frei- (s. d t. 
zeit, in der man auf das Land geben kann), canett«, r. junge Ente; Dem. zu cane 
Acc. plur. V. lat campus Feld. (s. d.>. 

camus stumpfnasig; viell. nJi5xol. v. Pt. eanevas, m. Kaiu-vas, Stickleinwand; 
cam* krumm, jedoch machen Form u. ital. canavaccio, abgel. v. lat*griech. can- 
Bed tg. einige Schwierigkeit (1791). ' nable Hanf. 

canaille, f. Gesindel; itat. rana^^lia (ab- canlche, m. u. f. Pudelhund; abg<d. ▼. 
gel. v. cane = iat canis Hund), Hunde- lat canis Hund. 

leug, Hundepack. eanlehon. m. i) EntenkQeblein; abgel. 

canal, m. Kanal; lat. cannlis. v. cane (s. d.); 2) kleiner Hund; abgel. 

can(n)amelle, f. Zuckerrohr; ital. can- v. c ani'-li<^ O. d.). 
naiuele, lat. canu:i mcllis Ilonigrohr. canil, ai. Federmesser; dtsch. knif, 

canap^ m. Ruhebett; griech. kanapefon ' Kneif, 
l'olster aus Hanf. canln, sum Hnnd gehörig; lat ea- 

eanapsa, m. = dtsch. Kuappsack. nlnus. 

eanavd, m. Ente, Enterich; abgd. v.! eaalTMia, m. Rinnstein; Wort dunkler 

dtsch. Kaliti, al-ri (M^'ontl ein Togal, der Herk., gleichs. lat •raniholliim od. •-vel- 
wie ein Ivalin schwimmt lum, viell. zsgcs. aus pejorativem ca(ii] 

eanarder jmd. Enten (Lfigen) ersfiblen, + niveau (s. d.). 
aus gedeckter Stelle (auf Enten) feuern; j eanivet, ni. kleines Federmeaeer; Dem. 
abgel. V. canard (s. d.). '• z. canif (s. d.). 

canaase, -astre. m. Tee-, Tabakskiste; cannale, f. Röhricht; abgel. v. canne, 
lat-grieeh. canastrum Korb (1S32). [ (s. d.) lat. 'canncta. 

cancan, m. au»g«'lasscncr Tanz; das W. eanne. f. Rohr, Köhre, St. i k; lat. cnnna. 
bezeichnet ursprünglich das Schreien der canneau, m. Eierstab; lat. canneUus, 
Ente (ean-ard), dann ein Geheul, wie es bei I Dem. s. canna Rohr. 
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eameler rinnonformig vertiefen; gleichs. 
lat cannelläre, abgel. euMia ItShra. 
«ftimeile. t Zlmt<rohr>; lat *caiuiella, 

T>oin. 7. cannn. 

cannelure, f. Kannelkrung ; abgel. v. 
caniMlcr <s. d.). 

cann«r mit der Elle (eigentl. mit dem 
Kuhre) messen; abgel. t. canne (s. d ). 

eaanette. 1 BiUirdieB, Spule; Dem. s. | 
canne (s. d.). [ 

eannlbale, m. Mensohenfresaer; karai-i 
bisehes Wort 

canon, m. Kanone (ciKentl. großes Rohr) 
itai. cannone v. lat. canna Rohr. [stab. 

eanon, m. Kanon; griecb. kanön MeB- 

flftDOty m. Baumkahn; umgestaltet aus 
span, canoa, wftclu-i^ wieder einer niiftel- 
amerik. Sprache entlehnt ist; Abltg. vuin 
deoteehen Kahn ist tu etdi denkbar, abw 
aus geachiebtiiehem Omnde nidit annebm- ' 
bar. , 

eantlne, l Sebwlm; abgeL Tom kelL; 
St cant- Ecke» Winkel, Abteil (vgl. can- 
ton). \ 

eanton, m. Bezirk (Ecke); s. cantine. 

cantonade, f. der Raum liintor den 
Coulissen ; ab^rel. v. canton (s. d.). 

canule, f. Köhrchen; lat. cannüla, Dem. 
a. canna. 

cap, rn. Vorgebirge (eigentl. Kopl); ital. 
oapo, lat. *capum für caput i 

enpara^n. m. Pferdeharniaeh; span. ■ 
cai ii i/Mii, ab^'el v. cappa Kappe, Mantel. 

capitalne, m. Hauptmann; ital. capitano» 
abgel. T. lat caput 

capltale, f. Hauplatadt; lat. capitälis 
(seil, xirbii), alj^el. v. caput Haupt. 

capltan. m. Aufschneider (eigeutl. bra- 
marbasierender Offizier), s. capitainc. 

caplteux, se zu Kopfe steigend; abgel. 
V. lat caput Kopf. 

eapItOB. m. Floekaelde; Ital. eapltonej 
(v. lat eapiit) grobe Seide, oijrontl. wohl 
großer und kopfabnlidier Seidencocou. j 

eapltoaiMr (eine Tnr u. dgl.> auspolatern, 1 
abgel. V. capiton (s. d.). 

eapon, m. Aufschneider ; (eigentl. frech- 
lügender Jude, Beschnittener), lat capo, 
•Onem, vgl. mittellat cap[p]uB, Beschnit- 
tener Jude. 

oaporal, m. Korporal; ital. caporale, 
abgeL v. capo nach dem MustM* von om^ 
porale (1883). 

oapot, ni., eapote, f. Regenmantel; ab- 
geL V. tat cappa Kappe. 



eapre, m. Raubscbiff; abgeL v. lat ca> 
pire erfpreifen. 

eaprlce, m. (eigentl. Bockssprnng) son- 
derbarer Einfall, Grille; ital. caprfodo^ ab- 
gel. V. lat. caper liock. 

caprieleux, -se launenhaft; abgsl. v. 
caprire fs. d.). 

capriole, f. Luftsprung; ital. capriola, 
abgel. V. lat caper Bodi^ 

captif, -TB krl«gagelbngen; lat oaptl* 
vus. 

eapuehon, ro. Kapuze; ital. eai)puooione 
große Kappe. 

caquage, m. Eintonnen der Heringe; 
8. caqae. 

eaque» f. Herin^'stonne; ndl. kaake. 
oaquer TTerin^^-^e eintonnen; ndl. kaakeu. 
caquet, m. Guckern; lautnachahmendes 
Wort. 

caqueter gackern; s. caquet 

ear denn; lat quare. 

earabln, m. leichter Reiler, — e. f. 

Büelise; der Ursprung des W. ist unauf- 
geklärt, gewöhnlich nimmt man an, daß 
es für *oalabrin stehe u. Adj. zu dem 
Landschaftsnanien Calabrien sei, woher 
leichte lieitor u. .'Schußwaffen einer ge- 
wissen Art gekuuimen seien, jedoch ist 
diese Annahme durehans nicht zu be- 
weisen; nach anderer .Vnnahme soll cara- 
bin von dem St crap-, bezw. crab- (vgl. 
dtsoh. Krabbe u. frc. crapaud), abgeleitet 
sein und ei^^entl. ein kraldieurdinliclies 
Pferd und eine Flinte von einer gewissen 
Form beteichnen. 

caraco, m. loses Mieder; W. nnbek. 
Herkunft. 

caracol, m., -e, f. Schneckenhaus, Her- 
umtummeln eines Pferdes, Wendung, 
Drelnum; ital. caraeollo mit "gleicher Hdt«,'., 
wahrschein I. zusammenges. aus cara Kopf 
4- collo Hals; die Bdtgsentwiektg. dirfte 
folu'onde i^ewosen sein: Sprung über Hals 
und Kopf, rasch wirbelnde Bewegung, 
Drehung {%. B. eines Pferdes), Windung, 
ge w 11 n d e n e r Gegen stand . 

caracoler, ein Pferd hemmschwenken; 
s. caracol. 

caractöre, m. Buchstabe, Merkmal, 

Charakter: i^riech. cliarakter. 

carafe, f. Wasseriiasche; ital. caraffa, 
span, garrafa, viell. abgel. v. arab. garafa 

schnpfen. 

carambolage, m.An»tuUen beim Billard- 
spiel; B. earambde. 
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carambole, L Biliard; der rote Ball, ^ sind Priester, welcbo gleiclis. die Tür* 
apan. carambola der rote Ball, W. mibek. ; angeln der KIrehe daratellen. 

Ursprunjis, vertiiutl. au« "^om Spiifu'rifch. car6me, m. Fastonzoit; qtiftdrnf,'(i- 
staiuinend (kara dunkel + emboli* Kin- sima, seil, dies vierzigster Tag vor Ustern 
wnrf, - gerat?). ' i7m), 

carrimböler s. ciirnmliole. carene, f. Scliioffpkipl ; lat. carTiia (1939). 

caramel(le), m. (u. f.) brauner Zucker- ^ earener ein Subiff kielbolen; abgel. v. 
kand ; span, caramelo, vielL ziiaainmengea. carftne («. d.). 

aus spätgricch. kern dunkel, eehwara + earesse, f. Liebkoeunff; abgeL v, ca> 

lat. iii. t H.iiii^. ' resser <8. d.). 

carat, m. Kami; ital. carato, dieses caresser liebkosen; ital. carezzare, 
wieder v. arab. qirät, welehea wieder v. gleiclia. tot *earitiare liebhaben, v> earns 
grieoh. kinB (Oen. k^ratoa) abgel. sein lieb. 

dürfte. I caret, m. echte Schuppensohildkröte ; 

eamvane, f. Karawane ; arab. kairawan. span, earey v. malaiisch kirah Sehlidkr5te. 

carbon(n)ade, f. Rostbraten; ital. car- cargaison, f. Schiffsladtiii«^ ; n\>^(A. v. 
bonata, abgel. v. carbone Kuhle, also ei- pruv. cargar — frz. charger (lat. 'carri- 
gentl. auf Kohlenfeuer gebratenes Fleisch. ' cire>. 

eareal, m. Heureiter; viell. gleich», lat. ^ caricature, f. Karrikatur; ital. car(r)ica- 
•carricäle, abj,'el. v. Varricare atifladen. tura (v. lat. 'carric-ire beladen, belasten) 

carcan, m. Halseisen; ital. carcanie, v. Belastung, starke Ladung, Übertreibung, 
almord. querkband Halsband (7G61). Verzerrung, Zerrbild. 

carcass©, f. Oprippp; vidi, entstanden Carle, f. Knochenfraß; lat. caries. 
aus lat eäro Fleisch -{ oupriu Hülle, was ^ carieux, -se, augefressen; lat cariösus 
freilich, buschstlblieli verstanden, wider» morsch. 

BiiiiiiL.' w .'in-, iibpr sirli alti.'iifan>! doch carlllon, m. CJlnfkonspifl ; lat •quadrilio, 
verstehen lieUc, indessen auch aus laut- -öncni viereckige Kuliglocke, Geläute 
licfaetn Grunde ist die Abltg. kaum an- <761i). 

iichnibar; es wird vielmehr in carc^isse carlUoimap einlinten; abgel. V. oarlilon 

eine Umbildung v. lat.-griecb. carchesium (s. d.). 

Mastkorb zu erblicken sein. Wogender' earllngue Kielschwein; W.unbek. Herk. 
Bdtg. vgl. das dentsclie „Brustkorb'*' earmln karminrot; ital. earminio, W. 
(!«;'->, i!i27j. ' morgenländisohen Ursprungs» s. cranM^sI 

carceres, m. pl. PtenlesUill im Zirkus; (7597). 
lat carceres Sebranken. , eftrmlne* f. rote Farbe; s. eanain. 

cardage, m. das Kratsen der Wolle;' carmlnor mit Karmin malen: s. i\iriiiin. 
abgel. V. carder (s. d.). ^ carnage, ui. Blutbad, Ueinetzel; gleichs. 

eanlalvai,m.Staehelroche (Fisch); gleiche, lat *eamälieum (▼. earo Fleisch) Metxelei. 
lat. card[inlririuH v. lardn, -inis Ncs.scI. carnassier, -öre vnn Tioron fleisch- 

cardamine, f. eine Art Kresse; lat car- 1 fressend, blutgierig; abgel. v. lat caro, 
damtna. i carnis Fleisch, ;;leichs. *camacearius. 

cardasse, f. Floretkardätschc; giciclis. carnaval, m. Karneval; ital. carnovale, 
laf *i anl[ni|ä<'ea v. cardo, -inis Xe.s.sel. vnlk.'*etymologische Umbildung (ul«'i<'h?*. 

carde, i. Stichelkopf, Wollkratze; lat, laine vale Fleisch lebcwobl, Fastenzeit) 
eardüus Distel. aus carrus navAlis Sehlffswagon, der im 

carder kardrit'^ohpti von Wolle; gleifhs. ' Faschingszugeau^gcführt SU werden pflegt 
lat 'cardlinjäre v. cardo, -inis Nessel. ' (1974). 

eapd^ra, f. Weberkratze; abgel. car- 1 eanie» f. spitze Kante; lat cardo, -Inem 
der (s. d.i. Tfmmgel, Zapfen (Ifl^t). 

cardeur, -se, Wollkämmer(in)] abgel. i carnö, -e fleischfarben; gleichs. lat 
V. carder (s. d.). , *camätaa caro, camem Fleiseh. 

cardier. m. Kardätaehenmadier; abgel. | Mrn(a)ailt m. Ecke; abgeL earaa 
V. carder (s. d.). (s. d.). 

eardln&l, m. Kardinal; lat cardimdis, camAle» f. gekerbter Münzenrand; De- 
abgeL v. cardo, «inis Türangel (Kardinile ' min. z. earne (s. d.). 
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carneler randero; abgttL caroe 
(8. d.). 

earaet, m. Notlxbaeh; frleieha. lat *qna- 

tornettum viermal gebrochener Papier- 
l)OKen. kleine» Heft (vgl. cahier Heft = 
quaternum). (7649.) 

carnlep, m. Jagdtasche; ^'InichAk lat 
•carnarium v. earn, earnis Klcisrii. 

earogne, f. Aas; iUü. carogna; abgel. 
V. lat earo, carnia Fleiseh. 

Carole, f. Rei)u:entanz; vitll. lat. co- 
rolla (Deniin. v. curoua), Ringtanz, vgi. 
prov. corolla; vahrscheinliolier Ist daB 
Carole Vlishst. z. *caroler u. dieses VI). ^ 
lat*grieob *choraularc, einen Tanz bei 
Flötentpiel auffuhren, sei (2145, 2525). 

«MWtte. f. Mohrrübe ; tat. caröta (1958). 

carotter schwindeln; violl. aT)nrol. v. Ca- 
rol le, vgl. dtüch „kohlen" v. Kohl. 

earottaur, -m Freller(in); abRel. v. ca- 
rotter {». d.). 

earotUer, -ierePreiler(in); abgel. v. ca- 
rotter <8. d.). 

carousse, f. Kanmsrlie; 'W. unklarer 
Herk.| vtell. zasamnienhäugcad mit griecb. 
korakTnos, mittellat eoraelnus, vß\. ital. 
coracino (ein Fischname). 

carpe, f. Karpfen-, lat. carpa. (1659.) 

earpeau, ni. kleiner Karpfen ; Demin. 
z. carp« (8. d.). 

carpler, -ere Karpfenteich; abgeL v. 
carpe (s. d.). 

«UPpUlon, m. kleiner Karpfen; Demln. 
T. carpe (s. d.). 

carplon. -e eine Forellcnart; Deniin. z. 
carpe (s. d.>. 

carqueron, m. Quertritt am Webstuhle; 
s. ecarquiller. 

«arquois, ra. Kocher; viell. entstanden 
aus griech.-lat. carche.^ium Mastkorb» Be- 
hälter, Futteral (lf»t>7). 

carrable quadrierbar; gleichs. lat. 'qua- 
dribiUs, vgl. earrfi aus qnadrStum. 

carrade,f. losgelöste Steinkohlprisrliiclif ; 
gleichs. lat 'carräta (v. carrus Wagen), 
Wagenladung, Haufen. 

carrasiint ra. eine Karpfenart; b. ca- 
rousse. 1(8. d.). 
t Winkel, Ecke; vieli. ** came 

ean^ -e viereckig, Viereck; Ut qua- 
drätum. 

earreau. ni. Viereck, Scheibe, Platte; 
iat *iqindrelluni, Demln. s. quadrum. 

carrefour, m. Kreazweg; lat *qnadri- 
fürcum (7609). 

Xffrlinff. ByaMtog; WO*. d«r tn, 8|pf. 



carrelage. ni. Pflaaterong; abgel. v. 
carreler (s. d.). 
eanreler pflastern; gleiehs. lat *qiia- 

(Irellare <v. (luadrum). 

carreleur, m. Pflasterer; abgel. v. car- 
reler (s. d.). 

earrelier, in. FUeaenformer; abgel. v. 
rarrolor (s. d ). [relet (8. d.). 

carreiure, f. Versohlung; abgel. v. car* 

oarrtaieiit viereddg; geradezu, raacli; 
Adv. z. carr6 (s. d.), gleli^a. lat *qua> 
dra tarnen te, 

ennrer viereckig machen ; tat quadräre. 

cnriiaf:;G, m. s. charria;zc. 

carrier, lu., Steinbrecher; gleichs. lat 
quadräriaa v. quadrum. 

earrtire, f. i) Laufbahn; abgel. v. lat 
carrus Wn^jen. tr!eicli>! •carräria; 2) Stein- 
bruch, Quaderbrucli, gleichs. lat qua- 
driiia v. quadrum. 

carrlllon, m viVrfcktfres Eichenatfiek'; 
gleichs. lat quadrilio, -önem. 

earlole, f. kleiner Wagen ; itat carrinola, 
Demin. z. carro = lat. earru.'i Wahren. 

carross&ble fahrbar; abgeL v. carroase 
(s. d.). 

eanoMe, m. Wagen, Stutswagw; iM, 

carroccio, abgel. v. carro = Int carma 
Wagen (vgl. auch ital. carrozza). 

carroaato, f. eine Kutsche voll Personen; 
abgel. v. carroRfie (s. d.). 

earrosserle, f. Wagenfabrikalion ; abgel. 
V. earrosee (a. d.). 

carrossier, m. Wagenbauer; abgel. v. 
carrosse (s. d.). 

euvonael, m. Ringelstechen, Ibmssell; 
ital, caroscUo, scheinbar abgel. v. carro — 
lat. carrus Wagen, in Wirklichkeit ist die 
Ilerk. des Ws. tinbek. (viell. Demin. zu 
carrouse) (1973). 

car(r)0USSe, f. Triukgelage, Fest; viell. 
entst aus dtsclu garaus (— ganz aus, seil, 
trinken), vgl. span, earauz (4163). 

carruque, r. vierrädriger Reiscwageu; 
ital. carruca, abgel. v. carro Wagen. 

euTure, f. Schulterbreite; lat quadra- 
tnra viereckige Gestaltung. 

cartable, m. Brieftasche, Schulmappe; 
gleiehs. lat 'ehartabiUnm, v. ebarla Pnpier. 

cartacö. -e papierartig; gleiebs. lat 
•chartaceatus. 

cartager, den Weinberg zum vierten- 
mal bearbeiten; abgeL v. lat quartus 
vierter. 

cartahu Jollentau; W. unbek. Herk. 

11 
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eartaux. m. pi. Seekarten ; gleicbs. lat. easier, -ere Fachkasteu; abgeL v. case 
'ehartelli, -os, Demin. *, dMita. ' (s. d.). 

carte, f Karte; lat^grieeb. clitrta Papier eadnO»), m. Kasino; itaL easino, Demfn. 

(212:ti z. casa. 

cartel, m. Felitlebik-f ; Deniin. z. cart<> casque, ni. Helm; span, caaoo (uigentl. 
(a. d.). Rru« h8tii< k, Scherbe), VbabaL jc casear 

cartelle, f. !) Bohle, Einlegeholz ; jjleichs. brechen = lat. '({ua.Hsiaire (7R13). 
lat. *quartella, Demin. z. quartua, -a; 2)li-j casqueUm* Sturmhaube; i Demin. zu 
niiertes Pergamentblatt fflr KomponiBten, 
lat. •charii "l i, T>. -Tiin. z. cliiirta. 



eaaquette, r. Ufitae; f casque (B.d.). 
casqulllon, m. Doeenechnecke; abgel. 



carterie, f. Karteufabrik; abgel. v. carte v. casque (s. d.). 



easaable leicht xerbnclilich ; abgd. v. 

I'assor (s. «1.1, 
cassage, m. Zerbrechen; abgeL v. caaeer 



(a. d.). 

oartUase» m. Knorpel; lat. cartilago, 

-inem. 

carton, m. Pappendeckel; it^il. cartone, (s. d.). 
abgel. V. carta Papier. I MMfttlon, f. XichtiglceUserklanuig; ab- 

eartouche, m. Pnpiotliiilso, Uiulnillunfr, frei- v. onssor (s. d.). 
I'mtaHsung; ital. cartoccio, ab^el- v. carta. easse, f. Schrift-, Setzkasten; lat. capna 

eartouehop in Papier einpacken; abget. ' (18iW). 
V. cartmicho (s. d.). casseau, m. linH)(>r Srhriftkaston; lat. 

cartulalre, m. Urkundeusammluug, . *cap»ellus, Deniin. zu cap^a. 
Ardiiv; lat *cartu1Srium. | oasiement, m. Zerbrechen; abf^L v. 

carus. m. todesibnlicher Schlaf ; grieeh. casser <s. d.). 
käros. casser /erbrechen, zuniclitemachen, für 

9MB, m. Fall; lat enmis. jnicliti^r erklären; lat. quassare (Intens, zu 

MSi -ae hohi, dumpf klingend; ht. cae- quatere), bezw. cassare. 
SU8. casserol(l]e, f. ?<'!\morpfanne; ital. c.ns- 

casanier häuslich; glcichs. lat. Vasana- serola, Demin. zu cazza, dies veriuutl. v. 
rtas, abgel. caaa Haus. arab. cava Schüssel (2129). 

casaque, f. weitarmiger Reiscrock; ital. cassetln, m. Fach eines Schriftkastena; 
caaacca (dieses Wort vermutl. slavischen viell. dem. Abltg. v. casser. 



UrapmngB, Kosakenroek). ^ 

cascade, f. Wasserfall; ital. ra-i-aia v. ( 
cascare fallen -~ lat 'quassicärc (v. qua- , 
tSre), brechen (7S4S). 

case, f. Häuschen, Bebalter, Fach, Feld 
(Spielbank); lat. c^sa. 

eaaamate, f. Kasematte; itaL casamatta, 
das viell. aus casa niatta {— madida, bezw. 
*mad[i]ta feucht, trunken, matt, schwach) 



easMtte, f. Kästchen; Demin. an eaaae 

.. .1.). 

casseur, -se 3Iensch, der alles zerbricht; 
abgel. V. casser <«. d.>. 

cassine, t, Häuschen; ital. casina, Damin. 
zu caaa. 

oassoire, m. Flachsbreche; abgel. T. 
casser (s. d.). 
castagnette, f. Kaatagnette; apan. eaata» 



entstanden ist, so daU das Wort eigentl. fieta. 

«in gleicbs. mattes, schwaches, d. h. nicht • oaste, f. Kaate; span, «asta (vidi. rabsL 

ausf^ebautes, sondern nur im Rohbau 'p'em. d» Ailj. castus, a, um rpin. keusch). 



vollendetes Haus bezeichnen würde; viell. i 
liBt sich itaL casamatta auch erklären I 

als „t()l!..s", d. h. „toll -"rolles; HttUa'*, Vgl. 
frz. argeut fou u. dgl. (1979). 

easer (eigentl. in ein Haue) unterbringen, 
gloichs. lat. ca.sare v. casa Haus. 

caserne, f. Kaserne; prov. cazernn, 
diese.s viell. — lat. quaterna. ein für vier 
Soldaten bestimmtes Wachhaus (7647). 



castor, tu. Biber, lat.-gricch. castor, 
eataeombe«, f. pi. Ibtakomben; laL 

raf;b'inul»u (2006). 

catafalque, ui. s. evhafaud. 
eatapaot«. f. Wasserfall; griech. kata- 

i'häktos. 

catarrhe, m. Katarrh; gricch. katarrhoos. 
catlr pressen; lat. •(luatirc. 
eauchemar, ni. Alpdrücken; entstanden 



caserncF in die Kaserne legen; abgeL. aus c;iK-;i (v. lat calcare treten, drücken) 
V. caserne (s. d.). |+ altnfriink. niara Alb. Alp (1727). 

easette, l Hütte; Demin. z. case (s. d.). • eaueher, m. Quetsche; lat. calcäre. 
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n t. ünache; lat eauta. 

e&user 1) voranlassen, verursachen; lat. 
causäre; 2) plaudern, lat. causäri. 
eatnerle, f. Plaaderei; abgeL v. canaer 

<S (1). 

causatte. f. Plauderständcben; abgel. 
V. causer (s. d.). 

eauseur, -euse gesprächig; (la causeusc, 
ein Sopha, auf dem o.s sich gut plaudert), 
abgel. \\ causer {&. d.). 

aansotter aehwatzen; demin. Abltg. v. 
causer (s. d.). 

causse, f. Mergel; gleiclis. lat. caicea v. 
ealx KaSk. 

caussergue. f atetniger Boden; abgeL 
V. causae (s. d.j> 

eauathina beizend, itzend; griech. 
kaustikos, abgel. v. kaiein brennen. 

cauteleux, -se verschmitzt, vcnschhigen; 
abgel. V. lat. cautela (frz. cautMc listige 
Vorsicht). 

caut^re, m. Breniiiiiittel; griech. kau» 

l8)terion. 

cantArlser auabrennen, ätzen; abgel. ▼. 

cautere (s. d.). 

eaution, f. Bürg»cltaf t ; lat. cauUo, -öneni. 

eavalead«, f. ReilerBchar; ital. eavaleata 
V. cavalcare (lat. 'caballican'), roiteu. 

eavale, f. Stute; lat caballa. 

wvalerte. f. Reiterei; ital. cavallerfa 
(das einfache 1 im FflUKÖsisehen erklärt 
eich au.s Aii;,'U'ieliung an chevali-rie) 

eavalier, ui. Edelmann, Kavalier; ital. 
cavalier* » lat 'eaballflriaa (fn. Che- 
valier). 

eavaUn. -e s. chevalin. 

«av0. f. Keller; lat cava. 

cayeau, m. kleiuer Keller; gleiehs. lat. 
cavellum v. cava. 

eaye^on, m. Kappzaum ; itaL caTezzone; 
ab-rcl. V. cavezza v. lat. capitium (1877). 

eavöe, f. Hohlweg ; lat. 'cavata, seil. via. 

wnr aushöhlen; lat oavire. 

caveme, f. Höhle; lat cavema. 

oaverneux, -se voll von Höhlen ; gieicha. 
lat cavernosus. 

eaTtmi* nt. Schlehdorn; Herk. unbe« 
kannt 

eavesslne, f. kleiner Kappzaum; s, ca- 
ve^on. 

eavesson, ni. s. cave^on. 
eavet, m. Uoblieiate; abgel. v. lat cavua 
hohl. 

caviar, m. Kaviar; türk- haviftr. 
eavUla, f. a. cheville. 



eavlB* m. Hohlweg; gleidie. lat *eay1> 

nura V. oavus. 

oe, cet, cette (altfrz. cest, oeste) dieser, 
diese, lat eooe latum, ecoe latam. 

ce (altfrz. (,'(») dieses; lat. ccce hoc. 

cöder weichen, zurücktretOD, etwas ab- 
treten; lat ced£re. 

eAdUle, f. Cedille; Demin. za griech. 
zeta. 

cödrat, III. Frucht des Zitrunenbaumes; 
abgel. V. oMre (s. d.). 

cfedre, m. 1) Zedprhntim: lat. -griech. 
c^drus; 2) Zitronenbaum; lat citrus (2227). 

eMNl, -41« Zedrella, Zedrobanm; ab- 
gel. V rilrr> (h. d.). 

eeindre umgürten; lat cingere. 
e^tes, f. Berghölzer; lat diHtea, -aa. 
eelntrage, m. ümgfirtang; gleioha. lat 

•cincttülraticum. 
ceintre s. cintre. 
eelntrer b. dntrer. 

celnture, f. Gfirtcl, (Inrt; lat clnctüra. 

ceinturer umgürten; lat *cinctüräre. 

eetntunm» m. Degengehenk; abgd. v. 
ceinture (?:. d ). 

eela = ce + lä dieses; lat eccc + hüc 
+ fllac 

CÖlan s i-pllan. 

eölebre berühmt; lat celäber. 

eAUibrar rühmen, fetem; lat o§librtre. 

cöIöbriM. f. Barflhmthait; lat eelebritaa, 
-tätem. 

celer verheimlichen ; lat cclare. " 
cöl^re geschwind ; lat celer. 
cölerl, nt Sellerie; lat^riech. aäinön 
(8583). 

eMeste himmllaob; lat «aaleatli. 
cölöriti, f. Schaelligkeit; kit celeritaa, 
•t&tem. 

e4Mto, m. achnell fahrendes Seblff; lat 

eeles, celeteni. 

ailibat, m. Ehelosigkeit; lat. caclibätua. 

eeltbataipe eheioser Mann; abgel. v. 
ceUbat (s. d.). 

eelle tliesc; lat ecce + Uta. 

eelle, f. Zeile; lat cella. 

eelMrtor, -#ro Kell«rmetator(ln); lat 
•«•elläriäriuf. 

eellier, m. Kellergewölbe; lat. celläriuni. 

oellttle, i Pflanzenzelle; tat ^celllkla, 
Demin. zu cella. 

celaitttde, f. Hoheit; lat celaitüdo, 
•Inem. 

celul, dieser; lat ecce -|- *innl. 
edment, m. a. ciment 

11» 
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cSroenter - oertes. 



cömenter zemeatierea ; abgel. v. cement j cep«Ddant indessen, während; gleich«. 



8. ofmeiit. 



laL ecee hSe pendente Indem dies hing^ 



eAnaele* m. Spetsezimmer; let. ooena- schwebt, in der Schwebe eich befindet, 



cölutn. 



noch andauert. 



cenchre, ni. Klebegras ; griech. k^nchros. cöpole, ni. ßandfiscli ; Kleichs. lat. 'copöla. 

cendal, m. Sendet; lat.-^ricch. sin<läl^. cerce, f. Siebbeschlai;, MühlsteiDbeklei- 

c'en dessus dessous (sens d. d.), c'en, ;dung; lat. circes, oirdteoi, bezw. *clrtteein 
^us — *^ans — lat. (ec|ce + intus. | Kreis. 

eemlfage» nt. SchwinunK; ebgel. v. | eereeau, m. Reifen: (et. efroMlu8,Dei»in. 
cendre (s. d.). zu cTrms. 

oendre, f. Asclie; lat. cinis, cinereni cercelle, f. ^.sarceile) Krickente ; lat. quer- 
(2194). ' qnedfila (766»). 

eondrer, mit Asehe beetreuen; lat clm- cereerelle, f. (civrcrcllc, ('«creceile) Turm- 
räre v. cinis. i falke ; veriuutl. Deiuiu. zu oercelle (s. d.), 

eendreiiib -m aechig; Jat olnerösu«. ! obwohl die Bdtg. dazu nieht redit paBt 

MBdrlev, m. Aaehbecher} lat cinerä- cerche, f. !s. ccrre. 



num. 

cendriUe, f. Kohlmeise; aiigel. v. cen- 
dre {». d.). 

cendriUon, f. Asohenbrodel; abgel. v. 
cendre (s. d.). 

eendruFe, f. Ascbenfleek : abgel. v. cen- 
dre (a. d.). 



cei*eher s. chcrcher. 
cerclage, m. Fuiibinden ; abgel. v. cerder 
(8. d.). 

cercle, ni. Kreis., Reif; lat. circölns. 
cerder um etw. Reifen legen; gleich», 
lat 'elreOIäre v. drculns. 
eerclier, m. Reifbinder; abgel. v. cerele 



cibne, L Abendmahl; lat. caena (cocna). (s. d.). 

eene, n. Zeneui, Zählung; lat oensne.] eereueil. m. Sar»;; ^Heicbs. lat *8aro6- 
censal, m. Makler, Seneal; lat eena[u]- 1 limn r n rii. 3Arr«>pli:igiis 



alia, 
eenseur 

-örem. 

censure, f Frtoil, Tadel; lat. cr>n8Qra. 
censurer, ladeln; abgel. v. censure 
(». d.). 

cent hundert; lat. rentiim. 

eent&ine, f. l) das Hundert; abgel. v. ; 'ceresiariua. 
cent (8. d.>; 2) Bindechnur, gleiche. lat| eerialn« m. e. serin. 

•cincfaii I 

eentenaire hundertjährig; lat cente* 
niriuft. 

centlöm« hundertste; abgel. t. cent 
(8. d.). 



ceremonie, L Feierlichkeit; lat caeri- 
m. Beurteiler; lat. censor, niönia, 

j ©erf, m. Hirsch; lat. c^rvue. 

cerfeull, m. Kerbol; lat. caerefölium. 
cerise, f. Kirsche; gleich», lat. 'ceresia 
f. oMsna (2064). 
cerlsier, id. KirBChlmnm; gleiche, lat 



cerne, ni. Kreia, Zauberkreia; lat dr- 
ei aus. 

eemeau, m. unreifer NuBkern ; gleiche. 

lat. cin'iiiclhi-. 
cemement, ui. Einschlieilung; abgel. v. 



emtime, m. ' Frank; abgel. v. cent, cerner (i*. d.). 



eentine, f. s. centaine. 
central zentral; lat centralis, abgel. v. 
centre (s. d.). 
eentre^ m. Hittelpunkt; lat centmoi. 



eemer omringoln; lat. circinüre. 
cernoir, m. sirlielf«>rraiges Messer; ab- 
gel. V. cerner (s. d.). 
eerqae, m. 1) GlanskSfer; ^ Aftor^ 



centrer zentrieren; abgel. v. centre' schwank v. Insekten; in beiden Bdtgn. 
(s. d.). ! = griech. kerkoe. 

eoBtaple, hundertfaoh ; lat centui^uB. ' eeniuenanep Grenzsteine setsen; W. 
centupler verhnndertfiltigen; abgel. v. II' rk 

centuple (». d.). « cerquemaneur, m. goHchworeiier (;renz- 

eep. ra. Rebenslock; lat cippus. scheider; abgel. v. cenjuemaner (s. d.). 

cöpeau, m. Prigestock; abgel. v. oep. eerre, ni. eine Eichenart; lat. cörrus. 

(8. d.). certain sicher, gewit); hit 'certänuei, 

cöpöe, L Wurzelbusch; gloiolis. lat. 'cip- abgel. v. certus. 

pite V. dppns. I oertes wahrlich, gewiß; lat carte. 
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certlfleat, m. Zeugnis, gelehrte Miß- chaff, m. Kaff; hoU. kaf, eng), chaff, 
bildung; gleich», lat. *certificätum v. *eer- anß:e]8. oeaf. 

tificäre für certum facere. chaf(f)4B, f. Weinnkleie; abgeLv. ehalf 

certifier beacheinigen; gleichs. laL'oer- (s i\a 

tificäre. , tihiii(i)ourer Papier l>eHu«l»'ln; verniutl. 

ewptltade, f. Sicherheit, QewiBiieit; latiabgel. v. chaff (s. d.). 
eerthfidn, -inpm. chafouin, -e hagere, schlati ausfeilende 

eerulö, -e himuielbiau; glcichs. lat. *cac- , Person; zusainmenges. &ua chat (s. d.) 
rulatna fflr caerftline. j Katze, + fouine (a. d.) Wiesel. 

cerveau, m. Gehirn; lat eerebellum, chafrloler (se) sieh in etw. gefaUen = 



Demin. zu cerebrum (20S9.) 

eoFvelas {früher oervelat), m. Cervdat- 
wurat; umgeb. aua itaL oerveUata (abgel. 



cabrioler (s. d.). 
ehagpftiii a. ohagrin. 

chagrin, m. genarbtes Leder, Kummer; 



V. cervello Gehirn). der Bodeutungawandel erklärt sich da- 

cervelet, m. kleine» Gehirn; Demin. zu durcli, dall der Kummer in ähnlicher 
Oerrel, cerveau (s. d.). Weise schtnerzerregend auf da« Gemit 

eervellöre, f. Sturnihaube; abgeL v, cinwiikt, wio das Reiben mit ^renarbteni 
cervel (cerveau) Hirn. Leder auf die Haut; pere. sägari, türk. 

eervelto, f. Gehirn; gleiche, lat *eere-|aAgr! genarbtea Leder (SÜSS), 
belta. ehagpiner Leder nnrhpn, Kummer be- 

eervolse, r. Kräuterbier; lat. cere- reiten; abgel. v. Gbat;riu (s. d.). 
vlaia. j ehagriaier, m. Chagriit-Arfoeiter; abgel. 

cesser aufhören; laL oeaeäre, Intens, v. ! v. < lia^M-in (8. d.). 
cMdre. eha), m. Gewölbe; \V. uubek. Herk., 

encsion. f. Abtretung; lat. cessio, -önem ein lat. Vajum oder 'cayum iatnleht Tor- 
V. cSdire. banden, viell. ist diai Scheideform s. qnai 

cest«. tu. Kampfhandscliuh; lat. cestus. (s <\ i m.tit » 

cevadille 8. sevadille. (böla. chaideur, m. Erzstößer; W. unbek. 

chable, m. FlaschenieO; lat.'griech. eata- Herk., viell. dtech. Scheider V 



chabiMttt. m. Zugseil: abgel. v. chable 

(8. d.). 

elnbler mit Tauen heben; abgel. v. 



etaftiUn, f. römische Kamille; W. unbek. 
Herk. 

ehnlnagtt, m.yermessnng mit der Kette; 



chable (». d.). nl.^el. v. chaTnr (s, 

ehablia. ro. Windbruch im Walde; Ur- ehalnasse, f. aus Ton u. Quarzsand ge- 
sprang des W. nieht redit klar; vislL mischte Erde; W. unbek. Herk., -Abitg. 
abgel. V. lat.-griech. cataböla (1^ chable), v. ohaine <s. d.) erscheint lautlidi, aber 
Wurfmaschine. ' nicht l>egrif flieh als möglich. 

ehablot, m. Tauwerk; abgel. v. ciiablc ohalne, f. Kette; lat. catena (2013). 
(a. d.). chalner mit der Kette messen; abgel. 

chaboisseau, m. Seeakorpion; W. un* 1 v. chatne (s. d.). 
bek. Uerk. I ehalnetier, m. Kettler ; abgel. v. 'chaiuct. 

Aftbott m. Kaalkopf; abgeL v. lat *ea- Demin. au dntne. 
idm Kopf, v'ri ptg. cnhoz. chalnettA» tKettdien; Demin. an chaine 

elutbotte, f. Ambosfuttcr, Ambosstock; i (s. d.). 
6. ehabot ehalnoD, m. Kettenglied ; abgel. v. chaine 

chabnm««, 1 Schabracke; tfirk. tsehar,(s ).> 
prak. chaintre, ui. Saum, Laudstreifcn, Feld- 

eilte«!, m. Schakal ; tflrk. djakiL rand, Wasserfurche; lat 'eamw, •Item 

ebaeiin jeder; entst. aus lat. quiaque + ; Krümmung, Leiste (1785), oder vielL 
Onus unter FinfluH v. *ratünus (aus griech. Vanccrom für cnncniin. 
katä + uuuti), vgl ital. caduno (2002, chalr. i. Pleiscii; lat. caru, carnem. 
7681). flhnin, f. Stuhl, Lehrstuhl; lat-grieeh. 

ehacuniere. r. Priyatwohnung; abgel. cathedra. ' 
V. cbacun (b. d.). , ch&ls, m. s. chai. 

ehafiiad, m. s. ^hafkud. - ehmbe, t Stuhl ; lat. case (Hfitte). Gerflst, 
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chaisicr- chnmpeai!. 



Gestell (früher hielt man chaise für eine 
fidtanfonn zu diaire),«« j 
eliaisier, m. Stahlmaeher; abgel. v. | 

ehaise (s. d.)- 

ehako, m. s. nchako. . 

dialade. f. it. calade. I 

chaland, ni. l) Kunde; Hartz. Praos. zu 
dem Vb. chaioir <s. d.) ; 2) eine Art Scliiff ; i 
flpitgrteoh. ehelAndion {1749), i 

chalandlse, f. Kuadsehaft; ab»e1. v 
chaland (s. d.). 

eMl«, m. Schal; pers. acht!. 

chalemle, f. s. chahimeau. 

Chalet ,m. Sennhütte; cntst. aus chastelet, 
chätelet, Demin. zu ehastel, (chateau I = 
lat. castelluu). 

ehaleur, f. Ilitzo; lai. r;i]<tr, -öreni. 

elialeureux, -se hitzig; a b«eU v. ehaleur 
(s. d.). 

chAlier. m. SchaUhbrikant; abgel. v. 

chäle {». d.), 

ehalolp (warm sein, auf etw. hitzig, ver- 
sessen sein), sich inn etw. eifrig,' künj- 
mern, dazu Part. Praes. ohalant. der sieh 
um etw. Kümmernde, der ein Ueschift, 
z. B. einen Einkauf, Betreibende, der Kunde; 
(in «Icr älteren Spraclie auch da« iinpcrs. 
Vb. il chaud es ist daran gelegten); lat. 
ealere. 

ehalon, m. SchieppiiPtr; vidi. v. lat. 
calo, -önen TroUitnecht (Schlepper if). 

dMlOttpaatf-eBiehnacMäasig benehmen; ' 
viell. — *.saIo[u)pant, alv'-el. v. salnpp (s.d.). 

dialoupe, f. Schaluppe; lat. *calüpa, 
umgebildet aus griecli. kciyp[h]os alter 
Kulm, (lif Vertauschung des ^ mit a be- 
ruht auf Einmischung von griech. kalyx 
Hfllae, Sehale; im ilteren Prz. war audi 
clialupe vorhanden, mundartlich existiert | 
ein Vfilmm i'rfialupor aushülsen. 

ebalouper im Buole fuhren; abgel. v. 
cbaloupe (a. d.). 

Chaluf, m. p. rhahit, 

Chalomeau, m. Schalmei, Kührpfeife;, 
lat ofilim^llus, Demin. tu calimus Rohr! 

(1720). 

ehalttt, m. Sackuetz; wohl Nebenform , 
lu chalon (s. d.). 

ehaly, m. AngorawoUatoft; wohl «bgd. 
V. chäle (s. (I.). 

chamade, f. Rückzug-Signal; ptg. chu- 
ma<la (lat. clamäta, v. clamäre). ('22:U.) 

chamaiUard, m. Zänker; abgel. v. che- 
mailler (s. d.). 

ebaiwalll» f. Zank; a. ciiamoiller. 



chamailler zanken; W. dunkler Herk., 
viell. mit lat. clamäre zusammenliängend, 
gleiche. *c[l]amäcüläre. 

chamarre, f. Polzrock; span, ehamarra, 
zaniarm, zamarro (3200). 

okamaraer verbrimen; abgel. efaa- 
marre (s. d.). 

ehamarrtire. f., -age, in. Verbrämung; 
abgel. V. chamarre (a. d.). 

chambellan, n K'nTiinierhcrr; gloiclis 
lat. 'cantbeilunus; abgel. v. camera = 
diambre, vgl. dtaeta. KSmmerling (1775). 

ehainbranle, m. Gesims; W. unbek. 
Herk., viell. zusammenhängend mit dem 
St. cam-, camb-, cambr-, vgl. cambrure 
usw. 

chambro. r ZiniiutM-; lat. camera. 

chambrelan, m. Zimmerinbaber; abgel. 
V. oiiambre (b. d ). 

ehambrelant, presse - c Winkel« 
druckerei; abgel. v. chambre (s. d.). 

ehambrerie. f. Kimmereramt; abgel. v. 

cliainlii'' ( il.l. 

chambrette. f. Kämmerchen; Demin. 
zn dmmbre (s. d.). 

chambrenle, f. Hohlsabn; imhek. 
Herk., Abl^. v. chambre unwahrschein- 
lich. 

diambrler. -öre Kimmerer(in); abgd. 

V. rac'l't "' «3. d.). 

Chambrule, -uehe, m. <^etreidebrand; 
vermutl. umgeataltet ana 'acharbude — 
lat. 'carbusculus (v. carbo) kleine Kohle. 

chame. f. Gienmuschel; lat-grieoh. 
chCme. 

chameau, m. Kamel; lat-grieeh. ca- 
mel us. 

chameller, m. Kameltreiber; abgel. y. 
chameau (s. d.). (kamelos. 

Chamilon, m. jtin;.^»^ Kamel; abgel. v. 

chamite, i'. versteinerte Gienmuschel ; 
abgel. chame (s. d.). 

chamois, m. Gemse; gleichs. lat. *ca- 
mensis, abgel. v. ahd. gamuz (4148). 

ehamnlsaget m. aimlBch gerben; abgel. 
V. chamois (s. d.). 

ehamolser (Uemsenleder) aämisch ger- 
ben; abgel. V. chamois (s. d.>. 

champ, m. l) Feld; lat. campus; 2) (fal- 
sche Schreibung f. chant), Kante, Rand; 
lat.-griech. cantlius, bczw. von einem kelt. 
St. cant- (krumm. ^'« iMMjtMii. woleher wieder 
mit rain-, raml> i:i Ziisaniiiienhan^ stf'ht. 

Champeau, m. Wiese; gleichs. lat. *cam- 
p6Uu8, Demin. su campus. 
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ehampötre ländlich; lat. campestris. 1 

ehampi, -e Bastard, Findling, eigentl. I 
auf dem F«lde gofniideii; gl«iebB. lat. < 
•campltus. ■ 

Ohamplgnon, m. Feldpilz; gleichs. lat.' 
*eamp1nl4s •önem, «bgel. v. eampo« <I802). ! 

champion, m. Kämpfer: zusammen- 
hängend mit altgerin. kampa Kampf, wo- 
bei Anlehnung an eampue (vfrl. „Feld- 
Schlacht") stattpcfiiiulon IiaUcn iir.iLr. 

ehamplure, f. Frostschaden der Rebe; 
W. iinbek. ürepraiiKs (weder mit dem 
Vb. clumipeier die Ränder de» Sonnen, 
decks niederlassien, wololie-* .-Jt-ÜLft j^'leieli- ' 
falls dunkler Herkunft ist, uocli mit dem 
Subst. cbanp dQrfte Zunmiuraheng be- 
eU'liiMi). I 

chanfardi m. Glückskind; abgel. v.! 
chanee <s. d.). | 

Chance, f. Fall, Glücks-, Wochselfall. 
Wurf; lat. 'cadeutia v. cad6re fallen, 

elttneeau. m. CHttentab; lat eaooelliie. 

chaneel. in. = cancel (s. d.). 

chanceler (die Beine gitterartig ver- 
schränken, infolgedessen) schwanken, tau- 
meln, fallen; lat caneeUire v. eanceili 
Gitter (IHM) 

obancelier, -ere (eigentlich der hinter 
eineiii Bnmogitter etliende Beamte) Kana- 
ler<in); lat caneclKriuB, abget v. eanceili 
Gitter. 

diaaertlement» m. Wanken; abgd. v. 

chniu'eler (s. d.). 

ehanoeUerle, f. Kanzlei; s. chancelier. 

efeaneauXt -m vom ZuCtll abhängig, 
sich glüoklieli treffend; abgel. t. ehanee 

(8. d.). 

ohanoir, schimmeln; lat. canescere grau 
werden. 

ehandssure, f. Soliimmd; abgel v. 
chancir (s. d.). 
ehaaeTO. m. Krebegeaehwflr; lat cSnoer, 

Cilll'-ni'-.; (ISIfV) 

ehanereux, -se krebsartig; abgel. v. 
chancre (s. d.). 

chand, m. La<i(>ns<;hweDKei; gakfirzt 
aus marchand (s. d.). 

chandeleur, f. Lichtmeß; lat. (dies) 
festa *candelSraffl f. candellrum (candäa 
K<»rz«'). 

Chandelier, -ere Lichtzieher(in) ; abgol. 
V. obanddle <8. d ). 

chandelle, T. Kerze; !at. candela. 

ebandeUerle, f. Lichtzieherei; abgel. v. 
T. Chandelle (b. d.). 



Chane, f. Lötrohr = lat. canna. 
tiiaato, f. Wasserleitungsrinne; gleicha. 
lat cannäta v. canna Röhre. 

ehanelette, f. Rinnchen; Pemin. lu 
chane (s. d.). 

ehanfreln. m. der Teil des PCerddcoplaa 
zwischen Stirn und Na«e, Zaumzeug; 
lau oämus Maulkorb, -h frenum Zügel 
(1806). 

ehanfreindre ko^^clfririnig ausboliren; 
viell. aus cant- (s. cantine) + freindre 
(B. d.). 

chanfrelner zäumen (ein Roß); abgel. 
V. chanfrein (s. d.). 

change, m. Tausch, Wechsel; Vbsbst. 
zu changer (s. d.). 

changement, m. Veränderung, Wechsel; 
abgel. V. cliauger (s. d.). 
titangeotw «ift indem ; abgel. t. ohanger 

(8. d ). 

ehanger wechseln, ändern; lat caui- 
büre am). 

ehangeur. -se Geldweehsler<in); abgel. 
V. clianger (». d.). 

e1uui]at(t)e, f. Knagge; Wort unbek. 
Herk. 

chanoine, -sse Stiftsherr, ■dame;gleiehs. 
lat 'cauönius f. cauOnlcus. 
ehaDoa, m. Schwalbenmusehel; Demin. 

zu chaup Rohr. 

chansl (eigentl. .schimmlig), abgelebt; 
8. elianeir. 
Chanson, f. Lied; lat. cancio, -önom. 
chansonner ein (Spott)lied mackeo ; ab- 
geL V. chanitnn (a. d.). 
chansonnet, m. s. sansonnet. 
chansonnette, t Liedohen; Demin. su 
chanson (s. d.). 

ehansonnier. -öre Liederdichter(tn); lat 
•cantionärius, abgel. v. cantin, -önem. 

chant, m. 1) Gesang; lat cantus; 2) s. 
champ. 

chantage, m (InrmnrtigerGesanc:, Lärm), 
I unter Anwendung v. Lärm vollzogener 
I Piftohfanir; abfel. v. chanter (s. d.>. 
rhintarille, f. s. chanttM-ollc. 
ehanteau (ohantel), ni. großes Rrot- 
stück; Demin. zn 'ehant kelt cant 
, Ecke, Winkel. 

chantc-clalr, m. Nnme des Hahnes; 
gloichs. lai. t-untu darum singe hell. 
I ehantelage, m. Schuppengeld, Lager- 
geld, Ohmgeld beim Weiuo; nb<.M'l. v. 
ciiantel (v. kelt cant Ecke, Winkel), Schup- 
pen, vgl. chantier. 
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chantepleure - chaputn. 



ehant«pleure, t Seibetrichter , Gieß- bewabruagsort des Cbormaatels, Sakristei, 
lautne; gleidis. lat ^cantäplöra sinne u. kMner BeCranm <188S). 
weine (das aus der CiioUkanno flielkntle chapellenie, f. KaplantpfHind«; abgel. 

Wu»ser wird als»» als Träne und sein ' v. chapellc (s. d.). 

IciHcs Plätschern als ein Singen auff.'efalU). j chapellerie, f. Hatmachergewerbe ; ab« 
ehanter sinii. ii; lat. cantäre. | «el. v. cbapet (s. d.). 

chanterelle, t. 1) Quinte, die luichste chapelure, f. abgeriebene Brotrinde; 

Saite der Geige; denün. Abltg. v. cbantor, abgel. v. cbapeler (s. d.)' 

(die höchste Saite der Geig« wird «le kleine, | eliaiMP einwisaern (von der Seide); W. 

feine Sän^orin rnifLrf'fnl't Kinn "ihnliiiie ' unhelc. Herk. 

Übertrugung liegt vor in den Bedtgn. ; «iliaperon, lu. Kappe, Kopfbedeckung, 
„Loclivogel, Bchoarrende Spindel, Wirbel • Hfllle; abj^et. v. chape (s. d.). 

am Faclibogen"); 2) dünne Glasflascbe; \ fi-- chaperonner (den Kopf) bedecken, be- 
iiiutl. demin. Abltg. v. lat.*griech. can-,büten; abget. v. cbaperon (a. d.). 



tharua. 

«baateur, «4« 8änger(in); lat. caatator, 



ehaperomilnp, m. bekappter Falke; ab- 

gel. V. cbaperon {9.. d.). 



-örem. chapi, m. Hut; abgel. v. chape (s. d.). 

Chantier, m. Holz-, Bau-, Ziinmerhof, ' chapter, m.Chorrorkflolirank verfertiger; 
Werft; gleicbs. lat *Mntarium v. kelt. cant jabL' !. v. chape (». d.). 
Ecke, Winkol, Kante. chapin, m. s. cbaiipin. 

ehantlgQol(l)e, f. Probeziegel; scbeiut chapiteau. m. Knauf, Kapittil; lat. capi- 
abirel. SU sein von chant = kelt cant J telluni, I>emin. an caput 
Kanto, Krke, und al!^oefc'<Mnl „kleiner Eck- chapltral, -ale zum Kapitel gehörig; 
oder Kantatein" zu bedeuten. ab^'el. v. chapitre (s. d.). 

etaantonner aummen; vermutl. abgel. chapitre, m. Kapitel; lau capttttlum. 
V. chanter (». d.), nach dem Muster v. chapltrer abkapiteln; abgeL t. ehapitre 
ohansonner. (g. d.). 

chantoumer auskehlen, ausschneiden; cbapler achneiden, einbauen <knmpfen), 
vermuth zusammenges. au.s Vliant ~ kelt! wetxen, deng<dn; lat eapuläi 1 1 m 
kant- Kante + tonnier •].). chaplls. m. Lärm, (eigeutl. Kaiupflärm), 

Chantre, m. Sänger; lat. cantor. Genielzel; abgel. v. cbapler. 

diantrerla, f. Kantoramt; abgel. v. j etaaploiF,DengelBtoek; abgel. v. cbapler 

rlutntrf (s. <!.). d.) 

chanvenon, ni. Hanf; abgel. v. 'clianve^ chapon, m. Kapaun; lat *cappo, -önem. 
— lat.-grlech. cannfthia. i etaapoimave, m. Verschneiden, Kappen; 

chanvre^ m. Hanf ; ]at.*grie«h. cannihisi ab^r* l. v chapon (s •I ). 
(1834). I chaponneau, m. junger Kapaun; Domin. 

ehanvraux, -se hanfartig; abgel. v. ' zu chapon (s. d.). 
chanvre (s. d.). chaponnar kappen; abgel> v. diapon 

chanvrier, -bre Hanf bereiter(in) ; ab-|(.s. d ). 
gel, V. chanvre (s. d.). i chapoter absohnitzen; Dentin, zu einem 

tiutpa, f. Chorrock : lat cappa {lüXb). \ Vb.chaper schneiden, welcheaanaohapder 

chapeau, ni. Hut; lat. *cappellus, Demin. ; (8. d.) zurürk;j:<']iitilr't wnnhv 
zu cappa. (1885.) i ehapoUn, m. Abkrai/.eisen ; abgel. v. 

ehap«!, ro. Kopfbedeckung; s. chapeau. I chapoter (s. d.). 

chapelaln, m. Kaplan; lat 'capellanuf!, chappe, f. Saum (am Netze), Srimpp- 
8. cbapeUe. t^eide; «las W. acheint = lat cappa zu 

ehapelep. f. Brotrinde abschaben; lat aein, jedoch macht die Bedtgaentwiekig. 
capulare. ScInvifiiL'ktit. 

chapelet, m. Hütchen, (Rosenkranz); chap(p)ln,m. Überschuh; abget v.obape 
Demin. zu chapcl (s. d.). (s. d.). 

ohapeller, -ere Hutmacher(itt); abget.! etaapuU.m.HoI/vvci k, • incArt S< hupiien; 
V. chapfl IS. .1 ). vermutl. Abltg. v. 'chaper (Rückbildung 

chapelle, i. Kapelle; lat. 'cappella (Demin. aus cbapeler schneiden), also eigentl. etwa 
ZU cappa), kleine Kappe, Chormantel, Auf* ■ MScbnitxelei, 8ebnltzholc"a.dgl. bedeutend. 
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ehapulser ab Ziutiuerniana arbeiten; i eb&rdonner aufkratzen; abgel. v. char- 
ahgA. y. chapuis {s. d.). , don Distel {». d.). 

diapttlseur, m. Zlmmemuunii; «bgel. ' ebudonneret. m. Distelfink; demin. 
cbapuiser (s. d.). Abltg. v. chardon (s. d.). 

chaput, m. Klotz; ab^ol. v. 'diaper, «. chardonnet, m. 1) wilde Artischocke, 
ehapuia. abfjel. v. clianlon Distel (h. d ) : 2\ Tür- 

chapzlgrre, m.irr finer Kräuterkäse; dtsch. angel, in dif>sr>r Bdtg. scheint das Wort 
luundartl. Schabzicger. I eine wunderliche Abltg. von laU oardo 

^slumue Jeder, Jedes; let qulequ^ das ('•dnein), -Inem su sefn. 
a erklärt sich aus Anlebnung an cbacan ehardonnlöre, f. IMstetfeld; abgeL t. 
(a. d.). 1 chardon (a. d.). 

ehaquene^ f. Schachtelhalm — chat (e. I ehai>tfrt«r,m.Disldfink;abgeLv.*eh«rd 
d.) Katze + queue <s. d.) Schwans. = lat. caFd[ii]tts, b^remdlieh ist das 

ehar, m. Wagen; lat carrus. zweite r. 

ehara, m. eine Wasseralgc; W. unbek. eharge, f. Ladung, Last, Belaetuni;; 
Hcrk. Vbsbst m larger (s. d.). 

charade, f. Silbenrätsel; lat. *car.i< tn ehargement, m. Rolixlen, Verladnng; 
V. griech. Charakter (eingeritzte Schrift, abgel. v. charger (s. d.). 
(»ehefanschrlft) Zauberaprueh <1919>. • ebargeobr, m. Ladeetuhl; abgel. v. 

charadriadö, f.. -ladöem. R^enpfeifer; |Chur_rpr (s. d ). 
lat-griech. charadrius. i chargeon, m. treiL>eDde Hanke, Rebe, 

ehAPftgae, f. e. ohara. ; Zneammenhang des Wortes mit charger 

charan^on, m Rüsselkäfer (ch. du ble (s. d.) ist wahrscheinlich, aber nidit recht 
Kornwurm); W. unbek. Uerk, viell. steht i klar. 

es für *ehalan^tt und ist letsteres abgd. I tHuüegw beladen, belasten, betrauen; 

V. calandre(8. d.). welches W. ja auch diej lat. 'earricare, (einen Wagen) bt hukMi. 
Bdt^. „Knrnwiinti" hnt. chargeur, m. Avflader; abgeL v. char- 

cbarasse. f. roiv.ollankiste; violl. abgel. gor (s. d.). 
V. char Wagen, st» dal5 das W. eigentl. chargeure, f. Bedeckung (eines Wappen* 
„Wagi iiladiiii^j, Fiilit'i'" hf'ilfulen würde, i Schildes) gleichs. lal. "cai ricatQra Beladung. 

eharavari. ni. s. charivari. j chargue. f. eine Krähenart; Wort un- 

eharbon, m. Kohle; lat. carbo, -önem. i bek. Herk. 

eharbonnep verkohlen; al^ifel. v. char- charlbardon, ui. Zeug zmn Ht decken 
bou (s. d.). I von Frachtschiffen, viell. zusammenges. 

ellftrboiinler, -toe Kohler({n) ; abgel. ' aus ehar (s. d.) Wagen + *bardon, abgel. 
charUoü (s. d ). v. barde (altndl. bardi Schild), Fferde- 

ebarbouiUer brandig machen; abgel. v. i hämisch, Pfordr^dpcke, eo daß das Wort 
charb(on) (s. «!.). eigentl. etwa „Wai^cnd ecke" bedeuten wür- 

ebartioulllon, ni. Rotzkrankheit; abgeL d -, iii<i« Hs*<ii ist diese Abltg. nicht eben 
V. cli-ir)'! miller (s. d.). \s alii sclieinlich, schon weil das i zwischen 

charbuele, f. Gctrcidcbraud ; gleich». <len beiden Wortteileu befremdlich SMsin 
lat carbueulns f. earbuneulns, Demin. v. ' wQrde. 
carbo. charier, m. s. charrior. 

chareuter(gekochtes)Flci8ch zubcrciteui chariot, m. Trausportwagen; Demin. zu 
sersehneiden etc.; abgel. v. *ehar — ohair < char (s. d.). 

(s. .1.) Fleisch + cu{i]te (Part. Perf. Pass. ^ charitable barnihersig, mildtätig; abgel. 
v. cuire) kochen. ' v. chariti (s. d.). 

ehsreuterie, f. (Schwe!ne)<PletBchwaren« i eharltA, f. Barmherzigkeit, christliche 

hainiliuiu'; alit,'fl. \. charcuter (s, il i. Li< lic; lat. Caritas, -t.'item (vgl. chert«'>). 

eharcutier, -^re Wuratier(in); abgel. v. charivari, in. ftcheußlich«>rLärni,Katzen- 
cliarcuter (s. d.). , mnsik. Das Wort scheint eine schall- 

ehardon. in. Distel; lat *oardo^ -önem I nachahmende volkstümliche Bildung zu 
f. mrdliilus (IltOJ). sein, welche viell. einem Zufalle ihre Ent- 

ehardonneau, m. Distelfink; gieidis. lat. steliuug verdankt. Möglicherweise ist der 
*caTd<mellus v. *eardo^ -önem Distel. erste Teil (chari-,altfnt.chaIi-> ursprünglich 

KSrtiaf, Btjaubf. WUi. dar fhu Spr. 12 
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ehariTarffler— i^aiTon. 



«iiT entstellte Naiae eines Küchcn^ef alles, 
mit welchem «in wfister Lirm liremacht! 
worden kann,viell. aueh int in t ha-ciiio Vi r- 
slümmelung von cliat Katze zu erblicken, ^ 
bei welcher Annahme dann rtvarl fflr btoBe 
SehaHaUben zu erachten wäri>n, mit di nen 
da» Kat7.pn<^'e«oliroi an^redcutct \Mrilen 
soll (freilirti sieht neben charivari auch 
caribari); uioglicherwalse endlich iet cha- 
rivari tiniirnptnlti't aus nddtsch. soluu'ri- 
niurri buntes Durcheinander, Quodlibet. 

ehariTutoeF großen Lftrm machen;! 
abj,'el. V. rhariviiri {». d.). 

eharlatan, -e Markt8c)ireier(in), 
Seliwindler(in) ; ital. ciarlatano, abgel. v. 
ciarlare schwaizcn, viell. = lat. 'quiaruläre, 
immer „quia (weil)" sagen, langatmig 
spreclten (7(j(i6 a). 

charlataner beschwindeln; abgel. v. 
charlatan (s. d ). 

eh&rlatanerle, f. Schwindelei; abgel. v 
charlatan (a. d.) 

chariot, -te «roiWr Brachvogel; ver- 
niutl. » Oliariut, abgel. v. Charles. 

eharae, m. 1) Zauber, Zanberreiz; lat. 
carmen Zauberlied, Zauberforniel (1941); 
2) Hagebuche, luU curpinus (1962). 

eharmer bezaubern, entzficken ; lat *car^ 
minire; abgeL v. carmen s. charme. 

charmeur, -euse Bezaubererfin) ; abgel. 
V. charmer (». d.). 

eharmllle, f. Hagebuchenaehdßling; 
abgeL v. charme 2 (g. <\.). 

eluunnoie» f. Hagebuclienpflanzung; ab- 
gel. V. charme 2 (s. d.). 

charmut(h). m.Huntaa); W.unbek. Werk. 

charnage, m. Fleisehzeit; abgel. von 
*ehar(n] — lat carnem caro. 

charnaigre, -egue, m. Spürhnud; ai>- 
^el. V. 'char — chair (lat. caro, carneui), 
jedoch ist die Art der Ablty. unklar. 

ehftni»!» 4» fleischlicli ; liit. -arnälis. 

charneux, -euse flri=f<lii- ; lal. carnosus. 

chamler, ni. Fleischkammer; lat. car- 
nSrlum. 

charnifere. f. (drehbares, beweylit li* -) 
Gelenk, Gelenkband; gleich», lat 'cardi- 
närius, a, um tfirangfelartii;, abgel. v. ear- 
do, -Ini-^ (liKü). 

charnon, in. Gewinde, liührchen; viel!- 
derain. Abl^. v. cardo, card(t]nem. 

eluniia, -e fleischig; gleichs. lat *car- 

eharnure, f. Flcischteile ; gleichs. lat. 
*eamuni t. caro> carnia. 



eharogne. f. Aas ; gleichs. lat. 'caröuea, 
abgel. V. caro, eamla (1967). 

charogneux. -se verwesend; abgel. v. 
eharogne (s. d.). 

elUfcrot(t)e, f. Zeugkorb; viell. demin. 
Ahlt^. V. char (s. d.). 

charpentalre. f. Mcrzwiel/t l : tat. Car- 
pentaria, abgel. V. carpentum (iebälk, Wa- 
gen, freilich ist der Bedtgazaaammenh. 
nicht klar. 

eharpente, f. Gebälk; lat 'carpenta. 

ebarpenteiF behauen; gleiehs. lat *ear- 
pentare. 

charpenterie, f. Zimmerhandwerk; ab- 
gel. V. eharpente (s. d.). 
charpentlev. m. Ztmtnermami; lat car- 

pentärius. 

charpl, m. Block der Tonnenmaeher; 
W. unbek. Herk. 

charple, f L'czuiiftr Leinwand; gleichs. 
lat. 'carpita, i'artizipialslist, v. 'carplre f. 
carpere (1968). 

charpir (Scharpie) kupfen; lat *carp1re 
f. carpere. 

eharrte. f. ausgelaugte Asehe; gleichs. 
lat. Varräta (v. carrus), W;iL;<>nlad«nK, 
Fuhre, wobei es freilich unklar bleibt, 
wie das frz. Wort zu seiner Bedtg. ge- 
kommen ist (1969). 

eharretable r;ilirl):ir: (ins Wort <,'eht 
^'hlielilich auf cliar Wu^en zurück, aber 
seine Bildung ist höchst befiremdlii^. 

charreUe« f. Karrenladiing; s. charre» 
table. 

eharrettor» ro. Fährmann; s. eharre- 

cbarretln, m. ICarren olme ILieitern; 
demin. Abltg. v. char (s. d.). 

char(re)ton, m. Kärrner, WigeldieQ; 
demin. Abltg. v. char <s. d.). 

ehappette, f. Karren; Demin. v. char 
(8. d.). 

charretterle, Karrenladang; ab|;el. ▼. 
charrette (s. d.). 
ebaFPlable verCahrbar; abgel. v. eharrier 

charriage, tu. das Fahren; abgel. v. 
eharrier (s. d.). 

eharrier, -öre LauKentudi ; s. < luirrrc. 

ehar(r]l(l)er fahren; gleichs. lat 'carri- 
giare, bezugsw. 'cairidfilre. 

charroi m. Fahre; Vbsbat sn eharroyer 

(s. d.). 

cbarron, m. Wagenbauer; abgel. v. char 
<8. d.). 
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eharronnage, tn. Wagoerarbeit; abgcl. 
V. charrun (s. d.). 
ahanoyBP fabren; lat. 'carridiarc. 
eharpoywir Kämuer ; abgal. v. charroyer 

(s. d.). 

eluunrnaga, m. Pflugland ; abgel. v. char- 

rue (s. d.). 

eliarrue, f. Pflug; lat. carriica (1U72). 

ehBPtagiie, f. in einem Gehölz versteckte 
Verschaiizung; W. unbek. Herk., 8.ehartn. 

ebarte, f. Urkunde; lat. carta 

diartU, m. Karrengo»tell, Wagenechup- 
pen; abgd. T. 'eliarret, Demin. t. char 

(8. (1.). 

charton, m. Kuti»cher; s. charreu>n. 
dhuptre, f. ]) GeHngnifl; lat. career, 

-crom; 2) Urkunde; Int. carta, (cnrtfihi). 

ehartreux, -se Karihau8er(in) ; dieser 
H6nchflorden ist benannt nach dem Wald- 
berm' la Grande Chartreu.-^o In-i (Tronohle, 
wo 1084 oder 1086 sein erste» Kloster 
errichtet wurde. 

ellArtltor, m. Archiv ; Kleichs. lat. *i^r- 
tulnriuni v.cartüla {= frz. chartre), Demin. 

V. carta. 

cbartron, m. Kofforschublade ; viell. 
Deriiin. zu chartrc, sn das W. t'i^'. ntl. 
„kleiner Kerker, kleiner Behälter" be- 
deuten würde. 

ehartulalre, m. s. cartulaire. 

Ohas, m. Ijadelühr; vermutl. mask. 
Vbsbst zu eliaeser (s. d.), das Wert wflrde 
demnach ei^entl. «las Öhr l>Ptleuten, 
welches die Nadel Kl^ichs. fallt <*captiat). 

dMAMVat« m. Käsefurui ; scheint detnin. 
Abttg. V. lat easeus zu sein. 

ehason, m. Fingerring; vermutl. Abltg. 
V. chas (8. d,). 

eimmMe Jagdbar; abgel. v. ehasser 
<s. d.). 

eihaaie» f. Jagd; Vbsbst. zu chasser 
(s. d.) (li»&>. 

ehäs'^e, f. n<'Ii<|iii»'n8chrein ; l:it. rapsa. 

chas&er jagen ; lat. *captiäre erhaschen, 
fanRon, greifen (Intens, v. oapcrc) (19U2). 

chasserem, t Jigerin ; abgel. v. ehasser 
(8. d.). 

ehasseton, in. Uhu; W. unbek. Herk. 
ehMamPt m. Jiger; abgel. v. ehasser 

<R. fl ). 

ehassie, f. AutiendrüsenHchleim ; Wort 
unbek. Herk., Abltg. v. lat caecutiäre ist 

lautlich unmöfrltfdi. 

ehassieux, -se triefend ; abgel. v. cha»sie 
(s. d.). 



chftssis, ni. Eiatassung, Fensterrahmen; 
abgel. V. oh&sse. 
ehassolP, m. Triebet ; abgel. v. ehasser 

<8. d.). 

ehassolre, f. Sitzstange für den Falken; 
abgel. v. chssse <8. d.>. 

chaste kciisch; lat. castus, a, um. 

chastetö, f. Keuschheit; lat castitaa, 
•tätem. 

chasuble, f. Meßgewand ; lat. casibttla. 
Chat. m. Katze, lat. p;ittns mm). 
ohätaigrne. f. Kastanie; lat. castäuea 
(1900). 

ctafttalgneiie, f. Kastanienwildchen; ab« 
gel. V. chätaigne (b. d.). 

ehfttalgnler, m. KastanienlMtum ; abgel. 
V. chätaigne (». d.). 

ch&tain kastanienbraun; lat caatinius 
(1990). 

ebataud, -e nasdtbaft <wie die Katze); 

abgel. V. chat {<. d.) 
ehAteau, m. SchioH; lat. castellum. 
eliat-tearleux, m. s. ecureuil. 
ebatto, f. Wurf junger Katzen; abgel. 

V. cliat (>. d.). 
eh&tel s. chateau. 

ebAtelalii. Burgvogt; lat eastelianus 

(itiiin. 

ch&t^let, ni. ächlüßchen; Demin. zu 
chatel, chateau (s. d.). 

chAtellenie, f. Kastellane! ; abgel. v. 
chätel (s. d.). 

obatepeleuse, r. schwanger Kurawurui; 
der zweite Bestandteil des Wortes ist = 
lat. pilösn filzi;.', haarig anzusetzen, der 
erste Bestandteil scheint — *eatta Katze 
zu sein, so seltsam die Übertragung dieses 
Namen» auf den Kornwurm auch erschei- 
nen mag. 

ehat-buant, m. Naditkauz (eigrntl. 
schreiende Kai/o), vermutl. volksetymcd. 

UmgestaltiiiiL' \ rlman (s. 

OhAUable strafbar; abgel. v. c-|iatier 
(s. d.). 

chätler züchtigen; lat. castig:ire. 
ehAUöre, f. Katzenschlupfloch; abgel. 
V. ehAt (8. d.). 
etaAtteur» ni. Züchtiger; lat eastigator, 

-örem. 

chätlment, m. Zvichtigung ; — lat. rasli- 
gatnentum. 

chatolement, m. S< tiillern von Steinen; 
abgel. V. chaloyer (s. d.). 

ehatoil, m. 1) Kfttzchen; Demin. v. chät 

ir 
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(s. d.)i 2) (kleiner Kasten), Riugkasten ; • ehaudeau, m. heißes Getränk; t^leiobs. 
abgoL V. alÄdtach. kaato. ' lat. 'calfdellnni, Demin. ealldna. 

ehatonnaneat. m. Etnfaasuiig «inaal chaude-cole, h In cli.-c. auf den ersten 
Edelsteines; ahr'pl. v. clmtnii 2 <h. d.). Antrieb; in <1<mm zweiten Bestandteil der 

ebatonner l) einen Edelstein cinfasseu; Zusamnienset/.uii^' dürfte das deutsche 
abeel. V. ohaton 2 <«.d.); 2) jun^e Katzen ! ..Kohle" zu erblicken sein, so daß 4 lach.c 
werfen; abgel. v. chat (s. d.). eiL'^ntHch bedeuten würde ,^af heiOer 

ehatonnlöre, f. Katzeuloch; abgeL v.i^"'''^"- 



chaton 1 (s. d.)> 
ehatoniUe^ f. Köderlamprete; abgeK v 

Cll;;t.,::illr-r \ ^ ,',). 

ehatoulllement, m. Kitzel; abgel. v.; 
chntomUer {». d.). I 

ebatonlllep kitzeln; gl^hs. tat. *cattu-| 
culärp, nhi?pl. v. fattiiH Kiitzo. <M;iii vtrl., 
wie auch im Deutschen „kitzeln" an Katze , 
anklingt) (aosi); von EtnfluB auf die Bil- 
dung' V. vnttur-uläre ist Jedenfalls das 
Vb. cattulire gewesen. 

^toullltiix, -16 kitxdig; alixel. v. 
ehatouiller (s. d.>. 

ehatogemept h. chatoiement. 

ehatoyer (uaoh Art vun Katzenaugen) 
flimmern, achillern; abgel. v. chat (s. d.). 

ehat-pard, m. PardelkaUw; lat oattua 
pardus. 

eh&trable verschneid liar; abjjel. v. 
chätrer (s. d.). 

Chfttrer vci-si'hncMpn : <'.istrAre. 

eh&treur, -se Verijcliueider(in); abgel. 
V. chfttrer (n. d.>. 

ehAtrlllon, m. juniies vor.schnittenes 
Tier; abgel. v. chärtrer (e. d.). 

etafttrare, f. TerschneidunK' ; ab;^el. v. 
chätrer {>. <l.i. 



ehaude-hol«, f. Steinkohlenerde; der 

/.weite liestandtoil des Wortes Ist dun- 
' j kel, viell. houilie(a}. 

etaaudtialt, m. (f&r cliaudelet) Anis- 

kuchen; dcmin. Ablt^. v.chaud, also ei^entl. 
„kleiner warmer Kuchen", die Schreibung 
-Jait beruht auf Volksetymolojfie- 

chauder mit Kalk dün};en; abj^el. v. 
chaux Kalk, jedtn-h ist die Art der Ablt^. 
unklar u. jedenfalls befremdlich, ebcnsu 
wie die des gieichbed. chanler, vieXL hat 
vfilkf^f'tymolog. lliachung mit cbaud statte 
gefunden. 

ehaaderet, m. Hautforro der Gold- 

s(Iilnf,'er; viell. di iniii. Ablt|jr. v. chaud. 

chauderle. f. Kalkbrennerei; abgel. v. 
chauder (s. d.). 

ehaude-suante. f. Sdiwitsbitze; zusam* 
mengcs. aus chaud (s. d.) +8UBnte v.suer 
schwitzen " lat. »üdare. 
chaudler (hoiß) läufiscb werden; abgel. 

V. cli.uhl (s d.). 

ehaudlere, f. Kciisel ; abgel. v. chaud ; 
▼gl lat. ealdSrinro. 
chaudreple, f. rh.uulcri.'. 
chaudron, m. Kessel; gleich», lat. 'cal- 
cium, -rraem (v. calfildus). 
chaudronnerle, f. Kesselhandwerk: ab- 



chatte, L wciblicite Katze; lat. catta (s.lgel. v. chaudrou (s. d.). 



Chat). 

chattemite, f. (Uösc, tückisch«' Katze) 
scli<*in(ieiliKer Mensch : vcrinutl. cino liim 



ehandvonnler, ni. Kessel macher; abgel. 

V. chaud ron (a. d.). 
chauffage, in. Feuerung; abgel. t. 



deutschen „Mietzekatze" entsprechende chautlcr (s. d.). 



ebaufllSf 1 Heizung ; VbsbsL t. eturoffsr 

chauffer warm macheu, heizeu; lat. 
cal|T]d(anil + «färe fac§i«). 
cbaurrerette, f. Wärmtopf; demln. Abltj;. 



Bfldung (9020). 

ehattemlterle. f. Scheinheiligtum ; abgel. 
V. cliatleinite {». d.). 

tiiattep junge Katzen werfen; abgel. v. 

chat <s. (I I 

Chatterle, f. (katzcnhaftc) j^iaschhaf tig- ^ v. chauff(cr). 
keit; ab^L V. duit (s. d.). * ehanffisrte, f. Wärmesse; abgel. ▼. 

chattiöre, f. Katsenloch; abgel. v. ehat chauffer (s d.). 
{». d.). Chauffeur, -se ileizer(in); abgel. v. 

Chaucher niedertreten, -<lrücken; lat. chauffer (s. d ). 
oalcäre. chauffläre. f. Feuerlodi; abgel. t. 

ehauddre, f K.ilkoten; gleiche, lat. cal- 1 chauffer (s. d.). 
cearia v. calx Kidk. ; ohauffolr, m. Wärmstul>e; abgel. v. 

«haad warm, helO; lat calidus. I chauffer (e. d.). 
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ohauffon, f. Brand; abgei. v. chauffer chaussonnep mit den Beinen stoßen; 
(». abgel. V. chausson (s. (].)• 

ehanfmir, m. Kalkofen; suaammenffeB. emtiusnN* f. FaBbekleidung; abgel. t. 
au8 I'hanx — latcalcem lUlk + Ut f Arnue c)i:ui>^;or d ). 

Ofen. ehauve kahlküpfit;; lat calvus, a, um. 

ehaufoiipnerie. f. Kalkbrennerei; abgel ehavTep s. ehauvir. 

V. i f 1 H. (I ) ehauve-sourls. [>I.FIoderniauB;lat ealva 

chaurournier, m, Kalkbrenuer; abgel. i sorex ('sortoem) (8392). 
V. Ritaufour (s. d.>. ' ehftnvet, m. kurzhaaHf^r Oohs; Demin. 

chaulage, m. Einkalken der Saat; abgel. | zu chauvo (h. d.). 
V. cliauler (s. d.). chauvetö, f. Kahlkeit; lat. calvttaa, 

ehnnler einkalkon ; ali}.'cl. v. cliuux Kalk, ^ -tätem. 
jedoch irtt die Art <ler Abltg. unklar. eliauvlllt m. Chauvinist; ursprün^l. Per- 

chaulier, ni. Kalkbrenner; abgei. v. sonennatno «Hauptfigur in Scribes „Sol< 
uhuuler (s. d.). , dat laboureur") (2128). 

ebaasMffe. ro. Stoppelxeit; abgei. v. i eiutuvtnlsine, m. Obertriebener Patrio- 
ehaume (s. d.). tiHuiuti; al)};el. v. Chauvin, Name des 

ehaume, lu. Ualm, Stuppcl ; lau calä- 1 Helden in Scribes „Soldat lalioureur", 
mna. i welcher die Bewnndemng Napoleons und 

chanmer abstoppeln; abgel. v. chaumc ; die VatorlandslieKeistemng bis in das 
(8. d,). j Lächerliche steigert. 

«Imimeret, m. s. chaumeL ! ehauvlBtste ». Chauvin, 

ohaumet, m. Stoppeleisen; Demln. zu chauvir i) kahl werden; at>^H>i. v. ciiauvo 
chaumc (s. d.). (s. d.); 2) die Ohren spitzen (von Pferden 

ehaumier, -6re Htoppelleseniu); ub^^el. u. Eseln); da neben cliauvir auch chouer 
V. cbaunie (s. d.). | vorkommt, so 1st viell. ausiugehen von 

chaumlfere, f. Strohhfitte; abgeh v. Vhoue (Nehonrorm /•; miphp, v>j1. chose 
chaumc (s. d.). neben dem gelehrten cautse) = lat. cauda 

tihanmine, f. kleine ärmliche Strohhfitte; ] Schwans. Es wflrde das Wort demnach 
abgel. V. rlinuino (s. >].). oigentl. „achwänzchi" ln <hMit*Mi und ilurch 

ebaime, m. der Zaiuliamiuer; \V. unbek. j seine Anwendung auf das Spitzen der 



Herk. ] Ohren wArden die letsteren gleichs. als 

ehawuage. m. StraBengeld ; abgeh v. ' Schwinzchen des Kopfes aufgefaßt wer> 
chau8s6e (s. d.). d«Mi. 

ehausse, f. l) (eigentl. Fer.senhckleidung, chaux, t. Kalk; lat. c^tlx, -cciu (1772). 
Schub, schnhähnlicher Gegenstand) Schul- chavant, Waldliaumeule; wohl entstan- 
terachlopper; 2) Beinkleid, in beiden Be-jden aus chat-tm.int (s d ). 
dtgn. ->= lat. *calcea v. i;alx Feri»e. ■ ehavlrement, ni. ( inwenden vom Schiff; 

flbanntagn* m. s« chaussage. | aiigel. v. ehavirer (s. d.). 

ebaussöe, f. l^andstralle; gleichs. lat. ehavirer unischlngen, sdieitern; vcr- 
'calceäta seil, via, mit Kalk gefestigter, < ututl. ent><tauUen au» 'capluuij virare 
gedimmter Weg. |<s. virer), den Kopf wenden, den Kopf 

chausser (eigentl. die Fersen bekleiden», iiarli iml. u kehren, kopfüber stürzen, 
beschuhen; gleicbs. lau 'calceare v. cal-| chavoche, f. Sumpfcuie; abgel. v. ahd. 
ceAs Schnh. . käwa Krähe. (5271.) 

ehausses, f. Hein k leid; gleich«, lat. *cal'! ehaTreaii. ui. llohlspaten; abgel. v. 
ceas (v. calx Ferse). *chave = cave = Int. cavus, a, um, hohl. 

eliaussetler,ni.Strunipr-,Müi/.eiiinncher; cheaus, chöaus, in. pl. <lie Jungen des 
abgel. V. chausser <s. d.). Mundes, Fuchses od. Wolfes; lat. catellus. 

chaussette, f. kurzer Halbstrnmpf; ehedal. m. Ackergerät, vicll. lat i :i|,ifal<>, 
Dcmiu. zu chauaae (u. d.). i so daU das Ackergerät al» da« wichtig.stu 

ehamtln», f. Kalkkolile; abgel. v. chaux Gerät, das Hauptgerät aufgefaBt sein 

(S. d.). WMl dr 

ehausson, m. Socke; Deniin. zu chau^bc ^ Chef, m. Kopf, Kopfende; laU *c«p[um] 
(s. d.). I f. caput. 
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chefeoier s. chevecier. 

tiiensrte, f Dimstbezfrk eines Ingenieur- 
offiziers; viell ahp-p!. v, chef, wenn man 
annehmen dar^ dali die Verdoppelung des 
f auf irriffrer oder wfllkfirlicher Schreibung 
beruht. 

eMgros, m, Pechdraht; viell. — chef 
gros didcea Ende. 

ehalonp s. elialonpe. 

chemage. m. We^rc^eld; gelcurzt aus 
cheminage v. cheuiin (ü. d.). 

eh6iner(se) abmagern; itaL sGemar<8i) 
^ hit. 'semäre {v. eemi), halbleren, ver^ 
mindern. 

ehftmArttge, m. Hauptlehnsreeht; abgel. 

V. fliemiiT (8. d.), 

ehemier, m. Hauptlehnserbe ; W. unbek. 
Herk., vielL — chef mier, lat *cap«ini 
ineruni, reines, d. h. anbedingtea Ober- 
haupt <dcr Familie). 

chemin, m. 1) Weg; lai. 'cammlnuH = 
gall, cammlno (1798>; S) Feuerraum; lat.- 
griech. caminus. (zu chemin 2. 

ehemlneau* ni. kleiner Kamin; Demin. 

eheniliiAe, f. Kamin, Esse; tat. *eam1nSta, 

ab;_rl V cainimis (ITKH). 

Cheminement. m. Fortgehen; ab^el. v. 
eherain (e. d.). fminSrc <1793). 

oheminer wandeln, \vainl<Tn; lat. 'cam- 

chemlneux, -se scbuell gehend; abgel. 
V. chemin 1 (». d.). 

ehemlae, f. Hemd ; lat. camlaia <1780). 

chemisep mft einem fbersuge yersehen; 
abgel. V. chemise (s. d ). 

ehemlserte, f. Hemdengesehift; abgel. 
V. I'tK'iiiist^ (?. d.). 

chemisette, f. Vorhemdclten; Demin. 
su chemise <8. d.). 

ehemisier, -öre Ilemdenfabrikant(in); 
abgel. V. chemise (a. d.). 

ehtaale. f. Eichenwald, ^icich-s. lat. 
•caxiueta s. chene. 

chenal, ni. Falirwasser; lat. canälis. 

cnenaler, das FahrwasHcr suchen; ab- 
gel. V. clienal <b. d.>. 

ehcnapan, m ScimapphahD, Strauch' 
dieb; dtsch. Schna2>pbahu. 

etaenard* m. Hanfsame; gleiche, lat. 
•can.^rdus = St. can- (wovon cannabis) 
+ Suffix- (h]ard ; möglicherweise auch ist 
ehenard abgel. v. cli|i]cii Hund, der Hanf- 
same würde dann veräohtlieh als hfln» 
dischcr Same bezeichnet sein. 

chdne, m. Fiuhe ; lat. 'caxinus (gebildet 
nach fraxinus) <2062). 



ehtaeau, m. Wasserrinne; gleidis. lat. 
*cannetlu» (t. caima) Rohrohea. 
chdnean* m. juitge Elche; Demin. lu 

ebene. 

Ohenet, m. Feuerbock; wahradi^lfeh 

entstanden aus cheminet, Demin. zu chemin 
Kamin; nicht glaublieh ist die Ansetzun^ 
V. dienet als *eanettus (v. cania) kleiner 
Hund, (der F'euoi-I^ork soll so genannt 
worden »ein, weil er FäBc tiahe, die denen 
eines Uuudes älinlidi sehen). 

ehtao(te)eaa. m. junge Eiche; Demin. 
zu (in''no (s. (].). 

chenette, f. kleine Rinne; gleichs. lat 
*cannettB, Demin. zu canna Rolv. 

chdnette, f. Gamander; vermntl. Demin. 
lu ohene (s. d.). 

eheneiiM, f. Wolfstrappe; vielL — lat. 
*canöaa, abgel. v. canis Hund (oder auch 
= Vanösn, al'<j>>l v. canus grau). 

cheneveau, tu. Fischnetz; gleidis. lat. 
'cannabellus, abgel. v. cannabis Hanf. 

chönevi^re, f. Hanffeld ; geichs. laL *ean- 
»abäria v. cannabis Hanf. 

ehtaevllle, f. Hanfslengei; abgel. v. 
•i hr n \ (>, lat. cannabis Hanf. 

chenevis (ehenevuis), m. Hanfsame; 
gleichs. lat *oannabQtlum. 

ehönevotte, f. s. chftiieville. 

chönevotter hanfstengelartige, zu dünne 
Zweige treiben ; abgel. v. chenevotte 
(B. d.). 

chönler, ui. Eidiensehwamm; abgd. v. 
chene (s. d.). 
Aenll, m. Hundestall; lat 'eanile. 

chenille, f. Raupe; eine Art Samt; lat. 
vanlcula, Demiu. v. canis Hund ; die Raupe 
wird im Frx. also als „kleiner Hund" be- 
zeichnet, weil das Volk irgendwelche Ähn- 
lichkeit (vielleicht hinsichtlich der (iefrä- 
lÜKkeit) der Raupe mit dem Hunde heraus* 
•refunden haben will (ItStt)- 

chenillere, f. Raupenneat; abgel. v. 
clieniiie {». d.}. 

ehmillett«, r. Raupenldee; abgeL v. 

clTTi!'.> I-: -1.1. 

chenlllon, n). (kleine Raupe), häÜliches 
Hidchen ; abget. chenille (s. d.). 

chenin s. rlicnil. 

ebennevlerct f. Ciderapfel; vicil. = lat 
*cannalMirfai, also gleichs. Htnfapfel, d. h. 
Apfel, welcher zur selben Zeit reif wird 

wie der Hanf. 

ebdnon, ui. kettenähuliches Fenster- 
werk; abgel. V. Cheine. 
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ehenu, -e alteragnui alt; lat. 'canütus 

V. canus. 
cheoir s. choir. 

eheptel, m. Viehbc^itaiui, ViohpiK litvcr- 
trag; lat, capitäle Hauptverinögeii, vgl. 
ebedal (s. d.) v. engl eattl«. 

eheptoller, -ire Viehpichter(inh abg«!. 
V. cbeptel (a. d.). 

«Mpn. m. Hraklots dee Battohers; Wort 
unbek. Ilerk., viell. zshgd. mit lat. cesp(es]. 

ehöque, m. Bankanweisung, Scheck ; das 
W«rt let offenbar erat dem Engl, (check) 
entlehnt, die Herk. des en^üBchen Wortes 
aber, welclips ursprünglich Hemmnis, Hin- 
dernis zu btiUouttiu scheint, ist dunkel, 
die gewöhnliche Annahme, daß es aus 
frz. «'eher (s. d.> „Sriiach" entstanden sei 
und eigentlich das durch das Schachbieten 
fOr den Oegner doh ergebende Splelhim 
demis bedeute, vordient keinen Glauben. 

eheri eh^re lieb, teuer; lat. carus, cara. 

ehertdinbln enchbar; abgel. r, chercher 
(8. d.). ((». d.). 

eherehe, f. Suchen, Vbsbst. v. chercher 

ohereher suchen; lat. 'circäre (v. circus), 
im Kreise hemnilHufen. 

eherchenr, -se Sncher(in); abgeL v. 
chercher (s. d.). 

tiitra» f. Iftooe, frenndllefae Mtene, bonne 
rh. (mit fr. M. axiffjpnommene) gute Mahl- 
zeit; lat. *cara Angesiebt (1913). 

ehAper aufnehmen; abgel. v. ehftre 

(8. -I.». 

etaeret, m. kurzer, enger Wintermantel; 
viell. abgel. t. «ber, ao daß der Hantel 
eohenüiaft als „Ideiner Liebling" beseichnet 

wurde. 

ehörlr zärtlich lieljcn; abgcl. v. eher 

<8. d.i. 

chörissable liebenswürdig; abgeL v. 
cherir (s. d.). 
ekerplUe» f. «in Reebt lum Abmihen 

t' Getreides; gleichs. lat *carpllia v. 
cärp«re pflücken, raufen. 

elMPt«, f. Teuerung; lat Caritas, -tätero. 

Chötlf, -ve armselig (eigen!!. gf fan;^'on); 
lat '«aotivus — captivus <dae c für p 
erkürt aidi anekeltieehem Einflufl) (1903). 

«bi0tl^ -e kloin, mundartliche Neben- 
form zu petit bczw. zu chctif. 

chötivete, f. ArmseUgkeit; abgel. v. 
ch^tif (8. d.). 

ehötron, m. Kasten, Schublade: das 
Wort dürfte mit dtaciu Kasten in Zusam- 
menbang atehen. 



chevage. ni. Kopfsteuer; abgel. v. clief 

(K. d.). 

cheTmlne* f. Alant (Fisch); Wort nnbek. 

ITork. 

eheval, m. Pferd; (gallo-) lat. cabalius. 

ehOTalep reiten; lat *caballäre. 

chevalereaqne ritterlich; abgel. v. rhe- 
valier (s. d.). 

ebeTalerie, f. Rittertum; abgel. v. che- 
valier (s. d.), 

chevalet, ni. kleines Pferd, Uestell, Staf- 
felet; Demin. au oheval (s. d.). 

cheyaUw, m. Ritter; tat caballiriue 
Reiter. 

chevaline, f. Stute; abgel. v. ehoval 
(s. d.). 

chevalls, m. kiiustlicli lit'r>:("?.ti^tllf'» Fahr- 
wasser; viell. ai)gel. v. cheval oder v. chef, 
doch Ist die Bedti^sentwlcklg. unklar. 

cbevalon, ni. Knrnl>Iiitiie ; ei^'entl. Pferde* 
blume; abgel. v. cheval (s. d.). 

ehevane«. f. (Hanptbesitz, Kapital) Hab 

Uii'l Ciut; al);^fl. v. chcf (s. d.). 

chevauchable reitbar; abgel. v. che- 
vaucher (s. d.). 

ehevauchep reiten; lat caballicäre. 

chevaucheur, m. Reiter; abgel. v. che- 
vaucher (s. d.). 

flUevaueiioni rtttiiags; abgel. v. che- 
vaucher (s. d ). 

chevauehure, f. i.'bereiuaudergreifeu; 
abgel. V. chevancher (e. d.). 

cheveehe, f. Kauz; abgel. v. altdtaoh. 
käwa Krähe; vgl. chouette. 

eihevtehette, f. Zweri^kau«; D<*min. 7.\\ 
elioveche (s. li.i. 

chevel. ra. Lehnsherr; ahgcl. v. elief, 
g leichs*. lat. 'oapfdis v. capum f. caput. 

cheveM, e behaart, mit Haaren ver- 
sehen; lat. eapillätus. 

ehevelu, -e langhaarig; gleichs. lat ca- 

ptiiatus. 

cheTslnn^ f. Haarwuchs; lat eapilta- 

türa. 

eheTOF aushdbten ; lat eavflre. 

che vet, m. Kopfende dee Bettes; Demin. 

zu Chef. 

eh^vetain, -aine, (-aigne) Hauptmunn; 
lat. 'capitänus, (-eus). 

chäveteau, m. Kampfwelle; Demin. xtt 
ehevet, gleichs. lat. 'capittellus. 

ehevAtre, m. Halfterbinde; tot capisirnro. 

chevdtrier, m. Unterlage eines Zapfens; 
gleichs. lat capistrarium. 

Qb«V«tt» m. Haar; lat capillus. 
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(dteTttUTt m. Aushöliler, UluBschleifer chevronnage, ni. Sparrenwerk; ahgcl. 



iHt *oiiyiitor, *öreiii. 
ehe^lllage, m. Nägelwerk,; abgel. v. 

eheville. 

chevlUard, m. Kleinschlächter (der 



V. chevron (s. 
ehevrotage, m. Ziegengeld; ebgd. v. 

chevre (s. d.)- 
ehevPOtaln, m. Bisamtier; dcniin. Ahltg. 



vom Nagel verkauft): abgei. v. chevillo v. clicvre (s. d ). 



<8. d.). 

ehevlUe. f Pfim-k, Nagel; lat. 'capicuUi 
kldnee Köpfchen, (die Ableitung von *ola- 
vlCttla ist bedenklich) (2045). 

ehevlUeau. in. Kingholz; Demin. zu 
ehevflie (a. d.). 

chevlUer anpflocke» ; abgel. v. «heville 
(8. d.). 

eheTineP, m. Wirhelbrelt; nl)gel 

r.lu'ville (s. d.i. 
chevillette, f. Häkchen; Demin. zu | cas» Haus). 



chevrotement. m. Meckern; abgel. v. 
clievrotcr (s. d.). 
ehevroter junge Ziegen werfen, bocken, 

sich äi -riii, nit'ckem; demin. Terb., abgel. 
V. che vre (s. d.). 

«bevrottai. m. gegerbte Zlegenhaut; 
demfn. Abltg. v. <-hr-vr<' (s. d.). 
* ehevrotlner wie ein Uix-ki hfu springen; 
^'•j demin. Vh., abycl. v. chevre (s. d.). 

bei. In; lat caets (Abi. Plur. v. 



rheville (s. d.). 
ehevUleup, m. Pflocksebneider; abgel. 

V. .'1i<." M1" 's. (1.). 



eböze, f. Meise; Wort unüek. Ilerk. 
eble» m. 1) (elgentl. Lumperei, Klelnig- 

koit>, Spitzfindif^keit, Kniff, Haffinierthoit ; 



chevlUolr, m. NageUiolz; abgel. v. che- . gp^n, «jiico winzig, klein, lampig; das span. 



ville (a. d.). 

chevillon, m. Docke; abgel. v. lat capi- 
cüla Köpfchen. 

ebevUlot, m. Koveinnagcl; abgel v. 
cheville (s. d.). 

chevlUure, f. Verdübelung; abgei. v. 
ehevillo (s, d.). 

eb^vra, f. Ziege; lat. rapra (1888). 

ehevreau, ni. junK«' Zi<^^t'; I>emin. ru 
oht'vre, gleich», lat. •caprellus. 

eb^vrefenü, oMm^tvaSOM» m. 6Hß- 

blatt; lat *i':ipn'f(Mintn, -fnlin (1H92). 

ehevrer bocken, ärgerlich nein; abgel. 
v. chftvre (e. d.). 

chevreter s. chcvroirr. 

chevrette, f. kleine Ziege, Meerkrebs; 
Demin. zn chivre (e. d.). 

chevreuU, m. Rehbock; kt capreolua 
(1890). 

chevrler, -öre ZieRenhirttin) ; lat. ca- 
prärius. 

ehevriUard, m. Rehkalb; Demin. zu 

chevre. 

ebevrin, m. Laiebort der Fische; Wort 

unbek. Hork.. lautlich würde lat. myr')- 



W. viell. von lat eioenm Obatkem, wert- 

Inser (iegenstand (216;], 2i:i2); 2) schick, 
jnodisch dtsrh. tpn) ftrh\rk(t meh) 

cbic(and)ard, -e Lumpenkerl, Harlekin; 
abgel. V. chic 1 (s. d.). 

chicane, f. Rechtsvr'nlri>lmii^r; Wort 
unklarer llerk., viell. zusammenli. mit 
cbic (H. d.). fio daß es eigentl. KnüT be> 
deuten wfirdc. vidi. :il)er abgel. v. per«, 
tscliaugan Klii|ift'lspiel, ein bei diesem 
Spiele entbraimlti- Streit, es würde dann 
das frz. Wort veralljiemelnernde u. /.UKlei<^b 
vereclilechternde Bedtg. erhalten haben 
(2163, 9790). 

ehiennopReebtakttiffeanwenden, xanken; 

ali;:"]. v. rhicane (s. d.). 

ehicanerie. f. Rabuliaterei; abgel v« 
chicane (». d.). 

ehleaneur, -se Rabuli8t(in) ; abgel v. 
chicane (s. d.). 

ehleanier, -öre KritÜer(io>; abgel. v. 
chicane (s. d.). 

eblcaJPder sich wie ein Harlekin be* 
nobntnn, (possenhaft) tansen; abgel v. 



num (V, capra) entsprechen, begrifflich , cliicard (s. d-). 
aber ist damit nichts ansuCangen, viell | ebldie Dknaaserix, knickerig; daa Wort 

hännt das Wort ir<i;endwie mit 'chef = muH l.f hnw ort in nuA in Zusammenh. 
cavum zusammen und bedeutet eigentl stehen mit lat. ciccum Obstkerngehäuse, 
Hohlraum. ] Lumperei; 2) chiche poia Kicliererbae; 

chevroUe, f. Meemssel; Demin. TO ch&vra lat. cicer (die Lautentwicklung des Wortes 

(i; ,] K ist 'jnm unri'^'HmälJitj). 

Chevron, m. Sput ren (eigentl kleiner ehieherie, t. Ivnauserei ; abgel v. chiche 1 
Bock); abgel v. etidvre (a. d.) , (s. d.). 
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chichetik f. Knanaerei; abgeL v. ebiohe chlffonnier. -ere Lumpen8amiiitor(in); 

(s. d.). , abgeU v. ciiiffoti (a. d.). 

etaleoD, m. römifMsher Lnttieh; Wort mi* I ehlffomloii, m. Tkaehentueh; abgel. v. 

bek. TltM'k., an AMtL'. viin rliic (>. d.) ist iMiiff*» (s. d.y. 

schwerlich zu denken, eher darf mau Zu- , Chiffre, m. Ziffer, Zahl, Geheimzeichen ; 
Hiinnienh. mit d«in in cbic[orecl sdiainlmr ^ arab. ?ifr. welches wieder auf gria«h« 
vorliegandan SL cbie- Termutro, a. oiii- ps'i'ims zurückfreht (217 ii. 
cotin. I chifArer mit Geheimschrift schreiben; 

ehleoröe, f. Zichorie; abfiel, t. Ist. ci*Ub;];^ v. ehiffre (s. d.). 
ehorlum. Chiffreur, -sa Baehnar(in); abgei. 

chJcoser ktiiibboru ; -.üiixd. v. chic (s.d.). ehiffre (a. d.). 

Chieot, ni. Strunk; abgoL v. chiui Chigrner (des yeux) weinen; Wurl un- 
(b. d.). hA. Herk., vieU. zusammaiüi. mit lai. 

ehlcoter sxdi bemmaanlcen; abgeL v. f^nt)-nn Kottp, irleioha. 'catenearc ringeln 
chic (s. d.). j (vgl. chignon = 'cateuiönem kleine ICette, 

ehleotlB, m. Bitterstoff der Aloe; abgel. ( Ringel), das Wort wfirde danach dgenlL 
V. (Umii in cliiriorrp) sclieinbnr vorlifL'C'ndeii bedeuten: aus den Augen rlngebli Tlünan- 
Su chic-, (die Zichorie ist ihrer Bitterkeit ringel vergieSen. 

wegen bekannt). «dtlgnolle, f. Anachweifhaspei; vermntl. 

chien, in. Hund; lat. eania. gleiihs. lat. *cateniola kleine Kette. 

chlönallle, f. s. canaille. chignon, in. kettenartiger Wulst, Uaar- 

etüenne, f. Hündin; Fem. zu ehicn wulst, Nackengenick, s. chigner. 
<a. d.). chlgomler, m. Langfaden (ein llyrt«n> 

chlennerie, f. händischer Streich; abgel. stmurh); Wort unl.ek. Ibrk. 
V. chien (s. d.). chiraere, f. Hirngci^innst, Grille; griech. 

eMenneiue, f. Vettel; eigentl. Hunde* chfmaira ein wunderliehea Ung«b«u«r. 
weib, abgel. v flii« nnc (~. i ). , chimörlque wunrierlicb, griUenhaft; ab- 

ehler seine Notdurft verrichten; lat i gel. v. chimere (s. d.), 
eacare <1688). | eUmMaep sich Grillen machen; abgel. 

chlf, m. eiserne Kette /um Heraufziehen v. eliim.-'ie (s. d ). 
der FürdergefäUe; veruiuU. zusammenh.i chimle, f. Chemie; griech. chemia, 
mit dtsch. schieben. | bezw. chymfa. 

chiffe, f. Lumperei, Lumpen, Fetzen; , chlmique dtemiadi; abgel. chlmia 
dif'seni Worte und «einer zahlreichen Fa- ' (s. d.). 

railie (chiffon etc.), sowie der um eliip|>es I chimlsme, m. Chemismus: abgel. v. 



(s. d.) sieb reihenden Wortsippe liegt ver- 
mutl.ein interjektionalerSl.chip(p)-,( liif<f)- 
zugruade, weicher, begleitet von einer 
Fingerbewegnng, dem Ansdrucke der Oe- 



ehimie (s. d.). 
chlmiste, m. Chemiker; abgeL v.ehinU» 

(s. d.). 

obinm, ni. Cliinarinde; pemanlaeh klna- 



ringseliatzniii: diente und >ieli etwa den» kina. 



dtsch. schnip(p) in Schnippchen, Schnipsel 
verglnchen ISBt (2133). 

chlffler s. siffler. 

Chiffon, m. Lampen; abgel. v. chiffe 
(s. d.). 

chiffonnade. t Art Suppe; abgel. v. 

Chiff"Ti ('= >\.). 

chlttonnag'e, m. Zerknittern, Zerzausen; 
abgel. V. Chiffon <8. d.). 

ehlffonnö. -e zerknittert; P. P. v. chif- 
fonner (8. (1.) 



ehiner Muster nach chinesischer Weise 
in einen Stoff einweben; abgel. China. 

chlneur. m. Kleiderhindler; vtoU. abgeL 
V. chiner <s. d.). 

dilnflraneftii, m. Hieb an den S^opt, 
Schmarre; Wort unbek. Herk. 
chlnquer zechen; dtpeh. wehnnken. 
chinure, f. bunte Zeichnung eines Zeu- 
ges; abgel. V. chiner (a. d.). 

chiourme, f, Rudervolk; itnl. riumia, 
welches auf griech. keleuswa zurückgeht 



eMfTonner zerknittern; abfrel. v. chiffon I (8061). 

(f. I 1, chiper 1) (einen wertlosen Gegcnf^tand) 

chlffonncrie , f. Lumpeusaminlerge- ; stehlen, stibitzen ; abgel. v. dem St. chip(p)- 
scfaift; abgel. v. chiffon (a. d.). Is. chiffe; 2) (auf dänische Art) gerben, 

E8rtiB|. HjnMkf. WIb. dtcftm. Spr. 13 
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in dieser Bcdtg. ist <las Wort uiibek. 
Ilerk., viell. v. d. Si. chip(p), vgl. schnipseln, 
elilpette, f. Nicht«; ab^el. v. St ehtp, 

8. chip*'!-. 

ebipeur, -se l) Stibitzer(in)i 2) Leder- 
bereiter(iiiK s. ehtp«r. 

chipie, f. itrhnippiisctics Krauenzitniner; 
Wort uut>ek. Herk., viell. v. d. St. ciiip(p). 

etaipoter trödeln, knausern; ah^cl. v. 
Cllip(pei^) (s. d.). 

chipoterie, f. Knauserei, Zänkerei; ab- 
fiel. V. cliipoter (s. d.). 

chlpoteur, -se s. chipoiier. 

chlpotler, -^re Tr<Kller(ia), Knaaser(in); 
abgel. V. chipoter {». d.). 

eUp(p)M. f. pi. Schnitzel, SpSne. wert- 
loses Zi ii;x, T.itiitpereien; abgel. v. dem 
St. chip(p)- (s. chiffe). 

ehlqoe, f. kleines Tier (z. 6. Sandfloh), 
kleiner Gej^en.stand {z. li. Kaffeetasse, ein 
I'riemclien Tabak usw.); vermutl. span, 
cliico winzig, Kcing, welches wohl wieder 
auf lat. t io us, (lehittBC der Obalkerne, 
Kripf, /iiriickf^elit. 

chlquenaude, f. Nasenstüber; W. unbek. 
Herk. 

chlquenauder oinen Na^ienstüber geben; 
abgel. V. chiijuenaude {». d.). 

ehlquer prlemeD; abgel v. dilque (a. d.). 
chiqttet, m. biBdien; Dentin, v. ohique 
(8. d.). 

ehlqneta^ m. Zerfetzen ; abKcI. v. chU 
queter (s. d.). 

ehiqueter in kleine Stücke reiUen, zer- 
fetzen; abgel. V. «"Iiitiue (.s. d.). 

chiquette, f. s. ohi(|uet. 

chiqueur, m. Tabakskauer; abgel. v. 
chiquer (s. d.). 

dilt a. eheuit. 

Chlaguer sctilaL'On ; dtsch. schlafen. 

ehoe, ui. Stoß; vermutl. scUallnacli- 
abmendea Wort, ebenso wie das ffleich- 
bed. deutsclif Wm t Scliork. 

eboealller ansiobon, urn zu trinken; 
ab^rel. V. choc (s. d.). 

choeolat, tn. Chokolade; mejik. « hoco 
-1- latti Kak;iowa««5Pr odf>r mejik. choco 
^ieräusch -h iattl Brauscvas.ser, weil die 
Chokolade beim Kochen schäumt (2141). 

chcBur, m. Chor; lat. «hörua, griech. 
i'lioro». 

eboln, m. Kopfgras; lat.*gr{eeh. sohoenus. 

choir fallen; lat. *i"ai!i rp f. cadOre. 
eholslr wählen; germ, kausjan {ö2ßä). 
ehoise, m. Wahl; Vbsbst. zu ehoiair (fl.U.). 



chdmage. ni. Veiern, der Streik; abgel. 

I V. chomer (s. d.). 

' dionitt, f. (Ruhefeld). Brachacker; 

Vb.^bst. V. ohönier (s. d ). 
I eh6mer feiern, ruhen, ätreikcu; lat. 
; *calmire (abgel. v. *calma —grieeh. kafiina 

Brand, Hitze), in der Hittagswänne feiem, 
i ruhen (2032, 1989). 

i etaomet, n>. Zannammer; viell. abgel. 

V. ■ liKiiii'. Das Wort würde datin be- 
deut*-n, „V(»^ol, dor auf dem Brachacker 
sich aufhält". 

ehondrUle, f. Chondrille, Knorpeisalat; 
iat.-j;riech. cluinrlrilla. 

chopart, m. Duaipfaffe; viell. abgel. v. 
choper stehlen, weil der Dompfaffe ein 
diebisciHM- Vnncl sein s'oll. 

ohope» f. Schoppen; dtsch. Schoppen, 
f ehoper mausen, stehlen; Wort unt)ek. 
Merk., falls es nicht etwa identisch mit 
cliopper ist. ((s. d.). 

chopeur, ni. Kertriiiker ; abgel. v. chupe 

chopiae» f. Sehoppen; atig^d. v. chope 
(s. 

chopiner zeclien ; ubgel. v. chupe (s. d.). 

ehoptaette, f. Schöppehen; Dentin, zu 
chope (K. d.). 

ehoppement. m. Stoli>ern, AnstoUeu; 
abgel. V. chopper («. d.). 

chopper stulp^'i-n , mfl dfni KiiR an- 
stoßen; viell. ndl. Schoppen mit dem FuUe 
fortstoßen (R475>, Tlelt. zshgd. mit dopper 
(s .1.). 

choppeur, -se stolpernd; abgel. v. 
chojiper (s. d.). 

choquard, -t m. Alpendohle; Wort un- 
bek. Herk , viell. Irgendwie zosammenh. 
mit chuuc. 

eboque, m. Stampfer (ein Handwerks- 
zeug); Vbsl)st. zu choinirr (].). 

eboqueroent, m. Aneinanderstoßen; ab- 
gel. V. ehoquer (s. d.>. 

chnq-;or stM!)fn; nlippl. v. rlmr (s.d.). 

choquetage, ui. Stautmzählung; viell. 
von dtfich. Schock eine Anzatii von sechzig. 

choqueur, m. anstotSendes Sciliff; ab- 
gel. V. cho<iucr (s. d.). 

chose, f. Ding, Sache; lut. causa. 

ehosetto, f. Dingchen; Demin. zu cliose 
(s. d ). 

chou, m. Kohl; lat. caulls. 

ehouan, m. roter Kauz, Schuhu; abgel. 

V. rlirnii' (>. il.). 

ehouart, m. Schleiereule ; abgel. v.chuue 
(s. d.). 
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eboue» m. sohwarze Dolile; dtsch. 
Sohuhu, bezw. Kauko, s. auch chuue. 
4liOii6M* m. Dohle; abgel. v. ehoDC 

(s. A.). 

ehouehement, m. Kulenga»ohrei ; ab- 
Kel. V. chone (b. d.). 

ehonehett«» f. Dohle; Deinin. zu ebouc 
(b. d.). 

ehOtt-6hon, m. Herzchen, Pfippchen; 

klnderspraclilii h'"- Knsowort. 

ehouehouter bätacheln, pflegen; abgel. 
V. ehou-ehon (ft. d.>. 

ehoneroute, r. Sauerkraut ; dtsch. Sauer- 
kraut, mit volksetyniolo^r. Aiigleichung an 
chou Kohl + critüte Rinde. 

diOttCFOiiter Sauerkraateanm, deutech 

8prpi'li"tr iilnrnl. v. rhntirrntito (s. d.). 

choudet, ni. Scliuhu; seltsam gebildetes 
Wort, xusammenh. mit ehoue <8, d.). 

choue, f. Dohle; germ, kawa Krfihe, 
v^l. chouc (5271). 

ohonette. f. Enie ; Dem in. m choue (a. d.K 

chou-fleur, m Blumenkohl; lat caulis 
Kohl + flös, flöris Blume. 

elioiiffllqvaw dtsch. Schuhflicker. 

choult ätiich, abgefallen; Wort unbek. 
Herk., viell. nur als Interjektion, bozw. 
als Schallwort aiitzufasi^cn. 

ehouquet» m. Klotz, Block; Damin. zu 
ohoo in der Redt-r. Stumpf. 

ehouquette, f. Dohle; Dcmin. zu chuue 
<s. d.). 

chourave, f. Kohlrfibe; lat oaulis Kohl 

+ rapa Rübe, 
ehoulin, m. Messer; lat Vultrfnus 

klciiii'-: Messer. 

chouriner mit einem Messer stechen; 
abgel. V. chourin (». d.). 

ehoyer liebkosen, hätscheln; ;f!r'ichs. 
lat. •eavictn' (nb)ioJ- v. cavere) sorglich 
behandeln (2044). 

dirAme, m. Salböl; grieeh. chrlsma 

ehremeau, m. Taufmützeheu; abgel. v. 
ehrSme (s. d.>. 

chrätlen, -ne ehristlieh. Christ; lat 
chriatianuii. 

ehrMientA, f. Christenheit; lat christia- 

nitas, -1:110111. 

chucheter xwitschern ; sclmlliiacbab- 
niendes Wort, 
chttt bat! st! still! seliallnaehahmcndes 

W..rf 

chute, f 1- allen. Sinken, l'artizipial- 
subst V. chiiir <8. d.). 



chuter durchfallen, Fiasko machen; 
abgel. V. chute (s. d.). 
el hier; lat {ee]c[e h|i(c]. 

cibolve. m Spofpckf Idi -. lat. ritiorhini. 
ciboule, f. Schalotte; lat. caepula, bezw. 
*caepulla. 

ciboulette» f. Sehnittlanch ; Demin. zn 

cilKtule. 

eieatriee. f. Narbe; lat eieätrix, «tricem. 
eidralller Wel Cider trinken; abgeL v. 
cidre (s. d.). 
eldre, m. Apfelwein; lat sioSra. 

del, m. Himmel; Int. caelum. 

derge, ra. Wachskerze; lat eöreum 

wächsern. 

elerglep, m. Kenenmaeher; lat oareft- 

rius. 

elgale, f. Zikade; lat. cicada. 

elgmre, m. Zigarre; apan. dgaro, welches 

Wurf ans cicada unifjcliildct wordon <(''in 
»oll (die Zigarren sollen nach den Zikaden 
benannt sein, weil sie ihnen an Gestalt und 
Farbe entfernt ähnlieh sind). 

dfrnole 8, signolle. 

dgogno. t Storch; lat cioönla. 

clgu*, f. Schirlin«; lat. cicüta. 

eil, m. Wini[ipr; Int. cilicum. 

cilice, m. Hüüerhenul; lat. cilicium. 

eiller blinzeln; ab^rel. v. eil (f. d.>. 

Cime, f. (Jipfel, Spif/p. lat.-griech. eym» 
Woge, Welle, Wogenkamm. 

ment« m. Zement; lat caementum Hau- 
stein. 

elmenter verkitteu; abgel. v. ciuient 
(8. d.>. 

dmentter Zementierer'; abgel. v.eiment 
(8. d.). ■ 

dmeterpe, m. krummer Türken»:ibel; j 
Span, cimitarra, welches Wort vermuti, 

nrif titalischcn Ursprun>:os ]M. 

elmetiöre, m. Kirchhof; lai.-n riech, coo- 
metörlum FriedhoL 

dmette, f. SproBsenkohl; abgel. v. dnie 

(s. d.). 

elmeox. -se tnigdoldenblQtig; at^l. v. 

CIUK' (-i. 'I.) 

dmier, in. Helm stutz; abgel. v. citne 
(s. d.). 

cimolöe, f. Art i niL:« r Erde, Bchleifer- 
schlawm, Schüch; abgel. v. griecli.'lat 
cimolTa. 

elnabre. ni. Zinnober; itai. elnabro, 

dieses v. lat.-^'nor!i. . iniiubari. 

olndre, m. Lohriiolz des Zimmermanns; 
Wort unbek. Herk. 

13* 
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einglase, lu. Schifftttagereise; abgel. v. 
cinffler (a. d.). 

cing-lard, m. Streckhammer; abgel. T. 
clugler (8, (1.). 

elngrle, m. ZinKelharscb; W. u&betc. 



eireonserire uinsciireibeni laU circarn- 
seriMre. 

circonspect, ««peet« umaiehtig; hit 
circunispeotas. 
elreonsp«etl<ni, f. Umsicht; lat. «dronm- 



Herk., an ZusaminenhaDg mit dngler i§t ' 8|HH'tin, -(int in. 

schwerlieli zu denken. circonstanee. f. Umstand; lat etrcuin» 

elngleau, m. Meßschnur; gleicha. lat. , stautia. 
*<>ingfilclluin kleiner Gurt. olroonstantlel, -le iimstSndlich; abgel. 

dnglement, m. Peitschen; abg«L v. 'v. cin'onstance (s. fl.). 
cingler (s. d.). i clreonstander uniständlicli scliildern; 

fllDgltr putschen, segeln; lat. *dnguiare | abgel. v. ciroonstance (a. d.). 
(v. cin<,'ülum). 1) initeinem (lurfp pf-hln/jf n; cireoiiyeillr umgehen; lat droom* 



2) gürten, schuüreu, (Segel) reffen (2190, 
8701). 

cingleur, m.FreBwerk; abgel. v. cingler 

(8. d.). 

elnglot, m. Holzsteg; ahgel. v. dngler 
(8. d.). 



venir«. 

elreulr umgehen; lat dreu(m]Tre. 

circuit, m. Umkreis; lat. circnitus. 
elreuler kreisen, umlaufen; lat *circu* 
läre. 

cire, f. Wachs; lat. cöra. 



clngulö, m. Gürteltier; gleiche, lat ein- cirement, m. Wichsen ; abgel. v. dre 

gulalum. {». d.). 



clnnabre, m. ». cinabre. 
einq fünf; lat. quinque. 
einquantaine, f. Zahl vuu fünfzig; ab- 
gel. V. dnqnanle (s. d.>. 

clnquante fünfztV: lat. <|uiii<|u.'t^'inta. 



elrer wichsen; lat. cerare. 
cireux, -se wnclisartiV; lat. cgrfisuH. 
drier, -öre \VachHzieher(in); lat. cerea> 
riuB. 

ciron, m. AliUxv alul. siari». 



dnquantiöme, in. Fünfzigster; abgel. v.l cirque, tu. Hcitbahn; laU circus, 
dnquanto (8. d.). j drquini^on, m. Wiesengnrteltie'r; abgel. 

elnquenelle, f. Hebetau; Wort unklarer v, lai. « ircus. 
Herk., viell. zusammenhängend mit cingler cirral, -ale mit einer Wickclranke ver- 
(s. d.). I sehen; abgel. v. lat. cirrus Krausliaar. 

dnqutftm«, m. Pflnfter; abget. v. dnq | elf re, m, Wlckelranlw; lat drrus Kraus» 
{<- <\.h haar 

cinquiile, l. L'iionibrcspjol für fünf cirreux, -se rankig ; abgci. v.cirre (s.d.). 
Personen, abgel. v. dnq. | elrure, f. Waehsüberxug, Wiebse; ab* 

cin(s)tre m. 1) Pnfxcn. Gewölbe; ab^jel. gel. v. cire (s. d.). 
V. cintrer; 2) eingex-uunter Weideplatz, | eisalllement, m. Einschneiden; abgel. 
aUdniges Weiderecht ebenfalls abgel. j v. eisailler (s. d.). 
cinti-or. eisailler einschneiden; lat ^dsaenlire 

dntrer wölben ; walirKch. lat *cinctüräro . (v. •cisuin). 
gfirtelartig biegen {m^, 2184). | olsallles, f. pl. Blechschere; latdsacQla 

cippe, III. Säulenbloek; laf. cippns. | n. pl. 

dprler, m. Weinpalme; Wort nnbek. dsailleur, ni. Blechschueider; abgel. 
Herk. v. eisailler <s. d.). 

drage, m. Wfdisen; abgel. v. drei otaeau, m. Schnddewerkseug, MdBel; 
<s. ilat V-Isellus {-mf^l 

cireelle, L s. tmrcelle. ■ eiselage, ni. Zisolieren; abgel. v. cisder 

dveliial, -ale kreisförmig aufgerollt; (s. d.>. 

abgel. V. lat. ciri imi''. Clseler /-i.^elicrrn, gravieren; 'at. cisMInre, 

eireonelre bcschneideu ; lat circunicl- , (demiu. Abltg. v. 'cii^rc schneiden , v. 

dire. fCTsttm -^caesum). 

clrcondulre rings entwickeln; lat dr-| ciselet m. <;r()sstichel; Demin. zu dsel 

cumdQc^re. i = daeau (8. d.). 



f. Umkreis ; lat. drcum- 



ferentia. 



; (8. d.). 



• ro. Ziseleur; abgel. v« dader 
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clseliiPe* f. Ziselieren; abg«I. ▼> daeler elalrler. -fere Liditnntr, scliaiimlgep 
(g. d.). Teig; gleichs. lat. 'claruriu», a, urn. 

elsofr. m. Sebneidewerkxeuff; Kleieha. elatvon, m. Zinke, helllönende Trom- 
lat. cisoritiin. !>*''• 1 v. flair il.l. 

elsolre,f. Schneidow* rkzeog; lat.ci86ria. clalrure, f. dünne Stelle (im Gewebe); 

eltadelle. f. Zitad«'lle; ital. cittadetta, abgel. v. clair (s. d.). 
Demin. zu oitta (lat. oivitatom) Stadt. clalrvoyanee, f. llellaeben; Vbabst. an 

cltadin, ui. ital. dttadino (gleicha. laU clair voir hell sehen, 
civitatlnus). elame, f. Klammer; zusammcnh. mit 

tMf t Stadt; lat cTvItas, -tätem. dtaeh. K)ami»(er). 

dter tiorbeirufen; Int. rit.-iro. clameaux, ni. pl. Eiaeaklammern ; De- 

el lerne, f. Zisterne i lat. eisterua. min. zu clame (s. d.>. 

ellarBMtu, m. kleines Waeaerbebiltnia; eUun«ur, 1 Geschrei; tat elantor, «drem. 

Doniin. zu citcrne (s. .1.). dameux, -se lärmond; lat. elanösua. 

eitoyeni ra. Bürt^er; abgel. v. cite clamp, m. dtsch. Klampe. 

(s. d.). elanptn, -e hinkend« faulenzend ; abgel. 

eltron, m. Zitrone; lI* i -Iis. lat. citro^ j v. rlani)) (v^r]. Klumpfuß). 

-önem v. citrus Zitnmt- (2227). ' clamplnei* faulenzen; abgel. v. clampin 

citronnier, ni. Zitronenbaum; abj;el. v. (s. d.). 

«itron (9. d.). ' elapaud, ni. Waschmaschine mit Klap* 

citrovUle* f. Kfirbißpllanze ; lat *eUrü-,pen; ab^el. v. ndd. klnpp(p). 

cüla. I elapet, ui. Klappe, Ventil ; abgel. v. ndd. 

dvade. f. Hafer; abgeL v. ctve (a. d.)- 1 ldai>p(e>. 

et ve, f. Schnittlauch; lat. caepa. elapier. ni. Kaninchenbohältnis; ver- 

dvelle, f. 8. civette. . mutl. abgel. v. ndd. klapp(e) u. eigeutl. 

6lv«t, m. Hasenpfeffer ; hit caepätnni. { eine mit einer KUippe versehene Kanin- 

dvette, f. 1) Schnittlauc-Ii ; Demin. zu chi nfiil!*' iM-ili-utcml. 
civc (s. d.); 2) Zibeth<katze), Kiefenbrick elapir l) (|uieken; ab^rcl. v. K^rm. St, 
(ein FiRcli): vernintl. ostasiatisches Wort klapp- schallen (vgl. klaffen, kläffen, Ktap- 

etvl^re. f. Tragbahre; ital. (venet.) ci- per); 2) sich in „die Klappe" verkriechen; 
vicra — Int. 'fTiiäria v. Vipus (schrifÜat ab;;el. v. ndd. khipp. 
clppus, vgl. aber scipio Stab) Pfahl. f dapis, m. groller Splitter; abgel. v. 

elaband, m. Kliffer; zuhammenh. mit nerm. St klapp, 
dtsi li. kläffen. clapot&ge. m. Gepolter; abgel. v. da- 

ciabaudai^e, m. Kläffen; abgel. v. cla- puter (s. d.). 
bander (s. d.). elapotop poltern, plitsehem ; abgel. v. 

dabaudement» m, Kliffen; abgd. v. germ. ■ >m|>|i- s< hallen, 
dabauder (s. d.). 1 ciapoteux, -se plätHdierud; abgel. v. 

fdabaudep kläffen; abgel. v. daband elapoter (e. d.). 
{b. (1 f. clapotls, m. Gepidler; abgel. t. dapoter 

clabauderte, f. Kläfford; abgel. v. da- (s. d.). 
bauder (s. d.). elappement, m. Schnalzen ; ab^^cl. v. 

OlAla« 1 TiitterHieb; lat. dein Flechtwerk. clap|ier <«. d.). 

elalmar rufen» bekannt geben; lat cla- clapper mit d< r Zuwjv sr iinulxcu; ab- 
niäre. gel. v. germ. St. klapp- »cliailen. 

clatait m. 1) gerichtliche Verfolgung; elaquftde» f. Klatschen; abgel. v. daquer 

Vbebst. zu claimer; 2) Roschunt:, Knntn d ). 

einer Daube, in dieser Itedtg. al>gel. v. claquart* lu. Klal»ditaube; abgel. v. 
ndl. klinken festmachen (oder = cUnT). ciaquer (s. d.). 

dair hell; lat rhimn. ciaque, f. Klatach, Schlag; Vbabst zu 

elairde. f. geklärter Zucker; Vbabst ciaquer (s. d.). 
zu daireer (». d.). elaqwmuFer an die Wand klatschen« 

elaircer klären ; gleich.**, lat. •chiritiärc. an <ler Wand festmachen, zwischen vier 

clairet, -te bleiobrol; Demin. zu clair Mauern einspeiTen; zusgs. aus daquer 
(8. d.). (s. d.) 4- mur. 
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claquer klat&ehen, sclilagmi, klappern, clef, f. Kchlüs.sel lat. clavis. 
Rchnal7«n; abf^l. v. einem schallnach-, eMmenee, f. Huld, Gnade; lat deinen» 
aliiiHMi'hm St. klak(k). ti^i. 

eiaquet, m. Klapper; zshgd. in. daquiT cldment, -e {{nädiK; Jat. Clemens, de- 

eiaquetor k]ai>|>«^i-n, packen; dentin.' clenche, f. Ii rh. Klink«-. 
AUIfL' V. Ha<iuer (^*. 1.). clenchetfce, f. Klinke; Deroin. zu clencho 

claquette. f. kleine Kiappt-r; Deniin. xu (s. d.). 
claque (8. d.). . elar(t,m. Goiatliclier;1at.-Hrri«ch. clericus. 

claqueur, m. Xlataelter; abt;el. v. da-' clcrg^e. in. (loisilicbkeii ; lai. clnrir^itus. 
quer (s. d.). , clergeau, ui. Schreiberlein; gieicliH. lal. 

elaret, m. Bordeaux- Wein (eigentl ' '«lerigeilus. 
Maßroter Wein): »leidia. lat 'clarettus, j cllchage, m. Kli«ehieren; abgel. 
Demin. zu däruä. ' dicher {». d.>. 



f. B. dairier, -ere. ellehe, f. Türklinke; Wort unbek. Herk., 

€]arlii«, f. (kleine, helle) Glocke; abifel. , weder mit elidier noch mit dinch« laBt 

V. lat. clarus. si< Ii Zusmiitnenli. annehmen, 

clarlnette, f. Klarinetie; Deinin. /.u cUcher aliklatselien ; ali};el. v. einem 
dnrine {». t\.). | achallnaeliahmenden St. klik(k)- kUtsehen, 

Clarte. f. Klarheit: lat. daritas. -täteni. mit der fhuhrn Hand sebltgen (vgl. da» 

elasse. f. Abteilung, Ordnung; lat quer — klatschen), 
daasis. I eltehear. -«e Abklatscher(in>; abgel. v. 

classement, tn. Ordnunf?; abf|[el. v. I eliclu i i 
dasser <». d.). cllgnement, ni. Blinzeln; ubgcl. v. 

elMser nach Klassen ordnen; abKol. r. di^rner (s. d.). 
c]n><>- (s. d.i. cUgner blinseln; gleichs.lat *cliniare r. 



classeur, m. Ordnangsmappe; abgel. 
V. elnsser («. d.). 
classialres. ni. pl. Schiffamannschaft; 



dinare. |(s. d.). 

cUgnot, m. Brillenstelze; ah^^d. v. digner 
olignoter blinseln; demin. Abltg. v. 



lat. 'elassiäria n. pl. fHt,'ruT i^. <i.). 

elaveau, ni. (kleiner Nagel) Tickel, Pocke, cllraat, ni. Zone ; t;rieeh. klinia, kliniatus. 
Spitssteln; lat davellas, Demln.su dävuB. I elln, m. 1) Wink; Vbsbst su oliner 

c1 a vecln,m. Klavier; lat davksymbalum I d ); ?» Klinkwerk; abgeL von ndl. 
8. ('lavier. > klinken festmadicn. 

elETet, m. Kalfatereisen; demin. Abltg. 1 elineatUe. a. quincaitt«. 
V. lat. riavus Clinche, f. dtsdi. Klinke. 

elaveter festkeilen ; abgel. v. davet ' ellner neigen, beugen ; lat. *clinäre. 
(s. d.). I ellnquant« ra. Rauschgold ; dtsch. Kling- 

clavette. f. n Keil, Pflock ; demin. Aliltjr. klang. 
V. lat. claviiR; 2) Schlässel; demin. Abltg. i cUnquanter mit FlitterMuld überladen; 
V. lat. darin. i abgel. v. clinquant (s. d.). 

elsvler, m. TuRtenbrett; gleiehs. lat' eUqae,f. Kiatsdi^'eseiiscbaft,Rotte,Sipp' 
•claviärlum, abgel. v. clavia Schlfisael, «ichuft -ii- v. . li-iurr (>. d.>. 
Taste. I eliquer klatschen, klUsdien; abgd. v. 

elayer, -hn 1) grobes Reisiggeflecht; dem schallnaehahmenden St klik^klitsdien, 
ab^rel. V. . fair i <. d.); '_') doycre (s. d.). ein (U'riiuscli dnrch Schlagen machen (vgl. 

elayon, m. Hürde, Korb; abgel. v. claie klak u. klatschen), 
(s. d.). ellquet, m. SperrkKnke, deren öffnen 

clayonnage, m. Plechtwerk; abgel. v. i u. SchlielSen ein klirrendes (feräuBch ver- 
dayonner (». d.). ursadit; VLish.st. zu cliquuter. 

clayonner flechten; ahael. v. clayou cUqueter (ein wihwaches) klirrendes 
(». d.). Geräusch machen; demin. Abltg. v.diquer 

de, f. s. def. (s. d > 

döehö. -e «chlüsselringförnji^ durch- cliquetis, ni. Klirren ; ahgei. v. ciic|ueier 
broehen; gldchs. lat 'davidllam v. davis.'(«- d.). 
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eliqii0ur, m. SpieBgeMll; abgel. v. diquo ii. moucher) = lat '« Invicäre elavls) 

*'n, zusaniiiienarliliolSen. 



ellsse, f. 1> KiMhiirde; Wort unb«lc 

Hcrk., vermutl. je<l<»cli aus dem Germ, 
sbitiiinend, viell. mit Klette zusainmen- 



oloqueter f^Iuokon; schallnai*lialiincudcs 
Wort 

elor(r)e ver.schli*»ßen : lat. rlaii.ii re. 



hingeud (vgLauoh klisaen zerzaust sein) ; ^ closeau, m. eiugezaunteti Giirtolien; de- 
2) Beinsehiene a. öcliMe. \ min. Abltg. v. dos» P. P. v. elore (s. d.). 

cUsser einflpchten, schienen; «. rlissc closerie, f. kleines «IcIk^itp, Flediturerk; 
eUst(r)er verkitten; wolü mit dtsclt. al>gel. v. clo», l\ P. v. clore (s. d.) 



elMet, m. kleiner verschlossener Raum ; 

abjrel. V. . l.is, I', p. V. olore (s. d.). 

elosette. L Kammerchen; abgel. v. dos, 
P. P. V. dore (a. d.). 

eloder, m. Uleiw, tbgtA. v. dos, IK P. 
V. dore (». d.). 
elossement, ni. s. gluus^eiuent. 
dosser s. ^lousser. 

clöture. f. Einfrfedtgung; glddis. lat 
*clauBtüra. 
döturer einfriedigen ; abgeL v. cloture 

(s. -1 ' 

clou, in. Nagel; lat. elavu». 
elOlMgO, ni. Nateln; abgel. v. doner 
<3. d.). (Ilerk. 
I OlOUeourde» f. Osterblume; W. unlH^k. 
I dOttftment, m. Annageln; abfiel, v. 
flouer (». d.). 

clouer nageln; abgel. v. don (s.d.)nadi 
Analojjie v. uouer. 
douat, m. StopfmdBel ; Demin. zu dou 

Clouter mit Stiften benageln; lat. 'da- 
vltftre. 

cloutfere, f. Xa^'loramboB; susammenh. 
mit douter (a. d.). 
elouteirie. t Nag elsefamiede ; abgel. v. 

clou (s. (1,). 

Gloutler, m, Nagdadiuiied; abgel. v. 
clou (s. d,), 
elouTttre, f. Nagdhasten; abgel. v. dou 

cloujrere, l. Nagdei&en; abgel. v. clou 
(H. d.). 

Clovlsse, r. fiJbare Muschel : vit ll -;l.Mr|,s. 
lat 'cluvissa Nageluiuschel, Pflockmuscliel. 

elowii,m. Clown, Hanswurst; engl, down, 
tat. rnlümiR Landmann, Bauer, Tölpel. 
. elojröre, f. Fisoh-, Austomkorb; viel!, 
doport«, m. Ketleraasd; vermutl. «nt- gleiohs. lat 'daudiäria (?) v. elaudfire. 
standen aus crote (« erypta) + porque ' coalUe, f. Sdiwanxwdto; ipleidis. lat 
(«= pomW (2637). '«ludidia. 

eloque, f. Znsamwensehrumpfon ; abgel. coalUer den Schwanz aufrichten ; gleich». 
V. cItHiuer (B, d.). lat 'cauddiftre. 

cloquer zusammenschrumpfen; vpnitntl. eoassement, nt Froschgequak; Wort 
pikard. Wort - frz. 'clochur, (vgl. mu^uer , abgd. v. cuasser (s. d.). 



Kliater, Kldster zusamnienh. 
eliVAge, m. Spdten ; s. diver. 
cllver spalten; dtscb. kliehen, (vgl. ags. 

cliuban, engl, cleave). 

dodie, t Glocke; gleiche, lat *doeca 
aus 'cocla f. Cochlea Muschel (dtsch. Glocke 
hat gleichen T^rsprung) (179(5). 

eIoc(he)roan, ni. Leitbouk (der eine 
Glodce tdigt); abgeL v. dodie <s. d.). 

clochement, m. Uinkea; abgd. v. do* 
eher (s. d.). 

dodiar. m. l) Oloekenturm; abgd. v. 
cloche (s. d.); 2) hinken; (lat daudicire 
oder) *cloppicare (2242, 2'iR9>. 

doeheteur, m. (Ilöckner; abgel. v. clocbe 
{»■ d.). 

cloeheton, m. kleiner Glockenturm; ab- 
gel. v. clocbe (s. d.). 

dodiette, f. Oiaekehen; Demfn. zu doche 
(s. d.). 

dolson, f. Zwisobeawand ; lat *daudo, 
•dnen. 

dolsonnage. m. Faehwerk; abgd. v. 

cloison (s. d.). 

dolsonner mit einer Scheidewand ver- 
sehen; abgd. v. dotaon (s. d.). 

cloltre, ni. Kh>ster; lat. Vlaustrium. 

doltrer in ein Kloster sperren; abgel. 
V. dottre (s. d.). 

eloper hinken; lat. 'cloppäre (2269), 

elopln 1) hiakend; abgd. v. doper (s. 
d.); 2) Klauenseuche; auch in dieser Rdtg. 
dürfte das Wort auf eloper zurückzuführen 
sein, da mit dor Klauenseuche das Hinken 
verbunden ist. 

doplnflr hinken ; abgel. V. dopla (s. d.). 

cloplnmix, -se hinkend ; abgel. v. dopin 
(s. d.). 
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(■nasser foi. 



coasser quaken ; 
Wort, liit. coaxäre. 

eoeagne, f. Volksfest; gleiehs. Ist 
'ooermia (v. coqu^re kodien) Kocherei, 
Schtnauserei. 

eoeartf, m. alter Hahn, Narr; abt;el. v. 

COq <s. il.). 

cocarde, f. Baodschleiie; abg«"!. v. cofj 
(s. d.). Daa Wort scheint nrsprfinglirh 
den Hahnenkamtn bedeutet zu lialicn und 
zur Bcnennun}; vinc» «lein Hahnonkainiue 
an Farbe oder Form ülinlicltpii Hündchens 
jjebraueht worden zu sein. 

cocardeau. ni. Fensterlevkoj^ Zierben* 
gel; Demin. zu cocard. 

«oeardtfle, f. Dummheit, Narrheit; ali- 
gel. V. cocarde (s d.). 

eoeasse (liatiueoarti^) drollig; abgel. v. 
ooq (s. d.). 

eoeasserie. f. lächerlicher ITnsiniii ab- 
gel. V. cociissc (s. d.). 

cocAtre, in. Ilalbkapaun; abyt l. v. C04 
(s. d.). 

coche. m. i> Kutsche; magy.kocsi(53ü2); 
2) Kerl}e; s. codier 2. 
Goehelet» m. HIhnchen; Demin. zu coq 

(«. d.). 

eoehelivler, m. s. cochevis. 

eo<ditae, m. Eberesche; wohl abgel. v. 

coq (vyl. cochelot), die Eberesche träjrt 
Beeren, rot wie der Hahnenkamm. 

eoehenllle, f. rote Schildlaus, roter Farb> 
Stoff; »pan. cochinilla, dies von hil. cocci- 
nu« p< liarla< Iin>t. 

coeheniUer mit Kodienill«* iäriien; ab- 
gel. V. eoeheniile (s. d.). 

coeher, m. 1) Kutscher; abfiel, v. coche 
(s. d.); 2) einkerben; gleich». laL *coceare 
muschelartig schlitzen, t. *oocoa f. ooncha 
(228n). 

cochet» uu Hähnchen ; Demin. zu coq. 
eoehOTls, m. Haubenterche; W. dunklen 

Ursprungs, viell. entstanden aus cochet 
(DiMiiin. zu coq) 4- vis vivus. Wahr- 
scheinlicher aber hat man in dem Worte 
eine lautmalende Bildung zu erblicken. 

cocholr, m. Kerbmesaer; abgel. von 
cocher 2 (». d.). 

eodiolfl* m. Zurichtholz derWaehszieher; 
vcrmutl. abgel. v. cocher 2 i<. 1!.). 

eoehon, uu Schwein (eigentl. gekerbtes, 
verschnittenes Tier); abgel. v. coeher 
kerUi'n (<. iL). 

cochonnaillef (. äühe; abgeL v. oocbon 
(8. d.). 



cochonnei m. Sau; Fem. zu eoehon 
(s. d.). 

eooihonnerte, f. Schweinerei; abgel. v. 

cochon (s, d.). 

coeodös, III. junger Geck ; abgel. v. coq 
(s. d.). 

I coeo, 111. Kr>k(ismin ; pnrtugics. coro (Sci- 
tcnform zu coca, lat. *coccu Muschel, Kopf), 
j eoeotier, ro. Kokosnuflbaum ; abgel. v. 

Cl M'l ( ( S. (1.). 

cocotte, f. Henne; demin. Fem. zu ooq 
(s. d.), Ruhlerin. 
eoeotterle, t Buhlerei ; abgel. v. ooeotte 

(8. d.). 

eoerdte, f. Hahnenkamm; (eine Pflanze), 
zusammenges. aus coq Hahn + orSte 

Knm m. 

cocu, m. Hahnrei; abgel. v. coq (s. d.). 
eode, m. Gesetzbuch; lat codex, 
coöte. f. Kissen, glatte Unterlag«; lat 

cu|l]c[i)ta. 

coBur. m. Herz; lat cor. 

easuret, m. IlerzkirscheniMium ; Demin» 
zu cunir (s. d.). 

coftln, m. Büchse, Korb; j!u.-},aiech. 
*eoflTnus f. oofflnus. 

cofnne. f. <;owölbter Schief erstein; 
Vbsijst. zu cof finer. 

eofflaop, (korbartig) runden, wölben; 

alii;t'l. V. t'dffin (>. il.). 

cofflnet, m. kleiner Korb; Demin. zu 
coffin (s. d.). 
eofftege, in. Ausschalen; abgel. v. 

coffrer (s. d.) 

coffre, in. Kasten, Lade; lat. cofflnus. 

OOfnper (in eine Kiste u. dgl.) einstecken, 
kistenartii'i' T I nhlungen grabeniaassclialen; 
abgel. V. coffre (,s. d.). 

eofflwtt m. Kistehen; Demin. zu oottn 
(». .1.). 

eofftetler, m. Kastenmacher; abgeL v. 
coffre (s. d.). 

cognöe, f. Axt; lat. 'cibteata Axt mit 
keilförmigem Stiele. 

cogner einkeilen ; lat Vuueare v. cfineus. 

cognet« m. Röliehen; Demin. zu coin 

(8. d ». 

I COgneux, m. Schlägel; lat. 'cfineosus 
. keilförmig v. cfineus. 

eohober rlr^stillirrpii ; Wort unbok. Her» 
^ kunft, verniutl. arabisch. 
[ eohue, f. lirmender Haufe; viell. Vbabst 

zu 'cohuer = *cohucäre zusammeuruleii 

(241U). 

j Ml ruliig, still ; lat. qu[iletus. 
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eol, tu. Holzrinud; Wort uobek. U«rk. 
eoler, m. Winkdhalknij Wort nnbek. 
Hcrk^ s aiii-h coufer. 
coiffe. f. Haube; «hd. *knpplija Haube 

eolffdr den Kopf beklefden; abgd. v. 

eolffe (s. d.). 

eolffett«, f. Häubchen ; Demin. zu coiffe 
(1. d.). 

coifreur, -se KopfptttzmaieherOn); abgel. 
V. coiffe (s. d.). 

eolffnn. f. Kopfbedeckung ; abgel. t. 
coiffer (8. d ). 

eolgn&gB, III. Eckgemäuer; abgeL v. 
coigner (s. d.). 

eolgnöe, f. t. w^gate. 

colgrner s .•«..rner. 

coigaet, m. Et kcheui Demin. zu coin. 

eolgneux, m. s. cogncux. 

coiment ruhig, still; lat. qu[i]gta mcnte. 

eoln, m. Keil, Ecke; lat. cünöua. 

eoln^Agtt» m. K«Ilelaselilag«ii; abgel. v. 
Oo!uc«r (». d.). 

ootnear verkeilen; gleich8.1at.*cüneitiäre. 

OOing. m. Quitte ; lat eydonium (pomuui) 
(3727). 

eoint, -e (vertraut, behaglioh), ang«> 
nehm; lat. cognitus. 

«Olntl(ft)e, f. (Vertrauliohkoit), Artigkeit; 
abgel. V. ooint <8. d.), vielL mit AnL an 

comptus. 

eolnttser, f. («ich) havauBpntien; abgel. 

V. cointiso (s. d ). ((2315). 
eolon, m. Memme; lau *col^, •öuem 
eolonnade, t Grobheit; abgvd. v. oolon 

(8. d.). 

oolonner foppen ; abgel. v. ooion (s. d.). 

e^onnarto, 1 a. colonnade. 
.V colte 8. eo&te. 

coix, ra. Hiohüträne (eine Qrasart); 
Wort unbek. Herk. 

eol m. Hals; lat collum. 

colaAhon, m. Art Laute; Wort nnbek. 
Herk. 

eolto» f. (Schlag auf den Hals, Nadcen). 
Ritterschlag; abgeL t. ool, gleieha. lat. 
•oolläta. 

eol6pe, f. Zorn; lat-griech. chdMra. 

eolerln, in. Hals (in der Baukunst); 
abgel. V. col (b. d.). 

eoliflehet, m. Tändelei, Flitterkram; 
urenn man annehmen darf, daß coli = 
call (Pejorativp.irtikel) sei und ilaH doi 
zweite Teil dea Wortes identisch sei mit 
liehet (a. d.), Z«tl«U Schnitzel, so würde ! battre (s. d.). 

KSrlisa, n^la«i Wik dw tn. 9f$. 



colifichet cigentl. bedeuten „nichtsnutziger 
Sdinftcel, Lappalie''. 

eollma^on, m. Weinbergschnecke; ver- 
mutl. entstanden aus cochli- (cochlea Mu- 
schel) + lima^'on; abgel. v. litnacc = lat 
*limäcea schleimig (5686). 

colln, III- schwarzer Scchfrht; Wort 
unbek. Herk., viell. = CJolin Nikolaus. 

eoltn-maOlard, m. Bllndekvhspiel; su- 
snmmnnf,'p<5. ntis Colin Nikolaus + maillard, 
abgel. V. maille Masohe, Netit. 
eoUage, m. Leimen; abgeL v. collar 
d ). [(2317). 
COUe, f. JUeister, Leim ; lat-griech. ooUa 
eolleetlon, f. Sammlung; lat collection 
-önem. 

COller leimen; lat-prit'di. •collare. 
00l(l)eret, m. ciue Art UvU; Dcmin. 
zu col (s. d.). 

coUerette, 1 Halskranse; Demin. tu poI 
(s. d.}. (s. d.). 

eolleron» m. Halskoppel; abgel. v. ool 
collet, m. Halskrsgwi; Damin. tu ool 
(s. d.). 

eonateP beim Kragen packen ; abgel. t. 
cf.lU't (s. d.). 

coUeteur, m. Schltngenleger; abgel. v. 
coUeter (s. d.). 

coUetler, m. Koll^maeher; abgel. v. 
collft (s. d.) (s. d.). 

coUetln, ni. Wams; abgel. v. collet 
eoltoup, -se Ankleber(In) ; abgel. v. ooller 
(8. d.). 

collier, m. Halsband; hit collärium. 
eoUine, f. Hügel; lat oolllna. 
colombe, f. Taube; lat colümba. 
QOlombler, m. Taubenschlag; lat oolum- 
bSrinm. 

colonel, m. Oberst; ital. colonnello v. 
(•«iloiina Säule, eigentl. also der Befelila- 
haber einer Kolonne (Heersäule), 
eolonne* f. Sinla; lat col&mna, ital. 

colonna. 

colonnette, f. Säulchen; Demin. zu co- 
lonne <s. d.). 

col portage, m. Herumtragen; abgeL v. 
colporter (s. d.). 
eolpoptep <am Halse) herumtragen; lat. 

Colin porlarr. 

colporteur, -se Hausierer(in); abgel. v. 
colporter (». d.). [rapa. 
eolrabl, m. dtsch. Kohlrabi; lat. cnulia + 
colza(t), III Kap.-s; flani. koolsaod. 
combat, m. Kampf; V'bsbst zu cum- 



U 
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lOti eombattre-oompllment. 

combattre, kämpfen; lat. cou)bat[ulere. comparaison, f. Vorgleicliung; laL com- 
eorabe, f. Tal«e1ilucht; lat ctiraba Kahn. parStlo, •önem. 

combicn wi'nir>i: lat. i|nnmi>da bene. comparattFiO drMhdiacn; lat. eompa- 

comble, ui. l) Übcrhäufuiig; lat. cü- rescere. 
infilus; 2) übervoll; tat 'efttnfllnfl Kurz-' eompavep verKleichea; lat compaTäre. 
form f. oümuiätiis, vgl delivre neb«n comparitlon, f. Ersetieiiittitg; lat cont- 
delivre, fiu ucbcn finl. paritio, -onetn. 

combleau, m. Gesehfitsaeil; ansdieinend ; comparolr ersclieinen; tat oomparere. 
Deiiiin. vm < oniblß, doch ist die ßcdtg. COin|iaFte Stattst(iii); itul. comparsa (ab- 
iiiolit imiit 7(1 vorcinhiu-on. <fci. v. comparfiTO erscheinen), Erschel- 

comblcmcnt, m. Anfiillun^; abgel. v. nuiig. 
tfonibler (». d.). eompartlment, m. Abteilung; abgel. v. 

COmbler liänfcn; Int. fi'iiiiiilarf. lat. 'o iinii.'t lir i 

eombrer (nitfrz.), vorspcn-en; abgel. v. comparuiion, f. Erschciiiuug ; abgel. v. 
ftpätlat combrns Sperre (2351). . detn P. P. oomparu v. oomparoir <s. d.). 

combriöre, f. Tliunfii^chnotz; abgel. v. cotnpas, in. Zirkel; Vbsbst zu com> 
lat. cömerus eine Art Kurb. passer (s. d.). 

eommander befehlen ; lat 'commandäre. ! eompassep abzirkeln; lat *oonipas8ire 

conimo hwle; lat. »juonu»[do]. absclireiteti. 

commencement, m. Anfang; abgel. v. compasseur, m. Abzirkler; abgel. v. 
tMimraencer (s. d.J. cuiupasser (s. d.). 

commeaeup anfangen; vietl. hit 'eoml"! eompaasloii, f. Mitleid; lat oompaaaio^ 

-Oiieiii. 

comment wie; lat. 4Uuiiio(UuJ -|- montc. , compatlbilite, f. Vertrügli<'hkeit; s. com- 

eomnteF Vorgleichungen anstellen; ab-^patlb1e. 
frei. V coinnio (s. d.). compatible vertriinlifli, vereinbar; lat 

eommerage, in. Klatscherei; abgel. v. (*coiu)patibili8 (v. cumpati) verträglich, 
comnicrer. i eompatip bemitleiden; lat ''compatire 

0OlBDierce, ni. Ilnmli'l ; lat. ! ■ 'DiniPrciiini f. cimiiaii 

commercer handeln; abgel. V. commerce ^ compatlssance, f. Mitleid; abgel. v. 
(s. d.). compatir (s. d.). [sare. 

commöre, f. (icvattcriii ; lat. *eommator. I oompansOP ausgleichen; lat. conipcn- 

commörer klatschen; abgel. V. commire compörage, ni. Gevatterschaft; abget 
(s. d ). V. compere (s. tl.). 

eommettra anvertrauen, verSben; lat eomp6pe» ni. Gevatter; lat 'com pater, 
(•(iininittrre. compernes, f. pi, nildsiiulen mit <je- 

commlner lu'droheu; lat 'conuninare üchloäscucn FüUen; lat. compernis (v. 
f. -ari. I perna). 

commls, ni. Beauftragter, Beamier; P. complalre gefallen, willfahren; gtoidis. 
P. V. commettre. lat complacere. 

commode bequem; lat commddus. j complalsanee, f. Gefälligkeit; abfj^el. v. 

commoditö, f. Heqaenilidikelt; lat com- oomplairc <8. d.). 
moditaSj -tatem. ' complanter bepflanzen; lat. com plantare. 

mmmonTolp erschüttern; lat commo*^ complement, ni. Ergänzunj,'; lat. com- 
vere. I plementuni. 

commuer verwandeln; lat. coniiniitare. complet, -^ta vollständig; lat 00m> 

commun gemein; lat communis. pletus. 

communauM. f. Gemeinsamkeit; hit complice, (niitverwickelt, z. B. in ein 
eoiiinniitalitas, -tätem. Verbreohon), mitschuldig; lat complex, 

compagne, f. Begleiterin; gleicbs. lat. -pllceui (plicärc). 
'conipfinia Brotgenossin. , aompUes, f. pi. Vespergotteadienat; lat 

compagTilc. f (JeHellscliaft; ^dcicbs. lat completa. 
*cuutpati)ia Brutjj;cnuääenächalu eompUment, m. Faltung, Beugung, Ver- 

oompagnon, ro. Gefährte; lat *compa« . heugong, HüfUchkaitserweieang; glelebB. 
nio, •önem Brutgenosse. I lat *compUcanientttm. 
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eompUmenteF begrüüen; abKol. v. com- eoncernant bezüglich; P. Fräs. v. cun- 
pUnMnt <a. d.). { oerner (s. d.). 

eompUguer verwi. koln; lat. complicäre. concerner (nach etwas hinsclmuon, don 

oomplot, ni. Komplott; Vbsbat zu com- BUv-k auf etwas richten, etwas in Betracht 
plolmr (b. d.). I ziehen), in Betracht »ein, bei etwas in ßo- 

comploter verwickeln, - in Knäuel hör- tracht kommen, betreffen ; Ist. *ooncerni^ro 
stellen, Menschen zu einem bestimmten . (vf;!. ccnu'ro soIumd 
Zweck (insbesondere zu einer Versebwd- 1 concert, m. Wettstreit, Wetteifer, Kcniein- 
rung) znaammenbringcn , verschworen ; I g^^gg Streben, Oberotttstimmung ; Vbsbst. 
entst. aus compeloter v. pelote (lat.*pilotta zu o iKcrtcr. 



kleiner Ball), Knäuel, 
eompoidt» auch -olse Grundsteuer; lat 

OOmpensum, vf(\. poi(d)8 < penstim. 



COncerter Wettstreiten, wetteifern, nc- 
meinsaro atreben, übereinstimmen ; lat. 
concertäre. 



eomponcUon. f. Zerknirschung; lat.! conccvolr empfangen ; lat •concipere f. 
oompAnetio, •Snem. [ ( om iiiere 

comporte, f Traggefftß; Vbabet stt , {MuB^ha, Sehale), SuQere 

comporter (8. a.). Jinilo. Kl.MunK; lat. concha Muschel. 

^Z^^J <be)tragen; lat. «nnportare. ^ 
composer zusammensetzen ; Klei*'''"- '^t. . v, .. • 



Schneckengehäuses, Schneckenlinic; De- 
min. zu conche (8. d.). 
concierge, m Türhüter; Wort .lim' 



*compausäre zur Ruhe bringen, setzen, 
(zusammensetzen, also in der Beilt^'. an 
oonponSn angelehnt). , , 

composeur. m. Zasammenaetser; abgeL i '"f" aus laU'conservui.s 

V composer (s. d ) I Mitknecht oder aus griech. gymnasiarcha 

WmpOMiP. m. Sälabrett; abgel. V. com- '^'"7''^"'" einer Turnhalle deut-n ^v,,!!, ,.. 
poser (s d ) j l'^'**^^ ^''^r unmöglich, viell. darf mau 

compost, m. Mischdünger; laU con.pö- 1 •conser(r)iuB (v. •conseräre schUe 



ßen) Schlieller denken, der hüufij^e Ei},'en- 
name Sergius konnte die Bildung eines 



sltum. 

compo«ter dflngOD; «bgeL v. compost , . ... 

saicueu >\ ortes begünstigen; viell. auch 

oonpoto. f. Eingemaehlea; tat. com- ^'' *^'''"'*'«'*'"*' 
puslta I ^^*''®"< eigentl. Bedtg. des Wortes 

compotier. m. Kompottschalc; abgel. y. | « ürde dann »ein,. Dienstmann eines comes", 
compote (8. d.). I lautlichen Entwicklung vgl. 

eompraidn begreifen; lat. comprehto. «einerseits altfrz. avancier au. «aLan- 

tiäre, anderseits altfrz. serorge aus "soro- 

eompromettre bloßstellen ; lat. 'compro- ««^ •comptläriita <v. 

mlttSre comere ordnen, schmucken) ein geeignetes 

comp'romls. m. Auagleidi; gleiche. lat- 1 ««-undwort sein, 
•compromissum, I ©onciergerle, f. Vu-tci; abgel. v. con- 

mmptaUUM, f. Reohnungsablegung; | «^«''«e (s. d.>. 
gki. Iis. lat. 'cmiiuitabilitas, -tätem. Conds, -0 kurzgefaBt» bündig; lat. con- 

comptable rechnungspflichtig; gleiche. , ^'^"^ 
let. *computabilis, I ooBOombre, m. Gurke; lat. cueftmis, 

oomptage, m. Rechnen; abgel. v. comp- <'ii> innerem, 
tcr (s. d.). condamner verurteilen; lat. 'oundam- 

oompte, m. Rechnung; lat. c«>mpütU8. näre f. oondemnäre. 

flompter reehnen; lat compntäre. i eondltlon, f. Bedingung; lat oondiei«, 

compteur, n Rechner<in); abgel. y. Minem 
compter (i. d.). i condulr© führen, leiten; lat conducCre. 

eomptolP« m. Rechnentiscb, -stube; ab- eonduit, m. Leitungerdhre; lat con- 

gcl. V. cnruptcr (s. d). ihn tn--. 

comte, -sse Graf, Gräfin; lat. comes,, conduite, f. Führung; Ttzsbst zu uon- 
«omltam, 'oomitiasa. i duire. 

ooiiiM^ m. Orafaehaft; lat comitatua. oOne* m. Kegel; lat^griedi. cönus. 

t4« 
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conförence, f. Ver^rleiclmu}», Vereini- connilllere, f. Kanincheujjehejre; abgel. 
giing; abgel. v. conn'Ter (s. d.). I v. eonnil d.). 

conförer vergleiohen; gleiehs. laL con- conop^ in. Hflckdnnets; gri«ch. kooo- 
ferare f. conferre. peion. 

o<mftaser(se) beichten; htt 'oonfessire. oonque. f. Haschel; kl. concha. 

confesseuTt m. Beichtvater; lat con- conqudrlr erobern; lat *conq«iaerfre f. 
fessor, -örem. oonquirere. 

eonflMtlon. t Bekenntnis; lat eonfessio, ' eonquAt» Eroberung. (Sewtnn; lat 
-onoiii. 'conquestus, a, um, iieugcbildetes P. P. 

eonflance. f. Vertrauen; lat. confi- zu *C(>nquaererc f. -quirere. 
dentia. ' eonquette, f. (kleine Muschel), eine 

confidence, f. confianoe. {Nelkenart; Demin. zu conque (s. d.). 

confler, vertrauen ; Kit. 'ronfidare. conselencs» L Gewiaaen; laL oonaoi- 

conflre einmachen; lat. fonficere. cntia. 

eonfliabla einmachbar ; abgel. v. con- 1 eonidmeteuxt -m gewiesenhaft; abgeL 

fire (h. d.). V. conscicnrr (p. d.). 

eonflseur, -se Einzuckercr(in) ; abgel.. oonscrlt, in. dor Angeworbene; lat con- 
confire (a. d.). serTptua. 

conflnenee» f. Zuaammenfluß; lat. con^' conselgle, m.Mcngkorn; lat. *ronf<(>cAlo. 
flueutia. I consell. ui. RaUclUag, Rat, Flan; lat. 

eonflaer zuaammenflieBen; lat*confluäre ' conatUnm. 

r. -('n\ I conselller ruton; lat. consiliäre. 

confondrezuKamincngießen,vemiiechen, conselller, -ere Ratgeber(lo) ; lat con- 
verwirren; lat. confündörc. siliarius, a. 

confort* m. Stärkung, Behaglichkeit;! eonsldörer ix trachten; lat. considerare. 
Vl).slist. 711 fnnforfcr (r. d.). console, f. rrajjstciii, rft'ilorti.Hchrlien; 

conforter starken, erfrischen; lat. 'con- Vbsbst. zu consoler, also eigentl. „Trost-, 
fortare (v. fortia atark). I Hflfe-^ Auahafemdbel" bedentead. 

confrere, m. Mitbruder; lat. Vonfiator. consolw tröate»; lat *coii8oKra 1 oon- 

conft^rle» f. Bruderschaft; abgel. v. soläri. 
oonfrfere (a. d.). ! eonaommer vollenden, veriehren; lat 

congö, m. Urlaub» Abachied ; lat com-' consurnniarn v. sununn. 
meatus. consonne, f. Konsonant; lat conaöna. 

eongödlep beurlauben ; ttal. congedare. conspuer anspeicn ; lat ^eooapuira f. 

congräer trenscn; s. grt-cr. , conspiu t f 

congru, -e abereinstinunend mit etwaa, Constance, f. Standbafligkeit; lat con- 

passend; lat. congriius. stantla. 
contlle, f. bedeckter Raum ant einer eonatater fMtalftllen; gldcha. lat *con- 

Galeere (eigentl. eiiie vnn Knninchfn pe- «tatnre. 

graU;ue Höhle); zuBamnicnh. mit ital. conster feststehen, sicher sein, deutlich 
oaniglio Kaninchen. , aein; lat conatäre. 

conlller s cnnnilltT. construire erbauen; lat *conatrllg5ra 

conjoindre zusammenfügcu ; lat. con- , f. construire. 
jungt re. eonsumep veraehren; hit *coaattmire 

connaissance, t Kenntnia; gleiche. lat. f. -siuik ic 
*oognosceutia. I conte, ni. (Zählung), Erxählung; lat 

eonnattre kennen; lat. cognöscöre. oompötas. 

eonnötable, m. Oberatallmeiater; lat: eontenance, f. Gehalt, Haltung; abgel. 

comes stabüli. v. contenir. 

COnnlchon, Ml. KuiiitH'iien : dcmin. Abitg. , contenir cntliaiten; lat. 'contemre f. 
v. lat cunicAlus. j oontlnere. 

connil, in. Kaninchen; ital. conigüo^ fait content, -e tu'iusnni, zufrieden, glüek- 
cunioulu». .Heb; lat contentus, a, um. 

e<ni(n)lll«r aich verbergen wie dte Ka> eontentemeot» m. Zufriedenheit; abgel. 



nineben; abgeL v. connll (a. d.). I v. oontenter (a. d.). 
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contentarbefriedigea; gleich«. kL*eoii-f emvwtüf bekehren; lat *cofiTertIre f. 
tentäre. -^n. 
eontiiitteiuc, streitig; lat oonten- ; eonvoi. m. GeMt, Bedeokung, Zufuhr, 

tiösus, il Lji !. V. contendere. JÜujj; VI)shst -m onvoyor (s. d.). 

eontention, f. Anstrengung, Streit; lat. eonvoitable begehrenswert; abgel. v. 
oontentIO) -önein. eoiiToiter (s. d.). 

eontw (lählen), enfthlen; tut. compik- convolter begehren; lat. *concüpltärc (?) 
täre. (cupfire), das Wort ist lautlich rütftclhaft. 

contester abstreiten; lat. 'contestarc f., cODTOlteux, -se begierig; abgel. v. con- 
•iri. ' v<^r <6. d.). 

contralndre zwiugoii ; tat. cunstringere. eonvoltise, f. Begehrlichkeit; gleiohs. 

contralre entgegengesetzt; iaU contra- lat. *concupiUtia. 
rlDS. eonvoi« m. Eingeben einer sweiton Ehe; 

contrastOF g^ienfiberttelien; lat eon- 1 v^-^t st /u convoler (ft. d.). 
trastärc. I oonvoler fliegen, eine zweite Ehe ein- 

eoBtN gegenüber; lat eontra. gehen; tat oonvoUre <e. ad aecandas 

contrttNiw steuern ; lat 'oontribuare f. | nupti.ii^p rrioich«. zu einer sweiten Ehe 
•4re. fliegen, sich hinstürzen). 

eontrit, -e betrübt; lat oontritus (v. eOBTOyer geleiten; lat *<eoiivÜre. 
cojitcrt re). j eonvoyeur, ra. Qeleiter; abgd. v. con- 

contrition, f. Zerknirschung; lat con- voycr ih. d.). 



eonyze, f. Dürrwurz; lat-griech. 
oonyxa. 

copeau, (coupaau), m. Hobelspan; De- 



tritio, -öneiH. 
flontrölage, m. Kontrolliemog; abgel, 

V. cn.fri'.lc-r (g. d.). 

contröle, III. Gegenrolle, Kontrolle ;ont8t.i min. zu coup, 
aus contra = contra -I- röle — rot OIus Rolle. Mfllo. f. Abaohrlft ; lat eopla. 

eontrölement, m. Kontrolllerung; ab-' copier abadirdbeii; abgel. v. oopie 
gel. V. contröler (s. d.). I (s. d.). 

eontr^ler gegenreehnen, kontrollieren;! M4, m. 1) Hahn; scballnaebahmendes 
ah^^' 1 V cotitrölo (s. d.). Wort, welche« das Krähen des Hahnes 

contrOleur, -se Kontrolleor(in); abgeL i andeuten soll; 2) Schiff akoch; lat coquus. 
y. eontrdler (s. d.). 1 eoquard s. oocard. 

eontrouver erfinden; s. trouver. eoqn4tre a. cocätre. 

eontus, -e ^pquet.Hcht; lat. contüsiis. coque, f Eiors-rhalo; lat. Vocca f. concha, 

contusion, f. Quetscliung; lat. eontusio, coqueiicot, in. Klatschrose; abgel. v. 



*dneni* 

eontusionner quetschen; abgeL v. con- 
tusion (s. d.). 
nooTmlnen übeneugen; lat oonvlncfire. 



coq (die Farbe der Blame Shnelt der des 

Kahnenkammes.) 
floqmllner krähen; abgel. v. coq (s. d.). 
eoqnelonrdn. t Osterblume; vielL^lat 



eonvallalre, f. MaiMnnachen; lat *COn- V(l]<uTa (Ol. . oko). o.ter *coft!a (Muschel) + 
vaUiria (v. convallis). lurida (schwer), weil die Blume eine ver- 

eoiiTallnrlB«, f. Ackerwinde; gleiehs. hiltnlsmäOig grolle Glocke hat 
lat •convallarTna. coqueluche, f. Keuchhusten ; Wortdiink- 

eonvenance, f. Angemessenheit; abgel. IcrTIorkunft,8einpr8terTeil (coquo)8cheint 
T. oonvenir («. d.). mit discli. keuch, engl cough zusammen* 

convenlr übereinkommen, angemessen zuhängen, der sweite Teil <lttehe> Ist un- 
sein; lat. convenire. (Erklärbar. 

convention, f. Obereinkunft, Vertrag; eoqueluehon, in. Kapuze, Käppchen; 
lat oonventfo, •Onem. ' viell. abgd. v. lat eucfillus Kntle^ Ifopnze, 

converger zu etwas geneigt sein; lat doch ist die Art der Abltg. unklar, 
converg^re. eoquemar, m. Flaschenkessel ; abgel. v. 

Mmvsnatlon, f. Unterhaltung; abgel. ; lat eucttma. 
V. converser (s ii.) coquemolle, f. weichschalige Handel; 

oonverser verkehren, sich unterhalten; > lat *cooca concha) mollis, 
hit *conversfiTe f. -Sri I «oquarsile. f. Judenkirsche; viell. abgel. 



Digitized by Google 



coquerieo— cornelllon. 

V. coq (die Farbe der J, ist ähnlich der *corbus, corvus; 2) Krücke am Spazier- 
des HahnenkamniM). i atock; abgel. v. lat «ciirbns t eurvas. 

coquePico, m. Hnhnrnsclirei; srliallnacli- corblou Potzblitz; entstellt aus oorps 
ahmendes Wort, vgl. dtsch. Kiiieriki. (de) Dieu Leib Uottes, die Hostie, 

eoqumrtfiiier krihen; achannaehahmen* eorbnle, f. Gienmuaohel; lat corbüla. 
des Wort coreelet, ni. s. corselet. 

coqueron, m. Schiff skttche ; abtrel. v. lat. corceron(s), ni. Korkstück an dor Aiifiel- 
ooiiu(^^re|, doch lat die Art der Abltjj. un- schnür; wohl entstanden aus •(e)corceron 

' V. öooroe (a. d.). 

coques, f. pl. «rüne Haselnüsse in ihr*»n eorcule, m T>rianzftn(keiin) ; lat. Oor- 
Bech«>rhüllen; lat. 'cocca^ concha Muschel, culum kleines lierz. 

coquet, -te i^cfallaflchtig; Demio. xu coq i eoFda««, m. Tauwerk; abirel. v. oorder 
(eillc>i ITrdiiicluTi). ' (g. d,). 

coqueter kokettieren; abgel. v. coquet , eorde, f. Ötrao«, Strick, Uine; lat.- 
<*• ! griech. Chorda, 

coquetler, m. Eier-, Gefl^elhandlor ; cordeau. m. Schnar; Demln. tu oorde 
abgeJ. V. coq (s. d.). , (g. d.). 

eoquetterie, f. GefaUsueht; abgel. v. . eordeler flechten ; abRcl. v. cordel (cor- 
eoquet (s. (i ). 'deau). 

coquiliage, m. Musebeltier; abgel. v. j cordelette, f. Strickchen; Demia. su 
ooquille (s. d.). i corde (s. d.). 

coquUIe, f. Uaacbelschale; Dcmrn. su| 00Fd«Uftr, -toaStriek tragander Mfinch, 
CO(i (8. d.). Xontif*; ah<if'l v. l ordol (cordeau). 

eoqulller (sich muschelartig) aufiilasen; cordellne, f. öahlband; Demin. zu csorde 
abgal. ▼. «oqullle (a. d.). i («. d.). 

eoqullleux, -se muaehelhaUig; abgel. cordeUe. f. Ziahleina; Demin. zu iwrde 
V. coquille (s, d.). j (g. d.). 

eoqalB, -a (kleiner, b5aer Hahn), Spitt- 1 oorder drehen, spinnen ; abnel. v. corde 
bube, Schurke; Demin. zu co(i (», d.). (». d.). 

eoquinaiUe. f. Lumpenpack; abgel. v. corderie, f. Seilerbahn; abgel. v. oorde 
eoqntii (a. d.>. , (g. d,). 

coqulncr .in Schnrkenleben fähren; eordaw, m. Lltzennäher; abgel. ▼.oorde 

abgeL v. co<iuia (s. d.). ^g. d,) 

eoqvlnerie. f. Schurkerei; al)>rcl. v. co- cordial herzlich; gleicbs. lat. 'cordialis 

quin (8. d ). y. cor, cordi«. 

coqulo(u)lü. i. Windhafcr; Wortunbek. cordlalltö, f. Herzlichkeit; abgel. v. 

Ilerk., viell. abgel. v. coq. cordial (h. d.). 



p, m. Horn; lat cornu. I oordler, m. Seiler; abgel. ▼. oorde (s. d.). 

corail, pl,, ^ux, m. Koralle; kt-grlech. cordon, m. Schnur, Litie; abgel. 
corallium. i corde (a. d.). 

eoralUar krftchzen (von Raben); aebalM oordonnar zusanunendrehen; abgel. v. 
nachahmendes Wor^ viell. angelehnt an | cordon (a. d.). 

griech. korax. oordonnerle, f. Riem er ei, Schuhmacherei; 

oorbean, m. Rabe: Idis. lat. corbellus, abgel. v. cordon (s. d.). 
Demin. zu '( oihus. rorvus. I cordonnlep, m. Riemer, Schuhmacher; 

corbellle, f. Korh; lat. corbicüla. ahpel, v. cordon («. d.). ' - --^f-'9> 

eorblgeau, m. üoppelschuepfe ; Wort cordouan, m. Korduanleder; abgel. v. 
unbek. Herk., viell. al^l. v. eorvuB. | dem Namen der span. Stadt Cordova. 

corblllard, m. ^Korb)wn(;en, leichtes cordouaniep, in. KordnangertMr; abgd. 
Schiff; abgel. v. corbeille (s. d.). v. cordouan (a. d.). 

florUllat, auch -Ot. m. junger Rabe;' eorgue. f. Blätterpilz; Wort unbek. Herk. 
Detnin. zu corb(eau] (s. «!.). cornc, f. Horn; hit. 'corna f. eomaa. 

eopblllon, m. Körbchen; Demin. zu cor- Corneille, f. Krähe; lat. comicOla. 
beille (a. d.). ' eomelUon. m. junge Krähe; Demia. zu 

«OVbln. m. 1) Rabe; hit *eorbinu8 v. ' ooraeilla (a. d.). 
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cornement— eotolard. Ill 

eornement, to. Uorngetun, Summen, eorroi(e)rie, f. Gerberei; abgel. v. cor- 
BauMii ; absei, v. lat. oorn(u). I roi (s. d.). 

cornemuse, f Dudelpack; zusammen- corrompre verderben; lat. corrümpfiro. 
ges. aus come = lat. corna + muse, Vbsbst corroyer zurecliunacben, zubereiten (das 
zu nraser (eigenU. dud«lii, summen) (641t). Leder n. dgfl.); «bf^. v. dem germ. St 

cornemuseur. m. Dudelzaekirftifer; ab- rril- (reid-) rösten, bereiten oder Vi lat 
geL V. cornemuse (s. d.). ^corrigläre (corrlgia Riemen). 

corner auf dem Horn blasen -, abgel. eorroyerie, f. s. oorroierie. 
T. cornc (s. d.). OOrroyeur, m. Gerber; abgeL v. cor* 

eornet, m. Hömcben, Düte; Demin. sa| royer f^^. <!.). 
oor[n] <8. d.). I cors, in. pl. Hirschgeweib; Pi. v. cor = 

oornateF (kleine Hdmer d. b.) Schrdpf- lat coma, 
köpfe setzen; nbf^pl v. cornet (s. d.). corsage, ni. Leibeben; abgel. v. cor(p)8. 

eorneur, m. Hornbläser; abgel. V. corne corsaire, m. Seeräuber; lat. curaarius 
(a. d.). SchnelllSufer. 

comeux, -se bornartig; lat. cornösus. eorsolot, m. (Loibcbcn) kleiner Brust* 

eornlehe, f. Gesims; itai. cornice, dies i hamiscb; Dcniin. xu c<>r(p)8. 
vidi. V. lat oorntx, cornloem Krähe, in- 1 eorsev» (Körper geben), den Wein ver- 
de a sen ist die Bedtgsentwickig. schwer stärki ii ; :il>;L>:el. v. cor(p)8. 
verBtändlieli ; näber liegt es, in cornirbe corseron, ni. s. corceron. 
eine Abltg. v. cor(u) = lat. cornu zu er- corset, ni. Schnürleib; Demin. zu cor(p)s. 
blicken (vgl, cornichon Hörnchen), das corsln, m. Wucherer; entst. aus Ca- 
Wort xvfinlt' dciiiiiiK h eigentl. ein horn- horsin PlinwoluuT der Stmlt Caliors, welcbo 
artig gekrümmtes (lesims bedeuten. im Rufe der Wuclierei standen. 

eoniMiaii* m. Hörnchen; Demin. sul eortige* m. Gefolge; ItaL oorteggio, ab> 
oor(n). '^c). V. cortf» Hof. 

eomier, -^re au einer Ecke stehend;, cortöger geleiten; abgel. v. cortege 
abgel. V. eor(tt). | (s. d.). 

eornlfle, f. Hornblatt, (eiu'^ Pflanze); corvöe, f. Frone, Hofdienst; vermutl. 
abgel. V. cor(n), doch ist die Art der Abltg. ' lat 'oorrogäta (v. 'corrogäre), zu einer 
unklar, a. aneh fieomifler. Dienstieiatang aufgebotene Mannschaft. 

cornüle. f. Hornkraut; gleidia. lat corvette, l. Rennsohif^ Korvette; span. 
•cornTlia. oorheta — lat. corbita. 

comillon, in. juu;^c Krähe; gleiühs. lat. coryza, m. Schnupfen; gricch. köryza. 
*comiculo, -önem. eosse, f. Schote, Hülse; Wort unbek. 

cornoulllc, f. Kornflkirschc; vicll. lat. Herk.; an Zn^aiiimciili. niii dtsoh. Kotze, 
'cornücüla (Kirsche mit horniger, harter vgl. Kutte, grobes Wollzeug, grobe Üecke, 
Haut?). jiat schwerlteh zu denken, eher dagegen 

cornoulUer, m. Hartriegel, Kornel- an iri^ondwflchon Zusammenh. mit I;it. 
kirschenbaum ; abgeL v. cornouille (s. d.). | oütie (*cüttia) llaut^ obwohl auch dem 

eonin, -e gehörnt; lat eoraOtUB. lautliche Bedenken entgegenstehen. 

cornuchet, m. kleine Rfihrs; demin. cesser (s.d.) sich mit den Köpfen stoßen; 
Abltg. V. lat cornu. Jat. *cüttiäre, bezw. 'cüssäro, abgeL v. 

corps, m. Körper; lat. corpus. ' cüt^^rc (=■ quat^re) bezw. quassus. 

eoappaft s. ootb& costumsi, m. Tracht; ital. costume, s. 

corridor, m. Lauf» Gang; itaLcorridore coutume. [{». d.). 

(v. lat cürrere). costumer, kostümieren; abgel. v.costume 

eorlller rieseln; viell. lat *eorreguläre eote, f. (dfCermäDiger) Anteil, Ziffer, 
V. rp'^'üla niejxel, vpl. •sorüläre, Demin. zu Chiffcr; lat. quöfn dif Quote, 
sccärc, > silier. (Neben coriUer scheint cöte, f. Rippe, Küste; laL costs, 
afrz. 'eoroniller bestanden zu haben, eMA» m. Seite; lat. 'coststnm v. oosta. 
rmbildung nach verrouiUer, davon das coteau, ni. AMinng, Hü^'*-!, Leiste; 
Vbsbst crouiL) i gleich», lat Vostellum; Demin. zu costa. 

eorrol, m. Zurichtung des Leders ete.; ' eotdlard, m. gerippte Mdone; abgel. v. 
Vbsbst zu corroyer. cdte (s. d.). 



Digitized by Google 



112 



c6lel£«-eoudrette. 



e6telö, e gerippt; abgcl. v. costd 
(= coteau). 
cötelette, t Rippchen; Demin. su odtc 

{H. a.). 

eoter bezeicbMii, nttmerieren; abgel. v. 

cote («. 

cotercau(x>, ni. pi. Haudegeu« wilder 
Soldat; abgel. v. oo[a]tel (= oonteau), vgl. 
ooterel. 

eoterel» m. kleines Messer, kurzer Säbel; 
Demin. zn co[u]teL 

coterie, f. Rechnungsgenosson schart, 
Gesellschaft, Clique; abj^el. v. cote (8. d.). 
coteux. -se gerippt; gleichs. lat *eo- 

atÖBUB. 

cotl«r, «Are jünspflichtig; abj;el. v. oote 
(8. d.). 

efttter« -toe an der Kflate befindlich; 
abigeL v. oüte <s. d ). 

eotlUon, m. Unterrock, Tanz im Unter- 
rock; l>emin. v. eotto <s. d.K 

cotir «Irüi keii, preaaen; Nebenform wa 
catir (s. d.). 

eotiiatlon. f. Besteuerung; abgel. v. 
cotiser (s. <!.). 

cotisor ab^ichäben, besteuern; abgel. v. 
cote (8. d.). 

eotlssure, f. Quetsehung am Obate; al>- 
gel. V. rotir (s. d.). 

COton, m. Baumwolle; arub. teuton. 

eotonnade. f. BaumwoHenatoff; abgel. 

V. 'Ii'^n fs. 1,1.). 

cotonner mit Baumwolle ausstopfen; 
abgel. V. ooton (s. d.). 

cotonnerie, f. BaamwoHenpflansung; 
abgel. V. COton ^s. d.). 

eotonneux, -S0 woUioht, flockig; abgel. 
V. COton {8. d.). 

cotonnler, m. BaiimwoUenataude; abgel. 
V. COton (8. d.). 

oMoyop sieb an der Seite befinden, an 
die S. heranitommen; abgd. v. ootS 
(8. d.). 

eotret, m. Reiiigbüadel: Wort unbek. 

tierk., Entstehung aus 'costcret <abgel. v. 
ooste — cote) ist nicht wahrscheinlich. 

cotte, f. Weiberrook; dtach. Kutte. 

cotteron, m. kurxea Rdckchen} Demin. 
zu cotte (s. (l.). 

eou, m. Hals; lat. coli um. 

eouafdf feig, zaghaft, cigentl. <lcn 
Schwan/, einziehend ; ul' ichs. lat. *oaudar- 
dus V. Cauda Schwanz. 

eouarder sieh feig benehmen; abgel. 
V. oouard (e. d.>. 



eoiwFderie (eouardlM), f. Feigheit; ab- 
gel. V. couard (s. d.). 

couohage, m. Nachtlager; abgei. v. 
couchcr {». d.). 

eoueiiart, m. Leger, Kautacher; abgel. 
V. coucher (s. d.). 

couobe,f. Lager, Bett; Vbsbst. zu coucher 
(a. d.>. 

coucher loMen ; lat. colbVäre. 
couchette, f. Bettchen; Demin. zu couchc 
(s. d.). 

coucheur, -se Sclilafkamer«d(iD> ; abgel. 

V. ooucher (s. d.). 

eouchis, ni.<Erd)schicht; abgel. v. couche 
(a. d.). 

couchoir, m. Auflegeholzchen; abgel. 
V. coucher (s. d.K 
ooueluiN, f. Auflegen ; abgel. v. eoaeher 

(8. d.). 

eoueou, ni. Kuckuck; lautnachabmendes 
Wort, vgl. lat. eueftlu«, dtaeh. Kueknck. 

coucouat, ni. junger Kuckuck; abgeL v. 
coucou (s. d.). 

eotteoa(l)ep wie ein Kueknok schreien; 
abgel. V. coucou (s. d.). 

coucoumeUe. f. Primel; Wort unkhirer 
Herk. 

ooueourde, f. auegeböhlter Kfirbie; lat 
Cucurbita, Mda. 
eoucourzeUe. f. Kürbis; ital. cucuroella. 
eeade. m. Ellenb<^n; lat. *efib!dum 1 

cül'itiiiii. 

couder, eilen bogcnar tig machen; abgeL 
V. eottde <8. d.). 

coudoiement, m. (An-)stoßeD mit dem 
Ellenbogen; abgel. v. coudoyor (». d.). 

eondotr, m. EUenbogenlchne; ubgel. v. 
coude (s. d.). 

coudonnier, m. Quittenbaum; abgel. v. 
lat. cotouia. 

eouidoyor mit dem Ellenbogen atofien; 
abgel. V. coudi' (s. «I.). 

COUdraie, f. ilaselgcbüsch; abgel. v. 
ooudre 2 <s. d.>. 

coudran. tu ■. f><,udron. 

eoudranner s. goudronner. 

eoudre 1) nahen; lat co[nj8[ü]6re (2467); 
2) m. Hnscistrauch; lat-griedi. ool^ma 
f. corj^lus {mi). 

eoadrie, f. ausgedörrtes Land; Wort 
unbek. Herk., vidi. lat. cohiräta bräunlich. 

coudrer in die Treiblauge legen ; Wort 
unbek. Hcrk., vicll. lat coloräre färben. 

eoudrette» f. HaeelgebQaehehen; Demin. 
zu le cottdre (a. d.). 
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eondriep, m. HaselniiBfltniieh; abfiel. 

V. 1^' '-iniilro (s. d.). 

coudrolr, m. Lobfaß; abgel. v. ooudrer 
<ä. d.). 

coudure, f. EUenbfiKeiiforin: abgal. v. 

ooudt^ (fi. d.). 
eoue, f. 8. queue. 

eonenne, f. Sehwarte; vielL laL 'cOtinia 
V. cütis (2722), bep?(*r violl. •cülinna. 

couenneux, -se schwartig; abgel. v. 
oouenn« d.). 

couct, tn. Hals dnas Segal»; Demln. zu 
COU (s. d.). 

eovette, auch -^to, t 1) SdiwXnadian; 
Dem in. zu coue = UL eauda; 9) Ktaaen 
codte (8. d.). 

eoam, f. Geniüsekorb; lat. 'cfiffa f. 
•cöpha (cophituis). 

couffln, m. Körbeben ; Derain. xu eouffe 
(8. d.). 

rangoarde, f. Ftaachankflrbfs: lat «u- 

curbita, * ida. 

eougourdette, t birneoförmige KürbiO- 
art; Demin. tn congourde (a. d.>. 

coulc knacks ; ächaUiiaehahnieiidmWort: 
vgl. dtsch. quick. 

ooulev, m. BtndMil einea Nachena; lat. 
caudärium. 

coulllard, ni. BalkeDatatie; abgel v. 
coue = queue. 

eouln a. covin. 

eooliMP weinaii» flennen; dtaoh. qaie- 

oen. 

eoalftg«* m. OleBen, GuB ; abftd. v. couler 

(8. <!.). 

coule, f. 1) Kutte; lat [cujculla; 2) un- 
erlaubter Nebenverdfenat; Vbabat zu 

Couler. 

coulemeUe,f.8chirnipilz; Int.Volüinnella. 
eoldement, ni. Fließen ; abgel. v. couler 
(8. d.). 

poulpr durchseihen, fliellen; lat. coläre. 

couieresse, f. Durchsclila};; abgel. v. 
oouler (a. d.). 

coulette, f. Spnldraht; abgel. v. oonler 
(s. d.). 

eonlaup, 1 Farbe; lat color, •öram. 
couleuritk «e farbig; abgeL v. cooleur 
(8. d.). 

eouletiTre, t Natter; lat 'ooldbra. 
«OttlfiiiTTCiau, in. junge Natter; Demin. 

zu couleuvre (s. d.). 

C0ule(u)vrln schhin^cnartig ; abgel. v. 
eonleavre (s. d.). 

coulie. f. .Yusräuninn;^ ; abgel. v. couler. 

KürtiiiK, Klymulug. Wth. <l«r fn. äpr. 



eoQllifra, f. Stfiok einea Holiflofiea; ab- 

^'cl. . . ' u'er (8. d.). 

COulin, III. 8. coulon. 

ooulls, tn. flussige, heiße Masse, durch* 
geaeihte Kraftbrühe; abgel. v. couler (s. d.). 

coulisse, f. Rinne, Schieber; abgeL v. 
eouler (s. d.). 

eottUsscAn, m. Feder, Spund; Demin. 
zu coulisse (». d.). 

coullsseur, m. Falzhobel ; abgel. v. eou- 
Uaaer. 

eouUssolre, f. kMn« Scharre; abgeL t. 

coulisse (b. d.). 

eoulolr, m. Seihtuch, Durehachlag, Gang; 
abire). v. couler (s. d.). 

couloire, f. Seiber, Durobsohlag; abgeL 
V. couler (s. d.). 

ooulombe» f. Taube^ Ständer; lat co- 
Ifiinbü 

eoulon. III. Fcldtaube; lat. *columbu8 
f. oolumba, aua coulon mit SofCixver- 

tauscluinp; coulin. 

coulotte, L Neigeholz; abgel. v. couler 
(b. d.). 

eoulure, f. Schwinden dt-i- Weinbeeren 
u. dgL; abgeL v. couler (s. d.). 

ooup, m. Hieb. Schlag, Stoß ; lat-griech. 
cöläp[h]us Faustschlag, tüchtiger Schlag. 

coupable scluiKliV; lat. culpabilis. 
eoup&ge, lu. Zerteileu; abgel. v. couper 

(B.d.). 

•Oupe, 1) Schneiden; Vbsbst zu couper 
(a. d.); 2) Becher; lat cüppa; 3) Kuppe, 
Turmhanbe; dtsch. Kuppe, wriehea wohl 
selbst wieder — lat. r>üppa ist und eine 
becherartig gewölbte Erhöhung bedeutet 

eoup^-e AbteiL abgesehloaaener Wagen; 
Ptzs! t ,11 eouper (s. d.). 

eoupeau, m. Bergapitze; Demin. zu 
coupe 3 (9, d.). 

eoupeltloii, m. kleiner Fiachhamem; ab- 
<^'o1 V i'finpc 1 (s (!.). 

coupeile, f. Treibherd ; lat. cüpp«lla. 

eoupellw abtrriben; abgeL v. conpelle 

(8. d.). 

eoupement, m. Sägen; abgeL v. couper 
<a. d.). 

eouper schneiden ; abgel. v. coup (s. d.). 
couperas, ui. Schöpfnetz; abgel. v. 
coupe 2 (8. d.>. 
eonperet, m. Haokemeaeer; Damia. so 

eoup (s. d.). 

couperoae. f. Vitriol; verinutl. lat eupri 
rosa oder uiii^'cbihU't aus dtsoh. kupfer- 
rot; dtach. Kupferascke kann nicht wohl 

15 
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Grundwort win, sondern dfirfte selbst 

erst durch Volksetymologie aus €upri rosa 
entstniulcn solo, 
coupeur, -se AbBehneider(in); abgel. v. 



scbalinacbahmendes Wort, sshd. mft dem 

Sbst caille (P d.) Wachtel. 

OOUrce» m. Kurzatock, Trageliulz des 
Weinstocks; vermuU. Vbsbst. tu *oourcer 



coupcr (s. d.). j ~ lat. •cürtiäre kürzen. 

couplage, III. Verkuppelung; abgei. v. | eourcelle, L kleiner Hof; Demio. zu 

coupler (s. d.). cour (». d.). 

eouple, f. Pnur; Int. ( '.püla. courcet* m. Kurziiiesser, Gartenmesser; 

coupler koppeln, kuppeln; lat. COpÜ* D«'iiiiTi mi <'r>(ircr> (s. d ). 
lüre. ] courchot, m. eine Art Seidenwurm; 

eonplet, m. Paar, Verspaar, kteinee Lied; Wort unbek. Herk^ Tiell. v. lat. curc(ülio). 
Dcinin. v. mnplo d ). cour^on, in. PfthlBtumpl; abgel. V. 

eoupUere, f. Kuitpolknolen; abgel. v. courcc (s. d.). 
oonple (b. d.). • coareouatOD, m. Hotekifemrt; gleiehs. 

coupolr, m. Schere; abgel. v. coaperi lat *curcii(l)cio, -unein. 
d ). I «ouröe, f. 1) Schiüepappe, Teer; Wort 

coupolo, L Kuppel; ital. Cttpp6la. nnbefc. Herk.; 2) Lunge des SdilactatTiehs; 

coupon, m. Abachnitt; abgei v. oouper vcrmutl. lat. *cörata v. cor. 
(8. d.). I eoureur, m. ScbneUliufer; abgel. v. 

eoupure, f. HiuBchnitt; ul>^'el. v. couper . oourir (s. d.). 
<8. d.). I eourge, f. KürbiB; lat *curi>ia f. cucur- 

couque. f. dtscli. Kuchen. hitn. 

cour[t], f. Huf; laL *cür», cörtum aus eourir laufeu; lat. *cürrlre f. cürr^re. 
cohors Gehege. i eoupleret, m. s. coarlis. 

courage, III. HnrT^haftigkelt, Mut; gleiehs. i courllörc. f. cniir1i<; 
lat. *coraticum v. cor. | courlls, in. ürachschnepfc; viell. zu- 

eourageux. -se mntig; abgel. v. courage ' sammenh. mit latigrrleeb. ehloreus ein 

^8. d.). blaBLTÜiicr Vu>:('I. 

eoural, m. Scbiffspappe b. couroe. c(o)urml, m. (iorstonbier; griccb. küruii. 

eonralllep umherlaufen; demto. AldtK- eouFOir. m. ßentiphiu; abtrel. v. eourir 
T. courre (s. d.). (s. d.). 

cournllleur, in. Mädchenjäger; abgel couronnade, f. Umzingelung; abgel. v. 
V. couraiiler (s. d.). courounc {s. d.). 

eonvbaUs biegsam; abgel. v. oourber! eonronne, f. Kranz, Krone; lit etnrOBa. 
<8. d ). couronnement, in. Krönung; abgeL t. 

courbage, ni. Krümmen; abgel. v. cour- 1 couronner {». d.). 
ber <s. d.). eourpwda, m. Pfrol, «» oourtpendtt. 

courbattre krfnniTn^n, pfinij^en; um- courre laufen, ja^on; lat. curri^ro. 
gebildet aus 'cuurbatter, demin. Abltg. v. i eourreUer,ra.(uuihenüebender Händler, 
oourber. i Agent), Makler; abgel. v. eoarre (s. d.) 

courbe, t, Krümmung, krumme Lbiie; , (2(;!)7) 
lat cürva. cour rlau, m. drei rädrii^er Wagen; Wort 

eonrbep krfimnien ; lat. cfirväre. unbek. Uerk., viell. zshgd. mit oourra. 

courbestan, m. dtsch. Korb.stange. . eoorrler, -Äre Eilbote, -in; gleidis. lat 

courbet, tu. Sattelbogen; Demln. zu cnrriirin< 
courbe (s. d.). j eourroi, m. Walze; vermutl. lat. 'cor- 

OOUPbetCe, f. Bogensprung; Demin. zutrigium (Walz)riemen. 
COurl>e (9. d.). eourrole, f. Kiemen ; lat. corrTpin. 

eourbolte, f. Schwengel; abgel. V. courbe courroueer erzürnen; lat 'corrüptiare, 
'<8. d.). -gleiche, das Herz brechen (cor mptam) 

courboulllon. m. r^ourl bouillon kurze (2545). 
polnische Fisvhbrühc. ^ eourroux, m. Zorn; Vbsbst zu cour- 

eourbare. f. Krümmung; abgel. v.eour- roucer <8. d.). 
bei i.). eourroyer auf die Walze spannen; ab- 

courcaJUer schlagen (von der Wachtel); gel. v. courroie <«. d.). 
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eours, £D. Lauf, Bichtun{{; lat. cürsus. eouslner aavellorn; nbgd. v. cousin 

eonne, f. Laofen, Lauf, Rennen ; g]eicTin. (s. d.)- 

lat 'cürsa. eoiisinerie, f. Vetterschaft; abgd. v. 

eoursler, m. sobneUes Rofi, Streitroß i coasin (s. d.). 

lat cürsäriua. eouslnös, m. a. coussinet. 

eourslon, m. 1) Blattrosctte; W. unb^. eouslnlöre, f. Müekenneti ; abgel. 

Herk.; 2) = fotircon (s. d.). cohpiii 2 (s. d.>. 

eoorsoire, f. (Laufbof), Hülmerhuf; oousoir, m. Hcftlade; abgol. v. cuudre 

gleieha. lat. 'efireoria. (a. d.>. 

courson, in. = court^on {». d.). eoussln, in. Kissen: Int ('dUdtlnum 

court, -e kurz; lat cürtus. I oder?) 'coxinuin v. c6xa. 



eovFtaflre, m. MaUerKeeehift; abgeL v. f eooaaliiav polstern; ab^el. couaein 

courtrr 1.). (8, d.). 

ooortaille, f. Kurzware, Steckuadelaus- . ooawinet, m. kleines Kisaoni Demin. 
ediuß ; abgel. v. eourt (a. d.}. ; ta «»uaain (e. d.). 

eourtaud, -6 abe«»tatsti abgel. V. court i oonitiftre» f. Wanttau; abgel. v. lat 
(s. d.). Costa. 

eourter iuakeln; Klciihs. lat. Vurritarc coüt, ni. (die) Kosten; Vbsbst zu 
(gesebiftig) laufen, s. courrcticr. | oofiter. 

eouFteresse, f. (d'lialeino) Atenikiirze, ; couteau, m. Messer; lat. oCdtf^llua. 
Brustbeklemmung; abgeL v. court (a. d.). ; eoutel, m. ^ couteau (s. d.). 

oourttor, m. a. eoumetier. eoutalas, groBes Heaaer; abgel. v. ooulel 

eoovtlfa, f. Feblbetrag; abgel. t. court ■ (f^. d ) 
(s.d.). I coutelier, m. Messers^hmied; abgeL v. 

eourtil, m. kleiner eingehegter Plata; i eoutel (a. d.). 
abgel V nr[t] Hof (s. d.). eoutellerle, f. Mesaerscbmlede; abgeL 

eourtUUer, m. Gärtner; abgel. t. courtU eoutel <a. d.). 
(a. d.). eoutelore, t Mesaersehnitt; abgel. v. 

eourtillage. m. Peldartrag; abgd. v. eoutel (s. d.). 
Courtll (8. d.). coüter kosten; lat. i'onstäro. 

eourtUle. f. s. courtU. eouteux, -se kusisptelig; ab^^aU. v. coüt 

eourtliw» f. Bettvorhang; lat cortina. ! (s. d.). 

eourtisan, m. Ilf ^fmann, Höflln ital. cor- coutler, m. Kissenmacher, Zwilltchweber; 
tigiano» abgeL v. eorte— lat colho]rte[niJ. abgcl. v. couette — coete (s. d.). 

eonrtlflw den Hof machen; abgel. i eoutltoas* f. p1. Wanitaue; abgel. v. 
cour[t] (f?. d ) lat. costn, s. coustitTes. 

eourtois, -eise, auch -als. -alse höflich. , eoutll, m. Bettewiliich; abgeL v. couette 
rttlerlieb; abgel. v. oourft] <8. d.). 1 s eoeta <a. d.>. 

courtolsle, f. HötUebkait; abgal. t. ooutilla» 1 langer Degen; gleiche, lat 
courtoie (s. d.). 'cultllia. 

mmrton. m. Kurzhanf; abgcL v. court coutlll(l)er auch -Her, m. Lanzenknecht; 
(8. d.). ! lat 'eultUifirius. 

eouFvette, f. g. corvette. eoutlller mit d^m Degen fechten; ab« 

cous, m. Wetzstein; lat cos, cötem. gel. v. coutillc (s. d.). 

emuetta, f. Nihmidcben; abgal. v. eoutla, m. e. ooutiL 
coudrr (s. d.) coutlssies, f. pl. Gurlstrcif (v. Zwillich); 

eouseuse, f. Näherin; abgel. v. coudre abgel. v. ooutis — cuuUl (a. d.). 
(s.d.). > aottton, f. Stoppeln (im Hühnergefieder); 

cousin OVottf-r, Rase; lat. i'onsobrTnus, abgel. v. couet(t)e ^ cnHff (s. d.). 
a (die starke Umbildung dea Wortes er- eoutre, m. 1) Messer (am Pflug); lat 
klirt sieh aua kinderspraobiloiiar Var*, clklter; 2) Küster; hit 'custor f. cnstos. 
stümnulun^') (S44S); 2)llQeke; lat *c<UicT- j coutrerle, f. Kfisteratalle; abgal. v. 
nus (2602). coutrc 2 (a. d.). 

•ondnage, m. Vetterscbaft; abgel. v. couU>ier, m. eine Art Pflug; abgeL v. 
eouilnar (a. d.). I ooulre (s. d.). 
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eoutamat— orempe. 



eoutumat, m. GewobokeitsrechUbezirk; i eoyer, m. l) =• coyau (b. d.); 2) Schleif- 
abgel. T. couturae (b. d.). i sidnkaBten; lat ootSrius. 

eoutume, f Ocwohnhcit; laL *oonaa0-| cpa(a)c rnts. li; Srluillwort 
tümen i. coasuetüdo. | erabe. in. dtsch. Krabbe. 

eotttumerie, f. Erhebung der Steuer; i embler, m. KrabbenfresBer; abgel. v. 
abgcl. V. coiituiiic (s. d.). Icrabc (s. d.). 



r.l I 



eoutumier, -ere gewohnt} abgeL v. 
coutame (a. d.). 

eontunsse, f. ^. couturiere. 

eoutUFe, I. N&herei, Naht; lat. *co[naOj 
türa. 

eonturer mit Nähten versehen, be- 

narben; abfrfl. v. couture (s. d.)- 

couturerle, f. Näbwerkelatt; abgel. v. 
oottture <s. d.)< 

eouturler, -An Niherdn); ab^'cl. v. 
couture. i(s. d.>. 

eoVTage. m. Bratseit; abgel. v. oouver 

couvaln. ni. Insektenbrat ; abgel. v. 
couver (s. d.). 

couvaison, f. Brutzeit; gleichs. lat. 'cü- 
bitio, 'Snein. 

couve, ui. dtsch. Kuwc, Kufe. 

couvent, m. Kloster; lat couventus. 

eouYer brfitmi; lat. eAbXre liegen. 

couvercle, ni. Deckel; Int. coperciiluni. 



crabotage. m. Vertiefung; vermutt. ab- 
gel. V. dtsch. Graben, 
evabnm. m. Silbenreape; lat crabro, 

-öiipm. 
j crac s. craac. 

I eraehat» m. Auawrurf ; abgel. v. eraeher 

I (e. d.). 

crache, f. schleimiger Tropfen; Vbabst 
XU eraeher (a. d.). 

craehement, m. Aueaineien; abgel. 
eraeher {s. d.). 

eraehep speien ; gleichs. lat *craocäre 
mit einem Krachgerluaeh spden; abgel. 
V. d. Schallworte crac. 

cracheur, -se Speicr(in); ab^el. v. 
eraeher (s. d.). 

craohoir, ni. Spucknapf; abget. t 
craciier (s. d.). 

eraeqne, f. (eine durch Aueeliiander^ 
krachen des Erdreichs entstandene) Spalte; 



eouverseau, m. dünne Deckbohle abgel. v. 'cracqucr (v. crac) kracbeu 



gleiehs. lat *coperticellna. 

couvcrt, III. Tischgedeek; lateopertum, 
P. P. V. ooperire. 

•oaT^rtOTtt, f. Deeke; fait ^M>pertüra. 

eouTWtiirler, m. Deekenmaeher; abgei. 
V. couverture h. d.). 

eouvet, ni. kleiner Brutofen ; Deuiin. zu 
*eottve (Brut), Vbsbst. v. couver (a. d.), 

couvense, f. Bruthenne; abgel. v.eouver 
(8. d.). 

oouTl, m. angebrfltetea El; abgel. v. 

•couvir "= couver (s. d.). 

eouvolr, ra. Brutapparat; abgel. v. 
couver (a. d.). 

eouvralUe, f.(Bodenliedcckun)^' mit Saat), 
Säen; abgel. v. couvrir (s. d.). 

OOUVPommt, m. Deckung; abgel. v. 
eouvrir {s. d.). 

eouvreur, ni. I>achdeoker; abgeL v. 
cüuvrir (s. d.). 

ttOiiTrtr bedeeken; lat oo(o)per1re. 

couyon p. rnTon. 

eevet, m. WcUenschnecke; Wort uubek. 
Herk. 

MTin, in. Streitwagen; lat.-kelt. > ov mus. 



) orale, f. Kreide; lat oreta. 

craillement, m. Gekräefaie; abgel. 'v. 
crailler (s. d.). 

eralllep krächzen; sohallnachahmeadea 
Wort, abgel. v. erac (*craeeai&re). 
craln, in. a. oran. 

eraindre fürchten; lat. tremere = aitfrz. 
crlendre (das e für t beruht auf kelt Ein- 
fluß) (9709). 

eralnte, f. Furcht; Ptzabst zu eraindre 
(a. d.). 

cralntlft -ya fnrehtsam ; abgel. v. erain- 
tc (s. d.). 
eralOQ s. erayon. 

eramall, in. Rechen in der Repetiruhr; 
gleichs. lat. 'crainacülum t. cremäcülum 
Hängevorrichtung. 

cramBlll(l)er. in. Rechen (is Uhren); 

abi^t'l. V. «ranini! (s. d.). 

erambe, in. Ackerkohl; lat.-griech. 
erambe. 

cramlner Fell ausspnnnpn; nbirol. v. 
dtsüh. Kram, ausgespanntes Tuch (Zelt- 
bttd^ Warenbnde* Ware). 

cramolal« -a dunkehrot; arab. qlr- 



eoyau, m. Schaufelstubl am Mühlrad; mezi. 
Wort nnhek. Herk., vlell. lat *ODtäle erampa, f. t)dtaeh. Kramp(f); 2)dladi. 
c6s, cOlem. I Krampe. 
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oramper sich (krampfhaft) anklammern; ' 
abgeL v. crampe (s. d.). 

eramplltop steh durobeinaader haken; j 
nb|;cl. V. dtscli. krampen^ sieh verwirren 

(vom Faden). j 
erampon. Kramp«; abgel. v. crampe 2 
<•. d.>. 

cramponner anklammern; abgel. v. 

crampon (s. d.). 
ePftn, m. Binaehnltt, Kerbe; Vbabat. zu 

cranor (s, d.). 

cranage, m. Ausfeilen; abgel. v. cian 
(b. d.). 

craneAUn, m. Krftndeln; dtseh. Krinx- 

Icin. 

ertae. m. Hirnschale; lat-grieeh. ora- 

niuin. 

eranequin, m. Wippe« Wipper; abgel. 
V. dtsch. Kranich. 

oraner einschneiden, einkerben; lat. 
•crenare v. crena Kerl)« (2Ö90K 

crAnerie, f. (Gehirnlauue, bi/arres Den- 
ken) toller Ehifell, Prahlerd; abgel. t. 
cränc (s. (i ). 

er&neur, m. Renommist; abgel. v.'cräner, 
a. aneh erflnerie. 

crang:oB, m. Meergmmete; grieeh. j 
krängoa. 

eraaolr* m. Feile ; abgel. v. craner (s. d.). 
eraiiaoii, m. Ldffelkraut; Wort unbek. 

Herk. 

crapaud, m. Kr<3te; Wort f^erin. Herk., 
wahrschefniioh znsammeoh. mit einem St. 
krap<p)-, krep(p)-, welcher „krieohea** be» 
deutet, vgl. engl, creep (2593). 

entpaadyile, f. Krdtenhaufen. ekler i 
Sehwarm; ahcel. v. crnpaiid (p. d.). 

orapaudltoe, f. Krötcnloch; abgel. v. 
erapand («. d.). 

crapelet, m. junge Kröte; abgel. vom 
gern). St. krap(p), s. orapaud. 

enpoanln, -e Diekkrebs; abgel. vdm 
germ. St. krap(p)-, b. crapaud. 

crapule, f. Sauferei, Katxeojammer; lat. 
crapüla. 1 

crapulev adilemmen ; abgel. v. crapule | 
(s. d.). 

erapuleux, »se grobsinnlich; abgol. v. > 
erapnle (e. d.). I 

craque. f. ('..'kiach, groiUaerlsche Rede; j 
Vbsbst. zu crai^ucr (s. d.). j 

eraiiaelei^ riaeig machen; demtn. Abltg. i 

V. cniiiiKT (S. rl.). 

oraquelure, f. Absohuppung; abgel. v. i 
craquclcr (s. d.). I 



craquement, m. Krachen; abgel. v. 
craquer (s. d.). 

entquep krachen, knarren; abgel. v. 
dem Schallworte crac(c). 

craqueur, -se Prahler(in); abgel. v. 
craquer (s. d.). 

«rasaat, m. Bchlammige« Ufer; abgel. 
V. lat. crassus dick 

eraaie, f. dicker Schmutz; Vbsbst. zu 
eraaaer (s. d.). 

«Mnement. m. Beaehmutiea; abgel. t. 
craRsor (». d.). 

erasser betschmutzen; lat. cra»»are ver- 
dicken. 

crasserie, f. schmutziger Geiz; abgel. 
V. crasser (& d.). 

erasaeuxt-seaehmutzlg; ab^el. v.craaae 
(8, d.i. 

cravache, f. Reitpeitsche; dtscii. Kar- 
batsche, welches Wort wieder slavischeu, 
bezw. tQrklaehen Ursprünge ist 

cravachcr durcbprfigeln; abgel. t. 
oravache (a. d.). 

enivate, m. Halstuch; entat aus dem 
Volksnaiiicii Kroate, kroatische Soldaten 
zur Zeit des Dreilliujiiliri;,'*'» Krieges tru« 
gen eigenartige lockere lialätüclier. 

erajtp mit Kreide anstreichen; abgel. 
V. oraio il.). 

crayöre, f. Kreidegrube; abgel. v. craie 
(s. d.). 

orayeuz* -«e kreidig; abgeL eraie 

(8. d.). 

erayon, m. Kreidestift, Bleistift; ab^el. 
V. craie (s. d.). 
crtenee. f. Olaube(n); gleich», hit. 'ore* 

dantia. 

«rteneer (glaubhaft) verepreehen, bur^ 

jrpn: «rieieh«. Int. ♦oredanti.-ire. 

eröancier, -^re Gläubiger(in) ; Klcichs. 
lat *er6dantiSrltt8. 

eröeelle, f. Klapper; viel!. laf. '. roiiicella 
(v. crepare) oder 'circella kleine runde 
Scheibe. 

eröcerelle, f. Turmfalke; Wort unbek. 
Hcrk., viell. rnfsl. ans corcorelle. 

erecereller sclireien vom Perlhuhne; 
Wort unbek. Herk., viell. Sehallwort. 

cröche, t Krippe; ahd. *chrippja, alta. 
krippja. 

wAoher Krippen anlegen; abgeL v. 

.•rrclif {<. .1.). 

erödence, f. Kredonzti^ch; gleiche, lat 
'eredentia, ital. credcnza. 
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orcdencier orovaille. 

credencier. m. SpeisemeJster; gleiche, öncm (v. crCscfire), MhiidlwadMeade 

Uit. *credent)ariu8. I'flanzo. 
erter ersdiaffen ; I;it. creire. eressoniilop. -ire Kressonhindler; ab- 

crömalllöre, f. Kesselhiikcn; verniutl. jr^' v r n (s. il ). 

abgol. V. cremail — lat. •creuiaculuui (v. cressonnee, f. Bachbunge; abgel. v. 

grieeb. kremasthal). Sebwebehdngevor- eresson (a. d.). 

rIcIitunK. cret, m. kleiner Hdhenkanam; gieicha. 

orömalUon, in, kleiner Kesselbakeo; ». lat cristuin f. crista. 
cr^mallKre. er6te, f. (Hahncn-)Kaimn, Krone, Fii st. 

cröme, f. (Salbe, fettific Fliissi-keit) Borphöhe; lat. crista. 
Rahra, Sahiie; viell. Iat.-grlech. 'chriama crötoler l) rrnckern; vcrmntl. Srhall- 
für ehrlama (2152). wort; 2) zackige Streifen machen; abgel. 

cpemep saliin n; aii^'cl. v. crime (a. d.). v. crete (a. d.), 

crömerie, f. MilcUgeachäftj abgel. v. eretelle» f. Kammgraa; DemiD. ni ertto 
creme (.«. d,). (s. d.). 

erAmeux, -se aahnenbaltig; abgel. v.! erAter Zacken niadien; abgel. cr«te 

creme (s. d.). (s. <\.). 

cremler, -er6 Sahueuhändler(iu); ab-| crötln, m. blödsinniger Mensch ; gleicbs. 
gel. V. ei^me (a. d.>. | lat 'ehrlstTntis f. christiänua Cbriaten- 

creneau, m. Mnurrzahn, Zinne; domin. ! menaeh, Mensch, der el>en nur Obriat, 
Abltg. V. lat. crOna Kerbe. jaber sonst nichts weitor i^^t. 

er^nelage, ni. Band, Randvcntferung; i eretenerle, f. Erzduuuuheii; abgel. v. 
1 - I V. creneler (h. d ). jerattn (a. d.). 

creneler auszacken; demin. Abltg. v. cretonne, f. Art Wollenatoff; vermatl. 
crener (s. d.). ^ abgel. v. crete (a. d.). 

crönelure, f. Zacke; abgel. v. creneler oretonnler, m. Griebenaieder; abgeL t. 
(s- d.). : cret. -TS f i.). 

cröner kerben; laU crenare. | cretons, m. pl. Grieben; vermutl. ent- 

ertoevto, f. Einkerben; abgel. v. crener ateltt aua •cr«t(t)on, abgel. ▼. Crotta (a. d.). 
d >• creusage. m. Auahöhlttiig; abgeL v. 

erenet, m. Bracbscbnepfe; Wort unbek. i creuser (a. d ). 
Herk. I ereusement, m. Aushöhlung ; abgel. v. 

cröpage, m. Kriuaeln; abgeL v. criper [ creuser (a. d.). 
(8* <^>- creuser aushöhlen; abgel. v, creux 

OvAp«, m. Flor, Krepp; lat. crispub. (s. d.). 

er^ep kräuseln; lat. crispärc. ereiltet, m. 1) Schmalstiegel; Termna. 

crdpl, m. Rauhbewarf; Ptzabst xui Deinin. v. creux hohl, also eijrentl. „kleiner 
crepir (s. d.). 1 Hobltiegel", andere Ableitungen wie z. B. 

ertplnier, m. Franaenmacher; abgel. |v. 'cnidoium (2fl86> sind zu künstlich, 
V. crepe (s. d.). um «'^"'»''nft ^«'"n, .^ind jedoch an- 

eröplr eine Wand bewerfen ; gleich», lat | wendbar auf altfrz. croisuel, gleiche, lat 
*crl8pTre ▼. erlapas. jerfleellan; 2^ MätterpUz; auob in dieser 

cröplssage, m. Bewurf etaer Wand; KedtK. ah»;el. v. creux, denn der Blitter» 
abgel. V. crepir (s. d.). pilz ist ein>;etieft 

eröpon, m. eine Krtippart; abfiel, v. creusiste, m. Schmelztie«elvcrfortigcr; 
cK i.c (s. d.). abgel. V. ereas[et] (s. d ). 

crepu, -e kraus; gleichs. lat crle- creusolr. m. Aushöhlbank; abgel. v. 
pütuä. j creuser (s. d.). 

eröpure^ f. Kriaaeln; abgel. v. cr<pe erenaot. m. a. creaaet 2. 
<s- d.). creosure, f. Höhlung; abgel. erenx 

oröque, f. dtscb. Krieche (eine Schlehen- (s. d.). 
art). ereux. -se hohl; lat corröena benagt, 

cröquler. m. Schlehenstraach; abgel. v. durch Nauen aus^'t liöhlt. 
crequo (s. d.). | erevallle, f. (Platten von Fressen), 

m Kresse; gleichs. lat *or&ado,i Fresserei; abgel. v. crev(erj (s. d.). 
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erevaUon, f. Platzcu, Krepieren; abgel., crinoline, f. RoKhaarzeug, Reifrock; 
T. erev«r <«. . demin. Abltf?. v. erin (s. d.>. 

crevard, m. totgeborenes Einä\ abgal.' erique, f. kloine Bucht; en)r|. crook. 
V. erever (s. d.>. erlquer, l) tMslireten vom Rehe; ubgeL 

erevMse, f. RIß, Spalt; «bffeL v. erever v. eric (s. d.); 2) Risse bekommen; eben* 
(s. (I.). fulls ;i1>;.'ol. V. crlc (a. d.). 

crevasser aufplatzen, sich spalten; ab«, erlquet, in. Schnarrheuschreoke; abgel. 
gel. V. crevasse (s. d.). I v. eric (s. d.). 

crever platzen, bersten; lat. erspare. crlqueter s. criquer. 

erevet, m. SchnGrsonkel ; Wort unbek. criquetis, ni. Kreischen; abgel. v. cri- 
Herk. (viell. ei^entl. „kleine Krabbe", d. b. | queter (s. d.). 
krabbenShnliohe ScbnaUe), a. crevette. i eiPtoper kriuseln; let erlspAre. 

crevette, f. kleine Krnhbe; domin. Abltg. croassement, m. Krfichzen der Raben; 
V. dtacli. Krabbe mit Anlehnung an ecre- ; abgel. v. croas»er {». d.). 
Visse Krebs. eroMser krächzen; SehallworL 

crevetip, m. Sprenger; abgel. v. «rever eroc, m. Ilakou; fv^il. lat. on'ic-, cn'ii'nn, 
(8. d.). I eugl. crook, dtsch. kruck in Krücke, ge- 

erevlehe, f. s. erevette. j meinsamer Stamm ertic((;].) 

cri, III. BcluT'i; Vbsbst. zu crier (s. d.). | croche f. Haken, liaki nförmig; gletdis. 

erläge, ui. Ausrufen; abgel. v. crier [ Ut. 'cracoa, 'cröoca (2613). 
(8. d.). j eroeher haken; abgel. v. croche (a. d.). 

erlalller anhaltend sebreten; abgel. v. erochet» m. Hikeben; Dentin, zu croche 

crier (f^. d.). (s. d.). 

eriard, -e schreiend; abgel. v. crier erocheter aufhaken; abgel. v. crochet 



(e. d.). 



(s. d.). 



criblage, m. Aussieben; abgeUv.eribler crocheteur, ni. Anfhaker; abgel. v. 

(8. d.). croobeter (s. d.). 

ttrible. m. Sieb; lat crlbmni. eroehetler, m. Spingier; abgel. v. ero* 

cribler diircli^ioben ; lat. Vribräro. ehrt r i d.). 

erlblette, f. Gttternioos; Domin. zu crocheu, m. Haken; abgeL v. ohroche 

CrlWe (s. d.). (s. d.). 

erlblenr, -se Sieber(in) ; abgel. v. cribler crochii« -e hakenförmig ; abgel. v. orodie 

(8. <!.). . (8. d.>. 

cribleux, -se siebai u^?; abgel. v. orible eroeque, f. liunkengewächs, Winde, 
(s. d.). Wicke; lat. 'erocea. 

eribllep« m. Siebmacher; abgel. v. eribler | eroire glauben : Int orod^re 
(a. d.). ! erolsade, f. Kreuzzug; abgel. v. croix 

ertblwe, t Aussiebsei; abgel. v. eribler i(s. d.). 
(s. d.). erolser kreu/on; ;iI'l'o1. v. oroix (i^. d.). 

erle, m. 1) krach ! Krach (Scballwort) ; crolsette, f. Kreuzchen ; Demin. zu croix 
2) eine Hebemaschine; verrouti. sogenannt, ' (s. d.). 

weil ihre Handhabung von einem krachen- eroiseor, m. Kreuier; abgeL v. croix 
den, knarrenden Geräusche begleitet ist. (s. d.). 

erler schreien; germ, kroitnn krci- crolsUle. f. Hakenkopf ; Deniin. zu croix 
sdhen. {». d.). 

erlerie, r (jesehrci; abgel. v. crier (s. d.). erolssance, f. Wacbstum; gleiche, lat. 

crleur, -se Schreier(in) ; abgel. v. crier i 'crescentia. 
<s. d.). I erotosant» <aunehmeader) Halbmond ; 

crignon, m. ,sn\\nn. Part. Präs. v. crnitre (s. 

erlme. m. Verbrechen; lat. crimen. i erolt, ui. Zuwachs; Vbsbst. zu croitrc 

erlB, m. Haar, Hihne; laL crinia. (s. d.>. 

erlnal, -ale haardick; abgel. v. erine croltre warhs.'ii; lat. crr-sn'n-. 
(s. d.). croix, L Kreuz; lat, crüx, crücem. 

erinier, -ÖP« Haararbeiter(in); glcichs. «roll», f. I^idM; VbabaL zu crotler 
lat *erinärius. (s. d.). 
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no croller— cuiUer. 

croller ki'iiuscln : lat. *cnrrotüläre rollen. croupion« m. Bfineli abgeL t. croupe 
cromorne, ni. dt.Hi'li. Krunimhorn. (s. d.). 

oroque-mltaine t ui. Popanz (ci^entl. I croupir (eif^entl. auf der Kruppe iiockcn, 
wohl PmMrhandsehuliklappcrer), zuHani- nidi ruhi>{ verhalten) BtillBteheii> Stag* 

monp's ntts croquer knacken, kraolicn- nioron, TauUg werden; llbgeL v. croape 

des Geräusch machen + niitaine (s. d.) ; ^s. d.). 

Fausthandschal). j eroüto, f. Kruste, Rinde, Schorf; hit. 

croque-mort, m. (oiLrr'ntl. wnM T-^tPri- <Tfifsrn. 
knacker) Lcichentni^er ; zu^annucnKes. , croütelette, f. Brulriudchco ; Deuiiu. zu 
aus eroquer (s. d.) + mort eroüte (s. d.). 

croquer 1) krachen, kna<'kon: Sohall- 1 crodteuXt schorfig; abgel. V. erofite 
w«>rt; 2) haken; abgel. v. dum SU croc^(8.d.). 

(s. d.). I ePOfttler. m. Schmierer, Budler; abgel. 

oroqiiet, «te Knackkuchen; Dwuin. au v. crofite (s. d.). 
<M-oc (l.). crodton, m. Brotrinde; abgel. v. croftte 

eroqueur, -se Knacker(in); ubyol. v. cro- (s. d.). 
quer (s. d.). crofitonaw snddLn, klecksen; abget. v. 

croqulgnole, f, Knackgebäck; abgeL v. ,<crnüton) v. eroüte. 
croquer (s. d.). i croyance, f. Glauben; gleichs. lat. *cre- 

opoqvlR* m. Zeichnung In hakenartigen . dentfa. 
Strichen, rohe Skinte; iibgel. v. croquer, cru. -e luh, unaolccht; !nt. orfidus. 
{8. U.). ' cruau, m. (cigentl. Rohkraut), Unkraut; 

erowe, f. Krummstock, Rollen ; gleichs. ' lat. *erlldftle. 
lat. *i riirii>a V. crux. cruauder {raten; abgel. v. cruau («. d.). 

crosser den Krununstock handhaben; cruaut^ f. Grausamkeit; lat. 'crüdalitas, 
ab|?el. V. Crosse (s. d.). i -täten). 

crossillon, )n. Krttmmung eines Stabes; . ernehe, f. (altfrz. eru^ eruie) Krug; 
■ leiiiiii. Abhir. Y. cros-«p <(*. d.). >j;erm. kriik(k)a. 

croite, f. Kot; viell. Vbsbst. zu crotter eruehette, f. Krüf^lein ; Demin. zu cruche 
(s. d.), wenn man dieses ^ 'eratter, gratter , <s. d.). 

- ^'ortn. kr.'UtAn krat^Pii anstn/on thirf. cruchOU» m. Kritgleia ; abgcL V. crucfae 
(Bedtgsentwicklg.: kratzen, iSchniutz ab-^(ü.d.). 

kratsen und sich dadurch beschmutzen.) ^ eruel, -le grausam ; lat 'crfidSlia f. 

crotter besehnuttzoti : s. crotte. crüdelis. 

orot(t)u. -e pockeauarbig, eigenü. eueeron s. cusserou. 
schmutzi;?; abf^^el. V. crotte <8. d.). t euelUage. m. Obstemtezeit; abgel. v. 

eroule, f. Bchnepfenjagd; scheint Vbsb.st. cueillir {s. d.). 
zu crouler zu sein, jedoch ist die Bedtgs- cueiUaison, f. Obsternte; abgel. v. 
entwickig. nicht abzusehen. cueillir (s. d.). 

eroulement, m. Einsturz; abgeL v. cuelUeb t I^iteken; Vbsbst. su cueillir 
crouler (s. d.). (s. «i.). 

erouler (rollend) zusauimenstürzen, cueillee, t Zusammenfasaung von Dräh- 
•brechen, verfallen, sinken; lat. *eorrötfl- ten, Strihnen; abgd. v. euellMr <s. d.). 
Iure V. rotülus R' !)' . cueillette, t (Obetp^)Emte; abgd. v. 

orouUer, -öre rollend ; abgel. v. crouler cueillir (ä. d.). 
{9. d.). I en^eup, Prificker(In); abgeL t. 

croup, ni. häutige Bräune; engl, croup, cueillor (s. d ). 
ursprünglich keltisch. euelllir pflücken; lat colligere. 

ereupe, f. dtsch. Krupiie. euettlolF, m. Fruohtkorb; abgel. t. 

croupelin, nu Schwcilklecke unter dem cueillir (h. d.). 
SattiM; ali^el. v. nroupe i^. fl.>. cuffat. iii. Kübel ; abgel. v. «Itsi li, Kiif(f)p. 

croupier, m. (eigoniiieli «1er Hinter- cuidier ^^laubcn, denken; lai. 'eugidure 
mann auf dem Pferde) der Beamte hin- , f. cögitare. 

ter dem Bankhalter; abgeL v. croupe cuiller. auch -öre, f. Löffel ; Ut. *oOoii* 

{». d.). leüre f. cochlear. 
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euüleron, Löffelsctmlc; ubgel. v. cuUler, cureau, m. Klöppelclieo ; Wort uabek. 
(». cL). Herk, vgl. aber curette. 

Culr, III. Fell, Haut; lat. cönuni. curöe. f. (AMiäiitun^' der t'rja^fcn Tiere) 

eulrasse, f. LederkoJler, Panzer; abgel. Jägorbrauchi Jägerrecbt; gleichs. lat *o6- 
V. euir, gleichs. lit *oAriioea. ' rüta. 

cuiratler, t m. Lederbereitor; abgel. v. ourer reinigen, säubern, schlämmen; 
ouir (8. d.)> I lat. oQräre besungen, zurecht machen. 

eulre kochen; lat cöq[u6]re. | eurette, f. SchabeiRen u. tigl. ; abgel. v. 

ouiröe, f. BülfetwamB; abgel. v. euir i eurer <■. d.). 
(s. il ). eureup, m. Reiniger; abgel. v. enrer 

euirer, mit Leder überziehen ; abgel. v. i (s. d.). 
cnlr (e. d.). | euroir, m. Pflugacharre; abfel. v. eurer 

cutret, m. Feeiileder; Demin. t. cair i <e. d.). 
(a. d.). j eave, f. Kule, Bottich; lat cüpa. 

eulsagft. ID. (Kohlen->Sehwden ; abgel. I eoveftQ, in. Ideine Kufe; Demln. su 
V. cuire (s. d.). ^ cuve (.s. d.) 

eiilseur, m. Brenaer; abgel. v. cuire cuver in der Kufe atehen bleiben; ab- 
(s. d.). geh y. cuve (s. d.). 

euislne, f. Küche; Int *cöcTna. i cuvette, 1 Beekea; Demln. xn eure 

cuisinier. -äre Koch, Köchin; abgel. v. (s. d.). 
cuisine (s. d.). oygne, ui. Schwan; lat-griech. cygnus. 

enln«, f. Ot>ereehenkel ; lat c6»i. eyiiiaiM>lHohlleiBte; gTie4di.kyniition. ^ 

eulsson, f. Knchon, Sieden, Brennen; 
lat cöctio, -önem. 

enlMOt. m. Reale, SehlSirel: abgel. r. 
cuisse (fl. d.). dada, in. Steckenpferd; kindereprach- 

culstre, m. (Klosterkoch), Schuldiener ; . liehea Wort 
lat *cücIi|tor Koch, gekreuzt mit *otl8tor (f. I dadsla, ni. kindischer Mensch; das Wort 
•os) Wärter. beileutot eigentlich „Stecken pferdreiter" 

cuistrerle, f. Schal meieterei; abgeL v. und ist kindersprachlichen Ursprungs (vgl. 
cuistre (s. d.). auch mittelfrz. dadee). 

oulte, f. Brennen, Baeken; Ptasbst nt d WttO i f. ». dadais. 
cuire il). dagorne, f. einliörnige Kuh; Wort an- 

eulvrage, m. Yerkupferung; abgel. v. l)ek. Hcrk. 
cttivrer (e. d.). | dague, f. Degm; itaL-sptn. daga, wahiv 

culvre, n. Kupfer; lat *eikpreuni f. f^chcin). ursprünglich persisches W'nrt 
cüprum. [(e. d.). | daguer erdolchen ; abgel. v. dague (s. d.). 

mlvrer verkapfem ; abgeL v. ouivre | dagaet, m. SpieOer; Demin. zu dague 

oul, m. der Hintere, Boden; lat cülus. (s. <1.). 



eulalgnon m. Sack, Boden des Netzes; 
abgel. v. cnl (s. d.). 
culasae^ f. Bodenstfick; abgel. v. cul 

(s. d.). 

eulbute, f. Bui-zelbaum; Vbsbst zu cul- 
bnter (s. d.). 



daguette, f. kleiner Dolch; Demin. zu 
daguo (8. d.). 

dahlia, m. eine Bhiino; benannt nach 
dem schwedischen Botaniker Dahl. 

dalgner gerulicn; lat 'dlgnäre f. -äri. 

dall, m. Sichel, Bohrmuschel; viell. 



culbuter umstülpen, -stoßen; zusam- gleichs. Tat 'dagulum, Demin. SO *daga 
mengea. aus cul — lat cülus + St büt{t), Schneidemesser, s. dague. 
bfilt(t> etofien. daill«, t Wetzstein s. dalL 

culer rflckwirtsgeben; abgeL v. cnl dalllot, m. s. andaillnt. 
(s. d.). j daim, m. (daine, dine f.) DamlUrach; 

•ulot, m. Kesthoeker; abgeL v. euL ilat *dBni(m>us, dam<ra>B. 

culotte, f. Kniehose; abgel. v. Cul (s. d.). daintlers, m. pl. (wortvolln- (Tc^'cnstand, 

cure, f. Sorge; lat cura. Kostbarkeit, Leckerbissen) Wildbret; 

eurö, m. (mit der Seelsorge betrauter) gleichB» lat 'dignltirium v. dignus würdig, 
Plurrer; hit curätas« . wert 

XSrtUf , Byaulnf. Wlh. dw fr*, ^r. 16 
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dju«— debiner. 



data, m. Thronhlnimel ; lat.-gri«c1i. dl»eu» 
Platte, Scheibe, Tlnhtnch, Decke, Baldtt- 
chia (3001). 

dalle, f. Diele; viell. verwandt mit dem 

dtBch. Worte. 

daller dielen; abgel. v. dalle (s. d.K 

dalot, in. Ablaufrinne; viell. abgei. v.' 
nddtscli. dal abwärts. 

dam, m. Sclindon ; h\t. dntnniiin. 

dama^fe, in. Rammen; abget. v. damer 
(fl. d.). ^ 

damas, m. Hnniast =^ Dornas, Dritnas- 
kus, der Stoff ist also nach dem Verferti- 
gungeorte benannt \ 

dame, f. Daino, lat. ilöinlna; sohcrzhaft 
wird aucli die Handraamie als „Dame" i 
bezeichnet 

dame-Jeanne, f. großes Triukgefiili, 
Krug; vermutlich nichts anderes als dame | 
Joanne ,,Frau Hanne", also eine scherz* j 
hafte Benennung des Kruges, vgl. dame. 

damer rammen; abgel. v. dame (9. d.). 

dameret, m. Stutzer; Demin. zu dame 
— dömninufm]. I 

damette. f. weiBe Bachstelze; Demin. 
zu dame {», d.). |(a. d.). 

damfer, m. Damenbrett; abgel. v. dame ! 

damledlex damledleus, m. Ilerr-^ott, 
laU dömine deus ([dümine > dömne: 
dAmlet damle)). | 

damner verdammen; lat damnäre. 

damolseau, m. Edelknappa; lat *dom1- 
uicellus, a. 

danolaeUe. f. Edelfriulein; tat domlnl- ' 
ceila. 

danchö, -e ausgezackt; lat. *deuticätu8. ; 

dandUlon» m. Glocke; vermntl. Schall- 1 
wort, vgl. tinter = lat. tinnitäre. 

dandln, m. schlotternder Mensch; Vbsbst ^ 
KU dandiner (a. d.). | 

dandincr. Ifaiiiiiclii. -ofilötlern ; Scliall- 
wort, welches da» Schwingen der Glocke 
versinnliehen soll, vgl. dandillon v.dfndan. I 

dandlnette, f. Schwingen des Stockes, I 
rrüu'i-lu; aliirt'l. v. dniiflincr («. d.). 

danger, ut. Gefulir; gleich», lal. Momini- 
arium Horreugewalt, MiSbrauch derselben, ' 
Schädigung, Bedrohung. ' 

dans^in; laL de + intus. 

danM, f. Tans; Vbsbst su denser (s. d.). ' 

danser tnnzfn; ahfl. dnnsnn. 

danter (altfrz.) zähmen; lat dömitare. 

danz (altfrs.) Herr; Ut döninns. 

dard, m. S])cer ; Wort gehn. Ursprungs, ' 
vgl. angels, darad. I 



davdalle, m. PfsU; abgel. v. dard 

(8. <\.). 

■ darder einen Spiefl werfen; abgeL v. 
dard (s. d.). 

dardlAva, t Bpießfalla; abgel. v. dard 
(8. d.). 

dapdlUe, f. Nelkenstiel ; Demin. su dard 

dardiUon, m. Widerhikchen; abgel. v. 
dard (s. d.). 
darlole, 1 SahnentSrtchen ; Wort unbek. 

Herk. 

dame, f. Fischschuittc; breton. dam. 
daptpe. f. Hantflechte; vermutl. sshgd. 

mit l it If'i'liiosus ^n-iiidi^: (^Tifirv). 
datte, f. Dattel; lat-griech. dactj'lus. 
dattler, m. Dattelpalme; abgel. v. datte 

(S. (l t. 

dauber zubereiten, kochen ; germ, dub- 
ban. 

daubiöre, f. Schmortopf; abgd. v. dau* 

bor (s. d.). 
dauphin, in. Delphin; lat delphiauä. 
davantage = d[«] + avantaige (s. d.>. 

de von: lat. de. 

dö, m. Würfel, Fingerhut; lau datum das 
(durch einen Wurf) Gegeben^ der Wurf.^ 
döb&cher die Wagendecke abnehmen; 

8. bäcbe. 

dttftela, f. Eisgang; Vbsbst su d6bftoler 

(s. d.). 

döbäcler (eingerammte) Stöcke, welche 
den Eisgang hindern sollen, herausnehmen, 
den Eisgang freigeben ; gletchs. lat Meba- 
cüläre (V. liacfiliis Stock). 

detwreadere, m. Ausladeplatz (eigentl. 
ffir Barken); abgel. v. barqiMb 

döbat, m. Debatte; Vbsbst su dfibattre 
(s. d.). 

d^battre- (sarsehlagm, Begriffe zerklei- 
nern) fiber etwas verhandeln; lat Mis* 
batt[u]&v. 

d^häuetae, 1 Schlemmerei; Vbsbst zu 

debaucher (s. d.). 

döbaucher (cigentl. aus dem Balken- 
Imuse, d. h. aus der Baracke, in welcher 
ordentliche Baubandwerker während der 
Arbeitspausen sich aufhalten, zu hösem 
Zwecke sich entfernen oder jemanden von 
dort herauslocken), sieh einem wilden Le- 
ben ergeben, jemanden zu solchem Leben 
verführen; dtscli.-Iat *de-ex-balcäre von 
Balken. 

debile schwach; lat. debilis. 

döblner wirtscliaftlich herunterkommen, 



Digitized by Google 



debit - decider. 



123 



jemanden oder etwas horuntermaoheD, i döbrlder abzäumen; 8. bride. 

•reißen; Wort unbek. Herk. I dAnls, m. Bruchscherbon ; Vbsbst zu 

döblt, m. Rinzelverkauft Verwbleiß; M^briser s. brisor. 
Vtish~t ZU debiter (s. d.). döbrouüler cntwirron; s. I)ri)uil1pr. 

debiler (auf Kredit) verkaufen, ver- debucher «Iuh Wild aus dem Holze trei- 
aehMBen; tot Mebitäre (abg«l. v. dSb^>. ben; abgel. t. bftehe (s. d.). 

dMlai, m. Wegräumung v. Schutt; i döbut, m. erster Sdiüg, Anfang ; Vbsbat. 
VbcbsL V. deblayer (s. d.). 1 zu debutor (s. d.). 

tfMdaMnr auf j. schimpfen; tot. <dto)-1 Mbatep d«n ersten StoD beim Sptele 
btoteräre. tun, aiifanj^on; v. luit (s. d.). 

delayer (BchuU) abräumen; gleiohs. i defä auf dieser Seite; lat. de ecce hac 
tot Mtobtoviire einem St 'bla- fla- 1 seit, parte. 

blasen), auseinanderblascn, -feKen, v^l. bl^. döc&dtne«» f. Verfall ; gieioha. tot Moea- 

döblöure, f. gemähtes Getreide ; gleich«, i dentia. 
kit. *disblätüra s. ble. | döealer (die Kette wagnehmen und da- 

döbolre. m. übler Nachgeaehmack eines durch) etw. zum Otetlen bringen; s. eato. 
Grctränkes, Katzenjammer, Verdruß; denalotter entkappen; s. calotte, 
gleiche, lat *de*ex-bibere bis zur Neige i decaiquer abklatsclien ; s. ealquer. 
aastrinken. | dtanptP entkappen. dto Schmutcktppe» 

döboiser abholzen; hnis. den Schmutzüberzug wegnidimen; abgel. 

döbolter verrenken; s. boite. j v. cape ~ lat. cappa. 

dMMnidep aufaapfen; s. bonde. | dteatip aus der Presse herausnehmen 

debonnaire (von gutem Aussdion), ^'ut- (vom Tuche), aufkratzen; s. catir. 
artig, gutmütig, fromm; de bonuc aire, s. , döe^ m. Abscheiden, Tod ; lat. deeessus. 
aire (aire kann aber aueh — agrum «in), j d^eavolp tilusehen, betrugen ; tot *de* 

döbonneter enthauben» abkappen; al>* cipere f. -r-rc. 
gel. V. bonnet. d^chanter den Ton herabstimmen; ali- 

döboqueterentbockon. Böcke, d.h. Pfähle gel. v. chaut {». d.). 
wegnehmen; abgel. v. boquet kleiner Bock. döehUVW entladen, -lasten; s. charger. 

debord, m. Rand, das Überranden; dteharnerentflcischen; abgel. v.*char(ttl 
Vbsbst. zu deborder (s. d.). 1 » lat. carn-em (caro). 

dAlHHPdnr eniranden, fiber den Itand | dMiarplp mit Gewalt trennen; s. ehar^ 
hinauskommen; abgel. v. bord d.>. pir. 

döboaseler entbeulen; demin. Abltg. v. 1 deehausser entschuhen; a. chauaser. 
bosee <s. d.>. | dtehanx, m. Menseh ohne Schuhe» Lum- 

döbotter die Sttofel auaziehen; abgel. pcnkerl ; ;.'1eiclis. lat. 'discalceus. 
y. hotte (B. d.). döch6ance. L Verfall; lat. 'deoadentia. 

dAoneM. m. Mflndung, Ausgang, Aus- döelieoir verfkllen; tat *decadiref. *de- 
weg; Ptzsbst. zu debouchcr (s. d.). cadere, -c6dfre. 

döboucher eine Mündung öffnen; abg<'l. dächet, ra. Abfall, Verlust; Ptasbst su 
V. bouche (». d.). [(s. d.). decheuir. 

döboueler aufschnalton; abgel. v. bonele j dMhereler die Haare abrdBen; gleiehs. 

döboulllor aitsknrhen; houillir. Int. Me-px-i'apillriro. 

d^ulonner entbolzen; s. boulon. döchevötrer den Haifter abnehmen; 

dMoiHlinr aus (einem Kanal) tieraus^ | gleiehs. lat Me^Z'oapisträre. 
fahren; abgel. v. lat ! : k döcheviller Pflöcke herausnehmen; s. 

döbourber ausschlämmen; s. bourbe. icbeville. 

dAbonrrer enthaaren; a. bonrre. dtefelqueter «erstfiekehi; a. ehlqneter. 

döboun* m. Vorsiefaufi; Vbsbst zu d4* döchirer zerrdBen (de-H ax+) altnfrk. 

twurser. skerran (2814). 

d^bourser auszahlen; s. bourse. I döeholp s. d£cheoir. 

debout aufredit; 8. bout. döchouer ein gestrandetes Behiff wieder 

döbralller die Husen abziehen; s. braies. flott machen; s. Schoner, 
debraiser den Herd reinigen ; s. braise. • döcUler s. desailler. 
dAhmyar loekuppeln; s. bral. 1 dielder entscheiden; tot deeldSre. 

16» 
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dteluieliep s. «leclencher. döcrouir Motnllc ausRlühen ; Wort tin- 

döclenelior autklinkea; ab|;el. v. dtsch. bek. Ilerk., s. <'( i-<iuir. 
Klinke. { döerodter cntkrusten; s. croute. 

dMle auch «eq» m. Ramme; Vbabat.^ dterue, f. Abnahme des Wassers; Pts^ 
211 decliquer (b. d.). sbst. zu decroitre (s. d.). 

döeUn, ni. Neige, Abnatiiue, Verfall; | d^uer Seide abschweifen; laL *de- 
Vbsbst. zn d£eliner (s. d.). i crfidire. 

döcliner sich neigen, medergehen, ver- d6crüment, m. Abschweifen der Seide; 
fallen; lat. dcclinäre. abgel. v. dccruer (s. d.). 

döcUquer (etKcntl. mit einem Klatsdi, j döerusage, ni. Abschweifen der Seide; 
mit einem Druck etwas losmachen), den , entst aus decrcusago, abgel. v. dccr(e)user. 
Heber einer Masebine lösen, entrammen; döcpuser die Seide riT>8chweifen 
«. cliquer. creubcr; (v. cicux), gekreuzt mit dwruer. 

dödore entzäunen ; tat Me-ex-daod^re. i deouire zerkochen ; s. cuire. 

döcloture, f. Entsaunnng; abgel. v. dS- döcuisser j. die Lenden xerscMagen; 
olore (s. d.). s. ouisse. 

dMoaer entnageltt; s. doner. ' dMaigner verachten; s. dafgner. 

döcoeher «inen PfoU abschießen; abgel. ' dödain, m. Veraditung; Vbsbst zn dc- 
V. oocbe (8. d,). ^ daigner. 

dAeolneer entkeilen ; s. coincer. '■ dMans innen, inwendig = de + de + 

döcoller enthalsen, -haupten; abgel. v. intus, 
col (s. d.). döfaillance. f. Ohnmacht; lal. 'dcfalien- 

d^Ueter den Ilale entblölion; <) oniin, tia. 
Abltg. V. col (e. d.). I d^fallUr obnnmchtig werden; s. fsillir. 

deoomblor IifMausscIiaffen ; ». conibler. döfaut. m. Mini'/fl de + 'faut (Ptz- 

decombrer äehutt al)räuD)en; lat. *de- sbst. zu falloir (s. d.)>- iat. *fallere, gletchs. 
ex-eombrSre t. combrus Damm, Hanfe ' *falt, e. o. cn falz, fals). 

V döfaux. in. Enfzurr, Wegnahme, Geld- 

döcombres, m. pl. Schutt; Vbsbst. zu, strafe; gleichs. lat. 'defalsum, Ptzsbst. zu 
d^mbrer <8. d.). I *do*fiaU£re. Tgl. d^nt 

ddconf^s, -esse ungebefchtet; gleichs.' defendre verteidigen; lat. defendöre. 
lat. *de-ex-confes8U8. ' döfen(d)8, m.Geh^e^ Schonung; Vbsbsi. 

ddeoBfln« auseinanderniachen ; zer- zu dtfendre (s. d.>. 
stören, zerrütten, venrirrett; lat *de-ex>) di^femdures. f. pl. Stroit wisch, dereinen 
conficcrc. verbotenen Weg anzeigt; abgeJ. v. de- 

döconflture, f. Niederlage; abgel. v. fendre (s. d.). 
deconfire (b. d.). defense, f. Verteidigung, Verteidiguiigs- 

decorer schmücken; lat. dornrnre. zahn, Stoßzahn; Ptzsbst. ZU döfendre 

döcousu, m. Zusammenhanglosigkeit, {». <l.). 
Zerstreutheit; Ptzsbst zu deeondre | d^ferre« f. altes Hufsieen; Tbsbst zu 
(Sb d.). deferrer (s. <1 ), 

. d^dpit, -e abgelebt; lat decrepitue. | döferrer Eisen abmachen; gleiche. lat 
dtonmsage, m. s. diemsage. i Me^x<ferräre. 

döcreuser s. decruser. defiance, f. Argwohn, BI]Dtrauen;glel«bs. 

döerire beschreiben ; lat. describere. i lat 'disfidantia. 

dteFOdier loshaken; s. crocher. i dAfler (die Treue anfkfindigen) heravs» 

döoroire nicht glauben; S. eroire. fordern; lat. *disfi(lare. 

döcruiser cntkrou/en, au.s schnifrer detllö, m. Eimt'nn, diiivh welche eine 

Stellung hcraus^briiigc'ti ; abgd. v. croix Truppe nur Manu für Maiui ijii sogenannten 

(s. d.). Gänsemärsche hindurch/ichon kann, sich 

döerolt« m. Abnahme; Vbsbst zu df" gleichs. abreiben mu0; Vbsbst zu d^ler 

eroltre. i <8. d.). 

dteroltre abnehmen; s. croftre. ! dMler von dem Faden sieh abrellien, 

d^crotterSdunntz entfernen, abkratzen; sieh losiüsen, iKu hotnander auftreten, de- 

8. crottcr. 1 filieren; gleichs. lat 'diafiläre. 
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döflooher (Fäden) zerreißen, zerkratzen; 
»= dcfiloclier, abgel. v. ffl Faden. 

Mtaaaeip den Boden auBsohlagen; a. 
fonccr. 

döfoutter entschnüren s. foutter. 
dMMdr ansgraben; i. foalr. 

d^frai, tn. Koütpn ; s. frais u. defrayer 

defrayer die Zeche bezahlen; gleichs. 
jj^rm.-lat de -f ex + frldSre (v. firldn 
Krio(lon), oino Fr!i-«]oii.'tbttB^ eine Oeld- 
strafe gänzlich bezahlen. 

dMMehep urbar madien; e. friehe. 

döMper entknittem; n, firipe. 

döfübler Spanien lössn, ein K!pi(lun{rs- 
stück abnehmen; gleicha. lat de-ex-fibü- 

d^füner enttauon; gleicha. lat *de4X- 
fünirc (v. funis). 

dAftnit, -6 verstorben; lat defnnctna. 

defrayer entpfiinrien ; s. irapo. 

drainer den Degen aus der Scheide 
stehen, bramarbasieren; s. gatne. 

d^galer von Krätse reinigen» Felle rei- 
nigen ; 8. gale. 

dAgänito entblößen ; s. gamir. 

Aigkt, ta. Sdiaden j Tbsbst. zu *dögftler 
HS lat. *rle-<»x-vn8türe. 

dögauohlr gerade richten; s. gauohe. 

dögeU m. Tauwetter; Vbsbst zu d^ 
geler (s. d.). 

dreier auftauen; lat. *de-ex-geläre. 

diglBgandep sehlottriR niaelwn; .Wort 

un! 1 llerk. 

degiuer entleimen; s. glu. 

d^bUler das VemcUuokte wieder von 
aicli I M II s. gobor. 

dögogner sich zügellos benehmen; Wort 
unbek. Herk. 

d^latv swilschem (you TSgdn); vgl. 

gosi'^r, fp-ond. 
degondur aus den Augein heben; s. 
Mswgm (aus der Kehle) ausbrechen; 

degouplller Stifte ausziehen ; s. guupille 
d^goimilr aus der Erstarrung heraus* 

brir.i_-i II : g. (en)g<iiirdir. 

degourmer die Kinnkette lösen; s. 
gonnner. 

dAgout in. Abtropfelnng, RsgenguB; s. 

goutte. 

dögoüt, ni. Ekel; gleichs. lat. Mingüstus. 
d«goftter verekeln; laL «disgustSr« <v. 

gUsUis). 

degraisser entfetten; gleichs. lat. »de- 
ex'«Ttsa8re. 



dögrapper abbeeren; s. grappe. 

dögrappiner ein Schiff loseisen; s. 
grappin. 

degrr«^, ^^tufe; lat. ♦dcKnidus. 

üegrener (Kurnfrucht) aue der Mühle 
nehmen; s. grain. 

degrlngoler Iin-ihrollen ; Wort unbek. 
Ilurk., viell. zusaiiiiuenh. mit dtscb. rin* 
geln, Geringe!. 

degrlser ernüchtern; s. ;,'risor. 

degrossir aus dem groben heraus» 
arbeiten; s. gros. 

döguenlUep serlumpen; b. gueniUe. 

dögueuler aufspeien; s. gueule. 

dögui&er ealstelleu; b. guise. 

dalttit, •all, m. Traurigkeit, ITnglfiek; 
8. souhait. 

döh&ler den Sonnenbrand vertreiben; 
8. hJller. 

döhaneber die Hflfle anerenken; a. 

hauche. 

d4hOBt0P schinden; s. honte. 

dehors außen; lat. de + foris. 

dejä schon; lat de + iam. 

döjeuner frühstücken; lat. Misjejünäre. 

döjouer das Spiel verderben; s. jouer. 

del^i jf^n^cits ; lat, de + illac. 

delabrer zerfetzen ; viell. abgel. v. gerni. 
iBpp(en). 

dölacer aufschnüren ; 8. lacer. 

dMalt la. Aufschub; Vbsbst. zu altfrz. 
deslaüer ablassen, venöhieben. 

dölals Verzicht; Vbsbst. zu delaisser. 

dölalsser verlassen; s. laisaer. 

dMarder entspicken; s. lard. 

dölatter ein Dach ablatten; s. latto. 

dölayer verdünnen; wahrscheinl. lat. 
*dislacäre zerfließen lassen. 

dM«fftt»P abordnen ; lat. delegare. 

ddlester nusladen; s. leste. 

dölle, -e fein, schlank; lat. *de-ex*ligH- 
tusy eigenti. abgebundea, frei. 

doller los-, mifbindon; Int. •de-cx-llgäre. 
dellre, tu. Wahnsinn; lat. delirium, 
dillt, n. VM^hen; tat deUotum. 
ddluge, m. Übersdiwemniung; lat 
l&vium. 

domain morgen; lat de mane. 
demander abverlangen, fordern, bitten; 

Int. deman larp, 

dem4ngeaison, f. Jucken; abgel. v. de- 
manger (s. d.). 

dömanger ahessen, ein wenig beißen, 
durch Beißen die Empfindung des Juckens 
verarsaehen; s. nianger. 
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demarche— d^poudrer. 



demarche, f. Gang, Schritt; TbsbBt zu 
demaroher (a. d.). 

Mmurehm (ab^schreiten ; a. marcher. 

dömargruer den Hammer vom Stiele 
löseo; lat *de^x«inarcAre v. marcus Ham- 
mer. 

dömdlö, 111. KiUwirrunp; (durch Streit), 
Streit, Händel; Vbsbftt. zu dvm^lor (a. d.). 
dömöler entwirren; s. nieler. 
<Ummm etn aufrilliRes Bettehmen ffih- 

ren, sich ii-fjendwio ^^ohn rdon, hoftij^c oder 
ängstliche Bewegungen machen; lat. *de- 
•x«m1ttftre f. •Irl. 

dementtr verleugnen; s. nientir. 

demeurer wohnen; laL Memönirc (. 
demArSri. 

demi hallt; lat. diniidiuni. 

demoiselle, f. Fräulein; lat. ddinlnirMli. 

demollr abreiUeu; hit. deniulire, be/w. 
-iri. 

dömonter hprunterbringen, absteigen 
lassen, auseinandernehmen; s. munter, 
dtaloiiler aua der Form nehme»; a. 

monier. 

dtoantir entpfänden; s. nantir. 
dteatter dfe Haare auftöRen; s. natta. 

denchö s. danelu*. (niche. 

ddnlcher aus dem Neste nehmen; s. 

dnder, m. Silberling; lat. denarius. 

dönler ableugnen; ». iu>r. 

dönoncer anzoi^';on; lat. (Icnuntilre. 

denouer, entknoten; s. neuer. 

denr^ f. (Ell) ware; gleicha. lat 'de* 
nar(i)iitn dip für Denaro spkau.'ten Dinge. 

dense dicht, fest; lat densus. 

dent» f. Zahn; hit. dens, dentero. 

rtcntalre, f. Znlinkraut ; lat. dontäria. 

denteler zähnoln; Demin. zu denter 
(s. d.). 

dentelle. f. Zähnchen, Zacke, Spitie; 
Demin. zu dent (s. d.). 

dentelller, -hre Spitxenklöppler(in) ; ab- 
gel, V. 'dentcUer {». dentelle). 

dentelure, f. Aunaackung; abgel. v. den- 
teler (8. d.). [täre. 

denter mit Zihnen ▼•rsehcn; lat den- 

dentler, m. f.cMR; nbgel. v. dent <». d.). 

dentlste, m. Zahnarzt; abgeL v. dent 
(». d.>. 

dcntu -e <,M.'/.riIint ; aU^Pl. V. dent fs. d.t. 
denture, f. Zalmwerk; abgel. v. denter 
(s. d.). 

denner «ntbldOen, beraabe»; tat. denü- 
däre. ((s. d.). 

depart, m. Abreise ; Vbsbst zu departir 



döpartlr (ab)8dieiden; abretmn; lat 
*departir6 f. -Iii 
döptehe, f. Bübrief; Vbsbst zu d6- 

pecher (s. d.). 

döpdcher beschleunigen ; gleich», lat. 
♦de-ex-p<>dlcare (v. pedica Fußfesscl) aus 
der FoBfesael lösen, freimachen. 

d6pe90lr, m. Strii'ko1m<»sser ; s. pi^. 

depelndre abmalen; s. peindre. 

d^MoallM, xerlnmpt; gleicha. lat 
•drpamiarnlfitiis (v. pannus Fetzen). 

dependre abhängen; lat. dependere. 

d6pena« m. pl. UnkoatMn; Vbabat au 
deponser (s. d.). 

döpenie, f. a. depcns. 

dApenser Teraasgaben ; lat. dopcnsire. 

döpevetaer von der Stange nehmen; a. 
IM>rrhe. 

depötrer die Külie eines Pferdes los- 
machen; lat *de-ex-pa8tor[i]ärc (4758). 

döpiauter scliinden; gleicha. lat *depälli* 
täre V. pellis Haut 

döpldeer serslflckeln; a. piice. 

döplöter platt machen; gleiche, lat *'de' 
ex-p^itäre v. pes, pedis Fuß. 

d^lrfler enthaaren ; s. piler. 

d6plngler Nadeln wegnelnnen: s.öpin^^le. 

döpiquer Getreide ausstampfen; gleichs. 
lat ♦de-ex-spicäre. 

döpit, m. Venlnin; lat. despectus. 

döplter ärgerlich machen; abgel. v. dd* 
pit (s. d.). 

deplalre miBfallen; s. plaire. 

döplaquer eine Platte» ein Brett ab' 
nehmen; s. plaque. 

4^Uktf«p Olpebetag abnehmen; a. pMtre^ 

döpli, m. Entlaltung; Vbsbat s. d^plier 
(s. d.). 

dtpller entfalten; lat de-ex-p11«fire. 

döpUsser Falten herausinarhen; s.plisser. 
döployer ausbreiten, entfalten; lat de- 
ex-plicäre. 
dipoelMr ans der Tasohe nehmen; s. 

poohe. 

depoiiage, m. Enlhauren; s. puil. 

dAportk m. Anfaehnb; Vbabat in d& 
porter (s. d.). 

döporter fortbringen; lat deportäre. 

ddpeeer abaetien; s. poser. 

döpdti m. anvertrantee Out; tat depS- 
situm. 

döpotage, m. Herausnehmen ans dem 

Tojife: s. pot. 
d^poter umpflanzen ; s. pot. 
döpoudrer ötaub wisehen; s. poudre. 
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döpoallle, I. abgetogeoes F«U; b. d& 
pouIUer. 

döpottUlir die Haul abifohen; laL de- 

depriser entwerten; s. prix. , 
depuis seit; glelchs. lat. d» + 'pöstlni. | 
döqalUer einen Kefljol vnverfen; b. 

d^nuiar ein Schlir von der Reede ab- 1 

treiben; s. rade. 

döraldlr die Starrheit wegnehmen; 8.1 
ralde. [raille. < 

deralller aus den Schienen brinj^en; s. 

d^ramer aus dem Rahmen nehmen; 
abgel. V. ndl. raam. 

dirater die Milz ausschneidon ; h. rate. 

dtoayar eine Grenzfurche «leben; e. 
raie. 

d^rider entnuueln; a. ride^ | 

d^rlsoire spöttisch, des Spottes wert; 
gleiche. laL dcrisörius (deridere). 

d«river 1) Bbatofien inm Sebüfe); lat 
*derTpare; 2) abgdeicet werden; lat de- 
riväre. 

deralePt «^re letzter; abgel. v. derrain 
= lat *derelränu8 (de + retroK 

dörober rntwonflen ; s. robe, 
derocher eatsleinen, ein Metall reinigen; 
8. röche. 

dörogar abindem, abatellea; lat dero- 
gäre. 

dfeoldlr e. deraidir. 
döroquar am Rodiieren bindern; a. ro- 
qae. 

dtoonlllep Ro»t abputzen; a. rouille. 

deroute, f. wilde Flucht; s. d^router. 

dörouter vom Wege abbringen; a. route. 

dePPliFe hinten; lat. de retro. 

dös von ... ab, seit; lat de + ex. 

dösabuser enttäuschen; s. ahiiaer. 

desaccointer den Umgang abbrechen; 
gleieha. lat *de-ex-adeognitire. 

dösaccoutrer den Anfpulz abnehmen; 
8. accoutrer. 

dtatgptebltt unangenebm ; e. agrteble. 

de^agfrecr mißfällig sein; s. aj^r^cr. 

desallaiter nicht mehr säugen ; gleiche, 
lat de^x>a*laet8re von lae, laetls Uileh. 

desalterer den Durst löschen; s. alttirer. 

desancher das Hundslück abnelunen; 
s. anche. 

dteandalner häufeln; s. andain. 

dösappolnter täusi lini ; s. appointor. 

dö&arroi, in. Unordnung, Verwirrung; 
s. arrd. 



dösass&isonner entwfinen; s. aaaai- 

sonner. 

dösastrek m. Unatom, ünglfiek; brt. 

•di^n«trnF)i, 

desastreux, -se unglüclclich; abgel. v. 
dtaaatre (s. d.). 

dösauber ein weißes Kleid aitniehen; 
gleiche, lat. de-ex-albäre. 

dteavantaga, m. NaehteU; ».avanta««. 

dösaveu, 11 Xichtiinerkonnun;; ; s. aveu. 

dösavouer in Abrede stellen; s. avouer. 

deseeUer entsiegeln; s. aoeller. 

descendre herabsteigen, b. laisea, ab- 
stammen; lat. descendere. 

deseente» f. Herabsteigen, Absteigen 
vom Schiffe; Ptzabat zn descendre (s. d.). 

deschaussage, m. Strumpfgeld; abgel. 
V. descliausser die Strümpfe ausziehen. 

dAMmbfi^ar MaMhlnenteile auaknp- 
peln ; Wort nnbek. Herk., viel!, v. braiea 
^bracas). 

dteanpEPer einen Ort rSnmen; gtelcbs. 

lat. *(!t'-ox-iini»araro, s. eiii|>arer. 

dtoenelaneherMascliinenteüe ausrflckien; 
a. «lenehe. 

dAMndntre den Oberzag loamaoben; 

fl. enduirc. 

döserter verlassen; lat. desertjSre v. 
deserßre. 

dösespörancc, f. Versweiflnng; gleiebs. 
lat *de^x-8perantia. 
dteaspArerveriweifetai; gleiebs. lat *de- 

ex-sperarc. 

dtoespoir, m. Verzweiflung; Vbsbat zu 
dSsespgrer (s. d.). 

desinence, f. Wortendung; gleiche, lat 
'desinentia v. desin6re ablassen, aufhören. 

döslr, m. Wunsch; Vbsbst. zu desirer 
(8. d.). 

desirer etwas wünscheui verlangen; lat 
desiderate. 

dtettrdra, m. Unordnung; s. ordre. 

dösormais von nun an; lat de 4* ox 
+ ha^c-f hlöra -1- magis. 

daasaistp jmd. auBer Besitz setzen; a. 
saisir. 

dessangler entscbnüron ; s. sangler. 

dMRUUinapentsaoken; abgel. v. sac (s. d.). 

dessöcher austrocknen; s. sicher. 

dessein, m. Entwurf, Absicht, Plan; 
s. dcssin. Isemellc. 

dMaamidar die Sohle abnehmen; s. 

desserrer aufschließen ; s. serrer. 

dessert, m. Abtragossen, Nachessen; 
Ptzsbst zu deaservir (s. d.). 
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desserte, f. Abhub, Spei8«r«ftt«; Ptzsbst. ' ditirer ausrecken; s. tirer. 
zu desservir (s. d.). dötlser auslöschen; s. User. 

dessertir einen Edelstein aus der F'as- dötlsser ein Gewebe auftrenoen; abgel. 
sung bringen ; gieichs. lat. de- ex- sartire. v. tisser (s. d.). 

desMFvlr enidienen, dwi Dtanit <bef i MtmdM ab> aufdrehen: «• tordre. 
Tische) beenden, abtragen, das Geg(>ntoil dötouplUoner einen Baum beschneldAn; 
eines Dienstes tun, schaden; lat *de-ex- s. toupillon. 

eervlre. • dAtonr, m. Wendnni?, Krfimmang; 

desslller die Auj?enlider öffnen; lat Vbsbst. zu detourner i^. d.). 
*de-ex-€iliüre (cilium Augenlid), 1 dötourner abwenden, abwendig machen^ 

dessbi, m. Zeichnen; Vbebst m Meni-^e. tourner. 
gner lat. *de-ea-8ignürc. t dötrangw (Ungetlefer) entfernen; s. 

dessiner :iljzeicbnen, skizzieren, entr : etranger. 
werfen, planen; abgeL v. dessin. i dötraper aus der Falle befreien; ». 

dessouder loelöten; s. souder. [ trappe. 

dessouler enteittigen, entnäohtem; b. dötraquer in Verwirrung bringen; e, 

soAler. traqucr. 
dMMNie unter; lat Me^x*eikbtiM. ' dMrempe, f. Waeserferbe; Vbsbst zn 

dessulnter s. dosuinter. ' d- ti i ni|- r (s. d ). 

dessus oben; lat de-ex-sürsum. dötremper weich machen, einrühren, 

deatln. m. Sehfekeal; Vbsbst zudestlner j Farben mit Wasser anmachen; s. tremper. 

{». d.). dötresse, f. Beklemmung; glcicha. lat 

destinateur, -trice Adre8aat(in), d. h. Mestrictia v. distrlng^rc schnüren, 
derjenige, fur welchen eine Sendung be-, dAtresser h^sflechtcn; s. trcsse. 
stimmt ist; abgel. v. destiner (s. d.). , ditret, in. Quetschworkzeug, Zange; 

destlner hestimmen , lat. destinäre. *d.'ti-(i» = detroit (s. d.). 

destrier, m. Streitroti; lat, Mextrarius detricher Wolle auszupfen; = de +ex 
das an der rechten Seite des SohHdknap» j + mitteihd. strichen atreteh«n; 
pen geführte Rni5, welches von dem Ritter ddtrlter zerquetschen; lat de-ex-trl* 
erst bei dem Kampfe bestiegen wird. , täre (tärere). 

dteulBtw entsohweilSen; s. eninter. ' dMrolt, m. (dae Zusammengezogene), 

desver (altftz) von Sinnen kommen: lat. MeerniL : l it distnctuni 
*disvüre (Umbildung von vadere nach dötromper enttiuscben; s. trompcr. 
Stare), von dem richtigen Wege abgehen. dMnilFe zerstören; lat ^destrügere f. 

dötaeher losmachen ; gleiche, lat *di8- 1 destrucre. 
taccäre v. dem St. tac(c). dette, f. Schuld ; ital. di'tta = lat. debita. 

dötail, m. Abschnitt, Einzelheit; Vbsbst. deuil, m. Trauer; lat. 'dülium (dölere). 
ZU detainer. deux zwei; lat duos. 

dötalller abschneiden, klein machen, in deuxlöme der zweite; abgeL t. denx 
einzelne Stücke zerlegen ; lat. *de- ex- (s. d.). 

taliäre. i dAralep herunterlassen; "Mevallire v. 

dötaler einpacken; s. etaler. (vnlli? Tal, bezw.) vaünm Abhang, Wall. 

dötaper entstOpseln; s. tape. >■ d6vallser ausplündern; s. valis«. 

dMelDdre die Farbe ausziehen ; lat *de- dvvaneer vorausgehen ; gleiehs. lat *de- 
ex-tingere. alwmtiare. 

döteler ausspannen; s. atteler. i dOTaaeier, -ire Vorgänger (in); gleicbs. 

dMendre losspannen; lat *de^x-ten- 1 lat Me^ab^tÜrius. 
dC^re. devant vorn; lat. de -f- ab -f ante. 

dötente, f. Abspann Vorrichtung, Drücker devanteau, m. Schürze; abgeL v. de- 
einer Flinte usw.; Ptzsbst zu detendre vant (s. d.). 

(s. d.). I devantot, m. Futter eines Segda; ab» 

dötentlllon, m. Schnalle; Demin. zu j gel v d<>v;(nt ts. d ). 



detente (s. d.). 

dAttgnonirar den Kopfputz herunter* 
reifien; s. tignonner. 



devaniure, f. Vorderseite eines Hauses; 
abgeL v. devant (s. d.). 
diveliM* f. Miligeschick ; s. velne. 
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ddvelopper entwickeln; s. envelopper. 
devenir werden; Ut. devenlre. 
«Mventer des Winde« berauben; s. 
vent. 

dövergonder alle Scham verlieren; ab- 
geL *vei^onde = Ut vereefindla <ver> 

gopne). 

devepguer die Segel von den Raaea 
nebmen; s. veri^oe. 

devernlr eiitfirnisscn ; s. vfriiis. 
döverroulller aufriegeln; s. verrouiUe. 
deren in der Richtung von; lat de + 
versuB. 

dövers kramm, schief; lat *de-ex- 

versus. 

dAvenement, m. Aussehftttung; abgel. 

V. deverser (s. d.)- 

döverser ausschütten; Ut. *de-ex-ver- 
Bire. 

däversoir, m. WassenbMhlag; abgeL 
V. dßverser (s. d ). 

divider abhaspeln; s. vider. 

dövler ablenken; lat. ♦de-cx-viäre. 

dSvlgognep cntwollen, enthaaren, übel 
zurichten; s. vigogne. 

devtop u. -ewMM Wei88ager(tn); lat 
divlnus, a. 

devlne, f. Glücksprobe; Ybsbst zu de- 
viner (s. d.). 

deviner weiasagen, erraten; lat divi- 
oäre. 

devlnette, -ote, t Idtf nes RStsel ; abgel. 

V. devine (j^. d.). 

devlneur. -euse Weissager (in); abgel. 
▼. deviner (s. d.). 

devlrer abwinden; 8. virer. 

deviroler die Zwinge abnehmen; s. 
virole. 

devla, m. Yoraneeblag; Vbebat su de- 

vifsrr fl.). 

devise, t Sinnspruch, l>evise; Ybsbst 
an deviser (a. d.). 

deviser im einzelnen QUorlorron, erwägen, 
veranschlagen, besprechen; lat *divieäre 
(v. dividSre) abteilen, in Teilen behandeln, 
{d'u^ Bedt^. durdi Anlehnung an vieos 
beeinflußt). 

dMaier absehrauben ; s. visser. 

devllfeur, m. Abschraulu-r (der Ehre 
e\m^ andern), Verleumder; abgel. v. d& 
visser {s. d.f. 

dAvoiler entschleiern; s. volle. 

devoir schuldtMi, verdanken, sollen; 
Sbst. Pflicht Äufgat>e; lat debero. 

dirolu, ^ angerollt, snteil geworden, 

KSttiBf. l^Bolaff. WIh. dw bs. Spr. 



zugefallen, üi)ertragen; lat devolütva v. 
devolvdre. 

dövorer verschlingen; lat devorürc. 

dövot, fromm, andächtig; lat de^ 

vötus. 

dATOuar weihen, widmen; latdevWre. 
dAvonlolr den Willen «n^ben; a. vou- 
lotr. 

d^oyer vom rechten Wege abbringen; 

lat. deviäre. 

dövrlller ein Seil aufdrehen; s. vrille. 

deyot, m. Fingereben; Underapraidil. 
De min. zu doigt 

ddzarder spalten; s. lezarder. 

dlable, in. Teufel; lat-griech. diabölus. 

dlun^ m. Diakonoa; lat-giieeh. dia- 
c6nus. 

diane, t Reveille (am Jagdtage); lat 
Diana, Göttin der Jagd <oder *dTina, ab* 

pp! V dies?). 

dlantre, ui. Teufel; euphemistische (an 
ventre, seil, de Dieu, angelehnte) ümge* 

staltunp von diablc. [(s. d.). 

diaprö, -e bunt; Ptz. A<lj. zu diaprer 
dlnpraP bifimen, buntfarbig machen; 

viell. ~ lat-griech. *diaspörare verstreuen, 

(ein Tuch mit hunt'Mi l'finktolion u. djjl.) 

bestreuen, (mittellat. lim^iprum buntes 

Tuch). 

dlaprure, t Tielfarbigkeit; abgel, v. 
diaprer (s. d.). 
dieter diktieren; lat dietlre. 
diction, f. Auadrude •aweiae; lat dietio, 

-onem. 

dlettoannlre, m. Wörterbuch; lat *dio> 

tionarium. 
dlcton, m. Ausspruch, Sprichwort ; lat 

dictum. 

dideau, ui. Sperrnetz; Wort unklarer 
Herk., viell. f^leichs. 'dictellum, demin. 
Abltg. von griech. diklyon Netz. (Die franz. 
Fladierel am Mittelmeer bedient sich viel- 
fach ursprünglich pricchisrher Worte.) 
Indessen ist mit dieser Abltg. die Neben- 
form di^deau kanm au vereinbaren, wftli- 
rcnd diKiiail. rmiial allenfalls aus «^inem 
scheiubaren Stauim die-, welcher aus dio- 
tyon herauagvbildet worden war^ aich ab- 
leiten ließen. 

dlödeau s. dideau. 

diäte, f. Tagung, Bundesversammlung 
u. dgl. ; lat *dieta, abgel. v. diCs. 

Dleu, dieu, m. Gott; lat d^us. 

differend, ui. Meiuungsverschiedenheit; 
lat diffCrendum, das Autausclilebende^ 

ir 



Digitized by Google ^ 



ISO 



diff&rent— domtno. 



Sache, welche, weil über sie verschiedene 
M^niinir«n beBtehen, nicht sofort ent> 
schieden werden kann. 

difförent, -e versdiieden ; laL difforens, 
-t»in. 

dlfförer aufachiebcn, versohiebm; ab- 
gel. V. lat. difförre. 
dlgeon, m. s. digon. 
dlgöraiF verdaueii; umgebildet aus lat. 

digerere. 
digne würdig; lat. dlgnus. 
dlgOB, m. (si^txer Pfahl sam Eindeichen) 

spitze Stange, Fischspieß, Wimpelstock, 
Lieger des Galions; vermutl. abgel. v. 
ndl. dijir, dtaeh. Deich. 

dlguall, dlgulal s. diMeau. 

dlgae, f. Deich; ndl. dijk, cUbiIi. Deich. 

diguer eindeichen; abgel. v. digue (s.d.). 

dlguon, in. 8. digon. 

diligence, f. Fleiß» Emaigiceit: laL dili- 
gentia. 

dlnumeliev m. Sonntag; lat. difes do]nii- 

nica. 

dime, f. Zehnte; lat. döclina, scU. pars, 
dimer sehnten; abgel. t. dtme (a. d.). 
dlndan, m. Klingklang der Glocken; 
Schallwort, vgl dandiner. 
dinde, f. kalekntiRche Truthenne; ge- 

].;ü; :;t iiu- poiilc d'Tiide. 
dlndon, m. Truthahn; abgel. v. dinde 

(8. d.). 

dindoulette, f. Schwalbo; viell. entst. 
aiiK 'rimloulettei demin. Abitg. v. tat. 

[liijrundu. 

diner zu Mittag eaaen; bt di8j[§j0]idre 

(las Fasten brerlien (300S). 
dire sagen; lat dicöre. 
dMg«r richten; umgebildet aus lat 

dirigiere. 

dlrimer entscheiden; abgeL v. lat. dirl- 
mSre. 

dlseourir (in der Rede vom eigentlichen 
Thema ablaufen, abschweifen, weitschwei- 
fig werden) weitläufig reden; lat. discur- 
r6re. 

dlseour«;, ni. Rede; lat. discursus. 

discret, -et© unterscheidungsfähig, be- 
■eheiden; lat, discrSlas. 

disette, f. Mangel, Snt, Teuerunpr; viell. 
lat. *di(8)8ectai seil, res abgeschnittene 
Sadie^ Abschneidung. 

diseur» -se Enahler(in); abgel. v. dire 
(s. d.). 

dlapftnltra Tersobwinden; s. parattre. 
dlaposiP dlsponiaren, verfügen ; a. poser. 



dlssoudre auflösen; lat. dissoivere. 
djstlllop abtriufeln» destllUerea; lat. 

distill.ire. 

dlstlnguer unterscheiden; abgel. v. lat. 
distingnSre. 

distordra venerren; lat Mistorqu&re 
f. ere. 

distralre zerstreuen; lat. MiBiniirere f. 
-here. 

distrait, -e zerstraut; P. P. v. distralre 

(s. d.). 

dlt, m. Spruch; P. P. v. dire (s. d.). 
dlvan, m. Sofa ohne Lehne; tfirk. 

divän. 

dlTors, -« versehfeden; lat diTersns. 

divertir /orstreuen, vergnügen; itaL 
divertirc (lat. divertcre). 

divertissement, m. Vergnügen; abgel. 
V. dixcrtir (h. d.). 

divln, -e göttlich; lat. divTnus. [um. 

divorce, m. Ehescheidung; lat, divorti- 

dlvorcer scheiden; abg«L v. divorce 
i<. '].). 

dix zehn; lat. d6ccm. 

dixMme, m. zehnter; abgel. v. dix 

(B. d.). 

dodeliner einlullen, hin und her schau- 
keln; lautmalendes Wort, welches riidi an 
donnir anlehnt. 

dodiner ». dodeliner. 

dolgt, m. Finger; lat. digitus. 

dolgter die Finger setaen; abgeL v. 

(Irii^a (s. <!.). 

dolgtier, ni. Fingerling ; abgel. v. dol^ 
(s. d.). 

dols, -t, ni Wa.<^3eiiaiif; lat düctus. 
dolsil s. (louzil. 

doite, f. fingerbreite Stärke des Garns; 

ab^'t'l. V. doisit, lat. *di^ita n. pl. 

doltöe, f. Fingerbreite; abgel. v. doigt 
(8. d.). 

doler liobeln; lat. doläre. 

doloir. m. Schabeeisen; abgel. v. doler 
(s. d.). 

doloire, f. Hobeleisen; s. doloir. 

domaine, m. Krongut; lat Momänium 
f. dominium. 

d6me, m. Kuppel; grledi. ddma <8071). 

domesttque, m. u. f. Hattidietter(tn}; lat 
domesticus, a. 

donlno, m. schwarzes Gewand, wddies 
ein geistlicher Herr („dominus") trägt, 
schwarzes Maskenge wand; Spiel mit 8tei> 
nen, welche auf der Rüt^sMte schwarz 
sind ; span, domino — lat dominus. 
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dommage, m. (f. dammage) Schaden; 
abgeL bt daimnnn. 

domptar bändigen ; lat. Momltira. 

don, m. Geschenk ; lat. dönum. 

done also; lat. donee 

dondon. f. paubicklgea W«ib; laut» 
malendes Wort 

donjon, u). Hcrrenturm, Burgturm, 
Warte; lat Momlnio^ •dnem. 

donner geben; lat. (1i>nrii'(>. 

dont woher; lat. de + unde. 

dortaavant von jetit ab, fortan, hinfort; 
gleiclis. lat. de-ha[L' h]ora in ab ante. 

dor«r vergolden; lat. *de-aurare. 

donor, -M 'Vergol(lor(in) ; abgel. v. 
dorer (s. d.). 

dorlot, m. (zärtlif*h ^ropfle^te) Haar- 
fHsur; Vbsbst. r.u dorloter ^s. d.). 

dorlotep einlullen, to Sehlaf bringen, 
zärtlich lichandeln, sorglich pflegen; de> 
min. Abltg. vom St. dor[mJ(-ir>. 

dorloUn«. f. Ruhebett; abgel. v. dor> 
]ot[er] (s. (I ). 

dormalUer schlecht schlafen; abgel. v. 
dortnir (b. d.). 

dormir schlafen; lat. tl<irniirc. ((s. d.). 

dorure, f. Vergoldung; abgel. v. dorer 

d08« m. Rücken; lat. dorsum. 

dOMi f. Dosis, Maß; griech. dosis. 

doser abwägen; v. dose <8. d.). 

dosse, f. (eigentl. Rückenstück, Deck- 
BtSck), Dielenbrett; gleieha. lat. Möraa. 

dossier, m., -öre, f. ROckenlohne, (dos- 
sier außerdem ein auf dem Kücken ge- 
Iragenea Bündel. Aktenbfindel); abgel. v. 
dos (s. d.). 

' dotsojrer Wasser aus Felleu (Kücken- 
hinten) drOeken; abgel. v. dos (s. d.). 
dot auch doto, f, Heintigut; lat. dos, 

dötem. 

doter ausstatten; lat. dotare, 

douaire, m. Wittnm; lat MotäHum. 

doualrlöre, f. ausgestattete Witwe; ab- 
gel. v. douaire (s. d.). 

dounn«. t ZoU, ZoUbebdrde; ital. do> 
(g)nnn, wclchea Wort arabiaelien Ur- 
sprunges ist 

donanlnr, m. ZoUbeamter; abgel. v. 
donane (s. d.). 

double doppelt; lat. düplum. 

dmAlenn, m. Doppelbalken; Domin. zu 
double (8. d.). 

doubler verdoppoln ; lat. ♦dupläre. 

doublet, m.Dou hielte; Demiu. zu double 
(t. d.). 



doublis, m. DoppeUchicht; abgeL v. 
double (s. d.). 
donblnre, f. Doppelung, Kleidfntter; 

abgel. V. doubler (s. d.). 

douf&tre süßlich; gleiclus. kit. Müki- 
aster. 

doueemnx, aüfilioh; abgel. v. donx 

(s. d.). 

doaeet, -t« soBUeh; Dentin, an donx 

(s. d.). 

doueeur, f. Süßigkeit; abgeL v. doux 
<fl. d.). 

döuehe, f. Stuncbad; Vfaabat mdoudiery 
(ital. doooia). 

donehnr ein GieBbad nehmen; ital. doo- 
ciare lat. Müctiarc das Wasser leiten. 

doue(h)l. m. Spiegelacbleifen; Ptaabat 
zu doucir (s. d.). 

donder. -toe aohmeiehleriaeh; abgel. 
V. doux (s. d.). 

douelne, f. glatte Leiate, Karniea; ab- 
geL T. donx (a. d.). 

doucir (sfiB, mild), glatt nuMdien, sehM- 
fen; lat dftlitfr«. 

donelmg», m. Kfareehleifen; abgeL y. 

dl •-.f'ir is. iL'l. 

doueile, douvelie, f. kleine Fafidanbe; 
Demin. zu done, douve (s. d.). 

douer eine Frau aussteuern ; lat. dotäre. 

douet, douvet. m. Waaohnapf; Dentin, 
zu dou(v)e (s. d.). 

dmig«. m. 1) »«douohe (s. d.) ; S) Sebiefer- 
spalter (ein Werkzeug); lat. dölium (döläre), 

dottü, m. Traubenbütte; lat dölium. 

di^ttlUe, f. Mhre, Dille, Hfllae; lat d«o- 
ti! r in zur Leitung dienendes Ding. 

douillet, -te weichlich, zärtlich; Demin. 
zn doullle = lat düotlUe leitbar. leidit zu 
behandeln, geschmeidig, weich. 

douUletter verzärteln; abgeL v. donille 

(8. d.). 

döuleur, f. Sehmerz; lat dolori d<dorem. 

doulolr jammern: lat dolere. 
douloureux, -se schmerzliaft; lat dolo- 
rdsus. 

douplon, IT). Doppelkokon; ItaL dopidone 
(lat 'düplio, -öuem). 

dotttanee, f. Verdacht, Besorgnis; «bg«L 
V, douter (s. d.). 

doute, ni. Zweifel, Besorgoie; Vbebst 
zu douter (s. d.). 

dontar awaiteltt. besorgt sein; lat dnbt* 
täre. 

douteox. -se zweifelhaft; abgel. v. doute 
(8. d.). 

ir 
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douvain, m. Faßholz; abgel. v. douve 
(8. d.). 

dou(v)e, f. 1) Faßdaube; mhd. tlöge; 
2) Wassergraben i gleichs. lat. 'doga, beiw. 
*dn^va (entwttdiar ins dem grieoh. doehi, 
A iri ahmegftfiß, umgebfldet oder mit lat 
duc«re zuaammenhängend). 

douvelle, f. kleine Faßdaube; Demin. 
zu donve (b. d.). 

doiix. -ee 8Üß; lat. dülcis. 

douzalne, f. Dutzend; abgel. v. douze 
<fl. d.). 

doTizp zwölf; lat. duodccim. 
dou2iöme zwölfter; abgeL v. douze 
(b. d.). 

douzll (dusi[l]), m. Zwi-kcr; Wort 
dunkler Hcrk., altfrz. doisil, lautlich ent- 
spricht lat. *dücTle (v. ducäref), ftber be- 
griUllch ist damit nichts anzufattgen. 

doyen, m. Dekan; !at decünus. 

draban, m. dtsch. Trabant <v. traben). 

dme. m. Seegespenst; Wort dunJclen 
Urspriinpa, vermutl. bretonisch. 

dragan, m. Tragbalken; viell. abgel v. 
ttdi. dragen. 

dragante, f.Tmgantstnittdi; lat-grtoch. 
tragacanthuB. 

dntg», f. s. drlehe^ 

dragöe, f. Zuckerwerk; scheint aus 
griech. tragemata entstanden zu sein. 

drageon, m. Wurzelableger; germ, 
draibjo Trieb. 

drageonner Wurzelschößlinge treiben; 
abgel. V. drageon (s. d.). 

dpagonun» m. Dolmeteelier; ital. dra- 
goiii'i:-." =» arah. tardjuman. 

dragon, m. Drache; lat. draco, -önem. 

dvttgiM. f. Baggerhaken ; ags. drftge. 

draguMP baggern; abgeL drague 
(8. d.). 

dragueur, m. Baggerschiff; abgel. v. 
draguer (s. d.). 

drain, m. Draioieren; Vbsbst. zu drai- 
ner (8. d.). 

drainer drainieren ; engl, drain. 

drap, m. Tuoli ; Int. «Irnppuf. 

drapeau. m. kleines Tuch, Fahne; De- 
mtn. zu drap <8. d.). 

draper mit Tueh ausechlageii ; abgel. 
V. drap (s. d.). 

draperle, f. Tuehmaoherei, »kunst, Toeh- 
beliaiif/: alt^'el. v. drap (s. d.). 

drapier, -ere Tuchroacher(in), Tuch- 
händler(in); abgel. T. drap (s. d.). 

dnyap anaBchabmk; Wort nnbek. Herlc 



drayure, f. Abschabscl ; abgel. v. drayer 

(8. d.). 

drfiche, f. Malzschrot; (engl, dregs?) 
altnfränk. draatja (3100). 
Mg»t f. Flaehsrifrei; Vbabst zu dreger 

(8. .1.). 

dröger Flachs riffeln; viell. dtach. 
dreschen. 
draUn kling, kling; Seiiallwort 
drenser schreien vom Schwane; lat. 

drcnsäre. 

dfte qua Bobald als; vermutl. aus die 

que dunii allerdings schwer erklSrUche 
Einschiebung eines r entstanden, 
dreaaap aufrichten, abriditen; lafdireo* 

tiärt'. 

dressolr« m. Gestell, Anrichtetisch ; ab- 
gel. V. dresser (s. d.). 

drei, -te >^eradei:u; lat. directus. 

drille, m. 1) Drehbohrer; ndl. dril(boor); 
2) Lumpen; Wort unbek. Hcrk.; 3) Sol- 
dat; ahii. drigil Diener. 

drlllepLumpen sammeln; abgel. v.driUe2 
(s. d.). 

drlnffuer trinken; ndd. drinken. 

drogue, f.(Trockenwarp) Spezereien, Dro- 
gen; vermutl. ndl. droog trocken (3116). 

diwguerie, t Drogenhasdlung ; abgel. 
V. (Irt ,1 s. d.). [a, um. 

droit, -e recht, m. Recht; lat directus, 

drolture, f. Geradheit, Rechtlichkeit; 
abgeL v. droit (s. d.). 

drölatlque luftig, spailhaCt; abgel. v. 
dröle (8. d.). 

dröla drollig, lustig, drcdlige Person; 
vidi. V. dtsch. droll(ig). 

drölerle, f. drolligeü Zeug; abgel. v.* 
drdle <8. d.). 

drölesse, f. dnil!i;rc8 Frauenzimmer; 
Fem. zu dröle (s. d.). [<8. d.). 

drölet» "Me drollig; Demin. zu drffle 

dromon« m. Art Idchtea SdiUf; griedi. 
drömön. 

drosse, f. loses Tau rack; ital. trozza. 

drosser verschlagen (vom Scliiffe) ; viell. 
abgel. V. dros.se d.). 

drousse, f. Wollkamm; Vbsbst. zu 
drousaer (s. d.). 

drousser die Wolle eelilumpen; Wort 
unbek. Ilerk. 

dru, -e diolit; vidi. kelt. Urepranga. 

druge, f. üppiger Trieb der Erbsen; 
abgel. V. dru (s. d.). 

drugeon, m. Knospe der Erbsen; abgel. 
V. druge (a. d.). 
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due tu« Herzog ; lat dux, dücem (due . 
gelehrte Form f. Mois) (31B8). I 
duche, III HerzoKtuiii ; lat. 'ducätus. 
duchesse* f. Herzogin; Femin. zo due 

(s. d.). 

diilre, fuhnti, aaleiten, »brlchten; UL 

dune, f. Erhöliung, Hügel, Düne; Won 
kelk Ursprangs (S144). ' 

dunette, f. kleine Erhnlinnfr, kleiner Bau i 
auf dem Scbilfsdeck; Dcmin. zu dune 
{«. d.>. 

dup{p)e, m. Einfaltspinsel; viell. ent- ! 
standen aus hup(p)e ~ lat. upupa (3150). 
duper nasfflhren; ahgel. v. dupe (». <!.). ! 
duperia, f. Betrügerei; abgeL v. dupc 

(8. .1.). 

dur hart; lat. dürus. 
dnrant dauernd, während; P. Pria. t. 
durer (s. d.), lat. dürant-. 
dureir verhärteu; lat dürescdre. 
dnrar daaem; lat dGrire. 

dnretö, f. Härte; lilt. (Iflrltas, -lälcm. 

dnrlllon, m. Schwiele; dewtu. Abltg. v. 
dore (b. d.). 

duriUonner Schwielen bekommeii; ab- 
gel. V. durillon (h. d.). 

dusi(l), m. s. douzil. 

duvet, m. Flaum ; cntst. au» dunict f. 
*dua-et, abgel. v.altnord. dQn Daune (3146). 

eau, f. (altCrz. eaue, eave, eve) Wasser; 
lat aqua (dte lautlieh« Enlwiekiufiir ist 

noc!i iiirht LTi'iuigend erklärt) (7R0). 

eaurole, f. kleines (Waseer) FläscUcbeo; 
abgeL v. eau (s. d.). 

öbahlr mit offenem Munde dastehen, 
erstaunt sein; gleiche, lat ex-badire s. 
beer. 

öbahissement, n. Erataunen; abgel. v. 

^bahir (s. d.). 

öbala(n)fon, m. eine Art Sprung de» 
Pferdee, bei welchem es das Oleiebgewieht 
7.U Vi riii rcn scheint; l»a!anoc. 

ebarbage, m. Beschneiden (des Bartee) ; 
abgel. T. ^barber (s. d.>. 

öbarber abhärten; s. barbe. 

öbardolr, id. viereckiges Kratzeisen; 
▼feil, abgal. v. germ, bord, Brett (a. barde). 

ebavoolr leck maehan; Wort nnbek. 
Herk. 

öbat, m. ausgelasHcnes Treiben; Vbsbst 
au ibattra (s. d.). 1 



öbattre aussoblagen, munter sein, sieh 
ergötzen; lat *ex-bätt(u)£re. 

Öbaubi, -e «praclilos f,M'wnr(lon , ver- 
blüfft; gleich», lat 'ex-balbltus v. balbus 
stotternd, fast sprachlos. 

ütUMiMt («twaa aus atiwm Balken har* 
ausrimmern), niü» dem Rohen herau»- 
urbeiten, im Gruben arbeiten, entwerfen, 
skizderen; gleieha. lat*ax-ba]eira v.dtseh. 
Balken. 

öbauehoiF, m. Bossirholz; abgel. v. 
Sbaucher (a. d.). 

öbauchon, m Hnlzstüok zur Drecbalar- 
arbeit; abgeL v. ebaucher (s. d.). 

Abaudlr aufheitern, ergötzen ; abgel. v. 
Ijaud lu = dtsch. bald kühn, munlar. 

öb^ne, f. Ebenholz; lat. ebenus. 

Abönlste, m. Kunsttischler; abgeL v. 
ebdna (a. d.). 

Äberguer Stockfische fangen; abgel. v. 
dem Namen der norwegischen Stadt Ber- 
gen. 

öberlucr in Erstaunen setzen; s berhie. 
aberner(öbrener) von Schmutz reinigen; 
8. bren. 

öbertaudcr dotn Tuch« die mte Schur 
geben; s. bertauder. 

AbajUAves, f. pL Waas«rabragsld«1ier; 
Wort unbek. H«rk, vennutt. zshgd. mit 

beer. 

öbiseler trichterförmig bohren; s. biseau. 

öblouir blenden; abgd.T.germ.8tblauti-, 
V(jl. (Itsoh. blöde. 

eborgner die Augen bei Reben weg- 
n«hm«n; s. borgn«. [a. botl«. 

ebotter (einen Bnuni u. dgl.) stützen; 

ebouf fer vor Lachen platzen ; s. booifer. 

Abonler tum Bollen bringen; s. boule. 

öbeurgeoniMP Knospen abn«hn«n; b. 
bourgeon. 

ibourlffer das Haar zerzausen; prov. 
Wort, abgel. v. lat bfirra Zotte. 
eböwenr abbaaren; abgeL v. lat bürra 

Zotte. 

AbOwrinev Steine abputzen; abgel. v. 

bouse (s. d.). 
«bouter (das Ende) abschneiden ; s. bout 
6bnüsolP. m. P«u«rratim; s. brais«. 

öbranler crsclirittcrn ; s. hranler. 
öbraser ausscbrägen; vermutL abgel. 
V. bras. 

öbröcher schartig machen ; s. brtehe. 
öbroudir Drähte durchziehen; viell. zv- 
sammenh. mit border (s. d.). 
Mrotter l) (in b«ia«m Wasser) Zang« 
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Husspülon; abgel- vom goriii. St bro-, vgl. 
dtaeh. brfihen, brodeln; 2) eehnauben (vcm 
Pfprdcnh violl. abpol. v. *(/ron = brave 
(das Schnauben der Plerdc kann als Zei- 
chen de« Mules aufsfefsßt werden); 3)Prfieh- 
tc enthülsen; abfjel. v. brou Fruchtschale. 

öbroiuser Triebe au» Blättern abbrechen; 
abgel. V. broBsc (s. d.). 

6bronter Hliitter von HolsstQekchen 
rctiiitron; 1)ri>titpr. 

ebruiter ruchbar machen; s. bruit. 

Müdes, f. pl. Braeliland; Wort unbek. 
Herk. 

öeacher zerquetschen; gleiche, lat. *cx- 
coacticäre. 

6caf(r)er Rfifoii spalten; at.-cl. w lat.- 
griech. scapha liout, Tonne (FaUreiXen). 

teaflgnon, m. s. ernrnfignon. 

ecag'ne, f. a. escaijjne. 

deaille, f. Schale, Schuppe; germ, akalja 
Schale. 

teaillOT abschuppen; abgd. v. «caille 

(s. <\.). 

öeaiUeux, -se schuppig; abgel. v. ecaille 
<8. d.>. 

6cale, r. s. .'c aille. 

Dealer ausschälen; abgel. v. ecale (8.d.). 
^n|r« m. Breehstoek; Vbsbst. tu «can- 

L'urr (S. (1.). 

eeanguer Hanf brechen; Wort unbek. 
Herk., viell. kelt Ursprungs. 

öearboulUer a. csi ai houiiller. 

6cardonneur h, cliririionnerpt. 

öearlate, f. .Scharlach; Wert unbek., 
wahrscheinlich jedoch orientalischer (per* 
sischer) Hprk. 

ecarner abkanten; s. carno. 

tearquEUerdieAngen aufreiBen, die Bei- 
ne aii.-ciiiaiul' rspreizen ; Wort unklarer 
llerk., jedenfalls demin. Abltg. von einem 
▼oraUBZusetxenden *^earquer bezw. ear- 
quer (wohl /iisanumnhangcnd mit car- 
qucron Quertritt am Webstuhle) und dieses 
viell. abgel. von einem St. carc- (vgl. lat.- 
griech. carcuius Krebe^ es würde dem- 
nach ri;iO)itl. liiHlrutcn „krebsen" d. h. 
„die Heine krebsartig auseinander spreizen, 
die Augenlider aQ8einander8preiaen'')(£ear- 
quill'-i i'rnrtiller anzusetzen, ist nicht 
Wühl möglich.) 

tearrlr s. ^uarrir. 

öcart, m. Abstand, Abkehrung; Vbsbst. 
zu «Carter (a. d.). 

4aart«ltr vierteilen; demin. Abltg. v. 
^carter (s. d.). 



öearter auseinanderbringen, entfernen ; 
gleiohs. lat "exquartSre zervlerteln. 

öeartlller auseiiianil(?rbringen, Sffbesj 
demin. Abltg. v. ecarter (s. d.). 

^eartoir, n. s. ^toir. 

dearver verscherben; abgel. von dem 
germ. St. skarp, akarb, wovon auch. nhd. 
Seherbe. 

öeatlr kalt pressen ; s. cntir. 

öcatoir, in. Fügemeißel ; vIpII. abgel. v. 
ecat(ir), doch ist die l^edtgsentwicklg. 
nicht verstftndiieh. 

öcaude, f. imvdllstänrliV'or Vers, gleiehs. 
Vers ohne Schwanz; lat. ecaudis. 

teRUder den Schwanz abnahmen; Int. 
*ex-ecaudäre. 

6cavefade, f. Uuck mit dem Kappsaune; 
s. cavegou. 

^wpvMt 'B ohne Gehirn, ohne Ver> 
stand, sinnlos; gleichs. lat. *iBX-ceTbellatuB 
(cerebrum). 

teepvelar «itidmeo, rieh in das Gehirn 
schießen ; gleidis. lat. 'az-eerbellare (eörfi- 
brum). 

öchafaud, m. (altfrz. escadafaut) Kata- 
falk, Oer&st, Sohaffot; gleichs. *ex-cata (r. 
i-atärp — raptfirc in it dem Blick erfassen, 
schauen) + fall (f. falc v. dtsch. Bal- 
ken), eiff^entl. Balkengerüst, von welchem 
aus Mtnn ■ tv as si'Iuuit, ScJmugerüst. 

öchafauder ein Gerüst aufschlagen; ab- 
gel. V. €chaufaud (s. d ). 

öcbalToaröe, f. s. cchauffource. 

^chaguette, f. s. cchauguette. 

eebalader s. echalasser. 

telialas, m. Rebenpfahl; lat.*griech. 'ex* 
chnrnriuni (woh! nn<:f>lf>hnt nn prala). 

öchalasser Weinstöckc pfählen; abgel. 
v. ^halas (8. d.). 

echaliep, m. 1) Hol/stiege; lat. 'scalärium; 
2) Ver/äiiniing; abgel. v. dem echeinbarw 
St. üchal-, M. cchalas. 

tehalto, m. Oberstieg über einen Feld- 

zann : s. t'i'lialior. 

öchalotte, f. Schalotte, Zwiebel; ent- 
standen durch Sufflxvertauschung aus 
ist asealonia. *escaIonia. 

öchampeau, m. Hnk^nonrlf der Anfiel- 
schnür; gleichs. 'cx-campellus, viell. abgel. 
vom kelt St cam-v eamb*, (krumm, ge- 
iH>;.'i'n), mit volksetymolog. Anlehnung 
an champ = campus. 

öehampeler (von der richtigen Ent- 
wicklung) abbiegen (vigne {ehsmpelte 
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Rebe, die ?.ur rechten Zeil nleht getrieben 
bat, vgl. ecbampeau. 

Mhuipep ene dem Hintergründe (eines 
Gemäldes) hervortieben; «bgel. diamp 
B campus. 

tebanerer ausschweifen, (bogenförmig, 
krebsaeherenartlg) ansBolineiden ; abgel. 
V. rl(;iT)oro = '^nncer. [crer (p. d.). 

6cliancrure, 1. Kerbe; abgel. v. echan- 

delimadole, f. Daehsdiindd; lat soin- 
düla, SMndöla. 

öehange, ni. Auswechslung; Vbsbst zu 
{ehanirer (e. d.). 

Öehanger auswcclisfln: s. (•Iian;:or. 

öehanson, m. Mundschenk j abgel. von 
germ, skankjan aehMikett. 

tehant, III. (Scdiamp) Zwiaehanrann) 
zweier Nebenreihen ; Vbsbst itt tehaiuper 
(b. d.) — lat. *ex-campäre. 

öehantlgndUl)«» 1 Kimme, Knagge; de- 
min. Abltjf. v. chant, s. rhnmp 2. 

öehantil, m. AiohmaU; demin. Abltg. v. 
ohant, 8. champ 2. 

öehantillon, m. Kaiitenstuckchen, Rand- 
teilchen, Probestückcben, Warenprobe^ 
Probemafi, AlchmaB; abgeL t. ohant (bdseh 
geschrieben champ), Kante, Rand; vgL lat. 
canthue Radreifen, Radkante. 

tetaantillonner eine Kante zerstücken, 
Probestücke ausschneiden, ein Maß durch 
Probe feststellen, aiehen; abgel. v. £ohan- 
tUlon (s. d.>. 

MhApotw Fehler au» dem Poraellan 
wegbringen; ». chapoter. 

tehapotin, m. Abstoßeisen ; abgel. v. 
4kihapoter (a. d.>. 

echappade, f. Fcblaehnitt; abg^ v. 
chapper, 8. ciiapoter. 

Miap(p)atölre, f. Ausrede; abgel. v. 
Chapoter (s. d.). 

öchapper (aus einem Mantel, aus einer 
Uälle herauskommen, sich freimachen) 
entsehlfipfen, entrinnen; gleiche lat *iex« 
eappSre v. cappa Kappe, Mantel. 

tehaquette. f. s. ecbauguette. 

MuutOt, m. t) WaasemnB; Wort un- 
bek. TIcrk.. vidi, identisch mit 2) Käfer, Mai- 
käfer; abgel. v. lak-griech. scarab-laeus). 

tehard, m. Geizhals; vermutl, Vbebst. 
tu einen) Vit. *ccbarder Disteln ausreißen 
v. cardus Distel, «''chard würde also eigentl. 
bedeuten „Di.stelkratzer, Zusamnienschar- 
rer", denkbar ist aber auch, daß echard 
aus ei hai s durch Suffixvertauschung um- 
gebildet worden sei. 



6chapde, f. Distelstachol, Dorn, Splitter; 
j scheint Vbsbst. zu einem Vb. '«charder 
; Disteln ausreisen (▼. lat cardna) sn sein 
und eigentl. ein stachliches Werkzeug, 
1 zum Distelraufen zu bedeuten; ccharde = 
ndl. sohaarde, nhd. scharte, anzusetzen, 
ist kaum angängig. 

öehardonner Disteln ausroden; s. char* 
don. 

I Mwvdoimet, -«inp, -olr, m., -etta, f. 

DifJtelhncke; s. chardon. 

^harguet, m. Schild waohe; s. echau- 
I (niette. 

öcharnage, m. Al^flfisc hung; abgel. v. 
char(n) = lat (caro) caruem. 
tebaniap ausflelsehen; gleichs. lat ♦ex- 

carnäre v. caro, carncm Fleisch. 

öcharpe. f. Schärpe, (in einer bcstimm- 
ttiu Riclitung ab;;eschnittenes Zeugstück) ; 
I Vbsbst. zu ccliarper. 

öcharper in ciiu-r bestimmten Richtung 
1 scharf absctmeiden, zersolmeiden ; vcr- 
mufl. = lat *ex-carpfire abreißen (Abltg. 
I vom gorm. St skarp Mscharf' ist wenige 
I glaubhaft). 

I teharplller serzupftt!, etwas in kleine 
Stücke auflösen; demin. Abltg. v. ^diarper 

(8. d.). 

öehars, -e geizig ; gleichs. lat. 'excarpsus 
ausgerupft^ kahl, aehSbig. 
öcharser verringern ; ^gleiche, lat *iex> 

, carpsäre. 

I tehnrsetw eine Hünxe su geringhaltig 

nusprä^T«?" ; (loniin. Abltg. v. echarser (s.d.). 
I tehasse, f. Stelze; ndl. schaats (engl. 
I skate) Holzschnh, Holsbein, 

öehasser stelzenartig lang anfachiefien; 
j abgel. V. echasse (s. d.). 
I tehanbouM, -e voll von Hitzblattem; 

8. echauboulure. 
öchauboulure, f. Hitzblattor; ontst. aus 

chaudc bouillure (v. bouillir) mit Anleh- 
j nung an boule <= b&lla Blase), 
i öchaurler iiMirfihpn; «. chaud. 

tehaudlllon, m. zu schweißendes Stück 
I Bisen ; abgeL Schauder (s. d.). 

ächauffalson , f. Hitzblatteranaschlag; 

abgel. v. cchauffer (s. d.). 
I tohanfTer erhitzen ; s. ohauffw. 
I öchauffouröe. f. hitziges Verfahren, tolle 

Handlung, heißer Streit; scheint Abltg. 

v. echauffer zu sein, viell. mit Anlehnung 

an four (— fürnus Backofen), so daß es 

fi^ontl. „starke Ofenheizung" bedeuten 

würde. 
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öehaaffure, f. Hitzblatter; abg«l. v. 

ecliauffer (s. d.). 
^hauguette, f. dtscli. Scharwacht 
öchauler, in Kallcwasser «iuweieben; 

8. chauler. 
Aebaone* m. Ruderaagel; lat*grl«oh. 

Bcaltmis. (ine. 
öchaumer ein Feld abstoppein ; s. chau- 
tehaiuc m. EtewSsserungsgraben; entst. 

aus 'essoau, abgel. v. «88e(ayvar ™ tat. 

ex-aquare v. aqua, 
öche, öche (alche), f. Fiechköder; lat 

esc;». t(s. d.). 

^chöable verfallbar; ab^el. v. t'cboir 
6cheance, f. Verfalltag ; gleich s. lat. *ex- 

oadentia. 

öchec, m. Prliach (pl. echecs Schach- 
spiel), Verlust (im Schachspiel), kleiner 
VnglüekBMl, Sehlappe; in diesem Worte 
(mittellat. 8ca«X!Ufl) sclioint sich pers. schnh 
nKönig'^ mit ahd. scab „Raub, Beute" (vgl. 
dtaeb. Schieber, Riuber) gcrniseht zu 
haben. 

öcböe, f. Strähne; scheint Ptzsbstantiv. 
zu dem Vb. cchcr (». d.) = lat. *escärc (v. 
et«ca) zu Bein u. eigentL die Küderschnur, 
Angelscliiuir zu bedeuten, aus echevee (s. 
echeveau) Itann das Wort kaum gekürzt 

Mhel. m. diMh. Esehel. [eein. 

ächelade. f. Starmen mit Leitem; ab- 
gel. V. echelle (s. d.). 

Mhelep auf einer Leiter erklettern; ab- 
gel. V. t'cliello (>. d.). 

öchelet, ni. ein Klettervogel; abgel. v. 
echelle (s. d.). 

öchelle, f. Leiter; Uit. Mala. 

öcheloQ, ni. Leitersprosse, Stufe; abgeL 
V. echelle (s. d.). 

MmubI, m. (hölzerne) Dachrinne; s. 
ebcnal. 

^taeneau => ecbeual (s. d.). 
MienlUer abraupen ; s. ebenlUe. 

öeheolr s. '-clioir. 

öeber den Köder an die Angel stecken; 
abgel. T. fohe (s. d ). 
öchet, m., -te, 1 Erbanteil; Ptsabat zu 

ichoir (8. d.). 

Debets, m. pl. (Gefälle ; Ptzsbst. zu echoir 
(8. d.). 

ÖCtaeveau, m. Docke, Holiimie, Strähne; 
Deniin. zu altfrz. eschief; abgel. v. esche- 
ver •= *ex«capSre (v. *oapum). 

öcheveler das Haar zerzausen; gleidis. 
lat *ex-capiUäre. 

teh«T«tt«i f. e. ioheveau. 



öchevin, ni. Sciiöppe ; gleiclis. lat. 'sca- 
pinus, abgel. v. perman. skapjan schaffen, 
ordnen, vidi, int (\as frz. Wort unmlttel« 
I bar aus altnd. .scepino entstanden. 
1 Miic, m. lieilihunger der Jagdhunde; 
I Vbsbet (allerdings mit seltsamer Bildung) 
zu altfrz. osnliiver .s. echif. 

ecbif, -ve (scheu), gierig, gefräbig; ab- 
gel. V. germ, skiuhan scheuen (8791) (die 
I BodtLr.sciiiwick]^, ist unklar^ 
: 6chifr(r)e, m. Treppenmauer ; viell. alt- 
nord. skeifr (ndl. skeef, nhd. schief), 
öehlgner s. ik^hiner. 

dchignole. f. Spindel; abgel. v. Schign« 

f. echino (s. d.). 

I MiiUes, f. pl. (DMektvort), Hobelspllne; 

violl. abfipl. V. oi'h(> (nir^ho) — Int c^cn 
^ Köder, Zunder, die ursprüngliche Wedtg. 
Y. Achilles wfirde demnach sein „Zunder 
für Ii: Fouer, Ii'irlit lirfiiiiliaro Späne". 

öcbiUon, m. Wasserhose in der Levante; 
I Wort unbek. Herk. 

öehlne, f. Rückgrat; germ, slnna (nhd. 
Schiene). 

öchinerdas Rückgrat zerbrechen; abgel. 
V. echine <«. d.). 

öchlquetö, -e schachbrettartig geteilt; 
abgel. v. echiquier (s. d.). 
) Mhiqnler, m. Schachbrett; gleiohs. lat 
*scaociriam. 

I MhO« f. Widerhall ; griecb. ^ho. 
1 MioIp zufallen ; lat. *ex-eadere. 

eehoim Cs), m. g. <'«chaunie. 
echoppe, f. 1) Urabeisen; ist. 8cali)rum; 
' 2) kleine Krarobude; dtsch. Schuppen, 
öcbopper mit dem Grabeisen arbeiten; 

; eehuppier, -ere liüdenkrän)or(iu); s. 

i echoppe 2. 

öchoter (gleich.s. als Stadtecho fun- 
gieren), Stadtklatsch treiben; abgel v. 
Scho. 

öchotier, -öre StadtklatschsammlerCin); 
abgcL V. ecboter (s. d.). 
I Mhouer scheitern; Wort unbek. Herk., 

. viell. = lat. *ex-cautire (v. cautu»), von 
der Vorsicht abweichen, unvorsichtig steu- 
ern und infolgedessen Schiffbruch erleiden 
(an Abltg. v. lat. cautes „Felsen, Rllf* ist 
nicht wohl 711 (It'uki'n, weil dann *ex-cnTi- 
I täte bedeuten würde „aus Riffen heraus- 
kommen"), [(s. d.). 
öehUte, f. lloiinfull; Tf/slt-t. zu .'«iidir 
öeüner abgipfeln, ausfurchen; s. cimc. 
MUbouaser mit Kot bespritzen; scheint 



Digitized by Google 



eclad ( HI J"' r*> — i'" ( •( ) rn 0 r . 



137 



aus Zusatnmenaetzuiig von ^clater (s. d.) 
+ bouse (b. d.) entstanden zu sein, das 
doppdte 8 «rklärt sich wohl aas Anglei- 
chunp an die Verba auf -ousser; altfrz. 
war i'in Vb. eclabouter voriianden, desseu 
xwallar B«elaiidtdl von bont (s. d.\ ab- 
goleitet Will*. 

öeladouör«, f.eiue Art Vogelactz; Wort, 
ttnbek. Herk. 

öelaffer zerquetschen ; (gleiehs. lat *«ix- 
dafffire v.) dtscb. klaUen. 

tolalr, f. BUtzi Vbabst tu ^clairer (s. d.). 

öolairdr aufhellen; lat. *ex-clare8o6re. 

öelaire, f. l) Taike im Srhiffs<U>fk ; 
Vbsbst. zu eclairer (s. d.) ; 2) Schöllkraut; 
Wort unbek. Herk. 

ÖClaireF crhellnr; Int. 'rx-clrirrire. 

öelainö, -e ftugoUaUni; Ptz. zu dem 
altfn. Vb. eselainer breehen (vf^l. Vbsbst 
esclam Rrucli), welches wohl = cs-clamor 
anzusetzen und von dem n«rm. St klam- 
SttMnnmendrflickon, (juetschen, bredien ab- 
zuleiten ist. 

öclanche, f. Vordcrblatt eines Schlacht- 
tieres; viell. Vbgbst. zu wlancher = ecran- 
oher — lat *ex-crenicaire einkerben, durch 
Kerbe markieren, durch Ivorhe markiprtf» 
Teile ausschneiden; Abltg. des Wortes v. 
dtaeh. Sehenkel 1st leider nicht wohl an- 
nchmbnr, da^c'rSi'n darf man viell. an Zu- 
sammenb. mit dtsch. 8[ch]lank denken. 

Mbuehar b. dcraneher. 

öclat, m. Knall, Sprung, Spalte; Vbsbst 
zu deleter (s. d.). 

tolater herausplatzen, -krachen, -sprin- 
gen, absplittern; wahrsoheinlich gleiehs. 
lat. *ex-clap-itäre v. St klap(p)* klappen, 
klatschen, platzen usw. 

Ml« m. Splitter; Vbsbst su felier(«.d.). 

öeller zertpUttero; altnfrftnk. slttan 
schlitxen. 

tollsse. f. Daehspan, Schindel; Vbsbst 

zu »'clHsor (s. d.). 

öclisser spalten, schlitzen, schlitzförmig 
gestalten» schienen; altiid.8ltzxan schlelBen. 

Mop(P)tr hinkend machen; s. eloper. 

Öelore (eipentl. aus einem Verschlusse) 
herauskommen, (aus dem Eie) heraus- 
kriechen; lat 'ex-claud^re f. -clüd^re. 

öclosion, f. .\ 11 sk riechen; abgel. v. dem 
Ptz. eclos V. eclore. 

Mos«, t Sebleuee; lat '«xdüea Ab- 
Schluß, .\uB.'^eMuß, Absperre (3363). 

Mluseau, m. kleine Schleuse; Deuiiii. 
SU Muse (s. d.)« 

KSrtiBf, RTmlnf. Wik 4«c fkm. Spc 



öeluser schleusen; abfiel, v. ocluse. 

öclusette, f. Deniiü. zu «k:luse {a. d.). 

öeochaler Schwaden maohen; vermutL 
abzuleiten v. coche = lat. 'cocca Kerbe 
(vgl. das Vb. codier kerben); die eigentL 
Bedeutung dea Wortes wftrde demnadi 
etwa sein ,,in das auf dorn Fnlde stehende 
Uras odor Korn Kcrblinieu einschneiden» 
Gras oder Korn auskerben, bezw. aus- 
kerbein"; übrigens kann 'cocoa auch in 
der Bedtg. „Muschel" das Grundw. dos 
Vbs. sein, denn die Schwade läßt sich in 
ihrer Form der Muschel vergleichen. 

öeceurer frloirhs. das Herz (vor Ekel) 
verlieren, Ekel bekommen; abgel. v. cteur. 

Motler» m. Sehuater; abgel. v. germ, 
sköh Schuh. 

teofiral, -teol, m. Werktisch des 
Schusters; abgel. 4&cofler (a. d.). 

öcoln^on, m. Vcrkragung; a. coinecr. 

öcoine, t. große Baspei; lat scobina. 

Aeaisson, m. kleine Furche; Wort un- 
bek. Herk., wenn man nicht ein lat ex- 
cüsslo, -önem (v. excAtöre) annehmen will. 

öeoit, m. B. ecouet. [(s. d.). 

ecolage, m. Schulgehl; abgel. v. £eole 

öeole, f. Schule; lal.-griech. schöla. 

öeol(l)etter üefäüe gleiehs. auehalsen, 
d. h. ausweiten <ln der Goldschmiede- 
arboit); ab^^el. v. oollcf 1'=. il t 

öeoller, -öre Schüler(in); lat. scholä- 
rius, -a. 

äconduire hinausweisen; s. conduire. 
öcope, f. Wasserachaufel ; germ, skopa. 
öeoper Wasser ausschöpfen; abgel. v. 
e<»p« <a. 

öeoperche, f. Kranlialken, Rüstbaum; 
der erste Bestandteil des Wortes (eco-) 
ist nicht recht verständlich, der «weite 
PostandtPil (pcrche) Ist »= lat pertica 
Stange anzusetzen. 

teoree, f. Rinde, Bast; hit *seortea seil, 
pellis Lederhauf. 

öeoreer abrinden ; abgel. v. ccorce (s.d.). 

teoreher das Fell abziehen, schinden; 
^deiclis. lat. scorticüre v. scortum Fell. 

dcorcier, ni. Lohscbuppen; abgel. v. 
ecorce (s. d.). 

teorer ein Schiff stützen; abgel. V.engl. 
score, shore Ufer, also eigentl. ein Behlff 
am Ufer befestigen. 

teorne, f. (Abbrechen der Homer), SdiX- 
l'Liung, Einbtil^f ; Vbsbst zu (Vornnr (s. d.). 

öeorner die Uörner abbrechen ; lat *cx- 
cornire. 

18 
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öcornlfler abBchmaroteen, ausachnup- ; öeourgöe, t. RiemenpoitBche, Karbatschc; 
pern ; das seltsame Wort ist oflenbir ein i gldchs. Itt ^MüortieSta v. seortum Leder, 
Kompositum von nifler schnüffeln, welches wobd frrilidi das statt ch {v^^\. ocorcher 
germ, Ursprunges ist (It-^'ii. imuidartl. — •scorticaro) auffüllig ist, weshalb viel!, 
niffeln schnüffeln); «lujiKci aber ist der besser Vxcorrlijgiäta (v. corrigia Riemen) 
Urspninii, von £oor, — <)or(nd] llDt es si(;li mler auch *excoriita (v. eorium Leder) 
kaum ansetzen, eher knnntr man an ciirlps] als r,r und wort anzusetzen ist. 
denken, doch will auch dies keineswegs ecourgeon, m. Lederstreifen, Name einer 
befriedigen; mtt {eomifler hängt jeden* ' Gerstenart; abgel. v. einem Vb. *£oo«irKer, 
falls dor Pfliin/.emianio i'ori'.inc zusamnifii, wovim auch ecniirf,'«'.' (s. d.). 
aber auch seine cigentl. Bedtg. ist nicht öeourter kürzen; abgel. v. court (s. d.). 
erlcennbar. ' teMsse. f. a. econelie. 

Aaemure, f. abigettofiene Edce; abigel. öcoussure. f. Anteil der Arbeiter am 
V. come (8. d.). Ernteertrag; gleichs. lat. 'excüssüra. 

öcosse, f. Schote; vcrmuü. Ybsbst T. I teoat«! f. Horchplatz, Lauergang; abgel. 
£eoBier, an Zusammenh. mitdtach. Schote , t. coouler (s. d.). 

dürfte nicht 7.u denken sein. ^couter horchen; lat 'aaooltäref.auscul- 

öeosser aushülsen; abgel. v. cosse (s.d.;. iure f. avi. 

teo«Mni(B)tuz,in.(HfilBenfreBaer?)BluM teoutOle^ f. (Deekel der) Treppenluke; 

fink, Dompfaff, Gimpel; wohl abgd. v. ' Demin. zu ecout.» (s.d.) und oigcnll. wohl 
t'cosse (s. d.). ein Locli bezeichnend, durch welches man 

toot, m. 1) Baumatampf, SchoB <vgl. ' horchen kann, 
dtsch. Schößling); vom germ. St. sküt- öcoutillon, ui. kleine Lttke; ab|{id. T. 
schießen (vgl. mhd. schoz); 2) Zeche; ücoutUle (s. d.). 

ebenfalls v. germ. St. skfit- schieBen (vgl. toouTette, f. Kehrbesen, Löschwedel; 
dtaeh. anaamnien sc hießen, im Sinne von Demin. zu 'ccouve = lat. scopa. 
zusammensteuern), vgl. ags. sceot, dtsch ; öcouvillon, tn. Ofenwiacher; Demin. an 
Schott = Steuer. \ *eeouve = laL scopa. 

teotavd, ro. Springlukenabaats; abgel. i imaU m. Mitte der Pflugftarebe; Wort 
V, ' 1 *s. d.). ' unbck. Hcrk. 

dc^^ter ausrippen; a. cöto. > öeralgne» f. abendliche Zusammenkunft 

toonage» m. Besichtigung der Wege; im Dorfe; vgl. oberdtsch. Sehranne, 
viell. aliycl. v. einem altnfränk. VVi., welches 6cr(a)inler, m. Si IirciinT; lat. serTniä- 
dem ndl. schouwen schauen entsprach. rius, das a in ccrainier erklärt sich aus 

Aeonalllas, f. pl. Sehwanawolle; abgel. ' Anlehnung an ^ran. 
V. ecouer (s. d.t, ecran. ni. FenerHchirm; Wort unklarer 

öcouane, -enne, f. s. ecouine. Herk., vlell.entst. aus germ. 'skragokreuz- 

öeouaner beschroten, abfeilen; abgel. förmig(schräg) gestellte Beine eines Tisches 
V. öcoiiane (s. d.). (8794). 

6eouche, f. Schiaghola; Vbabat su econ* i öcrancher Falten aus dem Tuche aus- 
eher (8. d.). ' streichen ; gleichs. lat. *ex-cranicäre f. cre- 

AooaciiMF (pikard.) den Hanf aehlagen; | nicire (v. erena Kerbe) auskerben • aiia> 
entstanden aus ^COUSSer V. lat excnasuSi falt<'n ; viidlrirht au' h ist das Vh. in seinem 
P. P. V. excütere. , L'r.sprunge identisch mit echancrer. 

teoaer den Schwanz abaehneiden; lat' ieraser zermalmen, vernichten ;TielL lat 
*c\-raudäre. ♦exra<;iie (-•'■[ '«Jrasare) auskrataan (1820). 

äeour(f)le, t Gabelweihe; Wort kelt, ä«reeeUe« f. s. orecerelle. 
Ursprungs. i toptaier Miloih absahnen; s. crime. 

öoouler aus-, v« i rii< Hi n ; s. couler. i teröner unterschneiden ; lat ^x-crSnara 

öcouloir. m. AuüfluUüffnung ; abgel. v. auskerben, 
ecouler (s. d.). 6cr6ter den Kamm abschneiden ; s. crete. 

Monpe. f. l)s:<oope (s. d.); 2) Schiffs- öcrevisse. f. Krebs, ahd. krebiz (5824). 
ho8on = lat. scopa. öcrler laut anfsclirnifn ; ». crier. 

dcoupöe, f. Schiffsbesen; gleichs. lat. ^ öorllle, f. Kischwehr; egrille s. grille. 
'seopSta. ' terls, m. Kästchen; lat sorinium. 
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öorinier, m. s. 6crainicr. 

^crlre schreiben; lat. scribe re. 

eerlste, f. s. ^grisSe. 

6criteau, m. Aufschrift; Demln. v.terit 
«=- scriptum. 

4«rltoln, m. Sohreilneag; laL aerip- 
turium. 

terltare, f.. Schrift; lat. soriptunu 
iolvalller Bctamieren ; gleich«, lat *8eri- 

bat'ülfiro. 

öerivain, m. Schreihor; lat. 'scrilMinufl 
od. •scribäneni f. scribam, Acc von 
scrlbQ. 

ecrlvc. f. Preßstan^^e zum Appretieren; 
Wort unbek. Herk. 

Mvotep flUmiatenj s. eroftte. 

6crou, m. OSchrmibr-t mhd. ediroube; 
2) ein abgesohnittencs Stück, ein Streifen 
(Pergament, Papier), ein Veneiehnia, be- 
sonders ein rrcfän<inisn'<,'iBter; in dicsor 
Bedtg. scheint das Wort, freilich in un- 
klarer LattteDtwioklung, entstnnden zu sein 
•ua mhd. aehröt v. schroten zerstückeln, 
klein !!i;u-!icn. Möglich ist aber auch die 
Annaiiiue, daü das Wort in beiden Bedtgen. 
Tbsbat. zn £croner iat, dieaea aber » 
lat. •e\-rr()c:ire (vnm Stamm croc- Haken, 
haken) anzusetzen ist (vgl. louer aus 
loeir»). Ea wftrde alao auf den Stamm 
eroc(c)- Haken zurückj^ehen ; die Bodi^. 
Streifen, Liste" ließe sich dann so erklären, 
daB daronter eine an einem Haken auf- 
gehängte Liste zu verstehen wäre, vgl 
dtach. „Aushang" (8530). 

terouelle. f. Skrofeln; Dem. zu 6crou 
(von dem Stamm croc(c)- kleiner Haken, 
P(.]ier>T, Krt'lisseliorc, Krebskrankheit). 

ecrouer in dieOefangcncnliste eintragen; 
B. 6erott 2. 

6eroues, f. pL Tageasettel dea Hothalta; 
0. ecrou 2. 

Aeronlp kalt hiramem; Wort unbek. 
Herk. 

öcrouler zusammen-, einstürzen; gleichs. 
lat ^-oor-rfttfillre. 

ecroüter ?. i'o roter. 

öeru, m., -e, r. Rohstoff, Bohaeide; 
gleichs. lat 'ex-crüdus. 

teu, m. Sdiild, Mflnae mit Sebiidwappen; 
lat. sentum. 

teuage, in. Schildrecht, Sattelpflicht; 
abgel. ▼. *cu (a. d.). 

6eubler. ni. Kliisp; Wort unlwk. Ilerk., 
mit span, escobön kann es, unmittelbar 
wenigstens» nichts zu aehaffen haben. 



6cue)l. m. Klippe; lat *aoöe&ln8 L aoö- 
|)iilus (849d). 

öeuelle, f. Napi; Soliale, Teller; hit scü- 
tclla (v. scutum) slihlldfSrniiges kleines 
Oefäü, Schüssel 

teiitae, f. » £oohie. 

^ulsser oinon Baum splittern; Wort 
V. unklarer Herk., an Zusammenh. mit 
enlsae — e6xa ist schwerlieh m denken, 
vollends nidit an Znaammenh. mit ex- 
cüssus. 

öculer schief laufen, (eigentl. Stiefel- 
sohlen krümmen wie die Ränder einer 
SchüKsel), (schüsselartige) Sclieiben gießen, 
cntst. aus*«cueller v. ecuelle (8.d.) durch 
volksetymolog. Angleichong an euL 

eculon, m. (schüsselartiger) Schöpf- 
kessel; entst aus ^cuellon v. ecuelle (s. d.). 

AeuoMt f. Sohanm; germ. aküm. 

öeumer abaehiomen; abgsL v. <ottroe 
(8. d.). 

teurer scheuern, putxen; gleichs. lat 
*ez«e1lruro etwas von Grund aus besorgm, 

'^t\y. L-riiinllich reinifren. 

ecureuil, ni. Kichhörnclien ; lat. 'squiri- 
dlns V. griech. skifiros. 

^curie» t Scheuer, Pferdestall; mhd. 
schür. 

tenason, m. kleiner WappenaehOd; de* 

min, AMfL', v_ f'i'u (s. d.). 

6euyer, m. Schildknappe; lat acQtärias. 

Menter entxahnen; s. dent 

edifler erbauen ; lat. aedificäre. 

ödit, m. Kdikt; lat. edictum. 

Mosser (eine Erhöhung, einen Erd- 
rücken) abtragen, eine Oberfttehe ebnen; 
nb^ro). V. dos (s. d.). 

Mredon, m. dtsch. Eiderdaune. 

sfflMsr ana dem Oeslehte entfernen, aas 
Gesichts weite schaffen, tilgen, ausldschen; 
gleichs. lat ef-faciäre v. faoies. 

efhuiep PflanxenbUtter abaehnelden (nm 
sie zu trofkiH'ii); h. fancr. 

ef&rer verstören, in Verwirrung setzen, 
m ünruhe bringen ; vermnfl. ans altfrz. 
effraer = effrayer (s. d.) entstanden. 

effaroueher auf-, veraoheuohen; a. ttr 
rouche, 

efflanehetter susammenreehen; sbgeL 

v. fauchet (s. d.y. 

eff&utage, m. untaugliches Daubenholz; 
umgebildet aus effAtage (s.d.) duroh volks* 
'iv- i " Anlehnung' an fautc 

«ffet, in. Wirkung; lat effectus. 

effsnlUer abbitten; s. teuills. 

18* 
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effller ausffidcln; e. fil. I igoger rin Fell abstufzon ; Wort xmbek. 

effUocher ausfasern; s. filoche. | Uerk., viell. lat *scobiäre (v. soobis). 

eniolflP die Saat abblatten; scheint ana i igrolilne, f. Irramme Raspel ; lai'aeoMna. 

•effolier (jrol. AMf^'. v. fiMium) durch An«! 6gorg-er .leii TInls absclmciden ; s.^or^o, 
lehnung an etioler entst. zu sein. ] ögosUler sich heiser schreien ; s. gosier. 

efflanquep schlank, mager, dfinn ma-i igonU m. Andanfrinne; Vbabat xn 
ehen; s. flaue. 0{(oulter (s. d.). 

effleurer Blüten abjiflflcken; b. fleur. egoutter ablröpfeln; lat. 'ex-giittare. 

effondrer eintreiben (ill den Boden), den ögouttoir Abtropfbrett; abgcl. v. egout- 
Boden unterwühlen ; gleidis. lat. *ef-fün- tcr (s. d.). 

dernrü v. *fündü8y ^fbndöris f. fundus,! egoutture, f. Neige, letater Tropfen; ab- 
fundi Boden. I gel. v. egoutter (s. d.). 

efAirt, m. Anstrent^nng; Vbsbat. zu I 6gnif(f)lgner kratien; a. grafOgner. 

*efforter, vgl.comfort \ . rnmforteT(*-forter 6gr(a)ln, m. ObataimUng; Vbabat tu 
M *fortäre v. förtis stark). ^ cgrainer. 

«ffrale, f. Sddeierenle; W. unbek. Herk. i AgpalDer aaskernen, heraaafallen (Ton 

vil li ^'I bst. zu effrayer (s.d.), vgl.(or)fraio. Olistk. rnt n, Obstsamen) ; s. grain. 

effrayer erschrecken; gloichs. *ox-fri-| ^gralnoir, m. Werkzeug zum Auskernen; 
däre (v. gerra. frldu Frieden), aus der ' abgel. v. egrainer (s. d.). 
Ruhe bringen, beunrulii^on. ögrapper abbeeren; s. grappe. 

effMter fin Feld durch Raubbau \in- ßgrateronner Wolle kletten, klatten; a. 
fruchtbar machen, eiitst aus effruiter, graHt)er(r)on. 

abgel. V. fruit (s. d.). j igratienar kratsen; abgd. v. gratter 

eTTrol, m. Entsetzen, Schrecken; Vbabst M > ' ) 
zu effrayer, effroyer {». d.). ' egravillonner Enle entfernen, Erdeauf- 

effroirar s. troaw, frischen; a. gravier. 

effrulter ontfmchten; s. fruit. 6gravofr, m. .^Jpitzbohrer; a. graver. 

öfourceau, ni. Blockkarren; gleicha. lat. ögretln, m. s. aiglefin. 
*ex-liree1iu8 v. fftrea. Agronage, m. Abbeerang; abgeL t. 

ögal, -ale gleiobförmig; lat aeqnails j egrainer (s. d.). 
(altfrz. ival). egröne, f. Zulageklamnier; viell. -= 

6galer ausgleichen, abKleiclien ; abgel. | 'ucrene, Vbsbst. zu 'ecrcner — lat 'cx- 
V. egal (s. d.). I erinire crena Kerbe. 

6galure, f. pleichmäHigc weiße udor rnte 6grener s -L-rainer. 
Flecken auf dem Gefieder der Falken; egrillard, -e lustig, munter, scJieluüscIi; 
abgel. V. <ga) (a. d.). l vidi, abgel. v. grille <a. d.) Gitter, Roat^ 

ögard, Ri. Aehliing; Vbabat an {garder' so daß <lic eigentl. Bedt^r. sein würde „auf- 
(s. d.). I röstend" d. h. „aufbratend, einen Braten 

igavdap grfindlich beschauen; s. garder. [ vrieder aclunaekhaft machend^ dann in 

egarep außer W.dinmg, auller acht übertragenem Sinne „wieder frisch, mun- 
lassen, verloren gehen lassen, etwas sich ter mnchcnd", vgl. dtsob. ,^ufkratzen". 
entfernen laasen; s. garer. j 6grinolr, m. Teidirachen, Fiaehwehr; 

4garrot(t)er am Widerriete Terminden; i s. grille. 
8. garrotter. i Ögrin, ni. s. egrain. 

egaudlr ergötzen; s. gaudir. ' 6grlser abschleifen; abgcl. v. dtsch. 

ögayer aufheitern; abgel. t. gai (e. d.). , Gries (grob gcmahlenea Mehl). 

6gele, ' ich 4tf«l0^m. Eberesche; Wort, 6groler ». ecrouler. 
unbek. iierk. i ögrugeoir, m. Werkzeug zum Schroten; 

^UmderDrfiaenauaachndden; a. gland, is. €gmger. 

öglantler, m. wilder Rosen^ti .rk ; i,dei( bs. ögpuger zerkleinem, zeratampfen, aehro* 
lat. *acuculentärius abgel. v. acucüJus v. ten; s. gruger. 
acna Nadel (143). I ^uayer s. aiguayer. 

eclefln >. aigrofin. ögueuler aus voller Kehle schreien, die 

eglise, f. Kirche; lat.-griech. eccldsia. Schnauze eines Gefäfiea abbrechen; s. 

ögobine, f. Raspel; lat. *scobina f. ina. gueule. 
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öhancher die Hüften ausrenken, leaden- i elzö, m. immergrüne Elche; e. yeuae, 
lahm machen; s. hanche. (lat. Ilex, llloem). 

öhontö, -e unverschämt; s. bontA. I ömail, m. Schmelz; germ, smalt. 
ehoup(p)er al.^'ipfeln; s. houppe. ßmalüer emaillieren; abgeL v. email 

eiss&ugue, f. Beutelnetz; neuproveiiz. ih. d.). 
elssavgo, die Herkunft dieses WorCea i»t I touwgev am Rande besehneiden; s. 



unbekannt, 

djamber auabeinen, ausrippen; s. jambe. 

4janl*m.Bergaliortt; WorinnbelcHerk., 
viell. — 'fiijlrlard v. lat. ac[e]r + -nrdi 

^arrer ausrupfen; s. jarre. 

4)Jgtatflr ein«i Flügel des Falken be- 



emb&cle. m. Anhiiurung von Eisschollen 
u. dgl.; e. dibflder. 

embarcadere, m. EinladepUts <(ftr 
ScliiXfe); s. barque. 

erabnrdor ausweichen (von Schiffen); 



sebneiden ; abgel. v. jointe lat jfineta) Wort unbek. Herk., mit bardet (s. d.) kann 



Knochengelenk. 

Plaguer einen Bauiu uuäliaueii, lichten; 
Wort unbek. Herk., vermutt. germ. Herk., 
viell. — eslnt'uer und dieses TOm germ. 
St (slah) slag, schlagen. 



CS wohl nichts zu schaffen haben. 

embargo, m. Schiff sbeaehlagnahme; 
span. Wort, aunnmenhingend mit In. 

barrer i ^ <'■ ) sperren. 
embarUler Pulver in Fässer packen ; s. 



tfatsev (die 8ohr«tlInge bei Mflnsen) barU. 



gleichhämmern; s. laise. 

ölan, m. Aufschwung, Anlauf; Vbsbst 
SU Abinoer (s. d.)» vgl. bUan mit balancer. 

elancer (die limxe) schwingen, schnei- 

Icn; e. lanoe. 

ölandrö, -e xu schtank, zu hoch in die 
Höhe geschossen; viell. abgeL t. germ. | 

sinne sohlniil', 

elangue, i. Schrütlingszange; vermuU. , 
— ^lingue <s. d.). j 

61arfrfr breiter machen; s. largo. 

el&ver auswaschen; s. laver. 



embarquer einschiffen; ». baniue. 
embarras. m. Hemmnis, Hindernis; 
Vbsbst SU embarrasser. 
embarraner verapernm, hemmen; s. 

barrer. 

embarrer sperren, hemmen; s. barrer. 
embatage, m. Besehienung; abgel. v. 

embatfro (s. d.). (bat. 
embäter den (äaum)8attcl auflegen; 8. 
einba(t)tP» mit Schienen beschlagen; 

s. battre. 

embaueher (in die Arbeitsstätte) ciu- 



MAganee, f. Zierlichkeit; lat el^antta. beziehen, dnen Arbeiter anstellen; s. d£« 



Ö16gant zifHicli; lat. flr'i:aiis, -tem. 
^ve, m. f. Schüler(iu); Vbsbst zu] 
Clever (s. d.). | 
tfflvcr emporheben, aufdehm; lat el£- 

vSre. 

611er Wein abziehen; st. lie. 



bauclicr. 

embaumer einbalsamieren; s. bäume, 
•mbee^aer junge Vögel füttern; s. bee. 
embeequeter (gloichs. in einen Schnabel) 
in eine Meercn^re einfahren; ». bec. 
embelle, f. Herz und Hals eines Schiffes; 



elimer (abschleifen, abreiben) abtragen; I zusammgcs. aus em i l>elle ein Teil des 

Oberdocks, Herk. <i<>s Wortes iinhok , mit 
belle (Fem. v. beau) kann es kaum iden- 
tisch sein, vielL ssbgd. mit engl, belly 



s. limer. 

öllmlner wegschaffen; lat. eliminäre. 
Mlngue. f. Sdilinge; mhd. sllnge. 



^Unguer eine Schlinge um etwas schla-l Bauch. 



gen; abgel. v. clingue (s. d.). 
tilnguttt, m. Sperrkegel; s. linguet 

611re auswählen; lat. *ex-lcg('re. 
6Ute> f. Auslese; lat. *cx-lecta. 
6Uter aussuchen; abgel. v. chte. 
eile sie; lat. lila. 



embellle, L scliönc» Wetter zwischen 
zwei Boen; Ptzsbst zu embelUr (s. d.). 

embellir verschönern; ». bcau, belle, 
embönater Salzacheiben in Körbe tun; 
s. bcuate. 

embenoltonBA, -e leichtsinnig gewarden; 



öloeher locker machen, rfltteln, um- s. benoTtnu. 
stürzen; s. lochen emberlucoquer s. cmbrelicoqucr. 

öloge, m. Lobrede; lat elogium. embAtep dumm machen; s. bftte. 

Eloigner entfernen; ab;rel. v. loin d,). emblalson, f. Saatzeit; ?. emlilaver. 

öluder jem. einen Streich spielen, über- emblavage, m. Besäen ; Vbsbst. zu em- 
listen, beiseite schieben; lat eludSre. . Uaver (s. d.). 
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emblaver bestreuen, bcsäon; abgel. v. 
dem St blav- — blav-, s. bl£ und d^blayer. 

eiiiblavure p. rmhiure. 

emblayer (mit Schutt) belasten; abgcl. 
V. dem 8t. bta-, blov-, s. bl€ und d^blayer. 

emblöe, heimlii-1i, vorätolilcn; e. emblor. 

embleme, m. Emblem, symbolische Fi- 
gur; grieeh. ^mblema. 

embler wctrsi hnappcn, stehlen, stibilzen; 
vermutl. entatanflrn .uis lat. iiule völarc. 

emblier (durch SthuiUiiihäufung) ver- 
sperren; Nebenform zu emblayer (s. d.). 

emblure, f. besäte» Komfield; gekflrzi aus 
eniblavure; s. emblaver. 

enbobMaar besobwatKen, berücken; 
al)gel. V. dem St. !inh- (s, il.i, Alo rirdti^s- 
entwicklg. dürfte gewesen sein ,jGmandeu 
dnreb Mäutchenmaehen , d. h. durch 
? 1 tinUfn freundh'i-Ii Htiiiiinen". 

emboblner s. oinbuhelinor. 

6inboehep in die Etcliolmast sfliicken; 
gleich», lat. *imbüs(;irf, s. bois. 

embodinure, f. Umwicklung t]c^ Ankcr- 
ringcs mit Tauen ; abgel. v. d. St. bod-, bot-. 

emboitUMp f. Einffiffoni;, Fuge; b. botte. 

embolre mit öl oder Wachs tränken; 
8. boire. 

embolMP berficken, betragen; gleiohs. 

lat. •invItiTiro v. Vitium. 

embolter einschachteln; s. boitc. 

6inbOl0, m. Kopf des Sturmbnikens, 
Schiffachnabels; ^ i . ('iiil.ul.)s. 

emboquer in den .Muml sti>|ifon, mästen; 
ital. iniboccare v. tat. bu«-ca. 

•mbOMeP quer vor Anker legen; a. bosae. 

embossure, f. Bindeknoten; 8. Iio"-«»'. 

embotteler zusammenbündeln; s. botte. 

•mbouoauter verpacken; s. boucaut. 

embouehe, m. fotfc W^idr ; s. (>inlt.u-licr. 

emboucher ein Blasinstrument an den 
Mund aetxen; a. bonche. 

embouoholr, m. Hnndatfick; abgel. v. 
emboucher. 

embouehnre, f. Mfmduug ; s. embnudier. 

embouer besuduiii; s. bone. 

embouffeter mitFalzen soaammenfQgen; 
s. bouffe. 

embOtt^nOP einhiufen; «. houqoe. 

emboaqulner mit allen Bfichem &ber^ 
füllen; s. bouquin. 

embonrder ein 8«hM abatfitzen; s. boor- 
d r 1 'i. Hürde, Umzäunung;). 

embourdigue, f. Eingang an Fisch- 
a&unen; a. embonrder. 

emtMurfor polstern; a. bourrer. 



embouser mit Kuhdünger bedecken; s. 
bouee. 

embout, ni. Stockawiage; Ybabat su 
cmbuuter (s. d.>. 
emboutep einen Stock mit einer Zwinge 

vei':- 'Ih II . s. bout. 

emboutir ausbauchen, austiefen; vor- 
mutl. entstanden aus 'emboltir, *emvoUir 
V. d. Ptzp. 'völtus (v. volvere) gewölbt. 

embraqoer ein Seil anholen; a. abra* 
quor. 

embpaaer anzünden» anstecken ; s. brase. 
embrasser umarmen; gleiche, lat. *im* 

braciiiärc v. brachium. 
ambpasttPtt, f. Zündort^ SehieBscharte; 

''iii'ifa^;f*r. 

embrayer einen Maschinenteil ein- odor 
ausrQcken; s. brale. 

embreler anrödeln; s. brcHer. 

embrelicoquer (se) sich in etwais ver- 
narren, in etwas vernarrt sein; vermutl. 
(denn vgl. die Nebenform embcrluco<|uer) 
nh^el. v. berlue (s. d.) und eigentl. be- 
deutcud „sich in etwas verschielen, sich 
in etwas vergaffen*'. 

embrener besudeln; s. brcn. 

embrövement, m. (kurzer) Zettel ; s. bref. 

embreTer dnschlitaen; s. breL 

embrlcoler mit einem Spningrlamen 
befestigen; s. bricole. 

ambrier in Gang, in Bewegung bringen; 
abgel. v. dem kelt St bn(gfi> krallig» 
muT)f< r -' in (1B72). 

embromcr marlen; viell. zusammenh. 
mit ndl. bram, vgl. dtsch. Brama^el. 

embroncher zu Boden senken, neigen, 
niederschlagen; s. broncher (ob freilich 
embr. in der Bedtg. „mit Dachsteinen 
tlcrkt'ii" iluf l>rniich(^r ziirrickziiffilirf'n ißt, 
muU dahingestellt bleiben, undenkbar ist 
es übrigens nicht denn als vermittelnde 
Bedtg. ließe sich „schrägen" annehmen). 

embrouülamint, m. s. brouillatnini. 

embroulller verwirren; s. brouiller. 

embpuger Büsclicl Heidekraut für die 
Seidenwiirmpr aufstellen ; s. bruyere. 

embrumer mit Nebel bedecken; s. 
brume. 

embrun. in. l>odeckter Himmel; Vbabst 
zu embrumer (s. d.). 
embrunehap s. embroncher. 

emtnintr liraiui iiiarlicn; -i, brun. 

embu, m. durch Tränkung verschwom- 
mene Färbung, Fleck; Ptzabat au em> 
boire (a. d.). 
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embüehe. f. HinlerhaU; Vbsbst m em- em raltoniier welch eiiimiiiDinelii; b. 

böober (s. d.)- i in i ton. 

embtteher ein Wild za Hobe (tu den \ 001111110011(1)10? einmummeln, elnhOllen; 

Wald) ticibon; s. buche. J'. miloiinp. 

embuneauter düngen; Wort unbek. . emmltrer den Biscliuf»but aufsetzen i 
Herk. | e. mltre. 

•mbuscade. f. Hinterhalt; itnl.!inboscata emmouner in den Hnflelofen stellen; 
mit Anlehnung an embüche^ mit weldiem s. moufle. 
e» gleichen Urspriing hat. | enunurer ummauern; h. uiur. 

embusquer in einen Hinterheit h ^rcn; emmuMleir einen Hnulkorb anlegen; a. 
ital. imboscare^ a. embusoade, Tgl. aucb nm^* au. 

bois. . emoöller das Mark aus etw. heraus- 

«nbut, m. Trichter; Vbebet su ^lm•| nehmen; b. moSlto. 

but(t)or zu otw. hinzustoflen, einpfropfen, emol, m. 1) Vnrstörung, Unruhe, .\uf- 
abgcl. V. dem üt. but(t)- stoUen. rcgung; Vbsbst. zu altfrz. esmaiier » ox 

toenavehoF Zylinder n. dgl. mit Stahl- + t^erm. magan vermögen, können» «Ibo 

reiften iimle^on; Wort unbek. Herk. fsiuMÜtM- ei<,MM)tl. „kraftlos werdeUi 



ömeraude, f. Smaragd; laU-griecb. zagen"; 2) Holzboden auf der Ciderpresse; 
smarngdus, *ümaraldu8, vgl. 6mdl. j = £ + malt f. mafd Int. mag[i]dem, 

emeril, m. Sehmergel; lat *BminIiam (magis Schüssel), vgl. emol. |-agd. 
(88211). 6mol, m. = (?) <-tnoi 2, vp!. «'morntide aus 

emerlUon, m. .Mcrlmiaike; viell. =■ ital. ömonder reinigen, putzen; s. monder. 
Bmerigllone, irelehes Wort unbek. Herk. ömorceler zerstfickeln; s. moreeao. 
ist, (mit lat. morula, AmBel, kann es nicht« emorfiler die scharÜBn Kanten weg^ 
zu schaffen haben). | schleifen ; s. worfil. 

taierlUonner (Falkenangen machen) nei- ; Amotter die BrdaehoUen auf dem Acker 
discli oder auch lustig blicken; ahgel> v. ' zer8chla!.'r>n : b. motte, 
emerillon (s. d.). ömoueher die Fliegen abwehren; s. 

AmerlBer mit Schmergel präparieren; monche. 
abgol. V. emeril {». d.). emouchet» m. Sperbermannehen; e. 

ömervelller in Verwundemng setzen; ; monohet 
s. merveille. 6moueheter stumpf machen; ». mou- 

teiottve aussenden, ausstrahlen; s. jChette. 
nipttro ömouohette, f. Flitj^cnnctz; 8. mouche. 

emeuler Terlmuttcr schleifen; s. meuler. , emoucholr, m. Fliegenwedel; s. mouche. 
taieuto^ f. Aufrohr; Ftzsbst su 6mou-l taiou<lro ebsohleilbn; s. raoudre. 
voir (s. d.), gleich.^. lat. *ex-m6Tlta. emoulage, m. IlerstclliiTitr der Formen 

emier zerbröckeln; s. mie. ider Messerklingen durch Schleifen; s. 

tailotter serbrödceln; s. miette. ' moule. 

ömincor zerkleinern; s. mince. ömousser abstumpfen, abmoosen; s. 

ömissole, f. Glatthai; neuprov. Wort, monsse. 
zurückgehend auf lat. *maxa Kinnlade (vgl. AmouSBOlr, m. Mooskratzer; s. mousse, 
maxilla). emoustiller lustig machen ; s. moustille. 

emmaiilot<t)er einwindeln, einwickeln; (emouver) ^mouvoir in Bewegung 
8. maillot. setzen; laL *ex-mövere. 

emmandplner auf den Sebraubstodc tun; | ompalller mit Stroh ausstopfen ; s. pallle. 
8. ninndriner. empaler pffililfti ; jml. 

emmCcher mit einer Lunte versehen; empan, m. Spann = altfrz. cspan, cs- 
8. mftche. . I pane — dtseh. Spanne. 

emmenor wegfahren; lat hide *mlnire empanaoher mit einem Federbnaehe 
f. -äri. versehen; a. panache. 

Ommarder beaehmntien; s. merde. empanner beilegen, drehen; s. panne. 

ommaillor anfscfaobern (von Heu); s. cmpan(n)on, m. der gefiederte Teil des 
meule. Pfeiles, Strebeband, Halbsparren ; s. panne. 

emmleller mit Honig bestreichen; ». uitel. empaqueter einpacken ; s. paquet. 
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emparager— empörter. 



emparager ebenbürtig verheiraten; s. iwie aucli als „(Material) aufwenden'* auf- 
parage. I fosstn IXßt (4766). 

emparer, (M) sich bemlditigen; J«t| «n^iMrer die FölSe eines Pferdes fesMln; 
imparäre. tat. •iinpastor(i)ruo, al>^'ol. v. pastoria. 

emparller, ui. Sachwalter; abgol. v. empleger in einer Falle fangen; 8. pi^ge. 
parier (s, d.). | «uitttprei* mit Sleineii anaffillen; a. 

emparqaer in «inen Pfereh sperren; pierre. 
a. pare. | empleter in das Fuhbereich eines au- 

emi»sme, in. wohlrieciiendes Pulver; i deren eintreten, in jemandea Rechte ein- 



gi ircli. empasmn 
empasser s. ampus»cr. 
empastelep mit Waid (blau) färben; t*. 

pastel. 

enipat(t)er den Urund ausmauern; s. 

pattc. 



greifen, etwas zwiBchen die Ffiile nehmen; 
gleiohs. lat. 'impeditäre. 
emplffrer mit Essen vollstopfen; s. 

piffro. 

empiger mit Pech überziehen; gleicbs. 
I lat. 'inipicäre v. pix, ploem Peel) jedoch 



empftter mit TeiK bekteiien; ital. Im* ganz lautunregelmäBig). 



pastare, s. pate. 

empat<t)ure» f. Verscherbung; abgel. 
V. empat(t)er (s. d.). 

empaume, f. Vorspruntr, (If r znr hf^ssfron 
Handhabung bei Bauten an Steinen ge- 
lassen wird; s. paum«. 

empaumer den Ball mit der Hand diri* 
gieren; s. paume. 

empaumure, f. innerer Teil des Hand- 



emptier aufschichten; s. i)ile. 
j empire, lu. Herrschaft, Keich, K.aiser- 
I reich ; lat impSrium. 

omplrer verschlirninorn; s. pire. 
empl4trer firnissen; s. plätre. 
I emplette, f. Einicaufen ; umgebildet (nach 
dette, recette), aus empicili- (Ptzsbst. zu 
employer) lat implicita (v. implicäre) 
seil, summa die auf etwas verwandle 



sehahs, Verastiing des Geweihs; s. paume. Summe, die Aus^'abe. 

empeau.ni.Propfreis, Propfon in dieRin- omplt. m. FüHkammeTf -Icessel; PtBsbst 
de; scheinbar «= en + pcau (Haut, Kinde), zu euiplir. 



in Wirklichkeit viell. zasammenhingend 

mit lat. impütäre (altfr?. cntcrl, einschnei- 
den, impfen, propfen, indem ein vermeint- 
licher St imp- abgezogen wurde, alsoem« 
pcau ^'Iridis. *iini)>'!Uis, an>:<'l. an iiiipnllrre. 

empöcher verhindern; gleiohs. lat im- 
pcdicäre in Faßsohlingen festhalten, hem- 
men. 

empelgne, f. Oberleder; Wurt uubek. 
Hcrk., vgl. span, enipeine. 

empslffneP Nebenform zu empeindre, 
altfrz. empeindre stoßen; lat im-plng^ 
<s. d.). 

empaliementi m. Schntsbrett; s. pelle. 

•mpeloter zusammenballen; s. pelot». 
empöner verriegeln; s. pene. 
empenner befiedern (einen Pfeil); s. 

p«'iirn". 

empenolr, m. Riegelbeilel; abgel. v. 
empöner (s. d.). 
empereher Stangen setzen; s. pcrche. 
emperenr, m. Kaiser; lat imperätor, 

-torem. 



empllp anfQllen; lat impl^. 

emplol, m. Anwen ^m ' Gebrauch; 
Vbebst. zu employer (n. d.). 
employ^, m. der Beamte, (eigenti. der 

zu etwas Vcrwendclf) P. P. v. <'in])lovor. 

employer verwenden, gebrauchen; lat 
iiiipUcäre. 

emplumer befiedern; s. plume. 

emplure, f. Füllblatt; abgel. v. emplir. 

empocher in die Tasche stecken; s. 
poche. 

empoöse, f. s. empoisc. 

empoigner (mit der Faust) packen; s. 
polgn. 

empolnter zuspitrcn; s. point. 

empois, m. Stärke, Steife; s. empeser. 

empolM, f. Büchse, Pfanne, Zspfenholle; 
wahrsch. Vbsbst. zu 'eiuixiiscr empeser 
= lat. 'impeusäre hiueiuhaugen, wuchtig 
in etwas bineindrficken. 

empolsonnep vergiften ; s. poison. 

empoisser teeren, auspichen; s. |)nix. 

empolsonner einen Teich mit Fischbrut 



empwoD, ro. Stamm von Stellmacher- 1 besetxen; s. poisson. 
holz; Wort unbek. Herk. empört, m. Wegschaffen; Vbsbst zu 

wnpeser stärken, steifen ; lat. impensäre, < empörter (s. d.). 
welches sich sowohl als ,,schwermaclien*', I emportair wegtragen, (s'emporter sich 
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;:leicliK. we;;hriii^'en, sioli auH (l«>ni encarter einvwrteln, ewlegm; lat. *ln> 

wohnten tSeleise brinj:en, sich aufreK«"». quariare. 

in Zorn geraten); lat. inde porttra. «üMStrer einflüxen, elnfflgen; lat 

empoter in oiTU'ii Topf ^jptzpn ; s. pot. casträro (virl. «'ftstnim). 

empoudrer bestäuben; h. poudre. enceindre umgürten ; lat inclngere. 

empottOlMP (beU6id«n, mil etwas ver- enealnto, f. UmgfiitujiK, Umfang; Ptx- 
sphpn), ein Feld mit Saat verseilen, l>e8aen; »bsl. zu enceindre (s. d.). 
lat *in-[8jp6lt8re (vgl. depouiUer). i eneens, ro. Weibrauolt; lat inoensum 

emponlllei. f. pl. G«treid«; Ybsbst znUas Angezundota. 
t tn] niii r (8. d.). encenser bfliriuchern; abg«L v. encens 

empoule, f. Bläschen auf dem Blasen- (8. d.). 



Stahle; s. ampoule — lat ampulla, 
•n^oapar ein Selilff von liintao faaaen; 



aaeenaler, m. (Weihrauchpflanze), Ros* 
marin; abgel. t. cnrcns (s. d.). 
eneensolr, ni. WethranoiilU( abgel. v. 



empouter auächnüren, (bei der Weberei); I encenser (s. d.). 



Wort unbelt. Herlr. 

empoutrerle, f. Gcltälkfrilafro ; jmutre. 
emprelndre einprägen; lat iniprlmöre. 
emprrtnte. f. Abdracic; Ptxsbst. xu em- 

preindir (p d.t. 

emprendre unlernehmen; gleiche, lat 
•imprelhe]ndSre. 

empresser (s*) sich beeilen ; s. presner. 

emprise, f. Unternehmung; Pusbst. zu 
emprendre (s. d.). 

•mpHsonner gefangen nelinien, ein- 
?pr>rrf«n ; s. prison. 



enehatner verlebten; s. ebafne. 

enchaler Holz anfstnuon ; lat-grieeb. 
*iQ<«aläre v. grieob. kälon Balken. 

enehanteler Holz auf dem ZimmerplalM 
auf>t,iiii:-'lri : s. chantior. 

enelianter bezaubern; lat. incautäre. 

endiapnr mit efawr Kappe badadGeni 
etwas in etwas oder unter etwas Stadien; 
t*. chape. 

enchapure, f. ScIinaJleukappe; abgel. v. 
enchaper (s. d.). 
enchar(])bot(t)6, -e verdrieUlicli erregt; 



emprunt, m. Darlehn; Vbsbst zu em- scheint entstanden zu sein aus eu chai- 
prunter (s. d.). | ehair) bol<t)er boater) in das Pleiseli 

cmprunter borgen, leihen; lat. 'im i>ro- «tollen, tief verletzen. 



umtlujäre, vgl. promutuus. [pousa. 

empoae« t Nachtgcspenst : griech. em- 

ömuler wetteifern; lat. •aeniuläre f. -ari. 

en 1) in; lat. in; 2) davon; lat. inde. 

(enanoher anscheinend Druckfehlerwort 
für) enaueher, enocher eingraben, ein- 
schneiden, pinkratxen; gletdis. lat *iii- 
oi'care (tiö6ö). 



enehamer mit Bändern versehen; 
gleiche, lat In-cardfnire v. eardo, Car- 
duus Türangel; vgl. carne u. charniere. 

enehartrer einkerkern; s. chartre. 

enehftssor in (ein Kästchen) setzen, ein- 
fügen; s. chtsse. 

enchatonnep Edelsteine einfassen; s. 
c'haton 2. 



enarbrap (sieh) aufbSnmen, etwas avf | «MliAtra. f. BindeatBdc ; Vbsbst zu en- 

rine Spitzp (fjlpiVli«. auf einen naumwipffD .'Iiatror — Int. 'incaBträre. 

stecken; glcichs. lat *in-arbürure v. ar-i enchaussener in Iüilkwa8.Her legen; 

bor, arbArem. | gleichs. lat *in-eal4)Inire. 

6nauchcr (Miiiiirli. r. I enohausser (in Schuhe, in Stnlnipfc 

enlMliömer (se> sich verbummeln; ab» i stecken, etwas mit etwas l)edc<:ken) mit 
gel. V. Boheme fdtseh. Böhmen) Zigeuner- 1 Stroh oder Dünger zudecken ; s. chausse. 
tum. enchaux. m. KalkfaB; Vbsbst zu *en- 

encadrer einrahmen; s. cadre. ' chnncor »■ lat. 'in-« ali iaro oinkalken. 

encager in einen Käfig sperren ; s. cage. enchenot, m. Iiöl/erne Kinne; s. che- 

eneaUfbuntaMinA^ -« rittlings; s. ea]i-|neau. 
fourchon. enchöre, f. höheres Angebot; Vbsbst zu 

enean, ni. Veratetgerung; — lat in i encherir (a. d.). 
qnantnm? ffir wieviel? { emeliMir teuer maehen, stdgem; abgel. 

encaquer einpacken; s. caque. ; v. " r (s, il ). 

eneart, ra. Abschnitt eines Bogens Pa-| enehevaler durch ein Gerüst stützen; 
pier u. dgl.; Vbsbst zu encarter (s. d.). ' s. clieval. 

KSrtiaff. ttymiog. WU». 4«r tn, Sjpr. IQ 



Digitized by Google 



146 



enohev^trer endive. 



enehevdtrer die Halfter anlegen; s. ^ eneoture. f. ^^t■hweiHung: wolil ab^cl. 
chevttr«. i v. cöte <9. d.). 

enchl(n)fpener Strnksrimupfen verur- encoulolr, m. (uiiKtwcj^lichi-i) Bnist- 
saehen; vielL abgel. v. (en) chanfreiu (b. cL), bauin; Wort unklarer Herkunft, mit cou- 
al«o etg«nti. «twas in den Raum oberhalb t l<rir, becw. mttconler (s. d.) kann es kaum 



etwas zu tun haben, eher k«">nnte es abj^l. 
Bein V. einem 'encoler (v. c«\ HmIs). 
encourdat. in. grobes Linnen; verumtl. 
Vttcordat, ab^'el. v. cnrde <8. d.). 
Vbflbst. zu enclaver (s. d.)- encourtlner mit VorhinjEen ▼ersehen; 

enclaver einschltoUen ; gleiclis. laL *in- , s. courtine. 



der Nase hinein bekommen, 
enclrer mit Wachs überziehen; s. äre. 
enolanoher s. enclencher. 

f. eingeschlossenes Oebiet; 



clavire ▼. elavis. 

cnclnnchpr oinhaken; s. denshe. 

enelestre a. engiestre. 

eneUn. -e «/enei^t; Vl)udj. zu eneliner 

(8. d.). 

encUner hinneigen; lat. inclinare. 



eneotttnre, f. AneinanderfOtrnni;; ver- 
umtl. fiiootiirf (s. d.). 

encrasser fettig, sebmierig niuchen ; lat. 
inerassSre. 

enere, f. Tinte; sdieint infolge starker, 
in der Schulsprache vorgenoninicuer Kür- 



eneliqueter eine Spcrrvurriditung ein- ' zung aus lat.-gricoh. incaustum (grieeh. 
greifen laBHcn; abgel. v. cliquet (s. d.>. | ^gkauston eing«>br.innte, eingesottene Sali- 

enelore einschließen; .<*. clm- stanz. Tusche) entstanden zu sein» das r 

endotlr ein Wild in seinen liau treiben; j i8t unorganisch, 
provensal. Wort, zshird. mit enelore «nerMheineBt» m. Pfabimst; s. crdelie. 

enclotUPO. f. rinzänntin;/: s. cloture. encröneP nnszarken; s. crenepi 

enclouer vernageln; s. clouer. enoFÖper uuiflorcu; ». crcpe. 

raelott(s)«a. f.pl.Gerinnkiammern; ver-i enerer (Tinte), scliwarze Farbe auf- 
niutl. Vbsbst. zu enclouer (h. d.) mit An- narren; abgel. v oncvc (<. d.). 
lelinung an dos, close, P. P. v. clore enerler, m. Tintenfaß; abgel. v. euere 

(S. d.). ; (8. d.). 

enolume, f. Amlxiß; gleichs. lat. 'in- encrolser kreuzweise legen; s. croix. 
c(l)Qr!iiM«'iii r. itK iidinem. das 1 erklärt encrolx gekreuztes Garn; Vbsbst za 
sich aus Anlehnung an « louer. encroiser (ä. d.). 

enelumaau. auch -ot» m. Bankaml>on ; '■ mmovA, angehakt; gleiche, fait. *in- 
Demin. zu enclume (». (i ). croc-atua, s. croc. 

eneoehe, f. Kerbe; V'bsbsi. zu encochcr encroüter verkrusten, den Verstand 
(s. d.). j gleiehs. mit einer Kruste überziehen, ver- 

encocher i) i>inkerben; 2) die Raae lie-l d 1 1 üi m 'i ; rroüte. 
ringen; s. coche. l eneuirer behauten; s. cuir. 

eaoo(l)gntipe, f. Mauereeke; s. cogner. \ eneulftssep eine 8chwanzschraul>p an« 

encoliflucheter (se) sich (l>ei läppischer .«t t/cn; < < ui. 
Unterhaltung) langweilen ; vieil. abgel. v. | encuver eiubulten ; s. cuve. 
ooUfichet (s. d.) mit, allerdings unerklir* ' endaulier dftnipfen ; s. dauber. 
lichcm, Einschub eines 1 und Vertauschung endemaln s. lendcmain. 
von i mit u; wie sich das gleichbedeutende end«men§, -e aufjrfrf^rt : «. dcmen«'*. 
encornifistibuler zu unserui Vb. verhält, endencha, -e gezahnt; lat. indenticätus. 
ist nnerlindlieh. > eodenter mit Zähnen oder Zadren ver- 

encoUcr l'imen; s. roMor. sehen; lat. *in-dentäre. 

encolure, f. Halsbeugung; s. col. endetter in Schulden Stürzen; s. 

eneombvep versperren ; s. eombrer. ' dette. 

en 00 quer s. encocher 2. endöver (toll werden), in Arger gernien: 

encore noch; lat hanc ad lioram. s. desver. 

eneoraer mit Hörnern verseilen oder endle. f. Buehstabenweglassung ; griech. 
mit II. stoßen; a. cor. ^iideia. 

enoornet, m. rautenförmige Tinten- endiguer eindeichen; s. digue. 
Schnecke; s. cornet. endive, f. Endivie, Zichurie; itnl.-span. 

•neonlflstibuler a. enoolifluclieier. endivla, lat. intlbaro (6ci92). 
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mdommager b«8ohäcligen; 8. doiuinaj^c. enfller einfädel», aulreUteu; laU 'iii- 
«ndoraitr cInsetalSfern; s. dormlr. ' fllSre. 

cndosser auf den Rfieken nehmen, auf ^ enfln endlich; lat. in fine. 

den H. letron, laden: s. «los. enflssures, f. ]>1. (Jtierleinen ; s. fissure. 

endroit, ni. Urt, Platz; entst. aus lat. enllAcher auf die Wewelings luuaul- 
in directum, bezw. tn directo in gerader steigen; a. flache. 
Rit-htun^', Stellung', am ri( htifjen Platze. enfler aufblasen ; Int infläro. 



enflure, f. Anschwellung ; ab^el. v. enfler 
j (I. d.>. 

enfolie. r. W.'!ii8lu,-kaM*>i:i>r ; Wort un- 
klarer Ilerk., viell. auf lat. fOltum zurück- 
gehend. 

enfoUer Silberhlättpr aus dem TigiA 
nbknorren; Wort dunkler Herk., auf lat. lösen (beim Münzen); abgel. v. lat. fölium. 
enödnre V. nodus läßt 68 sich nicht zurück- , enfoneor (in den Boden) einschlagen; 



endulre überstreichen, ül>erzieheni lat 
fndGoftn». 

cnduit, TU. Überzug, Beaehlag; Ptassbat. 
zu enduirc {». d.). 
endnralr härten; s. durair. | 

6neyer <-cier, -oyer) Bäume entknoten, 



führen, lat. enecäre, langsam töten, würde] 8. toncer. 
lautlich kaum SchwtpripktMtt-n machen enfondrer bi cclif^n : s. effondrer. 
(denn vgl. 'uecare mit nuyer), aber be- enfontange, -e mit Bandüclileifen ge- 
griffKch ist ee kaum annehmbar, {n- { eehmüekt; a. fontanx«. 



dessen lalU sich doch viell. da» Ausnohnei- 
den der Bauuikuoten als ein langsames 
Töten anfhaaen. 

enftigiotar geachntackloa anctahen; h. 
fagot 

enlUtean, m. Firstziegei; s. enfaiter. 
enfalter verfirsten; s. faite. 
onfance, f. Kindheit; lat. infantin. 



enfoufr vergraben, veraeharren; lat. 
•infödire f. inföd^re. 
enfoupdiep ein Pferd rittUni^a beateigen; 

s. f Ii. n-Iie. 

enfourner in den Backofen aohieben; 
a. fbnr. 

enfourrer hineinstopfen; s. fourrer. 
enfranger mit Franaen besetaen; a. 



onlan^on, ni. Kindlein; Demin. zu en- franger f. 



fant (8. d.). 



mtnjw neue Karden Iii Bewegung 



enfant, m. Kind; lat. infans, infantem. setzen; s. frayer. 

enfanteau, tn. kleines Kind; Demin. zu enfiralndre brechen, übertreten; s. 

enfant (a. d.). firelndre. 

eofkiitar gebiren; abgel. v. enfant anfroquer in die Kutte stecken; a.f^ue. 

(a. d.). enfulr entfliehen; s. fuir. 

enflintillagft, in. Kinderei; demin. Abl^. l 

V. <'iif: i; [ I <1.). 



enfantin, e kindlich; abgel. v. enfant 
(a. d.). 

anfiarger >=> ferger Failfeaseln anlegen; 

gleifhs. lat. •in-ferreäre v. ferrum. 

enfariner pudern; s. farine. 

enfpp, m. Holle; lat inHeraum. 

enfergc. f. Kistnifcssel; VbHbat. zu en- 
ferger, eufarger (s. d.). 

en forger b. enf^rger. 



enftamer rSnehem; a. fnmer. 

enfutailler in Fässer füUen; 8.fatailier. 
engager verpfänden; s. gage, 
engalnerin die äcbcidc stecken; s.gainc. 
eogalkr in Gallapfeifarbe taudien; a. 

giillc. 

engamer die Angel mit dem Kikler 
hemntersehlucken ; abgd. t. engl. game. 

enganter behandschuhnn, joni>l. betrü- 
gen (ihm gleich». Haudschuli anziehen), 
• ein Scbiff einholen, icapeni (es gleieha. 



enferrer (mil Eisen) durchbohren; lat. wieeinpn Hanilsrlmli an sich bringen), s'e. 



'in^ferrare v. lerruui. 



de in jeuiü. vernarrt sein, gleichs. ihn 



anftarrnre» f. Knaehlagen von Eisen; j wie einen Handsehuh an aieh gezogen 



abgel. V. enferrer (a. d.>. 

enfeu, m. Cruft, Grabgewöllw; Vbshst. 



haben; s. gant. 
engapant, n«. Win le-, Badetau; Ptssbst. 



zu enfouir (s. d.), viell. mit AngleiclaiUK i^n Vn«arer, s. garer. 



an feu = *fatütU8, vgl. aveu u. avnuer. 
enficeler ein-, umschnüren: 5! fi<H'lle. 
enfleller mit (ialle frirl>en; .s. fielU*. 
anflUUlei I. Zimmerflucht; s. enfUer. 



en-garant vorgeeeben! — en + garant, 

Part. Präs v. <:nrer (s. d.). 

engarier (se) sieh verschnapiieu ; VVort 
unbek. Herk. 

19* 
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enpairr«— «nhacher. 



engarre, f. Schleppnetz; Wurt uul>«k. 
Herk., wohl zshgd. mit g«rr{otter1. 

engarrotter am Widerrist« ▼erwunden; 
8. garotter. 

engaver die Jungen rottern ; h. ^avcr. 

engazonner nii( Cras besäen; s. nazon. 

enge, f. Rasse, Art; Vbsbst. zu enger 2 
(s. d.). 

engeftnee, f. Zuebt, Brut; abgel. v. en- 
ger 2 (s. d.). 

engeancer jemd. dtim auf den HaU 
laden ; abgel. v. engeanoe, s. enger 2. 

ongelgner betrOgen; lat. 'ingenüre v. 
iugcuiiun. 

«ngeler erfrieren; s. geler. 

engelure, f. Frostbeule; abgel. v. engeler 

(9. d.). 

engeneer (in Rchöner Weise) anordnen; 
gldelis. lat.*inK«''tiittare v. ^('nitus geboren, 
wolilyeboren, edel, adlig, sch<"in. 

engendrer erzeugen; lat *ingoneräre. 

«iigeMAP s. enjoler. 

enger 1) jemd. bolästi^-'pn, quälen; Int. 
angicare ängstigen (324<J); 2) wachsen, 
anwaehsen, Kunehmen, anwaehaen lassen, 

etw. mil (*t\v. ci-frillen, ctsv. in holästiLifiidcr 
Weise mit scliädlictien Pingen (z. B. mit 
Gewfirm) anfüllen, mit Tferbrat besetien, 
bepflanzen; entstanden au» nltfrz. on^ier, 
onchier = lat. ündIcAre (v. finda Welle) 
wellenartig sich bewegen, in welligen, wim- 
melnden Massen sieh darstallen, wimmeln, 
wimmeln machon. 

engerber aufstapeln; s. gerbe. 

engin, m. (Klugheit), Schlauheit, List, 
(sehlau er«nnnfnf) Mrisihiiic, z. H. oine 
Falle, eine Winde u. dgl., mittelbar abgeL 
V. lat. ingSnlttm. 

englalser (se) sieh mit Lehm be* 
schmutzen; s. glaisc. 

englantö, -e mit Eicheln versehen — 
•teigland»'' s. gland. 

englauder aushorchen; Wort unbek. 
Htrk, 

«oglettra, f. Teil einer sogen. Tartane 

(Fahrzeug, Xetz): Wf^rt imlick. II(»rk , 
vicU. griecb. *egkleistron einschlicUbarer 
Raum. 

englober einkugeln (oine Kttgel) in etw. 
hineinbringen; s. globe, 
eoglontlr vertehlndEen; lat. iuglutire. 
«nvlnap mit Vogelleim bestreichen; s. 

glu. 

engober Farbe aiigieUfii, iartien ; s'cng. 
sich mit etw, anfflilen, s. gober. 



engoncer den Hals durcii da* Klt^idung 
einengen, verunstalten, s'eng. den Hals 
einziflion; ahi:»'!. v vi'inl (». d,). 

engorger hineinwürgen, vollstopfen, ver- 
stopfen; 8. gorge. 

engouer die Kehle verstopfen, würgen, 
ersticken; viell. — ht. "incavärc in oino 
H«")hlung hineinbringen, (vgl. gavion 
Schlund), aber freilich stehen lautlicbe 
Bedenkpn entgegen, namentlich dieMieht^ 
palatalisierung des e vor a (2037). 

«Bgottfflrev verschlingen; s. gouffre. 

engoujure, f fjucrfuge oberhalb des 
Bugspriets; a. goujurc. 

engwilar verschlingen; s. gouie. 

engoulevent, m. (Schluckewind), Naeht- 
schwalbe; s. engouier u. vont. 

engottllflpep verschlingen; abgel. v. 
engouier (s. d.). 

eng'ourdlr erftarren; h. gourd. 

engrain, ni. Aussaat; VbsbsU zu eu- 
grainer; wie das Wort zn der Bedtg. 
„Mfitilstoinkfil" knrniiit, ist nncrfindliih, 
mögliclierwcise hat es in dieser Uedtg. 
einen anderen Ursprung. 

cngratnor ni-doid.' aufkclifitlen; lat 
'ingranäre v. granuut. 

engrals, m. Mast, Fütterung, Dung- 
miltcl; Vbsbst. zu engraisscr (s. d.). 

cngralsser fetttnaohen, mästen, dflngtn; 
lat. 'incrassiäre. 

engvMiger einscheunen; s. grange. 

engraver 1) ein Schiff auf den Snnd 
treiben; s. greve; 2) eingraben; b. graver. 

engr^lep mit feinen Zäckehen besetzen; 
s. gn'le. 

engrenage, m. Verkürnuug, Verzahnung 
im Uhrwerk; abgel. v. engrener (s. d.). 

cngrener ». cngrainer. 

engrevö, -e Strikemacher(in); h. grave. 

engrols. m. kleiner Keil; s. angrois. 

engrosser dick machen; s. gros. 

engrumeler gerinnen; abgel. v. gru- 
meau (s. d.). 

anguenlllap in Lumpen kleiden; s. 

engueuler ausschimpfen; s. gucule. 
enguevsep zum Lumpen machen, ver- 

fiilii ' ii . liiii'ux^ 

enguichure, f. Mundüliick, Uüftrieraen; 
s. guiche. 

engulgnonnop ins Pech geraten, sehlim- 

inor werden; s guignon. 

enhacher einhacken, einhaken, eingrei- 
fen; a. haelie. 
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enbardd, -e rudolweiso; s. Iianle. 
enhardlr kiiiiii machen; «>. Iiardir. 
•Bbayer Zieg«l aufschiehten; •. haie. 

enhend(r>6, -e (Bc/'i i fi:;nn>f einor eigen- 
artigen Kreuzfurui) eaistauden auä span, 
anhendido <t. lat Ändere) gespalten. 

enherdure. f. Pi ^^cn^riff : Wort unbrk. 
Ht>rk. (viell. steht es für altfrz. enlield-, 
h<Midiire, welches die gliche Bed ig. hnt 
U. -^.vrin. Ursprunjjs ist). 

enheuder mit Fallon oder Hchlin);en 
zuräckbalten ; viel). » altfrz. enheuder 
ein Sflhwert mit cinom Griff verseilen, 
ei^entl. in Hnlf l>rin<roTi, font machen. 

enhueher in den Backtroji^ tun; s. huche. 

teirtUtg«, ni. AaareiBen der Kornrade; 
a. niello. 

enlvrer Uerausclien; lat. *inebriäre v. 
i^briaa. 

•Bjabler in ein FaB dan Boden ein- 
Betaen; e. jable. 

enjaler den Anker bestocken; » enjou(a)- 
ler — *cnjoul(i^laIer v. lat. jüguni. 

enjambement, m. <las rhersprin^fen der 
Satzkonstruktion aus einem Vers« in den 
nSeliitfolginiden; abgel. von enjaraber 

(B. d.). 

eojfunbar mit einem Beine fiber etw. 
hinwegtreten, das eine Bein auf eine andere 
FIä< h< setzen, als die i»t, auf welehar das 
andere steht} s. jambe. 

«iljaiiler a. enjaier. 

eilJftvaler Gatraida in Schwaden legen; 

s. javelle. 

ei^Jeoler .s. enjOler, 

•Ujatar wegwerfen — en jeter. 

e^jeu, m. Einsnt?. im Spifl'' fn jeu. 

e^Joindre eindrücklieb auftragen; lut. 
InjfingSre. 

eojointö, -e kurzboimV'; s. joint. 

ei^öler berücken, boschwatzea; viell. 
lat. in(fa]veoläre (mit Schraeiohdworten 
einen Vogel) in den Käfig lookeu; da aber 
altfrz. auch cnjoelcr vorhanden ist und 
zwar in der Ik>dt^'. „mit PMeUteinen 
schmücken", ho dürftf dai> Wort ^'leicha. 
lat. 'injoculare sein, vrI. 'jocidia > joyaux. 

enJoUver verlieren; s. joli. 

«njmubme mit Binaen bedecicen; a. 
jonrbp. 

ei^Jouer aufheitern; lat. *in*jöi-äre. 
müaeeFt aueh -sser flechten, schlingen; 

8. lacer. 

enlarme, m. ^roü9 Handiu:Mi be am 
Vogttlnetze; Vbabst au ealarmer (h. d.). 



enlarmer den Suum i»ino« Netzes mit 
Weidenruten, ln'zw. mit Masclien veraehen; 
vermutl. eatst. aus anarmer, abgd. v. 
ennrnirfs) Handripmcn de« Scliilib's, d^r 
Eiuschub des 1 ist tUcttt recht erklärlich. 

enlaas0F s. enlaeer. 

cnlayer mit dem Watdbammar anla- 
schen ; s. layer. 
enlaTar weghaiiau; lat inde leyära. 
enllMMF in 8t50e rasammenbinden; 

s. lia^tse. 
enller verbinden; s. lier. 
«oliouber eintduften; a. lioube. 
enlizer im Triohsand vprsinkt»n ; s liri'. 
enluminer illuminieren; lat. inlümlnärc. 
eBnanellor mit einem Stiel oder Griff 

vfirsf'licn ; s. manche. 

ennatter einllechtca; s. natta. 
annaml, m. Feind; tat inlmieus. 
ennillage, -ameat, m, Befestigang das 

Mühicisens am Lüufer; 8. nille, 

ennoblir veredeln; s. noble. 

aanoear verheiraten; s. noce. 

ennoyage, m. MuldoTiIinif; s. ii((iy)ago. 

ennui, m. VerdruU, Langweile; Vbsbst. 
SU ennuyer (s. d.). 

ennusure. m. BtaehvarMeiduag; Wort 
unbck. Herk. 

anaayer ärgern, verdrieBHch raaohen, 

laiii-'wtM'Ien ; ;;loirlis. lat. 'iiindiüre (v.üilium 
llaU), iu Uali, in Arger hineinbringen. 

annuyeitz, -se langweilig, verdrießlich; 
abgel. V. enuayer (s. d.). 

enoiselar einen Vogel abrichten; s. 
uiseau. 

taolsar Nüsse enthülsen ; s. noix. 

erioneer aufdrnckpn; lat. ennntiarf. 
enorme auUerordcntUch ; lat. enormis. 
enosaar einen Knochen in den Hais 

Ftfi-'krn ; s. 08. 

önouer eutknoteu; s. nuuor. 

enquMr nach etw. fragen; lat 'in« 

• inaon-rt'. 

enquate. f. Umfrage, Untersuchung ; 
Ptzsbst. zu enquerir, gleichs. lat 'inquae- 
ata. 

enqueuter über eine Klippe wegaageln; 
Wort unbek. Herk. 
enqntiiaiidep berflcken; s. quinaud. 

•nvager toll werden ; s. rairc. 
enFayer Speichen einsetzen, hemmen; 
8. rayer. 

enröncr tUv Zügel an/ii-li-'n : s. t riie. 
enrhumer Schnupfen verursachen; s. 
rhume. 
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enrUOuner-entichcr. 



enr(b)uner in Ordnumr hrinLrf^n, ins- ensoyer rim- Pnrstc an den Pdchdraht 
besondere Nadi'iii unintM), anköpIVn ; vidi. l>eiestigen ; ». suit*, 
aus enrimer ental., ohiie daß sich ein euubto« f. s. ensouple. 
Ginind dos seltsamen Wandels von rint ZQ ensulfer mit Talg iiberziohcn ; h. suif. 
r(h)un absehen Helte ; s. arrinier. [mer. ensuite infolge, hierauf — en + suite 

enrimer (v.germ. r!m R«ihe>8. enr(h)U'' (e. d.>. 

enroeher einen Steinf^nd machen; s. ensuivant nächstfolgend; P. P. t. en> 
ruuhc. I euivre {». d.) 

enroaer heiser machen; gleich«, iat'in« ensnlTre nachfolgen; a. suivre. 
ranr^nre v. nitu us. ensuplan, in. Tuchbaum; abgol. v. e»> 

enrouiller rostig inndien; s. rouiUe. souplo (s. d.). 

enrue. f. breit« Furohc, Ölufiuche; s. entabler »eliaften; s. table, 
ru«. • entacagoiv m« s. cntaiiuaKo. 

ensaboter hnnniPTi; s. nalmt. entacher anstecken (von Krankheiten); 

ensacher cim^ackt^n; s. »ac. 6. taclie. 

ensalrir durch Urkunde einen Lehns- «utaJller einschneiden, einkerben; s. 

mnnn ht's'tnti<roii ; snisir. tailler. 

ensal, -e ilcgcnfürmig ; abgel. v. lat. , entamer (Ürot) aiiHuhneiUeu ; lat. intä< 
ensis. , minftre, die Bcdtgsentwicklg. dürfte sein: 

enselgne, f. Merkmal, Zeidien; lat in- besudeln, einer Sacbe durch I^'isudclung 
signia, n. pl. v. insi^nis. i Abbruch tun, sie verletzen, versehren, 

eBSeignement, m. Unterricht; ab^el. v. anschneiden, 
eneeigner (■. d.). entamure. f. Anschnitt; ftbgel.- v. en> 

enselgner zei^fen, unlerweiiseni lehren; ! tutncr i< i i. 
lat. "insignäre v. Signum. \ entaquage, ni, Sauimetschoner; abjiel. 

eiuel s. enaal. I v. entaquer (s. d.). 

cnselle, f. Webebanm; Vbsbst. zu en- entaquer aneinander befestit^^cn ; ab^^el. 
seller (s. d.>. v. dem St. tac-,' tacc-, „durch Berührung 

enseller satteln; lat ^inselläre v. sella. ! festigen", vgl. attacher, attaqner. 

ensemblü /n^mnuion; lat. insimul. entasser nfilifuifou; s. tas. 

ensemer, ensömer befetten ;» ensaimer ente, f. Pfropfrei»; Vbsbst scu enter 
V. saini, sain (s. d.). ' (s. d.). 

enserrer einsohließcn; s. serrer. entenal, m. Bebschoß; abgel. v. ente 

enseulllementtin.Uöheder Brustmaucr; (s. d ). 
.s. seuil. [sepeiire. entendre die Aufmerksamkeit auf etw« 

enseveUr beerdigen, bestatten; lat. in-' spannen, hinhören, hören, vernehmen, 

ensl . . , sehwert-; Inf etisi(s>. verstehen; lat. intendere. 

ensolelUer sonnig besolieinen; s. soleil. entente, f. Verständnis; (lat 'intcnta), 

enaonallle. f. viell. durch Druckfehler | Ptzshst zu entendre <8. d.). 
ent^itaiidi lie x.^bonfonn r r:i»onaiIle (B.d.), enter einschneiden, impfen, pfropfen; 
vgl. enanehcr für enauulier. i lat iiupnlaro. 

enaoreeler bezaubern, behexen; = en-' enterlaal, m. gerichtliche Bestätigung; 
«ori <'n"i-, :ihL;el. v. sorcicr (s. d.). ali-rel. v. altfrz. enterin, <ilp'<"hs. lat 'In- 

ensorcerer s. ensoreeler. tegrlnus v. integer, vgl. enteriner. 

ensouallle, f. Stenerruderstrick; viell. entMoer gerichtlich bestätigen ; ab^el. 
abKci. V. altfrz. souc bezw -i we Stt ii k, v. altfrz. enterin, uleiehs. lat. *iut. vrinus 
(I'rspruny die-i- Wurfes dunkr!): neLen v. integer, die (Jrundbcdeutunf.' des Vb. 
cnsouaille ist vorhanden eiis*onaille,welehes ist also „otw. vollkommen machen, etw. 
wohl nur Dnickfehlerwort ist, viell. aber [ völlig in Ordnung, zum Abeehlufi brin- 
anch ans *ensomaüle (v.en soin » in söni* iion". 

moj eutst ist enterrer In die Erde vergraben; s. 

ensonfirar einschwefeln; s. Bonfre. terre. 

ensouple, f. Weh.-i hMum ; lat. insiibiduii) entöter in l. n Kopf hineinbrin>jren, den 
ensoupleau, m. Brustbauni; Demi», zu Kopf beuchmen, verstocken; 8. tete. 
ensouple (s d.). «Btlelier anstecken; entst aus altfrz. 
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entechier (enticbier) — entachier beflecken, 
n. avoh oben «mtaquer (9331, 688). 

entler, -4re unt^eteilt, {;anz, völlig; ; entst. 
durch SuffixvertauBchung aus aitCrz. entir 
r= lat. 'intt'ger f. integer. 

enttereer in eines Dritten Hinde uber- 
geben; lat. 'intertiare. 

entltö, f. Entität, Wesenheit; gleichs. 
lat *«ntita8, •titem, abKel. v. *ena, entia, 
Part Pfäa. V. esfjo. 

entoller auf Leinwand aufkleben; 8. 
toile. 

entoiser kiaftorn ; iriiso. 

entomber jcmd. ins (irab einschlieüen ; 
abgeL T. tombe (s. d.). 

antomiir 1) in FnsHer füllen; ». tonne; 
2) anstimmen (einen Qeaang); lat. *ui- 
touüre V. tonus. 

«ntonnolr, m. Triehter; abxeL v. en- 
tonner (». d.). 

entorse, Verdrehung, Verrenkuii^ ; 
Ptubat zu *entordre, s. lordre. 

entortlUer einwickeln ; deiuin. Abltg» 
V. iaU iatortus, 1'. I'- v. intorquere. 

entonr, m. Uni(;ebang; — «n tnor, ««. 
tou r. 

entourer umgeben; abgeL v. entour 

(«. d.). 

entnlllts. f. pl. EIng«w«lde; lat in« 

trfilia. 

entrain, ni. das Ilinreilten, hinreiliondos 
Benehmen, llanterkett; Vbebst xu en- 
trainer (s. d.). 

entralner liinreiUen; lat *in-traginäre, 
8. tratner. 

entrait, m. S[>annri«gel; Ptzabst cu 
'entraire, a. traire. 

entntTe, f. Spannatriek; Ptmbst zu 
entraver {s. d.). 

entraver beiMtnen, feaaeln; gleieha. lat 
•in-trabäre v. traits. 

ontMiTOll, m. Feaadring; abgel. v. an- 
tra vf>r (s. d.). 

entre unter, zwischen; lat. inter. 

«DtNlKra<iiM, f. erste Fischzannkammer; 
a. ixjuque. 

entrechat, m. Kreuzsprun^, Luftsprung; 
volkaetymolo^. ITmgestaltung v. entrechaa, 
Vl>Rb8t. zu entrerhassor, «. chasser. 

entr6e. f. Eintritt; Ptzabat zu entrer 
(a. d.). 

entrefaites, f. pl. Zwiaehengaachehniaae, 
Zwiftchenjwlt; PUsbat zu «ntrelalre, s. 

faire. 

entMient. m. daa (feine) Benelimen 



unter Leuten, Anstandi Takt; =^ entre 
gent, fi. gent 

entregen ter Gewandtheit leigen; abgel. 
V. entregent (a. d.). 

ontNiUir mit einem Gitter versehen, 
einschlieflen, verwahren, anfatapeln; a. 
trcillo. 

entrejon od. -ou, m. Raum zum AhfluK 
deaWaaaera; Wort unbek. Herk. 

entrelaes. m. Geflecht; s. lac«. 

entrelasse, f. Gemisch; vidi. = entre- 
iaoe, Vbabat xu entretaoer dureheinander- 
fleclitrv:. V irren. 

entremets, m. Zwischengang; .s. meta. 

entrepas, m. Mittelpnü, Mittelgang; = 
entre + pas, .s. pas. 

entrepled, ni. Fuiigestell, Teil dos ohoreu 
Mühlsteins; «- euti*e + pied, s. pied. 

entrep6t, m. Niederlage; gletefaa. hit 
'intra pösitun». 

entreprlse. f. Unternelunung ; Vbslist. 
zu entreprendre, s. prendre. 

entrer eintreten; lat. Intnire, 

entreslUon, m. etrcsillun. 

entretlen, m. Unterhaltung; Vbabst xu 
ontn'tt'iiir, s. tenir. 

entrier, ni. Uiruband,Uirnrind; gleieha. 
lat. inträrium. 

entrlgtt«t> m. Vorzimmer; Wort unbek. 

entrlpalUe, -e dickbäuchig; s. tripatUe. 
entrare, f. Furche, PHugtief^; abgel. 

V. ciitror fs. .1). 

enttu>e, r. das Pfropfen; abgel. v. eutt'^r 
(s. d.). 

envahir feindlich einschreiten, über- 
fallen, angreifen; lat 'invadire f^-^re. 
enwMP verschlammen; a. vaae. 
enveilloter Heu in kleine Haufen 

»ftzr-n ; ^, vt'ülotlc. 

envuioppe, f. Hülle, Umschlag; Vbshst. 
zu envelopper (a. d.). 

envelopper einhüllen; vermutl. entst. 
aus Kreuzung v. lat *vol[ütäre] (v. vol- 
v6re), wickeln, mit fatlApptre, atopfen. 

envenlmer v( i-ift< n; 8. venin. 

enverger mit Weidenruten durcli- 
flechten t s. verge. 

enverguer S. «;;»! anschlagen; s. vergue. 

envergure, f. .Segel-, Flügel-, Spann- 
weite; abgel. v. enverguer (s, d.). 

«iv«mr verglasen ; a. verre. 

envers gegen; Irit. inversus. 

enverser Tuch auf der Kehrseite noppen; 
abgel. V. envere (a. d.). 
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anversir kai'dat»ohou ; abt;el. v. enverb epar. iii. epar(r)e. f. Sparre, Feiii^ter- 
(b. d.). ' bank; dtsch. Sparre. 

envl, III, HcrausforderuiiK» Wette; eparcet, in. öparcette, f. Namo »m'iut 
Vbsbst. zu envier 1 (s. d.). Pnauze; Wort unbek. Herk. (vgL spaii. 

eoTlder bewickeln; b. vider. ; espardlla). 

envle, f. Min^unst, Neid; lat. invidia. Sparer ausst-hlugcn <voin Ptorde); ital. 

envier 1) herausfordern, reizen; lat. sparnro — lat. 'exparäre. 
invTtäre; 2) beneiden: ali^'ol. v. envie ' epargne, f. Sparsamkeit; Vbabet zu 
(a. d.). «s. d.K «'parjjnar (a. d.). 

envleux, -se noidisch; ab^rel. v. envie epar^rner sparen; fferin.sparanjaiWSniO). 

environ ringsum, herum, annähernd; , eparpiller verteilen, zerstreuen; verinutl. 
suaaniiDengeB. aus en + vlron Umkreis, | antat, aus Kreuzung von lat. spargfira 
(ab^'el. V. virer kreisen, drehen, wirbeln streuen mh 'paleäre (v. palea Stroh) ver> 
— lat. •viräro). i streuen (3430). 

envlronnw im Kreise umgeben, am- ! ^am, f. s. £par. 
ringen; abgel. v. environ (s. d.). öpars. -e •'.pistiout ; lat. *eparsiis. 

envoi, m. Sendung; Vbsbat. zu envoyer . eparseUe. L Türsperre; Demin. zu üpar 
(s. d.). I mit Angleichung an paroelle (s. d.). 

MTOUer (segelarlig) aieb bauschen, sieh | Apartlr sieb verbreiten ; glmehs. lat. 
biepen; s. vni|p. 'expartlre v. pars. 

envoudage. m. Aufwickeln der Fäden; 6papvln u. ipervln, »n. ßpat (Pferde- 
vermutl. --^hU.'involvidäticum v.invoivfre. kranklieit); Wort unbck. Herk. 

envoüter hehfxon; ^rleirhs. lat. 'in-vul- öpater 11 Ion FuIJ abbrerhon. ^deichs. 
täre v. vultus, gleich», einen Zauber in i jemanden durch We^iziehon der FüKe platt 
ein Wachsgesieht hhidnsprocben und da- ' auf den Boden setzen, verblüffen, in 
durch die Person, weleiie das Bild dar-' hörhstos I^.r.-taunen sotzcn : s. ii;ittt\ L') flach 
stellen soll, behexen. klopfen ; abgol. v. lat. spatha Schaufel. 

anvoye, m. Blindschleiche; glefehe. lat ÄpauÄrar abschiefern; volksetymolog. 
an^'uidiuni, Deniin. v. anguis (648), das umgestaltet aus espautrcr = lat. 'expal- 
Schlun -e beruht wohl auf volksetymol. itäre (v. pälus) kleine i^fähle, Splitter ab* 
Angleichung an on vole. . lösen. 

envoyer schicken; lat. 'inviäre v. via. ipaufrure, f. Steinsplitter; abgel. v. 

epagüäui, -le (spaniHi-tu'rl •lu^^diiund, äpaule, f. Schulter; lat. spatula kleine 
Windspiel; lat. hispaniölus. ■Schaufel. 

äpailler (eig^ntl nntstrolipu), das Rauhe öpauler schuller-, bugiahm machen; ab> 
vom Gu|se abnehmen ; s. paille. gel. v. epaule (h. d.). 

6pals, -se diek; lat splssos. «s. d.>. Apaulatta, f. Achselstfick; Demin. zu 

öpaissour, f. Dirkr: alif^i l. v. cpais epaulc (s. d ). 

apaissir verdicken; abgel. v. «'pais (s.d.). öpaure, f, Verdeck l>alken; Wort uubek. 

^ftlOP aietaen; « altfrz. espaeler, viell. Herk, viell. aus £parc (s.epar) umgestaltet 
Demin. zu 'ospaer ^- lat. 'oxpatSre ans- öpave herrenlos; Sbst. m. Strandgut, 
weiten, also =■ 'expatüläre. Wrack, Wort unliek. llerk., lat. expa vidua 

öpaneber (ausbreiten) ausKielicu, aus- kann schwerlich Grundwort sein, 
schütten; lat 'expandicare öpavitö. f. (Strandrecht), Haimfallracht; 

6pandrc aiifi-tronon ; lat expand^r«». abgel. v. öpave (x. d.). 

öpanneier aus dem Groben behauen; öpeautre, m. Spelz, Dinkel; lat. spelta 
8. panneau. (8986). 

öpanouir ontfalien, auftdühen; -= altfrz. 6pcr. m.. epclehe, f. dtsrli. Spcrlit. 
espauir, vermutl. aus *eapandir (~ lat . äpöeher (eigentl. ausfischen), die Pfanne 
*expand1ra f. expandSre) umgebildet nach auslecken ; s. pecher. 
Analogiev.'exvanirehinschwiiidcn. welken; öpöe, f. Degen, Schwert; lat-griach. 
espanir wurde dann wieder nach Analogie , spatha. 
v. evanottir (s. d.) umgaftmnt sn epanonir > ^peltihe, t. a. Spec. 
(3432). ' ^^algn«, -e abgeklmmt; s. patgne. 



Digitized by Google 



«Apeler- -/'pufwr. 



158 



Apeler buchstabieren: nltfr^. eapeler, 
Wort germ. ürsprunKs, vkI. altfrink. 
gpellön erklären, engl, spell. 

öpelette. f. Kriin»<kramg; vcnnull. ab- 
gcl. V. ep«ler (s. d.) und eigentl. etwa 
j^leine» ABC* bedeutend. 

öperlangr, rn ••in Fisch : entst. durch 
Suffixvertauschung au» dtsch. äpierling. 

AfMmauXt m. pl. Öffnungen in den Hflr> 
der, iJrr Scliafiiferclio ; Wort unhok. Herk. 

Operon» ni. Spurn; ultUd. »poron. 

Aperonner die Sporen geben ; ttbp^. v. 
Operon {s. li.). 

öpervler, m. Sperber; althd. sparvari. 

Herrin ». i'>parvin. 

Öpöter von der Landstraße abpflÜKen; 
Wort zweifei iiaf tor Herk., «'iitweder j^leichs. 
lat. 'ex-p^d-ltäre, eine FuUbreite abtrennen, 
oder abgel. v. dem St pet(t)- (wovon petit 
klein) und also i,«in weniges abtrennen" 
bedeutend. 

^atop (abhaaren), HeftfSden ab*, ««• 
rückziehen; opoilcr h. jxtil 

Öpeurer jemand in Furcht «etsen; b. 
peur 

6pl, m. Ähre; lat. 'spicus f. splca. 

öpiaire, f. Ziest; abgcl. v. epi {». d.). 

öpice, f. Spezeroi, (Jewürz; lat. .species. 

öplcer würziMi; ali^cl. v. <'>pice (b. d.). 

Spieler, -ere ((iewürx-)Kränier(in); abgel. 
V. epice (e. d.j. 

öplev I) in Ähren aehieiten; abgel. ▼. 
ill: -M pähon ; ahd. spPtion (f*936), 

öpieu, ill. (Ivnebel)spiGß; gcrra. speot, vgl 

ApUep enthaaren; üit ex^plläre. (^pit 

öpinard, m. Spinat; .solieinbar ab^el. v. 
epiue (8. d.), in Wirklichkeit zaräckgehend 
auf persisch aspanakh^v 

•pincette, f. kleine Zange; a. pineetie. 

öplne f. D(irn; lat. spinn. 

eplngle, f. Nadel; lat. spinula. 

•ptBoeh«. f. Stiehltng (ein FIseh); abgel. 
V. epinc (s. d ). 

öplnoeher mit spitzen Zähnen essen; 
8. ^pinocbe. 

gpis. in. pl. Verktlppuiig: Vbabet zn 
episser 2 {a. d.i. 

öplsse. f. Splillhorn ; Vbsbst xtt ^pisaer 1. 

•iriner l) splissen — oftplisser — lull. 
splltsen; 2) zwei Taue ineinander flechten 
und dadurch ein dickes Tau herstellen, 
»• lat. 'spissäre v. spissus. 

öplssoir, ui. Mnrlpfrlem^SpliBhorn; al>* 
gel. V. episser 1 (s. d.). 

•plt| m. Peueradianfelatlel; =€pieu <a. d.). 

KArUa«, BjomiJi«. WIK M fti. Spr. 



dpltre, r. Sondächreiben, Epistel; lat.- 
^riech. epistöla. 

öplette, f. Handwerkszeug; Wort un* 
bek. Herk., v^l. emplotte. 

Öplueher zupfen, pflücken; Wort dunkler 
Herk., viell. gleich s. lat. *ez*pll>&ceire 
Hnnre nns7ti])fiMi ( ni. .Viilclinnnp an plume),.. 

epols, ni. pl. ol)er8te Sprossen am Hirsch- 
geweih; Tiell. dtsch. SpIeB. 

äponge, r. Schwamm; lat. spongia. 

öpoQger mit einem Schwämme ab- 
wisehen: abgel. v. Sponge (s. d.). 

öponte, f. hangende Schicht eines Gan- 
ges (im Bergwerk); = (?) altfrz. esponde-« 
lat. sponda. Vgl. auch esponce. 

öpontlUe. f. Deckstfitae; Demin. zu epon-> 
te f. eponde; oder ep. entst. au« tlcrii Pliir. 
les poQtiUe(s), indem nur das 1 als Artikel 
anljgefaBt, das naohfolgende ea- dagegen 
zum Wnrtp ';i07.o<:^n wtirde (das Plural s 
war von vornherein in der Aussprache 
stumm); pontille aua ilal. pontile durch 
Suffiwt-Ttaiis. hung; das ItaL W.lst abgel. 
V. lat. pons, pontis. 

•pottsailles. f. pl. Trauung, Hodisait; 
lat. .sponsälia. 

Spouse, f. Gattin; lat. .spönsa. 

öpouser heiraten; lat. spönsäre. 

epousseter abstiuben; Demin. zu 
{e)pou88Pr («>. d.>. 

•poustoufle, -e bestürzt; Wort uubek. 
Herlc., jedenCalls zahgd. mit £pon(vanter). 

öpoutlr Tuch noppen; gleicha. lat. «X- 
püitire (v. puls, pültis). 

•ponvantall, m. Vogelscheuche; abgel. 

V. >'•]; nlfv (8. d.). 

öpouvanter in Furcht setzen, erschrek- 
ken; gleicbs. tat 'expaventäre v. pavent-, 
Part. PrSs. v. pavere fürchten. 

öpoux, m. Gatte; lat. spönsiis. 

öprault. m. Sellerie; Wort unbek. Herk. 

•prelntr« ausdrfiekan; lat exprImCre. 

Öprendre jemd. für jcmd. finiiphnien 
(d. b. jem. für jem. interessieren); lat. *ex> 
pre[he]nd4re. 

epreuve. f. Probe, Veranob; Vbabat. zu 
eprouvcr (s. d.). 

öprouTttr probieren, yersueben; s. 
prouver. 

öpuche, f. Torfschauff'l ; Vbsbst. zu «''pu- 
cher ausgraben, schaulein, Wort unbek. 
Herk., Zshg. mit lat. pütaus iet unmdglioh. 

^pueher s. .'pui'he. 

epuiser ausschöpfen; abgel. v. pui[t]s 
Schacht» Brunnen = lat pfttflua. 

20 
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ipurer reinigen, läutern; abgel. v. pur das Kreu£ brechen; gleichä. laL 'ex-ren- 
— tat pttrus. ,itäre v. rgn Niere. 

6qiiarr6, m. Viereck ; lat. •cxquadrritum. 6penfe. -e au»}{ei'onkt; gleiche, lal. ex« 

öquarF(l>er (viereckig) besclmeiden, zu- ren-ätus v. reu Niere, 
rteliten; Seitenform ra iqverrir. toestter» m. Gratp, Eeksparren = are- 

äquarrlr abvü ren, vierpckiY' machen, tier ^ lat^ristiriam V. «litt« Onnne der 
Tiere z«clegen, ausweiden, abdecken Älire. 

gleiche, tat "bxquadrlre. j ergot (argot), m. Sporu, dürrer Zweig; 

^uarleseur, m. Abdecker; abgel. v. : die ältere Form sclicint argot za sein, und 
equarrir (s. d.). diese soll umgestellt sein aus *garot(bezvr. 

öquerre, f. Winkelmaß; lat. 'exquadra. ' Vaiu'ot) (3271, 416(»). 

öqnerrttr einwinkeln; abgel. V. dquerre I ergoter \) vernünfteln, räiooniereii, 
(s. d.). rochthaberisi'li sein . abgel. v. iat. ergo 

Duettes» f. pl. Hobelspäne ; Wort dunk- 1 folglich, also; 2Mlürre Zweige abbrechen; 
1er, vermafL gerni. Herk.; viell. lat ^quettes j abgel. v. ergot 

dialrktiscli*', (hircl) Suffix vprtaitsrhnnfront- örice, f. Heidekraut: Int.-<;riecb. erica. 
Btandene Seitenform zu echillea (s. d.). , 6riger aufrichten; lat crigere. 



^ttler, m. Ring, Kloben ; Wort tinhek. ] Mason, m. s. h^riseon. 

Herl ermes, in. pl. unangebnute Ländoreien; 

Oquilibre, m. Uleichge wicht; lat aequi- ^ vermuti. v. griech. ereuios wüst 
librium. \ enülnette* f. a. bermlnette. 

öqulUbrer in das Gleichgewicht bringen; | emltaget m. Einsiedelei ; abgel. v. er- 

(f.fTPI V. i'quililiri (s. d.). mite, 

equllle, f. 1) Abkratzeisen ; 2} äandaal; ermite, m. Kin^ieüler: abgel. v. lat.- 
3>FlQgdliafceB; in allen drei Bedeutungen j griech. eremlta. 

ist das Wort unbekanntor Herk. (wepen eprements, m. pl. (das T'njherwandern-, 
Abltg. V. eqaUle 1 v. lat-griech. schidia irren), müüiges Umhergehen, Schlendern, 
vgl esqullle). | das Vorgehen im Oericlitsverfahren, Pro- 

öquillettes, f. Flflgdhaken; Dentin, i xciU rrfn Ii ron; abgel. v. errer (s. d.). 
2u equille 3 (a. d.). errer l) umhergehen; lat iterare v. 

^oHleiiF, m. Abkratzer; abgel. v. *^uil- ! Iter Weg, Reise; 2) irregehen; lat erräre. 
ler, dies v. ('quillc 1 (s. d.). erreur, m. Irrtum; lat. error, -örem. 



öquinettes, f. pl. Seitenform zu equil- 
lettes (9. d.). 

öquinter einen Riemen spits schneiden; 
viell. ^ lat. 'exquintäre fünftein, in kleine 
Teile zerlegen, vgl. ecarteler. 
^ulpago. m. 8chtlfsmannsehafW Sehiffs« 



ers, 1) m. »ing., Erbse; lat er(vujs f., 
ervum, (der Gas. reot ist für den Cas. obl. 

eingetreten); 2) m. pl. Pferdeschultem — 

ars — Int. ;irlm<>]s {\cc. ])].). 

erse, f. Fallgatter, Siropp; Ihi. Iiirpex, 
hirpicem. 



ausrüstung, nppäck, (Gepäck»)Wagen; ab- erseau, m. Gcpchniitzknecht, kleines 



get V. germ, skip 3chiff. 

^nlpte, f. Abreise, Losgelassenbei^ Un« 
gebundenluMt, toUer Streich; Vbabst su 
^uiper (h. d.). 

iqulper ansrnsten (ein Schiff); abgel. 



Stropp; abgel. v. erae (a. d.). 
eraolr geetem abend; lat Mvi serum. 

ÖS ir i'.' ii oil los. 

esblgner auarciUen, sich drücken ; Wort 
unbek. Herk. 



V. germ, skip Schiff. esbrlUade, f. In ri;„ i Ruck mit dem 

äqult^ f. Billigkeit; lat aequitaa, -tä- Trensenzügel; ital. abrigliata v. briglia 
Unn. Zügel. 

Oquolne, f. krumme Raspel ; s. «'gohine. ! «brouf(f)er verblüffen; neuprov. n/. 

örable, m. Ahorn; lat aefelr -i- arbor o^hrnufil, gleichs. lat. *('x-hr;iv-are frech 
Aborubaum. herausfordern, jemd. durcti Frechheit im- 

tetfHv ritien, sdirammen; s. raflw. I ponleren. 

öralller (eigentl. aufrollen), verzerren, esbrousser -icli drücken, sich dnviwi- 
autlockern; viell. gleichs. lat *exrotüliäre machen (eigentl. „ausbürsten") s. brous.ser. 
rotülus) mit Anl^nnng an ralller. ' «wnbeau« m. Fnflbank; lat aoabellum. 
iNlliter ausrenken, lendenlabni machen, ' «Miaballek f< s. escabeau. 
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escab(e)Ion. ui. FuBgestell ; abgoL v. 

CKCHbeUU 

6M««lie. f. ovalM MnndBtfidc, Pferde- 

nehiK ; it:il. scaccia v. s(>acctare (glelchs. | 
lat. 'oxcoacliare (|uetH«;lifn). j 
escadre, f. Geschwader; ital. sqiiadra I 
lat. 'exqaadra Viereck, Carr^ von Sol- 

d:ir<Mi 

escadrilie, 1. kleines Geschwader; I>e- 
inin. xtt escadre (s. d.)< 

escadron, in. Schwadron; ital. aqua- 
drone, B. escadre. 

eieafer einen FnBtritt ;<ehen; venmitl. 
zuaaiiiiiieiili. mit )'scaffi);nnn (t;. d.)- 

esca f ( f )lirnon. m. leichter, ( « oi ter ) S<h u li ; 
vicil. abgel. v. lat-griech. srapha Kahn 
(weite Schuhe kann man aehershaft wohl 
„Kähn*'" iipnncn). 

escaisrnet f- l^ebinde, Docke; Wort ver- 
mutl. kelt ITrsprunK», v^I. engl, skein. 

escaillaffe das Abschuppen (abgescbupp- 
tes Gestein), Brandschiefer; abgel. germ, 
«kaija Schale. 

•sealabrenx. 'Mdflnnbdnig, atola, hoch* 
mflli}.'; Wort iinhok. flerk., vidi, zusnm- 
lueuh. mit scala loiter, (dünne lange Beine 
können mühenshaft al« Leitern auf|?efeflt 

escalade, f. Erateigen mit Sturmleitern; 
ttaL Bcahita scala Leiter, 
esealadon, in. Spulrädohen, Seiden* 

hanpel; abgel. v. lat. »caln. 

eseale. f. Nothafen; ital. scala Leiter, 
Stiege^ Auf* nnd Aasataigevorriohtuiig. 

esoaler in einen Halen einlaufen; abgel. 
V. eacale (s. d.). 

aiealler, m. Treppe; lat. 'scalariuni. 

wenlope, f. Fleischschnitzel; vicll. abgel. 
V. '^»rm. 8kal|j)a Schalt'. «Ins Wort würde 
«iann eigentl. ein bchalenartig Uisgelöstea 
Stfick Fleiaeh bedeuten. 

escamotep vor.scliu iiiden lassen; span, 
escamotar, viell. abgel. v. lat. aquama 
Schuppe, doch ist die Bedtgeentwleki^. 
unklar. 

esaamper sich heimlich (aus dem Felde) 
aue dem Staub« macheu; ital. scampare 
= lat *ex*cnmp4ire. 

escandeau. m. Maß von ir* I>itern; 
Wort uubek., wahrscheinlich germ. Ilerk. 

eseaper das Wild loslassen; gleichs. lat 
ex-ca])] II v^l eohappor. 

eseapouler aus dem grnl>en heraus- 
arbeiten (in der Metallurgie); vtell. abgel. 



V. laf. hicapüln Schulterblatt, doch ist die 
bedtgsentwicklg. unklar, 
•aeavbilto, f. Kohlenataub; gMeha. lat 

ex-carbioflia (v, carbo). 

eae&rbot, f. Käfer, Maikäfer; /.shgd. mit 
lat searabellum. 

esearbOUlller 7,ersclila;;cii ; viell. ^ih'irhH. 
lat *ex-carbücüläre Kohlen zerstäuben. 

eaearcalle, f. Geldkatze, (große) lederne 
Geldtasche; abgel. v. lat. 'tixcarpi^us f. ex- 
carptus ausgeschnitten, das Wort Ix-deutet 
also eigentl. eine (kleine) ausgezackte Ta- 
sche. 

esoare, f. s. escarre. 
eaeargot, m. Weinbergsscimeckc ; prov. 
esc(a)ragol, welches Wort vermntl. au- 

lit cara^'ol (.-<. d.). 



sammeti: 

eswgoule, f. Pfifferling (ein Filz); ver- 
mntl. wie eaeargot (s. d.) auf caracol 

zurückgehend (Pilz und Schneckenhaus 
haben miteinander die gewundene Form 
gemeinsam). 

escariole, f wilder Lattkh; Ifal. aea* 
riola, Wort unbek. Ursprungs. 

esearllngue, m. Kielschwein eines Schif- 
fes; Wort nnhek., vermutl. germ. Herk. 

esearmoaehe, f. Scharmützel ; ital. scara- 
muccia (scher mugio), schwer zu deutendes 
Wort; die gewöhnliche Abltg. v. ahd. 
akirman schirmen ist kaum glaublich, 
da dann das Wort wohl „schlechte Deckung", 
nicht aber „Gefecht" bedeuten würde. 

aseame, t lederner Beutel; Wort un- 
bek. Herk., viell. zshgd. mit escarucr. 

esearner Lcder dünn maclien; gleichs. 
lat ex-carn-are v. caro, carnis. 

«■oarola, f. a. eseariol«. 

escarpe, r. (Aussi Imitt, Schnittfläche), 
Böschung; ital. scarpa, Vbsbst v. scar- 
pare lat 'exearpäre (f. carp<^re) aua* 
»q>tm, auareilien. 

eseapper abdachen ; «. fscarpe. 

esearpin, m. leichter Schuh; ital. scar- 
pino 8. eeearpe. 

escarplner in leichten Schuhen laufen, 
b*»qiicm laufen; abgel. v. esearpin (s. d.). 

esearpolette, f. Strickschaukel; ital. 
searpoletta, abgel. v. acarpa Schuh. 

escar(r)e, f.<viereckige8Ctorfist), Galgen; 
8. equcrre. 

eseart» m. Vorsprung beim Barrenspiel; 
8. ccart. 

eseaupUle, f. gesteppter Keitrock; Wort 
unbek. Herk. 

20» 
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eseauton, m. Hirsebrei; Wort unbek.. eseotard, ni. h. ecoUrd. 
Herk. , eseoto, f. Schote eines SegeU; dteeli. 

escavIU«» f. Pfifferling; Wort nnbek. i Sei Mite. 
Herk. eseou, tu. s. uscoupc. 

eschare, t Grind, Scitorf ; lat.-griech. eseouade, f. Korporalscliaft; umgebildet 
eschara. | aus span, escuadra, s. escadre. 

esehlllon, m. »'chilIon. escoube, f. Besen; lat. scopa. 

eseient, m. mit gutem VorU'ducht; lat. escouene, r. $. ecouine. 
sciendo mit Wissen. ' eseoaUe, m. Gabelweihe ; s. £cottf<f)le. 

escIafTer »icli lärmend gebärden, laut escoupe, ni. Schaufel; s. escopo 
lachen; itaL scliiaffare, gieicbs. lat. ex- escoupeler den Baum abspitzen; s. cuu- 
elBfr-are, v. Kenn. St klapp«, klaff- klap- ' pole. 

pen, zuHi lila^ren, Lärm machen. öscourgöe. f. Karbatsche ; s. eooUTftee. 

eselandre, f. ärgerlicher Auftritt, lat- escourgeon, m. s. ('courgeon. 
grieoh. scandftlum. ' eseourre lossehQtteln ; lat exctiti^re. 

esclave. m. Sklave » Slave; (der Ein- escoursolr. m. Flachsheehelma.schine ; 

schult dp« r wwnt auf Herk. ilt s Wortes Wort unklarer Bildung', vermutl. >;leichs. 
auti dem byzant (iriecii. bin) (»495). lat 'excürsürium v. excursus, bezw. v. 

esclopö, -e zerbrochen; s. Moper. excurrire. 

esclo(t)s, ni. pl. Ifntzs'chuhe; alul. *«clatr cscousse, f. Anlauf (zum Springen); 
Schlag, Schlag mit dem FuUc, Fuli.spur i'txsbst. zu escuurre = hit excütere. 
(8498>. aaeonnoir. m. Schwingstock; abgeL v. 

escof(f)l6r totscliht^t n ; Aruotwort un- escous, V. V. v. cscnurre =• lat. excütörc. 
bek. Herk., viell. zusauimenh. mit dtsch. eserüne, f. Fechten; Yb^bst zu escrimer 
Kopf oder auch mit frz. coifTe. . <s. d.). 

escofrion, m, Haube ; ilal, scoffione (ver- escrimer fechten ; altfrz. escremir, germ, 
wandt mit frz. cuiffe). skirmjan (sich) schirmen, (sich) dedcen 

esoogrriffe, m. St^hnapphahn, Schlingel; im Gefecht 
viell. zusammenh. aus encruc (s. d.) und I aseroe, m. Gauner; ital. scrocco Schma- 
«rriTft! (vgl. dtsch. Griff, greifen), df'i- W.M.'- rotzer; <ler Ursprung dicsi s Wortes ist 
fall des r in escroc lieUe sich aus Dissi- nicht klar, der licdtg. nach würde ndl. 
mniatlon erkl8ren. schrok, Vielfraß, am besten entsprechen, 

eSCOlTHJon, ni. iVoinvon. dnrli knnn man niwh an ahdi skorkoi, 

escompter diskontieren; ital. sconlare, Schurke, denken (3780). 
gleiche, lat *excompütäre. eaeroquer ergaunern; abgel. v. eseroe 

escope, f. s. ^''«■.ope. (s. d.). 

eseoperehe s, ecoperche. esgulller einfädeln : gekürzt aus esai- 

•nflpatte,f. Stntzbfiehse; ital.aehiopetto!gniller v. aiguille (s. d.). 

V. Rchioppo = lat. stioppua Kiatseb«, Platz- 1 espaee, ni. Raum; lat spatiom. 

geräusch, Knall. espade. f. Schwingholz; nenprov. eepado, 

eseorbeau. f. s. corbeau. , lat spatha. 

eseom* m. Vorsprang; vermutl. lat • atpatfriUe, f. Art Schuh; abgel. v, span. 

pxrfirsus. esparto Oat'griech. apartum Pfriemen- 

escorte, f. Bedeekuug; ital. seorta, Ptz- gras), 
sbst an scorgftre (» lat *ex-corrIgCre>, ' «apala, f. letzte Ruderbank am Schitfa- 

gleichs. eificn Sclifehler vcrlirssorn, genau hintt i teile ; itnl. spnlln, h. öpaute. 

biosehen, scharf beobachten, behüten, be- espaler aichen; s. epaler. 

eehfitswi, zum Schutz begleiten. espaUer, m. Spalier; umgebildet aus 

eseortap geleite»; abgel. v. escortejital -palllem (abt^cl. v. i^palla Schalter) 
(s. d.). Sclmlterlehne, Lehne, Hüekwand. 

eaeot, m. (erscot, auch ascot) 1) ein espalme, m. Schmiere; Vbsbst. zu es- 
grober Wollstoff; sugenannt nach dem | palmer (s. d.). 

Fabrikatilmsorte, der Stadt A(e)(r)sch>'(oU espalmer anf-i hmi« i . n (mit <ler Hand- 
ln Brabant; 2) Sclüelerslück ; viell. iden- : tlächc) ; neuprov. espalniatr), abgel. v. lat 
tisch mit £Got (s. d.). I palma Handfliche. 
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espar, m. 8|>am, Hebebaum; dtsch. spuntone, abgel. v. piinta (vgl. lat. pflne- 

Sparre. tum) Spitze, 

eapftreette, f. b. «paroet aapoole s. eapole. 

espareler, m. b^wf^^-Iifhe Schleu«o; vor- espoullner ab^rel. v. espoule. 
inutL gleich», lat. 'expartiäriuui, abgeL v. espringal. f. Wurfmaachine, Steinnchleu- 
partfari teilen. der; abi^el. v. dteoh. ftprini^en. 

esparer mil Hnfir, mit Hinst-n aliteiben; osprlnsons, m. Dunfirall; vi-rinuU. ab- 
vietl. lat. 'exparäre zurecbtuiachea, doch; gel. v. esprindre = lat. exprimöre. 
irt dann die Bezngnabme auf das Rohr' esprit, m. Geist; entet ane lat splrftiti 
Oder die Binsen nicht verstandlich. (Dat. Sing. v. spiritus), das Eintreten des 

esparfiTOUle, -te, -tie, f. Spar^olkieiner, Dativ? für den Nominativ orkläi t sich aus 
Waldmeister; vermuU. abgei. v. lat. aspa- , dem lmufi;j;en Gebrauch dcA erälureii in 
iragua Spargel. kircbliclion Formeln ; üt>erhaupt int esprit 

espart, m. Spülstook; s. eepar. ur^prflnirl. ein Kirelienwurt, lat. spiritus 

espalage, m. Flacbklopfen den Eisen- i würde in volltstümi. Entwicklung *epirt 
bleehs; abg»l. t. e(s)pater s. spater 2. ' ergeben haben. 

espöee, f. Art; !at. sjiAcieti. esprot, ni. dtsch. Sprotte. 

esp6ranee, f. Hoffnung; lat. 'sperautiai esquleher b. esquiver. 
▼. eperare. | eaqttieppe, t Reitertnipp; ital. ediiara, 

espöre, f. (auf gut Glück, bezw. in der dtscli. Schar. 
Uottnung auf Fang?) Netze aufstellen; esqulf, m. kleines Schiff, germ. »kip. 
Vbsbet zu esperer (8.d.)oderzu esparer. esquUle, f. Knochensplitter; lat.-griech. 

espörer hoffen; lat. apcrare. schldia -= skidia, s<iuidia. (In lautregel- 

espl^^le aehalkhaft; dtsch. tEulenJspte- rechter Entwii khin^' muHte aus schidia 
gel. I entstehen 'esquiie, wo ii ungefähr » ij 

MplBgard, m. lalehtaa Oaachflta; apan. i iat, welcher Jotlaut vom Ohr ala swdtar 
ospingarda (viell. 3s*espringarda V. dtscli Hestandtpil einps paintnicn I aufgefalU 
springen) (8993). wurde, schi — ski, squi wie in esquinauce.) 

aaploffole, f. ein SehieBgewebr; s. epin- 1 «aqulnaii, m. dtaeh. Behiemann (Sehiffb- 
gard. mann?). 

espion, -ne Kundschaf ter(in), Spiou(in); , esquinancie, f. Braune; griech. kynägche, 
ital. Spione V. »piare (ahd.spShön spähen). [ bezw. synägche, *äkynagche (2732). 

espionner auskundadtaftMi; abgal. v.. esquine, f. Rückgrat; f. cchinc. 
espion (s. d.). esqulnterliotrü^MMi, inurden; viel!. tat. 

esplanade, f. freier ebener Platz; gleichä. 'oxquintare (vgl. uquinter) ausfüiifteln, 
lat. explanäta (vgl. ital. apianata) v. *ax-|uin ein Ffinftel bemogeln (?). 
planärc (v. planus eben). esqulpot, in. Geldbfichse (in Form eines 

espolr, m. Hoffnung; Vbsbst. zuesperer Schiffchens; Demin. v. germ. skip), 
(a. a.) (eigentl. 1. P. Shig. Pris. Ind., lat i M^tdwe, f.Skl»ta; Ital. aehlzaa, Vbebst. 
•pcro), zu schizzare, einen Schattenriß zeichnen 

espole, f. Garn auf einer Weberspule; . »> griech. skiazein (vieU. mit Anloh- 
dtsch. Spule. | nung an schedta, schidia, Zettel). 

espolette. f. Webers puIe^Zündröhrohen; esqulsser skizzieren; s. eH(|uisse 
I>emin. zu espole (s. d,). 

espolin, m. Weberspulc; nbgei. v. < 
pole (8. d.). 



esqulver (scheu) vermeiden, einer Sache 
ausweichen ; ital. schivare v. ahd. Bkiuhan 
aaerenö s. $or$n6. Isi-iieiu n. 



esponoe, f. senk rechte (irenze eines essade, f. — aisRadc Ackerhaue; abgel. 
Grubeufeldes ; vermutl. Vbsbst. zu | v. iat. ascia Zimmeraxt 
pmicer — lat *iexpiknetiftre auspunktleren, «aal« m. (Gewiditsprobe, Probe), Ver- 
eine herzustellende Fläcltp dunh Punkte such; lat exagtam Gawicht od. Vbabat S. 
markieren, möglich ist allerdings auch, enuayei: 

daB *e8poneer mit Sponle (s.d.) aaaani*; easalm, m. Bienenschwarm; lat exa- 
mcnltän^'t und alsogleichB. lat *Qxpontiäre men. 

Hein würde. ' essalmage, m. Schwärmzeit; abgel. v. 

«apontOB, m. Pike; ital. spuntone, I eseaimer (s. d.). 
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eseaimer - eRta^non. 



essaimer ausBChwinneu; abgeLv-esMim 

(s. d.). 

essandolM, f. pL Daohscbinddn; 8. 

eohandole. 
essauge. f. Vbi«b)i(. ?.u easangen 
•asaagvp einiireiehen; lat exsftnUlre. 

essante, f. Daclisoliindel: vormntl. lat. 
'cxscinta, PtzsbsU zu äciiulürc (vgl. fente 
— 'finta V. find$r»). 

essarder das Dacli reiiii^^un; altfrz. es- 
sardre = lat. 'exardore für -(tc absengen 
(z. H. ein Fdl) unU dadurch von Haaren 
reinigeQ. 

essarmenter auaniden; abgel. v. sar- 

lueut (ü. d.)' 
emrtp m. das Rodend ; lat. *texMirtum, 

P. p. V. exsarcirc. 

assartor rodeu; abgel. v. essart (». d.). 

Msangue (aissangue), f. Art Fischneti; 
neuprov. eisaaugo, entat. aus arab. scba- 
baka Netz. 

euavep einen Oraban ausschöpfen ; lat. 
ex-aquare. 

essay er erproben, versuchen; iat exagi- 
are (v. exagiuoi). 

MiC-)1»01iqn9ti m. feine» Parfüm; ab- 
jirekurzt aus eas(eiioe de) bouquet Blumen« 
strauUessenz. 

ease, f. i) Name verschiedener <in Form 
eines e) j^ebogoner Werkzf-iifje. Das Wort 
ist vermaü. identisch mit dem Namen des 
Buchstabens », XbUg. v. lat aseia, Beil, ist 
lautlich statthaft, alter nicht begrifflich. 
Jediich ist anzunehmen daU esse ascia 
mit der Bedeutung' des lat. Wortes ein^t 
vorhanden ^^ewesen ist; 9) Radpflock; W. 
unklarer Herk. (altfrz. eusse), viell. lat.- 
griech. lielix, helicem Scliraube, Abltg. v. 
lat objez, öb(j)lcem ist nicht recht glaub- 
haft. 

esseau» ui. 1) Dachsbeil; abgel. v. esse 
= lat ascbi; 2) Dachschindel; viell. «ntst 
aus lat. 'scillum =- *scIdlUum, vgl. easante. 

•ssalgtor s. seigle. 

eas«tm«r «ntfetten; s. sain. 

esselmer s. seine. 

esseller, m. Achselband, Trajibalkcn ; 
gleich», lat» a-vilhiriuin v. axis, bezw. assi.s 
Bohle. 

esseile, f. Gewölbeschenkel, gewölbter 
Korb; lat. axUla. 
CM0mlll«* s. semiller. 

essence, f. Wesen; lat. essentia, 
asaer halbkreitifönnijk; biegen; abgel. v. 
esse. 



esseret, in. Lorheitcn; abi;«!. v. est*»» !. 

essernö, papier e. Ausscltulipapier; viell. 
P. P. V. 'esserner — lat *vx-otirman t. 
-öre aussondern. 

essette, f. kleines Itacbsbeil; Demin. zu 
esse 1. 

esseuler vcroinfiaiiien; s. seul. 

essieu. m. Wagenachse; altfrz. aissiels, 
lat *axail8 <dte Entwicklung das fn. Wortes 
scheint auf zweimaliger Suffizvartau* 
scbung zu beruhen) (1106). 

easimer s. esselmer. 

easolne, f. s. exoine. 

esson(n)ler, m. Doppeli ami lies Wujtpen- 
Schildes; vermutl. » aissonnier, abgel. v. 
aia(8) — tat axb^ astda Bohle^ die eigentl. 
Podig. des Wortes wflrde demnach sein 
„Verbohlung". 

omrt m. Aufsteigen (in die Luft), Auf- 
scliwuag; Vlislist zu essorer (s. d.). 

essorer lüften, in die Luft brin^'t ti, in 
die Luft steigen lassen, an der Luft trock- 
nen; gleiche, lat "exaurftre v. aura. 

essoriller entohren, die Ohren abeehnei« 
den; s. oreille. 

eüotir dumm machen ; s. sot 

essoueher ausatoeken; s. souche. 

usonflOT auDer Atem bringen ; s. suuf- 
fler. 

«ssnaquer Moat abziehen; a. aus. 
essiü, m. Troekanplatx; Vbsbat xu ea* 

suycr. 

essuyer trocknen ; gleichs. *lat ex-sücära 
V. sQcus f. aficeuB. 

est. m. :jfTtii. <ist. 

estaeade, t. Verpfälilung; ital. steccata 
(dies vom germ. St. steck-). 

estache, f. Brücken-. Srliaiidpfalil ; Wort 
unbestimmbarer Herk., vermutl. irgend- 
wie abgel v. dem lat St ata* a1«hen, der 
vi^. mit dem germ. St steck- aich ge- 
kreuzt hat. 

estadun, ni. Zalm.Häge der Kammmacher; 
neuprov. Wort von unbek. Hark. 

estafctte, f. roltPintpr Eilhntp, weldter 
in den Bügeln bleibt, nicht absteigt; ital. 
staffetts (Bbg«l. v. staffa, Wort germ. Ur- 
spnin^isl .'Steigbügel. 

esta(f)re, f. (Bagelge)d>/rnnkgeld; ital. 
staffa Steigbügel. 

astafllAder xerfetsmi, zerhauen; abget 
v. ital. stnffilatn (s e^tafstte) Schlag mit 
dem Stcigbügelriemen. 

If m. versinnles KupfbrgeliA; 
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abgel. V. lat *9tagnuiii frz. etain) f. 
Btsnivm. 

estaim« m. Kammwolle, Zettel; let atS- 

mea. 

estaln« m. a. eataltn. 

estame, f. Kammwolle; lat. stamen. 

estamet, m., auch -te, f. grober Woilen* 
Stoff; abgel. v. estame (s. d.). 

estamlnet, m. Wirtahava; wallon. W. 
unbek. Herk., vermuth zuBanunenh. mit 
lat. Stare stehen (gleicbs. *8tamiuUtum)und 
eif^tl. einen Ort, an weldiem man atehen 
( Irilir, sir'' rmflialt, bezeichnpnd. 

estanünois, m. Scbmelzbrett ; W. unbek. 
Herk. 

estampe, f.StempeUeisen), Stich, Kupfer- 
stich; ital. stampa v. germ. BU 8tamp(f)- 
stampfen. 

eatampar atennpeln, prägen, drueken; 

estampüier stempeln ; dentin. Abltg. zu 
eatampw (a. d.). 

estampure, f. Loch im Hufpiscn, fJurcli 
welches ein Nagel geschlagen werden äull, 
abgeL v. eatamper (a. d.>. 

estanc wasswdicht; YtNidj> au etancher 
(& d.) stopfen. 

eatanee. f. StOtse; gleiohs. tat *^tantia 
V. Stare. 

estangrues, f. pl. Schmiedezange; ver- 
mutl. =- ital. stanca — dtsch. stango. 

Mtuqnaa, f.pl. 1) Lager des Schmiede- 
hammers; vermutl. zusaramenh. mit dem 
lat St. sta- stehen; 2) estangues 
(B. d.). 

estaquet, 111 T^nid zum Zusammenbinden 
der einzeliieii Netzteile; abgeL v. germ. 
St aleck-, vgl. eataeade. 

estase, f. Querholz am Sammetweb- 
sttthle; vieU. griech. at&sis. 

eatftn» m. Eh-zadiieht zwischen zweiStol* 
len; ffeiaehe Schreibweise für ost<> = ostne 
(•"germ, stock), der Wegfall des <■ orkliirt 
aioh aus dem Verstummen desselben im 
Plural eatooa, vgl. altfrz. saa f. aaea. 

esteau, m. Werkzeiifr 7.nm Fcsffialten 
zu bearbeitender Hölzer; dtsch. Stsill, viell. 
jedoch let eatean identisch mit eateu, vgl. 
dtsch. Schraubstock. 

estelUes, f. pl. HolzkeUe ani Schmiede- 
hammer; gleiehs. tat. *(hlaBt1efilae, Demin. 
V. fh]ast;i Scliaft. Holzstfick, Span. 

estemenaires, f. pl. Auflanger der Span- 
ten; span, estamenara, vermutl. abgcl. v. 
hil. stftmen. 



esteque, f. Vorsteck blatt, Schablone; 
vielL auaammenh. mit dtaeh. ateeken. 

ester stellen, vor Oericht atehen, er* 
scheinen; lat stare. 

'entere, f. Binaenmatte; span, eatern (lat 
storea ). 

esterneau, m. s. etourneau. 

eaterote, m. s. estoir. 

esteuble, f. Stoppel; lat. stipüla. 

esteof, m. Schlagball ; W. unbek. Herk., 
vermutl. germ. Ursprungs. 

ostteeuz, m. (» eatiaaeux) Art Maaehine 
dpr Oolddrahtzieher; s. tisser. 

estler, m. Zuleitungsgraben; lat. aestlu]- 
Srlnm. 

estlllc, f. Webatnhl — «ttUe; Wort un- 
bek. Herk. 
eatlmer achitzen, veranachlagen ; lat 

aestimäre. 

estlsseuses. f. pl. Scberkiaten am Seiden- 
webstuhle; s. tisser. 

•ttlve. f. OMehgawieht; ital. ativa, lat 
•stlpa (90m 

estiver l) üb«rsommern; lat aestiväre; 
2) auaammenpreaaen, -rammen; lat ati- 
pAre. 

eatoe, m. Stock, Stockdegen, Holzstock, 
^umatumpf ; dtadL Stock, 
estocado, f. Degenatofi; ahgal. v. aatoe 

(s. d.). 

eatoir, m. dreimaschiges Fischnetz ; lat 
*stör6um f. störca. 

estomae, m. Magen; lat stömächus. 

estome, m. Magen; gekürzt aus esto- 
mae <8. d.>. 

estomper oinr" Zpidmnng wischen, schat- 
tieren; W. unbek. Herk., viell. zusammenh. 
mit ndl. atomp atumpJ^ ao daB ea eigentL 
bedeuten würde „einer Zeichnung atompfe 
Färbung geben". 

eatoqner stauchen ; abgel. v. estoc (s. d.)- 

estoqulao, m. 8perrkegel; Demin. zu 
«^stoc (b. d.). 

estor. m. Kampf Verwirrung ; altfrz. es- 
|torm — dtedi. Sturm, Angriff, Kampf- 
getfimmel. 

estou, ui. s. etaL 

eatmifgoon. m. a. eaturgeon. 

estovolr (altfrz.) sich <rezieraen, anstehen, 
^ erforderlich sein, nötig sein (unpers. Vb.); 
abgel. V. altfrz. eater tat atare) atehen, 
anstehen, 3. P. Sing. Perf. estut, dazu 
gebildet S. P. Sing. Präs. Ind. estuet u. 
Inf. eatovoir nach iinalogie v. put puet 
i povoir. 



Digitized by Google 



160 



estrad«— ^talonner. 



estpade, f. Weg, Strallo; ital. «trada, 
lat fttrita, sett. via. 

estrag'(n)on, m. SrlilariKenkraut; port, 
csiragäo, arab. tarkhün = griech. dräkön 
Schlange. 

estraln, ni. Ein^ehla^ von Zwirn oder 
dgl.; viell. Vbsbst zu etreindre =• lat. 
strlng^re; die Gleichung estrain 3= lat 
Btrimen ist begrifflioli unwahrscheinlich. 

estramafon, ni. starker Hieb, Hieb- 
vaffe, Pallasch; ital. strainazzonc v. stra- 
maszare « *extra-niaszare (v. *matt«a Keu- 
le) (ROOO). 

estran(d), ni. = «Itscti. Strand. 

Mtrapftdie, f. Wippe; ital. strappata 
strnppare (Wort dunkler Herk ), «Uscli. 
straff kaim scliwerUcb in Betracht koni- 
men, da ein germ. St etrapp- nicht vor- 
haiidfii i^t. 

estraper die Stuppeln abetcheln; lat 
ex-tirpäre. 

ettnpolre, f. StoppelMne«; abgel. v. 
estmp'^f i<. (1.). 

estraquelle, f. Einsatzschaufei ; Wort 
unbek. Berk., vielL sutammenli. mit ital. 
StracK'n ri^ üiisrockrn, 'lohnen, 

estrasse, f. Flockseide; ital. straxza, 
Vbabst zu atrazzare « lat *^tractiire. 

estrelage, m. Abgal>e von jeden» Sester, 
(bead. Öal/.); umgeBtclIt aus '"esterlage, 
. gleieha. lat *(»|extär|ia]läfTcain. 

eitribord. m. dtscli. steuerbord. 

estrif. m. Streit, Zank; germ, strtt 
Streit. 

estrigue, -qne. m. Kfiblofen; w. unbek. 

Herk., viell. entxt. dtsiMi. Kstrich. 

estringoler erdrossehi; lat. stringü- 
Mre. 

estrique, f.l)Kühlofen; s. estrigue; 2>Ver- 
streichholz; Vbabst zu eatriquer (s. d.); 
3) Zange zum Herauenehmen der Tiegel; 
W. unbek. Herk. 

estrlquer verstreichen; nihd. striohen. 

estriqveux, ra. Strefeheiscn, Schabeisen; 
abgel. V. estriquer (s. d.). 

estrivor -troittMi: abfiel, v. estrif (s.d.). 

estroffe, f. Koppelstrick der Pferde; 
grieeh. atrOptios. 

cstrope. f. Xel>enleiu(> eines Sehifftaues; 
V bebst zu e8tro|)er (g. d.). 

eatvoper stroppen; lat. *stroppäTe v. 
Btr<'>iiims Tau. 

estropiö, -e Krüppel; Ptzebst zu es* 
tropier (s. d.). 

Mtropitr verkrQppeln; itaL stroppUre, 



, veruiutl. enitiU au» lat *exstirpäre, mit 
' Anlehnung an törpidua Btdf. 

estropison. f. Verwandong; abgel. v. 

estropies (s. d.). 

I estoaine, f. Salzmagazin ; lat «aattiiili«. 

estualre. m. FlnOmnndung, Watt; lat 
aestuäriuiu. 

' artuUeP, «rtoHer (altfrz.) Kor^fältig be- 
hüten, aufbewahren; lat. ^stmitäre (das u 
statt o erklärt sich aus Kinfluli des nach- 
folgenden i, Vgl. eur aus 'agurium). 

esturgeon, m. Stör; lat aturiö, Soem. 
, estuyer s. estuiier. 

et und; lat et 
I MaUe. f. Viehatall; lat'atabUa, f. -um. 

ötabll. III. (auf<rosfel!te> Hobelbank; 
. Ptzsbst. zu etablir (s. d.). 
I «tabUr festatelten, aufstellen; lat stabt- 

lire. 

ötablure, f. Vordersteven; W. unbek. 
I Herk., welches weder mit lat. stabillre 
I noch mit lat tabOla zunmrnenxithliigeii 

etadon, ui. s. estadon. 
' «tage, m. Stockwerk; lat *etat!eam. 

' ötagferc. f. n. sff'll; ab^el. v./'taju'p fl )- 
etagne, f. Steinbockweibohen ; Femiu. 

I XU «<8>tain Stein<boek) (9087). 

6tag-ue, f. Prclirpoii ; W. unbek. Herk. 

I ötal, w. Stag, Stütze; lat *staginm, vgl. 

I ctayer u. ftal. ataggio. 
ötaie, f. s. ctai. 

ötallUr fHu^die) ausschneiden; s. tailler. 
I etaim, ni. Kammwolle; lat. stamen. 
I Main* m. Zinn; lat *atagniun (f. atan- 

ninii). 

etal, m. .\ufstellbank; dt.<;ch. Stall. 
I 6taiage, m.AttH8tellent Auslegen; abgel. 

V f 1: r (». d.>. 

etale fest, unbeweglich; Vbadj. zu ütaler 
(s. d.). 

staler auf-, auastelleu; abgeL t. germ. 

: staU (Gestell). 

6talier, ni. Fleisclier(l)ank)pc»elle; ab- 
Hel. V. ctale (s. d.). 

ötalinguer ein Ankcrtnu in dem Ankor- 
ringe festbinden; vermutl. abgel. v. germ, 
-stalling Stellung, d. h. Festmaohung an 
einer bcstimmton Stölln ; wenn diV.'^f» ,\h!tg. 
; richtig ist, so würde taliuguer Abfall eines 
anlautenden (e>s erlitten haben. 

ötalon, III. Ii Zuchthengst; abgel. v. 
dtsch. Stall; 2) Melipfabl, Atcbmat$; abgel. 
V. genn. atall Geatell. 
•tftloiuiar alehen; abg^ v.<talon(B.d.). 
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etambot, Ml. lUntorHtev«'« ; venniitl Stayer Htii<7«'Ti; irlHrhs. Int. *Btaffiäro 
ileinin. Abttg. v. germ, stamu^a)/ Stamui. v. 'stagiuin, abgel. v. (i. SL 8ta-. 



Marabral, m. Bcfesttguii^Bhoh d««' M6, m. 1> Bommer; lat aestas, -titam; 

MastOH, l»ezw. die dafür vorliandfiio ('iff- Ji ; n ; lat. statu.s. 
nung: vermutl. abgel. v. germ, ataiun(a)- etelgnoir, m. Löschhorn, -hütciieu; ab« 
Stamm. i v. ^tetndre (r. d.). 

ötamer verzinnen; abffel. v. <*ta(i)n (s. ötelndre auslöschen; h»t. extlnj,'[u](5re. 



d.)(unregelinäni|i;, aber niciit unerklärlich 
ist das m für o). 
ötamlne, f. Schleiertucb, Seihetncli ; lat. 



ötelle, f. Hobelspan, Kolbeubrettcben; 
lat [hjastella. 
AMiOn, m. Iieiatnagel, Zapfenmgel; ab- 



*8tainTna, trel. v. altfrz. estcl, wel«"heH vermutl. mit 

etamoir, ni. Lütbrelt; ai)jjel. v. flanier ducli. Stiel zusanimenh., oder abgel. 

(8. d.). ötemper s. estamper. [estelle. 

ötampe ostnm pp. ötendag'e, in. jjezogene Trnf kenleine, 

dtampure a. eetampure. Troekeuboden ; abgel. v. etendlrej (s. d.). 

Man««, f. Deekstfitze; frleiehs. tat. Btan-| itendard, m. Standarte^ Feldseidien; 

tia V. st4uo. ont»t. aus etand- (laL extend-öra) + germ, 

ötanche auf dem Trocknen liegend; ' Suffix hard. 

Vbadj. zu ötaneher <s. d.). , 6tmiddto. f. Rofihaamok; abg^. v. lat 

Ataneher den Lauf einer Flüssi]i;keit extend[ere]. 



hemmen ; lat. 'stagnletre einea Teich ab- 
dämmen (9009). 
Atan^on. m. Stfitn», Balkan; abgd. v. 



ötendoir, s. etendaKe. 

6tendre ausbreiten; lat. extendöre. 

ötendue. f. Auadetanung; Ptzabat. au 



etHnci"" i< 1 K f'tcndrt' (s, d.). 

ötan^onner in Zimmerung eetxeu; ab- etente, f. auggebreitetes Netz; PtzsbsU 
gel. V. 4tancon (a. d.). I zo dtendre (s. d.). 

ötanfot, m. Stiunpf einea Baumes; De- öternel, le (>\\\<^; l.it. actcrnälis. 
min. zu otance (s. d.). i öternite» r. Ewigkeit; lat. aeternitas, 

Ataawle, f. Zinngrube; ab^el. t. «tain | -tfitem. 
{». Äternue, r.wpincr Rainfarn (eine Pflanze); 

ötanflehe, f. Mächtigkeit der Bänke eines j Wort unklarer ilerk., viel!, zusammenh. 
Steinbruchs; Wort dunkler Bescbaffenbeit, I mit etemuer, vgl. dtscb. Nieswunc. 
viell. zusamnienges. aus ctant + fi lie (.s. öternuer niesen; laL stcrnütärc. 
d.), jedoch ist die Bedtgaentwickig. nicht ötösillon, f. zwischen zwei Bretter ge- 
zu verstehen. ' legte Leiste : abgel. v. lat. exte[n]8us. 

Ataagt m. Teldi* Weiher; lat *atatigum, itAter abkippen, -kappen; a. tele, 
•ataneuni f. stagntim öteuble, f. s. vUnüo 

Mangue« f. Schrötlingszange v. dtsch. öteuf. ui. s. e.steuf. 
Stange. ; Menle. f. Stoppel; tat stipüta. 

ötape. f. Halteplatz. Stapelplatz; abgel. etlagre, m. 1> ni* "IriLTster Wasscrstninl 
V. d. dtsch. St ätap(p)- treten, fcHt auf- 1 im Sommer; gleiche, lat *aestitäticum 
treten, Halt machen. I(v. aeataa); 2) Anlegung etnea Grabens 

ötapUau, m. Bock, Sitz, Schemel des oder Kanals; gleichs. lat. *aeBtiät1cum f. 
Sclüeferbrechers ; abgel. v. dtsch. Stapel, i 'aestuaticuui (v. aestas). 
fester Platz, Sitz. AtflMau, auch »^tla, ra Spitzstöckei ; 

ötarquer hochhissen; Wort unbek. Herk. gleidia. tat stipellaa von *Btfpa, Vgl. 

ötat, m. Stand, Staat, Zustand; tat stivn. 
Status. ' etier. in. /.uleitung.sgral)en; lat. Hest[ulä- 

Atatcr den Gliubigem den Kassen» rium. 
befst.ind vorlpfren; abgel. v. i'lat (s. d.). ötlUe, f. ». estille. 

ötau,. m. Schraubstock; s. csteau. ötincdler glänzen, funkeln; abgel. v. 

fttaule, f. Vordersleven ; vlell. tat *Bta- etinoelle (s. d.). 
bfda, vgl tntc < tabula. ötlncell«, f. Funke; tat *atincilta f. sein« 

ötauploer die Maulwurfshügcl ebnen; tilla. 
abgd. V. taupe (s. d.). Moler dabinBieehen,wdken; viell. entst 

KSr ti Uff. nyoioloff. Wtfa. dar tia. 9pr. 21 
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aut> Qoi iiiaun. vtieuler — lat. stipiil-ire iv. etoupiUon, iii. WcrgsUijiscl; Dcmin. zu 
Btlpfila) cur Stoppel werden (1KI61>. [ vtoupllle (s. d.>. 

6tlquet. m. Stäbchen (zum Feslliultoii); etoupln. tn /nniJIninf: Dptiiiii. /n -'tnupe. 
(lemin. Ablt^. v. dUcb. stick-, »teckeu, , ötourdeau, m. junger Kapaun; unige- 



Btecben. 

ötiquette, f. (angesteckter) Zettel, durrh 
welchen eine Sache gekennzeichnet und 
klassifiziert wird, Aufschrift, Merkmal, 



Ordnung, Rc«el; abgeL v. dtscli. St Btiek> v. ötourdir (s. d.) 



stecken, stoehen. 
ötirer auKstreckeu; s. tirer. 



staltet «IIP heBtou(r)deatt Hagestols (also 

^hM<hs. u scherzweise Kapaun), a. h6- 
tou(r)deau. 
Mourdarle, f. Unbesonnenheit; abgel. 



ötourdir l)p(;5tihi>ii ; W, nnbek. Herk., 
gewÖhnlieli bringt mau es in Zusamuieu- 



etnette, f. Tiegelsange; vlell. entst aus (hang mit iat. tardus = frx. tourd Drosael, 



funje tfelnettr (9451). 
ötoea^e, m. l) eine Art Tau; vermutl. ! 



über rs ist iiirht aliziisohen, was die Dros- 
sel mit der Ifetäubun^ zu tun liaben 



= germ, etoek + age; 8) das Krimpein; könnte, auch die Redenrart soAl oomme 

M- 11 '•bcTifalls V. LiCTin. struk. unf frrive macht das nicht ileullicli. Wabi- 

ötoffe, f. Stoff, Zeug; das Wort scheint i scheinlich hängt etourdirmit >rerm. 'sturt- 
(wie ital. stoffa) im letzten Grunde aufjjan (»tflrxen) zusammen, vkK „bestSraen". 

ötourneau, m. Star; Jat. ^stflrnelluB, 
Demin. zu stüruus. 

ötouteau, m. Auslösestift ; W. unklarer 
llerk., lautlich würde ein lat 'stültellus, 
Demin. zu -^tultns entsprechen, begrifflich 
aber ist damit nichts anzufangen; auch 
an ein *extolttts, analog^sehea Ptz. zu ex- 
tollörc, kann «t^bworlitMi gedacht wertlen. 
etraln, ui. s. cstrain. 
6tnimpag6. m., auch 'uve, f. mehr oder 
weni^'t'i lifTps i'flüKen (ei<,'enü. Tauchen 
in die Krde); s. tramper. 
ötrange befremdend; )ai extranfius. 
Mpangtp, •toe ausländiaeli; lat *extra- 

nearius. 

ötranger in die Fremde treiben, ver- 
sciieuchtui : ab«el. v. Strange (s. d.). 

strangle, f. Würgesehnur; Vbabst zu 
etrangler (s. d.). 

ötranglep erwürgen, ersticken, betiuben; 
lat atranfrülfiri'. 
6tPailffue, f. Bescblagzange des Scbmie- 



ein lat. 'stüffa, umgebildet aus stüppa 
Wer},', Zeu>^ zurückzugehen, indessen ist 
nicht abzusehen, wie ff für pp eingetreten 
sein konnte (9136) ; das dtsch. «topfen i.st 
vernnit!. niis Int. *ptfippare entstanden, 
nicht aber kann ital. ütoffa uaw.aus »tupfen 
hervorgegangen sein, s. Stonffer. 

ötofTer ausstaffieren; abgeL r. Stoffe 
<». d.)* 

Atolle, f. Stern; lat »stela f. Stella. 

ötole, f. Stola.!; . 

ötAle, l Keseelplatte; s. lole. 

AtomiaF (lerod. gleii^e. herausdonnern) 
jemd. in Erstaunen setzen; gleiobs. lat 
•ex-tonar<'. 

6toquer(6)aux, m. pl. Anhaltslifte; ab- 
V. *(e}8toek — dtscb. Stock. 

6toqa«reaie» f. Hemmeisen; s. etoque- 
reaux. 

Moqulatt. aueli Mmm» m. Sperrkegel; 

1 juereaux. 
etou, m. s. dtal. 



ötonfVeP eretfeken; Wort unklarer Herk., ' det« ; Wort unklarer Herk., wohl mit £trefn- 

vermutl. = lat. 'stüppäre (v. »tüppa Werg), drc sli inf^^cre zusammenhängend, 
vollstopfen und dadurch ersticken; der« ötrangulllon, m. Verengung einer liöhre, 
Wechsel von pp mit ff erklärt sich aus Kelilsucht; abgel. v. lat 8trang(üläre). 



Kreuzung mit griech. typhös (,Mi 1 i : r 
Qualm und «las Erstickfii '-tclieii in iic- 
grifflichcr Beziehung zueinander) ; von 
dem Verbum £to(tt)trer scheint das ff auf 
(Inp Snbst. Vstoppo = stftpim übertragen 
worden zu i^eiu, daher c(s)toffe. 

6tOQpe, f. Werg, Heede; lat stüppa. 

ötoupar mit Werg verstopfen ; lat. stAp- 
päre. 



ätrape. f. Stoppelsfohel ; Vbsbst zu 

.'tiaiMM i< (\.) (fJtirpäre. 
etraper die Stoppeln absicheln; lat. ox- 
6tpa<|ue» f. Sehtffsplankenbreite; abgel. 

V. LT'-iiii. St. strnck- (9trecken). 

ötraquer die Spur des Wildes verfolgen; 
s. traquer. 
etrasse, f. s. estra-^sc. 
etrave, f. V^ordersteveu ; altn. stafn, ge- 



MoupUle* f. Zündstriek; Demin. zu kreuzt mit (en)traver v. lat trabs. 



£toupe. 



itpe sein; lat *es86re f. ease. 
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Ürtelr verenjfern; altfrz. estrocier - 
lat. 'strictiare v. strictus v. BtrlngSre. 

ötrel^olr. m. Schnrabswinge; abKel. 
V. ctreindre (& d.). 

Mrelii, m. Stren; lat Btratnen. 

ctreindre Cast xnaammenbindett ; lat 
»tringerc. 

Mrelnte, f. Zusammanschnfiren; Ptzabst 

etrenne, f. Neujahrsgesrlienk ; lat. strenn. 

ätröpe, f. Brachland, Stop|M>l hacke; 
VUsliHt. zu r'tr*''p«r (a. d.). 

ötreper die Raaennarbe abuebnien; lat 
cxstirpäre. 

Mm, f. pi. lUumltchkelteii «taes Hau- 
ses; Int. cxtPi'.'is, ^■•■1 m;m «i'> iloiims. 

etresUlon, m. Uutientspreizc, Streite; 
abfral. ftre«{ir). 

6trcsse, r. Knrteiipapler; viell. N«ben- 
foriu zu Strasse (b. d.|. 

6trM« = etroite {s. <!.). 

ötrieherdio DunnsHitcn mit nanscn Hnar- 
seilen reiht'n : althrl. strihhan .stroirlifn. 

Ötrler, m. 8lei^dmKel; eutst. dun-ti Suffix- 
weehael ana altfrz. estrleu, beaw. *eatrieup 
— '^'orni. •str^np Srrippp. 

etrieux, in. pi »Streb-, Stützpfeiler; ». 
ötrier. 

etrif, 111. s. estrif. 

etrille, f. StrieKol; lat. strigili.s. 

^Mllar Mriepein, kratzen; abgol. 
I'-t rille (H ' : 

ötrlper (redaruic ausneliiueu, Bäuue 
ausschneiden; tri|)P, in der zweiten 
Bedtg. viell. al)er aufh in der er.'iton — 
Rclieint das Verb — itr^per (s. d.) zu 
Hein. 

Atrtqiisp zuaaromenziehen, xu «nf( achnei- 

lien ; Wort unklarer Hcrk., os scheint ein 
lat. ♦ötriccare oder •e.\-trlccäre vorauszu- 
setzen; indessen weder das eine noeh das 
iinlrrc kann befriedigen, wahrsehein- 
licher ial der Zshg. des Wortes mit dtseh. 
Brrick. 

ötriquet. m. ein Fischnetz; demin. Abltg. 
V. gertn. strick. 

^tvisti, -6 mit langen dünnen Keinen 
(von Hunden); Wort unbek. Ilerk., mit 
tri«|p knnn es nicht.s zu sehaffen haben, 
vi«'ll. i«t es eutst. au»« "estreciule, P. P. 
V. *eftlreeieter, demin. Abltg. v. altfrz. 
e^;t|■' i'irr. s, i'tff'fir. 

etrivei f. Verwicklung zweier Taue; 
Vbsbst zu ^triver (a. d.). 

i'tHT^r zwei Taue nbera Kreuz zusam- 



menleimen; viell. zusammenhängend mit 
nihil. Striefen Streifen. 

ötrivlöre, f. Stelgbflgelriemen; abgel. 
V. dtscli. ätripip)e. 

Mralt, -e eng, aehmal; lat strletas. 

6tron, III. frsicr ^TciiscIit'iiKut ; iilifiz. 
e8troa(t), ndl. »trunt Abfall, Kehricht, 
Lumperei. 

itrom^tmavt sehr niedrig abgiptoln; a. 
t ronton. 

ötroper dtscli. stroppen. 

etroiUM^ f. geriehtlicher Zuaeblag; s. 

(■tr-KiiPser. 

etrousser gerichtlich zuBclilagen; vicli. 
lat *extorliilre (vgl. trousser) ausbflndeln, 

-händigen 

Ötrufli^, -e hinkend geworden, louclon- 
bdim; entstellt aus atrophia (grieeh. Wort, 
eigoi fl vorkümmeii" bedeiilfml). 

ötruffuret f. Lendenlahoiheit eines Jagd- 
hundes; 8. Struffe. 

ötuailles, f. pl. Salzmngazin; abgel. v. 
altfrz. estuiier sorgfältig aufbewahren. 

ötude. f. (früher ni.) Studium; pseudo- 
gelehrte Umbildung v. lat stüdium. 

ötudier (»»ndieren; lat. •sfiniiäre. 

6tudlole,f.ychreib-,Schrift8tückschränk- 
flhen; Demin. zu 4tttd« (s. d.). 

ötul. m. Aufbewahrungsbehälter, Fut- 
teral; Vbsbst zu altfrz. estuiier (s. d.>. 

Murgwni» m. a. eaturgeou. 

ötuve, f. Bade-, Sehwitsslnbe; dtsdi. 
Stube. 

ötUTer bähen; abgel. v. «luve (s. d.). 

euble, f. Attiob, Zwwrgholunder; a. 
hieble. 

eux sie; lat illus. 

6vaid,«r entweichen; lat evaddre. 

övaltoniMHF bedientenhaftdnriat werden; 
s. valet. 

6valu«P absehStzen; s. value. 

övanoulr hinschwinden, olnnnnchlig 
werden ; abgel. v. der 3. Per«. Sing. Perf. 
Ind. Ae. *tovanult (gesprochen evanu{[t)) 
V. evaneseere. 

övaser (ein <;ef:ih) ausweiten; s. vase. 

evdchö. m. Bistum; lat.-griech. episco- 
I>atus. 

övelller aufwecken; s. veiller. 

övönement, ui. Ereignis, Gegebenheit; 
abgel. V. (venir (s. d.). 

event, m. Lüftung, V»>r>(li:i!on einer 
Flüssigkeit an der Luft; Vbsbst. zu even- 
ter (a. d.). [(s. d.). 

^ventAll, ui. Fächer; abgel. v. eventer 

21* 
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dv«ntaire~fiigar(d). 



«v«iitaln,m.ofrene luftige Bttde^ leichte« ' exqiils, -6 atiRffeBucht; gleiehs. iat *<ex- 

luftiges Bolialtnis ; al>'iel. v. «'venter (s. d K '^tiisus, P. P. v. oxquirörf^. 

övente, f. Luft-, Lichtkasten; Vbabst. zu extreme äußerst; lat. cxtremus. 

£venter (s. d.). extrtnaAqn« äußerlich; tat. extrinsfieus. 

eventer lüften, der Luft ;iu>^t tzen, Luft- ' 
zug Diachcn; lat. *«x-veat-äre v. veotue. j v 

^▼eiitottse, f. Lttftznfiftoeh; ab^el. v.- 

i'Vciitferl (H. iL). 



öventrer den Bauch aufschlitzen; s. 

ventre. 

^T^uOt ID. Bisehof; lat-frrieeb. episcA» 



fable, f. Fab.']; lat. fabüla. 
fabler or/.alden; lat. fabülare f. -äri. 
fabliau, in. Verserzählunf?, Schwank; 
Dciuin. zu fable d.). 



]mf. fablier. m. Fabeldichter, Fabelsamtll- 

6verrer dem Hunde tlen Wurm schnei- lun^j; lat. *fabuiüriutf, -um. 
den; s. ver. ' fabrlqiM» f. Bau (einer Kirche), Kirehen- 

öveux, -se nnd, ninni'--tip: Int. riqnösus. tr»'l.äu<If', Fabrik; lat. fabrica. 

evidence, f. Augcn>H;lieinIichkcit; gleich», j fafade, f. Vorderseite; abgel. v. face 
lat. *ex-videnCla. 1 (b. d.). 

övider aushöhlen, ausaehneiden ; b. vi- face, f. An^'e.siciit, Vorderseite, Flidie; 
der. Irium. i lat. *facia f. facies. 

6vler Gnflrinne^ Rinnstein; lat aquä>1 fM^ -9 sehSn von Ceaieht; Part P. P. 

6Tl]Mer gerlchtl. entwehren; kt. evin-jzu 'facer (s. faee). 
eere. facette. f. kleine Oberfläche; Demin. 

eviter vermeideu; lat. evitäre. , /-u face (s. d.). 

^6TOluor Drehungen machen; umgeb. f&cher är^^eni, Verdruß bereiten ;};leiehg. 
JIMS lat. ov()lv»'re. ; lat. *fastidh;ir<' v. fastidium Ekel; *fasti- 

evoquer Geister herbeirufen; lat. evo-idiare hatte 'fätoyer ergeben uiütssen, alao 
e9re. | ist ^fastldlcäre anausetxen. 

exaucer ((;»'!«'t«" auH llüiic llitii- fächeux, -se verdriofllich, langweilig; 
weis entge^cnehiuen, Gebete erheben), er- 1 abgel. v. fächlcr] (s. d.). 
hSren; lat *ex-aitiaTe. i fketle leicht; lat. taeliis. 

excellMit auagezeichnet; lat excellens, fa9on, f. Form, Gestalt, Art, Welse; 
•tem. lat. v. factio, -önem, in dor Hedtg. an- 

exeto, III. ÜberniaU; lat. excessus. (jclehnt an face. 

exitoiitep ausffihren; lat *exsceutäre v | faeonde, f. Redseligkeit; kt. facundia. 
oxsef|ui. fa^nner gestalten; abgeL v. Cacun 

exempt, -e befreit, frei ^euiudtt; lat. . (e. d.). 
exemptua. ' (heteur. m. Beaorger (z. B. zu bestel- 

exercer ui>en: lat oxpi-n re. lender Briefe, also) Brieftriger; lat factor, 

exhaure, f. WasHeraussch<>pfutig; abgel. -örem. 
V. lat exhaurtre. ' fketlon, f. das Hachen, die Mache, die 

exhausser s. exam^er. 'Partei; lat. factii», -önein, 

exlger ftuvlem; lat. exigere. ' factionoalre, lu. Posteu, Schildwache; 

exlgu, -6 ^'erin^: lat exigftue. abgel. v. faction (a. d.). 

exploit, m. lietrieb, Verrichtung', Hand- fa9ure, f. Ftttterleinwand ; abgel. v. face 
liin;r, ausf^ezciclinote Handlung, Großtat; ' (Fläche). 

Vbsbst. zu exploiter (.h. d.K fadasse. nb>:egchmackt; abgel. v. fade 

exploiter enttelten, Falten entfernen, in ; (a. d.). 
Ordiiurii' hriuKen, ordnen, instandlialti ii, fade srlial, nhL'<'<<'limaekt; lat *fadidUB 
in Uetriei» halten, ma dem lietrieb (Je- für •fatidus? tiir latlujUK 
winn zielten, ausbeuten; tat *expiic1tire. flad«t, -to etwas fade, ein wenig töricht; 

exponce, f. Überlassun;; eines über- Di iisiii /n fade (.s. d.) 
«chuldeteu Gutes an deu Zineherrn; ver- fadeur, i. Abgeschiiiacktheit; al>gel. v. 
mutlVbabst zu *exponcer =slat*ex-pünc- fade (s. d.). 

tiai-e ausstreichen., od. = 'ex-sponsa AI»- fag-nrCe) n. -1er, ni. Sattelbaum; Wort 

sage 'i . ostasiut llork. 
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fagoe. f. Bergsuiiipf; abgel. v. germ, 
fami Sehmutz, vgl. ital. fanga 

fagot, m. Reisigbündel; ital. fatiottu; 
der UrspruiiK dieses Wortes ist unklar, 
vermuU. lie^t darin ein« ITmbBduiig v. 
faeciotto (v. fascio. fascc = lat fasds) vor, 
ni<Vrii, iiorweise in Angleicliun^ an fagus 
Huditt, welche dann allerdings schon in 
sehr früher Zeit vorgcnunitnen aeln niüIUe, 
dn f;i^Mis im Ital. durch *fageu8 = fii|4;;i<i 
ersetzt worden ist, vicil. auch gehört fa- 
gotto SU dem ia tax FViekel enthaltenen i 
St. fac-, so (lall es für *faoi>ltü stclu-ii wiinli;' 
(auch die Fackel kann als ein üüadel von 
Werg u. dgL aafgefaOI werden). 

fagoter Reisig bandeln; «bgeL v. fagot 
(8. d.). 

Aguenas, in. widerlicher tioruch ; neu- 
priis-. fa;;LMi;is, Wort unbek. Herk. 

fng'UDtte, t. kleine Fascliine; s. fagut 

talbic. folble kiiiglich, schwach; laL 
fleblUa weinerUelu 

ftdblMM» f. Schwiche; abgeL v. faible 

IMbHr schwach werden; abgcL v. teible ' 

<S. (\.). 

faide, f. dtsch. Fehde. { 
fUdlt, •« vertehdel, verfemt, verbannt; 

abgel. V. faide (s. d.). 

faience, f. Halbporzellan; B<><»etinnnt 
nach der ital. Stadt Kaenza als dem i rrten 
Fal'rikaiionsorte. 

falHalse, auch -olse, f. Himmelsgegend, 
wo die Sonne untergeht, aufhört, Westen; 
abgel. ▼. Caillir (s. d.). 

faille. 1) Spalte, RiB; Vbsbst. zu faiUir (s. 
d.); 2) Fackel; lat. faoüla; 3) eine Kopf be- ^ 
deekung der flandrischen Frauen ; liollänii. 
falie, \V. dunkler Herk., ursprünglich wohl 
einen Zeugstoff bezeichnend, wie auch 
foille die Bezeichnung einer Art Tnffpt ist. 

faiUir verfehlen; rnibildung v. lat. fal- 
irro <!urcli KinHuH der 1. Pers. Sing. Präs. 
lud. 'faüiu f. l'ailo. 

rannte, f. Bankerott; abgel. v. faillir. 

fallolse, f. s. faillaise. 

faim* f. Hunger; lat. fames. 

fMmvalto, f. Freßkrampf der Pferde; 
zusiminii'D :iH« faim fames t- valle, 
veruiutl. — gerui. quäla Qual oder bre- 
tonisch gwall boee. 

falae, f. Buchecker; lat. *fa(g|Ina von 
fagus. 

fUnöanee, f. s. faiueuiiUse. 

Iklntent, -e müOig, faul; entst. aus 



feignant (Part. Präs. v. feindre ^ lat. 
flngöre)zdgemd, zaudernd, langsam, durch 
volksetymologisclie Deutung als fai{B) + 
neant Nichtstuer, Faulenzer. 

fUntentar faulenzen ; abgel. v. faineant 
(8. d.). 

fafn^antls«» f. Faulheit; abgel. v. fainä- 

aal (s. d.). 

falneau, ni. Demin. au fatne <s. d.). 

falnöe. f. Pncheckernernte ; abgel. ron 
*fainer v. faine (b. d.). 
flttre machen, tun ; lat *fag^re (unge- 

l>il(li'f aii.-i fari'ro naoli Aiialnuic v. a^ere). 

falsable tunlich, ausführbar; abgel. v. 
dem Sekundiren SL fais- (faire). 

faisan, m. Fasan; lat. phasianus, d. h. 
der an: Flusse Phasis heimische Vogch 

falsanee, f. Leistung, Ausfertigung (des 
Datums); abgel. v. dem sekundärem St 
fais- (fairo) 

faisandeau. m. junger Fasan; Demin. 
lu fafsan (s. d.). 

falsceau, m. Bündel, Büschel; lat 
soellus; Demin. v. fascis. 

falseleiix, m. AnfrSumer beim Schiefer^ 
briK'!) , al>;^el. v. faisrcl faisceau (s.d.). 

falsetu*, -se Macher(in); abgeU v. dem 
sekund. St firis- (faire). 

faisible 8. faisable. 

falsll, in. Oekrätze, Krätze Col.l- 
öchuiiedeu; vermutl. lat. 'faecik- v. laex, 
faecis Hefe, Unrat (3585). 

faisse, f. Geflecht, Weidenkorb; lat 
*fascia. 

fUSMlltt, f. Demin. au faisse (s. d.). 

falsser ri.Tlitcn; iai. Tasrinre v. *fascia. 
faissler, m. Korbflechter; abgel. v.faisser 
(s. d.). 

fait. III Tatsache, Tat; lat. factum. 

faitage, Verfirstung; abgel. v. faite 
(.s. d.). 

faitard, m. s. fetard. 

falte, f. - altli.1. firste, First. 

faiteau, in. kleiner Giebel; Demin. zu 
falte (s. d.). 

falteries, f. pL Ziegelformen; abgel. v. 
faite (s. U.) 

flattiere, f. Firstsiegel; abgel. v. faite 

falx, lu. 1) Bürde, Last; lat. fascia;. 
2) ftiebe), Spitze; falsche Schrei buQg für 
*lait(i'i, Ik>zw. altfrz. fest = dtscfa. First 

falalse. f. Klippe; althd. feliso. 

falajrlque, f. Brandpfeil; lau faliirk-4i. 

fUbUft. m. Falbel; ital. falbafai, Wort 
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falcnde— faon. 

uuklarer llerk., venuutl. oiiie lautma- fameux, -se beriihiiil; lat. fauiuMus. 
lende Neubildung (3580). fliiiill zahm; viell. rait tat. Aiinflla zu* 

falcade, f. oino Art Sprung beim Reiten; snmniPiili. 
abgel. V. falquer (s. d.). i famille, f. Faiuiliei lat. fain ilia Gesinde. 

Mealpe, m. SSbel in Sielielform; abgel. ' nunfiie. f. Hungersnot; ^'leiche. lat. *fa> 
V. lat. fal\, nilcis. iiuiia v. famoti. 

faldlstotre, m. Kiascn zum Kniet'ii für fan, iii. 8. faon. 



den Papst, Feldstuhl: ital. raldisturio, uui- 
geb. au8 iltsrh. Faltstiilii (uhd. faltan, fal- 



fanage, m Houmarhen, Hcuerluhn; ab- 
V lauer (s. d.). 



ton, u. stuol). S. {auteuU. | fanaison, f. r>-naison. 

fale, f. s. falle. ; fanal, ui. Kcucrzeichen ; glcirlis. lat. 

tklkra, m. 1) YerdauungsHcbw&clie der t ^phanSlis, v. griech. phanda hell. 

Schafo; vifll. abjiel. v. fnlloir (=. d.) ; f'ni- fanatique (für ein Hcilijjrtuni in iib«r- 

fassuugsmauer eine» Gewäs-st-rs; Wurt triubener Weine) begeitilert; lat. fanatlcuü 

unbek. Herk. , v. fanom. 

falibourde, r l.ütiv, TausdiuuK; Wort fane, f. welkes Laob; Vbabat au faner 

unbek. Herk, vgl. faribole. (Herk. . (s. d.). 

fitUgoterie. f. Albernheit; Wort unbek.' ftmer zu Hen werden, welken; lat *re> 
fallaee, f. Tru^: lat, fallaoia. | näre v. f<i<nuui — frz. foin (das a in faner 

falle, f. Kropf; Wort tmhek. Ht>rk. beruht auf dem Einflui) der nasalierten 
falloir (straucheln, fehltreten, vurfehlenl, I Ausspräche de» e vor n). 

fehlen, nötig sein, müssen; lat. *faltere f.* fanfare, f. Truuipet^ngesdimetter; 

feilere. schallnachahmendes Wort, 

fallope, f. ZwirnhaHpel; vielL untsUauä, fanfaron prahleriücJi ; abgel. v. fanfare 

*fil<l)ope, gebildet aua fflum Faden und i (it. d.). 

den> von (riiv( )lap(p)e entlehnten schein- fanflole, f, s. fanfrcluche. 

baren Suffixe •lop(p)e, oder vieil. zshgd. fanfreluche, f. (Flackerfeuer, Struli- 

mtt tat faiup(p)a (3610). Ifeuer), Flitterkrain ; ital. fanfaluoca, ver^ 

falot I) m. Leuchte, Laterne, Leucht)>fau- mutl. um»;eli uns griech. pömphölys, 

ne; 2)Adj. (dem Irrlicht ähnlich, flackernd. poinphöl.v>ra (72yH). 

aufgeret,'t), närrisch; 1) um^jebihlet aus fange, f. Kot, Schlamm, Scbmntr.; (ital. 
ital. fal«"» flackerndes Feuer, viell. v. ah- fany;o v.) gerni. fani, 

»riecli. plian«'»ft hell; 2) vernuitl ist das W. fangeux, -se kotig: abgel. V. fange 
entstanden aus 'fuUot, Seitenform zu foUet , (s. d.). 

(s. d.). Irrlieht; die Vertäu schung des oi fhnlon, ro. Feldflagge; demin. Abltg. 

mit a beruht verimith'rli auf Att<:It'frlniii- v. ili-. '- I'nlitic 

an das Subst Die Schreibung mit ein- fanolr, m. Trucken^'ostell; ab^el. v. fancr 
faohem 1, während follet richtig mit 11 ge- ! (b. d.). (fano. 

sclirit ht n wird, kann gleichfalls fürortlm- fanon, m. ri t/.cn, T.apiu ii, Zeuji; f^erm. 
graphische Angleichung erachtet werden. fanonler, m. untere Wuriuniuskel des 

Motfep, m. Latemenanzfindor ; ab^el. I Pferde» ; abgel. v. fanon (s. d.). 
V. falot (s. d.). fantaisie, f. Einfall; jiriech. phantasia. 

falourde, f. Hund, Knüppelholz; Wort fantassln, in. Itiranti ri-^t ; itid. fantacino, 
uuklarer llork., im zweiten I{estan«lteile abyel. v. lat. |in|lant|eiiil (infans) Kind, 
ist viell. das Adjektiv lourd schwer — lat. i junger Mensch. 

luridus enthalten, während der erste viell. fantoehe, u). I'uppe, >!ari<>M« it<' ; ital. 
uiit falgot] /uxamnienliängt. fantucciu, abgul. v. lat. [iujfantlemj, (infans) 

fUque, f. s. falcad« u. fauque. Kind. 

falquer einen sicheln rti^^'en Sprung ma- fantöme, ui jiliaiitustisclie Eracheinung, 
chen; ital. falcare v. lat. (¥) falx, faivis. Ge^peni^t; griech. phantasma. 

fUqnet. m. Lerehenfalke ; demin. Abltg. f^nu. -6 zu sehr in die Bütter sehieBend 
V. latk. ^. faucoii. (Falte, und •;leiclisam zu (iras. zu Heu werdend; 

falte, f. SohoU einer Küstunj;; dtsdi. lat. 'henütus v. benum. 

falun, m. Muschelerdn zum Düngen; faon, -ne Hirschkalb; lat *fel(i, «Snem 
Wort anbek. Herk. f. fctua. 
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faonner Jun|^ werfen; abgel. t. faun wisdi; ahueh v. dem miimn. St. Tarf- 

(s. d.). (hczw. dein ri'duplizierlen St. farliii-), wol- 

faqnin. oi. Hols-, Strohmann, Schlinitai; r cUcr flattern, s<>liwiri-t>ii, hedeiitot, wovon 

itul. facchino. Wort dunkler Herk. z. B, ital. farfnlJn, farfarello Schmetterlin}^; 

faquinaiT®* oi. Schlingelstreich ; ub;;el. der St. farf aber scheint auf Umbildung 

V. feqnitt (s. d.>. und Kreuzung v. lat [B]par|(tAre] mit 

fla.qulnerle, f. raqiiiiiiit^e. papTlTo ru beruhen (6845). 

faralllon, III. kleiner I^uchtturoiidemin. farfara, f. Huflattich; lat. farfarus. 

Ab1%. V. lat.-griech. pharuB. flwftaUlei* durchstöbern, zerzansen; 

farals, m. Netzgarn; Wort unbek. Herk. vermutl. entst. durch redupl. I'lnbildg. aus 

faraison, f. erste Form der geblasenen bar (Pejorativpartikel) + fouiller lat. 

Flaschen; Wort unbek. Herk. fodlcOlftre graben (1410). 

Iknuiilol»» f. ein provensalischer Rund- fiiFirue, f. — falque; s. fauque 2. 

tanz; nenprov. faran<l(*li>, farlbole ii -bourde, f. alfionio Posse; 

faree. f. Füllatück, Einlage, Zwischen- wohl entst. aus talibole, vgl. falil>ourde, 

stfidi, PosM, Sehwank; Vbsbst. zu fareir raligot(erie). 

(s. d ). farldondaine, auch -doli, fJuBtißM Lied; 

fareer zmu Gespöttu machen; abgel. Wort dunkler Herk. 

V. faree (s. d.>. flurfgonle. f. Peldthymian, Qnemlet; 

fareeur, -se PcasenspieleHin) ; abgeL W"i t »nbek. Herk 

V, farce (s. d.). fariüon, m. Pechptanae; viell. deniin. 

fareln, m. Hnntwurm; lat, farcTmen. .\bltg. v. Iat.-griech. phama Leuehltarm. 

fareir stopfen, füllen; lat. farcire. farinaffe, m. Mahlgeld; abgeL v. farlne 

fard« m. Schminke; Vbsbst lu farder <»• d.). 

(». d.). I farine, f. .Mthi; lat. iamia. 

fttfdigie, m. Untarlaite von ReisbQndeln; , fkiliMl» m. ein auf allen Seiten (mit 

abgel. v. fardfr d.). Ausnahme einer) mehlweiBer Würfel; 

£arde. f. Kafieeballen; Wort dunklen _ l>cmin. v. farine (s. d.). 

Ursprungs, viell. arab. Herk., rgl. span, j fiirouehe, m. 1) Wildklee, Waldklee, In- 

farda, alfarda, oder auch zusanimenli. mit knrnatklep; 2) Adj. wild, scheu; vermutl. 

bardes (a. d.), doch ist das weniger glaub- ent«t. aus 'fuurache und dieses aus lat. 

hart. Iforastleus (v. tonn) draußen im Walde 

fardeau. m. Bürde, Bündel; Demln. ku ' b^nndlii Ii cum). 

farde (s. d.). faroucher (se) sich .scheu und hcIiücIi- 

flardeler in RQndel packen; abgel. v. tern stellen; abgel. v. farouche 2 {». d.). 

fardeau (s. d.). famga» m. Mischkorn; lat farrago, 

fardeller. tu. Lastträger; abgel. v. far- , -ginem. 

deau (s. d.). farre, m. iiiaufelchen ; lat. fario,(-önem). 

fkpdomaiit, m. Sehminken; abgd. v. flumng«» f. neupersische Meile; per* 

farder 1 (s. d.). siscJiof; Wort. 

Harder l) schminkeu; viell. gleioks. lat. farteur, m. CJeflügdstupfcr, Eiuhtopfer; 

*farvldire ftrben v. germ, fftrawo Farbe, lat fartor, -örem v. fareire. 

viell. auch identisch mit farder 2, denn fasee, f. Strcircn, Fries; lat. fasriii. 

das Schminken ist eine Belastung <ler faseeaux, m. pl. Schlappen; Demin. zu 

Haut ein Auftragen auf die Haut; 2) be* fasoer (e. d.). 

lasten, auf etw. Usten; abgel. v. farde fascer mit bänden) oder Streifen ver* 

(s. <\.y selion: Int. fasciare. 

fardeur, in. Schönfärber, Betrüger; ab- fascleule, m. Bündel, Heft; lat. fasci- 

gel. ▼. fhrder I (s. d.). ciUum. 

f^rdier. m. ßlockwagen mit kleinen fascinateur, -triee Beuaber(ln); lat 

Rädern; abgel. v. farder 2 (s. d.). iasciuator, -urem. 

fktre, f. Fiseherfest im Hai; yiell. be- fkaelno, f. Beisbündel; lat fascTna. 

nannt nach der hl. Fara. fasciner bezaubern ; lat. fascinare f. -ari. 

farfadöen. -ne kobnUlartig; s. farfudet. faster, auch -ey- hin und her wappern, 

fkurthdat» -t» Flattergei.Ht, Kobold, Irr* killen mit den Segeln; vgl. dtsch. faseln. 



Digitized by Google 



168 



faseoie — fau.swjiirc. 



1 .1 ' 



faseole. r. nolinc; lat. phascöluH. fauchette. I'. ITrrkt'iischflrc; s*. faudiet. 

lasier ». fasöier. faucheur, -se .MälH>r(in); ubgt'l. v. fau- 

flwin, Ol. Asche mit Erde und Reisiic- clmr <s. d.). 
stfiokf-tien verniischt; wahrscheinliebentst. faucheux, m. W«barkneeht; abgd. y. 
aus Trasio« ». frasil. faucher (a. d.). 

fluware^ f. Teil der Kette xwiseheanittm ; fitnehon, m. kleine Sichel; Demin. «u 
u. Lade (bei der Setdenweberef); abge). 1 Tauclio = »fnlra sichoi 
V. face (8. d.). fkuehot, m. Bussard; abgel. v. falk- 

^ ^ fkste. m. Pracht, Prnnlc; tat. fastuB. (b. faucon) mit Anlehnnnf; an fauch- „Si- 

,/ivaf, I .^^^^ Geck; lat. fat(ü]uH. < !u l" (\v(M:< n dos kruniinen Sohnabels). 



.^^'v-'- , fatal, -ale verhängnievoU; lat. fatäli»: fauellle, f. Hiohel; Demin. tu faux, 

. ,/.»•'».. V. faluni. K'G't^'h»' 'at. *fa]cilla. 

fktiguer ermüden; lat. fatigare. fi&uelll6tte.f. Mauerichwalbe (mit sichel< 

fatras, m. WuHt, Flunder; vermutl. arti^ f.'elM>g«'nem Schwanz); Demin. zu 
eutsU aus *far»ta8, fastras v. lat. farcire faucille (s. d.). 

stopfen (9M39). f)MielUon,m. Hippe; Dem. z.faueille<8.d.>. 

fatrasle, f. b.'nbsitiititjler Rlöil^inn in faucon, ni. Falke; ab^el. v. perm, fal- 
. oineui Gedicht; abgel. v. fatras (s. d.). cho, bezw. lat falcu, •ünem (es muH dahin- 
flitraastP tändeln; abirel. v: fatrae (a. d.). I |{»BtelU bleiben, ob das i^erm. Wort dem 
fatroulUer Mischmascli machen, Ränke Lat. oder da» lat. Wort dem Germ, ent- 
stiften; zusammenli. mit fatraü (8. d.). lehnt ist oder ol> beide aus dem Kelt 
fftu, ni. ßuche; lat fagus. Istaromen). 

fauberder s. fauberter. fauconneau, m. junger Falke; Demin. 

faubert, m. Schwabher; Wort dunklen 7.u faucon (s. d.). 
Uraprungs, vieH. volksetyuiolop. llmse- faueonner falkouiereu (heim Reiten); 
staltung V. boUindiach zwabber. abgel. v. faucon (s. d.) 

fauberter schwabbem ; abgel. V. faubert faucre. m. Lanzenstfltze am Kflraß; 
(g. d.). wahrscheinlich umgeb. aus 'fuucre --- lat 

fktnbourff, m. Vorstadt (f^lelehs. falsche \ fttlenim. 
Stadt); volksotymolnt:. iiniL'r'liil(!r! aus fauder falten ; germ. faMan. 
forbourg lat foris auüen + ^vrin. bürg. , Aittdet, lu. Tuohscliragcii, Fullgeslell; 

ftutbourlen vorstfidtisch ; abgel. v. fau- < vermutl. abKel. v. germ, faldan, doch ist 
bourg (s. d.). dif lio'Uu -«Mit wickig. unklar. 

faucard, ni. (sichelförmiges) Binsen- faudeur» ni. Falter; abgel. v. fauder 
uiesser; abgel. v. fauquc (s. d.). ^ (s d.). 

flinearder Itinsen schneiden; abgel. v. faufll, m. Heftfaden; lat falsum IQum. 
faut-nrd fs d l faufller verloren anheften, anreihen, 

faucet, m. /.wip.ker am Fasse; Demin. , (wie eiuen Faden) durchschlüpfen, ein« 
V. faux (b» d.) = lat. falx. ^ schlüpfen lassen, sehmuggidn; abgeL v. 

fauehaUe abmihbar; abgel. v. faucher , faufll (s. d.). 
(s. d.). faufUure, f. Heftnaht; abgel. v. faufiler 

flauehagep, m. Hihen; abgel. v. faucher i (s. d.). 
(a. 'I i. faulde, f. (Falte), Einsenkung, Grube, 

fauehard, m. z.wcischneidige Hippe; , eingeschlossener Raum; germ, falda. 
abgel. V. faux (s. d.) — lat falx. ' fktultrage, m. ». fautrage. 

fauehe, f. Mfthot; Vbsbst. .zu faueher fikulx, f., s. faux. 
{s- I » fauque, f. 1) ein .Schmiedeworkzoug; lat. 

lauciier abmähen; lat. 'tHli'Jire v. faix faira Sicliel; 2) Setzbord — germ, balk- 
Siehei. (vgl eehafoud). 

fauchöre, f. Schwanzholz am Sanins.ittpl; fauquette, f. Baumfalke; demtn. Abitg. 
neuprov. falquiero, abgel. v. 'falca, wel- v. falk-, faucon. 
ehes In der Mundart von Rouergue die faurnule, f. Fisch wehr von Netzen; 
BeiltL' . Fl ,fesf»e d'aninial" besil/t. M'i tmitl. fnii raili« v. fourrrr il.K 

fauchet, m. Harke; Demin. 2u 'tauclie faussaire, m. Urkundenfülscher; lat 
— lat *faica Sichel. falsärlua. 
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fausser ffilsclioii, verdrehen ; lat falsäre. 

tausset, m. 1) FalBettstimme; Detnin. 
ta fmx (s. d.); 2) — faucet (h. d.). 

foussetA» f. Falschheit; lat büsitas, 
'tätem. 

fiuuseiip, m. Hdneidifirer; abg«!. ▼. 

fausser 1.^- 

fkussoir. in. Setzhamwcr; abgcl. v. 
faux Siehe! (a. d.). 
faute, f. Fehler; Ftzabat zu falloir 

(8. d.). 

fauteau» tu. Stunnhock; Wort unklarer 
Herk., ea aoheint mit falte (s. d.) zusam- 
menziihSngen, doch iat dann die Bedtj^. 
nicht verständlich. 

ftutep einen Fehler niaidien; abgel. v. 
faittp 1^-- (1.). 

fauteuil, m. Armsessel (eigentL Klapp- 
stuhl); germ. falt<aB> + stuol StuhL 

fauteup« -trlee Qönner(in); lat tantor. 
(autrix. 

fautif. -ve Fehlem unterworfen ; abgel. 
faute (a. d.). 

fantrage, m. Ilütcgercfliti^'kpit ; abgel. 
V. (autre = foutre = alid. fuotar. 
fkatre a. feutre. 

fauvc f:i!1>; lat. falvu8. 
fauveau, m. fahlroter Oclis; abgel. v. 
fanve (s. d.). 
fiauvettd, f. Grasmileke; abgel. v.fauve 

<s. d.). 

fauvl(x), m. Oerberatrauch ; abgel. v. 
fauvo (8, d.). 

faux, f- S(>n?io; lat. falx, fal'-^Mn, 
faux, -sse falsch ; laU fulsu», a, um. 
faux-du-corps. m. pl. b. fol 2. 
fave, f. Sauhiihne; lat. faba, 
tovelotte, f, äaubohne; Demtu. zu fave 
<s. d.>. 

faveur, f. (iunnt; lat. favor, favörein. 
favori, -teOiuiatüng; ital. favorito, ab- 
gel. V. lat faTor. 
fayard, ni. Buche; ahget v. lat fagus. 
fayenee s. faience. 

fayöl, m. trockene Bohne; lat. 'fabiolus. 
ftkyon, f. Bohne; gleicha. bt *labio, 

bezw. *favio, -önem. 
fazin, m. s. fasin. 

fH» m. lUapengraa; Wort unhek. Herk. 
föage, in. Lehn 9 vertrag ; abgel. v. L'rrin 
fehu, (s. fief) oder = lat 'fldaticum. 
Mü, -«le (lehn8)treu, vertraut; Ut *n- 

djiiis r rideli«. 

föautö, f. Treue; abgel. v. gerin. foliu 
f. fief, viell. jedoch ist besser feal lat. 



'fidälis f. ndSlis als Urspmngawort an- 
zusetzen. 

föehelle, f. kldnea Korbsieb ; lat. ftacelhi 
(I..aatentwicklung unrrtrpl mäßig). 

fteond, -e fruchtbar; lat fecundua. 

fltaondlti, f. Frnehtbarkeit; lat feenn- 
(litns. -tätem. f 

f6e, f. Fee; lat. fita Schicksalsinächte. 

fMgmuit a. fidnfont 

felndre erheucheln; lat. fing«'!'«. 

feinte, f. Verateilung, Krdtchlung; Ptz- 
sbst zu feindre (s. d.). 

feintlse, f. Trug, Veratelluttg; abgel. v. 
feinte (s. <l.). 

feiatier, ui. Glasbläser; viell. abgcl. v. 
fSle, Jedo«di let der BedeatungasuMramen- 
hang nicht klar. 

föle (auch feile u. fesle). r. Hohr, Pfeife; 
lat ffstftla. 

f61er spalten; lat. 'fissüläre. 

felibre, ni. ncuprov. Dichter; der Ur- 
sprung dieses (erst in der Neuzeit auf- 
gekommenen) provens. Wortes ist noch 
dunkel. (täre. 

fftlleiter begluckwünsclien ; lat 'felici- 

föUn, -e kataenartlg; lat fdlnns. 

f<^!1p katzenartig fauchen; lat felTre. 

feion, -ne (schinderhaft grausam), tük- 
klseh» treulos; wahrsehelnUeh abgel. v. 
ahd. fel(l), so daß da« Wort eitrentl. be- 
deuten würde „Schinder", welcher das Fell 
abzieht, völlig sieher Ist die Abltg. jedoch 
nicht. 

fölonle, f. Treuliruch; abpel. v. f61on. 

feloux (flou) riuu, matt, schwächlich; 
ndl. flaauw. 

ttlnr», f. Riß, Spalte; abgel. v. ftler 
(s. d.). 

f^m^n, f. Weibchen btA Tierai; Demin. 

7.11 fcinmc (1.). 

femelots, m. pl. Fingerringe des Steuer- 
ruders ; vfelL abgd. v. femeUe (s. d.). 

femme, f. Weib; lat. föniina. 

fenage, in. Heuabgabe; abgel. v. lat 
foenum (.s. d.). 

fonalson, f. Heumaehen ; abgel. v. lat 
foenum. 

fenasser, f. (Heu)f utter; abgel. v. lat 
foennm, fennm. 

fenassier, ni. Futtermetater; abgel. v. 
fenaase (s. d.). 

fendage, m. Holzspaltsn; abgel. v. fen> 

,1:-!' i:-. 

fenderie, f. das Zersrhneidon, Schneide- 
werk; abgel. v. fendre (s. d.). 
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fendeur, -se Spalter(ia)i abgel. v. fen> 
dre <s. d.). 
fendUlev ritsen; deroiii. Abltg. v. f«iidre 

(B. U.). 

fendoir, m. Werkzeug /um Spalten; 
abgel. V. fendro (s. tl.). 

fendre. spalten; Int. fiinli've. 

fendue, f. (künstiicli gemachter £rd- 
spdt), LairfKraben; PtxsbsL v. fendre 

(8. <1.). 

föne od. fdne s, fainc. 
ftoer Hea wenden ; abgel. v. (foln =) lat, 
•fenuiii. 

fendtre, r. Fenster; lat. fenestra. 

fenll, m. Heuboden; lat. fnenTle, 

fenou, ni. ». fenouil. 

fenoull, r. Fenchel; laL ^fenücüluiii f. 
fenicülum. 

fmt«, f. Ritze, Spalte; Plisbet «u fen- 
dre («. (I.). 

fentolr, m. Si>altme8ser; abgel. v. fentc 
(8. d.). 

fentoo, m. Pflodcholi; abgel. t. fente 
(8. d.)< 

f(RP, m. Eisen; lat ferrum. 

föratler, m. s. felatier. 

ferblanterie, f. Klempnerei; ali;^el. v. 
fer-blanc = lat, ferrum •blancuni. 

ftrge, f. Eisen ; lat ferrea. 

f6rlr srhlafron. troffen; Int. fenre 

ferler die Segel besclUagen ; altf rz. f res- 
ler, Wort unbek. Herlt.; wenn man an- 
nehmen darf, (laß ilas s nur u'rapbisch 
sei, Ro würde 'ferüläre, abgel. v. f^räla 
Rute, ein geeignetes Grundwort sein, auch 
an frt'lc = fragUis kann man denken. 

ferlet, m. Krücke bei der Papifi fahri- 
kation; Wort, unbek. Herk., vit-ll. Dtiuin. 
z. lat ferula Stütxstork. 

fermall, m. Schnalle; lat fermapühirfi. 

ferme l) feat; lat firmus; 2) Sbst. f. 
(Festmaehnng eines ReehtSTerhältnisses), 
Pa< ' t I' u htgut; Vbsbst. zu fermer (». d.). 

ferment« lu. Uärungsstoff; lat for- 
men tnm. 

fermer festmachen, samadMa, schließen; 
lat. firmäre. [-täteni. 
feraiet«, f. Festigkeit; lat firmitas, 
ftoDiler, -öre Picliter<in); abget. v. 

fernip "J (s. rl.) 
feroce rcilicnd, wild; lat ferox, -öcem. 
famülla, f. altes Eisen; abgel. v. lat. 

ferrum. 

ferre, f. Flaschenzange; lat ferra (Plur. 
V. fornim). 



^ ferrer mit Eisen beschlagen; lat *fer- 
I rare. 

I ferret, m. Schnür.nenkel (mit Metall- 
' spitzen) ; Demin. v. fer (s. d.). 

ferretler, m. Schmiedehammer; abgel. 
J V. ferrer {». d.). 

ferriäre, f. Werkzengtaache; gleiche. 
1 lat *ferniria. 

J fliproii* m. EtsenhSndler; abgd. v. lat 

' fSrrfnni]. 

ferrure. f. Eisenbeschlag; abgel. v. ferrer 
(s. d.). 

ferse, f. Segellttchbalm; Wort unbelc 

. Herk. 

' fertile fruchtbar; lat fertilis. 

förUi (de) v<m jem. (mit Liebe) ge- 
schlagen, getroffen, verliebt in Jem.; Part 
Perf. Pass. v. ferir (s. d.). 
' ftral«» f. Steekenkrant; lat fer Ala. 
fervent, -e eifrig; lat. ferveus, -tf»m. 
ferveur, f. Eifer; lat fervor, -örem. 

■ fbrrole, f. Eisenbahn ; gteiehs, lat. ferri 
; via. 

ferzail s. f resale. 
' fbrae, f. B. ferse. 

fescelle. f. eine Kieeform; lat fisoelia, 

Pi'-'iin v. fi.scus. 
tiästiur, m. s. fai^eur. 
fesla, f. a. feie. 

fesour, ni. Salzsiederaehanfel; Wortun» 

bck. Herk. 

I fssa«, f. Hintern; lat fisaa. 

fessöe. f. Tracht Sehlige; abgd. v. fesae 
(8. d.). 

' fesser prügeln; abgoL v. fease (s. d.). 
' fssM^r« m. Raaenachanfel; lat *liS80* 

riuni. 

fesson, ui. Weinberghacke; lat *fls80^ 

fessour, m. s. fosour. 
festin, m. (iastmahl; abgel. v. fe(8>te. 
' festtnar festlich bewirten; abgel v. 

fc:-:tti: I--. il.!, 

feston, m. festliche Bekränzung, Gir- 
lande; abgel. V. fg(8)te. 

festoyer ein Fe»t feiern, festlich he* 
Wirten; abgel. v. fe(8)to. 
fdtard (volksetyniuloi4iseli uuigestaltflt 
\ zu faitard fai» tard), gern Feste feiernd, 
trSf^'c, narhlnssi^»: ali^M'l. v. feto (s. d.). 
fdte, f. Fest; lat. testa, seil. dies, 
fiter Feste feiern; abgd. Ute (s. d.>. 
fetiche, m. Götzenbild, gemachter Ck>tt; 
port feiti\jo, lat facticius. 

■ fttide stinkend; lat foetidus. 



Digitized by Google 



fetu-ficf. 



171 



f6tu, u). Strohbalm; lat. *feBtucu8 f. 

fcstüca. 

Cmi» m. F«uer; lat. f6cu8, •föcvus. 
feu,-© vr^lorhoii ; Int. 'fntütiia vom 
Scliicksal (iutum) daliingcrafft. 
franiade. f. Laubw«rk; abgel. v. feuille 



fövrler. ui. Februar; lat. febr[ujäriu«. 
flalHNNiae raSrchenhaft; ital. fifabAsm v. 

fiaba, Ia(. fiilmla. 

flable glnubwQrdiK; ab>?el. v. ficris.d ). 

fiacre, m. Mietkutsche; sogenaunt nac-li 
dem Hotel Saint-Fiacre zu Paris, wo 1640 



(8. '^.y dnf! crate Mietfahrwerkgesohift einge« 

feuUlage, m. Laubwerk; abgel. v. fcuillc richtet wurde. 
(8. d.). I flan^allles, f. pi. yerlobang; abgel. v. 

feuillaison, f. Belaubang; abgel. v. fianccr (s. d.). [dantia. 
feuUie (a. d.). i flanoe, f. Vertrauen; gleiche, lat. *fi* 

ftnllle, f. Blatt; lat föllt. flaneer verloben; ipleich8.lBt*fidantiäTe. 

reulll4^ -e Laubverk; abgeL v. feniller flasco, m. Du rcli fall eines Theaterstückes; 
(8. d.). ital. fiasco, lat. •flascum Gepfeife, Gobläso, 

feuUler l) (sitli) LclauLeu; abgel. v. entst. aus Kreuzung von vascülum mit 
feuUle (8. d.); 2) einen Falz an einem flära. 

Brettp anbringen; viell. lat. *f''idiciiläre (v. fibre, f. Kaiser, Kihcr; lat. fibra. 
födcre), also eigentlich bedeutend „einen fleeler mit Bindfaden schnüren ; abgcl. 
kleinen Oraben maeben". j v. fiedle (a* d.). 

feulUet, m. Blatt (von Papier); Demin. ficelle, f. Bindfaden; \aL *flll€ella v. 
V. feuiUe <8. d.). i filum. 

fNilllet«rdttrehblittem; abgel. y. feuille I flobalse, f. Lappalie, Pappenstiel; ab- 
(s. d.). gel. V r; 1 I- (8. d.). 

feuilleton.ni.ein Heft von Papierblättern, flchant, -6 langweilig; abgel. v. fietaer 2 
kleines Blatt, Beiblatt einer Zeitung; ab- {»■ d.). 

gel. V. feuillet {». d ). flehe, f. ein Werkeeng tttu Festmachen, 

feolUette, f) kleines Blatt ; Demin. v. ein ir;^ondwie befestigter Gegenstand, ein 
feuillc (s. d.); 2) ein kleines Wcinmaü; , (angelieftcter) Zettel; Vbsbst. v. fichcr 
Wort unbek. Herk., viell. zuaamnienh. : {s. d.). 

mit dtsch. fud-er, (ital. foglietta kann flcher 1) festmachen, einrammen; lat. 
nicht Grundwort sein» sondern bedarf *ngic»re; 2) se ficher de qlq. cb. sich 
selbst der Erklirnng). ' dnen Quark um etwa« seheren, anf etw. 

feulllUt -0 blttterrelch; abget. t. feuille pfeifen; in dieser Bedtg.istdas Vti. nichwer- 
(e. d.). lieh — flgieäre, sondern scheint ein *nBtI< 

flMdllure.f.l)Schneldewerkzcug;2)Fa]z; cAre mit obszöner Bedtg. voransauaetaai. 
abgel. V. feuiller 2 (s. d.); 3) Blattwerk; flcheron, m. Vorsleeknagel ; abgel. t. 
abgt-I. V. fouillc (s. d.). ficher 1 (s. d.). 

feuquiere, f. äatteibügel dtr .Maultiere; flehet, m. Marke, Stecker; ubgel. v. 
Wort nnbek. Herk., viell. abgeU v. lat i flehe (s. d.). 

ffilcriini. flcheur« m. Maurer; abgeL v. ficher 1 

feurre. m. Futter»tn»l» ; germ, fuotar (s. d.). [(«.d.). 
(ndL voeder). i fMkOlr* m. Khimnier; abgel. v. ficher 1 

feurs, tn. pl. Kosten für dir- Bc^itdlun;: flehtre verflucht! zum Uriikm-!; V(m-- 
dcs Feldes: lat forum Markt, Marktpreis, mutL abgeL v. ficher 2 (s. d.) (gebildet 
▼gl. für. ' nach diantre). 

feutlart m. Hetsmelster; abgel. v. feu flehu, -e (festgeknüpftes) Tueh, Hals' 
(8. d.). I tuoh; abgel. v. ficher l (s. d.>. 

feutre, m. Filz; germ, filu i flebumaeeF, anch-ss-, bummeln; Wort 

feutrer filzon; ali^^el. v. feutre (s. d.). unbek. Herk. 

feutrler. -^re Filunacher(in); abgeL v. flehüre, f. Gabel zum Fischfang; abgeL 
feutre (s. d.). ^ v. ficher 1. 

fk?«, f. Puffbobne; lat faba. flotloB. f. Erdichtung; tat fictio, -9nem. 

föveml«! f. weiBe Bohne; abgeL ▼. f&Te fldMe treu : lat. fitlölis. 
(a. d.). flef, m. Lehen, Lehnsgut; germ, (ahd.) 

flwa, m. Kesselmeister; lat faber. fShu Vieb (Besitz, Geld)* 

22* 
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fleffer beleiuiou; abgel. v. fief (s. d.). fUet, in. dünner Faden, dünner au8- 

flel, m. Galle f lat. fel. geschnittener Fleisehstreifen; Demin. r. 

flente, f. Mist; lat. *nin1ta, abgel. v« fil (s >!.). 
fimuB (3768). meter Draht ziehen; abgel. v. filet 

flfliit«nm, m. Stallknecht; ab^e]. v. <s. d.). 
fiente (a. d.). flleur, -n Spinner(m); abgel. v. filer 

fler anvertrauen ; lat. 'fidarc. (s. d.). 

fl«P, fl6re (wild) mutifj, stolz; lilt, fi ius. fllläre. f. fadenfnrmiKor Gegenstand; 

fl6rl(i)age, m. AusfiillenderSalztoniieii; abgol. v. fil <8. d.). 
abprl. V. fii'i-lirr, vioH. — *förüla li^fär»*, flUgrrane, m. Anfiniuulorrpiliiin^' vmi 
mit (dünnen) Ruten zuKaininenbinden. kleinen Silber- oder Goldkörnchen, bezw. 

flertiMP Salstonnen auaffillen; s. fier^ metallenen PSdehen, (Metall)venieirattg, 
l(i)age. Wasscr/i ii-hiMi ; /. iisain menge». aUB fUsiIl 

flerott in. etwas stolzer Mensch ; ab^jcl. Faden u. granuni Korn. 
V. fier <B. d.). • tillage, Jnnf^fcrnetand ; abfrol. v. fQle 

flerte, f. ri<-Ii(|UM-nkasten; viell. lat. f^ J (s. .1.). 
rldjtra, PI. v. feretruni. flli&tre.aucli-astre, m.Stief-.Scbwieger* 

. flWtÖ^ f. Stolz; lat. ferltas, -täteiu. sohii; lat. filiaster. 

flerton, m. ein Gewicht, Modell beim fllle, f. Tochter; lat. filla. 
MQnzjustieren; viell. abgeL von dtsch. flUette. f. kleines junge» Mädchen; Do» 
vitirt(er). ^ min. zu fille (s. d.). 

fiMi(z), m. Söhncfaen; lat fi(li]ölas. flUaid, -aula Patenaohn; lat flU&lua^-a. 

flörre, f. Fieber; lat. ff'hris. flllot, -t« Junge, Mfiddieu; Demin. sa 

flevreux, -se fieberhaft; abgel. v. fievre j fils, fille (s. d.). 
(s. d.>. I flloolia, f. Gewebe, Netz; abgel. v. fO 

flfre, m. Querpfeife; dtscli Pfeifer. (s. d.). 

flfrer pfeifen; abgeU v. fifre (s. d.). i fUolr, m. Spinnrad, -maschine; abgel. 
flger gerinnra; laL *fidicare (37:>6). v. fit (s. d.). 

flgu4, f. Fetge, verhöhnencle Gebirde; fllon, m. Krzader; abgcl. v. fO (a. 4.). 
lat. fieus. nioselle, -eis f. Florottseide; umpeh. 

flgue. f. meiner Treu = foi Dicu. . aus »foUiseile (mit Anlehnung an filuni) 

flgular* ».Feigenbaum; abgel. v. figuclat. *foIlicella Meiner Sack, UmhflUung, 
<8. d.y. ' Kokon. 

fll, m. Faden; lat. ftlunt. , fUou, ni. Gauner; viell. umgeb. aus engl. 

fUagor, m., auch -e, f. Reilaclmttr; Wort; fellow Bursehe; beeaer erklirt man daa 
unbek. Herk., doch jedenfalla mit lat. Wort als .\hlt^x. vnn fil, vgl. <lts( li. „Strick* 
filum zusammenhängend. im Sinne von „Uederlicher Bursclie". 

filagramiae. m. Waaseneichen ; umgeb. fllottse, f. Spindel; abgel. v. fil (e. d.). 
au^ ri ii. i jine (t». d.). fllouter sidilen; abgel. v, fRou (a. d.). 

nialre, m. Fadenwurn»; abgel. V. fil (s.d.). nis, jii. Sülm; Int. filiiis. 

fllanderie, f. Spinnstube; nbgcl. V. filer flltrage, m. Durchseihung; aligel. v, 
(8. d.). filtrer (a. d.). 

fllandier* -tea apinnend; abgel. V. filer flltre, m. ScilH tui-h ; entst. nttx Kreu- 
(s. d.). j zung V. germ, filt (-= frz. feutre Filz) mit 

fUaadVM, f. pL Altweiberaommer; ab- , lat.-(iriech. phillram <Liebeatrank, Kräuter* 
gel. V. fil (.«. d.). trank, sehleimige FlüssiVrkoit) (37f!0, 7121). 

fllandreux, -se faserig; abgel. v. filan- fUtrer durchseilicn ; abgcL v. fUtrc 
drea (b. d.>. « (n. d.). 

fllassc, f Hanf, FIa< ]ifi; lat. Tilacea. fllure, f. Gesjjinst; abgel. v. ff] (a. d.). 

fllatler, ui. Garnhändler; abgel. v. fil , fln, f. Ende, Grenze; lat. flnis. 
(». d.). fln, -e dünn, fein; lat. *finus Kurzform 

file, f. Reihe; Vbsbst. z. filer <s. d,). ' »u flnltua. 

nier spinnen ; lat. Tiläre. finale, ni. Kt>ldwark, Weichbild; abgel. 

fllerle, f. Hanfspinnerei; abgel. v. filer v. fin (s. d.). 
(9. d.). i flnftaae, f. Barsebaft; itaL flnauia 
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(xurilck({chend auf fino fHn) Zahluiif^ in 
feiner, d. ii. barer Mfiii/.o, Znlilung, Geld- 
gosehift (3771). 

flnasser foiiir Schliche» Kniffe branehen; 
abgel. V. fin fein. 

fliUttpei f. zu Mne und deshalb sehledite 

Beiilo; abfiel, v. fin fpin. (fein, 
flnaud, -e pfiffig, schlau ; abgel. v. fin 
flneelle, f. Saumtau; »gekürzt aus finl< 

celtc, Dt'iniii. zu Tin Ende. 

fines, f. Stoiiikohlenklein; Flur. Fem. 
V. fin fein. 

finesse, f. Feinheit; abgel. v. fin fein. 

flnet, -te aehlau» pfiffig; abgeL v. fin 
fein. 

flBlP endiffen; kt ftnlro. 

flnot. -te [ififffj;; ab^el. v. fin fein. 

flole, r. kleines Fläschclten; umgeb. aus 
tat-grieob. phiile. 

floleor* m. Trunkenbold; abgd. v. flole 
(8. d.). 

floB. m. Behdme Art, Hanier; Wort nn- 

bek. Herk. 

flonner den feinen Mann spielen; abgeL 
V. fiou (8. d.). 

flOt. -te 8. fUlot, 'te. 

flstre .s, fichtre. 

fixe te^tj unbeweglich; laU fixu». 

fixer befestigen; lat fixire. 

flaehe l) weichlich, weich, glatt, eben, 
flach; lat.fhico(U3i>,-a; 2) Wasserlache; W. 
unklarer Herk., sehwerlieb — lat. flaoea, 
schwerlich auch mit dtsch. flach susani- 
menh., eher viell. abgel. v. einem schall- 
nachahmenden St flakk- oder flasch-, 
Mklattsch". 

flaeher Bäumo anlnschen; Wort Uttbek. 
Herk., vicll. lat. 'flaccare. 
flMOil*ni.Pii»diehen; entat^aua flaaeon, 

gleichs. lat. •vasrnlöneni, 'flascülöneni, 
entst aus Kreuzung v. vascüluui, Gefäß, 
mit flire (Oias>bla8en. 

flagreller «jeineln; lat flagellän-. 

flageolet, m. kleine Flöte; Deuiin. zu 
altfrz. flageol, flajol, welches von lat. 
fläre blasen abgel. sein muH, wenn auch 
dio T,autge8taltung «rlir nuffälli^r ist, es 
iM:heiul ein 'flaviol- /.umrunde zu ii^en, 
welehes auf einen St flav- f. fia- zurück- 
deuten würde, V{z\. t>h»v-, wovon 'hlavuni 
(eigenU. das vom Winde zu sammenge bla- 
aeneoderWefn^eblaeene, losesStroh, Streu) 
«•= nltfr:' blff, noufi'/.. ble, 

riaget, ill. Dreschflegel; demin. AbUg. 
V. dem In flag-elläre vorliegenden St flag-. 



flagorner auf niedrige Weise schmei- 
cheln; vermutl. abgel. v. dem gerin. St 
flaih- (wovon dtsch. flehen) „zudringlich, 
ein8chmeicholn<i redon", jedoch ist der 
^ zweite Teil des Wortes (gorner) ebenso auf- 
jülUg wie unveretfindlich (9811). 

flair, m. Gerueh, Witterung; Vbabst 
j zu flairer (s. d.). 

! flairep riechen, wittern; lat. freiere 

mm 

flambart, m. brennende Kohle; abgeL 
V. flambc (s. d.). 
flambe, f. Flamme; lat ftammflla (oder 

flamma?) (3813). 

flambeau« m. Fackel; I>emin. zu flu in be 
(a. d.). 

flamberge, f. Def^en, Srhwert; viell. 
entst aus flanc Seite + genn. St berg- 
bei^n, sehützen, also eigentL ^Seiten* 

eclnitzi'r". 

flamhoyer flammen, blinken; gleich», 
hit *fhunm(u)ndUre. 

flftme, f. Flamme; lat. flamma. 

flamme, f. Flamme; lat flamma. 

flamm^he, r. Feuerfunke; zsgos. aus 
flamme u. m6che (s. d.). 

flammögue, f. Ilcrin^^snetr ; Wort un- 
klarer Ilerk., scheinbar v. flamme (s. d.). 

flammer flammen; lat flammire. 

flammerolei f. Irrlieht; abgd. v. Oam- 
mc (s. d.). 

flammeron, m. brennende Kohle; ab* 
gel. V. flamme (s. d;). 

flau, m. dtsch. Fhiden (alid. flado, -n, 
vgl. altfrz. flaon). 

flaue, m. Weiche, Dünnung, des Pferdes 
Seite; viell. t'crin. hlank schmal, dünn. 

flanehet, m. Beitenstück; Deutin. zu 
flano (s. d.). 

flandrelet, m. kleiner Fladen; demin. 
Abltg. zu flau (s. d.). 

flanelle, f. Fhmell; Demhn. zu *IllSna 
V. nUini (odor filuni + läna?) (37r,3). 

f Ijkner umherschlendern ; viell. abgel. v. 
fla(o)n Fladen, Kuchen, also eigentL be- 
deutend „in Kuchenliden umherlaufen". 

fl&neur, -se Bnmmler(in); abgeL v. 
fläner (s. d.). 

fUmoeher die Arbelt aehwänien; abgel. 

V. fläner (s. d.). 

flanquer von der Seite bestreichen, 
die Seite decken; abgel. v. flaue (s. d.). 

flaque, r I^ache, rffitzo; s. flache 2. 

flaiiuer jem. eine Flüssigkeit ins Gesicht 
klalaehen; abgel. v. flaque (s. d.). 
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flaquiere, f. Scliaublcch am Maulesel- 
seMChirre; vermutl. abfrel. v. flaqner (a. d.) 

u. ci^entl. den Teil dos Geschirres hf- 
deutend, welcher klati<clit und klappert 

riftiqae kraftlos, schlaff; vermutL — 
fla(|uc — flache 1 mit cingeschobenein, ui^ 
aprüiif^Iich nur i^niiiliisclicin s. 

flatlr flach sclila|ren; ahgcl. v, dem 
l^prni., bezw. ndl. SU flat- flaeh. 

flatölr, in Schrotiingaluimmer; abgel 
V. flat(irj (s. d.). 

fUltrer Dein gebiKsenes Tier mit einem 
Eisen brennen; vermutl. = fletrir (s.d.); 
2) t>« fl, sich ducken; abgel. v. gcrni. &t. 
flat- flach. 

flatter (Unebenes ylatt maelicn, strei- 
cheln), schmeicheln; abj^el. v. dem germ. 
St. flat- flacli. vkI. riatir. 

riauber prügeln; Wort unklarer llerk. 
viell. abp'l. v. einem germ. St. *flabb-, 
<flobb- 'i. Vgl. flopp- neben flapp-, a. flupöe), 
Nebenform zu flapp- (wovon frapper) 
achlagen. 

f lautrer Buchweizen aushüL^^cn; Wurt 
unbek. Herk. 

riave gelb; lat. flavus. 

flöau, m. Dreschflegel; lat. flagcllum. 

flMie. f. Pfetlschaft, FfeU; vermutl. 
kelt. vliscä Rute, Gerte (3841). 

flöehlp In'c^M ii, l)f>iiL'<Mi ; vermutl. um- 
geh, aus lat. ileclere, mit Anlehnung an 
fliehe Pfeil, unter Beiugnahme auf den 
kritmm ^jclx ijjpnr n Widrrhaken des Pfeiles; 
denkbar ist auch, daß flechir au» *flecher 
» lat. fleetieäre entat ist (3831 u. 3835). 

flöehlsseur, m. Bcugemuskel; abgcl. v. 
flechir (a. d.). [(8. d.>. 

flteblssure, f. Itiege; abgel. v. flichir 

flegme s. fleme. 

flöme, f. Schlaffheit; gricch. phlegma. 

flöole, f. Lieschgras; vermutl. lat »fla- 
{;ölola, a, vom 8t. tla^ , wovon flagellum. 

flortoir, m. s. flo-tnir. 

flestolr, m. Ziselierhämmerchcn; abgel. 
V. altfrz. flaiste, lat flaecldua aehlapp, 
ri-'<ti)ir ist finr-ntl. ein Ilrimnirivhrn, mit 
welchem man gleiclis. nur schwach und 
matt >iehll)i:t. 

flet, auch f 16teau, m. Flunder; Wort un- 
bek., aber vermutl. germ. Merk., vgl. flette. 

flAtan. m. Heilbutt; abgel. v. flet 
(a. d.). 

flötrlr welk maili'Mi. entehren, brand- 
marken; abget. V. altfrz, flaiste, flaistre 
= lat fUoclduB, 'flaxidua schlapp (3802). 



fl^trlssure. f. Verwelken, Entehrung, 
Brandmarkung; abgel. v. fUtrir (s. d.). 

flette, f. Nachen, Doot; Wort genn. 
Ursprungs, vgl. engl, fleet. 

flenr, f. Blume; lat. flos, flörem. 

f leurage, m. Grieskleien, Kartoffelmehl; 
abfrrl. V. flour, vi^l. en^l. flour. 

fleuraison. f. iilülten, Hlütenstand; ab- 
gel. V. fleurir (s. d.). 

fleuröe, f. (blütenartiger) Sehaom; Ptx- 
sbst. zu fleurer (s. d.). 

fleuNP duften, angenehm rfeehen; ab- 
gel. V. fleiir fs. d.). 

fleuret, m. blütenartige Seide, Fluret- 
seide, ein Degen, auf dessen Spitze ein 
(einer Blüte vergleichbarer) Wollpfropfen 
aufgesteckt wird, um den Stoll unschäd- 
lich 7.U machen; Demin. zu fleur (s. d.). 

f leurette« f. Blümehen; Demin. za fleur 
(s. d.). 

fleuretter Redeblumen, Kch«me Kedens- 
arten machen ; abgel. v. fleuretle (a. d.). 

fleureiir, -n s. flnireur. 
fleurir blühen; umgebildet aus lat 
ftörtre. 

fleuriste, m. Blumenfreund, -Ikbrilcant; 
abgel. V. fleur (s. d.}. 

neuPOO. m. blumenartige Verzierung; 
abgel. V. fleur (s d ). 

fleuve, m. Flui!; lat. 'flrivuis (f. flüvius), 
doch ist die l^autentwickiung unregel- 
mäßig. 

flez, m. s. flet. 

fUbot, ni. kleines Lastschiff; engl, fly- 
boat 

fllbuste, f. Freibeuterei; Vbabat zu 
(llbuster (s. d.). 
fllbnstep Preibeaterei treiben ; abgel. v. 

ndl. vrvbuiter mit .Vnlelmung an flibot 
fllbustier, m. Freibeuter; s. flibustcr. 
file, f. Hobelspan; Wort unbek. Herk. 
fUmouae, f. Panabacke; Wort unbek. 

Ilork. 

flin, m. ein Putzpulver für Metall; engl. 
tUnt 

flingot, ni. Messer; vieil. abgel. v. dtacb. 

flinken, blinken, 
fllnqnar fllnkemd machen; abgel. v. 

dtsch flink, blinkend. 

f Ilpot, m. Flickstück, Fällstück ; demin. 
Abltg. V. 'flip V. einem St. flip(p)-, frip(p)-, 
„Lappen, LumpiMi", wuvon auch fripoOf 
friper u. dgl. Der St. ist als germ, anzu- 
nehmen und dürfte zusammenhängen mit 
dem BLflipp-Mklatachen.sehlagmi'', eigentl. 
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also das Anklat.schon, das Anschlagen, z. B. 
eines Flickens auf ein Kleid bedeutend, 
woraoa sieh dann die Bedlg. Flicken, 
Lappen pntwickclto 

fliOe» in. Quaste; lat floccus. 

floehe» f. 1) Quaste; 2) wtMia, \&nn' 
haarifj; lat. (floccus) •flocca. 

floeon» m, Flockseide; abgel. v. floo 
(». d.). 

flondre, f. tllseh. Flumler. 

floppe, f. eine Trat'lit Prügel, i-ino <rrol!p 
Menge ; abgel. vom germ. St. f iapp-, f lopp- 
sehlagen. | 

floquet, m nrainikolrhen; Dcmin. ZU , 
'fluque, Wort unbek. Herk. i 

floraUöii, f. s. flennüstMi. ! 

florin, m. (ei^'Piitl. ciiii' Münze, wciclio 
eine Bluuie, z. B. eine Lilie als Gepräge 
cfilgt), Gttlden; abgel. lat flos. flöris« . 

rioseule, f. Blfinicfaen, Rcdnerblume; ' 
lat. flöscühis. 

flot, m. Wt'lle, Woge; enlsi. durch 
Kmuung von germ, flut (flieBen) mtt lat I 
flüctus. 

f lotre, m. Filzunterlage (um abtropfende 
FIQtslffkeiten aufsufanicen); Nebenform zu | 
rontre (a. d.), «robl mit Anlehnunt; an 
flotter. i 

flotte, f. Flotte; Vbsbst su flotter 
(s. .1.). ' 

flotter auf dem Wasser troiben ; abgel. 
V. flot (s, d.), !>ezw. entst. au.^ Kieuzang' 
von '^onu. flut mit lat, flüct[u]rirc. 

flotUlle, f. kleine Flotte; Demin. su 
flotte (8. d.). 

flou sanft weieh, nrt; ndl. flaauw matt I 
flau. 

flouer betrügen, etwa» riäkiereui viell. 
B frouer <s. d.) lat fnradire. 

flouette, f. Flügel, Wetterfahne; Wort 
unsicherer Herk., schwerlich Deniin. zu 
flou, vloll. zusammenh. mit (nhd. flat- 
torn) mild, visdern. 

f louin, m. leichtes Schiff; Wort unbek. 
Herk. i 

f loatre^ m. s. flo^ ' 

flouve, f. Ruclipras ; Wort unhok. Herk. 
flue, f. eine Art Netz; viell. Vbsbst 'au 
Auer (s. e.). 

fluer nicßpii; uni^^fl). aus lat. flut'rt'. 

fluet, -te schmächtig, schwächlidi; l)e- 
mfn. zu dem St flu-, wovon Auer (x. d.), 
8chwa«'h zum ZerflieÜon. 

flöte, f. Flöte; altfrz. flaiite. riahute, 
glclchs. lat. *flatütila, Vbäbst. zu 'flaluti- 



tärc, Iterativ m *flatfitire, abgel. v. flatns 

V. fläre. 

fUkteAUt m. Kinderflöte; Demln. zu flAte 

(8. d.). 

f Iftter Flute blasen ; abgel. v. flute (s. d.). 

rUtXf m. Fhtt; tat fluxua. 

foarre. m. Langstroh; Nebenform zu 

feurrc (s. d.). 

fbe. ni. Klüver; germ. fock. 

foftne, f. Fischgabel, Harpune; lat *rü- 
fnna (4090), s. foine u. fouans. 

foerre s. foarre. {lat. füga. 

fiMiue, f. öfflranff der Spulkette; viell. 

fol, f. 11 Trotte, r.laube; lat fldoK; 2) fol 
(auch foisj-du-corps Mitte des Körpers; 
wohl Nebenform zu faux-dn-eorps, dieses 
aus *faiit (Vl)slist. zu faudiM- faUen)du «»rpn 
entstanden, ho ilaü die Wortverbindung 
eigentl. „Faltung, Biegung des Letbes" 
beileutt'ti würde. 

folble a. faible. 

fole, m. Leber; Wort unklarer Herk., 
gewöhnlich aus *fic4itum fflr flcätnm 
(mit Feigen gemästeto Leber) erklärt, in- 
dessen ist diese Abltg. überaus fragwürdig, 
falls man sie nicht etwa dadurch erleichtern 
(zugleich aber audi freilich vorwirkolter 
machen) will, ilaü umu Kreuzung von fi- 
citum mit griech. hepar (geapr. hipar). 
Gen. hepätos annimmt (3726). Ein Seiten- 
stfick zu *f[cätum würde sein *8iccätum 
(f. siccätum), woraus viell. dtsch. Sekt. 

fbtn» m. Heu; lat. f<'<-num, bezw. fenuiii. 

folne, f. dreizackige Mistgabel; lat fik- 
scina, s. fo^ne u. fouane. 

IMnatto» (. iweizinkige Heugabd; De* 
min. zu foine (s. d ). 

foirande, f. einjähriges Bingelkraut; 
vtell. abgel. foire 2: 

foire, 1) Ml sse, Jahrmarkt; lat. *feria 
f. färia; 2) Durchfall; lat förea v. förum 
Loch. 

fois, f. 1 1 Mal ; lat vloes (das dann auch 
als "-iiiL iil tr gebraucht wurde); 2} foi2. 

toxsoD. 1. groller CberfluU; lau 'füsiu^ 
•9nem f. fDsto. 

folsonner in Fülle da ssin, zur Fülle 
werden; abgel. v. foisoo. 

IMsaler, auch Tonne für Kabeljau« 
lebern; abgel. v. fbie mit unorgan. aa. 

fK^L -lo s. fou. 

foUttn leichtfertig; abgel. v. fol {». d.). 
fol&trer sehSkem; abgel. v. toMtre 

(8, d.). 

folette. f. kleiner bedeckter Kahu ; Wort 
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unklarer Herk., Bcheinbar abgel. v. foUe fondls, m. Erdfall ; abgel. v. fondre 
(fol). es würde dann dne» gltldia. toldit* j (s. d.). 

fortigen, d. b. «i l«lcht gvbattten IMm l fondoir, m. Sehmelskeswl; «fageL t. 

bedeuten. fomlro (s. d.). 

foleyer närrisch werden ; abgel. v. fo! fondre schmelzen ; laL fündcre. 
(8. d.). ) fbndriep, in. HolxfloO» welohes sinkt; 

foUehon« -ne n&rriach; abgel. V. fo) abgel. v. lat. *fündnf;, fündön^:, r.rand, 
(8. d.). I vielJ. mit Anlehnung an fondre (8. d.). 

fblle, f. Narrbdl; abget. y. fol (s. d.). fbndrMn», f. ausgehfihller Grand, 

follette, f. Fllsehdiea; ilal. fogUetta, ! Schlucht; s. fondrier. 
8. feuiliette. \ fondrilles, f. pl. Bodensatz; abgel. v. 

folle, f. Sackgarn ; viell. v. lat. *folUi f. lat *fündu8, ffindtris. 
folüB Sack. fonds. tu. Boden, Grand, Grandka|rtta1; 

foUöe. f. äackgarnbeutel; abgel. v. foUe la! TüihIu», fündf'ris. 
(s. d.). fondue, f. Mischniasse, MischspeiKe; 

fbllet albern; Demin. zu fol (s. d.). Pt7..Hbst. zu fondre (s. d.). 

folHcule, rn. nrflsenbläflchen, kleiner fonot, m. Huf mieamuochel; Wort imbek. 
Sack; lat. follicidus. ^ileik. 

foUteP, m. Meine» Boot; abgel. t. folle i fbnge, m. Schwamm, Pils; lat *fftngitt8 

(fi. d.). f. fün-us. 

fon^allles, f. pi. Bodenholz; abgel. v. fonger durchsehlagen (v. Papier); viell. 
foncfer] (s. d.). * lat *fOndfäre (oder ffingüref). 

fonee, ni. s. foncet 2. fongus, m. Srlnvamm, Pü«; latfibigns. 

foneeau, m. kleines Tal; Demin. zu fonsolr. m. s. fon^^oir. 
fon(d)8 {8. d ). fontalne, f. Quelle; lat. *foutäJia v. fous. 

fim^to, f. Oang; abgel. v. foncer (». d.). fönte, f. Sehmelzen ; Ptxabst sa fondre 

foneer ein« i> Bo<lt'ii maclK u, einen Bo- (s. d.). 
den z. B. in ein Faii einsetzen; lat. *fün- 1 fonts (de baptenie), ni. pl. Taufbecken; 
ditiire. lat fontea. 

foncet, m. 1) R(iiIenbl<H>li ; 2) oine .\rt ' fonture, f. HiiKcIiiiu'hon, Vrrschwindon 
Seliiff; Demin. zu fon(d)s (s. d.}. i einer Sandbank; abgel. v. fönte (s. d). 

fbneeiip, m. Gmndierer; abgel. v. foncer | fbque^ m. a. foc. 
<s. cl. 1. foragOk m. Dnrdibohren ; abgel v. foror 



foneier, -dre zum eirund und Boden 
gehörig; abgel. v. fon(d)8 (s. d.). 
foneine. f. Schiff sbodenholx; nl^el. v. 



(s. d.). 

foraln, -e auswärtig, fremd; lat •fArä- 
nus (vgl. for-isl. 



fon(d)B (9. d,). forban, auch fourban, ni Freibeuter; 

fondoir, audi -s-, m. Ansatzeisen; ab- , zusammenges. aus fors fori») + ban, 
gel. T. foncer <«. d.). [ also eigratl. der auBerhalb des Heerbaanea 

fond, m. Grund, Boden; lat fundn«, auf oi-'m.- Ilami Plündernde, 
fundi.* forbannlr bannen, (d. h.) für außerhalb 

fondag«, m. AusMhtnelsen; abgel. v. Idea Heerbanns erkliren; «nsammenges. 
fondre (h. d ). aus fors foris) ; bannir (s. d.)- 

fonde, f. 1) niedriger WasRerstand; an- forbaslne, m. dreiteiliger Zweizahn (eine 
seheinend Fem. zu fond; 2) Schleuder; Pflanze); gleich s. lat förblcTna f. *forfIe!hia 
lat. füiida. I T. forfex. 

fondö, m. Bevollniäi'hli^ter (d. h. jem., format, m. Zwangsarbeiter, Sträfling; 
welcher begründeten Auftrag zu elw. hat); , ital. forzato v. forzaro = frz. forcer {b. d.). 
PtzHbstt. SU fonder (s. d.). j ftwea» f. I) Kraft, Gewalt; Vbabst tu 

fondement, m, Gnmdbao; lat fündä- ; fnrror d.); 2) Schere; lat forfieem 
mentum. (Nom. forfex). 

fbi^ap gründen; lat fündire. [ Ibreaait m.Btallstange; ■bgel.v.foroe2 

fondepla» f. GieHerei; abgel. v. fondre (s. d.). 
(a. d.). 1(8. d.). . foreener rasend machen; gleiche, lat 

fondenr, ni. Gießer; ubgel. Y. fondre föris *senire (v. dtacli. Sinn). 
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forcer vergewaltigen, zwingen ; lak for- 
tiire v. fortis. 

ftreerle, f . Trrfblurafl (Haa^ wo man die 
Pflanzen r.u raschom WadiBtani swingt); 
abgai V. forcer (s. d.). 

forees, f. pL Sohere; lat foiffoea. 

foreet, m. dünne Schnur zum itarken 
Anziehea ; abfiel, v. force (e. d.). 

ftoreettes, f. pi. kleine Schere; Demin. 
zo force 2. 

forol^re. f. kleiner Bruttekh; abgeL v. 
force 1, vgL foroerie. 

ftMlBa* t (starker) Auawn^a «inea 
Baumastes ; abigel. v. foroe 1 (a. d.), oder 
» *füroina. 

farelp dlek werden; abgel. v. foree 1 
(8. •].y 

forer durchbohren; lat. föräre. 

forestler, -*re zum Forst gehöriK; ab- 
gel. V. forS(B)t (s. d.). 

foret, in liolirer; abgel. v. for[er] (b. d.). 

toröt. f. Forst, Wald; lat. *for«stjs I 
(abgel. for«a), der auBerhalb einer Ein- 
he<Tun^ (*tiarcua ^ in. pare) liegende 
ireie waia,, .., . 

fbraop. nt. Bobrer; abgel. v. forer («.d.). 

forfaire pflichtwidrig (außcrTialb des 
Rechte») iiandeln; lat. fori» fac^rc. 

Ibrfalt, m. Missetat; Ptzabst. zu for- 
faire (s. d.). 

forfaitore, f. Pflichtvergeasenheil; ab- 
gel. V. forfait (». d.). 

forfantab m. GroBapreober, Pndübana; 
ital. fnrfantc, Wort unklarer Hork. 

forgage, m. EatpXäadungsrecht ; zu- 
■ammenge«. aaa fors <— forte) + gage. 

forgager ein Pnnxl wieder einIdeen; 
abgeL v. Xorgage (s. d.). 

forge, f. Sehmiede, Hfittenwerk ; VbsbeU 
SU former (s. d.). 

forger spluntPtitm ; lat. fiibricäre. 

foi^erle, f. ächtniedekutist. 

Ibrgagraa, m. Orobaebmled; abgeL v 
forpor (s i] ). [(g. d.). 

forgeur, in. Schmied; abgel. v. forger 

fungla» m. Drahteiaen ; abgeL forger 
(b, >}.). 

forhuer den Hunden blasen; zusaumen- 
gea. aua fon (— forfs) + huer (s. d.). 

forjatar hlnanemgen, überhängen; zu- 
sammenges. ana fors (= forte) + jeter 

(8. d.). 

Itoijnger unrecht verteilen; zaeammen* 

ges. ini< fi rs (= foris) -f jujrer d.). 
forl4cliure, f. schlecht angezogene 



Schnur; zuftammengas. ana lore («>f(nia) 

+ l&cburo (8. d.). 
ftolanMP Wfld auftreiben; snsammen- 

g»'s. auH for- f= foris) + lancer (a. d.) 

forlaufure, f. Weberneat; aages. ans 
fors (•= foris) + lan<jure laneer fü der 
Bedt^r. „h I V rhrechen" (vom Game). 

forligner entarten, zu sammenges, aua 
fors (= fori») + li>jner (s. d.). 

Itolanfap aleh weit verlaufen ; zusam* 
mengea. ana fora (— loris) + UmgßT 
(8. d.). 

ftonnaitor um^die Heirat aehliaflaa; 

zusammengea. ans fors (» foria) + ma* 

rier (a. d.). 
ftniia. f. Form, Geatalt; lat ftwoia. 

formener übel behandeln; zusammen- 
gea. aus fors (— foris) + mener (s. d.). 

fbrmar formen, bilden; lat formSre. 

formt, m. Krankheit der Vögel und der 
Hunde; Wort unbek. Herk., viell. ident, 
mit fourmi Ameise (vgl „das Amoiaen- 
Isufen^). 

formort, m. -ure, f. Fallen f in r Rrh- 
schaft an den Staat; zusammengea. aus 
fors (— foris) -I- mort (s. d.). 

formouture, ni. Erbrecht der Kinder 
an beweglichem Nachlasse des Vaters oder 
der Mutter; zusammengea. aus fors (^^foria) 
+ mouture (dieses W^ort kann hier kaiun 
— •molitiirn Mahlgeld u. dgl. sein, son- 
dern ist wühl au8 morture entstellt, vgl. 
formort). 

formuer die Bfaneer Tertreihen ; 7T7snni- 
menges. aus fora (^ foris) + niuer (s. d.). 
fomage, m. Baekofengebfibr; abgel. v. 

Int. rfiriin ' (frz. four). 

fornouer Kreuzknoten machen; zusam- 
mengea. ana fora (■> fofis) + nouer (s. d.). 
forpalser u. -tj- irerbannen; foti 

fnrip) + 'paiser v. pay?? (s. d.). 

forpaiason, f. .\uUeuweide der Schweine; 
zusammengea. aus fürs (s forte)+ {Miason, 
iihL'' ! paitre (s. d.). 

forp&ltre in der Feme weiden oder äsen; 
znssmmenges. ans fors (ss foria) paltra 

(9. d.). 

forpajrser s. forpaiaer. 

fimninlBa. f.^ArtGabel; itaiforobina, 

Demin. v. lat. fürca. 

fors aulSer; lat fftrif. 

forsenant von Sinnen seiend ; s. for- 
cener. 

fort, -e 1) stark; lat fortis; 2) sehr; 
lat. forte; 3) fester Platz; lat. forte. 
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forteresse, f. Festung; vermutl. entst. 
auB fortresse = fortesse (lat. *fortitia) mit 
unorganischem r <><1er aus forteleee (lat. 
fortülicia) mit Wechsel von 1 zu r. 

forteret a. fortrait 

fi>rtlfl«r befestigen; lat *fortiflcSre. 

fortlB* m. kleineB Fort; abgeL v. fort 3 
(s. d.). 

fbPtFalt, -e a b(ret rieben ; KasaromenKeH. 

aui- I i ( - foris) + trait — tractus. 

fortult, -e unvermutet; lat. fortuitus. 

fortune, f. Geschick, Glück, Vormögen; 
lat. fortOna. 

förure, f. Bohrloch; abget v. forer 
(8. d.). 

ftMM, t Grabe; lat fossa. 

foss^, in. Graben; lat. 'foHsätum. 
fosserer etw. mit Gräben umzieheu; 
abgd. y. fosse (s. d.)« 
fosset, tu. s. faucet. 

fössette, (. Grübchen; Demin. zu tosae 

flDHOlrr m. Weinberghacke; lat. 'fosso- 
rium. ((s. (L). 

fossoy er Gräben ziehen; abgel. v. fosse 
Itou, (fDl), toÜB leichtfertig, tSricht, 

närriFi-ti : int. follis Windsack, Blasebalg, 
(Windbeutel, leichtfertiger Mensch); dali 
te fou „Karr** aneh den LSnfer im Schach- 
spiele bedeutet, ist darin boi:riindot, daß 
die (vermeintliche) Bi schuf sniützo, welche 
dieser Figur zukam, mit einer Narren- 
kappe verwechselt wurde. 

fouaee, f. unter der Asche gebackene» 
Brot; lat. *föcätia v. föcus. 

finiAg^ m. Herdsteuer; abgel. v. altfrz. 
fou == neufrz. fpu = lat. föfus 

fouaUle, f. 1) Jägorrecht; abgel. v. fou 
■i lat fkgiis Bvehe; S) Qraskohie; tat 
föcälia Brrnnniatprial. 

fouailler peitschen, fuchteln; abgel. v. 
fon (lat fagus) Buche, Bnebenrels, "Rntf, 
vgl. fönet u. fouetter. 

foualUeur, m. oin (wie eine Rute) hin 
uiul litT schwankender Mensch; abgel. v. 
fouailler (s. d.). 

fouane, f. s. fnonn u. foTno ti. fnöne. 

fouar(r)e, ui. foarre; s. feurre.' 

fmiohtni zum Henker; entst aus Hi- 

sc!)ii:i_ V fmifn> |V. d.) ii. fichtre (s. d.). 

foudre. f. Blitz; lat. fülgur. 
fbadpoyep blitzen; abgel. v. foodre 

(h. d.i. 

fOu6e, f. Herdfeuer, Jagd bei Beleuch- 
tung; gleich«, lat *föcäta v. föcus. 



foutae» f. s. fo^ne. 

fouet, m. (kleine Buche, Buchenrute), 
Rute, Peitsche; Demin. an altfrz. fou — 

fouetter mit Buten schlagen, peitschen; 
abgel. V. fouet (s. d.). 

fouger den Boden aufwOhlen (von 
Schweinen); lat fodicRre. 

fragdre. f. Farnkraut; altfrx. fragtftre 
- lat. 'tilicäria v. fllex. 

fougon, m. Schiffaküche; abgel. v. Ut 
föcus. 

fougue, f. Heftigkeil, Hitze; ital. foga, 
= (?) *fuoga, lat. *föca(Plur. zu föcus, vgl. 
löca zu löcus, wegen des g aus c vgL 
luogo aus löeua) Feuer; an Abltg. an« lat 
fi'i<:a ist nicht zu denken, da ü geschlossenes 
o hätte ergeben müssen, während föga 
offenes o hat 

fouguette. f. Sdiwirmraketdien; abgel. 
V. fougue (s. d.). 

fougueux, -se aufbrausend, jähzornig; 
altv'i"'- V. i'oiiguo (s. d.). 

fouiUe, f. Ausgrabung; Vbsbst tu 
fouiller (b. d.). 

foulllflr ausgraben, wühlen; lat *födl- 
ciilärf V. fodi'Tc. 

foulllet, lu. Weidenzeisig; vermutl. ab- 
gel. V. fouillfer] (s. d.>, ohne daB klar ist 
\vi Ii II der Vogel so genannt ^ein soll. 

fouillis, nu Gewütile, Wirrwarr; abgel. 
v. foniller (a. d.). 

foulUure, f. Auswühhm dea Bodens; 
al,.j"l V, ^-Millor (<. f\,). 

touinard, -eur, m.(wiesclartiger Mensch, 
der sich in alkts einmengt), Neuigkelt»> 
krämer; abgel. V. fouine (s. d.). 

fouine, f. Stein% Hausmarder; lat. *fa- 
gfna (vgl. fou < fagtta), *wen das Tier 
sich in Burhcnwäldern aufzulialtcn liebt. 

fouhier umherschnuppern, sicii davon- 
schleichen (wie ein Binder); abgel. v. 
fou ine (ä. d.). 

foulr aus-, ein-, untergraben; lat *föd!re 
f. -ere. 

fonlMement, m Auf-, Unterwflhlen; ab- 
gel. V. fouir (s. d.t. 

foulage, m. Walken; abgel. v. fouler 
(s. d.). 

foulard, m. Seidenzeug; Wort unbek. 
Herk., schwerlich v. fouier (s. d.) abzu- 
leiten. 

foule, f. Gedränge, Haufen, Meng«; 

Vbsbrtt. zu fouler (s, d.). 
fouler (stampfen) eintreten, drücken; 
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hu 'fCUläre walken, v^l- fAllo, -öaem der 
Walker. 

foulerle, f. Walkmflhie; abgel. v. fouler 

(b. 

fouleur, in. Walktr; abgei. v. fouler 
(8. d ). 

fouloir, m. Walkhote; abgeL t. fouler 

(8. d.). 

ftoidoii. ID. Walker; lat fullo, -önem. 

foii(l)que, f. ■Wasserhuhn; lal. fiilica. 

foulure, f. Walken, Verrenkung; abgel. 
V. fouler (8. (l.). 

fouplr zerknittern, zerreiben; entsu aus 
folpir. felpir, flepir, von einem St (fiep-) 
flip-, s. flipol. 

four, m. Backofen ; lat fQmuB. 

fourbandröe, f, <laine)auA vpr«t liiedenen 
Sorten bestehende Wolle; Wort unklarer 
Herk., vidi, dteeh. verbindert 

fourbe pprichen, >clu'liiiis( li, schurklftch, 
Schurke; Vbübst. -adj. zu fourbir (». d.). 

frarber betrflfir^n; abfirel. v. fonrbe 
(8. dl. 

fourberie. f. Betrug; abgel. v. fourber 

(s. d ). 

fourbl, m. betrÜKlif^he Veranstaltung; 
abKel. V. fourbir, vgl. fourbe (a. d.). 

fourblr reiben, reinigen; germ, furbjan. 

fMUrtUmnr, m. Sehwertfeger; abgel. v. 
fourbir (e. d.). 

fourbu verfangen (eine Krankheit ge- 
wiaser Tiere, weiche die Folge zu reieli« 
iiclien Trinkens ist) ; Part Pr§t t. four* 
boire •= lat. föris blbore. 

fourbure, f. Verfangen; s. fourbu. 

tarnt, ni. Gabelholz; lat. fürc(a). 

fourcat* m. Oabelholz; abgeL y. fourc 
(8. d.>. 

ftkiiMhaga, in. Gabelung; abgel. v. four- 

cher (8. d.). 

fourohat, m. Heugabel ; abgel. v. f ourche 
(s. d.>. 

fouFche, f. Heu-, Mist>?abel; lat. fftnia. 
fourcher üicb gabelförmig teilen; lat. 
fflrcäre. 

fourchet, m. Htni^nbel, Geschwür an 
der Cahciun^' .1er Kingi'r, Klaueneeucfae; 
Denün. zu fourche (ü. d.). 

fborehette, f. kleine Gabel; Demin. zu 
fourche <s. «!.). 

fourehon, m. Zinke, Gabel; abgel. v. 
fourebe |b. d.). 

fourchu. -e gabelförmig; abgeL v. four- 
che (s. d.). 

floörehure, f. Gabelung; abgel. v. fourche. 



fourd(r)aiae, f. Schlehdorn ; Wort un* 
bek. Herk., yiell. » found(r)aine Ton 

füii(i:i. 

fourg 8. fourc u. fourcat. 

fourgon, ni. Ofengabel, Gabeldeichsel, 
Wagen mit Gabeldeiehael, Packwagen; 
abgel. V. lat. fürca. 

fourgonner mit einer Gabel umher- 
wfihlen; abgel. v. fourgon {b. d.). 

fourire wie toll lachen; — fou (s. d.) 
+ rire (a. d.). 

Drannei, f. Käse; lat forma. 

fourmelron, m. Schwarzkehlcheu; ver- 
mutl. abgel. v. fourmi (s. d.), 

fourment s. froment. 

fi>tinnl, (. u. m. Ameise; lat *formi- 
CU8 für -a. 

foormlller -öre Ameisenbär; abgeL v. 
fonnul (e. d.). 

fourmtller (wie Ameisen) wimmeln; 
abgel. V. fourmi (». d.), 'formicüläre. 

fburmlUet, m. Wendehals (Vogel); ab- 
gel. V. f<iuniiill[erl (s. d.). 

fourmls, -y, f. s. fourmi. 

fournage, m. Backgeld ; abgeL v.four(n). 

founmlM, t groAer Sehmelzofem; lat 
•förnäoea v. förnax. 

fourneau, m. kleiner üfon; Demin. zu 
four (a. d.), *f&nielluB. 

fournAe» f. Ofenladung; abgel. four 
(8. d.). 

fDurnerlo» f. Schmelzhfltte; al^eL 

four (s. d.). 

fournette, f. kleiner Flammofen; Demin. 
zu four (s. d.). 

fournler, -^re Ofenarbeiter(in), Bäcker- 
(in); n1>j,M'l. v. four {». d.), •fürn np!-- 

foumll, m. Backhaus, Waschhaus; al>- 
gel. four <e. d.), •fftrnUo. 

fournilles, f. pl. HciIt: für den Ofen; 
abgeL v. four (s. d.), 'fürnilia. 

fiMinilnioiit, m. AusrQ8t«ng(8gegen- 
stand), Pulvertaeche tt. dgL; abgeL v. 
foumir. 

fbnmlon» m. Ungeziefer (wie ea in Back- 
stuben hii^g tat); lat *f1inilo^ -dnem (▼. 

fnrnii 

tourair (aun »-inem <iewalir8aui hervor- 
bringen, hervorholen), liefern, veraehen, 
versorgen mit etwas; germ, fmmjan (v. 
frum, vgL engl, from hervor). 

fbnmlMemeat, m. Lieferung; abgeL v. 

f'iiii'nir (s. (l ). 

foumlsseur, m. Lieferant; abgeL v. 
fouruir (a. d.), 

2»* 
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fournlture, f. Bedarf, Vorrat; abgel. v. 
foarnir (■. d.>. 

fourolle. f. Irrlicht; vermutl. denin. 
Abltg. V. altfrz. fou (« feu). 

fburquet» m. Malwdikrflcdc«; d«miii. 
AbltK- V. lat fürca. 

f ourrage, m. Yiehfatter; abgd« v. four* 
rer (s. d,). 

ftnmaffer Futter dnholeii; tbgei. ▼. 
fourrage (a. d.). 

fourre. f. Überzug, Bezug; ahd. fuotar, 
got fMr Hflll«^ FnttoraL 

föurr^, auelt «• Diddeht; abgeL fonr- 
rer (s. d.). 

ftuman, m. Futteral, Überzug; Demln. 
zu fourre (s. d.). 

fourreller, m. Scheidemacher; abgel. v. 
fourreau (s. d.)> 

fourrer (mit Futter) vollstopfen, hineiii» 
schieben, ein Kleid usw. mit Futter ver- 
seben; abgel. T. ahd. fuotar Futter. 

foxanw, m. Kfiraehoar, Palsbiudtor; 
abgel. V. fourrer (s. d.). 

fourrier, m. (Futterbesorger), Quartier- 
maehar; abgel. v. fourra <s. d.). 

founrure, f ; u « füttertes Wams), Palz; 
abgeL v. fourrer (s. d.)- 

tonrroyep vom Wege abfSliren;9f5ria 
+ *voyer v, voic = lat via. 

foutalne, f s. f utaine. 

fouteau, ni. eutst. aus fuueleau, iiucite; 
dafflin. Abltg. v. fou = lat fagaa. 

foutelale. f. Bitchanwildchen; abget. v. 
fou lat fagus. 

fanton, m. Ideiua Sumpf adinaeka; viall. 
^'ekürzt aua fon(l)qttatoii. Damin. su fouO)- 
que (s. d.). 

fomtm wegatoBea, aa f. de q. aleh Aber 
JWD. lustig machen; der Ursprung diesen 
Verb? ist dunkel, es soll = lat- fütfu]- 
cru äL'in, jedoch ist' garniclit abzutiehcu, 
wie die Bedtgsentwickig. \orl!\ufen sein 
sollte; unverständlicher noch als das Ver- 
bum ist das als grobes Schimpfwort ge- 
brauchte Subatantlv foutre KanalUa u. dgl. 

foutrlquet, tn Knirps; demin. AUtg. 
V. dem Sbst. foutre (s. d.). 

frayoo* m. StraBanjunge; viell. antat 
aus fouillon (v. fouiller) Henunstob<'rer, 
Junge, der sich überall herumtreibt; oder 
viell. umgeb. aus voyou (v. voie). 

ftiFftrdt m. Bttoba; abgal. v. fou lat 
fägus. 

foyar, m. Herd, Haus; lat focarium. 
trua, auch -oqt -qua» m. Fraek; aebeiiit 



ursprünglich eine Nebenform zufroc(8.d.) 
SU wlo, welche im Frs. varioran ging, 
dii^f^'t^n nach England und Deutachland 
vcrpflauzt wurde und von dort als Fremd- 
vort nach Fraakraidi snrQokkdirte, be- 
denklich ist fratllch, daB Fraek erat im 
Nhd. auftritt 

fracasser zerschmettern, zerbrechen ; 
ital. fracassare, entat aua Varbindung von 
fruffi!" H') itiit caseare — lat quaesire. 

fracholr, ui. kleine Harke; Wort unbek. 
Herk. 

flPtgUe aarbraehtieh; lat fragilia, a. 
frtla. 

ftagon, m. MIttsedom; altfrs. fregon, 

Wort, unbek. Ilcrk. 

flral, m. das Reiben, Laich; s. fraie. 

fMabeur, f. Frische, Kähle; abgel. v. 
frais, fratobe {». d.). 

fnüe, nuch fraieaon, L Laicbaeit; Vbabat 
zu fraycr (s. d.). 

fMvIa» r. Bchmaua («inar BHldaraehaft), 
I.ustpartie, = frerie. 

frais, f^ehe frisch; germ, friak. 

fptta (für fraita), m, pL Koatim; antw. 
^ fract[um| Bnicbg^d» odar garm. frldfa] 
äühnegeld. 

fWtisage. m. das Kräuseln, Wirken, 
Kneten ; abgel. v. fraiser (s. d.). 

fraise, f. 1) Krdbeere; lat. 'frasca f. 
'fragea f. fiagum (3946); da jedoch 'frasea 
woU erat aus fraise gebildet iat, ao iat 
möglicherweise fraise als Vbsbst. zu fraiser 
kräuseln aufzufassen, vgl. dtsch. Kräusel- 
beere, Stachelbeere (frz. groaeilla, v.dtadi. 
krau!^), vicll. ist dir Erdbeere als Kraus- 
beere aufgefaßt worden, weil der kleine 
Blattkeloh, an welehem sie sitzt, einer 
Krause ähnlich sieht; 2) Krause, Haie» 
krause; Vbsbst. zu fraiser (s. d.) . 3) kleines 
Bohrwerkzeug; vermutl. ebenfalls Vbsbst. 
zu fraiser (a. d.) (vgl dtaeh. Kränaal); 
4) B. frcze. 

f^alsemant, m. Befestigung mit (gleiche, 
einer Krause von) Pfahl werk; abgel. v. 
fraiser (s. d.). 

ffraiser kräuseln, falten, kneten; — friser, 
abgel. V. dem germ. St frla« (vgl. frala 
< frisk), fr IS- (vgl dtsoh. Fries, gekravate 
Wolle), kräuseln. 

fMlsette, f. Krügelchen; Demin. zu 
frais> I' (.-i. d.). 

fraisler, m. Erdbeerstaude; abget v. 
fraise 1 (s. d.). 

f^alailt m. Steinkohleiiaadie; vialL — 
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faisil (« H > mit unorjfan. r, das sidi aus 
Aulehnujig uu trui»e 2 (8. d.) erklären lieüe, 
80 diA das Wort „Krauskohl«^ lMd«nton 
würde (3582). 

fralsolr, m. (Krausbobrer), Hohlbohrer; 
abgel. V. fraiser (s. d.>. 

fralBSe, m. Esche; zusammenh. mit lat. 
frmxinoB, doch ist die Art des Zasammen- 
haii|Dr«8 nnktar, «In *f)rBxus bitte *flrais 
ergelHni, der Ansetzung eines *fraxa (vgl. 
fr&che — *fra.\ica) widerstrebt das männ- 
liche Geschlecht, vidi, ist fraisse nur eine 
andere (dialektische) Lautform f. frene. 

fralssine, f. EschenpflaBiang; abg«L v. 
fraiss« (s. d.). 

ftWBbolsO» f. Himbeere; vieU. umge- 
staltet aus ndl. braambezie (dt<<cti. Brom- 
beere), der Wechsel von b mit f erklärt 
eieb vielL ihm Anlehming ail fraise (a. d.). 

frane, franebe frei; identiseh mit dem 
dtsch. Völkornamen Franke. 

flmnfalSt -e französisch; gleich», lut. 
*frankl8cu8 (v. dtsoh. Franke), das Fem. 
fran^oise, (-aise) f. francesche (franraiche) 
beruht auf Anbildung an die Adjektive 
auf •oia, «oise (lat -^f nlsfa), s. B. eourtois» 
-oise. 

tnnobir (die Bahn über ein Hindernis 
frei maehen), etwas ftberspringen, über- 
sehr it u; abgcl. V. (franc), franche (s. d.). 

franchise, f. Fretbeit; abgeL v. (franc), 
franche (s. d.). 

flraneourlls, m. groUe Bradisehnepfe; 
viell. franc + courli.«i (s. d.). 

firange, f. Franse, Franze; lat. fimbria. 

mngwukt m. klein« Franse; ab|^. y. 
franfre («. d.). 

firanger mit Fransen besetzen; abgel. 
V. frang« (e. d.>. 

frapoullle. f. s. fripouille. 

frappart. m. Prügelknecht, Knecht Rup- 
recht; abgeL v. frapp[erj (s. d.). 

fk>apiWkf. OeprSg«; Vbebabet. au frapper 

frapper schlagen; ndl. flappen, der 
Wechsel von fl mit fr beruht vielL auf 

Anlehnung' rtn f(^rir, vpl. ührifjens dpn 
Wechsel von fl mit fr in flip- und frip-. 
fiMlQM 8. frac 

frasage, m. .s. fraisa;j:.>. [8«M- i-^. (1.). 
fk'ase, f. Teigkratzer; Vbsbst zu fra(i)- 
f^aaeau. m. Spulstingelchen ; abgel. v. 
fra(i)scr («. d.). 
frasier, m. s. f raieil. 
fiitsU, ni. .s. fraisiL 



frasQiie, f. dununer Streich ; ital. frasoa 
(gleichs. lat. 'virasoa grüueuder Zweig, 
wertloser Gegenstand, Lumperei, Posse, 
Dummheit, freilich aber stört (iaa f) (10206). 

fraye, f. Misteldrossel; Wort unbek. 
Herk. 

frayö.in. Rinne auf dorn Schvartrflcken; 
Ptzsbst zu frayer (s. d.). 

fnfw reiben, dnrcb Reiben ebnen« 
baimen, einen Weg durdibrechen ; laL 
fricäre, womit sich vielL ein "fragire^ 
brechen, gemischt hat. 

flrayöre, f. Laiclizdt; abgel. feaie^ 
glciclij^ lat. frlcäria. 

frayeur, f. (Krach, furchtbares Geräusoli, 
die infolgedessen entstehende) Betäubung, 
Angst, Schreckoii ; lat. frägör, -örem. 

f^ayeuse, f. Rotkehlchen; W. unbek. 
Herk-, viell. mit fraie in der Bedtg. „Bmt" 
zusammenh. 

fVayolr, m. Reib*, FegsteUe; abgel. v. 
I frajer (s. d ). 

flrayon, m. l) Wolf am Gesäße; aligel. 
V. fray[er] (s. d.); 2) EiscnbeschlaK an der 
Seite des Pfluges; wohl auch abgel. v. 
fray[«r]. 

frayure, f. Abreiben, -fegen de« GehSmsi 
abgel. v. Irayer (s. d.). 
fHudI B. fralsil. 

freche, ni. EsrhiN lat. 'fraxica. 
fredaine, -el-, f. mutwilliger Jugend- 
streich; Wort unbek. Herk. 
fPedon, m. Triller; Wort unbek. H«lic. 
fredonnar trillern; abgel. v. fredon 
I (8. d ). 

fMgftto, f. Fregatte; ital. fregata; Wort 

unt>ek. Ursprünge; vIelL lat fabricäta, 
j seil, navis (3557). [Herk. 
I fMgUe. ffl. Alpenrabe; Wort unbek. 

freln, m. Gebiß; lat. frenum. 
fpelndre zerbrechen; lat. frang6re.v 
fHle zerbrechlich; lat. fragllis. 
freier l) vor.sengcn; lat. *frIxjUire f. 
ifrixüläre; 2) = ferler (s. d.). 

freloehe, f. eine Art Netz; Wort unbek. 
I Herk., s. jedoch frefuobe. 

fielen. m.Hnmisse; Wort germ* H«rk., 
*hruslo, *hroslo, hurslo. 

IMlot, m. Weidenceisig ; abgel. v. lat 
fri^'illa kleiner Vo^o]. 

f^efuohe, f. Quaste, Troddel, Sommer- 
fiden, Tändelei; das Wort sohelnt mit 
breloque, berloque u. dgl. zusammenzu- 
gehören, welche Wortsippe beruhen durfte 
aufZusammentictzungderPeJorativpartikül 
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bar, bnr (laU bis) mit cinein nern\. Üt. 
lock-, luck-, «ine öttnutiK scjjlieüen (vyl. 
dtscli. Lücke, Loch); die betr. Worte 
würden demnach ei^entl. Dinge bezeichnen, 
welche schlecht anschließen, also lose und 
looker aind, an etwas herabhängen, henib- 
baumoln, wiV die« s. B. Troddeln und 
Spinnfäden tun. 

frelnquet« m. «in baumelndes EKng, ein 
herabhängen <i(S «Icwicht, ein Klcichsam 
baumeloder, d. U. leichtfertiger Mensch; 
vgl. frelucbe. 

MmSp brausen, rauschen; unigeb. aus 
lat. fn-mörf. 

fr6nale, f. Eschcnwäldchon ; abgeL v. 
frSne (s. d.). 

fpdne, m. Esche; lat fraxlnua. 

fr^näsle, f. Raserei; lat. phrinfei^ griech. 
phrenesis. 

fr^ra, in. Bruder; lat fniter. 

fMrto» f. Bruderschaft; abgel. v. flrire 

(8 >\.). 

fröret, ni. Brüderchen; Dcniin. zu frere 
<s. d.). 

fresaie, f. Solileioreiile; lat. *prat?.sa>ja(?>, 
(der Wechsel von p mit f it»t höchst be- 
fremdlieh) (788S). 

fr^sange, -!-. m. (Spanferkel) < als 
Naturalali^'^atif dem (iutsherrn flberlas- 
äene» Schwein; ahd. frisking Frischling. 

fMaillon, m. Hartriegel; vielK abgel. v. 
fraipo 2 («. d.) 

ffesler ». freier. 

ffpessure, f. Geschlinge; Wort unbek. 
Herk., viell. lat. frizüra Speisetopf. 

f^t, ni. Vermietung eines Schiffes; 
dtseh. Fracht. 

fröte, f. s. frette. 

fr^tement, m. Befrachten; abgel. von 
freier {». d.). 
fMt«r vermieten (ein Schiff); abgel. v. 

fret fs. (I.). 

frötUler zappeln; viell. lat 'frictiliure 
sich reibend hin und her bewegen (3997). 

fMtÜlet. m. Pole! <eine I'flanzß); viell. 
zusaniMienh. mit frötill(er| (s. d.). 

frötillon, ni. /appeluicnsch; abgel. v. 
rr«till(er| (s. d.). 

fretin, in. (abgebmclienoti wertloses 
Ding, kleines Bruchstück), Keisig, Aub- 
sehuB (von Hole u.dgl.), wertloser Junger 
Fi~i h; ahi^t'l. v frait — lat. fractus. 

frettage, m. IteHohiageti mit Eisen; ab- 
gel. V. fretter (s. d.). 



frette, f. Zwinge; gleicha. lat *ferritta 
kleines Eisen. 
fPetter mit eisernen Ringen beaeUagen; 

gleichs. l;it. •finiittaie. 

freux, ui. .Saatkrähe; alid. hruoh. 
frezaie ». fresaie. 
I freze. f. Ofräüigkeit der Seidenwärmer; 
I viell. zusanimenh. mit dtsch. fressen, 
j fHable zerreibbar; lat fricibllia. 

frland, -e (vor (Jier brennend, auf T' - ti 
vergessen), leckermäulig; f riant, Fart 
Präs. v. frire (a. d.). 

ftiandap naschen; abgel. v. Mand 
(8. d.). 

friandise, f. Leckerliafligkeit; abgel. v. 
friand (h. d.). 

frlcadelle, f. Fleischklönchen; das Wort 
gehurt mit fricandeau, fricassee usw. zu 
einer Sippe von Speisenamen, deren Vt- 
sprung durchaus unklar ist, es achaint 
diese Sippe zurückzugeben auf ^en 8t 
*friec-, welcher etwa „braten" bedeuten 
würde und in Zusammenh. stände mit 
frigcre (vgl. lat. tag-, wovon tang6re, und 
ruman. taec-, wovon ital. attaccare, lat 
pag, wovon pang^i- und roman. paoo-, 
wovon ital. pacchetto u. dgl., lat pig, wo- 
von pingi^re, u. roman. ptcc-,wövon ital. 
ptccare u. dgl.; Qbrigens deutet das e 
statt ch V(ir n darauf hin, daf? die frz. 
Wörter einer anderen romanischen Spra- 
che, wahrscheinl. dem Prov., entlehnt sind) 
{•m\). 

fricandeau, m.gebratene Fleisohschnitte; 

R. fricadelle. 

fricandelles , f. pl. panierte und ge- 
röstete Kalbflois' lisi'Vinittpn 1 h. fricadelle. 

frieassee, f. gewürfeltes Fleisch; s. fri* 
cadelle. 

frlche, f. KrarliM l; Wort nnbrk. ITcrk., 
vidi, gleichs. lat. 'fricca, V'bsbst zu *fric- 
cSre (V. frigfrre, s. fricadelle) rösten, ddr- 
r.'ii, s i lall friflie eigenti „Dörrland, Dürr- 
land", d. h. brachliegendes Land bedeuten 
würde. 

frichti, m. Quetsohkartoftbln; dtseh. 

Frühstück. 

frieon, m. stacheliger Mäusedorn; Wort 
unbek. Herk. 

frlcot, lu. Ragout; friiMtpr. 
frleoter Fleisch braten, jein. gleichs. 
braten, jem. gar machen, jem. den Qaraua 
machen, jem. den Hals (durch Wucherei) 
abschneiden; s. fricadelle. 
ft>lgard, ni. marinierter Hering, naeh 
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dem Knufmnnn Frigard tMiiann^ der Uin imH wenn dem so wäre, so könnte fr!))« 
suerst verkaufte. wotil Nebenform zu frepe aut> ferpe sein, 

Mgool, m. Thymian; prov. W. jedoch ist die ganze Sache höchst un- 

frigOUSSe, III. Kü<-he, nekiM'litrs. Qiictsrli- sidu-r) : 2) «las ^i.>r!;.'o FssiTi, das Fn^ssfii, 
kartoffeln; vermutl.ursprüngl. prov. Wort, der FraU; Wort unbek. Herk., wenn man 
abKel. v. lat Mgin. nicht annehmen will, dafl es Vbabat zu 

fk>ileux, -se frostig; ab^el. v. lat. frTgus, f riper sei und eigentL daaVerliunpen, das 
frigöri», doch ist die Art der Abltp. un- Verlottern bedeute. 

regelmäßig,gleich8.*frigIIö8U«,bezw.*l'ri(i)- ftlper 1) zu einem Lumpen zusammen- 
ioana, so daß tatsäohlieb ein St. frt* f. I drehen, zerloiitlnm, abnutzen, verlottern, 
frlg- eingetreten ist. verlumpen lassen; s. fripc 1; 2) gierig 

ftrUler schauern, brausen; gleiohs. lat. essen, schlingen; s. fripe 2. 
•frtgllSre. I Mperto, f. Plunder, TrSdel; abgeL v. 

MU»QM, t Rotkebleben; hit. M<n)- fripr i 
gltlus. I fripler, -^re Trödler(in) ; abgel. v. fripe 1 

fMnAlft» m. Retftaonat; s. frtmas. < <s. d.). 

fMmaa, auch -ts-, m. Reif, Schnee; ab- fripon, -ne Lump^ Sehelm; abgel. v. 
gel. V. dem germ. St. hrtm« gefrorener t fripe 1 <s. d.). 

Tan. * ÄrlponnMUi« m. armer Schelm; Detnin. 

Mme, f. Miene, Gesicht, Fratze; altfrz. ! zu fripon <s. d.). 
frume, Wort unl)ek. Herk. ^ frlponnev gaunem; abgei. v. fripon 

frlmer angucken, anglotzen ; abgel. v. (s. d.). 
frlme (s. d.). | Mpomiarte, f. Scheimenstreieh; abgel. 

rrimousse, auch -90-» t Fratze; abgel. ' v. fri])on (s. d.). 
V. frime (s. d.). j fPipoulUe, m. Lumpenkerl; abgel. v. 

fMagale, f. Heifthunger; umgestaltet j fripe 1 (e. d.). 
au« faim-vallc, viel], mit Anl. an fringuer fMque lebhaft ; Wru t uiilx-k. Ursprung«, 
(s. d.), doch ist diese Abltg. sehr fraglich. * mit got. *friks kann es nicht zusammen- 

fringoter zwitaebeim; s. fringuer. gestellt werden; vielL — frisque (s. d.>. 

Maglir 1) munter sein, wie ein Fink friquet, -te Feldspn'nng; I>erain. zu 
springen, tanzen; abgel. v. dem St. fring-, frifiuo h. iI.> 
der au« lat. fring-Ulu« gewonnen wurde; Irire Uacken; lat. frigerc 
2) ein Glas reinigen; abgel. vom germ. | fMaag«. m. I) das Kriuseln, (kransen- 
St. hrein- rein, vgl. dtadi. reinigen (a. auch artiirf r) Latte n7nttn ; aligel. v. friser (i^. d.); 
rincer). 2) das Rösten; abgel. v. 'fris » lat. 

fHuon, m. Grünfink; vermntl. xusam- [ *trixn8. 
iiMMiti ! ut lat friii^' illuri. frlse, f. Ho rt<>, Streifen, Santa ; s. fraise 2, 

frloler angenehm rotten, lecker zube- < in oheval de Fri(e)ae iat Fri(e)ae = Fries- 
reiten; demfn. Abltg. v. einem St fri-, Üand. 

der aus frire ^'ewonnen ward. frls(el)ee, f. eine Krankheit der Kar« 

friolerle. f. lieckerbiasen ; abgeL von torr«-], Itei welcher dio Dlätter sidh krän- 
frioler. sein; abgel. v. friser (s. ü.). 

friolet, m. leckerhafter Hund: s. friand. friser kräuseln, leise berühren, streifen; 

friolette, f. leichtes Gobäck ; s. friand. ah<:('\. v. dem germ. St fria-, fris* kraus, 

frion, m. Eisenplatte an der Seite des s. fraiser. 
Pfluges; Nebenform zu frayon (s. d.). fMaenr, -ae Haarkriuseler(in) ; abgel. 

fripe, f. OLumppii: ah;jo!. v. dem v«r- v friser (s. d.). [(p. d.). 

muti. germ. St. flip(p)-, Seitenform zu fHsolr, m. Brenneisen; abgel. v. friser 

fbip(p)> klatschen, sehlagen, «o dafl fripe fHaqae munter; dtseb. friseh (nteht 

eigentl. den z. B. auf einen R«>ck angc- anfr. frlsk). 

klatschten Lappt-n otler Flick bedeutet, frisson, m. Frost, Schauder; lat 'frictio, 

(ob altfrz. felpe, ferpe au.«; fleppe, flippe -önera, abgel. v. dem St. friy frieren, 

entst sei, muß dahingestellt bleiben; mng- welcher ans frig-ere gewonnen wurde, 

lieh ist auch, daß ferpe durch T'tii^tolluiig fPissonnar schaudern; abgeL v. frisson 

aua fibra Faser, Fetzen ent«tnn«tcn ist, (s. d.). 
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frlsure, f. Haarkrause, Haartracht; ab- 
gel. V. friser (s. d.) 

fjrlteau, -ot, m. (iebackencB; Demm. zu 
frit, Prirt Prät v. frire (s. d.). 

tritter dii* Glasmasse brenaen, zube- 
rdtoa; abgi^ d. Part. Prät'v. frire (s. (L) 

fHttoIe, f. Rosinenkuchen; abgal. f rit, 
Part. Prät, v. frire (s. d.). 

Mtnra» f. Backen, Baekverk; »hgeil. v. 
frit, I'u t Vrät. v. fn'n- (h. d.). 

firtvole ieiohtfertig, oberflächlich; lau 
frTvölus, 

free, m. (M''iii«h8)kutte; ahd.hrok, 8. frac. 
frocalUe, f. Kattenvolk; abgel. v. froe 

(8. d.). 

flroid, -« kalt; lat *MgIdu8 f. frlgldna. 

froldeur, f. Kälte; abgel. v. froid (». d.). 
- ftoldlr kalt werden; abgeU v. froid 
(&d.^ 

füN^iMtffe* Dt. Reiban; abgvL t. IroiBser 
<a. d.). 

flMllMr stark reiben ; lat Metiire (nicht 
*frBs8tiäre). 

f)*olssis, m. starkes Reibe- oder Quetsche- 
geräuäch; abgcl. v. froisser (s. d.). 

frolsrare. tQuetsohung; abg^v. frois- 
ser (s. d.). 

trölue an etwas streifen ; vermuti. lat. 
*frietfllire, demln. Abltg. v. frleflre, (das 
o borulit Ulf Aii^ripiViiting an frottpr, s.d.). 

ftromage. lu. Käse; lat. formäticuai v. 
forma. 

fromager, -bn Ki8ditndler<fai); abgel. 

V. fromage (a. d,). 

fromagerle, f. Käserei; abgel. v. tro- 
nage <a. d.). 

flrome. m. Käsp; lat. forma. 

fl?oment, m. Weizen; lat. *frünieutum 
f. Iramentnin. 

nronee, f. Falte; Vbsbat au fronoer 
(8. d.). 

fponeer (die Stinie) runceln, falten; let 

•frontiäre v. frons. 

flroneis, m. Bausche; abgel. v. ironeer. 

flrondalson, f. Blätter treiben; abgel. v. 
lat frons» frondem. 

fPOnde, f. Schlc'udoi-; viell. lat. *flun(ia 
aus *fündula, Demin. zu fünda, od. — fün- 
da mit nnorg. r. 

frondep schleudern, worfen; abfrcl. v. 
fronde (s. d.), (in der Bedtg. „Opposition 
machen^ gehdrt das Vb. zu den Eigen- 
naiiH'ii Fronde, welchen .<i<'!i die f^i-^en Ma- 
zariu aufstäudieche Adelspartei beilegte). 

turnt, m. Stime; lat frons, frontrai. 



fron tail, m. Stirntuob; abgeL v. front 

(s. d.). 

frontal, -«!• Btina, Stirnband; lat fron- 
talis, e V. fron». 

fronteau, m. Stirnbiude, stirnartiges 
Dach; demin. Abltg. t. front (s. d.). 

frontiöre, f. (Stirnseite, AuRpnseite nines 
Landes) Grenze; abgel. v. front (s. d,). 

ftonttiploe, m. Vorderseite eines Qe- 
i ' ä tides, erste Seite dnes Bodies ; lat fton- 
tispicium. 

fMmton, m. Oiebel ; abgeL front (s. d.). 
froquer in dip Kutte, ins KkMter ateoleen; 

abgel. V. fioc u. d.). 

frotte, f. Krätze: Vbsbsl. zu frotter 
(«. d.). 

frotter reihen; lat *fr!etire mit An- 
bildung an crotter (s. d>). 
ftpotteur, -ee Relber; abijel. v. frotter 

frotUs, m. Auftragen einer durohaobei* 
nenden Farbe ; abgel. v. trotlwr <e. d.)> 
ftottoir, m. Reibewerkaeng; abgeL 

frottjer) (s. d.). 

frotton, ni. Reibe Werkzeug; abgel. v. 
frotter (s. d.). 

frouer Vögel (täuscben) locken; lat 

fraudäre. 

tmn'tewt m. Knittern, Ranaehen; sdiaU* 

nachahmendes Wort, (viell. heransgebUdet 
aus dem Vb. frouer, die Vögel dnrch einen 
Loekmf tinsehen). 

fruetidor, ni. Fruchttnonat; zusauiinen- 
ges. aus früctus Frucht + grieoh. dörön 
Gabe. 

ft>ult, III. Frucht; lat früctus. 

frulterle, f. Obstbandlnng; abgel. t. 
fruit j(s. d.). 

f^iuqaew f. alter Roek; Wort vnbek. 
Herl: / At 'oO, vidi. lat.'früPtlca v.früftum. 

frusquin, m. bewegliche Habe; abgel. 
V. fnisqne (s. d.). 

ftusqniner ankleiden ; abgel. v. frasque^ 
j (8. d.). 

I ftnisqulneur, m. Sehneider; abgel. t. 
frusquiner (s. d.). 

fpuste abtTPricbfn, nb^icnut/t, verwittert; 
viell. lat. 'frustidus^v. Irüstuiii) zerstückelt, 
[ abgebrochen, abgerieben. 

frustiw tänachen, betrfigen; lat frQ- 
sträre. 

I fagWt f. FIneht; lat fdga. 

fUir flielicn; laf. fü^rrTc. 
I fulte, f. Flucht; PUsbst zu fuir (s. d.). 
1 ftamie* f. Ranch ; Ptsabst an fumer (s. d.). 
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tumw rauchen i lat. fiimare. 

fninet, in. Speiseduft; demin. AUtg. v. 
•fum, lat. fiiiinis. 

fumeteron, m. Düngerhaufea ; abgel. 
V. fumet (8. d.). 

fkmvtam, f. Erdraneh; gleiohs. l»L\ 

fumeur, -ae Kaucher(in); abgel. v. fu-| 
mer (s. d.>. 

fomler, tn. Dünfrer; abgel. v. lat. fümus, . 
bezw. Kreuzung v. fuinus n. ftmua. 

ftanlgier durchrittoharn; tat ffimigire. 

fumolr. m. Rauohzimmar; abgaL v. 
fumer (a. d.). 

fime. t Leine, Tau; lat *ffiiia t funis. 

fun^bre sum Begribnia gah6rig; lat. 
fünoliris. 

funer betakeln; aligel. v. lat f&nis. 
ftanAMlUM« f. pi. Leiehenbagingiila; 
lat. fün^^rälia. 
funeste traurig; lat fOnestua. 
ftanlB, m. "nikelwerk; abget v. lat 

für, m. (Marktpreis), Preis; lat. f/>rutn, 
(das u erklärt sich aus Anlehnung: an 
roSsun» vgl. fcurs). [für. 

fupace diohisch; hit. ffirax, fQräcem v. 

füret, III. <der kleine Dieb), Frettohen; 
Demin. t. lat fflr. 

füreter (nnrh Diebeiart) ttinharatSbarn; 
abgel. V. füret (s. d.)- 

fkif«qr* f. Wut; lat f1lr6r, fOrörem. 

furin» m. die offene See; Wort unbek. 
Uerk. 

ftasalB, m. Spindelbaum, ReiBkohle; lat 
*fQsä;_u>, -inem Daum, aus desseH Hols 
Spindeln und auch Koblenatitte gewonnen 

werden. 

ftuarol(l)«, f. Perialab <ln dar Bau- 
kunst); abpel. V. lat. füaus, dnclt sijid Art 
der Abltg. und die Bedtgseutwicklg. nicht 
recht Idar (vgl. ital. fnaagnohi). 

fuseau. m. Spindel; tat *faatttiim, De- 
min. zu füeue. 

fkutab t Gespinst an der Spindel, der 
einem solchen Gespinste hinsichtlich der 
Form vpr;:leichbare aufsteigende Kouer- 
bogen, die Kakele; abgel. v. lat. fOsus 
Spindel. 

fUser zerflieilen, zerschmelzen; lat *fü- 
afire r. füsua. 

ftajevolle. f. Beete der Weberspule; ab- 
gel. V. fuBel (fuseau) (s. <!.). 

ftiaU» m. Flinte; entst aus Kreuzung 
V. 'Iflslle Rakete mit *f AeTle Feuerwerkzeng. 

Ee»l{»f , Hymlag. Wlb. to Ort. Sfit» 



ftasUier» m. Soldat mit Flinte; abget v. 
fueU. 

fuslller erschießen ; abgel. v. fusil (s. d.). 
fusion, f. Verachmelzung ; lat fflsio^ 

-öueiu. 

ftwlonner versehmelzeB; abgel. v. fu- 
sion (8. d.). 

füfitet, m. Färbersumach (eine Pflanze); 
vermutlich morgenlindisehes oder auch 

westindisdif« Wort, vpl. fustoc, mit 
Anlehnung au fust, füt Heiz — lat 
füstis. 

fUstigatlon, f. (Prügeln mit dem Stock), 
Auspeitschung; abgel. v. lat. füstigäre. 

fUstlger (mit dem Stocke prügeln), aus- 
peitschen; lat füstigäre. 

fUStine, f. gelber Farbestoff; abgeL V. 
dem St fust- in fustet (s. d.). 

ftistoe» -k« m. gelbee Farbehols aus 
Kuba; vennutl. westindi.'iohe.^ Wort 

tau fttst, m. (Holz) Schaft; lat füstis. 

ntato, ftrtal«, f. Hodiwald, alte Bfiume; 
abgel. V. füt (s. d.). 

fÜtaUle, fUtaUle, r. KaU, (von Holz); 
abgel. V. füt (s. d.) = lat. füstis. 

futaine, f. Barchent benannt nach dem 
Fabrikationsorte Fostat Marne von Alt- 
Kairo. 

tatkt -e (dum^ PrOgei klag, abgefeimt 

geworden), gerieben, pfiflig; gleiche, lat. 
füstätus V. füstis. 
fftttar. m. (Holzarbeiter, Hcdc-) Koffer- 

macher; abgel. v. füt — lat. füstis. 

futile geringfügig, wertlos; lat fütiUs. 

fiitreau, m. Boot; entst aus ffiteleau, 
demin. Ablt^^ v. tut Ut füstis. 

fuvfiblo t'uifliehliar ; abgel. v. fuir (s.d.). 

luyard lliehend, Flüchtling; abget v. 
fuir (s. d.). 

fy, m. Fcliwcinefinne; Wort unbek. 
Herk., viell. ndl. vin. 

lyenz, -se finnig; abg^ v. ly (e. d.). 



I gab, m. (altfrs.) Spotteade; altMMnt gabb. 

gaban, m. Repenmnntel; span, {raban, 
Wort viell. arab. Ursprungs, viell. aber 
I auch abgel. v. dem 8t cap(p)-, cab-, gab-, 
wovon cappn, rnhine, cabinet, ital. ;:abi- 
I netto usw., vgl. gabar(r)e, ga basse, gabel. 
I gabftBOB, m. kleine Hütte, kleines Zira- 
nn i ; i' M. V. gaban (s. d.). 

gabarage, m. Lichtergeld; abgel. v. 
I gabare (s. d.). 
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gabarei f. Transportschiff, Schlagnetz ; , gabrian, lu. Taucher (ein Vog«l) ; vielJ. 
proT. gikbanra; abgeL t. 8t gab, ».gaban. j abgel. v. gabre <a. d.). 

gabarer wricken; abgel. V. Kii'i'ire (s. (1.). gaburon, m. Verstärkungsstfiok am 

gab«rl, ou kleine» Sehiffamodell, Slodell- Mäste; vermuU. abgel. v. St. gab-, s. 
holz; venniitL Lahnwort aua dem Prov., ^'aban, od. t. d. St gab(a)I-, a. gäbet. 
zurück;^'ehend auf germ, garwjan (nhd. gA^she, f. 1) Kalkschaufel, Rühratodc; 
gerh.»n), hfrrit, ff-rtiL' mnoliftn (4164). Vhsbst. ZU ^äclior (». d.); 2) SohUeflldappa; 

gabariÄKe, lu. Modeliauschlag, Bema- Wort unbek. llerk. 
Inng; abgel. gabarier (e. d.). gAeher anfeuchten, aarflhrMi; gem. 

gabaHer 1) Soliiffer; ahpel. v. •rahart» ' w.askan waschen no;^«.*}). 
(s. d.)i 2) bemalen; abgel. v. gabari (s. d.). gftchet. m. schwarze Meeraohwalbe; ver- 

gataurteup, m. 8ohitttmod«iliiiBeher{ > mutL abgel. glohfer] (». d.). 
abgel. V. gabarier {s. d). gächette. f. SchlfeBhaken; abgeL ▼. 

gabarit, m. s. gabari. . gäche 2 (a. d.). 

gidiarot, m., -te. 1 kleiner Nachen; gfteheur. m. KalkeinrOhrer. Schmierer; 

Demin. zu gabare (a. d.). abgel. v. gächer (b. d.). 

g-abarre, f. s ;;ai)are. gächeux, -sc kotig, schlammig; abgeL 

gabasse, I. grolier Kauffahrer; gabau. v. g;u;her (s. d.). 

galiattae, 1 finnkerel; abgeL v. gab g&ehltoei» f. s. jaehi&re. 
(b. d.). g&ohls, m. Schlamm, Kot; abgel. v. 

gabegie, f. Betrug, Hiiuerliet; abgel. gäch(er] (a. d.). 

gaber (s. d.). gfteholr, m. Töpfertrog; abgel. gleher 

gabel, III. Radfelge: vermutl. abgel. v. (s I i 
St.gab-(s.gaban)uiafa88ea, denn die Felge g^hols, m. Lehmgrube; abgel. v. gä- 
omfaBt die SpeidM». ' eher (s. d.). 

gabeler Salz aufspeiehem; abgel. v. gade, f. Ti üs< lie (ein Fisch); kt gadus. 
gahr^llf» (s <).). gradelle, -öle, f. Stachelbeere, Johannia- 

gabelie, 1. Saksteuer; ital. gabella, ab- beere; viell. abgel. v. altn. gaddr Stachel 
geL germ. gab- (vgLdtech. Gabe) (4112). (4io^, 4109). 

gabelon, m. SalzateDeranCaeber; abgeL gade(l)Uer, m. St.i( lieIl>o<>r»traucb, Jo- 
V. gabeile (s. d.). j hanniabeeratrauch ; abgel. v. gadelle d.). 

gaber necken; abgeL t. gab (a. d.L gadUle, t Rotkehlehen; Wort nabek. 

gäbet, in. 1) Dassellarve (ein In r l^ti; Tl vk s. ^niln!!.'. 
Wortunbek. Ursprungs; 2) Visier am Fern- gadouard, m. Miatfahrer; abgeL v. ga- 
rohr, kleine Fehne am SchiirsmaBt; tML ; dooe <8. d.). 

abgeL v. einem lat oder kelt. St. gab(al)-, gadoue, f. Straßenkot; abgeL t. alttr*. 

welcher in lat. gäbäl-ue Galgen vorliegt gade = altnord. gata Gasse, 
und eigentl. „Gabel" bedeutet. gadrille, f. a. gadiUe, godrille. 

gabian, ni. s. gaviot. gaffe, t FIsebhaken, Bootahaken, ein 

gablet I. Mastkorb; itaL gabbia — laLiOefaB; vermutl. v. ndl. frnffel Gabel, 
cavöa. gaffeau, m. kleiner Kootahakon; abgeL 

gabt«*, m. Maetwichter; abgel. ▼. gable v. gaffe (s. d.L 
(g. d.). g-affpr n ili iki Ti: .ihf^el. v. gaffe (». d.). 

gaUon, m. Schanzkorb, Tragkorb; ital. gaga, in. Kuchen; kindersprachlich am- 
gabbioae. abgel. v. gabbia = lat cavöa. gestaltet ans gftteau (e. d.). 

gable, m. dtedi. Gabel (Giebel); vgL gage, m. Pfand; Vlishst. /.u ^^a^er (s. d.). 
Ut. gftbälus. gager wetten, verpfänden; germ, wadjan 

g&pbard, m. Schiffsrand, oberhalb des wetten (10329). 
Kieles, vermutl. zusammenges. aus dem gaget, m. Eiohelhiher; Wort unbek. 
St. :■:!'>- "^?.I'Tn liord Rand. Ikrl; , jt-denfalls 7f»hpd. mit geai. 

gabot, auch -ut. m. kleiner Fiach zum gageur, -se Wctter(in); abgeL v. gager 
Köder; vermntL abgeL v. dem 8t. gab(al), (s. d.>. 

B. gäbet 2. gageure, f. Wette; abirpl. v.patrort- tl ). 

gabre» m. Truthahn, Repphahn; Wort gagnage Weide, Acker, Feldfrüchte, Ge- 
unbek. Ursprungs, viell. lat caper Bock. lee; abgeL v. gagner <s. d.). 
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gsigne, 111. iiewcamauM 8pM; Vbabsti gratancier, m. s. ^glantier. 
zu gagner (s. d.)- galandage, m. s. garlandage. 

gagner erwerben, gewinnen; germ, 
waidanjan dureli die Wdde gewinnen 

(loan:*. 

gal, -8 heiter, luBtig ; Worluubok Herk., 



galangn, m. Oelgant; Wort morgen« 

läiuliHciien Ursprungs (arab. jalanch&n). 

galant, -e ritterlich, tiöfiscti, fein, auf- 
merkaan] gegen Damen ; als Sbst. Damen- 



gewfihnUoh, aber jedenfidla unrichtig, von freund, Liebhaber, s. gala, 
ahd. gahi jah, rasch abgel.; richtif,'er vidi. galanterle, f. Gewandtheit im Verkehr 
ist die Abltg., so unmöglich sie auch auf. mit Damen und in Liebetihandein, feines 
den enten Bliek erseheinen maitj von let | Benehmen n. dgL {wmb Zierware); s. gata. 

variu.s 1)unt, lebhaft (itni. ^^aj^ !-ii^t ?ieh galantlD, ni. Gedl, SflBUng; abgeL V. 
aus variuB ohne Bedenken ableiten, das ^ galant (s. d.). 

f». gal kSnnte Lehnwort ane dem Ital. { galaattne» f. eine Art Gallerte; verrnntL 

Min) (4113). ' abgel. v. griech. gäla, -ktos Milch. Da» 

gaietd, f. Lustigkeit; abgcl. v. gai (s. d.). Wort würde dann eigentl. *gala(c)tine ge- 
galffer kräftig' werden (vom Getreide); , lautet und 'Milchbrei' bedeutet haben, 



Wort unbek. Herk. | dnreh Volkeetjrinologie jedodi an galant 

gaillard lustig, lustiger Mensch; ver- angeglichen worden sein, 
mutl. abgel. v. dem kelt. St. galä- tapfer galantlser den Galanten spielen; abgeL 
eein (4118). | v. galant (e. d.). 

galllardlse, f. Lustigkeit; abgeL v*gail- 1 galbe, m. zierliche Rundung; entst. aus 
lanl (s. d.). I garbe =- itaL garbo Anmnt, Zierlichkeit, 

galllet. m. gelbes Labkraut; s. eallle. > Formenvoltendung, mrflekgehend auf 

galllette, f. Kohlenatüek; vermntL » |gerin ii vjan bereiten, 
caillette, vgl. caille. galbö, -e gerundet ; abgel. v. galbe (s. d.). 

gain, m. Gewinst ; Vbsbst. zu gagner galbeux, -se fein ; abgel. v. galbe (». d.). 
(s. d.). I gnle, f. Kratze; Wort unbek. Herk., 

galne, f. Scheide, Futteral; lat vajrina, vermutl. verwandt mit dtsch. Galle, Ge- 
indem anlautendes v wie germ, w behan- schwulst, welches wieder viell. mit lat. 
delt wurde (TgL ▼aetäre > gftter) (9983). > eallas SebwM« (eehwerNch aber mit hit. 

galnler, m. SeheidemaGlier; abgeL t. gal!;i n ilapfel)zusnninienhängt(vgl.galet). 
gaine (s. d.). galeace, auch -sse Galeasse; ital. ga- 

galnul«, f. Scbeldehen (Pflanne); abgeL i leazza, s. galftre. 
N - line (s. d ). galöe. f. eine Art Seiiifl (awdi in der 

gais. m. langer Wurfspieß; lat gaeeum. i Technik); s. galore. 

gal. m. Hahn; lat. gailus. j galeftetrier, m. Kalfaterer, Pfuscher, 

gala, m. großes Fettt, priehtigea Ge- j Wicht ; viell. Vmgeetaltung r. *oalliratrier, 
wand; Wort dunkler Herk., vermutl. ^riof'h ab^'fl. v. calfeutrer (p, d.). 
kalä schöne Dinge (gewöhnlich wird gala galene, f. Topfererz ; lat gAlena. 
mit seinen Aldtgg. galant, gaknterie etc. [ gultetä, m. Gaieerenskleve (der eine 



mit perm, ^'aili geil, ausfrelass-en, lustig, ' helmartige Mütze trägt), FecbC 
oder auch mit kelt galä tapfer, kühn, in abgeL v. lat galea Helm. 
Zusammenh. gebraeht, bet nSherer Prft-i galer, gnllep kratzen; abgeL v. gale 

fling kann jedooli nur ziigegt'licn werden, (s. d.). 

daß diese Stämme sich mit einem aus. galöre, f. Galeere; ital. galeara, galera, 
dem Lat. oder Orieeh. herkommenden St vermutl. lat 'cdlftriä (v. griech. kalon Holz) 
gekreuzt und gemengt haben); ein ernst- 1 holiemes Schiff; mit dem aus galera ge- 
lifhe.« Bedenken, pepen di»> Anwtznnp v. wonnenen St. pal« sind pehildet gal^OS^ 
kalä als Grundwort, dünte kaum xu er- galeae usw. (1624); man beachte auch, da0 
heben sein. Die Verschiebung von an- 1 gallon aueh einen groBen Balken bedeuten 
lautenden k: g ist ja bei Wörtern griech. kann, wodurch deutlich auf ein Grnnd 
Ursprungs, naraentl. wenn sie zunächst ^ wort mit der Bedtg. „Holz" hingewiesen 
in das ItaUenische ftbergingen, gamioht | wird. 

unerhört, vgl. s. b. gotfe, gomdole, grotte galörie, f. bedeckter Gang; vermutl. 
etc. t abgel. v. griech. kälon Holz, also eigentL 
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galerne— gallerie. 



einen hölzernen Schuppen bedeutend, ital. 
gaUeria, wo die Verdoppelung des 1 auf i 
bekannter itaL Laatregel beruht ! 

galerne, f. Nordwestwind ; span, galerna, 
Wort vermutl. kelt. Ursprungs, vgl. engl, 
gale. ' 

galet, m. Uferkie;^*-! ; Deuiin. zu altfrz. 
jjal Stein, Wort unbek. Herk.; die Grund- ; 
bedeutung v. gal scheint „geronnene, brei- 
artige Masse" SU sein, woraus sieh weiter- 
hin die Bedtir. „Quark, quarkfarbiger weiH- , 
lieber Stein" entwickelte. Möglich, daß 
sehUeBlldi gal nebst galette usw., ebenso 
auch die entspr. ital. Wörter, auf griech. 
gäla Milch zorückgeheuj viell. mit Anleh- 
nung an lat eatlus Sehwide (vgl. auch 
dtseh. Galle, Gallerte); eine andere Mög- 
lichkfit ist folgende: aus lat. ("nalfcj-'cfre) 
wurde ein St. coal- gewonnen, weicher frz. 
cal ergab (vgl. *ooagüläre zu eailler), wo- 1 
raus mit Verschiebung des c > g gal 
wurde (vgl. aequäiis > %alh die Ver-, 
Schiebung von e> g deutet viell. auf ital. | 
oder jjrov. T'rsprunt; hin, wcsliulli die zur 
Sippe gal gehörigen Wörter im Frz. ur- 1 
sprünglich Lehnwörter sein dürften. Mög- 
licherweise hängt mit dieser Wortsippe 
auch zusammen cailiou, jedoch gehört 
wahrscheinlicher das Wort zu coagiUäre. . 

gatotas» m. Bodenkammer, Daehwoh-| 
nung; anu'^''lii"'i eigcntl. d«'r Name eines 
Turmes (Galutas) in Koustautinopcl, wel-j 
eher Name dann cum Appdiativum mit, 
der Bedtg. „Turm, Imlip Wohnung" ge- 
worden sein soll; denkbar aber ist, daß 
galetas eigentl. einen Holzversohlag im 
Dnchraume bedeutet und auf grieeh. kllon 
Hn!z zurückgeht. 

galete, f. Kinnladenheiui ; scheint Abltg. 
V. lat gaMa zu sein. 

galetlire, f. s. galcttoire. 

galette, f. Brotkuchen, Schiff «Zwieback, 
breiige Masse, i^chlappsack ; s. galet. 

galettiep, m. Kuchenbäck«'; s. galet 

galettolre, f. Kuchenpfanne; abgel. v. 

gaieiLX, -se grindig, kratzig; abgel. v. 
gale <s. d.). 

galgale, f. eine Art Kitt, Muschelkalk, 
Öl und Teer enthaltend; vermutl. Ver- 
doppelung V. gal, s. galet 

gaUianban (gnlaui>an, galeban), m. ein 
am Mast befestigtes Tau; zuftammenges, 
auä gal -i- hauban {s. d.), die Bedtg. v. 



gal ist unklar, viell. hangt es 
mit griech. kalöa Tau. 
gsllbot, m. Schlepper (beim Bergbau); 

Wort unbek. Tlt^rk 
gallette, t geschlagene Kohle; s. galet 
galtltod, -e Lehrling, Lehrmidohen; 
Wort unbek. Herk. Der erste Bestandteil 
des Wortes scheint die Pejorativpartikel 
cali zu sein, der zweite hängt vielL zu- 
sammen mit fard|(<auj Bündel, Last» SO 
dal! galifard eigentl. (>in« n Menschen be- 
zeiclinen würde, der eine Last schlecht 
trigt, noeh nidit im Tragen gefibtisl^ oder 
auch einen Mensohen, der arg bslaetet ist, 
PackeseL 

gaüniafM. -e (pausbickiger, dIekerKeri, 

komische Person, Hanswurst), klumpige 
dicke Speise, ekles Fleischfrikassee; ver- 
mutl. zusammenges. aus der Pejorativ* 
partiki-l cali und maf(f)re, maf(f)I^ paus- 
hiu-kiK, letzteres Wort abf."^! von einem 
St. maf(f)l- mit vollen Backen kuuan, vgl. 
dtsdu muffeln. 

gallmart, ni. dummes Gesohreibsol; 
vermutl. entst. aus galimat (die Einschie- 
bung dee r beruht wohl auf Angleiohung 
an «lic Wr.rter auf -ard, altfrz. -art), t;:i- 
liniat aber dürfte entstanden sein aus 
der Pejorativpartikel caH und dem Adjektiv 
mat (lat *madltus f. madldus), dessen ur- 
sprungl. Bedtff. „feucht, hetrunkeUf sinn- 
los" gewesen zu ricin selieint. 

gaUmatlas, m. dummes Geschreibsel 
oder rjonnle, Kauderwelsch; viell. Abltg. 
V. galima(r)t (s. d.), viell. mit volksetymo- 
log. Angleichnng an den Persmiennamen 
Matthias, viell. auch ist g. — grieeh. kalt» 
schön + *niathia Wissenschaft, würde al- 
so „schöne" (ironisch f6r jimroerU<die) 
„Wilsen sohaft" bedeuten (4144). 

gallon, m. groher Balken; s. galöre. 

gallote, f. leichtes Schiff; ». galfere. 

galipot, m. Fichtenharz, eine Art Kitt; 
Wort unliek. Herk., der erste Bestandteil 
scheint mit gal zusammenzuh., s. galet 

galla» m. aufgescharrte Erde; abgel. v. 
gal(erl od. v. gal, ^. ^^alot. 

gallo, L Galle, Gallapfel; lat. gaUa. 

gaUep lustig leben ; vorausges., daBdas 
zweite 1 in dem Worte nur graphisch ist 
dürfte das Wort von gala abzuleiten sein, 
gleiclis. lat 'caiare (v. griech. kalös) schöne 
Dinge genießen, vgl. rcgaler. 

gallörle, f. Wadij^achabe, Zellenschabe 
(ein Insekt); Wort unklarer Herk, 



Digiiizcü by CoOgle 



galion^-gandin. 



189 



gallon, m. dm Art OalU|^1; «bgfll. v. 

gnile (8. d.). 

gallot» m. Meerscbleihe ; veriiiutl. ab- 
gfü gälte (a. d.). • 

galoohe, f. fbcrschuh, Galosche; Wort 
unklarer Herk., gewölinlicb, aber nicht 
flbeneagend, ans lat-jn^eoh. *oiI6podia, 
bezw. aus cälöpndica ,, schönes Schuhwerk" 
abgeleitet, besser viell. erblickt man in 
dem ersten Bestandteile von *calop(1)ca, 
gekürzt aus *caIopodica ^riech. kälon 
Holz (s. L'Ft'?r«), so daR palorhe eig:entl. 
„Holzscbuh" äcin würde (1761). 

galoig, aii4|«w«ekt» taatig; abg»]. v. 
gal(l)er (p. d ). 

galOD» m. (scböuer) Streif, Borte, Litze; 
abg«l. V. dem aus gala gewonnenen St 
gal'^ beiw. gilech. kal6n schönes Ding. 

galOBiter betceaaen; abgel. v. galon 
(s. d.). 

galopk m. Galopp; Vbsbst «u galoper 

(S, r'.). 

g&loper K^loppieren ; viell. entst. aus 
*Ta]up(p)äre (angelehnt an zoppare, gal- 
zoppare bÖMitig hitikcni. *valupäre, um- 
gestellt aus vapuläre Prügel !>pkoiiii;i' n 
nnd infolgedeasen springen, rascli luuten 
(von Pferden), da» anlautende v würde 
dann nach Analof.-ir t\iT mit \v anlautenden 
germ. Wörter beiiaiidelt sein, vgl. z. K. 
▼astSre > giter. Die tTmatellung von 
vapul.irc"' valui»(|)):in' licüe sich aus laut- 
licher Anlehnung an *volappare (8. enve- 
lupper) erküren. Bedenken freilieb kann 
das provenz. galaupar erregen, dessen au 
selbstvt'rstiiniilifh aus •valHpt;i>;ir.> sich 
nicht erklären läiit, viell. hai im-r Aiileh- 
nunt; an das germ, (b)lattpaa laufen statt* 
gefunden (4122, !W7). Srhaltot man prov. 
galaupar in dieser Weise aua, so läUt sich 
fl^doper anaetsen ~*€alopire, gekflntt aus 
*ealopodlcare (s. ^aloche), in Hulz»oh«hen 
laufen, klappernd laufen, Hchnell laufen. 

galopln, ra. Laufbursche, Lehrjunge; 
abgel. V. galoper (». d.). 

galoubet, !n. kleine Flöte; provenz. 
(Wort unbek. Herk.), s. galoubie. 

galonUe* f. acbmaler Nachen ; (provenz. 
Wort unbek. Herk.), s. chaloupe. 

galuchet. m Bube (bei den Karten); 
Wort unbok. Herk. 

galvardine. f. Regenmantel; Wort un> 
klarer Herk., viell. umgeataltet ana 'gal- 
vaudine, a. galvauder. 



galvaudage, m. Liederlldbkelt! abgeL 

V. galvauder (a. d.). 

galTAndar (dne unversehrte Sadie mi- 
nieren) verhunzen, verderben; glaioha. 

jera. verhunzen, jcin. henrntfrreißpn. ans- 
schimpfen, lucker werden (bammeln), bunt- 
mebi, Itederlleh sein; wahrseheinllch zu- 
snmmcnirfp. ans der Pejorativpartikrl call 
+ »vauder =• lat. 'vaildäre (vgl. ravauder) 
V. validus heil, gesund. 

galvaudeux, -se bummlig; abgel. v. 
galvaudler] (a. d.). 

ganiaiiie,f.ÜbeRteb8tmmpf, (Himaache; 
Wort unklarer Herk., viell. entat aus 
•;,'aniha('lie, so daß es dann mit ital. ganiba, 
frz. jambe ^zusammengehören wurde, violl. 
aber auch eigent). der Name eines aus 
Gadames in Tripolis l)ezf>penen Schuh- 
l^ers, vgl. span, guadamaci Wasseratiefel- 
leder; viell. audi lahgd. mit gamelle, lat. 
camella (1776). 

gambade, f. Luftsprung; ital. garabata, 
abgel. V. gamba, s. jambe. 

gambaron, m. Dickbein ; abgel. v. gambe. 

gambe, f. Bein; ital. gamba. 

gamber fiberschreiten; abgel. v. gambe 

(8. d.). 

gambes(s)on, ni. Wams; abgeL V. germ, 
wamba Bauch (10348). 

gambier, m. Eleenbaken ; \ abgel. von 

gambiöre, f. Beinschiene; /gam be(s.d.). 

gambler s. gambiller. [(s. d.). 

gamUUe, f. Bebt; Demln. xu gambe 

gambiller mit den Beinen strampeln; 
deuän. Abltg. v. gamber (s. d.). 

gamelle, f. Matrosen-, Soldatenschüssel; 
lat eamella. 

gamln, -e Burscho der Ofensetzer, Stra- 
ßenjunge, Straßenmädchen; Wort unbek. 
Herk., viell. laL-grlech. dlralnim Ibmin. 

gamme. f. Tonlciff^r Skala; das <rrio-}i 
Gamma, nach welclx^m der urspröngl. sie- 
bente Buehatabe (g) der Tonleiter benannt 

\'. 1.1 r-li ■ 

ganaehe, f. untere Kinnlade des Pferdes; 
ital. ganaada, abgel. v. germ. St. gan(a). 
gähnen, od. lat. ^ann|1re] (4149). 

ganacherle. f. nmninheit; vidi, abgel. 
V. ganaciie und eigentl. „Maulaufsperren" 
bedeutend. 

gancette, f. Netamasebe; Demtn. zu 
ganse (s. d.). 

gandlii, -e Modenarr. Oedr; vidL ab> 

gel. V. dem Namen des boulevard Gand, 
jetzt boulevard des Italiena. 
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grandolse, f. Posse; viell. deswlben Ur- Weiche, Eisenbahnhof, Hafen; Vbsbst. ztt 
Sprungs wie gandin (s. d.). garer (s. d.); 2) (gib achtl) Achtung! 

gftadolln, ID. T8lpel, Mavlaffo; s. gandin. • Imperat. v. garer (s. d.). 

gangrene, f. kalter Rrand, Krebs (Krank- garenne, f. Schutz^,' ! - l p (für Kanbudien ' 
lieit); lat-griecb. gangraena. u. dgl.); abgel. v. gar{er] (a. d.). 

gangae. f. Oangstein, taubes Gestein; garer wahren, achten» behAten (vor 
dtsch. Gang. einem ZuHaumienstoße), ausweiebeilt <!• 

ganlvet, in. kleines Messer; I>emin. zuicliern; altnfrk. warön (10358). 
canif (s. d.). gargamelle, f. Gurgel; prov. gargamela; 

gannlv ktiffen (vom Fuchse); Ut gan- abgel. v. dem lautnachahmenden Stgarg* 
ntr<' gur^'eln (41R9). 

ganse, f. Rundsclinur, Schlinge; Wuri gargarlser gurgeln; s. gargamelle. 
dunklen Ursfntings, verwandt mit ital. gavgateit f. Kehle; a. garglBMll«. 
jianciii, spnn ganch<», prov. gansu, viell. gargot, -G klcinpCarkfirhe; wnhl Rchprz- 
zurückgeheud auf den kelt cam', canib'; hafte Abltg. v. St garg- gurgeln, Ort, an 
wahrscheinlicher ist Zusammenhang mit i welchem man die Gurgel füttert, od. um- 
lat. cancer Krebs (kriiinm). gestaltet aus dtsch. Garküclu*. 

gansette, f. Schnürchen; s. gansi'. gargotage, ni. crbirmlioher Fraß; ab- 

gant, in. HandAchuh; germ, want (10355). gel. v. gar^ot (8. d.). 

gante, f. Braukesselaufaals; gleichs. gargouche, auch -ge, f. (gleiche. Gurg^- 
Kessclliand.si'lnili : Vhsbst. zu ganter (s. d.). papier) schlechtes Löschpapier; al)gel. V. 

gantelöe, f. (Handschuhblümeben) eine St. garg-, s. gargamelle. 
Glockenblume; abgel. v. gant (s. d.). gafgouilla, f. l) Tranfröhre; abgeL v. 

gantelet, m. Panierhandacfatth ; Demi», gargouillor (s. d.); 2) Bild eines Drnrhcn- 
zu gant (s. d.). kopfe.s ; gelit vermuU. ebenfalls auf den 

gaater Handschuhe anziehen ; abgel. v. St. garg- zurück. Der geschwollene Hals 
«janl 'I i eiiii's Di iu-Iu'M, 1i('/.\v. fiiipr ScIilange konnte 

ganterle, f. Handschuhfabrik ; abgel. v. AnlaU geben, den ganzen Kopf als wGur- 
gant (s. d.). [ gel" zu benennen. 

g»lltlar. -öre Handgehuhmacher(ln); ab- '. fMgonlUar plitaehem, koUam ; abgel. 
gpj V Lj^int (s. d.). V. irnry^oiiille, v.d.St. irarj;-, <». jrartrninell«». 

garage, m. Aufbiegen, Kühren ((>ines gargouUlis. ni. Plätschern; abgei. v. 
Wagena), Wagenachnppen ; s. garer. gargouiller (s. d.). 

garance, f. Kmpp; Wort unbek. Herk., gargoussc, f. (»Jurgelstupfun^'), Minde/y 
viell. zusammcnh. mit garantir (s. d.) und Geschützladung; abgel. v. St. garg-, s. 
eigentl. ein gleiche, gewihrleistendes, gargamelle. 

daucrhiiftrs Färbemittel bedeutend (lOOW». garidelle, f. Hotkrldi lion ; benannt iiii< !i 
garantle, f. Uewälirleistung; abgel. v. ((ein Naturfurscher (iaridelle, b. ^AdriUa. 

garantlr (s. d.). garigae» f. Heide, Steppe; prov. garriga, 

garantlr gewäln-leisten; abgel. v. ahd. ^ Wort unbek. Herk., vgl. guäret. 

wcrento das Gewährleistende (10377). garlr s. guerir. 

garce, f. Dirne; gerni wnrtja (dtsch. garite s. gu^rite. 

Warze), (tewächs, (vgl. neiifn. ehou-chou garludage, m. Maatkorbrand; s. gnir^ 

Püppchen, wo also der Pflnn/fUTiamc <'linu Imidf^. 

kosend zur Benennung eine;« kleinen Kin- garnement, m. Taugenichü»; anschei- 
des gebraucht wird) (10960). nend abgel. v. gamir, doch ist die Bedtgs- 

gar^n* m. Knabe; abgel. v. garce entwirkl;. n rständlicb. 
(s. d.). garnlment, m. 1) Ausstaffieruug; abgel. 

gard«, f. Wache, Wirter; germ, warda v. gamir (s. d.); 2) s. garnement 
Whi Iu- (11)359). [garde (s. d.). gamIr mit etwas versobm, mit etwas 

garder bewahren, behüten; abgeL v. > ausstatten, mit etwas verzieren; germ. 

gardien, one Wfichter(in); abgel. v. 'warnjan (dtsch. warnen, etwas mit einer 
garde (». d.). Schutzvorrichtung versehen, etwas oder 

gare, f. l) (AuflH'wahnms'sort), Stölln, jon vor (Jpfalir sohüt/eii) (IfKl^R). 
an welcher Achtung gegeben wenlen niuii, garnison, i. (Austüilattung eineü Orteh 
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mit Militär), Bentxuagi abgeL v. garnir 
(8. d.). 

gmralMic«, m. An^taen; abigel. v. 

garnir (s. d.). 

garniture, f. Ausrüstung; abgeL von 
garnir (a. d.). 

garou, rn. Werwolf, Umhertreiber, Bru- 
der Liederlich; altnirk. werewolf Manns- 
wolf odw vl«n. ahd. weriwnlt wariwnlf 
Kleiderwolf, d. li. Mensdi in Wolf.^ikleid 
(10378). Neben ^arou auch loup-garou. 

garooage. m. das ümherlmiiinieln; s. 
garoiL 

garoaenne, f. Windebaum, Knel>el. 
Spannholz; Wort unbek. Herk., s. garioi. 

g«m(» m. Knebalt Bolaen, Pfeil, Arm- 
bfTi-^t; Wort nnbek. Herk., viell nhj'e! 
V. kelt. ät. gar(r)- Bein» Scheukel (vgl. 
franc jarret); garrot, würde dana dganti. 
einen neyt'ostand hedeuton, dor '.vir fin 
Schenkel dick und massig ist (41tiO). 

garrottar (mittaiat «tuea Kn^la) er- 
wftrgw; wbgA garrot (s. d.). 

gaps, m. Bur^elie ; Mask, zu jjarce (s, d ). 

garvanca, i. Kichererbse; Wort un(>ek. 
Hark. 

garzette, f. waiter Reihar; apan. gariata, 

a. jarsette. 
ganotta. L Knaekeata; vgL ganatte. 
gasplllage. m. VerMhlaudam; abgal. 

V. gaapiller (a. d.). 

gtatfOtm dureheiiiaiiderwerfen, ynr- 
adilaudern; entweder altnfränk. gaspild- 
jan verzehren, ausgeben, «der xusam men- 
gen, aus KaH[t]- ^ lat. vast[äre] verwüsten 
-I- paille — lat palte Stroli, also eigentl. 
Stroh verwüsten, vcrgentien (4178, 10013); 
denkbar ist auch, dali das Wort mit ahd. 
haapO (vgL allfrs. haapla) in Zaaamineiili. I 
stellt tmd eigentl. „verhaspeln" liodeutet. 

g4t, in. große Ufertreppe; Wort unbek. 
Herk^ vleU. lat vaatnm daa Große. 

gatangler. an. Katianhai} abgel. t. ital. | 
gatto Katze. 

g&teau, tn. Knchen; mttd-vraatel <10M5}. 

gäter vri ' "i - ten, verderben ; lat vastäre. i 

gaterie, f. Verhitaclielang; abgeL v. 
gäter (B. d.) 

gatOB, m. Drehatoek; Wort nnbek. Herk., 
viell. V. ital. gattone große Kntze. 

gatüne, f. Seidenraupenkrunkheit ; ab- 
g^ T. ital. gatto Katae, Raupe. 

gauche links; (altfränk. *walki welk kraft- 
los. Vielleicht aber ist folgende Ableitung 
Torauziehen :) gen», walkau drflicken, ira' 



ten, stampfen, walken, davon altfrz. gaa- 
chier durch Drücken verletzen, (durob 
Druck aus der reebtea Riehtung ablenken), 
dazu da« Adj. jiauche (durch Druck) ver- 
letzt, also ia main gauclie die verletzte 
and folgUeh nngaaehiekle Hand <10B44 o. 
Zusatz). 

gaueherie, t Unkisches Benehmen; ab- 
gel. V. ganche (a. d.). 

gauehir (links) schief werden, schief 
sein; abgel. v. gaaobe (s. d.). 

gaveihotr« m. Tuchwalke ; abgel. v. germ, 
walkan. 

j^aude, r Wall, Keseda; germ, walda. 
gauder mit Wau färben; abgel. v. gaude 
<•. d.>. 

leraudlp (sich) ergötzen; lat. gaudere. 

gaudlsserie, f. Spaümacherci ; abgel. v. 
gaadtr (a. d.). 

gaudrlole, f. frdar Sehers; abgel. t. 
gaudir (s. d.). 

ganAw, t Honigseheib«, Waffel; ndl. 
wafel (10330). 

gaufrer (wabenartig; formen) modeln, 
in Falten pressen ; abgel. v. gauf re {s. d.). 

gAnf^tuv, -se Zengdrnekerdn); abgel. 
v. gaufrer (s. d.). 

gaufPolr, m. Modeleisen; abgel. v. 
gaufrer (s. d.>. 

gauge, noiX -,W:!lniilV lat.;:alllra (4137). 

gaule, f. Stange; viell. lat *valla f. vallus 
Pfahl, vgl. honle mit bftUa. 

gauler mit einer Stange aehlagen; ab- 
gel. V. gaule (s. d.). 

gaulls, m. junges Stangenholz; abuel. 
V. gaole (s. d.). 

gaupe, f. Schlange; Wort tinlick. Herk. 

gausse, f. Schnurre; Vbsbstzu gausser 
(8. d.>. 

gausser jeni. aufziehen, foppen; Wort 
unbek. Herk., viell. germ, 'walzjan rollen. 

gave, m. Kropf der Vögel; vermutl. 
lat civä Höhlung, aber daa Genna atSrI 

(2037). 1(8. d.). 

gaTtP nudeln, stopfen; abgel. v. gave 
gaveur, III Tanbanaüchter; abg«L t. 

pnvtT '•].}. 

gaz, ni. Uas; ein von dem Physiker 
yen Helmont (1677—1644) erfuadenea oder 
aus dem holl. geeat Gelat umgealaltele« 
Wort 

gaae, t Gase; span, gase, vfelL so ge- 

iiannt nach iler palästinensischen Stadt 
Gaza, weil dort das betreffende Zeug 
xnerat verfertigt worden a^ «olL. 
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gaM, m. Weißdornfalter; Ptzsbst. zu 
gassr (s. d.). 

gazer mit Oase Qbeniehen; abgel. v. 
gaze (s. d.). 

gSMtta^ f. Zeitung; ital. gazzetta eine 
kleine Münze, für welche man die ersten 
(um Mitte des 16. Jalirh. in Venedig er- 
scbeinenden) Zeitungablätter kaufte, (frei- 
lieh iat diese Überlieferung wohl nicht 
über alle Zweifel erhaben), besser viell. 
— gazzetta kleine (schnatzhafte) Elster. 

gsseup* -M Au8«oiiinfioker(in), ^ner, 
welcher eine veT srhleierte Rede anwendet; 
abgel. V. pazc {s. d.). 

gannx, -se gasförmig; abgel. V. ga« 

(8. d.). 

gazler, m. l) Oasarbeiter ; alj^'el. v. g^az 
(8. d.); 2) Florweber; abgel. v. gaze (s. d.). 

gnzon, m. Rasen ; altnfränk. waso (1Q9M). 

gazoulUer zwitsohen; viell. entst. aus 
*garzouiUer und verwandt mit jarser, 
jaaer eit&, welehe Wörter scUieHlich auf 
den St. nar^-, ein purjjclndes Geräusch ma- 
eheo, zurückgehen; wahrscheinlicher aber 
Ist gaxonWer absnleften von germ. [a]gaza, 
Klstcr, s(» (laß es eif^entl. (ebenso wie jas^r) 
iM'deutet hat „schwatzen wie eine Elster" 
(4169 u. Zus.). 

geal, m. HBher; Wort uhbek. Herk^ 
viell. ahd. gähi munter (4113). 

göant, -e, auch göan(n)e Riese, Riesin; 
grieeh. glgas, gtgänta. 

göde, f.SalzmuWe; viell. lat.'ea-bi f.cadu». 

göe, f. Hefe; Wort unbek. Herk. 

gMieaner quälen; s. gener. 

geindre ächzen, wimmern; lat. gemere. 

gel, m. Frost; Vbsbst. zu geler (s. d.). 

gölatlne, f. (eisähnliche Masse), Gelatine, 
Gallert«; itaL gelattna, abgel. t. gelAre 
frieren. 

gelde, f. Frost, Gefrorenes, Sülze; Ptz- 
abet an gdw (e. d.). 

geler frieren ; lat. geläre. 

g^Uf, -ve eisklüftig ; abgel. v. gel (s. d ). 

geUiM, f. Hnhn; lat galtlna. 

gelinettet f. Waaaerhohn; Demin. zu 
geline (s. d.). 

g^llvnre, auch göllssure, f. Eiswetter- 
kluft (<le.s Ilol/f'.'i) ; ah^'el. V. geler (s. d.). 

gemblette, f. Krin-^el, Brezel; viell. 
demin. Abltg. v. laL gömdllus doppelt, 
weil die Brezel aus zwei Ringeln beateht 

gömeau, -Ue Zwilling; lat. pfm?llu?. 

gtaür seufzen; umgeb. aus lat. gem^re. 

gwniiM» m. Knospe; lat gemma. 



gemme, f. Edeläteiu, Gemme; lat gemma. 

gemmer knospen, mit Edetatelnen be- 
setzen; abgel. V. gemme (s. d.). 

gemmule, f. Knöspchen; Demin. zu 
gemme (s. d.). 

genelve, f. Zahnfleisch; lat. ging? va (4247). 

gendarme, m. Schutzmann, Pftlizist, 
Pflugeisen (gleichs. der Geuüarm am Pflu- 
ge), Fleek im Auge oder in einem Edel- 
stein (vermuti, unter Bezugnahme auf die 
gelbliche Farbe des Lederzeuge der Gen- 
darme), ebenso erkürt sieh wobl aneh 
die Redtg. „Bücklinp"; die Bedtg. „Plätt- 
eisen" dagegen spielt wohl an auf das 
schneidige Vorgehen der Gendarme, end* 
lieh die Bedtg. „Kahm" des Weines be- 
zieht sich wieder auf die {gelbliche Farbe 
des Lederzeuge»; neugeb. Singular zu dem 
Plural gens d'annes bewafhiete Mann« 
Schäften. 

gendarmerie, f. Schutzmannsohaft; ab- 
gel. gendarme (a. d.). 

gendarmeux, -m ffleoUg; abgd. t. gen- 
darme (s. d.). 

gendre, m. Schwiegersohn; lat gteer, 

s. aui'h ;jindre. 

gtoe, f. Folter, Tortur; s. gdner (s. d.). 

gtoer quälen, drücken, in Verlegenheit 
setzen ; viell. entst. aus pehcnner (v. Ge- 
henna Hölle), höllisch quälen; die Abltg. 
ist jedoch nicht sicher, viell. hangt gener 
mit germ, jehan gestehen (%Qf der Folter), 
zusammen. 

gtaöreux, -se groUmütig, edelmütig; 
lat generSsus. [»tstem. 

gönörosltö, f. Edelmut; lat generositas, 

genöt, m. Ginster; lat. gcne.sta (421B). 

genet, m. leichtes Pferd; »pan. jinete 
leicht bewaffneter ReUer, vermuti. griedi. 
fjymnf'tes (4420). 

geneter das Hufeisen in die Höbe bie- 
gen; vielL abgd. v. genet 

genette, f. l) Ginsterkat/r : nhfr^M. v. 
genet (s. d.); 2) kurze Lanze (des leicht 
bewaffneten Reiters); s. genet 

genivrei - ^-eiiievrc. 

genövrlor. m., -dre, f. Wacholder- 
strauch; abgel. V. geniivre (s. d.). 

genial, -ale genial ; lat geniilla. 

gönie, m. Pchutz^'eist, hervorrnL'-ender 
Geist, hohe geiüti^e Begabung ; Uli. gu- 
nias, in der Bedtg. beeinflußt doreh in» 
pönium, überdies lautunregelmäIHg. 

genlävre. m. Wacholderbeere; lat. juni- 
pftruB (S2»). 
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gönlsse, f. junge Kali; lat. ianix, -icem ! geroer (s.d.)i 3) Motte; Wort unbek. Herk., 
(5227). ; viell. zmwiinenh. mit altfrz. jarce Lanzette, 

genopw mit einem Hindseil suaammen- j welches Tbattat r.u gercer ist. 
binden; Wort iinbek. Herk. gepeer BdfrpiRpn, spaltoii, rissig werden ; 

genou, in. Knie; altfrz. tjenouil, lat. Wort unklarer Hork., altfrz. jarcer, viell. 
*f!$iifie&luin. lat. *carptiire rupfen, reüten <1M4). 

genouUlöre, f. Knieschild, Stietelatalpei j ger9UTe, f. Riß, Sprung: nb^rel. v. geroer. 
abgel. V. geooa(il) (s. d.). ' g6rer besorgen, verwalten ; uingeb. aus 

gvnoiilänix» -M mit Knien, (Menken , lat gerSre. 
venehen; abfrcl. v. genouiil) (s. d.). gerfaut, m. Gierfalke: cutst aus ^rcr 

genre, m. (iattung, Geschlecht; itaU i faut, der erste Bestandteil des Worte« ist 
genere, lat. genus, ^^nSris. | nicht recht Iclar, viell. Ist darin gyr[äre] 

genreux, -se Haas in allen Onsaen; i hn Kreise sich bewegen, zu erkennen; der 
Wort unb< k. Herk. zweite Restandteil faut ifst = (falt, umga- 

gens, ui. pl. I^ute ; lat. gentes. i staltet aus) falc[o] anzusetzen (4424). 

gent, f. Qeeehiecht, Sippaoluift, Volk;| cevivkm. groBeLnugenbutte; iatgerfila 
lat. trens, gpntcm. ' (4233). 

gent, -e zierlich, hübsch; lat. gönitusj gerlon, ni. kleine Bütte; abgel. v.gerle. 
geboren, (wohtgeboren, edel). j germaln, -e totblleh, voUbArtig, eeht; 

gentlane, f. !''ii/i.'in ; lat. gentiäna. lat, ri^rnuni;!- 

gen tu (gentile) heidnisch, Heide; lat.: germandree, f. Gamander; volksety- 
gentilifl zn dem (nicht gateaftan) Volke | moloK. umgeetaltetatis lat.-griech.ehanuie< 
gehörig. 1 drys (•2117). 

gentll, -le edelgeboren, edel, vornehm, j germe, ni. Keim; lat. geruTon. 
fein, niedlich, nett; lat gentllis, bczw. *gen- . germer keimen; lat. geruniiurc. 
fllltta, «a (zn einem edlen) Oeaehlechte ge- 1 Oarmlnal, m. Keimmonat; latgaminitla. 
hönj germolr, m. Keimknstßn, Halctoime; 

gentlllMre, m. ungebildeter Edelmann, abgeL v. germer (s. d.). 
Kninljnnkar; abgel. v. gentll, gentille (e. d.). gAPOfto, m. s. ^rofle. 

gentllleasa* f. Anmut; abgel. t. gentille gerolet, m. Pirnl; Wort imix k. H(>rk. 
(8. d.). girouMM, f. rote Platterbse; Wort un- 

ganttmant auf niedliche Welse; entst. bek. Herk. 
AUS Kentilleiiient, Adv. zu gentille (s. d.). gerseau, m. Wirholstriek; vlall. amge- 

gönuine echt; lat. gcnulnu»(. staltet aus herseau (s. d.). 

geölage, m. SdilieBgold; abKPl. v. genle gerzeau, m. Kornrade; viell. dentin, 
(s. d.). Abltg. ZU gerbe Garbe, gleieha. *garbi- 

geöle, f. Oefan^rni<3; ontst. aus |ca]v;eole, cellus. 
lat *caveola (v. cavus) kleine Höhle. i g^er, tn. Drüsenmagen des (Geflügels; 

gaMlar, m. Kerkermeister; abgel. v. | lat glzMum (4iM9). 
geAle (s. lt.). göslne, f. Wochenliptt; abgel. r. gMr. 

göranee, f. Ueschäf tsf ührtutg ; abgel. gdsir liegen; lat. jacore. 
g£rer (■. d.). gteola, t Kompafthiusohen, Naehthane-; 

görant, -e GaBchiftafülirar; Part Präa. Wm i unbek. Herk., wohl zsh^T,i. mit ^osir. 
zu g^rer (s. d.). gesse. I. Platterbse-, viell. umgestaltet 

gerbaude, f. große Garbe, Krutefesi; aus lat. *c{cöra (2166). 
abgel. v. gerbe (s. d.). gitta^ m. 1) Gebärde; lat gestus; 2) f. 

gerbe, f. diach. Gnrlnv chanson de irnste Lied von Heldentaten; 

gerber in (iarben bimien; abgel. v. lat gesta n. pl. 
gerbe (a. d.). ganaa,! Biaengans; Wort dnnkler Herk., 

gerbartet LOarbenfeld; abgel. v. «erbe violl. n.ll. -oo-i nan? tt^oo). 
(s. d.). [(s.d.). geze, in. Dachkehle; Wort unbek. Herk. 

garblar, m. Schober; abgeL t. gerbe gbllde, f. dtsch. Gilde. 

gerbiUon, m. kleine Garbe; Damin. zu gibbeux, -sc hnckci iu , iuu klig; ital. 
gerbe (s. d.). gibboso von lat-griech. gibbus. 

garaa, f. l) Riß, spalte; Vbabat zu gibaelira, f. Seitentaische, Jagdtasche; 
KArtiag. HiiMlat. Wtb. d«rflrt.S^. 25 
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verinuU. Umbldg. v. giberne (s. d.), iat. za- 
berna mit Anl. an gibier (b. d.) (1864, 104SS). 

gibelet, lit. Zwiekholirer; vernuitl. mn- 
gestaltet aus guimbelet, und dieses wahr- 
scheinlich aus gleie1ib«d. ndl. wimbel. 

glbelot, TU. Gabelholz; zurückgehend 
auf einen St. prabfa)!, welcher im Germ., 
Lat. u. Kelt, vorliegt, uhne daß sich ent- 
scheiden läßt, weleliem Sprachstetnm er 
ursprüngl. angehört. 

glbelotte, f. Kaninchenf rikassee ; umge- 
staltet ens altfrcglbeiet (virl. en(^. giblets), 
vernuitl. zusammenh. mit gibier (s. d.), 
welches aber selbst unklar ist. 

llbenie,f.F!atronenta8ehe: ital. ^hema, 
lat. zaberna. 

glbet, rn. Galgen, Hochgericht; scheint 
entst. zu sein aus *giblet und ursprüngl. 
ein Holzkreuz bezeichnet zu heben; es 
wurde dann zurm kL^ehen euf den St. 
gab(a)l Gabel, s. gibekit. 

glMer, m. Wildbret; Wort unkUrer 
Herk., viell. entst. aus 'gihlier und zurück- 
gehend auf den St. gab(a)l Gabel; es 
wfirde dann eigentl. das fCrenzhols be- 
deuten, an welclies 111:111 erlegtes Wild 
aufhängt, um es fortzuschaffen. MögH< lier- 
weise aber geht das Wort im letzten 
Grunde zurück auf lat *cipus (schriftlat. 
clppus), Pfahl, und hat sich mit ^'Ihlniü 
,,Höcker" (viell. auch „Knotenstock") ge- 
Itreust 

glble, m. Satz von Zie^^eln im Hienn- 
ofen; viell. laL *gibbülu6, beeinfluUt durch 
*eTpus. 

giboulöe, f. Regen- und Oraupelseiiauer; 

Wort unbek. Herk. 

giboyer birschen, pirschen, jagen; viell. 
entst. aiM *gibloyer, s. gibier. 

glbus, m. Klappzylinderhut, angeblich 
nach dem Namen eines Hutinachers so 
genannt 

gldett m. Sprfnggurlce; Wort nnbek. 
Herk. 

glfl[f)le, L Baeke, Ohrfeige; viell. rohd. 

ktvel Kiefer. 
gif(01er ohrfeigen ; abgel. v. giffle (S.U.). 
gig, f., engl, gig Geige, lustiger Tanz, 
gigolette, f. Grisette; Teramtl. deoiin. 

Abltg. V. triu' (s. d.) 

gigolo, ui. Liebhaber, verittutl. demin. 
Abltg. V. gig (b. d.). 

glgot, m. Hammelkeule; ab;:el v. «rerMi. 
giga Geige (die Keule hat eine der Geige 
ihnUche Gestalt) (4MS). 



gigotter strampeln, zappeln; abgel. v. 
gigot in. d.). 

glgne, r R.'hkeiile; ;4eriii. ^'i^'a, g. gigot 
giguer tanzen, hüpfen; abgel. v. gigne 
(8. d.). 

gilbe, f. Färbergin Bter; dtsch. gelb, 
gilet, m. Weste; Wort tftrk. Urspmngs 

(10420). 

gUlCi» m. Hanswurat; entst aus dem 

Eigennamen Gilles — .Vegidius. 

gUlerie, f. Albernheit; abgeL v. gilie 
(8> d.). 

glllon, III Mistel; viell. abgel. v. Gilles, 
glilonlöre, f. Misteldrossel; abgel. v. 
gillon (s. d.). 
gil(l)otln, tu. PoseenreiOer; abgel. v. 

Gilles, v<:l. ^Hlle. 

glmblette, f. Kuchen ; neuprov. gimbleto, 
die.^t's jnb. Herk., viell. zshgd. mit gamba. 

gindre (gendre), tn. Teif:k neter, Bäcker- 
bursche; entst aus lat junior Junggeselle. 

glngerabre, m. Ingwer; lat-grieeli. 

glngoole, f. Hnistbeere; demiu. Abltg. 
V. lat-griech. /i/yphum (in der Bedlg. 
„KompaBhänschen** iat gingeole nnbek. 

Herk). 

gingeolier, ni. Judendorn; abgel. v. 
gingeole (a. d.). 
gingeoB. tn. Pfeifente; Wort nnbek. 

Herk. 

glagllnrtna. f. Ingwerpulver; abgel. v. 

<jin<ieiiil)re (s. d.) 

gingival, -ale Zahnfleisch ; abgel. v. lat 
gingiva, vgl. geadve. 

ginglette, f. Schlinge zum Vogelfange; 
viell. demin. Abltg. v. lat cingülum. 

glngue, f. dreiseitige Geige; gerra. giga. 

ginguer mit den Beinen auaechlagen; 

.\ebeiiforin zn fri<rner (s. <t.). 

ginguet, m. Wein, der wegen seiner 
Saure den Trinker zappeln maeht; abgel. 

v. ;:in;.nier (b, d.i. 

ginguette, f. schlechte Weinkneipe; s. 
gingnet 

glpe, f. Lein waiiiikiltel ; verniutl. = 

'guipe V. dem gerra. St wip- (vgl. dtsch. 
wippen), raaeh hin und her bewegen, es 
würde dann guipe eigentl. ein Zeug be- 
denten, welehes man zum Wischen ge- 
braucht (s. gipon), also hin und her be- 
wegt folglidi ein nündem-ertiges Zeug, 
einen Lntnpen, Lnppen, ein srhleehte« 
Gewand, viell. auch zshgd. mit jup(on). 
glpon, m. Wichalappen; s. gipe. 
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gipsy, m. Zigeuner; engl. Wort v. lat. 
Aegyptius Ägypter, 
girafa, t Giraffe; amb. surafa. 
giraad«» f. Feiiemd; abgel. v. glrer 

(8. d.). 

girandet, ni. s. girolle. 

girandole, f. Armleuehler; DeiniB. v. 
girande (s. (\.). 

gürard, m. bicheliiälier ; viell. identisch 
mit dem Peraonennamen Girard» GerlMrd. 

glrardlne, f. kleine Kalle (ein Vogel); 
abgel. V. girard (s. d.). 

giHMit m. Eiebdhiber; viell. identiaeh 
mit dem PeraoBennamen Giraud, Ger- 
wald. 

glrel, m. kreiaföriiiiger Teil der RflHtuug; 
ital. glrellOk Demin. v. giro = lat-griecli. 

gyrus Krei». 
glrelle, f. Foriuscheib«; s. girel. 
flnr drehen; lat. *g1rtli^ v. lat«gnMh. 

gyrus Kreis. 

girofle. in. Gewfirsmelke; laL-griech. 
eBryoph5ilnm. 

glroflö, III. Kelirreiiu ; Wort unklarer 
Herk., vidi, zusammenli. mit girer (h. d.). 

giroflöe. f. Levkoje; abgel. v. girofle 
<e. d.). 

giroflerie, f. (angenehmer Duft), lieb- 
liches Wesen, Liebenswürdigkeit; abgel. 
girofle (9. d,). 

glpofletter ohrfpj<,'pn: vonmitl. srhcrz- 
Italte Abltg. V. girofle (s. d.), bezw. Um- 
bildung V. giflotter (s. giffle) mit Anleh- 
nung an girofle. 

glrof Uer, m. Nolkenbaum, Levkoje; ab- 
geL V. girofle (s. d.>. 

girole, f. Zuckt r ^ Ii: '.<>1; neuprov. gi- 
rou1'>, Wort iinhck. Herk. 

glroile. f. Drebling, Pfifferling; abgel. 
V. girer (a. d.). 

glron, m. SrhoB, Bausch «les Kleidos; 
altfrz. gcrun, abd. geru, angel. an gyrus. 

glroBBer aiurunden; ab^irel. giron 
(8. <V). h-'7A\\ V. gyrus. 

glroselle, f. Götterblume; Wort unbek. 
HerlL, viell. zehgd. mit g^rua. 

flronette, f. Wetterfahne; vermutl. ab- 
gel. v. girer (s. d.), doch ist die Art der 
Abltg, unklar (vgl. pirouette), viell. liegt 
Aiibilduii;^ an rouette Rädchen vor. 

gtroulUe, f. Mohrrübe: Woil unbek. 
Herk., viell. abgel. v. girer, bezw. v. lat* 
grieeh. g9ms> weil der Durehsehoitt dieser 
Rübe einen kloim ii Kvc'k orkennen läUl. 

glaarmOt f. Streitaxt; viell. vulksetymo- 



logische Umgpstaltung v. ahd. get-isarn 
Jäteisen (4236), wahrscheinlicher aber iat 
tuorgcnlftndiadwr Ursprung des Wortes. 
gls(8)ement, m. Lagerung; abgel. v. 

g('>«!r («. d.). 

glte, III. Lager, Nachtlager; Ptzsbst. zu 
g^air (s. d.). 

glter beherbpffrnn; abpel. v. ^^Tte (s.d.). 

glverner nächtlich umtiersciiweifen ; 
viell. eotst. aus *glvram' <v. givre), zur 
Zeit des Rauhfrostes, des Naehtfrostes 
sich umhertreiben. 

glvre, 1) w. Rauhfrost; Wort unbek. 
Heric., ein Iat. *geiiv1tmm Eiaglas (d. Ii. wie 
Glas aussehendes Eis) läßt sich schwerlich 
ansetzen, auch liätte daraus etwa *gel- 
verre oder *geleivre, *geloivre entstetiett 
müssen; 2) f. (heraldische) SchUuiire; kit. 
vipera (die lautregelrechte Form guivre 
ist ebenfalls vorhanden) (4201, 10204). 

glTraiZ, -SS rauiireifortig, rissig; ab> 
gel. v. givro (s. d.). 

givrogne, f. Ausschlag der Schafe; ver- 
mutl. abgel. V. givre (s. d.). 

glvrure, f. weißer Fleckonlm IMamantsn; 
vermutl. abgel. v. givre (s. d.). 

glace. f. Ki»; lat. »glacia f. glacies. 

glaser zu Eis maeiien; al^. v. glaee 

glacier, m. (iletscher; abgel. v. gluw 

glaol^re, f. Eisimrg, Eiskeller; abgel. 
V. i^'liice (n. d.). 

glaels, m. (glatter) Abhang; abg^. v. 
glace (6. d.). 

gla^t m. EissdioDe; abgsL v. glaee 

{B. d.). 

gla^ure, f. Glasur, Glasieren; abgel. v. 
glaee (s. d.). 

glal, m. Wasserschwertlilie; lat. gladius. 

gliUeul, m. WasserschwertliUe; gleioha. 
Int. gladlölus. 

glaire, f. Eiweiß; laL glärfea Kies (der 
Kies. lstcin hat mit dem Eiweiß die milchige 
Farbe und die Rundung gemeinsam) (2236, 
4363). 

glalrer mit Eiweiß flbersislien; abgel. 
V. glaire (a. d.). 
glalp«ux, -86 setilelmig, sAhe; abgel. v. 

glaire (s. d.). 
glais, lu. s. glai. 

glalse, f. Tonerde; lat. glitea v. glis, 
gntia (ond*glitis), Vfl^ snt)rs.^lBS (finO). 

glalser mit Ton bekleiden; abgel. v. 
glaise (s. d.). 

85* 
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glalMUX« -se tunig; abgel. v. glaise gUsser glitschen, ;j;leiten; scheint entot 
<.s. (1.). zo sein ans Kreu/un»!; v. germ. Klltao 

glaMhn, t Tongrube; abgel. v. glaiec (altfrx. ^:lk'r) mit lai.^litteHre v.*Klit(t>eus 
{s. <l) lelniiig, schlüpfrig (vgl. giaiM), Vgl. auch 

giaisine, f. feine Töpfe rerdtr, al^fjcl. v. titsch, ^litächen. 
glaiee (s. dX gUaslAva. f. Gleilstange; abgeL v. gÜBaer 

glalteron, m. Klol>ekrniit vir-ll. (s. tl.). 

V. dem Su gilt-, der au» *gliteus xu ent- gllssoir, in. Holzrutücltei abgel. v. glit^ 
nehmen ist, s. prlaiee. ser (e. d.). 

glalve, III. S> tiwpi t; eiitst. aus Kreu/uriK gllssolre, f. ScIlUtterbahn ; abgeL v. 
V. lat. gladius mit kelL cladivo (425ti>. glisser (s. d.>. 

gland, m. Eichel; lat. glaii», glaadem. glolre, f. Ruhm; lat glöria. 

glande, f. Drfiee; lat. gland|ü]la (durch gloria, tu. 1) (Gloria (KirchenauHdruok); 
Dissimilation). 2) mit Branntwein ;;oniiHchtcr Kaffee; der 

glane, f. Ährenlose; Vbsbst. zu jjlaner llr.sprnny dieser Benennung ist dunkel, 
<s. d.). doch ist wohl zweifellos, daH lat gloria 

glanöe, f. Entenfang, mittelst als F^ock- /ugniiKif lii';:t. 
speise gebrauchter Getreidekürner ; Ptz-. gloriett«, f. (Frachthiiuscheny, Lust» 
abet zu glaner (s. d.). Ihiuschen, Laube; span, glorieta, demin. 

glaner Ähren Ipscn; vermutl. entat aus i AbU;.'. v. Inf. ^dnria. 
lat *granäre (v. granum Kurn). ' glorleux, -se ruhuireicli; lat gluriOsus. 

glanure. f. Ährenlese; abgel. v. glaner gloriole, f. bescheidener Rahm; lat 

{ß. ulnriula. 

glap, m. Kläffen der Füchse; Vbsbst ^ glose, f. erläuternde Randbemerkung, 
zu glapir (s. d.>. i Erklärung eines Wortes oder eines Satzofi; 

gUiplr kliffi M I>md. V. dem germ. St lat.-griech L'IöHsa Zunge, Rede, 
klapp- (vgl. dtscli. klappern uiul kläffen). glO'^er -l' ission n ; ahgel. v. glose (s. d.). 

glas, (glais) m. Trauergeläute; lat. "das- glossement, ni. s. gloussemont 
siam f. cUarienm Trompetensignsl. glouiaemant, m. Glucksen ; abgel. v. 

glatir schreien (von Raubvögeln); lat : glou.sser (s. d.). 
glattir«. glousser glucksen ; schalinaclinhmendes 

glanraot, m. Buchfinke; Wort anbek.'Wort vgl. lat glättTre. 
Herk. gloussöte, -ette, f. rotes Wasierhabn; 

glavelot, m. kleines Schwert; dentin. . a bget v. glouss^erj (s. d.). 
Abltg. V. glaive (s. d.). ' glottteroB, m. Klette; umgestaltet ans 

glay, m. (ieschrei, Klai,'»-; vermutl. ' glaiteron (s. <1.). 
Vbsbst. zu *glayer, dtsch. klagen. glouton. -ne \Melfratt; abget v. lat 

glayeul, in. s. glaieul. glutdre selilingt-n. 

gli, ro. s. glai. . glOttton(Bar)la, f. Gefräßigkeit; abgel. 

gl6be, f. Knif^clidlle; lat. glcba. v. ::lnufon (s. d.). 

glene, f. Uclenkpfaune eines Kniiciieus, glouze, f. ausgespülte Stelle au der 
ein kreisförmig zusammengerolltes Tan; ' Küste; W.unbek. Herk. (v.griecb. kl^zeinT). 

griech. glene. glii, f. Vr,r,( tl.'iiii . Vlish.-j|. /u gluer (s. d.). 

glöner ein Tau aufsohielten; abgei. v. gluau, uu Leimrute; abgel. v. glu (s. d.). 
gl^o (s. d.). glner, mit Vogelleim bestreieben; gleiche. 

gleite, I'. <ltseh, (Bleüglätte. lat. •tlut ii.' f. glutinäre. 

gletteron, m. gemeine Spitzklette; ab- glume, f. Kelchspelze der Griaer; Ut 
gel. V. ahd. chlelto Klette. gluma. 

glOU» ni. Stroh; Wort unbek. Merk. gnaoRro, f. Art Zimbel; ital. gnac^rara, 

gllne, f. ItciitM ktiM Fisi hk.irb; Wort' Wort iiiorgenifind. Ur.'»pr. (s. nacaire). 
unbek. Herk., viell. griech. kline. [ gn(i)ole, f. 1) Anschraaimen eines Krei- 

gUroD, m. Siebenschlifer; abgel. v. lat ' sels an einen anderen; 2) alter Htrt; Wort 
glis, gli'ri? ein Nagetier. unbek. Herk., in bpirlen Hodtgen. viell. 

glissade, f. Ausgleiten; abgel. v. glis.'<er eiitst. aus gnitole und abgel. v. dem 
(a. d.). gel m. St knot(t)-, knlt(th 
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gnofirnott«, f. w«rtlofM»8 Ding; Wort un> 

bek. Herk. 

fro N üo(h). 

goaliler, verepotttiii, hudein; 'A\ttrz. gu- 
ddller (v. kelL St ^ot- Hederlksh Bein), 

»tark zechen, im Rausche sprechen. Im 
Kausche verhöhnen (4302). 

g:o(b), ni. (ein Mund voll, ein Bissen), 
tout de go (mit einem Bissen, ohne Kauen, 
ohne Zögern, ohne Atifpiilhnlt* geradez«, 
^uradeheraus; keli. aob, nop, Schnabel, 
Mund. 

gobbe. f. (Bissen) Pille, Giftkugel; Vbsbst 
zu gubber {». d.). 
göbfttet, m. Beeber; viell. demin. Abllg. 

V. kelt. gob Fl liti il el, es w äi c dann <iie 
Benennung des Muudes zur Bexeiehnung 
eines <}ef86es geworden, welches man 
an den Mund ansetzt; iiiöi^'licli ist aber 
auch, <lah ;;obelet «uf l»L oitppa Becher 
zurückgeht. 

gObelette, f. (kleiner Becher, kleine 
Schale), kleines Boot; vgl. gobelet. 

gobelin, m. 1) Kobold; Wort zweifel- 
hafter Herk., entweder abgd. v. lat.>griech. 
cöhi'ilus nocliischer rjeist oder /.iis.unnienh. 
ntit dtsch. Kobold, Hauagoist (zusauinien- 
ires. ans kob „Hans" und dem Suffix -old 
A It svalten), die letztere .Vnnahme ist 
die glaublichere; 2) gewirkte Tapete, sojie- 
nannt nach dem ersten Fabrikanten Uillen 
Gobelin (unter Franz I.). 

gobelot, m. Knpii>c; alitrel. v. jtdIi («. <!.), 

gober hinunterschlucken; abgel. v. kelt. 
gob Sohnabel, Mund. 

goberge, f. l) Kabeljau; 2) Frfl5stan^'(«; 
3) pl. Bettbodeobretter; in allen drei Be- 
deutungen Ist das Wort unbek. Herk. 

goberger foppen; 2) se g. es sich 
wohl sein lassen; in beiden Ke<ltgn. ist 
das W. unb. Herk., viell. zshgd. mit gob. 

gebet, ni. Ii [;i sj'jj; r>enti». zu gob 
(s : *>) Srhiucker, leichtsinniger Mensch: 
zshgti. mit dem V^b. gober (s.d.); (tlas- 
klrsehe; wdM Demln. <u gob (s. d.), also 
eigentl. „klciiipr (unfl roter) Mund"; un- 
verständlich ist gobet in der Verbindung 
chasser au gobet Rebhühner mit Habicht 
und S]M'rhcr iK-izcii. 

gobeter eine .Mauer iHiwerfen; anschei- 
nend abgel. V. gobet, doch ist die Bcdtgs- 
entwicklg. völlig unklar. 

gobetls, ni. erster Bewurf; ubgel. v. 
gobetjerj (». d.). 



gobette, f. Gefängnisschänke; demin. 
Abltg. v. gob (b. d.) oder aber entsL. aus 
gobelette (s. d.). 

^obeur, m. Schlucker, VielftraH; abgeL 
V. gober (8. d.). 

goU^HMiiMP in Saus und Braus leben ; 
aht;i'l V, j- .!> (s. d.). 

gobillard, m. Falt-, Daubenholz; ver- 
rautl. abgel. v. gobille (s. d.) und eigentl. 
ein gerundetes Holzstück bedettteikd. 

gobille, f. Marmel (Kugel): vermiitl. 
gleichs. 'gobicüla (Demin. zu gob) kleiner, 
runder Bissen, Pille. 

gobln, m. Buckliger; ital. gobbino, nb- 
gel. V. lat.*griech. gibbui», gübbus Höcker. 

goblet, m. Wassernabd (ehie Pflanae); 

violl. j^ckürzt aus ^'oheh't (s. d.). 

godage, ni. falsche Falte, Bausch; ab- 
gel. V, goder (s. d.). 

godmllle» f. VöUenn; s. goaiUer. 

g^odailter zechen; s. goailler. 

godan. in. Schwindelei; Wort unbek. 
Herk., wohl sal^sd. mit godtaille). 

godard, m. Völler, Faulpelz ; s. goailler. 

gode, f. eine kleine Mettstange, (EUe); 
Wort unbek. Herk., vennutl. Seltenfbnn 
zu cuudt', lat. cuhlta. 

godelureau, tn. l.affe; viell. abgel. v. 
dem kelt St. got-, s. goailler oder ausam- 
menh. mit godiche (s. d.). 

godenot, in. Knirps; viell. abgel. v. dem 
kelt. St. m>i-, s. goailler od. (u. wahrschein- 
lieher) zusatnmenh. mit godiche (s. d.). 

goder fallen, sich bauscheu; viell. entst 
aus gauder, gaider, abgel. v. dem germ. 
St wall-, *wald- (wovon dtedi. Waise, 
\v;itz(MiK die ,\iisi-izunt: der Form wald- 
läUt sich auadcm Nebeneinanderbestehen 
V. faltan und faldan (vgl. frz. tende) recht* 
fertigen. 

godet, m. kleiner Becher; viell. demin. 
•Vbltg. V. lat. göttus Krug. 

godiche. m. (dummer Klaus), Einfalts- 
pinsel, nn;.'escli!ckt; abgel. v. dem St god-, 
welcher aus dem Eigennamen Godau (ab- 
gel. V. Claude) gewonnen wurde. 

godlchon, m. kleiner Tölpel ; s. godicho. 

godllle, f. Kuderstangc; abgel. v. gode 
(s. d.). 

gOdUler l) wrickcn (ein Boot führen); 

abgel. v. godille (a. d.); 2) sich amüsieren, 

s. goailler. 
godln, -e munter, hübsch: s. godillerS, 
godlnette, f. lustiges Mädchen; a. go- 

dillcr 2. 
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godiveaa, m. Fleischpastete; Wort un- ^ogueneau, auch -Ot. ni. Koobg«0ohirr 
b«k. Herk., vfell. snsammenh. mit f^allier der Soldnten; Wort anbek. Herb, vMl. 

(s. (1). zusaiiinipnli mit ^ogue (s. d.). 

godrillö, lu. Rutkehlchen ; Wurt unbek. : goguenetter Lappalien treiben; abgel. 
Herk., viell. zshgd. mit godtn. tv. «oguo (b. d.). ((s. d.). 

godron, m. Auabaiiedinng (tin Simse),; guguer «4uh arnüBieren; abgd. v. gogae 
EierleiHte; verinutL gwleroUf abgeL v. goguette, f. Lustliarkeit, Kchmaus, ein 
godler] (8. d.). I Fleischgericht i abgel. v. gugue (s. d.|. 

ffOdroBBftc«. m. Rnndlilteln, Sehweifen; : goffoettm* s, goipier. 
:)i<^oI. V. ndi- nner <s. (].). go(l)fnni* 1». Orftndling; Wort anbek. 

godronner rund fälteln ; abgel. v. gu- , Herk. 
dron (s. d.), ! golnfrer freBeen, schwelgen; abgeL v. 

godore, f. Bauaehung; abgeL v. goder iguinrre (s d ). 
in. d.). goinfre, m. (zuuhtioaer ikildat), Freaser, 

goöland, in. eine Art Seemilwe; bret. Schmarotzer; Wort unbek. Herk. 
goelann, ^^wehin |42<):)). goitre, goötre, m. Kropf; gleicha. lat. 

godlette, f, MeiTseliwalb«^, Mowo, lofclitf.-; *i.'Mt'ritnii, 'it-L'pl L'littiir Kehlt'. 
Schiff; vcrmuti. zu demselben St. gehörig goitreux, -se kiupturtig; aligel. v. goitre, 
wie goCland (a. d.). golfs, m. Meerbuaen ; ital. golfo^ griech. 

goöTnon, m. Tang, lleergras; ndbret. |k< ii Huaen. 
gwcmon. J goliard, m. SpaUvogel, Spötter; Wurt 

gofVa plump, tölpelhaft; ital. goffo. Wort ■ unbek. Herk., viell. aahgd. mit d. 8t god-, 
unbek. Herk. (4392). gomöne, f. Ankertau; ital. ^om^na, di i 

gogalUe, f.Spaß, Luatbarkeit, Schmaua; Ursprung dieses Wortes ist unaufgeklärt, 
a. gogne. ; denn keine der vorgeechlagenen Abltgn. 

gOgO» k g. in HiUIe und Fülle, in Sau» | kann für befriedigend erachtet werden. 
\ini\ Rrau.s; s. gogue. gomme, f (iumini; lat.'griech. (nr- 

gogotte 8chUipp, schlaff, schwach an sprüngl. iigypt ) gummi. 
Veratand oder Wfllenakraft, MMe; a. go-j gon,m. Komwurm; vielL lat (ear]o5nem 
ju'" f. curculiönem. 

gogue, f. Scherz, Schwank, Lust; das gond, m. Haspe, Türangel; venuutl. 
Wort aeheint auf einen germ. St. gouk- faleehe Sehrelbwelae ffir gonf, grieeh. g6m- 
aurückaugehen, zu weh-hem ahd. gouko- plms ITtoik (2479), vifll. auoh lat. contus. 
Idn, mbd. goukeln, nhd. gaukeln „8ich un- gonder mit Haspen versehen; abgeL 
mh(g hin und her bewegen, munter, au»- ' v. gond (s. d.). 

gelansen .«leln, Scherze treiben. Späße ma- gondole, f. Gondel; ital. gondola, viell. 
chen" gehören, vgl. auch (iauch <gouch); deniin. Ablt;:. v. ( i»ntus Ruderstange ('con- 
die Einführung des germ. Wortes in das tüla Schiff, lias mit einer Ruderstange be- 
Fri. wunle viell. durch den Anklang an lat. | wegtwird,darau8gonddla mit Anglachung 
jocus, jocölare u. «!j.'l bcf.ninstij.'t ; von r,.. ■\t «nda, ünda Welle) (240*2). 
gue abgeL sind gogaille, gogo, goguenard, gonele, -eile, i. Joppe; dcmin. Abltg. 
vielLauch gogotte, die uraprOngliehe Bedtg. I V. lat gflnna (4S98). 

wäre dann etwa gewesen „SpiBe machend, gonfalon, m. Faliiic, nnnrn^r . ital. gonfa- 



Hauäwurst, Lappsack". 

goguollB. m. 8diIIMt(^K^; vermutl 
ents^t. aus gobiin <a. d.) durch Anlehnung 



lone, ahd. guudfano Kriegsfahne (4399). 
gonfle. f. Blase, blaamartiger Hohl- 

raiini; Vl>.-;I.8t. zu gonfler (s. d.). 



an gogue (s. d.). gonfler anschwellen; lat conflire. 

goguelu, m. Spötter, Protz; abgel. v. gonlchon, m. Kappe des ZuoicerbttlM; 
gogue (a. d.). abt^ei \. aitfrz. gone (lat giknna) baU' 

goguenard Spötter, spöttisch ; abgeL v. > ^ Kleid, 
gogue (s. d,). I gonin, m. verschuützler Kerl; uri^prüngl. 

gogaennrdep spdttiaeh Schersen; abgel. | der Name eines bekannten Witabolda. 
V, i).ni. nard (s. d.». gönne, f. Tonnr; viell. lat. pfinna bau* 

goguenarderle. f. spöttischer Scherz; , nchiges Uewaud; diu vermittelnde Bedtf^ 
nbgel. V. goguenard (s. d.). > wQrde etwa aeln „Sehlanch*'. 
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gonnelle, f. Panzerhemd; e. K^ne'e- 
gord, m. Fischwebr; Wort unbek. 
Herk. 

goret, in. Spanferkel; Demin. >a altfrx. 
gore Sau, Wort unbek. Herk.A 
fSvnUfr mhrnbbeii; vlell. abg«l. v. 

goret (s 1 1,1. 

gorge, f. Gurgel, Kehle; let. *gürga f. 
RflrRes. 

gorgte^ f. «ine Kehle voll, ein Sehluek; 
PtZBbst. zu gorper (8. d.). 

gorger den Hala vollstopfen; abgel. v. 
gorge <e. <L). 

erorgerette, f. Halskragen; demin. AUtg. 
V. gorge (8. d.). 

gorget, m. kleine Holilkehle; Demin. 
zu ^'orf.'f (s. (1). 

gorgnlat, m. Schmutzfink; viell. zu- 
eammenh. mit altfrz. Rore Sau. 

gosler, m. Kehle; abgel. v. «Itfn. geuae, 
gall.-lat. geuBiae (4237). 

gosiller sich übergeben; ziiHnninienii. 
mit goaier (s. d.). 

gossainpln, -e, m. Kieebaum ; lat goe* 
8y(m)pinu8. 

gOM0P a. gauaaer. 

gouache, f. Wassm -, Di'ckfarltcnrnalerci; 
YbBbnt. zu altfrz. wa»cliier,gu«H«hier (germ, 
waskan waschen) in Waaaer plantacdien, 
vgl. ital. guazzo. 

gouaülep s. iiüler. 

gouallleux, -se s. goailler. 

goulotto, f. a. go^tle. 

gouaper bummeln, strolchen ; Wort ver- 
tnuU. germ. Herk., vgl. dtsch. wappeln. 

goudllle. f. 8. godffle. 

goudran, m. Peclifasclunf : s. «iuudron. 

goudron, m. Teer; unigeb. aus goudrau, 
arab. gatran. 

gouipe ». gouape. 

gouet, m. flartpnmpsser; Wort unbek. 
Herk. (mit lat. gübia Hohluieiilcl kann 
ea kaum zusammenh., eher viell. mit ndl. 
wetten, dtsch. wetzen), anrli dpr Pflanzen- 
name gouet „Aron" ist unerklärlich. 

gonfnra, m. Abgrund, Sehlund; viell. 
entst. aus 'golfOra, metaplastiso'her Plural 
zu lat.-griecb. *goUu8, s. golle Meerbusen, 
tiedea Meer (8998). 

gouge, f. 1) Hohlmeißel; lat. ^übia; 
2) WeibAstück; Wort unbek. Herk., a. 
goujat 

fOUfVOn, m. B. Koujon. 

gouger mit dem HohlmeiOel arbeiten; 
abgel. V. gouge <8. d.). 



gouln. m. schlechter Malroae; Wort 
uabek. Herk., s. goujat 

ffoqjard, m. <Klempner)geaelle; a. gou- 
jat 

goujat, m. unsauberer Bursche, schlech- 
ter Soldat uaw.; gehftrt vemutl. mit gouge. 

j.'ouin, goujard etc. zu einer Wortsippe, 
welche viell. auf den 8t gog- (a. oben 
gogue) zurückgeht. 

goqje, f. s. gouge i. 

goujon, m. 1) Gründlini,'; lat. L'öbio, 
-önem; 2) Dummkopf; wohl zuaammenli. 
mit gofljat <B. d.) naw.; ^ klein«* Hohl* 
meißel; abgel. v. grvngn 1, (ob hiermit 
auch goujon in der Bedtg. „Pflock" iden- 
tisch tat, mnfi als aehr sweifelhaft er^ 
sf'lieinen, vermutl. geht das Wort zurück 
auf lat *gübbiönem, abgel. v. glbbus 
Höcker, kleines dickes Ding, Pfropf). 

gOlljonner l) übertölpeln; ab^rel. v. g<ni- 
jon 2 (s. d.); 2) etwas mit Pflöcken be- 
festigen; abgel v. goujon 3 (h. d.). 

goujggiiilep, m. Wnrftieta; abgel. v. gou- 
jnn 1 (s. d.). 

goigure, f. Einschnitt Kerb; abgel. v. 
gouger <a. d.>. 

gouldran, m. s. goudron. 

goule, f. Kehle, Schlund, GefräBigkeit 
gefräßiges Gespenst; lat güla. 

gouleau. m. Flaachenhala; abgeU v. 

gouiel, m. enger Flahchenhai», Wasser- 
enge, Brandröhre, Dach-, Hohlkehle; De- 
min. v. goule (s. d.). 

goullafPe, m. Freßhals; abgel. v. goul^ 
<•• d.). 

gonlot, m. s. <^'onIeai!. 

goulu, -e gefräßig; abgel. v. goule 
(8. d.). 

goupll, m. Ffiohalein; gleleha. lat *viU* 

pR'ÜluS V, VÜlpOS. 

goupille, f. Pflock, Stift; aller Wahr- 
aeheinlichiceit nach geht das Wort auf 
lat. *cusiitcnla (Deinin. zu cuspi^j) zurück. 

gouplUer einen Pflock vor etwas stecken; 
abgel. gonpille (a. d.). 

gcuplllerle, f. schlauer Stroieb; abgd. 
V. goupil (s. d.). 

gouplUoD, m. 1) Pnebaaehwanz; abgel. 
v. goupil (s. d.); 2) Weihwe<lel; altfrz. 
guospillon, abgel. v. dem germ. St wisk-, 
wisp- wischen, mit volksetymoloR. An- 
lehnung an goupil (s.d.) (104114). 

gOUplll(onn)ure, f. schleditcr Zustand 
eines Weinberges; das Wort scheint von 
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<rotipil(loii) abKel. zu sein, ohne datt diu i gousseton, in. Knagge; Wort unbek. 
Uedtgsentwicklg. verständlich wäre. [ Jli>rk. schwerlich abgel. v. guusset («. d.). 

fOitrblUor trichteifomiiK aushohlen; gottt, m. Geschroack; lat. guAtus. 
verniutl. =^ 'courbiller v. courbe Windnrif.'. goüter <>ohmecken, kosten; lat. güstire. 

gourd, -e starr, steif; lat. gurdus (44U)). goutte, f. Tropfen, Güst; laL gutta. 

gonrdlB, m. (steifer) Knflttel, (ateifes)! gouttototto. f. TrSpfdien; Demiii. su 

S<ii1 : :.1.L'i t s. ^.fcitird (s. ;„'niitto (s. A.). 

gourdir erstarren ; abgel. v. gourd (s. d.). goutter trüpfelnj abgel. v. goutte («. d.). 

gOQPe, f. verfälschte Ware, Fopperei;' gotttiaux, gichtlach ; abgel. v. goutte. 
Vbßbst. zu ^'ourer (s. d.). gouttlere, f. Traafe» DnehrUme; abget. 

goureau, m. dicke Feige ; Wort unbek. | v. goutte (a. d.). 
Herk., viell. znhgd. mit gourer. gWTMmallt m. Steuerruder; lat. göber- 

gourer verfäKtchen, anfOhren; viell. lat. • imoflloni. 
col[o]rHre (z. Zweck eine»; Betrugs) färben. gouvernement. m. Regierung^ abgel. 

gourgo, m. Schleuse; zusamuienh. mit v. gouverner (s. d.). 
lat. gftrges (s. d.). . gottvemier (steuern), Mten, regtoren; 

gourmade, f. FlaastsellUg ; abgeL v. ' l:it ■•rrc -h. •.a'ihornrirr, kyhemän. 
gourmer (s. d.). gouverneur, m. Statthalter; abgel. v. 

gottraittnd Ie4»kerhaft, Leckermaul, Pa- , gouverner (s. d.). 
rasit; ^ Mri;i.?. gouvet, III. kleines Messor der Winier; 

gourmander 1) zügeln, zähmen, Hclielten; viell. deuiin. Abltg. v. tat. güb(i)a. 
s. gourmer; 2) gefräöig sein; s. goorme. ' govTlon,m.Biaenpfl«>ck, starker Bollen; 

gourmaiMIllleir ein wenig schelten; de- Wort unbek. Herk., vgl. jedoch goujou 3. 
ntin. Abltg. v. <roiirmander <1.) grabat, m. schlechtea Bett; laL-grieeh. 

gotirmandlse, f . Leckerliaftigkeit; abgel gräb(b)ätus. 
V. gourmand (s. d.). gnbnu, m. Abfall, Brodten; Vbsbst 

gourme, f. Schleim in den Nüstern der zu ijrnhflcr (s. d.). 
Pferde, Drüse, Ausschlag ; vermutl. all- , grabelage, ni. das Reinigen (der Arznei- 
nord, gorm Schlamm ; auf dieses Wort Stoffe); abgel. v. grabeler (s. d.). 
scheintauch zurückzugehen ilir- Sippe gour- grabeler Arzneintoffe reinigen ; ital. ■^nv- 
nianil, gourmet etc., vermutl. mit folgender bellare, vermutl. abgel. v, dein gerui. St. 
Hedtgsentwickig. „schleimig, schmierig, grab- graben, wühlen, od. ■» lat. 'carabU 
schmierig um den Mund infolge zu gi<>- läre krabbeln v. carAbur KrabiM» (4.'^'>). 
rigcn Kssens, gefräßig, leckerhafl"; mit grabuge. m. (Wühlerei), Zänkerei, Kra- 
dieser Wortsippe berührt sich eng und kol; vermutl. abgel. v. dem germ. 8t. grnb- 
luit wohl sogar sich mit Ihr vermengt die graben, wühlen, vgl. itaLgarbuglio, welches 
auf bret. ».Tonim Kinnkette beruhende let7terc Wort alicr riiicli (u. wnhl l>efl«er)auf 
Sippe, welcher z. Ii. gourmander in der i lat. canlbus Krabbe .sich zurückführen läUt 
Bedtg. „sflgeln** angehört, vgl. auch morve ' (4905). 

(tl"m, VW,). t'räce, f. (liuulo; I?»t, gratia. 

gourmer einem Fferde die Kinukelte gracier begnadigen; abgel. v. grace, 
anlegen, zügeln, gezügelt sein, lahro sein, < grfteleuz. angenehm , anmuHg, 

sich steif beiielimen; abgel. v. bret. gromm I fn uihllich, gnädig ; lat gratiösus. 
Kinnkette (4365). gra4e. m. Stufe, Rangstufe; lat gra- 

geurmet, m. Weinkenner; s. gourme. dus. 

gourmette, f. Kinnkette; demin. Abltg. gradin. m. stufenförmiger Attfsats,Altar; 

V. hrt't. pmmm. al>gel. v. grade («. d.). 

gournable. ni. langer Holznagel bei graie, f. Saatkrähe; lat 'graca (Primitiv 
Sehiffen; Wort unbek. Herk. xu gricOla). 

gouapUtor necken, prfigeln; a. hous- grallle, f. (nu< h -at, -ut, -At) Raben» 
piller. krähe; lat grucüla. 



f. Schote^ Hülse ; Wort unklarer gralUer krichcen ; abgel. v. grailte (s. d.). 

Herk. (vgl. ital. guscio) (4i;i6). graillon, nt. brenzli>;er Fettgeruch, Fett- 

gouaaet, ui. Achselhöhle, kleine Tasche; , geschmack ; abgel. v. altfnc. graailiier = 
demin. Abltg. v. gousse (s. d.). ' neufrz. griller (s. d.) rösten. 
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gralUonoer anbrennen; abgel. v. graii- 
lon (s. d.>. 
grain, m, Korn; lat. ^ranuin. 
gralnajre, m. Körnen des Schießpulvers, 
Zuckers etc.; ab^el. v. graincr (s. d.). 

gnünallle, f. sehleehtes Korn; abg«L 
V. frrain (s. d.). 

gralnalüer Metall körnen; abgel. v. 
gralDaflle (s. d.). 

I» -e 8. trrinclipux. 
f. Samenkurn, körne rartigc (W- 
^ttständ«; lat f^rtBa, Plur. v. g:rannm. 

gralneler (kr.rnerartij? narben), Leder 
narb«n; demin. AbltK- v. ^rain (s. <!.). 
gralner körnen ; ab^el. v. grain {h. d.|. 
graineter s. graineler. 
grainetls. m. Kräuselrand, 'werk, -eiaeo; 
abgel. V. graineter (s. d.). 

gnhu/bolttt m. Narbiiisen; at»gel. v. 
graineter (9. d.). 

gralnlOTa-^re Samenbändler(iu), Samen- 
handlnng; abg^. r. grain (a. d.). 

grainoir, ru. Korn-, Pnivendeb; abgel. 
V. grain (s. d.). 

gralnu, körnig, narbig; abgel. v. 
grain {». d.). 

gralnure. f. Körnen, Narbigkeit; abgel. 
V. grain (ä. d.). 

gralnzart, m. Knäc'kente; Wort nnbek. 
Herk., viell. abgel. v. grincer (s. d.). 

grairie. f. l) = gruerie (h. d.); 2) ^ se- 
grairie <s. d.). 
prals, in. das Griccliisilie ; lat. nraoiMis. 
graUse, f. Fett, Schmiere; lat. 'crassoa 
f. crasia, Fem. v. erassas. 

graisser einfetten, -.schmieren; lat. 'craa- 
seire v. 'crasscus für crassu.s. 

gnlsson, m. Fett-, Vollhering; al>gel. 
V. grais^^f d.). 
grale, f gralle. 

grallaire laug-, stelzbeinig; abgel. v. 
*grallo ^ lat gnJkfe). 

gralle. m StelxenUufer (Vogel); lat 
*gralla Stelze. 

gntmes. f. p1. wlldwachaende Grifier; 

lat. ^Tamina. 

grammaire. f. Grammatik; hit. *gram- 
müria, uuigob. aus grammatica, vgl. gri- 

gnild» groU ; lat. grandis. Imoir«. 

grandeur, L üröBe; abgel. v. grand 

(8. d.). 

grmndlr groO werden, groß machen; 

abgel. V. grand (s. d.). 
grange, f. Scheune; lat gi-anea. 
gnv9^ f.BlfltMtnabe; abgel. v. einem 

Kertiag. EljnMlot. WIhw 4«r ftt. Sft, 



germ, oder kelt St. orapp-, grapp-, deaseu 
eigentl. Bedtg. ist „mit gekrfimmten Fin- 
gern fassen", die Traube wird 'grappe' ge- 
nannt, weil sie an kleinen Stengeln sitzt 
welche mit (krummen) Fingern verglichen 
werden kdnnen. 

grappeler traubenartig machen; abgel. 
V. grappe {s. d.). 

gnmper (se) sieh traubenartig gestalten; 
ab :f! V. prappe (8. d.). 

grappeter s. grappiller. 

gramwux, -se traubenreich, saftig, 
»chmieri;: : ali<,'cl. v. grappe (s. d.). 

grap(p)lUer Nachlese halten; abget v. 
grappe (s. d.). 

gil^P)illon. ni. Triubchen; Demin. s» 
gr.ippo (s. (i.), 

grappln, in. Di egg, ijuirlanker; abgeL 
V. einem St. crapp-, a. grappe. 

grapplner ein Schiff nnhiii i^n, ihschiu* 
men (bei der Spicgelfabrikatiou); abgd. 
V. grappta <8. d.). 

grapplneur, m. Abecbiumer; abgel. v. 
grappiner (s. d.). 

grappu, -o tnrabenreich; abgel. v. grappe 
(8. d.). 

gras, -se fptt; lat. crassiis. 

grasseyement, m. Schnarren den H; 
abgd. V. grasseyer (s. d.). 

grasseyer das K fett sprorfrcn, sdinar- 
ren; abgel. v. gras, grasse (a. d.). 

gnt, m. Dnnghanfen; Vbabat su grat- 
tor (s. d.). 

grateau, m. s. gratteau. 

gvateron, m. s. gratteron. 

grattn. m. Zusanuiiengekratsles, Schar- 
re; abgel. V. gratter (s. d.). 

gratiner einer Speise eine Kruste geben; 
abget T. graün (s. d.). 

graton. ni. Ofenkrflokohen ; abgel. v. 
gratter (s. d.). 

gfattn, f. Sehrappeieen; Vbabst lu 
gratter <s. d.) 

gratteau, m. Kratzeisen ; abgel. v. grat- 
ler <«. d.). 

gratteler leicht kratxen; dembt AUlg. 
V. gratter <8. d.>. 

grattaleuz, -te krätzig ; abgel. v. grat- 
teler |s. d.). 

prattpr kr ttzen; germ, krattön. 

gratteron. m. Klebekraut, Waldmeister; 
▼olksetymolog. umgebildet aus gletleron 

(s. d.i. 

grattolr, m. Hasiermcsser, Kratzeis^en; 
abgel. V. gratter (a. d.). 
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gravatier, m. SchuUkärrnor; abgel. v. Mappv, UrdnuuKsiaappc; Wort unbck. 
irfiivat(s) (a. d.). ] Herlc. 

grravats, m. pi. Abnitin, Schutt; abgel. Grcc, m fTnVrhe; lat. Graecas; gr. m. 
V. grave (jjrevc). Raffer, Gamier, Fabcbspieler, zsiigd. mit 

gniT« 1) Kewicliti^. ernst, bfldenlend; dem St. crtte- (er)bakeD (4318 Zusatz), 
lat. graviH; 2) (grober Sand, IQea), kteslges grecqae(s), t zu grec, Bucheinband in 
Gelände, Strand; s. greve. vermeintlicli grici'liischem Stile, (d. It. mit 

gravelade, f, Schafpooken; abgel. v. glattem Kücken), Zackenlinie, Kerbe im 
gravder <s. d.). ; Rficken eines litK^hes, der Faden in dem« 

g'ravelag-e, m. KieaMshütlling; abgel. V. treiben, Einschneidesüge ; die flnindbo- 
graveler (s. d.). deutung i»t „gezackte Linie", welche in 

g»T«Mek f. Krfitze; Ptsebsi v. graveler . der grlechleehen Architektur zur Verwen- 

(B. d.). ihiii j L-i»lali;,'t ; l:it. raoca. 

gMTaler mit Kies bestreuen; abgel. v.. graequer mit der Kinschneidesäge ein- 
grave = grive d.). '. sägen; abgel. v. grectjue (s. d ). 

gntTulet, m. Grauspecht, HaumUlufer; grecqueiio. f. ftilschea Spiel; abgel. v. 

abpel. V. graveler (s. d.), (das grau ge- Grec (s. d.>. 

sprenkelte Gefieder des Vogels sieht aus, gredln, -e gierig, knauserig, armselig, 
als ob es mit Kies bestreut wire), möglich lumpig; Wort unklarer Herk., verwandt 
ist allerdings auch, daH gravnlcl v. gravir einerseits mit ital. jrretto Ifaltf^jir, nndor- 
„klettern" abgel. iat, vgl. graviäset. ' aeit» mit dem gleich bed. vläm. grote und 

gniTtfevz, -M kiesig; abgel. v. gravelle ' mit diesen Wörtern surilekgehend auf «Ine 
(8. il ). i'l^. Wurzel grdh-, wovon aueh mbd. 

gravelle. i. Nierengries, Gerstenkorn grit iiwt. 
am Auge, trockene Weinhefe; Derain. v. gFedlner sieh lumpig Imnehmen; abgel. 
grave = ^^i-r-ve (s. d.). v. Iii d.). 

gravelure, f. schlüpfrige Redensart, ver- gredinerle, f. Knauserei; abgel. v. gre-. 
blümte Zote; zshgd. mit gravelle (s, d.), din (s. d.). 

(sehlfipfriger, glatter Kies). I gre(e)ment, m. Takelwerk; abgel. v. 

graver eingraben, einatecheu; germ. ' ^'^ «^-^ 

graban. greer auftakeln ^ein Sciiilf); ndL ge> 

grarttte, f. Art Wilrmer «u Fisehköder; ' relden <vom St. rid- fertigmaehen, vgl. 

anscheinend Demin. zu f^ravo, je<loch ist dtscli. b«'-reilen. vgl. auch RrPtlp, Koe(f('i). 
das Bedeutungsverkältnis ganz unklar. , gröes, f. pl. Takelwerk ; abgel. v. greer. 

graveuF, m. Kunatsleclier; abgel. v. grteur, m. Reeder; abgel. v. grfor 
grüvt'i- (>. <1 ). (s. (1.) 

gravier, -öre Kies, äand ; abgel. V. grave greffe, f. Schreibgriffel, dünnes Reis 
— gr&ve (s. d ). (in »einer Gestalt einem Griffel ähnlich), 

gravin, m. (die auf kiesigem Strande Pfropf rei.«, (Raum, in welchen» mit Schreib- 
abgelegte) Aiilhrut ; ahircl. v. 'jravp (s. d.). Lii ifri'lii L't arhfitct wird), SchreibstnN» ; 

gravir (einen -J^trand) erklimmen, klet- lal.-griecii. grapliium, indessen ißt die Laul- 
tem; abgel. v. grave, gr^e (s. d.). i entwleklg. nieht völlig klar. 

gravlsset, nurii -on, -cur, m. Baum- greffer pfropfen ; ah-^-ol. v. greffe f>. il.). 
Specht; abgel. v. gravir, klettern. greffeur, ui. l'fropfer; abgel. v. greffer 

graTOla, m. Müll (Rückstand de« durch- . (s. d.). 
gesiebten (iipses), Schutt; abgel. v. grave ' greffler, m. Amts , Oerichtssctireiber; 
= greve (s. d.). abgel. v. greffe (s. d.). 

gvaTure» f. Kupfer-, Stahlsteeherkunei; greffolr, m. Pfropfmesser; abgel. v. 
abgel. V. graver (s. d.). greffer (s. d.). 

graye, f. Saatkrähe; s. grale. gröge, f. 1) n ln s. iil.': it il. ^Ti ^Lia. 

grayer, in. ». gruyer. (vcrmutl. — 'grevia f. gi-avia, Antonym 

gv^m.Antrieb,fni«r Wille; lat gratum. tu 'levia, bexw. *leviu^ wovon *levliriaa 

gröage» m. Auftakeln; abgd. v. gre<»r = leggiero, leger); 2) FIach«knintn, Riffel* 
(s. d.). kämm ; Vbsbst. zu greger (s. d.). 

grM»lebe, f. Ziehdeckel, Pappachale, > gHg«F mit dem Flaehakamnie riffeln; 
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Wort uaklaror llerk., gleicbs. lat. *gre- grenade, f. 1) der k' i norreicln' Uranat- 

viare, 'graviare. apfel; 2) das mit Körnern gefüllte Hohl- 

gpÄva«. f. (griechische) Hose; lat gneoa. gesohoB, die Oranete; 3) die Oraneele 
grAlagre, ni. Bändern des Wadisea, Rund- (verniutl. sojjenannt, woil diosc klciiu ir 

Bchabeu der Kammzäboe mit dem Zieber; Krebse in der Farbe dem Uranat ähnlich 

abgel griter (e. d.>. «iind>; )at granSta t. griiium. 

gröle 1) schlank, dünn; lat. Krai-ilis (s.u.); grenadier, -dre 1) Granatbaum; bit. 

2) Hagel, Schlußen, Pocken; Wort un- granatärius; 2) Granatwerfer, Grenadier; 

gewisser Herk., viell. das substantivierte abgel. v. grenade 2 (s. d.); 3) das (iraneelon- 

Adj. grelc, es würde dann das Feine, netz; abgel. v. grenade 3 (s. d.>. 

Dünne, Nadelartige bedeuten, viell. aber. grenadlUe, f. 1) Passionsblume (rot wie 

jedoch weniger wahrscheinlich, abgel. v. «Icr Granatapfel); abgel. v. grenade (8. d.); 

ahd. greos» grioa Gries, Hagel, Schlotten 2) rotes Ebenholz; abgeL v. grenade <8. d.). 

und Pocken wurden dann mit «Ifn feinen grenalllement, m. das Zerkleinern; 

Kdmern des Grieses verglichen wurden gleich», lat. 'granaculamentum v. granum 

sein; Feinraspel; wahrseh. das subatan- 1 Korn. 

tivierte Adj. gnMe — ^lagilis f. graoUis, ' grenasse, f. Hagel-, Regenschauer (ei- 
vgl. fi^le < fragilis. gentl. Masse v. Körnern); abgel. v. grain 

grAler in Ki^rnem niederfallen, hageln, = lat. granum. 
schloßen, das Wachs Mndern. die Kamm- grenat, m. Oranataleiii, Granede; lat 
Zähne mit dem Ziihrr ausschaben; vcr- granätum. 
mutL abgcb v. dem Adj. grelc (s. d.). | greneler s. graineler. 

grelat, m. Spltzbanmer, Grille; demia. graniap. m. Kornboden» Speicher; lat 
Ahitt^, V. (frölo {<. tl.). -^'riTTiT'uni. 

grölet, te dünn, schlank ; dcmin. Abltg. . grenoir, m. s. grainuir. 
V. ffile (8. d.). • grenon. m. Schnurrbart (der Katxe); 

grelette, f. kleine Mansfelle; demin. ' abgel. von ■^(^rm. grana (Granne) der 
Abltg. V. grele (s. d.). ' Schnurrbart (4321). 

grneaX('>a6 körnig; abgel. v. grclc(s. d ). grenonUle» f. Frosch; lat ranucüla, De* 

grdUer, m. Hagelgeschätz; abget. v. j min. v. rana (der Vorschlag des g tat 
gröle (s. (.].). nicht genügend erklHrt, woW Anlehnung 

grelin, ni. u Greling, Pferdcleine; ver- an crapaud u. dgi.). 
uiatL abgel. t. grdle (s. d.) and dgentli«^ grenoolller im Wasser plantschen; ab- 
cinen dünn und fein gedrehten Strifk l>e- L'el. v. ^rrenouille (s. d.). 
zeichnend; 2) schwarzer Merlan (ein Fisch); grenoulller. ro. Froscbquappe; abgeL v. 
vermufl. abgel. v. grMe (s. d.). i grenoullle (s. d.). 

grdloir, in. auch -e, f. Kornumschinc grenoulUöre. f. FroBCMache; abgel. 
des Wachsziehers; abgel. v. gn'-ler (s. d.) grenouille (s. d.). 

grdlon, m. Hagcischlollc, -korn, -stück; grenure, f. s. grainura. 
abgol. V. grclcr (s. d.). greou, m. Stechpalme; Wort unbok. 

grelot, m. Sebelle, ikhellengeläute; s. Herk., vcrmutl. einer afrikanischenSprache 
grillet. entnommen. 

grelotter (vor Kalte mit den Zähnen) grös, m. SandsteiOr Sandsteinpulvar; 
kl:i- I "vn ; nbgel. v. grclot (S. d.). j ahd. grioz Gries. 

greiouer s. greler. . gröser mit dem Krösel abbrechen; ver> 

grein. spHtterdfinn, armselig; abgel. < mutl. — ndl. grniaen. 
V. r I (s <{.). gröseiuc, -sa sandstsinartlg; abgel. v. 

grement. m. a. greeuient . grea (s. ü.). 

grArnll, m. Steinsamen; Wort nnbek. ' grMer, m. Steinbracharbeiter; abgel. 

Herk , viell. lat. granum inilii. v. lt.'s (s. d.). (gres (s. d.). 

gremülo, L Kaulbarach; Wort unbek. , gröslöre, f. Handsteinbruch; abgel. v. 
Herk. grtell, m. Graupeln, Streuglas, Bruch- 

gremlUet, m. DMSuaeohr, VergiHmein- n\;i< : abgel. v. griia (s. d.), viell. mit Ein« 

nicht; viell. Dt tiiin. rii LTemil (s. d.); niisi lninp v. trrcslcr — 'gracilinre. 
2) Kaulbarsch; Wort unbek. Herk. i gresülement, m. 1) Graupeln, Kaschelu, 

86* 
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Zirpen, Knistern ; abgel. v. gresiller 1\ grlblage. ni. Tadel, Klage, Vorwurf, 
(s. d.); 2) das ZusamnicnaehraiDpfea; Schrei; abgd. v. *gribli r. violl. = ndl. 
V L'!vsilli»r 2 (s. d.). kribbelen, kribbeln, jucken, lästig fallen, 

grdsiller 1) graupeln, griesein, knistern; griblette, f. gerüstete FleiscbBchnitte ; 
vielL g1«iohi. lat 'graciliäre v. gnidlis, ! vleU. «nlstandra aus Hisehnng grillette 
8. {rrrip, viell. mit Anlehnung an grcs — (v. griller) und riblette. 
ahd. grioz; 2) dünn werden, £U«amineu>; grlboulUage, in. Schmiererei; abgeL v. 
Behrumpten; beiw. dUnn machen; lat. ; gribouiller (b. d.). 

'graciliäre v. gracilis schlank, dünn. grlbouUler kratzen, schniicren; abgeL 

^grösllUn, ui. gefrorener Eisregen; ab>i v. ndl. kribbelen, griblage. 
gel. V. gr^Biller. I grItMfoillvCte, f. eine Art Ha8cb.<}piel; 

gresiUon. ni. 1) Griesmehl; 2) liand- abgel. v. grfbouiller, jedoch ist der Be- 
fessel; 3) Grille (Insekt) ; in allen divi P.c- ileutirsrnsammcnh. sclir unklar, 
deutungen dürfte das Wort zurü«-kgeiieu grief, eve schwer, linrt, schmerzlich, 
auf lat gracilis schlank, dünn, fein, denn (Sbst. Kummer); lat *gr6vis f. graTis. 
sowohl dem (»ricsmehl als auch der Grille grlel, m. KvMnivinunkel ; Wort unbck. 
und endlicii einem ali» Fessel gebrauchten Herk. (der bounibohe lat. Name grielum 
Bande kommt die Eigenechaft dea Sohma- 1 let aelbat erat Nenbildung). 
len, des Dünnen und Feinen zu. <i.). grleu, m s. «rrisou. 

grösUlonner zirpen ; abgel. V. grcsillon ä 1 griövet^, f. Schwere; lat. gravitas, -ta- 

grteolr 1) Krösel; abgeL v. grfi8er;;tem. 
2) DiamantenatanbbfichBel; abgel. v. grisj griffade, f. Klauenliieb; abgel. v. griffer. 
(8. d.). grlffard. m. (ireifadler; abgeL v. grif« 

gresserie, f. Standsteinlager, -bruch. fcr. 
•maverwerk, 'geschirr; abgel. v. grhs. griffe, f. Klaue, Kralle; Vbabat au 

gresset, m. Laubfrosch ; vorniull. ab^rrl -riffi r. 
V. grais x= gras, grasse <^ lat. crassus, -a. griffer (uüt den Klauen) ergreifen. 
Der Laubfroech würde demnadi als «klei-i kratcen; ahd. grifan. 
nes dicke? Tier" bezeichnet sein, was er ?Hfret,m.Haiierachw«lbe; viaÜ. Demln. 
ja auch in Wirlclichkeit isL ^ zu griffe. 

grenb«, f. Kalk, Tuff; Wort nnbek. Herk. I grlfR>n, m. 1) (Greif), Limmergeier; 

greugnon s. grognon. abgel. v. griech.-lat. gryphus mit Anleh* 

greul, m. Siebenschläfer; Wort unbek. nung an griffer; 2) Kritsler, Schmierer; 
Herk., viell. zshgd. mit lat.-gricch. gryllus, abgel. v. griffe. 

*grüllus, *grölus (?) Ferkel, vgL gueule' i^ftoonftge, m. Sudelei; abgeL v. grif« 

< lm'Im, f'("/\v. f'^imor. 

greve, l. lües, kiesiger, sandiger l'latz, griffonner kritteln, schmiereu; abgel. 
Strand, Plats in Paria, wo sich die Arbeite* > v. griffon 8. 

losen zu verf^annunln pflegten. Ai hoits- grlffu mit Krallen versehen; abgeL v. 
einsteUung; volkslat. *grava, Wort kelt . griffe. 

UrapmngB (TgL die provenz. Ortabenen-' grignnrd« m. (bauBebiges Gestein) Gips- 

uuri ' '^;tu). [lat. yravai-r ji it v. grigner. 

grever liescbweren, belasten, kränken; grigne,f. Falte, Bausche, Spalte; Vbsbst. 

greveuz, se beBChwerlich, verdrieBlich, zu grigner. 
langweilig; abgel. v. gr(i)cf = lat. grave. grigner die Lippen aufwerfen, flunschen, 

gr^visto, m. streikender Arbeiter; ab- l uusrli ri ; nM. grfnan den Hund ver- 
gcl. V. gieve. zielten, grinsen. 

grevure, f. Bmeh (im chirarg. Sinne); ' grignon, m. Rinflehen des Brotes; ab- 
abt.'('l. V lat. VrepatOra T. erepftre platzen, gel. v. grignf. 

greze, f. s. grege. 2 grignotls, m. punktierte Arbeit; abgeL 

griui(n)«av, (-ot), m. Birkhahn; ilemln. • t. grignotter (b. d.). 
AbltfT. V. sohweiseift'S. grian » dtBch. grlgnot(t)er kTKii>i>oni.knu|ii.cMii, puuk- 
Grigclhalin. , tieren; abgel. v. grigner. Der Bedeutgs* 

grllMUt0b t sine Art normannisches Segel* i Übergang wird durch grignon (s. d.) ver» 
sohüf; Wort nnbek. Herk. ;mittelt 
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gpll, (grill, gfttll)» m. Rost; let eniti- ban mit germ, gripeit grejfen <sieh beim 

culum. Klettern festhalten), 

grillade, f. Rösten; abgel. v. griller. grlmpear, m. Kletterer; abgeU v. grim- 
grillage, m. 1) das Rdeteii; tbgel. v. i per. 
griller; 2) Draht^tter; abgel. v. grille. grincer kniiHciien, kiianeii; sclioiiit in 
grillarde, f. Kotelette; abgel. v. gril- , Zusammenh. zu stehen mit ahd. grinsen, 

I wenn auch dironologteche BedenkMi da^ 
grille, f. Gitter, niittci , Rost; lat eratl- ^egen obwalten, weniger glaublich istZn- 
cüla Flechte, kleiner Host sanimenli. mit ahd. gremizön. 

grUlflP rösten; abgel. v. gi-Ule. grlncher hohlkrustig sein; das Wort 

grillet, m. Schelle; Ursprungiles Wortes, steht lautlieh und begrifflich In Zusam« 
unklar, viell. Demin. zu einem voraus- menh mit >i;iiu'iK'f (s. d.), 
zusetzenden 'grail (vgl. grille < graille) grIncheux(aufgeM'orfcne Lippen habend, 
= *grBcfilus Umbildung von gradlis = flttttsefalg) tbelgelannl; abgel. v. grfnoher. 
gresle, grcle dünn, fein, wovon y^- ■! i gringalet, m. (un;inBelinlirhp?; Tfcrd), 
Glöckchen mit dünnem Klang, Schell«'. kleiner schwächlicher Mensch; Wort un- 
grtlleM beachellli abgel. v. grtUet. gewisser Herk., vlelL abgel. v. ahd. go- 
griUettnr, m. Oittormaeber; at^. v.'rii Li L i i u 

* grlngette, f. gemeines Rebhuhn; ver- 
grlllette, f. s. grillet I rontl. zusammenh. mit gringal-et (s. d.). 

g^niloip, m. Röste; abgel. v. griller. grlngole, f. Solilangenkoirf; Wort iin- 
griUon, m. Grille; lat. *griUio, -önem, ibek. Herk., viell. unigeb. au» frar-jouilh*. 
V. gryllus. I grlngot(t)er zwitschern; Wort unbek. 

grlUot, m. Grille; unigob. aus grtllon. I Herk., vermutl. onomatopoletikon. 
gpllloter virjM'n; :\h^o\. v. tn'illot. grlnguenaudc, f KUmker, Unrat, pl. 

grimace, f. grimmige Gebärde; abgel. Speisereste; Wori utibek. Herk. 



V. germ, grim, grimmig, wild. | grb^tienotter iwitsohem, sohlagcn 

grlmaeer grimmige Gebirden maehen; (Nachtigall); w oi"t unbek. Herk. 
abgel. v. grimace. grlnson, m. Buchfink; viell. abgeL v. 

grinaiid verdrießlich; abgel. v. gcrm. grinoer* 



:ni , runiing. | gffolar Schleichen ; Wort flamischen Dr- 

grimault, m. Nacbteule; abgel. t. germ. ' Sprungs, 
grim, grimmig. ■ gplot. m. 1) spanischer Gmster; Wort 

grlHMt m. 1) verdrieBUcher Menseh; unbek. Herk.; 2> Xlelenmehl — gmot. De- 

perm, grim, grimmig (ital. grimo runzelig min. zu jrrii ^- ndl. ftrnt TfrütTie; 3) Noger- 
ist dem Ursprünge nach dasselbe Wort, sänger (ein Vogel) gruot, Demin. zu 
aber schwerUch in das Frans, überge- groe Kranich. 

franfjrn); 2) l ighter Schülor; Wort un- grlotle, f. t) W.-Üliselkirsche; vermutl. 
klarer Herk., viell. ebenfalls v.gerra. grim, — (r)agriote •= griech. agriötes v. agrioe; 
od. viell. < grimoire vnd einen Sdifilerbe-;S} eine Art Marmor, vermutl. — griot 2. 
deutend, der sieh mit der Grammatik ab- grtotttar. m. Weldiselkirachbaam; ab- 
Phlgt« gel. v. griotte 1. 

grimelln. m. l) kleiner Scliüler, Bursche; griou s. grisou. 
abgeL v. grime 2; 2> knauseriger Spieler; | grip, m. Jagdvogel, eine Art Schilf; 
abgel. V. grime 1. Vbsbst. zu gripper. 

grlmellner knauserig spielen; abgel. v., grlpet, m. steiler Weg, Kliuimweg; ab- 
grimelin 2. gel. v. grKm>per. 

grlmer sirh grimmig anstellen, sich priphe, m. nätsol ; K' iBi'h ^;riplM>s. 
Runzeln malen; abgeL v. grime 1. grippe, f. (das Erg rillen wen! en von 

grlmötre^ m. Sohmierbneh, Unverstand- Krankheftoder Obdiaune) Grippe, Schnup- 
liches Ruch, Zauberbuch; vermutl. Um- fen, (das Ergreifenl Diebstahl; Vbsbst 
bildung aus graroraaire mit Anlehnung zu gripper. 

an grime 1. grippeler krumpeln, falten, kräuseln; 

grimper klimmen, klettern; vermutl. abgeL von altnord. kryppfll Krilppe], 
entstanden aus Kreuzung von germ, klim- krumm. 
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gripper ^^i ciron, «tehkn; germ. greipan, grrlvelure, f. grau und wdSe Firbuns; 

gripan greifen. s. yriveler. 

grlppear, m. Dieb; abgel. v. gripper. grrivert, m. grau-grSner Tinier (ein 
grrippure, f. gefresBeno (gleichsain an- Vogel); zusammenges. ans grie grau + 

•;o;.rifff ne) Stelle iiu Zapfenlager; abgeL ' vert grfin. 

V. fl ipper. j grlvet, m. grünlicher Affe; Wort unbek. 

grls, -e grau ; germ. grte. ' Hark., Termud. abgel. v. grive. 

grisaille, f. das Gnui; nh^jpl. v. '^'Hs g'rlvetln, m. weißstirniger Sänger (Vo- 

grlsard, m. Graupappel; ubgcl. von gel); veriuuü. Abltg. v. grive (». d.) 
grie. grlvatte» f. Stngdroaee! ; Demio. zu griTe 

grls&tre gräulich; abgel. v. gris. {». d.). 

griaer graa färben, grau niaciien, be- > grlvols» -e lockerer Soldat, So]<lat«u- 
tranlcin naelien; abgel. v. gris. [dime; Termatl. abgel. v. *grif, grivo graa 

grlBorle, f. leichter Raaach; abgd. v. i (s. grivele); die ursprüngliche Bedeutung 
griser. des Wortc's wünlo dann gewesen spin 

griset, III. Sanddorn, Distelfink; abgel. „grau" (= berauscht), vgl. gris, Wiedas 
T. gris. ' Fem. die Bedtg. „Tabakedose mU Reib- 

grisette, f. graues Kleid, weibliche Per- eisen" erlangen konntf, ist nicht recht 
son, welche ein solches Kleid trägt; ab- klar, viell. wurde eine solclie Dose zuerst 
gel. V. grla. ! von Soldaten gebniudil. 

grisin. m. aeebgraue Graaoifieke; abgel. ! grlvolser leichtfertig leben, Tkbak rei- 
V. grie. ben ; ». griyoia. 

piflolp fl. grdeoir. grlvoun, m. Misteldroseel; abgel. v. 

grisol(l)er trillern, wirbeln (von der i.iivi'. 
Lerche); scheint ein kUngmalendes Wort , grivron. in. oiivenfarbigc Drossel : ver- 
zu sein. mutl. abgeleitet von grive, doch int ilie 

griflon, «n« grau; abgeL v. gris. !Art der Abltg. recht unklar. 

grlflcmier grauea Haar bekommen; ab* ! grobille, f. tmckener kleiner Zweig; 
gel. V. griaon. ] Wort unbek. Herk. 

grlBomiette, t grauer Nachtechmetter- i gvog. m. Orog; engUaehea Wort, Uber 
ling; abgel. v. grison. dessen Entstohini^' erzählt wird, daß Ma- 

gri(8)ou, ju. schlagendes Wetter; um-,tro8en, denen der Admiral Vernon den 
geb. aus briaou (s. d.) mit volksetymolog. ] GenuB reinen Rums verboten hatte, den 
Anlehnung an gris. mit Wasser gemischten Kuni nach dem 

grive, f. Drossel; verinutl. entstanden aus t;rni:ratn io'mp Art L'rol>en Woll.>tto£f8, 
aus 'grieue, fem. zu grieu-s = lat graecus frz. gro.s grain) gefertigten Unifonnrock 
grieehlach, vgl. lat. ^ l amia, Demin. zu dea Admlrala benannt haben. 
Vroca = ^rnyA ; uiri-^lichcrweise ist aber grognard, m. brummig, Brummbär; 
grive das Fem. eines Adjektivs *grif, grive, ^ abgeL v. groguer (s. d.). 
welches aua Krensung von ndL graauw- grognew f. aehleeht gelaunter Menieh; 
niit -jt't-: entstand abgel. v ^ru^Mu r (s. d.). 

grivele weiß und grau gesprenkelt; j grogner grunzen, brummen; lat. *grün- 
vermutl. abgel. von *grif, grive grau, ent^ niSre ffir j»runnTre. 
standen aus Kreuaung von ndl. graauwj g r o^nerie, f. Kimnvn ; al>gel. v. grogner. 
mit gris. ^ grogaeur, -se brummig; abgel. von 

griveler etwas erschwindeln, unerlaub- \ grogner. 
ten Gewinn machen; Wort Ungewisser' grognon knurrig; abgel. v. grogner. 
Herk., viell. zusanimenh. mit grec (s. d.), i groin, m. (Grunzsrhnauze) Schweine- 



schnauze; Vbsbst. zu grogucr. 
grobe, f. Lager von loaem Getrümmer; 

Vbshsf. zti groiser. 



oder vielleicht abgel. v. grive DrosseL es 
wäre dann antunehmeu, daB die Sehwar» 

drossel mit der f^flotchfalls scll^\•ar'/on Dohlp, 
einem bekanntlich diebischen Vogel, ver- : groiser s. greser. 
wechselt wordm aei. groMl, m. a. grteil. 

grlveletto, f. eine Droeeelart; Demin. groison, m, Kreidemehl; abgel. v. groiser 
zu grive, I — greser. 
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grolle, f. Saatkräiie, Dohle ; lat. gracüla, 
bezw. *gra(c]fi1a od. besser 'gnevAla. 

groller ^loIltMi; vermutl. lat. *;;rriiurülare. 

grojnlau. in. Kiod; Dei»in. zu groom. 

gpomltr, in. WeintmnlieBtoile; viell. 
suMunmenh. mit gromnn. 

gpoinmeler (ärf,'pr!if'li> vor sieh liin- 
brutumeln; flämi»cli groiiiiuclüu. 

grommelea ärgerlich, brummig; abgel. 

V. rr'iiiiineler. 

grommer ärgern, düpieren; vermutl. 
BurBekgebildet aus grommeler. 

grondeler liruinmon ; v. <;ron(lor. 

gronder brummen, knurren, schelten; 
amgeb. aus grondir » tat gründlre. 

gronderie, f. Gezänk ; abgel. v. gronder. 

grondeoPf sänkisoh; abgeL v. 
gronder. 

grondiii« m. ICnurrhalin; abgel. v. gron- 
der 

groom, m. Heitknecht ; engliachea Wort 
gros, -se groA, dick, grob; ist grosstts. 
grosellle^ f. Jolianniabeere; dtsoh. Krilu- 
8cl(beere). 
groaU s. grisll. 

grossalgne, f. eine Art Bartureisen ; viell. 

abgol. V. «rros, •90. 

grosserie, f. üroßhandel, ^lube Eisen- 
ware; abgel. V. gros, -se. 

groaaeMa^ I. Schwangerschaft; abgel. v. 
gros, -se. 

grosMt, -to ziemlieh diok; Oemln. su 

gros. 

grossette, f. Kehle eines Simses; Fem in. 
zu grosset. 
grossmir. f. Dieke, Stirke; abgeL v. 

gros. 

grossler, -öre grob; abgel. v. gros. 
groMlftreM, t. Grobheit; abgel. v. gros- 
sier. 

grossir dick machen, dick werden; ab- 
gel. V. gros, -se. 

grossoyer .in Aktcu.-^tück (mit ^'roßen 
deutlichen Buchstaben) abschreiben, gruO 
werden (von den Wogen der See) ; abgel. 

T. 1:11 >s, -sc. 

grossoyeur, m. Akteuschreiber; nbgel. 
V. grossoyer. 

grossularine, f. Johanniabeergpl«^;; ab- 
g« ! \ 11 lern in groseille (s. d.) enthaltenen 
Staiiunc grosl-. 

grotesque (gexsekt wie die Winde einer 
Felsgrotte, seltBam geHtaltet), wunderlicli, 
bizarr; itni. grottesco v. grotta Grotte = 
lat'griccli. orypta. 



grotte. f. (irotte, Hölilc; ital. grutta «• 
lal.*griech. crjl^pta. 

gpou, 111 , grouette, f. kiesiger Tonboden; 
I zshgd. mit grave, s. greve. 
I groaottOttX, ^ kiesig, tonig ; abgcL v. 
grouette. 

groulUer knihhcln, .srhwfrren, summen, 
leise zittern; viell. von alid. grubilön gra- 
Iben, bohren. Im Boden herumkrabbeln. ^ 

grouln, s. prnfn. 

groulne, f. Kalkgries; abgel. v. grou. 
I groalner gmnaen; abgeL v. groln. 
groolBUM, f. Kalkgrieslager; abfieL v. 

grouine. 

groulArd. m. Sehwarakahlchen, Dom- 
pfaffe; Wort unbek. Herk., vieiL abgeL 

von lat. grajclulus, s. grolle. 
I groumer knurren, brummen; zurflck- 

gebildet aus grommeler (s. d.). 

group, -pe, m. (Klumpen) (Icldsnok, 
I Geldsendung ; ital. groppo, gruppo, s. 

groups. 

groupage, m. Vorsendungsrecht; abgel. 

1 V. group. 

I groupe, m. (Klumpen, Masse) Gruppe; 
gcnii. krupp Klumpon. 
grouper zusammenstellen; abgel. von 

' group«. 

{ groux, m. ßrci; bretontsehes Wort an* 
i>ok. Hork., viell. «osammenh. mit grou 

; (8. d.). 

! gm» m. <<}ersten-)OratKe; Wort germ. 

Ursitrun^'s. viil. iv^i^. irrytt, dtSCh. GrütM. 
j gruage, m. s. gruerie. 
I grmn, m. Grfltae, Gries; abgel. v. gru 

(s. d.i. 

grabber. m. Ausroder; pnpl Wort. 
. grue, f. Kranich; lat grus, grueiii. 
I gmoMi« m. s. gmau. 

gru er zu Grfttze mahlen; abgeL v. gnt 

(8. d.). 

I gruerie, f. Waldredit, Forsigericfat; ab- 
gel. V. dem germ. Bi gruo- waehsen, 

I grünen. 

I gruge<^, m. s. grfisolr. 

grugeon, m. Stfick festes Zuckers; ab> 

I gel. V. gruger. 

I gruger zermalmen; ndl. gruizen. 

gnigorle^ f. Zermalmen; abgeL v. gru- 
ger. 

j grugeur, m. Verzehrer ; abgel. v. gruger. 
I gFun«, t berindetes Holz; vielL Uit 

glünin llü!: ". Schale, oder dtsch. Krume, 
grumeau, m. iQflmpchen; dentin. Abi tg. 



Iv. 



ndl. kmlm Krume* 
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grumel, m. Hafermehl; demitt. Abltg. gu6ret, ni. Braclil5^pr; lat. v^^rvactiim. 
V. ndl. kruini Krume. , guöreter ein Brachfeid umbretheu; ab- 

grumeler s. irrninmelep. -gel. v. gut^ret. 

grumeldax» -m klfimperig; abgel. y* giiörldon, m. LeuchterRtuhl; urflprttn<;- 
grumel. ' lieh Personen na me, welcher aus einem (un s 

gpomelnre, f. Kflgelchen, Orübehen, ! niehl bekannten) Grunde auf das betr.Ge- 
kleinoH Loch; ah^rel. v. ;jrumel(er). rät öbertrayen worden ist. 

grumlUon, m. Haramerschlaj;, mit wel- guörlr (bewahren) heilen ; germ, warjan. 
chem ein Grflbehen im Metall hervDT-' guMaon« f. HeOung; abgel. v. guerir. 
gebracht wird; lusauimenti. mit grame- j guörlssable heilbar; abgcl. v. gucrir. 
Iure (8. d.). guörlte f. (Wehrhaiis) Wachthaus, Schil- 

grumure, f. Grübchen: abirel. v. •frru- derhaus; abgcl. v. yiicrir (auffällig ist das 
nier, ndl. kraint Krume. ' Suffix -itc, wufur -ette zu erwarten ware). 

gruon, m. junger Kranicli; abgel. v.; trueriande ^ ^uirlande. 
grue. • guerlin = greliii. 

gvnyap, -ton kranieliartig; abgel. v. ' gMTMtftor grenadier, 
grae. guerplr ^wegwerfen) verlaaaen; germ. 

gmrriot, in. Schäferhund; abgel. v. werpan. 
garrer (s. d.). guerplssement, m. Verlasacn; abgel. v. 

guö, m. Furt; lat vadum, beeinflußt | KU<^rpir. 
durch germ. wat. | guerre, f. Kri^; germ, w^rra Wirre, 

gu6able durchwatbar; abgel. v. gue. | Streit 

guible Teufd, eupheni. Umgeetaltong guerrlnr* -hn kriegeriacb; abgel. v. 

V. liiMr guerr»'. 

guedasse, i. Waidasche^ abgel. v. guede ^ guerroyer Krieg führ«»; abgel. v. guerre. 
<a. d.). \ gWtf m. Waeht. Wache; Vbsbst «u 

guöde. f. Waid: ndl. weedo. guetter; gupt-npfns Hinterhall gnet- 

guöder mit Waid färben ; abgel. v. apense, vorbedachter H. 
guMe. I guAtm, t (Waesersehuh) Gamasebe; 

guM(6)v<m* m. Waidfirber; abgel. v. vt rimifi. ai.L'ol. von dem ^^-rm. St. wat-, 
gudde. ] wet- feucht (dann ist selbstverständlich 

guter einen Fluß durchwaten ; ubgel. das r de« fnc. Wortes fQr unorganisch zu 
von guc. i erachten). 

gueldre s. >:uilclre. guötrer Uamascheu anziehen; abgel. v. 

guenlile, f. Luntpen; viell. entstanden guetrc. 
aus souquenille Klei(Mchen), demin. Abltg. guMroB« m. kleine Gamaaetie; abgel. v. 
V. 'fry sousranie Unterrock (slav. suknia). j^nirtro. 

guenlllon, m. Fetzen, Lumpen; ubgel. . guette, t. 1) Lauer; 2) Strebeband; 
V. guenlile. { Vbsbet zu guetter. 

guenon, f. weiblicher \tfp; viell. nhao]. guetter (Wacht hallen) erspihen, lauern; 
V. gerin. quena Weib, vgl. ital. monna.germ. wahtan. 

aus madonna. I guettron, m. kleines Strebeband; abgeL 

guenuehe, f. Affenweibclien ; s. guenon. v. ^Mictte -2. 

gudpard. m. Leopard; Wort unbek. ^ gueulard. m. l) Schreihals; 2) -e, f. 
Herk. ' Tasche mit maulähnHoher Öffnung ; abgeL 

gudpe. f. Wespe ; lat. vespa. v. gueule. 

gudpier, m., -tre, f. Wespennest; abgei. i gueule, f. Maul; lat. *g«>la für ^^üln. 
v. guüpe. 1 gueuler 1) laut schreien; 2) den Hasen 

guerdln s. gredin. | (ander Kehle) paeken (vom Hunde); abgeL 

guerdon, m. Bflnhnnnfr. Lohn; ahd. v. ^iioulf. 
widarluu mit ilnlehnung un lat. donura. gueules, m. rote Farbe; pers. gul Rose. 

guerdonnep belohnen ; abgel. V. guerdon, gueuletoiu m. große Fresserei; abgel. 

guere iiidit viel, wenig; Wort unklarer v. guculetor v. gueule (s. d.). 
Herk., viell. entst. aus ahd. weigaro, worauf j gueulette, f. kleine Mündung; Demi», 
prov. gaigrc hinzudeuten scheint izu gueule. 
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gumiaallle» I Liiiiition|M«k; abgel. v. 

gueiix. 

gueusard, i». Bettler; aügel. v. gueux. 
ffuvua«, f. <EiMii-H3am; Termati. ndl. 

gons Oiiris, nach anderer (weniger gtenb- 
Imfter) Anaahme — dtsch. ^'uss. 

ffuenMr betteln; abgel. v. guoux. 

gueuserle, f. Bettelei; abgel. v. gueuse. 

gueuset, m. kleine <Ei8en-)6anB; I>emin. 
V. giu'uxe. 

gueusette, f. kleiner Farbennnpf (vidi. 

eigentl.„Bettelnapr'); Demin. tm jfiiPtix, -sc. 

gueux, -se betteUrm; gueux, ni. Sbst., 
(Bettdnepf) eehleehter Topf, Wort nnbek. 

Hcrk. 

guövolr, m. Träake; viell. zusaDimenlu 
roit gn6 Fart 
gul, ni. Mistel; lat vlaoam (vgl. auch 

alul. wiz). 

gulbe, f. Beiii; zu.sammeuli. mit germ, 
wciben, sich hin und her bewegen. 

gulberl, III. kleiner Kolikmtopf; verinutl. 
ursprünglich identisch mit dem Personen- 
namen Gttlbert (6vi — Veit). 

guibolle, f. Bein ; abgel. v. guibe. 

guibonne, t Schinken; abgel. v. guibe. 

gvlbre, f. Vorderseite des SehUfea; 8ei- 
teiifiinii zu f,'uil>e. 

guiche, f. 1) Band, Riemen; ahd. wiga; 
2) 'rürklapi>e, kleine ("iffnung; Wort un- 
Ijewisser llerk., violi. :i1i>,'l'I. v. germ, wis- 
kan (eiit)wis('litMi. Das Wort wunlc ilcm- 
nach eigentl. ein Schlupfloch i>e<leuten. 

flrniehat, m. Pförteiien, Sehalter; Demin. 

XII i'in'/!i.-' 

guiehetier, m. Pförtner; abgel. v. guiclieL 
gnidtt, m. Pfihrer; Vbabst. zu guider 

(«. <i.). 

glüdeau, m. NeU; Wort unklarer Herk., 
viell. lautliche (allerdinge schwer begreif- 
liche) Entstehung von didaau (a. d.), vielL 
ain'li 7'^:liLr(l. mit j^aiider. 

guider führen ; ital. guidarn, dieses vuu 
germ, wttan beoliaehteo. (guide. 

guidon, m. Führer, Stnntlarte; abgel. v. 

guler, führen, geleiten; s. guider. 

9nlf(f)«tCe, f. Meeraehwalbe; Wort un- 
bek. (vcrmutl. geruj.k Herk. 

gtügnard, m. ein Vogel der Rcgen- 
pfeifemrt; angeblieli benannt nach einem 
gpwisf*fii Guignard. 

guigne, f. 1) Weich.selkirsche; dif>altfrz. 
Form guisne deutet auf ein uoch älteres 
*gut8la und diaMS auf ahd. wf hella Weieheal 
bin; 2) (sclüelender, liöscr. unglückbrin- 
Kiirting, Etymolog. WU>. d«r ttu Sft. 



' gender Blick V) Unglfick, Pech ; vermntl. 

gulgneau. m. Wechselbalken; vermutl. 
I abget. guigne 2. (der dnrdi den Weehael- 

\ balkf^n t:t>scliafft'ni' Hohlraum im Halken- 
I werk kann mit einem eohietenden Auge 

verglichen werden), 
gulgner sich leiÜIdl bewegen, unruhig 

sein, (mit den Augen !4>>itwHrts schwanken) 
j schielen; ahd. winkan sich seitwärts be- 
tweirrau 

gulgnette, f. l) (unruhiger Vogel V) Tfer- 
läufer; viell. abgel. v. guigner; 2) Kalfat- 
eisen; vieli. ebenfiina abgeL t. girigaer, 

guignler, m. SfiBweiehaelbaum: abgel. 

V. «tiigne 1. 
gulgnol, m. (zappelnder Kerl) Hans» 

wurst; uliirel. V, guigner. 

gulgnole, f. Münzplatte, woran die feinen 
Probiervvagen gehängt werden; abgel. v. 
guigner. 

gulgnolet, m. IJkör au» Suttweichaein; 
abgeL v. guigne 1. 
gnlgiioii* m. Paeh (ünglfiek); abget. v. 

guigne 2. 

guignot, m. (unruhiger Vogel) Buch- 
finke; abgel. v. guigner. 

gulgue, f. ( Jeige (wie eine Ceige leicht- 
geLtauies) Boot, leichter Wagen; mndl. 
«highe. 

gulguette, f. Ibdfateisen; vennntl. De- 
min. 7.{\ iMlilMl«'. 

gul-gul-gul, m. Zwitschern; schallnach- 
ahmendes Wort 

gullandine, f.Schtisser?itrnuoh; die Pflan- 
ze ist benannt nach dem Botaniker Gui- 
landino. 

guilbo<iuet, m. Za; >f e n 1 ü^tier bohrer; Wort 
unbek.. vermutl. gerni. Herk. 
guUde, f. Innung, Uilde; anord. gildi, 
I ndi. gild. 

gulldiUe s. guildre. 

guUdre, f. Köder zum Sardollenfang; 
viell. * dtsch. Wild, wenn man aoMbrns» 
darf, daß li< - s Wort ursprüngUeh »Tief" 
im allgeuieinen bedeutete. 

gulldlT«, f. 1) Znckerbranntwdn, Rum; 
vermutl. amerik. -Indian. Wort; '1) a i^n'Mva. 

guilöe, f. Regenscliauer ; vermutl. zu- 
sammenh. mit wallon, wa(8)laie v. ahd 
waeal Regen. 

gulllage, m. (^tärung (le* jungen Bieres; 
Vbabst. zu guiller. 

gullle» 1 Hahn sum Weinabsapfen ; 
vermutl. gekürtt ans aiguille NadeL 

3t7 
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^oUlediii, ni. Wallacli; cni?l. (feklingr. I gaimpep Nonne werden; ab^d- ▼•Kuimpc 

guiUedon. lu. (ronrir lo ^iol: nschtK i (». d.). 
UU1 hertreiben); zshgd. mit guillcdin. ' guimple, f. Schleier; a. guimpi.'. 

gninemet, m. AafflhruDgsMichen ; ab^l. : gvlnard, m. roter Seehahn; Wort ver» 
V. den X tnien des Buchdruckers (iuil- mutl. ^enn. Ilerk., doch liBt aich Näheres 
laume, der zuerst sich dieser Zeichen be- ; nicht feststellen. 

dient haben soll. eulnehe. f. t) (gemeiner Tanz) gemeine 

guillemot, in. Lnmme (TauchervoKcl) ; Tanzkncipe, Tanzdirne; abgel. v. guincher 
ansdicinpnd Demin. zu Guillaunie, f»hno (s. d.>; 2) Putz- und (ilätteisen dor Sc!»uh- 
diiü iiiun den Bedeutgszusaminonh. zu er- inaclier; verniuU. ebenfalls v. guincher 
kennen verntöchte. ahirel., indem daa WerkceuK mit einer 

guiUer g&ren; ndl. ghilen Hefen ab* schmatzigen Dirne verglichen ward, 
werfen. ' gulneher tanzen, schwofen; vermutl. 

goUlepet. -tte (glrend wie jnngea Bier, ahd. winken sieh seitwirt« bewegen/ 
aufuoregtv) lustig; vcrmntl. abgel. von gulnda guinde. 
guiller ia. d.). ' guindage, m. daa Aufwinden, das Tau- 

gnlUerl, m. Spoiling, Sperlingsge* ' werk «um Aufwinden; abgaL guindor. 
zwitBcher; vermutl. abgel. v. guiller, vgl. guindal, m. Ilcbexeng, Sehilfswindo; 
guilleret. abgel. v. guindcr. 

guUloehage, ni. Scldangcnverzicrung; gulndant, m. FInggonhöhe; abgel. v. 
abgel. V. gttiUochcr. guinder. 

gulUoche. t Grabstichel; Vbsbat. zu ^ulnrlas ^ •^Miiiida!. 
guillochor. I guinde, f. Scliitlswinde, l'rcsse der Tuch- 

gttilloehep mit Kreislinien veraieren; : selwrer; Vbsbst. xu guinder. 
anscheinend von einem Peraonennamen gulndean, m. Ankerwinde; abgel. v. 
abgeleitet. guinder. 

guUloire. f. Oirtwttleh; abgel. von gutadev winden, sehnraben, hissen; 
guiller. ;l'<'!1ii. wiiidan. 

guillon, m. Zwicker am WeinfaU ; abgel. , gulnderesse, f. HiUtau; abgel. v. guinder. 
V. guille (.s. d.). I gulnderle, f. Geschraubtheit, Gezfcrt- 

glUlUMUWt, m, FaObohrer; abgel. v.< heit; ab^^d. v. guinder. 
guillon, s. ^Miille. gulndoule, f. Kran, Winde; abgeL v. 

guillotine, f. i-'allbeil; benannt nacli dem guinder. 
Namen des Erfinders Oniliotln. gulndre. m. Seldenspule; abgel. von^ 

gulmauve. (Jartenmalvp; on t «standen aus guind(cr). 
(hijbislcum] Eibisch -f malva. gulnette, f. l'orlhuhu; vermntL abgel. 

gulmaux, m. pl. zweisehiirlge Wieden; vom germ. St win* Freund; das Wort 
viell. lat. •Idmrdcs, vimal«'". u üiilc i!('inn;i''h r>ij, iitl ..kli-iiu' Freundin, 

gttimbarde, f. 1> Grundhobcl; ubgcl. v. Lieltohon, ruttchen" bedeuten, 
guimber (a. d.); 2) Brummeisen ; vermutl. gulngols, m. Schiefee, Veniehrobenes; 
ebenfall.s von guimber abgel.; 3) Last- \ip|l. abgel. (v. altnord. kingir Kcke oder 
güterwagen; in dieser Hedtg. ist die Hcrk. auch) von ahd. winkan sich seitwärts be- 
dea Wortes unklar; 4) ein Tanz; abgel. wegen. 

v. guimber. gulnguenasse, f. eine Art Netz; vermutl. 

guimber (gulmper). (sich rasch iiin und al ■> ' ■ ah.], w inkan. 
her bewegen) hobeln; vermutL zshgd. mit , gulnguet, -ette (in einen Winkel zu- 
mhd. wimmen aieb regen, wimmeln, vgl. samroengexogen) eng, dfinn, sdiwaeh (als 
aucti Witn]>fl. Subst. LniiriLiiiot I!c"oi,>hniniL' einer Art 

guimberge, f. — disch. Weinberg. von Woll.stufl); vermutl. abgel. v. dem 

gulmöes, pl. f. Trookenstangen in der ! germ. St wink- (wovon dtseh. Winkel) 
Pajiii'i falii ik ; Woi t uiilit U. Herk. Krümmung, Kcke. 

gulmpe» f. Brust-, liusenschleier det- gulnguette, f. Winkelkneipe; s. guin- 
Nonne; dtseh. und ndl. wimpel Kopf- guet. 

tuch. gulnguln, m. kleine ecki^'o Tafel in el- 

guimpd«» f. Karnieshobel; s. guimber. I nem Fußboden; s. guinguet 
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galnot» m. Buchtinke; b. Kuinette. \ hablUt«. f. FaMsrkeit; s. rubllet«. 

ffaionag«, m. Wogsina; abgel. v. guier hablMter ffihi^r luachen; lat. Iiahititare. 
(ft. d.). habiUable bekleidbar; abgel. v. habillcr. 

gnlorep quicken, picpen (von der Hau»); ' haMllaire. m. Einwickeln ; abgol. v. ha- 
vermutl. iautmalendes Wort, vgL dtedi. I>iller. 

quicken. habUlementt m. Kleidung; abgeL v. 

guiper mit Seid« überspinnen; abgel. Iiabillor. 
V. dem germ. St wfp* drelien, vgL got.| habiUer, (an-, be-) kleiden; ttal. abbl- 
weipan kränzen. ^liai e, fDIo Bildung dicsps letzteren Worte« 

gtUpoir» m. Stick liaken; abgel. v.guiper. i-st liefremdlicb, denn weder ein laL *ha- 

gnlpoa,' m. Sehwodewedel; abgel. v. I biliare, noeh ein lat 'habieOIBre MDt sich 
guiper. vorausBftzcn.) 

guipure, f. Stickerei; ab^el. v. guiper. h&billot, ni. Kuppeliiolz; abgeL v. Ita* 



gttiPlande. t Ranke; ital. gbirlanda; 

ab^el. V. mild. *wier«len flechten. 



biUer. 

hablllure, f. Kinzapfung eine« Gltter- 



guirsame, f. 8. gisarme. werks; abgel. v. habiUer. 



guise, f. Weise; aiid. wiüa. 



habit, ni. Kleid; lat habitus. 



guiseau. nu Abart dei Aales; Wort an- habitable bewohnbar; lat. habitabdie. 
bek. Ui'vk. habitacle. ni Wohnsitz; !at. habitaoWum. 

guit, ni. Knte; viell. germ, wit weiß. habiter bewohnen; lat. habitäre. 

guitardln. m. Qeigenhoixbaum; abgel. Imbttnd«, f. Gewohnheit; lat habitQdo^ 
V. guitare. -dTnem. 

gttitare, f. Gitarre; »pan. guitarra, liabituel, gewuliiUici) ; lat. iiabituälis. 
grieeh. kithira. I liaUtuer gewöhnen; lat *babitiiire. 

guiterne. guitare. f. [gitarreartige] 'h&bler anfachneiden; span, habter, lat 
Mastenkranstiitzc; umgcb. aus lat.-grieeli. 'fabulare. 

lutbira, nach Analogie von laterne u. <l^I. Ii&blerie, f. Aursehneiden, Prahlerei; 

guitW, m. Sdnffsiwache ; vermutl. zu- abgel. v. 'hnblcr. 
sanimenh. mit «jrnctter (e. d.) und vieil. 'häbleur, rrahier(in); abgel. v. 
IieeiufluOt durch guider. i 'habler. 

galtna a. goudron. i iMMhard, m. Seta-, Sehrotmsen; abgel. 

gulvro s. givre. v. Iinrhc. 

guipe, ui. purpurfarbig«; i'latte; Wort 'baehe, t. Kcil; VbsbsL /.u luichcr. 
nnbek. Herk. nuMhement, m. Hacken, Hobeln; a1^. 

gume, -Öne. f. Ank«'rtau: ilat. u'diniiKi, v. liarlier. 
gomona; die Uerk. dicaer Worte i^t dun- 'haeher hacken, zerhacken; zunauimen- 
kel (147). , hängend mit ahd. haoehdn, doch schwer« 

gurnard, -eau, m. grauer Knnrrbahn; lieh direkt lavon abgeleitet. 
Wort uiibok. Herk. ■ 'hachette. f. Hacke; abgel. v. hache. 

gutte, i. Tropfen; lat. gutta. 'haeheur, m. Hacker; abgel. v. hacher. 

guzla, m. ein Muaikinatniment; Wort, iuMhlS, m. gehaektee Pleiaeh; abgel. v. 
kroatischer Herk. harder. 

gymnase, m. Turnaustalt; griech. gyui- haeboir, ui. Hackbrett, -messer; abgel. 
nirion. . v. bacher. [baehe. 

gymnaste, m. Atfale^ Turner; grieeh. 'hachotte, f. Hcifenme.<«ser; abgel. v. 
gyniiiastäs. 'haehure, f. Schraffierung; abgel. v. 

gynMe, ni. Frauengemaeh; grieeh. hacher. 
g^'naikeion. I 'hacqucnöe, f. h. haquenee. 

gypse» m. Gips; griedi. gipaoa. 'hafle, f. gemeiner Stutzkopf (ein Fisch); 

i Wort unbek. Herk, 
2£ liagardt -e störrisch, scheu; abgeL v. 

gerni. (altnnrd.) Hak(falke), hajrard war 

habile geBchickt, gewandt; lat. habili». zunächst ein Ausdruck dor Falknerei. 

hftbllAtA, t, Gewandtheit; lat habilitas, iMfflttre. -eure, f. Fteeken auf den 
•tätem. Falkenscbwungfedem; acheint ahi^ol. zu 

27* 
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SU «ein von germ, hak fdln (i. 'hagard). | Hiallaffer. m. Markt-» Standgeklerlieber; 

Die Einschiebung des 1 müßte dann auf ahp;pl. v. 'liallaKC. 

IrgMidwelcber analog. Angleiclmng, viell. 'balle, f. Halle ; ahti. halla. 

an «galnre (aiglure) beruhen. f luUlabardo. f. Hellebarde; dtaeh. Helle- 

hat n . Hai; ntl]. liaai harte. 

'hale, f. Hecke, Pflugbalken ; ndl. haag. ; 'halUer, in. Mark thaUenauf »eher; abgeU 
luüllap 8. h^Ier. ; v. 'halle. 

'halUon, m. Lumpen; altdt. hadilo. | ^allopo, m. großes Schleppnet/ ; Wort 
halm, -n. >n. AiiKolhakcn; lat. hamnf«. tinbok. Herk., vieiL eataL aua dem ndtech. 
'haine, 1. Haü; gleich», lat *batina; ab- „hal up!", 
gal. v. *hatTre — altnfrk. ha^an. I halludnap Sinneatiiiisehnngen erfthren; 

'haineux, -se t'Phässig; abgel. v. 'haine. lat. hnllucinnri. 

'hair hassen ; glcichs. lat. *hatire — alt- . 'halo, m. Hof (um den Mond, die Sonne); 
nfr. ha^an. | lat.-grleeh. hatos. 

'halre, f. T?iiI5kloi(l,H;iai<lf i'ke (Brauerei); 'halolr, m. Ilanfdrirre; abgH. v. 'hnlcr. 
gem. *barje, dtgcii. Haar. ^ 'haloter hauchen; Nebenform zu 'ha- 

lUÜnrax. -se (haarig) fein regnend, naß- ^ leter. 
kalt; abgel. v. 'haire. halte, f. Halt, Rast; dtsch. Halt. 

'haTsablo hn^t^ienswert; abizct. v. liaTr. 'halter kalt machen lasaen; abigel. v. 

'halsset, III. Tür; viell. 'hui^set v. huis. 'halte. 

Iialsaear, m. Hasser; abgel. v. ha!r. I 'liamac, m. Hängeiaatt«; span, hamaisa 

'halt, m. .Munterkeit; allnorü. heit Ge- (ntts einer südamerikamaohen Sprache «nt- 
lübde (Befriedigung). lehnt). 

'halMk munter; abgd. v. *hatt. | 'liainettv, m. Wetter; abgel. v. germ. 

'halage, m. Ziehen der Sehiffe; abgel. hnim (;:i>t. haiins). 
V. 'haier. | hamefon, m. Angelhaken ; abgel. v. lat. 

'halbpan, m. Kniokenle; mhd. halberant, hamna. 
^It iclisain oine Halbcnte. hame^onner inft einem Angelhaken fan- 

'halbrener wilde Knien jagen, die Flügel- gen ; abgel. v. liame<^on. 
fe<lern brechen; abgel. v. halbran. *hampe. f. 1) Schaft, Peitschenstiel; viell. 

Iialde, f. Halde ; germ. haMa. ahd. hanthabe Handhabe, s. auch kante; 

"h^e, m. Sonncnlii and ; Vll^llst. zu 'Imler. 2) Brust (des Hir^^rhes); vieU. umgeformt 

halelne Atem; Vbsbst. zu haleiner. aus ahd. waiupa Hauch (V). 

hftlelnep atmen, keuchen; umgestellt' liUBtar Hamster; dtseh. Hamster, 
aus lat irilii laro. 'hanap, nv Humjtpn; <.'(>rni. bnappit 

'halement, m. Scilschlinge; abgel. v. 'hanehe Hüfte; g<^rni. hnnka. 
'haier. ! 1iaiifar(d), m. Sohiip|»en, Schutsdaeh; 

halfene, f. s. alene. Wort unbek. Herk., violl. ali^^ l. v. dtsch. 

halener s. haleiner. bangen, so daU das Wort oigcntl. ein herab- 

nialep ziehen ; altnord. hala. • hängendes Dach bezeichnen wfirde. 

'häler bräunen; verinutl. lat. 'assulnrej lumieheur, m. Saumaattelmacher; a. 
leise braten (das anl. 'h erklärt st<']i wohl 'harnnohcur. 
durch Einfluß des ndl. hael trocken; alrz. hanieroche, ». uiiicroche. 
'harter vfell. « ''laridalare^ v. arldus, das | 'huinaton, m. Maikifer; abgeL mittels 
'h rlionfalls durch Einfluß von hael). doppelten Deminutivauflixea von dtSCh. 

'halötement, m. Kelchen, Schnauben; , Hahn, 
abgel. V. 'haletsr. ■ 'hannbp s. 'hennir. 

lialeter keichen, schnauben; lat. halt- hanocha, f. Reiabund; Wort unbek. 
tire. Herk. 

'halenr, -se (Sehifrs)rieher ; abgel. v. han8ar<d>,m. Seh rotafige, sichelförmiges 
'haier. Mt sscr; vt-iniiitl. aits. hant-seax. 

halltueux, -se sanft hauchend, dunatig; hanse u Handelsgesellschaft; dtsch. 
abgel. v. lat. haiUus. Hansa; '.;) Nadelschaft; viell. umgob. aus 

'hallage, m. Buden-, Standgeld; abgel. *h an st < = lat. ha-n-stn. 
V. 'halle Halle. > 'hanaläre, f. Tau; s. *haussi^re. 
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llMlto, f. PeitMchenstiel; Vbsbst. vai schwer /u tragtiiulur Gegenstand, schwe- 
'hanter, uder ahd. hanthabe, s. hampe. rcr Schild. 

'hanter (etw8s handhaben, mit einem 'harassier* m. G«stütobeaail«r; abgel* 
Dinge umgehen, mit irgend etwas oder . v. 'Itaras. 



irgendwo umherwirtMliafteii), tritendwol liantt (haro), m. ZetergeBclire], Schrei 

häufig hinkommen, etwas oder jomnnd l>oi roindUohem Überfalle, OberCali; alld. 
häufig beeuclien; viell. Jat. *amitäre (von haro(t). 

atnei, -Itis Queretaoge, Querhöixstange) lummdeF Haro robreien; abgcl. t. 

eine Stange handhaben, umherdrehen u. 'harau. 

dglt oder abgel. v. ahd. hanthabe, s. hampe. harault s. 'harau. 

%antmir. m. Besucher ; abgel. v. 'hanter. harcelage, m. Quälerei; abgel. v. 'har- 

'hantise, f. vertrauter Umgang; abgel. celer quälen. 
V- MnntPi-, 'hare^lement, m, Neoken, Quälen; ab- 

happe, f. Achsenblech; Vbsbst. zu i gel. v. 'Uarceler. 
'happer. I liareeUF neoken» quSlen; abgeL v. 

'happelourdc, f i in« hübsch aussehende, 'harse — 'licrse =- lat. lilrplcem Egge, 
aber innerlicii wtirlluse Sache oder Person; das Vb. bedeutet demnach eigentl. nCggen, 
das Wort seheint Zusammens. aus happe aufkratsen, serkrataen". 
(Vlislist. V. happer) + Adjektiv lourd 'hapeUftriUk L Nedcerei; abgeL v. 'har* 
Will wer zu sein, aber die Bedtgsentwioitlg. celer. 

Ist unveratSndlieh. 'hareeleur, -se Nocker(in); abgel. v. 

•happemtBt, m. i i isohen» Kleben an ■ 'harceler. 
der Zunge; abgel. v. happer. 'hareellemeiit, m. Neoken; a. 'haroöle- 

'happer erhaschen, wegschnappen, an uieut. 
der Zunge kleben; dtodi. happen. 'hard, m. f. s. Wt 3. 

Iiaque, f. haren<,'s i\ la — zum Kridcr 'harde, f. 1) Rutlol (Hirsche), Herde; 
zurechtgemachte Heringe; vormutl. dtscli. , altnfrk. hcrda; 2) Koppelriemen ; in dieser 
Haken, also (eigentl. „Heringe am Haken'O.jBedtg. vlell. ebenfnlls aus altnfrk. hSrda 

'haquebusse. f. Hakenbfiehae; dtach. entst, wenn man annehmen darf, da Ii 
Haken + Büchse. diosps Wort ebenso wie Hürde ursprüng- 

•haquenie, f. Zelter; engl, hackney. Iicii„Fltch twork aus Reisig" bedeutet liabc, 

*haquet, m. (kleines Zugtier), kleroer denn aus dieser Bed^. konnte sieh die> 
Wagen; I>fiiuii. /u 'haque. jenine oines ;ieflochtenen Riemens oder 

'haquetler. m. Kutscher, Karrenführer; Strickes leicht entwickelu; 3) 'hardes, pU 
abgel. V. *haqaet KleMungsstüdce^ 1st viell. der Maral von 

•harangru«, f. (auf rjffoncin Kingplat:;, 'hardp Koppelriemen, indem ("■^ ursprüng- 
Marktplatz gehaltene Rede) öffentliche lieh „Riemenzeug, Geschirr" bedeutet ha> 
Rede; germ, bring. ben nnd dann auf die Bekltidung von 

'haranguer eine öffenttlehe Rede halten; Menschen übertragen worden sein mag, 
at^sel. V. 'harangue. wie Ähnliches mit dem dtsch. Zeug ge- 

'hanu^eUF, m. Redner: nbgcl. v. 'ha- schehen ist; 4) Kleidermotte; in dieser 
i-aii<:uer. Bedeutung lat das Wort voUkommm 

'haras, m. (Jeslüt; viell. ali<:el. v. laL dim!,:p1 
liara kleiner Stall ('haraveum). 'hardeau, m.HaltseiliStrick.alsSchimpf- 

lwnaM» f. schwerer Schild, Glaskiste; wort Taugenidits; Demin. xu 'hard. 
S. harasser. 'hardöes, f. ]>]. Besch äiHmin;:en des jun- 

'harasser abmatten; das Wort scheint gen Holzes durch Wild; abgel. v. 'harde 1. 
im lat *haraoeire <abgel. v. *haraoenm, ' 'haFdelAa, f. an einer Sehnar beflsstigtes 
«. 'haras) vurauszuset-/en, dessen Bedt^^. l' ;k< r ih^'d. v. 'harde 2. 
sein wür<le, ,jemd. schwere Arbeit im harder zusammenkoppeln; abgeL v. 
Stalle tun taes» und Ihn dadurch er- 'harde 2, 
müden". Vbsbak m harasser scheint zu hardes s. harde 3. 
sein 'harasse, wenn man folgenden üt U 'i- hardl (hart im Kampfe, .ibgehärtet) 
tungsweg annehmen dai'f: ErnialluuK kuhu; abgel. v. dem germ. J^t. hart-, 
durch schwere Arbeit, aöhweres Tragen, 'hftrdltr* m. Vlehhlrt; abgeL v. 'harde U 
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214 'bardlesM— 'harpeur. 

hardiosse. l. Käbalieit; abgcl. v. 'Iiardi. ^ Scbiefcrplatte ; Wurt unb«k. ilerk., viell. 

inrdilllw. in. «fMrner Sehaflpfloek; i demtn. Abltg. v. kt arldiuk 
ab^el. V Mnrt *harle, m. Tauehor, SSgw; Wort unbek. 

'liardois, m. pi. Bindeuerteu, (von Uir- ^ Herk. 
8oh«o> losgebrochene Zweige; abg^el. t. i btvtoQVllli m. Bajaxio; entstanden ans 
Tiarde 2 u. 1. ilcin Eigeniiaiiipn HcrinHniin, «len ein Oraf 

'bare. Interj. buasa! SohaJlwort (vgl.j von Boulogne irut: (j 882), welcher in der 
'harao). I Volkssage zum Typus des wflden Jägers 

'harengr, ni. Herinc; tjcrin. haring. [wurde (4553). 

'harengade, f. Sardollp; ah^r-l. V. 'harpnjf. 'harlou, Tntorj. drauf! (Ztiriir an die 

'harengaison , f. (Zeit des^ Hering;- Hunde auf der Wolfsjagd); zu^aminen- 
fauffCes) ; abgel. v. 'hareng. | ges. aus 'haro + loup. 

'harengire, f. Heringsfiaoh, -weib; ab-i 'harnachement. t». Anschirren der 
gel. V. 'Iiareiig. I Pferde, Geschirr; abgel. v. 'harnaclier. 

nuuwngerle, r. Hertngsinarkt; abgel. v.| lianiaehOT (die Pferde) ansohirren; 
•hart'ii;.'. )^leicha. lat. 'harnaceäre s. harnnis. 



•haret, ebat - wilde Katze; Wort un- 
bek. Herk. 
harftugt m. Schneeeale; aehwed. har- 



'bamaeheur, m. Sattler, An-, Aufscbirror; 
abgel. ▼. 'hamaoher. 
'taamals, ni. Geschirr, Rüstung.Harnisch; 



fang. vermutl. gleichs. lat. 'bamiacum, abgel. 

'hargne, f. l) Bruch jils Lcibcb.scliaden ; v. bret. harn <4-t43). 
lat. hernia; 2) (afrz.) Übellaune, schwerlich ' 'harnard, m. < »lüde, -kniepressc; viell. 
identisch mit hargne 1, doch ist eine an- abgel v. dein kcit. .'^t. harn- (s. 'harnais). 



dere iialtbare Abltg. nicht zu geben. 
Owrgner, -w sieh tanken; abgel. t. 

'hiir-iir 2. 

'hargnerie, f. Neckerei ; abgel. v. 'barg* 
ne 2. 

'hargneux, -se sinkiseh, mürrisch: ab- 



der neben der Hedig. „Eisen" aucli die- 
jenige von „Oerit" besessen zn hsben 

scheint. 

'harnement, ui. jPferdehami»cli ; abgel. 
V. dem kelL 8t ham> (s. 'haniaisK 

harn, n;. s. 'Iiaraii. 



gel. v. 'liar<:ne 2. 'harouelie, f. s. arondelle. 

niargnlöre, f. weitmaschiger Sclilepp 'harpaea vom Raube lebend, m. Raub- 
iHt/,teiI; gleichs. lat. *horntanfa Bruchstelle, Ivogel; lat-griech. barpax, 'harpada (für 
R\"' im Xf'tr 'li>s Leibes. Iinrpntris). 

hancander mißmutig sein, brummen;^ 'harpage, m. .Viipackcn; s. 'harper. 
Wort unbek. Herk. | 'harpnll. m. (ZuBammenrottung), Rudel 

'harleot, m. I) Gelionlcsd, (Jemengsel, von Wild; ahirol v. 'harpor. 
Mischgericht (Hammelfleisch mit Rüben); t 'barpaiUe, L Räuberbande ; abgel. v. 
vermutL Vbsbst zu harigoter, -eoter; *harper. 

2) ^'l üno Hohne; vermutl. hui« nu'xikanisch 'harpaUlar (se) sich raufsn; abgsl. V. 
ayacotli mit volksetymnhv. Anlehnung an i 'harper. . 

'haricot 1 entstanden (lii»). ' ItarpaUleur, -M Land8treieber(in), wel- 

'harieoter (afrz. auch 'haligotor) etwas che(r) gelogentlleh rafft und raubt; abgtIL 

in kleiiio Stück« schneiden, zfrstückdii, v. 'hnrpaillfr. 

auch kleine Stücke, z. H. einer Si>eiHc, harpe, f. 1) liarfe; gerni. harpa (45(Kt>; 

nutzbar maebett, kniokem,knanaern; viell. ; 2) Verzahnung u. 3) Klaue des Hundes; 

abgcl. V. dem germ. St. harl-, harli- (vgl. VbsTi t :'v, 'harper. 

ahd. harluf Faden, vgl. barl Faser). Die ^ 'harpe liurfenförmig gewölbt, stark vun 

nrsprüngL Bedtg. des Wortes wQrde dem» i Brust; abgel, v. ^arpe. 

nnrii H ji /'^rfusorn. zorrot/A'ii" (Ii!):]). 'harpoaii* m. Enterhaken; abgel v. 

'haricoteur, -se Kiiauserer(in); abgel. | 'harper, 
v. %ariooter. ! harp^e s. arp^. 

'haridelle, f. !) (TIiMiie, Ilordeupferd) ' Tiarper raffen, packen; abgel. v. dem 
schlechtes Pferd; anscheinend Demin. zu griech. St. harp- (wovon das Vb. harpA- 
altnfrk. herda, vgl. liarde 1, doch bleibt /.ein rauben) (4501). 
der Einscbttb das f rfitselbaft; 8) sebmale I *baip&ur Haifner; abgel. v. 'barpe. 



Digitized by Google 



luirpigner— liauBiJire. 



215 



*lmr|iiffner« -Uer »ieh raufen; atift«1. v. 

'harpio, ai. liooUhuken; altgel. v. 'harper, 
'harplste Harfiier({ii); abgeL t. ^h«rpe> 
'harpolse, -rti t HarpttoeiiMide; abgeL 

V. 'harper. 
*liflppon. m. Harpune, EiMnklmnmer; 

abj.'fl. V 'liarjior. 

'harponnage. -ement» m. Harpunieren; 
abgel. V. 'harpon. 

liarpoiiiMP harpuniereii; abgel. t. 'har- 
pon. 

'taarponneur, lu. Harpunierer; abgel. 
V. 'harpon. 

'harponnier, ni. Hundsrose (eine an- 
hakende Pflanze); abgel. v. 'harpon. 

Iiamiue. f. Kohlenkrahle; dteeh. Harke. 

harquebuse, f. Hakenbüchse; <Itse]i. 
Harke + Büchse (barque ist aber viell. 
besser — lat arcus anzusetzen). 

'harre, r. eiserner Haken In einer Maaer; 
Wort unbek. Herk. 

'hart, f. 1) Weidenbaad; 2) Strick; 
S) elflemer Haken; in allen drei Bedlgn., 
wfiflio ül^rigens auf einpii (;runflho<rriff 
sich zurückführen lassen, ist das Wort 
nnbek. Herk., viell. steht ee In Znaammenh. 

mit alliifrk. lil'idu, wi-iiii man aiiiiclinH^ii 
darf, dali dieses Wort, wie dtsch. Hürde, 
nrspr. „Fleehtwerk aus Reisern" bedeutet 
habe (vkI. obea *harde). 

'hasard, in. Olnnkspiel, Zufall; arnh. 
azziir, nun azzaliar — as-sehär Würfel 
(1117). 

'hasarder aufs Spiel setBen, wagen; ab- 
gel. V. 'hasard. 
HasardauF, m. Watrehale; abgeL v. 

'liasi»r<l r 

'hasardlse, f. Waguis ; abgel. v. 'hasard. 

Iiaae. t Häsin; dtsoh. Hase. 

'hassart, ni. Beil; Wort unbek. Herk., 
vielL, allerdiugs lautunrevrelmäUig, zusam- 
menhängend ntit lat. ascia. 

'haste, f. Lanze; lat hasta. 

'hasteur, m. ». Imtour. 

'bastle, f. Wurstscbüsseli das Wort 
seheint zn einer Sippe zu gehören, die auf 
ptnon St. *hnst- „röston, braton" zurück- 
^ehi, der seinerseits viell. aus ahd. liarst 
„R«1stwerkzeug, gebratenes Pleiaehetaek" 
gewonnen wurde; denkbar isi am h, ilnH 
man von einem lat. 'assitäre (Inteii.s. /u 
assire braten) auszugehen hat, zur Sippe 
(;eliörcn z. U. häteur Bratineister, bätereau 
Schweinsleberschnitte (4608). 



'hate, f. Hast, Eile; Vbsbnt. zu 'hatcr. 
'hatelet, ni. kkim i (ltrat-)8pieß; Demin- 
bildg. abgel. v. lat. hasta. 
liAtelettet. f. pl. Rostsehntttehen; s. 

Hiastie. 

1i4ter hasten, beeilen, antreiben; abgei. 
▼. germ. *baiat- Eifar, HaB, Btrdt (4459). 
'haterean, m. Sehwetnaleberaebnitte; s. 

'hastie. 

'hftteur, m. Bratmeister ; s. 'hastic. 
'hateux, -se eili^; ; ab^'ol. v. 'bäte, 
'hätler Bratbock, Feuerherd; s. 'hastie. 
'hatif, ~ve voreilig, frühreif; abgel. v. 
*htte. 

'h&tllle, f.Soh]adttaehftsael,Metsdsuppe; 

8. 'hastie. 

liAtlTeaii« m. frBhe Fruehtaorte; abgel. 

V. 'i.f.lif 

'hatlvetö, f. Frühzeitigkeit; abgel v. 
'hätif. 

'hattelet, ni. liAtolet. 

'hature, f. Bperrhaken am ScbloA; lat 
'hastüra, abgel. v. hasta. 

1utnlHUi,nt. Rftatsefl; altnord. hofudband 
Hauptbfiti'i. 

'haubaner mit Rfistseilen verseliea ; ab- 
gel. y. 'hanban. 

Tiaubergonler. m. Panzerhemdenver* 
fertiger; abgel. v. ahd. halsbero. 

lianbePfMil. nt. Panaerhemdehen; De- 
ntin, zu ahd. halsberc. 

■haubergler, m. Panxerträger; abgeL v. 
alul. liuLsberc. 

'baabevt, m, Panzerhemd; abd. hals- 
berc. 

hAUsard, m. s. hansard. 

'hauM^ f. s. hanae S. 

'hausse, f. ErhnliiniLj:, Pro!^^auf8chlag, 
Nadelschaft; Vbsbst. zu 'liausser. 

«hausateu, m. groBe Stedcnadd; Demin. 
zu 'liausse. 

'haussebecquer auslachen, verspotten; 
in seinem zweiten Bestandteil wohl mit 
bee znaammenhangciKl. 

'haussement. m. Erhöhung; abgel. v. 
'hausser. 

'hannop erhöhenj lat *ttltiare. 

'hausset, m. Stfitsboek; Demin. zn 
'hausse. 

'baunter, m. Spekulant auf Knrserhö- 

liuii^:; abgel. v. 'hausser. 

haussiere, f. aus drei oder vier Fädeu 
gedrehtes Tau; Wort dunkler Herk. (auoh 
aussiere geschrieben), viell. entstellt aus 
'hansiäre, welche gleichfalla vorkommende 
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Form auf Hcrk. von lot. •Iiansa, ansa YMiBVgw licherl»orf?cn ; al>jr«*l, v. h& 
hinzudeuten «clieint. Iwrgo. 

'haussoir» -e Schatzbrett; abgeL v. höbeter stumpf machen; lat. hohetare. 
'hausKer, ' hdb^tude, f. Stumpfsinnigkeit ; lat. hel>e- 

liaut, -e hoch; lat alius. tüdo. 

Iiavtain, -«hoehmütiK, Btolz; lat.*altä-l 'hec. m.KoItt r , Preßbrett; Wortunbek. 
nus. Herk., viell. zusammenh. mit 'bdcbe. 

Iiaatbola, m. Hoboe; — 'hant + bois. I *hMh«. f. WagenieiterMitenbnrtt; viell. 

haulHobte Hobol8t<ln) } abgel. v. 'haut- a) 1 ' -cka Hecke, 
bois. I belas, Interj., ach; zusammeuKet«. aus 

liautaiM. f. Hob«; gleichs. lat. *alt1tta. | h6 las, -sse, (matt, müde, s. d.>. 

'hauteur, f. Hohe; abgel. v. 'haut. 'hölement, in. Annifen elnee Schiffes; 

'hautin, m. Weinberg' mit hochgezogenen | abgel. v. 'heler. 
Reben; abgcl. v. 'haut. %Mer ein Sclüff anrufen ; viell. engl, hail 

liantler, -toe zur hohen See gehdrig; (a ship) oder germ, halan rufen, herbei- 
abffpl. V. 'haut. ruffn, hulpn. 

'havage, ui. eine Art Steuer für Markt-, heliee, f. Schraul>e; gricch. hölix. 
«raren; vermutl. abgel. v. 'hav[r)e Hafen. { hMIngua, f. e. «llBgu«. (bntt. 

'häve, 'havre trockon, lilcich, blaß, elend; hellebut. m. Sflmlle (Fisch); dtpch. lieil- 
Wort unbek. llerk. (108i>). i bemroer beim Ausatmen keichcn ; sclmll» 



'haTBiMi, m. Schaufel; b. 'havet f naohahmendef» Wort 

liaTenau, in. kleines Netz; violl. ab^'«M. v. 'hmiTd, ni. Heimweh; dtaeh. Heim- 
altnord, hafr Bock (Übertragung von Tier- j weh. 

namcn auf Werkzeuge i^t ja nieht selten).! 'henntn, m. ehemaliger Frauenkopfputz 

'havAneron, m. 8. haveron. ! mit hoher Spitze, Wort unbek. Herk. 

'havenet, III. Schaufel, Netz; s Ml!) vcnenii ♦hennir wiehern; lat. Iiinnirc. 

'haveron. m. Flug-, Windliaier; ai»gel. heraut, m. Herold; altdtsch. •heriwalto. 
V. dtecb. hafer. j feflrtnffa, m. Orae« Kraul; abgel. v. lat. 

'havet, m. Haken; abgel. v. germ, (hok) | herba. 
hak Haken. I herbager, -ere Viehu)äster(in); abgel. 

Iiavl* m. Verbrennen des Flefseliee (an | v. herbage. 
Haken') usw. im Ofen; Vbsbst. zu 'havii herbagenz, grasreich ; abgeL v. her* 

Huivlr (an HiikenV) austrocknen, äuU«r- bage. 
lieh verbrennen ; viell. abgel. v. Iiftve, od. l lierbalUe, f. Herbariumpflanzen ; abgel. 
zahgd. mit hav(et). l v. herbe 

'havre, in. Hafen; ixH. haven. ' herbaut. m. liitziger Jagdhund; ver- 

'havrer in «tun llufin einlaufen; abgel. muil. alul. MitMilmld. 
V. *havre. [sack. herbe, f. Gras^ Kraut; lat herba. 

liavresac. m. Tornister; dt.«ch. Hafer- herbeiller äsen; abgel. v. hrrbe. 

'havr^t, lu. Hammersüblag; viell. herbellne, f. mageres Schaf; mit herbo 
dteeh. Hammerratfz), Ntederaetzen des zu.saromenh. 

Hammers. herber (auf dem Graee) Ueiehen; abgel. 

'hayer eine Hecke machen ; abgel. v. , v. herbe. 
*liaie. I herberto, f. Krautmarkt, Kriuterkunde; 

'hayon, m. Oatter, (iitter; abgel. v.'haie. j nh^'d. v. herbe. [herbe. 

'hazarder s. 'hasarder. l herbette, f. kurzes Gras; Demin. zu 

'heaume, m. Hehn ; ahd. hehn. I herbeux, -se grnsreich ; aligel. v. herbe. 

'haa.umerltt» f. Helmaehroiedekunat; ab- herbler, -^re i) Pflanzenbuch, •Hamm- 
gel. V. 'heaume. liinL'; 2) Heuboden; lat. herbarium; 3)-&re,L 

'heaumler, m. Helmschmied; abgel. v. Kräuterfrau; lat. herbaria, 
'heaume. herMs» m. Oraeweide; abgel. v. herbe. 

höberge, f. Herbenro. Anlinitepunkt, herbon, m, rJunilmeaser (in der Gerberei 
Stutzpunkt, der sich an eine Zwischen- : gebräuchUch); Wort unbek. Herk. 
wand anlehnende Teil eine« Gebftudes;' bwboriMr Pflanzen sammeln; abg^ 
mhd. herbSrge. ' r. herbe in Kachbildung von arboriaer. 
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herborlste, Kräutermann (-fiau>, Fflan- HcfitnolztieKel; vermutl.— *hariNua, abgel. 
zenkeQner(in) ; abgeL v. lierburi»er. v. 'harper. 

Iierim» «6 gnslg; abgel. v. herbe. Iieppe, f. l) Verzahnung; 8) Docken am 

•herÄlMWUPt-se ArbeUer(in), der (die) Erz- Galion und <len Verdfirksaeiten ; 3) Khnto 
kanen in den Bergwerken fälirt; abgel. des Hundes; in diesen drei Bedeutungen 
V. 'herdier, *1ier(|aer, a. *han)n«^ lierque. 1 iat das Wort « <harpe (s. d.) aniaaetxen; 

herdeau. ni. Bundschoß, unmündiger 4) -s, jd. Strandgülor ; auch in dioper 
Jüngling; Wort unbek. Herk. j Bedtg. dürfte das Wort Vbsbst zu 'harper 

'h6re, m. armer Herr, Bettelmann; mhd.| sein: Strandgfiter sind G&ter, dfe man 
ligre. [-tateni. aufrafft; 5) MQhltrichter; ob 'herpe in 

h^redlte, f. Erbschaft; lat hereditas, dieser Bcdt^'. zu 'harper gehört, erscheint 

(')heridelle, f. s. Miaridelle 2. , zweifelliaf t ; 6) Flechte, 8. 'herpt'^s. 

*(*)MKigOttf (mit einem Sporen, einem | *h»iepi, Idauig; abgel. v. 'herpe 3. 
Auswuchs, einem Abzeichen am Heine vpr- 'hcrper, se — , sich bäumen, sich sträu- 
sehen) an den Uiuterbeiuen zeichnen (II un- beu; Wort unbek. Herk., schwerlich mit 
de); TSirmtttL abgel. v. ergot | se harper identiscli. . 

(')h6rlgoture, f. Zpirhen an den Hinter- 'herpte, m. Fleelite; lat.-grieeh. lierpea» 
beinen v. Hunden ; abK:el. v. 'Oheripoter. | -etem. 

IiMmA, m. Igelfisch, -e f. haarige Raupe; I lierqne = *harquo, f. Harlte; dtsch. 
abgel. V. 'ht'' risser. Harke. 

•höplsser sträuben, stachelähnlich um- 'herre, f. Haardecke (Brauerei) ; s. 'haire. 
starren, ätuchclig machen; gleich», lat. 'hersage, m. Eggen; abgel. v. 'herser. 
*ierTcifire von ericlus (3273). 'herse, f. Eggestaket, Ckittor; lat-iiirpex, 

•höHsson, ni. I<.'el, -fisch; gleiche, lat -Tpcni (4r)7ß). 
♦ericiö, -önem für cricius (3273). 'herser eggen; abgel v. 'heree. 

•hMBMm(n)e» f. Birennrape; s. 'h^risson. ■ «beneup, -se Bgger(in> ; abgel. ▼. 'herser. 

'h6rissonner stränbfn; abgel. v.'hcrisson. (')hersillleres, f. pl. eine Art Versolian- 

hörltage, m. Erbschaft; abgeL V. beriter. zung an Back und Schanze des Schiffes; 

hteitop erben; lat heredltire. ' abgel. Hierse. 

höritler, -tttre Erbe, Erbin; lat here- 'hersUlon, m. mit Zacken versehenes 
ditarius -a. Sturm brett; abgel. v. 'hersc. 

hermlne, f. Hermelin; ahd. harmn Her- höslter zaudern; lat haesitäre. - 
melin (4496). hestaudeau. m. junger Kapaun, Besitser 

hermlner mit Hermelin beeetxen; abgel. eines kleinen Anwesens, ^'clclier anf< Mnn- 
V. hermine. gel an Vermögen unvereheii*^lit bleiben 

iMradnstte, t Dudisb^; abgel. v. her- mnfi; ahd. kagustalt 
mine (das Dachsh^ hat eine .co\vi><^i<v\Iin- 'hötourdeau, m. junj^-^pr Kapaun ; volks- 
lichkeit mit dem Oberkiefer des Her- etym. au ^tourdir angeleimte Umbildung 
melins). ' ron ^bestoudean (s. d.). 

hermitage, ni. s. t'nnitage. hötre, n. Buclii'; dtsch. Heister. 

hermlte, m. a. ermite. heudrir modern lassen; Wort uobek. 

niernie, f. Bruch; lat hemia. Berk., s. auch oudrir. 

'hemler, m. Spinnkopfhoiz; Wort un- lieiilar s. 'heler. 
bek. Herk. heur, m. OlAck; iat (bonum) a[u|ga> 

'hernleux, -se mit einem Bruch l)ehaftei; riuni. 
abgel. V. niemie. heure. f. Stunde; lat hara. 

liernlole, f. ßruchkrant;abrro1 v.'lirrnie. heurett«, f. halbe Stunde; Demin. zn 

'höron, m. Beiher; lat. ''hagiro, -dncm, heure. 
ahd. hiiglr. j hvimuz, -M.lat *afu|gür5etts. 

'höronnefttti m. junger Reiher; abgel. 
V. 'h^ron. 

Iiteos, m. Held; lat.-griech. hSrfls. 

iMPVtiläS», t. Rudel Hirsche; s. 'har^ 
paiin<>^ 'heurtequln, m. AnstoBeisen; abgel. v. 

herpals, m. Kratze /.uiu Kntlecron der 'heurtlerj. 

KSrtiat« Ilynoke. Wik. i» Ann. Spr. 18 
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heurler p. luirlfr. 
heurUn. m. dtsch. Heuerling (Abart des 
FhiBbarsehes). 

'heupt, III. Stoß; Vbsbst zu 'heurter. 
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'heurter— 'horion. 



lieurUr stnR(»n; uiiiKeb. aus hurter = 
Iftt *Ortäre, Kretiuent. xu Orfj^re. 

•heurtolr, m. Klopfer; ab^'cl. v. 'heurtei. 

r)heuse. f. Art Bdn- und Fußbekleidung; 
Kcrm. ho8a. 

ntfboOt D. Bnle; viell. lautnMhahmendes 
Wort (v^l. dtsch. Uhu), viell. aber auch 
aus breL *hibök Habicht entstanden (4S67). 

^ddtur, 1 Oren«!, HIBliehkett; «bg^L 
altfrz. hi»de = lat hispTduB rauh. 

Iiideux. -se häßlich; lat. 'hiapidösua 
(abgel. V. hispiduB raub). 

Hile, r. Ramme, Rftminblocki ndtacb. 
beie, holl. hej UhU)). 

hiible, f. Ätticii; lat. (-bülum. 

hltae» f. hyhne. 

hier geatcrn; lat. Mri. 

*biw einrammen; abgel. v. 'hie. 

nammtumt m. a. 'hereh«ur. 

hllarltö. f. Heiterkeit; lat Mlarltas. 
-tätem. 

%l1elM, t Bcherstock dee Deokas; viell. 

oniL! 1 ms »pan. eslora. 

'hlnguet, m. s. linguet. 

hlronde, L Schwalbe, Schwalbenmuschel; 
lat hinmdOf 4iieni. 

hlrondeau, m. junge Schwalbe ; Demin. 
zu hironde. 

hlMNldellft. f. Schwalbe; Demin. za hi- 
ronde. 

'hisser liis.sen; Utäcb. hissen. 

liiaBoii. m. HiBtan; abgeL v. Hiiaier. 

hiver, m. WIntar; lat hliMmuin, seil, 
tempus. ^ 

h^araep fiberwintem; lat blbemire. 

'hobereau, hobreau, 'houbereau, m. 
1) kleiner Bauiiifalko ; 2) (wie ein Falko 
in seinem Gebiet uinlierjagender) Land- 
edeimann, Krautjunker; demin. Abltg. v. 
dem gleichbed. altfr? !>n!)e, wolclics seiner- 
amU auf germ, 'hobban (dtsch. hoppeu) 
bflpfen mriiekittgehen aehetnt, so daB der 
Falke .ala hflpfe&der Tegel beaatobnet 
aaiB würde. 

*hoUa, ni. Bchottiaeher Paßgänger ; engl. 
hoM).v kleines Pferd, ». 'hobereau. 

'hoehe, f. Kerbe; Vbsbst su 'hocher. 

'kodier 1) etnachneiden, kerben; viell. 
Ut *abaeeftre («»; 2) schatteln; Wort 
unl"4: , vormutl. germ. Herk. 

'hoebet, 1) Sobüttelding, Kinderklapper; 
abgel. V. 'hoober; 3) eine Art Spaten (mit 
crpkrümmtor Scliaufel); \t>rniutl. •rorni. 
Uerk., vgl. engl, hook Haken, g. auch 'houcr. 

hoir, Ol. Erbe; lat hfirte (4661). 



holrle, f. Erbschaft; abgei. v. hoir. 

*ll61ar wie die Eule schreien; lautnacb- 
alnnendes Wort, vgl. dtsch. Eule. 

'homard, m. Hummer; altnord. bumarr. 
ndd. Hummer. 

hombre, m. Hombtespiel; apan. hom- 
bre Mensch, Mann, lat honi(i)nem. 

homelln, m. Kolrpa, kleiner Mensoii; 
Demin. su homme. 

hommage, ni. (Lcbns^huldigung; lat 
'hominigiunt, v. homo Lehnsmann. 

hommaaae kerlhaft; abgeL v. homme. 

homme. in. Mensch; lat homo, -inem. 

hommeau, -et, m. kleiner Mensch; De- 
min. /u homuio. 

hommee, f. llanneaarbeit Tagvweric; 
ab^'ei. V. liumme. 

hommerie, f. menschliche Leidenschaft» 
menscliliehe Sehwlebe; abgeL v. bomme. 

homme'jse, f. Minnin; ab^,'oi v hotnmo. 

'honehets, m. pl. Stäbchen; viell. » 
jonchete (a. d.). 

'hongre, m. ungariaehei Pferd» Walkeh; 
lat. 'hungdrus. 

hongreUne, f. eng anschließendes Frauen- 
wams nach ungariadier Art; abgeL v. 
'Imti 'jn^ un^rariacli. 

hongrer wailachen; s. 'hongre. 

Honguette, f. Breltelaen In der Bild- 
Iiauorei, Wort unbek. Herk., viell. naaa- 
lierte Nebenform v. 'hoquette (s. d.). 

honnöte ehrenhaft ehrlldi; lat bone> 
stus. 

honnAtet^ f. Ehrenhaftigkeit Ehrlich- 
keit; lat honestitas, -tätem. 
honneur, f. Ehre; lat hönor, 
'honnir sc liioähen, höhnen; germ.! 

jan, alid. tiüueu. 
honorable ehrenwert; lat bönSribllia. 

honorer ehren; lal. hononire. 
'honte Hohn, Bchande; germ. h8uni[>a 
Hohn. 

'hontcux, -se schändlich: abfiel, v. 'honte, 
höpital, m. Hospital; lat hospitile. 
Hioquet, m.Sehlaehaen; vennati. eehall- 

naclialirncnde» Wort. 

'hoqueter den Schlucken haben; abgel. 

V. 'hoquet 

'hoqueton, m. Waffenrock ; s. auqueton. 

'hoquette, f. Mt^ißel in der Bildlianoroi; 
viell. — 'hochette, abgel. v. *hoch[erJ 1. 

*lM>Fdo Horde; dtscb. Horde, urapr. 
tartarischefl Wort. 

'horion, m. Kopfnuß, derber Schlag; 
Wort unbek. Herk., vML— 'hortioa (a. d.). 
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horloiret f. Kroße ühr; lat-griedi. horo* 

horloger, -ler. -«ur, lu. Uhrmacher; ab- 
gel. V. horluge. 
'hormls auigenominflii <^ lior(a) mis 

s= forit; missus. 



Iioulque (houque), f. Art Honiggras; 
lat. holcus. 
'houpde, f. s. 'houppt'p. 
'houper anruftso ; abgel. vou dem Schall- 
wofi ^np(e) hopp! heda! 
Iiouppe, f. Quaste, Troddel; mndl. hop- 



hornian, m. Eisenklumpen ; violi. ab->pe Hopfen (eine Quaste bat gewisse Ahn- 
f$e1. V. dem Vwh. *oirgner *ordiiittre in Hehkelt mit d«r flootdg«n HopfanUAte) 



Ordnung' l>ringen, gruppieren, 
horreur, f. Grausen; laL horror, -örem. 
hoprlMe grwrig, entsetdieli; lat bor- 

rn.'iü-. 

*hors außerhalb; lat, foris. 

Hiortlon, m. Schlag; vermut). zusam* 
inonh. mit lienrter. 

hospitaUtö, f. GasUiotikeit; iat huapita- 
Utas, -tätem. 

horttto, teindlieh; lat. hoatltis. 

hötOk oii»> m. t Wirt, Ckust; lat. hoapes, 
•item. 

hötal, m. Gasthaus, grSBeres Wohnhaua; 

lat. hospitalp. 

höteler beherbergen; abgcl. v. hotel. 

Itotte, f. Tragkorb; dtsch. mnndartl. 
Hütte. 

(')houa(l)ehe, m. Kielwasser; Wort germ. 
Ursprungs, vgl. eogL wake. 
lM>ttattft> f. Saidenhaar; a. onat«;. 

'houbereau s. 'holiereau. [()k ) 

'houblon, lu. Hopfen; abgel. v. ndl. hop- 
'hone, f. Haeke; Vbabst cu boner. 
Tiouep hack. 'Ii; nh^*']. v. -:»Min. Iioc Ha- 
ken, Hacken, vgl bochet 2 u. hoyer. 
iKwette. 1 kldne Haeke; llemln. ta 

'houo (8. d.). 

'houglnes, f Ann- und Beinschienen 
einer Iliistun^s viell. dtactt. nohlschieiieii. 



(4612). 

'bouppeau, ui. kleine Quaste; Demiu. 
zu 'houppe. 

'bouppöe. I. WellenBchattmkMM; abgel. 
V. iiouppe. 

'houppelande, f. Überrock; Wort ver- 
muth germ. Herk. 

'houppier, in. bits auf die Krone ge- 
stutzter Baum, Wollkämmer. Woltver- 
kinfer; abgeL t. 'bonppe. 

'bouque s. 'houlqae. 

liowf s. hourd. 

hmmgon, m. Orkan; «Sn der karaibiaohen 

Si)ra' li< nVestindien) entlehntes Wort. 

'houralUer mit schlechten Hunden ja- 
gen; viell. abgel. v. ndl. hoer. 

'hourees, f. pl. PislH>tten der Baaan; 
Wort unl>ok. Hcrk., viell. lat. *fircea. 

hourd. III. Vorsäunung, Schränken, Go- 
rfist, Fadiwericbau, Sohoppen, WericaUitt; 

^jerm. hiiifi flnnlc. 

'hourder aus Drucken aufführen, Fach- 
werk mit Zteffeln anematiem; abjifel. v. 

hourd. 

'houre, f. Gerüst; Femin. zu 'hour » 
honrd. 

'houret, m. aehleeliter Jagdhund; a. 

'hourailler. 
'houri, m. Fischerfahrzeug; venuutl. 



^nllle, f. Steinkohle; die Herk. dieses zshgd. mit 'houre. 



ursprfm^'l, wallon. Wortes ist unklar, viell. 
ist es aus ahd. soolla Scholle entst., viell. 
aneb iet es = *(oniDe (Vbebet t. fouHler 

wühlen, ;,'rnl>en) anzusetzen. 

'boulan. m. s. uhlan. 

Iwnle, f. 1) Woge; Wort germ. Herk.. 
▼Sl* E^^ *hula, altnoni. hoir, dtsch. hohl, 
(möglich ist aber auch, daß 'houle in Zu- 



'boiivqa«k f. aebleehle» Fahneog; holL 

hulk. 

^ooFa, m. pt. Sigebodte; pL su 'hour 

(8. d.) 

'bourser ein Fell mit einwärts gekehrten 
Haaren xnsammennihen; Wort nnbek. 

Il.'ik. 

'hourvarl, ui. lautes Rufen auf der 



sammenh. mit bret. houlenn, Fl. houl Wo- Jag«l zur Anweisung der Hnnde, Lärmen, 
ge [4640] steht); 2) Kochtopf; lat. olla. Streit; vennutl. ein Schallwort, das mfig^ 

'houlette, f. Srhnfer.<tn1i: <\;\ü Wort ist licherweise auf EntateUung einer SatS* 
viell. demin. Abltg. v. germ, hol, hohl, es bildung beruht, 
würde dann nraprOnglldi einen auage- 1 'honannit a. hnssard. 
höhlten Stab bedeuten, d. h. einen Stab, (')hOn86 geatleiM^ kotig; abgel. T. germ, 
der zugleich als Pfeife dient (4644)). i hosa. 

'hoiaeux, -M unmhig; «bgeL v. 'boa>! nhouaeauz, m. pl. hohe Oamaaohen; 
le 1. ■ al^. V. germ. boaa. 

28* 
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Ohouaer— humour 



Dtlouser bebtitsfcln, die FüUc be- 
■ehmntxen; abgd. v; germ, bost Hose. 

lioiiMttiH t Stiefelohen; Demiii. xu germ, 
boaa. 

Tionsplllep (norm. gonspUler) xeneusen, 

milihandt'ln : vidi. lat. Vu«pi[«lilcfiläre v. 
ouspis Spitze, Stacliel, oder aucli v. *ooln]- 
gpiefilare v. spica Ähre, Stachel; afnu {st 
gleichbedeutendes huuspigner Torhendeii, 
das schwerlicli = limiss^e + pijfnor, peij^'ner 
den Mantel kämmen, zupfen, zausen, an- 
gesetzt werden darf. 

'houssaie, f. s^techpalmengebäach; ab- 
gel. V. 'tioux (t>. d.). 

'houMe, f. Pferdedecke, Überzug; arab. 
ghouchia. [zu. 'Iioux. 

'houueau, m. gruUc ät«cknadei; Dem in. 

nioosier 1) (mit einem Stechpalmen- 
wedel) abstäuben; abfiel, v. 'houx; 2) mit 
einer Schabracke versehen; abgel. von 
Miousse. 

'housset, ni. I) FallschloU; 2) stäche- 
li^er Mäusodiini; in drr zweifon Bedeu- 
tung ist das Wort zweifellos, in der ersten 
wahrseheinlieh demln. Abltg. t. 'houx (der 
Stift dos- Pnllpchlosses hat piiu- Lrpwisse 
Ätinlichkeit mit einem Stengel der Stech- 
palme). 

'houssette, f. l'^edcrKohloß; s. 'houseet 1. 
'houssitoes, f. pL a. 'lioussaie. 
Iiouaalne. f. Reitgerte; Demin. zu 'houx. 
%ousaolPi m. Abstiuber; abgeL von 

'housser !. 

'housson, ni. stacheliger Mäusedorn; 
abgel. V. %oux. 

'hOUt, m. SäK*''"^'*^' ; viell. ndl. hniit flulz. 

'houx. m. Stechpalme; altnfrk. huUs 
Steehpalme. 

'houzure. i f. Kotspur; abgel. v. "bou- 

'housure, / aer (s. d.). 

'hoyau. m. Rodehacke; abgel. v. 'hone, 

•Tioyer (zerhackend), zerquetschen, be- 
schädigen ; viell. abj?el. v. 'hone, v>(l. houer. 

'huaiUe. f. ^Schreif^esindcl?) Pack, Volk; 
abgel. V. 'hucr. 

'huard, ni. (Schreivogel) Eistaucher; ab- 
gel. V. 'Imer. 

Iiuau. m. Weih, eine aus den Flfigeln 
df's Woilic- L'f'ftM ff^te VD^elsclieuchc ; 
Schallwort, das den Schrei des Weihes 
nachahmen soll. 

'hublot >. lnili»l. 

'huehe, f. kleiner Kasten, Backtro«, 
Ckitteskasten; oatfric.'^. huktje kleiner Ko- 
ben. 



'hucher (schreien) zurufen, pfeifen; vieli. 
lat *hüeoire klh^ MerberriifMi. 

liuelMt, m. Signalhorn; abgeL v. 'hvr 
eher. 

*liuehler, m. Molzsehnitxer; viell. abgd. 

V. 'llllciu'. 

huer schreien, rufen; vieli. == 'budier, lat 
*hnc[c]arc, vielL audt Sc^alhrort. 
'hutoon, m. Wiedehopf; Wort nnbek. 

H»'rk. 

huet, ni., huette, f. W^aldcule, aL^el. 
V. 'huer. 

'huguenot, m. Hnpcnott, entstellt aus 
dtsch. Eidgenosse (^215)y^ -e, f. ob dieses 
Femln. mit der Bedtg. iHsparherd» Kodi'- 
tirtrpi" o^icichen Ursprung hat» mufi dahin« 
gestellt bleiben. 

hol heute; lat hddie. 

hülle, f. öl; das Wort muU auf lat. 
oleum, bczw. öica zurückstehen, doch ist 
die Lautentwicklg. höchst auffällig, vgl. 
aber altfrz. paile, vielt. — pallium. 

huller ölen ; abppl. v. huile. 

huilure, f. Krankheit der Birnbäume; 
abgel. V. huile. 

(')hulr «chrpien; Nebenform zu 'huer. 

hüls. ui. Tür; lat. 'Ostium für Ostium. 

hnlBslar. m. Pfdrtner, (Serichtsbote; lat 
•f)Stiäriu8, -um. 

'huit acht; lau 6oto. [ginta. 

nrattante achtzig; lat*oetaBta füroeto« 

'huitlöme acht(er); abgd. v. ^uit 

h nitre, f. Auster; lat. öatrea. 

hultrier, -iöre Austerhändier(iD) ; abgel. 
huftre. 

huttrlflcr, s* verphilistsm; glsiidis. lat 

'üstriticare. 

'hulan B. uhlau. 

'hulette s. 'hulot(te). 

'hulot, m. 1) Roidergatt; viell. demin. 
Ablt);. V. ahd. huli Hdhle; 2) Waldeule; 
viell. abgel. v. ahd. hüwlle Eule» 

'hulotto. r. s. 'hulr.t 2. 

hululer kreischen; lat. ulülare. 

humaln menschlich; lat hBrninus. 

humble doinütiu ; Int. hfimllis. 

humblesse, f. Demut ; abgeL v. humble. 

humeeter befeuchten; lat hfimeetire. 

'humer ;.;rhlürfcn; ijlnirlis. lat *hümärs» 
(vgl. hümere, hümor, hüuiidus). 

niumettP, f. Feuchtigkeit Gemflisatbn» 
muiiL' . lat. Iifimor, -örem. 

humide feucht; lat. hümidus. 

humlUer erniedrigen ; lat. bümiliäre. 

humour, m. Humor; s. humeur. 
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'hnne, f. Mar% MaatlwrlH Balkmi; alt- 
nurd. Iiiia. 
nmnleF, m. MarsMj^; abgd. v. *hnne.| 

'huon. III. Waldeule; viell. abfiel, v.'l)u(er), 
vielU auch ist darin der Eigenname Ua(g)o, | 
•önem tu erbUeken. j 

'huot, m. s, huet. I 

*huppe.f.Wie(Ii'1uipf: lat.'üpüpa f. üpüpa. 

liapasse, f. H'm^ um Hammerstiele; ab- 
gel. V. 'hure. 

'hure, f. Husch-, Struwwelkopf, Kopf des 
Wildschweines, Rundbürstc; Wort unbek. 
Herk. (46BS), vermull. dtsoli. <WiM>8ohur, 
worsen soh > 'h vgl. 'bonttle, wahradiein- 
lich < Scholle. 

liiUfA etruppig; abgel. v. 'hure. 

•hupler heulen: ^^leioha. Ut *arftlare, 
diasimiUert aus ülülare. 

Ohttrtuberlu, -« unbesonnen, täppiacb; 
als m. Bülmt. Fanelhans; viell. omgestaitet 
au« oriL'l. hurly-burly Wirrwarr. 

huriupö struppig; Wort unbek. Herk. 

hiUPtag«. m. Anker» -g«ld» -reeht; viell. 
ausaiiitnmili mil dtsch. Hnrt. 

hurteblller bespringen; zusaauuenges. 
ana dem kelL 8t, *nrto Widder + Verb, 
biller, flraiUoh maeht die Bedtg. Sehwieri)^'- 
ketten. 

lumuA, m. Husar; lat *enr«Brfa8 
SeiioelllauÄn (ngrtoch. corsärios, cliusä- 
rios, sprb. frtisar husar, dtsch. Husar). 

'hu(s)tin zänkisch, 8türri««cii; abgel. v. 
dem germ. St. Iiuet- (vgl engl hustle, 
ndl. hutseien, hulah n stoHen, drängeln). 

'hatlner zanken; abgel. v. 'hutin. 

IratllMt» m. Mfjtter Hammer; Demin. 
SU 'hutin (s. d.). 

'hatte, f. Hütte, Baracke; dtsch. Hütte. 

liytae^ 1 Hyine; griecb. h^aina, abgel. 
V. bya Sehwetn. 

I. 

iel hier; lat. ecce lue. 

id^e, f, He^'Hff; lat,-;^M irrh. iihSa. 

idoine geschickt; iat. iduneus. 

MolAtpa abföttiaeh; m. aubaL Götien-| 
diener. /u'^ an r .nnges. aua grieeh. efdölon I 
Bild + lalreüeiit dienen. 1 

Idole» f. Odtse; grieeh. eidolon Bild. 1 

Idylle, f. Idylle; priocli. ei<l>]lioii. 

if, m. Eibe, Taxus; altiiTrk. iw Eibe. 

ignoble niedrig, unedel; lat. ignöbllia. ' 

Ignorer nicht wiaaen, nicht kennen; lat 1 
iunnrärf. j 

il er; lat. 'illi für illc. 



Die mit II-, -In, im- (=ln), tr- anlau- 
tenden Wörter, die im folgenden 
nicht angefahrt aind, werden unter 
den Sini plizibuH erklärt. 

lie, f. Insel; lat insüla. 

Uet. m. -ta, f. Inaelehen ; Demin. an ile. 

Illustre, orlaucht; lat illttatria. 

Uoire, f. 8. 'hiluire. 

llot, m. Inselchen; Demin. zu ile. 

image, f. Bild; lat. imägo, -inein. 

imagtner einbilden; ahnel v. image. 

imlter nachahmen; lat imitäri. 

Inunoler opfern; lat Immolire. 

ImmondlM, LUnreinigkelt; latlmmnn- 
ditiae. 

impasae, f. (nicht dnrcbgehbarer Weg) 

Sackgasse; ab^el. v. paaasr vwbttnden 
mit d. neg. Präfix in-. 

Impenses, f. pl. Unterhaltungskosten; 
lat impensae. 

Impertinent unveraeh&mt, ungehörig; 
lat. impertinens. 

ImpÄCMP erlangen; lat impetrire. 

!mp6tueux lieftifr; lat. impetuösua. 

Imple gottvergessen; lat impius. 

lmpl4M, f. Rnehloaiglnit; lat Impietaa, 

-tat.' in 

implffrer «. empiffrer. 
Implorop anflehen ; fait implorlTe. 

importer hineintragen, einführen, zu 
einer Baclie etwas hinzutragen und infolge- 
dessen von Bedeutung, wichtig sein (un- 
pers. gelegen aein, darauf ankiMnmen); 
lat importäre. 

importun beschwerlich; lat importünus. 

Inpoatanr. m. Heuciiler; lat impoetor, 

impöt, m. Aullage, Steuer; lat im- 
pös[i]tum. 

imprigner befruchten; lat impraegnäre. 

imprlmer aufdrücken, drueken; amgest 
aus lat imprimäre. 

ImpMnnptU, m. aua dem Stegreif Ge- 
tnnchtps; lat in prompttt (habSra) in Bereit* 
Schaft haben. 

innnlM, f. Eitelkeit; lat inanltaa, -titem. 

iBSnnuttr'e flei.'tehfarben; latincarnntns. 

Innundio, t Feuersbrunat; lat inoen- 
dinm. 

Incident, m. Zwischenfall; lat. incidcns, 
Part Praes. v. incld^re (— in + cadere) 
hineinfallen. fdicium. 
indlee, ni. Anzeichen, Merkmal; lat in- 
indicnnc, 1 oHtindische Baumw«>Ile, (!e- 
waud aus diesem Stoffe; abgel. v. iudiu. 
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indigence, f. Bedürftigkeit, Hangel; latl instmire nntcrnVhtcn ; lat instruöre. 



Indlftae elnhdmlBCh; lal. indig^nus. i Insarger empdran; lat inaurgftre. 

Indignation, f. EntrQetung; lat. indi- tntendit, m. (es geht darauf hinnus, es 
gnatiu, -önem. | itat zum Ziele) schrifUiches Beweisstück ; 

Indlqutr anseig«!, -kflniltgen; lat in- 1 lat intendit, 3. Pen. sg. Ind. ipraes. v. 

dicäre. into-mlrrp. 

iodotone« f. Schlappheit, iiclilaffhoiti lat. Interealer cinselialten ; lat intercalär«. 
indolentia. I tntardlre untcrHn^en; lat Interdiotre. 

Indulte verleiten, ful^-orn; lat. indüoero. IntApeweP i i s i . 1 1 - i > ton ; abgel. v. lat 

indulgenea* f. Nachsicht; lat indul- 1 intercssc (inti^ro^t et^ i^t daran gelej^en). 
geutiu. ! intöröt, ni. Interesse; lat interest es 

inapte angeeehickt; lat. ineptus. |i8t daran ^relef^cn. 

Inerme unbewaffnet; lat. inerniis. intörleur, innerlich; iat interior, 

Inertle, f. Mangel, Trägheit ; lat. inertia, orciu. 

Infllni» ehrlos; lat infamia. Intwlope xwleelien xwel Partden da- 

Infanterie, f. (Truppe, die aus jungen zwi.^^rhenlanfrnd, eine zweideutige Rolle 
unberittenen Burschen besteht) Fuüvulk; , spielend, verdächtig, schniugglerisch ; ku^ 
abgel. V. lat infana, -antia Kind, Knabe, i satninenges, aus lat Inter + ndl. ktopen 
' tnftrlenr, -«niedriger, geringer; lat in-* laufen. 

ferior, -örem. \ Interloquer (durcli Zwischenrede jeni.) 

Inftater unsicher machen; lat inteatire. i in Verwirrung setzen; gleich», lat *inter- 

Infleier lou^nicn, in Abrede atellen; lat loquare v. intcrl<H|ui. 
•inficiäre f. — Sri. j Intimo innerst; lat intlinus. 

inflme niedrigst; lat infmius. intimer ansagen, einschärfen; lat in- 

taifUgw auferiegen; lat infligftra. jtimire. 

ingönieur, tu. (Erfincinr, Kunstruktour) Intrlgotarl«, f. kleine ICntffe; al^l. ir. 

Mechaniker, Baumeister; gleiche, lat * in- ^ intrigue. 

genl&tor, -firem v. ingSnium <TgL afrz. Intrlgo«, f. Vemrirrong, Verwicklung, 

engin Masdiino, Kunstgriff, List). schleichendes, hinterlistiges Verf;ilir<'ii, 

ingtou harmlus; lat. ing^nuus. ^ durch das Verwicklungen herbeigeführt 

iBfirer einfahren (in den Mund), s'ing. ; werden, Kniff; Vbsbst an Intriguer, 
aich in etwas niischon; lat ingerön*. Uitfiguer (verwickeln) auf verwickelten, 

inimitld, L Feindscliaft; lat inimicitas, krummen Wegen vf>rgclion, hinterlistig 
-tätem. handeln; ital. intrigure, lat. intricäre. 

Inique h^kihst unbillig; lat inlqttue. intrlns^ne innerlich; lat intrinateua. 

inltler einweihen; lat initiäre. intriguet, m. (gfns de 1' — Indnatrie* 

inonder überschwemmen; lat inun- ritter); abgel. v. intrigue, 
dare. ^ Intrlquer a. intriguer. 

inscrire l inscIircilK n ; lat insi lilirrc. Introdulre einführen; lat. intrwlüoere. 

Insens, m. Wermut; Wort unbek. Herk. introlt, ui. Eingang; lat intruitus. 

Instdlenz, hinterlistig ; lat inaidiöaus, ' Intras eingedrungen ; lat intr&iuiH Part 

Insigne vorzüglicli ; lat. insignia. , Ferf. Pass. v. intrudcrc. 

insinuer (in den Busen, in das Ilcrz Inviter einladen; lat. invitire. 
einführen) einflüstern; s'— sich in das Ire, f. Zorn; lat ira. 
Herz jem. eindrängen; lat. insinuäre. , MMr regenbogenfarbig machen ; abgel. 

Insolation, f. Sonnenatich; lat*iaBolätio, • v. gricch. in<^ Regenbogen, 
-önem. \ irriguer bewässern; lat irrigäre. 

Inaolraee, f. Unverachimlheit; lat in>i lirlter aufreixen; lat irritire. 

' :ti 1 Isoler (nnf eine Insel bringen) absondern; 

Insomnie, f. Schlaflosigkeit; lat*iusom- ital. isulare v. lat insula, 
nia für insomnfum. \ Itsardw %. esaerder. 

Instant, ni. (ijegenwärtiger) Augenblick; i Isser s. 'hisser. 
lat instans, -tantem. Issir herausgelieu, hervorgehen, ent- 

Inatlguer anreizen ; lat instigare. , stammen; lat exire. 



indigentia. 
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issu, -e al)st;iiiiiii«iid, «nlBproMOn; Part, klären diirdi AnlelmunK an jai-rM-t- ha/.w. 
Praet v. iesir. , gesir, da ja das Brachfeld unbebaut liegen 

Itaele, Itagle, m. I>ralireep, HiStau ; I bleibt). 
Wort iinbek. Herk^ viell. SDMmmenh. mit JadnttMt f. Hyannth«; lat-gri«eh. h]ra> 
dtpch. Takel. jclntlnis 

itague, f. H. itacle. jack, m. kleine Schiiistlagi^e; engl.jacl(. 

itörer wiederholen; lat iterire. | JwAml, m. a. ehaoiL 

Ive, f. Iva (eine Pflanae); Yemntl. fomiii. jaeo, m. Papagei; -> jaoot, Demtn. Sit 
Bildg. zu if (a. d.). i Jacques (s. jacasse). 

imt«, t Biaamgünael; Demlii. sn iv«, ! jMO<to,in.MiateldnM»d; T«nmill*AbitK. 

ivoire, (f. n,) m. Elfenbetn; lat *iebflren aus dem Eigennamen Jaeques <8. jacaaae 
V. ebur. . ii. jacu). 

Ivntle, f. ItanBohknnit, Unkraut; hit! Jafoit, -que ^ jh »oit que obadion. 
*ebriäca v. ebriua. ja(e)quemart, in. gabarnischter Stunden- 

iwe berauscht, betrunken; lat. (''hnns.- »cbläger auf Uhren, langes Schwert; abgel. 

Ivresse, f, Trunkenheit; abgel. v. ivre. v. dem Personennamen Jaqueaie = lat. 

Ivrogne l)etrunken, m. Trunkenbold; |*Jaconu8 (vgl. ital. Giacono) =- Jacobus, 
gleieha. lat *&bri6iniiR. Ja(e)querie, f. Bauernaufstand (im Jain o 

— ; 1358) ; ein Jacques war Fuhrer dieses Auf- 

I standea. 

jä prhnii; lat. jam. jae(qu)ot, ra. Papagei, Dummkopf; ab- 

jable, m. <ut spr. acheint das Wort „Ha- > gel. v. dem Peraonennamen Jacques, s. 
ken, Knagge, getacktes Werkseu^ be- 1 auch jaeasae, ]a«o. 
«Iputet zu hat>en) (Jcrgcl, Kimme; vermutl. jaetanee, f. Prahlerei; lat. jactantia. 
zusammenh. mit lat gaMUas, dtach. Gabel, , Jaeter, se sich brüsten; lat. jactnre. 
altfr. gabni. ' jade, m (früher f.) Nierenstein; lat 

Jabler gergeln; »bgel. v. jable. *jliata (v. ilia Weichen, Nieren). 

Jabliöre, «olrei f. Oeigelmeaeer; abgel. jadls cinstmalB; ontcit. aus lat. jam habot 
V. jable. ^ dies, wo habi't im Sinn von il y a uufzu- 

Jmbot^ n. Kropf der VSgel, baueehigee | Hiaaen let 
Vorhemd; Wort unhek. fl«'rk., jedenfalls jadot, ni Formelaen der Bldrer; Wort 
urspr. uicht französisch (niüglicherweiaet unUek. lieik. 

let das Wort demin. Abltg. v. tänwn St I jftffe, f. OhrMge, ffaehe; Wort «nbek. 

*jah- - lat. V^i'i-p cav-, wovon oaviis, vgl. Herk., gehört vfMMiiiitl. /ii Joffe. 

itai. gabbia — cavea, jabot würde demnach Jaffet» m. Ilaken ; vermutl. = 'gaffet 

eigentl. den kleinen Hohlraum bedeuten, s. gaffe. 

weleben das Innere eines Kropfes bildet); Jalet, m. s. jais. 

denkbar ist auch. dnK der $t jab- Seiten- Jaillir sprudeln; gleiche, lat *jaieülire 
forn» zu eap(p)- (wov. cappn etc.) ist. (f. -ari) (5Hi8). 

JalWteir (schnattern wie Kropfv6ffel)f jais, m. (>agat, Pechkohle; zusammenh. 
plappern, sehwnt^en ; ahpel. v. jabot. mit dem ^deu hbed. lat.-t,'riech. gdgätea. 

JaboUöre, f. Kropf-, Scbwanengans; ab- jalage, m. Ohmgeld; abgel. v. 'jaler 
gel. T. jabot -meeeen, vgl. jalon. 

Jaeasse, f. Flappemiaul, Klatsch) i : Jale, f. ^^roße Mulde; viell. zuMmnieilll. 
viell. femin. Bildg. zum Personennamen mit lat-griech. cal&thus <172ö). 
Jacques, mit welebem fritber gern Papa* ' jnltp (mittelst tinw MeBstaoge) messen; 
gcien und andere eebwatshafte Vögel bc- vermutl. v. einem germ. St gallga]- Stange 
nannt wurden. (jacasse. (Oalgen) (4130), vpl. jauger; der Wandel 

jaeasser schreien, schwatzen; abgel. v. v. galg zu (JuIk). jal mag in Anlehnung 

Jaede, f. Flockenblume; m\at. jac^a, an jale erfolgt sein, welchee letstere Wort 
Wort unbok., viel], erriech. Heik. (*hyacea). »'in Hi ldmaU bezeichnen konnte. 

jaeent, -e umherliegend, herrenlos; lat. jaiot, m. kleiner Kieselstein; s. galet 
jacens, -eentera. Jaleneei t Getrridemeeserin in Paris; 

jachere, f. Brachfeld; viell lat. 'vnccnria abi:el, v. *jaler. 
Kuhwcidc (das anl. j für g lieUo sich er- Jal(l)ot, m. Kübel ; abgel. v. jale. 
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Jalon, m.MeBBtab; abg«!. v. jale SUnge; 
8. jaler. 

Jalonn«r sbatackMi; tbgd, v. jakm. 
Jalouser dferattehtig adit; abgal. v. 

jaloux. 

Jalomlo, f. Elfaraaeht, Feiisterlad«« mit 

horizontalen Spalten (durch welche das 
Licht eindringen und auch ein eifer- 
süchtiger Mann in das betreffende Zim- 
mer hindnaahen kann); ab^el. v. jaloux. 

Jalottz« -M aifersücbtig} lat-griech. k§- 
lösus. 

Junala jemals; lat jam maffla. 

jambag-e, m. S.x^kol, (Tür)«Pfoatoii, 
Grundstrich; abgel. v. jaoibe. 

Jamba, IBda ; volkabit *gambe — fn^ech. 
kampe Krümmung, Bug (des Reines). 

jambelonge, f. Jambuseufrucht; s. jam- 
boaier. 

Jambatta» f. Beinchen ; Demin. zu jambe. 
Jambiöpe, f. Beinhamisch, Gamaachc; 
abgel. V. jambe. 
Jamboo. m. Sehlaken, Sehenkel; abgel. 

V. ■ntiihc 

Jambonneau, m. kleiner Schinken; De- 
min. XU jambon. 

jambosier, m. JanilmaeRbaum; abgel. 
V. nialayisch djambon. 

Jan, m. Brfid^e, Fach im Brettspiel; das 
Wort hingt viell. zusammen mtt engl, 
yawn "libnen, vgl. auch m^jan. 

jangle, f. sumpfiges Dickicht; sanskr. 
jangala. 

jante, f. RadW^o; kHt. •cani[blita (1778). 

Jantlöre, f. Feigen bank; abgel. v. jante. 

Jantflle, f. Sehdptbrett eines Wasaer- 
radfs; ;it)^el. v. jante. 

Japp&ge, m. Gekläff; abgeL v. japper. 

Japper kläffen, den Hand aufsperren; 
ndl. gapen, gappen gähnen. 

Jaque, f. Jacke; vcrmutl. liegt in dem 
Wort der appellativ gehrauchte Personen- 
name .lacijues vor (Benennung von Klei- 
dungsstücken nach Personennamen ist ja 
sehr gewöhnlich, vgl. pantalon, 'havelock); 
arab. Drepr. des Wortes istunwahraeheinl. 
(5166). 

Jaquette, f. Jacke; Deuiin. zu jaque. 
jaF, m. 8. jars. |Herk. 

jai at, in. rote Platterbse; Wort unbek. 
Jaraude, f. s. jarat. 

JarUtoa» f. Sohnitzroesser; Wort germ. 
Ursprungs, ygl. engl, to oarve, dtsob. 

ke)''>r'" 

jard, III. 1) hurteH Haar im Felle ge- 



wisser Tiere, z. ?>. Hibcr etc., viell. lat 
*cardu8 f. Carduus Distel; 2) Sand, -bank; 
Wort unbek. Herk. 

Jarde, f. Geschwulst an den Hinter- 
acbenkeln der Pferde; ital. giarda, dieses 
viell. = arab. djaradh. 

Jardin« m. Garten; abgeL v. gam». gard 
Garten. 

Jardiner Girtnerei betreiben; abgel. v. 
jardin. [jardin. 

iardlnler, -iöre Gärtner(in); abgel. v. 

jardon, m. Geschwulst an den Pferde- 
hintersehenketn; abgel. ▼. jard 1. 

jargauder die «;nns treten; abgel. v. 
*jargaud Gänserich, dieses von dem laut- 
nachahmenden Stamme garg- Gurgel, Gur^ 
t;e]|ials, Vo^el mit lanpeni Hal.^ (dans), 
in verbaler Bedtg. mit Gurgeltou sprechen, 
({uakeln, schnattern, tmdeutifadi reden. 

jargon, m. Kaudermladi; s. jargauder. 

jargonner kauderwelaohan; at^eL v. 
jarg«)n. 

jargvmlUflip s. gargoniller. 

jarguer rntwelschen; s. j;i-i:;nider. 

Jarlot. m. Kielfuge; Wort uubek. Herk. 

Jaraldlea potzUusend!; entstellt aua je 
renie Dieu. 

jarosse, f. s. jaraude. 

Jarre, f. 1) (Was8er)krug; arab, gnrrab 
Wassergefäß; 2) m. Sommerhaar; ver- 
mutl. entst. aus *jardp, s. jard 1; 3) m., 
Untiefe; Worl unbek. Herk. 

Jarret« m. Kniekehle; demtn. Abltg. 
kelt. gar Bein. 

Jarretitoe, f. Strumpfband; abgel. v. 
jarret 

jarreux, -se struppig; ahpel. v. jarre 2. 
jarrissade, f. Lichtung im Walde, s. 
jarre 2. 

jarron, m. kleiner Krug; abgel. v. jarre 1. 

Jars, m. 1) Gänserich; entst. aus jarcH»; 
2) Rotwelsch; sowohl in der ersten wie 
in der zweiten Bedtg. ist das Wort abgeL 
v. dein St. jarg- — garg-, s. jargauder. 

jarsette, f. kleiner Reiher; demin. Abltg. 
V. dem St garg-, s. jargauder u. jars. 

Jartttoa» f. irekfirzt aus jarrelicrc (s. d.). 

Jas» m. 1) Ankerstock; 2) Schäferei; in 
beiden Bedtg. geht das Wort zurQek auf 
provenz. jatz (v. lat jaeere liegen), Liege« 
platz, Ruheort 

Jaaer plaudern, schwatzen; vermutl. 
entst aus *jarser, abgel. v. jara Ginanridi, 
oder, u. wohl besser, von germ, (ajgaza 
Elster, vgl. gazuuillur. 
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jaseran, m. runzerticuid ; venuutl. ah- jüannettet f. KtuUermädcheu, dumuic 
gel. V. arab. n^zair A]gier. | Liese, NarzisM; appellativ gebrauohter 

Jasmin Jasmin; pers. jlMmin, arab. ' Personenname Jcnnnctte. 
jäsamüo. . Jeannln, m. dunitner Hans; abgol. v. 

iaspe^ m. Jaapia; lat^giieob. jaipfa. -Jean. 

jasper (jaspisartig) aprenkeln, atreiehen; Jeetisses, pierrea — handreehte Steine; 
abgel. V. jaape. a. jctisses. 

Jaapure, f. rarben auf Jaaplsari, Jaspis- Jemlilet« m. T^il der Form (tn der Eieen- 

farbe; abgol. v. jasper. gießerei); viell. abgel. v. lat. ^geuiiniilua 

Jasse, m. Hcrdenruheplatz; a> jaa 2. Dcinin. v. ^'eniinus oder — *jambelet, 
j4t, ra. a. jas 1. Deinin. zu jatubc. 

Jattai» f. NapfschOssel; lat gabftta. I Jemotte» f. Rebendolde; vermuti. abgel. 
jauere. f. Meftstook, AldimaB; Tbabatjv. lat. (,'ernien, -hiis Koim. 
zu jauger. Jesse* ui. Aland (ein Fisch); vermatl. 

Jaugev mit dem HeBstoek messen, atehen;>xuaammenh. mit dem dtseh. Ooee» das 

ab^'i I ■ -i i rjj L'al^'ü ff;jil;;en) Staiiiro. flie^^olho BerlfL'. hat. 

Jaumlöre, f. Öffnung am Hiutortoil für | Jet, m. Wurf, GuU, Strahl, Rottrsonde; 
den Kopf des Steuermders; s. saumi^re. | Vbsbst. so Jeler. 

jaunätre ;,'elblich; abgel. V. jaan«. jetee, f. aufgeworfener Haufe, ausgo- 

Jaune gelb; lat. galbinus. schleuderter Schwärm; Ptzabst. zu jeler, 

jauneau, m. (gelliea) Schöllkraut; abgel. Jeter werfen, schleudern; ein best. 
V. jaune. Grundwort IfilU sich nicht aufstellen; we- 

jaunelet, ni. PfiffprHni,^ ; uhjrol. v. jaunc. der Int. jactiiro norU lal. *jrctrirf> j^'.Tiägt. 

JaiueUsse» f. Marraorpfirsich; abgel. v.; Jeton, ui. (Würfelstein) Kechenpfcnnig; 
jaune. ' abgel. v. jet <i216). 

Jniinet, -te ^plblirh; abf'TPl. v. jauiif. jetlsses adj. f. pl. zum Wurf ztiredit- 

Jnnndtre, m. Gilbkraut; abgel. Y. jaune. I gelegt) aufgewurfeu, aufgeschüttet, aus- 

Jaunlp gelbmaehen; abgel. v. jaune. | geworfen; gleiche, lat. *jaotitiae. 

jaunisse, f. gdbe Gesichtsfarbe; abgel. Jeton(n)Ier, m. Mitglied der Akademie, 
V. jaune. das nur erscheint, um sein Frisenzgeld 

Jaunotte. f. s. jaunolet (jeton) zu emitfungcn. 

Jautcreau, m. s. joitcrcau. Jettature, f. (Wurf nn't den Augen) bö- 

Javard» m. Flachs in Sehwaden; s. ja- ser niick; ital. gettatura Wurf v. geltare 
velle. werfen. 

javart« m. Fesaelgesehwfir; vermutl. jettlw* laine — , f. AusBChuBwone; s. je* 
«shg-tl. mit jnnie d.). t!;<h-p5;. 

Javeau, m. AufluU, aufgeschwemmte Jeu, m. Spiel; lat Jih^uh, bezw. *jücvus 
Insel; s. JaTcUe. (5188). 

Javeler in Sehwaden legen; abgel. v. jeudl, m. Donnerstag; lat Jftvis dies 
ja volle. , {üim). 

Javeline, f. l) kleiner WurfspielJ; s. ja-l Jeun, h ~ nüchtern; lat. jejunum, 
velot; 2) kk'iiir Sdiwad ; s. javello. Jeune juny; lat. juvi ius, •jövönis. 

Javelle, f. Haufe, .Srinvad, Reisbfiiuicl ; leCine. m K i-dM- ■ \'iish.it. zu jeüner. 
Wort Ungewisser Herk., vieil. lat. 'gapf IIa jcüner tu.sicn; lat. jejunare. 
f. 'capella (Demin. au *cap(p)a [su capfire jennane» f. Jngend; abgeL v. jeune. 
gehörig) das was man mit einer Hand! jeunet, -te »»lutjung; Demin. zu jeune. 
faßt, eine Handvoll, Bündel u. dgl.). Jigler herausspritzen; vermutl. laut- 

Javelot» m. Wurfspieß, Pfelinatler; ver- ; unregelm. Umgestaltg. v. lat *}jiefilüre fiir 
tmitl. <ii>min. Abitg. v. kelt (bezw. gerro.) jam'iiäri. 

gabal Gabel. ' JoelUerle» f. Juweleukunst, -liandel; ab- 

javotte, f. AmboBstodi; a. ahabotte. gel. t. joailHer. 

Jayet, ni. Ga)::ott, Peehkohte; s. jais. JoailUer. -to» Jttwetenhandler<in); ab- 

Jazeran(t), m. », jaseran. g« ! \ . joynu. 

Je ich; lat. ego, c[gJo. ; jobard, m. leiclitgiau biger Tropf; abgel. 

J4i m. Rohrslab, Eohrsonde; s. jet v. dem Peraonennamen Job. 

XSrttay. Itynolas, Wlb. d<ir tn. Spr. 29 
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Jo1wv4«P mm Narren halten; abgel. v. (= ndl. janf^elen aehwatzen) angelehnte 

jobard. Sfitenronn zu afrz. joKlcur, jongleur = 

Jobe albern; abgel. v. dem Personeu- , laU jö«uUtör, -eui. (Begriffsverwandt ist 

namen Job. [jobe. < diseh. GanUer, ümhertreiber, fahrender 

jobelin, ni. einfältiger Bengel; al>gel. v. Artist) 
jober (ver)aputten; abgeL v. dem Per-, 'onquiire s. jonchere. 

sonennameo Job. jonqullle, f. Jonquille (eine Pflanze); 

Joeafla«.f.MiBtddroaael; viell. — jacasHe. demin. AUtg. v. jone. 
JoakflU, m. Jockey; engl. Umgeataltg. Jot, m. Hühnerstange; Wort nnbek. 

dea Namens Jacques. ! Herk., vieil. zshgd. mit juc. 

JoerliM, m. Einfialtapfnad, Topf^cker; I Jottareftiiz. m. pi. Baeken der Hasten ; 

urspr. Personenname, viell. Abltg. v. j «. joutort'iiux. 

Jacques mit Anlehnung an Job. Jouall, m. Aukerstock; abgel. v. joug 

jodelet, m. Hanswurst; W. nnbek. Herk., ^ jiigum. 
jedenfalls v. ein<-ni Personennamen al»;:«-!. Joualller niedrig spielen; abgel. v. jouer* 

jodeUe (ju-)f L Bläßbuhn; Wort unbek., joubarbe, f. Hauswnirz; lat.Jövis Kärba. 



Herk. 

jonl QMif m.Ährettli8eh; Wort unbek. 
Herk. 

Jnte* f. Freude; lat gaudia. 



joue, f. Wange; Wort uubek. Merk., 
gleiclis. lat otler germ. *gauta. 

jouelie, f. jix'hartige Hügelunfr, (hügeli- 
ges) Weiugelände; abgeL v. lat jugum. 



johidre verbinden; hit jängfire. { Jdoer spielen; lat *foeSre für Joeirl. 

Joint, m. Gelenkband, Knoehengdenk; I jouet, m.Spielwrrk; Domin. -zu jou, jVu. 
lat. junctum. jouette, f. Loch, das das Kaninchen 

jointer die Fngen einer Mauer au»- gleich», im Spiele ausscharrt; Demin. au 

streichen; gleichs. lat. 'jünctäre. j<>u, jt^u. 

jointure, f. Knoehengelenk; lat jünc-| joueur, -se Spielerfin): nh<:ot. v. jouer. 
türa. ! Joufflu, -e baut^ bäckig; umgestaltet aus 

jMte, f. Hochzeitslicd ; verniutl. ahgel. 'joufflr =s joue + *fl£ (lat flatas), irgl. 
V. einem Verb. 'johM- fostliehe Lieder sin-j siffle. 

geo, V. altu. jol, jul Fest Joug, m. Joch; lat. jügum. 

joU, ••hfibseh. nett; Wort vnbek. Hwk. i Jongris, m. Graubacke (Wasserrogel); 

(afr/. jolif), vlell. abgei. V. altnord. Jol, zusaramenges. aus joue Backe + gris 

jul Fest I grau. 

joUeP munter ftein; nbgel. v. joH. I jonl^rw, -lll^rw, f. pl. Seitennauem 

Jollet, -te ;,'aii/. artig; Demin. zu joli. eiinM- Si lilcusi' ; abgel. v. joue Backe. 

joUvetö, f. witzige Einfälle; abgel. v. i joulr genieUeu; lat *gaudlre fär gau- 
joli(f). I dere. 

JoIlTette^ f. Anemone; abgel. v. jbli(f>. { joulssance, f. Genuß; abgel. v. jouir. 

Jone, TU. Bin^e; lat. jüncus. Joujou, m. Kinderspielwerk; abgel. v. 

jon(ca>cöes, f. pl. bin^enartige Pflanzen; ■ jouer. 
abgel. V. Jone. < joiijmitisr spiden; abgel. t. joujou. 

jonccr Hinsen flechten; abgel. v. June joumart s. juniart. 

Jonehaie, f. Bingengebüsch; abgel. v. joup. m. starkes Holz; Wort uubek. 
Jone. ((v. jünger?). \ Herk. 

jonche, f. Netzschnur; gleichs. Int. *jünca iour, m. Tag; lat diömum. 

joncher mit (Binsen) Blumen bestreuen; journal, m. Tagebuch; lat 'diürnäle. 
lat jüucäre. '. JournÄe, f. Tageszeit Tagewerk; hit 

JoDClhAre, f. Binsengebflsch; abgel. v.j 'diurnuta. 
jonc. journoyer feiern ; abgel. v. jour. 

jonehet, m. Htäbctienspiel; abgeL v.jonc. , joute, f. Lanzenbrechen; Vbsbst zu 

Jonelep, «toe, m.f. Pfriemenkrant; gleich- > joatsr. 
sam lat. •jündäritis, •jfmrinria fv. jüncus). joutor (neben, an oinander geraten, 

Jongier scherzen; s. jongleur. ^auf einander zustoßen) Lanzen brechen; 

JOBglnir, m. Liedersinger, Spielmann, ■ lat *jastlre (vgl. jttstus) ffir jfixtire (v. 
Gaulder, Taachenspieler; an afri. jangier : JOxta). 
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jout«reatix, m. pi. Backen d«r If äste; 

scIkmi i h iiiiii. Abltf;. v. jouo rn sein. 

jouvenee. f. Jugend; gleiche, iat 'jü- 
ventbu 

Jouvenceau, -el, m , -elle, f. junjfer 
Bursch, BackfisoU; gleichs. lat. 'juveni* 
cellar -«I. 

Jonsto nahebei, gemftfl; lat *jfixta fflr 
Jttxta. 

Jonxtes, m. pL angrenzende Grnndiitficke; 
lat *j&xta fur jHzta. 

jottxter, grenzen, anstofleu; abgel. v. 
lat *jäxta für jüxta. 

JovIaU -ato Mblieh; abftel. v. (Juppiter) 
Jovis (5ini). 

jovlaUM, f. FruhHiuu; abgel. v. jovial. 

Jam (Joyel), m. Kl^od; lat «jöeaie 
(v. jocus SpielzeuK', also nicht Dcmin. zu 
afrz. jou = nirz. jeu » lat jöoue). 

Joyeux, -9« fröhlich; abgel. t. joie — 
lat gaudia. (v. jube. 

'ubarte, f. Schnaltclfisch ; vioW. abgel. 

jube, f. (LöweD)D)ähne-, lat. jflba. 

Job^ m. EmporUrehe (derjenige Teil 
der Kirrhe, vim dem aus r.oistliche an 
den die Messe lesenden Priester die Worte 
Jflbe, Domtne, benedieere ete.) sprachen; 
venir k — sü-h dpin Bffclile Jt-m«. an- 
heimeteUeUi zu Kreuze kriechen (jub^ 
lat jfibe „befiehl*<). 

jubiler jubeln; lat jübiläre. 

juc, in Hülmerstanj,'!' : Wort «lunkler, 
veriiiutl. genu. Herk., vgl. ostfries. jilk 
Qnerholi zum Tragen (4661K viell. zebgd. 
mit jnt. 

Juehart. m. ein Feldniaü; Wort germ. 
Herk^ Tgl. ahd. Jfthhart, nhd. «Tauohert 

Juchert (viell. zu^^alnnlonh, mit lat. jfi^nun). 
^ Jueher (auf einer Stange) sitzeOt hocken 
(von Hflhnem); abgel. v. jne. 

jueheur, pled— , m.Sitxfa0 (dar Vogel); 
abgel. V. jucher. 

Joehoir, m. Ilühnericiter ; nbgcl. v. 
jucher. 

judelle, f. fff meines Was^crluihn ; Wort 
unbek. Herk., vorinuti. zusammenh. mit 
dem gleidtflilla dunklen Jodell«. 

ju&ne, ni. Aland (ein Fiieh); Wort on- 
l)ek. Herk. 

Juge, m. Richtir; Vbabat ni Jiiger. 

Jngwnant» m. Urteil, Erkenntnis; abgel. 
V. juger. 

Juger richten; lat jfidicäre. 

Jngitapat f. Joch, Tagewerk; Int. jugonim. 

Jagnar, m. {Uohter; abgel. y, Juger, 



juguler erdrosseln; lat jü^üläre. 
julf, -ve Jude. Jüdin; gleiche, lat 
divus, -a für jüdaeus, -a. 
; JulfAr beim Verkauf batrflgan; abgeL 

V. julf. 

I jnUlet, m. Juli; entst mit Anlehnung 
lan lat Jültna aus afrz. Jnigne^ Damin./ 

j zu join = lat. Junius. 
Juln, m. Juni; lat Junius. 
Jnlrar a. juifTer. 

jtOube, f. Brustbeera (eine Frucht) ; lat 

zizipbiini Brustbeere. [(s. d.). 

jHjus, in. Säftchen; redupliziert aus jus 

Jnlap, m. eine Art Symp; ital. ginlebbe^ 
ami). ^:ola1», 

Jumar(t), -e, ui. Bastard von Hengst 
und Kuh oder von Bulle und Stute; dae 
Wort scheint aus begrifflit^her Kreuzg. 
V. lat jümentum mit geminus entstanden 
xn adn, alao dgantlich ein Lastttar (Ju- 
mantnm) awiasdiliehtigar (geminua) Art 
zu bp/"i''l»npn, 

Jumeau, -eile Zwilling; lat gemellus, -a, 
mit Anlehnung an j Omentum. 

jumeler "vei Dinge 7:n.«!aTnmenfllgan; 
abgel. V. junitil — lat gemellus. 

Jnmant, m. Stute; hit Jllmentum. 

Jupe, f. Woiberrork ; arab. djoulilia. 
I jupon, m. kurzer Weiberrock; abgel. v. 
i jupe. 

j jorer schwören; lat jüräre. 

' juron, in. Liebllnpsflucli ; abk'i'l- v. jurer. 

jus, tn. Saft; lat jus, *jü»(s)iH f. juris. 
I Juaant» m. Ebbe; abgeL v. afirz. jua 

herunter, herali ■= lat. •deürsuni, ungeb. 

aus deörsum nach Anal. v. sürsum(a{rz. 

aua). 

jUSarme, F. s. ;.'isaiine. 

jusda, f. Lohbrühe; abgel. v. jus. 
jnaqne bia; lat de + uaqne. 
jusqulama» t Bilsankraut; fait-griech. 

Iij'oscjämuf«. 

jussant 8. jusunt 

Juste gerecht; lat jü.>«tuK. 

justesse. f. nere('hti;,'keit; lat. jüstUia. 

Justice, f. (ierechtigkeit; lat jüstlUa. 

jnta, m. f. Cblnahanf ; sanakr. gfita. 

Juteux, -se saftig; nach Analogie v. Ad- 
jektiven auf -teux umgeb. aus 'jueux » 
ju[8]eux V. jus. 



la Artikel, die; lat. lilpa, b»w. |illhi(ml. 
14 dort; lat (il)lii(cj. 
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labbe, m. Müwe; dtscli. Labbc. 
labelle, f. Bliitonlippc; laU labcllum. 
laberttail» m. Laberdan; nb^^ol. von dem 

Namen einer baskischcn Lanilsoliaft, an 

deren Küäte der Fiscli gefan|;en wird, 
labonr* m. mfihaame Arbeit, Feldarbeit; ' 

lat. liiliiT, -rircin, 
labeurer s. labourer. , 
labiö Hppi^S lippenförmi^; lat ^labiatus | 

V. laliiiiMi Lippe, 
labile bewcgiicli; lat. labili». ' ', 

laborleux, -se arbeitfiani ; lat laböriöBua. | 
labour, in. s. labeur. { 
labourabla pflugbar; abgel. v. labourer 

{». U.). 

hiboimg«. Dl. Feldpnflffun^, Feldbau; i 

flleichs. lat. *labor!it"irmii v. Iriliür. 

labourer arbeiten, pHiigon ; lat. iaburare. 

labonnur, m. Arbeiter, Pflüger; lat' 
laborator, -örem. 

labre» ra. Oberlippe, Lippenfisch; lati 
labniin. 

labreuz, -ae lippenartig gerandet; lat ' 

labrnr;u< 

labrusque, f gemeiner VVcinstock ; lat. ^ 
labrüsca. j 

labumep m. Bohnenetraueh; lat labur- 
num. 

lad m. See; lat laoua. ■ 
lafage« m. das Schnüren; abgel. v. lacer 

(8. d.). j 
laeelne, f. Lackstoff; al)>;e1. v. laque! 

(s. iL). 

laee, ui. Schnurwerk; abgel. v. laeer 

laeement, m. daa Schnuren; abgeL v.; 

lacer (s. d.). 
lacer sciinüren; lat. laijlujeäre, 'luceure. 
iMtottP aerreiDen; lat laoeräre. 

laceret n. lassi-ret. 

lacerle, f. Flechtarbeit; abgel. v. lacer 
(b. d.). 

laceron, m. GSnsediitel; abgel. v. laca! 

(8. d.). 

lacert, m. ^'cmoinor ScIiiiiiuMifisrli, 
Stöoker; Int. laccriiis. 
lacet, ni. Sclinflrliand ; Demin. zu lac(s i 

(8- tl.). 

IsieAte, f. VerschnSrung, Verecliränknng 

dor Zief^el; Doiiiin. zu 1:u'(k) (s. d.). 

laeeur, -se Net^stricker^iu) ; abgel. v. 
iaoor. 

läehage, ni. da-'^ Hinunti>rlass*'n, Hin- 
unterfahren eines Bootes; abgel. v. lächer 
(s. d.). 



lAche läsisi^', schlaff feige; Vbadj. an 
lächer (s. d.). 
l&char loslassen, l«>ckern, schlaftmaofaen ; 

lat. •lassieäre 'laxicare v. laxäre. 
lAehete. f. Feigheit; abgel. v. läciie 

(B. d.). 

lächeup sclUaffer Mensch; abg«L -r. 

lächer. 

Iftobure, f. aus der Scideuse heraus- 

gelassi'iics Wasser; ab^ol. v. lächcr (s. d.>. 

lacier, -öre Trichternetz; abgel. v.la(c)s 
(8. d.). 

UU}la>Ui. Netzarbeit; abgel. v. la(c)s (s. d.). 
laere, m. Art Siegellack; al^eL v. laque 
<s. d.). 

Iftes (in Bindung gew. Ha), m. Sehlinnre, 

Sclilcif«'. Schnur; lat. l,'iq(u)eus, 'laoeus. 
lacune, f. Lücke; lat lacuna, 
la^vre, f. Einaehnfirung ; abgel. v. lacer 

(s. d.). 

ladre (lasdre) aussätzig; lat Lazarus, 
ladrerie, t Aussatz; abgel. v. ladre. 
lagan, m. Strandgut; engl, lagan, 
lague, Kielwasser; vielt entat aus l'aguo 

- lau aqua. 

lagullUtoe, f. Fiaohneta; vi^ entst aus 

l'ag., welches letztere Wort ninjriicherweise 
von acus Nadel abzuleiten ist und dann 
etwa ein Netz bedeuten wflrde, welches an 
nadelartigcn Stangen l>cfestigt Ist oder 
auch nadelartig spitz ausläuft 

lagttls. m. Setiiffstau mit Sitaachlirffe; 
vidi, entst. au« l'ac, s. agui. 

lai. Ml. 1) Laie; lat.-griecli. laicuK; 2);i!tfr/. 
erziihleudcs «Icdichl, Versnovelle; got laik, 
inlul. Icich {')'m). 

laiche, f. LiuscliL:r:iK: ahd. lisca. 

laid hälilich; ahd. laid. 

laldange. f. hSmiehes Wort Schimpf- 
wi>rt; ii\>m'\. V. laid <1.). * 

laidanger schimpfen ; abgel. v. laidango 
(8. d.). 

laldasse liäßlicheB> altes Weib; abgel. 

V. laid {a. d.). 

laid(e)ron, m. u. f. häßlicher .Mensch; 
al>y«>t. y. laid (s. d.). 

laldeur, laidure. f. HäBlichkeit; abgel. 
V. laid (8. d.), 

laldlp hifllioh werden; abgel. v. laid 
(s. d.). 

lale, f. 1) Sau; viell. zusainmenli. mit 
dem gleiohbed. inhd.Kene, liehe; 2) Schnei» 
sc, Korstweg ; viell. von gcrni. laidö Leit- 
pfad ; :t) Trcbertrog, Windlade in derOr- 
^••1; viell. gcrni. lada Lade; 4) Zahnliani- 
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incr; Wort unbek. Herk. Vidi, darf man 
als Gnin>hv(irt » in Int. *lri[{)t|<|iän» (v. lapis, 
lapidi.'i Stein) Steine i>enr holten, bebaueu, 
ansetsen. Ea würde dann «In frs. Vtk 
•laiior sich ergelwn mit diT pIipii aiif^f- 
fithrteu B«dtK^ und dazu könnte dann 
als Vbsbat gehören laile, laTe einerseits 
„Steinliaue, Steinliamnu'i " und iindorseits 
Hdas Bebauen dur Steine", in der letzteren 
Bedt^. aber könnte das Wort übertrai;en 
worden sein auf das Aushauen von Wegen 
im Walde; v^l oben 2, docJi iat dies alles 
Holir fraglich. 

Imliar (aitfrz.) lassen; abgeL v. germ, 
laka schlaff (5395 a). 

laine. f. Wolle; lat lana. 

lElner Tuch wollig machen; abirel. v. 

laiiu' (s. (1.). 

lainette, f. WoUmoos; Demin. zu laine. 
lalMiUE» -M wollig; kit. Uuiöma. 
latniar, -4m WoHbindleHm); Iftt. l«- 

lalque laienhaft, Laie; lat,-griech. laicus. 

lals. m. LnHreis; Vbshst. v. laiHBer. 

lalsse, f. 1) I.filiii'iiion, KopiK'l, 55(iiiuir; 
vermutl. Vbsbst. zu laiseer (.s. d.) ; gleioh.s, 
lat *laxa Sehnur, an welcher man Tiere 
laiiftMi IfilU; uiiiie licu'l <'in tat. *1an(u)ea 
für laqueus aul/.ustelleu; man würde dann 
die Bedeutung „Sehnur" gut gewinnen, 
aber lautlich steht das Bedenken entgegen, 
dnfl *laq(u)ea lasse ergeben hätte, mög- 
lieherweise ist 'lasse aber durch da.s Vb. 
lais.'<er beeinflulU worden; 2) die durch 
die Eblu' am Mfi icsufer gezo^^eiie I,inie, 
bezw. der dadurch abgegrenzte Küsteu- 
t«il; ybsbst ku laisser <8. d.), es wurde 
das Wort «lanii diMi diiivh die Ebbe frei- 
gelassenen Küstenteil bezeiohueu; ä) Veri«- 
tirade; vermuü. Vbsbst. su laisser, gleiehs. 
„VersherauslasKung", o<ler auch identisch 
mit laisse 1, gleiehs. eine Schnur von 
Versen; 4) der Raum, welcher der Feder 
in der Utir gelassen ist; Vbsbst» zn laisser; 
5) Mist wilder Tiere; Vbsbat zu laisiier, 
vgl. dtsch. Losung. 

l«latie(t)t f. Losung dee Behwarzwildea; 
Ptzsiist zu laisser (n. <!.). [laxure. 

laisser laHseu, loslassen, zulaHüeu; lat 

lait, m. Milch; lat lael- (Nom. lac). 

laitage. m. Milchspeise; gleiche, lat 
*laotäticum. 

Udtanee, f. Milch der Pittehe; gleiehs. 
lat. 'laetantia. 

Iftit6 1^ äbj»t in. MUchgcüjchl, feiger 



Mensch; ali^'*-l. v. hut (s. <!.); 2) Adj. mil- 
(III in (v. Fischen); abgel. v. lait (s. d.). 

lalteau« m. männlicher Pilchard( Herings- 
art); demin. Abllg. v. lait (s. d.)' 

lalterie, f. Mllehwirtsohaft; abgal. v.lait 
is. d.). 

laitarol, m. Sehlaekenkich, dnreh wel- 
ches eine glasarti;.'e, woilUiche GaOmassc 
abläuft; abgel. v. laiticr (s. d.). 

lalteron« m. GSnsesaudistel ; abgel. v. 
lait. 

laiteux milchig; lat. "^lactosus. 

laitier, -öre l) Milchhändler(iu) ; lat 
lactftrins; 8) Metallsehlaoke; lat laotärius; 
3) Milchpilz; ebenfalls lat. lactärius. 

lalton, m. 1) Spanferkel; abgel. v. lait; 
3) (hell aussehendes, annähernd weiBes 
M< inllV), Messing; viell. abgeL v. lait 

laitroi, m. s. laiterol. 

laltne. f. 1) Lattich, Salat; 2) eine Art 
Schnecke; 3) Endivienkoralle; in allen 
drei I?<Ml(trii. lat. laetüc^t. 

lalze, i. Breite, Brcitcnstrcifun ; lat. 'iatia 
(v. latus). 

lamanftxet m. Lotsengewerbe; a. lama- 
neu r. 

lAHUUMW. m. Lotse; abgel. v. altfrx. 

Iaman(er] v. vläni. lotinaii. 

lamantln, m. Seekuh; viell. umgest. (uüt 
Anlehnung an lamenter) an« span, lamente 

(urspr. ainerik. Wort, vgl. Lama). 

lambeau, m. Lappen, Fetzen ; scheint 
einerseits mit dtsch. Lumpen, anderseits 
mit dtsch. Lappen zszuhängen., vermutl. 
au< li mit aitfrz. lalioau = lalicllum; mögl. 
uberauchj daß lambeau, lanibel umgeb. ist 
aus vlSm. lamper Schleier (s. lambrequin). 

lambel, m. Turnierkragen; illmre Form 
für lambeau {». d.). 

lamUn, Trodler(in), langsamer 
Mensch; viell. urspr. Personenname ( — 
Larabert), viell. aber auch zusammenh. 
rait lambeau (s. d ), die urspr. Bedtg. 
wäre dann „Lumpen". Vgl. auch lanterner. 

lambfnpr »r i-loln; abgel. v. laiiibin il). 

iambinene, t. Tnklelei; abgel. v. lani- 
biner. 

lambourde, f. l) Stfitzgestein, Stüt/Iml/: 
Wort unbek. Merk.; 2) Pfropfreis; Wort 
unhek. Herk. (viell. — 1'emborde). 

lambrequin, m nolian-/, Helmdecke; 
demin. Abi. v. vläm. lamper Schleier. 

tambrts, m. GetXfel; vermuti. «ntst aus 
Maniblis, abgel. v. Manible = lat *lam(i)- 
uula, Dciiiin. v. lamina Platte. 
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lambrlsser abgcl. v. lambri» (s. d.). 

lambpot - Iainbru8<]ue. 

lambrußhe ^t. lambrusque. 

Immlinuqiie, f. wilder Welnstock; tat. 
•Initiltrn-":! ffir labrnsca; Seitonformon zu 
laiubruhque mnl iambniche und lambrot. 

Uune. f. dünne Platte, Klinge, flache 
Woge; lat. Ifiniina. 

Iain6. -e mit kleinen Metallplatten ver- 
ziert; abgel. V. lanie[r] (s. d.). 

lamell«^ f. dfinnes PMttehen; Dem. zu 
laiii''. 

lamentable beklagenswert ^ abgel. v- 
Inmenter. 

lamenter klagen, jammern; lat *lamen- 

täre für lamratäri. 

lamette s. lamclle. 

lainleir.ni. Flattenmaeher; abgel. v. lame 

{b. .1 ). 

lamlner plätten; abgel. v. lat lamina 
Platte. 

laminoir. m. Walawerk; abgel. v. lanii- 

ner (s. d.). 

lamne, f. platter Nagel; lat. laniina. 

lampe, t Lampe; gleiohe. lat. *lampa, 
griei-li. lampäs. 

lamper (zu viel öl auf die Lampe gießen) 
ZU vki trinken; abgel. v. lanipc (s. d ). 

lamperm Lampendille; abgel. v. lampe 

(s. d.). 

lampette, f. Liclitnelkc; Deniin. zu lampe 
(8. d.). 

lampier. m. großer Leuebler; gleiehe. 
lat 'lampärium. 
lampUlon s. lampriJlon. 
lampion, m. Lämpehen; Demin. «u lampe 

(8. d.). 

Uunplste. m. Lampenmachcr, -handler, 
»wirter; gldebe. lat. lampärlus lampe. 

lampons, m. pl. TrinkliVdor; HTihstnn- 
tivierte 1. Per». Plur. Präs. v. lamper ,4alH 
nne trinken!** 

lamprettc ^ Innipeltc (•^. d.). 

lamprlUon, m. kleine Lamprete; Demin. 
zu lamprote (s. d.). 

lamproie, f. Lampr<*t»'; lat. *lampreta. 

lamproyon, m. — Inmprillon (s. d.). 

lampsane, f. itainkohl, Milche; lat 
la(m)pBaaa, griech. lapeftnS. 

lampyra, m. Glühwurm; lat-griech. 
lampyris. 

UuM^age, m. Ablaufenlaasen eines Schiffea 
vom Stapel ; abgel. v. laMer (a, d.). 
ianoe, f. Lanze; lat. laneeii. 



laiwement, m. = lancage (s. d.), abgel. 

V. lancer (s. <].). 

laneeole, f. kküne Lauzt ; lat lauceöla. 

Umeev (eine Lanze sehleudcrn), werfen, 
ctwnK nach einer Riehtong hin befdrdern; 
lat. 'lanoeare. 

tenearon, m. (LanzenfiBoh), junger Hecht; 
l>i rriiii. zu lance («. d.). 

lancette, f. kleine Lanze, Lanzette; De- 
min. XU lanc« (8. d.). 

lancettier, ra. Lanzettbeateek; abgel. 
lancette (s. d.). 

lanceur, m. Lanziurer, abgel. v. lanccr 
(8. d.). 

lanchagre. m. das Anbordbringen; ab* 
gel. V. *lanclielr] (s. d.). 

lanehe, f. (echnellsegelndeeSehiff), Bar- 
ke; i' i'. l.incia, lat. *lanroa. 

lancier, m. Lanzenreiter, Lanzeoreiter- 
tanz; lat laneearius. 

lanciere, f. Waeaerabtanf ; abgeL v. lan- 
cer (s. d.). 

lanclner reißen (vom Schmerz); lat 
lancinäre. 

lanels, m. (Ilineinlan/.iercnl. Einfüfren 
eines Steines, Fugstein; abgel. v. lancer 
(8. d.). 

lan9oir, m. c.ioit-, Rutacbbahn; abgeL 
v. laucer (s. d.). 
lan^n, m. tanzaiihnlicher Aal; abgel. 

V. laiK'f (8. d.). 

landau, m. Landauer; Name des Fabri- 
kationgortes (Stadt Landau). 

lande, f. Heide, Steppe; kelt. landa. 

landler, in. Fnicrbork; vielL hiL*Iampi- 
darium, a. aber auch andier. 

laadlÄm, f. (feuerboekShnlielie, epltzgie- 
bp!i;-:' i >!nrk(1iuilf : Vom. zu lamlier (h;. d.). 

landreux, -se schwächlich, kränklich; 
Wort nnbek. Herk. 

lanor >. lainer. 

laneret, m. männlicher Falke; Demin. 
zu lanier (s. d.). 

langage, m. Sprachart, Sprache; gleiebs. 
lat 'linguaticum. 

lange, m. (wollenes) Wickelband, Win- 
del; lat. laneum v. lana. 

langron. m. Ilariuine; entst aue I'angOO, 
V. griech. ankun Haken. 

langonrer «ehmachten; abgel. v. lat 
languor 

langoureux, -se »chniachlend; gleiche, 
lat languoroBua. 

langouste, f. Art Heuschrecke, Art Hüm- 
mer; (volksetym.) umgest aus lat iocnsta. 
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lanffutpd gewhwitxig ; abi$el. v. langu« 

(8. <l-). 

lan«rue, I, ZuDge, Sprache; lat. lia- 
gua. 

langaetep zungenförmig attSBchnaidea ; 

ab^'rl V lanpuettp (1.). 

languette, f. kleine Zunge; D«min. zu 
langue (a. d.). 

l&ngueur, f. da» Sohmaditen; lat lan- 
guor, -örem. 

langueyer die Zunge besichtigen; ab- 
gel. V. langue <a. d.). 

lanpulde s-hmaclitoiKl; lat. languidus. 

languler, in. geräucherte Schweinezunge; 
abgel. V. langue (s. d.)- 

tamgaXr aehmaditen; lat. languere. 

lanlalre, f. ReiRzahn ; lat. laniäria. 

ianler. ni. Falken weibchen; lat laniurius 
WürgvogeL 

laniöre, f. Riemen; vielL lat *ladniaria 
V. Incinia Fetzen. 

lanne, f. Leine; ndl. laan; vgl. engl, 
lane. 

Un(s), ni. r.iercn eines Scliiffea; Vbabai. 
7.U laiioM-, vgl. elan zu Slanoer. 

lanspessade s. anapessade. 

lansQuenet, m. = dtsch. I^andsknechi. 

lanter modeln (i. d. Kupfersclimiedo) ; 
viell. gleich«, lat. *laminitäre v. lamina, 
(9. lame). 

lanterne« f. Lat«>rne; lat. la(iOttTna. 

lanterneau« m. kleines Türmohen; De- 
min. ra lanteme (a. d.>. 

lanterner trrid(>ln, zö;,'('rn, laii^'weilon; 
vermutl. abgel. v.lent langsam, mitvolks- 
wltalger AjDgleiohung an lanteme (eine 
Laterne nach der andern anstecken, Inn;;- 
«nm LicTil machen) ; niö^jllch aut h, daß 
das Wort dem Germ. <z. K. mhd. icnteren) 
entfehnt iat Vgl. Uunbin. 

lantemerte, f. Trödeln; abgel. y, lan- 
terner (s. d.). 

Umteniler, m. l) Laternenputaer u. dgl.; 
abgeL lanteme (a. d.).; S) Trödler; a. 
lanterner. 

ianternon, m. kleine Laterne; abgel. v. 
lanterne (a. d.). 

lanthane, m. Lanthan (ein Metall); 
Wort unbek. Uerk. 

lantlponsM* die Zelt vertrödeln; Wort 
unbek. Herk., jedenfalls /j^liL^d. mit lanter- 
ner (e. d.), 1^11. auch mit laut bin (a. d.). 

lutBM daa Modeln; abgel. v. lanter 
(a. d.). 



lantomltt Limmlamm, Nichtigkeit; 

phantastisch j/ohildctcs Wort 

lapas — alepase (s. d.). 

Ilster avfiecken ; ags. lappian , vläm. 
läppen. 

lapereau, m. jungea Kaninchen; Demin. 
zu lapin (s. d.^ 
lapletd«. m. Stelnmeti; Iat lapiolda. 
lapldalr«b m. Sleinadbaeider; lat lapi- 

däriua. 

lapidatton. f. Steinigung; lat lapldatk», 

-öntMii 

laplder steinigen; lat lapidare, 
lapldmx steinig; lat lafddSana. 

lapldlfler versteinern; lat 'lapidificäre. 

lapilleux Ktefnicht; abgeL v. iat lapUlua, 
Demin. v. lapia Stein. 

lapln, m. Kanineiien; wahraeheinL ab- 
gel. V. dem germ. Sbst tappen (wef;en 
der lappigen Ohren). 

lapinttn, f. Kaninohengehege; abgdL 
V. lapin {s. d.). 

lapis Laaurstein; lat lapis (lazuli). 

laps, m. Zeltverlanf; lat lapana. 

laquala, m. Lakai (Schmarotzer, Parasit); 
abgel. V. germ, lekkon lecken, i^chuiarotzen. 

laque, m. f. Lack; pers. lak, 

laqneir lackieren; abgel. v. laque (s. d.). 

laquet, m. kleiner See; abgeL v. lac^ 
lat lacua. 

laqnelim* m. kleiner Lakai; d«nin. 

Ablt^. V. laiiuai.'i (s. il.). 

lareln* m. Raub; lat latroclnium. 

UiFelBflr rauben; abgeL larein (e.d.). 

lard, m. Speck; lat lardum. 

larder spicken; abgel. v. lard (s. d.). 

lardeux speckicht; abgel. v. lard (s. d.). 

lardltr* m.8peckkaram«r; abgeL v.lard 
(8. d.) 

lardoire, f. äpicknadel; abgel. v. lard 
<a. d.). 

lardon, m. Speekachnittn; abgeL t. lard 

<8. d.). 

lardonner Speck aohndden; abgel. t. 

lar-l i.). 

lardure, f. (Spickung mit Maschen), 
Unter-, Überschuli; abgeL v. larder (s.d.). 

lare, m. Möwe; lat<griedi. lams. 

large breit; lat largus. [(s. d.). 

largesse, f. Breite, Weite ; abgol. v. largo 

largutt, m. pL Eieenfdatten; derofn. 
Ali'tL- V. large. 

iargeur, f. Breite; gleichs. lat "largor, 
•Oram. 

lurgnA,aehlaff; Seitenfonn au large <a.d.). 



Digitized by Google 



23S 



Utrguer imchlafHten; ab}?el. v. larvae 
(8. d.). 

larlgotp, ui. Art Flöte ; Wort unklarer 
Hork., Tiell. xurQckgvhend auf griech. 
iai7(n)x, -(lOj-'K-; Kt^hle; in diesem Falle 
wflrde di«> Nebenform arigot dadurch zu 
erklären Bein, daU das I als Artikel auf- 
g«faBt worden wäre. 

lärme, f. Träne; Irtt. Inrrinin. 

lArnÜer, m. i'räneu.sack, -wiukel, Sohläle, 
Traiifdacb, abf^l. v. lärme. 

larmlöre, r. s. l;irriner. 

larmille, f. (lanne de Jub), Hiobstränc 
(Grasart); demin. Abllf;. v. lanne. 

larmoyant rfihraam; Part PrÄa. v. lar- 
nioycr {a. d.). 

larmoyer bitterlich weinon; ^Meiclis. 
(at. 'laoriniidiäre. 

larrlfl, m. Brachfeld ; abgel. v. ndl. laar 
Icur. 

larvoB, in. Räuber, Dieb; Jat latro, 
•önem. 
larve Larve; lat. larva, 
las, lasse sehtaff ; lat. lassus, «a. 

lascif, -Ive auHi^elassen ; lat. hiKoivus. 

laselvetö, f. AusgelasHenheiti abgel. v. 
laacif (.s. d.). 

laser, m. Laserkraut; lat. laser. 

lasser ornuiden; lat. lassslre. 

lassei^t, m. Buhrer; wahrscliuiul. uni- 
geat. aus lousaeret» Bemin. «n afrs. lonehe 
Löfffl. Int. •IcM-chea. 

lassitude, f. Mattigkeit; lat lassitfido. 

latent verborgen; laL latens, -entern. 

lateral seitlich; lat. laterarius. 

latinler, ui. DuUnet^clier; lat. 'latinärius 
V. tatinns; Lateinkenner. 

latitude, f. Breite; lat. latitfldo. 

latte, f. dtsch. Latte. 

latter bnlatten; ubRel. v. latte {». d.). 

laurier, m. Lorbeerbanm, Lorbeer; ab- 
gel. V. lat. laurus. 

lavabo, ui. Waschtisch; lut. lavabo (Fut, 
V. laväre) oder ^ lavabeau ^ *1avabeN 
iuni (<las b unnr<^Mn. u. analog.). 

lavagnon, m. (iieumuschel; gleicha. laL 
*l(>padellio, -önem; abgel. t. lat-grtech. 
K i>:is Ifuscliel mit Angleieliung an laver 

lavaret, m. 1) eine Falkenart; 2) ein 
Fisdi; in lM>id«n BrltLii. Wort unbek. 
H< rk , viell. v. kriech, laparos sclituächti);. 

lavane, f. RegeuKuU; abgel. v. laver (s.d.). 

lave» L Lava; ital. lava, VbüLzu laväre 
waselien, aehmelxen. 



lavemeat, m. Wasehong, Klyatler; ab- 

V. IllViM" (h. tl.). 

laver wasclien; lat. laväre. 

laverie, f. Erzwäsche; abg«l. v. laver 

(H. d.). 

lavette, f. Wa.schlappen; abgei. v. 'lave, 
Vbsbät. zu laver. 
lavew.-eiue Wäfieher(in); ab««!, v. iaver 

lavis, m. das Malen; abgoL v. laver 
(B. d.). 

lavolr, m. Waschhaas; abgel. v. laver 

(.s. d.>. 

laTUFe, f. Spfilwasaer; abgel. v. Iaver. 

lay er, ni. das Durclihaum einer Wild- 

bahn; s. laic 2. 

layette, f. kleine Hillle, Windel, kleiner 
Behälter, Schublade ; Doniin. 7U laie 3. 

layeuF, m. Wildbahnhauer; abgel. v. 
laie 2. 

laym, m. s. hayon. 

laT^aret, m. Lazarett; abgel. v. dem 
Personennamen Lazarus, 
le der; lat. (il)la(m). 
lö, n>. Blatt, Breite; lat latum, 
löal ». loyal. 

lAans dort; lat. (il)la(c) int(u)8. 
leauvoyer s. louvoyer. 
löcher lecken; germ lokkön. 
löeheur, m. Lecker; abgel. v. Icchcr 
(a. d.). 

lei^on, f. Vorlesung, Lehratunde; tat. 

lectio, -önem. 
leeteur Lehrer; lat. lector, -örem. 

lecture, r. T..>«u«g; lat. lectQra. 
l^al, s. loyal. 
\kge leer; ndl. ieeg. 

legende, f. Legende; lat. Icgenda. 

I^er leicht; lat. 'Ipvifirins v. levis. 

lögeretö, f. Leichtigkeit, Leichtfertig- 
keit; abyel. v. leger (s. d.). 

legitime lai. legitimus. 

legrre. (.Jahrmarkt; wahrscbcinl. dtsdi. 
Lager. 

lögrler, Mpl'krätr.rr; abgel. v. legre. 

1^8, ni. Vcrniüchtuis; uingcst. aus lais 
(Vbsbxt. XU iaisser) mit Anlehnung an iat. 
h :: iluiii Ve rmächtnis. 

leguer - lat. legäre,letztwlUig vermachen. 

legume, m. Gemüse; ital. legume, lat. 
Icgumcn. 

Ten — l'oTi (s. Oll). 

leneornet s. encuruet. 

taMtomain« m. der fo^de 1^; » 
l(e[jour]) on de main = lat. ille in de mane. 
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lendit— liMrer. 



lencUt, ni. Jahrmarkt, •= rcndit = lat. l^ve, f. ih'l>or, Kulben; VbgbsL su lever, 

{ndietam, seiL lempus. m. Aufgebot; Ptxsbat. v. lever. 

lendore, in. Solilaftnfitw; xttBamtneDli. leväehe t.Iebetdokel ; Ut levlstioum 1 

luit lan(ternerl (e. d.) u. dor[inir]. ligusUoum. 

lent lang>(Hm; Ut lentas. leTer heben; ht. levire. 

lente* f. Ni8se; lat lens, lendeni. leyeur, -se I>ieb(tn); iii>^'*'i. v. lever. 

lenter 3. lanter. levler, m. Hcbel; ab^fl. v. levor. 

lenteur, I. Langsamkeit; abgcl. v. lent, ^ Idvlger zu feinem Pulver zerreiben ; lat. 

leotllle, f. Lins«! ipl. SommeraproeRen); Ievi^:are. 

lat. lentimlla, dcinin. zu lens. levis, in pont-levia Zugbrücke; abgel. 

lentllleux, -se sommersprossig; abgel. v. lever {a, d.). 

V. lentDle. [tille. I leynudep wie einen Hasen eettta; ab* 

lentlllon, rn. kleine Linse; Deniin. 7.» Ion- <:e\. v. ür-vrc (s. d.). 

Itopard, lu. Leopard; lat^griech. leo- levraut» m. Haschen; Demin. zu lievre. 

pardns. i ItvM* f. Lippe; lat bibrum. 

läpre, f. Aussatz; lat.-griech. lepra. levreteau» ni. Neethaee; Demln. zu 

l^preux, -se aussätzig; abgel. v. I^pre. Ilövre. 

lequel laquelle; lat. ille, lila qualis. levrette, Fem. zu levrier, Windhändin. 

16rot, m. groBo, mausförmige Haael- : levreux, -se dicklippig; lat. labroHUs. 

nuß; Demin. zu loir (s. d.) ^rraue Maus. lövrler, m. Windhund (Hasenhund); 

Itoe« f. Verstoti ; Vbsbst. zu leser. | lat. lepärärius. 

Meer beeohidigen; lat «laeaftre. lemn« m. junger Wtndhnttd; Demin. 

löslnon knauserig; abgel. v. lösine (s. d.). zu levri«»r. 

Itelne, f. Knauserei; ital. lesina, ver-| levure, i. Hefe; abgel. v. lever, 

mntt. V. germ, alesna Sehuaterahle (die ; les neben, bei; lat latna Seite, 

seltsame Bedtgsent\v;( klg. ist noch nicht lözard, m. Eidechse; amgest aas tat 

genügend erklärt) (432). iaoertus. 

löslner knausern; abgel. v. lesine Itearde, f. 1) welbl. Eidechse; 8. Kurd; 

IMlurl«. f. Knickerei; abgel. v. lesino. i Spalte, Riß im Mauerwerk; Vbsbst zu 

liflineor, -se Knicker(in); abgeL v. 1< rri<<- 

It'siner. iezarder spulten, riHsigwcrden; gloiclis. 

MBtnmix Itniekerig; abgel. v. HtAnt. *lacerittre (von laoer serrissen), mit voiks* 

le<;se -. laisse. r<tymoI. Angleichuiig an leiard. 

lessive, I. Ltauge, das Laugen, die grolSe Idziner s. lesiner. 

Wische; fait lixiv(i)a. Uftlaon. f. Endung; hit ligatio, -önem. 

lessiver lau^^cn; al)>:ol. v. lessivc. Hanl sich leicht verbindemi, anselmiic- 

lest Ballast; dtsch. Last gend, biegsam, geschmeidig; Part Fräs. 

Iwte flink, gewandt; dtsch. listig. v. Her. 

lester ballasten; abgel. v. lest. Hard, m. Pfennig (eigentl. weiße Münze, 

lesteup, m. Rallastschute ; nh<?e!. v. lost. Tili-chnuinze) ; abgel. v. afrz. Iie|t] heiter, 

lethal tödlich; lat. letäli», Adj. zu knum klar, rein, weiß ^ lat laetus, oder auch 

Tod. abg^. V. kelt. St. lig-, liegen (s. He), im 

lettre, f. Buchstabe, Brief, pL Oeiste^:- Intzteren Fallo würde liard eigentl. eine 

Wissenschaften; lat littera. rostige, schmutzige, graue Münze be- 

lettffi gaUldflt; Ist lilterttua. deuten. 

lettrinA, t Nolenbuehstabe; abgel. v. Harder Pfennige sammeln; abgel. v. 

lettre. liard. 

luvt ihr, proB. poss; ihnen, pron. pers.; Ihuse, f. Bflndel, Paek, Bloß; at^el. v. 

lat illörum. (der. li< r. 

leurre, ni. Köder; mhd. lumler, nhd. Lu- llbelle, ni. Büchlein; lat lil)ellu8. 

leurrer ködern; abgel. v. leurre. Uböralltö, f. Freigebigkeit; lat liberalilus, 

levage, m. Steuererhebung; abgt v.Iever. -tätem. 

levain, m. Sauerteig; lat levänien. llberateor, m. Befreier; lat liberator, 

levant, m. Aufgang der Simne; Part -örem. 

Praes. v. lever. UMrer befreien; lat liberSre. 

KSrtinc. Ktjnwikir« WU> dar Tn. S),t. 30 
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liberty— linuMi. 



UberM, f. Freiheit; lat liberta«, -tatem. r U^re, f. Auszug aus der Heberolle; 



libertlii, m. LaitUng; tet UberUnue. 

Ubertlnagre, m. aHsiifreieLelMn«rahning; 
abgeL v. libertin. 

UbMlnenz mitflchtig; lat Hbldinoau». 

Ubraire, m. Buchhändler; lat libräriu». 

Ubpalrle» L Buchhandlung; abgei. v. 
libraire. 

libre frei; lat über. 

llee, f. Schranken; lat lioia (pl. v. Ii- 
dum). 

lleenee. f. Erlaubnis ; lat Keentia. 

lieenelö, m. Lizentiat; lat. liccntüUus. 
Ueendler jem. die Erlaubnis zum Weg- 
gehen ertdlen ; abgeL v. lieence. 
UflMieieux zu frei; lat lioentiösus. 
Ueeron. m. Weberbaum; abgeL v. Uce 

(8. iL). 

lleette, f. Kettenschnur; Demin. zu lioe. 



Vbabst an lever. 

Ilövre, m. Hase; lat. K'pus, lopörem. 

llgotter schnüren ; dem. Abltg. v. liguer« 
bezw. Her — lat ligäre. 

llge, III. Lt'hnsmann; germ, ledig. 

Ugeareee. f. Lehnadienat; abgeL von 
lige. 

llgnage, m. Abkunft, Familie; gleichs» lat 
*Uiipaticum v. iTnea Reihe. 

llgne, f. Reihe; lat linea. 

ligner Linien riehen; abgel. y. Ugn«^ 

llgneur. m. Angler; abgeL V. ligne. 

Ugue, f. Loga; Vbsbst zu Uglier. 

Ilgoer verbinden; lat u. ital. Kgin. 

lllas, III. Flieder; per«. lilacli Syringe. 

Ilmace, t, nackte Schnecke; lat Umax, 
-äcem. 

llmafon, m. Schnecke mit Hans; abgeL 



liceuie» f. Litsenverfertigerin; abgel. v. v. liniace (s. d ). 



lice. [lecher. 
IMlMr (lecker) adimanaen, lechen; a. 
lleheur. m.Leekerer, Sehmauser; abgel. 

V. lidier. 

Uetorf m. Litzenmaelier; abgeL v. llee. 
lietft, m. Loekdorn, Teufelsswlm; afagel. 

V. lloe. 

Heiter versteiKem; lat lldtftri. 
llool 8. lieou. 



limafonne, f. Fem. zu lima«ou. 
limnllln, L Feilstaab; abgeL v. Ihner 

(8. d.). 

Umande, f. 1) flaches u. plattes Stück 
Hol« (auch ein „äpund"); 2) Name eines 

Fisches; in beiden Bedtgn. ein Wort un- 
bek. Herk., Abltg. v. limer ist unwahr- 
scheinlich, vicll. zshgd. mit limon 2. 
Ilmander ein flache.-^ II(il/.<«tüek be- 



Ueome, m. Einhorn; umgestaltet auH i festigen ; einen Spund einachiagen; abgeL 



lat unicornis. 

Ileea« m, Halfier; mtalanden aus lie- 
(v. licr binden) + cou lat colluin). 

lie, f. Bodenhefe; abgeL v. kelt St lig- 
liegen, am Boden kleben, sich auf den 
l?-ilf-ii nipdersenkon. 

U^e, m. (leichte Ilolzmas»i>) Kork; 
gleich», tat *Mvittm v. Kvia. 

llen. in. Band; lat ligämen. 

lienne, f. Fehlschnn; Wort unbek. Herk. 
viell. lat lacua, doch macht die Bedtg. 
große Schwierigkeit 

11er binden; lat ligäre. 



V. limande. 
UiHM s. limaee. 

llmbe, m. Rand, Saum; lat. limhue. 
limber säumen; abgcL v. limbe. 
Urne. f. 1> Feile; lat llnui; S) Umone; 

])< 1- i'iih, llina, iTinfi. 

Umer feilen, glätten; lat limäre. 

Umttte. f. Art Limone; abRcI. lime 8 
(s. d.). 

Ilmettier, m. limonenbaum ; abgeL v. 

liuiette. 

limeur, ni. Feiler; abgel. v. limer. 
Umlep, m. ein großer Schweißhund, 



Uerne, L Bindesparren; gleichs. lat , Spürhund, den man an der Leine führt; 



*11g«nia V. ligire. 

Hemer licfosti^'en ; ah^'ol. v. Herne. 
Uerre, m. Efeu; lat [UlUaJ [hjedera. 
Uesi«, 1 Freude; lat laetitla. 
Heu, III. Ort: lat Mtcu». 
Ueue, f. Meile; gall.-)at. leuoa. 
Ueur, -se Binder<in); abj^ol. v. lior. 



I entet aus llemler, abgel. v. Uem «« 

lat lifiränien Band, Leine. 
^ limitation* f. Be-, Einschränkung; lat 
limitatio, -Snem. 

limitc, r. (IroMze; lat Hines, limltem, 
limiter begrenzen ; lat limitäre. 
llmoine, t vielsamiger Gänsefuß; lat 



Unntenant, m. Stellvertreter, Ersatz- < limonium. 
mann; Übers, des ital. luogo tcnente, llmon, ni. 1) Schlamm, Lehm; ab<.'el. v. 
gleichs. lat löcum tcneut-cino Stelle inne- lat limus; 2) Gabel, Deichsel; Wort un- 
habend. .gew. Herk.» vielL abgeL v. lat llmua, a. 
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krumin, schief oder v. Kenn, lim Glied; 
3) Limone; abgel. v. lime 2 (s. d.). 

ttmcniade, f. Limonade; abgel. v. limun 3. 

llmoner l) Fische v. Schlamm ppsch mack 
befreien; abgeL v. limon 1; 2) zu staricem 
Staagenholx werden; abgd. Ilmon 8. 

IlmonflnZt -M eohlainiiiig; abgd. v. H* 
mon 1. 

Hmonier, f. 1> Gabelpfad; abgel. v. 1i- 

III 111 2, 2) Linionenbaum ; ab^el. v. liinon H. 

Umoasiner roh mauern; abKcl. v. dem 
Namen der Landaohaft Liuiuosin, aus 
welcher Maurer naoh Nordfhmkreieb zu 
kf'PTinitMi iiflegten. 

Umousser den Hutfilz rollen; vicil. ab- 
jtel. UnM 1. 

llmpidc hlnnk; lat. limpidns. 

llmure, f. Keilarbeit; abgel. v. limer. 

liB, m. FlaehB, Lein; lat Ifnum. 

Ilnceul, m. Leichentuch; lat. linteöluni. 

llnfolr, m. Tragebalken; Wort unbi'k. 
Herk., viel!, gleich», lat limitiorium, ab- 
geL V. limes, vgl. linteau. 

Hn6, -e leinarti^r; R>vi-'el. v. lin. 

Unet, -te Leinwanüart; Demin. zu Un. 

UiifB» m. Leliiwand; lat llaeum. 

linger, -^paLeiiienwebert «wiwdier; ab> 
geL V. liitge. 

Ungeple. f. Leinwandhandel; abgel. v. 

llriL'i^ 

llngot, m. Barre, Stange; Wort ungew. 
Hwk., ▼fell, abgel -- linguet (s. d.) oder 
viell. zusammengee. auH 1' (Artikel) + in 
+ fferrn. St. ^nl- mnpnen, also gletchaam 
der Einguß, eugl. ingot 

Unguet, m. kMna Zange; demin. Abltg. 
V. lat. Hnptia. 

linier, -ere Fiachshändler(in); abgel. 
Un. 

linoiit m. feinea Ldiwnieng; abgaL v. 

lio. 

Unot. 'ta Hinfling ; abgel. v. Hn. 
linsoir K. linQoir. 

linteau, m. TragHtein ; gleicha. lat Mi- 
mitellus, Dem. v. limes, limitiH. 
llMIt m. Lowe; lat leo, •öneni. 
llOBMAO« m. Junger Lowe; Demin. xu 

lion. 

llOlUM, f. Löwin; Pan. au lion. 

lioncsse g. lionne. 

lloube, m. Einschnitt; abgel. v. ahd. 
klioban, kUaban. 
liouber Elnaehnitta maefaen; abgeL v. 

lioubo. 

llppe, f. dicke Unterlippe; dtsch. Uppe. 



Ilppöe, L ein Mundvoll ; abgel. v. dtach. 

Lippe. 

lippii, dicklippig; abgd. v. dtseb. 

Lippe 

Uqueur, t. Flüssigkeit Likör; lat liquor, 
-drem. 

liquide nns!;i>; Int. li'piidue. 

lire lesen; lat legere. 

IIa« m. Lille; lat ITHum. 

lisalUeur, -se .sclileehter Leserfin); ab- 
gel. V. dem scheinbaren St Iis-, vgl. nous 
lisons, vona liaea ete^ 

Ilse, f. StraQenadimnta; entat aus gliae 
fflaisc (9. d.). 

Usurer mit Schnur einfassen; abgel. v. 
lioe (a. d.). 

Ilseret, m. Ackerwirifl ■ ; ah^^el. v. licc. 

U8ei>ol(l)e, m. Leiuwinde; abgeL v. lioe. 

UaeroB, m. Winde; abgeL v. liee. 

Hset, in. HeVteiirttecher, Käferartj viell. 
m. zu dem Frauennamen Lisette. 

Uaette^ f. Aekenrinde ; abgeL v. Hea. 

Uaeur, -se Lcseriin); s. lisafllevr. 

lislble leserlich; s. lisnilleur. 

Ilster, m. MistjaucUe ; abgeL v. Use (&. d.). 

UaMN, t Rmd, Saum, Laiata; wahr» 
scheinl. abgel. v. lice. 

Usoir, m. 1) ein Querholz über die Wagen- 
adiie, «nm Tmgen der Fadem; Wort 

uiiHiclierer Herk., viell. al))^el. v. licer; 
2) Balken des Spannrahmens; vermutl. mit 
lisoir 1 identiach. 

Ilssage, m. Glättung; abgel. v. lisser. 

lisse glatt; vermatt, lat 'liasus — grieoh. 

liäbus. 

Uaaean. m. Kninel von dnanan Fftden; 

abgel. V. liee. 

llaser glätten; abgel. v. lisse. 

Unenm a. Uoeron. 

lissette, f. (Tlätthciii; abj.M'1. v. lisse. 

Ilssettr, -se Glätter(iu); abgel. v. lisaer. 

Uailar, m. Ketlenmaidier; abgd. lioe. 

üssoir, in. Glättmaschine; ab^^el. v. lisser. 

Ussure, t. Glätte, Glanz ; abgel. v. lisRcr. 

liste, L Liste, Verzeichnis; dtscli. Leiste. 

llataftii, m. aehmale Leiate; Demin. au 
liste. 

Ustel, m. üclim^le Leiste; Demin. au 
liate. 

listen, m. Derkleigte; Demin. SU liate. 
Ut, m. Bett; lat l^tus. 
Utaau B. liatean. 

llteler beMaten ; entot ana liataler, ab* 
gel. T. liste, 
iltar 1) schichten; ubgcl. v. lit; 2) mit 
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23« litftrio-loqne. 

einer Schnar einfosBen; irermuü. entatj lodler, m. durolmihte Bettd«eke; ver- 
mis lister, abj.M'1. v, ]\M<- (s. jmutl. ziisaiiiiiieiili. mit iltscli. Lo<!en. 

Uterle, f. bettgej-ät; ab^oi v. Iii. lof, in. Windseite, Luv; ndl. lo&i. 

litenr, -se Einfa88er({n) : nb;{t^l. v.Hter2.; loftr K^'K^n den Wind «temrn, sich 

litier, m. s. laitier. I un;:es' lii( la iM-wc-^eii ; .ibgcL v. lof. 

litiöre, f. 1) Streu; 2) Sänfte; in beiden loftitude, f. Tölpelei, Dammbftit; ab> 
Bcdtfzn. abgel. v. lit. (O v. iofer. 

litre, m. Liter, Kaime; griech. lUron. löge, t Htttto; abg«!. germ. *]aabja 
, litre, r. Art Tlinde; entfit. aus liatre, | Laubo. 

Seiteuform zu liste. > logement* ui. Wohnung; abgeL v. lotccr. 

litter den Rand elnee Tnehes aufrollen; i logar beherbergen; abg^. löge (0. d.). 

xh'W. i<loiitis(>li mit lit.-r -2. logette, t. MeliM Hfltte, Zelle: Demin. 

llttöraire literariHch ; lat. litteräriu«. zu log«. 

mtiratiive Literatur; laL Htteralilra. ! legte, m. Behausung; abgel. r. 1«^. 

litt res, i»l. r. Dfvist'; lat. litt<'rae. logne, Langbauni; trlcichs. lat 'lonja 

Uure, f. Seil, Strick; lat. ligatQra. für longa; vgl. loin < *lonj(e) für lon|;e. 

Uvarde, f. Sprietsegclstange, Streicher; logner die Zuckerhutfonnen anfeuchten; 
in jler Sriicn i; Wort ttubek. Herk. jWort uiiiii'k. Herk. 

UvÖChe s. leveche. loi, f. (iesetz; lat. (lex), legem. 

llvlde schwarzblau, bleifarbig; lat. livl- , loin weit; lat. *lonj(e) füi' longe. 
das. lolntaln entfernt; lat longittnua. 

livralson, f. Lieferung; abgel. v. livrer, | lolr, m. Maus; lat. glis, gllrem. 
lat. liberatiu, -önem. I lölrot, ui. » lerot (s. d.}. 

IlTre, m. Buch; lat. Itber, •brum. lolser blitzen, wetterleuchlen; viell. 

Uvröe, f. die {vom Herrn gelieferte) | glei< lis l;it. 'lüriai-e für 'lücäre v. lux. 
Bedientenkleidung; abgel. v. livrer. j lolsible erlaubt; abgel. v, luis(ir). 

Ilvrer liefern; tat. Ubernre befreien, tos- 1 lolsir, m. das Erlaubtsein, die Freiheit, 
machen, ab^'t lit ii. die Mulle; lat. Heere. 

llvret. liüclielehen ; Demin. zu livre. lom < lome. 

iivrler, m. Bücherniaclier; abgel. v. lombar, m. Leudengurt; laU lumbäre. 
livre. i lombc, m. Lende; lat lOmbus. 

Uze <. lombric, m. Regenwurm ; lat. lumbnsna. 

llzee, 1. flüäijiger Dünger; abgel. v. ligc. lome, ut. Lumuie; dtech. Luiume. 

Usnr Tueh der Breite nach ziehen;! loini»e, m. Klumi^isoh; Wort unbek. 
vi<-lt. liit. V. latus liK'it. rr'^i']- lierk.. v'ioW. zusamnittnhgd. mit dtseh. 

niüiiige Form würde sein 'laiser, viell. , Lump(en). 
angegliehen an liosr. long lang; lat. longus. 

Uzerer s. Usurer. longaiiie, i Daubenholz; abgel. v. long. 

Uzier s. lize<\ longo, f. Wurfriemen; lat. longa. 

Uzolr ."i. lisoir. longer an etwas entlang gehen; laU 

lobe, m. Lappen ; griooh. lobos. longare. 

lobler. 1- <.app< ti|)ilz; abgel. v. lobt*. longeron, m. Langenstflck; abgel> v. 

loeataire, m. Mieter; lat. 'Iucalariu8, , longe lat. longa, 
abgel. V. loeäre mieten. longltttdo, f. (gsographiaohe) Linge; 

locateur, m. Vennietcr(in); lat ioefttor, lat. longitudo, -inem. 
-oreui v. k»care vermieten. | longrine, f. Langschwelle; abgel. v. lun- 

loeho, r. Sehmerle; Wort unbek. Herk. 1 gueur. 

loeher lose sein, schlotlem; abgel. v. 1 longuet, -te länglich; Demin. zu long, 
dtseh. I(>ek(er). longueur. f. Länge; abgel. v. long. 

louchet, ui. (irab.seheit; ahgel. v. lat. lonsion, m. langer SchoU; entst. <long 
'loeeliea Löffel. scion (8. d.). 

loeheter mnurabcn; abge). v. lochet looc(h), m Miustsafl ; arah. lahok. 

locquet H. loquct. lopln, ni. Ketzen, iiissen; vielL suMim- 

iMUttOittf f. Redensart; lat kicutio, menh. mit dtseh. Lappen, Lumpen. 
•6nem. loque» f. Lumpen, Felsen, lumpigwr 
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OegenHtand (z. H. Ktii>r<M>.M l(I) ; vermutl. < losse Oousse). f. (löffelähnlicher) ZapfMi« 

mulölcr lockerer, herabhäugcuder Gegen- 1 bobrer; Int. 'locchea Löffel. 

stand. I lotson, m. (bohrender) Kornwurm; 

loquet, III. 1) Klinkeikdrückcr ; Dcmin.v. ^el. \. I o. 
jifrz. loc, dieses v. dem germ. St. loe-, lue-, lot, ai. Los; germ, lot. 
Mchließeii ; 2) lumpiger Gegeiiätaiid, die lote, f. eine Art Fisch, Qun|)pe; Wort 
hchleehte Wolle am Schenkd, Boraten; | unbek. Hork., (span. Iota). 
P«M?i?ri ,'11 Inqtje (s. d.). loterle, f. Lotterie; abgel. v. Int. 

loquet^, -e fetzenartig- gestaltet, ausge- j lotion, f. Abwaschung; iat lötio, -öneni. 
»ckt; abgel. v. loque <a. d.). : lotip verlosen ; abgel. t. lot 

loqueteaa, m. Fallklinke; Deintn. zu lotlsaemeiit, m. Vwlosung; aUgeL t. 
luquet (8. d.). j lotir. 

loqutter aufklinken; abgel. v. Icuiuet 1. lotte e. tote. 

loquetettx, -m lerlampl; abgel. t. lo-j louable lol>enHwcrt; nbgel. v. luuer l. 
quet 2. louage, m. Miete, Vermietung; abgel. 

loquette. f. Fetzen, Stückchen; Dentin, v. louer 2. 
zu loque. lonagtiip» m, Pferdevennieler; abitel. 

lorandler, m. Pflugknecht; al)^;Ll. v. v. loiiafre. 



Morande, lat. laboranda (ac. terra] da» zn 
pflOgmde Land. 

lorette, f. galante Dame; — Tjaurette 
V. Laure (Laura). 



louange, f. Lob; abgel. v. louer loben. 
lOMhOMshielend; laLlAsouB, besw. Ittaca. 

loupher schielen; abgel. v. lonrlie. 
loueherle, t. Schielen ; abgel. v. luucher. 



Ioi|ni0 sebielend, dumm aussehend,! louehet, m. Orabaeheit, Spaten; Demln. 
dumm; vermutl. Vbadj. zu lorgner (s. d.). zu l<>< hi\ louche, lat. •locchea Löffel. 

lorgner anschielen, verstohlen betrach- louohettot L Scbielbrillo ; abgel. v. louche, 
ten; vermutl. abgel. v^. germ, luranjan tOUOboiIP, -S© 8chieler(in) ; abgel. v. 
lauern. i loucher. 

lorgnette, f. Fernglas, Augenglas; ab- j louchlr (schielend) trübe werdend; ab* 
gel. V. lorgner. | gel. v. louche. 

lorgBon, m. Kneifer, Lorgnette; abgel- louehon sehidimdi abgel. v. louche. 
V. lorgner. loudier s. lodier. 

lorin, m. Ankerfinder; entst. <! roriu. , loue. f. Mieten; VbübaL zu luuer 2. 
loplot, m. Ooldamael; entst < t'oriot, ! louop l) loben; lat landflre; 2) vermieten; 
diese» dfinin .Xblt;.'. v Int. aureus golden, lat. l<i in 

lormerle, t. Kloinachmiedsarbeit; s. lor- loueur, -se u i<olier(in); abgel. v.louer 1; 
mier. 2) Vermieter (in); abgel. louw 2. 

lormler, m. Pferdegeschirnnacher, Klein- louflat, m. 8traBenjuiige; abgel. v. (loup) 
«chmiod; cntsl < 'loiaimicr , abgel. v. Irnivc Wolf, 
al'rz. loraim — lat. 'loruiiieii Hii'monzeug. louftot s. louvoteau. 
Ion seitdem; lat ilU höra. . lonlou. m. Wolfshund; — knip lonp. s. 

lorsque als, «la, wenn ^ lor» (a.d.) + qu«. lonp. 
los. m. Lob; lat. laude«. lonp, m. Wt)lf; lau lüpua. 

lOHtnge» f. 1) schmeichlerische, hinter- ' loap«, t. Wolfsgesehwalst, Geschwulst, 
listige Rede; abgel. v. los (s. <1); 2) vcr- Iirickcrarti^i^r Gegenstand <z. H. ein 
scbobenes Quadrat, Khombus; vuruiutl. ; schlechter Edelstein), halbkugelfürmiger 
abgel. V. dem kelt St laus-, wovon *lau* konvexer Oegenstand, (konvexes) Yer- 
siai' riatti-ii:-teine (auf Oräbern u. dgl.). gröHerungsglas, Lupe; viell. lat. h'ipa. (Das 
losangerie, (. Schmeichelei; abgel. v. Wort ist dann als gelehrte» Wort zn be- 
toaange 1. ' trachten und alH seine erste Bedtg. ist 

lOHUlgtor« m. Schmeichler; abgeL v. ' Wolfagesohwür anzunehmen.) 
losan^'f 1. louper wif ein Wolf hpruinatrolchen, 

lose, t. Steinart, wt-lche zum Dachdecken faulenzen etc.; al>gel. v. loup. 
gebraucht wird; viell. m dem kelt 8t loaper«l*e» f. Schereniange; abgel. v. 
laus- is(']\nr\-^, vix]. losange 2. hmp. 
lossan s. lo-s.^'on. loupeur, m. Faulenzer; abgel. v. louper. 
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loupeux, -se knorrig, knotig; (wolfage- 
Hchwulstai'tu); abgel. v. loupe. 

Imip-gaMi» in. Werwolf; entweder anfr. 
wt>r<'\vuir Miiniiwdlf, d h. Mann in Wolfs- 
getitalt; uder aber abd. weriwolf aus wari- 
wnlf Wolfskleid, Wolfahulle, Hensch im 
Wolfsklcid. 

loupias, m. Faulenzer; abgel. v. loup. 

lourd, -e schwer ; lat. *lfirida8 ffir luridus 
blaßgelb, schmutziggelb, fautig eiiflsehend, 
faul, srliwcrfalli^r, schwer. 

lourdaud, m. Tülpel, schwerfälliger 
Henscb; abgel. v. lonrd. 

lovrdAe» f. Drehkrankheit; al^el. v. 
lonrd. [lourd. 

lottrderie, f. Schnrerfälligkeit; abgel. v. 

lourdeur, f. Schwere, SohwerfiUligkelt; 
abgeL v. lourd. 

loure. f. Sackpfeife; lat. *lüra für Iura. 

louTCT Noten binden, fiehleifen; abgel. 

V. loilVP. 

loureur. m. Sackpfeifer; abgel. v. lourer. 
lonna e. loase. 

lousseau. in. kleiner WasserbehUter; 

abgel. V. lou.sse. 
louatle, m. SpaBmacher; dtMh. lustig. 

lontrtj, r FisrlKittor ; Ijit. lütra. 
loutreur, ui. Fi»chotterj&ger; abgel. v. 
loutre. 

loavart, ni. junger Wolf; aI)L'il. /u Idiip. 
louvat n jiinfj.'r Wolf; 2) Wolfshund; 
abgel, V. Ir>u|>. 
louTe, f. Wölfin, Benennung gewieaer 

louvelle. f. (border eu - die Schiffs- 
verkleidnng viereckig anrichten); Wort 

unbek. Herk., vermirtl. ali^'i-l. v, luve. 

louver 1) Stein mit cineui Kropfeisen 
(louve) hochhellen; 8) rollen; s. lover. 

louvet, -te wolfnartig ; abgel. v. loup. 
^ louveteau, kleiner Wolf ; Demin. 7.u loup. 

lonveter wölfen, (Wolle) kreinpi'ln, de- 
min. Abltg. V. louver. 

louvetler, m. Wolfsjäger; aVijzol. \. loup. 

louvette, f. Benennung mehrerer Tiere, 
z. B. einer Raupe; Demin. bu louve. 

louveur, m. St.'inkrri)if>'r: nlii.'i'l. v loup. 
. louvlere, f. Wolfsgrube; abgel. v. loup. 

Imnoyrn laviren; abgel. v. ndl. loef. 

love, f. viereckiges Stück (Seife); Wort 
germ. Uerk., vgl. gou hlaif, Laib. 

lovir ein Tan attwunmenrollen, so daB 
ea einem Laib Brot ihnlich »ieht; abffel. 

V. lov. 

loveur lauroUer; abgel. v. lovo. 



lovler s. l<)uvoyer. 

lovlne, f. Lupine; lat. lüpina. 

lojal treu; lat. legitia. 

loyautd, f. Tn-uo; lat. Ic^'iilitas, -tltem. 

loyer, m. Mietziua; lat. 'locärium, 

IttU^ f. Laune, Grille; itaL Tubbia (v. 
lat. cdiviam entgegen, entgegentretendes 
höac» Vorzeichen, Unbehagen, böae Laune, 
Laune). 

lubln geil, duckmäuserisch; vermutl. 
'lubrin, zshgd. mit lübricus. 

lubricity, f. Geilheit; lau lubricitaM, 
-tfttem. (4bre. 

lubrifler ein^clnnieren ; lat. 'lübrifioo^ 

lubrigue »chlüpfrig; lat lübricus. 

Ineaii«, ni. Hlrachkifer; tat. lucSnu«. 

luearno, f. Daehfenater; abgel. v. diaeh. 
Luke. 

lueemaire, m. Gtotiesdienat bei Be- 
leuchtung, LIchtaehaeht; abg<d. v. lat lux, 

lüeem. 

lueet, m. 1) lirett, Einschieben beim 
Pordentngakasten; 2> Heidelbeere; Wort 
unbek. Herk. 

luehe, t UläUwerkzeug; VbsbsL su 
lucher. 

lucher ^ifm/ond machen, glitten, reiben; 
gleichs. lat 'lücloärc 

luehet 8. louchet 

lucide hell, licht; lat. lücidus. 

luciole, f. .1 ohanniswürmclien; abgel. v. 
lal. lux, lucetii. 

luore Gewinn; laL likcnim. 

luctueuz, -se klagend; abgel. v. lat 
lüctus. 

luette, f. Zapfen; entat aus Puette <de> 

ruiii. .\lilf;:. V lat. fivn). 

lueur, f. Glanz; lat 'lücur, 'lücbrem. 

luge, m. Schütten; Wort unbek. Herk. 

luger im Schlitten fahren; abgd.v.lnge. 

lugubre finnter; hit. Iflgfibris. 

lui er, ihn; lat 'illüi (geb. nach cui). 

luire leuchüMi; lat 'huvir für lücöre. 

hiisRTice. f. Kuukt ln; ah^el. v. luire. 
I lul&ard, m. Kisenglimmer ; abgel. v. luire. 
j Inltea Hoden des wilden Ebers; ver^ 
nnill. ontst.aus rufe, ila.< gleichbedeutende 
i suite scheint au» Ics utcs entst su sein. 

lulton s. lutin. 

lumlere. f. List; gleichsam lat *lilmi- 

naria v. Ulmen. 

Inmignon, m. Liehtschnuppen ; vidi. 
, volksetymol. Umgestaltung v. grieoh. ell> 

lumiaeux, -so leuchtend; lut. luiuiMo»Ui<. 
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liunlnler, ui. Kirchen vorstehor; Wort luxe, m. Luxus; laL luxus. 
anbek. H<>rk., verniutl. lat 'iQminAritiB. luxure, f. ünsucht; lat luxuria. 

lamm«, in. Taucher; dtaoh. I.umnie. luzerne, f. Kleeart; abgel. v. dem Stadt* 

lump, ni Meerkäuzdipn; Wort unbek., namcn Luzern. 
vermutl. germ. Herk., vgl. iunde. luzin a. lusin. 

Ivmpdm, m. 8ehl«lmqwippe; Vort un> ; IjeA«^ m. Oetehrtenaehnle; lat lyeSnm, 
bfk ffork. griech. lykefon. 

lunalre» zum Monde gehörig ; abgel. v. , 
Inn«. I 

lunatlque mondsüchtig; lat. lunritirus. 

lunde. f. Taucher; veruiutl. skaudin. , ma (f. zu nion) laU m[ela. 
Wort, Tgi lump. * mac gokünt nm nuiqaereao (a. d.). 

lundi, in. Montag; lat lattM dies. maea, f. Kupplerlo; t in mne, a. ma* 

lune, f. Mond; lat. läna. queroau. 

lunet, lu. Netz zum Uameelenfang; an- maeabre, dauHi> laacabrc T«>ientanz; 
Bofaeinend abgd. v. lune, doeh ist die Bo- vermutl. entat. auR dem Peraonennamen 
dcutun^ nicht veratiadlich, viell. mood- M!ii\il)re, :S!ni'nli' = Ma( hahäns (vioU. 
förmiges Netz. : Name des ersteu Totentanzmaiers). Früher 

linnliMP a. lunet. hielt man d. II. ffir Oberaetcunff dee lat 

lunette, f. Au^en-, Forn;.'las, Brille, Chorea Marhabaeoruni (0777). 
mondförmige Fläche; Demin. zu lune. maeaehe (aulig (durch Quetschung); 

loBiile, t Halbmond; Demtn. zu lane. . abgel. v. lat *maooire. 

lupin, m. Lupine; lat. lupTnua. maoairer schwindeln; al^el. V. dem Per- 

luride leichenfahl; lat. lüriduR. Honcnnamen Macairo. 

lurette, I. mumeres Mädchen; vcr- maearet, m. 1) Eisenstange; Wort un- 
mntl. -> lorette (a. d.). bek. Herk.; 2) Springflut; s. maaearet 

luron muntpr, dorb; vgl. lurette. maearon, m. Makrone; ital. maoearöne, 

lusö, ni. Mistjauclie; vermutL umgesL abgel. v. lat *niaocäre kneten, 
ava *Ka4 liae (a. d.>. mamr s. maaaar. 

luseau, in. ReliquienküHtt iu II. Reinhaus, mae^rtr einweiehen, belten; lat. macc- 
Friedhof ; vielL zuaamuienb. mit lat Ui- rare. 

eSIluH Kiatehen. maeewt m. Heidetbeerstranoh; viell. (T) 

luserne s. luzerne. ali-ii-I v lat. niacer. 

lusln, m. Hüsing; ontftt. aus l'usin. maeeron, m. Pferdp«iljo (eine Pflanzo); 

lustre, m. Glanz, Kronleuchter; ital. ital. macerone, viell. abgel. v. lat niacor. 
InaiTüv abgel. t. lat ludSre. m&ehe <aitfrz. masche, wo s nur gra- 

lustueru, m. Dummkopf; entst um phii^rh), f. Rapünzchen; vidi, /sh^'d. mit 
l'eusees-tu-cru V af rz. macher — lat uiacoäre quetschen. Das 

Inatwon» m. alberner Menaeb; vermutl. Rapfinzeben würde alao ale „Qaetaohpflan* 
Atibldg. an lustucru. ze" (eine wegen ihior Kleinheit leioht -i r- 

Ittt» Dl. Kitt; lat 'lütum für lütum. treten werdende Pflanze) bezeichnet »ein. 

lutap verkitten ; abgel. v. lut 1 mAeheeoalls» m. vertikale SebieBaebarte, 

luth, in. I.ante; aial). al'ud. welche auf der vorspringenden Halerie 

lutheux, m. Baumpieper; abgel. v. luth. , eines Feetungsturmea angebracht ist; Wort 

luthiep, m. Lautenmacher; abgel. V. Inth. dunkler Herk. Der zweite Beataadlril 

lutln, m. (WassergciHt?, Nachtkobold) dürfte auf couler „fließen" zu rücksufthren 
Kobold; das Wort (vgl. luiton, nuiton) geht s*»in nnd etwa „Rinne" bedeuten. Hprorfto 
schUeßUch vielL auf Ncptünus zurück. Teil aber hängt wohl mit afrz. maciicr 

latliiap <koboldartig) poltern, foppen, '„qnetaeben'^zttaammen, so daB die eigentl. 
quälen; ahjrel. v. lutin. Bedtg. dos- Wortes «ein dürfte „Quetfeh- 

lutrln. m. Lesepult; hit 'leclrinura. riune", d. h. schmale, eingequetschte Off- 

Itttnme, f. Hiatetdroaael; Wort anbek. nuag. VielL läBt aieh auch folgende Er> 
Hf'i k. klärung j^'oben . mäche (v. mächer kauen) 

lutte, f. Kampf; Vbsbst zu lutter. + ooulis flüssige, glühende Masse (z. B. 

luttcr kSmpfen ; lat 'luctire fftr luetftri. Peeh), so daß das Wort bedeuten wfirde; 
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„Offnuii^^, welche oinc HüssigCi ^'liiliemlc maculer tu'rieckcn; laU iiiacüläre. 
Masse gleich«. verBCbluekt, Pech nam*'. raadame, f. Herrin, Dame: tat m«a do- 

m^hefer, m. Eisenschlat kc ; vcrinutl. iiiinn. 
ZttsammeiiK'«*». aus mäche v. inächer kauen ffladelonnette, f. (büliende Magdalena) 
U. fer (b. d.), also glcichs. „Eisenkauer, Rfißprin; ah^'ol. v. Madelon, Madeleine. 
Eisenfresser". mademoiselle, f. junge Herrin, Friulefn; 

maeher stark zucammendrfieken, quet- IhL inea 'dominicella. 
ächen ; lat. niaccäre. madler, m. Planke, Tischpiatu- ; zusam- 

mAeher kauen ; lat masticäre; . menh. mit lat materia wBanhols**. 

maehöre, f, kurze» Sehwert; griecti. madone, f. Marienbikl; Ital. madonna, 
niächaira. ^ lat. mea domina. 

maoliette, t Pleiseherhaekmeaaer ; ver- madragtt, m. das Flecklgmaehen ; a. 
iiHitl. al)^'el. V. inarhpr (jurtsclit>n. madre. 

mäehiller ein wenig kauen; abgel. v. madre, m. Maser, Holzknorren; eutst 
mieher (s. d.>. < *masdre v. germ, maaar. 

maelilB, m. Dinged«; HaskulinMldg. xii madrä, -e gemasert, gefleckt, gewitzt, 
mnrhinc. schlau; abgol. v. madre. 

machine, f. MaHchino; lat. niachina, madrier, m. starke Bohlo; zusammenh. 
griecli. niöchane. mit lat. materia Bauholx. 

machiner eine Maschine in Tätigkeit madrigal, m. HirtenK«HlTVIit: itil. nindri- 
setzen ; abgel. v. machine. gale f. mandrigale v. lat.-griech. maiidra 

nAetanipe, t Kinnbacken; abgeK v. mfi- - Herde. 

I i k ri 11 madrin, -e schlau; a. niadre. 

m4chure, f. gequetselite Stelle an der, madrinler, m. Maserer; abgel. v. madre. 
Haut oder an einem Tuche; abgel. ma- madroiüllap (adilaue IMnge sprechen) 

riicr (s d.i. klatsclicn; s. niiidre. 

maehurer l) stark zusanuneiidrücken ; madrure, f. Maser; abgel. v. madre. 
ah^el. V. machure; 2) besudeln; abgel. v. matetral, m. (liauptwind, vorherrschcn- 
ihMii };erm. St. mask- „verhüllen, über^ = der Wind) Nordweatwind; lat magisträlia 
kleistern, scliminken". v. ma^fister. 

macle, t. l) Was^crnulii Wort uubek. magagne, ui. brüchiges Eisen; ital. 
Herk.; 2) woltmasohigea Netz; lat macdla magagna, vermutl. abgel. v. germ, man 
Masch«' •liaiiijaii (einen Menschen) verstümmeln. 

macler l) die GlasmasKe umrühren; magasln, m. Magazin; arab. wakbazin. 
viell. itaL maoeolare v. maccare (lat. ' mage, m. Magier; lat'griech. magus. 
maccäre) quetschen; 2) in Kn nzform kri- magle, f. Magie, Zauberei; lat*griedi. 
Htallisieren ; Wort unbek. Ilerk. i raagia. 

maelonnlire, f. Sacknetz; Tietl. abgeht maglque manisch; lat magicus. 
V. lat mae&la Masche, vgl. mache 2. magnan, m. (Meduuiiker) Scidenwurm; 

ma^on, m. Maurer; lat machio, -önem lat 'm i -liMnrni v maehina Maschine. 
(;erÜ8tarbeiter. magnanene, t. Seiden wurmzüchterei; 

ma^onaart», f. Maurerarbeit, Maurer* ' abgel. v. magnan (a. d.). 
Schaft; ahKci. v. nia^-on. magnlep» m. Kesselflicker; lat *machi- 

maeque, f. l) Flachs-, Hanfbreche; Vb- närius. 
abat zu maoquer (s. d.); 2) (zusammen- ma|rnlfli|na prfichtlg; lat magnffleus. 

V^equetsclitc Mas.s.'. /.. n. l in) Packet Zwirn; magnOnaiso, r. s. iiiaynniiai^c. 

Vbsbst zu macquer (a. d.) magnote, l. Murmeltier; vermutl. Seiteu- 

maeqnar Flachs brechen, Hanf brechen ; ' form zu afrz. mignote (s. mignon) oder 
lat. maccure. vidi, xusammenh. nut ma^noter. 

maereuse» f. Trauerente; Wort unbek. magnoter (mit der Hand streicheln) 
Herk. tätscheln; vermutl. abgel. v. lat. manus 

maeroule, r. K'^melnes Wasserhuhn; = Hand oder Scitenform zn mignotsr. 
\\'nr< iirl ' !; Herk. magot, m. 1) türkischer .\ffc: nm^'ost. 

maculature, f. beflecktes Papier, Maku- aus hebr. Magog; 2) (jeldrolle, aufgespei- 
iatur; abgel. v. lat macfilire. cberter Schatz; Seitenform zu mugol (s.d.). 



Digitized by Google 



mapotte ~ maistrance. 



Ml 



magotte, f. kleines garetiges Mädchen; Namen der beiden Erfinder dieser Masse 
fem. zn mtgat 1. ' MaOIot u. Ghorier. 

mahagon(i), m. Mnhagoniholz; Wort malll^, ni. 1) Netzwerk; ab^el. v. maillel; 
unbek., walirscheinL südamerikan. Ht>rk. 2) Lippenfiscb; ab^el. v. mall (s. d.). 

mahaleb, in. Tinton beere ; arab. inahleb. malüer 1) Maschen machen; abgel. v. 

mahangots, in. Art eeidener Strümpfe; ■ maille; 2) klopfen; abgel. v. mail. 
Wort unbok. }I>-rk. malller. m. Packpferd fflr.die Postfell- 

mahay, m. Iiolzerne» (iefluücr zum Ab- . eisen; s. niallier. 
lauf der Stollenwasser: Wort unbek. (wal«' mailterl«, f. Hanfmflbto; aliKel. v. mafl 
Ion.?) Ifcrk., vonmitl. fjIoir!ipn Stammes (s ) ) 

mit mäiures und nmhotte (h. d.). | maiUet, m. 1) Klöpfel; Deniin. zu mail; 

maheotn^ f. gepolsterter Ärmel von S> Hammertfaoh ; abgeL v. null, 
der Schulter \>U zum Ellenbogen; Wort mallltttar Nägel tinbiromem; abgel. V. 
unbek. Uerk, vermuU. identisch mit ma- mail. 

hute. maUleton» m. Senkreis am Weinstock; 

mählres. f. pl. SchachtstöSe; Wort im- 1 deinln. Abllg. su mall, 
bek iif-rk Is. tnrtliay). mallllw, in. PannrfegWi abgel. 

mahüifon. m. .Mahagonibauui ; Wort maiUc 1. 
unbek. Herk., s. mabagon. ! maiUoelM. f. groBer HolseehUgd; abgd. 

mahon, m. KIntsctirnso; ursprflngLNanw v. mail (s. d.). 
einer Stadt auf den Balearen. | nutUlolr, m. Schlagstein; abgcl. v. mail 

mshOBll]«, f. Strandlevkoje; Demin. zu , (s. d.>. 
mahoi) f I ). maiUole, m. RebensdioB; 9bgA v.matl 

mahotte, L Treibfäustel (Instrument (s. d.). 
des Bergbaues); Wort unbek. Herk. (s. I mmUlon, m. Uascbe» Schleife; abgel. v. 
mahay). maille 1. 

mahou(t), ni. WoUentuch; Wort unbek. maUlot» m. Wickelband; abgel. v. mail* 
Herk. ie 1. 

mahnte, f. oberer Teil der FldkenflAgel; ' nuüllotla» m. OUvenquetacbe; ubgeL ▼. 
Wort unbek. Herk. (s. iiiahcutre). mail (s. d.). 

mal. m. l) Mai; lat Maju«; 2) Mulde; maillure, f. bunte Flecken auf dem Qe- 
9. male. I fleder des Falken; abgel. maille 1. 

male, r. Mul«!«-, Rm ktioi. lat. 'madija main, f Hand; lat. manua. 
'madiga, umgestvlU aus magida (ä797). i malnotte, f. s. menotte. 

malean, f. Kohlmeise; viell. snaam-j naint, •« maniAer; kdt *mantJ. 
moiih. mit ags. mase. maintenance, f. Airfrectatarhaltniig; ab- 

malgre mager; lat.-griech. macer. gel. v. maintcnir. 

malgrelet, -ette etwas mager; doiiiiu. maintenantgegenwärtig.augenblicklich; 
Abltg. V. maigre. lat. manu tenente im Handhinhalten, 

malgresso, f.) .Magerkeit; abgel. T. ! malntenir fest zusammenhaKen ; lat. 
malgrete, f. I maigre. manu tenere mit der Hand festlialteu. 

malgpew. f. Magerkeit ; abgel. v. maigre. malntlen, m. Aufrechterbaltung; Vbebat. 
maigrlr abmagern; abgel. v. maigre. zu malntenir. 

malgrue, f. Scbattenfisch; abgel. v. i mairain, m. zu Brettern gespaltenes 
mafgre. ' Holz; lal^materTnum r. materia (ftmhols). 

mall, III. Hammer, Sclilnger; lat. malleu». malre, m. (Vurveselalei') Oemeindevor* 

maillade, f. eine Art Netz; abgel. v. Steher; laL maior. 
maille (8. d.). mairle, f, Gemirfndeamt, Bürgermdster- 

mallle. f. l) Flecken, Masche, Panzer- amt; atigel. v. maire. 
rliip, Pcluiiill«'; !:it. ninfiila; 2) Hacke; Fe- mats ( vicliiH>Iir) aher; lat. magis. 
miniuforiii zu mail \s. U.); U) eine kleine muis. m. Mais; npan. maiz, Wortamcrik. 
Mflnae; lat *metallea. Ursprungs. 

mailloau. m. Klöpfel; n> nun. zu tnai). malson» f. Haus; lat manalo^ -itikem die 

malllechort, m. Neusilber; das Wort ist Bleibe, 
xusammengea. aus den Anfangestiben der ' malstranee» f. Gesamtheit von lUknd- 

KSrtlsf. nyaMlog^Wlk4wfti.Spr. 31 
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werkcr(iiieistorn),Deckoffi7.ierM'haft; ".Holls. maUuittette, f. Paradieskoru ; .^pan. ma- 
lst, 'inauistrantin. lauuota (uabek. Herk., vermutt, abgel. 

malt, f. Tn^;:, fluide; laL (niafjis), nia- In» iMMimn ApM>, 
yiilein, s. audi luaie. ' niaiarl, m. wilder Kuterich; ab^d. v. 

inaltM, ni. Meister, I<etirer, Heir; lat. niAle (s. d.>. 
ma.'i f 'l'. m."^lr>ud, v.t. innlot, 

maltresse, f. Ilcniu; gleichs. lut. *iua- malautru, in. s. inalotru. 
(patrissa. malebanoe, f. Miß^teftehtek, Peeh: zu- 

roaltrlse. f. Meisterreelit, Herrentum;. saiiiiiKii- ^. aus iiial((^) + tliamc (s. <!,). 
abgfjl. V. luaitru. ■ malc(h)us. m. halber Beichtstuhl, 

maltrlser Herrenrecht in .Anspruch ' Krummsäliel; ursprfingl. der Kamo des 
neliinen; ab^'cl. v. maitriso. Malchui«, dCRI dor 111. P«trus ein Ohr ab- 

majeste, f. Hoheit, Majestät; laL majestas, lii> 1 <. 
•tateiu. ' maleot, m. (Ki uuiuiliKoli), Dorsch; vidi. 

majettuauz, -se majeBtatiscli; abgei. v. ab|;el. v. Mahjusl (s. «1.). 
niflj<'st«'>. maldine, f. Fainiiit-ntisi-h für Freoide; 

majeur. -e vulljährig; lat. luaiorciii. veniiull. Vb.sb:>t. zu 'maldioer. 

majoU(|ue f.. majoUoa. m. MnJoUkaeefaO; maldonne, f. Vergeben im Kartenaplel; 
aus (h ill It:it. .-.itlchnt, aUgel, v. dem ' viM-mutl, Vli-1.>t. /n •niahhuiner. 
Inseluanicn Majorca. | mAle 1) Adj. männlich; lat. juascülus; 

majorique, f. 8. majnli<|n(>. 2) Riihst. (männliches Glied) Stempel; 

majoritö, f. Mehrzalil, Volljäbrijfkelt; ebenlalN !a1. niasci'ilus. 
glo!i Iis tat. 'itinjoritas, -hitt rii. maleböte, 1. rii;.M'tiiin; zusammengea. 

majuscule, f. Majunkei, -i niler IJurh- male + bete (b. tl.). 
Stabe; lat. maiu.st'üla l>^<-ii, liittM-a|. malebossa» f. Pestbeule; male + bottc 

makis, in. (dunkler Fhckoti im Lande) (s. it.). 
Waldgeütrüpp; L@hnw. au.s dem Kum- malechance, f. malclianee. 
sehen O^al. macclüa, lat. macüla). malAdietlon, f. Flucli; lat maledietio» 

mal, A*lv. Dtiehlceht; tat. male; 2) Sbst. ' -011011: 
das Übel; lat. malum. . ' maletaim. (. lleiUhuugcr; zui^auimeoges. 

malade krank; lat. male 'habidua f. aus male + faim (s. d.). 
m liMliitus malöflque, Adj., in: etoile - böserStern; 

maladie, f. Kraukiieit: abv'el. v. malade. , lat. nmlefica. 

maladir, -ve kränklich; abi^el. v. malade. , malentendti, m. Mißverständnis; zusam- 

maladrariat t, Siech(cn)hauB; abfiel, v.. menK«'^- ntal + entondu (s. entendre), 
innl !<!<• malestan, in. (!<"ekcK. durrltlnrhcrtes 

maiaciresse, f. I ngesi luckliclikfit ; zu- GefäU'O z"'" ^-biiegeii von Sardinen; 
sammenges. aus mal + adreswe (s. d.). violl. xusammenges. aus mal + eatane 

maladroit, -e unLo^chiekt; /usamiuen- (s. d.» 
ges. aua mal adroit (ä. d.). maletrousse, f. eine Art Abgabe; zusaiu- 

malalse, m. Ungemach; zusammenges. manges, aus male u. (rousse (s. d.). 
au? mal r <> ''^ malfrat, m. Tunieht^'Ut, Tauuenichta; 

malaisö, -e unbequeni; zu»aiiimenge.s. vtell. eiitst. < mal + fera (v. faire), 
nui* mal ^ aise (<;. d.). malfirrö ungeachtet, trotz; zusammen- 

malandre, f. Aussatz, fauliger Knoten 'ges. mal f- gre (s. d.). 
im Hol/; I n. n alau Irin malheur, m. Unglück; lat. malum + 

malandreux, -se mit fanlinen Kiionen a[u^Jürium. 
im Holz; a)>^ol. v. nialandre. ualheuraux, -eiue unglücklich; abgal. 

malandria» f. Art Elephantiasis; x. ma- v iK-<Hi>?ur. 
laudrc. malice, f. Ilo^lieii; iat. malitia. 

malandrin, m. (räudiger Kerl) gemeiner malicet, m. Name einer feinen Mahl- 
Menj^eh; iili'- l. v. malaiMlr.^ (s. d.). sortc; viel! ntüL'i^^t. ■ ' *n;eli.«sot v. m^ia 

malapre, m. Uu^^cscliiekter; vidi. Kurz- (v. lat. inci Honig) feiner Zucker, 
form ans gleichbed. malappris, vgl. fin ' malictaux, 'euae boaliaft; abgal. v. ma- 
neben fini. ' iice (s. d.). 
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malicore, ni.Oninatapreleehale; lat. roa- 

licorium. 

mallflque. mal^flque, m. (schlecht, roh 
^'cwcbtes Zeug) Sackieug; viell. lat. in«> 

Icficus. 

nutllsnltA» f. Bosliaftigkeit; abg«t. v. 

(innlin), rnal5<;nn. 
malln, maligne bushaft; lat lualignus. 
malliie. f. Springzeit, Springflut; lat. 

Uitiiina. 

maUngre krüoklioh; vermull. abgel. v. 
mal, doch ist die Art der Abltg. unklar. 

malitorne s. niariU)rnc. 

mallard, m. kloinrr Si lileifstein; Wort 
uni>ek. llcrk., vidi, abgei. v. malic. 

nutUfip f. Koffer, FeUeisen; gvrm. malha 
(5842). 

malUer liämiueru, schlagen; gleiciis. lat. 
'mallräre v. malleus. 

mallet, m. LiiuftT, t injahrijr''.s Sohweiii; 
viell. abgel. v. lualle, alsu ursprungl. 
gleichs. „Kfifferchen". 

mallette» f. Ranzel, Korbehen; Demin. 
zu malle. 

malUer, m. Sautnroß, Gabelpferd; ab- 
gel. V. malle. 

malmener Abel behandeln; — mal me- 
uer <tt. d.).' 

malmlgnetta, f. giftige Herzapinnc; — 
mal -i- *mignette, abgel. v. kelL SL min- 
klein. 

maloii,m.BaekBtein; Wort unbek. Herk. 

malot, m. Bremee; vermutl. identisch 
mit mälot. 

mAlOt, m. jungenhaftes Mädchen, Wild- 
fong; Demin. zu mälc l (s. d.). 

malotru, -e miß^'cstaltet; gleichs. lat. 
malo 'ustrütuH unter büscm Stern geboren. 

malpaffoe, f. Mangel an Zahlung; mal 
4" *pague -- ital. pa^^n. 

malpertuls, m. Burg des Keiueke Fuchü 
(eigenll. sehleehtes Loch); mat + pertuis 

(8. .1.). 

malt, ui. Malz; gorm. malt. 

malter malzen; abgel. v. malt 

mal töte, f. (afrz. maletoltc) ungerechte 
Stcucrauflage; ^ mal tolte Ptzsbst zu 
toldre — lat tollöre. 

DiAltr«,' m. Maller (ein MaB); diseh. 
Mnlt^r. 

malvelllanee, f. Böswilligkeit; ^ mal 
+ *veillanoe (s. bienveillanoe). 

malvelllant, -e öbelwolleml, bö.swillig; 
= mal veillant, vgl. bienveillant. 

malveliliWt f. SeUettdermasehlne; = lat 



male viclna, also eigtl. Nachbarin (^welche) 
zum Unheil (gereieht). 

mftlv«raer ^rhlecht verwenden, vemn- 
trouon; — mal + verser (s. d.). 

malvesine, f. s. roalvei«ine. 

munan, f. Mama; lat mamma. 

mamaplan. m. ."i. pian. 

mame, f. Kurztorm für mudaine (s. d.). 

mamelltoe. f. BruststOck des Kfirasses; 
abgel. V. rnamelle. 

mamelle, f. Bru8t<warze); lat. mainilla. 

mamfilon, m. (Bru8t-)Warze; abgel. v. 
innmolle. 

manant, m. Dnrrin' wohner; Part. Präs. 
V. iuanoir= lat. luanere bleiben, wohnen. 

mantoella, f. (Handkette) Kummetketle; 
Int. *manicella, Demin. zu mankw v. ma- 
nu». 

manehe, 1) f. Ärmel; lat manics; 2) Stiel; 

uiännlirli Si f if irm /ii I. 

manehereaux, m. pl. Griffe au der Glätl- 
büchse; abgel. v. manehe 2. 

nutneheron, m. Pflugaters; abgel. v. 
manche 2. 

manehette, f. (Ärmelchcn) Ilandkrause; 
Demin. zu manche 1. 
manehon, m. Muff, Zylinder; abgel. v. 

manche 1. 

muehot, -e verstümmelt, einarmig; 

abgel. V. lat. rnancus verstQmmelt mit 
Aulehnuug an niauche 1. 

mandat« m. Auftrag, Befehl; lat man- 
datum. 

man de. f. /. weihen koliger Korb; ndl. 
mandc (5868). 
mandep beauftragen, entbieten; lat. man* 

da rf. 

mandUle, f. Lakaienrock ; span, mandil, 
lat. manflto. 

mandoline, f Laute; Ital. mandoüno, 
Wort uubck. llerk., viell. entst au»*man- 
drolino, al^l. v. lat'grieeh. mandra Herde. 
Die MantloliiH' wünlf ilaiin oigentt ein 
Saileninstrunieni für Schäfer sein. 

»andrer geringer machen oder werden, 

abmagern; al<;.:t>l. v. moindre (B. d.). 

mandrerle, f. Korbmacherware; abgel. 
v. inHiidc (s. d.) od. zshgd. mit mandrin. 

m&ndrier, m. Korbflechter; abgel. v. 
mande (s. d.) oder zshg«!. mit maiiilrin. 

mandrin, lu. Formhulz, .stützstock, Ge- 
stell, dessen man sieh zur Anfertigung 
zylinflrrartij^TT f'.orat*- licdinuf ; vicil, t'ntst. 
aus lat. 'manfuriuum v. mamphur (Werk- 
zeugnaiue) (5878). 

81* 
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mandrliter auf das Kortuhul/. tun; ab- maniguette, maniquette, f. Paradies- 

gel. V. inandrbi. * kfirner; Seitenform zn malaquetle (s. d.). 

man4age»m.Handloii<tunRdcrMatrosen; manlgruldre, f. Aftheattn; verintttl. «bg«1. 

ahfiel V. manier (s. d.). v. lat. manus. 

man^e, lu. (die Kun»t, Pfcrdo mit der MMllto. t 1) Handhabe, HandrioK, 

Hand stt zfixeln. Bereiten) Reitkunst, Reit- So^ok«' • •maniruUi (f. inanicula), Do- 

bahn; abgel. v. lat. nianus. min. zu maiitts; 2) eine Trumpf karte, »pan. 

manet, m. tuchförraigcs Fischnetz; Wort '"^i^^^- 

unbek. Herk, viell. abgeL lat manne. TMixiUer aufschekeln ; abgel. v. manille I. 

manatt«. f. Handeisen, Steeheise»; de , «»"l«"^ f- ««>ße* FangneU; abgeh v. 

min. Abltg. v. lat. man«-'. '"^ uianu.s. 

_ c. 1 1 j maiupnle, m. Topflappen; lat mam- 

mangaUt ni. s>chleudcrt>tein; lat.-gricch. p^]^^ 

mangtonm. « „ , manique, f. Ilaadleder; abuel. v. lat 
mangeallle^ f. Futter, FraB; abgel v. : » «» 

""^5^^ . , . , , maniquette, f. s. maniguette. 

mangeoire, f. Krippe; abjjel. v. man- ^„„i.,««.. . i .• i«. . 

' maniveau, m. r ruclitteller; Wort un- 

. , , ■ bek. Herk-, entweder zusammenh. mit lat. 

manger e.ssen, fressen; Int. matnnicnre.' n i i / jv 

manus lland oder mit manne <s. d.). 

mangeure. f. FraU; abgel. v. inauger. manivelle. f (HandwcUe) Kurbel; vcr- 

mangl«. f. Frucht dee Wurulbanms; „.„y, zusammenge», au» lat. luanuti und 
Hpan. maniHe ~ malaiisch manggiiimang> dtsch. Welle.' ' - ^ '■ • 

gbi. manne, f. Korb; ndl. nian.ie. 

mangUer, m. Wurzelbaum ; abgel. v. mannequin, m. 1) Tragkurb; Dcmin. v. 
mangle. ndl. mande (s. manne); 8) Oliederminn« 

mangomiMUir m, WurfgesdiQtz; s. man- ch i rnpix'; Demin. zu ^ti ih. mann, 
gan- mannequiner steife Haltung geben; 

naalaUe leicht zu handhaben, handlich; abgel. v. mannequin 2. 
abgel. V. nKinicr maniiette. f. Körbchen, Korb; Demin. 

maniage, m. Kneten des Tones; abgel. zu manne. 
V. manlMr. , manoeuvre i)f. üaiuiweik, Handhabung, 

nianlele, f. Handgriff, Handschelle; lat, Handgriff; 2) m. Handarbeiter, Hand- 
manicüla. Linger. In beiden Bedtgn. Vbabst Sil ma« 

manie, f. Wahnsinn; lat.-griecb. muiua. uujuvrer. 

manlement m. Handhabung; abgel. v. ' maneMiTPer handhaben. Oben; lat mann 

manicr. operäre. 

manier handhaben, befühlen, betagten; manoauvrier, m. (Handliaber) Deck- 
abgd. V. lat manus Hand. offizier; abgel. v. manoeuvrer. 

manldre, f. Handlvm-sart, Art, Weise; manolr, m. Wohnung, Sitz, Weiler; lat. 
gleiche, lat 'manäria, abgel. v. manus manere, bleiben. 

Hand. ' manon, f. Liebchen; vermutl. Seitenform 

manitoer zurechtstutzen; abgel. v. ma- ' zn mignon (s. <1.). 
nifere. manoque, f. (oin' flaiidvoll) Bündel, 

manlette, f. (Handtuch) Wischlappen; Taket; abgel. v. lat. manu», 
abgel. V. lat nwnns. ; raanouTrlep. m. Handarbeiter; s. ma- 

manleur, m. Handlanger, Handhaber; ' nn um iei. 
abgel. V. manier. manque, m. Fehlen, Mangel; YbsbsL zu 

manlfssto allbekannt' Ist mantfestus. manquer. 

manigance, f. Kniff, Kunstgriff; abgel. | manquer mangeln, fehlen; lat*Diatteäre 
V. lat manus, doch ist die Art der Abltg. v. inanous verstümmelt, 
unklar. ^ mans, ra. £Dgerling; vermutl. entst aus 

nanigaux, m. pl. Heber des Blasebal* , *maiies — lat maneu.s verstümmelt, 
ges; al F'l v. lat. manus. mansard, m. Rin^r» Itaube, eisernes Ge- 

manigotter mit den Händen spielen; rät; Wort unbek. iierk. 
abgel. V. lat manus. I maaMrae* f. Daehstube; abgel. von d. 
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Namen des ßaunieiKters Mansard, der zu-' ncneii St. mak-, jiewöhnl jpfloch wird das 
erst bewohnbare Dachstuben eiorichteto. . Wurt v. einem gerni. St. nia»k- (». uias(iue) 

namet f. ein xum Unterhalt «Jner Fa- ! erklirt. 
inilie ausreidiMidM Landstfteic; tet manm j maquilleur, m. Kisrherlfint zum Mn- 
V. manere. . kreleofang; Wort dunkler Herk., vcnnutl. 

maiMdllM, f. pl. Hattdnuttmpritte: lat. ' zusammenb. mit maqaereau 2. 
manicellnc d ^nln. zu manica. maraleher. m. Oeinfisegärtner; abgoL 

Btanslonnalre, m, Kiroheuwächtcr ; v. marais (s. d.). 
Ifleteh«. lat ^maMigMriiw v. manaio. | nuufals. m. Harschland ; t^leicha. lat 
mansuet, -«U« (gewöhnt, sahm) mild; i 'jnarlaeum, ab<:el. entw. v. lat. mar«' oder 
lat. innnsuetus. v. (Tr>t. marci Meer, also gleich«. „Mecr> 

mante, f. Mantel, Decke; lat. timuta, land", Sumpfland, Moor. 
Plur. V. mantam. : muAtN» f. Stiefmutter; lat. 'niatraster. 



mantea«. m. Hantel, HfiUe; kt man- 

telium. 



maraud, m. I.itmp, Sfituft; Wfirt tin- 
klarer Ilerk., viel!, entst. durch Suffix- 



mantolett m. Mintetehen; Demin. %a | vertauachunK aua *marot (Mask, zn *ma- 

m ;i n t 1 1 1 rote, marotte Mariecheo, Uederlichea Weib) 

mantelie, f. Mantolkrähe; Fcmia. zu (5)^1). 
mantean (a. d.). j maraiider umherluni|>on, strolchen, 

mantelure, f.(gleichsamMantei)»Rüeken> plüiKid ii; ali^'<^l. v. maraud <s. d.). 
haar des Hundes; abtu'el. v. 'manteler. maraudeur, m. Plftnderer, Räuber; ab- 

manttque, f. TierBchmalz, schlechte Hut- gcL v. marauder, 
ter; Wort dunkler Ilerk. (5914). j mulipe» m. Marmor; lat roarmor. 

mantll, m. Tiachdeoke (zur Messe); lat \ mare, m. Traber, Trester, Bodensatz; 
uiaatUe. i lat. cmarcus (gall. Wort, 3240). 

naatllle, f. Minteichen, BandBdü«lfe;| mweaMln, m. (Tier, das sieh im Bchmutt 
span, mantilla, demin. Abltg. v. lat man- , wälzt) Wildschwein, Prieehling; vermutU 
tum. abgel. v. marc (s. d.). 

mantOB, m. Gewehr; benannt nach dem j marehairs» m. 1) Koppclweidogeld; ab- 
Bü '! 1 niaoliff Manton. ! gel. v. niarche 2; 2) Durchtreten, Durch« 

mantonnet, m. s. incntonuet. ■ kneten des Tones; abgel. v. marcher. 

manture, f. ausgeglühter Eisendraht, marehals, m. ungcntreifte Makrele; Wort 
Brandung; Wort unbek. Herk. uiibt^k. Herk. 

manuel, -le i) Adj. zur Iliind <.M'höng; marchand, in. Kaufmann; lat mercäns, 
2)Sbst m. Handbuch; 3) Sbst. fem. Hand- 1 -antem, vgl. marche. 
eimer; in allen drei Etodtga. lat manuili«. 1 maMluuidev handeln, feilschen; abgel. 

mappe. I. Wisch, Plan, Zeldinang; latjv. marchand. [chand. 
mappa. | marehandlse, f. Ware; abgel. v. mar- 

mKfijfm den Boden höhnen; abgel. v. ' mamhe^f. t) Gang; Vbabstzu marcher 

nin[i]i(' flat niiijipa iti der BoiKl;. Wisch), (s. d.l ; 2) (S<'iilag mit df in Haiiimcr, Siem- 

maquereau. m. 1) Kuppler; ndl. make- pel, Marke, Grenzzoloben) (irenze, Grenz- 
biar; 2) Makrele; viell. IdentlBch mit 1. 'land; Vbsbst zu marcher (5961), frQber 
maquette, f. l) (Klecksoreif) Skfzze des = germ, marka angesetzt. 

Malers, Glieilerpuppo do?? Malpr»; viell. marchö, ni. Markt(p!at7:>: lat. niorrätus, 
ital. mact'hit'lta (Dciiiin. zu macchia — lat. dan a für e erklär! sich aus Kreuzung 
macüla); 2) Koll)en, Sohflrbe, Rohrachiene; mit marcher. 

Wnrr nnbek. Herk. marcher (auf dem Kodon mit den Füllen 

maquetteur, m. Kohrschienenschmied; liäuiinern) treten, gehen; lat *marcüre v. 

«shgd. mit maquette 2. marcua Hammer, vgl. marqner. 

maqulgnon, m R( nkannn, .\gent: ver- marehette, f. TTitthola; Demin. zu mar- 

mutL Seitenform zu maqaereau (s. d.). , che 1. [che 1. 

maqnlller beaebummeln, durch Schmin« ! mareheux, m. Tretgrube; abgel. v. mar» 

ken ties Gesichtes über das Alter täuschen, marchoir. i . Tretrad; abgel. v. marcher 1. 

schminken; vermutl. abgel. v. einem aus marehure, f. Trittfolge am Webstuhle; 

ndl. makelaar (s. maquereau 1) gewon- abgel. v. marcher. 
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niam)tte marisqtic. 

mareotte, f. Senkreis {z. Ü. einer Hebe); margotin, in. s. marcouin. 
vermuü. VbsbBt. zh mareoUer (a. <!.)• nuufgottw rnfen, Bchroien(v.der Waoh* 

mareottar absenken (Gärtnerei); abgel. tel); viell. abftel. v. Margot (Koseform für 

V. inarquer. MarKUcrite), wonn in;!n annolunpn rlnrf, 

marcottin, lu. klcim-ri ItoisL-rhüinlol (ab- dalt ^U'r Mädclicimame zur typisi'hcn H«-- 

gel. V. marcotte). zeichnun» oint>s klatsehsGchtijren und 

mardl, m. DieiiKta^'; la( M nii-- di '?. schrpii^oii Frauenzimmpr« iLjcbraurlit sei, 

mare, f. Lache, rfützei vernuitl. Un. worauf der Uiustaud liiiuieulel, UuU inar- 

*mara, Seitenform zu mare, oder ahd. got auch znr Bezeichnnnf; sehreiiger Vö^^el 

mari <n044). (Rabe, Klster) jiebrauclit wird. 

maröage, au Ilcuruiig; abgcl. v. *uia- margoulUet, m. King mit Randrinno; 

rcr V. lat mare. abgel. (?) v. marge (s. d.), rlditiger yielleicht 

maröcage {— marescn^'o), iiu Jloor, von inatricida 'matricucula (Hntterachrau- 

Suropf; ab>i»'l. v. marais (s. d.». be) ber/uloiton. 

martehal. m. Huf>;chiiii.'<l, Marschall; margOUlUls, in. Mistpfiit/.*- ; ab;;i'l. v. 

germ, inaraliskalk Pferdeknecht. mare (a. d.). 

maröchauda^e, m. Grubenachmiede ; margoulette, f. Sehmutzmaul; abgel. v. 

ubgel. V. iiiarcclial. iuurc {». d.). 

marteluuisato, f. MarBcliallswürde; ab-- margoidlii, m. Händler mit acbmutKigen 

gel. \'. iiifin'-rhnl. [mare. SarfiPii. Tr"Htl<M" iih-cl. x. mnrr d.). 

mar^e, f. Ebbe u. Flut; xMhgd. mil lat. margu6, m. Huinmersiiet; abgcl. v. laL 

marelte (m«Mlle), f. eine Art Kinder- mareas. 

spiel, welches sieli UDKOfahr mit der marguerite, f. (länsel)lüjnelu'n ; ai)pel- 

M^ühlc" ver}{h>ichen h'iiU; weibliche Seiten- lativ Kel>raiichtor Kraucaname Marguerite 

form zu mereau (s. d.). (j^riech. marj^an'tcs). 

miircmme, f. Sumpfland; ital. marem-. miiriruWlage. marj^-uillcric. 
nia, abuel. v. = lat. inaro. marguHlerie, f. Kirchenvorstelioramt; 

marine, f. Maranc; abgcl. v. hit. mare, abyel. v. marKuillicr. 
doch ist die Abltg. unklar, vielt. 'marina, majpffttllUer, m. Kirclienbudifübrer; ver- 

vgl. earrii(< < carina. inutl. lat matrieuläriUB Stammrollenbe- 

marer a. marrer. wahrer. 

margarine, f. eine ([»«'rl^relhliche) Fett- marl, m. Mann; lat. marltua. 
sub-^taii/; ali^'ol. V. ^M-iecli. ni;irt:aro8 Perle. marlage, m. H. ii Mt. ab^M'i. v. mari<f. 

margarlt«, m. Perlmuschel; grieeh. marlasse^ f. (schlumpige Marie) %'er- 

margarltSa. iottertea Weib, aueh auf MSnner an^e- 

margason, m. Hammerohr; abgel. v. wandtea Sehhnpfwort ,,'raui;enichts"; ver- 

)at. Tiinr. ■ iTammer. nnitl. pejorative Abltg. v. dem Namen 

marguuücr verschreien, jemd. schlecht Maria, 
machen; W<wt unbek. Herk., viell. dareh marler verheiraten, trauen; lat. inarT- 

Sitffivv« rtaiisehang au8 margotter (s. d.) täre. 

entstanden. marin, -e. Adj. zur äee gehörig; lal. 

marge, f. Rand; lat margo, 'inem. marTnus. 

margelle, f. Brüekengelinder; Demin. mariner i-<inpr>keln: nliL«'1. v marin, 
/u uiarye. marlngotte, f. kleiner Handwagen; Wort 

margeoir, m. Schieber am Clasofen; unbek., vloll. engl. Ursprungs. 
ab;:ei. v. marker. mariniert m. Matrose, Maat; abgeL v. 

marger die (TlasofenirK-hcr zuschieben; umrin. 
viell. ab^cl. v. marge (s. d.). marlole, f. Marienbild; ab^el. v. dem 

margeur, m. Zuschieber; abgel. v. mar» Frauennamen Maria, 
ger. marlonnette, f. .M a riechen, Püppchen; 

marginal. Adj. zum iianUe gehörig; lat. demiu. Abltg. v. .Maria, 
'marginalia v. margo. marlaquek f. DgroBe Feige; tat mariaea 

marglner mit HandbemerkangeR ver- (sdl. fjcu?^, nl.-ol. v. lat. mas. maris; 

sehen; lat. 'marginäre. 2) Meerbinse, Knopf binse; abgel. v. laU 

margot, m. Seerabe; s, margotter. ■ raare. 
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maritime. Adj. zur üee g«UOrig; laL vermutl. pcjorat. Abltg. v. dem Namen 
maritlmus. Marie; 2) Malerldn; Wort unbek. Herk., 

murltorne, f. Rcinnutzif^cs Frauctizini- vermutl. nl)er identisch mit m. 1, ur»pr. 
mor: «ytnn. Maritorncs, Name einer Soheok* eine Schniierfijtur, oirie Fratze bedeutend, 
uiagd im Don Quijote. daun die Sdmiiere, mit der eine aolciie 

marmaJUe, f. Schwärm kleiner Kinder; Fmlw hlnfj^ekleckst werden kann. 
B. marmot. marouner üiit Malerleim beatreii-lipn; 

m&rmelade. f. (Quitten-) .Muh ; «ipan. ii^er- . abgei. v. maroufic 2. ((5965). 
meladfl v. tat*frriech. mellimSlum Honigs» ' mnrpHme, f. Harlpfricmen; lioU. Wort 
ai''"' 1 I marquc, f. Zoii hcn. rrronzzeiehon, Stem* 

marmite, f. Fleiaclitopf, Armeasuppe; pei; Vbsbst. zu marquer (& d.). 
vermati. — ital. marmita Helalltopf, vidi, marquer beieiohnen; lat. *mareire 
gekitrxt au» ^riecb. mannaritee glinsend, ' niarcns Hammer)« durch Hammcrschlag 
blinkend (5%«). kenntlich machen, stempeln. Vgl. marcher. 

marmiteux. -se. Adj. armselig; abgcl. marquetep sprenkeln; demin. Abltg. v. 
V. marmite. marquer. 

marmlton, m. Küehcnjunge; abgel. v. marquette, f. «/ur Ho/cirh nung auf etw. 
marmito (s. d.). geklebte Masse), Klumpen,. Jungferuwachü; 

raarmonner murmeln; abgel. v. einem Demin. ta marque (e. d.). 
»rhallnachaliiiu iiden St. *marm- murmeln, marquetterle, f. (irlcidis. ointrt^sp'-cnkpl- 
(vgK lat. murmur). tc) eingelegte Arbeit; Abltg. v. marqueter. 

marmot, ni. kleiner Junge; Termnll. ' marqueup, m. Herker, Notierer, Billard- 
abi:- 1. V. afp«, mernie (=• lat. niinImuB) diciuM ; ab^rel. v. manjuer. 
mit Anlehnung an den ät. marm* Mmur-j marquis,m.(Markgraf),Man|ui8;gleichs. 
melu". lat. •markönsis, abgel. v. mar(|ue (s. d.). 

marmotter luiii nioln; s. mnrmonner. marquise, f. Markgrafin, Zelt < für eine 

marmouae, f. (Murmel«)Bart; s. mar-j (»räfiiD l>in. zu mar<|uis (s. d.). 
momier. marquoip, m. Stempel; ubgel. v. mar- 

marmouaet, m. 1) Fratze, kleiner Laffe; ; quer. 
abü<'l. V Tinirni(>ti<!(^, vgl. auch martnot; marraine, f. Patin; gleiche. lat. *matrina 
2) Kochtopf; Scitenbildung zu marmite v. maier. 

<B. d.). I marre, f. Schaufel, Hacke; lat. marra. 

marroouton, III. Spi un;:\vi>Mt i : vormutl. marrer die Erde mit der Sebaafel be* 
abgel. V. marmot, an Zusammen», aus lat. arbeiten; abgel. v. marrc. 
raas, mari» „Mann" + monton (s. d.) ist fliarrl, -e, betrübt; Ptz. Prhs. zu dem 
aohirerlieh zu denken. ' afrs. Vb. marrir = germ, marrjan. 

mame, f. Mergel; rntst. mis 'marie — marrln, ni. Iliischgeweihatange; abgel. 
lat. *margäla, Demin. zu murga. ' v. marre (s. d 

maniap mergeln; abgeL v. mame. marrlaaoii, f. Kummer; a. marrl. 

marneron* m. Hergelgraber; abgel. v. marron, m. i) Kn^tnnio (Fmrht); itnl. 
marner. murruuc, welches Wort dunkler Herk. 

maraeax,-Be mergelifr; abgel. v. mame. ist (9969); 2) Haamrulet; vermutl. zusam- 

maronneP murmeln, kmu ivn: Wort un- hhmiIi. mit marra Ilru'ko, vif-ll. am li 
bek. Herk., acüwerlich ideutisch mit mar- eine Art Sichel bedeutead, aa deren Krüm- 
mminer. mung ein Haarwulst erinnern konnte; 

naroquin, m. Marokkolcder; abgel. V. 3) Rlechschablnne, heimlicher Nachdruck; 
dem !.:im]<\'inamcn .Marokko. Wort unbck. Herk., wohl identisch mit 

marotte, 1. Fuppenkopf, Narrheit, Grille; dem A«lj. marron. 
B. marionnette (s. d.). marron, -nne. Adj. enUaufen; span. 

marottier, m. Spielwarenbändler; ab- fiil'M o r ^n Wi.rt iinhek. Hrrk. 
gel. V. marotte (s. d.). marronner 1) heitulich nachdrucken, 

marouetto, f. kleine Ralle, Wieaen- (literarisches) Piratentum treiben; abgel. 
.':i liiiarri' ; vormutl. demin. Abltg. V. dem , V. marrnn 3: 2) sich äru;oni; /usammenh. 
Namen Marie. ' mit germ, marrjan (». auch oben marri); 

marottfle» m. t) Lfimmel, Schlingel; 3) Locken kriusein; abgel. v. marron % 
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marronnier, m. Kutanienbaum ; abgel. masage. m. Weiler; gleicba. J«t *i 
V. marrou 1. Haticuin v. manere. 

marralM, m. Andorn, Berghopfen; lat. ' mu^anule, f. BCaskande; span, maaca- 

marrubiuin. rada, s. masqur. 

marSi in. März; lat. uiartius. masoaret, in. Springflut; gask. mascaret, 

manaigue, f. HerinflrBneta; Wort un- Wort unbek. Uerk. 
bek. Ilerk. masoarlllfl» in. Maakenpili; span, masca* 

marsalSi m. Märzsaat, Somuiergetreide; rilla. 
abg«l. V. mara. I masearon, m. Frataengasieht; span. 

marsault. marsaux, maneaa, m. (n^Be luasi aiün. , 
Weidenart; lat. mnt-pm salicem. masement, m. Ooricbtsbaairk; gldcha. 

marsiehe, f. (Mäikc^orstc), zweizeilige lat. 'mansamcntum. 
Gerste; vertnutl. ah^el. v. mar» (s.d.)' masnage, tu. Hauslialtuag; prov. Wort* 

marsette, f. j^enieiues Lir-si-hgrag; ver- 'fit- *iiKuisii)natIcmn v. nioti;i-'<* 

mutl. abgel. v. wars (s. d.). masque, m. Maske, Larve; veruiuil. von 

manolaau, m. Hinfling; Wort unbek. ' einem germ. St mask-, wovon ahd. maaka 
Ilerk., viell. mit mars zusamm<^nti. Mn^rlie. Es würde dann inasijiie urspr. 

marsouin» uj. Meerscliweio, Braunfisch; ^ eine netzartige GeBichtsverliüUung be* 
altnfrk. mariswtn. [s. martre. deuten (5990). 

n.art<\ f. (manlerähniiciie) ßärennuipe: masquer vertarven, vermummen; ab- 

marteau, m. Hammer; lat. 'martellus. gel. v. masque. 

martögal, m. engmaschiges Fischnetz; ' massaere. m. (Semetzel, Blutbad; Vbsbst. 
Wort unbek., vermutl. prov. Herk. u. zu- ■ an massaorer. 

Kfitnmenli. mit mnrtpaii, ' massacrer mptzfln; nddtsch. matsken^ 

martel, m. s. marteau. ^ *matBieken, matsekern (6UI4). 

marteler himmem; abge). v. martel. massage, m. Knetung; abgd. v. masser 

martelet» m. H&mmerehen ; Demin. zu (s <l ). 
martel. masse, f. l) Keule, Kolben; lat. uialtea; 

maptellldre. f. eine Art Schleuse; abgeL • S> Masse; tatmassa, [f grieeh. mica(Kne- 
V. iiiaitol. tung, geknetete Masse)]. 

martial, -e. Adj. kriegerisoh; laU mar-; masseau« m. Gußeisen; abgel. v. masse 2. 
cnlis, nh<rel. v. Mars, Martia. < nusfelat» m. Teil der Eisengans; demin. 

nuu tin, m. sclierzhafter Name des Esel- Abltg. v. masse 2. 
tifÜM ts, Bärt'M u. d>;l.; appellaüv ge- ' masselotte, f. ülMTflüssijjes Metall indsr 
brauchter Pcr^oiiennauiu Martin. GicUform; demin. Abltg. v. masse 2. 

maptlner hämmern; abgel. v. lat *mar- 1 massepaln (manepatn), ro. Mardpan; 
tus - ninrcus Hammer. volkspfymn!. nniL'pRt. mis ital. marzapane, 

martinet, m. 1) Stampfe; s. martiner; der erste Bestandteil des Wortes ist un- 
2) Segler, eiu Vogel; Demin. zu dem Per- 1 klar <wahrseheinl. sshgd. mit Martins). 
SOnennaiiuMi Maitiii. masser Dkuctpn; lat. 'massäre, ^n-iech. 

martingale, f. Stampfstoek, Sprung- mässein; 2) zur Spieliuasae setzen; abgel. 
Zügel, Lederklappe, Pojipelsatz im Spiel; v. masse 2. 

Wort unbek. Herk., gewöhnlich .ibgel. v. | masset, m. Eisengans; Demin. zu 

i\m Xamon der prnv. Stadt Martigue^ , masse 2. 

Iie/.w. V. uiui'tus für marcus. i maasette, f. Handschlägel; abgel. v. 

raavtinolle, f. Laubfrosch; vermutl. ab- masse 1. 
gel. V. dem l'eraononnampn Martni. masslau, m. s. niasseau. 

martoire, m. Aufrichthammer; s. martel. massicot, m. 1) (Bleimasse), Bleioxyd; 

niart(r)e, f. Harder-(Fell), eine Art vermutl abgel. v. masse 2; 2) Papier* 
Raupe; ^'orin, nmrtu (ri982). beschneidcma?ic'hiiic; .Tppellativ gebraudl- 

martyr, m. Märtyrer; griecb.-lat. martyr, ter Name des Erfinders. 

maptjfr». m. Mirtyrertod, Miirtyrerpein; masslep, m.Stabtrtger; abgd. v.amMSl. 
lat.-;; ritsch, martyrium. massif, -ve, AdJ. massig, solid; abgd. 

mas, ni. kleines Landhaus, Ackerland; , v. masse 2. 
pruvenz. Wort, lat. mansum v. manöre. i maulot« m. a. aiassiau. 
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massoler mit einer Keule tu(8chiaK«ii; m^tineau, lu. kleiaiT Haushund; Demin. 
abgel. V. maue 1. I zu mntiA («. d.). 

nuuson, m. l) Bru8tbe«rbauui ; Wort mattn^ f. Morgenxflit; nbgeL v. ma- 
tinbck. Herk.; 2) Lelthols; vermutl. ab^^ei. tin. 

V. masse 1. j ma.tiDer belaufen, belegen, in hündidcber 

manoqm, f. 1) Kolben; abgel. v. matrn ]; { Weis« zurichten; abg«l. v. mfttin (s. d.)- 

2) n;ptoillo Lijppf^; ab'jH. v, niass«» 2. matlneux, -se, Adj. ;re\vohnt friflh anf- 



massot, lu. groUcr Schntiedehaiuuter; 
abffel. maeee I. 

massue, f. Ktulf; aUpel. V. niasso 1. 



zustpheu; abgel. v. matiu (». d.). 
mattntor, m. Morgemsänger, (Frfih-) 

Chorsanyer; abgel. v. matin fs. d ). 



mastiquer kauou; lat. masticare. mattr. luaUieren; abgei. v. uiat 3 (8. d.). 

iBMiire* f. altes Gemiuer; glelehs. lati matofr, m. Mattierhammer ; abgel. v. 
^mansfira v. manere. mnti i- :t. 

mat. -e, Adj. 1» fpiicJit, schwer, f«'Ht (von matolre, f. Grabstichel; fem. Seitenforni 

liatkw I'lki'n) ; lat. 'niaditus für iiiadldus; zn niatoir (8. d.). 

2) matt im Schachspiel; pers. shah m.^t matois, -e. Adj. versidimitit, pfiffig; 
dor König ist tot ; ^) matt, «clnvacli, trii- viell. abgel. v. mate (s. d.). 
be; vielK identisch mit mat 2, viell. aber maton, m. geronnene Milch; abgel. v. 
auch entst aus lat 'maditus feudil, üurcli« j matte 2 Ja. d.). 

fciit litt't, durch Feuchtigkeit geadiwioht, ! maton, ni. Kuter: vr-r inutl. umgeb. aus 
kra(tlo.H, glcichbed. afrz. mito» (s. chattemite) mit 

mAt, ra. Mastbaum; altnord. roastr. ' Anlehnung an einen minnliehen Personen» 
matMSe. f. .strähne, (iebin«!; ital. ma* j namcn wie z. li. Mathieu. 
tasPB — griecli.-lat. niataxa (.5{)98). matras» m. 1) Eisenstange, Bolzen; viell. 

mate, f. (Ort der Zusammenkunft). Ver abgel. v. kett matara Speer (5997); 2) Re- 
breoherkeller; viell. zusammen)!, mit engl, torte; Wort unbek. l'rspr., viell. arab. 
to meet zusammentre ffen, begegnen» oder matpasser mit Bolzen soliioBon (liolzen- 
viell. gekürzt aus casemate. ' artige dicke Striche nmchen, schraffieren, 

■nttaaa, m. Knoten, Bund; demin. AUtg. | akicsieren); abgsl. v. malras 1 (s. d.). In 
V. ndl. mnttr (s. andi iintrn inatr-l.it), vicll. der Pedt^. ..-.kizzierpn" viell. abgel. V- 
iat aber auch Zusammeah. des Worte» matte Bielstein (Bleistift), 
mit matte S <8. d.) denkbar. matrlatago, m. Befeuchtung des Pa- 

matelas (afrz. materas, matteras. inate- iiit ie<; al'^'d. v. mat 1 (». d.). 
lati, m. Matratze, Polster; arab. matrab | matrone. f. Hebamme; iau matröna. 
Bett matte, f. l) Matte; lat. matta; 2) ge- 

nattlot, m. Matrose; mndl.mattegenoet, ronnene Milch; dtscli. niuiidartl. Matte; 
mattenoet Toilhaber einer matte (d. 1), « ino-; :T) unrein vjescliMiolzener .Mef illldrnipen 
aus Bohr u. dgl. geflochtenen Behälters, (matte de ploiiib BieiHleia); veriuuii. ulen- 
in wdchem der Besmann seine Habselig' ' tisch mit % jedoch ist auch Zusnmmenh. 
keiton birgt) (60ir>). mit itnl mntita («> lau-griecb. haemadtes) 

mater l) schwer backen; abgei. v. mat 1 , denkbar, 
(s. d.>; 2) matt machen, matt setzen; ab- matteau, m. s. matuiu. 
;rei V. mat 2 (s. d.); 3) mattieren; abgel. mattolr, m. s. mat. ir. 
v. mat 3 (s. d.). matten, ui. Stein aus feuchtem Lehm, 

hemasten; abgeL v. mflt (s. d.). , Backstein; entweder abgel. v. matte 1 oder 
1, m. kletner Mast; Demln. %u | v. lat. *mnditus f. madidti-« feucht 



mat. mätiu*«, f. Mastwerk; abgel. v. m&t 

maternel, -le. Adj. miillerlieti ; ixi. 'ma- (s. d.). 
temiUs. maudlre verfluchen; lat maledicfire. 

matiöre. f. Stoff; la(. nialeria. maufalt. m. Teufel; umgest. aus afrz. 

matin, m. Morgen; lat niatutinum. maufet — lat. malum fatum Unheil (5852). 

mAtln, m. Haushund; lat 'mansuetinuB, , maugfAw verwflnschen; gleiche, lat 
eigentl. an dii- Hand ;,'e\vüliiil, z:dun. 'malegratäre. 

matin«!, -e. Adj. morgendlich; abgel., maupiteux, -se. Adj. unbarmherzig; 
V. matin. gleiche, iat *malepietösus. 

K S r ti n f . driDitii«. Wtb. dar fn. Spr 32 
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2äO manstade— mejoj^er. 

maussade. Adj. widerlich «Rhmmkend ; medecine, f. Arznei; lat. inedicina. 
lau male aapldus. medial, Adj. in der Mitte befindlich; 

mavTais, -e, Adj. böae, sohleoht; wahr» lat mediülia. 
srhi'inl. eiitst. < lat male 'fatiua (v. fa* mMlan, 'Ii» Adj. in der Mitte befindlich; 
tum) unglücklich. lat. medianus. 

mauve. f. Malve; lat malva. mödiante, f. vermittelnder Ton; Fart 

autUTletta, f. gemeine Lerche; Itemin. ; Präa. vom lat VI», mcdiäre halbieren, 
zu manvis (s. d.). mödiat, -e, Adj. mittelbar; Part Perf. 

mauvis, m. Weindrosäel; bret milfid, Pass. v. lat mediäre. 
mUvid (61SS). i BiMlAtloii.r.yermitte]ung;latmediatio» 

maxlm«, tOrandaata; lat maxima <acil. -önem. 
sententia). mödloere, Adj. raittelmäßlfc; lat me> 

majre» f. öltrog; b. maie. j dioorie. 

mazette, f. Kracke, Schlndmihre; Wort mödlonner im Durchachnilt berechnen; 

unbek. Herk. abgel. v. lat. mediu». 

möandre, m. Wellenlinie, Krümmung, mödlre böse reden, fluchen; lat minus 
WinkelzQg; appellativ gebrauchter griecb. ' dicere. 

Fluflname Mäander. m^lsanee, f. Verleumdung; abgel. v. 

möehaneetö, f. Bösartigkeit; abgei. v. medire. 
afrt. micbanöe » lat *mlnuecadentia Un> mMItor nachdenken; lat *medlllre f. -ri. 
fall, ITnffeschick» Üngeaehiektlehkeit^ B5a- möditerranö, -e. Adj. mittdlindiecb ; 
Willigkeit lat mmliterraneus. 

mMumt, Adj. flchlecht, schlimm, mMonnw die Karten faleeh geben ; lat 
böse, nnartifr; lat minus caden», -tem miiuis donäre. 

weniger (gut, also schlecht aoa)fallend, . möduser (durch den Anblick der Medusa) 
ungünstig, übel, böse. in Schrecken setzen ; abgel. v. lat Medusa. 

mtohe, f. Docht; griech. m>-xa. rade, f. Teigmulde; s. maie. 

m6chef, m. (MiRkopf, miHliclios Ende, mefalre Böses tun; l:it. iiiinu« faciire. 
mißlicher Ausgang), l^nglück; lat. minus metente, f. kleines L.attenhoIz; gleiche. 
*eapwn f. eapnt ' lat. minua *flndlta. 

möeher (mit einem Docht rftuchern), m 6 fiance, f. MIBtraumi ; gleiche. Int rai- 
aufbrennen; abgel. V. ra^be. nus *fidantia. 

mMieux, »ao. Ad}, an Docht tauglich; mMuit,-e, Adj. mitttrauisch; Part Prfia. 

nbgel. V. iin'r-ht'. . u m 'fier. 

mieholr miliglückeu; lat miuuiü 'cadere. mefler mißtrauen; lat. 'minus fidäre. 

ViAwmpte, m. Rechenfehler; tat minna ; migarde, f Vereehen ; minus + garde 
eompfituB. I (8. d.). 

m6eompter idiv Zeit) falsch berechnen; möge, ii>. schlccliter .\rzt; !;it. mMicue. 
lat. minus coiiiputare. megir weiU gerben; n. megis. 

mtaoniialtn nicht kennen (wollen); lat ' m6ffli, m. Brühe zur WelBgerberei; 
inini; ■ rr^i'uosrön. «j-IoiH»? lat. *medicaticium (Heilraittel, 

meeontent, -e, Adj. unzufrieden; lat chcuiische .Mischung), Gerbbrfihe. 
minus contentufl. mAglflser weiflgerben; abgel. v. m£gia. 

möcontenter unzufrieden machen; ab- meglssler, m. Weiflgerber; abgeL v. 
gel. V. naöcontent. megisser. 

ntertant, -e, Adj. miHgläubig, ungliu- niel|rl6,f.Spitshacke; Wort unbek. Herfc. 
big; lat. minus credent-. melllenr« -e. Adj. besser; lat mdior, 

möeroire nicht glauben; lat minus cre- -örem. 
dere. meix, m. Häuschen mit etw. Acker; s. 

mMallle. f. kleine Metallplalte, Denk- mas. 
mfiri'" lit »metallea. möjan, m. Salzfaß mit Fächern: Wf»rt 

medallion, m. Schaumünze; Dentin, zu unbek. Herk. (vgl. jan), vicll. mundartl. 
m^daille. ans lat mMttnnm entstanden. 

mödeeln, m. Arzt; lat medicinns f. mäjuger falsdi (be)nrteilen; tat mfains 
iiiedicuH. judicäre. 
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mölange, ui. Mischung ; lau miacellanea. mäne, t. l) brasseii; lat-griedi. ma«na; 
mAbmgW miaehAii; abgeL v. melan^'e. 2) LaugenfaB; Wort unbak. HvUk. 
mölasse, f. MolasH«, Zuokersyrup; aptn. meneaa, to. Fenstorkrenx ; W«rt unbek. 

iDclaza V. lat. inel Honi^. Herk. 

mdlöe, f. Kampfgcmiscii, Handt^eiiitiiige; men^, f. Führung, Leitung; i'tzsbet. 
lat. ^miBcuIata v. *mi8culäre. za mener. 

rodler mi^ohcti: int 'rn!:;<-filarf> mener führen, leiten; lat *inliiire f. 

möltee, tu. Lärchcubaum ; Wort unbek. < minärL 
Herk., viell. tet *melIoem» ttmgeb. «ua| meneitN, f. (Suppeneohfisad), Sappe; 
lariccm mit Anlchnnnfj nn mcl (luuig(wp- ita!. menestm, lat. ministra DimHTin. 
gen dea honigartigen Harzes des Baumes), . mönestrel, m. (Dienst-) äpieluiann ; lat. 
Tlell. auch lat-i^rieoh. 'melleta (v. j;rieeh. | ministeriilis. 

melon .\|>fel). also Bautn mit apfelihn- mönötrier, in. Spielinaiin; gleleha. lat 
lieh gerundeten Zapfen (5447). «nünisträrius. 

niAUlot« m. Honigklee; griech.-lat m^H- menette, f. Lakaienriemen an Kutschen; 
lötus. Demin. tu mala. 

mftUs, m, ArtZudwr; abgel. v. lat mel meneur, m. Ffihrerf Leiter; abgeL v. 
Honig. ueuer. 

nttodli^ f. UbA, Weise; lat-griech. me- mtniB (afrx. matsnteK f. Hauebewoliiier^ 
Utd'ia. sr-lnift: abpel. v. mafnon (s. d.). 

melon, m. Melone; abgeL v. grievb. , m^nil, m. Dorf, Wohnung; gleichs. lat 
melon Apfel. 'maneionUe. 

membran, m.üuigUederttng,Rttndkante; meniile. f. Haiiil>.;iiff ; lat. *manlcüla. 
abgel. V. meinbre. menln, tu. Prügelknabe; span, menino, 

m^nibPd. -e, AdJ. verstindiK; lat me- abgel. v. meno — lat mlnita. 
niorätuH. menotte, f. Händchen, Handaohelle ; De- 

membre, m. Glied; lat. membruni. min. v mnin 

membrer Glieder bekommen; abgeL v. menotter Handschellen anlegen; abgeL 
membre. v. menotte. 

membret« in. GUedehen; Deinin. xu mense Tafelgcld; lat. mensa. 
membre. mensole, I. (tafelartiger) Schlußstein; 

memlnttre, L UoU xn Rahmstüoken; Demin. r. tat menaa. 
abgel. V. membre. mensonge, m. Lüd«": lat. 'mentiAnta* im 

membrtUon, m. Gliedchen ; Demiu. xu Genus an le songc angeglielieo. 
membre. monsnel, -le, Adj. mönatUeh; tat men- 

membnm» t Gliederung ; abgel. v. enälii. 
ni«'mbre. mental, -e. .v>lj. innerlich (im Hersen); 

möme selbst; luL 'motipsimus. lau 'menuii.H v. mens. 

mim«lm»r.GedäohtniB,<m. Denkschrift); meBtaw, m. Lftgner; lat *ment1tor, 
tat. memoria. -rn pin. 

mtoaee, i. Droliung; VbHbät. zu meua- menttte, f. Mtuze; lat mentba. 
oer. nentlOB. f. Erwibnang; tat mention 

menacer drohen; lat *minactare, abgeL "netn. 
V. minax drohend. mentionner erwähnen ; abgel. v. uicn- 

mteage, m. Hattshatt<ong) : gleichs. tat. tion. 
•mansinuHticum. mentlr lügen; lat. 'mentTrr f. meutiri. 

mönager haushalten, sparen, schonen;; menton. m. Kinn; tat meuto, -önem. 
abgel. V. menage. mentoiiiiet, m. Zapfen; Demin. xu men- 

mtangip,-toe* AdJ.hauabälteriHCh; ab> t n 
gel V menage. menu, -e, Adj. klein, fein, dünn; lat 

mönagerie, f. Tierhau»; abgel. v. me- minütus. Ata Subst m. „Kleinigkeit, Rin- 
iMge. xelheit Einzelliste iler Speisen". 

mendiant, ni. Bettler; tat niendicaus, menuaillo. f. K!(in-.M; lat. »niinutälia. 
-ntem. menuet, ni. lanz i« kleinen Schritten; 

mendler betteln; tat memUi-itre. Demin. xu menu. 

38» 
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menulsalUe, f. Dflnnholz; gleichM. lat. 
'luinutiälia. 

menulser /.erkleimrn (Holt), ttflchlem ; 
lat. •mimitiiu-o. 

menuisier, ui. Tischler; gleidis. lat. 
'minutiäriu». 

möplaeer an eine fn)s<>he Stolle bringen; 
iniuus + pJacer (s. d.). 

mdplAt, >e. Adj. halbflaeh; int. ininiiü 

tnöprendre fehl greifen; lat. ininu.<i 
prcJieud^re. 

B^Fls, m. GeriDgschfiteun^, Veracli- 
tunjf; VbsfiHt. /ii iiu'prisor. 

möpplse, r. Fehlgriff; I'tzsljst. /.u in*- 
prendre (e. d.) 

möprlser fab*-!; schiit/.tMi, «eriujr achten, 
verachten ; lat. 'uiinu» pretiäre. 

mer« f. Meer; lat. mare, GenuBweehsel 
veranlaBt durch g«rm. mara, mart (a. auch 
mare). 

mereandler, in. Krämer; tat. mercan- 
dirlns. 

mercelot, m, h. mercerot. 
meroenalre, m. Söldner; lat. lucrcena- 
rius. 

mercerie, f. Kranihundel, Kramhand- 
luu^; abgel. v. laL merx, -cit> Ware. 

m«VMrot, m. MarktkrSner; demin. 
M I'' . V. liif'i r-ior. 

merel, l)f. Gnade, barmherzigkcit; !ut, 
merces, mereedem Lohn; 2) nt. Dank; 
Vb»l>Bt. zu [re|nier<"ier. 

mercler, ui Krämer; lat. *merciariu8, 
abgel. V. merx, -eis. 

iA«rei«di« m. Mittwoch; lat Merourii 

«lie-i. 

mereure, ni. Liubeshute; Unteriiäudler, 
Quecksilber; appellativ Mfebr. lat. Eigen- 

M '■■■ri'fl I'IIIS. 

mereurlale, f. (uui Mittwoch {gehaltene, 
mahiiende Rede eines Gerichtspräsidenten) 
Straft>redigt ; zusammenli. mit mercredi 

— Mercurii dies. 

merdaille, f. Geschiiifiil, Haufen lär- 
mender Kinder; al L- l. v. im rde (s. d.). 

merde, f. Kot, Drwk ; lat merda. 

möre, f. Mutter; lat. niatreiii. 

mtomUt <afrz. marreau) m. (Seheibe aus 
festem Stoff, z. R Pappo». I'nppHi'heihe; 
vermutl. lat nmt«riale li»lz8iück v. 
materia, vgl. marelle (s. d.> *materiel)a 
klein. ■ llih/stüoke. 

mörelle, f. ». marelle. 

mMdlen« ni. Meridian ; Int. meridUknum. 



m^rldlenne, f. ^littagsruhe; lat. meri- 
diäna (seil. quie»). 

möridlonaU -e, Adj. mittaRliefa, «adlieh; 
lat. •nieridionälis. 

merlse, f. SuUkirsche; viell. entst < 
*mel<l){se, abgel. v. mel Honig nach Anal. 

V. Cfl-Ir-i'. 

mörlte, m. Verdienst; iat. nierituu. 

mMtep verdienen ; abgel. v. m^te. 

(merl). merle, ui. l) .Merkel, kalkige Erd- 
niasse; dtsch. Mergel; 2) Amsel, Schwarz- 
druss>-'l, auch eine Art Fiscii ; lat uicrülus. 

merleau, m. Junge Amsel; Demln. v. 
III«' fit' 

meriei, in. Mauerstück zwischen zwei 
Zinnen: al>gel. v. hit *mergäla (Demin. 

zn nlf■l•!.^•l) (k!(^ino^ Zfnke. 

merlette, f. Vogelleib (Wappenkunde); 
Demin. zu merle. 

merlin, m. 1) dreidrähtijies Seil (Fi- 
scherei); ndl. maarline; 2) «ine Art Ham- 
mer; lat *marteIlTnuB v. *martuB f. niar- 

CU8. 

merliner tnfr Rahbändern umwinden; 
abgel. V. merlin 1. 

marlon, m., s. merlot 

merlot, m. junge Amsel, junge Meer* 
amsel (ein Fisch); Demin. zu merle 2. 

merlnoh«, t getrockneter Stockfisch; 

;il.L-.'l V riii-rlf 2. 

merlus, ni. frischer Stockfisch; vieü. 
Seitenfnnn zu merluehe (s. d.), oder viell. 
ent-t. IIIS marin luciue Mwrhecht <5953). 

merlut, ni. (i>oau en — ) getrocknetes 
Ziegen- «ider Hamnielfell ; vermutl. 
merlus (s. d., a. auch merluehe). 

merraln, m. KLitümlx, TVniheTihol«; 
gleicht», lat 'niallejnnum v. materia. 

mepvein«, f. Wunder; lat mirablUa. 

mervellleux, -80, Adj. wunderbar; ab- 
gel. V. nierveille. 

misaiPt m. s. mezair. 

mösalse, m. Unliehagen; mes = hit 
minus + alae (s. d.). 

m^sange, f. Mei.se ; abgel. v. ahd. meiäu. 

mdsangöre, f. Kohlmeise; abgel. t. m4- 
»an'j-o 

meschef, m. Unglück; ». mechef. 
mesquln. -e armselig, dürftig; arab. 

message, m. Auftrag; glelclis. lat *mi8- 
säticuni V. mittire. 

messager. m r.^te; ab>fel. v. messaj^e. 

messagerie , f. Personenbeförderung ; 
al>gel. v. messager. 
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messe, f. Mp>s>': int. missn. ' meunter, ni. Miillpr; laf. mölinnrius. 

messeoir ubel Hnstcheii; nie» ^- lat. meurtre, m. .Mord; alintrk. 'rnorljr. 
minus + aeoir (s. d.). meurtriMP, m. M5rd«r; abx«l. v. meur- 

messldor. III. Erntpiiinnnt; /«LTPs, hus lat. tro. 
iiiessis Ernte -f Kri*^^'''- (l<^ruu Gabe. meurtrir morden, zerquetschen; ab^el. 

messlep, m. Feldhüter wihrend der v. meartre <a. d.). 
Eriiti'; irleichs. lat. 'luosaiärius v. inessis. meute, f. (in B»'wo;,miii:; ^rcsct/.tc Hunde- 

messlre, ni. Herr: zu sammenges, aus I schar), Meute; lat. *mövita v. movere, 
nies — lat. iiieu» + nire (s. • m^vendM schlecht verkaufen, verschleu- 

■IMlire. f. Maü(reKP)); lat- mensüra. idem; lat. minus vendt^re. 

mesurer (nl))ineMscn; >ut. mon«iirhro. mözalr, m. Halbsohule (Reitkunst) ; Ital. 

mötalrie, f. MeierUof; a. metayer. m«>zzana. 

mMayar, tn. Piehter, Meter; lat. *nic- mteltoe» f. Wand eines Brunnens oder 

dletariii>- Mittolstimmi. Minfnirnnps; lat. mac^rin. 

metell, m, Mengkoru; gieichH. lat. *misti- ml, 1) m. dritte Note der Tonleiter; will- 
cülum V. mistuB v. roiscSre. , kQrlidie Kflnung eines lat Wortes; 2) Adj. 

mötöore, m. Lufter«cheinun»:; ^'riech. | mittige; lat. mf^dium. 
nietöörös in der Luft s^^h webend. miaulard, n>. (miauende) Seemöwe ; ab- 

mMliode. f. Methode ; griech. mdthodos. , »el. v. niiaaler. 

mötier, ni. f landwerk; lat. ministörium. miauler miauen; sehaUnaohnhuiendes 

mötif, m. ^leiclibedt. mit m«'>ti», niisdmi Wort, 
es durch Suffixwechsel gewonnen ward. mlbre, m. körperliches KunstHtück; je- 

fllMs, m. Mestiae, Baatard; lat *mist1- deufalls Verballhornung v. cquilibre. 
«lus V. 'niiatus v. inifXM'nv mice, f. Recht der luilhen NutznieBnng; 

mötlve, f. Kriite; zusamiueuh. mit lat. Vbsbst. zu *micer, lat. 'meditiäre. 
melSre ernten. | mlehe, f. Laib (Brot); lat. mTcoa ffir 

metre, m. Mah, M«'ter; «jiit'ili, nn'fion. mica. 

mötropole» f. Hauptstadt; griech. me- miehö, m. Tropf, dummer Pinsel; ver- 
trdpölis Mutterstadt, EnEbtsehofsits. ' mutl. Ufehel. 
me(t)s. m.<das auf (lenTtsohGeaehickte). mlchotte, f. zweipfAndiger Laib Brot; 

das Gericlit, lat. niissum. abgel. v. miebe.- 

m«Ueur, m. Zurichter; abgel. v. uieltro. , midi, m MitUtg; lat. medius dies. 

nmttre setzen, stellen, legen ; lat. mittlre. I mic . i I . riui'c; lat. mica. 

meuble, m. MüIh'I; lat. mölMle mlel, m. lloiii|.'; lat. mol. 

meubler inoblieren; abgel. v. meuble. milieux, -se. Adj. honigsüll; abgel. v. 

meollle, f. Meerlsehe, Meeralant: ver^tmiel. 
mutl. lat. *mnHin Weichfisch, Znsriininrn mlen, -B« mein; gktehs. lat. ^mettUttS 
hang mit niügil anzunehmen crächeiut , f. meus. 

wegen des lat fl ausgesehlossen. mlette, f. Krfimehwi; demin. Abltg. v. 

meulard, m. grolter Mahlstein; abgel. jmic <s. d.). 
V. meule (s. d.). ' mleur, m. Seidenzüchter mit halbem 

meule, f. l) Mühlstein, SchlcifRteln ; lat ' Verdienst ; abgel. v. mi S. 
möla; 2\ ScholH>r; hit. metüla. mleux, Adv. bcü.ser; lat. melius. 

meulenard. Ml. Alant; Wort unl»ek. Merk. mlövre (beweglicli) :uisi:*>l-,isson ; viell. 
(vidi, mit lat. möUi zusummciih., welches ent^t. uu.h 'mievle, 'mieuvle ^ lat möbilis. 
auch als Fisoliiwme gebraucht wird). Zu> I (VrI. pieuvre < ^ple » lat.-grieeh, *po- 
.Hammonhang mit meullle (s. d.) ist adiver ■ pylo.s, polypus.) 

glaublich. mignard, -e, Adj. feiu, uiedlich; h. mig- 

mnulaple, f. Bchleifsteinfabrik ; abgel. non. 

V. meule (s d ). mig"non, -ne, fiMii. uiedlich (al.s Sub.st. 

meulette, f. kleiner Heuschober; abgel. , „Liebliug") ; abgel. v. dem keU. ät min 
V. meule 2. fein, dünn («173). 

mcullere. f. .Miiliht<Mn ; ai)g('i. v. iiieulc I. migraine, f. l) Migräne, einseitiges Kopf- 
meunerie, f. (Icschäft, Handwerk eines weh; grlech.-lat. heinicränia; "J) (Jranat- 
.Miillcrs; aligd. v. iiicunivr (s. d.). apfel; Wort unbek. Herk., vidi, entstellt 
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auü tuilleKrainu - uiille-graines Tuusend- ^ 
korn. i 
mUawtot f. Zierpuppe; Wort unbek ' 
Herk. ' 

n^joter bei jieiindem Feuer kochen 
lassen; Wort unbek. Hcrk. 

mil, 1) tausend; lat mille; 2) tiu Hirse;. 
laU tuilium. 

.mUan, ni. Hfihnergeier, Gabelweihe; 
lat. *inil\:nius v. inilvus. 

mllice, f. Kriegswesen; lat. uiilitia. 

mlllon, m. Mitte; lat. rnddiua lAcns. 

mille tausend; lat. niih'si. 

mülöe, f. Miidihirse; abgel. v. mil. 

mlllönaire, m. .lalirtau^f^nd ; lat. n)ilU>- 
närium. 

millepertuis, ui. (Tau.«endluch), <;iell- 
kunue, Johauniäkraut; uiillü + per- 
tnis (a. d.). 

milleret, ni. Dainonkleiderliesiitz; vii-ll. 
abgel. V. mil 2 oder v. maille U.}. 

mlllertne, f. Hirsenfeld; abirel. von 
mil 

milleti lu. Hirtieisraa; v. mil 2. 

iniUI«r, m. Tausend; lat milliirinm. 
mUlouin* m. Spatelento; lat. milvinus. 
milopt, m. Hausunke; Wort unbek. 

Hcrk. 

. mils, m. pL Keulea zu gymnaatischeo 

Übum-'on: vrrniutl. Plur. v. mil •.' (wt-mmj 
der Ähnlichkeit eines Hirsenbüächeb mil 
einer Keule) oder viell. entatellt ans engl, 
mails. 

mime, m. Schauspieler, Miuie; griech.- 
lat mimuB- 

mlmeux, -se, .Vdj. (mit •ioni Gesiebt 
zuckend nach Schauspielerart) /usamnicn- 
zuckend, empfindlich <;oL,a*n Borühruuj:cu; 
abgel. V. mime (s. d.). 

mimosa, m. .Sinnpflaii/c; s. niimeux. 

minauder :iich zieren; ubgel. v. dem 
kelt. St. min- dunn, fpin, zart. 

mince, .\<lj. kliiii, fein, dünn; M-ninitl. 
Vbadj. zu afrz. uiincier Kerkleincru = lat. 
*minut!äre oder auch = lat. mtnciuR f. 
•niiiu i lus f. nfH-idui< <v. niicu) winzi;:. 

mincer in kleine £^tüeke «ebneiden; iat. 
•minuti'äre. 

mine, f. l) ein antikes .Mall; iai.-;:ricch. 
iM'inniii; 21 eine :intikc .M iin/.c ; lat.-^'riccii. 
inina,uiua; ;{)Hcliacht, unterirdiäciier (Jun^;, 
Bergwerk; abgel. v. dem kelt. St. mein(n)- 
Krz (<',(tj5); I) (Jcsichtsausdruck; abgel. V. 
dem keiu min- Mund (til 72). 

miner untergraben; al>gei. v. mine 9. 



mineral, m. En; abgel. v. dem keiu 
St meinn» Erz. 

mlnet, m. Kätzchen; abgel. v. dem kelt. 
St min- fein, dünn. 

mineur 1) Adj. kleiner, i^eriuger; tat. 
minor, -orem; 2) m. Grubenarbeiter; «b- 
yel. V. ininf»!' (s. d.). 

mingreiet, m. »chmiichtiger Meu»ch; 
abgel. V. afrs. mingre^ nasal. Form v. 
ujai^re (s. d.) 

miniature, f. (mit Mennig gemalte») klei- 
nes Bild; abgel. v. lat minfum. 

miniere, f. H»'r;.'werk; ab^el. v. mine :i. 

minime, Adj. sehr klein; lat minimus 
(wenn minime auch in der Bedtg. „dunkel- 
braun" gebraucht wird, >■> erkÜrt .MCh 
da» daraus, daß die „.Mininii" t.'<;nannten 
Möncltu dunkelbraune Gewander trugen). 

minltre* m. Diener; lat. minister. 

mlnois, m. Gesiebtcbett, Larve; abgel. 
V. ntiue 4. 

minot. m. haitier Scbeffel, Hetze; a1>gel. 

minoterie, f. Muhlhuudel, Mehifabrik; 
abgel. y. minot 

minult. m. (afrz. mie nuit) Mitternacht; 
Int. ni<'><li;i n>'n-te. 

minuscule, f Minuskel, kleiner Buch- 
stabe; lat miuttsefila (sdl. litteni). 

minute, f. 1) Mimile; lat. minüta (.seil, 
pari) liorue); 2) kleine Schrift; lat minüta 
(seil, scriptiira). 

minuter sehr fein, zierlich sdi reiben; 
abgel. V. minute 2. 

minutle, f. Kleinigkeit; lat miofitia. 

minutleux, -euse, .\dj. kleinlich, ängst- 
lich; abgel. V. ininutie. 

mlon, ni. Knäl>chen; lat. •mico, -öneiu 
(Seiteilform zu iui<'a Krümchen). 

mlquelet, m. liiiuher, Handit; demin. 
AbU|£. V. Span. Miquel Michael. 

miraele, ni. Wunder; lat mimcQlum. 

mirage, in. LufUipiegelung; abgel. v. 
mirer. 

mlralet, ni. Spiegelroche; xshdg. mit 

Lii niiräri. 

mlre, l) m. Wildücliweiuühauer; Wort 
nnlH>k. Herk.; 2) (Beschauer), Arzt; ver- 
mntl. Vbsbst. zu mirer, v;:l. juye v. juger; 
:t) f. Richtk'un ntif (M'ncm Gewehrlaufe 
u. dgl.; Vb.<i»sl. zu mirer. 

mtre, Part.*Adj. (nur in der VorbdK^ 
san^r'i'T Knilni- mit kniiiirnrn IJau- 
zühnen); Wort unbek. Merk., mire 1. 

mlrepolx, m. Fieischbrülie mit Pilzen 
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iin'l <;o\vftrzf>n . Writ niili. k. flc-il, . vidi. mlstrance, f. UnhTorrizierscliaft eillfP 
urspr. I'ei-Bonennaiiie, v^'l. iniroton. iSaiccn»; Kleiclt». iat. 'niaKistrantia. 

nilMP (bewundern) betrachten, scheuen, I mtatran, m. Trelf bube ; 8. nistoii. 
spi«'-«ln: lat. 'nilrare f. iiiu iri mistronneup, m. Liebhaber; abjerel. v. 

mlrette, f. Venustipiege) (cine l^lanze); ^niistronncr. 
(lemin. Abltg. t. *mlre „Spio;;ei< (Vhohfit. I mltalne, f. to xwel Hilf ten geteilter 

1 I ircr). Ilanilsehuh, Kaustliandachuh; gleidiR. lal. 

mlrlinore, ni. (ieck ; vermutl. phanta- ' 'uiedietadana ((>()43). 
8tisch gebildetes Wurt.i mitainler, in. Fausthand»cliulifabrikant; 

mlrllBOt. m. Steinklee; umgeb. aa8'al)):el. v. initAine. 
nu'ii! >t mltaln» m. Mitte; gleiohs. lat *inedieta> 

mirilton. lu. Zwiebeiflöte, gewuiideuer dnnuiu. 
KopfpDti» gewundenes €tebftek; vermutl.' mite, t Mtlbe; ^nfrk. mita. 
urspr. ein wfllkfirlich gebüdetee Refrain- mltello, r. l^if^chorsunltse (Fttance); de- 
wort, mill. Ablt^. zu mitre. 

mlFOIr, m. Spiegel; abgel. v. niirer. mttlgep mildem, Hndem; lat mitigire. 

mirolter spiegelglatt machen; abgel. v.' mlton, m. Stutzhandschith; Seitenfr>nii 
miroir. zu mitaine (b. d.). 

mtrolllert m. Spio^elfabrlkant ; al>>;el. ' mitomiw (mit Handaehuhen anfassen), 
V. miroir. vorsiclitif; hchan<]eln, weich koehen; ab- 

mlroton, m. Floisrlisflmittc mit Zwie- <jel. v. mitun (s. d.). 
heln; Wort uabek. Herk., inirepoix. mitoucbe, f. scheinlieiliKC» Kraueiizim- 

Bilt» m. Datum der Übergabe der ProxeB- ! mer, Zierpflppehen ; vermntL Seltenblldg. 
akton; Part. Perf. v. mr>ftrf». zii initon, also eifjentl. „H:in«lsrhnh", ho7\v. 

mise, f. Satz, Setzung; feinin. Form ^ oine„PerBon, welcheulles mit Handsciiuhcn 
des Part Perf. v. mettre. : anfaBt" bedeutsnd. (Denkbar wire auch 

misalne, r. (mittlerer Maat) Fockmast; AMfu. v. mitre Mitra, eine initouelie würde 
ital. uezzana. dann ein Weib sein, welches frleiclis. im- 

mlMP höher bieten; abgel. v. miae. l raer in derKirehenhaubeeinhcrKeht.) .\n8 

mlsAFable» AdJ. vuglAcklich, elend; lat I niitouche ist, wahrseheinl. duroh Volks- 
mi^ienibiUs. etvtTiolo}.'ie, nitottcbe (gleiclis. n'y touche) 

mlsere, f. Elend; lat. miperia. entstanden. 

missel, m. MeÜbuoii; lat. missfite. mltoulle» f. » mitaine. 

mlstenflüte, tu. verzärteltes Hürst-hclien, mltoyen, -ne. Adj. in der Mitte Itefind- 
Zärtling, Piippciieu, unbenennbare Person; lieh; lat. *medietadänu8. 
B. misten. ; mltrallle, L (MilbengesehmeiB), Haufen 

mistlgri, m. Treffbube im Kartenspiel; alter Fis.'nstüoko, Kartitflchenladung; ab- 
», iuistoii. (niistun. gel. v. mite (8. d.). 

mlstlgrla, ro. Anstreicherjnnjie; s. : mltpalllense, f. Kugelspritxe; abgel. v. 

nlttOlli m. Liebster, Bfirscbchen ; solieint initrailU-. 
V. afrx. amistie, Nnisiie tat. amicitatem mltre, I. (Bi8Cho(8-)Miitse; lat-griech. 
abgel. zu sein, aus iiiist-on »«-lieint dann initra. 

'rnisd oder 'miste in misti<;ris, misten- 1 mitrer (jeind. eine Scbandmütze auf- 
flftte gcwonrion rn «ein. I)al5 ni Vn ti mi-tnn «et^en), an den Pranger Stellen; abgel. V. 
auch inistron vorhanden ist, scheint auf niilre. 

Krenznng mit Irgend welchem anderen mltroD, m. t) Nekerbnrsche; s. mistron; 

Worte hinzudeiit' ii, falls man das r nii-lit pfno Art IMnt/c : v. mitre; S)<Daoli- 

für bloß graphisch halten will. Auch an mützc), Ziegel ; identisch mit 2. 
begriffl. Einwirkung von mitonner (s. ml- mitte, f. Kotgrubendunst; Wort unbek. 

ton) „mit Handschuhen anfassen, zärtlich !i i ' 

behandeln" kann vieli. gedacht werden. mixture, f. Mischung; lat mixtüra. 

mlstonflet, m. f>. mistenflOte. mobile, Adj. beweglich; tat mohili». 

mlstral» m- (vorherrschender Wind In' mobilier, m. Mobiliar; lat 'mobiliäriuin. 
der Provence) Nordwestwind; lat magi- moblot, m. Mobilgardist; abgel. v. lat. 

■Htnüii«. ' inubilis. 
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mpehe, r. Seiücmlui'ke; iUii. itiohcio woioli, moignon, m. Stumpf, Stuiiiuiel; ali^el. 
lat. mlkiiteui (6414). v. afns. *iiioiffiter lat. *m&ndiare (v. 

mochö, -e, (ditckenmSBij;) znBammeii- tniin<his inin) putzen, w^putaeor ab- 
gewunden; s. uiocbe. schneiden ((i3(59). 

mwUmuBBt t Zyltnder fur di« Seiden- mollette, f. befSlztes Polierfaoix <in d«r 
docken bercitunn; aliKol. v. inoclie. Spifi^'flfalirikation) ; «. inoilon. 

mode, in. Art, Weise, Form ; lat. mödus. moilon, ni. Sandstein zuui Spie^rel- 

nadiiln, ni. Muster: ital. modulo, demin. ' schleifen ; ansclieinenif Seitenform zu 
Abltg. V. Int. modus. moolion. 

modeler mnilcllioi on ; altj^'el. v. modele. molndre >.'orinjj:er, kleiner; lat. minor. 

modeleur, ni. Modellierer; abgel. v. moine, m. Mönch; lat.-|;riech. 'nionius, 
modeler. < Seitenform zu immäehns. 

modönature, f. Simswerk: iuil. moda*' molneau, m. Spprliiif^; s. luoiKneHu. 
natura» abj^el. v. niudano, MaHslab. moignet, ui. Ilaussperling; leiten b. xu 

modAniteur, m. Lenker; lat moderä- 1 moineau. 
törd ini. molns weni{;cr, minder; lat. minus. 

moderation, f. Mäßigung; lat. inoderätio molre. f. Wanserglanz, -Stoff; lat [mär-J 
(•önem). • mon'-a (5»(}«). 

modörer zügeln, mäßigen, mindern; lat; moirer moirieren, einen Stoff «riasern; 
•nii'(l»M;ir(> (f. -iiri). al)f{el. v. iiKiiio. 

moderne. Adj. modern; lau miKlernuä. moirette, t. muhrurliges Zeug; abgel. 

modMto, Adj. bescheiden ; lat modeate. v. moire (a. d.). 

modeetle« f. Bescheidenhint; lat mo* mois, m. Monat; lat. mensis. 
deetia. \ moise. f. tManke, l'latte, Itendbalken; 

modifier mndifixieren, abändern, min- lat mSnsa. 
dern; lat. mo iiric uro. ' molser mit Bändern liefeatigen; aügel. 

modillon, m. Sparrpnknpf ital. modi- V. moise. 
glione, abgel. v. lat. mululu». . molsl, m. .Schimmel; l't/Miist. /u nioi- 

modlate, m. f. Putzmaclier<in>; al»gel.|air. 
V. mode. moislr scliiiinnplii ; V. afrz. inoia 

module, m. .Mali, Zahl; lat modulus. lat 'auioceus .'schleimig ((>32»). 

mednler modulieren; lat. *moduläre (f.. molson, f. (Aieh)maO; abgel. v. moiae. 
-iri). moisonnler. rn. Pächter eines abge- 

moelle, f. .Mark; lat. medulla. luessenen Ertragteiles; abgel. v. moisoa. 

meelleux, -se. Adj. markig: abgel. v. molsse, f. Seekuii; Wort unbek. Herk. 
moelle. moisslne, f. (bei der Weinernte) abfse* 

moellon.ni. Haustein, Zio-flstciii: ^'Icti Iis. si^hnittenes Kebenreis mit Trauben; ZU- 
lat. 'maltello, -önem, abgt-l. v. uialtlia, vgl. sammcnh. mit moisson. 
itaL mota <e052>. moiSMMip f. Ernte; lat. mössio, -önem. 

moettes, f. pl. s. inouotfp*». moissonner ernton ; abgel. v iiioi<!5!on. 

m<Buf, m. Modus; lat. müdus. molssonneur, m. Schnitter; abgel. v. 

moeura, f. p). Sitten; lat mörea. moiaaonner. 

mofette, f. gefährliche AuMliiiistnng, moite. Adj. feucbt; lat'mttecltuaf. -idus 
(irubendampf; abgel. v.dtsch. Muff, Sohim- (6;^29). 

mel. mOltl6, f. Hälfte; lat medietatlem). 

moges, f. pl. Kat>eljau-Bingeweide; Wort moitlr anfeuchten ; abgel. v. moite (a. d.>. 

unbf^U. Iloik. mol, -le. Adj. s. inoti. 

mol (in)ich; lat. mc. molaire, Adj. zum MTdiistcin, zum 

mole, f. Haufen; lat mita. Backenzahn gehörig; abgel. v. lat mMa 

molgneau, m. (niiii;<»Sperling : gleichs. .Mühle. 

lat. *mÜ8cionellus (abgel. V. "uiüscio, *öuem molasse, f. Kalksteinma.sse; abgel. v. 

V. mfiaea Fliege) FUegenaehnapperehen, lat möles. 

Fli><^iMi\ 'Igel. möle, 1) m. Damm, Deifh; ital. mohi, 

moignet. m. Schwanzmelne, Seltenbib lat mole»; 2) m. Trubeholz; lat niudülua; 
dung zu muigneau. :)) f. Mondkalb; lat-griecli. m6la. 
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moleau, tu. erstes aus einer ilaul ge- niutl. al>p;cl. v. incMiier (v. OkOlU B. d.)aia»* 
prelUe« Fett; Wort unbek. llerk. kiercii, .«ich ven^tellun. 

molöeule, f. Molekül; liH. 'moleclUa ; mömie, f. Mnmie; anh. moamia. 
(Dcmin. zu ni<»Ies> klein«» ^Insne. mömier, ni. s. inomeur. 

molequlo. Adj. (nur in der VUlg. vert momlfler in eine Mumie verwandeln; 
— > Malvengrfln; grieeb.<lat mölAehinus. abgel. v. inomie (s. d.). 

molester UngeleRenheiten machen; lat momlgttwd« m. Bünehehen; at^l. v. 
molentüre. j niunie. 

motot, Dl. 1) Probierholz, Goldschmied" ' möralp niederkommen ; abgel. v. mdme. 
ziinge; Demin. ztt uidle 2; 2) » mollet mommo, f. dtsch. Mumme. 
<s. d ). momon. m. Mummerei, Maekentanz; 

molette, f. kUdne Mühle, DrelnoUc; ab>»el. v. niom. 
demin. AblUi. v. Int. moln Miilde. mon l) mein; lat. m[e]um; 2) (rein) 

BIOle(t)ter rändeln; aU^'oI. v. iintl.-tip. 7\vrifi !s(»hne, ffirwniir: lat. münde. 

IIIOle(t)tolr, m. Rändel Werkzeug, i'olier- monoeau, m. l) Haufen, Klumpen; lat. 
instrument; abgeL v. rooletter. • 'montirallo« kleiner Berg; 2) Abraugeln; 

mollere, f. l) molliere (.•*. <l.t; '2) [in Inl. 'nm: lirdlus. 
der Vbdg. carriure ~) MühUtcinbruch; | mondaln, -e. Adj. weltlich; lat. muu- 
abgel. T. lat mola Milhle. ! dinus. 

molMM, Adj. weich, (|u:ibbelig; abgel. i monde. i) m. Welt; lat^mOndos; 2) Adj. 
V ini>t ?nou lat. mollis. rein; lat. niündiifi. 

moUe, f. 1) breiter Sehellti.'^t.li ; Femin. monder säul>ent; lat. mündiire. 
des Adj. mol, mou; 2) Bund, WeidenbSnder; mondeiue, f. Haschine zum EnthOlsen; 
Wort unhck. Merk.» sehwerl. sul»Ht. Feroin. ab^" ' v m ni.ipr. 

de.s Adj. mollc. mondltler reinigen; lat niundiGcare. 

mollWM» f. Weichheit; lat. inollltia. ' monet, m. s. moinat. 

mollet» -te» Adj. weich, zart: Demin. monge, lu. .Mönch; lat*grlech. *moniuB, 
zu mol. I -ä » monacims, »a. 

mollet, m. Wade; demin. Abi. v. molj monln, m. Affe; abgel. v. ital. mon<n)a 
(a. d*). ' ~ madonna (Affenweib). 

mollette, f Zu^'rolle; s. nuiletie. monlteur, m. Ratgeber; lat monitor, 

molleterie, f. Weichleder; ab^el. v. (niul), -ürem. 
molle <a. d.). monnal«. f. MOnze, Geld; lat moneia. 

moUetiöre, f. Gamasche; abgel. v. mol- monnaierle, L Prfigstfttte; abgel. v. 
let W^ade. munuaie. 

molletoii, m. ein welcher Stoff; abgeL' monnayer münzen, prägen; abgel. v. 
V. dem Adj. mollet. i : >!••. 

moUlöre, f. weiches, fettes Ackerland; monocle, m. £inauKcn;;la» ; zusaminon- 
abgel. T. (mol), molle (i*. d.>. I ges. au8 >(riecli. monos einzig und lat 

molUfler weich machen; lat *mollt- < ociklus Auge. 
üa\i<' f ii ' I V molliflcus). mons, ni. Herrchen; Kürzung aus mon« 

moiilr wi-K it, scidaff werden, ermatten; sieur. 
lat mollTre. monaalgneiir, m. Herr; gleiche, lat 

molue, f. morue. m|e]un! smirörfiii 

mom, m. Mumme, Verkleidung; ndl. monsieur, m. Herr; Kürzung uns uiun- 
mom Verklridnng. , seigneur. 

momasser «lie Reben auspatxen; Wort monson. m. s. mout^son. 
imbek. Herk. monstre, m. MiK^^eburt; lat. mon.'<lrum, 

möme, m. StraUenbube, f. Dirne, Liebste; monstrueux, -se, Adj. un^'eheuerlieli; 
Wort ttnbek. Herk., viell. zshgd. mit mom. abgel. v. monstre. 

momanti m. Augenblick; lat. momen- mont, ni. Hert:; lat. (mons), montem. 
tum. montagnard, -e, Adj. bcrgbe wohnend; 

inftmereas», f. Liebste; abgel. t. mdrae. abgel. v. montagne. 

momerie, f. Miuiihum t i ; ab^'cl. v. mom. montagne« f. Gebirge, Berg; lat *mon> 

momeur, m. i-römuder, .Mucker; ver< Innen. 
KttrtinK, CtymuloK. Wtb. dM- tn. Spr. 33 
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mOBtagiieF, in. R«rKralk«; nhge\. v. nmn- mopalllon. iit. Krampe; b. moraiHes. 

ta^fnr. moraine, f, (leröllp; s. mnrnülfs-. 

montaison, f. Aufüteigen, Laichzeit der mopal, -e, Adj. siUlich; lat. inoräiiti v. 
Lachse; abfrei. v. monter. : mos. inörem Sitte. 

montant, iii.aufstei^;oiidor,uuf8trebc>nder morblUes, f. Röteln, Magern; Kleichs. 
(regenstand, •/,. B. Pforten, Pfahl, Schoß- lat. •m<«rhilia. ahgel. v. morbus. 
Hng, (aufsteigende Summe) Betrag, Pferde« morblUeux, -se. Adj. maaernähnllch, 
bealelger: Reitzotjrlinf; u. d|;l.; PtHbet. masernhaft; abgel. v. morbilles. 
S!u niotlf* r. morbleu, Interj. potztausend; enphemi- 

monte, f. Betspringen der Siut«'n ; Vbsbst. .jtisch uu»«eb. aus mort (de) Dieu. 
SU monter. ^ • morce, f. (Steinpflaster ) Verzahnung; 

montöe. f. Aufatfeg. Treppe; Ptasbsi . ^^^^ moniere beiBen. 

zu raonter. , . ^ . morceau, (afrz. inori-cl), Ikleiner) Ri^^sen, 

montar ateigen, auf em Pferd steigen g^ß^,^. .„.or^oUna Demin. zu morsus 
Hwas ,n d.e Hoho nohten; l«t. •«ontare j ^p.^. Perf. Pasa. SU mordSi«). 
V. (mona), montem Berg. .» « ■ • 

mmunit. m. Werkmeleter; abgol. v. I "•'^ «eraluckeln; abgel. v. moroel. 

monter nioneau. 

,. . . a^,, [ mord, m. Huchbcschueidelinie : Vbslisi. 
montier, ni. sah»eii»teiger, Salinen- 1 

aufseher; abgel. v. monier. ""Jl?«^»^'.v r r, » . . ^ 

montolF. m. Tritt; abgel. v. monter. »"ordache. f^I-euerzange, Zwinge; gleich- 

montre. f. .In. Zoi^on. die Zeige, die •'"«'•^«««» ^- 

Uhr; Vbabst. zu montrer. mordalllw knabbern; demin. Abltg. v. 



ntmitrw zeigen; lat monsträre. 



iiioffire (s. d.). 



montftor. m. Uhrmaeher; abgel. v. , "»««Cancer beizen; abgei. v. laL mor- 

montre. l'«'"en. 

montueux, -se. Adj. bergig ; gleichs lat. ™- Z'^«»««» S^h*"^ 

*montu9enfl v. (mon«>, montem. , ^'^ ' * -'•• '»f'"" 

monture. f. Reittier, Fertigalellung, Ana-, mordaret, lu. vorgoldoier Nagel am 
rüstung; abgel. v. monter. Pferdegeschirre: Wort unbek. Berk., b. 



moBiimMit, m. Donkmal; lat. monu- 

nifiif iini. 



aui'h iiionlore. 

mordelle. f. Staehelkäfer; wahriwbeinl. 



moque, f. Flaaclienzug ohne Rolle; neu- zusainmenh. mil mordre beille». 
prov. mooo viell. v. lat. *movlcare bewegen, "»«wl»«». Maikiferlarve, Engerling ; 

moquer (schnäuzen), se — (de q.) sich 
vor jpinrl. ausschnäuzen, um ihm dio Wr- mordl6, Inlerj., 8. mordieu. 
achtung auszudrücken, ül>€rjemd. flpowen: mordtamne, f. ein Fluchwort; Verhall* 
lat «mfieeirev.müeeua Schleim. VgI.mon- hornung aua mort [de) Dieu. 
eher. mordieu. Tnterj. zum Henker!; eutatan- 

moquarle, f. Sptat, Hohn; abgel. v. den au» mort IdeJ Dieu. 
moquer. mordlllep knabbern; demin. Abltg. an 

moquette, f. M L-irkvogel; al»gel. v. mordre, bi il!«Mi, 
moquer; 2) Sammet-, Plüschstotf; ital. , mordori, -e. Adj. goldkäferfarbig; an- 
mocohetto (vermutl. abgel. v. einem mor- geblich entstanden ans more dor6 gold- 
genländischen Ortsnamen, Mokka?). farbigor Mohr (!). viell tin r ist als Grund- 

moqueur, m. Spötter, Spottvogel: abgel. form *iuor dore „goldfarbiger Klumpen 
V. nuHjuer. [(». d.). (kluii.piger Käfer)" anzusetzen (s. morail- 

moraUler strecdcen; abgel. v. moralllea Ic^)- r>ic frühere Schreibung moredor^ 
moralUes, f. pl. Man!- ii. Nasonhnnd Ii>'niht wohl nur auf Volksetymologie; oli 
der Pferde, Streckzange; Wort dunkler mordarct (a. d.) mit mordore etwas zu 
Herk., vermutl. liegt ihm zugrunde ein scharfen hat, mufi dahingeatellt bleiben, 
altroman. Wort *mor(r)«) „wulstiges Maul", mordoniM, f. Goldkäferfarbe; s. mor> 
weiches aus lat uiütüluä „Kragstein, dorö. 

Klumpen" entstanden zu sein scheint mordre beißen; lat. 'mordöre für nior- 
(6425). (lere. 
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nior(d)s, m. Maul einer Zanic« u. dj;).; 
lat. morBua. 
more, m. Hohr; lat Maurun. 
moreau, m. (mauriacheft) Futternels; 

ab^el. V. more. 

morelle^ f. (schwar/er) Naclitschatten ; 
abgd. V. more. 

morine, f. Frosrhliill ffiii'» sM-liwur/.e 
Pflanze y); schwerlich (?) ist an Zusaiiuiicti- 
hantp mit more su denken, daher UrxprunK 
noch unaufgeklärt. 

moret, m. (gcliwarxu) lleidclbeeix'; ab- 
};el. V. uiure, vgL monret. 

moretOBt m. Tafelente; vermuU. abtrel. 
V. more. 

morfer 8. niorfier. 

ttOFflaUler (fr)eS8en; ali^icl. v. morfier. 

morfler fresson ; nhd. 'imit jihian ((i:t01). 

morfll, lu. Eiefantcnicahn ; span, luarfil 
(vermutl. bub arab. nab-al-fll, s. 3165 u. 
8175). (morfer. 

morflller frcaaen; demin. Abltg. v. 

mopfondre erkalten; vermutl. Zaaam- 
llienh. mit inorvo {n. d.). 

morfondare* f. Schnupfen; abgel. v. 
morfondre. 

morgsllne, r. Hilhnerdann (einePflanxe); 
lat. morsiis ^rnllTnao (RII'iH), Ix'ssor «her 
bringt man wohl den ersten Toil des 
Worten in Verbindung mit nioron, mou* 
ro!; 

morgenUle, f. — morgeline (volkacty- 
molog. Umbildung), 
morgne. f. I) stolze Zurückhaltnni?; 

Vbsbst, zu morjfuer (s. d.); 2) klelnos 
Zimmer im Gefängnis; viell. v. nddlsch 
mark finater; Z) Leiehenhalle in Paria; 
wahrscheinl. identisch mit '2. Die wahr- 
scheinlichere Ableitung von morgue ist 
aber folf^de: ala Grundw.ist anzusetzen 
ein 'morrtcus (zurückgehend auf mütiilus, 
'mütiirus, 'miirrus, 'ni^rrus, s. (U'iTi), »la- 
von das (ursprün;^!. nicht frz.) Siitist. 
la morgue der vorgestfdpte Mund, Flunsch, 
dann Muiu! niMrrlinupt, Eingang, Eingang.s- 
zimnier. Vorzimmer, kleine Malle, u. das 
Adj. morgue flunsehtg, mfirrlseh, trotzig, 
finster, kraß (dies Adj. dann wieder als 
äubst. gebraucht „trotziger Ernst"). (0386 
Zus.). 

mOifgUaPein finsteres (tr<»t/,i;;«'.H) (;i'sifht 
machen; vermutl. abgel. v. nddts<'li. iiiurk 
finster, vgl. aber morgue (ti3H6). 

rnvrgnenr, m. (finster) glntzondor 
Men»ch; abgel. v. uiorguer. 



mörlbond, Adj. todkrank; lat. mori- 
bundus. 

morlaavd, Adj. schwanebraun; ab> 

gel. V. iii{>r('. 

morie. f. Verlust durch Todesfall; ab- 
gel. V. lat. mori. 

moiiforme. Adj. maulheerförmig; lat. 
luorniii M:uiH>oerc + forme — lat. forma. 

morigeaer zu guten Sitten erziehen; 
umgest. aus •morigerer hit. mnrigeräre. 

morllle. f. Morchel; ndl. uiurille, ahd. 
murhitu. 

morlUon, m. Rufi-, Heiherente; abgel. 

V im 110. 

1 morlne, f. <> s. uiorie. 

Biwloii, m. Fickelliaube; ital. morione, 
vgl. oben niorailles. 

morme, ni. Hr,i!4«t;n, eine Fischart; ge- 
kürzt aus mormyre. 

moralPOti m.; s. morme u. mormyre. 

mormon, m. eine Affenart, P;i|i!i^:ei- 
taucher; vermutl. gleiohs. lat. *m(»rmo, 
-önem ■> grieoh. mormd Oespenst. 

mormyre, m.eineBnaaenart;lat'griecli. 
inormyr(os). 

morne, l) Adj. finster; altnfrk. •murni 
(enS); 2)Subat. f., Rinj.', svelcher zur Ab- 
Ptmnpfung (glcichs. Verfinsterung) einer 
Spitze dient. Zwinge; Vbsbst. zu morner; 
3) Subst m. Högel (auf den Antillen); 
vornmt]. krc!. Wort. 

morner (gleich», eine Spitze verfinstern), 
abstumpfen; abgel. v. mome 1. 

mornet. m. kleiner Berg; abgel. v- 

ninriii' 

mornette. f. Riugk'iii , al)gel. ^.mome2. 

moralflA» f. Maulschelle; viell. unige- 
Ptnltot tins mnn'rcnifle (Vbsbst, z« renifler). 
Das Wort würde dann cigentl. <He Geste 
des AuBBchnaubena bedeuten, welche als 
Zeichen der Verachtung »u gelten bitte. 
Vgl. renifler. 

moron, ni. Gauchheil; s. niouron. 

morploa, m. Filzlaus; — mord pion. 

mors, t». r.i liir); lat. morsus. 

morse, l) m. Walroll; slav. mor* Wal- 
roß (6316); 2) f. ^ morce. 

morsure, r i;<il(en, Bill; gleiohs. lat 
'morsüra v. mordere. 

movt, f. Tod; lat. (mors) mörtem. 

mortadelle, f. Fen-bi lwurst; ital. mor- 
tadi lla, abgel. v. lat mürlus, myrlus Myrte. 

mortalUe. f. Erbrecht des Merni an 
«las Out des verstorl>enen Leibeigenen; 
gloicliH, lat. *niort[ululia. 
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mortaise, f. Eintichoitt, ZapfenUM h, in- motiver Ut^ründeu; abgel. v. uiotif. 
ge; vermutl. entst. aus mordn + tofsej motte, f. t) Erdscholle, (Brd>klttittpen, 

mm hit. triisa, \v< iiii lot^torrni Wurt Lolikiu'lien ; dtsch. inott, mutt anf;.n^liriufti> 
Beütg. „Brett" beigelegt werUen darf, oder Muorerde (U321); 2) Motte (Insekt); mhU. 
Ifleielis. lat 'mortisia, abgel. v. dem ra mor- 1 motte. 

täriutn (s. mortior) onthaltorien St. imu t-. | motteau. m. kleine grüne Inad; «bgel. 

mortalser oin Za|)fenIodi einsdtueidcii; v. mott«' i. 
abgel. V. inurtaise. I motter mit Erdschollen werfen; ab^el. 

moxtal, -Itt, Adj. aterblieh, tödlich; lat.'v. motte 1. 
niortnli,«, -p. mottereau, m. rfersi'liwalbe; ab^el. 

mortellerie. f. Steinstollen; abgcl. V. d. V. motte 1, auch Abltg. v. motte 2 ist 
in mortler vorhandenen St inort-. ,denl(bnr. 

mortclller, Hi.Steinslöller; s. moi ti'lleri»'. motterelle, f. s. ni itt. ux 1. 

mortler, m. MörKer, Mörtel; lat. nior- , motteur, in. Lohkucheuhäudleri abgel. 
tärium. ' v. motte 1. 

mortitler .ibtötcn; lat. niortifioare. motteux, in. 1) WeiBsdtwanz; 8. motte* 

mortlne, f. ('.iTlimnyrtrnblUtler; abgel. r fenu: -t !nnttf>ur. 
V. laL-griecli. iiiyrtu.-^, nmr.tii.^. motions, ni. Meliiklümpelien; ab>;el. 

moptoise, f. 8. mortaise. | v. motte 1. 

mortuaire, nur den Tod bezQf^lich: motus, Intrrj. (nicht ein Wort), fttll ; 
abgel. V. lat. mortuus. | verniutl. scherzhafte Latinisrg. v. (pas un) 

monuui, m. kleiner Kabeljau; Demin. Imot (s. d.>, vieil. aber auch entst. aua 
zu rnoriip. ^,.(ne> iiiötus (sit)", in jeden» Kall SCbÜler- 

morue (uiolue), f. Kabeljau, Stockfi.sch ; ' üpracUl. W. <s. auch niutus). 
vermuU. entst aus 'niorhic, v^*^!. merluHi, ' moii (mol), molle, Adj. weich ; lat 



s. auch inouUlure 2. | mollis. 

morve, f. Rotz ; vinll Im. 'im Tha, Seiten- mou. ii, WtMrlitr-i5, I.nnsre: lat moUe. 
form zu morbus oder umyesti-iil aus *vor- moucade, f. s. nuHiuelte 2. 

ffleiehs. lat *vorma Seitenform zu { moueet, m. s. mouebet 
vermiü Wtirni (Krunkheit). Mö^iiciiir- mouchalller spionieren; abgel. von 



weise ist guurme <l.) eine andere Ent- 
wickig. von 'vorma, v«!. itSter aus vastärc. 
moi^eau, m. Rotzklumften; Demin. v. 

morve. 

morver rot/J^j sein; abgel. v. morve. 
mopveiix, HM, Adj. rotzi«; abget. v. 

morve. trt'ni<'!i:ird«>r. 

morvlau, ui. liut;£, N'aüe; ab^i'l- V. niorv«'. mouche» f. Fliege; lat. niüsua. 

I 



inuuclie. 

mouehard, m. (gleichsam lästige, freclie 

Fli- Li I, Sjtioii; ab;,'el. v. mouche. 

moucharder heruuispionieren, auskund- 
schaften; abgel. v. mouehard. 
mouolutfdlse. f. Spioniererei; abgel. v. 



morvolaat, m. {schleimig sich anfüh«! mouelieF 1) schnauben, schnäncen; 

- lencle) Wirrseidf; ;il>).'cl. v. m'rvr i ykiclis. lat. 'müccärf" v. nififnis Srhioim; 

mosalque, f. Mosaik; lat-griech. *mu- 1 2) herumfliegen, herumspionieren; abgel. 
salens (musenartig) kunstvoll. ' v. numche. 

moseonade (- vftde), f. Rohxueker; | moueheroUe, m. SchnapphSbnclien: ab- 
porlfj:. niaxcabadn. ;yel. v. mouche. 

mosette. f. inozette. moucheron, in. Mücke, Schnake; demin. 

mosqulte, m. Moskito; .^pan. nionquitu. Abi. v. mouche. 

mosse, ni MuH (von liier); dtsch. Mall mouchet. m. Brünelle (ein Vogel); De- 
in süddeutsch. Aui^spr. min. im niouclie. 
mot, m. Wort; lat. mfittani Mucks. mouetaet«p flecken, sprenkdn; abgel. 

mote, f. = motte. v m ii !h\ 

moterelle, lu. s. ntottcux 1. mouchette, f. (schuäuzendes I>ing), 

motet, m. Motette; demin. Abllg. v. Sehnt: pftuch, Lichtputzsehere, Wasser- 
mot. nase ( üe/.ciclinung eine,-; technischen (Je- 

moteur, ni. Uewc^'en. lat. m«)tf>r, -orem. rätcsi; !ib;,'el. v. dem in moucher 1 ent- 
motlf, m. i;c\\c;.'^rund; lat. motivuiit. liallciicn St. 
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moueheture, f. Tüpfelttiig,SprenkelttnK> ' lüouillor; 2) 8t<>< IcFfsrh ; .-srhweiiieh iden- 
abgel. V. iiiouclieter. tisdi mit 1 {a. auch uiDriic). 

moueheor, m. TJclitpiitxor ; nli^'el. v. inoultge, m. DFornumK (AIikuU). For* 
moiiclicr 1. IkliinK des Holzen (Aufklafloruii);) ; aW<:Rl. 

moucholr, m. Schnupftuch; abgel. v. i v. monier 1 ; 2) Miihlung. Mählirerk u.dgU 
iiiuuoher 1. abgcl. v. muuler 2. 

raoaeliiire, f. LIchtBiriinupp«; abit«l. v. noulut, ui. Hahlwasaer; abKel. v. 
moucher 1. (vjrl. iii«nil<' '_' monlpr 2 

mouele, f. Miesmuschel; lat. mütülus, moulard» m. SchleifeiHchlainin, Sehlicii; 

motteUer, tn. Schalientc; akget. v. inoucl«. nbj^ei. v. mouter 2. 

moudre mahlen; lat. molare. moule, I) tn. Form, Modell; lat. iu-mIüIus; 

moue, r. (vericogenea) Maul; aitdlsch. 2) f. Miesmuschel; lat mütülus mit An- 
'mauwa (I>02;1). lehnuii^' au muscAlnii (6227), v^M. mouele. 

moa6e, f. Suppe für die Jat^dliuiide mouler 1) formen, modeln; lat. niudu- 
(Mcut('); vornuit! L'K'iehs* lat. *U)Ötäta '* tninhlcnK srliloifcn ; lat. molare, 

(vgl. meute 'inoviia). raoulerie, t. (iieiierei ; abgel. v. luouler 1. 

monet, ni. Art SalsinaO; Deinin. zu movlet» tn. Pormwerkceug dor Tiaehler; 
(m i tif), •iiiiT'ud ^ lat. modus. Domin /.u moule 1, 

mouette, f. Mr)we ; Dcmin. zu afrx. mouo mouletie, L (Foil8i>an Y) kleiner Spiunei»- 
= germ, 'niawe, *maiwi (6024). fiwh; vermutl. deniin. Abltg. v. d.Vbsbst 

mOaattM, f. pi. Diatelzange (zum Aus- ' .S. ldeifen. Feilen" (s. mouler 2). 

roden); vlell. unig«at. aus mouehettes , mouleur. m. Former; abjiel. v. mouler 1. 

mouller, m. Knopffi)rmmaclier; al>Kcl. 

moufttte. f. Stinktier; a. nioftotte. mouler l. 

raouflafd. m. B«o»back; abgel. v. mouUäre, (. Mieamusehelbank; abgel. 



movfle. f. 1) l>reites, diokea (}esirht; 



moulia. m. MShle; fpleiehs. lat. *niolTnmn. 



«Itseh Moffel <(>247) ; 2) FauMhandschuh ; "lOuUner Sri.ln ti. dtji. gleich.'«, mahlen, 
ab^rel. V. nddCseh. Muff (imi). (zwirueo), reibeu; abgel. v. moulin. 

mourier jemd. bei Mund und Nam? an- kleine Mflhle; Dentin, su 

(aaaen; abgeL v. nioufle 1. m ulin. 

mouflet. ,n. kleiner Bauabaek; Demin. I ^^'»»k-. Seidenmüller 



u. d^;l.; al);4t.'l. V. moulincr. 
moulinler, m. e. moulincur. 



zu moufle 1. 

Biouriette, f. (dicker) Handgriff; De-, ,, , ^ ^ . ._ ^ 

mln. zu mouffle 1. ' Schablone. Lehrbrett; a. 



»I I , .. , ,,. «t » . . 1 moule 1. . 

mouilon. m. Wildes ('ft<-kwoliL'Cii?i Schaf: »j ». itt^ 

,, , , ,.,>,„,,. I moult. Adv. «ehr, viel; lat. multum. 



viell. abgtil. v. iitticli. Murf(ol). 
moullUlgt» ni. Einweichen, Einweiclie- 



moulure. f. Geainis, Simawerk; abgel. 

V. mouler 1. 



phitz Ankerplatz der Seitiffe; ab|;e]. v.j „ournanta, ni. u. f. Kätzchen; onomat 

mouiller. \\, ,rt 

moullle. f. IVuchtung, feuchte Stelle; „ounler, m. (Müller) Eisvogel; lat 
Vbabat. zu niottiller. ^molinärius. 

mouiller an . 1. fem htcn, nalimarlien; mouBln, m. (Mülleiiunge) Buraehe, Stift; 
lau •moUiare v. mollis. glei«!. I m 'molinTnus. 

mOttUlöre. f. Feuchtung (feuchte Stelle); ; mouquetle, f. Welle einer Spule; Öeitcn- 
abgel. V. montlle. form zu mouehette (a. d.). 

mouillet. III. n Üu.lriatu' : ilrMuin. Abltt;. mour, ni. Fonnrüssel; Wort uubek. 
V. lat. modiolus f. mcdiölus in der Mitte bc- lierk.« viel!. laL mureui. 
findlich; 2)NetzkflbeI; Deinfai. zu niouilio. moupaau. m. Rotkahldiea; gleich», tat. 

mouillettiBc f. befeuchtete Itrolsrhnitte, 'morellus v. inaurua, *niöru8 pehwarz. 
Bt'feuchtiinfrswerkzeu:; ; I»emin. zu iiiouille. mourelle, f. schwarzer Naehlschatten ; 

moulllolr,m.iienetzungsküliel, Anfeuelit- abgel. v. lu(. mauru.H, 'mörus schwarz, 
grübe; abgel. v. nmuiiler. noUMt, m. Heidelbeere; abgd. v. lat. 

moulllurOt f. l) Itenetzeu; uUgei. v. niauru», 'mörua s<;hwarz, vgl. nioret. 
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mourette, f. Linlicheii; Kfirzuntt auK ' Kn>u/.iinK v. inüictti} Sehaum mit müntoin 

aniourottti. ' Must. 

mooptor. in. Schwantmetsf; nlvt^. v.! moustique, in. Mtrakito; uniKesl. huh 
lilt. inautuH, •morns »oliwar/. u i i iit'\ «It iiün. Ahltj;. v. lat. mOacA. 

mourlne, f. MeirndUM-; ab^t^l. v. lat. j moüt, in. Most; lat. müstum. 
liiauru», *iiiurus schwarz. < moutard, m. (mit Most beschmierter 

monPlP sterben ; lat. *iiiörir<> {(. mnri). Jun^e), unaaitberer Benkel : mask. Seiten- 

mouron, m. {Jani'lili.n"! : viM-nnill. jji'ht ; form ru iiiotjtnnU' {». d.). 
ilus Wort mit iiior- (in moiKt'line eto.) , mout&rde, f. .Mostrich, Sriit ; abgcl. v. 
Bowio mit prov. roonm ztirflck auf eine ' moi'it. 

KrouzunK von Int. amnn'tcus Majoran mit moutardelto, f. Meerrettich; ali{;el. v. 
ori^.-\niitn oinc I)u8t43iiart (gleiulia. *mor- ^ iiiuutard. 

|i]-;^'-anum), UKVIiclierweise mit volksety- 1 motttardiePt iii. Muatrichbfirhae; ab^el. 
iiioloj,'. .\nl«'imiui>; an mourir, worauf der|v. inoutarde {«. d.). 

;.'loirhbcdoutt>ndc Prian/.eniiamo perdicium moutardln, in. weilier Sent; abKel. v. 
(in Wirklichkeit v. perdix, volksetymolo^'. nmutarde. 

aber von perdöre »«verderben" abKeleilet) I moutelto* f. Sciuiierie; Wort nnbek. 

liin/r li iitcn scheint llerk. 

mousquet, m. Muskete; ital. moKctietlo, ^ mouUer, m. Kloslvr; laL-griecb. mona- 
demin. AbUg. v. lat. niflsca. < Mit^riuni. 

mousquite, f. mmisti |up <I i mouton, m. HaimiH l; lat. 'n>iil(i)ti> f. 

moussaillon, til. Hchlechtcr Schiffsjunge; 'luuiilu v. iiiulilua vcrötuuinielt. 
abgel. V. mousse. | moutonner wollicht, kraus machen, 

mousse, 1) in. (Knabe mil Kesohorenom kriiusehj, sclinuinen; abj^ol. v. mouton. 
Ifn:ir) .Tnn^'o, Scliirrsjiiiivrc; lat. *mütiuH moutonneux, -89» Adj. schäumend; ab* 
abgestumpft (•i421>; 2) f. .Moos, Schaum; ««^1. v. mouton. 

entst durch KrenxunK v. lat. mfiacust moiitonnl^, -lira* Adj. achafsraifliK 

Moos mit yerm. mosa (fit?!?'). diimm; ai>>i«'l. v. nimtfon. 

mousseaa, m. Grützmchlbrot; ub^cl. mouture, f. .Maiden, Malilwerk; lat. 
von mousae 2. i *molitQra. 

moussellne, f. cine Tuohart, .Vrt Cewebr; mouvement» m. Bewet^unif; abgel. von 
abgel. v. dem asiatisctien Sladtnamen | mouvoir. 

Momoul. I mourep auflockern; vermuth Seitenform 

moiUNWP (moosartit?) achimmen; abfiel, ts'u mouvoir. 
v. mon««o '> mouveron, m. Quirl; abgel. v. dem St. 

mousseron, m. eine I'il/.art; abgel. v. mouv- (». uiuuver). 
mousse 2. | mouviBt. m. Rfihrstoek; abi;el. v. dem 

mouaMPonnttra^ f. Pil»beet; s. nioUHac-jSt inmiv- is- inonver). 
ron. mouvoir bcwcgeu; lat. muvC>re. 

moussett«. f. Apfelsorte; abtrel. mous-' moyau, m. Mitte; lat 'medifile. 
«<• .!. moye, f. .\ders<iiiclit im Steinbrnch; 

mousseux, -se. Adj. (mo<isartijt) »diäu* Vbabst. zu mover (s. d.). 
mend; abgcl. v. m lu^se 2. iBoyen. l) , -ne, Adj. mitt)-); lat. mi- 

mouasfap* m. Moossainmlung; ab|?rl. ; dhinus; 2) w. das Mittd; - i. 
v. tuotisse 2. moyenner v«'rniitit'ln ; ;iI>l'* I. v nKty<»n y. 

moussoir, m. Scliuumtiuirl ; abgel. v. moyer (in drr Mitte teilen) nach der 
ttiouBser. Ader spalten; lat. inMiftre. 

mousson, m. Monsun («»ine Windart); moyire, f Sfliilfröinit lit : vii ll. gicirhs. 
spau. moiuon, arab. mau^iiio. tat. *inet;iria, abgcl. v. meta spitvter Gegen* 

raouanipe. f. Mooawuchs; abfiel, v. stand, 
iiioussc 2. moyetta, f. Miete, Scholier: Demin. v. 

moustache, f. ächnurrbart; irricch. nmie {?. d.). 
mystax, my^talen. moyeu, ni. 1) Nabe; lat. modiolus 

moustible, r Aroma einea leicht inouK- (tS239); 2) RiKelb, Ridntter; modi61um 
aieremlen Wotneii; vermutl. entnt. durrli <l>2ÜK). 



Digrtized by Google 



nidzittP — murin. 



21)3 



roozette, r. MnnU>li hi<ii ; ital. iiio?./.<>tta. muletier, ui. MHulticrlroibcr; siUkoK v. 
«Iciiiin. Ablt^. V. luU 'imitiuK ubueHtunipft. ^ tiiiilet 1. 

miiuiea, f. Mutieren (der Stiiiiiiie); ali-| mnlette, r. kleine üetreidemiete; Demi», 
^el. V. inuer. v. ineulc 2. 

muant, ui. SalineD^rabtfu ; vicll. Fart. mulier, in. Seebarben netz; s. iiiiilet 2. 
Pria. V. muer. l muHon, m. Maultiennüek«; Int. mfiüo. 

muehe, r. Boi^nomuclK'. l<0netii. 

mueher, <8e —) (stob) verbergen; viell. I mulle, i) m. xMeorbartte (Fisch); tat. 
Bbgel. V. dem kelt St roftc* (0327). ' •mailus ; 2) f. nmIO)e, Mayen ; Wort un- 

muder toppen; Wort onbek., vermuti. I bek. II« rk. 
mil. Urspr. muUette, f. FleiKchmagen der Falken; 

mue, f. Mauser; Vbsbst. /.u muer. Deinin. zu mulle 2. 

mner verwandeln; lat mQtftre. mulon, m. Haufen von Hen u. dgl.; 

muet, -tte. Adj. stamm; demtn. Abltg. ' ab}.'el. v. meule 2 (s. d.). 
V. lat mütus. I mulot, a\. Feldmau»; abgel. v. lat. 

mnfl», m. Sehnauze; dtsch. Moffel, muaeflhia. 
Muff 1 (f;L't7). muloter (wie eine Felthnaua) die Erde 

mufleau, in. (kleinen oder) groUes Lihven- . uufwühleu; abgel. v. nmlot. 
maul; demin. Abltg. v. mufte. mnlotlii, m. kMner Heuhaufen; demin. 

muflier, m. Löwenmaul: s. muflonu. Abltg. v. mcule 2 (s. d.). 

mufllere, f. Mau!turii; al-^d. v. murif". mulslon. f. Melken; abgel. v. lak mul- 

muge. 111. Seefisch (Aliuul); gleichs. ein t'cve. 
lat mfigoy «Inem voraussetiend, vgl. mügll | monlp auarösten ; lat mOnlre. 
(«:^41). munition, f. (Scliiefl- u. dgl.) Vorrat; 

muglr brüllen; lat mOgiro. lat munitio, -unem. 

mngot, m. VorralsaehatSy verborgener | mnqnenx, -m, Ad}, aehleimig; afa|;el. v. 
Sdint/. u. (lfi\. ; ahd. muosgadem Vorrats- * lat -us. 
kaninier (B.377). • mur, m. Mauer; lat inuru^«. 

muguet, m. Maiblume; abgel. v. afrz. , mtkr, -e, Adj. reif; lat matQrus. 
mngue = lat 'muBca (Seitenform au murage, m. Vermawening; nbgel. v. 
mÖHoii^i Moos (640.')). mur (s. fl.) 

mugueter einer Frau (Maihlümclien ^ muraille, f. >iauer(werk; ; lat. muraiia. 
schenken, d. h.> den Hof niaelien; abgel. mnral. Adj. sur Maaer, zur Wand 
V. mu);uct L-^fbriri;.' ; Inl. nuir;i1ifi. 

muld, m. Mud, .MaU, Fall, Tunnc u. di;l.; ^ mflral, -e. Adj. niaulbeerähnlich ; ab^el. 
tat m5ditt9. v. mftre (s. d.). 

mulre, f. Sole, 8al/.brühe; lat. m&ria. mure, f. Stachelsclmeeke; Seitenform zu 

mular, lu. Kaschelot ; wahr.sclieinl. zu- *murse — lat. mürioem (obi. zu nuire.v). 
sammenh. mit lat ^müllus (s. unten mu- mtkre, f. Maulbeere; lat. *nifiria f. mö- 
let 2). I rum. * 

mulard, m. eine Bastardente; abgel. v. mureau, m. Mauerwerk; demin. Abltg. 
lat mülus. ^ V. mur. 

mnlasse, f. junges Maultier; glefehs.lat , mnrtiie« f. Murine; lat raurSna. 
*mullioea v. mulus. murer 1) Vh. einmauern; iat muräre; 

mnlat» ra. Mulattenflecb; abgel. v. lat 2) m. gelber Lack (Pflanze); abgel. v. 
müluB. I mur. 

mulAtre. m. Mulatto; gklchs. lat *mfl-| mtkremle, f. MaulbeerpCtanning; abgel. 
lastcr, al)>,'el. v. mulus. v. mflre. 

mulete, f. Geldstrafe; lat. mul((*)ta. murette, f. gelber I.,ark; s. murer 2. 

mttle,f. DMauieselin; lat. niQla; 2) Pan* murger, m. Sleinhaufsn; lat 'möricä- 
toffeUKleichs. BastardsciiuhY); vielt iden* rium (fi:^«4). 

tisch mit 1 ((i:fö4). mUrler, m. Maulbeerbaum; abgel. v. 

malet, m. 1) Maultier. Maulesel; Demin. mdre (a. d.). 
V. Tinili- 1: 2) Mopi'Iku'Im'; nbgel. v. lat murin,-«. Adj. mittseartig; lat roKri- 

'muUuii (f. mülluH) (k. auch C35&). nus. 
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m^'^rir icir.'n ; ni,-vi. v. tuui' i-. '\.). musse. f. (Vorsteck), Rnten»tall; VbschKt. 

murmuse, ru. Murmeln, Pläts«-li('i-u; viell. /.u iiiusüfi'. 
Vbsbst. XU murmurer (s. d.), tnit Anleti- rauner Scilenfortn zu nioeher (s. d.). 
nuii^ an nuirsart'. musteile, f. ^loorquappe; lat. mustella. 

murmurer murmeln, plätsclieni; lat. muter (I«mi Mnst soliwerdn, um dio 

murinui'iire. Gärung zu unterbrechen; WurL uubek. 

raftron. m. Bromb««re; abvel. v. mflre llerk., viell. k^I. Wort (entst <lit *ina- 

(s. d.). -j(:irf> n,\vT vil'l!. fnt!'f. aus inuetter v. muet 

nurrhlne, f. Getränk aui4 t^iUtem Wein (s. <!.), die ursitrün^l. Bedeutung de» Wor- 

und Gewfirxen; abgel. v. laL-jf riech, mikr* tcs in letzterem Falle würde sein „den 

rha. Mo^t i liMim stamm maehen, zur Ruhe 

musangere, f. 8. nH>san»;ere. bringen, klären". 

rantaralernet f- Spitzmaus: lat müH mutller verBtrimtneln; laL ntutiläre. 
aninens ((>:t97). mutin, -e. Adj. (aufrühreriaeh) störrif;; 

musard, -e, Adj. i:!irfi;:, niüHi^', trödeli^-; v mriiti' (s. .1.). 

ubK^l. V. dem Vbst. iiius-, s. inuser. mutiner ston-t^ luachen; abj^el. v. niu- 

nrase, nmaqae^ m. Ho»eltuatier, Mosdiu»; tin. 
lat ^'1 i< rh. tiiüseus. mutinerie, f. WiderspeitKtigkeit ; abgel. 

muscade, f. Muakat(nuli); viell. z^h^d. v. uiuiinur. 
mit lat-{rric<-h. nmimua Moschus. , »UtUliie, Adj. unbewehrt, alaehelloa; 

museardln, m. 1) Mns(liu.>»pille, nach 
,M(.s< luis «lüftender Stntzt-i ; abifei. v. iiuisc-; mutü" murmeln ; lat. multue. 
2) Hisain-, Moscliusmau-s; abgel. v. mu.«-. mutual, -le. Adj. Lienen-, wechselaeitiip; 



musele, m. Mnakel; lat nmaeültta. 



lat *lIHltf!HH« V. MlfltÜUS. 



muscule, m. Selmladaeh der Belagerer; , /• ^\»^rrmkayf ; M nu.inh.s. 

lat mu.s. fdus. mutus, luU rj. (stumm) still(('); lai. niu- 

muse. f. in der Verbindung donner la *** .... 

- ik q. jemd. mit Versprechungen hin- ^ Myrrh. ; lat -neeh. myrrlin. 

haltPT,, täuschen; s. amu^or «"y"«' Mj rtc ; lat-griecli. myrtus 

„ ^ ^ , , . ...^ mysteFe, m, Geheimnis; lat-griecli. 

museau, m. Schnauze ; deniui. Abltg. . , r. 

V. lat. *muAU!i Maul. .^„„.»„„^ * i , ^ ■ t 

— „.A. «» 1 » ■ I mystique, Adi. mystinch; lat-gneclu 

miuee, m. Museum ; lat.-Lrriei'h. musfuni. ^. * ' * 

mtiseler ,rn1 ...nen. .Maulkorb versehen; , ^ ^^^ ,„ j, j^t rtecll. mythu». 

ab^el. V. airz. muüel ■-■ uiuseau (h. d.). 

muaelitoe, f. Maulkorb; abgel. v. afrz. \ _ 
ni l 1 museau (». d.). 

muser müHin sein, tändeln ; s. amuser. „abab. ni indiseher Purst; arab. nabab 

museraln, m. Spitzmaus; vermutl. irüi-j^i^ ,eiclier Manu. 
Settenform zu muaaraißne. nmWe, m. Bohrloch; Vbabat zu *nabler 

muserOUe, f. Nasenriemen; abfiel, v. h,,!,,-,.,,, ai.^rel. v. ahd. nab(at'är) Itohrcr. 
afrz. umsei =- mudcau (». U.). (D. nkbar ist aueh Zunauimenh. des Wor- 



m. jiremeine Spitzmaus; vermutl. tes mit germ, nabel.) 

umgest aus -nmi ot demin. Abltg. v. Int nabot, m. Koirps; altn. nabbi Knorren, 

nius, müris mit Anlehnung an mus*-aii. Zwer« (IU:U). 

musette, t. Sackpfeife, Dudelsack; s. nacalre, f, Art Kesselpauke; ». guacare. 

muaeau. na«antt, m. (Perlmutterfarbel. Hellrot; 

musiden, -ne, .\dj. musikaiisrli; Shst span. nn nrnrln, s. naere. 

Musiker, abgel.v. lat-griecli. niü»ica. naeelet, n>. kleiner Nachen; deuiin. 

mullque. f. Musik; Kriecit.-Iat roüsica. AWig. v, naoelle (s. d.). 

muslquer mnsizicrfn ; ;»1 !. v. musi^iuo. naoelle, f. Kahn, Xarhen ; di-min. Abltg. 

musolr, m. Ausblickort am Ende des 7u -^orm. nak(v)a; Abl(-r. v. lat navieella 

Hafens; abgel. v. muser (s. d.). |,ai huitl Schwierigkeiten gegen sich. 

musquer mit Bieam oder MoRcliUB par- naebe, f. Hinlerbacken, llinteratöck; 
füniieron ; abgol. v. tnuo«, mnaque (a. <].). ' lai. *natica v. nali« (64<I3). 
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naquet, ni. Zälilcr boim Ballspiel; Wort naquaire, f s. utmcarc. 
uubek. Herk. naquet, ui. kioincr Diener, Bursche; 

rmen, f. Peiliiratter<gl«nx); pers, nakar. ' vermutl. laqaet (s. laqueton). 

naerer PerlmatterKlans geben; «bgel. naquoter (wie der Diener) vor derTQr 
V. nacre. . warten ; abgeL v. uaquet (s. d.). 

nadlr, m. Fußpunkt; arabk nadhir. i nftritonne, ni. Honig (ans Narbonne); 

nage, t Sdiwimmen; Vbsbet zu nager ■= Sta Iinninc Naritonno. 
(8. d.). ! narbonnette, f. Honi^'kuchen, Pfeffer- 

nageolre, f. Flosse, Floßfeder; abgel. jnuU; abgeL v. narbonne (s. d.). 
T. nager. I nsMlnet m. Narziaae; lat-grie«di. nar> 

nager schwimmen ; lat. navipäre. cif fns. 

nageret, m. Kahn zur Wasserjagd ; de-, nareose. f. Narkose; griech. narcosis 
min. Abl^. t. dem St nag-(er, b. d.). BetSnbung. 
nageur, m. Sehwimmar; abgel. v. nager nard, m. Narde, Borstongraa; lat«grieeh. 

{». d.). uardus. 
naguire. Adv. nnhlnjzBt, vor kurzem; nardat, m. eteifea Borstengraa; demin. 

= n'a ^'u&re <». d.). Abltg. v. nard (s. d.). 

nalf, -ye. Adj. naturlich, ungekünstelt; I nargue. f. Geringschätzung, Uobn; 



Vbsbst. zu narguer (s. d.). 
nugner <die Nase rflmpten) «iKitten^ 

höhnen, >,'pnn!;f5ph?it7on ; vprmiitl. lat. 



lat. nativus. 

natn, m. Zwerg; lat nänna. 

naiser (dfii Ilnnf n. dgl.) rSaten; germ, 
natjan netzen (64U6). t ^naricare v. uaris, viell. zusanimenli. mit 

ralatalB, m. Austembmt; abgel. v. dem |dtseh. Narr, nerg^ (nörgeln). 
Vbsb«t. naisp- (s. iialtro). nargueur, m. Spötter ; nliirol. v. nartrimr. 

nalaaanee, t Geburt; gleich«, lai. *na-i narine, f. Nasenloch; hit. *narina v. 
BoentSa. naris. 

lUütre geboren werden, abatainmen ; lat I narquois, -e. Adj. bctrü^^erisch, u»"- 
*nasc<'TO f na«ci. nerisch, aliL'of*Mmt, schlau; abgeL v. dem 

nalvetö, f. Nutüriiclikoit; abji:el. v. iiaif, Vl)8bst. nargue (s. d.). 
naive (». d.). | namr erzUden; lat narrire. 

nanan, tu Zuckorwerk; Kindfnvx t. narval» m. Seeeinhom, Narwal; germ. 

nanln. Adv. nein; äeitenfonti zu ncnni ' narwai. 
(a. d.). I naMPd, -a. Adj. nieelnd; abgel. v. lat 

nansc, r. Aalreuse; viill. lat. iiantia iia-?us. 
,füchwimmende Diuge" mit AnRioichung nase, ni. 1) Näültng (ein Fisch); 2)äee- 



an anse (s. d.). 



nase, Klippe ; in beiden Fällen dtatAu Naie;. 



nant* m. WaaserfbU ; vlell. — lat nantem i naseau, m. Naaenloch; gleicha. kt *na- 

(v n;*r< ). sHliif, Demin. v. nasus. 

nanlir ein Pfand gel)en; ahgel. v. afrz. nasiöre, f. Nasenuinge; abgel, v. lat. 
(nana, c. a) nant altn. nim Wegnahme | namta. 

(6441). naslüer mit der Nnsf liantifioii. diiriii 

nantlssement, m. Unterpfand ; abgel. , die Na.se sprechen, die Erde mit der 

v. nantir. ! Schnauze aufwühlen; abgel. v. lat aasua. 

nantolse, f. (in Nantes vorftM-ti^tcO nasillonner ein wenig näseln; demln. 

Jacke, Xachtjacke; vieli. abgel. v. dem Ahltg. v. nasiilcr. 

Stadtnninen Nantes. i nass, m. BQhuloch; Seilenform zn nasse 

nappe, f. Tafeh Tischtuch, Tueh, Fell, (s. d.). 
Vlie»; lat. mappa. nassalre, m. s. naBsier. 

napper noper. nasse, f. Heuse, kleine Höhlung, Koffer- 

napperie, f. WeiBzeugkammer; abgel. ' Schnecke; lat nasaa. 
V. iiai <!•(>. nasslert m. Koffersehneeke; abgel. v. 

napperon, m. Obertischtuch; nbgol. v. uaMse. 
nappe. naHon(n)e, f. Reuse; abgel. v. nasse. 

nappense» f. Vlieamasehlne; ab;;el. v. nastuiM, m. Brunnenkresse; lat nastnr» 
nnppo. telum. 



Krirling, Kly4ii«l»K. W(|i il»ir trt, S, r. 
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natalt -6» Adj. väterlich, heimatlich; laL v. navet; 2) Schiffchen, Weberschiffchen, 
mtSlis. ! BchifTartif^H OefSD; demiiL Abltg. v. lat. 

nates, m. pi. Hintorbadcen <d«6 G«-'navis. [-oretn. 
hirnsh lat. nates. navigateur, in. Schiffer; lat. navij/ator, 

natice, f. Nabelschnecke; viell. abgel. ^ navigation, f. Schiffulirt; lat. navi^atio, 
V. nate(s). i-6nem. 

natif, -ve. Adj. gebürtig; lat. natlvue. navlguw sobiffen, sur See foliren; lat. 



nation, f. Völkerschaft, Nation; lat 
natio (•dnem). 

national, -e. Adj. natiottal, volkstfimltch; 
abgel. V. nation. 

natte. j. (Stroh-) Matte, Flechte; lat. 
inatta, angeglichen m i nma. 



navigäre. 

navlUe, f. Bewissernnii^afiTflben; ab|;el. 

V. lat. navis. 

navire. in. Schiff; unigeb. aus lat. na- 
Tigium. 

navrer verwunden; abgel. v.atad.Bar«ra 



natter mit .Matten belegen, (em)flechten; | Narbe (6453). 



abgel. V. natte. 



naye,f. l)Hcharfe Linie, Ader im Gestein; 



aalttar. m. Hattennwoher; abgel. v. Wort nnbelc. Herk., vMU lat *neta (Naht) 

nntto. od. = germ. *naga; 8) eine Art Nagel; s. 

nature, f. Natur, Schöpfung ; lat natüra. | nayelle. 

nayalle, f. Doppclnagel ; vermull. abgel. 
V. dt.sch. Nagel, 
nayer ertränken; s. noyer. 
ne, Adv. nicht; lat non. 
ntenmolns* Adv. niolitHdcstowoniger; 



naturel, -le, Adj. natürlich; lat natu- 
ralis 

naufrage, m. Schiffbruch; lat naufra- 
gium. 

naufrager aeiheitern ; abgel. v. naufrage. 



nauftageuF, m. Strandräuber; abgel. zuKaiiiinengea. au» niant (s. d.) + moina 



V. uaufrager. 
naulagap, m. Befrachtung, Frachtgeld; 

abgel, V. lat-griech. naulum. 

naulls, m. Befrachtung; Vbsbst zu 
nauliaer. 

naullser befrachten, mieten; abgeL v. 

lat.-griech. naulum 



(s. d.). 

ntant» ni. Nichte; lat ne + gent» (etwa«, 

Vfrl. rltseh. iic-wiht = nicht) (6495). 

neble, ju. kalter, atinkender Nebel, Schaf- 
faale; dtseh. Nebel. 

nöbrl, f. Dammkäfer; viell. grioch. ne- 
brias bunt geflockt wie ein Hirschkalb. 



nause, f. Abflußgraben; Wort dunkler i nöbule, f. Wolken-, Wellen Verzierung; 
Herk., an Zueanmenh. mit lat nausea | lat nebula. 

ist aus begr Culnfleii nicht zu rlenkrn. n6buleux, -se, Adj. bewölkt, nebelig; 
nauaöabond, -e. Adj. ekelhaft ; lut. nau- lat nebulueus, -a, -um. 



seabunduB. 
nausäe, f. Übelkeit, Ekel; umgestaltet ! 

aus lat nausea. 



Btoenalra. Adj. notwendig; lat necea- 



'II' 1 1 1 - 



neeessit^ f. Notwendigkeit; lat neoes- 
aautler, m. Messer zum Ausnehmen i sitas, -tStem. 
der Stockfische; s. notier. nöcessiter nötigen, notwendig maehen; 

nautile, m. (Art Weichtier), Schiffaboot; | gleich lat. 'nef-essiUire. 
lat-griech. nautilus. | nöehon, m. Naschen; Demin. zu nez. 

nantmilar, m. Sehlffer; abgel. v. afrz. \ nöeromaiiee, f. Oeisterbesohwörung; 
notnii — lat. *nnvito, -önoni. L'ripi'h.-Int. norromantla. 

naval, -e. Adj. zur Sclüffahrt gehörig ; , necropole, f. Totenstadt, Begräbnisplatz; 
lat navSlis. i griech. nekropolia. 

navöe, f. Schiff.sladung; gleielis. lat' nectalre. m. Honiggefülh im nectareum. 
'naväta v. 'navare v. navis. nectar, ni, Nektar; lut-gricch. nectar. 

navet, m. (Kohl-)Kül>e: demin. Abltg. nef. ni. Schiff; tat navie, navem. 
T. lat napue. nöfaste, Adj. unheilvoll; lat nefastus. 

navetler, m. Weberschiffchenmacher; nife, f. dicksti^r Teil an pinem Raub- 
abgel. v. uavette. vogelschnabel ; verniutJ. zuHuinmcnh. mit 

navetitoa, f. Koblrflbenfdd; abgel. v. >gerni. nahe, Nabel, 
iiuv- t (s. d.). nefle, f. Mispel; lat niespila. 

navette. f. 1) Uubaeu; dcmiu. Abltg. nef lier, m. Mispelbaum ; abgel. v. nefle. 
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neuble, f. Getreidebrand; Wurt un({e- 
wlflser Herk^ ▼lell. Seitonform nible. 

neuf neun; lat n5vein. 
' neuf, -ve. Adj. neu; iat. n6vu8| ^ 
nenre, in. Heringsbüchse ; veraittti. Wort 
t( iii.Ka.ufiiiaiin; laLnflKOliaiiB, | hollani!. TIerk. 
-nnt*»m. neutre, Adj. gächlich, neutral ; lat. nentpr. 

negoeiation, f. UnterliandtunK, Handel, neuvaine, f. neuatägige Andacht u-dgl.; 



negligenee, f. Nachlässigkeit; Iat ne- 
gliKentia. I 

negligsr vernacIiinssi^M-n ; I.it. ii<';,'li;;r'rt'. 

nögoee, m. Handel, Gewerbe; iaU ne- 
gotium. 



Verkehr; lat negottatio, •flnein. \ 

nögoeier hnndcln, nntcrhaodeln; lat 
'negotiäre (für nogotiari). 



lat *BovSna v. novera. 

neuvo. rn. s. neure. 

neuTl^me, Adj. neunter; abgel. v. neuf 



nAgnllle, f. Negerpack ; abgel. v. n^re. I (r. d.). 



nögre, in. Nej;er; lat. nigor. 
ndgrler. m. Sklavenhändler (Schiff u. 
Mann); abgel. v. iii-gre. 
nAinrtUon, m. kleiner Neger; abgeU t. 

no^rrc. 

negrone, f. schwar/.i' Fi'igo; abgcl. v. 
lat Rigw. 

niiriMlI, ni. (i. ni<:roi). 
D^ffe^ f. öuhuee; lat. uivca. 
ntigttr sehneien; abgel. v. neigG. 
nelgwttt "Ml Adj. Mhneeig; abgel. v. 

neige. 

neiUe, f. Hanf aus aufgedrclilem Bind- 
faden ; Wort unbok. Herk. 
nenies, f. pi. Klagelieder; lat*griech. 

naeniae. 

nenni, Adv. nein; lat non Ole. 

nentllle. f. Linse; 8. Icntillo. 

nöpe, f. Skorpion wanze ; lat. nepa. 

n^TCit, m. Kupfermtlnxc ; gleichs. lat 
•nlgrettum v. niger. 

nerf, m. Nerv, Strang, Saite; lat ner- 
vus. 

ntotaa, m. Oleander; lat-griech. nerium. 
nerprnn, ni. (SchwanpflaitiDeK Wege* 

dorn; a. uoirprun. 
nervaF mit Sehnen bensieben, rippen; 

gleichs. lat. •nerviirc v. lu-rvus. 

nerveux, -se. Adj. nervig, nervutt; lat 
nervosna. 

nerrolr, m. Ripp-, Bundatempel; abgeL 

V. nerver, 

nervure, f. Überziehen 
abgel. V. nerver. 

net, nette, Adj. sniilior, rein ; hit nitidus. 



neveu, ni. Neffe; lat. neput-em* 
nez, m. Nase; lat näsu». 
nözun, -e. Adj. kein; lat. ne ipse anua. 
ni (— ni) weder -iH>ch; lat nec. 
nlable. Adj. leugbar; abgol. v. iiier. 
nlals. -e. Adj. jung, dumm, albern ; lat 
*ak»oett8 (v. nidits) Nestling (6SS9). 

nlalser duminea Zeug maehen; abgel. 
v. niais. 

nialaarle, f. Albernheit ; abgel. v. niaieer. 

nice. Adj. unwis.seiul ; lat. nSscius. 
niche, f. 1) (Nost), Hnhlrann», Nische, 
Nest; Vbsbät. zu nicher(». d.); 2) (gleichs. 
Nest >n das man hindnkriecht) Kittel; 
identisch mit 1 ; Schelmerei; dtscb. 
Nicke (vgl. dtscli. necken). 

Blehw nisten, ins Nest bringen; tat 
*nidieäre v. nidun. 

niehet, m. Neatei; Demin. zu niche 1 
(s. d.). 

nlcherle, f. Albernheit; abgel. v. nichs9. 
nlcheux, m. \c!«t für das Nestei; s. 
niciie 1 (8. auch nichet). 
Bldioir, m. Vogelheoke ; abgd. v. nteher 

(8. d.). 

nlehonnette, f. leichtfertige Modenärrin; 
abgel. V. niebe 8. 

nichons, m. pl. Brüste; Wort. germ. 
Urspniiifxst, vgl. engl, nipple Brustwarze. 

Bl(c)kel, ni. Nickel, Ki>bald; dtsdi. 
Nickel. 

nicotine, f. Nikotin; iliecl. v. dem Na- 
init Sehnen; men des Jean Nicot (f ItKKI), welcher den 
( Tabak in Frankreieli einftthrte. 

nicter zwinkern, blin/cin; vermutl. entst 



nettetö, f. Sauberkeit; abgcl. v. net(te) i aua uiqueter, demin. Abltg. von dtsch. 
{», d.). nicken. 

nettoyable. Adj. reinigungafahig; abgel. niii, n. Nest; lat nidus. 
V. nettfiyer. i nidoreux, -se, Adj. laulicht brandicht; 

nettoyer reinigen, Räubern; abgel. v. | lat ni<lori)sus. 



net(te) (b. d.). 

nettoyure, f. Kehricht, Schmutz ; abgel. 
V. nelloycr. 



nltee. f. Nichte; lat. *n^ptia. 
nlel, m. schwarzer Schmelz auf Silber; 

lat nigelluni. 

W 
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nielle, f. schwarzer Schmelz, Getreide- ! min. zu Tiii|uo2; 2) kleine Mnnze, Kleinig- 

brand, Schwarzkünimel ; lat. •ni>3;olla. | koit; DiMiiin. zu niquo 3. 

nlellpr c, lnv;irzpn : L'It irh«. Irit. •niY'f'llaro. nlqueter den Srhwnnz des Itusscs kcr- 

nleliure, f. Schwärzung;, Gctrcidebraiuli bei», so daü er /.unnchst sich hebt und 
abgel. V. nieller. ierit dann »ich aenkl; abget. v. dtoch. 

nier vernehien, leugnen; lat. ne^'äre. nirlo 

nieule. f. Art Eisenkuchen; Wurt un- nise, 1'. ». nift>. 
bek. Herk., viell. zusammenh. mit lat | nJtAle, f. wespenartiires Inaekt; vwIK 
iiJ;j;i'r, bc'zw. ni^cllus. — - *iiiitM<'. abj;el. v. mite (s. d>). 

nife, f. obere Soliieferbankriäche; Wort nitouohe, f, s. niitoii< ho. 
im bek. Herk., vormutl, germ. Urspr. ' nitre, m. Salpeter; iat.}.a-iecii. nltrntn. 

nlfler soimüffeln ; abgd. V. nddtach. nif niveau, m. (Stand der Wn^sduiU-n in 
Schnabel, Nnse f()5'2f!). ^^-li iclirc RIk ik ), i,'li i( liTn.T(Mpe Fläche ; hit. 

nigaud, -e. Adj. alborn, einfältig; victi. 'iiheliuni tur lil>ella, Deiuin. zu libra 
abgttl. V. lat 'nfdleus (v. ntdns) noch nicht ' Wage. 

niifTirrr Falkennestlint; (6530). nlveler Kleichmnrlipn. nivollieren; ab- 

nigauder albern «ein ; abgel. v. nigaud. , gel. v. nivel — uivcau (s. d.). 
Blgautean, m. Vierteldachziesel; Wort; nlveltftte, f. Nivellierkrvuz; ubgel. v. 

unbek. Herk., vermutl. v. einem Eigen- ! nivd niveau (s. d.). 

nanien ab^'el. ! nlveleur, m. Verniesser; abgel. v. niveler 

nigelle, f. Schwarzkümmel; tat nigella. (s. d.). 

nigrette, f. SchwarzdrosBel ; abgel. v. nivereau» m. Sehneefink; abgel. v. bit 

lat. ni -er nix, nivis. 

nlgroll, in. iirandbra»^n ; ubgel. v. lat niverolle, f. t». uivereau. 
niger, Art der Abitg. unklar, viell. niger ! nlTet, m. Abrundung des Kaufpreises; 
iieulus Schwai'/aii;-'«-. Vbsbst. 7ii nivotnr, Srrtenfonn ZU uiveler 

nlguedoullle, m. Dummkopf ; abgel. v. gleichmachen, abrunden, 
nigaud (a. d.). DtTeteV gleichmachen; a. nivet 

nllle. f. g. anillc. nlvette. f. SehiieepflrBlch; abgel. v. lat 

nimbe, m. Heiligenschein, •reif; lat (nix) nivis. 
nimbus. ' niv6se, ni. Schneenionat ; lat. nivösuä. 

nlnon, m.eine Art Locke; ap|>eliativ ge- noblallle, f. Lumpenadel; abgel. v. noble, 
braucliter Eigenname Ninon (de Lenclos). noble, Ail j. adli;: ; lat. nöbili.<. 

nlole, 1) m. alter Hut; 2) — f. Kahn;, noblesse, f. Adel; abgeL v. noble, 
in beiden Bedeutungen Wort unbek. Herk., ' nobllfler adeln; gleich«, lat 'nobilifi* 
s. auch gniole. care. 

nippes» pl. f. (ag. selten) Futzsachen, noc, m. Kinne; ahd. nOüh Ilohlgaag 
Habseligkeiten, Plunder; Wort dunkler (vgl. engl, noek, notcli, s. auch noguet u. 
Herk, verniutl. t'iitt.(. aus *iiiii[ili > (icerni., rniquet). 

vgl. engl, nipple) nrnstwar/.<>n, kleine noce, T. H<>ch/.eit ; entsl. aus lat. nflptlae 
Höckerchon, Kegelchen, Si»ielzeug, Tand, durch Kreuzung ujit növus. 

nlppec* mit Putz u. dgl. versehen; ab-' noMr Hochzeit feiern; abgel v. n<»ce. 
; (1 V nipprCs). noeher, ni. ISoMtsiiiann ; lat. 'nautiränus. 

nlque, f. 1) Waöt^ergeiüt ; germ, uikk nocturne. Adj. uäehtlieh; lat. noctur- 
<vgl. mndl. nicker, engl, nick, dtsch. Nixe); ! nus. 

2) ll(»hn (X ilv-Tii riiie.-j \V»s.aernciste.<); nodus, m. Knoten; lat no<lus. 

Vbäbst zu 'niquer necken oder viell. ab- > noe. f. groUe Wasserlache; laL *uava 

gel. T. dtsch. nicken; 3) kleine Kupfer- ' Hehiffsbauehung. 

münze, d. h. Mün/e aus ciiuMu minder- no&\, ni. Weihnacht; lat natäiis (seil. 

wertigen, gleichs. verhexten Metall (vgl dies Cliristi). 

dttseh. Nickel mit Nix(e> und Kobuld mit noöme, m. Uederigur; griech. noema. 
Kobold); s. nique t. ncaud, m. Knoten; lat nödus. 

niquer (mit Hilfn • iiinr niinip, nique 1, noguet, tu. flacher Ilenkelkorb; scliwer- 
d. h.) auf den ersten Wurf gewinnen. lieh lU'min. zu noe (s.d.), daher unklarer 

nlquet» m. 1) höhnische Gebärde; B«-. Herk. 
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nog'uettet LadcnjuDKfer; Wort unbek. 

Ikik. 

nolp* «e» Adj. Bcliwarx; lal. nlf^er. 
noirltra, Adj. «etiw&ralich; abgel. v. 
noir. 

nolHittd* m. Schwanlcoiif ; abur^^l* v. notr. 
nolreeur, f Schwirie; zu noircfr («.d.) 

jfehnrljies Subsl. 

noirclr »cliwnr/. iiin«-lii>ii ; uiii<;*>li. nus Int. 
iiij^reso^re (((leiflis Int. 'iii^^roscin-). 

nolreux, nu BraiidBchiefer; «bfjcl. v. 
Doir. 

nolron, m. Schwantulpe; abgcl. v. noir. 

nolrprun. ni. S. Inv u /]>nauin«; lal. niger 
prüiiutt (ü. auch norpruii). 

DoiM, f. Seekrankheit, Obelkdt. Brbra- 
clien, ekle Uasae. Miacbinasch, Wirrwarr; 
tat. naii^ca. 

noiseraie, f. Nuitliauiiiptiaiizuii^; ab<.'i't. 
V. noix. 

noisettor» tn. HaselnDfistrauch; abgvl. 

V, iioix. 

noisette, f. HaaelnuO; Demi», su noix. 

nolx, f. Nuli; lat. iiüx, luicotn. 

nolet, m. Holilziegel, Daolikohlo; ciitst. 
aus *nonplet, D<*min. tu none (s d.). 

nolis, m. lii l t arhtun«, Fnteht-, Schiffs- 
;;<'ld II. litil.; Vlishr-t zu iioliscr (s. d.). 

noUser bcfraoliten, luieton; abgfl. v. 
grieeh.-lat, aauluro. 

nom, II). Njinip; lat nmiien. 

nomade. in. Nuiuade; v. griiH:li.-lat. 
nomas, -«dem. 

nombles, m. pl. ^r.'wiö«! Hirachtiiuakdn; 
lat. luiubülua (5726). 

nomlire, ui. Zahl; lat. nnm^nig. 

nombrer zählen; lat. nuineräro. 

nombreux, -m« Adj. rahircich; lat. uu* 
nierusuH. 

nombrll, m. Nabel; nombrll < n'ombril 

- Uli (iinbril lal. utiibilinis. 

nommer (bu)ueiiiu-i); lat. iiuiuiiiitru. 

ttomparell, -le. Adj. a. nonpareil. 

liun, \ : ( in. iiidit ; lal. ii<»n. 

nonagenaire. Adj. neanzigjährig; lat. 
nonagenärius. 

mnute, nminxi^; tat. iinnn;;iiita. 

nonce, m. Nuntius, Abgcurdnolcr ; lat. 
*nunrius für nüiitiu». 

nonehalane», f.irnbekflnmcrthi'it, Nach- 

lässi;;l<oif ; lal. 'in iiii-ri|(=titin ('^, clm!! ir). 

noncbalant,-e, .VdJ.unbuküimnerl, nai'li- 
tSsflig; lat. *noncalent* (v. cnlöre s. clialoir). 

nonchaloir unbokünnncrt .sein, » non 
+ chaiuir = lat calere wariu sein. 



» none, f. immiuIc Tn'jcsstuTido; Int. uoii;i. 

nonnain, f. Nuinu*, kleine Tauclionte; 
B. nonnc. 

nonnat, ni. ^anz kleiner Flach; ver^ 
luutl. abgel. v. nonno. 
nonne (dazn alter o. o. nonnaln), f. 

Nonne; lal. nonna {^572). 
nonnette, f. junge Nonne; Dciuin. zn 

uunnc. 

noBObstant. präp. trotz, ungeachtet; lat. 

inon obstante {ncW. alii|ua re). 

nonpareil, -le. Adj. unvergleichlich; 
non, lat. non, + pareil (s. d.). 
I nonuple, Adj. iicmiFnch ; lat. *nonu|)luiii. 

nopage, in. Durch raubung, Beleauiig; 
! abgeL v. nuper (». d.). 

nope, f. Tttcbknoten, Tuchknötchen; 
vläni. noppe. 
noperdieTuchkuoten at)7.wiekeru,t.iurcii- 
i rauhen, beleaen; abgel. v. nope. 

noquet, ni. Kelilhlrrh, Sdiottrlnne u. 
dgl.; Deiuin. zu nuc (s. d.). 
Bord« m. — Norden; germ. nord. 
noria, m. PattM in'.^terwerk zum Wasser- 
I schöpfen ; spau. noria — arab. na'ora. 

normender daa Getreide nach norman« 
nisi her Weiae behandeln; abgel. v. nor» 
inand Norniunne. 
norme, f. Norm, Hegel; lat. norma. 
nwmeUe, f. Amael; Wort dunkler Herk. 
viefl. zu.samnif»nh. mit merlo (« il.). 
nos, f. pl. eingcsalzeue Kabeljaueiage- 
■ weide; a, noue. 

' n4WtaIfl46, f. Heimweh ; ^'ricch. noi^tal^ia. 

iiostoe(ll),m. £rd^aUert; WortvermuU. 
' arab. Herk. 

notable, A<lj. an^e.'ieiien; lat. notabilia. 

notafre, m. X.ilar; lat. nf»tarius. 

note, I. /eichen, .Note; lat. nuta, 

not«P boxeiehnen; lat notAre. 

notice, f. Bemerkung, Beceiohnnng; lal. 
iiulitia. 

notler. m. StockrisehauNweidomeaeer; 

hit na vitarius, .s. noue. 

notoire, .\dj. notorisch, (allgemein) be- 
kannt; lat. nuturius, *a. 

notre unaor; lal. noater. 

n6tre iinsriger; s notre 

nouage, m. (Verknotunj;), eugliüche 
Krankheit; abgel. v. nouer. 

noue, f. (f( ui'Iite Höhlung), H ii'-Iites 
Wiesenloch, feuchtes Wie»eni»täck u. dgl., 
Hohlraum, bezw. Eingeweide eines Fiüch* 
leiben, Hohlxtegel ; lat. *nava, Seitenform 
au navia. 
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nouAes. f. pi. cino Art Iliix l,k,,t ; v. r noyau, m. (NuB) Korn; lat. nucälis. 
nmtl. Pt7.>*b8t. zu neuer 1 (oder 2 0. wenn ^ noyer, I) m. Xullbaum; lat. 'nucarius; 
nielli Zusamnienli. mit nou« wahrBChdn- ' 2> Vb. (töten) «rBittf^n, ertrilnken, ver^ 
lieber »ein dürfte. x ui i it. nöcare. 

natter l) bimlon, knüpfen; lat. nodare; noyon. in. Ort oder Punkt, an welchem 
2) befruchten; vermuth laL •nnvidarc v. etwas versenkt wird, etwas versdiwindot, 
*navldu« v. *nm s. noue. <;renz-. ZieHlme,8ohraubeokopfl«!h a.«!»!.; 

nouet, m. Kniutersäcltche«; vormutl. , ab^el. v noyer 2. 
Dcmin. KU iaU uodua. i noyure, f. Schraubenkopfioch; s. noyon. 

nouette, f. Dachziegel, Knfipf«le|rolr an, «e. Adj. nackt, bloO; lat nudus. 
demin. Ablt}^. v. lat. noilus; w im .li<- nuage. m. (Jewnik, Wolke; gleich», lat. 
Ittfdt^r. „Holdzie^^el" jedoel» orbracilt wer- •uubatieum v. nubes. 
den kann, in dieser Itcdt^'. ==■ demin. AbltR. I nuageux. -se, Adj. wolkig, woHticht; 
V. noue (a. d.). abjjcl v. nuage. 

noueux, -se« Adj. knoU){; lat. nudosus. nuatson. f. Danerzust^md der Luft; 
-a, -um. , i^leielis. lat. 'niUmtio, -uacnt. 

nougat, m. Nu Bkttcbcn; prove»«. Wort, nnanee, f. (Wotkenachatten), Schattie- 
al 1 1 * mix, iMK ein. , „,i^., Al)stutun» der Farbe; gleich», lat. 

noullles, noules, f. pl. Nudeln; dtstli. •„„i.antia. 
Nudeln (v. lat nodülus, vjjL Knodel). nuancer .schattieren, abstufen; ab«el. 

nonles. f. pl. s. nouilles. nuance. 

noulet, m. Keblrinne. (rJacb-)Einkelile; n^me, A.lj. mamdiar; lat. nübilis. 

""le*- , nubileux, -se. Adj. bewölkt; lat nubi- 

noaiion, f. Amme; kinderspr. \\ort. j^^^^^^ 

nourraln. m. Fisehbrut; lat. •aütrinie... , Eikern de» Samena; lat «*- 



nourrlee, f. Amme; lau nutricia. 



eelt:l. 



Bourrieler. m. AnRehorigcr des Nähr- nuculaine. f. Steinbeere; K^(>ichA. lat. 
»blandes, Ackerbauer; gleich», lat '"«t"- , «„„euläna. 

ciariu8. nueule, f Niiflclipn; Int iiünnln. 

noorrlF (er)nähren; lat «nütrire für ^^^^^^ j. ^aektlieit; lat. nüdiiatem (v. 
nQtrIre. nndttas) 

nourrtseeo» m, Säugling; abgel. v ^^^^^ Im. •nQl.n rüi ufii.es. 

nourrir. nuee, f. (iewölk, Wolke; lat 'nubata- 

nouratture, f. Nahrung<8nilttel); latj nneUe, f. Wolkenschichte; lat *nfib61Ui 
•nutritüra. , ^ „^1,^.^. 

none wir, un»; lat nos. „„^p schattieren, abslofeu; lat "nübare 



V. nubeti. 

, f. Naektlieit, Unmittelbarkeit des 



nounre, f. (Verknotung, ». nouage) eng- 

lis.'lic Ki-;nil;lH'it ; ;iliL;rl. v. nouer (s. d.) 

nouveau, (-el), -eUe. AUj. neu; lat. ,,tö,e;~';üj:H."v7'nu''(s."d 

novellus, nullle. f, gelbe itostflecken; Wort un- 

nonveeiitt, f. Neuheit; lat novelHtas, ^^^^ " 

, , nuire seliaden; lat. 'nwM te f. nöcere. 

novaie, f. Neubrnch; hit. m»vale. ■ .wi » i- i - n i i « .-.i.ti:«. 

. . _.. . „ nuislble, .Vdj. srlmdli. h ; lat. noctbUia. 



noTeleCte« f. junges Sehaf; abgel. v. lat 



nuit, f. I^acht; lat. nux, nuctem. 



novembre, ni. November; lat uovem-, Nachteett Nachtlager; abgel. 

ber 

nover ernenern; lat. novaro. ""L "le. Adj, keiner, -n, -es; Utt uliUus, 

novice, m. LiCtirling; lat noviciuK. 

noyade, f. Massenertrankunu ; abpcl. v. »»»111*»« vernichten; lat nalUficRre. 
BOyer. nullitö, f. Nichtigkeit u.dgl.; lat «noUitaS) 

noyal(l)e, f. ein /n Snyrt] <sur Vilalne) -tatem. 
verfertigtes Leinengewebe. nttlttWes, m. pl. s. notnblea. 

noyallöre. (. Steinobstbaamschttle; ab- nftment. nuement, Adv. unverhohlen; 
gel. V. (noyal), noyau (s. d.). » Ut näda mönte. 
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numdro. iii. Nuii)ii)<»r; itel. numero — observer befolgen, beobachten; lat ob- 
lat uüuicrus. »erva»re. 
nam^TOter numerieren; abgel. v. nu-' obeeMenr, m. Plagegeist; let obsessor, 

nuque, f. Genick, Nacken; araU nucha, obsolete. Adj. veraltot, uimicJttbar, uu- 
RQcktfiimark (6590). deutlich; lat. obsoletus, -a, -um. 

obstacle, m. Iliiuleniis ; lat. obstacfilom. 
^* obstance, f Hindernis; tat. obKtnntia. 

oasis, f. Onsc; griecli.lat. oaai». Obstination, f. Eigcn^innigkeit; lat 

oMdlenee, f. Gehorsam ; lat oboedlentla. obsUnatio, •dnenu 
obölr «.'('hnrrhfTi ; Int. oboo'liro obstlnw hartnlokig machen; lat obstl* 

obölssanee, f. Gehorsani ; abgel. v. obeir. . näre. 

obtlnant, -e^ Adj. gehorsam; Parti obtentp erhalten, erlange; lat ''obtenere. 
Priis xu obeir. obtus, -e. Adj. abj^tnmpft, alumpf^ 



/ oberer mit Schulden belasten ; lat obae- 

rare. 

oMia. Adj. fettleibiic; bt obfisus, -a, 

-um. 



lat. obtüsu», -a, -um. 

Obus, m. Haubitze, Haubitzgranatc; 
dt.<4cb. Flaubitze (aus tschech. haufnioe- 

Stf>ii)i3rhIeu(l»T). ' - , 



obtoltö, f. Fettleibigkeit; lat. obesitaü, I obvenlr an den fallen; lut. ob- 

-tätem. venire. 

obter, rn. Wasserlinlunder; s. aubier 2. i obvler (zur ,\Miilft^) entgegenkommen, 

oblner junge Bäume zum Verpflanzen vorbeugen ; lat obviäre. 
nahe aneinander setzen; s. aubiner 2. oeeaaloii, f. GelcKenheU; let oocaslo, 

oblt, m. SeelentncBsc; lat öbltns. 1 -önem. 

objeeter einwenden; lat. objeeülre. j occldent« m. Abend; lat occidens, -den* 
objet, ni. Gegenstand ; lat objectum. : lern. 



t I 



objettar e. objeeter. 
objurguer ausscIitiltiMi ; lat. Ml>jui'<^;lro. 
oblade, m. ürassenart; Wort unbek. 
Berk. 

obligeaneo, t.' Dienstfertigkeit; abgel. 
V. obliger. 
obUger verbinden, verpflichten; lat 

obligäre. 

oblique. Adj. schief, schräg; lat ubli- 
quus, -a, -um. 

oUMainc, -m. Adj. vergoBlieh; lat 
obliviUsuH, -a -um. 

Otttong, -ue« Adj. länglich; lat oblongus, 
•a, -um. 

obruer überaehutten, entmutigen; lat 

obruöre. 

otaetoe. .Vdj. unflitig, untüehtig; lat 
obsooenns, -n, -um. 



ocelput, m. Hinterkopf; lat occiput 
OCClre töten; l:it. ofCM(!/<rp. 
oeculte. Adj. verborgen ; lat ociiültus, 
-a, -um. 

occuper beaetfen, besdiifUgen; hit 

occüpure. 

oaemreDee. f. Vorfsll; hit *oeeurrentia 

V. occurere. 
ocöan, u]. Ozean; griech.-lat oceanus. 
oeelle, m. kleines Auge; lat «h:o1Iu8. 
«Mtlot, m. amertkaniaehe Tlgerkatae; 
amerik. thalocelott 
oehe, f. Kerbe, Einschnitt; s. 'bocbe. 
oefeux« Adj. müfiig; lat otlQaaa, 
-um. 

ocre, f. Ocker; griech.-lat ochra. 
oetobre, m. Oktober; lat oetöber, -bria. 
octroi, m. Genehmigung (einer Steuer)» 
obscur. -e, dunkel, trfibe; lat Steuer; Vbsbst. zu octroyer (b. d.). 

obscürus, -a, -um. • ; OCtroyer genehmigen, bewilligen; lat 

Obwurolr verdunkeln; iat^obscurescSrc. 'auctoridiare. 
obscurtti, f. Dunkeliieit; lat obaouritas, ode, f. ( )<le ; griech.-lat «ide. 
•täteui. I odelette, f. kleine, kurze Ode; abgel. 

obaMer behigeni, belfiatieen, bestürmen; v. ode. 
tat obsidere. odeoF, f. Gerudi, Duft; hit ödor, ödö- 

ObrtquM, f. pl. Leichenbegängnis; bittrem, 
obsequiae. • odlaux. -se. Adj. gehässig; lat ödi^IeuR, 

obsöquieux, -se, A«lj. ehrerbietig, unter- -», -um. 
würßg; lat obsequiösus, -a, -um. 1 odorer riechen; lat odoräre. 
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obO, m. Aii).'o: Int. AnfiluK. oignonlere, r. Zwiobolbool; abKOl. v. 

CBlUade, f. l) zartlü-li«r Blick; ;iI>l'l'I. v. <ii),'iioii (s. »1). 
O'il; 2) RoliPiisorU' ; s. oulltadc. oil, AWv. }:) ; Int. Ih>c iIIp (spil. dixit, 

(Billard, m. MflhUttciD(aat(e) ; abgel. v. fecit < i< in laut regelrechter Enfvs ickl^r. 
(I'll. hätte aus hoe illc entstehen müssen 'oisil. 

OlllCt, m. Attfrlein, Nelke; demtn. Ab-' Olli«, f. Ftoischrnj^oAt; 8|Min.-lat olla. 
Itjr. V I il Is. tl.y. olndre hescliinion n. ?;.il!)(Mi ; Int. unsere. 

flBlUette, f. Mohn; deniin. Ablt«. V. iKÜ olng, m. (Sehweine)feU, Schmaia^ 
(fl. d.). ; Schmiere; lat. un>,'ueu. 

oelUon, ni. (Uu-käu^'lein; abfiel, v. <bÜ. olseau. in. (afr/. oiael> Vogel; laL *an- 

ääut, in. Ei; lat. *övuni f. öviun. Cöllns f. 'avicellus v. avi.«s. 

(BUfrier, ni. Eierkochcr; ubgel, v. teuf. Oiseler Vögel fanj^en, abrichten; ab^el. 

ouTVtt. 1) t Worte; laL dpera, Plur. v. v. (oiael), oiaeaa. 
öpuH; 2) III. ^ 1: lat. Viperem f. öpus. oiseux. -se, .Vdj. mflflif:, feni, nnnüti; 

cauvrer arliciten; ab^el. v. u>uvr«. lat. otiosus, -a, -um. '« 

offtnse, f. Beleidiffunff f Schuld; lat oMf, Adj. mfiBi^, untätii;; SHten* 
offensa. bildung zu oiseux. 

offenser beleidigen; abgel. v. offen.'ie. oialllon, in. VüKeiclieii ; Dcinin. zu (oiscl) 

offlBiuir, -Ive, Adj. feindlieh; ab<re|. v. ,oifteatt. 
offense. i olslvet^. f. Mfißigganff; abgel. v. «itslf, 

Offerte, f. Offertorium; lat, •offerta f. -Ivo (s. d.K 
oblüta. olson, m. Gänschen; Dcuiin. zu nie. 

omee, 1) m, Pflielit, (geiBtlfehes) Amt; \ olöagliMux, -se. Adj. diif;, öliclit; lat 
Int. officitini: 2) f. (nioiist-, Ilanshallunjrs- 'oleHuinöfti*». -n, -um 
rüunie), Spei.Hckaninier ; lat. offiuia, Plur. oleandre, u). Oleander; volksetynioloK. 
V. officium. ^ Umbildg. v. *löi-äiidrum, welches «elbtit 

offlder, 1) ni. Heaiuter, Offizier; lat. wieder v<»lksetyni('liiM. mit AnlehnuuL' mii 
*ofticariuH; 2) Vb., (iotto^dtenat haltea; , iauru« aus «iriech.-lat. rhododcndrum um* 
ab|;el. v. orffee (s. d.). ' »jeb. Ist (öüDö, 8062). 

offleleux, -se. Adj. dienalfertlf;, will- olöcrane, in. EUenbofjenlirieker; kriech, 
fahrig: ; lat. offieiösus». -a, -um. ."iirkiMiion. 

offlclne, f. Apotheke; lat. (ifficina. olidatre, t. stinkender Ciänsefuti; lat. 

ottmA^ f. Opfenralte, Opferung; lat. *olidriria (sdl. herlta). 
nfferenda. oUet, ni. Ilopfcnklee ; Wort dunkler 

offre, f. Anerbieten; Vbsb.st. zu offrir Ilerk., vicll. <lcniin. Abitg. v. lat öcnlus 
(fi. d.>. I (v^l. icilleiK 

offrir anbieten ; lat. 'offerire f. offerre. olifant, m. Horn ans Elfenbein, Hift» 

offusquer da» Licht wegneliineu, ver- h«>rn ; lut. elepUa», -antei». 
dunkeln; lat. otfuscäre. ollm, m. altea Protokoll u. dgl.; sub- 

Ogive, f. S|>itzb<»jren ; s. au<,'ive. .•^tantiviertes hit. .\dv. olim „einstmals". 

ogne, f. (Zwiebel), Sddaj: auf die Fin- ollnde, f. feine I)e>;eiiklin«e ; angeblich 
ger (x^l. die ilcutsche Uedcn.sart „jeiiid. appellutiv ^gebrauchter Name der braHtlia- 
verzwiebeln") ; lat *Onla f. *ünlo f. ünio ■ nischen Stadt Olinda. Riditig'er ist Jedoeh 
(s. oif;noii). an den Namen der dtpcli. Bta<lt .'^oliniren 

oiTUOtte, f. .Mciliel; ital. ugnctto „kleiner zu denkou und anzunchnien, dalt aus de 
Nagel" (demin. Abltir. t. lat. unfjuis). ' Solinenes K'^wordcn s«i des *AHnfcO0S, 

Ogre, III. böser Riese; Wort dunkler be/ \ ilhides. 
Hcrk., viell. laLautiur,-ürem„WahrpaK«r". oUnder vom Leder ziehen; abfjel. v. 

Ole, f. Oans; lat. auea. olinde. 

olgnard, m. rfeifoiite; veriiiutl. ab^'el. oUne. f. ülstoff; lat 'ollna. 
V, lat. *iinio, -öneni f. ünio „Perle". T'ic olinet, ni. Ohveide; s. oline. 
urspr. Bedt;^. de« Worli»s würde dann olive, f. Olive; lat. oliva. 
gewesen sein „Perlenle**. oilTöto, olivette, f. Ölbaumpflnnanng; 

0(l)gnon. III. ZwietMtl; lat *&iiio, -önem lat. öliM tiiiii, be/w. ^deichs Int. 'nlivettuin. 
f. ünio oUvler. in. Ölbaum; lat. «divarius. 
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olle. f. (PulvertopOf Handgranate; lat. 

olla Topf. 

<riltiM, f. WeiBg«rbaiwdittrsr«ll; Wort 

dunklen rrspru)it,'s. 

olonier, m. gemeiner Erdbcorbaum; 
Wort anbek. Herk. 

olonne, f. Se^el lein wand; appellativ ge- 
brauchter Name der Stadt (Sables-d') 
Olonne. 

ombelle, f. l) kleinor Somumsehirm ; lat 

umbella, Dcinin. v. nmbra „Schatten"; 

2) (scUirmartige) Blütendolde ; s. 1. 
onUUs, m, Nabel; lat tunbllTena 
ombon, m. Sehildhöeker; lat ambo, 

•önem. 

onbraffe, m. Schatten, sehattigea Laub; 

lat. umbrüticum. 

ombre, f. Scliattcn; lat. unibrn. 

ombrelle, f. (kleiner) Sunnenschirni ; 
Demin. an ombr». 

ombrer prliittieren; lat. iimbrnre. 

ombreux, -se* Adj. schattig; lat um- 
bröaua, -a, "um. 

ombrlne. f. « int Baisilmrt; möglicher- 
weise abgel. V, lat uuibra. 

ombroyer in den Schatten atellen; ab- 
gal. V. ombre. 

omelette, f. Eipikudien (in Scheiben- 
form); entst aus i'amelettc, dieses (indem 
das 1 ala Artikol gefall ward) aoa lame* 
IcttP, doppelte dcmin. Abltg. v. lame = 
lat. lamina „Scheibe, Klinge". 

omettre nnterlaaaen; lat omittSre. 

omlneux, -se. Adj. verhlngnlavoll ; lat 
ominösus, -a, -um. 

omission, f. UnterlaK^un<r; lat oini^sio, 
•onem. 

omnibus, m. Oninibu», Wa^^mt für alle; 
lut omnibus, Dat Plur. zu oninis. 

Ott, man; lat homo. 

onagre, m. Waldesel; }?rierli.-lat. AnAjjiriis. 

one, on(e)qiMa, Adv. jemals; lat un- 
qnara. 

onee, f. l) Unze (ein Zwölftel); lat tttt* 
eia; 2) Ja^dleopard; entst nu» lonee 
lat-griech. lyncem v. lynx (5766). 

onehets, m. pl. Stäbchen; ». 'honchetfl. 

onclalre. Adj. ein Zwölftel betragend; 
abgel. V. uncc 1. 

onolal, -e. Adj. zoligroB, unaial; lat. 

uncirili^. 

onele, ni. Oheim; lat avunculus. 

on(e)ques. Adv. a. one. 

onetlOB. t. Ölung, Salbung; lat unelio, 

-öneni. 

Kur 1 1 ng , Etynolog. Wtb. liet trr. üpr. 



onctlonner «dbungsvoU reden; abgel. 
V. ouction. 

onetnoux. -m. Adj. fettig; lat «anctuOana, 
-a, -lim. 

onde, f. Welle; lat. ünda. 

ondojar wellen, wogen ; abgel. onde* 

onduler sanft wellen, sieh aanft bewegen; 
lat unduläre. 

onduleux. -se. Adj. wellig; lat *undu- 
IftBtts, -lim. 

onöreux. -se, Adj. beschwerlich; lat 
onerö.'ius, -a, -um. 

onglAf m. Nagd, Kralle; lat ungAht 

on gier Migel bekommen; abgel. von 
ongle. 

onglet, m. (kleiner Nagel), dne Art 
Fingerhut, nageiförmiger Eineehnitt, Win- 
kel; demin. .\bltg. v. ongle. 

onglette, f. nagelförmiges Werkzeug, 
Stichel; fcmin. S4«ltenfonn ku onglet (s.d.). 

onglon, m. Schuh; nhgfl. v. nnglc. 

onguent, m. Salbe; lat unguentum. 

OBgolei, f. Hommasse des Hufes; lat 
ungula. 

onze, elf; lat. 'ündeciui f. ündecim. 
Onittna elfte(r), -s; abgel. v. onze. 
opale, f. Opal; lat-griech. opalua. 
opaque. Adj. undurchsichtig; lat opäcusr 

-a, -um. 

ope, f. Sparrenloch; bt^griedt. öpS. 

opöra. iiiOj) r; itaL opera lat opora» 
Plur. V. opus Werk). 

operenlo, m. Kapseldeekel; lat. operen* 
luni 

opörer (be)wirkcn, operieren; lat npe* 
rare. 

opUar verstopfi n; lat oppiUlre. 
oplmes, f. pL Uaupttrophia; lat oplma 
(seil, spolia). 
oplner seine Meinung sagen; lat opt- 

näre. 

oplnUttre, Adj. (auf seine Meinung be- 
stehend), hstsslarrig; lat *opiniaster. 
opinion, f. Meinung; lat Öpinio, -önem. 
öplum, m. Mohnsaft, Opium ; .grleeh.-lat 

opium. 

opportuB, -8, Adj. bequein, gdegen; 

lat opportüniip, -a, -um. 

opposer gegenübersetzen; s. poser. 

Oppodtlon, f. Gegenüberstehen; lat 
oppöjsiti" i'iom. 

opprosser l>eengen; abgel. v. lat op- 
pressu.'« (v. opprim^re). 

opprimar «u Boden drßcken; lat oppri- 
nii^re. 



I . 
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(ipprohro— (ir;r!nn*ail. 



opprobre, ni. Schande, Schmach; lat. ordon, m. nN iltr< vnn nn ofni'm nnlkeii 

upprobriuin. haiigeiKlcn Sehniiren, an donen -i. U. Häut- 

optor itieh «ntsehlieBcn, wShten; iat mer oder Angelhaken befestigt sind), 

opiar«'. H;nmin i -, •Aiifxelfjerfiatj abget. V. ordfre] 

OP, 1) III. <'• >!(): lat. auruiu; 2) uuii, lut urdu, -inis. 

wnhlan; lat [li]a[( ](h]öra. ordonnanee» f. Anordnung, Ordonnanz; 

oracle, m. Orakel; lat. oracQluin. al>;:el. v. onlonner. 

orage. m. ninvittersturin; gleiche, lat. ordonner nnonlnen, befehlen; omi^eb* 

auruticum v. aura Luft. au8 lat. ordinäre. 

on^r trfiben; abgel. ▼. orage. ordre* m. Ordnung, Anordnung; lat. 

orageuz, -se^ Adj, atfirmisch; abgel. t. onlo, -inis. V<;]. orfjfne u. orne 8. 

ura^e. ordun, ni. s. urUoiu 

orftlson, f. Rede, Spraeh«; lat oratio, ' ordnr«, f. Unreinigkeit; abgel. ▼. ord, -e 

-öiifin. IS. li.). 

oral, -e» Adj. mündlich; lat 'oralis v. ore, f. der Blasebalgröhre entt^'egen- 

68, örls. gesetzter Windjacken; lat aunt Luft 

oranee, m. für daa nächste Jahr stehen- ore(8) s. or. 

liK'i) 'ride» Robenau^e; ah^t^l. V. ht. f)!«, öriH. oröc, f. Rand eines Geholzes; lat *oräta 

orange, f. Orange; umif^estaltet (durch v. ora Rand, 
volksetymolog. Anlehnung an or Qold)i orrtUard, m. Langohr, Esel; abgel. v. 

aus ital. arancia. Das itnl. Wort ;^elit oreiiit* (s. d.). 

violl. zurück auf pers. narang, skrt nä- orellle, f. Ohr; lat auricula. 

Karan^ Elefantenllebe, d.h. Frucht welche orelUer, m. Kopfkissen ; abgel. v. oreilJe. 

der Elefant ii( i.t (6438 u \. 64S8). orelllöre, f.Ohrband, Ohrwurm; abgel. 

orateur, ni. Reduor; lat. orator, -örcni. v. «»reillc 

orbe 1) Adj. (in don Vorbindun^'cn coup OPelUette, f. Ohrkompressp; abfiel, v. 

— und mur — ) blind; lat orbus, -a, -um orpillo (s. d.). 

(«Mner Sache, •/. R. dor Au>icn, bemüht), orelUon, m. Ohrband, ohrfürmiger 

blind; 2) nt. Kreislauf, Rand, runder Kör- Wulst; ab^el. v. oreille (s. d.). 

per; lat 5rbi8. i orMn«, f. Putzpulver, das das Metall 

orbee, ni. s. f>rl<i t. j,'nldip-t?länzend nuirht; abjjcl. v. nr (s. il. l). 

orbet, in. (kleiner runder Körper), klei- orelns. Adv. untüngst; zusanniicnges. 

ner Ball, Gerstenkorn im Au^^o; Deroin. aus or tat hnc hora) + eins, ains — 

zu orbe 2. lat. antius. 

orbevole. f. Blendbo^^enstellun;:; 7.u»>an)- orfövre, m. Goldschmied; lat anri fa- 

mcng&s. aus orbe (.s. d.) -f v»«ie (.s. d.). ber, 

orUUft, f. Scheibehen, Tellerehen; De- 1 orfbVPM*!«. f. Goldarbeiterkunst; abgel. 

min. zu nrbe 2. v orfevre. 

orblte, L Augeuböhle; lat. orbita. orft-ale, f. Fischadler; lat ossifraga, 

oreanfrto, f. Lotwurz; umgest aus *!ar^ volksetymolog. an or — lat aurum an- 

caiuiM*', alijjfcl. v. areanne (s. d.). ;:e;;liehen. 

orcanson, m. s. arcansun. orfPOl(a). ni. GoUlborde, Gold.stoff; 

orehef, m. Goldkopf; zusanuneng. aus yleiehs. lat. aurum »fresum (10731 oder 

or (S. d. 1) -1- «hef (a. d,). 'frlsiunj. Der Ursprung' v. *fresum, bezw. 

orchel, m. s. oraeille. frisiuni ist (tniikcl, die Wörter hängen 

orohestre, m. orchestra; Jat.-griech. viell. zusanuuen mit dtsch. Fries „Rand". 

6i«hestra. O^WOi h^zeme Ränder eines am 

orchet, ni. s. orrJu f. Ufer aiifLonVhteten Daches; Wort dunkIrr 

orehls, m. Knabenkraut; griech.-lat Herk., viel I. abgel. v. lat orca Tonne oder 

orchis. aus orR(ue — Organum) + -age gebildet 

ord, -e, Adj. acheuBlich ; lat horridus, organdi, m. feine Tuchart; Wort uu- 

-a, -um. bek. Herk. 

ordalle, f. fJottesurteil; ags. ordal. . Organe, ni. Organ, Weriizeug: grieeh.- 

ordlnaira, Adj. gevi^hnlleh ; lat ordi> ; lat Organum. 

ni'iriuB. -a. -um. organeau. ni. s. arganeau. 
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organler» nu Or<;elbaucr; abi^eL v. laU orlot, m. Ob«rplattc eiacr KruiulBiate; 
Organum. abgel. v. orle. 

organsin. m. zwoinml gezwirnte Ketten- ormalA» f. Ulmftnpflanzang; lat 'ulnie* 

soide; ital. tir)j;anzino, dies unj^cwiaser tum. 

Ilerk. (schworlicli von lat. or^anuni)- wme, in. RÜHter, Uini«; lat. ulnius. 

orge, f. Geräte; lat. luu'it utii. omiflau, m. junge Rftsier; Demin. tu 

orgeat, ni. Gereteutrank, Mandelmilch; ; orme. 
abgel. V. urge. ' ormet, m. g. oriuior. 

orgMlet» ».Gerstenkorn; demln.Abltg. omlar» m. Meerohr <Sebneeke>; lat 
V. orjje. *aurimarium aus aiiris maris (tn'?n>, 

orgette» f. Wippe einer Dreh- oder Bulir- 1 ormlöre. f. Wiesenspierstaude, JultanniB* 
bank; Wort unbek. Herk. wedel; abgel. v. orme {». d.). 

wglai f. Orgie, Bacchuafeat; grlech.*lat ' ormille, L Rfiatereetsling; laL *uimieiila 
orgia. V. ulmus. 

orgne, f. in Keilie kiKi'J'iules Getreide; ^ ormin, m. Selmriei; grißch.-lat. urui!- 
fl. orne 8. i noa. 

orgue, m. Or^^el; Kfiech.-Iat. 6rganum: ormole, f n. ormaie. 
<vgl. Unib(r]e — t>mpanuui). orne, m. u. I. 1) Esche; laL urnus; 

orgoell, m. Hoehmat, Stolz; genn. 2) Reihe, z. B. von Oetreideeehwaden oder 
urjf<in i'vm). Rf-'i-f i, l;(.n : lat. (orilo) ordiiieiu. 

orgueiUeux, -se, Adj. hochmütig ; ab- ornement, m. Schmuck i lat. omamen* 



gel. V. orgueQ. 
orlbua, m. Hanlieht; Wort dunkler 



tum. 

orner schmücken; lat. ornäre. 



Herk ornler, ni. Eschenart; abgel. v. nrne 1. 

orient, in. Murgen(lan(i) ; lat. oriens, oraiere, f. 1) Geleise, Schiene; lat. ordi- 

Orienten! {seil. sol). näria, abgel. v. ordo Rdbe; 2) Hfihner- 

oplenter die (Ost-) Richtung finden, stall; rniMii. 

riuliteu; abgel. v. urieut. I or&lon, m. Kapaun; abgel. v. griech. 

oiitoe, f. Feldraad; lat oriria t. öra. ornls (Gen. ornloa neben omithos) Vogel. 

orincc, in. Mundloch; lat orificium. orob«» Ol. f. Walderbse; griech.-Iat oro- 

oriflamme (afrz. orieflamme) Name bus. 

des afrz. Reichsbanners; — (lat. auririam- oronce, f. Waä.serälire; Wurt unbek. 
ma oder) 'aurita flamma „Goldflamme", , Herk. 

viell. jedoch (inili'iii anl. 1 iilw .Vrtikel ;r'^fn!U oponge, f. Eierpilz; nenprov. ourfinjn, 

ward) aus labari flamma, d. h. die Kahne welches Wort auf lat. aurum zurückgeht. 

Mlabanim" des Kaisera Konatantin <I066). orpalUaur, m. Goldsandwaseher; volks- 

orlgan, m. Dosten ; griech. -lat. oriij-nnuiii. rtyniolog. Umgestaltung, mit Anleliiuiii;; 

orlgine, f. Ursprung; lat. urigo, -igluem. an ur, vou ('h)arpailleur, (s. 'harpailleur). 

orlgome, m. becherförmiger Frueht» orpeau, m. s. oripeau. 

ixxlen; Wort unklarer Herk. orpha, m. Orf, WQrfUng; griech.*lat 

orlUon, m. öhrchen, Henkel; b. ureillon. orplius. 

orln, (afrz. huirin, woraus vermutl. durch orphelln, -e, m. f. Waise; gleich», lat. 

Druckfehler bolrin) m. Bojetau, Nets* orphaninus, abgel. v. griech.-lat orphanus. 

leine; Wort gern). Herk. und /.war tin orphellnAt» m, Waisenhaus; abgel. v. 

Kump., dessen zweiter Bestandteil ring orphelin. 

gewesen Ist (vgl. d. Vb. oringuer). Als orpbten, m. Gesangverein; v. grioch.* 

erster Bestandteil läßt sich ndl. <M>g Auge lat Orplu-us. 

ansetzen. Die Grundbedtg. des Wortes orphle, f. Hornhecht; Seiteoforui zu 

würde dann gewesen sein „Augenring", orphe (s. d.). 

d. h. augenförmige, elliptische Tsuschleife. orplmant» m. Opermeat; lat. auripig- 

orlnguer das Bojetau anwenden; s. orin. mentu'i- 

or(i)peau, iu. Flittergold; lat. 'auripellis orpin, m. opernient (gelber Schwefel- 

(1068). arsenik), fette H«nne (eine Pflanae); tVf 

orle. III. Saum, Ring, Rand; lat 'orftlum. ' sammenges, nus or ( lat aurum) + St 

Deuiio. zu ora. peigu- (peindre, .s. d.). 
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OPqae, r. Bntskop^elne Art Meeraehweln; 

lat orca. 

OFse, in. Backbord; genu, ars (dtoch. 
Arsch) Hinterteil. 

oraeil, 111. orseille. 

orseille. f. Färberflechte} afrz. orsole, 
Wort dunkler Herk. 

oner Inven; abgeL v. one (a. d.). 

ort roh ; lat. hoRlduB (s. awsh ord, -«), 
vgl. ital. brutto. 

Often, m. grofie Zehe; lat aiffeulua. 

ortiage, m. Nessel-, Gelbaneht (eines 
Weinatocks); abgel. v. ortier (s. H.). 

ortie, f. Brennessel; lat. 'urtiea für 
Urtica. 

ortier mit Nesseln brennen» kitaetn; 
abgel. V. ortie (a. d.). 

ortolna, m. Gartenammer; lat hortft- 
länus. 

orvale, f. Muskateliorsalbei, großer 
Seharlei, ^roßblumiKO Tanbnenml; Wort 
dunkler Herk. 

orvet, in. Blindschleiohe; demin. Abltg. 
V. lat. orbus blind. 

orvMtan* bu UnivenmUM^ittel; be- 
nannt nach dem ital. Quakniber Luppi 
aus Orvieto. 

Ott m, Behif Knocliea; hiL fis, osai«. 

onn«» f. Pferdeantilope; Wort unbek. 
Herk. 

oaeiUe« f. eine Art Larve; lat oscilluin. 

osciller schwingen; lat. '■scilhuo. 

oselnes, m. pl. Weiasagevögel; lat oad- 
ne», PI. V. oscen. 

oaeule^ m. kleine Öffnung; lat oBoftlnm. 

CJRulter init. rsiiclioii ; lat. auscultäre. 

osellie, f. SHuerampfor; Kreuzung von 
lat «ie«tflla mtt griech.-lat AxSlis (6769). 

oser wagen; lat. 'ausäre. 

oserale* f. Weidengebüecli; abgel. v. 
osler. 

osereux, -se. Adj. aua Korbweide yer- 

ferti^t; abgel. v. osier. 

osier, m. Weide; vermutl. lat ortrius 
V. öra Sanm, Rand, Kflete. Der Baum 
w ürde dann polnen Naineti davon crJialteii 
haben, daß er gern am Rande von Gc- 
wlaaemwftohBt DerWanddvonzwiaohen- 
vokalischem r > a mfiBte dann als auf 
irg'cndwelcher Anlebnong beruhend be- 
trachtet werden. 

otmtoe. m. Stint; grleck. oamirde atin- 
koni 

osmonde, f. Traubenfarn; Wort unbek. 
Herk. 



ossee, m. Pumpeneood; holland. hooa(e)- 

pat. 

' osselet, m. Knöchelehen; demin. Abltg. 

V. 08 (8. d.). 

ossellerie. f. Drechalerarbeiten ans 
Knoctifii; ah^'cl. v. lat. os, ossis. 

osseret, m. Knochcninesser; abgel. v. 
lat OS, osiia. 

osserie, f. Verfertigung mit Knochen; 
abgeL v. lat os, osais. 

OMOt, m. n. OBRec 

OSSeux, -se, .Vrij. kn(»chi;f; lat ossösus. 
osslfler verknöchern; lat 'osaificfire 

V. US. 

ossillOBt m. KnSchelchen; demin. Abltif. 

V. lat. OS, ossis. 

ossu, -e, .\dj. starkknoctiig; abgel. v. 
lat ÖS, öaaia. 

ossualre, m. Knochen f itir n, Knoelien* 
haus, -urnc; lat ossuarium. 

ost» m. Kriegeheer; lat hostis. 

ostngr», f. Knoehenxange; griech. Ö8td> 
gra. 

oste, f. Taue einer lutcinisdion Raa; 
Vbabst zu afinc. oster *» 6ter. 

osteau. ni. Vielpaß, Rosette; W«)rt vollij' 
dunkler Herk., viell. lat *08t{i]äle(v. ostium) 
„Mundloch, rosettenartig ausgesohnitteno 

ostensible. Adj. öffentlich; lat *osten- 

I sTbilis, -e. 

I ostenslf. -TSb Adj. atditbarlidi; lat 

*ostcnsivus, -a, -um • 
I ostenslon, f. Aussteilung v. Reliquien; 
I lat osteneio, -dnera. 

ostensolr, m. s< hankSBtchen,Monstranx; 
lat 'ostensörium. 

oitontatlon, f. Prahlen; lat oatentatio, 
-öiiein. 

ostiöre, f. Bettlerin ; lat. ostiäria. 

oatlnatlon, f. s. obstination. 

osttols« m. Fmchtmflndttng; lat oatiö- 

lum. 

otage, in. Geisel; lat ^obsidäticum, 
umgeb. aus *obsidafJeum unter Angl«» 

(•li\ni^' an 'Ii<isiiltaficnm v. lii>,s]io8. 

otelles, f. pl. Lanzenspitzen; Wort dunk- 
ler Herk. 

öter we^rnehmen, wegbringen; lat ob* 
stäre widerstehen fahwchron. abhalten, 
ein Hindernis beseitigen, wegnehmen). 
Otlailt m. VielpaB; a. osteau. 
oton, ni Dreschkorn mit drr Spreu; 
.abgel. von augustus Erntemonat, vgL 
iaoftteron Schnitter. VielL hat daneben 
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AnlohnuiiK <'''er (gleichs. Raffkoin, 
Korn, das man einfach vom Felde weg- 
nimmt) statt^rehabt. 

on oder; lat. aut 

oü wo; lat. übt. 

oualcbe, f. s. (')houaiolic 

onallle, 1 Schaf, geistlicheB Schifehen, 
Pfarrkind; lat. ♦ovalia v. ovIs. 

ouarquer J.nnd vor dem Winter 
pflügen; Wort unklaren Ursprungs. 

onat«, t Watte; IdentiRoh mit (h)oa- 
at(t)e syrische Scitli^ipflanze, bezw. die 
seidenartigen Fasern dieser Pflanze. Das 
Wort ist demnach als morgenländiaeher 
Herk. zu betrachten. 

ouater wattieren; ali^iel. v. miato. 

oubtor, ui. Falkenart; Wort dunkler 
Herk. 

Qubll, m. Vcrgesflen» Vergeaaeiiheit; 

Vbsbst /II oiibliei' 

oubUe, f. Oblate, duiincr Kuchen; lat. 
*oblita <«6S1). 

Dublier v'Tfiessen; lat. •ohlTtärc. 

oubliettes, f. pl. Zellen (Kerker) für 
Grcfangenc, deren BefTdttng vergessen 
wird ; abgd. v. onblier <«. d.), bezw. v. oabli 
(». d.). 

oublleux. -se. Adj. vergeßlich; abgel. 
Y. oubli (b. d.>. 
ouehe, f. ti»tßr (Garten)boden; abgel. 

v. üucher (s. d.). 

oucher (eggen, locker hacken, anhacken), 
«nfeOen; lat. occäre. 

oudrir welk werden, vorsohriimpfen; 
Wort dunkler Herk., ebenso wie das von 
ihm etymologisch nicht sn trennende 
■iii lrir (s. oiirdri). Ol) Ziisaimiicnli. mit 
tieudrir (s. d.) in etymolug. Hinsicht an- 
sunehmen ist, erscheint zweifelhaft. 

oue, r. 8. oie. 

ouest, m. Westen. Alioiul: t'^riii west. 

oul ja; hoc ille. Das Wort ist huUregcl- 
widrig gebildet, denn lautregelreeht war 
*oh]\ zu erwarten. 

oule, f. Gehör, lichiirorgaii (Kieme); 
Ptasbal. zn ouir (s. d.). 

Miill«»lAnfrü]lung, Kraftslippe; Vbabst 
zu ouiller. 

ouiUer ein iWein)raß (bis ^um Auge, 
d. h.) bis zum Spundloch fSIlen; lat 
•adncfilärc. 

ouIr höreu; lat. audire. 

onlan, m. s. uhlan. 

Ottle« f: Topf; lat olla. 



oullces, f. pl. viereckig; Wort dunkler 

Herk. 

onlllada, t Rebensorte, die in locker 

gehacktem Boden wächst; abgel. lat 
•occulärc v. occtire locker hacken. 

oullUöre, f. lo<iker gehacktes und be* 
baotes Land zwischen Reben; lat *ooctt* 
I Ifiria V. 'occuläre, Demin. zu ocenre cjjgen, 
! locker hacken (vgl. oucher u. ouliiade). 
oulmiApe, f. Ulmenpflancpng; hit *al- 

miirin \ . ii'imis, 

' ouragan, m. Orkan; zcnlraUiiuerikan, 
hurakan Sturmgott (4685). 
I ourdidon, m. Raum fOr Flechtarbeiten; 

al'i"^»'! V. ourdir. 

I ourdir anzeUeln, auflccbten; lat. *ordire 
f. ordlri. 

ourdissolr, m. Stinderanflechtung ; ab> 

I gel. V. ourdir. 

I ourdissur«t f- Anflechten; abgel. v. 

ourdir. 

ourdre, m. Maschcnknoteu; zusauimenh. 
mit ourdir (s. d,). 
ourdrt» -e. Adj. varstoekt, stockfleckig; 

8 oiidrir. 

j ourgeau, m. Ruderpinne; vidi, demin. 
I Bildung xn dem St org^, wovon organum. 

ourle, ni. s. orle. 
I oorler (be)säuu)cn; abgel. v. ourle. 
j onrlet, m. Saum; demin. Abllg. v. ourle 
(s. auch orlet). 

oupqup, III. R. orque. 

ourreiei, m. Saum (an ßlättcrn) ; s. 
! ourlet 

ours, m. Bär; lat. ursus. 

ourseau, m. kleiner Bär; abgel. v. uurs. 
I oorsln, m. Birenfell u. dgl.; lat. ursl- 
iimn. 

ourson, m. junger Kär; abgel. v. ours. 

ourvari, ui. s. 'hourvari. 

otuaafttt, m. Pumpensood, -pott; > - 

ffiriii 7ti ns>«ee. Dns Wort kann joilncli 
I auch als Seitenform von luusseau aiif- 

gefaBt werden, indem anlautendes 1 als 

Artikel un^'c^^chun wurde, unter Einwirlning 

von osseu, osset (s. d.). 
' onsset, m. s. ousseau. 
' oüt, in. Krnte, Aust; lat. augustus. 
outarda, f. Trappe; lat avis tarda 

(1100). 

I outü, m. Werkzeug; Wort unklarer 
Herk,, viell. ist lat. 'liospitTlo „Hausgerit, 
Gerät" als (irundw. anzusetzen. 

I outlller ausrüsten; abgel. v. ontil. 
ontraga, m. Überschreitung (von Rüek- 
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KiVhtcn), Beleidiguntt • Vbiibitt. za outror 
(8. d.). 

ontranea. f. das Auflerste; a1>g«l. v. 

iiutror. 

outre, 1) r. ächlauch; laU utör; 2) Adv. 
j«n»eits; lat üUra. 

outreeulder ül>erinüti(>: denkcB» ban- 
deln; lat ultra cogitare. 

outremer, m. Lasurblau; lat. ultra marc, 
eiji^ntL fiber das Meer hinaus. 

outrer (etwas über die ricbti>;en (bron- 
zen liinaus treibeit)> zu Hchart vorgehen, 
beleidig«»; abgel. v. outre 2. 

outu, -c. Ailj. mm äußersten gebracht, 
ruiniert i abgel. v. out|r]e. 

ouyerture. f. Öffnung ; abgel v. ouvert, 
Part. Pass. v. ouvrir (s. d.). ' 

ouvrage, m. Werk i abgel. v. ouvrer ' 

(s. d.). 

oavralMn» f. <Seiden-)Verarbeitung; lat 

operatio, -önein. 

ouvre, lu. in der Verbindung -de veiuc 
Bloßlegung finer Enmder, ArbelC auf! 
einem Plötz; ouvie Vhshst. zu (»uvrir. 

ouvreau, m. Ofenöffnuug u.dgl.; De- 
ntin. SU ouvre, Vbabst. au ouvrir. i 

ouvrar verarbeiten, ausarbeiten; lat' 

«ipprnrr. 

ouvrier, ui. Arbeiter; lat. öperarius. 

ouTrtP offnen; lat aperlre. 

ouvrolr, ni. Arboitsstatt, Werkstatt 
u. Ugl.; ubgel. v. ouvrer. 

oVmlFS^ m. IKeratock; lat öväriuin. 

oval«. Adj. elfdrmig, eirund; lat övä> 
Iis. 

ovation, f. Triumph; lat. uvätio, -öneni. 
ove, ni. eirunde Vmlerung; lat övuni.' 
ovoUe, L Fruchtansatz; lat övellum v. 

OVUUl. 

ovln, m. Bojereep; Wort dunklen Ur- 
sprungs. 

oyen, ui. Wintenumt (eigentl. Saat, die 
zur Zeit, wo die Ginne fett werden, aus- 
gestreut wini); abgt'l. v. afrz. oie (s. d.i. 

oyer, m. Gänsehändler; lat 'aucärius. . 



F. 

pa, m. Parker, Trommelschlag (mit der 

linkt II Hand), Wort unbek. Ilerk. 
pae&ge, m. Weideplatz ; lat 'pascaücum 

V. pasci. 

pacane, f. sohwarae Walnuß, Illtnois- 
nu6; indian. Wort 



pacant, m. Tölpel, Grobian; dtach. 
Packan (6773). 
paelflep den Frieden herstellen, be- 

ruhig'^n ; l;it. pnnfirai o. 

paciflque, Adj. friedlich; lat paclfieus. 

paeolot, m. Pflock zur Taubefestigung; 
ab^rel. V. (b'ni St, pac(c)-. 

paeotille, f. Pack, Bündel; abget v. dem 
St. pac(c)-. 

paeauw (Fische) packen; lat *paco-are 

fpitcr- pfi}.'-). 

pacquet, m. Lüschwoüser zum Stahl- 
harten ; umgestaltet aus baquet (s. d.)> 

pacta, m. Pakl^ Bündnis, V«trag; bt. 

pactum. 

padelin, m. ßlashafen; lat. 'patellfnum 

V. [Kitclln. 

padou, m. Florettband; benannt nach 
dem Fabrikatiunsurt Padua. 

pagaie. f. Pagaje, Art Rader u. dgi.; 
indian. Wort. 

pagaye, (. s. pagaie. 

pag«. 1) ra. Edelknabe, Page; lat *pa- 
thicus = griech. (latliik'is Tiustknabe; 
2) f. Seite, breite Fläche; lat. pagina. 

pageau, pajel, ra. Brassen ; lat. pagcllus, 
abget V. pager (vgl. agellus, Demin. sn 
ag<^r). 

pagesie, 1. solidarisches At'terleheu; ab- 
gel. V. lat pagtts. 

pagnc, m. u. r. 1) Negersohurz; ?pnn. 
pa&u, aligel. v. lat paunus Tuch; 2) ein- 
geschmuggelte Speise; lat 'päiHM v. pftttis. 

pagnon. m. eine .Vrt Tuch ; appeliativ 
gebrauchter Personenname Pagnon. 

pagnot, -t(t)e, .Vrij. (<>igentl. weich wie 
Brotteig) feig ; abgel. v. lat. pinls. 

pagre, ni. rötlicher Brassen; griech. 
pbägros, lal. pager. 

pagvpo. lii. Einsledlerkrebs; griech.-lat 
pagürus. 

pahage, ui. Sumpf (im Bergwerk); 
paeago (s. d.) in wallon. Aussprache. 

pale, f. s. paye. 

paiement, m. s. pnyement. 

palen, -ne,Adj. heidnisch; lat. pagauu», 
•a, »um (dummer, heidnischer) Landb»' 
wohnrr. 

palUantine, f. scliimmerode Haut dos 
FederblumenkMs; abgel. v. paille. 

paillard, -e, Adj. (auf Stroh sifti lu i iim- 
sielend), geil, wollüstig; abgel. v. paillc. 

palHavder Unzucht treiben, huren; ab- 
gol. V. paillard. 

palUaase, l) f. Strohsack; 2) m. mit 
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Stroll ausgeputzter Mensch, Hanswurst; ' eisen <ler Gerix'r, Strecke in der Ilanii- 
io beiden Bcdt^n. ab^el. v. paillc. tschuhiiiachcrci ; abgel. v. lat. pectcre (P. P. 

paUlasson. m. Stroh-, Binsemiccifc; ab- pexus) kämmen, 
gel. V. paiile. palssonnep den Handschuh streeken; 

paille, f. Stroh; lat. palea. ' Ial)vel. v. paisson 2. 

palileoles, f. pl. s. pailloles. ' paissonnler, m. Hirt; abgel. v. pais- 

paUler mit Stroh bedecken; lat paleare. | son 1. 

palller, m. Strohhof, Wirtsehaftahof; paltre weiden; lat. pascAro. 
lat. paleärtum. | palx, f. Friede; lat pax, päcem. 

piiülleret« m. Goldammer; abgel v.j pajel, m. s. pa^^eau. 
paille, s. auch paillette. pajotage, m. Umdrehen (gleichsam 

paiUet, in. Strohhaufen ; Deinin. v. paille. Stampfen) der Mühlradschaufel im Wasser; 

paillette, f. (kleines, hellgelbes, goldig zusaminenh. mit lat. pavire stampfen, 
aussehendes Strohstückcheii), Plitter,Qold- PAl, m. Pfahl; lat. palus. 
blättchen; Deiiiin. zu paille (s. d.). palabre,f.überflÜBBige8Qerede,Qttat8eh; 

pallleux, -se. Adj. strohern ; lat *paleö- span, palabra. 
SU9, -a, -um. I palade, f. Radersohlag; abgel. Ut 

pailüttr, m. Strohachober; abgcL pnia Srh i' l 
paille. paladin, ui. (Palai»t-, Hofbeamter) Pala- 

paiUis, m. Strea-, Strohlage; abgel. y. din; lat. palatTnus. 
paille. palafltte, f. Pfahlwork; ital. palafitta 

paiUoie, f. Art engina-^chiges Netz (so (aus palo = lat. palus Pfahl + fitto — 
fein wie Struhgoflecht) ; abgel. v. paille lat. 'fictus festgemacht). 
(b. d.). palalre. Adj. (pfahlartig), stütienartig; 

pallloles, f. pl. (^oldflitter; abgel. v. tat. 'palörius. -a. -nm. 
paillc (s. auch paillette). palaia, m. 1) Palast; lat. palatium ; 2) Gau- 

p«lllon. m, handvoil Stroh; abgel. v.'i hm«; lat *palatium für palitam. 
paillf. palan, (palanc). m T:ikel, Hisse (ein 

pailiot, m. (Str<)h-)Unterlage, Seldi- Windezeug); grieclt.-lat. p(h>alanga Trage- 
kiBsen; abgel. v. paille. baam (7109). 

jMÜn* m. Hrot; lat. pänis. palanehe, f. Tragejoch; s. pal ci 

palnes. f. Stücke Wollenzt u-; Int palancons, m. pl. Staken, Weilerholz; 
*p!»na, n. pl. V. *panum, *pänu8, Seitenform s. palan. 

zu Pannus Tnch. palftnere, paUngpe. f. Trageleine; s. 

pair, -e 1) Adj. gleich; 2) Subet ro. palan. 
Pair; lat. par. palandeau, m. Klüsenpfropfen; ».palan. 

palre, f. Paar; lat. paria, ii. pl. v. par. palangre« f. ». palancre. 

pairie, f. Patrschaft; abgel. v. pair 2. palanguer aufhiaeen; abgel. v. paUn<c) 
pairle* m. Gabelkreuz; Wort dunkler (s. d.). 
Herk. ^ palanque. f. Pfahlwerk; s. palan(c). 

palrol, m. grolter kupferner Kessel; palanquer s. palanguer. 

Wort k<»lti<"'lien Urspriin«,'« (6872). palanquin, m. U indischer Tragsessel; 

pairons, in. pl., s. parous. 2) kleines HiDtau; in lioideu Bedtgn. ». 

paH» m. s. pays. palan(e). 

paisible, .Vdj. f riedfertiL' : Int. p:u iliili.-;. palardeau. m. Klüsfiiiifropffii ; vnlks- 
gekreuzt mit placäbllis und angelehnt an eiymolog. umgestaltet aus palandeau, 
IMin, paix. gleich«, pal Pfahl + ard-eau. 



paitMl, m. Weinpfabl; lat. palasamblen, palftsangu^ Interj., s. 

paxillns. palsaiiibleu. 

palsseler den Wcinsloek anpfählen; ab- palastre, m. Schlolikasten ; abgel. v. hit. 

gel. V. (paisseau), paissel. päla Rlngkasten. 

paisselure, f. Wcinpfablband; abgd. v. palatln, -e, Adj. zur Pfals gehörig; lat 

(paisi^eau), paissel. palatinus, -a, -um. 

pftlaiolu 1) f. Vielif utter, Viehweide; lat pnlAtre, m. SebloBkasten ; s. palastre. 
pastio, -öncni; 2) m. Schabkamm, Schab-' pAlaut, m. s. palot 
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pale, f. 1) Kudcr-, SnlzscUaufel; lat. paUssonnerau8stolloa;abgeL v. palissou. 
pala; 2) Kclchdeckc(l)i lat. palla. | pallas, in. Gegchwate:; Vbsbst. zu *pal- 

p&le. Adj. blaß, bleidi; laL*pallus, Kurz- ' lasser *piirlaS8cr, abgel. v. parier (r. d.), 
form fiir j.allidus. pallasseur, m. Schwitser; b. pallas. 



palee, l. FfalUwerk; PUsb^t. zu paler, 
IMUteg«! m. AnMchaufelB, Aastaden von 

F'raclitt^ütern; /.»hgd. mit pale 1 {», A,), 



paile, f. s. pale 2. 
pallet 8. paler. 

palletot, in. s. palotat 



bezw. abKel. v. jialeyer schaufeln, pallatte» f. ». palette. 

I>Rlefreiiler, m. Pferde*, Stallknecht; paltler bemänteln, beiichonigcn; laL 
abgel. V. palefroi (s. d.) rait Anlehnung j palliare. 

an frein (s. d.). pallloles, f. onpniascluK'' . ff^ine Netze; 

palefroi, m. Zelter; lat. paraveredus — Dentin, v. lut. pallium oder v. lat. paica 
Kriech, para + gall, vered. j (s. paUloie). 

palöole. f. Spreu birutcben; lat 'paleola i pallet, -e, m. s. palou 
V. palea Stroll, Spreu. j palmarte • ni. Preis verteilungspro- 

IHder mtt PKhlett versehen; lat palire. i grarani; lat palmares die PrdlBgekvönten. 

paleron, in. Schulterblatt; absei, v. lat palme, i) f. Palme; 2) m. Ilandlanger; 
pala Scliaufel. in beiden Bedt|rn. lat palina. 

palet, m. Wurfscheibe; demin. Abltg. palmier, m. Palmbaum; lat palmariua. 
V. lat pala. , i pftlmoule, f. /\v,'i/i ilige Gerste; prov. 

paleter l) don Wurfstcln auf der Krdo pniinii<]n. lat. paliMula, bezw. *palmola V. 
biiigleitcu lassen; abgel. v. paiet; 2) einen palma Pafine. 

Angelhaken breit eehlatven; abgel. v. lat j paliBur«, f. Sehwimmhaut der YSgel; 

pnlii. lat 'palinatura (v. palma) Spannweite. 

paletot, in. Überrock; doppelte deuün. | palombe, f. Ringeltaube; lat 'palumba 
Abltg. v. lat palla, Oberwurf. i ffir palumbes, palumbis. 

palette, f. Schaufei, Malplattc, platter palombln, m. Art Marmw; vermutl. 
Sitz, Plattnetz, Schlagnotz; Deiuin. zu pale 1 1 abgel. v. palombe. 

(s. d.). 1 palomlöre, f. Gonlt zur Taubenjagd; 

paletter a. pai<-i<>!'. | abgel. v. palombe. 

palötuvler, ui. Wurzelbaum; westindi- palon, m. Art Schaufel; abgel. von 
Kchc» Wort pale 1. 

pflleur, f. Blässe; hit pallor, -örem. palonne, f. an den Enden durchlochtes 

palöyeur, m. Salzmcsser; s. palf'apr. Tau. I'l-cniso; unie'^st. aus- palombe (s. tl ). 

palfer, m. ßreclistan(;o, lIoboLstan^o; paloimeau, ro. Ortschcit; abgel. v. palon 
zttsammonges. aus pal (s. d.) + fer (s. d.). | (s. d,). 

pallcot, m. Fisehzaun; abgel. v. pal palot, palaut, m. Scliaufel, fichauller 
(s. d.). (Bauer); ah^ol v. pale 1. 

paller, m. (Fußboden aus oder auf p&lot, -te. Adj. bläßlich; ab^ol. v. päle 
PNIhlen), Troppenabsats u. dgt; lat *pali> [ (s. d.). 

! i'ini V. |)älus Pfalil. paloteur, m. Schaufler, Tagelöhner; a. 

paliflerdurch einen i'fahlrnst befestigen; palot 
lat *palificäre. ^ pftloarde,f.Seemusehdarfen; entst aus 

p&lir erbla-^stn: ali;_'('l. v. päle (s. d.). ;;rieoh.-lat. '|u löriila f. peloris. 

palis, ni. Pfahlwerk; lat 'palicium v. palpable. Adj. handfaßlich, mit den 
pültts. I Händen greifbar; lat palpabilia. 

palissade. f, Sehanzpfahl; Vbsbst zu i palp«, f. Taster, BanfSaaer; Vbsbst zu 
palisstM' (! >. palper. 

palissandre, m. blaues Ebenholz; süd- palper betasten, befühlen; lat. palpäre. 
amerikanisches Wort pa^Mrt, m, pl. Bartfasem; demin. Abltg. 

pallsser I'fnlilr zu etwas benut/fn, oin v. pnlpf- n it.). 
Pfahl werk aufrichten; lat 'paliciarc v. palpiter /.ucken, klopfeu; lat palpitäre. 
*palicium <s. palis). ; palptanehe, f. Pfahlbohle; s. pal und 

pallsson, III. Ausstreicheisen in der Weiß- planclit' 
gerbcrei ; lat 'palieio, •rmeiii v. palus. palsambleu, par (le) la sambleu, Interj. 
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(beim Blute Oottes. bei Gutt), pnt/tnuKcnd, panalM^ Adj. brotartig; abgel. v. laU 
potz Kuckuk u. dgl ; entsL aus par le ' panis. (nax. 



pan&l*. tn.I^isttnake; (?) grfeeh.'tot ptr 
panard. Adj. in der Vcrbdg. cheval — 
Pfcrd mit auswärt» stellenden (pfanbein- 
artigen) Vorderfüßen; abgel. v. paon 
(8. d.). 

panarine, r. Kn<>i-i)elbliime; abgel. t. 
lat. panus (s. panaris). 

jj^uiaflt, m. Nag«lf^ebwfir; lat pana- 
ricium (abgcl. von lat. pSnitS DrflMfl* 



sang Dien, 
palsandlö, palsangn^ palamgolanne, 

Ititf'!-' jitilsatiililmi. 

paitoquet, tu. Lümmel, Ttllpel; abgel. 
V. *palet, dieses entweder Demfn. v. lat. 
palla „Überwurf, Kittal" oder v. pala 
nSebaufel". 

paluda» f. Bumpfboden; lat palu«, pa- 
iQdis 

paliu, m. feuchtes Erdstucici lat pa- i geschwulst, Hirscbüschel). 
luR. I paaearpe. m. Oewinde von allerlei 

pämalson. lOhnmadit; abgel. v.pAmer Früchten (und Blumen); grieeh. pän aller- 

(s. d.). l<'i iiiul kar])>'>s Frucht. 

pamelle, f. ». pamnelle. pane&rte, f. Verzeichnis, At^schlagzettel; 

pAmep <tn Zaelrangea verfallen), ohn- { griech. pän alles und lat Charta Papier, 
mätlitif,' werden; Wort unhok. Ilrrk; ein panehotte, m. Rotkehlchen; abgel. V. 
griecludat 'spasmare läüt sich nicht an- pikard. panohe = panse (s. d.). 
setzen, da daraus *e(s)pa(8)itter» *4pinMr | panehrart«. Ad}, allheilend ; grieeh. pän 
hätto 'A. iii.'ii müssen. all» > uk-I clirostris ^'ut. 

p&molson, f. 8. pämaison. pancrais, m. eine Narzisseuart; grieeh. 

pampe, f. Saat-, Getreideblatt; Seiten- pank rates, lat i)aneriti0n. 
form zu panipre (s. d.). pancratler. in. s. imneraia. 

pamphlle, m. Lakaienseele; lateinischer pandore, f s. paiidtirp. 
Sklavenname Pamphylus. pandure, 1. eine Lautenai t; griech.-lat 

pampUet, m. Sehmihschrift; engl pain« ! pandura. 
phlet, abgel. v. griech.-lat. Panipliylu», pan6, -e, Adj. (eigentl. jmnirrt, mit Molil 
Name einer lateinisclten Schulkomüdie . bestreut), weüUicb, jämmerlich, blaU ; s. 
(CH14). I paner. 

pampre« m. Weinraba, Weinranke; lat; panelle, f. 1) antilliseher Rohzucker; 
pämpinus. 2) Pappelblati; in beiden Bedtgn. abgel. 

pamure, r. (Schlag mit der flachen Hand) v. lat. panis. 
Ohrfelge; lat *palmatura v. palma. i paner mit geriebenem Brot bestreuen, 

pan, m. Tuchstfiok, 'St&ck, Ecke; lat i> ni;>-ren; abgel. v. lat panis. 
pannus. paneröe» f. ein Korb voll; abgel. v. pa- 

paiuMeau, m. Raketenstab; abgel v.inier (s. d.). 
lat. penna (vgl. ])aiia( Iu>v paneterle, f. Brotbäckerei, Brotkammar; 

panaoöe, L Uaiversalheiimittel ; griedi.- , abgel. v. lat panis. 
lat panacea. | panett^* m. Brotmetster; abgel v. lat 

panaohe, m. Federbusch, Helmbusoh, panis. 
ZrH)'lkr)r|>er; ital. pennacobio = lat *pen- panetiire, f. Brolsaok; s. panetier. 
uaculum v. iienna. paneton, m. Teigkorb; abgel. v. lat 

panadiMr bunt (mit Federn) schnificken; panis. 
abgel. V. pannche panic, m. Fennich, eine Qrasgattung; 

panacbier, m. Fedorscbmücker; abgel. lat püuicum. 



V. panatdie. 

panaehure. f. Gefiederxeichnungan; ab- 
gel V. pauacher. 

panade, f. Brotsuppe; provens. panada 
V. lat panis. 

panader wi<> <-iii rf»u eiulierstolxieren; 
abgel. V. paon (s. d.). 

paiiaga. m. Eiehelniast, Maststeuer; ab* 
gel. V. lat panis. 

KOrliai, ltyn«l<«. WUi. dar fn. .S|>r. 



panlaaut, m. KoUerdistel; abgel. v. 

panic. 

panlcule, f. Rispe; lat paniculus Rohr- 
bfisehel, Demln. v. pänns (s. panaris), 
puler, m. (Brot-)Korb; lat panarlutn 

V. panis. 

panifier Brot bereiten; lat 'iianificfire. 
panlque, f. Panik, großer Schrecken; 
abgel V. d. Namen des grieeh. Gottes Pän. 

38 
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panis— pantia. 



panls, m. s. panic. 

panna, m. wertloses Ding, Dreck; lat. 
*piinna f. p«iini Lnmpdn, Liiinperei(«n). 

pannaire, f. Decke übor das f Seiden ) 
gcwebc, Scliafleder; lat panDüria v. pan- 
nus Tuch. 

panne, f. l) (federartiger) Samt, samt- 
artipes Baucfifett; Int. pennn : Tlammer- 
griff; lat. pinna; '<i) Dachpfuunc; ndL |>an 
AnfbraMen, Vbabat ni panner S (a. d.>. 

IMtnnö, -e. Adj. s. |inni'. 

panneau» m. 1) Lumpen, Zeugstück, 
Oam ; 2) tafelförmig«» Zeugatflek, Täfelung, 
Füllung; in beiden Bedtgn. ist da« Wort 
Dcmin. v. pan (a. d.). In der zweiten Bedtg. 
läßt sich das Wort auch als Dein in. zu 
lat panis («talMforiiiigeB Brot**) aaf- 

panneauter Garne aufstellen; abgel. v. 
panneau (mit analog, t). 

panneautanr, m. Vogdstdler; abgel. v. 
panneauter. 

panneM, -e. Adj. getäfelt; abgel. v. (pan- 
nel), panneau (s. d.). 

pannelle. f. s. panrUp. 

pannequet, in. Ffaniikuchen; abgel. v. 
ndl. pan Pfimne. 

panner i) klopfen; abgel. v. panne 2; 
2) beibrassen; Wort nnbek.» vermutl. 
hollind., Herk.; S) (gldehe. jemd. belni 
Spiel in die Pfanne setzen und daduri-li 
selbst) gewinnen; abgel. v. mil. pan Pfanne. 

pattn c re ti e, f. Llufer, Strecker in der 
Maurerei; abgel. v. pan. 

panneton, m. Schlüsselbart, Sclüüssel- 
kamm; abgel. v. lat pinna. 

imontotae» tn. ZdlgewebeBchiolit; lat 
panniculus. 

pan(n)olr, m. Klopfhammer (des Nadel- 
maehers); abgel. panne 2. 

pannon, m. s. pcnnon. 

pannoneeau. m. Wappenschild; Demin. 
zu pannon. 

pannosse, t Waadilappan ; abgel. v. pan. 

panolr, tu s fninnrvir. 

panonceau, m. .s. panuonceau. 

paaoplto. f. ▼oUatindige Rüstung; zu- 
aammenges. ans griech. pän allea and 
hoplon Waffe. 

paiUNifl«, f. ein Fellatfiek; abgd. v. 
pan. 

panoull* m. Maiskolben ; lat *pänüculus 
fOr pSnfeului. 

panpoureeau, m. starker Netf pflock; 
Wort unbek. Herk., viell. ^ pan pouroea« 



„Sohwcinsfet/.en" ixler volksetyniolnf:. uni- 
gcb. aus *pampreoeau Mkleine Hebe, Keb- 
pfloek". 

pansard, -e, Adj. feiat, didibiaohig; 
abgol. V. pause. 

panse, f. Wanst; lat pantex, pantioam. 

pansaraan^ at VerMnden, Vorband; 
ab|.'el. V. panjwr. 

panser (besorgen, pflegen), verbinden, 
kurieren ; lat pensire. VgL penseru. peaer. 

panslöre, f. ßauehteil dnar RuatunK; 
abgel. V. pause. 

panau, -e. Adj. diekbluehig; abgel. v. 

pantaguieres, f. pl. Sichern ngstauo. 
Wanttaue; Wort jedenfalls nichtfrauzös. 
Ursprunga, abgel. t. tat*pandita« r.paa* 
d^rc ..spannen". 

pantaine, f. s. penti^re. 

paatalaa, m, tPantaloae, venesianlaeher 
lVrscinonn:une), BajaiEo mit langen Hooen, 
lange Hosen. 

pantalzap, ro. Horn; tSeitenform lo pan* 
talnn (s. d l. 

pantanne, f. Fisolizaun; a. (pant&ne) 
panteune. 

paata* f. Lumpen, Lump (daher auch 
„dnninifr Kerl") Haartuch; Wort unbek. 
Herk., viell. abgeL v. dem St paiidit-, 
über welehen vgl. pantdne S. 

panteler keuchen, scbnaufon; Seitan- 
form zu pantoiser (s. d.). 

pant6na, pantanne, f. i) Wirrwarr der 
ScgelBtangen; abgel. v. dem St pant-, der 
aus dem griech. p(h]aiitaBia abgeztigen 
wunlc und folgende Itedtgsentwicklg. ge- 
nororaenhat: einerseits „phantasiarea, fie- 
liprisch tn'iuTin'n, wirre Träume haben, 
wirr werden (durch Fieber), matt, »chlalf 
werden, weiehlieh werden, ▼eriumpen", 
anderseits „(im Fiebertraiinio) keiuhon"; 
2) = pantaine; 3) flache Platte aus Fleoht- 
werk; lat *pandft^na v. pandSra aus- 
breiten. 

panter das Leder für Kart'^ti^ction auf- 
spannen; lat *pantäre f. *panditarc v. 
pand£re (vgl. tentSra sn tenddre). 

pantanp Spannrahmen : abgel. v. pantar 

(s. d.). 

paatii*ra.f. Panther; grieeh.>]at pantbär. 

pnntlftre, f. s. ppntit-re. 

pantimer s. pantiuer. 

pantln. m. Wfrrkopf, Strodelkopf, un- 
Stetoi' Mensch, Hampelmann u. dgl.; ab* 
gel. V. dem ÜU pant-, vgl. pantdne 1. 
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pmntine, f. Strähne, Bfindel ßcideiiKarti; 
abgaL V. lat *pan(di)tiu v. paiid(^ro span- 
npn, rwken oder von Int. *|>en[dt]tU8 (zu 
p«nd^re), in letzterem Falle ist die ei^dntl. 
Bedtff. dm Worte« als „(Böndd ron) 
HnniT^nrn" zu fassen 

pantlner 1) den Haiupeiinaun spielen; 
abjErel. t. p«ntfn (s. d.); 2) in Strihncn 
bir li :i lii M'l V. pantine (s. d.). 

pantoiement, m. En^hrflstigkeU; abgel. 
V. dem St. pant-, s. pant^ao 1. 

pantolre, L HSngw, 8eh«nkttl ; lat *pen- 
ditoria v. pendftre. 

pantola» '•t Adj. 1) wirr verdutzt; 2) keu- 
ohend. In batden Bedt^n abn^eL v. dam 
St. paiit-, v;rl. pantenc I. 

pantolser (afnc. pantoiHier) keuchen; 
frrieoh.^«t *p[h]anla8iSre, vgl. [mnt^ne l. 

putoquttMk t Seherieine; a. panta- 
guiores. 

paotoufle, f. (Kurktiolile), Pantoffel; 
Wort griech. Urapr^ ffriaah. pantophdloa 
Mganz aus Kork baatetwod". S. audi pan- 
toufler. 

pAntoanap l) dttmmaB Zeag reden ; ab- 

^cl. V. dem St. paiit-, s. [)aiitin und pan- 
tene 1 luit volkswitzigar Angleichung nn 
pantoafle oder abgeL v. pantoufle {». auch 
pantouflier) unter begr. Einwirkung des , 
St. pant- in pantiii, pantono (s. d.); 2) hin- 1 
und herlaufen; abgel. vun pantoufle 
(a. d.). 

pantouflier, m. Pantoffelheld, Damm- 
köpf; abgel. v. pantoufle. 

pantre, m. Lump, Tölpel; s. pante. 

pantume, pantona, f. LvnupMiweib, 
Hur»; s. pante. 

paon, m. Pfau; laU pavo> -önem. 

punneau, ni. juagarPfan; demlA. AUtg. 

V. panii (s. d.). 

paour, m. Grobian; dtsch. Bauer. 
pap«nMk f. Papattnm; lat *papalltaa, 

•tätem. 

pape» m. Papst; griech.-lat. papa. 

p«paflgira, m. einer der vordem Papste 
die Gebärde der figue <8>d>) macht, Papat- 
Bj)öttpr, Ket/cr. 

papegai, papegant, m. Papagei; volks- 
• tyiiiolog. Umgeataltung dea arab. ba> 

ba^'liä. 

papegot, tn. Papist; abgel. v. pape nach 
Anal. TOii bigot nnd unter Anlehnung an 
pai>e);al, papegaut Papagei, geachwatziger 

Vogel. 

papelard, m. Seheiniieiliger; abgel. v. 



pape, oder viell. von lat. 'pappulare (v. 
|)appu8)Brei essen; das Wort wurdo dann 
eigentl. da^^ cinrälti^'e, alberne Kind be- 
zeichnen, das noch Brei ißt. 

pftpoUiM (popeline), L in der Papetatadt 
Avignon gefertigte Halbseide. 

papelon(n)ö, -e. Adj. a. papiUonne. 

papeFMM» 1 nnbrauahbare« Papier; 
al)K»'l V, papier (a. d.). 

papeterle, f. Papiermuhle, Papierhand- 
lung; abgel. V. papier (s. d.). 

papiar, m. Papier ; gleich», lat *papai» 
rium, nmgesL aus grierli.-lat. papyrus. 

papilla, f. Uautbläsclien ; lat. papilla. 

pftplUoii, m. Schmetterling; lat papltto, 

•"11 PM^ 

paplUonne, f. Flatterhaftigkeit; Vbsbst. 
'/M papillonner. 
p^lUoimep (umherKlattern; abgd. v. 

papillon. 

papülote, f. 1) Papierchen, Papier röil- 
Aen, Haarwickel; epan. papHlola (WIS), 

bczw. derain. Abltp. von papier; 9.) -^dän- 
zendes Tüpfohen, FUtter; Vbabni. zu pa- 
pflloter 2. 

papllloter l) zucken, blinzeln; demin. 
Alill^. V. 'papüler = lat. *pa[l]piticulare 
v. palpitare (Frequ. zu palpare); 2) glän* 
zend bes|it ! iilv dii, hetüpfeln (nach Arider 
Schinettorlinj;3flüf^cl) ; nhpcl. v. [lajdll-on 
(s. d.); 3) sich verschieben (vom Buch- 
etaben im Dmck); a. 1. 

papiUots, m* pl. Frieeelfleekea; a. pa- 
pUlote 2. 

papln, m. Pappe, Hehlbrei; al^l t. 

papion. ui. Pavian; gelehrte Umbildung 
v. babouin (s. d.). 

papoter pa|)eln, schwatzen; abgel. v. 
einem kindersprachl. St. pap- (Seitenform 
zu dem St. bab-, wovon z. B. babiller 
a. d.). 

papoQ, m. Fettganaart; Wort nnbek. 

Herk. 

pappe, m. Samenkeme; lat pappus, 
papule, f. Bläschen; lat. papula, 
papyrler, m. Papiermaullieerbaum; ab- 
gel. V. griech.-lat. papyrus. 
pAque, f. Paaüh, Oatam; liebr.-lat 

pascha (080.1). 

paquebot, in. Packetboot, Postschiff ; 
engl, packefpboat 

paquer Salzfische in Fässer packen; 
dtsch. packen -<> lat. 'paccire (vgl. auch 
pacquer). 

der 
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pflqueretto— parblea. 



päquerette, f. (^stor-, Gänseblümchen; 
abget. V. rä(|ne8 Ostern. | 

paqueroUe, f. Gänseblümchenart; s. 
päquerette. 

paqaet» m. Paket; deinin. Abltg. vom| 
lat. St. pn;:- pnrfrl- fest in.v lii'ii (r>77'2>. 

paQueter einpacken; abj^cl. v. pacjuet. 

I»aqaette. fL groBe Gänseblümchenart; ' 
8. päquerette. 

pftquis, m. Weide; iaL 'pascuitium v. 
pascuus. 

par durch ; lat. per. 

para (-) I) Kriech. Präp. bei; 2) hit. 
Vbst. (v. parare) abwehren, z. B. para* 
sol Sonnenabwehr, d. h. Sonnenseliirm. 

paVMevqae« m. Nebensehwanz; a. oer« 
que. 

paraehwep ((gänzlich) vollenden; s. 

achever. 

parachute, ni. Fallschirm; = pera 2 

(8. d.) + chute (s. d ). i 
pftraelose, f. s. parclose. I 

paracrotte. ni. Sehmutzyaniasehe, Wa- ; 
gentipritzleder ; s. para 2 und cruttei 
(s.d.). I 

parade, f. Ferti^jstellunK zum Gefecht, 
kriegeriHcheAuffitplInntr, Parade, Geprän^fc, 
SehatistelhinK ; f^pau. parada, ab<,'el. v. lat. i 
parare ferti;rstcllen. | 

paradis, m. Paradies; per8.-griecli. para- ' 
dcisus. 

paradiste, m. Hanswurst; abj^el. v. 
parade. 

Vftrados« m. Kückouwehr; s. para 2 u. i 
dos. I 

parafe, paraphe, tn. Srhnürkel, Namens- 
zug; gekür/.t aus paragraphe (a. d.). 

parafer, parapher den Nwnenszug 
machen; abgel. v. ))arafe (s. d.). 

parafeu, m. Schutzmauer; s. para 2 
und feu. j 

papafflae, f. Paraffin; Vbsbst zu pa-i 
raffitior (s. rl.y. 

parafflner fein machen; hjt. 'ijcmd- , 
finäre. < 

paraflane, m. Seitengewehr, Seiten- 
dcekung; s. para 2 -f flanc (s. d.). 

papafDndre, m. Blitzableiter; is. para 2 > 
+ fottdre (s. d.). 

parage, ni. 1> (obenbürtij;e) .\bkunft, 
Gleichberechtigung; abgel. v. lat. par;, 
2) Strand (in gleichem Niveau mit der' 
?i t-V. rihL^r-l. V. Int. ]i:ir cliii'li ; 3) IJcar- 
beitung (eines Weinbergs u. dgl.); abgel. ^ 
V. lat. paräre. I 



paraglaee, m. Eisbrecher; s. para 2 
u. glaee. 

paragraphe, m. Paragraph; grieoh. 

parägraplioä. 
para^rMa, m. Hagelabldler; s. para 8 

un<l grele (s. d.). 

paraguante, m. (eigentl. Handschuh-) 
Trinkgeld; span, paraguante, zusammen« 
ges. aus ji:n :i (für) und guante Handschuh. 

paralson, f. Zultcreitung (der Gla.s- 
nias5ie in der Glasfabrikation); lat. paratiu, 
•öneni. 

parattre erscheinen; lat. parösrere. 
parajour, m. Lichtschirm (eines I'anu- 
ramas); zusammenges. aus para 2 + jour 

(b. <I.). 

parallele, m. u. f. i^arallele, Lineal, Lauf- 
graben ; griech.-lat. parallelaa. 
paralyser lähmen; abgel. griech.-laL 

paralysis. 

paramont, m. Krunc des Hirschgeweihes; 
zusammenges. aus par It mont eigentl. 

„ganz, oben auf". 

paranelge, in. Schneescbirui ; s. para 2 
4* neige (s. d.). 

parangon, in (Probe), Probierstein, 
Vergleichung , Muster, eine Typenart; 
span. para(n)gon, abgel. v. griech. *para- 
kdnän wet/.fMi (t')H59). 

parapet, m. Brustwehr; ital. parapetto, 
zusanuueugeH. aus para 2 + petto - lat. 
pectus. 

paraphe, m. s. parafe. 

paraplule, lu. Regeascliirni ; zusam- 
menges. aus para 2 (s. d.) n. pluie (s. d.). 

paraquöte, m. S>-hiitz gegen Bettel; 
zusammenges. aus para 2 (s. d.) -i- quöte 
(«. d.). 

parasite, m. Schmarotzer; grie€h.«lat. 

parasoi, m. Sonnenschirm; zusammen- 
ges. aus para 2 (s. d.) + ml (s. d.). 

paratonnerre, m. Blit/nhlcitcr ; zusam- 
menges. aus para 2 (s. d.) -f tuunerre 
(s. d.). 

paratout, m. (Aliwihr ^^o-^vu alles). 
Schirm gegen Sonne, He^on usw.; zusam- 
menges. aus para 2 (s. d.) ; tout (s. d.). 

puAtre, in. Stiefvater; lat patraster. 

paravalanehe, iti. Lawinenwebr; s. 
para 2 und avalanche. 

para^ent, m. Wind«, Bettschirm; s. 
para 2 + vrnt. 

parbleu, Interj. t)ei Gott; euphemistische 
Umgestaltung aus par Dien. 
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pare— parjorer. 



p&re, in. (Schonung), Gehege; laU *i>ar- parents, f. Verwandtschaft ; laU 'paren* 



m%, Vbabst. zu paro&re. 



I tm, -titem. 



parceau. m. KDoten« Bund; lat •parti- parentölo, f. Verwandtsehaft; lat pa- 

oellus V. para. rcntela. 

parwUa, f. Tetlehan, BlAekehen (Land), parer Evriohtan; lat. pariiu 

Parzelle; hiU *t>*t^cel'^ P*Hti«ttla. parto», m. Gntaehtni, Hainuiij;: lat 

pareeller panelUeren; abgeL v. par- pfir<n<> 

eelle. parosse, i. l-aulheii, Trägheit; iat. pi- 
pane que, eonj. woil; lat par acoe boo gritla. 

quod. paresseux, -SB, Adj. faul, trSge; abgel. 
parehemin, m. Pergament; lat perga- . v. paresse. 



menum v. Perffamnm. 

parehon, f. den Kindorn »Tfi(cr EIio 



gehöriges Teil an Mobiliar; Uit. (mrtitio, ; perfirerc. 



paranr, m. Arbaiter; lat pariUor, -öram. 
parfaire voUandan; lat 'perfaoSra 1 



•dnom. 

paFahoimlap, m. Uitbaaitsar; ahgal. v. i lat. 'perfactna, «a, •um. 



parfait, »e, Adj. vollendet, vollkotn inen; 



parrhon. 



parfller niiBztipfen; zusaininengaa. aus 



pareimonie, f. Sparsatukeit; lat. parei- par (s. d.) + filer (s. d.). 



moaia. 



parelose. f. Verschluß, Qnerlaiate, Füt- v. parfilor. 



parfUope, f. aosgaaupfte Fiden; abgel. 



lung; lat. *perclauaa. 
parfonnlar, m. a. parebonnler. 

parcourlr «lurclilanffii ; s. cotirir 
parcours, lu. durchlaufene Strecke; h. 
ooura. 

pard. Ml. Pardcltier; gricclu-lat. pardna. 
pardi, Interj. bai Qott; gekfirztaas par 

Dieu. 

pardon, m. VarRebnng, Venwihunf;; 

Vbabst. 7.11 panloniior. 



pArdonner vergeben, verzeihen; s. par funiatörium. 



parfols. Adv. bisweilen ; lat per vices, 
parfend, m. Grundnetz; lat per fton* 

' 11 J 1 1 

parfondre durchschinelisen, gleiohmäfiig 
Bcbmelzen; lat per funddre. 
pAPfnmi m. Wohlgameh; Vbabat m 

parfuntfr- 

partumer durchräuchern (mit Düften); 
lat *perfaniire. 
parfumoir, m. RiacherftiO; lat *per> 



n. donner. 



pargnean, m . glfin sender j ungor Kar pf en; 



pardage, parlage.in.Gleichbcrcchtigung •]ioi ni^M^llu8 (schwärzlich wie Emaille), 
an Landbesitz ; lat. *parataticum, mittel- 1 pai^uö, Interj. bei Gott; = par Dieu. 



bar abgel. v. par. 



pari, m. Wette; Vbsbat. zu parier. 



parÄatis. m. VollzugsbdMil ; lat pareatia pariade. f. Paarfvng;) dar Rabbflliner; 



Mi'"'.i'rt upliorchen". 



ab|L'cl V. parier. 



pareau. ui. Kessel, Metzstein; abgel. v.; pariage, m. s. jmreage. 



kelt pair, per Keaeel. 



parier walten; lat parlAra. 



parefeulllc. f. Quorlioi/: an dner Piae-j parietal re. (. Hanarkraut; lat pariettria 



form; Wort unbek. Hcrk. 



(seil, herba). 



perall, -1e. Adj. gleich; lat *parieälu8, > parl«tlne, f. gelber Farbetoff ; lat *pa- 

-a, -niii, Dt'iiiln. v. par. rid ma F -Ina. 

pareUe, f. Gemüseampfer; disaim. aus parieur, m. Wetter; lat. pariator, -orcm. 

parlsette, f. Wolf8l>eere; Wort unl)ek. 



lat *pratarella v. pratum. 
pftrenent, m. Garnitur; lat paraman- \ Herk. 

turn. 



partsloUlK t' Dreiblatt; Wort unbek. 



parementer zurechtmachen (in gleiche i Herk. 



Linie bringen); abgel. t. pareuient 



pwlala, m. einefn Paria geprftgte Mflnse; 



paröntea^ (, Ermahnung; grieeh. par- nh'^o] v. f*nri<. 
amcsis. i paritö, f. Gleichheit; hit. pariui», -tätcm. 

pareniaae. f. Ankerliehten ; Wort dunk* | parlnre, f. Wette ; abgcl. v. parier. 
U tk. parjure, m. Meineid; lat. periurium. 

parent, ni. Verwandter; laL parens, parjurer einen Meineid ablegen; lat 
•entern. , periürare. 
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S86 parlement—parttoement 

parlement, m. muiullicliu Verhanillung, Maiiiiiieiili. mit ^ricch. para noben und üts 
beratende Körperiefaart, VolksvertTetun«;; ötös Ohr. 

abgel. V. pnrliM-. parote, f. eine nrsprün^'Iich mexika- 

{Murlementaire, lu. Unterhändler; abj^el. , nische Pflanz«; Wurt dunkler, venuuU. 
T. parleinenter. | mexikaniaeber Herk. 

parlementer (mündlich) unterhandeln; parotide, f. Olirs|>oi<>heIdräHc; K^ivch. 
abju'cl. V. parlement. parotis, 'idat von parä neben und Qe, ot<68 

parier sprechen ; Kricoij.-Iat. 'parabolare Olir. 
V. parabole Gleich ni^rede, doch ist die parotique, Adj. in derVerbdff. labre •• 
Ablt^. nicht sicher (fiHöS). Ohrriilipjjfisrh ; v^rl, pnvot 2. 

parlerie, f. Gerede; abM<)l* v. parier. pareu, m. Appretur in der Weberei; 

parleur» m. Spreeher; abgel. v. parier. • xnsammenh. mit parer. 

parlier, m. Advokat-, ab^'ci. v. parier. parouel, in. KKihevo^^d ; Wort dunkler 

parlolr, ni. Sprechzimmer; abKcl. v. Herk., vieil. /sligit. mit parut (h. d.). 
parier. parpaig'ne, Adj. in derVerhdg. pierre — 

|iarlot(t)e,i:Sohwatzge«eilsehaft;VbBbat. s. parp:iin;^ 
zu parlottcr. parp&iHot, ni. Spottname für die Kal- 

parlotter schwatzen; abgel. v. parier. vinistcn ; ab}j;el. v. lat. papiliu, öncm. 

parlOMk f. Redeweise; nbKel. v. parier. | parpaing. ui. Tra^irestefn, Bircckatein; 

parmain. m. weicher Stein; abgel. v. lat. *i>erpendiuiii (70610. 
dem Stadtnamen Parma. ! parpine, f. Urettstück in einem Mauer- 

panne, f. leieliter Sehiid ; ^rieeh.-lat. ! werk ; vi;1. parpaing. 
p;irt:i i parquer oiiijirerclicri ; ali^;cl. v. pare. 

parmöUe, L Schüeselflcchte ; Wort un-, parquet, lu. kleine Abteilung in einem 
liek. Herk. j Park» Parkett; Demin. m pare. 

parmönle, f. Blinkende Nieswurz; Wort' parquator {»rketUeren, lifeln; abgel. 

dunklen TVHpr v onfpipL 

parml, Fräp. mitten durch; per nie- parqueur, m. Austernzüchtcr; aligel. v. 
dium. I |>arquer. 

parne. m. Schlammkäfer; Wort dunkl« r parquier, m Fforehhirt, •fiacber; abgel. 
llerk., zusammenh. mit griech. parntips, v. pare. 

•öptm eine Heuaehreckenart ! pamitn, m. Pate; tat. ^patrinua (6083). 

parnopÄs, m. KÜH»el){oldw<'si IC ; parne. parrc. f [>areau. 

parodie. f. NachdiohtunKt Parodi«;i parrieide, ui. l) Vater-, Verwandten- 
Kriech.-lat. parddia. <mord; lat parrieldium; 2) -mörder; laC 

parol, f. Wand; laL paries, "parietem j iMrricida. 
für parietem. parsanbleu, Inlerj. s. palsanihlcu. 

parolr, l) m. Streichbrett, Setzhammer, parselnte, f. Segeltuch zum Überlegen; 
tt. dgl; abgel. v. parer; S) Vb. »ehelnen ; ! lat. ^perdncta. 

lat. imröro. parsemer beaien, bestreuen; tat •per- 

paroisse, f. Kirchspiel; grieeh.*lat pa- semiuäre. 
rochia. f parsonnler, m. Gesellacbafter; iat "par^ 

paroisslen, m. Pfarrkind, Gebetbucli; ii i i u v. pars, parlis. 
griech.-lat paruchianus. päi't, i) m. Leibesfrucht; lat partus; 

parole, f. Wort; prieoh.-lat |iaraboIa. 2) f. Tiil; lat pars, partem. 

paroll, in. Verdoppelung des Kinsat/CH partage, m. Teilung; abgel. v. part 2. 
I>ei IIazard8|tiplt^n ; ital. |i;u i>li. Wurtdiink- partag^er tfiien; abt:«-!. v. partage. 
1er Herk., vennutl. zusammcnh. mit lat., parlance, f. Abfalirt, Abreise; abgel. v. 
par. j partlr. 

parollor, m. Opernlextdiehler; abgel. partomGnt, m Abreii^e, Meridiandiffe» 
V. parole (8. d.). renz bei der Schiffalu-t; abgel. v. partir. 

parent, m. pl. Eltern eines Falken: partenalre, m. Partner; lat *partlni- 
prov. Wort, abgel. v. pa(i)re Vater. rius. 

parot, m. 1) (lartenrotsdiwanz ; abKcl- partenement, m. Bassin für die Soole; 
V. prov. pa(i)re; 2) Ohrenlippfisch ; zu- Wort unbek. Herk., viell. v. partenir. 
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partiqne— pameto. 
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partAqa«» f. BeutolgarnstanKc ; lat per- 

tlr-i. v.'lksftyinol. uiUKCst. zu *|iortfra. 

parterre, lu. FuUboUen, Bluiiieiil»e«n; 
— par + terre. 

part!, m. (Abscheidun^;), Pnrtft, Ent- 
sclieiduQg; PtzebaL zu partir = lat. par* 
tin*. 

pttrtlatra, Adj. I«tlwei«e» partiell; lat 

partis rius. 

partlalt -e. Adj. partiell; lat. partialis. 

p«Ptlbl0b AdJ. teilbar; lat. pHrtlbilis, -e. 

partlelpe, in. l) Partizl[>; lat. partici- 
pium; 2) Beteiligter, Mitschuldiger; lat. 
partioepa, partfolpia. 

particularity, f. Einzelheit, Biganartig- 
kcit; lat. particuläritaa, -tätem. 

parttenie, f. Teilchen, Partikel ; lat. par- 
ticula. 

partieulier. -ere, .\dj. besonders, eigen- 
tümlich; lat. 'particulärius, -a, -um f. par- 
tiealiria. 

partie. t Teil ; Ptsabst. so partir « lat. 
partiri. 

pAfUel, -le. Adj. einseln, beaondera; 

tat. partialis, -o. 

p&rtU, -e. Ad], teilbar; lat. par0U& 

pavtlr (teilen, trennen, aeheiden) weg- 
gehen, abreisen; lat. partiri. 

partisan, in PnrtPiVänger; ital. parti- 
giano, abgel. v. lat. pars, partis. 

paptlaMur. m. Weinemtenverteiler; ab> 
gel. V. pnrtir. 

partition, f. Teilung ; lat. partitio, -öneui. 

partout. Adv. fiberaii; » par (a. d.) + 

tont (S. (1.). 

paru, m. Deckfisck; 

parulle. f. Zahnfleiaehgoaeltwutat; 9b' 
gel. V. griech. paruHs. 

parure, f. S«;hinuclt; al>gel. v. parerj 
lat. paratüra. 

parvanir zu etwas gelangen; lat. per- 
venire. 

parvenu» m. Emporköiuniliug; i'art. 
Prat y. parvenir. 

parvis, m. Vorlmf; lat. parndisus. 

pas, m. Schritt; lat. passus, das Wort 
wird auch ala Verne]nung(fiverBtSrknng) 
gebraucht. 

paseal, -e. Adj. ilaterlicht Oatem; lat. 
paschälia. 

paqwle» m. Pfannengraa; griech. paa- 

pj^Iö. 

pasqullle, f. (Witzhieb?) 8toü; s. pas- 
quiu. 

pM4idn« Ol. SchmShachrift; Ital. paa^ 



I quino, urspr. Benennung der Bildsäule 
(bo7.w. eines Torso) in Unm, an welcher 
Spottschriften angeheftet wurden. 

I pasqnlnad«, f. a, paaqulo. 

passable. Adj. anginglleb; abgel. v. 

, passer. 

j paaiade, t Dnrehreiae (Reiaegeld); ab- 

! gel. V. passer. 

passage, tu. Durchgang ; abgel. v. passer. 

passager, m. Durchreisender; abgeL v. 
Ipaaaag«. 

passale. ni. Hoi/kSfergattung; grkdi. 
^ paHsaios hölzerner Nagel, 
i p«Minge, m. Ohrentrappe; W. unbek. 

Herk. 

' paasariUet m. s. paseeriile. 

paiMiTaiit, m. Lauf planke, Laufpaß ; ^ 

pasflo + avant (s. d.). 
pasae, f. Durchgang, Zug; Vbahat. zu 

passer. 

passelle, f. Beize; umgestaltet aus pas- 
Serie (s. d.) unter (späterer) voikaetjrroolog. 
Anlehnung an lie (s. d.). 

pMiement, m. Indiewegeleitung (s. B. 

von rrkuiulen), Bc^^atz; abgel. v. passer. 

passepoU. ni. (Filzbeaatx), Litze; — passe 
+ poll. 

passepopti m. (HafenOFaB; paaae + 

j port (s. <].). 

passer durvli-, überschreiten, vergehen; 
alHl«l> V. lat paaaiia Schritt 
passeraan* m. Sperling; Dentin, v. lat 

i passer. 

1 pasaanlla, f. Steg; 1>emln. v. paaae 

passeresse, t Leine; abgel. v. passer. 
[ paaaeret, m. Schmerling, Zwergfalke; 

I abgel. V. lat paaser. 

passerie, f Beize; abgel. v. passer. 

passerlgaü&s,tii.8perling8artigeHühner* 
I vögel; suaammengea. ana lat paaaer Sper- 
ling -I- gallus Hahn. 

. paaserllle. f. (eigentl. Sperüngstraube), 
iMaekatdIerroeinen; demin. Abllg. {mit 

Anlehnung an paFser-fau) v. lat. passus 
leidend, kränklich, welk, vgl. pas^ulo. 

paSMrine. f. Pflanzen-, Vogelart; abgel. 
V. lat passer. 

passerinette, f. kleine Oraamäekenart; 
. abgel. V. passer. 

' paasemlquo, f. Art Schleifalein; Wort 
unklnror Herk., jedenlaUa snaammenb. 
mit passer, 
paneta, m. pl. Warenaehirank mit Vor- 

I bang; demin. AbHg. v. paaae. 



Digrtized by Google 



288 



pasaeue— pAter. 



passettei L kleiner Durebaehlag; abgel. 
V. passe. 

puasnp, iii.Fähnaanii; abgel. v. passer. 
IMMlbto, Adj. leidenelibig; lat paasi- 

passiere, f. Ourchgangsloch ; abgcl. v. 
paaae (a. d.). 
passir, -YBt Adj. leidend; lat. paaaiTua, | 

-a, -um, 

paaston. f. Leiden; lat pasBi<N -Anetn. 

passlonnöe, f. Sc'Iir.ii]>finstoicliPii, wel- 
ches dem Gesicht don Ausdruck einer 
Leidenschaft gibt; Rtzsbst zu passioniier. i 

IMMloiiBer in Leidenaohaft veraetien;! 
ahfrpl. V. passion (b. d.). 

passls, m. kränkelnder Seidenwurni; 
»bgei. V. lat. paaaas leidend. 

passoire, f. Dorcliadilag ; tbgti. v. passer 

(8, d.). 

paasot, m. in der Verbdfr. §p^ de — 

Stoßwaffe; abgel. v passe (s. d.). 

passulat, Adj. in der Verbdg. miel ~ 
Muskatellerhonig; s. passule. 

passule, f. welke Traube, Rosine ; abgeL 

V, Int. pnssiis Ifidciul, kriinkUcli. 

passure, f. Durchstichfestung; abgel. v. 
paeaer. 

past, 111. ji.it. 

pastel, m. Pastell, Farbeustift, Waid; 
lat paatillaa kleines Triggebflek (6909). 
pasteUev, m. Waidmfible; abgel. v. 

pastel. 

pastenade, f. Pastinake; umgestaltet 
aus lat. pastjnac.-i. 

pästöque, f. WaHsermolnno; arab. ba- 
ticha, angelehnt an pastenade. 

putor sich die FflBe teigig machen, 
1)0 seil mutzen; abgel. v. lat pasta klebrige 
Masse. 

past6nr,m. Schafhirt; lat pastor, -örem. 
pastlehe, m. Abklatsch; ital. pastiedo, 

abj,'e1. V. pafsfa Teif?. 

pasUeher abklatschen ; abgcl. v. pastiche. 

pastUle, f. RSncherkflgelehen; umgeb. 
aus lat. pasttllus. 

pastlne, f. (tortenartiges) leichtes Reit- 
kiaaen; abgel. v. lat paatn. 

pastoureau, ni. junger Hirt; Demin. 
zu |)asteur (s. d.>. 

p&t, m. breiige Masse; lat. jmsttts. 

pataehe, f. Patrouillenschiff; abgel. v. 
dem germ. St. i)at(t)- patachen, im Waaser 
sich bewegen. 

pataeliOB ZollaohittskaptlflR; abgeL v. 
patacbe. 



patagau, ni. gemeine Sandmuscbel ; 
Wort unl>ck. Herk. 

patagion, in. Flughaut der FledenirilDBe; 
abgel. V. gnech. patagos klapperndes Ge- 

patagon, m. s])anische Münze; span, 
patacon. 

pata(pata)p(l)an, m. Trommdsdilag; 
sehaUnachabmendea Wort 
pataqve, f. Pataka, Hfinse von Batavfa; 

V.' I f Tuihek., viell. arab. Herk., s. patagon. 

pataques, ni. fehlerhafte Liaison ; an- 
geblich cntst. aus der Phrase (je ne sais) 
paa-t*ä qu'eat-ce entstellt aus je ae aaia 

pataral(r)e, L Gekritzel; entstellt aus 
paragraphe unter Anlehnung an patte 
Pfote. 

pataraa, m. Borgwanttau ; Wort unbek., 
wahraeheinl. itaL Herk. 
pataraase, f. Klamroerelsen; ilal. pata* 

raasa. 

patard. m. Scheidemünze (zwei Heller); 
umgeb. aus prov. patac, welches Tenntttl. 
arab. Herk. ist (vgl. jmt.ique). 

patate, f. Batate; span. bezw. auterikan. 
Wort .. * • 

pataud. -e. ]>1attraßig,.phimp; ab- 
gel. V. patte (s. d.). 

patauger im Schlamme patachen; ab- 
V. pnttc (s. d.). 

pAte, f. Teig; lat. pasta. 

pat6, ni. Pastete; Ptzsbst. zu putor 
(s. d.). 

patelet, m. p-erinyro .\rt Kabeljau; de- 
min. Abltg. V. lat. pat(er), s. patelin. 
pattflette, f. Deckel der Patronentasehe; 

detnhi. .\hltg. v. patte (s. d.). 

patelln, m. Schmeichler, SohleicUer; 
Eigenname ,Pat(h)elin' (Held einer f^roe) 
ati^<'l V. lat, patcr. 

patellalre. Adj. sehüsaelartig; lat patel- 



larius, -a, -um. 

! patelle, f. Schüssel; Int patella. 

patöne, f. Kelchschüsselcheii : l it imtena. 
i patenoUer, m. gemeine Pimpentui^ (eine 
I Pflenie) ; a. patenotrier. 

patenötre, f Vaterunser, Rosenkrans; 
I lat pater noater. 

I patanAtrtap, m. Rosmkranspfianm, 

. Pimpernuü; abgel. v. patenötre. 

patent, -e. Adj. offenbar, offenkundig; 

: lat patens, •tentem. 

I pAtap kteiatern, teigartig sein; abgeL 
▼. ptte. 
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patere, f. Opfprsrhalc; lat. patera. patoulUer 1) l>ctat8dion ; 2) patschen, 

paterae. Adj. altväterlich; lat. patcruuä. plantKchcn, waten; in beiden ßedt^m. v. 
pfttwneU «le, Adj> vitorlieh ; kit *iMter- j eerm. patte Pfote, Patsche, 
nälis. patoulllet, m. Poebherd, Brzwisobe; 

paternity f. Vaterschaft; iat paternitas, patrnuillc. 
•tSlem. ; l»t(»iil11aux, -SO. Adj. selimierig; abgel. 

päteux, -se, Adj. teigig; lat. *p86töstis, v. ycnn. patte r.itj^clie. 
-a, -Uli) V. pasta. patraque, f. Kartoffel, alte Uhr, alte Ma- 

patibulaire, Adj. /.um Galten gehörig; schine; vermutl. umgeb. aus dem indlan. 
ab(;el. v. lat. palibuhnn. | Wort batatas Kartoffel, vgl. engl, potatoe. 

patience, f. fU'duhl: lat. patientia. pAtre, m. Hirt; lat. pastor, 

patient, »e, A<ij. duldsam, geduldig; patrle, f. Vaterland; lat. palria. 
lat. pattoll«, •entem. patrtmolne, in. Erbteil, Erbgut: tat 

patleater steh gedulden; abget. v* pa- ' Patrimonium 
tient. . patriote, m. Vaterlaudsfrcund ; griech.« 

patin, m. Stolnehuh, Scblittselrali; ab- , lat patrfSta. 
gel ' ' rm. patte Pfote. patroctner iiarli Art einos Patrons 

patine, f. Patina; laU patina breiige . salbungsvoll reden, nalhaderu, schwatzen; 
Masse in einer Schüssel. ilat patroeinfiri, ahgel. v. patrönns. 

patlner, m. 1) lietasten, betatacheln; patron, m. Schutzlierr, Schutzheiliger 
2) Schlittschuhlaufen ; abgel. V. germ, patte <gleichsam väterlicher Urty pus, Ahnherr 
Pfote, bezw. paliu Schlittschuh. einer Sache, daher) Modell, Vorbild; lat. 

patlneiiv, m. SchlittflehuliUnrer; abgel. • patrönua. 
V. |)atincr 2. patronner 1) hpsctnlt'/cii, hoschirmen ; 

p4tlr leiden, ausstebea; lat. *paüre 1. 12) nach .Mui^tern zeichnen; iu beiden Be> 
patL ; deutangen abgel. v. patron <b. d.). 

pAtlra, m. (einer, der Prügel bekommen patronnet, m. (klciin r rati <in), Kuchen- 
wird, bezw. zu bekommen pflegt) Prügel- bäckerjangc; abgel. v. patron (s. d.). 
junge, sandeubock; 3. Pers. Fut Akt v. | patFonnear, m. Musterzeichner; abgel. 
pAtir (s. d.). V. jiatronner -2. 

pfttlras, m. rrii-cljungc; 2. Pers. patroullle, f. 1) ( Wat.schelei) rmlior- 
FuU iVkt. V. pätir ^s. d.), also in »bst , bummclu, Rundgang, militärisolie iiuiuli'. 
Funkt fibergegangme Verbalform, vgl. ;2) (Pfotentueh) Ofenwiaeh; in beiden Be- 
auch pätira. doutungm Vhfhst. zu jiatrouillfr (». d.). 

p4tis, m. Viehweide; lat 'pastldum v. patroullier 1) watscheln, herumgehen, 
paatUB (Part Perf. PasB. v. pascäre). {die Rnnde machen; 2) mit den Pfoten 
Kuchen backen; lat. *paaticiirc>, herumhantieren, herummanschen; in bei- 



abgel. V. lat. ]>asta Teig. den üedtjfn. abgel. v. germ, patte l'iote. 

patisserie, f. Hack werk ; nbgcl. v. *pa- patrouUUs, m. Manscherei, Pfütze; ab- 

tiase Kochen. gel. v. germ, i-atti» Pfote. 

p&tlasidre» f. Backtiacb; abgel. v. pä- patte, f. Pfote, Hand, Kuß, handgroUor 

tisser. I Fetzen, Luuipen ; germ, patte Pfote. 

pAtisson, m. (großer Kuchen), Melonen- 1 pattte, f. (llandleltung), Notenllnien des 

kfirbis; abgel. v. ♦patisso Kuciien. alf.Mi Kircliengesanges; abgel. v. palte, 

patoehe, f. Uaitd; abgol. v. germ, patte patter l) (zur Handführung) mit eineut 

Pfote. RoBtrale linileren; 8) Spur machen (vom 

patois, ni. (dan Watscheln, unbeholfenes Hasen); in beiden Bedeutungen abget. V. 

Gelten, unbeholfenes Sprechen) Mundart, patte. 

Platt; abgel. v. germ, patte l'fote. pattler, m. Lumpenhändler; abgel. v. 

paton, m. dicke Masae, /.. it. Knollen patte. 

im Papier; abgel. v. pasta Teig. pattiner patinor. 

pfcton, ui. teigige, dicke Masse, z. U. paltu. -e. Adj. raulitüllig; abgel. v. 

Stopf nudet, Telgwnrst; b. paton. |>aite. 

patouiUe, f. MaKctiiiif zum Waschen der pAturablc. Adj. als Weide benutzbar; 

Eisenerze; s. patrouille. at^l. v. päture. 

KBrliMC Bymolon. WIb. iler tn. Sfr. ^ 
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p&ture, f. FuUcr, Wcidc, Wcidefe8»el; . Ucb Flaschcnbodens; abgel. v. laU palpäre 
lat paatfira. ^ klopfen, 

pätureau, m. Rinderweide; abg«l. v. i pausaire, m. Rudemeistor; abg«L ▼. 

pahirp. griecl).-Iat. pausa. 

p&turer abweiden, fressen; ab^el' v. pause, f. Pause; gricch.-lai. pausa. 
pftture. panser pauaieren, innehalten; griech.- 

paturln, m. F^ispon^rmi: ; nh^'ol. v, iinturn. lat. pansiirp. 

paturon. m. Pfordcfe^^sel, Art Feldpilz, pauvrard, -e, Adj. bettelarm; abgcl. v. 
Wiemnpilz; abgel. v. pdtare. I pnuvre. 

paturot, m. (einfältiger Hirt), Gimpel; | pa ure, A<Ij. arm; lat. )>auper. 
ab^el. V. pature. pauvresse, f. iiettelfrau; abge). von 

p4tU8, m. Abladestattc; Wurl dunkler pauvrc. 
Herk, Zusammenh. mit iwty ist wabr^j paiiTret, m. armer Schelm; abgel. 
aoheinlich. p;iiivr(' 

paty, m. Haufen nuf;,'ole8encr Steine; pauvrete, f. Armut; lat. paupertas. 
Wort dunlcler Herk., s. pfttus. { -tätem. 

paulard, m ^V : -hpilzkSfer; abgel. v. paux, m. pi. Netsseitenpfihle; lat. pilos 
dem Eigennamen i'aui. ^ v. palui<. 

panlette, t Amtssteuer; benannt nach i pavaner, se — sich (nach Pfiinenart) 
dem Namen ihres Urhebers, eine» ge- f brüsten ; abf,'ol. v. lat. pavön-cm. 
wissen I'aulet unter Heinrich IV. pavö, m. Pflasterstein, Pflaster; Ptzsbst. 

pauller, ra. Zchnteneinfordercr ; abgel. zu i*aver. 
V. dem Personennamen Paul. j pavteheur, m. Schild trä};er; s. pavnis. 

paulmure, f. pnimiure. pavement, m. Pflastern, Pflastermaterial; 

pattme« f. flache Hand, Ballspiel, Ball; , abge). v. paver. 
grleeh.-lat. palma. j paver pflastern ; lat. *paTäre f. pavlre. 

paumäe, f. Handschlag; Ptzsbst. von , pavesada, f. eine Art SchUd; abgd. v. 
paumer. ! pavois. 

pamnelle, f. i) zweizeilif^e Gerste; De-I pavesder, ra. s. pavecheur. 
min. zu paume - lat. pahna Palme; pavette, f. ScbSIkorn ; abfiel, v. dem 
2) Hfhntrleder für die Handflfiflif« ; Dr-iiiiii. St. pap-, i)av-, wovon pavot (s. d.). 
V. pauine (s. d.) ; 3) Lockvogelstange; al<- paveur, ni. Pflasterer; s. paver, 
gel. V. paume » lat. palma Palme. i pavlde. Adj. xa^'haft; lat. |>avidus. 

paumer mit der Hand messen; abgel. { pavle, f. narh der ätadt Pavia benannte 
V. paume. i Pfirsichsorte. 

paumet, m. Begelhandschnh ; abget. v. | pavler s. pavofser. 
pan pavilion, m. KI:il'<i< . Zelt, Cartonhaus; 

paumier, m. liallmeistcr; abgcl. von , lat. papilto, -öaem ächmetterlin«;. 
paume. | pavIUoiUiaF umherflattern, fla^^^en ; ab- 

panmlUa, f. s. paumelle 9. v. papillon. 

paumiHon, m. Spillewelle; Demin. zu pavimenteux. -se. Adj. zu Pflaster- 
panme. steinen dienend; lat. *pavimcatüsus, -u, 

^paumoyer mit der Hand Flachs ab*<-Qm, abgel. v. iiavimentum. 

messen: hIil-iI. v. pnuine. i pavlon, ni. s. papiim. 

paumure, f. s. emitaumure. | pavois, m. Uehang, Decke, Schild; ab- 

pauplöre, f. Augenlid; lat •palpebra f. :grt. v. dem St pav-, der in imvillon mir 

pal|ii lir:i. halten ist. 

pauplettes, f. in Papier eingewickelte pavoiser beflaggen, bewimpoln; abget 

Fleisebselinftte; lungeb. aus 'papicttes (v. v. pavois. 

papier), n:M Ii .\rialogie von serviette ge- pavolin, -e. Adj. mit Spitzen, mit Fe- 

forint, in Anlehnung; an ]>aume, f>i._mnf!. di-rrr lii si f/t , Inf. pavonmns, -a, -um. 
Umdeutend „ein Papier, das man nach Art pavonaire. f. i'iauenteder ; lat. 'pav«!- 
einer Serviette auf die flache Hand legt naria v. itavo. 

um lannir Flt is. 1t /u IrLcn" pavonei, f. Prauenkoralle; al^cl. V. pavo, 

paupoire, f. L^i^cnplatte zum Plattmacben -onia. 
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pavot. III. Muhttiabiii'l. V. lat. (|>n)|)nv(ur). pöcherie, f. Fiacliorci; ab^ol. vun p«- 
pavouano, f. eine Pnpn^cienart ; ezoti- oheur. 
svhcs Wort. pdeheteau, in. FroBchflech; Nebonform 

payable. Adj. zahlbar; s. payer. zu peoheroau. 

paye. f. LölmuiiK, Sold; Vbsbüt. zu pdebettes, f. pi. kleine, ruuUc Nclzu; 
payer. dcmin. Ablti;. v. St pcVh- (8. pSeheur). 

payelle, f. jjroUer Ke.sscl; lat. patella. prehear, in. Sünder; Int. peccator, -örcui. 
pavement, m. Zahlung;; «. payer. i p^eheur, ui. Fiticber; lat. piscator, -urew. 
pajeii, -ne. Adj. s. paien. ' p6eore> f. Tier, Vieh; lat pecora (Plur. 

payer Inszalilen; lat. pacare l>efrie(lii.'i*n. zu perus). 

payol, m. ROsterwerk einer lüijüteii p^eque, f. albern«» Krauensiiiimcr; neu- 
Wort unbek. Merle. ^prov. pdco, Fem. zu pi c iat imcun) 

paya* n». Gau, Landi Landetrieh ; lat türicht. 
i.n^.'Tt'.^ls. -<■ pöculat, ui. KasMndiebstahl; lat. peeu* 

paysaj^e, in. Laudsclialt ; ab^el. v. pays, latus. 

pajraul, m. Laadnmttn; at^^el. v. pqr8.i pöeule« m. Senderfcul* Eigontum; iat. 

pö, nt. (Pfahl), niifrocbter Stab im Korb- peculiuni. 
gcflecbt; lat. palus. pÖeuUer, •öre. Adj. btiaunder<er); laU 

pfofe. in. Wegegeld, Zoll ; lat *poda- peonlifiriufl, «a, -um. 
Hctiin. pödairne, m. Fußbank; lat. pcdänoa. 

pöager. ra. Züllacr; ab^^cl. v. peage. | p^dale.f. Pedal ;ital.pedale = lat. pedale, 

p6at, TH. Weinltcr^shackc ; ab^d. v. lat v. pea, pedie FuB. 
pes, pcdiMii. pödana^ m. Krebsdiatel; Wort dunltler 

peau, f. Haut, Foil; lat. pellig. i llorW 

peaueier, m. a. peaussicr. | pedane. Adj. in der Verbindung juge — 

paaunler« m. Feilbereitor, Lederver-| Standriehter; lat pedineus. 

fcrti-.-r; tut. *p(niciariUB V. pelUs. pödauquc, f. Fraueiij,'«!8talt mit Cnnso- 

pöaute, f. ä. puutt«. I füUcn ; zusaiumengee. aua laU pes, pedis + 

peautpaille, f. Lumpenpack; atwcl. y. auea. 
IM'MLitif. p6dere, ni. Uferkäfer; lat. pedarius. 

peautre, in. 1) Strohsaek, sdilcdites pMlcule, m. Stiel; lat pediculu». 
liett; dtscb. Polster; '2) Zinn, Seliminkc; pedon, in. Fußbote; lat *pedo, -öaein 
Wort unbek. Herk. (ital. peltro). v. pes, i)cdi». 

peautrö, -e, Adj. mit andorafarblgem pögaullöre, f. Pedi-, Teer^chiffsfabr- 
Schwanz; abgel. v. peautre 2. zeug; abgel. v. lau pix, [>iceiu. 

pee« m. Stlchllns; sabst gebranchter pelffn«, m. Kamm; lat peeten. 

St pie(c-),prc(r-), vgl. span. peqaefkO klein. I pel^ner l-rnuiiicii ; Int. p.-ctinarr. 

pdee» f. 6. pesse. * pelgneran, ut. Kuiuuuuuchcr ; abgel. v. 

pMihblnide, m. Pecbblende; dtseh. Pech- pei^ner. 
blende. pelgnetta, f. Kftmmehen; Demi», su 

pöche. f. 1) l'firsicli; lat perstca; 2) Fisch- peiLnie. 
fang; Vbnbst. zu pucher. pelgneur, iii. Kiiiiiincr ; abgct v. |>eigncr. 

ptohA, m. Sünde; lat peccatnm. peignler, m. Kammmacher; hit poctl- 

p6cher sftudifjen; Inf. ixTfure. nnriiip. 

p6cher, tu. Pfirsichbaum; lat persi- peignoir, ni. Kamm-, Pudonuautel; ab- 
efirtaa. gel. t. peigner. 

pöchor rist hcn: lai. jiiscare. pelgnon, in. Kammbüsdiel von Hanf; 

p6chöre(Fiscl)bohältcr),Wa88erbeliälter; abr«^I v. jioigne. 
lat piscäria. pelgnures, f. pl. Kammhaar; abgel. t. 

pteheraau, m. Froscfafiaeh; demin. i>ei^'iier. 
Ahlt?. V. pöchour. pellle, f. Lumpen, Fetzen. HamenRclmnr; 

pecheresse, f. pochcur f Suff, -esse lat 'petuluui v. dem St pet(t)-, wuvun 
» griech.'lat -isaa. pattt, pi^ (tta). petao). 

pöcheresse, f. — plebenr + Suff, -ease pelUer, m. Lumpenaammter ; abgel. v. 
griech.-iat -issa. l^eille. 
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pelUeron, lu. KaniucbenfoUhändlor; ab- poUsson» m. s. pvlisso. 
Hel. V. pcille. ptflaPdMU, ui. s. palardeau. 

peinard. in. Icidcndor altar Menaoh; pellfttra, f. Schaufelblatt; abffd. ron 

ab^'<'l V. peine. i pHlo. 

peinchebee, in. a. pinciiebcck. ! pelle, f. Sctiaufel; lat paku 

pelndre malen; lat pingfire. poller schaufeln; abgel. v, pelle. 

peine, r. Strafe, Hußo, Qual; Int. poma. pelleroil. m. kleine Sehaufel; abgel. v. 
pelner Mühe machen; ab({cl. v. i>cinc. { pelle. 

pelnenx, -se, Adj. tnfihsam ; nbfiei, v. i peUeter umschaufeln ; abgel. v. pelle. 
peine. pelleterl«, f. Kürschnerei; abgd. von 

peintre, m. Maler; tat 'pinctor für pelletier, 
pictur. I pelletier, ui. Kürschner; abgel. v. (pel, 

pelBtnuiU. m. Sabmierer; demin. Abltg.i paalK pean (a. d.>. 
V. pointre. pelleverser lun^'rabcn; zusammengos. 

peinture, f. Malerei ; lal. 'pinctura f. [ aus pelle (h. ü.) + vertier (s. d.). 
picinra. | pelllettle, r. Hlutohea; lat. tteHieola. 

p6kin, in. s. prqiiin. peloir, m. Haarraufer; abjj^ v. peler 

pelaehe, l. »iruber Tlüsch ; abjicl. v. (s, d.). 
<pefl), poil (s. d.). I pelote, f. Knäuel; abjifel. v. lat. pilns. 



St f. Ausfallen der Haars; abgel. t peloter aufknäucin; ab^'cl. v. pelote. 
pHer. peloton, m. Koäuol (v. Menschen); al>- 

peladon, m. Htsini;cnliaken; al>Kcl. v. gel. v. |>clc>tc. 
pel » lat palus ITahl. j pelou, in. ab^okörnte Maiaälire; abgeL 

pelage, m. Haarfarbe ; abgel. v. (peil), { v. pel = tat. pilus. 



puil (k. d.). 
pelaln, m. Kalkbrfihe mm Enthaaren 

der l!i ; ab^cl. v. (p< il), pnil Int. pilus. 



pelouse, f. Grasplatz; ab^el. v. [hsI - 
lat. pilus Filz. 

peloux, m. pl. (BcrKi^clifiluii^iin), von 



pelamlde. f. Plätlchcaächlan>;e ; griech.- den Bergen abgeschwemmtes Erdreich; 



lat. pelamis. 



8. T>elou. 



pelan, m. liaumrimlentarcl zun» Padi- j peltre, ni. Seudiuch; =- pcautrc 1. 



decken; W<irt unbek. Uerk.» viell. abgel. 
V. pel(erl. 

pelüd, m. (ifleichs. enthaartes), i$e> 

scliältcs Hol/;: ab^-^pl. v. (pdl), poil (s. d.). 
pölastre, m. ». pellätrc. 
palauder sehlagen, durchbleuen; ahgoL 

V. |H?I l;it. palus. 



pelu, -e. Adj. haarif;; lat. 'pilutua, «a, 

-um. 

peluehe, f. Wollaammet ; al^I. v. pel = 

tat. |)ilus. 

pelure, f. lluut, äclmlu; abxel. v. |>el = 
lat pilus. 

pel van. m. aufrecht stehender Stein; 



p^le, m. Kiesel; lat. peasulus. Wort unbek. Herk. 

peler enthaaren, sch&Ten; lat pilare, in penaUle, f. Hönohsvolk; ab^cl. v. |ieine 
der Hcdtp. „schälen" ist jedoch die Ablt;:. (s. d.), Vfjl. penard. 
ii('> vi)s. von lat. pcltis Hau), l'cll (r'iL'i^ntl penalllon, m. altor Mönch; abgcL 
alsci „hauten") niciil gerade abzuweisen. pcuaille. 

ptterln, m. Pilger; lat itercgrlnus. { ptanl, «e^ AdJ. auf die Strafe bexaRlIeh; 

pclesse, f Atisfallcn der H.nare; s. pelade, lat [H.onälis. 

peletrage, m. Kofferschloß; s. pC'le. ^ penard, m. alter Sünder ; abgel. v. peine 
pelette, f. Straten ; abgel. v. pelle. i (s. d.). 

pölican, ni. Pelikan, eine Klammerart; ' penau, m. in der Verbindung' faire pcnau 
griech.-lat. pelioanus. den Anker zum Fallen klar machen; s. 

pöUe, III. SpieHnatter; Wort unbek. Herk. pennau. 

pelln, tu. H. pelain. penaud. -e. Adj. arnisünderhaft, ver- 

pelis, ni. Raufwolle; abgel. v. (peil), jioil dii/l, \ i i lilüfft ; abgel. v. peine. 

{». d.). Abltj{. v. pel (peal, {leau, a. d.) penchant, in. .Vbliang, NiedergaiiK; 

ist jedoch aneh anaetzbar. ; Ptxsbst au pencher. 

peliaae» f. Pelarock; lat'pellicia f. pellt- penehcr niolrr-. fihrrhnir!.'en, sich net* 

cia. gen; lat. peudicarc v. pcudere. 
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penfoir, m. Denk-, Buchzeichen; abgeL.zwar narli dor nasalon Ausspracheform 
V. ponser. des Wortes, 

pend&ble, Adj. hankenswcrt; abicel. v. pönld«* f. G^ratensueker; Wort dunklar 

lieudre. Herk. 

pendage, m. Neige im li«rgbau; abgol. < pönil, in. Schauihugel, Veuu8l>crgi laL 
V. pendra. I *p««tiniettluni. 

pendallle, f. hän^enawfinÜKea Goalndei; pänlnsule. f. Halbinsel; hit. ;);irninsula. 
abgcl. V. |>end[rej. j pönls, ui. männliches Glied; laU penis. 



pendaison. f. das Henk«»; lat ^penda-' pAnlteoee, f. Bufie, Reue; lat poeni- 

tion(cni). ! tentia. 

pendant l) Präp. während; lat. pen- pSnltencler, m. Strafanstalt; abgeL 
deut«, scU. tempore bei noch schwebender, p^iiitencc. 

wSlirend«rZ«it;S>OehInite,g4^nKehfing>| ptaltent, -e. Adj. buHfertig; taL paent- 

tos SfitiMi-trirk ; Ptzphst. zii pendrc. tenf, -tontcm. 

pendard, m. Galgenstrick; abgel. v. i pennaebe, m. s. panache, 
pandre. j p«ii]iagt* m. Falkgefleder ; laL *penna- 

pendeloque, f. Kristall-, Leuchtcrgo- ticum v. jtcnna. 
hange, Bummdagc; /.usanunenges. aus pennau, ni. Flügel (Art Windfahne); lat. 
'pende v. pendre (s. d.) u. luquc (». d.). 'pcnnalc v. pcnna, «vgl. penau u. pteeau. 

penderle. f. (Ort sum) V^utbingen; ab^j p«llit«» f. Bleuerteder, Garncnde; lat 
^'il. V. [iiMidre. penna. 

penderoles, f. pi. Trompctcnschnüre; pennon, ui. Fahne, I'anicr; lat. ''pen- 
abKQi. V. pendre. ' aon(om). 

pendeur. m. Aufbanner, Honker; abigel. pennonceau, m. Fähnlein ; deniin. Abltg. 
V. pendre {a. d.). v. pennon. 

pondlllMnI, m. Traubenart; abgol. v. I p«iitoiil0t f. Fahnlein; ab|;cl. v. pennon, 
pendre. pennonler, m. Fahnenträger; a. pen- 



pendille, f. Angehänge, Bommel ; lat. 
*pcudicula v. pendüre. 
pendttleF baumeln; kl. *p«ndieulare v. 



pennule, f. Flaumfeder; lat. pcnnula. 
ptaombra, r. HaibBcbatlen; lat. *paen- 



pcnder*'. umbra. 

pendlUon, m. Uuruhc (in der Ubr);^ penon, m. Art WiudrichtuugtiflüKei; lat 
ablief. V. pendille. *pennon(em>. 

pcndoir, m. Auf hansehaken; abgeL v. pensacre, f. giftige Rebendolde; Wort 
peniliri']. I dunkler llcrk. 

pendre (auf Ihängcn ; lat. pendfire. pmsAe, f. Gedanke; Ptasbat zu [tenser. 

pendule, i) m. Pend^; 2) Pendeluhr; pensep(hln und her erwäjron), denken; 
lat. pendulus, -a, -um (v. pend<re> herab-! lat. pf'nsur«» 

hängend. j penslf, -ve, Adj. nachdenkend; .nbgcl. 

peadnllne, f. Beutelmelse; lat *iiendu- ] v. penser. 
lina V. penduln.'s liora1>liän;.^ond. pension, f (.Vhwfi^Mtn;.' <W< l'rciscs, Gdl- 

p6ne, f. Quaste des Teerpiusols ( - s, pl. > des u.dgl.) abgezählte Summe, Preis, Unter- 
llängefäden); lat penna. halt(8ge1d); lat pen8ion(em). 

pdne. (pöle), m. Uiog(>l; lat. p<-8huIu8. pensionnalre» m. Kostgänger ; abgol. t. 

pöneau, in. in der Vbd>{. etre en - zum pension. 
Palion bereit sein (vom Anker); ». penau | penslonnat, m. Kostsehulo; ahgnl. v. 
u. pennau. i pension. 

pönölae, m. Ilalbsee; lat. *|>acne lacus. pensionner jeind. ein Jahresgelialtgeben; 

penelle, f. grulies mit Dung beladcoes abgel. v. pension. 
Bo<»t; s. p6ni«he. pensoter nachdenken; abgel. v. penser. 

penötrep durch-, eindringen; lat penc- pensum. m. Strafarbeit eines Schnlera; 
trare. tat pensuiu. 

ptaiUe. Adj. mühsam, mühselig; tat pente, f. Abhang, Absturz, Neigung; 
*poenil>iIi<. Pi/.sL.^-i. /u inMidro (s. d,). 

pönlcbe, f. Pinasse ; abgel. v. pin und' pentenne, X. s. pentiire. 
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penUere, f. llüDKegarn, Zieh^'nni, Notz, I percepteur, in. dteuereinncbmcr; Ut. 
Ta-sclie; l.it. 'penditäria v. 'ponditus f. ] porccptor, -oreui. 

penauB zu pendöre. i pereeptlon, f. Steaererbebung; bit. per- 

pentolr, in. lInn;:er(Sepmnntisausdnick); Ofptin, -Dn^m. 
JaU •penUitorium v. penderc. : pereer ilurclibrcchen, -bohren ; laL*[>er- 

pentQpe, f. Turband; lat. •pendftura v. I fare (gebildet nach AnaloKte v. *abanüäre 
•ponditiis zu pondöre. = avanoer), uewölinlu-h wir«! d.is VI». v«in 

pönule, f. Kp-rnmantel; lat. pnr intla. , ♦peritiäro (v. »peritium OurchKan«) uücr 

penurle, f. groUcr Mangel; penuria. ^on "p. rt|iilsisiro (v. pertund^re) durch- 

pteB. m. Fußsoldat in den siion. Kolo- »'»^^c-lcitct (7057 u. 7082). 

nü?n; lat. •pcf!i>n(oin). pereerat, ni. Stochrochon, Stachelflach; 

pöönage. m. Zwangsarbeit in Mexiko; '»«ladbar ab-cl. v. pcrccr. 
abgel. V. pcon (.s. d.). '■ P»«««««, f. Zwiekbobrer; abgeL v. 

pdotte. f.c.fmdelai taufdemAdnIatlschen I*'"*'*'*'''- 
Meer; ital. peota, W„rt ttniuk ll.rk. pePöeyable. Adj. erl.ebbar; absei, v. 

pepöe, f. Puppe; Wort der Kiuder- P«»^^oir. 
spräche I P«'''^^ voir cm-, wahrnehmen; , tat 'per- 

pepöre. m. Pai«chen; kinderaprachlJ«'»**^'^*^ /• »'.^"^'P*''* • . „ 
F.irni für p. ' ' pwehMlt. m. (an eine Stange festge- 

p6p6te.Mf«nkoln<le.)Geld.t«ck; Vbsb.t. ''^^1'« ^^T^'^*''"' ^"'"''f "VZ^u 
.« -pipeter dieae. «uraekgeblidet aus pe- . P^^^ ' ^ ' " ^ - Barach, 



pi'tillor. 



perelieF sieh auf eine Stange setsm; 



pdpetiUer funkeln; reduplizierte Form , , , 
▼ oJtiller 

' VT. * ■ . , . percbette, f. kleine btangc; Demin. zu 

pöpie. pep!e. f. Pips; lat. l>ei»l>ita, ■ '[.^j^^^ ' 

abyel. v. einem St, pipp-| popp- »klein, » i- » • t.. 

. . ^„ i fi * i ff » > percheur, -se, Adj. auf cmor Stanf^e 

. ^ . . . , .„ (ein»'m Zwci^je) sitzend ; abfiel, v. percher. 

p6plwp{eiien; blutmalendes Wort. p^rchls, n,. StanKcnzaun; ab^eL von 

pepln, p§pln, m. (i '>l>st-)Krin : a>.i:rl. v. pj.,.<.|,e. 
dem 8t. !.i|M'-, pcpp- (s.ubcn püpie), uicht percholr, m. .\iii->;tzstango im Vogel- 
von lat [x po Melone. j bauer; abgcl. v. perche. 

pöpiniere. f. Samen-, Baumsehuie; ab'j p«relUep dnrchloehern; demin. Abltg. 
gel. V pi'iiiii (s (I.). V. y,rnt'r. 

pepite, f. (kleiner) ( iuidmetaliklumpcn; , perclUette, f. (durchwachsendes, kleines 
span, pepita, abgel. v.dem St. pipp-. pepp-. Moos) Perlmoos; mittelbar abgel. v.pereei. 
(8. pepie). perclosc. f. s. pardose. 

pipon, m. KürbisrruclU;lat.pepo, •-onera perclure lähmen; lat. ♦porcludöre. 
f. -önem. perclus, -e, Adj. ^'clähmt, lahm; lat. 

pöpu, m. Wiedehopf; Seltenform zuj*percifi8us, -a, -um. 
pupue (s. d.). pep<jolr. m. Ttohror; nhmA. v. porecr. 

pequln. m. l) ein chinesischer Seiden- percussion, f. Klopfen, Öluh; lat. pcr- 
stoff; ap|>ellativ ^gebrauchter Stadtname cussio, •önem. 

I'ekin.!/; '>) Imnj.lKcr Kerl, Zivilist; vj^l. percuter klopfen, pochen ; lat. perrutöre. 
»pan. peiiuefio klein. , perdition, f. Vorderben; lau porditio, 

pönu», CP^nit), m. Steinkohlenstaub* | ^nem. 
masse; lat. *|ietr:icouni V. petra Stein. perdve verlieren; lat. perdörc. 

percale, f. weille- Ha um wollenzeug; perdreau, m. junges Rebhuhn; Demin. 
Wort nior^'enländ. ilerk. \ zu pcrdrix. 

peroe. f. l) Bohrer; Vbsbst zu percer; i perdrlatix, m.pl. Marksteine; lat *poro- 
•2) Schiiifrle; eine bunte Ki.«i'liart: altfrz. | }:rialis v. *pere.L"'r (ans per + ager)) Vgl. 
persc buul — laU *per8a persisch. sordre ~ lat. sürgcre. 

pere^ f. Bohrung, Loch; Ptubst zu perdrler, m. Rebhuhujäger; abgd. v. 
pci < I . 'peniro » Rfickbildung aus perdreau 

percelnte» f. n. preceinte. ' (s. d.). 
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perdrlgon, m. Spielarten dns Pflaumen- pörir zugrunde^^hen ; Int. poriro. 
l>uunis, deren Frflehtc rebhuhuartig gc- perissablo* Adj. verfänglich; nhK^'l- v. 
fSrbt sind; proveos. Wort» abgel. ▼. Int. | perir. 

perdix. p6rissoir, in. gefithrlidies kleines Schiff; 

P€Fdrix, L Itebhuhn ; laL perdix, -iceni. abgel. v. perir. 

ptoe, td. Vater; lat paler. I parkala, f. s. percale. 

p^reau, m. OeKB Mr flflsilffes Wachs;! prrlalre. Adj. ]K-iIartiLs nlvirel. v. perle, 
s. pairol. 1 perlasse, f. I'crla.sclie ; abi;el. v. perle. 

pörögrlner wandern ; Ist pere<;rinarf. perle, f. Perle; lat *p1rQ]a kleine Birne. 

pirelle. f. s. parelle. perler perlenartige Dinge fabricieren; 

pörellien, -ne. Adj. nur in der Verbd;?. abgel. v. perle, 
soie — (agave-) fascrmäüiger Webestoff; perlier.-iere, Adj. perlenzeugend, perlen- 
benannt naeh dem Verfertiger Perelli. artig; abgel. v. perle. 

pöremptton, f. Verjihrung; lat pc- perltnplnpin, m. in der Verbindung 
reniptio, -öneni. poudrc de - nichtsnutzige Arzuei; mit 

pdremptfrire, AdJ. nngfiltifir maebend ; Anlehnung an perle gebildetes Sehen- 
lat. ji^'i ririptniiiis, -n, -nin. wort. 

perenne, A<lj. das ganze Jahr hindurch perlolr, m. i'erleisen; abgeL v. perle, 
dauernd; Im. |MM-ennis. perlon, m. (perlgrauer) Hensehenhai; 

perette, f. Zitronenbirne; lat. •|)iritta. abgel. v. perle. 

perfeoUon« f. VoUendung; lat. perfectio, perlottc, f. Knopfl«H:li; iiJi<roI. v. porle. 
-oiieiu. perioyer, -se, perlen; alig««!. v. perle, 

pernde. Adj. treulos; fait. perfidns. i perluau, m. Lenchtapan; lat. *perltte91e 

perfldie, f. TroiiInf;ii,tkcit ; bt. perfidia. v. St. lue- leuchten. 

perforer durchbohren; lat. perforare. perlure, f. Knoten am Hirschgeweihe; 

perfli*, -e. Adj. xerstreut; lat perfnaus, ' abgel. v. perle, 
-a, -um. permalno, f. ;:t<.[5e Apfelsorte; lat par- 

pergöe, f. Geldbuße wogen Viehschndens; umna v. Parma (Stadtuanie)- 
lat. •]>erigata, PIzsbat v. *perigare f.*per-| permuenee, f. Fortdauer; lat. *|)er^ 
igöre, peragere durchtreiben (Vieh durch manentia. 

rri-uirieH (tebiet); vgl. r^diger — *redigäre permeable. Adj. durchdringllob ; lat 
f. rodigere. pernieabilis. 
pepffoltoe, m. Perientrattbe; ital. per-| peranettre orlanben; lat permitt«re. 

golc I" V iM'i-oia (Wnin-)i,:uibe. permls, iii. Kriaubnisscheln ; Ptzsbst 



pergue, f. blattwespcngattung; Wort 
unbek. Herk. 
perlcUter, In Gefahr sein; lat *)>eridi< 



zu permettre, 
peradsiloii, f. Erlaubnis; lat permissio, 



tare f. perielitari. permuter (ver)tau8chen; lat. perm utäre. 

perler, ui. I) Ammer; s. proycr; 2) LaU- perne, f. Schinkenmuschei.; lat. porna. 
oi.sen des GloekengieBers; Wort unbek. i pernet,m.Gro0sprecher, Klug»chwHt/.er: 
llerk. «'ntst. aus 'perronct. abgel. von Pii rrc, 

perigee, m. Krdnälie; griccli iterigeion. ^ eigcutl. alt>o „kluges i'eterchen" bed(>utcnd. 

p6rtt, m. Gefahr; lat perleulum. ' peraotte, f. Stütsc einer Zuckerform; 

pörille, f. eine Lippenblütlergattung; , abgel. v. l it i -ni 
abgel. V. laL petra. ; pernieleux, -euse. Adj. verderblich; lat 

perllleux, -se. Adj. gefährlich; latperi-| pemieiosus, »a, »um. 
riiinMis. a. um. pöronier, -ire^ Adj. zum Wadenbein 

pertmer vcrlallen, verjähren; lat peri- 1 geimrig; abgel. v. lat. pero, -öneni. 
miire. pöroralson, f. (Rede-)SchluU; lat. |>er- 

pArlnet, m. gehaubter llalin; abgel. ▼.{oratio, -onem. 
riorrc, also gleichs. „I'cterlein". pÖFOrer hochtrabend reden; lat iMr» 

Periode, ui. f. Umlaufszeit, Periode, End- «)rare. 
Periode; grieeh.-lat (icrlodus. pArot, m. 1) alter Stamm (mit jungen 

Periphrase, f. Umsehreibung; grlech.- Trieben); ilctnin. Ablig. v. pr-n«; 2) raimgei; 
lat. periphrasis. demiu. Abltg. v. Petrus, P(i>erre. 
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perpete iii der Vt*i ixl^'. ä - lebeusläii};- perseverance, f. ÜcharrlichknU; tat. 
lieh; lat pcriici«, pcriieiis. i )>cnievcnintifl. 

perpMror verüben, begehen; lat. perpe- ' persevörer beliarrcn; laL perseveräre. 
trari>. persicaire, f. Flohkraul; iat. *peraicana 

perpötuel, -le, Ady forlwährt'ncl ; lat. v. persicus. 
fwrpetualis. J pentenne. f. schweres (peniseheB^ 8el- 

perp^tuer fortwährend erluüten; lat )l<-n7.<Mi<„'; lat. I'ersiänn. 
l»erptituäre. perslfler auisxigchen, vcr.s|)ott«D, ver- 

perp^ltt, f. Fortdauer; iat. perp«- ! hShnea; laL *per»{bUäre <vg1. siftler). 
tuitaB, -tatein. persll, m. PeterBilie; griech.«iat petro- 

perpigner lotroclit rirlnon; lat. *pcri>cn- selinon. 
diäre V. 'porpiMidiuin, va\. pargaing. poPSlllep auf den Strich i^hen; tat. 

pwpltze» Adj. verwirrt; lat. ]ieri>texus, *)»erseculäro durchfurchen (s. silUm). 
•a, -um. perslUöre, L Pctersilientopf ; abgel. v. 

perre, lu. Stcinjiackuii^; lat. *petratuiu |>erxil. 
V. petra. perBlUeiise, f. Straßenhure; abgel. v. 

perreau, m. Wärinckesael; s. iwreau. porsillfr. 

perröe, f. s. pierree. persister bcHtohtMi, vorlvarren; lat. per- 

perrey« m. mit Steinen bedecktPB Ufer; sietdre. 
VItsbst. zu pn r>\v. t . personnage, m. Persoaltchkeit; abg«I. 

perreyer st«>iiiiK machen; utit iStcincn v. personne. 
bedecken; ali^^el. v. pierre (a. d.). persoiine, f. Person; lat persona. 

parrlebe» f. hingachwänziger Papagei;- personnel, -lo* Adj. perBÖnlieh; iat. 
Vgl. perroquet. porcnnfilis. 

perrler, m. Stein-, Schicforbrcchcr; lal. personnifier personifizieren; lat *|>cr- 
peträrius. sonificire. 

perriöre. f. Si«'iiibru(^li; lat. poträria. persuader fiberreden, überseagen; Iat. 

perrique, f. kleiner i'aimgei; ». porro- per.suadüre. 
quet perBiutslOB, f. Überredung; hit pemua* 

perron, m. Freitreppe; ab-^ol. v. lat si<i, -<mi ni. 
pctra (s. d.), glcichs. lat '[letrünem. perte, I. Verlust; Ptzabst zu pordre 

perrons, m. pl. s. parous. (s. d.). 

perruquet, ui. Papa^rei; uiuKo.st aus pertinence, f. tlas Fassende, Treffende; 
ital. parnK'chetto mit vulks» tynidln^r. An- !nt. ]K r tiiiciilin v. pei'litiere. 
lehnung an F(i)erre. (Au« h Hai. jiarroc- pertinent, -e. Adj. passejul, schicklieh ; 
chetto Keht auf den Kamen Petrus xurflck lat pertinens, «entem. 
mit viilk<\vit7iL'pr .\nlelinun<r au pnrr'iio pertuau, ni. LiMifhtspan, H<»lzfackel; 
i'farrcr; v^l. dtsch. pa|>ai:ai nun papa- fehlerhafte (verlesene?) SeitCMforui %U 
gallus; Zusaipmenh. mit (terruque ist un- 1 ]ierluau. 

Walli s. Iicinlich. pertuls, ui. Loch; VbsbsL zu afrz. per- 

perrot, ni. Strsiline, Kinsehlag^arn; Wort tuisier ^ lat *pertusiäre (abgel. v. pcr- 
unbek. Ilerk., wohl zslij^d. mit jierrutjue. lundere) dnrehstoBen. 

perrotlne, f. Zeu<.'druckpresBe; Wort, pertuisage. m Anstiefageld; s. pertuls. 
dunkler Ilerk., v^l. perrot. pertulsane, f. Lanze stim Durehstofien» 

perruebe, f. l'apajjeiwei heben; Heiten- , Fartisane; k. pertuis. 
form zu perroquet pertulser durchstoßen; s. pertois. 

perruque, f. IVifu tcf; itnl porrueea - perturber stören; lat pertiirli.iro. 
iat *|iilucca llaar-schopf v. pilus Filz. pertus, -e, Adj. durchHtolien; lat per- 

pers, -6, Adj. seliwarzblau; lat *|«cr8us, \ tüRii«, -», -um. 
-fl, -um. pertusaire, f, Lochflechte; s. jtcrtuis. 

persecuter verfolgen ; lat 'porsecutaro, i p^rule, f. UlättcrknospenliüUo ; lat pe* 
ab;.'el. V. iter.-^enui. \ rüla. 

persöcutton, f. Verfolgung; lat iierse-i penrmiebe, f. Immer^'riin; lat. i>ervinca. 
cutio, -onom. pervers, -e. .\dj. verderbt, buse; lat 

persegue, f. liar^ch; Wort dunkler Ilerk. , i>erverHUs, -a, -um. 
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pervertir verderben; lat. 'pervertire f. pötimbe,u).HeUenfbch;W. unlu-k. llork. 
perrttrttre. ' petlnet, m. <kn!Rternde) Oazeart; ab^M-l. 

pMtde^ f. steifcende Stellung einwPfer- v. \^et (s. d.) 
'fo-i : unjfroh. nun ital. j)f>8ntn. p6tlnlne, I' flürlitiL,'!^ orfranisi'lic V,nü» 

pBsant, ni. schwenT iJof^enstaiul, He- iin tioriHchen öl; al>gel. v. pet (s. d.). 
wicht; Ptssbst. su pewr. petiole, m. Blattstiel; lat petlAlns. 

pesantear, f. Gewicht, Schwere; abgel. petiot, -c, A>1j Iclein; s. potit. 
V. pesant. peUt, -e, Adj. kloin; abgel. v. dem äU 
pent, m. Brbecnatroh; lat *ptsatun). piC(tK pet(t)- »Itleiii, winzig", gleieh«. lat 
peser wri^'on, wio^jon; lat. |>en»are. •pcttiltiis. In frz. petit ist das i nufrälli^, 
pesette, f. kleine; >iün?.w>i^'o; abgel. v. denn lautre^'elreeht ware *|>etet zu er- 
einen Vbsbat •p^ae (v. poser). warten (71(Hi). 

pwiogTO, f. Klauensourhe dor Schafe; petitesse, f. KI('inli«-it ; ah<ie\. v. petit 
provenx. pesonba, abgel. v. lat pc«» pedi« petition, f. nittschrift; )ai. [K tiilo, -rtnoni. 
FuU. pöUverie, f. Hülmerkraut; ubKel. v. d. 

paaoii, m. Balkenwag«; abgeL v. peser. Namen des engl. Natnrforachera Petiver. 
pessaire, m. Muttor7.n]»rchen, Mutter- pötoffe, f. Lappalie; abgel. v. dem 8t 

kränz; gricch.-laL petssariuni. pett- (a. petit), 
pease* r. Peehbaum; htt plciia. i pMole» ni. gescheckte Natter; Wort un- 

pesseler anpfählen; lat 'iwxllliro v. bek. Ilcrk. 
paxillus. peton, lu. Fiiitclien; abfiel, v. lat. pe.s. 

pesser l>cpfählen ; Rückliildun>r au.s i>c.h- pedis mit Anlehnung an dem SL pitt-, 

sder (a. d.). |iett- (s. petit). 

pessereau. m. Tannenwedel; abgel. v. pötonde» m. Kammusciiel; lat pectnn- 

liesae (a. d.). cülus. 

PMami,ni.StollprahlderSimi8oligerber; p6torito« ni. galliaeher vierridiger Wa« 

Wort unklarer Herk., möglicherweise ab* gen; keU.-lat. petnrituui. 
gel. V. pease (a. d.). p^tra, m. a. petraa. 

peaaonnm, f. Abschabsel der SSmiscli- '' pAtrae, m. Peldaperling; lat 'petraccns, 

fiorber; ab^el. v. pes.s(»n. al»^:<'l. v. I'ctrus (s. p6trel). 

pessot, m. Woilenzeugart; Wort unbek. pötraeeau, m. kleine Trappe; lat 'iie* 

Herk. tracellus (s. |>L>trel). 

pastard. ni. Petxer; abgel. v. dtsch. pAtras. m. (eiKontl. tlunnnpi Vn^, 1, duni- 

[yetzen mit Anlehnung; an peate. mcs Vioh) Duniiiikopf, Tölpel; lat *petrH- 

peste, f. I'eat; lat peatis. ceua (a. i>etrel). 

Jemd. die Pest wünschen; abgel. i p6tr6, h>, Adj. steinig; lat petraeue. 



V. paste. petrcau, ni. WurzelsproB; s. jn'rot 1. 

P#t, m. For*, Pup; lat petlitum. petrel, m. Schwalben-, Sturmvogel; lat 

p6tate, m. Blumenkronenblatt ; •.'noch.- '[«etrellna, abtuet, v. Petrus, auf welchen 

lat. petalum. F.igennainen mit Aul. un pater, p6re — 

pötard, III. Knallgesclion; abgcl. v. jiet. auch sonst zahlretclie Vo^clhenennungen 

pMer furzen; lat. 'pödilare. zurück^'ohen (v>il. z. B. jierot 2). 
peterelle, f. Fackelart; abgel. v. pet pötrieherie, f. Kabeljaufangausrilstung; 

d.), eigentl. „Knisterdin-J". Wort unbok. Ilerk. 
pöterolle, f. Uandschwiirmer; ab^^d. pötrlfler verateinern; lat. *petrificäre. 

▼. pet, 8. peterelle. Petrin, m. Backtrog; lat platrTnnm. 

pöteur, II«. F<.rzi'r; aliirel. v. pcter. pötrinal, m. Hru.'^tstut/fii : lat. 'luH tori- 

pöteuse, f. Trumpetorvogel ; s. p«'>(our. uulu (unter Kreuzung mit petard, s. d.), 
pMenx, m. 1) Garatenammer; 2) Hin«, pAtrir kneten ; lat «pisturlre. 

lerer; in beiden Bedeutungen abgeUv. pet 1 pMrtsiolra, L Backmulde; abget v. 

(s. d.). I>etrir. 
p^tlUer kniHleni, prasseln; altj^ol. v. pdtrole, m. Steinnl ; griech.-lat. petro- 

p^ter. leum. 
pötiUires, f. pl. lockere Stellen im Hand- pötron, m. •.'onieiner Wnchliohlcrstnuich; 

acbutüedcr; s. initillcr. liit. 'iietr**, -üiiem Stt-inpflanzo, V){1. |>erri>ii 
XartiBf , BtjntMlaff. WIK 4w Ab fl|pr. 3$ 
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pötrousquln, in. Hinterer ; udl. At>ltg. 
V. Pdtras, urn die Katholiken zu ärgern, 
pötttlanee, f. Vnbindt^lceit; tat petu- 

lantin. 

petun, m. alter Name des Tabak»; 

ptv. ix iiirn {brasil. WurlK 

petut, III. weitinascliiju'cs N<-tz; Wort 
unklarer llerk., vgl. jedoch |(tMi}iiio. 

peil» Adv. wenl}^; lat. pauenm. 

peuf K. puff 

pdugne, f. FtMMifaag millels cin<>r bc- 
Aonderen Netzart; Ist. *potüma, abj^ei. v. 

(Ic'in St. ]io((t)- in der BodtK» »Felxen, 
Stück" (vgl. ital. pexKo). 

peulUe, f. Stückchen aus^'pinünzten Mc* 
tatla (Blatt); /.usuiihiumiIi. mit ^ricch. )>«• 

bll«'!!, violl. aiii li mit lirm St. ji^'Hn-. 

peulvan, nr. autn'oiitcr liriiiiicnsK'iii ; 
Wort k«U. Hork. 

peupladc, f. Pflair/volk ; ali^'fl. v. lu-npli-, 

peuple, in. 1) Volk; lat. pöpulus; 2) l'ap- 
pet; )at. pöpulns. 

peupler hovnlkprn; al>.t;i'l. v. pt>u]>U>. 

peuplier, in. Tappfl; hI>l;(>I. v. pciiplf "J. 

peupUere, f. raiipolpilz; s. pouplier. 

peup, f. Aiiffst, Furcht; lat. pavor, 
-i^reni. 

peureux, -se, Adj. luivlitsam ; uit^^fl. V. 
I)eur. 

pharo, ui. Leuchtturm; i[;necli.-lat. ]>ha- 
ruä. 

phase, f. Phase; jrrioeh. phasis. 
phlegme, in. h. fletfine. 
phraso, f. .Satz; griecli.-lat. pliiasiri. 
phthisie, f. HHiwindsutlii; •;riooli.-lal. 
jilithisis. 

piaffe, f. 1 ;i-..r,lin i-(';; Vl.'-li^t. 7.n piafr<'r. 

piafter (nititi;.') mit doii Fiiiicn staiii)>ft n 
(v. Pferde), i^ich stolz gebärden» groJUun; 
lautmalend uuigeb. Abltg. v. pied (afrz. 
»pief). 

plalUeP pi«'p<'n; InutinalendcR Wort. 

plan, in. Ar! Ifnnln'cranssi'lila^ ; sud- 
aiiiorikani^iclif s Woi t, v<^r|.ancli inamapian, 
dieses aus inaiuau «1.) p. 

planelle» f. Plachschub, Pantoffel; ital. 

pianclli 

piapau, ni. knolliger liahneiifiiU; Wort 
unbelc. Hcrk. 

piarder l)ün<,'or niisdicn; onlstandi-n 
aus ^picardcr Mist mittel» einer i'ike, 
einer Gabel mischen. 

piat, ni. jniiii»' Kister; altuol. v. pie. 

plau. Iiiterj. Schrei der Kiicliloin; laut- 
malende» Wort. m 



piatüe, {. Jamnierpferd, Sulündtuähre; 
zusamnienh. mit piauler. 

piauler piepen, jammern, winseln; schall«^ 
nachahmendes Wort, vl'). luiuulcr. 

piausser (stark ]>iepeii, solireien) laut 
Sprechern, aufschneiden; SeilenbildunK zu 

piauire. m. (Ort wo gclieull, geklaflt 
wird) Mundcstall; s. piau. 

p!ble in der VeihilLr, mat ä pible Mn-t 
aus einuin Stück; lat. 'pipula, Dem. zu 
'plpa Pfeife (vi?I. double = lat dnplnni). 

pibroch, in. Sackpfeife; .s. pipe. 

plc, UI. 1) Spitze (eines Berge.^), spil/es 
Werkzeujr; .«ubstantivierterSt. pie(c)- kloin, 
winzi;;, spi(/i;j!, vgl. ital. piccolo, frz. pique 
II. il-l. ; '}) Specht; lat, plcu:^. 

pica, in. KlJgelüste der Scliwangerii nach 
unitenieDbaren Sadien; lat pica Elster 
Mie .seliwaiigere Prau ist ffefr&fiig M*ie 
eine Elster). 

pieadll, tu. fchlfarbiKcs Glas; Wort un* 

L. Ic. II. rk. 

plcadon, m. Sodugrubc; Wort dunklen 
Ursprungs. 

pieamare, f. Teeihitter; lal. pix amfira. 

picarel, m. vvcillor Bchnauzenbrassen ; 
abgol. V. dem St. picc-. 

plearesque. Adj. schelmenfihnlich; ab- 
gel. V, s]tan. picaro Pikenkerl» * Landstrei- 
cher, Spitzbube, Sclieliu. 

picaason, ni. (iraas|>ccht; absei, v. lat 

picav(e)ret, m. (piepender, winziger 
Vogel), Zitschciling, Lctnfiiik; cutsL aus 
Kreuzung der St. piaill- piepen (vgl. piail» 
h'v) und pii-e- klein. 

pichet, lu. Weinkrug; entöt. durch Suffix- 
wcchsel aus 'pielier » lat *pTocärlum 
(V. plce-( Spitzglas. Hecher. 

piooche, in. Finnhanimor; abgcl. v. dem 
St. plec- spitz. 

plools» ni. spitze» eiserne lladce; a. 

[lienelie. 

plcolet, m. l{iegelliaken im Schloß; .s. 
picoehe. 

piconnier, ni. Pickeuträgcr; abgel. v. 
pique (ü. d.) 
pleorer (aufpicken, sammeln), zusam- 

nienslehlon , luarndieren ; abgel, v. dem 
Sl. pico- in der Ue<ltg. „Körnchen u. dgl. 
mit dem Schnabel aulpickoa". 

picot. in. Splitter, Spitzkeil; abgel. v. 
«iom St, plec- spitz, 

picote, f. 1) r.rachpiepcr; 2) Pustel, 
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RIattor; in hcidon ücdtga. abgel. v. dem pleUge, ni. Ahm; lat. 'peditaticum v. 

St. picc- BpiU. jMMljg, 

pleoter prickeln, stechen, kitzeln; s. plötaln* m. KlauenBeuche; abi^ol. von 

pfcotft. piod. 

pleoterie Stichelei, .N'pckiToi; abufl. v. piötd, f. Kiuniniigkcit; lat. pietas, -ta- 

picoter. tem. 

picoteux, m Art Fisclierboot; abgeL V. pleter den Full auf rinr« iiesiimmti' Stella 
(lern St. picc- spitz. .setzen u. dgl.; lat. 'pediture; a. auch pic- 

plcotln, m. em Gotreldemaß ; abjrol. r. tin^r. 

dem St. (iK'c- (s. auch pin)t). piötin, m. s. piötain. 

pleoture» f. angepickte Stelle; abgol. v. piötiner uni den FfilJcn stramiM-li» u. 

pleoter. al>jj;t'l. v. lat. (»eilen, petlitis Fuß- 

plcott, m. Leuchter mit Spitze zum Fest- K^in^'c, lat. »{»ediiinaie. 

sterkoii; alu'ol. V. ilem St. pic- spiiz. pieton, m. FuüüÄntfet; lat. *pcdito, 

picucule, m. eine linunipickerarl; lut. 

•picuculufi V. "incm S|iecht, ptttre. Adj. armsetfg; lat pcdester. 

pIdMffe. f. großer Schlägel zum Hölzer- P'«"®' ^ SiKetattchor; abi^l v. 

eintreiben in ein FloßlaKcr; Wort unbck. ^•)' 

plea, m. Pfahl; lat. palns. 

plei f. Elster; tat. pico. pieumaPt, m. eine Speehtart; enist. aus 

plö^a. A<lv. vor länjrerer Zeit; = piece »'^'H "l^* ^ P'«^"!-^! + '»«'t 

(». d ) -f a ( i.i.Ve II V a). = Marcus; 

r ^.i- 1 1.1 1 e. das t istanalo^'i.-^elO, also ei}:entl. „Markus* 

piöce, f. .Stuck; lat. *p('tlia v. doui ht , ."^ ' ,.7, 

pett«, pUt- klein, wtnzig (». iictit). i«.»-"* • . . ' „ 

' ' _ , , , , (= picus» Marci) und pic-iuavon (volks- 

pl6cep anstücken, ausbessern; abgel. v. l^yj^^^^ «mRestaltet aus «plo-marson « 

piece. „ . , ^ piniiti 'MatviuihMu). 

pled, m. IvOi lat. pes, pedis. pieuquette. l. WicHcnpieper; doiuin. 

pi6destal. m.Fungestell; zu8a,iunen;,M.s. ^j^^^, ^. .j,;,., .j,!,,,, ^ pieumart 

au.s ital. piede (- lat pe», pedcm) + dt«ch. pieuvro. f. viclarmiKe Tinten sehnocke, 

Stall (v. »tcUüu). SeeiuiKeheuer ; grieeh.-lat. pölvpus. 

pMdoaelie, m. BilderfuO u. dgl.; ital. pie^^ .g^ ^^^jj f,.„„„„^ «..tte^förchtlK; 

peduocio. .pjösus, -a. -um. 

plöfre^ m. (eitjcntl. FuU-)Fallc, Sclduige; p,,.^ ,„ yj^jj^,»^ Lötkolben; laat- 

lat. ♦pSdicum. malendes Wort. 

plemontals, m. SeluotHäj!e der Zimmer- pifftird. ni. Mensch raitauffälliRer Nase ; 

kute; Substantiv. Adj. pi^montais ple- „i.joi. y. 1 if 

nioutcsisch. plffre, m. Dickwanst, Frosucr; laut- 

ptenne, 1 s. penne ; entst. au« lat penna ; mgieiHies Wort, 

unter Kreuzun« mit |)ie(l nn.l lien. plffMT, M — steh volltrvsson; abgel. 

plerlin, lu. Kutbein; deiniii. Abllg. v. v. ]>irrre. 

Pierre, bezw. = ndtsch. PltcrlTn Peter- pigache, Adj. imler Verbdg. pied - Fufl 

lein. tiiit einer läufreren Schale beim Schwarz- 

pierraiUe, £. (ätein-)Uc>rüUe; lat. »pe- >vii,i; Wort u«'rin. Ursprungs, vgl. engl. 

Iraliu. pig Schwein. 

plerrei f. Stein; grieeh.4at, i)6tra. pl^atnon, m. Garten-, Wiesenraute; 

pierrerles, f. pL Edelsteine; abgel. v. V'rieeh.-iat. pe^ati Mi. 

pierre. plgau. 111. kleine (^ehwarz und rut ^c- 

pierrettX. -se. Adj. i^teiniu, steiniclit; streif te) Olive ; ab^el. v. dem St pTee- klein, 

lat. pctrosus. -a, -urn. winzij^. 

pierrtep, ni. Slcinschieuder ; s. perrier. plge, f. Herausforderung; Vbabst. zu 

pier rot, lu. lianeiwurht; ab^cl. v. dum pi^cr (s. d.). 

Eigennamen Pierre. plgetni, m. Taul>e; lat. pipio, -onom. 

plerrures, f. pi. Knoten am Hirsch- plgeOnner l) (eine Taube) rui>ren, jenul. 

geweih; abgel. v. pierre. rupfen, beiuogelu; 2) Gips in taubeuähu- 

88 « 



Digrtized by Google 



300 



plj;e»niiier— plment. 



lieben Stücken aiiflrugcn; ab^el. v. pigvon Ilaufc, Stuü; lat. pila < 'pioula 'O; -) huiies 
(a. d.). ttteinernes GefiB zum Stampfen usw.; lat. 

pigeonnier, m. Taubenschlag; abgel. v. pi in 'pisnin?). 
pigeon. piler (zerjstaiupfen ; lat. 'piläre v. pila 

piger oine Taube ru|ifeii, jenul. rupfen Mörrar. 
(vpl. ]>im'unnerl), jeiiul. im Spiel lifiiio^'cln, pllette, f. Wollkratao, Kanlätt<ülie; ahgel. 
naoli (iinrccIitniäfiiKcni) Vorteil »rächten, v. |)ilc Walkstock, doch ist dioae Etjrmu- 
i{ieriji nach ctwat^ blicken, sehen; aligei. loyie nicht völlij,' sicher. 
V. *pi^'c = laU pipio Taube, vrI. pigeon plleuP* m. Stampfer; ab^cl. v. pilcr. 
- i\r - rpiöneni. plleux, -se. Adj. haarig, liehaart; lat. 

pigeur, m. j^ewanütcr Segler; abgcl. v. pilueui», *a, >uui. 
piK«r. plllep, m. 4Stütx-)Pfeiler; abgel. v. pile. 

pigment, ni. Farbestoff dor Haut; tat plUard. -e, A*lj. plündenrogaafichtig ; 
piKiiientutu. abgol. v. piller. 

pigne, f. Pichtcnxapfen, Pintenkern; lat pioiap wcfrnehraen,plGndern;lat.*pllei&rtt 
pincii. ' f. iiilurr (Haar«') ausrupfen. 

plgneroUe, f. ötcrnflockenblumc; vgl., pillerle, f. liüulK>rci; aliucl. v. pillcr. 
pignun 1. I pUlotersticbitzcu, stehlen ;dcmin.AbltK. 

plgnanret m. Wollkämmer; lat. *pectinä- ' zu piller. 
tor. pUoir TauehstanKo; ahfjel. v. iiiler. 

pignet, ni. gciueiuc Tanne; abgel. v. pllon, m. StOüor, Stempel; abgel. v. 
pigne. piler. 

plgnoehep 1) wirlcrwilliy (^rlf^ii hsam pllon{n)pr stampfen. scrstoOen; abgel. 
Haare) essen; ». pignon :); 2) mit pciu- v. pilun (s. d.). 

lieber Sorgfalt malen; pejorat. Abltg. y. pllOPl* m. Pranger; provcnz. eBpitlori, 

iwi^'ii- (i'cindre). ! abgel. v. lat. spectarc {s. auch 8931). 

pignoD, m. 1) (iieU'l : lal. |>inni<>, -öncm, pllorls, in. HiKamratte; Wort dunkeln 
ah|;cl. V. pinna Zinne; 2) Pinie(nnull) ; ab- Ursprunij.s, vormutl. einer niorgenländi- 
RCl. V. lat. pTneus „zur Fichte ^elir)n^"; sehen Sprache entlehnt. 
:n (Kninui-, llaarwolle), Ilanfwollc; lat. plloselle, f. Art des Habiehtakraatei ; 
'pcctinio, -öocui v. pecten Kamm (vgl. abgel. v. lat. pilu8us. 
peignon); 4> Kammrad, kteines Rad; glei- [ pUot. m. Grundpfiihl, Salzhaufen; abgel. 
ChcTi r!- j.r;:s. mit pi^:iinu 3. v. 1. 

pignorer verpfänden; lat. 'pignorare f., pilote, m. Lotse; abgeL v. ndl. peilen, 
pi^neräre. plloter 1) Pfähle einrammen; ab^el. v. 

pignouf(le), n\. Sehustcrjun^'c, Hauern- pilot; 2) lotsen; abgel v. piloti'. 
lümmci; aligcl. v. pigne (s. d ). Die Vcr- pilotis, m. Grundpfäblo; abgel, v. pilot 
gicichung eines Schusterjungen, dessen (s. d.). 

Finger mit Pech besudelt sin<l, mit (>incni pilule, f. Pille; lat pilulu Kflgelcben, 

Fi<'lih'tiza|>rcn ist dem Volkswitze wohi - klrinos niatf. 

zuzutrauen. ' piluller, ni. l'illenbrctt; abgel. v. pilule 

plgodie.f.ArtMahlen8piel; Wort dunk- (a. d.). 
len ! p rungs. pimar(d), pimart. <- jaune PfingatTOgel; 

plgou, ni. ti. picuu. u, pieumart. 

pigoulUe, f. Riegclstück im Schiffsgc* plmbAetae, f. schntppiachett Frauenzim- 

bälk; Wort dunklen Ursprungs. mcr; < 'pinipechc, abgel. v. •Irin laut- 

pigouliäre, f. I) Pcchherd; 2) schlecht inalonden St. jtimp-, wovon afrz. pinip<>r 
cingeri< hteteH Schiff; in beiden Iledtgn. O't^i'^'- l>i»ip<>ii')t »tr/.. |)impelotter. Die He- 
Woi t unklarer Herk. deutung v. pimp- ist anzusetzen als „sieh 

pigrleche, f. Würger; zusanunenges. zieraffig mwl rilliprn gebärden, tändeln, 
aui> pie (». d.) + grieche lat. gi-aec(c)a. viel Aufsehens von sieh machen", vgL 

pUutre, m. Tlereekigcr Waadpfeiler; dtsch. pimpeln, pimperlioh. 
abgel. V. lat. piment, m. l) Wfirztrank ; lat. iiigiiien- 

pUe, f. 1) (Spit2-)l'fahl. Pfeiler, Walk-, tum; 2) BeiHbeere; wohl gleicher Ilerk. 
atock, (zylinderförmig aufgeschichteter) i mit 1. 
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pimpant, -e, Adj. nnr<<;o|itiU(, aufgedon- ein Kläffer). Als Suhst. inaHc rait der 

ucrt u. dfc'l.; s. piinbeclio. Bedtfi. „Kcidatulil" luun das Wort als 

plmpelOiter» M — Tänddeicn trelbon; dunklen UrspraaKit botrarlitet werden. 

8. pinibechc. plnche.ni.rot.HchwäMv:!;:' ^ Seideniiffchon; 

plmpesouee, f. '/AevnfUr, y.mnnuut:n\ini\. mit dtsch. I'iascher zu»ainmeuh. 

init pimpe («. pinibdohe). plnetaabe^, m. Tiej^eniiiK ans Knpfcr 

pl(m)plneHe, f. rnnpinrllo, rühornell; und Zink; ap|iol!;!tiv ^^-olirauchtor Xanio 

lulat. pi[m|pinella ist erst aus doni Kunian. des Erfindorti riuchcbcck (engl. Meclia- 

lienitt9g«bfld«t, daher Vrspnin); dunkel. ' nikaa). 

plmprelocher lävherllcli frisieren; zu- pinfon, ro. Kneifinal, Knolfslolie ; abgel. 

samnten^;. aus dem Supiinp-(s. piraböche) v. pinrcr. 

u. dem genu, locke. I plnfoter zwicken; abgcl. v. pincor. 

plmpMnelle. f. b. plinpinellc. pln^urs, t Kneifen, Kniff; abgel. v. 

pin, in. Fichte; h\t pinus. pincer. 

plnace, f. ä. pinasHC. , ' plne, f. niännliclieisi (died; lat. i)inn Stcck- 

plnati«, m. Ztnne» kleiner Giebel ; tat ' inuaehel <?, der frz. Wortgebraucli beruht 

pinnaoftlum. <l;iim auf einer ol>s7.."iion Vcri^leirlniiiir). 

plnale, f. Fichteuhaiii ; ubgel. v. lat. , pintole. Adj. f., uur gebraucht in der 

pInuB. Verbindung' >i;lande— Zirbddrütie ; abgel. 

plnaru, III Kaum*, 8ohleimqttap|H»; v. lat. pinut^. Die Z. hat Ahnliebkeit mit 

Wort unbek. Herk. einem Fichtenzapfen. 

plnasse, f. leichtes Schiff (aus Fichten- plneau, m. schwarze Traube; lat. *i>i- 

holz), PinasHe ; lat *p1näeen v. pinui. nellus. 

pinastre, in. Meeratrandafichte; lat pi- plnöe, f. Sortt^ v. Stockfisch; Wort 

naater. _ ubszöocn Urupr., vgl. piiicr u. piue. 

Irtn^e, f. Kneifen, Stichelei, Anzfig- piner vögein; abgel. v. pine, 

lichkeit: ali^id. v. |.inccr. plngouin, m. I'in^'uin; ali;i< !. v. lat 

plüfard, m. Spitzeogängcr; abgel. v. )>in^'uis fett, feist, vgl. dtsch. Fett^'ans. 

pincer. pingre, m. Knauser, Geishals ; a|>i)cllativ 

pince, f. das Kneipen, das Zwicken, (ein Kcbrauchter (jödiBcher) Personennauic 

spitz zulaufender, beziehentlich zufileicli Pincu-^ r^» 

stechender oder kneifender Gcgenstaud), pinguin, in. ti. piagouin. 

Schere (des Krebses), Fußspilze (beim plnlar, m. Pinie; lat pfnirins. 

Wilde), ßrcchstangc; Vbsbst. zu pincer. pinnasse, f. s. pinasse. 

pineeau. m. l) Quast(e), Pinsel i lat plnne, f. Flosse; lat pinna. 

*plnicillns f. penidlius (der Wandel von plimlep, m. Steekmuscheliier; abgel. v. 

0 7.11 i in der ersten Silbe beruht auf .\n- lat it aa (irewöhnl. pinu). 

lohnuDg entweder nn pingere oder an pinnule, f. kleine Floate; lat piunula, 

*pittotiire (s. pincer); 2) eine Fiohtenart; pinoeheF s. ^pinoeher. 

lat. i>ini(-L'llu>. plnochos, f. pl. eine Art Pflöcke; abgel. 

pineeauter mit dem Finaol auabessern; v 'pin.> (s. d.i. 

abgel. V. pineeau. , plnque, f. Pinke (eine Art Sdiiff); hul- 

plBmller. m. Pinseltrog; abgel v. pin- 'lind. ptnk. 

ccau. pinsoir'Netz zum Fiacbfange; abgel. v. 

pineer (sticheln) zwicken, kneifen; lat pincer (a. d.). 
*|>In«tJlre f. 'pöQctIäre. Wechsel von ft zu . pinaon. m. Finke; lat *p1ncio, •öneni, 

1 infolge von Kreuzung mit (pingfire und) AMii: v <ltsrii. Fink i.^t unstatthaft, 
dem St pic(cK pinsonnlere, I. Kohlmeise; abgel. v, 

plneater die Haare auszupfen ; dcmin. pinson. 

Abltg. V. pincer. plntade. f. Perlhuhn; lat *pinctflla 

plneette, f. kleine Zan^e, Lichtscherc, (= ih< ta) bemalt. 

Feuerzange; Deniin. v. pince (s. d.). plnte, f. Piule; dtsch. Pinie. 

plnchard, -e. Adj. pöbelhaft, roh (na- plntep wacker zeehen; al^I. v. plnte 
mentlich von der Stimme); mit dtsch. ' (s. d.). 

Pinscher zusammenli. (Y, dieser Hund ist ^ pintreau, m. s. peiutreau. 
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pioche, f. Hacko; ab^cl. v. dem St. pipUe, ni. piopomios Haumhahn; abKoU 

l>ic(c)-. V. dem Ht. pip- (s. piper). 

ploeher Imckcn; »Und. v. \>h»'U>'. plpine, f, ni!uinli< lie8 Glied; abgeL v. 

plochet, in. Grünspecht; ti<;uiin. Ablt;;. dtMn St. pip- (s. piper). 

V. pioclie. plplnelle, f. ü. pijiipiuellc. 

Irtoeheup* tu. Hacker; ahgcl. v. piocher. , plpirli m. gescheckter VogelsehnSpiier; 

piochon« m. kleine Hacke; Dcmin. zu lantinalt nd, > Wu t (<. ni' h iiii'rr), 

l>ioclie. pipistrelle, f. Zwcrgflcilcruiaus; iUil. 

ploM. -B, Adj. punktiert, buutsc'licckig ; ]>ipistre1lo, umgestaltet aus Vespertillns 

ah^'f'l. V. il< )ti St. pic(c)-. f. vcspcrlilin. 

pioler s. piaulur. pipit, tii. Niuno "icwissor Vo^elarten; 

plolet, m. Eisharko; nl>;.'fl. v. «Ifiii St. al>;:<'l. v. doiii St. pip- (i5. piper). 

pic(cK plpoir, III. Lookpfeifer, Keiixwlngc; ab- 

pion, 111, lUf!:ii'kcr, Scliiur/^'rinM i, I'lil'.- i l. \. .Ii in St. pip- (s piporl 

Soldat), iJaiicr; abgol. v. dem St. pu-(f )-; piquade, f. eingekerbte MetalisUmKc; 

2) eine Finkenart; s. piune. abgol. v. pic|acr. 

pionrr. r. s lilaf; Vl»shsi. zn ]>ioiu'< r. pique, f. l>ike, SpieO; ab^e). V. dem 8t. 

pioneer üclilafcn; lal. *pic-(>n-iuart' |ncc-. 

„prickeln (in den Aupfcn), .sclilüfrijr wer- plquer stcclicn; laL •piccfire. 

den, sriii ii. ii". plquereau, m. NulSknaekor (Vu{(el); 

pionceur, lu. Schlafmütze; abfiel, v. demiii. .\blt;r. v. dem St. pke-. 

pionnT. piqueron, m. Si)it/.liamiiior; abycl. v. 

plone, f. t) I'fiiiK'stroHc; ^riech.-)a(. dem St plcc-. 

paroiiia; 2) Hlntrinl;; i lentisch mit 1. piquet, m. Absteckpfaiil; detain. Ablt{$. 

pionet. III. s. pioeliet. . v. piiiue. 

plonnep sciianiteni abfiel, v. iiiou 1. plqueter abstecken; abgel. v. piquet 

pionnier, m. Sctianzartieiter; al>^'c). r. piqueton, I. Wiin, der stidit, Krätzer; 

piunncr. :il>^ol. v. piquet. 

plot, m. (Tränklein, Getränk» Wein; piqueur, m. (Steelier, Sporer) Bereiter; 

walirselioinl. abjid. v. di-iii St. pit - ütoelicn. nbjiol. v. piquer. 

tlie ei_>'nil Itedcutung würdü dann sein piquoir, m. Durclislichnadei ; ubi;el. r. 

„Kiät/.ei ■'. pi<|uer. 

ploulalPe>m. Pfeifcnte;aitgel. v.*piouler plqftre, f. Stich; abgel. v. piqucr. 

piaiiler (s .1 ). pirabe. f. j;eiiieiner IMederfigch; Wort 

pipe. f. ( ral»afk!;-)l*fcifo; lat. *pii»a. unkl. lierk., vgl. piravene. 

plpte, f. Vo^retfanp mit der Loekpfcife; plintte»m. Seeräuber; «rriecli.-tat plräta. 

Ptzsli-t. ZU |)iper (.s. d.). piravöne, in. ilicgcn<l' i .^<'<>hahn; Wort 

pipeau. 111. lioiirpfcife; laU 'plpdlus, unklarer llerk., vgl. pirate. 

Dentin, zu pi pa. pire, .Vdj. iir^er, sctiHmmer; lat peior. 

pipeiet. III. Pfr.rtiier; appi'llativ {le- plrel, in. (jejiitterte Platliiiusclicl ; Wort 

bniiK'titi I- Xaiiie eine^ I'l- in dun Mystöret« unkl. Ilerk., abjjel. v. i»ctra Stein (?, v^'l. 

de Paris v. Ku^eiic Sue. den Porsononnaincn Pirun — lat 'Petro- 

plpeU(eii)ne,f.Au8tenifi8ci)er (ein Vogel); nein, das i statt e durch Einfl. des ndl. 

:ib;:el. v. pipe, VKK d. dtfich, Vo;;elnaiiieii l'itrr). 

liegen pft'ifer. jjiipier). pirogue, f. J) eine Art Seliiff; kaj'aibi- 

plper piepen, pfeifen; lat. iiiparc (vgl. sches Wort; S) eine Austernmuschelart; 

plperle, f. (Pfeiferei), Betrug; abgel. v. /uriieks^eliendauf grieeh.-lati^tra8tein(?), 

pipcr. v;^!. j>iret 

plpet, III. Wies«iii.i(>per (Voi^il); ab;;el. plroI(l)e, f. Win termini ii, Siebenstern; 

V. pipe (s. d.). 8. pyrole. 

pipette, f. Pfeifclien; ai):;ei. v. j.ipe. piron, ni. !) Zapfen; ab^'cl. v. einem 

pipour, ju. l'feiler, lietrüger, Sineler; urjsprüngl. fe^rieeh. St peir-, pir- „durch- 

abgel. V. pifier. dringen, durchbohren"; 2) (ungeiibter) 

pipier piepen; abgel. v. <leiii laulinaleU' Drescher; »= *piorron, abgol. V. dem Per- 

den St. pip- (vgl. piper u. piguuu). sonennauieu Pierre. 
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pironlen, tn. fiOelcs Ilnus; ab^'c]. v. d. 
Naincti des Lustspieldichters Pi run. 

piFonneau, m. <^in Boot zum MuBofiel* 
tant:; vgl. pirol utnl |>iru;ruo 1. 

pirouette, f. Dreluadclien; vy,^. piron 1. 

plV(MMtter wirbeln, lierumdrclien ; ab- 
jjol. V. pirouottr. 

plrouot, m. Bauinlcrchc; zsli){d. mit 
pironetter. (Der Vogel »cheint wirbeln» 
den Fluj,n>8 oder wirbelnden (Jcsau'fo.s 
lian>or Ko benannt worden zu soin.) 

pis, 1) Adv. soldininior; lat. piMus; 2) ni. 
Braat, Zitze; lat. pectus. 

pisalre» Adj. erbsenartig; ab^el. v. lau 

piSUlU. 

ptsoliie,f. Fiscbteich, Weiher; lat. ptflcina. 
pis6, III , pls6e, r. Slainpferd«: PtXRbst. 

zu piser 1. 

plsw 1) fltatnpfen (Erde); lat. pisäro 
2> mit Stampferdc l»ucn; zurückKebildct 

au.** pissiV*^). 

pisoir, 111. Krdslani|)fo; al»^<'l. v.piserl. 

pison, ni. liCliniRcIdä^ol; abgol. v. piserl. 

pissat, ni. Harn; :il>u< I. v. pij^HL'r. 

pissenlit, m. l) Bettnäs.ser; pisso (.s. 
pisser) + en <8 d.) + lit (s. d.) ; 2) Löwen- 
zahn; s. 1. 

pi«ser pi8.sen; lai. *pi»tiare „stampfen", 
jedoch ist die Bedtj^si^ntwickl^. unklar 
abzusehen (a. 7195). Rs (M-srhoini nieht 
unniö^licli, pisser al« Scliallwort auffassen 
Xtt können. 

plssoir, ni. l'iBrauni; ali^el. v. ptsser. 

plStache, f. Pinionniili; Int. i)ist;uMuni. 

pIste, f. Fährte, Spur; Vbäbät. zu 'pit<t«r 
lat. pTstäre. 

pistil, in. Stempel, Bluiucnf;riffel; lat. 
piatillum. 

pistole, f. 1) GoldniSnze; 2> Feuerwaffe; 

in liciiii'ii n*>dt^n. ist das Wort dunkh-r 
Ilerk., ji'denfall« nhcr ausländisclicii \'r- 
.'iprungs; die Ablii?. v. dem Xamon der 
ital. Stadt Pistoja ist nieht beweisbar. 
Wahrscheinlich hänj,'t ilu=; W irt mi! dfm 
lat. St. pist-MSlauipfeu" zu»aniuH-u und be- 
deutet ursprQnfflieh einerseits den Hünt- 
piäu-t-uijul. ander.soits den Halin der 
Feuerwaffe; danacli wäre das Wort d. 
Dentin. XU dem ital. pista „i^tum|ife, Spur", 
pistolet, ui. kleine Pistole; dem in. Ahl tg. 

V. pistoh' 2. 

piston, m. Sleni))el, Kulbcn, Klupphurn; 
abgel. V. dem tat 8t. pist- „stampfen**. 

pltance, f. (woldläti^'f, aber oft 7m'\pif\i 
kürglicliu Si>ot)sung>, Speiäoporlion, t^peiHo- 



Vorrat, Zukost; abjrel. v. dem St. pett-, 
pitt- „winzi>^, klein" <s. petit usw.), zu- 
gloii h mit Anlelinunu an pitie Mitleid. 

pitanc(h)er (Ix! ici Maidzeit) tüchtig 
trinken ; ab|;el. v. pitancc (s. d.) 

pltaud, m. FuSsoldat, Bauer, Lümmd; 
Seit»»nrorni zu pieton (~. (\.), If^zw. iiiitl< l- 
bare Aültg. v. lat. pedito, -ünem FuU- 
gSnger. 

pite, f. 1) kleine Münze, Scherflein; ab- 
gel. V. dem St. pett-, jdit- „winzig:" (s. 
z. 15. aiicli pitaiK-e); 2) aiuerikan. Agave; 
.Span, pita, dienes dunkl. Urspr.; 3) m. 
Hanf t)der Strick aus .Ayavenfasern ; s. 2. 

piteux. -se, Adj. erbarmungswert, klag* 
lieh; Kreuzun«;, bezw. Abltg. v. dem St 
t>etl-, pitt- „winzig:" und piti« (s. d.) Mit- 
leid. 

plU«, f. Krbannon, Mitleid; lat pietätftm. 
pitoit, ni. Vertreibpinspl ; Wort dunklen 

Trsprunps. 

plton, m. (kleine, spitze) King.<iehraubu; 
abgcl. V. dem St. pitt-, Scitenform zu pico* 
, «(<«. !n n, spitz sein**, vgl. sfMin. pitou 
„kleine Spitze". 

pltoyable. Adj. erbärmlich; abf^l. v. 
•pitoyer bemitleiden (s. pitic). 

pltre, ui. Uüi)el, Hanswurst; appellaUv 
gebrauchte nddtsch. Forin (Piter) des 
Namens rcri u^. 

pitte, f. .\loelaser; s. j)ite ii. 

plttoresque, Adj. malerisch; itid. pitto- 
resco, ab;jo|. v. ]>iitore Maler. 

pituite, f. S. Iiloim ; lat. pitiift.i 

plve, 1) f. (auch pivaue) Gimpel, Dom- 
pfaff; abgel. V. d. lautm. St pip- pfeifen; 
2) m. Hrems(«nassel ; Vbsbst. zu ♦piver = 
lat. 'pKiuare v. dem St. 'pio- (v-^l. i)ivot). 

pivert, m. Grünspecht; lat. pieus viri- 
dis. 

pivette, f. roifüßiger Wassorläufer; s. 

pive 1. 

plvlne, f. Sturmmöwe; s. pive 1. 

pivlot, III. jun^ier Dompfaff; s. pive 1. 

plvite, m. gemeiner Kiebitz; s. pive 1. 

plvolne.1) m. Gimpel, Dompf^; s. pive I; 
2) f. l'fint.'strose, l'äonic; .s. pione 1. 

plvolner erröten; abgel. v. pivoine 2. 

pivot, m. Pfahlwurzel, Drehzapfen, Dreh- 
punkt; entst. aus lat. *]>I[e|tt (v. dem St. 
pli - „-i ilz")> 'piu (v^l. caecu > cien) + 
Sutf. -Ol, so daiJ die cigentl. Bodtg. ist 
„kleiner Spitzpfahl", vgl. den Fischnamen 
civelle = demin. Abltjt. v. afrz. eitti cJeu 
luU cuocum, bexw. 'uaecuuni. 
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plvre, (. Kartoffelkrankheu ; Wort on-; plaie. f. Wunde, Plage; griech.-lat piaga. 

bek. Herk. ]dAln, i) -e, Adj. eben, flach ; lat. (>lanus, 

plaeabto» Adj. voraohnbar; lat. placä- «a; 2) m. Tucli^ruiul; offoncs Mc«r; lat. 

bili^i. I>lüniiin; :)) Kalkbrülie der Gerber; ge« 

placaque, m. flüssi>,'(M' Mrirlol; ab^cl. kürzt aus pclain (s. d.). 
V. plaquer. pUÜndre beklagen, bedauern; laL plan- 
placard, 111. Wünillx'klohun«;, Ansrlila^r- • • 
/.Uttel, Wandverkleidung, Wandschrank; plalne, f. Ebene; lat. plüna. 
abgel. V. plaque <a. d.). piatat», f.Wchklajse; Ptxsbat zu plain- 

placarder eine Wand bekielinn, vi r .Iip, 

kleiden, ein Plakat anachlaMcn; ubgcl. v. plalntif, -Ive, Adj. jaminernd, klagend; 

plaoird. nbjrel. v. plaintc (s. d.). 

place, f. Platz; jrriecli.-lat. *plattoa — plaire yofallcn; lat. *placäro f. placere. 

urie(!|i. plateta (nämlich liodos) breiter plaisaaee. f. Lust, Vergnflgen; lat. pla- 

Weg. ecntia. 

plaeel, in. blindes Riff onter glattem iriateant» Adj. unterhaltend, luatiK; 

Wasser; diMiiiii. AMtir. v. plric«», I't^. l'räs. v. plaire. 

placer legen, stellen, sei/.cn; abgel. v. plalsanter spaiien; abgel. v. plaisanU 
place. • plaisanterltt, f. SpaO, Sehen; abgel. v. 

placet. Ml. (es gefällt jemd. eine Sache, plnisanter. 

er gcnelunigt sie) Genehmigung, Bitte um plalse, f. gemeine Scholle; griech.4at. 

Genehmigung, Bittechrlft; lat. plac<>t v. 'plätea grieeh. platela breft, i)latt 

placere. plalslr, m. Vergnflgen; jilneere. 

placöyeur, m. Marktim iHter; abgel. v. plamer Felle äschern; lat. *pilam!näre 

*plac«yer stellen (k. placer). v. pilus Fell. 

plaelde. Adj. attll, sanft, ruhig; hit. pla« plamotw dki Zuckerhflto aus der Fonn 

Cidus. Iii. I], Ten : iinlifk. Ifork., Abltg. v. plamer 

placier, m. Platsverteiler; abgel. V. place, ist auszusclüieUen. Vgl. plamousse. 

plaeune, f. Scheiben-, Kucheninuscliel; plamousse. f. Ohrfeige \ viell. umgest 
. I : '|uc (.si. d.). plamussade. f. Schlag i aus palm . . . 

plafond, in. Zimmerdecke; zusammen- plan, -e, l)Adj. eben, flach; lat. jdanus, 

;;es. aus plat (s. d.) -f font! (.«, d.). -a, -um (gel. W.); Ii) plane, m. Spitzahorn; 

plafonder ein« Do ke verschalen, be- griedu-lat. platänus. 
kleiden; abgel. v. plafond. planaire, f. Plattwurm; lat. planäria. 

plage, f. flaches Gestade, Kü^te; g riech.- planche, f. Brett; lat. planca. 
lat. plaga. , plaaeMtor dielen; abgel. v. planehe. 

plaglalre. m. lilerariseher Dieb; lat. plancher. 1) ni. Di- lau;/. Fu Rhoden: lat. 

plagiäriua. plancarium; 2) Vh. die Scheren nach der 

Plagiat, m. literarischer DIebKtahl; ab- Länge schleifen; lat. 'plantcire r. planus, 
gel. V. pl iuirue „stelih n". plancheitOt f. Brettclien, Scheit; Demln. 

plagieuse, f. graue Seholle; abgel. v. zu planche. 
griech. plagii>s schräg. plannen, (planchon), m. Pflänzling, 

Plaidt m. 1) < ProzeD->VerKa mm lung; Steckreis, Setastange; lat *plaat{o, •öneni 

Vbsbst. ZM i lai l. r (- (1.^; 2) ein Um- v. planta. 

Hchlagtuch; scliottisciics Wort. planfonuer undeutlich reden; Wortun- 

plaldalllei* proxeOsfichtig sein ; abg«l. ' klarer Herk., v. plan^ nieht ableitbar. 

V. plaidt-r. planer ebnen, s:clil!< tit>>n. glätten, scliwe- 

plalder prozessieren, streiten; lat. *pla- beu; lut. 'planaro v. planus, 
cidnre f. *p)acitftrß v. plaoitum obrigkeit- plannte, f. Wandelstern; griech.-lat. 

lidir lim- 1 li'-idung. plandes. 

plaldeur, in. Prozcsaierer; abgel. v. planeter Morn zu Kämmen zurichten; 

plaider. detnin. Abltg. v. planer. 

plaldoyer, m. (da-^ Reden im Pnizelt), planenr, m. schwebender Vogel; abgel. 

VfMiridiL'uiiL' -K-tlo des Anwalts; lat. "pla* v. !.!anf»r. 

cididiare (s. plaider). planier, m. Plattform; lat. planärium. 
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planoir, m. Planierstahl ; abgcl. v. planer. 

planoFb«, m. Scheibenschnecke; zuMiiii- 
menges. aus lat planus flach + orbis Kreis. 

planot, in. Blausp<^Hit: a!)f^H. v, lat. 
planus (der Vogel pickt die H^iuinrinde 
ab und fi^lättet dadurch den Baumstamm). 

planque, f. (Brr'tt('r!)tif!o), Sohliipfwinkpl: 
lat. planca. (Zur Dcdtitscntwicklg. ist zu 
vgl. tn. bordol.) 

planquer verbergen, verstecken; abgel. 
V. planquo. 

I^Iant, m. Pflanzrois, Setzling; Vbsbst. 
XU plantar. 

planta^TO* m. Pflanzung; aügeU v. plau- 
ter. 

plantain, ni. Wegerieh; lat plantägo, 

-ginpiii. 

plantanier, ui. Banane; Wort dunkler 
Herk. 

plante, f. l'flanzo; lat. planta. 

plantö, m. in derVerlulg. ä — im Über- 
maß ; lat. plenitas, -tätem, vgl. planturcux. 

planter pflanzen; lat. plantare. 

plantls, ni. Bepflanzung; lat. 'plantTcium. 

plantoir, uu Pflanzholz; abgcl. v. planter. 

planton, m. (SetsHng), scbenehafle Be* 
nennnn^r pint s ( )rdonnansttnteroffisiers ; 
abgeL v. plante. 

plantoreux. -se, AdJ. fippig, rcichlieh; 
lat. *pleniturosua, -a, •nm, 

planure, f. tichnitzmeaser; abgei. v. 
planer. 

plaque, f. Platte; ndl. plak. 
plaqner plattieren; al»gel. v. plaque, 
plaqueresse, t. Kardätsche; abgel. v. 
plaque. 

plaques(a)ln, m. Lnt.scimle ; zusauinien- 
gcs. aus pla(]ue -f sein » Signum (7221). 

plaquette, f. Heller; Denin. 2u pla(|ue. 

plaquls, m. Plackwerk; abgel. v. plaque. 

plaron, mi IMattmaus; gekürzt aus 
'platenm v. |»iat. 

plastron, m.(Wondpfta8ter>Schtttsleder, 
Brustliarnisch; v. lat. 'plaatrum Pflaster 
gricch. euiplastron. 

plat. -0, Adj. platt, flach; griech.-lat. 

'platlus, nls Subst. (m.l „Teller, SchriHsel**. 

platane, m. Platane; ». plane 2. 

plateau, m. Platte; abgel. v. plat. 

Platelage, m. (eichener) Fullboden; ab- 
i'o] V. 'iilatol — plateau (s. d.). 

ptateur, f. Flachheit; ubgul. v. plat. 

platoare« f. Paohgang im Bergwerk; 

abgf'l. V. plat, 
plateuse, f. Plattciac; abgel. v. plaL 
KSrting. Etymolog. Wtk in tn, Sft, 



plaUtoe, (. Ebene au Fuß eines Hügels; 
abgel. y. plat, 
platllle, f. Leinwandart; demin. AUtg. 

piatin, ni. flacher Strand; abgel. v. 
plat 

platlne. l. f. Plnttoif?™ ; 2) m. Platin; 
in beiden Bedtgn. iät das Wort abgcl. v. 
plat. 

platlse. f. Phittlirit; abgcl. v. plat. 

platitude, f. Plattheit; abgel. v. plat 

plamonter g. plamoter. 

platole, f. Rahmschale; abgel. v. plat 

plätras. m. ahgefaUenes Stück Gips; 
abgel. V. plätre. 

plAtre, m. (Wundpflaster) aufgeklebte 
Masse (Gips, Stuck), Schmink«», Tfindie; 
s. plaatron. 

plAtrenolr, m. s. plfitronolr. 

plfttrer vei L-ipsen ; abgel. v. plätre. 

plä.trerie. f. (lipshnniiKMPi ; 

plätreux, -se, Adj. sai lii; 

pl&trler, m. Gipsbrechcr etc. 

plAtriere, ^ < '.i|ishnich u. dgl. 



abgel. 

V. 



piaironoir, m. (iipserkelle; P^"tre. 
plAtroner, ro. Gipserkelle; 
platte, f. Art Flufitahraeug; b. (plat), 

plate. 

plature, m. ßrettschwanz; abgcl. v. plat 

platuse, f. ». plateuse. 
platylobe, m. Platthülse (hülsetifrüchtige 
Strauchart) ; zuHammenges. aus plat (a. d.) 

+ '^ripch. luliös. 

plausible, Adj. annehmbar; lat. plau- 
sibille. 

pläbe, f. Pleb»; lat. plebs, plebem. 
pleblseite, m. VulksabsUmiuung; lat. 
plebtscitum. 
plöger s. pleijer. 

plelade, f. Siebengestim; griech. pleiia, 

-adös. 

pleije. m. Bürge; Vbsbet zu pleijer. 

pleyer sich votiiürgen; s. plevir. 

plein, -e, Ailj. \<>\]: lat. plenus. 

pleinpe, \ 

plempe, ' 

piönler, -ere. Adj. vollständig ; hit pie- 
nirlns, -a, -um. 

pUnlpotentialre, Adj. bevolbuäclitigt; 
abi'el. V. lat. plenipotentia Vollmacht. 

plestie, f. Blick(e), eine Fischart; Wort 
dunkler Herk. 

plet, m. ovale Scheibe einr?: rnifge- 
.schosscnon Taues; Wort unbck. Herk. 

99 
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pWtenx— plttclie. 



plöteux, m. Biegezauge; Wort dunkler 
Herk. 

pleupleu, m. Grünspecht; Schallwort 
mit Anlolinuiiji an pleuvoir (Im'zw. pluic, 
vkI- I'luiftlui mit derselben BedtK-)» wenn 
mau annehmen darf, daß der Vo^el durcli 
sein Srhreien Regen vorniisvcikrnuli't. 

pleur, m. TräneiiguU; Vbsbst zu pleurcr. 

plearard. Heuler; abgel. v. plcurer. 

plni.ircr weinen; laf. iilörun'. 

pieureur, m. Heuler; abgel. v. pleurer. 

plenreux, -se, Ad|. weinerlieh; lat. *pln- 
rösus, -a. -um. 

pleurnieher sich woinrrlich kp^"''"«'*'" ; 
zusammen^cs. aus pleur + 'nicher, ab;;el. 
V. niche 3 (s. d.). Die Grundbedeutung 
dos Wortes ist th'iiiiiiirli ,.«lur< li Weinen 
necken, d. Ii. zum t>clierze weinen, sich 
weinend anatellen". 

pleutre, ni. jämmerHdier Kerl; alid. 
piodar (72^8). 

pleavin^Pfotn rennen; nb^el. v. pleuvoir. 

pleuvolr ro^rnen; lat. 'plövi-re f. plnf-ro. 

plevlr (afrz.) (rewältron, j/owätirleiston, 
vcrbürj;cMi; Ijerau.sye bildet au.s lat. i»l!i- 
cuit, 'placuft (eine Sache) hat i;efallon. 
ist infolj^cdessen belirlit, «rowälirt wnrdon 
(vgl. cvanouir aus ♦cvanuit t. ovauuit). 

plfljroB, m. <Stroh-)Geneeht1)aiid; lat 
*pHco, -önem. 

pH, m. Falte; Vbsbst. zu plior. 

pliant, m. Faltestuhl, Klappsessel; I'tz- 
abst. zu |ilicr. 

pile, r. l)(afrz. plaie, aus plaTeentstan<Ii>n) 
Plattfisch, Scholle; laL 'platita f. 'plailiUi, 
Ptssbst. XU *platt1re; 2> gewisse Faden» 
I8n;re; Vbslist. zu plier. 

pller falten, biegen; laL plicare. 

pUngvr die LiehtdocKte zum ersten Mal 
cinlauchen. Nahe Vu-i^l die Annahme, dall 
plingor aus plonger entstellt sei. Jedoch 
ist diese Annaltme unstaMiaft Es ist viel- 
mehr pUn^cr entstanden aus *primicäre, 
dessen r in ATilt hmin^' an plonger mit <• 
vortauscht worden isi. [thus. 

pUntüie, f. Tafelplatte; Rrieob.<fait plln- 

pUolr, ni. K;i!/.hein; nbgel. V. pller« 

pUon, in. s. pleyon. 

pUque, f. Weichselzopf; lat plica. 

plls, m. 1) Falle; hit. 'plicMum (da.';, i in 
plis erklärt »ich aus Anlehnung an plier); 
2) ». pelis. 

pliSSer falten ; lat. ' plirtiiir.'. 

pltsson. ni. eine Art Milchspeise; Wort 
unklarer llerk. 



plissure, f. Falten; abgel. v. pitsser. 

pliufe, f. Falzen; abgel. v. plier. 

ploc, II). Kuhhaar; Vbsbst x.ploquer(a.d.). 

ploequer s. ploquer. 

plolöre, f. Schneckenwanze; lat *plic;u ia 
V. plicäre. 

plomb, m. Blei; lat. plumluim. 

plomber ausbleien, uiit Uiei versehen; 
tat plumbäre. 

plombolr, m. Plombierkolben ; abgel. v. 
ptoniber. 

plomm^e. f. seliwere Bleikugel; abgel. 

V. l)]utll|l>l. 

plommure, f. jilasiortes (gleichs. ver- 
bleites) (leschirr; abgel. v. ploin[b] (s. d.). 
Daneben plonnure, vermutl. angdehnt an 
planer f,dätten. 

plon, lu. Korbinaciterweiüe; entst aus 
plion (s. pleyon). 

plongö. ni. lu'!li> Farbe (der Handsclinhe); 
Ptzsbst, V. plonger (s. d.). 

plongöe, f. Böschung; Ptzsbst zu plon- 
j^'er (s. d.). 

plongeoir, m. Nadelralunen einer SUck> 
inaschine; abgel. v. plonger. 

pkmgeon, m. Heertaueher; abgel. v. 

plonger. Ibipäre. 
plonger bieten, loten, tauchen ; lat. 'pluiii- 
plongaop, ui. Taucher; abgel. v. plonger. 

plonnure, f. s. ]<lommure. 
ploque, f. Waken, Kaken; Vbsbst zu 
p!(H|uer. 

ploquep (verfilzen), Wolle mengen, Haare 

UM rtwas an- und 7iisnnimenkteben; lat 
'piliiccare v. pilus liaur, Filz. 

ploqueresse, f. Filzkanne, Kardiladie; 
abgel. V. pUKjuer. 

plot, ni. platuu- Block ; lat 'plöttunt für 
plotum, plautum <vgl. *t5Uum für tötn»; 
wenn letzleres Wort tout uiul niehl *tot 
ergeben hat, so ist dies, wenigstens z. T., 
in seiner meist satzunbeionten Stellung 
begründet). 

plouter mit der Walze zermalmen; Wort 
unklarer Ilerk., niöglicherwciHe abgel. v. 
plot (s. d.), oder = lat *p[i]loltäre, abgel. 
V. i>T]n l'foifer (viell. ist auch an pila 
Mörser zu denken). 

ploutre. m. Aekerwalze; Vbsbst zu 

jil< mtrcr. 

ploutrer mit der Walze zermalmen; = 
plouter mit uuorgan. r. 
ployant. m. a. pliant 

ployer s. plier. 
pluche, f. s. peluche. 
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plule, f. Rcycn; Int. 'plövia. i poallier, in. s. poilicr. 

plumall. III. Ke«ierl>escn ; lat. •plumacu- poehade, f. leicht hin^jcworrene Skizze»; 
luin. abgel. v. pocher. 

plumard, m. Balken fur die Mählwelle; pochard, ni. Trunkenbold; ab^^cl. v. 
abgol. V. plume. puche, man vgL das dtsch. Schlauch. 

plamaflseau, m. Federwisch ; abgd. v. ' poehe, f. Beutel, Taeohe, Baeklhnlicher 
plump. Gejfcnstand . bauchiges Gefän, ausge- 

plume, f. Fcder; lat. plüina. bauchter Buchstabe; lat. *püppea Euter 

plnmeaa, Federb««en, Fedcrdcekbctt; ' (gewöhnlich allenlingH wird das Wort v. 
ab^fl. V. plume. altnfrk. 'poko abgel., welche Abltg. violL 

plumeo, r. Uupfung. Feder voll Tinte; wegen poq net » pochet bevorzugt werden 
lat. 'plumäta. (plume. luuU). 

plumeU«, f. Fedemelke; Demin. su poeher 1) eine Sache beutelartig, bau- 

plumcr nipfcn: lat. 'pluniäre. cliig gestalten, oiii'' inif 'riüliche Figur hin- 

plumeroUe, f. Tulponaurte; abgel. v. lualeu, etwas hinkleckäeii, hiasolimieren, 
plume. den ersten flflehtlsen Entwurf einer Zeieh> 

plumet, tn. Ilutfodor; Dcinin. zu plume, nung niartioii; alj;;t»l. v. p<iclii> Dtniti'!; 

plumetls, ni. 1) Federstickorei; abgcl. 2) die Eier gleichsam hinklocksen, indem 
V. plume; 2) erste Niederschrift; s. plu* man sie einschligt und auslaufen liDt; 
mltif. abgel. v. poche, vgl. 1; 3) jenul. so in» Ge« 

plumette, t. letcbtea WoUenscug^ abgol. sicM s( tila;:cn, dil) um die Augen gleich». 
V. plume. blau« Klmikse entstehen; abgel. v. poche. 

plumeuz, -M, Adj. federiff; laL plu» vgl. 1. 
mösuB, -a, -um. pochet, tu. kloinor Beutel, kleines Loch 

pluroltlf» m. erste Niederschrift einer im Erdboden für das Sameulegcn,. das 
Urkunde, Protokoll tt.dirl.; volksetymolo- Sameniegen } DemiD.'nt poche (s. d.). 
gische, an plume angcU imtr I'lnltiMung pochetep in die Taaehe stecken; altgct. 
von primitif, vgl. nodi plumcti.s 2. v. pochet 

plnmon, m. Pederdeekbett ; abgel. poelietler, m. Beutler, abgol. v. po«Ael. 
plum«. , poehetto, f. Tlisehehen, Sickchen; De- 

plumotep (ti>n Ton an Zuckerhutformott ' min. zu f-lie, 
anfrischen i abgei. v. piume. 1 pochis, tu. klecksiger Kupferstich; ab- 

plnnnla, f. Flaumfeder, Knöspchen; lat ' gel, v. poche, vgl. poeher. 
p!iirniil<i. pochon, m. Tintenklecks, FattStSChlag; 

plupart, f. der grüUtc Teil; lat. plus + abgel. v. poche, vgl. pocher, 
part- (v. pars, partis). poMtt, m. 1> Leicitentueh, Trausehleier, 

plurallÜi f. Mehrheit; lat pluralitas, Thronhimmel; lat. pallium (altfrz. paile, 
•tätem. ipalie); 2) Ofen; lat. pensile (hängende 

plnrtol, m. Plural; lat pluraiis, plurlel ' WSrmpfannc); 3) f. Planne; hit patella, 
ifir *pturel nach Analogie von singulier. I poölette, f. kleine Pfanne; Domin. «u 

plus, ,\dv. mehr; lat plus. ]m\v]o :i. 

piuser Wolle zupfen ; Wort unbck. Herk. poölier. m. II Ufenfabrikant; abgel. v. 

plnalenn, (Adj.) m. pl. mehrere; lat 'podle 2; 2) Pfannensekmied; abgel. v. 
•plusiores. poele 3. 

pitttot. Adv. früher, eher, vielmehr; poölon, lu. Pfäunchcn ; abgel, v. pucle 3. 
zusammenges. aus plus + töt (a. d.). | po^me, m. Gedidit; grieelL-lat poema. 

pluvlaiii m. RegeapfelferarC; lat 'plu- po^re, m. Räude am Haul der Schafe; 
viänus. I Wort dunkler llerk. 

plttTler, m. Regenpfeifer; lat *plnv{- poöte, m. Dichter; griech.-lat poeta. 
ärius. poöterMUU m. Dichterling; Demin. zu 

pluvleux, -M, Adj. regneriaob; lat poetr. 
pluviösus. poetnau. ju. s. poetereau. 

plUTiner s. pleuviner. poge, m. Steuerbord; ital. poggio (v. 

pluvlöfle, m. Regcninonat; lat plaviösua. ' grierh. pxKiion). 

po4era, m. s. pouacre. I pogne, f. s. poigne. 

SB* 
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I>oids, ui. Schwere, Gewicht; lat. pen- polnttlle, f. (kluinc Spitxc), 8pitzfindij{- 

Butn. k«U; demfn. Ablti;. v. points {s. d.). 

poigrnard, m. Dolcb; sUkoL v. (poindre) pointiller iiunktieron; al ^'d. v. point. 

St. poiKii- - lat. pftn^r-f'rp sJochcn. polntiUerie, t, Stichelot; abKul. poin- 

poignarder erdolchen; ab^rcl. v. |>oi- tiller (s. d.). 

gnard. pointilleox, -se. Adj. Bpitsfindij;, «lap- 

po(i)ifne» f. Faust; lat. *puKna ffir pu- findlich; lat. 'puiictiliösn^, n, -um. 

gnus. polntrolle, f. ». puintcrulic. 

pol9iite»f.(Hand)vol1,(IIand)lB;rifr,Hert; pointa, Adj. spitsfg; abgel. von 

lat. •;iii:'nätn v. pti^nuis. jMiint 

polgner du rcii bohren; ab^el. v. dem St. pointure, f. Stich; laL *punctura. 

poign- (v. pun^'^Tp), polve, f. Blmo; )at piruB. 

polgnet, 111. Handf,'elcnk; abgol. v. poin«. poire, nt. ßlrnniost; abgdi. t. poire. 

polgneur, ni. 1) (Stecher :') Stoikfisch- polreau, rn. s. porreau. 

beschauor; ab{;ol. v. dem St. poijrn- = Jat. poir6e, f. 1) Man^'old, Kunkelrübe; ab- 
pong-^re; 2) Faustfi.srh, kleiner Fisi-h, dcili j$el. v. poire; i) s. porec. 

innn mit anderen in einer Hand halten poirler, rii. Uirnbanni; abgel. poire, 

kann; abgcl. v. poing. pois, ni. Erbse; laU pisuiu. 

po(l)8rnoii« m. Handvoll ; abf^ol. v. poin^. poison, ni. u. f. Gift; lat polio, 'önem. 

poll, in. Ilaar: lat. pilUB. polssard. -e, Adj. (fisrhweiberhaft), 

poUe, ui. s. poeie 2. plebeji«»ch; ab^jel. v. pui6s[uaj (s. d.). 

poilette, f. 8. poelette. pcdssarder wie ein Fischweib Rehimpfcn; 

poO«ax, -M, Adj. haarig; lat. pllösus, s. poissard. 

-a, -um. polsse, in rech getauchte Faschine; lat. 

pojUer, III. 1) 8. poi'licr; 2) i'tiume, 'picia v. pix, pici». 

Za|>fcnlialtor, HQhlcison; abgel. v. pocle 3. polsaer pichen; lat. *i)iciare. 

poUöux, m. Lumpenkerl; lat ptl5aus polsseux, -ae, Adj.peohig; lat*ptciö8iis, 

haarig. -a, *uui. 

poUUf -e. Adj. behaart haarig; abgei. polsslUon, m. Fischehen; demin. Abltg. 

V. poll. V. *pois = lat. piscem. 

poln^n, nt. I^iadol, Pfriomcn, Stempel; poisson. ni. Fisch; lat ^pisuiünein v. 

lat 'punetio, «önein. ^piscio f. pieds. 

polnfonner .stempeln; abgel. v. puin^on. polssonnler. m., — tea, f. Flachhänd- 

poindre stechen; lat. pün;:örc. Ii»r<in>: abfiel, v. poisson. 

polng, ni. FauBl; lat. pü^nus. poissonnure, f. Art Lein»; abgel. v. 

point, ni. Punkt (no-. . . point = nicht *poissonner. 

einen Punkt = {jarni«:lit) ; lat. puiir timi. poitrail, tu. Brustrienicn, Pfcrdebrnat 

pointal, ni. Balkcnkopf, Stützbalken; u. dgl.; lat *pectoraculuui v. pectus, 

al^l. T. pointe (b. d.). poltrlnalra, Adj. brustkrank; abgel. v. 

polntc, f. S])itze, Kno«pe; Vbsbst. SU poitrino. 

pointer (t>. d.). poitrinal, m. s. petrinal. 

pointer punktieren, stechen, spitzen, poltrlne, f. Brn«t; lat 'paetorlna v. 

zuspitzen; abgel. v. point und pointe pectu». 

(s. d.). poitrlntöre, f. Hrustliolx, «gurt u. dgl.; 

polnterelle, f. Ücnonnun'; der süchäd- abgel. v. poitrluc. 
liehen Knospenkafer; abgel. v. pointe' poltron, m. kl^ne gelbe Pflaume, altSB 

(8. <!.). Frannnziinuier ; Wort unbck. Herk. 

pointeroUe, f. Spitzhane, Spilzlmcke; polvrade, L Pfcfforzulal; abgel.. von 

abgel. V. pointe (s. d.). poivre. 

pointeur Punktierer, Hefler; abgel. v. polvrc. m. I fr frer, <;ift; lat piper, 
pointer. . polvrer pfeffern; abgel v. poivre. 

polnttcalla, f. Querstift (am Weber- polvrette, f. Schwarzkümmel; Demln. 
Schiffchen); abgel. v, pointe (s. d.). \v. poivre. 

polntll, m. Punktierstange; abgel. v. polvrler, in. HfefferBtraucb, FleOerfafl; 
point i abgel. v. poivre. 



Digrtized by Google 



poi V r^^^e — pom po. 



309 



poivriere, f. PfoircrCeld, I*fc(ferbüch8e ; politique, Adj. pulitis<rh; Hubst. in. IN»- 

8. poivrier. litiker; Sbst. f., Politik, yriooh. pulilikos, -i>. 

polvpon» in. Pfelferfrueht; abgel. v. polka, f. (polnischer) Tans; verglöin«. 

poivro!. melt nii!5 pulska jiDliiiseh. 

polvrot, lu. (Mensch der trinkt, nln wenn poUuer, besudeln ; lat. puUuüro. 

er Pfeffer gcgosMii bitte) Siofor; afaget. pollutton, f. Besndeluniat; lat pollutio. 

V. ]i(iivrc. -ürii tu. 

poU, f. Fech; iat pIx, ploem. polquer Polkn tnn/.en; nbgel. v. polka. 

polasre, f. eta groBea Lastschiff im poltron, -ne. Adj. fei)/ (als Subst Fei{^ 
MitteliTieer; Lehnwort aus dem Ital. (ital. ling, Memme); nhgcl. v. dtsch. Polster, 
|)olacco, abgel* v* grieeh. pölein Handel cigcntl. einen Menschen bedeutonci, der 
treiben). sich verlieft, auf Polstern faulonKi ii. dgl. 

polaln, m. Kind von einem Christen pomarln, m. mittlere Raubmöwe, Labbe; 
lind t iiu r Mobanimedanerin; Wort un* Wort unbek. Herk. 
bck. Herk. pommade, f. (eigentl. Apfelsalbc) Haar- 

poUlre, Adj. Polar-; abgel. v. pole. salbe; fial. potnata, abffrel. ▼. lat pomum 

polaque, f. s. polacrt Apftl. 

polaatre, oi. Lütpfannc; Wort dunkler pommage, m. Gewüchs (zur Dcrcituug 
Herk. von Cider); alit^cl. v. poniine. 

polatouche, m. flicigendes Eiefahorn; pomniAllle, f. geringe Apfelawten; ab> 
Wort dunkler Herk. ' gel. v. pommc (s. d.) [me. 

pöle, m. Pol; griech.-iat. pölus. ' pommard, m. Apfelwein, abgel. v. pom- 

polteat, m. amerikanischea Stinktier; pomme, f. Apfel, kugelförmiger Gegen- 
enpl. polecat Polkntze. stand, Knauf u. dgl.; lat poma Plur. v. 

polemlser kämpfen ; griech. pöleuiizeiu. pomum. 

polenta, leine Breiart; lat-ital. polenta. I pommoau, m. Degcnknopf; Demin. an 

poll, -e, Adj. geglättet höflich; lat po- p« i 
iUus, -a, -um. ' pommeler apfellörmigc Goütaltung an- 

poliee, f. 1) staatliche Ordnung, Polizei; nehmen; demin. Abltg. v. pomme. 
•kriech. p61iteia; 2) Versiohcrungasch^n; pomwelotte, f. Apfelchea; Doppeldemin. 
Wort un;/owI^Hfr Ilork , Kiilsirhnn^j und zn pomme. 

Entstellung auH ^rit'cli. [»J(>ödeixi:e! „Be- pommeliöre, f. Lungenschwindsucht 
kundung" ist zn vermnton (79M). ' beim Rindvieh ; abgel. v. pomme (wegen 

pollchlnelle, m. Hanswurst; Lehnwort der kngolartijiftn Gestalt der Tuberkeln), 
aus dem Ital. (das übliche ital. Wort ist | pommelle, f. kugelförmige durrltlöchcrte 
pidoinella). ' Uetallplatte, Selber; demin. Abltg. von 

poliden, in. I'.jHcrfilz; lat. *politianus. pi i ::; 

poUeler, ni. Büttel; abgel. v. police 1. i pommer apfclförinig worden; abgel. v. 
polltres, f. pl. Sehwanahohnfemen ; Wort pomme (s. d.). 
unbek. Herk. pommeraio» f. Apfelgarten; abgel. v. 

polir -rlätton; Int. pollro. pommc. 

poiisseur, m. Polierer; abgel. v. polir. pommeter mit Kni.pfchen zieren; abgol. 

pOliMOiir, m. PoHeratahl, •tisch, «bank i v. pomme. 
u. dgl.; abgel. v. polir. pommette, f. kleiner Apfol, Knöpfcheii; 

poUssolre, f. PoHerseheibo, Glätthulz; duuiin. Abltg. v. pomme. 
abgel. V. polir. pommler, m. Apfelbaum, .\pfclpbinne; 

pollsson, m. geriebener Ihirsi'he, ( Jassen- lat. pomai ins. 
bengel, Possen-, (Zoten)reiUer; abgel. v. pomoyer ein Tau durch die Hand lau- 
polir. fen lassen; abgel. v. paume (s. d.) flache 

pollssun, f. Glanz, Wichse; abgel. v. Hand, 
polir. pompe, f. 1) Pracht, Gepränge; irrii^ch.- 

poUtesse, i. ghittes üenehnicn, Höflich- lut. poinita luierlichcr Aufzug; 2) Pumpe; 
keit; lat. *poIitItia v. polltna. in dieaer Bedtg. = dtaeh. (ndl.) pumpe!, 

politle. f. staatliche Ordnung und Re- dte^on wieder aus apan.-portttg. bomba 
gierung ; gricoh. politeia. . (s. bombe). 
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pom po r — pnn ter. 



pomper pumpen; abgel. v. piimpc 2. ponction» f. Einstich; latpanctio, -oncm. 

pompwle, f. Puropenwcrk; abi^l. v. poiratuel, -le. Adj.pfinkdich; lat'puno- 
, pompe 2. tuiilis v. ininctum. 

pompette, Adj. vüll^'opuinpty betrunken; ponctuer punktieren; lat. 'punctuärc. 
domin. Ablt«. v. pouipe. 2. pondage, m. Tonneujrcld; abgel v. lat. 

pompeux, -te* Adj. pompliaftt prunk' ;poncl(u6) Gewicht 
voll; ab^cl. v. pompe 1. pondiüson» f. Leigezciti abgeU v. pondre 

pompier, m. Punipenmacher, Feuer- (s. d.). 
wttbroiann, Betrunkener; ab|;el.T.poinpc2.' ponder abwigea, rlehtifr verteilen; 

pompile, m. eine Flsehart; griecliMat ! lat pondernre. 
pompilus. '■ pondeuse, f. (Leso-)Ucuno; abKel. v. 

pbrapolAon, m. Spielart der gehörnten ° pondre (s d.). 
Poiiu t [1 Wurt dunklen Trsprun^fs. pondolp, m, (LegcOI^^t; abgeL t. pon- 

pompon, m. (kleiner) Zierat; dcmin. drt^. 
Abltg. V. pumpe 1. pondre (Eier) legen; lat. pouerc. 

pomponne, f. (eiKcntl. Prunkpapier?) ponent, m. s. ponant 
eine PapiersorU-; violl. v. pompe 1. ponger Wasser einsau>,'en; ob Zuj^am- 

pomponnerjsich licrau»starricren;abgcl. „icnh. mit epongor vorliegen mag, ist 
V. pompon. unklar. 

ponand6, m. der auf eino noolinunn zu ponglttf, -Iva, Adj. stoehend; lat.«pan- 
sctzeiidc Eintrajrs vermerk; Wort seit» gitivua v. pun^'< to 

aamer Büdung, jedonlkUa aber surÖck- . ponifle, f. Ilurc; Vbabat. zu -pouiflür 
Rchond auf lat ponendua (Gerundiv von , _ ^neh „Hure^ be- 

P""'"'"^'^ deutcl) + nifler (8. d.). 

ponant. m. Wc»U;n lHimmel«KCKcml, ponsonnelle. f. hölzernes nctrieho oinor 
wo die Sonne »ich gleieheam ntedereetat), s^jd^^^^^^ , -^^^ 

OenaH; lat. ponena, -entern, Part Praa. (i.,. ♦p„Bctlire) presaen, stemmen. 

pon'ial'rn Mmaeteln ; lat pnmex, -ieem; P^^' Schlffadeck; lat pona. 

^^^"IT.!? • '^''n l', "n "-'r ^\ V' 'TonUde. f. punktierte Stelle, B. eine. 

poneeau, m. l) kleme Brücke; lat pon- , ^. j »• ^ « 

»i^n>. nv » u . Jt . t Stabes, an welche man das Metormafi an- 

tleelms v. pons; 2) hochrot, Klatsehrosc; , . , . , 

norl dunkler Ilerk. (altfrz. pooncel) ver- ' . v ~ . 

.nutli.h zurückgehend auf Ipajpavlerj , Pontage. m. l) s. pondage; 2) Bruckeu- 
Mol.ii. II- II- » I j gchlag; abgel. v. poat 

ponaar i) mit Bimsstein abreiben; ab- 1 Pontal, m. i) Tni-. stompel (im Schacht); 
«el. V. ponce 1; 2) durelibausen; i»t 2) Höhe, Tiefe (eims Schiffes); in beiden 
'punctiare. Bedtgn. abgel. v. pons, pontis, in der 

poneatte^ f. Biuachehen; demin. Abltg. ; "leiten Bcdtg. kann aueh Abltg. v. pune- 
y j „1 , 2. Betracht kommen. 

poneeur, m. Baustr; abgrl, v. poncor2. ponte, l)m. Coeur-, Karrcauas; span. pun- 

ponoenx, .se. Adj. bimssteiuartig; ab- to; 2) m, Teilhaber an einem Spiel g^en 
geU V. ponoe 1. den Bankhaltor; Vbsbst zu ponter (s, (!.); 

ponche, m. «. pnn.h. 3) f- Eierlegen; lat 'ponita, PtJtsbst zu 

poneho, m. i'l)erwurf olinc Ärmel; span. P*>n?re. 
ponoho. ponteau, m. Stuhlbalkcn am Seiden- 

ponclf. m. durehbauato Zelehnung; ab- vv. ici stuhl; lat 'ponleaua, Demin. v. pons, 
gel, V. punce 2. pontis. 

ponfltnde. f. Zitronenmelisse; abgeL v. ! P«it*a, f. Brückenglied; lat pontata. 
poncire. pontcler doii Stiililbalkea setaan; abgal. 

ponelr(e), ni. eine Art des Zitronen- v. (pontel), ponteau (s. d.). 
baumcs; — pomuie de Syrie oder (und ponter 1) mit einem Scliiffsdeck ver» 
besser!) pomme de rire („Wachsapfel"). sehen; abgel. v.pont; 2) gegen den Bankier 

ponois, m. Bausa^ Schablone; ablgel. v. spielen, bezahlen ; lat *punctäre (eigenü. 
ponce 2. i ^Stiche berechnen") v. punctum „Stich". 
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pontet-porpite. ^11 

pontet, m. (Brückchen), Ab/.u^sbügel poquep pochen (im Podispiel); dtseh. 

(beim Gewehr); Demin. zu pont (s. d.)< pochen. 

pOBtoor, in. (Betahlor) Znhilter; abgd. poqaet, m. s. pochet 

V. p i t - ' poquGtte, f. kindliches Kugelspiel; De- 

pontiere, f. Eicrlcgcloch ; abgol. v. pon- min. zu poque {». d.). 

iß a. pore, m. Sohwein; lat poreus. 

pontlfll. m. Hoheprioetor; lat pontifex, poreelalnt, t Furzollanschnci-kr, I'or- 

•ioem. zcllan (so«on. weil die I'm zclliinscliiiccko 

poßtlfler zunt HolienprieAtcr machen; einen luuschelkalkartig glatten Schleim 

= pontife + Mier = •-ficäre v. fac§r». | abaondert, welcher mit Porcenaii Ahnlieh* 

pontil, ni. 1) Hefteisen; abgel. v. pnnc- keit hat); nhtrol. v. lat. pnrcellufl Schwnfn- 

tum „Stiel)"; 2) Poliorscheibc ; Wort un- eben (weshalb die l'orzellanschnecke so 

klarer Hwk^ m^ieh ist Abllfr. v. pont genannt wurde, beruht auf einer obazdnen 

(s. (11 Vergleichunjr). 

pontUle, I. s. epontille. poreelet, m. Fcrkfl; Int. ♦porn-'llitlim!'. 

pomaiw «ich der PoHersehcibe bedienen: poreelle. i. Im i k. ikiaut; lai. p..m'lla, 

lat *punetiUärr. Domin. xu porea. 

pontis. Ml. Ifefteisen; s. pontU (». d.). porcelllon, m. eine Aaeelart; demin. 

pont-levls. m. s. levin. v,,lt^,. v. porcus. 

ponton, m. Bröekcnkahn ; ab«el. v. pont porc-6plc, m. Stachelschwein; porc = 

pontonnler, in. Braekenzoliciunehmer; porcu«, epic erweitert (unter An- 

abgel. V. pouton. Ichnun;; an den St. pique- stechen) aus 

pontmeaa, m. Bodendraht der Papier- jucrcm epi. espi - espin- « lat, .spinlal 

f n, Wort dunklen Ursprun;jB. j^^^ StaclKsl (vgl. ptoven«. poro^apin). 

ponty, m. beim BUi«»cii verdorbenes Go- porchalson, f. Wil.l.. Imeinsfeistzeit; lat 

ffiO; Wort unbek. Herk. »porcatio, -önem, abKcl- v, porcus. 

popellne. f. s. papcline. ; ^^^^^^^ Kinshenhalle, -vorhof ; lat 

poplne. f. Kneipe; lat. popma. poi ti. ii< 

popinette. f. Schuanzmeisc; abgel. v. p^^^j,^^^ .^^^ j Schweinehirt(in); 

puppis Hinterteil. porcarius, -a. 

popote, f. Suppe; kinderspTTiclil. Wort, i ^ , - . , . ,, , ^ . 

. . . : L , . *„*.,. I porohorte, f. Sehweinestall; lat *wsif 
das Bich an pot Topf anlehnt. An Abltii. . > r 

' cam V i>orcua 

von lat. pöp- (wovon pop-Tna Oarkilche) ! „^^^jl ' u*« • i i ■ 

. , . \ porchm, m. eehter Steinpilz; abgel. v. 

ist iml»t zu denken. ^^^^ \ f » « » 

popoter kochen; abgel. von popote '^"J[^,l^„* ' ... ^ . - . 

^ » r porein. -e, Adj. zum Schweine gehörig; 

, - , , . . I- l5>t- oor. Tmi.-?, -.n, -um. 
populace, f. Pobel; lat. 'poimlacea. 

populage. in. Dotterblume; Wort un-l P°^^' K"«^*'-««'- P""*"«- 

bek. Herk. powau» m. 8. porrcau. 

populalre. Adj. volkstömlieh; lat popu- Vww, f. (daneben poirdc) f;< rmisekiäu- 

\är\9, abfiel, v. lat. porrum Lauch (auch 

popuUriser volkstümlich machen; ab- /usannuenKeworfcn mit poiree 1 (s. d.) 

gel. V. lat populiria. infolgedessen frQher poiröe gesehrle* 

popularity, f. Volkatumliehkeit; abgel.; tx""^ 

V. lat. populäris. poreux. -se, Adj. pon.s; lat. porosus, 

population, f. Bevölkerunjf; ab«jel. v. 

lat populus. porlllon, m. gemeine Marzlaae; abgel. 

populöum, m. Pappelsalbc; abgel. v. Porrum. 

lat populus: porton, m. s. porillon. 

papulmix, -Mt Adj. volkreich; abgel. v. porosttÄ. f. Porosität, Sehwaromartigkeit; 

lat populus. abfrei. v. Int. porosus. 

populOt m. kleini s, t( ties Kind, Bäb- porphyre, m. Porphyr; griooh.-lat. por- 
chen; abgd. V. lat püppa Fui>i>('. phyrus. 

poque, ni.Pnchspiel,<lHrett,>fach;Vbsbst porpite. f. eine 8cheil>enquallenf;nttung; 

SU poquer (s. d.). abgel. v. griech. pArpe Spangenring. 
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312 porquo— poster. 

porque. f. Sau (als Schimpfwort); lat. . portraltor abbilden; abgel. v. portrait 
porca. (s. d.), 

por(r)eau, m. 1) Porre, (gemeiner Lauch; { portralterls» f. Portriitmalerei; abgel. 

2) knnlli'naitiges Oewäclis, Warze; in bfif- v. portraitor, 

den iie»ltj?u. ist das Wort " lat. por- portrion, m. Sciiutxbrctt einer Sriiieu^o; 
rdlum. abgel. v. porf». 

porrette, f. Pcirn pflän/Hng:; lat'por-] portulan. ni. Hafonbaoli; itaLportolano; 



rittum, abgel. v. piirruiiK 
porrfginenx, -se. Adj. kopffrrlndip; ab- 



abgel. V. |>urlus. 
porla(m)ne. f. Rudwkrabbe; xnm Ap- 



gel. V. pnrrifro. ppllativ ^'«-wunlener Etgenuame Poitnnus 

porrigro, IQ. Kopfgrind; laU purrigo. (Hafengott). 

porse, f. ein auf anderen Stoßen liegen- 1 poruM» f. Btasehen in der Yergoldun^^; 
der l^pierBtoH ; lat. 'portia (Nehenfnnn abgel. v. poic (s.d.). 
zu portio» vgl. ü^dicace = lat. dcdica- posade, f s. pi sade. 
tio). pose, f. Aulsieliuug; Vbsbst. zu poser 

port» m. 1) Hafen; lat. portus; 2) das | (8. d.). 
TrnL^on, da? Stflihntirilion, Fracht^ Trog- posöment. Adj. ^'Of?otzt, be<bu'litig; ab- 
geld, Porto; Vbsbst. zu porter. 'gel. v. dein Part. Perf. Pass, des Vb. po- 

portabto. Adj. tragbar; lat portabilis. f ser (s. d.>. 

portail, m. Portal, Hanplliir; lat. poser h^ucn. scl/.en, stellen, liegen; lat. 

tale, das -ail beruht auf Suffixvurtau- *pau$ärc zur Kühe bringen v. grieeh. 
schung. pausis. 

portal, in. .s. portail. poserle, f. .Vnstellerei; abgel. v. poser. 

portant, in. (iriff xuin Tragen» Henkel;; poseur, m. Setaer, Polier ti. dgL; abgel. 
abgel. V. porter. j v. poaer. 

portattf, -lYe, Adj. tragbar; lat. *por-i potitlf, -ve» Adj. beatiniint, aieher; lat. 



tatlvu,'^, -a, um. positlvii.=;, -:\. -um. 

porte, f. Tor, Tür; lat. porta. I position, f. Stellung, Lage; lat. positio, 

porMe« f. Tragweite; Ptzsbst zu porter. i posolr, m. Setzwerkzeug (in der Hnnze); 

portefeulUe, m. Hrieftasche, Mappe u. al)L;o] v. poser (s. d.). 

zusaniinenges. auts porte (v. porter) poss6der besitzen; lat. pnsaidero. 
und feuillc (s.d.). | possesseur, in. Besitzer; lat. possessor, 

portomantMtu» in. Mantelsaek; zasam- 1 -6rem. 
nicnges. ans porte <v. porter) + manteau possession, f. Besitziung); laLpoBaesaio^ 
(». d.). j -önem. 

povtomonnale, ui. Geldtäsdiehen; zu«! posslblllM, f. HSgltebkeit; lat. poeeibili- 
arnnmcnges. aus porte (v. porter) -1- mon- 1 tas, -tätein. 

nafe <s. d.). possible, Adj. möglich; lat. possibilis. 

porter tragen; lat. portäre. j posalro, f. Gattung hülsentragender 

porteroau. m. Iiülzeme Selileuse; De- Pflan/on; Wort unbek. Herk. 
min. zu pnrtr» d ). post, ni. Kaulbarsch ; Wort unbek. Herk. 

porterie, f. rforiiierstübclien ; abgel. v. postal, -e, Adj. postalisch; abgel. v. 
porte (8. d.). • poste (s. d.). 

porteur, in. Trätr"r; abgel. v. p'^rtor postdater nachdatieren ; !ut *pnstdatäre. 

portler, ui. Pförtner; abgel. v. porte. poste, 1) f. a) Post; ital. posta = lat. 

poPtMre, f. Pförtnerin, Turvorhang, | posita niedergelegte Dinge, Niederlage zu 
Kut.schenschlnL: ; s. ]i<ir(ii r, befördernil«^!* Dinge, Abgangsort eines 

portlUon, II). Türchcu; Deiuin. v. porte Trausportwagena u. dgl., Beförderung(B- 
(b. d.). anstalt); b) — s, pl. Rehposten; Wort un- 

portion, f. Anteil; lat. purtio. -öncm. klarer Berk., möglicherweise v. dtsch. 

portique, ni. Snulrntialie; lat. porticuB. pusten abgel., da die Schrotkugeln gleichs. 

portolr, m. Art Tragkasten; abgel. v. aus der Flinte gepustet werden; 2) ni. 
porter. \ Posten (Schildwaohe, Angestelltor), Stand- 

portralre abzeichnen; lat. *portrag("re. ort; ital. posto ^ lat. posituf. 

portrait, pi. BiKlnis; lul. 'portractuiu. poster uut'8teilen; abgel. v. lat. positus. 
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Sid 



poster«s, m. pi. Hinterer; laU postera potöe, (. eiu Topf voll; abgeU v. pot 
(N. PI.). («• «• ). 

postörieul*, Adj. bintei«(r) ; lat poste* potöiep s. poteyer 
rini-(*-tii). potelö, -e. Adj. gebaucht wie ein Topf, 

posterity, f. Nacbkoiuiueascliaft; lat. topfig, dick; abgel. v. put (s. d.). 
postoHtaa, -tStom. potelet, tn. kleiner Pfosten; damin. 

postfaee, f. Nachrede; lat. •postfatia. Abltg. v. lat. postis. 

po8thume,Adi.nacligeboren;laLpoatl»tt-| POMot, m. Wasserblei (zum Glasieren 

|der T5pfe); abgel. pot (a. d.). 

pciltielM. Adj. unbefugt nachträgli. l, potenee. f (Gewalt. Strafgewalt, Werk- 
hlnzugetan, v rf ils. lit (in .lot Vorbdg. ^eug der Strafgewalt), Qalgen; laU poten- 
al(l)onge p«>»tit:J.e „zur Ergänzung, also , Mit guten Orflnden ist anoh eine 
naehtrigNoh, eingefügtes Holzetfiek"); itid.lAbltg. v. lat. postis zu vertreten. 
p.>sf!< ( in, abgel. V. lat. post. potenceaux. m. pl. I^hmengeatell ; ab- 

posUlle, f. den Te.xtworten der Bibel ?oteiice d ) 

nachfolgende Erklärung; lat. post ilia Adj. .kräftig, nfeiit gebreoh- 

(verba textna). ' ' l"'^'""*» -«"t**"»- 

potentat, lu. Macbtliaber; lat. poten- 

tittta. 

Potentine. F. Ginserieb, Ffngerkrant; 
1. 

Töpferware; abgel. v. pot 

! poterne, f. .\u.sf;illinr; lal. *p<>stcrna. / 
j potet, ni. (Topfiiieier) sdinurriger Kerl; 
I abgeL v. pot <8. d.>. 

poteyer eine Art <Topf-)01aaar geben; 
abgel. V. pot (8. d.). ' 

potleli«, f. 1) Art irdene» OefiB; abgel. 
V. p4H (s. (1.); 2) Kerbe in einem Holz- 
Ktück; ». postiche. 
potior, m. Töpfer; aligol. von pot 



postilion, ni. PoatlUon; demin. Abltg. 
V. poste (8. d.). 

posUquerle. f. njutwilliger Streich; ab- ^^^^^^Ij^ 
gel. V. *poatiqne, Seitenform ni poetieliei ^^^gn^ f f 
(].) * 
postis, II). AuHfalltor; lat. poHtieiuni. 
pottmeop, -eAdj.naehgereift; lat post- 
juatiirus, -a, -um. 

postuler nachaucben um etwas; lat. 
postuläre. 

poitnre^ f. Haltung, Stellung; lat poal- 

tura. 

pot, m. Topf; ailiuld. pott (73S&). 
potable. Adj. trinkbar; lat poläbiUa. 
potnehe. m. (Oummtopf), Dammkopf; ; (a. d.i 

ali^cl. V. pot. potiUes, f. pl. Ständer (deaMülüBcb&tzen); 



potage. u). äuppe; abgel. v. pot (s. d.). 
potagar. m. 1) Gemfiaegarten; 2> Kocb- 



abgel. V. lat. postis. 
|K»lln, m. 1> GhiBttrmaaae aar Vaaen- 



ofen; in beiden Bedtgn. abgeL V. pot fabrikation; 2) eisern«' Dogtillierblase; 
{a. d.). 3) KUitsch; in allen Bcdtgn. abgeL v. pot 

potagarle, f. l) Küdiengärtncrei ; 2) Kü- , (s. d.). 
chenherd; in beiden BeÄgn. abgel. vom potlne, f. kleine Sardine ; abgel. v. pot (?, 
pot.ii^pr. I weil diese Fiscbcben in irdenen Bflcbsen 

potaln, III. (Topf-, Küchen-Hüatsch; ab- aufbewahrt werden?), 
gel. V. pot <8. d.). potlner schwatzen ; abgel. v. prain 3. 

potamöes. f. pl. Taucherpflanxen; abgel. potlnler l) — i^re, Adj. klatschgevatter- 
V. grieob. putamoa Fluü. , haft, gewöhnlich, gemein; abgel. v. potin 3; 

potard, m. Apotheker(lehHing); abgeL 8) f. Subst Nebe «um SardlnenCyig; ab- 
V. pot (s. d.). gi l. V. potine (s. fl ). 

potas. ni. pL (Topf-)Geklatscb; abgd.t potion, f. Arzneitrank; lat. potio, -öuem. 
T. pot (s. d.). I pOtiPMi, m. (topfartiger) Kflrbie, groBer 

potaase, l) f. dtacb. Pottasche (eine Kali-, (topf ähnlicher) Pilz; abgel. v. pot (s. d.). 
HUbslanz) ; 2) m. s. pntaclie. pot-pourrl, m. Mischmaschspeise, -Mu- 

potasser aul'brauseit ; abgel. v. potassc 1 < sik ; Übersetzung des span, olla podrida 
(8. d.)- (eigentL „verfaulter Topf"). 

poteau, m. Pfnhl, Pfoaten; btt*poB>^t>^ P^^"< ''^^i- (t(>P'artig, baucbig), dick; 
Deuiin. v. p«»slis. , abgel. v. pot (». d.). 

lOrtisg. HimIo» Wib. 4u lks. Spr. 40 
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pou— poupetler. 



pou» m. Laus; lat *peduculus für pedi- 

CUlttfl. 

pouaere. Adj. unflätig;; Wort unklarer 
Herk., müglichorweisc abgel. v. pou oder 
V. der frz. Interj. pouah (7357). 

poneettn. Daumen; lat pollex, poUloem. 

poucet, 111. T>3nnuheii; Dem. r.w pniicp. 

pouceites, f. pi. Daumenschrauben ; ab- 
gel. V. pooee. I 

pouetae, f. dreieckiges Netz; vermutl. 
Seitenform zu poche (a. d.). j 

Demin. zu poclie (das GehSme der Sch. 
ist gleich», ihre Tasche). 

poucier, lu. Däumling; abgel. v. pouoe. 

poud«t(t)ep (f.) Winzerhtppe; lat 
•pfititta V. pfitAre 8ch»ei<l('n. 

poudre, f. ätaub, (Streu-) Pulver; lat. 
puWia, -erei». 

poudremmti m. das Pudern; abisel. v. 
poudrer. 

poudNP bestiuben ; abgel. v. jioudre. 
pottdMvle, f. PulverAibrik; abgeL v. 

poudre. 

poudrette, f. Düiigiuiher; Demin. zu 
poudre. 

poudreux hostäubt; laL pulverösus. 

poudrier, -^re, ui. t. Pulvermüller, 
-mflhle; abgel v. poudre. 

poudrin, m. Staubregen; abgol. v. poudre. 

pottdron, m. — poudrette (s. d.). 

pondroyer einstauben; abgel. v. poudre. 

pouöe, f. Weinberg; viell. lat. 'podata 
Aiit'"'!i' , v^^l. afrz. pui podium. 

pout. m. I'fiistersitz; lautmalendes Wort, 
ygl. bttlTet. (lend. 

pouffer larlirnfd ausplatzen); Inutma- 

pouger abfallen (nautisch); ital. poggiare. 

poniUard, m. jfingates Tier (a. B. Reb» 
huhn) einer Bi iil; abge). V. lat 'pulÜUS, 
puUus junges Tier. 

pouUlA» m. Auszug, (Pfränden-)Register; ; 
gekflrzt »US de)M)uiH6, lat despoliatum. i 

pouiller 1) lausen, schelten; lat. 'potW-' 
culare, s. pou; 2) kleiden; gebildet aus ^ 
di>pouiller auakleiden. | 

pmillttoe, f. MflhttentalUaFo; lat *puUi- 
äria. 

pOUlUas, f. pl. 8ehimpf«rorte; Vbsbat 

zu puuiller (s. d.). 

pouilleux lausig; abgel. v. pou(il). 

pouUlet, m. Weidenzeisig ; dciniu. Abltg. 
V. 'pulMua ffir pultua. * 

poulUouse, f. i:r, Stagsegel; veroiutl. 
lat. 'podiculusa v. podium. 



poulaille, f. Geflügel; abgel. v. i>oule. 
pouUtiller, m. Hfihnerslall; abgel. 

; I' 'II ir, 

poulaln, tn. Füllen; lat *pttllantts v. 

pullus. 

ponlan, m. doppelter Einsatz beim SpMe; 
vonmitl. Int. •pullanuiii Wurf der Tipre. 

poulangls, ni. Art Zeug; Wort unl>e- 
kannten Urspranga. 

poulard, f. Maatbfilmebaii; abgat. v. 
poule. 

poule, f. Henne; lat pulla. 

poulet, m. Hühnchen ; Demin. zu poule. 
poullage, m. Blockwerk ; abgel. v. poulic. 
poallche. f. Stutenfüllen; lat 'pullicia. 
ponilabon« m. junges Ffillen; Abttg. 

poiiHi-lic. 

poulie, f. Holle; griecb. pölidiun (7292). 
pottltor winden; abgd. v. povlie. 

pouller, in. Haufen Rollkiesol; ab;»i'l. 
V. dem aus poulie gewonnenen St poul- 
rollen. 

poulln poulain; lat. 'pullinus. 
poullner fohlen ; abgel. v. poulin. 
poulinlöre, f. Zuchtstute; abgel. v. pou- 
liner. 

poullot, m. 1) Polei; abgel. aus laU 
'pulejuiu Flohkraut; 2) kleiner Block; 
Demin. zu poulie (a. d.). 

poulut, m. (HdhnchenK Puppehen; ab- 
gel. V. poule. 

poulpe, l)f.= pulpe (s. d.); 2) m. Polyp; 
laL-griech. polypus. 

pou(l)peton. m. abgel. v. poulpe 1. 

poulpiquet, 111. Satanspilz; abgel. v. 
poulpe 1. 

pouls, m. Puls; lat. ])u)sus. 

pou(lt), m. Art Zeug; W. unbek. Uerk. 

povimMaif. Geratemit; W.dunkler Heric.» 
wohl zusammetth. mit lat polenta Qeralen« 
graupen. 

poiunon» m. Lunge; lat pulmo, -Anem. 
ponpMd. m. Wickelkind; abgel. t. lat 

jnippa. 

pouparl, m. 1) = poupard; 2) Tascüen- 
krebs; abgel. v. lat-grieoh. polypus. 

poupe, f 1) Schiffshinterteil ; latpttppia; 
2) Brust, Zitze; lat 'puppa. 

ponpie, f. Puppe; lat 'puppa. 

poupeller, m. Puppenmadier; lat *pnp- 
pillarius. 

poupellnler, m. Backpfanne; abgel. v. 
lat pulpa Diekfleisch. 
poupetler, m. Puppenhandler; v. lat 

*puppa. 
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poupeton, m. ==> poulpeton {», d.). pour(r)isage> m. Einweichen; abgel. v. 

pouplettes, f. pi. gefüllte KalbsBchnittea; pourrir. 

T. tat pulpa, poitv(r)lssolP. n. Verweaongnrt; abfiel, 

poupin puppenhaft; abfiel, von lat v. r»>nrnr 



'puppa. 



pour(r>ilure f. Fäulnis; abgel. v. pour* 



ponplBW anfpntien; abgel. v. poupin. | rir. 
poupon« m. dickes Kind; abgei. tat] pourslUe, f. Braunfiaeh; let *poroOIa 



*puppa. 



V. porcus. 



pouponat, m. Säuglingskrippo; abRel. I poonoito, f. Verfol((unf(; Ptsabst. «n 



V. )at. 'puppa. 

pouponner, se sich verhätscheln; ab* 
gel. V. puupon. 

poupoanltoe^ f. SingUngeableUung; v. 

•it'UKirin. 



poursuivre. 
poursuivre %'erfolgen; lat. ^porsequ^re, 
pourtant dennoch; lat. 'portantum. 
ponptour, DU Umfiing; Vbsobat tnr 

•lu»itrtonrnRr. 



poupoulUe, f. gekochte Speise; abgel. pourtralre — portraire. 



V. tat pulpa. 

poupoule, r. Liebste; abgel. v. ponle. 
pour für; lat *pur, Seitenforin za pro. 
poorbolre. m. TrinkKold; = pour boire 
(8. d.). 

pourceau, m. Scliwciii ; l;it. fmrcellus. 
pourceiet, m. Ferkel ; abgel. v. lat por- 
eellUB. 

pourchasse, f. Verfolgung. P5rdemng; 
Vbsbst. zu pourchasscr. 

pourdia«MP verfolgen; tat 'porcaptiilrei. 

pourette, f. Maalbeeratioimohen; W. 
unbek. Herk. 

pooPfbndre spalten; lat 'porfindere. 

pourir 8. pourrir. 



pourv<ri* a. Berufung; Vbebat zu pour^ 

voir. 

pourvoir sorgen für; lat 'porvidcre. 

pmiPTOirle, f. Vorratakammer; abgel. 
V. jmurvoir. 

pourvoyanee» f. Fftrsorglichkeit; lat 
♦porvidentia. 

pourvu (que) vorauegesetst (daB); P. P. 
V. pourvoir 

pouaal, m. Hcutolgarn; W. unbek. Herk. 

ponaet, m. Sehariaobfarbe; vielL tat 
*|)c(hi(üttuH, Seitenforin zu pediciilns Laus. 

pousse. f. Sohöfiling; Vbsbst zu pousser. 

poQMer BtoBen, treiben; tat puteare. 

pousset m. graues Sals; Tbsbst zu 



pourjet. III. Kin aus Kuhmist u. .Vsche; ♦pnn^sf'pv stäuben, 
viell. demin. Ablig. v. pourri verfault od., poussette, f. ein Kinderspiel; abgel. v. 



Vbsbat zu *pottrJeter, tat 'poijeotare. 

pourparler, m. Bespreehnng; =■ pour 
parier (s. d.). 
pourpenser uberdenken; tat *por|>en- 

särc. 

pourpler, in. Portulak; umgeb. aus 
puUipes pull(i)ped«m. 
ponvplAra, f. Af lerquendel ; Fem. zu 

poiirjtif'r 



poosee. 

pousseup, m. Schieber; abgel. v. pousser. 
poussier, m. -ere, f. Staub ; lat *pulsa* 
rium, -a. 

pousslf cn^'brÜHtij,' ; lat. *pulsivu8. 
poussin« m. Küchlein; *pullicinu!^. 
ponntnltoek f. Kfiebtalnkorb; abgel. v. 
ponsain. 

poussolp. tn. Drücker; v. pou8w»r. 



pourpoint, m. Wams; Ptzsbst. zu i poutarg(u)e, f. — bo(u)targue i'hun- 



afrz. pourpoindre stechen, steppen. 

pourppe, in. Purpur; lat. purpurn. 



I fiflch (s. d.). 

poutenrSi m. pl. böse Wetter; tat putor, 



pourprö, purpurn; abgel. v. pourpre. i -orom. 

pourprenx — pourpn;; abgel. v. pour- poutngu, m. Balkenwerk; abgel. v. 



pre. 



|)()Uln'. 



pourprler, m. Purpurachnecke; abgel. poutralson, f. Gebälk; abgel. v. poutre. 
V. pourpre. poutre, f. Balken ; lat. »polötrus Ffillen. 

ponrprin purpurfarbig; abgeL v. pour- j (Vgl. dtsch. Bock.) 
pre. poutrelle, f. kleiner Balken; Deniin. zu 



pourprls, ni. Umkreis; Ptzsbst zu afrz. poutre. 



pourprendre. 

pourquol warum; lat *por quid. 
pour(r)lr faulen; tat *putrire. 



pontwe, f. Viehfutter; tat *pnltura v. 

pul.-', Hrei. 
poutuseau, lu. Zeichen auf dem Papier; 

40* 
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abgel. V. afrz. pourtuisier, lat. *portU8iarc , pr^eux kosttNir; laL pretiosus. 

V. tfiBQB. • pr«tl4Mlt6, f. Ziererei; tat *pretfo8l«as. 

pouvolr können; lat. 'potore für posse. pröelplco, m. Ahji^rund ; lat. praccipitium. 

pradier, m. Wiesenwartor; tat *prata- preeipitaUon, f. Übereilung; tat prae* 
rius. ] cipitatio, -oueui. 

pralrlal, tn. Wiesenmooat; abjeel. v. pr^elpltoF <fiber)atfin«i; tat praeci- 



pralric (s. d.). 
prairie, f. WieHo; lat. ^prataria. 



prftlln, m. Erdbref; abgel. praliner dpituosas. 



(s, ,!.). 

praline, f. braun -gebrannte Handel; be- 
nannt nach dem Naraohall Praslln, 1 

prallner in Zucker briunen, in Erd< 
brci tauclien; aligel. v. pralinis. 

prame, f. - - dtsch. Praiiui. 

liraM» f. Chryaopraa; griecli. pränios 
grün. 

pratelle, f. Wie.senpilz; lat. "pratellu. 



preclpltuoux steil abstürzend ; lat, *prao- 



pröclput. m. T'räzipuum; tat pfM + 
caput (vgl. dtsch. li«sthaupt). 
pr^ete 1) kurz, K^nau; 2) m. AbriA; lat 

pniocisus, -n, -um. 

pröeisement ab^fel. v. precis. 

preclser ^enau bestimmen; abgel. v. 
pr^cia. 

precision, r. I!<-stimmtheit; lat. praeeiaifK 
pröcoce frühreif; laL praecox, -öoem. 



pratleable ausführbar, weRinnn; abfiel. | prteoelM. f. Pruhreife; abiret. v. pr^ 



V. pratiqucr (s. d.). 

pratleien, m. praktischer Arzt usw.; laL 
'praeticianua v. practksaa. 

pratique 0 |u aktisch; 2) f. Praxis; 



! coce. 

pr^eonlsation, f. abgel. v. preooniscr. 
prAeonlatP sehr rflhmen, faestitigon ; lat. 
*praei>omnre öffetitlicli belcannt dhmImii, 



grit'c! 



iktik«''. 



fkrirr. abjjel. v. praecn Ilcrolil 



pratiquur aUHiit>en ; laU-Kriech. *prakti- 
pr6. m. Wiese; tot pntlnin. 



pr^OUrseur, in. Vorläufer; laL praecur- 
8or, -orem. 



prtolabto vorilufiK; pre + afrs. atable , prödöeesseur. m. Vorg&iger; tat prae- 



V. aller. 



decessor, •oreui. 



prteinbttl«, m. Vorrede; lat praeanibu- pvMalle, f. Soekclgemilde efaies Allar^ 



lus vorauHgc'hend. 



aufsat-/('s; ita! iiredella, demin. Abllg. t. 



priau, m. kl. Wiese, liofplatz; lat *pra- ahd. ]iret (BreU). 



tellttin. 

pröbende, f. Pfrfinde; tat. iiraelicncla. 



prödastlnattoii, f. Vorherbestimroung ; 

lat. praedestinatio, -onem. 



pröbendler» Stiftaherr; abgeL v. pr6- prödestlner vorherbestimmen; tat prae- 



beude. 



destinare. 



pptealre bittweise erlangt, ungewifl; tat I prMleat, m. Aussage; tat praadfeatum. 

preeartus, v. prex. prödietlon, t Vorattssagung; tat prao» 

precaution, f. Vorsicht; lat praecautiu, ^ dictio, -oneoi. 
•onem. i prMlIaetlOiit f. Vorliebe ; lat. i^raedilety 

pröeödent vorhei|;ehend; tat. praeoe>t tlo, -oiuMn. 

predire vorhersahen; laf. |>raedioere. 
predisposition, f. Voranlage; lat. prae- 



dens, -entem. 
prÄoMer vorausgehen; lat praecedcro. 
preeelnte, f. Harkholz; lat. praecincta. i dispositio, -önem. 



pröeeller Vorrang haben; tat praeoel- 

lere. 

prteapta, m. Voraehrift; lat praeoeptum. 
pröeepteur, m. Hauslehrer; tat prae- 

ceptor, -oreui. 



predominance ;ih;^el. v. predomincr. 
predominer vorherrschen; tat *praedo- 
minäre. 

preexlster vorher exlstierea ; lat prae- 

existere. 



ppteeaslOB, L Vorrficken; praecoasio, priflMa, f. Vorrede; lat *praeratia. 
-luni. { priflMtiiFa, f. Präfektnr; lat praetae» 

preeba s. pn'n>hi. tura. 

pröche, ui. Predigt; Vbsb.st. zu preclier. preferable den Vorzug verdienend; ab- 
pröcher predigen ; lat. praedicare. m'l. v. pn^förwr (h. d.). 

preehl! prMial leeres Gerede; abgel. prefdrenee, f. Voraug; tat *praeferaii'' 
V. preeher. i Ua. 
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pp^f^rer vorziehen; lau 'praeferare für I pröparatolre vorbereitend; lat prae- 



praoferre. 

ppöfet, m. Präfekt; lat. praefectus. 

prenxe l) vorgefSgt; S) tn. Vorsttbe; 
laL praefixuB. 

pvtffatoa, m. Zfeheiaen; Wort unbek. 

Hrrk 

pregnant trächtig; lat. praegnans. 



paratorius. 

preparer vorbereiten; lat. praeparire. 

pröpondöranoe, f. Obergewteht; lat. 
'praepunilerantia. 

prdpondtoer überwiegen; lat praepon- 
deräre. 

pröposer einer Sache vorsetzen ; b. poser. 



ppMienslble greifbar; lat *prehengi-' pröpotitlon Verhältniswort; lat. prae- 
bilis. positiu, -onem. 

pröhenslon, f. Ergreifung; lat. prehonsio» prepuce, m. Vorhaut; lat. prnrp'i^ium. 
-unem. i prerogative, f. Vorreclit; lat. praero- 

ppl||iidlee» m. Naehteil; lat praef ndi- ' gativa. 
«itirn prfes nahr; lat pressum. 

prejudieler benachteiligen; abgel. v. presage, in. Vorzeichen; lat. praesa- 
prcjudiee. fdum. 

pr^ngAt m. Vorarteil; Ptiebat su pr^ prösager weissagen; ab^'l v. presaKe. 
juger. presbyte weitsichtig (vor Alter); griech. 

pröjuger eine vorzeitiKC Kntßcheidiin»r i)resh)t08 (Jreis. 



treffen; lat. praejudieare. 



presbytdre. m. Prieetermt, Ptarrhaue; 



pr61a(r)t, m. Wn^'cndeoke v. Segeltuch; ^riiM^h. prpsbytprifm. 



Wort unl>ek. Herk. 



prescience, f. Vorherwissen; lat. prae- 



prAhuner sieh (wie ein Prilat) brflateti; | adentia. 



ah'--'l 



lat. praelatuH. 



preseiadMP abBlnhieren; lat praesdn- 



prelat, m. (bevorzugter) Priester; kir*,dere. 



ehentat praetatus. 

pröle, f. Schachtelhalm; ^cwöhnl. 
ital. as])erella (v. lat asper) angesetzt. 



ppesoindrA, m. erstes Umackern der 

Briulifolilcr; um^eh. aus lat. praescindöre. 
prescript, m. Vorschrift; lat praescrip- 



pr61er mit Schachtelhalm abrcibeu ; ab- tum. 



gel. V. prfile. 



preaerlve vorselireiben; lat praeacri- 



prMerer vorwegnehmen; lat *praele- bcre. 
vare. pröstonee, f. Vorrang; lau 'praese* 

prtUmliialr» vorliaflg; lat praeNmi- ^ dentin. 

nfirius vor der Srlis^ c^Ilo bofindlich. prAMüMb f. Aoweaenhelt; lat praeeen- 



pröionge, f. Zu^^eil; s. longc. 
pvMlld^ m. Vorspiel; lat praeladinm. 
prömMltoP vorher bedenken ; lat prae- 

niodititri. 



tia. 

prteent, m. l) Gegenwart, gegen wlr^ 
tig; lat praesens; 91) Oesehenk; Vbsbst 

zu presenter. 



pr^mlees, f. pl. Eretlingc; lat priuii-, prteentable vorstcUbar; abgel. v. pr£- 



tiae. 

premier erster; lat. ptimariMs. 
premisses, f. pl. Prämissen; lat prac- 
missae, «dl. sentontlae. 
prenkide einnehmbar; abgol. v. pren- 



senter. 

presenter darbictfn; Inf. pmosoiitsu-o. 
pröservateur bewahretKl ; notn. net zu 
preserver, 
preservatlf, m. Solmtsmittel, schflttend; 



[drcj. [ lat praeservativura. 

ppinuithft. m. Hasenlattich; vermutl. pr*i«PTep bewahren ; lat praeservare. 

zosammcnge». aus grieoh. pr&nes vomflber , prösldence, f. Vorsitz ; lat 'praesidontia. 
u. anthos Blüte. president, m. Vorsitzender; lat praesl- 



prendre nehmen; lat. preheudüre. 
jj^neur, m. Nehmer; abgel. v. pren-dre. 

prdnom, m. Vnrname; lat pracnomen. 



dens, -entern. 
pfMder Vorsitz fahren; lat praeskiere. 

presle |>r."le. 



pröoecuper(von vornherein) einnehmen; , presomptif mutmalilich; lat prat^sump- 



Ut praeoeenpkre. 



tivus. 



pr^oplner seine Meinung vorher sagen;' pr^somption, f. Mutmaßung; lat pme> 



lat praeopinarL 



»umptio, -onem. 
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prteomptueuz anmaßend; lat. prae- 
svmptuosus. 

presque bninahe, fast; lüt. prosfHin <iu<>(I. 

presse, f. (iodran^e, Drucken, I'rcsst'; 
Vbsbst. tu presmr. 

pressentlment» m. Vorahming; lat *pr«e> 
eentinienliiin. 

prasMntir vorherahnen; lat. praeaen- 
tir<\ 

presser «I rücken; lat. ]>ressare. 

presats, m. Extrakt; lat. *pre88Uium. 

prettOlr, m. Kelter; Int. 'preaaoritttD. 

pressurer keltern; abgoK v. preaaure, 
laU pi-estfura. 

praatailM, f. atatlliehca Anaiehen; lat 
praeatantia. 

ppaatatlon, t. Leistung; lat. praestatiu, 
-onein, 

pnste behend; itaL presto, lat 'prae* 

8tU8. 

prestesse, f. GcsclnvindiKkeit; al);,'ol. v. 
preate. 

prestidlgttateur. in. TaKrhcnspielcr; lat. 
praestidigitator, -orem Schnellfingerer. 

prestlg». m. Anaehen; tat praeBttgium. 

prestiglateur, m. Gaukler; lat praesti- 
giator, -Orem. 

prestigvnx blendend ; tat pracatigiosus. 

prösumer nuitmaßen; lat. praeaumoro. 

prösure, f. (Kälher)Lali; lat ""preaura 
(von *presus für *prensus). 

pr6t bereit; lat *praeataa. 

pretantaine s. pretentainc. 

pröte» f. geBpaltene Weidenrute; lat. 
priata, griech. priate (v. priao aigen). 

prötendant(e), ni. (f.) Bewerbar(ln) ; 
PtzsbHt zu pretendre. 

prMendpe beanapruchen, behaupten ; 
lat. praetentlere. 

pretentalne in: courir la p. auf galante 
.Abenteuer ausgehen; verniutl. abgol. \. 
pretend re. 

prötentleax anmaOltch; lat *preten- 
tiosuB. 

pritentlon, f. Anaprueh, Anmafiting; 

lat. ' piat'tcntio, -oneni i i'nictondere). 

pröter leihen; laL prae.starc. 

pritArit« m. Präteritum; lai. praeteri- 
tum. 

prÄteur. m. VN'rleihor; ah;,'ol. v. |)röt('r. 
pretexte, m. V'orwaud; lat. praetextuni. 
prMntalUe. f. Firlefanz; vermull. ab- 

pot. V. *jirnrtnitii'l;ii'i' vurkliinjirrri. 

prötraiUe, f. JPtaffengosindel; abjjcl. v. 
pretre. 



prdtre, ra. Priester; lat-grlech. pr^n- 

byter. 

prdtrise, f. Priesterweihe; abgel. 

pre Ire. 

prMrot, m. Rotaehwanz, Wdfifiaeh; ab* 

gel. V. prt'tro. 

preuve, f. Beweis; Vbsbst zu pruuver- 

prenx wacker; lat 'prCdia, vf^. prodease 
tüoliti;.', nützlici) nein. 

prevalolr überlegen sein; s. valoir. 

prövarleatear, m. PniehtTergessener; 
lat. praevarie«tor, -örem. 

prevarlquer pflichtwidrig handeln; lat. 
praevaricarc. 

prAvenaiiee. f. Zuvorkommenheit; ab- 
gel. V. pri'vcnir. 

prövenir zuvorkommen; lat praevenire. 

pröventif vorbeugend; hit 'praeven- 

ÜVUH. 

prevention, f. Voreingenommenheit; lat 
•praeventio, -onem. 
prAvtltoii« f. Vorausaehn ; hit *pneviaio, 

-onem. 

pr^volr vorhersehen; lat praevidere. 
pr^v^t, f. Aufaeher; lat praeposltna für 
propositus, 
prevöte, f. Amt; abgel. v. prevöt. 
prövoyanee, f. Vorauaaioht; abgel. 

pn'vnii'. 

prier beten ; lat. 'precare für -ari. 
priere, f. (iebet; lat. 'preciria. 
prieur, m. l'rior; lat. i»rior, -orem. 
prieurö, ni. Priorei; ah^-cl. v. prieur. 
prim&lre Anfang»-; lat. jiriaiarius. 
prlmat» m. Primaa; lat priinas» -alia. 
primauU, f. Vorrang; lat ^primalitaa, 
•tatem. 

prime, f. Prime, Prämie; lat prima, 
primer den Vorrang haben, Qbarholea: 

ab},'cl. V. lat. priinu«. 

prlmerose, f. iiartenmalve; lat. prima 
rosa. 

primeur. f. erste Zeit der Keife; abget 

V. prime. 

prtmev^ve. f. Primel ; lat prima *vera 

<f. vei I 

prlmleeriat, m. Ältesteuwürde; abgel. 
v. lat primioeriua. 

primicier Ältester; lat. primiceriua. 

primitlf ursprünglich; lat. priniitivus. 

primordial ursprnnj^lich; lat. primordi- 
alls. 

princard. m. Buchfink; vermutl. priiik 
+ ard, princ germ, (engl.) piuk, woraus 
durch ElnfluA v. lat fringiÜa: prink. 
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prince, m. rriiiz; lat. princcps, -ci|>cm. procdd^ m. Verfahren; Ptssbat. zu pro- 
prlnoesse, f. Frinzessin ; foiii. zu prineu. cvdcr. 

pFlneler fBrsUinh; al^el v. prince. proeMiP etwas vornehmen; lat pro- 

princlllon, ni. Priir/lcin ; Dom. zu prince, ccdöre. 

principal hauptsächlich ; lat principalis. proeödure, £. Prozeßverfahren; abgel. 

prlnelpat, m. FQratenwürde; lat prin-|v. proeMer. 
cipatus. procörltA, f. Hohe; lat proceriUa» 

prlncipaute, f. Färstentam; lat prind- -tateni. 
palitas. -lateiu. proete, m. Prozeß; )at. processus. 

principe, ro. Uraprung, Orundeati; lat proeenloii, tProMMion; lat prooeaaio, 
principium. -nnom 

prlnfllö, ni. Tabaksgespinst; lat. pri-^ prochain naiie, Nächster; lat 'propia- 



mum filatttin. 

prlnos, m. Winterbeeratraach; K<^ech. 
prinos Steeheiche. 

prtnqudre, m. Haflcifor; Wort unbek. 

lierk. 



naa t. prope. 

proche, nnhr; propiuK v. prnpn. 

proelamatlon, f. Proklamation; lat 
pröetamatio, -onem. 
prodamw {woklamieren; lat procla- 



prlntanler FrähllngB"; abget v. prin- uiare. 



tenips. 



prion, m. Sige-, Sturmvogel; griech. via. 



proellve nach vom genei(;t; lat. procli- 



prif>ii Häufend, 
prlorat, ni. Priornt; int. prioiatus. 



procrastlner auf den näeliHten Tag ver- 
schieben; lat. procrasUnare. 



priority, f. Vorxug; lat *prioritaii, | pro«r6«r <er)aeageii; lat proerMre. 
•tatcm. procurateur, m. Prokurator; lat pro- 

prlse, f. Ergreifen ; Ptzsbst zu prendre, curator, *ören). 

priato, f. Schätzung; Ptxabat SU priser. I proevFatlon, f. Vollmacht; lat procu- 

prlser schätzen; abgel. v. prix. ratio, -niiein. 

priseur, m. Taxator; nomen actorts zu I procure, f. Schaff nerei ; Vbsbst zu pro- 



priaer. 

ppttnuk, ni. Prisina; griech. prisma, 
prison, f. Gefängnis; lat pre<hen)aio, 

-onem. 

prlarnintor, m. Gefangener; abgel. v. 

prison. 



eurer. 

pVMWPer verschaffen ; lat. procnrare. 

prowmr, m. Bevollmächtigter; abgel. 
V. promirer. 

prodlgalunent vereehwettderiseh; Adv. 
/.u afrz. prodigal, lat 'prodigalia v. pro- 



prtvable wegnehnibar, zähmbar; abgel. digus. 



V. lat privare. 
pHvatlf entziehend; lat. privativus. 
privation, f. Entziehung; lat privatio, 

-onem. 



prodigaltt*. f. Versohwendungssucht; 

lat. pnidi^Mlitiis, -tatem. 
prodige, ni. Wunderdinjr; Kit prndi^Mum. 
prodlgleux wunderbar; laL prcnligiosus. 



prtvauti^ t. Vertrauliebkeit; lat priva- prodlgue vereehwenderiach ; lat pro- 

lif r-, -tatom V. privus. 
priv6 privat; lat privatus. 
pHver berauben; tat privare. 
privilege, m. Privilegium; lat privi- 

lc|rium. 

prix, ni. Preis; lat pratium. 



di^Mt 

prodlguer verschwenden; abgel. v. pro- 
dlgue. 

prodltolrement verräterisch; Adv. V. 
afrz. proditoirc, lat proditorius. 
prodtietonv hervorbringend; lat. pro- 



probability, f. WahraoheinHchkeit; lat.ductor. 

probahifitas, -tälom. ' prodtictlf erzenijend; lat pioduotivus. 

probable wahrseheinhch; lat pndia- < production, f. Krzeuguiig; tat. produrtiof 
bllia. I -onem. 

probe rocIitRclinffon ; lat. probus. produiro vorffibren, erzeugen; lat pro» 

problte, f. Kechtschaffenhcit; lat pro- , dücörc. 
bitas, -tatem. | proAmlnenee, r. das Hervorragen, der 

probltaie, m. Problem; grleeh. pro- hervorraKcnde Teil eines Gegenstandes; 
bienia. i lat. proeminentia. 
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proeminent, -© hervorragend ; lat. *pro- 
eminens, -tein. 

profanateup, ni., -trice, r. Kntweiher<in); 
lat. profanator, -örem, -trix, -trireui. 

pvoAuuttlont f. EntweihuHK; lat. pro- 
fanatio, •Qnem. 

profanatoire entweibeiid; lat. *pro- 
fanatorius. 

profluie unbeiliff, ungvweiht, weltlidi; 

lat. priifnm.15. 

profanement auf anheilige, uiifroniuie, 
weltHche Wciae; laL protana mante. 
profaner cntveihan, entheiligen; lat 

profanare. 

profsetlf, -ve von «ieii Alteren, von don 
Vorfabran herkommend, ererbt; lat. ^pro- 
fc«:tivu8, a, um (v. profk^re vorwärts 
inachen). 

proftettoa, f. das Vorrfleken der Ge- 
stirne; Int. profectio, -öneni. 

prof6rer hervorbringen (ein Wort); 
umgestaltet aus lat. proferre. 

profha« -fane eine Peraon, welche da« 
Klf>ster-, bP7w. dns Ordensgelübde abgelegt 
hat; lat. profcssus, a, Part. l\ v. pro- 
fiterl. 

professer öffentlich bekennen, öffent- 
liche Vorlesungen halten; abgel. v. lat. 
profesBus, Part P. von profiteri be- 
kennen. 

professeur, m. (öffentlicher) Lehrer; 
iiit. |irofe«8(»r, -oretii. 

ppofemoB. r. Bekenntnis, Beruf; lat 

,f,. ,^ -onoMt 

professionnel, -le zum Berufe geliörig, 
gewerbsmällig; abgel. v. profession. 

profiMSOlre, ni. das erste Jahr nach 
Ablegung des Klostergelübdea; lat pro» 
fesäorius (seil, annus). 

proftaiOFat, m. Professur; abgeL v. lat 
professor. 

proflelat, m. wohl bekonim'sl, guter Kr- 
folg; lat proficiat, 3. Fers. Sg. Präs. Kunj. 
Akt v. profioero voranmaehan. 

profll, m. Sfitenansicht, -abriß* Darch- 
schnitt; Vbsbst v. profiler. 

profiler von der Mte aeiehnen, im 
Durchschnitt aufnehmen; it»!. profilare 
(nbgel. v. lat. pro filo) nach MaUgabe eines 
quergezogenen Fadena zeichnen. 

profit, in. Vorteil, Gewinn, Nutien; 
Vbsbst. V. profiter. 

profitable vorteiUiaft; abgel. v. profit. 

profiter voranbringen, au.s etwas Ge- 



winn ziehen, Vorteil haben; lat *profec- 
täre, Intens, v. profiotre voranbringen. 

pronterole, f. in heißer Asche gesehe- 
ner Kuchen ; wohl demin. Abltg. v. profit 
gleichs. „kleiner Vorteil, den mau sich 
beim Backen macht**. 

profond, -e tief; lat profundus, a, tun. 

protondement, Adv. tief; lat 'profuu- 
data mente. 

profondeur, m., -eaae^ t, --It«, t Tiefe; 
abgel. V. profond. 

pPOfOttllA, -6 tiefgehend; gleiche, lat 
'l I fii iHMtiütus. 

profus, -e reichlich; lat. profüsus. 

proftartment, Adv. reichlich; gleichs. 
•profuaata inenle. 

profusion, f. Verschwendung; hil. pro» 
fusio, -öneni. 

j prog«Bto,'f. Brat, Gesohleebt; lat pro- 

, progenlture, f. Nachkommenschaft, Kin- 
Ider; lat pro^nitura. 

j proi.;nostI[ . pronostic. 

programme, m. Rechen.schaftsbericht 
Entwurf, Verzeichnis; griech. prograui- 
I ma. 

progrfes, m. Fortschritt; lat. progre-tssus. 

progresslble fortHchrittsfähig ; abgel. 
I v. lat pivgresauB. 

progresslf, -Te fortadvreltend; ]at*pn»- 
^ gressivus. 

prograsalOB. f. das Fortachreiten; lat 
I progressio, -onetn. 

progressiste Fortsclirittler, fortschritt- 
lich ; nbgel. v. lat progressus. 
I prohiber verbieten; lat prohibere. 
I probibiUf, -va verbietend; lat *prohi- 
blHvaa. 

I prohlbitleii, f. Verbot; lat prohibition 

I -önem. 

prole, f. Raub; lat praeda, preda. 
projeetlf. -ve auf das Werfen, SebieBen 

b*-zu;:lii li ; gleichs. lat 'projectivus. 
. projectile, m. Wurfgeschoß; lat 'pro* 

j jectile. 

I projection, f. das Werfen, der Entwurf; 

\ lat projeotio, -önem. 

; prctJeeture, f. Hervorragung; lat pro- 

1 jeetura. 

proJet. m. Entwurf, Plan; Vbabat su 

, projeter. 

i projeter entwerfen, planen; lat *pro- 

, proletalre, m. Proletarier; lat prole- 

i tarius. 
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proletariat, m. Proletariat; laL *prole- 

tariatus. 

vmUMm sproswad; tel. *prolIfler<uB). 



pponom, m. Fürwort; lat. pronoiiien. 
prononcer auasprechcD ; lat. pronun* 
tlire. 



prolineation, f. das Hervorspmsen ; prononclatlon, f. Ausspncbe; ht pro* 
lat. 'prolificatio, -öaem. i nunctatio, -oncni. 

proliflque fruehtbar; tel. 'proUfieoa. I progrnostle, m. Anzeiice, Vorsefehen; 
proliflcitö, f. NaofakommonMihafl; lat. griocli. pro^Miostieon. 



'prolificitaa, -tatem. 

prollxe weitschweifig; lau pruiixus. 

proUxiM^ r. W«itsefaweifl«kelt; tat pro- 
lixitaH, -tatem. 

prologua, m. Vorrede, Vorwort, Ein- 
gäntswortngt lat-iriiech. prolögus. 



pronostlqucir vonmaMgen; abgel. v. 

pronosüc. 

propagailde. f. Propaganda (V«rbrBi< 

tung); lat propa^^anda, seil, fidrs. 
propagation, f. Fortpflanzniig, Vcrbrci- 



tnng; tat *propafr«tio, •«nent. 

prolong-e. f. Sriiloiiittau, Schteppwagien; 1 propager fortpfliinzcn ; liil priii)a>färo. 
Vbsbst. zu prolonger (s. d.). ' propenaton. f. Hinneigung • Ist. prop«n- 

prolongement, m. VerlSniterang ; abgcl. sio, -9nem. 
V. prolonger (8. d.). j proph^te, -ötaSM»fn.f.ProplieMtn); lat.- 



prolonger verlängern, hinaehleppen; |grio<'!; pv<>|>iietes, proph^tis^n. 
lat. prolongäre. i prophotle, f. Prophezeiung; lat. pro- 

pramenmde, m. Spufergang, Spaxier* | phetia. 
weg; nh<re\. v. promoiT^r f 1 ) ppoph6tli0P weisaRgen; al^jel. v. pro» 

promener vorführen, spazierenführen ; , phcte. 
tet «prominire. I prophylaxl«. f. Vorbeugung, Verhütang; 

promeneur. -se 8pacierginger(in); ab- 1 gri^'di. pn>pl)y!axis 
f^cl. V. promener. proplee, günstig; lat. prnpitiua. 

promenolr, ui. Spazicrplatz ; abgel. v. propitier verajihnen ; lat. 'propitllre. 

proportion, f. Verhaitnla; tat proportio, 

proportlonnel. -Ue vcrhiiltnismäaig; 
lat proportlonalia. 
propos, in. Voraati, AntaB; Vbsbat xq 

proposer. 

promlteultft. f. Oemiachtheft; tat *pro- i propoeep voraetaen, voraehlagen; tat 

niisriiit;i-. -[alcn. *Jj I < 4 ';i li i 

proml&sion, f. Verheianng; tat pro-! proposition, f. Vorschlag; lat propositln, 
uiissio, •ünem. 

promontolre, m. Vorgebirge; lat Pro- 
montorium. 



promesse, f. Versprechen; Ptzabat au 
promettre. 
promettra veraprechen; tat promlttSre. 

prominence s. piftoniinence. 
prominent, -e s. prueiuinent 



-onem. 

propra elgan, genau, refalieh; tat pm* 

prius. 

promoteur, -trice Bcfördcrer<iu), für- propret reinlich ; atigel. v. propre (s. d.). 



demd; latpromolor, -örem, -trix, -trieem. 

promotion, f. Befördenmj^. Vorlelhung 
von Würden; tat pronmtif), -önem. 

promooTOlp bidiordem; lat. promovere. 



ppoppot«, f. ReinllchkettjabgeLr. propre, 
proprlötalre, in. Hauabealtier, Eigen- 
tümer; lat. proprietariuR. 
propri6tA, f. Eigenart, Eigentum; tat 



prompt, -0, Adj. bereit, fertig; lat I proprieUis, -tatem. 
])romptu8. propulseup, m. Propeltor; lat *pmpal- 

promptltude. r. Eile; lat. *proiuptitudo, sor, •ürem. 
•Inem. prorogor verlingern, aufadifoben; tat 

promulguer öffentlioh bekanntmachen; prorogäre. 
lat prouiulgäre. . prosaUler schlecthte Trosa schreiben; 

pFftne, m. Predigt; Vbabst an proner i abgel. v. prose, 
(s. 1 ■- prosalque prosaisdi ; lal. prosnToim. 

pröner predigen; tat *praeconäre für prosateur, ni. Prosaschriftsteller; abgel. 
•Sri. V. proser. 

prAneup, ro. Redner, Lobpreiser; abgel. i proscription, f, Achtang; tat pro- 
V. [iröiier. 1 8criptio,.-önem. 

Ktirting, tlyoinlog. Wlli. der fn. S|tr. 41 
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proscrlre ädiU-n; lat. pn>»rriltt'ro. provende, f. Mundvormti laU 'probeoda 

prose t ungebunduno tteUe; lat. prusa. für praotionda. 

prosAlyt«, m. Anliinj^r; griech, prose-' provenir herkommen, abstammen; lat. 

lytos. prov^Miiic. 

proser in I'rosa schreiben; abgel. v. proverb©, m. Spricliwort; laU prover^ 
prose <8. d.>. bimn. 

pro«;ipr, in. rrosaliiirli; lat. *i>rosuriuiii. proverbial, «6 ftpridiwortlieh; tat pro- 

prosodie, f. Quantitütsvcrslebre; lat.- ^ verbialis. 
griech. prosodia. provide voraussehend; lat provldus. 

prospectus, m. vorlfiußge Anseile; lat providaiiMf f. Vorsehung; lat provi- 
prospectuH. (li'titia. 

prospöre gedeililich, glücklicli, <;iinstig; provldentlel, -elle durch die Vor$«ehuu^ 
lat prosper. bestimmt; lut. *providentiaIis. 

prospörer Kedeiln'ii, lat. j)n>sporan\ province, f. Proviir/: lat. iirovincia. 

prosperity, f. das (icdeihen, die blütoi provincial, -e provinziell; lat. pruvin- 
lat prosperitas, -tatem. [nftre. ' dalis. 

prostemer niedorstrrrken; lat i)roster- provlseur, ni. Fürsorger, Direktor eines 

prostituer öffentlicii bloUstellen, der Gymnaaiums; lat provisor, -ürem. 
Schande preis};el>en; lat pro8titu§re. { ppovlden, t 1) Vors<>r<;unf; ; 2) Vormt; 

pirostltutlon, r. BloBstellung, Sellin- 1 lat provisio, -uneni. 
dnt'!'; I vi. prostitutio, -onem. provlsolre vorläufig; lat prf»vl8oriu8 

prostration, f. Niederfall ; hit. proslra- (für die nächste Zeit) in Aus»iclit geiiuiu- 
tio, -onem. i men. 

prostrA, ^ gens erschöpft; lat prostra- 1 provocation, f. Herausforderung; lat 
tUB. ' prnvocatio, -öneni. 

prete, m. (der Oberbeamte in dor, provoquep herausfordern; lat proro- 
Drui kcici). der Krste; fj-riech. prot«*s. i än'. 

protecteur, -trice Beschützer(in) ; lat. provoqueur, ni. der Herausforderer; 
protector, öreni, -trix, -tricem. I abgel. v. provoquer. 

proteetlon, f. Schuts; lat protection' prozlmltA, f. die Nahe; hit proxlmllaa, 
-öiifui. -tati'in 

proteg^er schützen; lat prologdre. prude .s|trode, zimiierlich; verniutl. lat. 

protester eine Versletierun); öffentlich ! prudens verständig, 
abgeben, Verwahrung einlegen; lat *pr<v prudence, f. Klugheit; lat. pnulonlia. 
teatare für -äri. [teator. prüden t« -e klu^; l»t prudeus, -teui. 

pretM Wechselprotest; Vbabat xo pro- ' pmiderie, f. Kimperliohkeit; abgel. r. 

protoeole, ni. Verhandhingsaklc, Formel- 'pi ii liilus fur prude, 
buch; lat.-griech. protocoUum, dat» einem prud'homme, ui. tüchtiger, kluger Mann, 
Aklenliefte vorgelebnte erst« Blatt Titel- Sachveratändiger, Biedermann; vermat- 
blatt. lieb in Anlehnung an prüde (a. d,) uni- 

protractlon, r. das Vurwärtsziebcn; lat >/rIi nns j>niu (s.d.) irhoinine, eigentl. 
protraetio, -oiieui. ein Tüchtiges von einem Manne, ein 

ppetnuloit f. die llervordrangung; lat ! tüchtiger Mann, vgLx. S. un dröle d'hom- 
protrnsiu, -üiumh. nie. 

protuberance, f. Auawuclia, Ib'kker; lat prud'hom(m)ie, f. Biederkeit; abgel. v. 
protuherantia. prud'homme. 

prou genug, viel; latpro<lc vorteilhaft prue, f. FI<>lU*and; Wort unbek. Heile, 
tü<'litig, ausreichend. prune, f. I'flaume; lat. |irQnus. 

proue, f. Srhiffsvorderteil ; lat. proda pruneau, n». getrocknete rfhiume; Int 
für prora. 'prunellus. 

prouesse, f. Tfu litigkeit; lat. *proditia. prunclale, f. Pflaumengarten; abg<d. v. 

prouvable beweisbar; abgel. v. prouver. pruncUe. 

preuver beweisen; lat probäre. prunelle. f. Schlehe; lat *prQne]la. 

provenanee, f. Herkunft; htt *prc»ven{- prunelllep, m. Schlehenstraucb; abgel. 
entia. v. prunelle. 
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prunier, m, Pfluuinenbauiiu la(> ^ru> 

narius. 

pFnrlt, m, da« Jacken ; lat. pruritiM* 
prymne 'unten befindlich; griacfa. 

pryinnos. 

pMramo, m. Psalm; latrgrlech. psalmua. 
psaatlw* m. Psalter; lat«grieoh. psalte* 

rinnj, 

psyche, f. ;,'r(»ßer 8tehspie>^el; j^riech. 
p»yclie Seele. (Wenn mit diesem Worte 
der Stehspiegel benannt wird, so soll da- 
mit wohl angedeutet werden, dalt dieser 
Spi«g»l so TöncflirUeh Ist, dafi seibat die 
srliöTio i's^-chp, dos Ero8 GemaMln» sich 
darin spiegeln könnte.) 

puMit, -e stinkend; lat. putens, -tem. 

puanteup, f. Gestank; ab^el. v. piiant. 

puantise, f. Gestank; abgel. v. puant. 

puberte, f. Mannbarkeit; lat. pubertas, 
•tateni. 

public, -que öffentlich; hit. pubiicus. 
publieaUon. f. Veröffentlichung; lat 
*pttblieati<s -flnem. 
publicity, f. öffentUchkeit; lat *pul»ll- 

citas, -tätem. 

publler verotfentlichen; lat. pubKcare. 

puce, f. FIdli: lat. pul.'X, -ici-n). 

puceau, -eelle Knnbe. M:i<l< lH-n: als 
Adj. unschuldig, wie ein Kind; laL 'pulii- 
celUis, Ht kleiner Floh (als Kosewort auf 
Kinder angewandt, v^jl.dtsch. „Mäuschen"). 

pueelage, ni. Juuggesellenschaft, Jung- 
femsehafl; abgel. paoel(le>, s. puceau. 

puceron, f. Blattlaus; abgel. v. puce. 

pueher auaacböpfen ; Seitenform zu pui- 
ser (s. d.). 

pudeur, f. Scham ; lat. pudor, -örem. 

pudibond» schamhaft; lat. pudibun- 
doa. 

padielti» f. Ehrbarkeit; tat pndidtas, 

-t;if"m. 

pudique sittsam; lat. pudicus. 

pnell« m. junger Holsstand; gleichs.lat 

'putiofdum, abgel. v. putus, Seitenforni 
zu püt(t)u« junge» Wesen, Kind. 

puer stinken; lat. *pfltare für pütere. 

pueril. -0 k)ia)>enhaft; lat. puerills. 

pudrllltö, f. Kindesalter; lat puerilitas. 
•latem. 

pnlne» f. Busehhols; viell. tat *pfitina, 

ali^'ol. V. dem St. *püt- (s. pueil) u. also 
cigoutl. Jungholz, niednges Holz bedeu- 
tend, freilich steht die Einsilbigkeit des 
ui in puine dieaor Abltg. entuetron. 
puln^ nachgeboren; lat 'posüus nalus. 



pulr stinken; Int. *pufire für jnitrrn. 
puls nactdier, dann; lat. 'postius für 
IKMtea. 

pulsard, m. Senkgmlif ; aliL^nl. v. pniser. 
puiselle, f. Schöpflöffel; abgel. von 
pui<t)s. 

piiiser schöpfen; gleiche, tat 'püteäre. 

pulsette s. pui.nelle. 

puisque da, weil; lat. *postius quod. 

puissance, f. Macht; abgel. v. dem St 
inii>;s-, welcher auf den Vcrbalfornion 
puisse u. dgl. gewonnen wurde, iadeasen 
ist diese Ableitung nicht völlig sicher und 
würde^ wenn sie es ware^ recht auffällig 
sein. 

pnlassnt. miehtig; Part-Adj. zu 

pouvoir, s. puissance, 
puits, m. Brunnen; lat i'pütoua f.*) pä- 

teus. 

pulluler vermehren ; lat. pulluMre. 

pulpe. r. das Mark; lat pnlpa 

pulpeux fleischig, markig; lat. imlpo^us. 

pnnatB, stinkend; Tiell. umgeb. aus 
1 I z Stinknase. 

punch Punsch; das Wort soll auf skr. 
pantocha fünf zurSckgehen und eigentf. 
ein aus fünf Bestandteilen (Arak, Tee, 
Zucker, Wasser, Zitronensaft) twstehendca 
Getränk bezeichnen. 

punlF bestrafen; lat punire. 

punltiOB, f. Bestrafung; lat punitio, 
-öneui. 

Papille, ra. a. f. Mündd; tat pupilta. 
pupltre, m. Pult; tat *palpltrum für 

pulpitum. 

pupue, f. Wiedehopf ; lautmalendes Wort 

pur, -e rein ; lat. pürus. 

pupeau, m offcnns Feld ; lat. *purellum. 

puree, t. gereinigte, durchgeseiht« Masse; 
lat purata. 

purer ahsrliänrnon ; lat. pnräro. 

purete, f. Keinbcit; lat puritas, -tatem. 

purgatif, -vereinigend; tat purgattvua. 

purgatolre. m. Ht iingungsstitte, Fege- 
feuer ; lat purgatorium. 

purger reinigen; lat. purgäre. 

purtfleP reini|^><n ; lat. purificarc. 

purin, m. Jani'lie; rleiclis. lat. *|>urinum 
für 'pusinum (v. pus, puris Eiter) jauchige 
FlSssigkdt 

piiriner jauchen; abgel. v. piirin (s.d.) 

puslllanlme kleinmütig; lat pusilüini- 
mns. 

puslUanlmitö f. Kleinmut ; s. paeillanime. 
put, -e stinkend; lat pütidus. 
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putaln — q iri#tude. 



putaln, f. Uurc; altor c obi. zu putc. quasi fast, bcinahu; lat. quasi, 
■.put. I quatiraodo, in.groteBklilBlioherlleDTCb 

putlde stinkend ; lat pttlfdus. (Name eiMr Peraon in T. Hugos MNotre 

putröfler Fäulnis veranaeben; lat. *pu- Dame"), 

trcflcare. quaternalre vierzählig ; lat. ijuater- 

patnseent faulend; laL pntresoons, -tem. narius. 

putride faulijj;; lat. ; ut; i'1nR. quatorze vierzehn; laL quatt(ii)or<1ccifn. 

puji', III. Anhöhe; lau i>udium FuUgvstell. quatorziöme der vierzehnte; ab^cl. v. 
pygmte, m. Zwerg; griech. pygmaioa. 



Pyramide, f. Pyramide; lat*grjech. 
pyramia, »ida. 

Q. 

quaüragenaire viorzigjährijj; lat. qua- 
dragttnariue. 

«nadnuigle» m. Viereck; lat. quadran- 
gulnm. 

quadrature, f. Vierung; lat quadratura. 

quadre s. cadre, 
quadrer s. cadrer. 

quadrette, f. Vierling; lat 'quadritta. 



quatorze. 

quatrain, tn. vicrzciiigefl Gedieht; gloicis* 
aam lat *quatranum. 
quatre vier; lat quatt(u)or. 
quatrMma der vierte; abgeL t. quatre 

.1.1, 

quayage, in. Kaigeld; abgol. v. quai 
(a. d.). 

que 1) was; Rel. u. Intcrrug. — lat (|Uo«l, 
bezw. <|uid; 2) daß; — lat quod; 3) als; 
» Int. quam. 

quel, -lie wii^ iMischaffen; lat qualis. 

quelconque irgend einer; lat qualiacun- 
que. 



quadrllattoe« m. Vieroek; lat *quadri-{ qoeiqve irgend einer; lat Squall stjue. 
Ini< ' <M < quelqu'un, -e irgend eine(r); lat 'qualis- 

quadrille, f. Vicrpaartauz; lat 'qua- que + unus. 
drilia. qu^mand, -« Bettlerfia); Wort unbek. 

quadruraan« vierhindig; lat qnadru- T! rl- . in inand. 
manuB. quem&nder betteln; vicll. Kreuzung v. 

quadmpide vierf&ßig; lat quadrupes, que(rir) mit (de)aiander. 
■doin. ' quenelle, f. Kni>del; vicll. aoa dem 

quadruple vierfach; lat quadrui>lum. deutschen Wort entstanden. 

quai, ID. Kai, Painni, Hahnsteig; uliir. quennon s. canon. (cula. 
cal. qnVBOQille» f. Spinnrocken; lat *conu- 

qualiflable bestimmbar; gleiohs. lat querelta, f. Streit; lat 'querella für 
'qualificabilis. querela. 

quallft«atloii,f.BeM!hattenhe{t,G«eigaetp querellep streiten; abgel. v. quereile 
hcit; gleiclis, lat *qualificatio, -onem. (s. d ) 

quaJUfler bcstiuunen, se qu. sich ho-, querelleur, -se zänkisch ; abgel. v. que- 
nhigt seigcn ; gleidis. lat 'qualtticäre. ' relter (s. d.). 

qualltik f. Eigenscliaft; Ud. qualitas, quörlr suehen; laL qnaer§n). 
•tatcm. j querre s. qiu»rir. 

quand wann; lat quando. | question, 1. Fragu; hit. quaentio, •uauin. 

quaat» wie groß; lat quantas» -a, | questionnaire, ra. Fragebueli; gteieha. 
-um. lat. *iMKM>s!i(innriiitn. 

quantldme der wievielte; Abltg. von, quesUonner tragen; abgel. v. question, 
quant <8. d.>. ' quAte, f. das Snehen; lat 'quaesita. 

quantlte, f. Men;.'!- ; lat. quantitas, -tatem. qufiter siu-heii ; al>i;r>l. v. qucto. 

quarantalne, f. Anzahl von vierzig,: quöteur, m. Almosenaammler; abgel. v. 
viorzigtägige Frit^t; gleichs. *quarantana. | queler. 

quarante vierzig, lat 'quaranta tftr\ queue, f. Schwanz; lat cauda. 
quadragintn. queux, in. Koch; lut. c^icns. 

quarantltoie, der vierzigste; abgel. v., qui welcher, wer; lat qui Itetw. cui. 
quaranta. I quleonque jeder; lat. quiconque. 

quart, m. das Viertel; lat qunrtum. qulet, -et« rrMii^; lat quietus. 

quartler, m. Viertel; lat *quartarium. qulötude, f. Uulic; lat quietudu, -inem. 
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qul]le, f. Kofiel; alid. kc(;il. 

quiller kegeln: abgel. v. quillo. 

qulnaud verdutzt (über (glücklichen 
Wurf), al8 Subst. verdutxte» Creaicht; ab- 
gd. V. quine (s. d.). 

qulneatlle, f. (Klapperzeug) Kuneware; 
al>K''l ndl. St. klink- klingeln. 

qulncalllerie, f. Kurzwareuhandd ; ab- 
gel. V. quincaille. 

qulnconee, m. die Fünf anf dem Würfel; 
lat. quincunx. 

qulne, m. Fünftreffer; afr^. (luines •= 
lat quinas. 

quinine, f. Chinin; südainerik. (Peru) 
kinakina Riudc duä Ciiinabauma. 

qnlnqiiet, in. eine Art Lampe, benannt 
ii.n !i ili in Xaiiicn den Erfindi^rs. 

quint» -e fünlte(r); lat. quintus, -a. 

qnintalne, l Siechen nach einem Holz- 
mann» daa GerwerfiMi : int. quintÄna. 

quintnpto daa Fünffache; lat quintu- 
liluni. 

quinze fünfnhn; lat quindedm. 
quinzlAme der fQnftehnle; abgel. v. 

quinze. 

qvittnnee. f.Qnittani?; abgel. T.qoitlcr. 

qultte .juitt : ^rloichs. lat *quitidtt8, ab- 
gel. V. 'quitus für quietus. 

qolttep verlassen ; lat. 'quitidäre in Uuliu 
lassen, s. qutttc 

quoalller aoliwänxeln; gleJebe. lat *can- 
daculäre. 

qnol waa? lat qnid. 

q««lMfeii, -nt taglioh; lat eottidianus. 



rabäeher immer dasselbe sagen; Wort 
dunklen Ursprungs, viell. abgel. v. reboc 
Geige, arab. rab&d. I)i(> eigentl. Bedtg. 
wäre demnfidi etwa „dudeln". 

rabais, m. Kabalt; Vbsbst. zu rabaisser 
(8. d.). 

rabaisser erniedrij?on; s. Icu's.^im-. 
raban, m. Raaband; holl. rauband. 
nUmt s. rebat 

rabattolr, m. Haeke sum Abschlagen; 

abgel. V. rabattre. 

rabattre tierunleräcltlagen ; s. battrc. 

nbbln, m. Kabiner; bebr. rabbi Herr. 

rabötlr verdummten; >«. nbofir. 

r4ble, l) m. Hinter-, Schwanzstück des 
Hase»; vielL lat *rapulum Rfibehen, 
s. liwiiii/. iien; 2) m. der Schürhaken; lat 
rutabuluiu. 



r^Lbler das Feuer echflren; abgel. v. 
räble 2. 

raborder s. abiirder. 

rabot, m. Hobel ; Vbsbst. zu ralnUer. 

raboter hobeln; gleichs. lat. 'rc'ad- 
bottire <v. dem St bott- stfilpen, atoBon, 
vrI. botte, bnntcillo) wit-dcrliolt stoßen. 

raboteux« se hobclbcdürfUg, liolperi«; 
abgel. V. rabot 

rabougrir s. abou^rir. 

raboulllep s. Iwu iiier. 

rabouiilöre, f. Kaninchenbau; wahr- 
aehetnlieh abgel. v. rabouiller in der Bedtg. 
„wühlen", weil daa Kanlnch«! Beinen Bau 
dureh Wühlen gribt 

rabpaquer ein Seil einholen; vermutl. 
Kotnpus. zu bnuiihT (s. d.), iiidt-ssoii ist 
der Bedtgszusauunenh. schwer erkennbar, 
viell. ist rabraqaer urspr. ein Jagdaas- 
druck und bezeiclmet das Einliolon dee 
erlej^tcn Wildea durch den Jagdhund 
(Bracken). 

nbrmMP anfahren, baraeh behandeln; 
Wort dunklen T'rsiirungs, viell. abpel. v. 
einem vorauszusetzenden Adj. *brou roh, 
bnrwh, brott aber würde gleich "bravos 
für *brabus (aus barbus bezw. bar- 
barus) anzusetzen »ein, vgl. cluuer mit 
clou = clavus. 

r&bmttr s. abrutir. 

rabuze, f. eine Krankheit der S« liafc 
(Drehkrankheit r), viell. abgeL v. laL ra- 
biee. 

raeage, ni. abgel. v. raque (s. d.). 
raeniUe. f. Lumpenpack; abgeL v. lat. 
raea Oberkleid. 
rnMUBbeau. m. eiserner Hügel; viell. 

ziisnmmenli. mit rainic (?) (r. d.). 

raeanette, f. Kriekente; verinull. xu- 
sammenh. mit raquet (s. d.). 

rac(c)astillage , m. ÄMsbr^j^onuv^' nn 
der Vertauung eines Schiffes; abgcl. v. 
raoaatiUer (e. d.>. 

rac(c)astiller die Vertauun^i; auslKjs- 
aern; vermuU. abgel. v. dtsch. Kasticn). 

MUMOlnter wieder In Umgang bringen; 
gleich», lat. *re + ad + cognitan*. 

paecolsor wicdor lo-ruhigen; gleiche, 
lat. 're-ad-tiueliart', vgl. coi. 

raeeomoMNlw anabeeaem; gleiche, hit 
"rc-nd-conimodärc. 

raceord, in. Ausgleich; Vbsbt. zu rac- 
oorder. 

raccorder in Übereinatfmmung brln« 
gen; lat. *re-ud-chordare. 
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raccoupier zuüainmcnpaaroni laU*ro-ad- ; kut; viilL (irioichs. laU 'rasiculu, -unom («. 
oopuläre. ' raclor). 

raecoarelr g. aocourcir. raclure, f. AbschabMl} i^rlciebs. lat 

raccourlr zurückgelaufen konnmen; lat. 'rasiculura (s. mt'lpr). 
*readcurrcrc. rac(e)oler auwcrbea; vidi. laL 'read- 

nuMOWt» m. Einlaufen eines Stoffe»; = colläre wiedeniinlialeen, iriedenim«rni«nt 
Vbsli' t /n raicom ir (<t, d ). mit jemandem reclit freundschaftlich iun 

raccoutrer ». uccoutrer. und dadurch anlocken, auwerben. 

raeooutamep a. accout. p«eontep orxStilen; lat ^readtsomputdre. 

raccroc, m. (coup de r.) OIGckswurf, neornlr zur HorniuaBse erhärten; ab* 
-.stoK; Vbsbat. zu *raoeroqiier, abgel. v. gel. v. lat. cornu. 

croc (s. d.). racouet, in. Fuclusächwanz (botanisch); 

neerodlttr a aocr. Wort dunkler Herk., mit lateanda schwer^ 

raccpouplr 9 ni'i^r. liVh zusamnicnh. 

raee, f. Gcschieclit, Kasse; Wort dunkler raeque, f. Weinträbcr; viell. Scitenforni 
Herk^ vermntl. Tbabst xu racer «■ lat. an räche (s. d.). 

*r-n|ifi;irc (vul. chasner aus •captiinf). Die racquörlr .s ariiin'rlr. 

urifiprüaKl. Bedig. de» Wortes würde ge- raequit* m. Wicdcrgewinn; Vbsbst. zu 

wesen sein „raubvögeln", d. h. RanbvSge) raequitter. 

züchten, danach würde race urspr, eine raequitter wiederjfewinnen; lat. 'r«-ad- 
Zurlit von RaubviVehi be<louten. Oder iiiiisiUire, in der Sciireibung ist das Verb 
race - ilal. razza — lat. *radia (für radii), an^^ei^licheu au frz. acquitter (s. tl.u niög- 
gloiehs. Auaetrahlantren. HcberweiRe ist es mit diesem auch gleicheo 

racöme, m. nh'itpntraabe} laL racSmas. ' Ursprungs. 

rachalander s. acbal. rade, f. Itcde; ultengL rad. 

raehat, m. Wiederkauf; Vbsbst zu ' radeau, m. Fio8; lat *ratellaro, prov. 
raclieter. radcl. 

räche, L ein Ding, das krätzig ist, Grind, radeleur, tu. Flotter, Fährmaun ; abguL 
Teerboden »atz, Bekratzen eines Holz- v. •radclor, ». radeau. 
Stückes mit dem Zirkel; gleiehs. lat> *ra* rader I) alisttt i< lau; lat rädere; 
sica, abgel. v. rasus gekratzt. 2) Schiffe auf die Reede bringen; abgel. 

VAche, f. Rasche, ein Salz^ewicht (30 , v. rade. 
Pfnnd); Wort unbek. Herk., Seitenform; radeur, m. Kornmesaer; abgel. ra* 
z«i rassi' (>■ rj.). der 1. 

rachee, f. ein Wurzelstuuipf, der wieder radial, -e »trahlig; lat. 'radialis, 
ausschlä^; lat rädicata. radiance, f. das Strahlen; lat *radi- 

racherein HolzstQck abzirkeln; «.räche, antia. 

rächet s. radtat. radical, -e wurzolständig; gleichs. bis 

raeheter s. acheter. in die Wurzel hinein einer bestiniuiten 

Faeheux« -se abgel. v. räche. Überzeugung zugetan, z. R durch und 

raehever s. rtf ticvcr. durch freisinnivi. lat 'radlcalis. 

racieot, m. groHe Wurzel, ttaumstumpf; radlcule, L Keimwürzelchen; lat. radi- 
abgel V. dem St rac-, welcher ans radne cula. 

(a. d.) gewoiiiK-ii unr lr. ' radier, ni. Bettung, Rost; abgel. v. 

raelne, f. Wurzel; iaL 'radiciniu 
raelnep Wurzel sehlagen; abgel. v. ra« 

eine (s. dj. 

rack .\rack ; s. irak. radius). 

racledenier, m. i't'ennigkratzer ; gicichs. radls, m. Radieschen; lat. radix, -Icem. 
lat 'rasicttta + denarium. radotre. f. Streichholz zum Salzmessra; 

racier abkratzen, schAbettj lockern, aliirnl. v. rador 1. 

lichten; lat. *rasiculare. radoter albernes Zeug schwatzen; afrz. 

vaelolPt m. Schabeisen ; abgel. v. rader. redoter, viell. demin.Abltg.v.dtacii. reden, 

raelolre, f. Schaber; abgel. v. ra<>ler. radoub. m. Aasbesserung ; Vbsbst zu 

raclon, ni. eine Art Dünger, ätratten- radouber. 



rader 1 (s. d.). 

radler ansstreiehen, ausstrahlen; lat 
radiäre (verirandt mit radöre und mit 
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radouber ein Schiff ausbeasern; 8. adou-; rafralehir crfrisclien; abgol. v. frais, 
bar. j fratche. 

FftdOttOlr a. adoucir. | raffraleUssolr, in. Kflhlkeesel; abg»l. 

paf, m. hohp Sturtiiflut; s. rafale. v. raffraichir. 

rafale, f. btr, abgel. v. dUcli. „raffen". ; ragaohe, f. s. ragats. 

raflUsMP s, affaiBMr. | nigaa Abgrund; a. mgato. 

raff^ult, 111. Mordiiilz; abgel. v. germ. rag-asse, f. Elster; s. agaco. 
raffen, weil dieser giftige Filz die Menaohen i ragats, ni. harte Steine im Kalk, die 
hrarafft, die ihn genießen, der Raffer. | nieht gebrannt sind; viell. Vbebst zu *ra- 

raffS&ox, Adj. PI. verlcrfippelt <v. Bau- gäter {s. gäter). Die ei^t^ntl. Bodtj;. dos 
men); viel!, ^^leichs. 're-ad-falaus wieder- Sbst. wäre „8chädi>fung, VerluKt" (die 
hult gefälsclit, felderhaft, verdreht, harten Steine im Kalk sind ein Verlust 

nkfn s. rafle. ffir dessen yerwertun{<). Denkbar wire 

raffermer wieder pachten; s. affermer. nbrr auch Zusamnienli. des Wortes mit 

raffennir wieder befestigen; s. affer- , dem griech. St. rhak- Lumpen. Fetosen, 
mir. jdenn die harten Steine im gebr. Kalle 

raffiler die Fingerspitzen an Hand- stcllon sfch plciehs. als Fetzen des Ge- 
schulien abrunden; s. affiier. Steina dar. Auf denselben St gehen viell. 

rafflnade, f. gereinigter Zneicer; abgcl. | zurück ragas und rngache, eigentl. zer- 
V. raffincr. { fetztes, zerrissenes Gestein. Möglich aucb, 

rafflner vcrtV'int'rn; s. affiner. dafl dir hier in Rt^do i^tdicndmi Wörter 

rafflnerle, f. Zu<'kerreinigung(8anstalt); auf den ^enn. ät. lirag- Lumpen zurück- 
8. raffiner. 'gehen, vgl. raguer. 

raffolep betören; s. affolor. rage, f. Wut; lat. rallies. 

raffoUr närrisch werden; s. raffoler. ^ ragencer wieder zurechtmachen; s. 

vaflbult 8. raffault I ageneer. 

rafft'anchir (Räume) vo« neuem ver-! rag^cr wüton; abgeU v. rage, 
cdeln; a. affranchir. ragonner ragot 

rafltablep verhüllen; «. attubler. ragot, m. i) (kleine) dicke RQbe; ver- 

raffurer wieder gewinnen; abgd. t. niutl. demin. Abltg. v. lat. rapn, gleiche. 
Int. für Dif'b. *rapicottus; 2) ( Wurzelniäniu lipii) Knirps; 

raffUt. m. Lunu; viell. Vbsbst. zu raf- 1 (auch Adj. kloin und dick) viell. gleich», 
fttter, welches ursprflngl. wohl bedeutete: hit 'radleottns, Demin. zu radix, -ioein, 
Holzscheite (ffits) nuff'innnderscliichten wnhrschpinl. L'^ohört Iitfrher au« Ii rn^ol 
und dadurch Lärm verursachen. Junger Eber, weil derselbe noch klein ist; 

rafflitap s. afffller. ' ebenso wohl aueh raguette spitzer Ampfer 

raflau (raflot), m. leichtes Boot, wert- (cino kleine Pflanze) u. raguin vorjähriges 
loses Ding; Wort unhek. Herkunft. Schaf; a) mürrischer Menf^cli; vermutl. 

raflstoler auabeascrn; s. afistoler. identisch mit 2, weil /,wcr>:p«ift mürrisch 

raflage, m. Bauhett der Oberfläolie ei- sind; 4) Widerhakt n ; vommil. gleichs. 
nes Zuckerliutpf ; s. rafler. lat. 'rupicottus, zurückgehend, auf rapere 

raflais, m. s. rafale. I raffen, packen; 5) Klatsch; Vbsbst. zu 

rafle, f. Vimbst zu rafler. ■ ragoter (s. d.). 

rafler wpcrr^'i^spii, iT'.TPifrn; das Wort ragOter klatschen; vermutl. umgcptollt 
scheint demin. Abltg. v. dtsch raffen zu i aus argoler (a. d.); denkbar ist auch, daU 
sein. Neben rafler seheint ein Vh. rafter i r., da es atieh „jemd. anstanken" bedeuten 
in der Bedtg. „die liauheit des Leders kann, von r-d<^i>t Haken abgel. ist, vgL 
gleichs. wegraffen" bestanden zu haben, <la8 deutsche „durchhecheln". Kine Stütze 
infolgedessen konnten Abltgen. v. rafler erhält diese Vermutg. durch das gleichbe- 
(taflage, räfleux) Bedtgen. erhalten, in de- deutende ragonner, welches ein lat. *ra- 
neu der Hi^' iff ,,i"''iuti" cntlialten ist, wo- i>icnnärp v. 'rapico, -oneui vorauszusetzen 
v<ui das Sbst. ndfe (s. d,) abgel. ist. ^ scheint. Öcitenform zu ragonner ist ra- 

rikfleur. m. Plünderer; abgel. v. rafler. i gouner. 

rafleux, räfleux, -se rauh; s. rafler. ragoule, m. Kollerdi^i^ lsi livvmnui, 
raflouage, ai. a. renflouage. .MunnstroublätterpiU ; Wort unbek. llerk. 
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828 ragouner— ralentir. 

ragouner s. r.un>ter. railleur, -se spottisoh u. Spotter(in); 

nigoüt, m. appctitrefasonde Spoise; Vb- abgol. v. railler. 
Bbtt zu ra^oüter. rallure, f. Furche /u beiden Seiten des 

ragoüter den Opsriinmrk winder auf- Nadelöhrs; Wort unbek. Herk., mit railler 
frischen, reizen; lat. 're-ad-guslare. ^ kann es wegen des linguodentaloa 1 aicht 

vngnf&p 8. agrafer. ; znaaromenh^ deswegen ao«h nioht mit 

ragrandir s. agrandlr. ♦ri^nila (riga). 

ragröer s. gr^r. , raln, m. Rain; altu. rein. 

vtLgnt, m. OberarbeitnuK, Auspulx; \ ralneeaii, m. b. rinoeau. 
Vlislist. /u ragre(d)er s. groer. raine, f. Wasserf roach ; lat. rana. 

rague, f. Rackklote ; dtsch. Kack <V)- , ralneau, m. Bindebalken am Pfahlwerk; 

raguer reiben, mit einem Lumpen ' s. raincr. 
scheuern ; abgel. v. den» yerm. St. hrag- ! Palner eine Pnrehe, einen Falz hervor- 
Lninppn, od. v. griech. rhak-. bringen, kerben: vermutl. gleich ält<»r<»m 

raguet* lu. kleiner Kabeljau; vermutl. 'reiner u. diese» gleich lat 'riginare, a b|>:el. 
S«itenform zu ragot % \ v. *r1ga (b. raie 1). zu dteaem Vb. gehdren 

raguette, f. spitzor Ampfer; s. rag<»l. wieder die Subst. r.iinoaUi r^Bttre» rai- 

raguin, m. vorjähriges Schaf; s. raget. | nette» rainoire (8190a). 

pagusade, f. Schurkenstreich; vermutl.; PBinetta» f..]) kMner Froeidi; Demin. 
abgel. V. dem Stadtnamen Ragusa, welche v. raino; 2) BeechneldemeBBer, Falsbein; 
Hafenstadt in einem früher halbwilden s. rainer. 

Lande Gesindel beherbergte. • rainetter dem Pferdehuf auswirken ; 

ralr m. Strahl (PI. Mondstrahlen); lat. <Ablt<:. v.u rainette 2 (s. d.). 
radius. rainoire, f. Palzhobel ; s. rainer. 

raide starr, steif; lat. rigidu». ralnure, f. Kerbe; s. rainer. 

nildeup, f. Steifigkeit; abgel. v. ratdel nüponoe« f. Rapunzel ; atH?el>v. lat rapa 
(s 1 ) Rübe. 

raidlllon, m. kleine steile Anhöhe; ab*> raire scheren; lat rmU ro. 
gel. V. raide <s. d.). i rals, raj« m. Radspeiche; lat radiua 

raidir steif machen; abgel. v laide, (c. r. u. c. obl.). 

raidlsseur, m. Spanner; abgel. v. niidir. raisln, m. Trauho; lat. ractMnus. 

raie, f. l) Streif, Strich; Vbsbat. zu rayer ralslner mit Weinbeeren versetzen; ab- 
4k1. — lat. *r1ga <vgl. rigire) Rinne, (mog- 1 gel. v. raisin. 

lirli dnM raio auf das gleichbcdeu- ralsinler, ni., -6re, f. SeefTaube; vielL 

tendc gallische rica zurückgeht) ; 2) Ro- abgel. v. raisin (s. d.). 

dien; lat raja. raison, f. Vernanft, VemnnUgrund, 

raleteau, -ton, m. junger \ai,M>liniIii'ii; Ivcilit. Firma; lat. ratio, -önem. 
verniutl. lat. 'rajellus, I>emin.%u raja (das, ralsonnable vernünftig; nbgel. v. raison, 
t im frz. W. Iieruht wohl auf Analo> ! raliOBiianient, m. ürteilH kraft, Beweis- 
giebildung). ; grund; abgel. v. raisimer. 

ralfort, m. Rettig; lat radix fortls. raisonner vci nünftig urteilen, begrün* 

raige s. rage. den; abgel. v. raison. 

ralgnus, m. Winterlolch; dem Engl.; ntjaunir ver|Ongen; abgel v. jenne. 
entlehnt, vgl. dtprh. Raigra^«. rajouter wiodrr hinzufüfrf'n ; i^. ajouter. 

raigulUer mit groUen Stichen nähen; rajuster wieder in Ordnung bringen; 
abgel. V. aiguille (s. d.). s. ajueter. 

raiguiser wiederschärfen; s. aiguiser. rAle, in. 1) Röcheln; Vbsbst. zu rAl^ 

rail, ni. Schiene (eigentlich ein durch (s. d.); 2) Kalle, Wiesenschnarrer, ein 
Kinkratzen hergestellter Strich); Vbsb.st. Sumpfvogel; schwerlich Vbsbst zu rAI- 
Ztt railler. Die Ausspr. mit linguodentalcm l<'i' (s. d.), die Seitenform rolle scheint 

erklärt ^irli daraus, daß da» Wort in aui lat. *rotuiäre (die Stimme rollen laasen) 
der modernen Bedtg. „Rahuschiene" dem zu deuten. 

Engl, entlehnt wurde. rAlenient, m. Oeröobel; abgel. v. ritor. 

ralltep, aiKttten; hit. 'radipuläre krat* ralentir verlangsamen; abgel v. lent 

zen. (s. d.>. 
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remuft. 

ramcnder liossoni; i^. amondor. 



räler nVlieln, srhnnrroii; wahrsclu inl. ramassolre, f. Hrettehen sum Reinigen 
laU *ra8(i)culürc ein wenig kratzen, krat- des Wassers ; s. rainassoir. 
xendes, schnarrendes Geräusch machen, Fainba(r)de, -te. f. Vorderkastell einer 
sebiniTeR« Auch an H«rk> r. ndl. ratein Calm t« : vormutl tnittellMr aaf rempart 
klappern kann man denken. (s. <!.) /urfickgehend, im span, remlwrte 

r&leur, ni., -se, f. Aueschreier, Feil- 8<'l«eint dazwischen zu Hegen, 
bleter, Hindier, Begaffer; abge). v. rftler nm», f. 1) Ruder; Vbsbat su ramar 
(«. (1). I (p. d.); 1) Stntz^tanfje; ahd. rama Sttttse; 

räleux, ui. llandter; s. raleur. 3) ein Utes Papier; arab. rizwa. 

rallngue. f. Leik, Sannitau; al.^'«.|. v. «mAalW, Adj. Zveig-; abj^el. v. ra- 
altn. ra. 1 1""«- 

rallter (se) wieder bettläKerig werden; ram*al, -e zweigartig; abgel. v. lat. 
s. alitcr. : ramus. 

raUer sehrpian; s. rätor. rameau. m. Zweig; lat. *,ni.uHu». 

ralllement. m, Wlederversammlung; ' ^^^^^^^-^^^^^^^^-^-^'f^ 
nl.iM l V rallier. rameile. f. kleiner Miel; abgel. v. lat. 

raliier wieder vereinigen; 8. allier. 

rnUongier verlängern; a. alloneer. . , , 

rallumer s. allumer. ramener zurückfuhren; s. aniener. 

ramadouer a. amaduuer. "l\ ^^^""^u ^'^'^k' 

ramaff«. m. Astwark; glelH.^ lat, »m- ".'^f''- »"«"»«nenh. 

». nut ramener (s. u.). 

matioum v. ramus. , , 

... • „ , raramtaee, -e auttsililagschupptg ; ab- 

ramager .,n,.„, /.witsohen,; vuM . nb- ^. ^amentum, Abfkll von Säge- 

i:c\. V. raniage (».esanK der V. »gel auf »i»>n ^jp^nchen m 

Asten). . . j ramenter ms, Gedächtnis zurückrufen; 

r.TTia,t^rir ama.jrnr 'ra^id-mwitlre V. mens. 

ramailler teile zurichten; s. mailler. pamentevolr wiorl.r in*. (Jodä.IitnfB 

vanairt zweigartig; lat. *ramartu8. ^jj^y. ^jigichs. lat. •re-ad-mentem-liabere. 

ramandot, m. Kruste in Puherionnen;: rameqnln, m. Käsegebackenes; abgel. 
Wort dunkler Herk., viell. abgel. v. »ra- y, dtscli. Kahm. 

mander (amander ist vorhanden), mit ramer I) (Bohncn> Htielen, stützen; 
Mandeln mischen, mandelartig gestslten. ai,j,ei. y. lat. ramus; 2) rudern; lat. »ra- 

ramart, m. Seeralte, AITenfisch; abgel. | mar e, unigeb. mit Anleiinang an ramus 
V. rame Ruder. ans •leinfirp v. romiis Hudor. 

ramas, m. Haufe; Vbsbst. zu ramasser. ramereau, in. junge Holztaube; ahgel. 

rmmaaaa, f. (ans Asien gefertigtes oder | v. ramus. 
a.strihn!i<-hos finrnt, ?.. W) I^or^'S' lilitton. rameroil* m. Olivenlaube; abgeL v. lat. 
(Rutschbahn), eine Art Rüspel; abgel. v. ramus. 

lat ramus. ntmesemee, f. Anordnung in Zweig* 

ramassö, in. Kisenhaufen, Abfalleisen; 'foi m: ai>;joi, v. ramus. 
Ptz.<l>st. zu ramasser. rametCe. f. Ries Papier kleinen For- 

ram asser i) ansammeln, auflösen, auf- mats; Demiu. zu rame S. 
lieben; abgel. v. masse, lat mussa; 2) in rameutar die Meute wieder snsamnien' 
einem Bergschlitton fahren; abgel. v. ra- bnn^rcu: «. meiite. 

masse (». d.). • ramicher sich wiotier aussöhnen; gleichs. 

rananetta, f. ein» Art Gerfist; abgel. lat *re<«d-amicäre. 
V. laiiKissc ramicorne mit ästigen Fühlern; lat 

ramasseur l) Sammler; abgel. v. ra* . 'raaiicurnus. 
masser; 2) Bergschlittenfahrer; abgel. v. ' munlep, m. Holataube; lat 'ramirius v. 
raniasse. r;uims. 

ramassls« ra. Haufe, Masse; abgel v. ramlere, f. Einfassung v. Blumen; lat 
ramasser. 'ramäria. 

famaaaoiTt m. eine Art Spatel; abg<^I- ramtfler sich versweigen; lat *rami- 
V. ran»as«pr. ficäre. 

K Ar ting, Etyi»olo(. WU>. der fn. äpr. 42 
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330 raiuijotei - raaelle. ■• '*/' • ■• X. ^ 

ramljoter, se sich wieder vertragen;! ramuseul« m. kleiner Zw«ig; lat ramu- • ■ 
deuiin. Abltg. v. raaiicher (s. d.). aculus. 
niniUle. f. Reisighoh; gleichs. lat »ra-' wtn, (rand, rang) m.Ombe lum Pflan- 

iinliii V. ramus. z«'» von Wi iustiM k. n : Wort unbek. 

ramingue unruhij^, störrisch; ital. ra- Herk., viell. iileulisch mit rang Reihe, 
Hiiiigo vou Zwci>; zu Zwei?,' Hattemdi un- 1 weil derartige Gruben reilienweise ange- 
stät, V. tat ramus. If^it wmicn. 

ramique zweijri^': lat. 'iMiincus. raneart, in. Winkel. Jm Winkel liegen- 

ramiret, lu.Ringeltaubc; i>oni.zu rauiier. der Schniut/, Alihub; vermutl. gldflbB. 

nuBOlndiir wieder verringern ;s.amoin-llat. *re-in quart-[unil, Vbs«b.'*t. zu 're-in- 
(Irir. ijiinrtärf^ oinvierteln, einwinkeln. , 

ramoiTt m. Glätt- oder I'olicrniosser ; rance ranzig; lat. 'rancius für ranei- 
gletehs. lat *raniorium v. ramus. due. 

ramoitir wieder fouchton; s. nioite. rancer mit V< i <t:irkini^slir>lzorn aua- 

ramolUr wieder weich machen; abgel. bossern; ploichs. Int. ♦re-initin e. 
V. uiol, mou (s. d.). : rancetto,f. Blech zu Ofenroiiien; gleichs. 

nunon. m. lan^^tioli^rer Besen; lat'iat *raneitta, abgel. v. dem St (r)ano- 
*ramo, -öneni, ^rmncr ,\st. ki ';MiiM ranchier. 

ramoner (mit einem Aste) fegen (den ranche, f. Spros&c einer ötangenleiter; 
Kamin); abgel. v. ramon (s. d.). ' jriHch». lat »ramica. 

ramoneur. m. Sdiomalemfeger; abgel. paneher, m. Stangenleiter; gleieha. lat 
V. raiuuner. ^ ^ i »rami.-ariuin. 

ranonett«, f. Schüreisen; Demin. «u i ranchel, m. Runge; Demin. zu rauche. 

, raneliier Sensenkltnge; gleieha. lat 're- 

rampe. f. Rampe; abKol. v. ^orm. ran.]. j^„^.,„.i„,„ ,,^.,„gj^ anc-knimro) krum- 

Krümmung, krummer (lefrenstand zum ^^^^^ GcKeustand. 

Festbalten. ranelr ranzifr werden; abgel. v. rance 
rampeau, ni. un^jültijior Ke^-»^!- iwIpt- 

Ballwurf <eigenll. ein Wurf, der krumm panclssure, f. ranziger Gerudi; abgel. 
und schief geht); abgel. v. germ, »ramp ^. ^..^jj^..^. 

Kl itmiiuing. . paaewur, f. Groll, Hall; s. rancuiu- 

rampeeou. m. Grausi.eclit; vermutl. rancon. m. f>inf Art Hellebardf^; nbnol. 

7.usammenyes.an8rami.e(r) + cou(gleicli8. ^ ^^^^^ krumm, s. randiicr. 

„Krummhals"), doch ist .UeBedtg. schwer , , Loskauf; lat redcmptionem. 

.rklärli, l>. v.l rn,np>chet ; ,ani)niiep Losegeld fordern; abgel. v. 

ramper (eigentlich auf krummen Bei-, ^ ^ 

nen. auf den Knien sich fortbewegen ; •^^^^ 

ruts,-hen)kn.<- ,.n: ^b^rel. v. ,'erm. Vamp , ; 

Krümmung KL.ue vgl. ttal. rampa «e- , ^« ' f.^^^^,^^ J^^^^, 

krQmmte Klaue, Tatx«. '\ , , • ir:^„„i. 

nunpeup. m. Kriechfisch; abgel. v. rand „>. brauner ^^^^^^^^J^'^ 
, . - j . vermutl. abgel. i?on dem Namen dea Ortes 

Tamplchet. m. Baumläufer; abgel. v. derartige Kiesel sich fin- 

rampe, vgl. auch ramper. ^ ,^ ... , • i 

rampin überkötend; abgel. v. ram- randanlte. m k.eselpulvc. ; s rand 

randon, m. Ungestüm ; abgel. v. afrs. 
pamponeatt,l)m. Stehhäufehen; acheint inii l(i' ) mit Ungestüm (Ms den Rand) 

uüt rampe zusammenzuhängen: 2) Knoi,»- vonlrin-r-n. abg.-l. v. geriii. rand. 
appellativ gebrauchter Eigenname eines randonnee, f. Kreisen des Wildes um 
Sciienkwirts. <l*s Lager; abgel. v. randon, bexw. v. 

nunponer kneipen» sich betrinken; s. germ nn i 
rüiiiponcau 2. randoner eihn, rennen; abgel. v. ran- 

ramule, f. Ästclien ; hit. *ramulas. don. 

ramnre. f. Astwerk; gleieha. tot ra- ranelle. f. Banelle (Schneekengattung); 
umfH, . Demin. %u lat rana. 
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rang, in. Reihe, Onliiuii):, bestimiutc kratzen, weil die Oberfläche einer »ulciicn 

Stell«; Kerm. Mng, Raupo kratzig ii^t- 

range, f. Ucilio; Vhsbsl. zu rnn^'cr. rapin, in. Farbonioiltrr, -kleckser; ab- 

ranger reihen, ordnen ; gleich», lat. *ran- gel. v. dem gerai. öt. rasp- kratzen, 

^re, abgel. v. germ, hring. rAplD6, f. Raub} tat raplaa. 

rangette, f. i) (vernnitl. ^ *rnnchctte) rapiner Untorachlolfe bax«h«n; abgcl. 

Blech zu Ofenröhrea; s. rancctte; 2) daa v. rapine. 

Zerichten; nl>gol« v. nnßtiT. | rmplot, m. das Fltctren; Vbabat zu tu- 

Mmg<t)eP. m. Renntier; v'loichs. lat. piotcr. 

'ramiiriiriii^s, «!n<.'pb. nun 'raml^'er Asl- raploter mit Nadeln ausbes.sci ii, horum- 

träger, d. h. Tier mii astähnliclicm Geweih, stochern. duiTh.stöbern; wahrselieinl. eut- 

ranglAre. m. Renntier; lat *ninfr[ier. ' standen aus 'rapicoter, v. dem St pio-. 

ranguUlon, m. Dorn rint>r Sr lmallo, raplstrc, iii. Hnpdötter; lat. rapistrum. 

abgel. in Anlehnung au aiguillon v. dem rapointir wieder auBpitiien; s. apointir. 

St <r)«nc* krumm, s. raneliier. rApoaee, f. Lobelie; s. raiponce. 

ranimer wieder beleben; lat ^re^ni- rapontlc, m. Möncbsrhabarber; tat rbn* 

märe. i ponücuui. 

nmln, frosehartig; ab^'el. V. lat rana. ; rmppftlre. m. Sammelbottig; vermutl. 

ranule, f. I<'r<»8cligescliwulsi ; lat. ran i'ila. gleich repaire (s. d.)> 

ranZt m. (— d<'s vnrho») Kuhreigen; rapparelller s. apttarpillor. 

alter casut» rectus v. rang. rapparier wieder ]>aaren; s. apparier. 

raottt B. roNt rappel, m. Znrüokmfung; Vbsbst su 

rapace rrinbon'eoh: !at. rapax, -äoetu < r,p, ir- 

r^pacö, -öe rübenl'ürmig; lat. 'rapaccus rappeler zurückrufen; (se rap. ~ sich 

T. rapa. in das Oedächtnis xurGekrufcn), a. uppe* 

rnpnrite, f. Raubgier; lat. rapacitatem. 1. ; 

r^page, m. Raspeln; ab^el. v. räpcr. rappUquer ». a))pli(|uer. 

npalUer, m. doruiges Gesträuch; ab- rappotntenent, m. genaue Abmachung 

gel. V. dem gorm. Ht msp* kratzen. I (Tunkt für Punkt), Vertrag, Aussöhnung; 

rapaispr hfsiiiiff iL'^n ; .s. apaiser. ali^'ol. v. point (s. d.). * 

rapateile. f. Holihaarzcug; s. rapailler. rappolnUs, -es, in. pl. kleine Eisen* 

Mpatriep Ins Vaterland surQckholen; waren, Nigel ete.; abgel. v.pointiripitsen. 

lat. •rf-ad-pntrifire. rapport, tu . erstatteter Bwicbt ; Vbsbst 

räpe, f. Heil>eiäeni Vbsbst zu räper. ?.u rapporter. 

rApep raspeln, schaben; gemt. raspon' rupportep curnckbringen, Borieht er^ 

knitzi-n. s-'iMi r , :i :i|H»rter. 

rapetasser flicken, ausbessern; abgel. rapprendre ». apprendro. 

V. dem .St. pett- Fetzen, Stück ; vgl. piece. rapprÄteP 8. apprdter. 

rapetisser verkleinern ; abgcl. v. pet(it). | pappPlTOlsep s. apprlvoiser. 

rapette, (. Kleberkraut; Demin. au r^pprocher s. apfirocher. 

rape. rapproprier wieder reinigen; s. appro- 

ripeup. Dl. Raspeler; abgel. v. raper. prier. 

paphanöcs, f. pl Rettigarten; abgel. rappuroir. m. ni ini-uiiL:skf'88el;«urfick* 

grlech. rhüpliuiius. geheud auf lat purus rein. 

Pftpiat. m. Knicker, Geizhals; abgel. v. P*pt, m. Entführung; lat raptus. 

dorn lat. St. rap- raffen. räpure, f. RaspelspÄne; abgeJ. v. raper. 

rapide schnell; l:it. nipidus. rapurolr, m. s. rappumir. 

rapidltö, f. Schnelligkeit; abgcl. v. ra- raque, f. Rackklote; abgel. v. d. germ, 

pide. St raek- recken. 

raplöeer s. apjiiecer. raquedenare s. racledeniiT. 

rapiere, f. Haudegen, (eigentl. Kratz- raqueton, m. Art groüer Rakete zum 

werkeeng); abgel. v. dem germ. St. rasp- Ballspiel; s. raquelte. 

kratzen. raquctto Rakett; wahrs. ln'inl. abgel. 

rapUlons, m. pl. kranke Seiden raupeu ; v. ahd. rucko Spinnruckeu (äpinurocken 

vennuU. abgel. v. dem germ. St rasp* und Räkelt haben in der Form eine 

42* 
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gewisse Ähiiliclikeit, vgl. fuHeau .Si»iiulel vcrtnuU. lat rata (|iortio) zugemessener 
u. fuB^ Rakete). . Anteil, vgl. <it»flh. Rate. 

rare -fUon; Int. rnrtis. rataeon(n)ep ausbessern; abgel. von 

raretler verdünnen; lal. •nirefiran'. tnct)n (s. d.). 

NuraM. f. Seltenheit; lat rarltaa, -tatem. ratafl«, m. Zuekerbranntwein; vermntl. 

ras abgeschoren; lat. rasus. krcnlisclics Wort. 

rasade» f. gleiche, geschorenes, <1. Ii. rataplale. f. liackpfeiTe; abgcl. v. lapo 
Restriehenea, volle» Glas; aligel. v. ra*i(8. d.). 

SIM-. rataplan, ni. Schall des Tronrnielsehlaga; 

rascasse, f. Draelionkopf ; vormutl. al>- tautnialendcs Wort, 
gel. V. lal. 'rasicus kratzig, rauh, ' ratapoll, ni. unli<'«linglor Anhänger des 

rasoette, f. Lebenslinie; gleicha. lat. , Kaisertums; eigentl. rat Ii poil. 
•rasicitta eine kl. eingekratzte I.inü\ ratatiner (se) zusaminenschrunipfen; 

rase, f. l) Iland, gieiche.s Niveau; lat. Wort unbck. Herk. 
rasa, soll, pars; 2) ein Kratxwerkxcnp; ; ratatonlUe» f. Hiebe. Prügelsttppe; a. 
Vtishst. zu liiscr; ^1) Scliifrss<!hnMcro ge- tat. .nillcr, 

ji(en Bobrwüriuer, Terpentinöl; laLrasi». ^ rataut, in. eine Art Backwerk; viell. 
mMr seheren; lat 'rasärc. abgcl. v. rat, vorausgesetzt, daB diese 

raMtte» f. kleine Hacke, Kratze; Dentin. Kuchen rattenähnl. <;estalt haben, vgl. 

zu rase 2. dtsch. „Buttprsfluicfkc", <ipbe auch unten 

rasolr, in. Rasiermesser; hiL *rasoriunK raton. ÜlM iL;» ii> ist .Vbll^. v. rate Honig- 
rason, m.8cliennes8cr; lat. raso, -öneni. | wabe wahi si ht inii. ]i<>[ . 
raspaillon, m. s. tipntaillon. rate, f. .Milz; Wortdunklci Ift rk., viell. 

raspation, f. Zerreibung; abgcl. v. deni^aitnfr. rata Ilunigwabc, weil die Milz ein 

germ. St rast>- kratzen. der Honigwabe äbnlielies, loekeres Ge> 

raspatofr, -1. Tvtio.'liciircilr ; s. raspation. wcIm' ist. 

raspe^on, ui. gemeiner iSternHelier, See- rateau, ui. lieclieu, Harke ; lat rastelluui. 
ratse; Wi>rt utbak. Heric i rat«!, m. Battel, Honigwabe; vermatl. 

n8nde,f.kleine01asi)erle; ital.r8z»ida,|ab^< ' v. almfr. rata Honigwabe, 
lat. 'radiata v. rnditis. | r^teler zusammeoharkea; gleich«, lat. 

rassallUr s. as^aillir. ; ^rastellare. 

rftStMler ^ttlgen; gletcha. lat. *re<ad- ratelet. m. s l oitclet 
satiäre. rAtelet, ni. dentin. Abltg. v. räteau. 

Fasse, f. grußer Kohlenkorb; gleich», i r&teller, n>. Baute, Gebili; gleich». laL 
lat. *rattia f. retia Netze. Scitenform da- 1 'rastellariuni. 

SU ist resse (s. d.). rateile, f. Milzbrand der Schweine; ab- 

rassembler zusammenbringen, vereint- , gel. v. rate, 
gen; f*. assembler. > vateiMnade, f. Stachelrochen; Znsam- 

rassener s. rassigner. | mens., die verniutl. rate (Monig)»* IkmIm' 

rasseolr wieder hinsetzen; asseoir. u. das Subst, pinna Flosse entliält, vgl. 
rassöröner aufheitern; abgcl. v. screiu ratillon. 
(s. d.). ' ratar (Launen haben, nicht tun, was 

rasselte s. ra.sc^tte. man versagen, verfehlen, durchfallen; 

rassleger s. aesieger. e>. ratier 1. 

rassorttP s. assortir. ratorea«, ra. Zaunkönig; s. ratelet. 

rassoter betören; abgcl. v. sot. ratler I) hunienliaft ; i:it. ♦r;i]>t;iriiis, din 

rassourdir betäuben; abgcl. v. sourd. Art eine» störri.schen Raubvogels (Jagd- 
nuMirer s. assurer. ' falken) haben«! ; 2) Subst., ni. Rattenfänger; 

rastel, ni., -le, f. Katni>c, Auffahrt; vor- abgel. v. rat. 

mutl. dcniin. Abltg. V. lat, rü -t Htm Harke. ratification, f. Bestätigung einer ür- 
rasure, f. das Barbieren; lal. rasura. künde; Vbsbst. zu ratifier. 
rat, ni. Ratze; vermutl. d. Dtsch. ent- ratifier eine Urkunde bestätigen; lat 

lehnt, der letzte Ursprung des WortesJ*raiirii rr-. 

ist dunkel. ^ ratlUon, in. kleiner Rochen; Abltg. v. 

rata» m. Ragofit von Kartoffeln n. Speck; i rate <Honig)8cheibe. 
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ratine, f. Art i^pknoleltcn Wollenzeug; 
ital. niUina, die« vormull. Int. 'rapttna v. 

ran^ro raffi'ii, kr.-itzcii. 

ratiner Wulleazcugo kräuseln; ra- 
tine. 

ration, r. Ilation, zuKcnioSMner Anteil; 

iat ratio, -oncni. 

ratlonnel, -le veruunft<;ciiinB; lat. ratio- ^ 
naÜH. I 

ratlssep abkratzen, m Iii iiIiIh h ; 
V. dem iat. St. rast> Zackc, vgl. rätcau u. ^ 
rAteler. 

ratlssette, f. Kral/.cisen ; s. ratissn- 

ratlssoir, lu. Kratze, Seharre; b. rati»»cr. 

ratbsoFet f. Kratze; ». ratisser. 

raton, m. kleine Ratte, kleiner Kuclicn; 
ab^ol. V. rat, a. auch miaut. 

ratoner pfeifen wie (iiu lüttlen; abgel. 
V. raton. 

rattaclier wiedcrbcfeHitigftn; s.attaelicr. 

rattaquer a. attaijuer. 

ratte, f. Feldmaus; Fem, ta rat. 

rattelndre «. attcindre. 

ratteler a. atteler. 

rattaiMlrlF n. attendrir. 

rattiser wictler anachfiren; a. attiser. 

rattraper s. nitniiior. 

rature, f. Durelistrieli, Durclikralzung; 
abgel. V. dem lat St. rast- Zacke, Kratxe. 

ratuper ausstreif^hon ; nhircl. v. rrrtnre. 

rauche» f. breitblättrigcr Kuhrkulbcn; 
vermutl. gleietis. lat. 'rauaiea, abfiel. ▼. 
got. raus Ri)lir. 

raucitA, f. Heiserkeit; lat. rauoitaa, 
•tatem. 

rauque lieiiser; lat. raucua. 

ravage, m V< i wfistung; gtcicha. lat. 
'rapaticuni v. ra|»ere. 

wngw vorwiiaten ; abtfei. v. ravage. 

ravaler hornlilns^on, Ftüuino nietlrifjer 
machen, kapi>cu, stutzen, erniedrigen, eb* 
nen, hinunterschlaeken ; a. avaler. 

rava-^scr revasser. 

ravauder l) (wiedcrgutmaclien) »topfen 
von Strumpfen; gleicha. *re-ad-vaiidare; 
2) altwrnea Zeug achwatzen; abgel. voi),, 
•raver ^ n''vt'r. 

ravauderle, f. (k'Hcliwatz; abgei. v. ra- 
vauder. 

ravaux, m. (al)f,'pstuf'/',tp nntimstntmii'') 
lange Stangen xuui Vogelfang; VbHbäl. 
zu ravaler. 

l ive, r Külie; lat. rapa. 

ravelin, ai. eine Art ächanzc. Vor- 
schanze; vermuth umgeformt aua 'raval-: 



lin V. Valium Wall, in Anlehnung an ital. 
rivellino. 

ravenelle Ackerrettiff; demin. Abltg. v. 
rave »> rapa. 
ntverdttlr, m. Würzebottieh; a. rover» 

doir. 

ravestan, m. Korb für Qlaawaren; Wort 
unbck. lierk. 

ntvaitto» f. Itübsanien; abgcl. v. v.wv. 

ravler, m. -öre« L Radieschenachüaael ; 
abgel. V. rajia. 

rairlgote, f. «ine wQrzige Sauce; Vb- 
sbnt. zu ravi;:(>tf»r. 

ravigoter (se) «ich erquicken; viell. 
nrogeforrot aoa afrs. ravigorer v<m lat. 
vigor Kraft. 

ravlUr s. avilir. 

ravln, m. -e, f. Schlucht, eigentl. Felsen- 
riH» d. h. Riß zwischen Felgen ; lat. rapina. 

raviner aushöhlen; a1»;:t'l. v. ra\ini\ 

ravir entzücken; lat. 'rapire für rapere. 

ntvlsttr andera deaken; AUtg. v. avia. 

raviatemant» m. Entzücken; abgd. v. 
ravir. 

raYltafllaneiit, m. Wiederverprovian* 

tierung; abgcl. v. vitaille. 

ravlver belcltpn ; abgel. v. vif. 

ravoir l)s. avoir; 2) Xetzzaun; gleich», 
lat. 'raporium von raperc raffen. 

ravonalUe. f. Öl])flanzen der Kohlgat* 
tuog Brassica; Abltg. v. rave. 

ntvoyeiiF, m. Netzzannfiaelier; zuaam* 
menhängend mit nivoir (s il.). 

ray, m. engmasclUgcs Trichteroctz ; 
tat. radius. 

rayable auszusti-eichend; s. nivcr. 

ray au, in. Eingufi; demin. Abitg. v. 
vay — radius. 

ntyer Linien, Stfiebe, Streifen zkihen; 
lat. rtgare oder radiäre oder Kreuznng 
aus beiden. 

rayar, m. Schlammbaok; (rleioha. lat 

•rigarium Oerinsel, v. v'v^n niime. 

rayöre, f. 1> Waaaerrinne; s. rayer; 
2) langes Tarmfenater(g]eieha.oin Fenster» 
streif); abgel. v. raie. 

raymonette s. ramonette. 
rayon, m. Strahl; gleichs. lat. 'radio, 
-önem. 

rayonner ntrahlcn; abgcl. v rnyon. 
rayure, f. Streifenaiuütcr; abgol. von 
rayer. 

razeau. m. Art Fluns<Iiifr; viinuitl. 
gleichs. 'rasellus (vgl. razette neben ra- 
sette), abgel. v. dem St raa- Inratzen, 
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indoin lias Schiff als „Wasscrkiaizcr" an- (wc^'cn <ies ^'v statt ^' v;»l. afrz. louver 
{(csehen went«n kann, vgl. ,,WoIkcn-l = ♦rof,'väiP für r<»gäre, ^ ^• 

kratzer". rebouiser s. I>iniis< r. 

razette, f, Soiial>eii>t>i) ; ». rasüia*. reboups, ni. GcKensirich; vorinutl. ab- 

nuoEla. f. Streifzng; anibi9cli rhaziat. ! geh v. germ. *burstja Borste, Bflrftte. 

röa (Ha), m. niockschcibc; veraiutl. rebourser Tuch nnfkrat/i'n; >. nltoiitH. 
Scileiifunn zu ruuet. rebousae, m. Steagelholz; vonuuU. *re- 

rtee. m. a. r6aetionnatrc. • bosse, «. boase. 

reaction, f. GcKcnwirkim»;, Reaktion; rebras, m. AufschltiK dos Ärmels; Vb- 
lat. ro-actio, -öiicm. shst. zu rchrasser (s. d-). 

röactlonnaire der einer pulitisclicn rebraser s. braser. 
Neueraiif? Ent^cKenkäniprendc, Anhanfccr rebrasser zurücksehlai^eo (d. Ärmel); 
dos Alfi-n; s. reaction. ;^lei(•lls. lat. *rcl»racUiärp 

reagir », agir« rebrousse, f. borstiger Zweig, Hcxen- 

rtelt -e königlich; lat. renalis (ii^l > besen ; urafirestellt aus *rcbourae» s. re- 
„sarlilich" ist koin franz. Ausdruck). Imurs. 

rteliser verwirklichen ; abgcl. v. lat, , rebrousser s. brosscr. 
'reaüB sacklich, wirklich. ' rebttte. f. 1) Wehr; Vbsbat zu rebuter; 

realllHM» m. Sachlirliki-it, Wirklichkeit, '2) Maultrommel, Rrunimoisen; vermutl. 
Strclwn nach W.; abgcK v. lau 'rcaUis) umgeh, au» rchcc (s. d.). 
wirklich. • , rebuter zurückatoUen; s. butcr. 

röallat«, m. ein nach Sachlichkeit 8tre> robat(t)aff«, m. Znrfiokstotten der Flam- 
bender; s. renlisnu'. inc; s. rebuter. 

rÖaUtö, f. Wirklichkeit; lat. 'realita», | recaler glatt hubcln; wahrscheinl. — 
•tatem. j ri-Kaler <a. d.). 

reaux, m. pl. llcalisteu (in der Philo- recalolr, m. Schlichthobel; abgd. t. 
soplüe); lat. 'reales. , recaler. 

r^ibaler bei nSehtlichor. Jagd auf Wasser- 1 rMamw sticken; arab. rftqaina bunt 
vögcl zugehen; Wort unhok. Ilerk., viclL machen. 

giri« Iis. lat. *re-c\-va lul i! p (v.iduu) Furt). recaver wieder Hold aus der Tasche 
rebat, n». Treibjagd mit Netzen, nt>cli- ^ (gleich», aus dem Keller) hervorholen; 
tnaliges Zasammensehlaii^en der Fässer; ; abgel. v. cave. 

in hoidpn Bedtgn. Vhsh--f. zu rflmttrr-. röcemment neulich; lat. rcronti moDte. 

rebÄtep den Saumsattel wieder auflegen; röcenee, f. Neuheit; lat. *receatia. 
abgel. V. bat rAoenae, f. Nachstempcl; VbsbsL za 

rebattre wicderschlagen: s. hattre. recciisi i. 

rebec, m. dreisaitige (ieigc; arab. rabäb. recensement, nu Musterung, Zählung; 

rebelle. Adj. wider.«j>enstig, aufrühre- abgol. v. recenser. 
riöch; lat. relM-Ilis. recenser mustern; lat ^recensere. 

rebeller aufrührerisch sein; lat rebel- r^ent, -e frisch; lat. reccns, -tem. 
Idre. i receper abschueiden; abgel. v. cep. 

rebellion, f. Aufruhr; hit rebellio,*önein., vMpfaa^ f. Empfangssehefn; lat Inf. 

rcböquer widersprechen; abgel. v. bec l'erf. rctTi-fsj^e. 
Öchuabel. receptacle, lu. Saiuuielplatac, Behälter; 

rebitre, rebetrtn. m. Zaunkönig; violl. lat receptaoulum, 
abgel. V. dem seheinbaren .'^t. reb-. welcher rteepteur, m. Empfänger; lat receptor, 
in rcblüt (s. d.) ^M-fuudon wurde. -öreni. 

reblffer (se) sich widersetzen; s. biff er. röeeptlon, f. Aufnahme; lat rccoplio, 

rebiner noch einmal brachen; s. biner. -<>nem. 

röble, m. Klebekrant; Wort dunkler rÄcerelor s. cercler. 
Ilerk. I recös, m. SchluHprotokoll; lat reccjsus. 

reblette, f. Zaunkönig; s. reblot' i reeettet f. Einnahme; lat recepta. 

reblot. tiT. Zaunkönig; viell. entst ntii^ recettler. iii. Ro/cinmaeher, Qaaek- 
*revelut uud dieses gleich», lat *regvulot- 1 salber; lat *reccptarius. 
lua, Demin. zu lat regulus, Demin. zu rex I rwMTAble annehmbar; abgel. v. recevoir* 
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reelQS, m. Ein?iodlor: lat. ifcliisits. 
reeooher klopf eu; vertu uU. Seiteiiform 



recoveur, m. Einnebmer; abgel. ▼. re- 

cevoir. 

raeevoir empfsnffen; lat *recip6r« fur ; ra *r«eo8R«r s. eosser. 

rocip^re. recogrier s. cogner. 

recez s. reces. j peeohob«r a. (■•»hohor. 

rechamalUer s. rliainailler. [ reeoln, in. ScliluiitWiiikcl ; s. coin. 

r^champlr ». ochainpir. ricoler eine Zeu^^enaussaiire vorlesen; 

rdehe rauh, spröde; Wort dunkler Hork., lat. rocolero, in t\cr Bedtfi. „in dae Oe* 
viell. Vbadj. zu 'reciter resecare be-|dächtuis zurückrufen". 
Bcluieidea, aaokig machen u. dgl. I reeoUer a. coUer. 

rechef, in. Rückfall; — re + chef in röcolte. f Krnte; itnl. ricoltji, PUabat 
der Bedtg. „Anfangt. zu ricogliere = lat. rccolligöre. 

raehandiar a. ohereher. j rteoltep ernten; abgel. v. r<!«olte. 

reehlgner ein verdrieBlichea Gesiebt recommander empfehlen; lat. reoora- 
niachon ; vmnutl. = lat. *recaleni»ire ein« iiiendaro. 

Ketti' /.uriickdrelicn, venlrfhon, win- nia- recommencer s. cumiucncer. 

Chen, verwirren (vgl. chignon = •cate- rteompenser belohnen, vergelten; fait. 

ninnptn). recotnpensäre. 

rechlnser Wolle ausspülen; viell. *re- röeonciller aussöhnen; lat. reconciiiare. 
chatnsier v. ehalnee lat. 'caroala für I reeonnaiamnea, f. Wiedererkennnng, 
caniisia) leinenes Tuch, Lumpen (vgl. ital. Erkenntliclikcit ; I't/<bst. zu roconnaitre. 
cenci>,diecigentl.Bedtg. des Wortes würde reeonnaltre wiedererkennen; lat. reco- 
demnach 8ein,»Liimpen etc. nochmal durch- gnosoSre. 

mustern, nm ale an retnigen" etc. record, ui. Ztni<re; Vbsbst. zu recorder. 

r^chu, ni. unangenehmer Kerl; abgel. recorder l) prinuom: hn. re<>or(Iiiri; 
V. reehe. 2) einen Strick neu wickeln; ali^^el. v. laU 

reehute a. chute. c(h)orda 8eiL 

röcidibou, m. Laugengrube; Wort un- reeors, ni. Zonge; alter Caaua rectua 

bek. llerk. jzu record <8. d.). 

rteidlf, -ve ruckfilUg; lat. reeidivua. ! neorillap a. eoriller. 

röeidlver einen R&cicfall bekommen; recouradeu, m. Pflu» mit zwei Strcioli- 
abgel. V. recidif. bretterii; vicll. laL'recurrlitoIluB] v.currcro 

P*clf , III. Riff, Sandbank ; entstanden (vgl. courtier — •curritariu.s) + ad + dus. 
durch Mischung v. arab. ar ravaf Stein- > reeottsaa^ f. Wiederabjagnng, BefMvng; 
reihe im Wasser und ar'ractf Dammweg lat. rpcussn v rofutAro [nire. 
an einem Flusse. j reeouvrer wiedereriangcii ; lat. recupe- 

vtelpA. m. Rezept; lat recipe nimm ein. ' reemn, m. Schlupfhafen; a. cran. 

röelproque L'ff^f'nppitiL' ; Int. reciproquus. recröant rin vom (ilauben Ab<,'ofallener, 

reelse, f. Iknediktinerkraut; laL 'recisa Abtrünniger; Ptzsbst, zu recroire. 
(radix). reerter wieder sdiaffen; lat rccreäre. 

recit, ni. Erzählung; Vbsbst. zu r^ter. recröor m u beleben; lat. ivcrcarc. 

röclter wiedersagen, erzählen; s. citer. recrdment, tn. Überbleibsel; lat rccre- 

riclaroe. f. .Vnprcisung; Vbsbst. zu menlum. 
r.'rhiiiicr. recrdper wieder krSuaein; abgel. v. 

reclamer zurückfordern; lat. reclamarc. cn>pc, lat. < i i?)>us. 

rödamper einen Mast verschalen; s. recröplr wieder bewerfen; s. crepir. 
damp. j raeroblller, rtteroqulllep xueammen' 

reclare, m. eine .\rt yot?. ; Wnrt vor- .schruMiiifcn ; atiL'Pl. v. riMr ITiken, bexw. 
inuttgerni. Hcrk., zusainmcnh. mit recken, , mit ^Vnlehnung an courber krümmen, 
reckein (t). reeroqidllerauaammenschrumpfen; ab- 

reclln, m. Wachtelpfeife; = *recbim an gel. v. croc Ilaken. ((s. d.). 

reclamer. recoqueoüler abgel. von recoquiller 

rteliner s. cliner. * röcrouer s. ecrouer. 

reolare wieder einachiießcn; lat reelu>. rteroulr Flachs rösten. Metalle wieder 
dOre. : hitaen ; Wort dunkler Ucrk. 
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recrue — rugale. 



reerue, f. Xa< hwudis, junger Soldat; 
Ptzsbst. zu recroitrc. ' 

Menitei* «rginzen ; abK'el. v. recni(t)e 
(8. d.). 

recteur, -trice, m. f. L(>iter(in); lat. 

rector, -öreni» -trix, -triccm. 
reetiftoP gmdo richten; lit *reetifl€ire. I 
recueil« in. Sammlung; Vbsbat zu re- 

cueilltr. 

reeuefUeinant, m. Sammlung, Andaelit; 

al)^r<'l. V. recupillir. 

reeueillir Bainincin; k. cueillir. 

reculer zurfickweichen ; ahgol. v. ciil 
(a. d.). 

reculons (it) rückwärts Kcheud; abgel. 
V. recul[er]. 
reQUlot» m, a. eutot 
röeup^rar wieder erlant{en; lat recu- 

peräre. 

rteurep eeheuem; a. dourer. 

recuser nblchuen; lat. recusäre. 

redan, m. Flasche: verinutl. Vbsbst. zu 
redentcr „ziilinen" v«!. redent. 

ridarguep tadeln; lat redarf^aCre. 

rödempteur, m. Erluaer; lat. redemptor, 
-Orem. 

FMemptton. f. Erlösung; lat redemplio, 

-öneni. 
redent b. redan. 

redentoP ZShne an etwas machen; 
gleichs. lat. •redentäre. 
redevable verpflichtet; abKel. v. rede- 

voir. 

pedavaoee, f. Schuldgrundzina; abgel. 

V. rcdpvnir. 
redevolr schulden; s. dev(»ir, 
rMiger ordnen, abfnaeen ; lat. redigj^re. 

rödlmcr iDgkaufen; lat. redimöre. 
redlogote, f. Überrock; engl, ridiug- 
coat. 

redonder überflüssig sein (in der Rede); 

hit. rciliimliin*. 

redorte, f. Kranz von Zweigen; Wort 
dunkler Herk., mshwerlieh = lat retorta. 

redou, ni. s. redoul. 

redoult ni. Suiuauh, Gerberniyrte; Wort 
unbekannter Herk., viell. gleich«, lat *rtt< 
hidolum v. *rul»idus rötlieli v. rul»cnH, 
hierfür spricht die Seiteufonn ro<ioul. 

redoute, f. Schanze, Tanzplatz; unigeb. 
mit Anlehnung an redouter aus r^uite 
(v. r>' luire) abgegrenatwr, geaelilonsener 
Kaum. 

padotttep fürclilen; s. douter. 
pedoax» 1) m. s. redoul; 2) Tauwetter; 



Vb^liHt. zu afrz. redoueir wieder mild 

werden. 

rMre, m. groBes IIering8nctz ; Inu *re* 

strum V. restis Seil, 
redruge, in. Nachtriebe; s, druge. 
reduire s. duire. 

pMoTCi» m. Kotwanza; hat Bchwcriioh 
etwns 711 ttin mit lat. reduvia Ül»crbleibseL 

reel, -le wirklich, »achlicli; lat realia. 

Ptep Bchreien; lat 'rafpire für ragire. 

reföep nochmals bezaubern; lat *refa- 
täre. 

pttfsadpe s. feadra. 

räförence, f. Bezugnahme, Beziebung; 

lat. 'referentia 

refln, m. feinf sjiun. Wolle; s. fin (Adj.). 

pefltehlr wie<lerbeugen; s. flechir. 

ref löohlr im Denken hin und her er«'ä-> 
gen; 8. flechir. 

peflet, m. Abglanz; Vbsbst zu refl^ter. 

reflöter zurückstrahlen; lat. reflectäre. 

refleuret, in. feine span. Wolle; dem. 
Abltg. V. ricur Blume. 

röflexlon, f. Erwägung, Überlegung; 
lat. rrflovio, -öneni. 

reflot, ni. Vb.'ibst zu •refiotler. 

raflotter b. flotter. 

refluer überflieBcn; lat. reflu5re. 

reflux, m. Ebbe; lat refluxus. 

pefoBta, f. Ujnguü; a. tonte. 

röfopme» f. Umgestaltnng; Vbabat zu 
reformer. 

reformer umgestalten; lat. reformäre. 

pefrain, m. Kehrreim ; Vbabat ZU *ro- 
fraindre, s. fraiiuIrL'. ■ • "i -V " 

refrein, m. gebrochene See;' s. refrain. 

pefkiga. f. Zuflucht; lat refugium. 

r^fugier, se sich flüchten; abgal. v. 
refuge (a. d.). 

refus, m. Weigerung ; Vbabst zu re- 
fuser. 

refuser nnsschlagen, ablelnipn; entst. 
au.s Kreuzung v. lat, recusäi-e u. n'futäre. 

peftitap widerlegen ; tat reftitftre. 

regain, m. (Jrummet; Vbsbst zu re< 
gagner, s. gagner. 

p6gal* l)m. großer Sehmaua, Gesdienk; 
Vbsb.-it zu regaler; 2) Hoheitareeht; lat. 
regale. 

rögala, m. eine Art Onjel oder Fiedel; 
Wort zweifelhafter Herk., entweder Vbsbst. 
zu r('g!»ler (dann würde es eigentlich „Lust- 
jnueikinstrumcnt" bedeuten) oder abgel. 
V. dem germ. St gall- (vgl. Nachtigall) 
gellen, tonen. 
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regalec, m. Sensenfisch, llorin^sköni^; | gratter, ei'irentl. „Handel mtt zUBBintllAD- 



scheiat mit iaU regalis zusanimenzub. 
rAgaI«r l) obnen ; ab^el. v. ^al (s. d.); 

2) jcnul. etwas Schönes erweisen, jenul. 
bewirten, beschenken u. (\<i\.; vermutl. lat. 
•recalare, abjjol. v. priech. kalös schön, 
vgl. gala (7H27a); :l) ein Lelioii <'in/iehen, 
wiinlrr k(. Iiiglich tuacücii ; abgel. v. regal« 2. 
rögalts 8. galis. 

regardt in. Blfck, Raekaicht; VbAbst. xii 

ro card IT. 
regarder betrachten; s. garder. 
rAKat(t)e, f. Bootwcttfahrt; Termntl. 

Abltg. V. gönn, riga Reihe (2077), das 



gekratztem Zeuge" bedeutend, 
re^ratt« a. gratter. 
regrattter, m.» -An. f. Kleinkrimer(iii); 

s. regrat. 

regrte, ni. ein Reclitsau8<lruck ; lat. re- 
gressus. 

regret, m. Bedauern ; VbabaU sit regret^ 

ter. 

MgrtttoP bedawrn; Wort danklerHcrk., 

viell. lat. *n'iitilrltifärc. 

regrlgner (se) zusammenschrumpfen; 
». grigner. 
regrignes, m. pl. Grieben, Scbrimipfel; 



Wort würde dann eigcnti, die Reihe der Vbsbst. zu regrigncr. 



zur Wettfahrt bestimmten Honte bedeuten. 

regayer den Hanf hecheln; Wort dunkler 
Hei k . vermuU. abgel. v. dem dtach, St. 

reck- (f). 

Pögenee, f. Regentaehafl; gleicha. lat. 

*rcui'iilia. 



regros, m. dicke Kinde zu Lohe; s. gros. 

regrossoyer s. grossoyer. 

rögue, f. Furche; s. raie. 

reguiUer große Stiche macUen; ».aigutl- 

r6guls6 {ülicrlist«!) hotrngen, srliwer 



rögle, f. eine Finanzbeliörde; Ptzsbst. geschädigt; wahrscheinlich zusammenh. 
lu r^glr. Iber, mit gui.se (s. d.). 



röglmber hinten anstehlagen; = rdjam« 

regime, f. Regienin«;; lat. 'regimen, 
region, f. Gegend ; lut. regio, -üncm. 



rAglpraa, m. Verbindungsatange sweier regulus 



Flöße; vermufl. zupanimpnirop. aus dem 
scheinbaren St. rcgi- (regir) u. palus I'fahl 
(peau also Seitenform au pieu). 

rögir r( i,Mcrcn; lat. *regire für regere. 

rögisseur, ni. der Regisseur; abgel. v. 
regir. 



rAgulatmip, m. Ordner; lat *regalator, 

-örem, 

regule. m. Schatten-, Zaunkönig; lat. 



regulier, -Are lat. reguläria, beiw. 

-ärius. 

r*haMlilep wieder in die Reebte ein- 
setzen; lat. *r('liabililar('. 

rehaut, m. Blick (v. hoher, lichter Stelle); 
s. haut. 



PifflstPe, m. Verzeichnis; lal. regesta. rehoppement, m. Verwerfung einea Gan- 
(da-^ r M unorganisch). ' ges in dio U^ho (Her>,'hau); vermaUieii 



reglaner s. glauer. 

rigle. f. Regel, Richtscheit, Lineal; lat 

regiiln. 

röglie, f. rappenstoli; Abltg. v. regier. 

rifflep ordnen; lat reguläre. 

röglet, m. kleines Vcrschlultniittel, Win- 
kelhaken; deniin. Abltg. v. regle, 

rögMsse, f. Süüholz; volksetymolog. um- 
gestaltet aus lat. Iii|uiri/a, dieses ausgriech. 
glykyrrliiza (vgl. dlscl». Lakritzen). 

rögloir, ni. Liuienbrett; abgel. v. reg- 
ier. 

pägne, in. Regierung, •sxeit; lat reg- 
num. 

rignar regieren; lat regnire. 



V. dem gern». St. hopp-. 
raHltoe, f. Gerinne fflr das Anfaehlag» 

wasscr einer Mühle; gleteha. lat *rigu- 
läria v. rigä[re]. 
rein, m. Niere; lat ren. 

reine, f. KriiiiL'in; lat. rrj^ina. 

relnette. f. (grüner) Apfel; dem in. Abltg. 
V. lat. rana (Laub)fro8ch. 

reint^, -e breit u. stark im Kreux; ab* 
gri. V. rein, gleich», lat *renitatna* 

relstre g. roitre. 

reltoe, nn. (plumper) Reiter; dtseli. Rei- 
ter. 

rejeton, m.SpröUling; abgel. v. rejet{er], 
B. jetor. 



regottler ansclmauten; gleicha. lat *rc- rejingöt, m. Rinnchen zum Ablaufen 
gidiire V. <.Mil;i. des Wassers am Fenster; Wort unbek. 

regradiUer^die Hauit ) lirt iiiit'ii ; gleich.s, Ilerk., viell. zshgd. mit lat rigäre. 
lat *recraticulärc, s. grillor (2577). ' Pi(|olntoyer Fugen ansaclimlercn; gleich* 

regrat, m. Kleinhandel: vi><i)st. zu re* saiu lat 'rejunctldiArc. 

K «i r l i n K . lUyinolo«. WU>. Uar frz. i^t. 43 
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rejouir — remorguer. 



röjoulr 3 jniiir. remblaver s. cmblaver. 

relal, m. zweite Solilc; Vbsbst. zu *ro- remblaj^er ». b\e. 
layer, 6. delayer. ! remboiiffer <«in Paß) wiederrfillen (voll- 

relal(s). m. Wechsel, riiispann, Uin- ^'ioUen); ^loiclis. lat re + *iinbülgiire, 
apaniiHtcIle; Vl)sb«t. zu rolayor, i abgel. v. bulga äohlauch. 

reUüsser miitt uKu-hon, (so rHaisRer rombourrer 8. bnurrer. 
sich auflialteii); Inissor. rembücher (t in Wild) wieder lu HaIk 



trc'itx'ii : nliL't'l \'. l)i"ir!tf>. 

remede, m. ilcilmiuol ; lat. reineiiiuin. 

remMtor heilen; ab^^ol. v. lat. remediam. 

remöpeux, -se IIolfiT, IliMlknn-^tlor; 
;leic|js. 'rciiiediosuH, -a, v. reincUiuiu, vgl. 



relan, in. Wie<1tM-nuf treiben; Vbabat. zu 
rt'lunucr, s. lancer, 
relayer (sb) aich ablüsen, weclmeln, 

ums|ianncn; Komi', zu nTiz. tuyr Ins-cu 
(layer entweder ^ genu, laka odei- Um- 

bfldf^T' ^- laisaer nach Analogie v. mailer afrz. m^f^e, mij^ Arzt. 

(bczw. rsiiiaiior) <i;orm. iiiaKan (539Sa). remeil, m. ( Wasserflcek), im Winter 
rölöguer verbannen; lat, relepare. nffcnca Wasser; viell. gleicbs. lat. *renioi- 

relent, m. muffiger Geruch des Flei.selics; lium, ab|;pl. v. alid. nieil Fleek. 

Vbsbat. zn *relenl6r laDKaam, trance IlieQen, ' reineinbrer erinnern; lat. rcmemorfliv. 

atfnken. remereier tlanken} abgel. v. merci 

rdler l) rieseln ; nihd. riselen ; 2) (.se r.) , (s. d.). 

aich apalten, riasijer werden; Wort nn-' r6iii6p6, m. Wiederkauf areelit; Ptzabst. 



bok. Herk.. vidi, zslij^tl. mit iltsi'd. riss-. 

relevaJllas, l'. pi. erster Kirchgang cUicr 
Wöchnerin; ab<4el. v. relover a. lever. 

nllef» m. Abhob; Vbsbat. zu relever, 
8. lever. 



7U rr||li-|-rr. 

röm^rer wieder an sieb kaufen; ver- 
mutt. lat. re-oinj^re. 

remettro s, nietlre. 

remeugle, ui. niurfit.'er Geruch; ver- 



relien, m. Krobes, unjiekr.rnles Pulver; mull. al);,'el. v. lat. reniQcor. 
Wort unbek. Herk. r6mlge. f. Ruder-, Schwungfedern; lat. 

Teller (ein Hned) l«inden; s. lier. 'remigia, pi. v. reniiiritim. 

relleur, m. Buchbinder; abgel. v. relier. römlnescence, f. Erinnerung; lut. remi- 
MUmw s. limer. ' niacentia. 

rellngue .s. ralinnue. remise, f. Xunlekerstattun},', Deckung', 

rell^uat, ni. Überrest; gieicbs. iat. *rc- Zuflucht, Aufbcwabrungitort; PtzsbsL zu 
liquatum. , remettre. 

rellque, f. die Helliiuie; Int. ^reliquia. remlz, m. Beutelnieise; polnisch remiz. 

rellure, f, Kinband; lat. *i t li^jatiin) römolade s. reniunlade. 

relods, ni. pi. Verkaufsgelnihreti (Leiins- remolaiHi, m. Aufseher der Galeeren« 
wesen); vermutl. entstanden auR germ. ' rüderer; a. remoulado (a. d.), vermull. 
alöd ( nllcn) durch Vorsetzg. des lat. al »gel. v. remoh- (<. ! ). 
Präfixes re-. ' reroole ». remuus 1. 



relolre gllnzen; a. luire. 



r^moneneq, m. Kleidertnldler; Wort 



reluquer (se) >ieli ansehielen; abgel v. niiln k Herk. 



deu) germ. St. luk*, luk-, vgl. engl, to lot>k, 
dlsch. lugen. 
remalltor abnarben; abgcl. v. inaitle = 

lat. mnfTila. 

remanants, m. pi. Keisig (übrig geblie- 
benes Holz); lat. remanentea (seil, fron- 

des). 

remaaiement, m. Wioderbearbeiten; ab- 
gel. v. renianier. 

reinanlep wieder bearbeiten; v. lat ma- 
nus. 

ramarouflep s. maroufler. 
romarquer heinerken ; ». niar(|ue 
remblal Erdwall; Ybi«bst. zu rcniblayor. 



remonter wieder in die Höhe bringen, 
in Stand setzen; a. monier. 
remoBtolrf m. Aufzielifeder; abgel. v. 

reiii<«!i?f*r. 

remontranee, f. Vorstellung; ubgel. v. 
remontrer. 

remontrer s. montrer. 

rdmora, ni. Aufschub, Verzögerung; 
abget. V. lat remorfiri. 

rcmordrc s. niordre. 

remords. m. GewiasensbtU; Vbsbst. zu 
remoixlre (s. d.). 

rAmore s. remora. 

romorvaer a. remorquer. 
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remorquer ins Schlepptau nclimon; lat. 
*rciuulcare. 

wmon, in.Teufelsabbill; lat. reniorsus. 

remondre wieder mahlen; lat remö* 
lere. 

pAmoudre noch einmal eehleifen; ». 

cnioudro. 

römo(u)lade, f. Art Gewüi-zsaucc; ital. 
rcmolata Haarralbe (7946). 

romoulat, in. s. rcmoulado. 

reinouler n<ni formon; lat. rcinodularo. 

remouUn, f. l) (wciUcr Wasserwirbel); 
i) weiBer Fleck; abgeU v. rcmotöre wie- 
der nialiU'n, wtcflrr tfrolitMi, wirhfhi. 

remous, in. Wasserwirbel, Strudel; «. 
remoulin. 

remparcr v< t ti irli^^-on, 3chntzma0rc(icln I 
U'effen; iat. rc-im|iarärc, i 
rempart, m. Wall; Vb«b6t. zu rcmparor 
(das t ist unorganisch). 

remplage» m. NachfüUung; abgch v. 
rctiipl-ir. 
rempUr fSllcn; lat *re-implere. 
remportor davontragen; laL *re-ittdo- 
portaro. ^ 
pemuer bewegen, rfihren ; lat. remutäre. ' 
remugfle s. rcimni^le. 
r^muntoer ontgelten; lat. rcnuincraro. 

schnauben; lat. 'rcnaricularc. 
loe» 1 Wiedergeburt; lat *rft- j 
BBscontin 
renal tre ». na i Ire. 

renard, m. Fuehs; dtaeh. Reginhard, 
renarö, ni. durchtriebener Mensch; ah- 
Kel. V. renar<d). 
Mnaiqnep schnauben; lat. 'renasfefire. 

renauder sich ärgern (wie Hcnaud von 
Montauban, alsu von diesem Eigennamen > 
abfiel.). 

rencart (ä) beiseite; s. Oeait. 

renchörl, -e (in der eigenen MoiniitiiLr) 
ZU hodi fingciichätzt, eingebildet, eitel, 
spröde; Ptz. za renehdrir. 

rencherlr teurer machen» Qberbiotcn; 
ab^cl. V. eher (s. d.). 

reneoiitFer bo^ej^ncn, treffen; let te-in- 
CtintiaiT. 

rendez-vous, ui. ätelldichein; Imp. v. 
rcndre -f vuus. 

midonnee s. randurun'T. 

rendre zurück^'ebon ; lat. roddörc, liezw. 
'rendenj uacü pre(he)ndi're. 

Ptatt, f. Zügel; Wort dunkler Ilerk.« 
gewnhnl . ahoi' unV.ofnVdi^T-nd, v. !nt. *rp- 
tina (retincrc zurücktialteo) abgeUi vcr- 



nnitl. aber aus r^;{ne, Vbsbst ZU rögner = 
reynare entstanden. 

renögat, ni. Abtrünni<;cr ; lat. ronogatua. 

rAner zäumen; nli;,'(?l. v. rene (s. d.). 

ränettet f. s. rainetto. e 

rMiflUtep d. First ansbesaem; altgel. 
V. fattf >!.). 

renfler aufblasen; lat 're-inflaic. 

renflouftr wieder flott machen; abirel. 

V. fir'ltl (S. d.). 

renflure, f. Verblassen; ab;^ol.v. renfler. 
renfort, ni. Verstäri^ung ; Vbsbst zu 
renforter. 

rengalne, f. Si hluU eine« Liedes (der 
Säui^er stockt ;;leich». Bcin licdoHcüwcrt 
in die Seheide); abgel. v. rongainer, a. 
gaine. 

rengette ». rangette. 

rengröger schwerer, schlimmer machon; 
iat. *re-in}rraviare. 

renlcr verleu}?nen ; s. nier. 

i'eoifler schnüffeln; altgd. v. ndd. iiif 
Schnauze, mit Anlehnung an fläre. 

reniqueup, m. Tuchwalker; Wort un- 
b«k. Uerk. 

p^nlteDoe. f. WMerstand; lat. *reniten> 

tia. 

renne, ni. lionntier; dtsciL Renn-, altn. 
hreinn. 

ranom, m. Ruf; Vbabat zu renommer. 

renommer wieder nennen, oft nennen, 
rühmen; lat. renominare. 

panoneep entsagen; lat renuntiftre. 

renoneule, f. Hahnenfuß; lat ranuncu- 
ia. 

PTOopsp s. noper. 

renouer wieder anknüpfen; a, noucr. 

renoulUe .s. ^rcn<*uille. 

renqiünauder wieder bctnrcn; on- 
quinauder. 

renselgnement, m. Auskunft; abgel. v. 
rousäiguer. 

pemralgnep s. enseigner. 

rente, r, Heute; Ptztibst. zu ren«lre. 

rentier, -ere Kuntiic'r(in) ; abgel. von 
rente. 

renton, in. Falz, Fufje; Wort unbek, 
Ilerk., viell. zshjjid. mit rainer. 

rentouiller gleich nach der Ernte wie- 
der bestellen; s. touiller. 

pantnUr« durch Stoflnat vorbinden; s, 
traire. 

pentPftyep Zeug stopfen; abgel. v. traire. 

rentrer .s. entrer. 

renvers, m. Rückseite^ lat *re-iu-versum. 
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renvenier- renter. 



ren verser umstürzen; lat. *re-iu-vca'sare. , reponehonner {un baiio einer Flotte 

MBTi, in. Oberbl6t«it; s. onvi. j wieder Farbo K«ben; vidi, xusammonh. 

renvlder «Ion Fadon aufwickeln; s. do- mit poiu-eau (s. rl.) 
vider, bezw. vider. röpondre antwurten; lat. 'respimdiTe. 

Mlivl0p fiberbieten; s. en vi. rAponse, f. Antwort; lat. reeponsa. 

renvoi, m. Zurücksondun^; s. renvoyer. repos, m. Rulic; Vbsbst. zu rcposcr. 

ronvojrer ». mvnj'cr. reposer ausruhen; lat. rcpausare. 

ptorthe, f. liolzbatMl zum Bindon von \ repougner Woinsiöcke wieder ausbrc* 
Reisholz; lat. retorta, v^l. rim-tc. chen; Wort unliek. Ilerk. 

repalre, m. Zufluchtsort; Vbabst xu repous, m. Mnri l. Si Imtt zum Aus- 
repairer. | besser« der Wo;,'e; vicH Vli.sbst. zu re- 

repairep eine Zuflucht suchen; tat *rc- [ iiousaer. 
pairiärc. j Pepousser zunickstofJen ; lat. n imlsiirc. 

Pepamer rcpuumer. ) PöpousteräcIiicUpulvur rüttdn; ». epuuä- 

pipsBdpe veri^ieAen; lat. *nMix-pandero. ! »wter. 

repare, f. Seite eines Krd walls ; Vbsbsi. represallle, f. \Viederwe<,'naiinie; ital. 
zu reparer (v^l. rempart). ri|)resa;;lia, also abgcl. v. reprehendore* 

Wpvnt wieder schmüeken; lat. rcpa- nicht v. reprimcro. 
rare. | peppteentep darstellen, verxegenwarli- 

peparer wiedci lu rstolleu ; lat. rejMinire. gen; ' i' r. praescnlstre. 

reparon, m. minderwerüi^er Hanf oder reprlmande, f. lUiiic; lat. *reprinienda. 
Flachs; vermntl. abgeL v. reparer. j peppoehe, f. TUdel; Vbsbst. au repru- 

repartle» t. O^mmtwort; Ptsabst. au { eticr 
repartir. i reproeher vorwerfen; lat. 'rcprubicare. 

pepaptip, H — wieder teilen, erteilen,' r^publlque, f. Freistaat; lat. res publica. 
wj( <i r lii'iden, abreisen; lat, repartirl. i repudier verisehmähen; lat. rcpudiare. 

repartir s. repartir. repugner widerstreiten; laU repugnarc. 

POpaPton, m. zerstöcktcr Schiefer block; Pequ6rlr s. querir. 
abgfl. v. repartir (s. d.). \ requöte, f. Aufsueliung; Ptssbst «u rc- 

repas, m. Mahlzeit; lat. reprisfns «pierir. 

repasse, f. Kleien- u. Mchlrüvkstand; , requln, m. llaifiuch; Wort unbek. Herk., 
Vbsbst zu repasser. | ^w5hn(., aber t5richt, mit Requiem in 

repasser nochmals ihircliMi'hen, bCZW. ' /i's.nin;,' uli. ;r<^!)raclil. 
durchgehen laasen; s. |>usscr. requinquer biuh übermäßig aufputzeu; 

Pspamnep Tuch wieder seheren u. dgl.; vermutl. zusammenh. mit (|uin<Hulle<B.d.). 
^leichs. lat. *rcpalraäre mit der Hand Pequlnquett«, f. ein Teil dc.n Fischzauns; 
wieder bearbeiten. verimitl. zusammenh. mit requinquer. 

repentance, f. Buüe; lat. ropoenitentia. resaiguer Fische ins Netz treiben; vcr- 

PepentlP (se) bereuen; lat repoenitfirc. * inuil. lai. *ri>-cx-aquärc. 

repöplon. f. Pfriem der Nndchnnrlier; rescif s. reeif. 
verroutl. zusanimeniu mit pcpin, das auclt rescousse, f. Wiedcrwegnahiuo; lat. ^re- 
MStif t" bedeutet | ex-cussa. 

repärants, m. pl. gerlnites Werg; s. i räi8ean,ni. Netz; lat 'retioellue, Dem. su 
reparon. : rete. 

pepftpu, m. Zuflttcbtaort, (markierter P<bi6da, m. Reseda; lat reseda. 
Ort), Merkzeichen; s. repaire. reserve, f. Vorbehalt, Rückhalt; Vbsbat 

röpertoire, m. FmnlHtättc, Index, Rc- V, r.'.-. rvfT. 
gister, Spielplan; lat. reperturium. reserver zurückiialten ; lat. reservärc. 

r^pAter wiederhden; lat repet^re. ' Pteldep sich aufhalten; lat. residere. 

röplt, m. .\ufschub; lat. respectUS. r6sldu, m. lifickstiunl ; Int. residtium. 

replet etc. dick; lat. repletus. reslgner (resigner) i) wieder unter- 

pAplique, f. Antwort; Vbsbst zu repli-' zeichnen; 3) Verzicht leisten; lat resign 
quer. n;ir.' 

röpliquer antworten ; lat replicäre. i röslUer gerichtlich aufheben (einen Kon- 

piponee s. raiponce. 1 trakt) ; lat reslllre. 
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resille, f. ^pan. HaarnoU; Abltg. v. rc- 
seau (fi. cl.). 

röslne, f. Harz; Int. ret^ina. 

reslngrle, f. AVi-rkzeuj: /um (ihillfn; vor- 
iiiuti. Vlisbsl. zu *rcsinglcr — 're-fs- 
inqualäre fOr *«eqiMt9re. 

röslng-ue, vcrnnilliHi n'-siiij/lc (s.d.). 

rösister widcrHtclicn; lat. roäiotürc. 

rteola entschlussen ; Pix. zu reaoudrc. 

resonner (resonner) i) wicdor lauten; 
2) wiedertÖDcn; lat. rosunärc 

r6soudre a. soudm 

respect, m. Achtunj^; lat. rcsixMStna. 

resplrer ütmon; l;it. rcspinm*. 

ressac, i». Hraiulun;,' (da» ZnrücksacktMi, 
da» ZwrüokBtHjmen der Wellen); Vbttbst. 
zu ri'ssaijut'r — lat. *rc-ox*sacoare. 

ressaigue ». rusaiguu. 

ressapep s. aaper. 

resRftSMr wieder durclibeutGln; abgrl. 

V. afrz. SHH = lat. saofiis. 

ressembler älmlicii Mein, gleichen; h. 
aembler. 

resseper s. nu'cper, 

resslf & recil. 

resiOPt, m. Spannkraft, Siiennfeder, Zu- 

riuclitsort, SrIuitZ"ii, f;i ri<-li(:,Iii'znk, Ver- 
waltuu^üfach, Facii ; ^'leiciis. lat. *ro-ex- 
aurvtuni, Pts. zu suix^ru, 8. reasortir. 

ressortir wieder hinattSfseheR, ku einem 
Gerichte flüchten, zu einem GeriehiK 
bezirke gehören u. d^l.; gleiclis. lat. 're-ex- 
afirctire v. 'aurctaa, Ptz. v. surgdre (6018). 

ressource, f Qui llo. IItilfHi|ueUc; gleicha. 
lat. 're-ex-surctia v. surgeru. 

renrare* f. cinf^e^alzener Kabeljaurogen; 
s. n'sure. 

restaurant, tu. Stärkungsmittel, ätär* 
kunfr<iort; Ptzsbst. zu restaurcr. 

restaurer (cinon I'faid wieder) auf- 
riflilon, wiederhcrsi. lli-ii, kräfti;,>i'n ; iaU 
restaurare v. >,'riecli. .vtaurus l'lahl. 

reste, m. Ül^ rrest; V'erhalabat zu rester. 

rester filM it:t'lfif>"Mi ; !;it. restäre. 

restituer wieder lierstelleu; lat. resti- 
tuiere. 

restorner zuruckbuchen; {fleicha. lat 
•re-ex-lurnare. 
NStrelBdre zusammcnxtehcn ; lat re- 

alrinjjero. 

resucee, f. häufige Erzählung; abgel. 
V. .sucer (s. d.). 

rtettltOF aich er({eben; lat resultär«. 

rösumar zuaaiDinenCaBBen; lat resu- 
iiKTe. 



resure, f. Ködurnclz; abgel. v. dt-ui 
Bchdnbaren St räa* in rcscau. 
HsurrecUon, f. Auferatchuntr; lat re- 

surn'ctit), -oMpm. 

retan, m. I)ickli|»pe (Kreiselsdinockcn- 
art) ; Wort unbek. Hork., viell. Vbsbat zu 
rctancrr, v;il. ('Inn zu ('IninTT. 

retaneer (wieder anspannen) straff zie- 
hen, jenid. atrarr halten, bi Schranken 
hülii II. s(;helten; ;;leich8. lat *r«U»ntiare. 

retaper a. taiter. 

retard, m. Verzögerung; Vbabst zu re- 
tard er. 

rotarder vcrziV-rn; lat rclardarc. 
reteiUer s. teiller. 
rdtelet a. roilelet 

reticnle, m. Strickbeulrl : Int n tieulum. 
retit Htörrig; lat. «restivus v. restate, 
retlrade, f. RflckzuK; abfiel, v. retircr. 
retlrer s. tir«;r. 

rötolle. f. echter Walfisch; engl, right- 
whale, iltsciK „recht Wal". 
rAtolre, in. Ätzmittel; vidi. kIoIcIis. lat 

*rasitoriuni (Y). 

reton, m. ülattruclic« ; Wort unbek. 
Herk. 

retondre s. tondro. 

retordre s. turdre. 

retour, in. Rückkehr; Vbabat zu ro- 

tnurner. 
retourner >. t»)urner. 
retröcip s. etrecir. 
! retr^dre hohlhämincrn ; lat reatrin* 

gere. 

rets, m. (früher f.) Nclz, Oarn ; lat 'rute« 
für rvtia, afrz. reiz. 

retus, -e, Aflj. eingedrückt ; lat. n tiisns, 

reun. ni. Tragfähigkeit ciues Schiffes; 
ndl. ruim Raum. 

röussir (aus einer Verlogenheit glück- 
lich herauskommen) mit etwas zu Ende 
I kommen, Erfolg haben ; ital. riuscirc, 
Ktoichs. lat «reustire v. "Qatittm ffir öati« 
um Ausgang. 

reusslte, f. Erfolg; ital. riuscita, s. rü- 
usair. 

revanche, f. Vergeltunfr» Vbabat zu 

revandicr. 
revaneher, vergelten; lat revindicare. 
rövasser allerlei träumen; abgcl. v. 

n-v^ r (>. d.). 
revautrer s, vaulrer. 
r^v«, f. I) Ausfuhrzoll; 2) m. Traum 

(Irr\veg des l>t*nkeTi^<, l'hantasie); ver- 
mutl. siud beide Wörter VbsbbU zu rever, 
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(lioscs abvr =^ 'rw-ox-vare für re-cx- 
VBclfre (vfjl. af«. dcsvcr = disvadcre), 
•Icr-siMi ciu' iitliclif Kodlti. „luTaus^jelion" 
(nämlich auü einem iiauiiie txl^'i* aus doin 
gewohnten Gleis« des Denkcti.->) {gewesen 
ixt. Das on^'l. t<» ravo rasen, scheint «Uer' 
(linfis Pin Int. "rnltn ffir rallies voraus- 
/u.sftzr'n. und so konnte auch frz. ri-vcr 
« *rabAre sein. Da jedoch im Fn. sonst 
von *rnl)a, 'rahäre oitic S] ur nirlit vor- 
liaiidcii ißt, und da die alrz. Schreibung 
resve, resver sich mit solclicr Abitf;, iiielit 
vertragt, so muH man docll WOJU an *P0- 
c.\-vare festhalten. 

FOTtehe, Adj. (ruuli» sir»rriseh, wiiler- 
wärtig; vermuU. lat. 'rebosticus ffir *ro- 
busiini«. 

reveil, ni. dun Erwachen; Yb.sbst. xu 
i^vcillcr (ein Femin. rcvcilic ist nicht 

Vorli"ii'!r'n). 

röveiliör antwer Ken ; hu. •revijjilare. 

p6T«Uitlon, r. Olltiiliurung; lat. rcvclatiu, 
-önetn. 

rev61er enthüllen: bt. rovehuv. 

revenant, m. (ein aus tlem Jenseits 
wiedericehrendcr Geist», Gcsijonsi; Part. 
Präs. V. n venir. 

revenche s. revanche. 

revenge s. rovanchc. 

revenlr s. vcnir. 

pevente s. venio. 

revenue, f. Einkununen; rtz.sbt4t. zu re- 
venir. 

rÄver träumen; s. reve. 

rftverbere, ra. Mctulispi^'ul; Vbsbsl. 
zu reverlj^rcr. 

reverberer <zuracl<|teil8chpn, •scUlafrcn), 
«urücksu ; hit. reverberare. 

revercher lüten, Löcher zuschlagen; vicll. 
lat *revert!cilre oder versicftre ein Ge- 
schirr zur Hei aiatur umkehren. 

revörence. i. Verelirun};, Kompliment; 
lat. reverent ia. 

rivArend, m. Ghrwirdiücr: lat rcvc- 

reihlus. 

reverer vereliren; lat. rcvereri. 
reverie, r. Träumerei; ab^el. v. reve. 
reverquier s. revortier. 
reveps, m. lüiekseite, Uutcrschriftsseilc, 
Urkunde; laU reversuni. 
reverseau, m. Unterechenkd am Fenster; 

gloifli-. lat. 'i-i-versiceUuS. 

reverser unikeiiren, verkehren, um- 
gießen; lat. reversäre. 



reverUer, m. Vorkehren im Brettspiel; 
gleicbs. lat *revortärinm. 

revßtlr s. vctir. 

revlder ausweiten ; s. vider. 

revient, m. (es kununt zu stehen), Etn- 
kattfsprets; 3. Ps. Sg. Pria. Ind. v. re* 
vonir. * 

revlrer e. virer. 

reviaer s. viser. ' 

revolr wioflrrsr ln-n ; s. voir. 

rövolte, f. Empörung; VbsbHt z. revolter. 

rövolter nufhetxen; iat •revoltäre ('re- 
voliilatc V. viilvere). 

revoiu. Adj. abgewälzt, abgelaufen; lat. 
rc vol Utas. 

rövolotlon« f. Umwilsung; lat rovolutto. 

•oiieni. 

revolver, m. Iirchinslole; ah;;el. v. lat. 
revoivfere. 

rövoquer w iilon uron ; lat. rev<K*arc. 

revue, f. Durchsicht, Musterung; Ptz- 
sbst zu revoir (s. d.). 

res (in rez-dc-chaussee) von der StraBo 
aus jjestHchen, in gleichem Niveau mit 
der Stralie liegend; lat. ra»um. 

rözeaa, m. (ein gestrichenes) Ma0; lat 
•rasellum. 

rheteur Rhetor; lat.-griech. rhetor. 

rhitre, f. Auseprueh; griech. rhdion 
(we^^cn des r im Attsiaut vgl. reglstre 
u. dgL). 

rbeume s, rhumc. 

r(h)opale, m. s. r(o)upalc. 

rhiibarbe, f. Rhabarber; lat-gricch. 
rheiibartiaruni. 

rhum, m. Rum; engl. ruin. 

rhume, m Sflmtipf'Mi ; ij-riefli. rheuma. 

rhytbme, ni. Khyihmus; s. r^'thmc. 

rtnlse, f. unfnichtbarer Boden; Wort 
unbck. Jlork., v^^l, ri<v. 

riaule, f. Haken mit etucm Griff; vicll. 
lat ratabuluro Ofenkrficke. 

rittambelle, f. ^nc lanpe Reihe; beson- 
»lers in der Vbd)^. r. dVnfants, r. d'injures, 
abgel. V. ital. bamb|ino| Kind. 

rlbaud, m. Schurke, Sehoft Stroleh; 
Wort unbck. Herk., viell. ab^jel. v. jjerm. 
hrib- liuru, Hurer, oder viell. auch v. 
germ, riban reiben (vgl. den dtseh. Aus« 
ilruek „ein geriebener Menscli") , viel!, 
auch geht das Wort urspr. auf lat ripa 
zurfiek und bezeichnet ef^entl. den halb- 
wilden Bewohner ab>iplej;ener Ufer. 

rlbaudet. in. buntsrhnäfili^er Regen- , 
pfoifer; vermutl, Dcniin. zu ribuud. 
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ribaudure, f. falsriio Falte im Zeug; 
vermuU. Abltg. v. ribaud. 
rtbe, f. Hanfbreehe; vermutl. zussm- 

inenli. mit {jorm. riban. 

ribes» in. pi. JohnimiHbeeren ; lai. *ri-, 
bae (?) (Imm Courses i«t nur verzeichnet: 
I'ubus mit dor Bedt|;. Brombeere u. Brom- 

ribot. 111. J<i|iuiiiiiskK'«THlraucli ; s. ribot*. 

FiUer 1) MfililKtefne Bchirfen; demin. 
Aliltjr V. dtscli. rllKiti ; '1) in dor Naclil 
umlKTSchwärniei) ; viell. dem. Abltg. v. , 
dem St. rib-, wovon riband (b. d.). 

ribleter (woj; reiben, ab<«pUttem)» rauben, 
«tehlen; Abitg. v. riblcr. 



ridalns. ni. Erh«">hung dee Heereegrun- 
dos; abgoU v. ride, 
ride. f. Ransel; Vbsbitt. su rider {s.d.). 
rldeau. m. (faltiger) Vorhang : abgel. 

V. ride. 

tiAie, 1) r. Lerchcnnptz; Ptzabst zu 
rider; 2) I^osun^' bei ilit in Hotwild; Wort 
nnbek. llerk., viell. obt'nralls v. rider. 

ridelle, f. VVagcnleiler; Wort unklarer 
Herk., viell. Demin. v. ride, bezwr. Seiten* 
fnrin zii ritlonii, fbV tirspr. l?0(lt<,'. do^ 
Wortes würde dann sein „Tucli, welches 
fiber dio SeitenwSnde des Leiterwagens 
geworfen wird, um das Herausfallen v<»ii 
Cioyenständeu zu verhindern". Ffir fliese 



Fiblette, r. irorfisteteH Floischslück, Dcutun«; spriclit der UiiiMtand, daU ride 
Speekeierkuchen: doniin. Abll;;. v. dtseb. auch Segeltuch bedeutet 



!Ti<'1>i' (Iiitlirrselio Form) Uijipe. 

ribleur, ni. Naclitscli wärmer; abgcl. v. 
ribler. 

riblon, m. Sfalilsiian ; .nb-ol. v. riMcr 1. 

ribomborder kurze ([ilät.-^clicrnde) Gän- 
ge tieim Lavieren machen (von Scliiffen); 
vermutl. abgel. v. port«. rebombar (v. dem 
St bomb- brummen), erschallen, ertönen 
mit vo1lt»etymolo>j. Anlehnung' an bord. 

rlbord, m. 7.w(>ite lieplankunf^; vermutl. 
re-bord, vjrl. portfj. n lnddn. 

rlbOt(t)er schwelgen; vermutl. abgel. 
V. dem St. rib-, wovon ribaud. ! 

ribouls, m. Aiifiuit/er von alten Stsefeili 



rfder ninrnln: irerm. ridan. 
ridicule iäclierlicii ; lat. ridiculu^s. 
ridolp, m. Vorrictitung zum Straffzlchett 

T;ii:r-^;; nli<;el. V. rider, 
neble s. reble, 
lien cta'as; lat. rem. 
rl6re s. arriere. 

rleux, m. Sackgarn; viell. lat. *r^tulU8 
für rftutus, Deniiu. zu rete. 
rlez. in. sehlechtee Weideland; viell. 

(Usch. lÜtni, t]:i< 7. viell. ~ '1 ' Noin. -5;. 
rlflard, m. Kaulibobei; abgel. v. rifler, 
rifle, m. Büchse; engl. Hfl«, 
rlfleau, m. fromdo Srliicht im Scliiefer- 



zuni Verkauf; b. buui» u. buitt. bruch; vielL. zusammeuh. mit dtsch. Riff, 

Pleanw laut lachen; Wortdunlcler Herk., ' rgl. riller. 



vil li. lat. *recachinn;ire. 

rieh, in. Luchs, blaues Kaninchen ; Wort 
slav. l'rsprung.s, vgl. ruHi«iseh rysj. 

rlohard, in. reicher Kauz; abgel. v. 
riebe. 



rtfler ras})eln, behobeln; deinin. Abltg. 
v. germ, rifa spalten, vgl. auch rabd. 
riffeln, durchkämmen. 

HflOlr« ra. Uaspelfeile; abgel. v. rifler. 

rlgaou. in. ni.tkr lil- li.Mi ; Wort unbek. 



riebe l) reich; germ, rik; 2) Luchs; llerk., viell. tonmalcndes Wort, 



s. rieh. 

riehesse. f. ni ifhtuin ; V. rinhe. 

rlcln, m. 1) Wunderbaum; lut. ricinus; 
2) Zecke; lat ricinus. 

rielMlle« f. Brennkraul; vermutl. abgel. 
v. ricin 1. 

rlcocher abprallen; veriuutl. — rcco- 
dier, vgl. aber auch d^ocher. 

ricochet, m. das Abprallen; dentin. 
Abltg. V. *ricoche, Vbsbst. zu ricocher. 



rigaud» m. 1) Rotkehlchen; 2) Steinkern 

im gebrannten Kalk; Wort unbek. Herk. 

rigaudon, ui. Art Gesang u. Tanz; be- 
nannt nach dem Namen des ErfinderB. 

rlgöe» f. Welnpflanzling; Wort unbek. 

Herk. 

rlgnoche, f. ausgeschweifter Staehel- 
reiscli; Wort unbek. Herk. 

rigolade, f. Scherz, Vergnügen (eigentl. 
wühl ein Reigentanz; vgl. ital. rigoletto), 



riooflhoot m. Munzerlebriing; abgel. v. vermutl. abgel. v. germ, riga Reihe, Roi- 

rir. M ]ie(r), ohne daß der BedcutungBZUsam- gen. 

meuh. klar wäre. rigolage, 1) m. Ableiiungükanal; abgel. 

rteotte, f. Holkenkäse; .ital. riootta, lat v. (germ, riga oder) kelt rica; 2) Ver- 

reeocta. gnü^'en; s. rigolade. 

rlotus, m. weile MandöfCuung; lat rictus, rlgolbochade» f. auagelasacncr Streich; 
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uhor dpii ersten RofstaiHtoil dcf? W.irtP!= ringent, -e raclienf«">rini!; : lat. ring^ns, 

vgl. rigolaUe, der zweite Restandteil ist -tem den Mund aufsperrend. 

dunkel, viell. ist darin enthalten «ine Ab- ringeot.B. ringcau. 

leitun;; von clnii Ei^ronniuncn Hosco, <k'r ringot» m. Taurill|f; abKAl. v. dlfldl. 

die licdtg. ,|Zaubcror, PuAsenroiHsor" nn- Ring. 

genommen hat rloeher s. rirttcr. 

rigolbo^ep ausKeiatiaen sein; s. rif^ol- rio riot. 

iKtcliadc. rlole, 1) f. kloinor l'lk; entstan'ion nn« 

rigole» f. Was-sorrinne ; ab^el, v. gcrni. 'rigole, s. rigolade; 2) liach; kleiiMT 

rif^ od. V. Icelt. rica. WaeReriauf; e. rigole. 

rigoler FurchiMi 7iolnMi; ;i1)l'(>1. v. ri^oif^. rloler mit (bunten) Streifen versehen; 

rigolet, 1) III. iloclizcit.>4U)ulili vgl. rigo- abgel. v- riolc 2. 

lade; 2) Wa5.«'rKrHben; 8. rigole. riorte, f. ffchUngstrauch ; vernmtl. lat. 

rigoleur, m. Spaltvogol; s. rignlsMlr. li iMi ta, v^rl. ivortlip. 

rigolo, ni. lustiger Bruder; «. rigola»!.'. riot. in. Baoh; entstanden au8 rigol v. 

rlgorisme, ni. übertriebene Strenge, -ci iii. i i^a oder kolt. rioa. 

nbgel. V. laL rigor Slarrlieit. rioter 1) kichern: «lein. Aldtg. v. ri|rel; 

rigoteaa, ni. Ilalbziegei; Wort unl>elc. 2) zanki n, >treiten; Wort «lunkleii l'r- 

llerk. jipruiigs, viell, — *rigoter (v. kelt. rica 

rlgouretix. «se streng; lat. rigoroBUR. Rhtnc) rie.se]n; die urspr. Bodtg.des.W<»r^ 

Vlirtt^tir, f. Stron;^'-o; Int riL'nr. -orfiii. tes würde dann «oin pl;itsi^li<>ni, tmirrin'lii, 

rlllette, f. klein gchackte.s Schweine- , woraus sich diu liedtg. „in zänkischer 

fleiech; s. rillon«. Weise reden" wohl entwicleeln konnte. 

rUIoni, m. pl. Grieben; vermatl. riot(t)e, f. Streit, Zank; Vbabet «u 

grillnn v. grillcr rösten. rioter 2. 

rlmalller R«>inie schmieden; |)ejor. .Vbltg. rlpaille, f. SchMiau!*erei ; YbsbsU zu rl- 

V. rimer. (mer. pailler. 

rimasser nehleelit !i iiiif»n; hIilpI. v. ri- rlpftlllep (den Bauch voll stopfen) 

rlmberge.f. BingelkraHt;W.unl)ek. Merk, scliniauseu; viell. — 'repailler {v. paillc), 

rime, f. Reim ; Vb<(bst xu rimer. mit Stroh vollstopfen ; ri- fttr ro- vielL 

rlmer reimen; abgci. v. germ, •rima in Ani'iririmn;: nn ri!>ninl Mö^H'-licrwciHe 

Kcihe. < ist aber ripailler aus 'fi ipiiilln- i iitstaiiden 

rlni«ar, m. Reimer; abgel. v. rimer. und hängt also mit fri(M% fripon xuaam* 

rimeux, -se riissig; lat. riniösui^. men. In diesem Falle dürfte die Wort- 

rimotte, r. \\':m - Wort dunkler llerk. sippe auf einen germ. St. hrib- suruck- 

rlmulaire lannK<'fiii'clit; abgd. v. ri- gehen. 

mule. ripAtonner ausbessern; al)gel. v. dem 

rlmule, f. S<-hlit/(inuscln'l) ; Int. riinnla JVrsoneiinamen Bipaton. 

rlneeau (rainueau), ui. l^iubwerk; lat. ripe» f. Kratzeisen; Vbsbst. zu riper, 

'ramioelltts. riper abkratzen; abgel. v. dem dtarh. 

rinc6e, f. l*rüu<l iDiit Ruten); abgel. v. St. rip- (vul. engl, to riii) lipzw. rijip- 

deui sciieinbaren St. rinv, vgl. rinceau. reiUen, welcher äu verwandt ist mit rib- 

rineelotte, f. Spülwasser; dcmin. Abltg. reiben, 

v. rince(r). i ripeur, m. Bruder Liederlich, ScIiwSr- 

rlncer spülen: vii 11. hit. *ie«nHii.piiäie iner; viell. « *fripeur, vgl. ripailler am 

reinigen (79K8), vgl. bisträre u. lustrum. Schlüsse. 

rtneette, r. CSIas Wein oder Kognak ripoire, f. Haar- <Hler Wergstreieher; 

(^'leiehs. zum Mundausspüten) ; abgel. v. abi^el. v. riper. 

rincer. ripopöe, f. Mi.sclitnasch (v. Klüssigkeitcu); 

rtn^ttret f. Spülwasser; abgel. v. rinoer. vermutl. ein wiltknrlieh geitildetesScherz- 

rlngard, m. St:i Jtie zum .Schüren oder umt 

Bühren; viell. entstanden aux 'rineard, ab- rlposte, f. sehnciie Antwort; V'bsbsU zu 

<Ai'\. V. lat Amicus v. ramus, vgl. rinceau. riposter. 

ringea'-, ni. ITnterianf des Kieles zum riposter rasch erwidern ; ital. rispostare, 

Vorsteven; Wort unbek. llerk. gicicbs. lat. 'responsitnre. 
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rlpuaire zum Ufer gehörig; lau ripu- 
firiu». 

riquet, m. Heimohon; oriquot (s. »1) 

riquette. f. (fer de - ) Abfalleisen ; Wort 
iintwk. Herk. 

rlre Inolmn; hil. 'ritlöro für rith'ro. 

rls, in. 1) Laohnii; lut. risus; 2) Knll.';- 
nnloli; Wort unbck. liork., violl. /.tisani- 
menh. mit tat mte Nolz, wenn man an- 
noliinen dnrf, 'I ii' n Iion n'to ffn 'rctinni 
(vgl. reti»>luni, w<tv«»n afrz. rosouilj hezw. 
ein *ret(t)iam getreten sei, aufl letzterem 
Wi.ilr konnto ris sich ontwiokohi, v^:!, 
pretiulu > pria, vgl. aucli ri^Kolet das 
Sardellennctz; ris würde deninadi ein netz* 
arii<,'e.><, Kohwnninii^'os Fleischgebilde be* 
douten; Hl iL Ri^ffhaiid; eiitRtanden aus 
rifs, 0. r. zu rilU'>. 

rtaer reffen; abgel. v. rlR 3, in Anjilei- 
ciiun^ nn iilisscr und lisaer wurde neben 
riaer auch ris»er gebildet. 

rtsetta, f. Lächeln; dem. Abltir. v. 
1 i - 

risible lücherlicli; Int. risil»ilis. 

rlaolet, m. ewig luohonder Menncli; 
demin. Abli>r. v. vi». 

Hsque, ni. Vlisb«t. zu risquor. 

risquer aufs Spiel setzen, wagen; Wort 
dunkler Herk., im letzten Grunde viel). 
zurni'kL'C'li.'iiiI ;uif -li.M'Ii. 'i-liizik.''!! fv. 
rhiza Wurzi'U, Wurzelknolle, Knurre, pluni* 
perStein, Kli|q>o: wenn diese AbltR. richtiu 
ist, «I» würde risquer, 1 r/.v itjil. risioaro 
(denn das frz. VI», ist zuniiclist dem Ilul. 
entlehnt) nrsjir. bedeulet haben auf Kli|>- 
]>en geraten, in 8cbwieriffkeiten geraten, 
sieh Ciefahreit austictzen, toilkfihn han- 
deln, wagen. 

rtssep ü. riser. 

rissole, 1) f. Surdellennetz; viel!, dem. 
Ab1t|?. V. ris 9.; 2) Fleisch pantete; vlell. 

gleiehfalls eine A Ml.;. \ . ris 2, weil Kalbs- 
niileh ein Beatandteil einer Paatete sein 
kann. 

rissole, ni. Soharfgebralenea; s. riD8olc2- 

rlssoler -i haif Itraten; s. rissole 2. 

rissen, m. kleiner vierzackiger .Vnker; 
Wort unbek. Herk. 

riste, III. leinener Kra^'en Qber d. Wams; 
alid. riHta Flachsbündcl. 

Plsloni^r einen Versiclierungsvertra;; 
aufheben; ital. riBtornarv, ];)eiohM. *r«>-ex- 
turnstre. 

rite, in. (<ebraui'li; hit. rilus. 
Kwrtiiic, Ctjnwliif. Wtl». 4«r tn, Ui»t. 



ritournelle, f. rhythniischc Wiederho 
iun^; ab|;el. v. ital. ritornare wiederkehren. 

ritte, f. I'ii!iM i_TuiiiIpriiiL' ; (Itseh. Hitte. 
ritter mit der Ritte pflügen; abgel. v. 
ritte. 

rltuel, -le zerenKiniiis; lat. ritnalia. 

rivage, in Gestade; lat. *ri|)ati 'inn. 

rival, -e Nebenbuhler, -i.seh; lat. rivalis. 

rlve, f. Ufer; lat ripa. 

rivclle, f Stück eiehones II<tlz; ver- 
inutl. 'ruvelle, demin. Abllg. v. lat. 
robur. 

rlver vomieten; alul. rilian. 
rlvontln» -e zum Ufer gehörig; abgel. 
V. rlve. 

rlvereau, m. Ankerliaken; demin. Abttf?. 

V. rive oder rivcd). 

riverette, f. KiüUelien; demin. Abltg. v. 
rive. 

rivet, m. Niete; Demin. zu *rive von 

river. 

Plvetier» nt. LoeheiAen; Demin. zu *rive, 

». rivet. 

rlvlere, f. Fluü; lat. •riparia. 

rlvlne, f. eine Atrtidizeenarl ; voriuutl. 
lat. 'ripina. 

rivotr, in. Xu«thaminer; abgel. v. river. 

rlvotter <ias Pflugeisen anders atcUen; 
aliirel. V. river. 

rlvure, f. Vernietung; abgel. v. river. 

rlxe, f. Streit; lat rixa. 

rixer ntreiten; lat. rixäri. 

rlz, III. Reis; lat.-grieeli. orvza. 

roable, l) in. Ofeukrücke; lat. rutabu- 
lum; 'J) Zaunkönig; vermutl. Abltg. v. roi. 

roh, m. 1) dicker Saft; Wort arab.*per8. 
Ursprungs; 2) ein Kartonapiei; engl. rul>- 
ber. 

rob«, f. ZeufT. Kleid; ahd.-roub« Raul», 

Reute. 

robö mit einer UüI.m» bedeckt; abgel. 
V. rohe.' 

robelots, ni. Art Fiaelinetz; viell. abxeL 

V. robe. 

rober ausplündern ; abgel. v. rohe, 
roberio, f. I)ioUsl:ili!; ab;:ol. v. n»be. 
robln. m. Jurist <im Ta)ar>; abgel. v. 
robe. 

roblneple, f. Scherz; vermutl. abifel. v. 

drill I"i;,'oiinamen Roliin. 

roblnet, m. Hahn; atigel. v. dem Kigen- 
nanien Rtildn, Soitonforin zu Rot>erL 

roblnette» f. Tultwnart; Seitenforni zu 

robiiu't. 

roblc, ni. Steineiche; lat. rubur. 
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robre & roble. ;in der Camargue; vermuth lat. rota, pro- 

robute atark; lat robustd«. ivenz. roda, ygl. dtaeh. Rudd v. rotnloa. 

roc, ni. 1) Felsen; viell. lat. "rftceus fur POder scliloifeii, polieren; verrautL lat. 
röcus V. griecli. *rhöx (8121); 2) Turm im rotäre drelien, vgl. rode 3. 
Schachspiel; pers. rokh, ei^rentl. ein wit ! rMer herumstreichen; viell. lat. rotära 
Bogenschüt/en besetites Kamel. sich im Kreise bewegen oder *rabidär« 

roeatlla* f. Grottenwerlt ; abgel. von umhcrrasen. 
roc j rodet, m. Art Wasserrad; abgel. v. 

poeambaau, m. Spiere mit Bilgd xar i rode 3. 
SeKclstellunK; verinutl. dtsch. „RMken* rodelte, f. Sp<irn; Demin. zu rode 3. 



bolie", KiiolleiiKewäch.«». 
roeambole, f. dtsch. „Ruckenbolle". 
rocantln» m. 1) aus entlelinten Bruch« 

stücken zusammengesetzt^"!' liiVd; ein liter, 



r6deur, -se Umher8lreicher(in); abgel. 
V. röd<». 

FOdolPi m. Polierhol/. ; aluiol. v. roder. 
rodomontade, f. Prahlerei; ahtrol. v. 



Cento; 2) alter Soldat; in beiden üdtgn. , Rodomonto, Name eines prahlerisclien 
Wort unbek. Herk. j Helden In der ital. Rolanddiditung. 

roear, ri, FoIsf'n<lrns<t'l; Alilti:. v. rne. rodoul i?. rorloiil. 

roecelie, L Flcchtcnart; Wort unbek. > rogaton, m. Bittju;esuch; lat. rogatum. 
Herk. j VOgne. f. Kritze; vennuU. Vbsbst. zu 

raehau, m. eine Art Brasse; abgd. v. ' rogner in iler Bedt^'. = ron^er (a. d.). 
fferm. Roche. rogner (nuu\ hertnn) beschneiden; lat. 

roehet t. Felsen, Gestein, steinartigc 'rotundiare v. roiundus. 
Masse, Borax, Kies; gleiehs. Iat*gr{eeh.| ragneux, -86 kritdg; abgaL v. rogne. 
*roeca, s. mr. rognolr, m. Scbneideaeag ; abgel» v. 

VOehö, m. Sandniörtel; abgel. von | rogner. 
roehe. rognon, m. Niere; lat *renio, .Onem. 

roeher» 1) m. Felsen; tjleichs. Int. *roc- ' rognonner zwischen den Zähnen bruni- 
carium, s. rne; 2) VI), (wie Borax) schäu-'mon: Wort dnnklpr Herk., viell. lautmal. 



men, zischen ; abgel. v. ruche. 

roehanle^ f. Felsentaube; abgel. v. röche. 

raabeti m. Chorhemd; abgel. v. ahd. 
roe. 

roehette, f. l) levantisohe Soda; abgel. 



Biidg., an Zusammcnh. mit rogner ist 
kaum zu denken, eher an Anlehnung an 

gniLTTirT. Sohr inn;:15iii ist Ziipnmmenh. 
mit ronchonner, bczw. Abltg. v. lat. nm- 
c(h)&re schnarchen; viell. auch li^ ein 



V. roclie; 2) Brandrakete; abgel. v. nlid. | *rüginiare, Hb^ci. v. rü<;ire zugrunde, 
rocko Rocken. rognure, f. Abs<-]initzel ; abpel. v. rogner. 

rocheux, se felsig; abgel. v. röche. , rogomme, -um, m. Schnaps; Wortdunk- 

roetaler, m. Steinfalke; abgel. v. röche. : ler Herk , vIelL zusammenh. mit arab. 

rodioip, m. Boraxbfichse; abgel. v. |a-ra(|. 
roeher. i rogue 1} hochmütig; altn. hrökr; 2)R«>- 

FOfloeOt m. Kunstatil des 18. Jahrb.; ! gen; altn. hmgn. 
Wort unbek. Berk., angeblich abgel. v. roguerie, f. hoehnisigcs Benehmen; ab« 
ro<» Felsen, weil der Geschmack des IH. gel. v. rogue 1. 

Jahrb. Felsengrotten u. dgl. liebte, vgl. rohart, m. Elfenbein v. Walrossen etc.; 



grotesque v. grotte. 

rocou(r), in. eine Ptlanze und ein Farb- 
stoff; südamerik. Wort. 

roeOMP mit Rocou firben; s. locou. 

raeouyer* ni. Orleanbaam; abgel. v. 



altn. hroshvalr. 

rol, in. König; lat. rex, n-L't'in. 

reines, f. pl. Wangen des Basselissen- 
Stuhles (Weberei) ; viell. hit renes Nieren, 
allerdings ist der Geschlechtswandel be- 



rocoii. frcmdlicli. 

rocul, m. Steinschmätzer; abgel. von rolse, f. Wirkeisen de» Iluf.'^chmiedes; 
roc Wort unbek. Herk. 

rode, f. 1) Von!» M '-tevrM; venmit!. ngs. rolsse, f. senkrechter Fh«; vieJl. dtsch. 
roda Rute; 2) eine Art Fisch; viell. eben- „Riti". 

falls germ., bezar. ags. roda; 3) — Rad;, roltelet, m. Zaunkönig; demin. Abltg. 
lal. rota<pr»v. roda); •l)ein Rudel Pferde v. roi. 
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roltillon s. roitplct. roneln, m. Mfihro, schloohlps Pford, 

röle, m. Rolle; lat. rululus. Klopjwr; vicil. (v. tat. runcina) v. doiu SU 

Föler registrieren; abget. v. rMe. rünc- hobetn, rondn wflrde demnach «i- 

rölet, m. kleine Rolle; Dcmin. zu r«"»le, jrontlich bedeuten: ein Pferd, das des Ho- 
rolle, ni. l) Molton^; vcnniitl. Seilen- bcls bedurf, um glatt zu werden. 

form zu röle — rotulus; 2) Ofenkrücke; ronoinö, -e Bchrotsägeofürmig, zackig; 

vermutl. *rütnluin, Kurzform zu rütabu- abgel. v. dem laL 8t. runo-, wovon lal. 

Ulm; 3) Wiesensohnarrer} Seiteoform »i|run"nM II Oxl. 

räle. ronclnelle, f. Dalibarda; dcmin. Abllg. 

roller, m. Efsenwalee; engl. Wort, trLIt. ronce. 
lit Ii Hnllor. rond, -© rund; lat. rotundiis. 

roUler, m. Rncke; abgel. v. rolle 3. ronilMlie, f. Kaodschild ; abgel. v. rond. 

romalllet, m. ilolzpflock ; s. rombaiUet. maduUnab f. Wasserscliild ; abgel. v. 

ronialll«-0l)röniiseli, Römer; lat. roma* rondaehe. 
nus: '>> romalne. f. eine Art Wage; viell. rondeau, tu. Rundung, Ringdliod; ab- 
arab. roniniana. gel. v. rund. 

roman, in. Roman; urapr. e. obl. x. d. | rondielet rundlich; abgel. v. rond. 
c. r nmiaii/. l;it. ronianiif in romanl- | rondelln, in. diokor Korl ; abgel. v. rond. 
»eher Sprache (geschriebenes Ruch). rondelle, f. Bezeichnung v. Gegenstän- 

romanee, f. Romanze; lat romanico, s. den und kleinen Tieren rundl. Art; abgel. 
roman. '. v. rond. 

romancter, -bre Romandioliter(in); ab-, rondet, m. kurze« Rundiied; abgd. v. 
gel. V. ufrz. romanz. rond. 

romanoMiue romanhaft; abgel. v. ro- rondett» s. rondelet. 

man. rondeur, f. T\uii<liin^'; altyol. v. i-dikI. 

romanier» m. Floiachabwieger; abgel. rondler, m. Fiiohcrpalme; abgel. v.ruud. 
Y. romaln 2. | rondies, f. pl. Formwalzen; abgel. t. 

romantlque romantiaeh; abgsl* v. afrs. . rond. 

roHKuit <<■. n])].), K, romnn. pondin« m. Walze, Holzscheit; abgel. v. 

romantisme, in. s. romanti(iuc. rond. 

romarln Rosmarin; lat. ros marinoa. rondlner durehprflgeln ; abgel. v. ron- 

romatlfere. r. Strinhuttfang; vermutl. tlin. 
abgel. V. lat.-griech. rhoui(b)us Steinbutt. rondlnette, f. Art fossilen Ilcclits; abgel. 

rombaillet, m. Füllholzstück; abgel. v. v. rondin. 
lat. rhombii>. rondir abrunden; abgel. v. rond, 

romballöre, r. .XiiHf^nplanko einer Ga- rondole, m. Seosrhwaihe, Fisch; abgel. 
leere; abgel. v. lat. rliombus. v. lat hirundo, harundo. 

Fombe, f. Art Muaohel; lat rhombus. < rondon, u. {k —} mit H^tigkeit; afn. 

rorapis, pl. n>. abgebrochene Baume; rnnrlon, alit^cl. v. dtscli. Rand, (nindon 
abgel. V. dem lat St rümp- brechen. i bedeutet eigcatl. Bewegung nach dem 

rompre brechen; lat r&mpftre. Rande, nach dem Ende hin, das Vor- 

rompure, f. Bruch, Bruchstelle; abgeL ' drin^'-n). 
V. rom|)re. rone, m. Art Lippfiscb; Wort unbek. 

ronce, f. Dornstraucti; lal. ruinex, -iccm. Herk. 



ein langes Holz in die Quere ronfler aehnarehen; entstmden aus 
schieben; viell. abgel. v. ahd. ruaza, vgl. Kn u^ung v. lat roncftre schnarchen mit 
froncer. , flare blasen. 

Foneerate, f. Brombeerheckc; abgel. v. | rottge. m. Wiederkauen; Vbabst zu 

rmu'c. roiiu'T 2 (s. d.). 

roncette, f. Wiesenschmätzer; viell. i ronger l) benagen, zerfressen; wahr- 
demin. Abltg. von ronce. , scbeinl. lat 'rotundicare rund machen, 

roneaux, -se knotig, knorrig; abgel. v.' besdiaeiden; 2) wiederkäuen; lat *r&mi> 
ronce. iräre für rümigäre. 

ronehonner vcrdrieUlich sein; abgel. v. rongeure.f. Nagestelle; abgeL v. ronger. 
ronchier (afrz.) = ronc(h)ara aehnarehen. I rongnoniMr a. 8. ronehonner« 
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romrain, m, Sdinurrcn; lauttnalcmtos roser r<«-.t'nr«>t marhon; ah^iM. v. rosp. 
Wurt. roseraie, 1) f. Koscngarteii ; ahgcl, v. 

ropato H. rou)uite. . ruse; 2) Sdiiirfc^buMh; abgel. v. roB(eau>. 

roquelaure, f. n<M:< niM:uiti l ; benannt rosereaux, rn. pi. pcnn^'OR rn?s. r- Iz- 
nacli <leiii Namuii ties Erritulfrn. work; verinutl. — 'rosscreaux, &. rossclct 

poqnelle, f. cine Art Spulo; dciniii. <mit <wcl s), also v. lat. ruaauB rot. 
Al)1(!^. V. <lt~4-lu Rocken. ■ VOaMiart ni. Weberkamromachcr; abKcl. 

roquentln s. rocantin. v. ms. 

roquer rocIik>rcn; aljj;»>l, v. roc 2. rosette, i. klfiac Uosu; Domin. v. r«»sc. 

roquet, l) m. BaatardmoiM; viell.= rou- rosettlar, m. Rnsettenmacher; abgel. v. 

iiu^^t (nifuiiil. Ilasr), Wort iiiilx'k. Hfrk.; rosi'ltc (s. 

2) kurzer Mantel; Ueiuin. Abtt;;. v. di^ili. rosier, in. Uust'iiKtock; laU 'rusariuiu. 

Roek; 9) Grnndfelsent nb;;el. v. roe 1;' rosip ro«ig färben; abfiel, v. ruse. 

4) I in< Art Sptil*-; ali^cl. v. <Us< li. Kocki-ii. rosmaro, in. WalroObarach; wahrachelnl. 

roquetin, m. Sciduiiepulc ; abgel. v. /.UKiinitncnii. mit altn. hroHliv»Ir. 
roqiu-t 4. Posolr« in. Kust-nmoißel des Instru- 

roquette, l)r. Senfkutil; ab^H. v. dtseli. ittontenmachera; int. ^rosörtum. 
Kaiikis 1m'/.\v. iliil. riuTlu'ltji, aus lat. fi iira; rosoyer tauen; uliMclisani lal. *rosidiare. 
2) Steinniasse; abgel. v. roc 1; li) tiuidun- rossalUe, f. pi. «chlecbtc Tfcrde; |>ej<)r. 
spule; abfiel, v. dtacli. Rocken; 4) Rakete; Abltg. v. russe (a. d.). 
al»;;cl. V. dtscli. Uockoo; 5) kleine FcMtune; rossane, L Art Pfiraieh; abgct. t. lat. 
abgel. V. rue 1. ruscus rot. 

roqallle, f. VicrtoWhojjpcn, eiagcuiai'liic rossane oder rostane, f. Braten v. Ka- 
I'oniniernn/'.onsvliale; in beiden Bedtgcn. ninclien; v. germ, niustjan. 
Wort Uli In k. Ili^rk. rossard, nu schlechter Kamerad ; abgel. 

rorage rosagc. v. ros.se 4. 

ropelle, f. Sunnentau; dentin. Ablt^'. v. rosM. ni. f) schleehtca Pferd; dtaoh. 

lat. !<>-, -ii>. I{ol5; 2) .Xnkrrn'ttif; ; vormntl. lat. russa; 

rorqual, m. Finnwal; aim. Iirosbvair 3) Uotrio.^se; lat. russa; 4) WaHchlappcn, 
(wegen des <|u v;:!. jj^cnii. w > frz. gu). nlclitsnul^igur Mensrli; i«lontis«'h mit 1 in 

ro0, m. Welierkanim, Weberblalt; viclL übertragener Bedtg. 
^:erm. !Hn«f, ln/u. Hn-t. iJo^f n. Knmm rosselet, m. i\ Hermelin im Sonimer- 
8in<l in der (Jesiall einan<ler iilinlirh; die pelz ; <lemin. .Vblig. v. lat. ru*<su»; 2)Teich- 
Abltg. V. Rost wird unti'rstfitzt durch die rohrsänger; abgel. vie 1; 3) Rotdroaael; 
Nebenform rot, v;;). aueli rostein. abiiel. wi<' I. 

rosace, f. Hosette; lat. r<».sa«'ea. rosser derb durchprügeln; lat. Vüptiarc 

rosage, 1) m. .Mpenrosr; abgel. v. riiKe; (die Knochen) zerbrechen. 
*i) Auffrischung roter Farlic; abgei. v. rossignol. m. Xaehtigall; umgealaltct 
ro'ier. aus lat. Iiisoiniolus fnr -a. 

rosaire, m. Uusenkran/. ; hit. '^rosarium. rossolis, in. Sonnentau; zuuauiinengei«. 

rosal, -e zur Ri>5e gehörig; abgel. v. ' ms lat. ros Tau + sol Sonne + -leium. 
ros«'. rostane s. ro.ssane. 

roseonne, r. inoi»t jil., Art (>rctagni8cher , rostein, ni.Grubspulc desSctdenwirkerb; 
T^inwand; Wort anliok.» vemiutl. bret. abgel. v. ros(t), s. roe. 
Ilcrk. rostollaire, f. SchnabelBchnecke; abgel. 

rose, r. Rose; lat. rosa. v. 1; t. ' i >^teliiiin. 

roseau, m. Kohr; dim. .VUllg. v. got. rostelle, f. Sclmäbelchcu; glcichs. laL 
rauB Rohr. l*n>9tella v. roatruin. 

rosöe, f Tau; gleiclia. lat. *roaata v. rostelllnc, f. Kmispehen; abgel. v. lat. 
roti, -ris. rotslruin, he/.w. *iostelluni. 

poselet, m. Hermelin im Soninierkleid; roster einen Kno|»r (mittelst eines dar» 
a. rosselet. ■ auf gelo^Men (hirehlöelierteu Bleches, da.s 

roseliere, f. Schilfgebüach ; abgel. v. einem I{o-*l vergleiehbar ist) mit goldenen 
roaeau (rosel). oder silbernen l'unkteu verzieren; wahr- 

poaalle, f. Rotdroasel; s. rosselet > scbeinl. abgel. v. dtsch. Rost. 
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rostre. m. Si-hnabcl, Rtt88öl;l«t. rostrum. rou6, Wfistlin^r I'^cr ilf n Kiiidruok cincs 

rosture s. rousluro. tJerädertuii iiiachl); 1'. l\ zu ruuer. 

rot. Dm. Rülps ; Int. *rQetiiH rfirrüottts; roil«lle, f. Rideh«n; laL rotella. 

2) s. ros. rouennerle, f. huntcs KnutuwollonacuiCi 

röt. III. nrntcn; Vlisl)st. 7,u rötir. benannt nnvli dem KHbrikation.surtc RodOD. 

rotan^, in. spanischos Rulir; Wurl ma- rouer rädern; lat. rutäre. 

laÜHchon Urspran^g. POttflrle. f. WflstliiiKsgebareii;* abxel. 

rotation, f. Drchun;,'; lal. rotntlo. v. rou«'*. 

rot«Ue, f. Art Muschel; lat. rotella. rouossö, ui. litiliteü Wäldchen zur Weide 

rotor i) rfilpsen; tat ^rfictäre für rüo* fSr Rinder; viell. {^teiclis. Ist 'rolaocatum 

tan-; L*) s. roster. gelilorlit L:f run<}eter Platz, 

röti, in. Brüten; Ptx.shwt. zu rötir. rouet, ni. 1) kleines Rad, radfürmiKur 

rotler, m. Weberkaiunuuaeher ; s. ros. Gegenstand; De min. zu roue; 2) Brunncn- 

rotin s. rotanff. rost; vUAl. demin. Abltff. von rot, trI. 

rötir n'islen; ;ferin. nnis-tjnn. ros. 

rotis, lu. zweite» Pflii;,'en der Brache; luL rouette. f. Rinde weide, Weidcnband; 

V&ptleium. demin. Abltg. v. roue. 

rotlsser ein ßrarlircld wieder umbrcehon; rouf, m. kleiner Verschlag aut einem 

;,dei<'hs. lat. •rufiticiSre. Schiff; holl. Wort. 

rotonde, f. RundKowölbe ; lat. rotunda. rouffe, f. Krätze; n»hd. ruf. 

rotoquop eefillte Stimme wieder an- «»t; lat. rülM us. 

«cichnen; .Seitenform zu retoucher. rougeasB«, f. Traubensorto ; Abltg, v. 

rotule, f. Kniescheibe; lat. rotula. rouge. 

roture, f. Rfir^'orsiand; s. rolurier. rougoAtM rötlich; Abltg. v. ronf(0. 

roturler, m. (Bauer, Mann auK dem rougreau, ni. Brand des Weinstoekos; 

Volk. ) Mann buaM il. Standes; abyel. v. '^^'t« i**»«««?. 

roture — lat. rüptura Urbarmachung des rougeole, f. MaHcrn; lat, 'rubet^. 

Landes. PHugen, vgl. rotis. roagopt» m. Brand der Weinatooke; 

vmuM» ridernswert; abKel. v. rouer. ^- """"K^ 

. ■ u , , I 1 rougeoyer leuchten; izlcichs. lat. *rul»i- 

rouan, -ne nn-chrot (rot und uran, bczw. ... 

weiU) Rotsohiinmel; vermuU. lul. 'rub- . - .. . . , 

anua. (v. mbSre), Settenform <u ruber n, "•"i^'^J'..' ' 1 

rulm:s, v,d. ilal. rovano u. span, ruano. ^'^l''' ^^^''^ '1^^^' ^ 

Möglich i»t jedoch auch Zu«ammenh. mit JT^"^^, ****** SehariachürbuD« der 

wtianne, f. Roißor, Art Hobel; afr«. ^-o"?'"^"- R^>»«*"*;: f ^' '•'»«K«- 

roi.n... lat. Tüclna, umgesUUet aus grieeh. '^' '^f " ' . 

rlivtane. rouglssure, f. Röte des Kupfers; abgcl. 

rouanner mit dem Reißer bearbeiten; ^ ^ ... . 

nl 'f'l V t . manne. roul, w. Buaten des Hachse»; abgol. v. 

»»..«k. , *\ 1 ... r.- 1 trerm. 8t raut-, rot- mürbe machen, 

rouche, f. 1) = ruclic; 2 Rkm "'ras; s. ru- ^ , ,,■ . , . •„ 

, „V ,^ . , , , . roulUe, f. Kisenrost; \ bsbst zu rouillcr. 

che; 3) Rotdrossel; lat. russaa v. ru..«3. , 

rouehorollo s. rousserolle. ^. 

ro(u)eou. m. Orlean (Farbmittel): amo- roulMeox, -sa rostfarben; abgel. v. 

rikfin Wnrt. r^,„j„^. 

ro(u)<30uer mit Orlean färben; abgel. poulr ntslcn (Flach», Hanf); abgel. v. 

V. ro<u)oou. dem frerm. St rattt-> rot- mürbe machen. 

roucouler «irren; b.nmabnde.s Wort. rouissage. m. das Roston des Plaehses; 

roueouter den Weinstock zum letzten abu<'t. v. rouir. 

Mal behacken; Wort unbck. Ilerk. rouissoir s. routoir. 

romonyoTt m. Orleanbaum ; al)gel. v. roi^ m. rissige Arungana ; nicht ab- 

ro(u)coii. «.'r'. V 'i-/r. iriaiini:n>'iis<'hp> Wi-irT. 

roudou reduul. roujot, tu. rotes Kichhörnchcn; nicht 

rotte,f. Rad; lat rdta(mitAngl. an rouer). abgel. v. rouge, madagasslaeheB Wort. 
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roulade — rouverin. 



roulade, r. Tic i ibruUen« das RoU> roussard, m. rote Taubooart; abgel. v. 

tleiscli; abgcl. v. roulor. roux, -sse. 

roulaaee« f. das Rotlen, das Raaseln; PoussAtre rdtlich; abgeL ronx, 'sae. 
ohRPl V. ruulor. roussMU, m. Rotkopf; abgd> v. ronx, 

rouleau, m. Rulle, Walze; dciiiiii. Ablt^« -^s^-'* 
V. role (s. d.). P0US86lan, m. Beri^nke; absaLv. toox, 

rouler rollen; lat. 'rotularo. -sse. 

roulet, in. RoUatock der Hutiuachor; rousselet, ui. IluaigtäubUng; abf^. v. 
Deiniii. v. role. roux, -sac. 

roulette, f. Rollridehcn, Rollspiel; de-: POasseUne. f. brannw Vogot; abeel. v. 
inin. Ablt^. v. dem Snhst. role. roitx, 

rouller, m. Roller, Kärrner; abgul. v. ^ rousserolle, f. Drossel; abgeL v. roux, 
rouler. < -sse. 

vonlls* m. Schlingern (vom Sebilf) I abfiel. ! rousset, m. Rotting; demin. Abllg. v. 
V. rouler. roux, -sse. 

rouloir, m. Rollhoi/,, .Manuel; küi^vl. v. rousseur» f. Röte; abRcl. v. roux, -sse. 
roiiler. rousal, in. Brandgemefa; ab^geL v. rous- 

roulon, ni. Leiteraprosao; abgd. v. «sir. 



ronler. 

rouFOttl, m. Kronentaobo ; lautmalendes 

Wurt. 



rousaler, m. nierenförmigus Eiseaerz; 
abgel. V. roux, -aae. 
roussUle, f. rotgelber Pilx; abgeL v. 



roumer knurren (Dogge); vidi, laut- ; roux, -sse. 



uialendcs Wort. 



ronml, m. Europäer in Algier; abgcl. rosse (s. d.), 



V. Roma, eiKoutl. Römer. 



roussin, m. gcuiuincr Ilengst; abgel. 



rousslr rot};elb machem, voraengwi; ab» 



rounoir. lu. anierik. Eichhörnchen, — gel. v. roux, -sse. 



roux -f mdr. 



roujsare, f. Fleek im Gesicht; abfirel. 



r(o)upa]e, m. Stinkbuach; lat.-griech. v. roux, sse. 



rhopalon. 



roaster den 31astbauin durch Taue fest- 



VOttpe» f. Tuchkittol; span, ropa, v^'l. inachen; viell. altdtsch. rüsten. 



franx. robe (s. d.). 



rousture, f. Wühlunj;; ab^el. v. rouster. 



POUpeau, in. Naohirriln r; Wi Tt unbek. , POut, in. Abi'iul^^csfllscliaft; afr?.. rote 



llerk.; damit zusaiunienh. roupio 2. 



lat. rupta, seil, pars abgetrennte) Schar, 



roupeone, f. Kapdrossel; verinntl. afrik. Rott«. 



Wort. 

rouple, f. 1) Tropfen au der Nase; 2) Rut- 
kehlehen; 3) Wanze; Wörter unbek Herk. 
rouple» f. indische Mfinse; indisches 

Wort. 



poutailler .his Wild In den SchuB tr^ 
ben; abgel. v. route. 

route, f. Wog, Straße; lat. rupta, seil, 
via. 

poutep s mtitinpr. 



roupieux, -se triefnasi^; abgel. v. ruu- routler, in. stralienkundiger .McDsch; 



pie i. 



! abgel. V. route. 



roupille^ f. span. Mantel; span, ropilla, rotitin, m. Waldpfa.l; iib;,el. v. route. 



8. roupe. 



routine, f. Geübtheit, Fertigkeit; abgel. 



roupiller (sich in den Mantel wickeln), , v. routiner. 



schlafen; abgd. T. roupe. 



routlnep einen Weg häufig machen, 



poupt, m. nombrc roupt Bruchatahl; wc^'ikuruli^' wenkn, Übung erlangen; 



lat. uuineruH ruptus. 
roure s. rouvre. 



abgel. V. roulin, bezw. v. routo. 
roQtiiilep Gewohnheitsmeneeh; abgel. 



rouspet, m. KrnMx rmrtz bni Calais; ' v. routiner. 



vermutl. demin. Abltg. von afrz. rois 
Netz. 

roussable, m. Räueherplatz; abgel. v, 

ronss(-!r). 



rotttolr. ni. Röste (Hanf) ; v. dem gorm. 
St, raut^, s. rouir. 
rouverdln Rotgrdnllng; geb. aus roux 

-f vcrt. 



roussaille, f. kleine (WeiU)fiache; abgel., pouvepln (fer -), m. erhitztes Eisen; 



v. roux, -aae. 



I abgel. V. laL ruber. 



rouv»t— rudÄral. 
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rouvet, m. Poetcn-Kassie; vermuU. ab- 
gel. rfib(eu8). 

rouvezeau, m. Apfekrt; varmutL abg«l. 
V. dem lat. St. rfib-. 

rouvieux, -se räu(li>{; abgel. v. rouffe 
— mhd. ruf Kruste einer Wunde, (in der 
F( InpiliunK ist das Tri!. Atlj. volksctyniol. 
an mux + vieux angegUchen worden, 
wird auch tatsächlich znweiien roux vleux 
geechriebcn). 

rouvllle, f. Ilen-f'nbimei t. dem St. 
rub-, wovon rubeus. 

ronvrftle, f. mit St^ni^ien bepflanster 
Ort; abK<'l- v. rouvre. 

rouvre. m. Steineiche; lat. robur. 

ttfwnit •. ouvrir. 

roux. -sse rot; lat. riii^sus. 

royal -e könt^Mieli ; Int. rp^nlis. 

royaume.ni. Königreich; lat. *regalimen. 

royauM, f. Königtum; lat. *regaUtnteni. 

roye s. raie. 

royer Furchen ziehen; s. raic. 
Foyolep den Aelier tief umfurehen; de- 

min. AbltK- v. roie = lat. 'riga Furclie. 

rozane^ t Art Pfintioh; vieU. abgel. v. 
rosa. 

MI. m. BerieBelungagraben; wahrediein* 

Uch ontat. aus rui =- lat. *rö^aun iv^\. 
ruissouu rogiscelluui) v. Ueui lat St 
'rög-, be«w. rftg> Heitenform zu lig-, wo- 
von 'riga, rigare (8133). 

ruable, m. KornHclmufcl ; Int rutabulum. 

ruade, f. Ausschlagen (Pferd); abgel. 
V. ruer. 

ruart, m. Wasohkrücko im Hor^bnu; 
vermuU. durch Suffixvertauseliung ent- 
standene Seitenform zu rnable (s. d.). 

rubae(ell)e. f. a. rubieelle. 

ruban, m. Band; vennut). ndl. ring- 
band. 

fuImimp mit Bindern liesetien; abgel. 

V. ruban. 

rubarbe s. rhubarbc. 

ralHUM« f. icfinatlioli gefärbter Quarz; 
iat *rubacea. 

ruböfler röten; lat 'rubeficürc. 

rubelle, f. Weinsto«*k mit mten Blättern: 
lat ^rubella. 

rubellion, ni. roter Sackbraasen ; abgel. 
V. lat *rubellu8. 

rubtelalre, m. roter Pilz; abgel. v. lat 
'mbeoiuB. 

ruMfde, f. Hügel-, Waldmeister; lat 
^rubeola. 

ruMte, f. Krulengift; Wort dunlclen 



Urapr., vieU. zusammenh. mit ital. rospo 
Kröte V. lat ruspus, ''ruspidus kratzig, 
rnbiaeö, m. krappartige Pflanae; 

li'^rii ]:<.'. St vuh- rot 

rubiacique, ai. Krappsäure; s. rubiact*. 

rublean atiehelhaarig (d. h. rot u. grau 
gemisr-lifl; Int. nib(or) + oanu;^. 

rubieelle, f. Rubicell; lat. 'rubicella. 

rnUeollO» f. rothalsige Stelze; zu»am- 
menges. aus lat rub* u. coUum. 

rubloond, -e kupferrot ; liit. *rubiounduH. 

rubide liräuniicb rot; abgel. v. lat St 
rub-. 

rublenne (-ette), f. Rotkehlchen; abgel. 
V. lat St rub% 

niMn feuerrot; als Subst Vogelnamo; 
lat. *rul>Inus. 

rublne (d'argent), f. lichtes Rotgültig- 
Krz; lat ^rubina v. dem St rub-. 

ruMs, m. Rubin; abgel. v. dem lat St 
rub-, gleichs. *rubicius. 

ruble Seiteuform zu neble und reble 
<B. d.). 

ruboud Seitenform zu riboud (b. d.). 

ruhrique, f. r?<>f«t<'i!i, r<*U'r Rtieli!*tal»c, 
rule ianie, Koluiuue, Aüieiiung; lat ru- 
brioa. 

rubrlquer rot seh reiben, Spalten machen; 
abgel. V. ruhrique. 

raehe, f. l) (aus Rinde gefertigter) 
Bienenkorb; 2) (zackij^i') Besatzspitze ; 
3) Schriftschnörkel; 4) Soliiffsruinpf ; Wort 
dunkler Hcrk., vermuti. gieiciis. lat *rü- 
spiea, abgel. y. Vuspus, *mapidtts kmlsig, 
rnnb; viell. auch ist rnrlio in der Bedtg. 
1 abgel. V. kelt rise Kinde. 

rueher mit Ruschen einfaasen; abgel. 
V. riiclio 2. 

rucher, ni. s. ruche, 

ruchotter umpflügen ; verniuil. abgel. 
V. ruche 2, die druntl bedtg. wfirde dann 
sein, durch das Pflügen rüsehenihnliohe 
Furchenkanten aufwerfen. 

puetatlon, f. AufstoBen der Speisen; 

lat. rii.n:itin. 

rudanler, -öre raub, grob; s. rude. 

rude rauh, uneben, roh; verniutl. hit. 
rugidus runzlich oder »ruspidus rauh, 
vgl. hide aus hispidus, vgl. ruche (819U). 

rudenter verstaben; abgel. v. lat ru- 
dens, -tem starkes Seil (Stock). 

ruder aufkr:it/<'ii (Steinfläehe); gleteba. 
lat *ru8pidäre, vgl. rude. 

rudAral, -« auf Schutt wachsend; v. lat 
ruduH, ruderis. 
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nidease— rythm«. 



rudesse, L Rauheit; abgel.v.rucU (s.d.). , rumen, lu. Pansen der Wiederkäuer; 
' rndlments, pi. m. Anfanjzrei^rQnde; l«t Vbsbst zu ruminer <ruininlre). 
ruiliiiH'iita. rumeur, f. Lärm; lat rumor, -örpm. 

rudir scliroiiMi (KscI); lut. rudiro. rumtner wiederkäuen; lat ruminäre. 

rudlste borstig; abgel. v. rudo. rundnö s. roncine. 

rudoyer anfahren, j«md. KTob anspr»- rune, f. Rune; germ. runa. 
chen; abgel. rude. ruolzer Ln1vani>;cli versilbemj ab^fd. V. 

rue, f. 1) Raute; lat. riita; 2) SlraUe; deiu Si;;(*nnaiueii Huolz. 
Wort unklarer Herk., entweder = lat ruotte, f. Beelfurclie; Dentin, zu rue 2. 
ruga (Furclie) oder = lat. *rüta (für ruita) rupale s. roupale, 
soil, via (iurchgebroclieuer Weg (vgl. rupta, rup6al« m. Felsenbein; abgel. v. lat 
route) odor endlich = lat. *rögia Rinne, rupes. 

vgl. ru u. ruisseau (B189). | rupla, m, Sehmutzfleehte; abgel. v. 

ru6e, f. Strohzuwurf Kum DQnger; grie.ii. rliypon. 
Ptz»bst. V. ruer. rupture, f. Bruch; lat ru{>tura. 

rueUe. f. demin. Abltg. v. rue 2. « rural, -e landUch; lat mralia. 

rueller um den Weinstock Krdgänge ruse, f. List; vermutl. Vbsbst, zu ruser, 
bilden; abgoL v. rucUe, vgl. rue 2 am 'rinii^er - lat. reeusare verweigern, eine 
Schlus.se. Sache (li.^tig) hintertreiben. 

ruer heftig werfen; se - hicIi stflrten | TOMä, -«listig, Rohlau; Part Prit v. 
auf, lat ^Tüt&ro für 'rüitäre, Intens, tn rus«>r. 

ruere. , ruser List brauchen; «. ruae. 

Fuette B. ruelle > rusma. m. Schvefelariienik; angeblich 

rufalbln. in. rotweißer Knekuek; lat ru> irn k. W .rt. 
lua + ulbinu». rusque, m. stacheliger Mäunedorn; ver- 

niffey, ni. Rohrdommel; Wort unbek. , mutl. abgel. v. kell, rise, ruse rauh, ata- 
Herk. i eheiig. 

rugrine. f. Knoi-lnMirrii. : gr. rhykäne. russö, m. Sperber; Wort unliekannter 

ruglr brüllen (Lowe); lat. 'rügire f. rü-. , Herk. 

rugueux, -se runaelig; lat. *nigj»RU8. . msstelft, -e rot; abgel. v. Int rasaus. 

ruller den Längeneinsehnitt einer Mau* i- russule, f. Ilonigatäubling; lat ruaralu, 
(mit Uips) bestreichen ; abgel. v. afrz- , Domin. zu russu». 

ruile = lat. regula Richtlinie. j rilStaud,-e bfiuriseh; abgel. v. latrflst- 

ruine, f. Trünimeratätte, Untergang, 1 (-ica<i). 

Verderben; Int. ruina. rüste, ni. I ) (luieliirK'Iu rtp (und dadurch 

ruiner l) /.er^törcn; abi^el. v. ruiue; kratzige) Haute; l'mitildung v. ruta mit 
8) einkerben ; gleich«, lat VQginäre fflr i Anlehnung an ruspidua rauh ; 2) I.anse 
•rücinäro ( \ rniiunmic), v. 'na-ina der Fullsoldaten ; viel!, l i^^-ntl. bäiiorliclie 

— griech. rhykane für lat ruuuina. i Lanze, lat'rüst (-ida), vgL rustrc Bauern- 
rulnflux» -80 trümmerhaft; lat ralnosus. > lümmet. 

rutamre, f. Einkerbung; k. ruiner 2. rustic, -que bäuerlich; lat rUBtiCttS. 

ruisseau, m. (kloini» Wn«<«oiTtnnf>) Bach; rusticitö, f. bäuerischea Wesen; lat 
gleich», lat •rugisceilum, demin. .Vbltg. v. rusticitas, -tatem. 

St rög-, Seitenform au rig-, *riig- u. rug^ ! nistlBO, f. Rauhaeite, eine Art Zacken; 

rinnen, v;:l. ru ii. vnr. \hA\. abgcL v. Vfiapidua, Seitenform zu 

ruisseler rie^clu ; abgel. v. afrz, missel , rüspidus. 

— ruifteeau (s. d.). rustre, m. 1) Bau(>rnlÜTOmel; tat rfiat- 
ruisselet, m. Hächlein; Demin. XU afr«. (-idus), vgl. au< h r isl"; rüste 2. 

ruiss.i niisspnii ir^. ,].). rut, ni. (das JirüUeu) Brunatseit; 'rü- 

rulsson, m. kleiner Kanal in einem t^nl/.- gitus für rügltus. 
teich; Seitenform su ruisaeau. puttte, f.RautenkSfer; abgel. v. lat ruta. 

rum, 1) — rliinn: 2) Laderaum eine» rutllcr Ii, rötlich aehimmem; abgeU 
Schiffes; engl. ruom. v. lat rutiiu.s. 

runtb, m. Kompaßatrich; vcrmutl. iat| rythme, m. Rhythmua; griech. rhytb- 
rhombuB 2auberrad. • uida. 



sabaillon — «ncquet. 
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saballlon, in. mit Zucker Termisehter 
Wein; Wort unbek. Herk. 

saluktele* m. Art eßbaren Schwamius; 
Wort unbek. Herk. 

sabatte, f. AnkerBchiib; Beitenform zu 
eabot (8. d.). 

sabaye, f. Lei no; Wort unbek. Hork. 

sabayon s. BabaiUon. 

sabbat, m. Siil>bat; licbr. Hclifjbhat. 

sabelle, f. Fächerwurui; Wm-t unbek. 
Herk. 

sabertaehe s. sabn'tarlic. 

Sabin, m. Seveubaum; vcriuutl. laU sa* 
binus. friuB. j 

•ftWllliir, m. Sevonbaum; lat. *sabina-| 

sable, m. 1) Sand; lat. aabulnm; 2) Zo- 
bel; russ. ssobol. 

vMA» m. 1) Hamster; verrautl. abgd. 
V, snlile2; 2) S'.m lkti Iien; abgel. v. sable 1. 

sabler mit Sand bestreuen; abgel. v. 
•aUe I. 

•Abtoitf, m. Sandformenmaelier; abgeL 

V. sablor 

sableux, -se Kandhaltig ; lat. ^sabulosua. 

nl>U«r, m. Sanduhr; abfiel, v. aable. 

sablon, m. feiner Sand; abgel. v. sable. 

aabtonneux, -ae sandig; abgeU r. sablon. 

Mblowitor, -toe. m. r. Sandhändler(in); 
abgal. aabkm. 

saboche, f. nnfroselucktf Person; ver- 
niuU. abgel. v. dem St. Hap(i>)-, v^l. »abot. 

aabord, m. Stüekpforte dnea SohUTea; I 

saborder eiu tichif f anbohren ; abgel. v. < 
engl, aaw sägen + bord Brett. 

sabot, m. (Holz)schub (vermutl. urspr. 
ein Srhuh mit Hacken); wahrscheinl. ab- 
gel. V. einem lat. St. sap(p), wovon das 
Sobat. aapp«, das einen klobigen, dioken 
liaekpn- und hakenartigen Gegenstand be- 
deutet zu haben scheint; vgl. ital. zappe 
Haeke^ Haue (8360), 

sabotage, ro. H<ÄzBehuhfabrikation; ab* 
gel. V. sn!)oter. 

saboter in llul/.scliuben gehen; abgel. 
■ V. sabot. 

sabotier, m. HolsBchuhmacher; abgel. 

V. sabot. 

sabotte, f. Holzklot«; Seitenform au 

sabouler mit einem Sandsack schlagen, 
übel zurichten; abgel. v. lat. sabulum. 
aabrwle, f, Säbelei; abgal. v. aabrc 

KartlBt, CtTBotof: WU». lUr ft& S^r. 



sabran, m. gemeiner Hauerhering; yer» 
mutl. abgel. v. sabrc. 

sabre, m. SIbel; dtach. Sfibel, welchea 
Wort dunklen, vermutl. morgenlftndiaeben 
Ursprung liat 

aabrenaa, m. ungesehickterSchuhflicker, 
Pfusclipr; v'M inull. zusammenh. mit sabot 
Schuh wit Anlehnung an .sabre. 

sabrenaaser verpfuschen; abgel. v. sa- 
brenas. 

sabrenaud s. salircnas. 

sabrenauder s. aabrenasser. 

sabver ntederräbeln; abgel. v. aabre. 

sabretadie, I. Sabeltaache; dtach. SIbel* 
taadie. 

MAMar, m. Säbler; abgel. v. sabrer. 
■ MbulAoz, "«e aandiK; lat sabulosus. 

saburon, m. Art plumper ScIniiH-ken ; 
vermutl. abgel. v. dem SU sap(p) in der 
Bed^. Klots. 

saburral, -a unreinlieh; abgeL v. aa* 
burre. 

aaburre, t 1) grober Sand. Ballast; 

lat. saburra; 2) Unreinigkeit; lat. saburra* 
saburrer mit Ballaat beladen; abgel. v. 

saburre. 

sae, m. Sack; lat-grieeh. aaecus, urapr. 

sein it. Wort. 

sacard, m. Einsacker, Plünderer; abgel. 
V. aae. 

saoeade, f. Kuck, Stoß ; abgel. v. saquer. 
saceader stoßen, eracbfittern; abgel. v. 

aaccade. 

SMeage, m. Umstura; abgel. v. aaquer. 
saceager einaaoken, plfindem; abgeL 

V. saccage. 
MMMtler, m. Saektriger; abgel. v. sau. 
saoeellaire, m. Siekler, Schatsmeister; 

gleichs. lat •pacccllarius. 

sacehareux, -se zuckerig ; abgel. v. lat. 
saeearnm. 

saccule, ni. Särlcdicn; lat. •saceulus. 

saehelet. m. Säckclicn; demin. Abltg. 
V. Rae. 

saehep einsacken; lat. saccare. 

s&chet, m. Säckchen ; Demin. zu sac. 

saChOChe, f. große Tasche; abgel. v. 
sae mit Anlehnung an sachet. 

sacome, in. (balancierendes) vorstehen- 
des Getiims; grieeh. secöma, ital. sa* 
goma. 

saoquer (jemd. den Sack geben , der 
seine Habseligkeiten enthält, um ihn zu) 
entlassen; abgeL v. sac 

sa«quet, in. Zilticr tioim folis|rfel; 

45 
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sacquior— salade. 



Wort unbok. Herk. (ebenso wie dasgleiob- . sagouin, m. ein kleiner Affe, schtnutziKer 
bed. naquet). HenMh; audftOMrik. Vf<aL 

saequiep^iD. Sackmeist«r; lal.*sacearitts.' aagoata» sehmntug aeio; abgel. v. 

sacralre. m, Hoiligtuni; lat. snomn'mn. sagouin. 

sacre, m. 1) Krönung ; VbsbuU /.u sacrer; sagrre, in. schwarzer Dornhai; vertnutl. 
2) Würgfalke; arab. ^aqr. dasadbe Wort wie aacre % also Ober- 

sacrebleu euphrmi^ti^ Mu UmgoataltuDg , tragung einea Vogeliiainana avf einen 
von sacre (corps de) dien. | Fisch. 

saeredire schworen, fluchen ; gloichs. I saiehe a. a^etae. 
lat saerum dicSre. i sale, f. 1) Kriegsinantol dor Gallier; laU 

sacrement» m. Sakrament; lat sacra- 1 *Fa^n für sagtnn; 2) Kratzbürste; Int. sot.t. 
luentum. i salet(t)er mit dor Kratzbürste putzen; 

saerer heiligen, weihen, kronen, schwö- ' abgel. v. sale 2. 
ron, fluchen; lat. gacräre. salgnee, f. A-lorhß; Ptzsbst zu saignor. 

saeret, m. Würgfalke; Ocmin. zu sacre 2. , saignement, in. Bluten ; abgel. v. saigner. 

BBArlfleei» m. Opfer; lat aaerifieian). salgner bluten; abgel. v. dent lat St 

laerifler opfern; lat saorificSre. sang- Blut 

sacrilege, in. Frevel gegen das Hei- salgneux, -se blutig; abget v. dem lat 
iige; laL. sacrilegium. St. »aug- Blut. 

8aeripan(t), m. Renommist; ital. aaeri'J saltier gleiten lassen; gleleha. lat *8a* 
i>anti\ Xante einer Person In Bojardos H in n>. 

Orlando. \ sallUe, f. das Sprudeln; Ptzsbst. zu 

saerlatain, m. Kirchendiener; lat sa-lsailtir. 

cristanus. salllir (springen) hervorsprudeln; lat 

sacristie, f. Sakristei; lat. '.nacristin. smIIto (])nl. 1 aus den stammbet Formen 
S&de (spliniackbart), anmutig, huld; lat. des i'räs.). 

sapidtts. j saln, *9 1) gesund ; Uit sanus ; 8) m. Fett; 

sadlnet, -te.deiiiin. Abltg. zu wide d y. Int. .-^ t iiii -i. 

sadour, ui. Art dreimaschiges Netz;, sainbols, m. rispenblütiger Seidelbast; 
Wort nnbek. Herk. ' saint bois. 

sadPöe Satnrei; gleiche, lat *Baturata| salndonx, m. Schweineschmalz aain 2 
für saturcja. * + d<>ux. 

saette s. äagotte. [ sainegrain, m. Bockshorn (Pflanze); 

aaneup s. safrau. i volksetymolog. Umgestaltung foenum 

safTre, m. Art blaue Farbe; volkstüinl. i graecum. 
Umgestaltung v. lat-griech. sapphirus. > sainfoin, m. Bockshorn, (Pflanze); lat 

saAMMi» m. Saf(f)ratt; arab. sa'faran. i sanctum foenum. 

saf^anon« m. Safflor; vermufL abgel.' saInt, -c licilig; lat. saiictus. 
V. saffre. saintetö, f. Heiligkeit; lat sanctitas, 

sagace scharfsinnig; lat sagax, -acein. -tatein. 

aagadti, f. Scharfsinn; lat aagaeltas, j salntre s. cintro 2. 
tMfom. saisle, f. Besitxergreifang; Ptasbst t. 

sagaie, f. Sagaie, Wurfspieli der Neger; saisir. 
vermutl. arab. Urspr., vgl. das Zuluwort I saislne, f. BesHzrecht eines Erben; ab- 
assiigaie. gel. v. saisir. 

sage weise; tat 'sapius, bezw. *8abius saislr in Besitz nehmen; ahd. sazjan. 
V. sap^re. salslssable pfändbar; abgel. v. saisir. 

sagesse, r. Weisheit; abgel. v. »ago. saison, f. Jahreszeit; lat salio, «dnem 

saget, -ta ein wenig gescheit; Deniiit. Saatzeit, 
zu sage. j salabre, m. Sacknetz; Wort unbek. 

sa«rett6. f. Pfeil; lat sagitU. Herk. 

sagine, f. Mastkraut; lat. sagina. salace -. il, -chHipfori- ; aVii/oI. v. ^:\lo. 

sagittaire, ni. Bogeascliützc; lat sagit- salacite, f. Geilheit; abgel. v. salace. 
tärlua. salade, f. Salat; lat ^salata geaalzene 

sagOtt, m. Sago; malaiisches W<»rt j Speise. 
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saladler, «fln»» t Salatachfisael ; «l>- salmlgondls, m. Hischmascht Ragout; 

gel. V. Balade. ». salmigunder. 

aaJafe» m. EinsalMii; abgel. v. Baler. salmis s. uttni. Hnein. 

SAllÜgre» m. Salzleckstein; sal + acre. salmone lachsartig ; abj^l. v. »almo^ 

salalre, m. (Salzgeld), Arbeitsloha; lat. salolr, m. Salzfnl?: ab^'ol. v. lai. sal. 

salariuiu. salon, m. Emiifantiszimmer; abgcl. v. 

salalsoB, f. daa Einsatxen; lat *salati- »alle. 

,1,11 salop« scliinutzi;^, schhiiniiii^ ; veriniitl. 

salamandre, f. Salamander; lat-grieoh. add. alap schlaff, mit Anielmung an sale 

salamandra. schmutsig;. 

aaiKOW, m. Zeit der Seesalsgewiniiung; salorge, m. Salzhaufo: al.-el. v. lat. sal. 

ahgel V lat sal salpfitre, m. Salpeter; lat. sal petrac. 

' salanguet^ m. Balzigcr üäuscluüi abgol. salP»con. m. Ragoutart; span, salpic^n. 

V lat. aaL vermuth zusammenj^^es. aus sal una dem 



salarier besolde; abfiel, v. lat sala- 



St. \>ic- stechen, die eigentliche Bcdtg. des 



Worte» also; mit Salz pikant gemachte 
salAtre unsauber; abgcl. v. sale. Spds^ , , , . , 

saland, .« sehnmtais; abgel. y, sale. , f^!?*^^ ' "^'^ 

' _, «, . . Ist I'ischuamen salpa. 

Saide, L Zirpenwanse; Wort unbek. s«lseparerae.f.8ar8aparillawursel;8pan, 

/;n/,a,.arilla. 

saldo, m. Rechnungsbetrag ; iial. saldo, salUmbanque, m. (J.ukli'r (der auf eine 
Seltenfonn an soldo solidam. ^^^^ springt, um seine Kunststücke zu 

sale Mhnu.i/.-. ahd. saln. zeigen); ItaL saltara 8prin|{eii + banca 

salebreux, -se holperig; lat saiebrosua. i ßank 

salögre s. salaigre. saltimb« Kurzform für saltimbanque. 

saler salzen; lat «aalire. saluade, f. Bückling; abgel. v. aaluer. 

saleran, -e, m. f. Vorstplu r, hczw. Ar- salubre gesund; lat. salubris. 
beiter(in) im Sortiersaal der Papierfabrik; saluer prüRpii; Int. salutäre. 
abgel. V. Salle. j salure, f. öaizigkeit; abgel. v. »al. 

aatenm, m. SalacfaShöhluRi?; abgel. vv salat, m. t) Wohlfahrt, Heil; lat salus, 
^'^^ t< m mit Angh i( liunff an salttt 2; 2) Gruß; 

saietö, f. Schmutzigkeit; abgel. v. mhIc, vbsbst zu «aJultJer. 

taleup, m. Einsalser; abgel. t. saler. > sAlvage s. sauvage. 

«aU^re. f Sai/fan; lat • niäria. \ salvatton, f. Rettung; hit salvatio, 

MÜlgaud, -e unflätig; abgel. v. sale. !-önem. 

ialfii. salsfg; lat •salinus. salve, f. Gcsehützgruß; lat salve. 

saline, f. Salzbergwerk; lat. saline. samare, f. Plögelfrucht; Ut samara. 

saUndre, m. körniger Sandstein; abgel. sambieu - sanir <W Dieu. 
V. sal. ; 8ambu(e), m. Holunder; lat sambucus. 

sallP beschmutsen; abgeL v. sale. : aambnque, f. Art Harfe. Art Krt«ga- 

sallssure, f. Srhmntz; abgel. v. salir. nia^^rlune; lat. sambuca. 

salive, f. Speichel; lat. saliva. ' same, f. gemeine Mcerasclio; Wort nn« 

sallTeuz, -se speichelartig; abgel. V. bek. Herk. 
salivo. ' samedl, m. Sabbat; lat sabbati dies <das 

Salle, t Saal; ahd. sal (mit Angleichung m erklärt sirh entweder aus dein mittel- 
an hMiii>). griecli. sambaton oder aus Anlehnung an 

«aUerant» -« s. saleran. | septima dies). 

salmare. f. Sfosal/; i:it. ^ni maris. samler, m dreieckige Wstensehnecke; 



Kurzform für salmigoudis. abgel. v. same. 

Mlmigondep alles untcrcinauder men-! samis. (-it), m. Brokatatoft; afra. samit 
gen; viell. abgel. v. lat. sal + mica Köm* ' mlttdgrieob. bexamiton aus seeha Fäden 

ehcn. das Wort ivfirde dann urfpr. be- tri'^v^l.t 

deuten: einer Speise, z. B. einem Salat, samole, f. Bunge (Pflanze) ; lat *samola 
Salsköraehen beimischen. I f&r samolus. 

45» 
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aiicir- saiHitille. 



sandr unterjochen (v. Sctiiffea); Wort sanottc, f. Eioi-sdnvamm; violl. dcinin. 
dunkler Herk. , Abltg. v. Hann», weil der betr. Filz un- 

sanetlflvr heillgeo; lat Banctificärc. aehSdlich, also gesnnd isL 

sanetton» f. -Beatitigungi lat. sanctio, ' sans ohne; lat. »ine (wc^cn des • vrI. 
-oncnu I U. niuin», gueres neben guere). 

sanetlonner bestätit^cn ; abKol. v. sane- sansal, m. UntorhSndler; lat oeosuaUs. 
tion. sansonnet, in. Staar; demiiu Abltg. 

sanctuaire Heiligtum: lat. sanctuariuui. i dem Eij^cnnamcn Simsen. 

sandal s. santcl. { sansureau, m. kleiner WäHüerungs- 

sandale, f. Sandais; lat.-f(riceh. sanda- 1 Kralwn ; visll. xosammenh. mit sangaurer 
lum. j (1). 

sandat ». sandre. ' santal, ui. Sandelholz; gricch. »antalcn. 

sandre, ni. Zander; dtsch. Zander. | santA. f. Gesundheit; lat. sanitaleiii. 

sanderling. m. dreizeliiger Strandiäufer; | santoline, f. Hciligcnstraucb; ital. Wort» 
engl, »anderlin^. jabgcl. v. lat. sanctus. 

sang, m. Hlut; lat. sanguis. j sanve, f. Ackerscnf; lat-griccb. sinapi. 

sangUtde, L Peitsebenhieb; abgel. v.; saool — aofli. 
Han^'If^ saouler — .suüler. 

sanglant, -e blutig; laU sanguiuulentu». sap, tu. tannener Sarg; lat. '»appu». 

saoffle, f. Gart; bit. ebiRaia. i sapa, m. Mostsaft; lat sapa. 

sangler sihnüron; lat. cinnulärc. sapan, ni. 1) flie^rcndes Eic!iln"iii<'hen ; 

sangller, ni. Eber; lat. 'singularius für 2) ustjisiatisches Holx; in beiden Bodtgn. 
singularis. I vermutl. tnalaiiäche» WurU 

sanglot, m. 1) kleiner Riegel; Dentin, sapanttn, m. leiebtea Rudorboot; ver- 
zu sanglc; 2) Sdüuchsen; lat 'singluttus ; mutl. abgel. v. sap- Tnnne. 
für singuItuH. i sape. f. 1) Ausschachtung, Minengang, 

saagloter sehiuchzen ; abgel. v. sanglot ' Laufgraben u. dgL; fi) kleine Slehel;ybsbst 

SMIgSue, f. Blutegel; I;it. saniruiHilga. zu saper. 

sangsurer schröpfen; gleich». *sangui- sap?r aussehachten, untergraben; lat 
sugarc (wegen des r vgl. aavlre und *sapi»afe (v. 'sappa Hacke) ntiit der Hacke 
dgl.). bearlwiten, vgl. sabot. 

sanguenl(t)e, f. Gartenzypresse; abgel. saperde. f. Walxenscbröter; latsaperda 
V. lat sanguis, -inem. Sardelle ('<). 

sangulgnon, m. roter Hartriegel; abgel.* saprar, m. Schanigrftber, Pionier; ab> 

V. lat. paiimiiiii'iis. L'ol. v. :r '^r. 

sanguln, -e zum Ulut gcliörtg; lal. tian- saphena, i.Muttcrader, Rosenader (deut* 
guineus. jlicb sichtbare Blutader); griedu saphente 

sanguliMtre blutdQrstig; bt aangui- deutlich. 
nariuB. j saphir, m, Sai>Iiif; lat.-griech. *^nppliirU8. 

sanguinelle s. sanguigium. i saphlsirin, in. Tupas; Wuri unbek. 

sangulnolaira, f. Blutrousoliel; gleichs. ' Herk. 
lat. *sanguinolärius. sapide .schmackhaft; lat. »apidus. 

sangulnole, f. Blutpfirsich; lat. '»angui- saplenee, f. Weisheit; Ist sapientia. 
nola. \ saplentaiix (livras) BQoher der Wela* 

sangainolent» -6 blatig; lat sanguino-< h< it : ^loichs. lat. libri ^sapienlales. 
lontus. ' sapln, III. Tanne; lat Haf>pinu8. 

sanguisuge, ni. s. sangsue. sapine, f. Tannenbrett; lat. sappina. 

sanlcle. f. Sa(u)nikel; lat sanicnla. ' saplneaa, m.Fiehtenl>iumeben; Demlo. 

Sfinic. f. Eiter; lat. *»ania statt sanirs. 7.n sapin. 

sanleux, »se jauchig; lat. 'sauiosus. sapiniere, f. Taunonwald; abgel. v. sa- 
sanlfler desinfizieren ; lat *sanificäre. pin. 

sanitaire gesundheitlich ; lat. 'sauitstrius. saponö, in. aus Seife bereitetes MsM« 
sanity, f. Gesundheit ; lat. sanitas, -tätein. mittel; abgel. v. lat. sapo^ -öneni. 
saune, m. (afrz. sines) Doppelsechs im sapote s. sapotille. 
Triktrak; lat seni, besw. sena. i BapotUle, f. Breiapfel; span, npotilla, 
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«rspr. amprik. Wnrt (doch kann man 
auch an Abltg. v. sapa Fruchtsaft denken), 
•apotmiep, m. Brdapfdbaum ; nhß^. v. 

s:i|"'tilti\ 

sappan ». napan. 

saprebleu, sapreboolflre, saprelotte, 
sapremAtiB, aSmtl. oupheroistischft Ver- 

bnlüinrnungen aus nacrodteu — saeramen- 
tum Dei, bezw. sacrum (corpus) DeL 
saprMJ. verballhonit ana eaenmeninm 

Christi. 

sftpyge, f. Moderwespe; angeblich laL> 
Krieeh. *sapyga. 

saqufllniti^ f. Zugtrompete; wsamtnen* 
f;(^<c\7t auM »nqupr und buter =■ bouter. 

SAquet, m. Säckchen ; Deinin. zu sac. 

swrtNUMUi». f. Blaee», Pnatrohr; um- 
Kesultet ans span, oerbatana (urspr. arab. 
Wort). 

sarbotlto» s. sorbfittdrsw 

sareasDW» m. witsige Rsdeniarl; grieeh. 

sarcastique spüttiHch; grieclu sarcasti- 

kOB. 

sarcelle (— oaroelle), t Kriekmte; lat. 
quorquedula. 

SUMax, «M IMschig; gleichs. laL 
'sareiosus, abgel. v. griseh. sarj^ sareäs 

sarche, 1. äiebtruiiiniel; gleich», lat. 
*eirea fSr dreus Krsls. 

sareler gäten ; lat. sarculärc. 

sarelet» m. Uäthacke; demin. Abltg. v. 
lat sarenlum. fluni. 

sareloir, m. Hacke; abgel. v. lat. aarcu- 

•arelare, f. ansgegätetes Unkraut; ab- 
gel. V. sarder. 

•weoiMr»» m. Sarg; lai«grtoeh. sar* 
ouphagus. 

sardine, f. Sardine: lat. sardina, abgel. 
V. dam Insalnamen Sardinia. 

sardoine, f. Sardonix; lat *8ardonla 
für eardonyx. 

sardon. lu. Art Netzeiufuüsung; vcr- 
mntl. ^ lat *sardo, •dnem, abgel. v. 8ar- 

dUB. 

sardonlen, -Ique, ui. Adj. bösartigem 
Laelien; grieeh. sarddnlos. 

sareile 8. sarrcUe. 
sarge, in. s. sarguo. 
sargte, f. l) Brasse; abgel. v. lat ear- 
gtts; 2) HetallfUege ; viell. der auf die 

PHefTf» fibortragene Fifiolinnmr. 
sargon, m. Weiüfischart ; abgeL v. lat 



sargue, tn. Rranso; lat. »argup. 
sarguet, ni. GciU brassen,' Demin. zu 
sargue. 

sarilles (storax cn — ) f. {>I. mit Säge- 
spänen gemengter Storax; lat scrilia. 

sarion, m. Psekmatte; Wort dunkler 
Herk., viell. zusainmcnh. mit aerobe — lat 
8fri>"n I'd. mit .<erilia {a. Harillcsy. 

sarione, f. junger Salm; Wurl dunkler 
Herk., Tiell. zuaammenh. mit lat sargus 
Brasse. 

sarlabot, ui. Ochs ohne Horner; Wort 
unbdk. Hork. 
aamantk m. Ranke, Rebe; lat saruien' 

tum. 

sarmenter das abgeschnittene lieben- 
hol« auflesen ; abgel. v. aarment 

sar(r)otrle, tu. (?) RfirstenkSfer; abgel. 
V. griecb. sarutron Besen. 

sarper mit der Siebel abschneiden; lat 
•sarpäre. 

sarrasln, ni. Buchweizen; Ut sarraoe- 
num (seil, fruwentuui). 

samin, m. IQttel, Nuse; Wort unbek. 
Herk. 

sarralle, f. Waldkubweizen; Wort un- 
bek. Hvek, 

sarret s. sarrette. 

sarr^te, f. Mundf^porro der Neugebo* 
reuen; abgel. v. lat. sera, 
aamtta, f. Firbersdiarte; demin. Abl^. 

V. lat. snvi 

sarriette, f. Ffcffcrkraut; dcniin. Abltg. 
V. lat satureja. 

sarrot s. sarrau. 

sarrotrle s. aarotrie. 

sarsenet, m. Futterkattun; vcrmutl. 
demin. Abltg. v. sarebe, lat series. 

sarseparellle s. ?alsepareille. 

sartable ausrottbar ; abgeL v. (e8)sarter. 

saptia, f. Wanttau einer Galeere^ Tau- 
werk; 8pnt;,Micch. exirtion. 

sarti^res, f. pl. unbebautes Land, Kode- 
luud; abgel. v. (es)sarter. 

•artlB s. aartto. 

Sarve, in. Rntautrc; s. sniipc. 

sas, m. Haar-, Zeugsieb; lat. saccua. 

aaaa, m. Sehopfhuhn; Wort unbek. 

Hork. 

sasln, m. Kolibriart; Wort unbek. Herk., 
viell. zusamnienh. mit sasa. 

sassaflraa, m. Saasafrasitauro; span, 
sasafras, urspr. südamerik. Wort 

sasse, f. Melilbeutel; Vbsbst zu sasser 
<a. d.). 
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sassw durcbsiebeD, beuteln; abgcl. v. | saule, in. Weide} ahd. salaha, gekreuzt 
»a». l mit lat. salix. 

' sasset, m. kl. Sieb; Demin. zu aas. | nnlto, f. Weidenreihe; abgel. v. saule. 

sassolre, f. Lenk^x-Iieit am Wa^en; ver-i saulet, in. Fcldspcrling; TielL demin. 
mutl. — 'eaclioire v. sacher zieliea. I Abltg. v. aaule (s. d.). 
sassare, f. Rückstand auf dem Haar-| aattlnalsöa s. aaunslsoD.' 

sich; ahjrcl. v. nassor. saulnöe s. saunee. 

sataniele, m. Sfhvvnlhpn><lurmvoupl; saumache brackig; lat. •salimarpu's. 
vcrmutl. Abltg. v. dem Kigciinatncn Sa- saum&tre brackig;; lat. 'Halimaster. 
tan. ^ saamlep« m. Lachsharpune; abfcel. v. 

Satellit©, m. Trabant: lat. snt<'l!rs. -itcDi. ^'^orm. s-aliTi(n). 

satlete, f. Übersättigung'; lat. saticUis, saumlöre, f. Ruderöf foung ; vermuU. 
-tätem. abgel. v. grieoik. sSlma. 

satlf, -ve ^'csät; lat. aalivus. saumon. iii. Lachs; lat salmo, •önein 

satin, ni Atlas; al);:cl. v. lat. scta. (urspr. nerm. Wort). 

saiinade. 1. Halbatlas; Ablt^. v. satin. saumure. f. Salzlake; lat. sal + inuria. 

satiner Ratten (Seide); abgel v. satin.- saumwer einpökeln; abgel. v. saumure. 

satinet, in. gestreiftes Seidenzeng; de* saunaison, f. Zeit der Salzbereitung; 
min. zu satin. laU *salinatio, -öneni. 

satire, f. Satire; lat satlra. ' saunte, f. Fang der Lerchen in SehUn- 

satiriser ver.spottcn; abgel. v. satire. gen; lat.*salinata gesalzen (nach bekanntem 

satisfaction, f. Genugtuung; lat tiaUe« Volksglauben fängt man Vögel, indem man 
factiu, -önem. ^ ihnen Salz auf den Schwanz streut). 

satisfUreGmfig» leisten; lat sattslao&re. sanner Salz sieden; lat. *salinärc. 

satroB, m. Ködeiilscli; Wort unbek.- aannerie^ f. Salzsiederei; abgel. v. sau- 
Herk. i ner. 

satteau, tn. Korallenfiselierboot; Wort; saupe, f. Goldstriemen; lat salpa. 
unlK'k. Ilerk. saupiquet. m. WfirzbrOhe; demin. Abltg. 

saturer sättigen; lat. .saturäre. v. lat. sal + St. pic- stechen. 

saturnin, -e bleifarben; abgcl. V. Sutur- saupoudrer mit Salz bestreuen; lat. 
nns bleicher Stern. ! sale + 'jtulverare. 

saucanelle, f. junger Gold brassen; Wort sauquene, f. Goldbrassc; gltMchs. lat. 
unbek. Herk., Demin. zu sauquene {». d.). *8alicäna, viell. zusammenges. aus sal + 

sauoe» t Brühe; tat salsa. 'eanna Rohr, also eigentlich „Meerrohr" 

saucer eintunken; abgel. v. sauce. liodc :i i. 

sauoler, ni. Saucenmacher; abgel. v., saurage, m. 1) Gefieder der Falken von 
sauce. der ersten Mauserung; 2) Ravdiern der 

sauoiere, f. Saucennapf ; abgel. v. sauee. , Heringe; in Wdett Bedtgn. abgel. v.dem 

saueisse(f.Saizwür0tchen; demin. Abltg. Arij. saure. 
V. sauce. i saure goldbraun; germ. saur. 

saudre, m. Weidengehölz; Abltg. un-' saurep einsalzen und räuchern (gold- 
klarer Bildung V. lat. braun iiiacliciü ; ahnel. v saure. 

sauf, -ve unbeschädigt, heil; lat salvua. säuret« m. Hering; Demin. zu saure. 

sauge, f. Salbei; lat. salbia. • MUlViB* m.MQchhwing; abgel. v. saure. 

saugeoire, m. Salzschaufel; Wort an- saurlr s. saurer, 
klarer AMtjr. v. lat. sal. saurls, tn. Hr-i iiiH^slake; abgel. v. saurir. 

Sauger, ni. wilder Birnbaum; gleichs. saurissage, ni.Einräucbern der Heringe; 
lat *silvaticariu8. > abgiri. t. sanrir. 

saugerette, f. Erdweide; Demin. zu' saurite, m. Eideebsennatter; grieeh. 
Sauger. saurites. 

sangMUte, t Erbsen salat; Int sale gra- saumre, m. Eidechsenart; griech. 
nattk saurüros. 

saugrenu, -e grobkörnig', unschmack- saus-^Rle, f. Weidenholz; lat salioetum. 
haft, abgeschmackt; s. saugrence. saussc, f. Heize; s. sauce. 

sanUlei f. Weidengeholz; abgel. v. sanle. saut, m. Sprung; lat saltua. 
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s;iute, f. Umsprang des Windes; Tbsbst 

zu sauter. 

snuMlOT hupten ; demin. AVltg. v. snnter. 

saute Ue, f. Rebsenker; abgel. t. aantar. 

sauter springen; lat. saltäre. 

sautereau, in. Springer, KoboldschielSer; 
gleich», lat. *saltnrellus. 

sauterelle, f. Heuscbrecke; gleiohs. lat 
*8altarella. 

sauterl«) f. TSnsvergnfigen; abgel. v. 
sauter. 

sauteur, m. Springer; abgel. v. sauter. 
sautUler hupfen, tünzeln; Dcniin. zu 
sauter. 

sautoir, m. Steigbügel; abgel. v. sauter. 

sautriaux, ni. pl. \Vebstuhlspriugliülz«r; 
abgel. y. sauter. 

sauvage wild; lat. silvattcus. 

sauvageon, m. Wildling <v. Pflanzen); 
abgel. V. sauvage. 

■anTagenn, f. Wildheit; abgeL v. sau- 
vagp. 

sauvegarde, f. Schutzgarde; zusauimen* 
ges. aus BSttve salvs + garde (s. d.). 

SaitT9r retten; Isit salviirc. 

sauveter Schiffbrüchige retten; demin. 
Abltg. V. sauyer. 

saaYfltto, f. Satnnieltragekorb (der 
Liir^ijHMi-jrniüTiloi) ; demin. Abltg. v. sauf. 

sauveur, ai. Retter; lat. salvator, -öreui. 

lauTignoa, m. Weinrebenart; abgel. v. 
8avv(age). 

sauvinette s. sauvette. 

saTalle. f. gemdner Kar|»ft>nhcring; 
Wort unlu k. Herk, 

^avane, r Pniiiie; span, savafia. 

savant, -e gelehrt; lat. 'sapans, -teui für 
sapiens. 

savantas(se). m. gelehrte(r^ Prah- 
lertin); pejor. Abltg. V. aavant. 

saTate, f. Holzsehuh; span, savaia, vgl. 
sabot. 

savatelles, f. pl. plumpe, sohuliartige 
l'ilzo; Demin. zu savate. 
•avater (Sehuh-)fliekerarbeit machen; 

n) L -: I V. savate. 

savatier, m. SchuhfUoker; abgel. v. sa- 
vate. 

saTmi6aU| m., -eile, f. Streiehwathe; 

deinin. Abltg. v. lat. sagena. 

saveter verpfuschen; Abltg. v. savate. 

savetler» -^re s. savatler. 

saveur, m. Geschmack; lat. sapor, -örem. 

savlnier, m. Sadebaum; abgel. v. lat. 
Sabina. 



savolr wissen; lat. ♦saperc für sapöre. 
savon, m. Seife; lat. sapo, -önem. 
saT<m(e)aau« m. s. saveneau. 
savonner mit Seife waschen; abgel 
v. savon. 

I saTonaaux» -se seifig; abgel. v. savon. 
savoiinler« m. Seifensieder; abgel. v. 

savon. 

I savoröe, f. Saturei; vermutl. lat. satu- 
' rata fQr satureja, mit Anlehnung an sa- 
von. 

say ourer schmecken; gleiohs. laU *sa- 
I poräre. 

savonvat. n^. (sdimaekhaft maehender) 

Knochen; abgel. v. lat. sapor. 

sayoureux, -se schmackhaft; lat. *sa- 
' porosus. 

savre (sayreau). m. nalx-lni^tz; Wort 
, dunkler iierk., viell. lat. sagum, (zurückge- 
I bildet aus sagena, wovon savenelle), hezvr. 
'*sagvam — save, savre. 

sayon. m. Art Waffenrook; abgel. v. lat. 
sagum. 

I seabla, f. KrStse; lat aeabies. 

scabieux. -se krätzig; Ut seabiosus. 

seabln a, eohevin. 
! seabva scharf anzufühlen; lat. soaber. 

scabreux, -se holperig; lat. seabrösus. 

scalaipe, f. W< iideltrepiie, (Art 
Schnecke); lat *scaiaria. 

sealtaa« m. (triangle — ) ungleichsei- 
tiges Dreieck; jrrim-h. skulcnön. 

sealme, m. Kudornagel; griech. skalmos. 
I sealope, m. Wassermaulwurf; lat.-griech. 
j scalops. 

sealpe, m. abgestreifte Schidelhaut; 
Vbsbst. zu scalper. 

seatpel. m. Sezierroesser; lat scalpellum. 

scalper dio Haut vom Sohidel abstroi'' 
feu; lau scalp^re. 

seandale, m. Ärgernis ; lat.-griech. skan- 
»lalon. 

scandaleux» -se ärgorlick; abgel. v. 

I seandale. 

seaadallsar Ärgernis geben ; lat-grieeh. 

Bcaii'Ializhre. 

scander skandieren; lat. acandure. 

seandlx, f. Rerbel; grieeh. skandix. 

scansion, f Skausion ; lat acansio, -oncm. 

scaphandre, m. Schwimmweste; griech. 
''ska))handrus. 

seapulalM, m. Schulterbinde, geweihte 
Bindo ; l.it. •scapularium. 

scaraböe. m. Käfer, Mistkäfer; lat*g riech. 
I scarabaeus. 
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scardasse -secateur. 



seardasse, f. Wollkratze; abgel. v. lat. eines Bauclistuckes (Schiff) ; Wort dunkler 
carduuH Distel; vgl. ital. scardasso. Uerk., vieli. VbsbsL zu einem Vb. 'escouer 

seare» m. Papageifiseh; laL-grieeh. , » ttaL Bcavare, l«t ezeavire aushShlmi. 
Bcariis. seouffln, m. Sack für OHvpn ; vermntl. 

scarieux, -sa trockenhäutig; lat. *sca- , mit lat-grieolu oophinus zusammenh. 
riosuR. I MramalflOB, t. AbMhlamung; gleteha. 

scarifier schröpfen; lat. scarificäre. lat. *excramatio^ -önem v. lat. 'crataara 

scar(l)olet f. Znunlattirh; lat. *.scariola. schäumen, hozw, cräma Scliaum. 

searlate, m. Kurdiualvugcl; s. escarlat 

teean* m. Slt^e]; lat. aif^illum. 

seel s. sccaii. 

seölerat, -e ruchlos; lat. sccleratus. 
seallaiit m. Pilchard (Hariagaart) ; ver- 

mutl. ahgel. V. sei. 

seeller siegeln, verkitten ; lat. sigilläre. 

scöne, f. Szene; lat-griech. scaena. 

sceptre, m. Zepter; lat.-griech. sceptruni. 

scetlc, f. S( hiffsart im Mtttelmeer; Wort 
dunkier Herk, 

sehalwaqna a. ohabraqua. 

schako s. cliako (poln, Wort). 

schedule s. 86dule. 

sehlsme, m. Spaltung; griech. schisma. 
selilagiia, f. Stockachlag; dtaeta. Sehlag. 

sehnapan s. clionapan. 
s^e» f. Säge; Ybsbst. zu scicr. 
aelemmant wlsflentlich; lat seiaata + 

monti-. 

science, f. Wissenschaft; lau scientia. 
scltoe, f. 
adaema. 

sder sa^»'ii ; lat. spi'äre. 
selerie, f. Sägewerk; al)gel. v. scier. 
aetasdap zerteilan; lat. aetndöre. 

srlnque, in. Skink ; lat.-^riecli. sciacua. 
solntlUer funkeln; lat scintillare. 
scion, ni. junges Reis (w«lehes gepfropft 



' scrapule, i. Kleinigkeit; gleichs. tat 
*8crapula, Seitentorm au aerapulua 
scribe, m. Pchreihor; lat. srriba. 
scribler Wolle kratzen; lat *scripuläre 
«eripttlam, sorupulua Ueinar spitzer 

nC':'rll-ita]i'l 

scrofulalre, t Brauawurz; lat «acro- 

])hularia. 

scrupule. ni. Skrupel; lat aerapulua. 
scrutable erforschbar; Int sfnTtnbUIa, 
seruter erforschen; lat äcrutäri. 
aeratlii, m. gohatma Abatimmuag; lat 

SCriiI iniu. IT). 

serutlner abstimmen; abgel. v. scrutin. 
sculpter acbnitzen ; lat 'sculptäre, abgel. 
V. Bonlp§re. 

seulptanr, m. Bildhauer; lat aoulptort 
-örem. 

senlptora» f. Bildhauerei; lat aeulplara. 

scurrile bajazzohaft; lat. scnnTHs. 
seutelle, f. Schäsaelchen der Flechten; 
Schflttenfisoh ; lat-gricch. | lat scutella. 

, scutule» f. Sahildbeera; damin. Abltjc. 
V. lat. scutum. 

scyllare, m. Bärenkrebs; lat-griech. 
m^Uarna. 

söance, f. Sltiung; gleieha. lat *aadan- 

tia V. sederc. 
aiant, m. (u. Adj.) sitssenda Stellung, 



werden soll) Stock; vermutl. Demin. zu aitaead; lat Bedand(o). 



*sci, Vl)slist. zu srier, die eigentl. Bedtg. 
wäre dann „Splittling". 

adonnar prfigala; abgel. v. aoion. 

sciot(t)ai f. Marinorhandaäga; Demin. 
zu scie. 

s^rpa, m. Binse; latogrieeh. acirpua. 
salsalon, f. Spaltung; lat. scissio, «önem. 
sclssure, f. Spalte; lat sciaaura. 
scitie, H. Sectio. 

aature, f. Sageapine ; abgel. v. acler. 

aaoUne, f. Ra8]>el; lat. scnhina. 

aaolaira zur Schule gehörig ; lat 'schola- 
rius für aeholäria. 

scorle, f. Schlacke; lat. scöria. 

scorpion, m. Skorpion; lat>griech. aoor- 
pio, -öneni. 



seau, m. Eimer; lat. •sitellus. 

seaugeoire, m. Salzschaufel; abgel. v. 
*8eauger = lat *Baligare Salx behandeln. 

seauneron. m. Fußübel der Salnrbeiter; 
abgel. V. lat saline. 

aAbao^ -a talgartig; lat aebneena. 

aAbadilla» f. Läusekörner; vermutl. ab- 
gel. V. lat. ccpa Zwiebel, 
j aöbeste, m. Hrustbeere; arab. sebestan. 
t aöbeattep« m. Bruatbeerbanm; abgaL 
V. s^beste. 

söblle. f. Mulde; Wort dunkler, viell. 
morgenlind. Herk. 

sec, söche trocken; lat siceua. 

söcable toiibar; lat. sccabtlis. 

secateur, ni. iiaumzange; lat. secator, 



aeoua» f. obarca oder gekrflmmtea Ende «örem. 
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söeesston, f. Trennung; Int neceaslo, 

•öaem. 

Stehe, f. Tintenfiaeli; lat aepta. 

söeher trocknen; lat. siccäre. 
söeheresae, f. Trockenheit; K^^^bB. lat. 
*8iccariUa. 
atehnrle, f. Troekenranm ; abgel. v. 

sicher. 

stebion, in. Art Kürbis; verinutl. aiue- 
rikaa. Wort 
sö^olr,in.TrockenbreM»-kaaten; abgel. 

V. Hecher. 
second» -e der zweite; iat. sevundus. 



söculler, -6re weltlich; lat. •saeculärius. 
ateuritö, f. Sicherheit; lat. securitas, 
-titein. 

södatlf, -se lieruln;j;eiul ; laL sedativus. 

södation. f. Stillung, Linderung; lat 
sedatio, •öueui. 

sMentalra aitzend ; lat aedenlarius. 

s^derbnilde, f. (Streifen aus Ccdern- 
holz?) eingelegter Uolzstreifen ; vermutL 
zuanmmengea. aua oMre und bände Band. 

södiment, ni. Niederschlag, 8ediai«n^ 
Bodensatz; lat. sediinentum. 

södltieux, -se aufrührerisch; laU sedi- 



aeeondalre zweiten Ranges; lat *aecttn- ' tiosus 



darius. 

seconder helfen ; lat. secundäre. 

sMondlnea, t pL Nachfireburt; al^el. 
V. Hocond. 

sdeo(t) dürre Person ; ah^el. v. sfc 

seeouade, ni. (Durcii.schüttelunK^ Stt-nf- 
predigl; abgel. v. secouer. 

seeouer acliütteln; lat 'aubcutire f. 
subcutgre. 

aeeottPlP au Hfllfe kommen ; lat ^aucenr- 
lirt' für -Are. 

secourSi m. Hülfe; lat. succursus. 

seeousse. f. stoß; lat *succü.ssa. 



seequMre, f. (trockener?) Waldweg; die Bedtg. unklar. 



vermutl. abgel. v. sec. 

secret, -^te abgesondert, heimlich; lat 
aecretua. 

secretaire, m. Geh^maebrelber; lat 

aecretarius. 
seer6ter (die Haare v. Pellen abtrennen) 

Hutfdz bereiten; abgel. v. secret 

s^cr6ter -ihsondern; abfj'r'l. v. secret, 
secretion, f. Absonderung ; lat. secrctio, 
•Onem. 

soctalre, ui. Sektierer; abgol. v. secto. 
seetateur, m. Sektenanhänger; lat. *8ec- 
tator, "Hvm. 
aeete^ f. (Oefolge), Partei, Sekte; lat 

sectn (v. se«nii). 

sector Wildbret zerlegen ; lat •secl;»re, 
Intona. su aecära. 

secteur» m. Kreiaauaaehnitt; lat aector, 

•öreui. 

•eeflon, f. Zerachneidung, Abteilung; 
lat Sectio, -önein. 

sectionner xerteilen; abgel, von aec- 
tion. 

atottlalre, Jahrhunderte alt; lat aaeeu- 

laris. 



s6dltlon, f, Anfnihr; lat. scdilio, -önem. 

sMon, ni. Hauswurz; lat sedum. 

iMor, m. aehwimmendea Nets; Wort 
uiil)ck. Herk. 

seduction, f. Verf&hrung; lat aeduotio^ 
-öneiu. 

aMolre verführen; lat aeduc^re. 
sögancier, in. Nachfolger, Erbe; gleiche, 
lat 'sequentiurius. 
adgAtal, unter der Saat waehaend ; lat 

sögCtiöre, f. dünnniaschiges Grund* 
netz; gleicha. lat. *aagittäi-ia, doch bleibt 



segment, ni. Segment, lat. sPL'mentnin. 
s^gr&lrlo, f. Gemein wald; s. sögrayer. 
sAgrala, m. abgeaonderter Wald; a. ad- 

graypr. 

sögrayer, m. Besitzer eines (gesonderten) 
Waldgrundatficks; vermutL lat secretarius, 
doch läßt sich auch ein 'segregariua (Ab- 
siin<li'r<>r) als Grundwort aufaleUea. 

segrayeur s. segrayer. 

a<gT<g«r von etwas abaondern; lat se- 

segret, -ete s. secret 

Sögroy age s. segrayer. 

selche g. söclie. 

selR-le, lu. Roggen; lat. pecnle. 

seigneur, ui. Herr; lat seniorem. 

sMgneurle. f. Lehnaherrliehkeit; abgel. 
V. >pi}.aieur. 

sellle, f. Eimer; lat sitüla. 

selme, f. Hornapalte; lat aegmina, pl. 
V. segraen. 

sein, m. Buson ; lat. slinis. 

seinehe, f. von Netzen ubgesciilossener 
Raum (See); lat oineta. 

seine, f. Schleppnetz; lat saglna. 



seetüariser verweltlichen; abgeL v. lati seiner mit Schleppnetz fischen; abgel. 



aaeoulnm irdische Welt 
XBrtlBf. llymolaff. Wtb. 



i V. seine. 



fin. apt. 
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seing— sensation. 



selnfiT. m. Unterschrift; Vbsbat. zu afrz. sömlllanee, L LebhaftiKkeit; abgel. v. 
seigner. sütniller. 
salSBlB, m. 16Adig«8 Tncb; abffd- v.i sAmlller (fUmmerii) munter Min. mat- 



setz»'. 

seize sechzehn; lat. sedecim. 



Mlxlto« der sechzehnte; abgeL von nariuin. 



wiHitr si'in ; lat 'subiniculare v. iiii(\lrf. 
sdmlnalre, m. Fflanzschule; lat seuii- 



seize. 

söjour, m. Aufenthalt; Vbsbst» su s^ 

j ourner. 

a^ovraw verweilen ; lat eubdiumir». 

sei* ni Salz; lat. sal. 

sMage, m. Bärlapp; lat. selagu, -Ineui. 

fftleetlOD. f. Auswahl; lat seleetto» 

-önein. 

sölönite, in. Mondbewoliner; abgel. v. 
lat.-griech. solene. 
wtUiht m. Silge; lat-in^h. sdinon. 

seile, f. Sattel; Int. --"Iii 
seller satteln; lat. M^llurt-. 
selleito, f. Skttelxeug; ab»;el. y, seile, 
seiner, m. Sattler; lat. scllanus. 
seien nach, pemäß; lat. sub lonpnm. 
selot, m. Art Halbmondschnecke; ver 



•ftnlniae. f. die Sporm; demin. Abllg. 

V s<'nion. 

semis, in. das Besäen; abgel. v. seiner, 
•emoip, m. Sämasehine; lat 'semina" 

ton'imi. 

semonce, f. Ermahnung; Ptzsbst zu 
afrz. semondre « hit. submonira. 
semoneer auffordern ; abgel. v. aenionoe. 
semondre auffordern; lat *!»ubmonSre 

für -ere. 

SMBoniraiiP. m. Elnlader; gleieha. lat 

*f-tt("ii(>n:'f'>r, -öfCni. 

semotte, f. Kohlsprossen; demin. Abltg. 
V. lat semco. 
8emoa(U)ltt» f. Gries; ital. aemota, hit 

siimtla. 

semple, lu. Sempel; lat 'simplus für 



mutl. demin. Abltg. ▼. caelum od. v. sdffiDe]. 1 simplex. 

semallle, f. Samen; lat. peminalia. ' sempler sempoln; abgel. v. gfriiplc. 

sempUce einlach; ital. aempUoe, lat 



semalne, f. Woche; lat septiniania. 
sanalsoB* f. SaoMiiattsatmiung ; gletehs. 

I:it. *sonimaUo, ■Snem. 

semalle s. semaque. 

semaphore, m. S«ttm)ihur; /.usamnien- 
ges. aus grieeh. sema Zeichen n. phoros 

Trä-ff. 

semaque, f. Schmacke; ndl. smak. 
asinbiable ähnlich; gleiehs. hit 'simila- 

bill's. 

sembler scheinen, ähneln; lat '.siuiilärc. 
semblide, f. Netzfliege; Wort unbek. 
Herk. 



semöe, f. Viertelreobt; gleiohs. lat 'se- -önem. 



Simplex, simpKeem. 

senage, m. Pirmeusteuer; gleiche, lat 
signaticum v. Signum Zeiehen, Firma. 

senaiUöre. f. brettener KuUboden eines 
Vl^stalles; Wort unbek. Berk, 
senaire sechsfach; lat. .'icnäriu«. 
senau, m. Schiff mit zwei Masten; 
dtsch. Sdinan. 
s6n6, III. Sonncsslrauch; arab. senä. 
sönöchal, m. Haushofmeister; got 
'sinaskalks. 
•enefoiir m. Krauskraot; lat aemedo. 



seneatre links; lat sinister. 
a6n«vA, m. AclEeraenf; lat sinapi. 
sönlcle. f. stinkender GinsefnA; hit 



mäta V. semi halb, 
aeoiattob i Schuhsohle; Wort dunkler 

ITcrk., viell. lat 'summella, seil, pars, 
der für den verfertigenden Schuhmacher j schoenicula. 
oberste Teil des Schuhes. j sAideup s. seigneur. 

samtnstt» f. Same; lat 'sciniiiiintia. ■ sönlle greisenhaft; lat senilis. 

semenceau, m.Samenrfibe; demin. Abllg. [ sönlUe, f. s. «^pnirle. 
V. seuience. 

aananetn«. f. Ziltwm«amen; Abllg. v. gleiche, lat. *dnitui t. dnis. 

S' 'III I'll scnnc s. .sfiiif. 
sementine s. semencine. 
Mm«r aften; lat aeminire. 
■emMtM» m. Halbjahr; lat aemestre 

semeur, m. Säer; nom. actoris zu se- 
mer. 



senisse« f. Kohlenstaub (Hüttenwesen); 



senner s. sewer. 
•enoe s. aanau. 
sens, m. Sinn; lat senilis. 

Sensal n. snnn»l. 

sensation, l. Empfindung ; lat 'sensatio, 
•önem. 



sense— sericairo. 
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senrt vernftnfttR; gleMis. lat. *aen« 

Katus. 

svnalbUlM, f. Empfindlichkeit; abgel. 

V. lat. sensibilia. 
sensible empfindlich; lat scnsibilis. 
sensltir, -ye sinnlich ; glcichg. laL *scn- 

sensuality, I, Sinnliehkeit; lat senaua* 
litas, -tatem. 
MBfii«!, stimlieh; lat aeosaalis. 

sent, 111, HundBrose; lal. s-ontin. 
sental, m. FuUertaffet; lat-grtech. sin* 
dale. 

iMiti« f. Fußsteig; lat. seinita. 

sentence, f. Spruch; lat. spntcntia. 

sententleux, -se gpruchrcicli ; abgel. v. 
sentence. 

sentine, r s. ccntixiiio 2. 

senteur, m. üeruch; lat. '.wntur, -örem. 

sentier» in. FuBsteig; lat 'senütäriuB. 

leBtlment, m. GMfihl; lat *Bentimen> 
turn. 

sentine, f. Schirfsjaucbe; lat sentioa. 
•entlnelle. f. Sehildwaclie; Wort dunkler 

Hcrk., vipll. dcinin. Ahlt^- v. lat. seniita, 
in diesem Fall würde s. eigentl. den Weg 
badentiSD, den ein Wachtposten zu be* 
Abreiten hat; glaubhafter ist, daß s. zu- 
sammenh. mit sentir und oi^entL uLau- 
Bcherin" u. dgl. bedeutet («.W). 

■entlr fühlen; lat sMitire. 

seolr sitzen ; lat sedere. 

sep H. cep. 

aipale, m. Kelchblatt; angebt gekürzte 
Bildung aus siparer u. potale Blatt 

säpaper trennen; laf. sfiiiirfire. 

S^p^, m. Schieber, (lechn. Werkzeug); 
vermntl. *c6p€, abget v. cep. 

'if^peau 9. c^peau. 

sephen, ui. Ilückerrochen ; angebL lat- 
grfeeh. sephcn. 
söpla ». sechc. 

s^plalre in Hecken lebend; abget v. 
lat aaope». 

sAiNmle» f. — dtseh. Spule. 

seps, ni. Si-fitnnKenei<lechse; lat seps. 

sept sieben; lat septeiu. 

aeptembre, m. September; lat septem- 
l.or 

septentrlon, ni. Norden; lat septenitrio, 
-önem. [tiuiua. 
septi^me siebenter; uuigeb. an« lat aap- 
septoBlI, m.-le. f. Neunauge; lat Septem 

-f uculus. 

a4pilitiivei f. Begribnis; 'lat aepnltora. 



söqaace sich hartnäckig anklammernd; 

lat sequax. 
sdqvelle^ f. Oefolge; lat sequeht 

sequence, f. Stunn'nz; lat. s(M|uentia. 

s^raaber Pfeifenorde in der dritten Kufe 
I bearbeiten; Wort unbek. Herk. 
i simUl, m. Serail, türkisches Schlofi; 
i türk.-pers. serai ;,M'krenzt mit ital. ser- 
I raglio = lat. serraculum. 

winn, m. Heehel; Vbsbet zu seraneer, 
v^'l. i I ui iTiit i'Iancer. 

' sörancer hecheln ; Wort dunkler Herk., 
vieU. ab^el. v. dtsch. schrantzen, trennen, 
vielL auch mit lat serra zussnimenh. 
serasse, f. ostind{<<ches BaumwoUenaeug; 

j Wort dunkler Herk. 

I stoftiit,m. Goldammer; vielL Beiteaf orm 

i zu sorin. 

serdeau, m. kgl. Tafeldiener; zusammen- 
gebogen aus serf oder sert d'ean. 

•erelll« -e heiter; lat serenus. 

sereln, ni. Abendtau ; <« *aerain, gleiebs. 
'eeräauui v. serum. 

MFelner anfhdtem ; abgeL v. serein. 

s6rönado, f. Serenade; itaL aerenata v. 
lat serum. 

sertae, L Butterfaß ; abgel. v. tat afinun. 

aMilt*. f. Heilerkeit; kt aerenitas» 
-täterij. 

söreque. ni. Färbeginster; vermuii. ab- 
gel. V. smam Saft 

söreux, -se wäsHcnV'; sciosus. 
I serf. -ve leibeigen, hörig; lat 8ervus,-a. 

serge, f. Sarsche; lat serlea. 

sergent, m. 1) dienender Hann, Polizist 
u.dgl., St-rgeant; lat. f«r>rvient-em dienend; 
2) Goldkäfer (mit dem Sergeanten ver- 
glichen wegen seiner glSniendMi FIfigd- 
(Icckf'n, wolclio an die Litzen etc. des S. 
erinnern); 3) wilder Kakaobaum (auch ser- 
geant gesobrieben), Tcrmutl. ist das Wort 
auch in dieser liedtg. servicnt-eni, in- 
dem viel). I?in(lo odor Rlättor Hpr Bau- 
raes glänzenile Karben zeigen; i) Reif- 
sieher; vermutL Tolksetymolog. umge* 
Htaltf't aus serrejoint. 

serger, m, Sarscheweber ; abgel. v. serge. 

e^rtelre, relhenwetse; abgel. s^rie. 

serial, -e n-ihfii wei.se; abgel. v. serie. 

serlalalre, tu. Pfeifenkoralle; Abltg. v. 
»erie (?). 

söriattOB* f. Reihenordnung; abgeL v. 

Serie. 

sörlcaire, m. Seidenspinner; abgel. v. 
lat serica. 



sörle, f. Reibe; lat series. 

rtriw in Reihen ordnen ; abgel. v. serie. 

sörleux, -se ernst; lat seriosus. 

serin, m. Zeisig, Kanarienvogol; Wort 
unklarer Ilerk., mit lal.-griech. siren iiat 
es JedenfallB nichts su ediaffen, wshr* 
schein!, ist es — lat. serenvis und beseich* 
net also den „heiteren" Vogel. 

rtrine» f. EfwsifistofT; abRel. v. lat se- 
rum. 

seriner einem Vogel das Singen lehren ; 
abgel. V. serin. 

aerlnetle, f. Vogelorgel; Demin. zu se- 
rin. 

8eringa(t), ni. unechter Jasmin; abgel. 
lat.-g riech, syrinx. 

seringne, f. Spritse; lat-griecb. syrinx 

Hirtenflöte, 

serlnguer spritzen; ahgel. v. seringue. 

BÖrlole, f. Nesselsalat; ansi^heincnd lat. 
seriola, da dies Wort al)€r Käßchen be- 
deutet, so ist die Bedtgseutwickig. schwer 
absehbar. 

sörlosltö, f. Bmathafdglceft; lat *serio- 
sitas, -tatem. 
■6rlqiM gerisch; lat. sericus. 
■MaM» f. stinlcender Wolfsdom; lat 

flaris(B)a. 

sörivan, m. Kohrammer; viell. 'seriva- 
nus, abg^. v. serus spät das Wort würde 
dann *loti am Abend sin;;end«II Vogel 
bedeuten. VgL auch serrau. 

aarnMiitf in. Eid; lat sacramentum. 

aaonnoii, m. Predigt; lat sermu, -önein. 

sermonner Predigt halten; abgel. v. 
sermon. 

termoniMur, predigerhaft, nSrgelnd; 

abfiel. V. -''-■■-inon. 

sermont&in, m. RoUkümmcl; gekürzt 
ans lia]!<er montanttin. 

aAroslt*. L wEsserige Feuchtigkeit; ab- 
gel. V sernin 

serotln, -e spät blühend ; lat. äuroti- 
uns. 

serpo. r. Hippe* Gartenmesser; Vbsbst. 

zu serper. 

serpmt, m. Schlange ; lat. serpens, -teni. 

serpentarlees, f. pl. osterluseiartige 
nvr'i('i h-)pn;inz«' . alvL'el. v. serpent. 

serpenteau, m. junge Schlango; Dcmiu. 
SU serpent 

serpen telle, f. Doppelöhrchen; ]>emin. 
zu »erpcut 

Mrpent«? aidi achUtngebi; abgel. t. 
serpent 



Serpentin, -re 1) schlnnrrenartig; 2) Sbst 
Serpentinstein ; lat. iieri)eittinu8. 

serpentinariöes s. serpentarlees. 

serper 1) mit iler Hippe absehneidon ; 
lat. snrpere; 2> die Anker lichten; iat.- 
griech. *exharpire. 

serpette, f. Demin. zu sorpo. 

serplglne, f. Flechte; abgel. v. lat. ser- 
jiÄre. 

serplll(i)6re, f. grobe Leinwand, aus sol- 
i fheni Stoff frefertigtc» Zelt oder Kleid ; 
veruiutl. abgel. v. lat. sarp6re rupfen, das 
I Wort wQrde dann einen faserigen Stoff 

serplUon, m. kleine Hippe; Demin. zu 
serpe. 

serpois, m. Trepan; abg«l. v. swpe, 

gleich», •serpiscum. 

serpolet, m. Quendel; Demin. Abltg. v. 
Iat*griech. serpyllum. 

serptüe, f. eine Wurmart; lat serpula. 

Serradelle, f. VogclfuU, umgestaltet au.s 
lat serratula. 

serrall s. serail. 

serran» m. Sägebarsch; abgel. v. lat 
serra. 

Barnttule, f. Schart»; hit serratula. 

serraut, m CoMammer; Wort unklarer 
Herk., anscheinend mit serrer zusammenh., 
was freilieh mit der Bedtg. sieh nieht 
wohl vereinbaren läßt, viell. steht das 
Wort in Zusammenh. mit serivan. 

serre, f. (geschlossenes) Gewächshaus; 
Vbsbst «u serrer. 

serrer verscliließen, pressen; lat eerrtre. 

serrette ». sarrette. 

serrUtre, f. VersehluSvorrtehtung ; ab- 

'^('\ V. serrer. 
serron, ni. Ki^tc; ubgel. v. serrer. 
aerrure. f. Schloß; abgel. t. eemr. 
Mrrurerle» f. Schlosserei; abgel. v. ser- 

nire. 

serrurier, m. Scldotsscr; abgel. v. scr- 
nire. 

serte, f. rassun^--; Vb.'^bst. zu sertir. 
sertlr einfas.scn (Steine); lat *sertire, 
abgel. V. sertnm tu serfire. 
sertlssure, f. Kinfügung; abgel. v. sertir. 

Sürtulc. f einrai he I)«»ldc; lat. sertula. 
servage, m. Leiboigenächaft; abgel. v. 
servir. 

serval, m. Kataenparder; ostindisehea 

Wort 

••rvail, m. weiB« Tranbensorte; Wort 
onbek. Herir.* 
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serve, f. WasserbehSKer; Vl^Bbst. su 

•ppi vor = lat. servire. 

serviable dienstfertig; abgeU v. servir. 

servlee, m. Dienst; fait Berrittum. 

servldoa, m. Sipdfkessel ; Wort inilclüior 
Herkt verinatl. mit servir zusamiuertli. 

S6ir?l6tte, f. Uundtoeh; abgfel- v. fiervlr, 
jedoch in sehr auffälliger WelHc. (ulrr aber 
ab^cl. V. 'server = servftre und gekreuzt 
mit servir. 

SüTTlte knechtisch; lat servilis. 

serrlllt*, t Unlerwfirfigkeit; abgel. v. 
servile. 

serrloa, m. SalxkrGoke; ansdieineDd 

ziisaimnenh. mit sorvir. 
servlr dienen ; lat. serviro. 
servls» m. Abgabe; lat servitium. 
MFTitour, m. Diener; lat ««rvitor, 

-orein. 

servitude, f. Knechtschaft ; lat servitudo, 
-inem. 

siry, m. Spitsmaiis; SeitMiform xu 

souris. 

sÄsöU, m. Sesel; lat. seselis. 

stete, f. Schmetterlingsart; vieH. lat 
Sesia, Gottin «los Süons. 

sessile sitzend, ungestielt; lat sessilis. 

sesaloii« f. Sitsung; lat eeaeio, -önem. 

sötaeö, -e borstenartig; lat setacene. 

seteulUe ». scptcjeil. 

söteux, -se borstig; lat setosus. 

setier, m. Hohlmaß; lat. ssextariuni. 

s6tlne, f. Wieso, die ein Mann in 6 Ta- 
gen mähen kann; lat. 'sextina. 

rtton, m. HaarBohnur; ahget v. lataeta. 

seull. ni. Sehwelle; lat. solium. 

seal, -e allein; lat sölu.<<. 

MOl^t, -te mutterseelenallein; Demin. 
zu seul. 

söve, f. Saft; lat sa|»a. 

sövöre streng; lat sevorus. 

wtvMM, t. Strenge ; lat Aeverlta«, -tätem. 

söveux, -se saftig'; abgel. v. sfvo. 

sivlees, m. p1. Mittlmndlttng; gleich», 
lat saevitia, n. pl. 

sdvir streng sein; lat saevire. 

sevror ontwötuion ; lal. separörc. 

sexagenalre sechzigjiihrig; lat sexage- 
närlo«. 

sexe, m. Gosclilecht; lat. sexuj*. 
sexuel» -le geschlechtlich; lat ««xuaüs. 
seye, f. Schemel, Achsbohen; Vbsbet 

zu sever, 
seyer Korn srlmcideii : lat. .«ocnro. 
sh&ko (eme Art Heini); poln. Wort 



shall chäle. 

sl 1) so: lat sip; 2) wenn; lat. si. 
Sibilant, -e pfeifend; lat sibiians, -U>ni. 
sieaire, ni.Meiiohdmörder; iataieiriaa. 
sleeltÄ, f. Troekenheiti lat aiodtas, 
-tätem. 

aldteal« auf die Sterne bezURlieli; 

lat. sideralis. 

sidöHque 1) auf die Sterne bezüglich; 
abgel. V. lat sidus; 2) eisern; abgel. v. 
griech. sidfiroa. 

sltele, m. Jahrhundert; lat saeculum. 

Sief, m. Augenheilmittel; angeblich ara> 
bieehes Wort 

slöge, m. Sitz; Vbsbst zu si6ger. 

slögw einen Sitz inneliaben; lat 'sedi- 
cäre. 

slen. -ne der, dla aeinlff»; Analogiebildg. 

nach mien. 

sleste, f. Siesta; span, siesta, welches 
Wort noefa unerklirt Ist 

sieur, tn. Herr; lat .seniörem. 

sleurel, m. Baatardmakrele; vermutl. 
Demin. zu sieur. 

slffler pfeifen; lat eibIMre, gekreuzt 
mit flare, 

simet, ro. Pfeile; abgel. v. siffler. 

alffloter naehUssig pfeifen; demin. 
Abltg. V. siffler. 

sifUet, m. Goldparadieavogel; Wort un- 
bek. Herk. 

algalphe, in. Schlupf Wespengattung; an« 
geblich ^M-H i h Wort (folilt bei Passow). 

slgare, f. Uuderwanze; vermutl. Seiten- 
form an dgale deada. 

Slgaret, m. Napfschneoko; w. unbek. 
Herlc., vermutl. zshgd. mit sigare. 

slglUö, -e besiegelt; lat sigillatus. 

slgle, m. AbkünuiiKabnohfltabe; lat ai- 
gilhim. 

Signal, m. Xeictien; lat signale. 
sl|riiAl»ment« m. Beaehrelbung einer 

IVrsnn; ah^'ol. v. sif.'nnlor. 

signaler kenntlich machen; abgel. v. 
signal. 

ilgnatttM, f. Untenehrift; lat signa- 

turn. 

signay, m. Porzcllannuischel ; vermutl. 
afrik. Wort 
slgne, m. Zeichen; lat. sitrnnin. 
signer unterzeichnen; lat signsire. 
Signet, m. Leaeaeiclien; Demin. tn sign«, 
signlflanq«, f. Bedeutung; lat 'aigni* 

fir:uili;i 

signirier bedeuten; lat signifleftre. 
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Bignolle sinople. 



slg'nollc, f. fSoiicnfnrin zu cij-'nolc) 
Spiodtil, Ha»pol an einer Welle; ^ieicUs. 
Itt *dnioluiii, be««r. -a, abgol. v. griech. 
klncln bewegen. 

siguette, f. Kappzaun ; demin. Abltg. v. 
lat. scca, vgl. scie u. seycr. 

fUdon» m. orBles Weiflbad in der Krapp- 
färberei; Wort anbek. Herk^ violL an* 
bisch. 

sU, m. Roterde; lat. sil. 

sUenee, m. Schweifen; lat. BÜentiuin. 

silencieox, -ae aehweiicsaini «bg«l< v. 

silence. 

stiette, r. Pflui?lade, Karren; viell. de- 
min. Alilt^;. V. lal. soHa, vgl. sillet 

silex, nt. Kiesel ; lat. silo.x. 

Silhouette, f. Schattenbild; abgel. v. dem 
Personennamen Silhonet 

sillquaiMk m. Schotenröbre; lat eilt- 
quäria. 

SiUque, f. Schute; lat. äiliqua. 

sUla^re, m. Kielwasser; abgei. t. silier. 

•016» «e mit weißen Haaren in den 
Augenbrauen; ^Irirhs. lat. •oiliatus. 

siUöe, f. Graben zum Rebenpflanzen; 
Ptssbat «u siiler. 

sillet, m. Art Sattel oder Kissen; demin. 
Abltg. V. lat. solla. 

slUer 1) (aurch)furchen, die Wellen 
durchschneiden; tat. 'seeniflre v. eecäre; 
2) den Falken die Augen mnihen; iat. 
'ciliare v. cilium. 

dllon, m. Furche; j^leiehs. lat *seoulo, 
-öneni. 

slllonner furchen; abgel. v, siüon. 

siUonnette, I. Art (gerillten?) Moosea; 
demin. Abltg. v. aiDon* 

Silo, ni. Komspeieher; apan. siro lat- 
griei-li. sirus. 

sUphe, f. Aaskäfer; griet^h. silphe. 

Sllura. m. Wels; lat. siluruM. 

sllvain, m. Falter; lat. Hilvanu.x. 

sllybe, m. Mariendistel; lat. ailybuui. 

almngrte, f. (eingebildetes, eigenartiges) 

gezierte.*« I'tMichiucn, Ontiip; Wort tlunklcr 
iierk., vermutl. abgcl. v. griech. chiniaira 
wnnderlfehes Wesen, Phantasiegestalt u. 
dg]., vT-'l ii;d. cliimerion eingebildet, chi- 
mern Affenfisch; gestützt wird diese .MpIil'. 
durch die ältere Schreibung cliiniagree, 
vidi, hat sugleieh Anleluung an simu- 
larruni stattpofuinlen. 

stmarre, f. Schleppkleid; ital. ci- (bezw. 
si'^marrat griedi. ayrma. 



slmbleau (-blot), m. Zirk»! t nur; Sei« 
tcnform zu cingleau v. lat ciuguium. 
atmllalM gieidiartlg; lat ^aimilirioB. 
slmUltad«, t Ihnlielikeit; lat almiii- 

tudo. 

simllor, m. Talmiguld; lat. similis + 
frs. or. 

sl m von (-Olm, "Oum) Samnm; anbiaehas 

Wort 

almouase (-ste), f. WollenTerzierong am 

Maultierzaum : Wort unbek. Herk. 

simple ♦Mnfa< h ; lat. 'siniplus für simplex. 

simplesse, f. Einfachheit; gleichs. lat 
*Bimplitia. 

simplet. -te finrältig; Demin. zu siniplr. 
simplieitd, f. Einfachheit; kt siniplicitas, 
-tätem. 

simplifler vereinfachen ; laL simplifieire. 
slmulacre, m. Scheinbiid; lat simu- 

lacruu]. 

ilmolntlon, f. Verstellung; lat dmula> 

lio, -önom. 
simuler heucheln; lat süuuläre. 
slmulle, r. KriecliBelinaeke; Wort un- 

slmullne, f. aamtähnlicher Reps; abgei. 
v. simuler. 
•bnultMiAk -e gleiehseitig; lat ainral* 

taneus. 

sineöre aufrichtig; lat aincerus. 
sIneArlti, f. Aufrichtigkeit; lat sincere 

^1:;t<-in. 

slndon, m. leinenes L&ppohen; lat-griech. 
sindon. 

■tnemire t sorgenfreie Stallang; lat 

sine cura. 
sin^Spn a. senegrain. 
singe, m. Affe; htt *simiu8 fflr simia. 

slngrer nachäffen; aV»;;ol. v. singe, 
slngerie, t Nachäff ung; abgoL v. singer, 
slngler s. cingler. 

slngUots, in. Breitn|»unkte der EllipKe; 
abgel. v. lat. cingiiinin Sciinur (die l)etr. 
I'unkte sind bei der Hildung einer Ellipse 
mittelst einer Schnur die Befsatigiinga- 
punkte (I. Siiinnr). 

ilngularltö. f. Sonderbarkeit, Eigentüm- 
lichkeit; lat singularitas, »titem. 

singuller einzig; lat. »^ingolSrls. 

slnistre inikg; lat. sinister. 

slnombre wenig Schatten werfend ; lat. 
sine umbra. 

slnon sonst: Int. «i ^ nori. 

sinople, m. dunkelroter Quarz; lat si- 
nopi». 



sinueux— Boignemuche. 
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-se burliti«;:; lat. sinunfitis. 
slnnoidt^, f. Krümmung; lat. 'sinuositas, 
-Uitom. fHerk. 
slpMe, m. braune Natter; W. unbek. 
siphODt m. Heber; gti<^'"!i -siphon, 
siphonle, f. Kautscbuckbuum; lat. si- 
phonla. 

sire, iij HriT ; sniinr. 

sireee, f. Uohiweape; lat. sirex. 
■Irtett, t Strene; lat-grieeh. dvin. 
dFOtob f. Herrschaft; abgel. Btra. 
siroeo, n. Süd wind; ital. adroeco» anb. 

Wort 

drop, m. Simp; anib. seharftb^ 

slroter nippon; abgel. v, 8iro(p)* 

als, belegen; lat. aeasus. 

stoeUe. f. MiateldrosMl; Wort vnbok. 

Hark., vormutl.Seitonlorm tn ai»>ti«^gl«lcb 

lat jrioch. sistrum. 
siserre g. »iselle. 

alMa« m. Sison; angeblich grieeh. Wort. 

sister vnr Gericht laden; lat. sIsti'TO. 
slstre, m. Klapper; laL*griecb. sistruin. 
■fajmibre, in. Rauke; lat-grleeh. sbym- 
brium. 

slsyrinque, m. Bclnvclncrfiasel (Pflanze); 
lat-griech. sigyrhinchiuin. 

alte^ m. Lage; lat aftua. 

slt6t 80 bald; — ai + tdt — lat aie + 
toate. 

altMUo, f. Blaoapeebt; ▼armntl. 
demlu. Abllg. lat*griech. <p)alttHwnB 

Pnpagcl. 

sittine, f. SteigBchnabcl; s. .sittelle. 
sltaatlMi, L Lage; lat altuatto» -9nem. 

situer stellen; lat. •sitiiäre. 
situle, L ägyptische Was^ernatter; lat. 
altula. 

slvade, f. Hafer; vennnfL lat oibata 
Futter; vgl. katal. civada. 
alTtdl^re. f. GotreidehohlmaA; abgel. 
alvade. 

six sechs; lat tiex. 

slxitoie sechster; abgel. v. six. 

alxalB. m. Seehslingetiegliiig; abgel v. 

six. 

alze, f. Perlenwage; Wort unbek. Uerk. 

aniMk a. semaque. 

smalt, m. Schmalte; germ. *suialt 

smare, f. Seolissobnanzenbnaaen; 
griech. smaris. 

aanUle, f. Zwebtpflze; lat'grieeb. smfla 
(d. pal. 1 h<>nilit vorniutl. auf Anali' ri' V 

smlUer mit der Spitzliaoke behauen; 
abgel T. amille. 



soblc. f Zohel; russ. sobol. 

sobole, f. Wurzelsproaae; lat subolea. 

SObre mäUig, nüchtern; lat sobritts. 

sobrlötö, f. Mäßigkeit; lat aobriotas. 

sobriquet, m. Spitzname; Wort dunkler 
Herk., viell. umgestaltet au.s itai. sotto- 
beechetto Schlag unter das Kinn, Yer^ 
höhnung. 

soe, m. Pflugsduir; lat soccue. 

soeea^e, m. Ansehieflaeft (Saline); ab* 
gel. V. socquer. 

soehet, m. SelnvintrpfluK ; Domin. znaoc. 

sociable gesellig; lat »ociabilis. 

aoelal. geadlechafflidi; lat aodalia. 

sociality, f. geselladiaftlichea Leboi; 
lat aocialitas, -tätem. 

•oeMtalM, m. Ifltglied tSmr Qwdl* 
Schaft; lat 'societärius. 

soclötö. L Gesellscbaft; lat aodetaa, 
-tätem. 

socle, ro. Bockel; lat soeoulna. 
socletiöre, f. Netz zum SardeHenfang; 
Wort unbek. Herk. 
aoequa. ».niedriger (Hohe-) Schuh; lat* 

griech. soccus. 

socquer Salzpfannon ru-^ iff]) ofpn 
nehmen; Wort unbek. lierk., viell. /.usain- 
menh. mit dtach. Soggen. 

soda. m. P. snude. 

scBur, f. Schwester; lat söror. 

SOBUrfttre, f. böse Schwester; abgel v. 
sojur. 

soBurette, (. Schwesterchen; Demin. an 

siKur. 

aoftL, -pba, m. Sopha; arab. soffah. 
somte, m. i^offitte; ital aoCBtta; lat 
'subficta für suffixa. 
aoff^ m. IUng(eiaen), welchea etwaa 

trägt; vcriiuitl. Vbsbst. /.ii liit. ftulterre^ 
frz. »ouffrir, vgl. offre zu offrir. 

sogo, tu. gemeiner Staehelbarach ; Wort 
unbek. Herk. 

sole, f. S«>i<i»'; hif Sf'ta. 

solerie, f. iSeidejiware; abgel. v. soie. 

adf, L Dinrat; lat altia. 

soiffiard» Siufer(in); abgel. v. aoif* 

fer. 

iOlfTbP saufen; dtach. saufen mit Ann^i- 

chung an soif. 

solgrnemuehe vorzu^ilicli ; der erste Be- 
standteil ist zweifellos das Vb. soigner, 
der zweite lat dunkel, einteohea muehe 
i^t in der Bedtp. „famos" vorhanden und. 
kann vicU. span, mucbo „viel" auge- 
aetst werden. Aua der Bedtg. »vtel" 



m 



soigner— soramalre. 



konnto die Bedtg. ^vortrefflich" sich wohl 
entwickeLn. 
aoigiiMr pflegen; abgel. ▼. soin. 

solgneux, -se sorgsam ; abj.'el. v. soin. 
soUette, L Art Weizeu; Wort unbek. 
Herk. 

Mda* m. Sor^e ; vennutl. entst. aus Kreu- 

zunfr V. lat. suiiium {= spniuin) Gi-eisen- 
alter, Miihgal, Beschwerde, Not mit germ, 
aunj« Sorg«. 

SOIp, m. Abend ; lal. serum, 
soirte, f. Abend; gleich», lat. *BeratB. 
airixutatne, f. Schock; abf;el. v. Roi- 
Xante. 

solxante seclizifj; lat. sexa^int;i. 
solxantleme der sechzigste; ubgel. v. 
siolxante. 

sol, irs linden ; lat. solum, 
solaeler trösten; gleicha. lat. ^aolatiare 
solatfum. 

solage, m. Boden; ab^nM. v. sol. 
solalre auf die Sonne bez&glich; lat. 
.solariua. 

aolrnnA naehtschattenartlii;; abgd. v. lat. 

Solanum. 

SOl&rd« u. Zugocli.se, der seinen Neben- 
oehaen verloren bat; abgel. v. lat soliia. 
solart, ni. Schnepfe; vermutl. abgeL v. 

Jat '.•oli!^ ;illiun. 

solba<t)tu = sole 2 (s. d.) -f batiu v. 
battre. 

soldanelle, f. ntittelhluiuf, Mocrwinde; 
verinutl. abgel. v. ital. soldano äultau. 

aoldat, m. Soldat; gleiche, bit *8olida* 
tua, d. h. der mit soUdt <— fn. sona) 
bezahlte Krieifsmann. 

aoide, f. Sold ; Vb^bsu zu solder. 

solder besolden; gleioha. lat *8olidire. 

sole, f. 1) Einfeld; vprinutl. lat. sola, 
PI. V. solum; 2) Fleiachsolüe; lat *8ola 
für aolea; S> Seezunge; lat 'solafüraolea; 
4) Art Magazin: vermutl. eola (Böden), 
PI. V. solum. 

solöaire. m. Wadenuiuskel; lat .solearius. 

solöelsm«, m. Sprachfehler; lat-griech. 

aoloccisnius. 

soleLl, m. Sonne; lat 'solle ulu.s. 

SOleUleP sonnen; abgel. v. aolell. 

solemnel s. .solennel. 

solen, ra. 1) Beinlade; griech. sölön; 
2) Scheidemu.schel ; lat.-griech. sölen. 

solennel, -le feierlich; lat. *soleranali8. 

solenniser feiern; lat. '^nlomnizäre. 

solennltö, f. Feierlichkeii; lat solem- 
nitaa, «täteoi. 



soleret. m. Stahlschuh; demin. Abltg, 

V. Soulier. 

solntte, t Viereck (Tbfl des Strumpf* 
wirkersttthla); vermutl. demin. Abl^;. v. 

sol. 

solfäge, m. Tonleiter; ital. solfeggio. 

solfler Tonleiter singen; abgel. v. itaL 
solfa Tonleiter. 

soUdage, ut. Goldrute; angeblich lat 
Solidago. 

solldalre solidarisch ; l t '.soHdarius. 

solidarity, f. Gesamtverpflichtung ; lat 
aotidaritaa, •tatem. 

solide fest; lat. solidus. 

soUdit«, f. Festigkeit; hit solidttas, 
-täteui. 

soller, m. Söller; lat solirium. 

soliöre, f. glatte Stange; lat. •solaria. 
Solln« ui. Leiste; abgel. v. sole 1. 
solitaire einsiedlerisch, lat BoUtariua. 
Mlltö, f. Isuliortheit ; lat 'solitas, -tätein. 
solitude, f. Einsamkeit; lat eolitudo, 
-inem. 

sollve, f. Balken; tot *sollva, abgel. v. 

.»^oluiu. 

sollveau, m. kleiner Balken; demiiu 
Abltg. V. aolive. 
aollvure, f. Gebälk; abgel. v. aolive. 

solle - ^o]o i. 

soiUciter aufreizen; lat aollicitärc. 
aoUleiteur Bittatelier, Bewerber; abgel. 
V :-'>l'ioitcr. 
soUieitade, f. Sorge; lat sollicitudo. 
aolralfler s. solfier. 
solmlser s. solfior. 

solstlee, m. Sonnenwende; lat solati- 
tiuui. 

soluble auflöslich ; lat soIubUIa. 

solution, f. Lösung; lat solutio, -önem. 
solvable zaiUungsfäbig; lat 'solvabilis. 
somBehe s. aaumfttre. 

sombrage, m. erstes Beaekem des Wein- 
bergs; abgel. V. sombrer I. 

sombre düster; lat sub umbra. 

BOmbver l) Weinberge zum ersten Mal 
beackern; Wort unlick. Merk.; 2) kontern; 
viell. altn. sumbla untersinken; 3) ver- 
dnatem; abgel. v. sombre. 

sommage, m. 1) Frondien.nt mit Last- 
tieren; abgel. V. •somnicr — 'sagmaro, 
vgl. assommcr; 2) Anlegen von Schluß- 
reifen; abgel. V. Sommer 1. 

SOmmall, m. T'ntii'fo; abtj;ol. v. somme(m). 

sommaire zusammenfassend; lat sum- 
mfiriuB. ^" 



sommation—Bot. 



sommatdon, f. Aufforderunifi abgel. v. 
Bommar SL 

1. simuiift, m. Schlaf; lat. somnas. 

2. somme, f. Summe; lat. summn. 

3. somme, t. Last; laL-grieoli. aagiua. 
sommel], m. Soblaf ; lat *M>imiieiiliiB. 
sommelller schlafen; lat. '^tomniculäre. 
sommeller, -toe» f., Lastträger, 

Knecht; abgel. t. ■omme Last 

aomraallarle, f. Beschliefieninit; abgel. 
V. sonmelier. 

•Onuner l) belasten; laL-griech. *Bag- 
mire; 2) (snmmariach) auffordern; lat 
summäre; 3) fiberrajjen; lat. aummäre. 

sommet, m. Qipfel; demm.Abltg. v. lat 
sum mum. 

sommlar, 1> m. Hauptbuch; let sum- 

märium; 2) Lasttier; Ifit -^^rtorh. sajjma- 
riu»; 3) Oberteil eines Gegenstandes; lat 
enmmlrium. 

sommlste, m. (oberster) Kantlelvor 
Steher; abgel. v. laL summus. 

sommltö, f. Gipfel, Spitze; lat *8um- 
mitae, •tfltem. 

somnambule nachtwandelnd ; lat^ech. 
somnambulu.H. 

somnlal, -e auf i'rüuüie bezüglich; lat. 
'somnialie. 

somnolenM» f. Sehlftfrigkeit; lat •som- 
nolentia. 

aomnoleDt, -e schläfrig; lat somDo- 
lentuH. 

somptuaire den Aufwand betreffend; 
lat sumptuarius. 

•omptiiaiiz» -ae prBehtiff; lat sumptu> 
oaua. 

son, 1) Kleie; vermuU. lat. secundum, 
Uahlprodukt zweiter Güte; 2) Ton; lat 
flonus. 

sonage. m. Buntbleiche; Wort unbek. 
Herk., verniuil. abgel. v. 'soner = lat 
^salinire mit Sals bearbeiten. 

•OMt* m. weiSgaree HammeUell; s. 

sonage. 

sonde, f. Sonde; Ybsbst zu .sonder, 
aonder mit dem Senkblei nntersvehen; 
lat. sulmndäre. 
songe, ni. Traum; lat. somnium. 
songer träumen; lat somuiäre. 
aonganr, träumerisch; abgel. t. 

SOIl^' ■■. 

sonnaille, f. Schelle; lat 'sonnaoula. 
lODBAUlar, m. Leittier (mit Schelle); 
gleich», lat ^aonaenlarius. 

XSrtlaf, nfwilof. WIK 4u tn. Spr. 



sonnalller beständig läuten ; gleichs. lat 
«sonaeulare. 

sonner läuten; lat sonäre. 

sonnerle, f. rjdäutt"!; abp;-el. v. sonner. 

sonnet, m. Sonett; demin. Abltg. v. 
son 9. 

sonnette. f. Klingd; demin. Abltg. t. 

son 2. 

aonnanr, m. Olöekner; abgeLv. sonner. 
sonore klaii;^voll; lat sonorus. 
sonoritö, f. Wohlklang; hit sonoritas. 
sopha .s. sofa, 
aoplqnet e. sanpiquet 
soporeux. -se Sehlafsncht TerarmMihend; 
lat soporosus. 
sop B. sanr. 

sorbe, f. Splerling; lat sorbum. 
sorbet, m. Hchcrbet; arab. Wort 
sorbler, m. Eberesche; abgel. v. lat 
sorbum. 

sorcellerie, f. Hexerei; abgel. v. aor- 

celer (vgl. sorcier). 
aoreiep, -toe (Erkunder des Znkunfta- 

loses) Zauberer(in Hexe); gleioha. lat 
*sortiarius v. .«sora Los. 

sordlde schmutzig; lat sordidus. 

sordmi, m. dumpfes Orgelregiater; ab- 

gf'I. V. fourd. 

sure, m. Samenliäufchea der Farnkräu- 
ter; grfecb. Böros. 

some, f. Schlacke; vermutl. abgel. v. 
afrz. sorner foppen, dieses Vb. aber ist 
viell. lat *satürnäre, abgel. v. Saturnus, 
denn der Saturn galt in der Astrologie 
als ein böser und triij^'oriHclicr Stern; die 
Bedtg. „Schlacke" würde sich aus der 
Bedtg. „trfigUehe, leere Hasse*' entwickelt 

haljiMi k Mil neu. 

sornette, f. (nichtige, leere Rede). Albern- 
heit; derain. Abltg. v. some (s. d.). 
soron, III. sciuieeweiBe Nagadinedce; 

Wort unhck. ]Iork. 

sorrCet)er s. saurer. 

sort, m, Los, Schicksal; lat sors, -tem. 

sortable passciKl; lat. •.■«)rtabilis. 

Sorte, f. Art Gattung; vielL lat 'sorta, 
Seitenform zu sors, vgl. ital. aorta. 

8<irteiu>. -se häufige(r) Aussagler(in); 

nomen acton's zu sortir. 

sortie, f. Ausgang; Ptzsbst. zu sortir. 

sorClMg«k m. Zauberei; lat sortfl^um. 

sortir herausgehen; gleichs. lat 'sürctire, 
abget V. *s&rctus L sürctus, volkslat 
Part ni aurgtre bervoigeben. 

aot» -t0 dumm; Wort dunkler Herk., 
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Botie— sonfrer. 



vermutL lat^griech. *liJcliutuH für idiota 
efnfSltff^ Hensoh. 

so tie - i>ottise. 

sotUse» L Narrheit, Narrenspiel; abgel. 

V. sot. 

sou, m. der Sou; lat aolidas (harte 

Münzf). 

souaire» m. Kranz uui dec Fuß v. Gold- 
war«n; abgel. afrs. soue (eeue>« baf^k. 

soca Stn'i'k 

soubardier, tn. Hauptstütze einer Ma- 
schine im Steinbruch: ab{,'el. v. barde 
(e. d.y. 

soubassement, m. T'nterbau; vermutl. 
Uutbildung aus soubastenient, vgl. bätir, 
mit Anlehnonfr an haa, -se. 

soubastement s. >ouba8aemenL 

soubattre s. Iiattre. 

soubdaln ». Moudain. 

soabermo, t gftrendes Hochwaaser; n. 
berme. 

soubredent, f. Ülterzahn; gleich», lat. 
Bupra + dena. 

soubresaut, in. Sprung, Ruck; gleichs. 
lat. supra + naltuB. 

sontootto, f. Kammarmädehen (auf der 
Bühne); verrauU. unigebildet au« span, 
sobrina (= lat. c(>nso!»rina) Xirhfo (die 
Nichte im Lu.»*t.'<piel spielt häufig eine 
ahnliehe Rolle wie eine listige Zofe). 

soubuse, f. RinfTchvoilip; s. huse. 

souc, m. llauptt«il um Hanimergerä»«t; 
vermufl. i> aoe (a. d.). 

souche, f. Baamatumpf ; vermutl. gleichs. 
lat. *-o('c;i, Fem. zu sckjcus l'ntrrsiit/. 

souehere (coutume ) Abstain mungs- 
recht; abgel. v. aooehe. 

souehet, m. 1) Cypergras; vicll. Deinin 
zu aouche (dann würde die Benennung 
aich auf die Wnnel der Pflanze beziehen); 
2) bröckeliger Stein ; Vbsbst zu souchever 
(s. d.), vgl.-i'i'Mi ^onpie; 3) Löffelente; an- 
scheinend Domiu. V. souche, doch läßt 
aioh die Bedtg. damit aohwer yereinen. 

souehetag«, m. Stainmsftblang; abgel. 
V. souche. 

•oiMh«v«r die Untersehicht im Stein- 
bruch riumen; gtoioliB. lat *aubttt» + 

*cav.^re. 

souehon, m. kleiner ßauniblumpf ; ab- 
gel. V. aoudie. 

souci, m. 1) Ringelbhuno; lat. sojap. 
quium; 2) Sorge; Vbsbst. zu soucier; 
8) aoueia de hannetou BüsChelf ranzen ; 
— aonreila de h. Mit dieaem aouci 



hängt wohl auch souci in der Bedtg. 
MZaunlcnnig** und „indiaehes Wollzeng:** 

ZUSain 

souder sich bekümmern um etw.; lat 
sollicitäre. 
soaolenx, hm iMsorgt; abgel. v. aonei. 

soueoupe, f. Untertasse; s. coupe. 

soucrillon, in. Wintergerste; vermutl. 
umgestellt aus scourillon, wall, scourion 
u. verwandt mit eaoonrgeon und 6oour- 

<_rcrn? fs, 

souerourette, f. oder -oo, m., Zickzack- 
ente; viell. an aonehet 3 angelehnte« laut- 
malendes Wort. 

soudable lötbar; gleichs, lat •s(>litiHl>ili.< 

soudaln, -e plötzlich; lat. 'subidanus 
f. anbitaneua. 

sottdard, m. Krlegakneebt; Seitenlonn 
KU Soldat. 

soude, f. .Salzkraut, Soda; wahrscheinl. 
hit. *8alide aal. 

souder festmachen, löten ; lat. solhlarc. 

soudoir, in. Lötkol bfii ; a l «trel. v. souder. 

souduyer Soldtruppcn iialten; gleichs. 
lat. *eoHdidiare v. aolidna, frz. aou harte 
Münzp, Tiolii. 

soudre lösen; lat solvere. 

aottdrUle» m. Boldatenkerl; Seltenform 
zu soudard. 

SOUdure, f. Lötmiltel; ali^el v. souder. 

soue. f. Scliweinestall; lat. südes pl. 

souette 8. ehouette. 

souffle, in. Tlaui-li; Vlisli.^t. zti soufller. 
souffler blasen; lat. suffläre. 
soufnet, m. Ohrfeige; demin. Abltg. v. 
aouffle. 

souffleter ohrfeigen; abgel. v. soufflet. 
Souffleur, m. Einbläser; abgel. v. 
aouffler. 

soufrion, III. ^>la^^onart^ger, dfinner Ko- 
kon ; Hi>|i*»l. V. souffle. 

soufflure, f. Gußblasc; ab«"!, v. souf- 
fler. 

souffMnee, f. Leiden; gleiche. hit.*8uf- 

(erantia. 

sottfftateiiz, ae bedürftig, leidend; ab- 
gel. V. Bouffretto mit Anlehnung an aonf- 
frir. 

SOUfn<«tte. f. Abbruch, Verlust; afnt. 
aouffralte lat *8obfraeta. 
souffMr leiden; lat 'aufferir« für auf- 

ferre. 

Boufta, m. Sehwefel; lat eulphur. 
souf^ schweleln; abgel. v. aoufre. 



soufreteuse— Bourdiöre. 
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soufreteuse. f. Raupe «les Mönobschmet- 
terling»; abgel. v. soufre. 
soufMAn» f. SchwefelfnmlM; abi^l. v. 

HOUf I r 

soufroü*, m. Schwcfelkauuner ; abgel. 



V. lottfre. 



aoap^ouMT argwöhnen ; abgel. v. aoup- 
«on. 

aonp^nanx, -ae argwöhniadi; abgel. 

V. snupron. 
soup«» f. Suppe (mit Brotocbnitton); 



f haiter. I altndd. supp«. 



soutaalt, in. Wunsch; Vhsbst. r.ii mu- soupeau, 



Scharbnuni; gleichs. lat. 



soubalter wünsi lion; abK<>l- v.altn. hcit sub + piilus rnteri>falil, v^,'!. afrz. pel. 



Gelübde, mit Vorfüt^ung v. iH)u(s| = laL 
sttbtat. 

SOuillard, m. 1) Strohepfcilor; :il><rel. v. 
lat. solium in der Bedtg. „erhöhte Stelle"; 
2) Binkloch; abfiel, v. taL ralivm in der 
Bedtg. „Wasserausguß". 

soullle, f. Ktitlachc; Vb8bst. zu snuiller. 

souiller besudeln ; lat, *Huiliare v. suUus 
sehwebiiaeh. 

soulllure, f. Srhnnitz; abgel. V. aouiller 

soül »att; lat. satuUuä. 

sottlagement» m. Erieiebterung; nbgol. 

V. SriuIii'MT. 



SOUpente f. Hängeriemen; gleichs. lat. 
*sappendlta ffir snppenaa. 

souper zu Abend essen ; abgel. t. aoope. 

soupeser abwägen; s. peser. 

•oupM, «er» m. Art Bmebatein, Baustein; 
vicll. abgel. v. soupe „Brotschnitte" (ein 
bröckeliger Stern läßt sich wohl mit einer 
ßrotscbuilte vergleiubei)). 

■ouplr» m. Seufser; Vbebat. zu aoapirer. 

raaplrall» m. Kellerloch ; laU 'aoBpim- 
ealam. 

aoairtrer seufeen; lat auspirire. 
aonple weich; lat. *supplus für *suppli- 



soulager «'rlcii'htern; gloichs. lat. 'sub- cu», -plex (aus sub + plicäro) biopsain. 



Icviare mit Anlehnung an soulacier » 
*aolatiäre. 

soülaison, f. natisi-h ; abgel. v. sofil. 

softlard, ni. Säufer; abgel. v. soül. 

aonlaa, in. Erleiohternng; lat sola- 
tium. 

sotllaud, Seitonforni zu soiilard. 
soulele, f. Grauliake; 8. soucic 3. 
SOOlto» f. Kneiptiach; abgel. v. aoül. 
soülep (MOttlttP) fiberafttügen;- abgel 

V. aoüL 

•oUerle» f. Saoferel; abgel. v. aoül. 

souleuF, f. (jähe Vereinsamung) plötz- 
licher Schrecken; abgel. v. lat. solus, 
soolever hochheben; lat subleväre. 
aottllMT, m. Schuh; lat. *aol(e)arin8 v. 

solea. 

soullgner unterstreichen; lat. *subli- 
neäre. 

SOUloIr jiflcgen; hit. soU-rc. 

80U(l)te, f. bei der Krbschaft zu zahlende 
Summe; lat. 'solta für soluta. 

aoumettPe unterwerfen ; h. niettre. 

soumislioii» f. Unterwerfung; lat aub- 
missiu. 

MMipftpa, f. Ventil« Klappe; »pan. a<v- 

pai»», S'lilag unter da.^ Kinn (lat, sul> | 



Souplesse, f. Biegsamkeit; abgei. v. 
aouple. 

soupoutre s. pnutrp. 

souquenlUe, f. I^einwandkittel ; Wort 
alav. Ursprungs, vgl. ruaa. aukno Tuch, 
Rock. 

souquer antii»Ien, fest zuziehen; Seiten- 
furui zu saquLT, angelehnt an bask, soca 
Strick, 8. oben souage. 

souquet, m.StorklinK derölbaumwiirseU 
Seitenlorm zu souchet. 

aouree, f. Quelle; glefebs. lat ^aikretia, 
V|,'l. .-(trtir. 

sourclert in. Quellensacher; Abltg. v. 
source. 

tovFell, m. Augenbrane; lat eapwoi> 

lium. 

sourcUle, f. Goldhähnchen; abgeL v. 
sonrcil (vermntl., well der Vogel Federn 

li;u Ii. Augenbrauen ähnlich sind). 

sourciUep die Augenbrauen bewegen; 
abgel. V. sourcil. 

sourcUleux, -se die Augenbrauen hoch- 
z'whi'ud. stolz; v. sourcil. 

sourelUon, m. kleine Quelle; demin. 
Abltg. ▼. aonroe. 

sourerout«, f. Sauerkrant; dtadi. Sauer* 



papa dicke Masse, dickes Fleisch), wegen kraut. 

der Bedtg. vgl. daa deutaehe klappen, sourd. -e taub; lat aürdus. 

welches schlagen und auf- und zumadienl SQurdaud, -e harthöri;^^^ ; ai)uel. t. aourd. 

bcdeiitpn kann. sourdellne, f. Art Sack j ifoift- ; sogenannt 

soupyon, in. Verdacht; lat susjiiciu, weil sie dumpf (sourd) klingt 
-önem. I aourdldre, f. mit Zeug beaehlagener 
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SOUrdinP — siiar^r>u(lp). 



Fcn<<terladen, der das Geriusoli dämpft; 
abgel. V. sourd. 
■onrdln«. f. Dimpfer (Musik); abgel. v. 

sourd. 

soordon, m. Name einer Muschel, weil 
sie, an das Ohr gelialten, dumpf klin{;t; 
Abltg. V. sourd. 

soupdre lu^rvorquellen ; lat. «ürjjöre. 

sourieeau, m. Mäuschen; Deiuia. m 
Aourifl. 

sourlelöre, f, Mau»ef.'ill<"; nhfjel. v. »ouris. 

sourtquols, •« zu deu Mäusen gehörig; 
abgcL V. flouris. 

•OttPlre lächeln; lat. *8ubrid(>rc. 

soorU. 1) m. Lächeln; lat. *aubrisu.><; 
2) f. Maus; lat. sorex, soricem. 

MNUriT»* f. Uferloeh: gleich«, lat. *sub 
ripa. 

soorller das Ende eines Taues belrabeln; 
a. liar. 

souraols* -6 verBohlossen ; lat. *satur- 

nen-iis v Snturnus düsterer Stern (s. some). 

sournolserle, f. verstecktes Wesen; al>- 
g»L Bournoia. 

soupsommeau, m. Korb auf dfui Pack- 
sattel; abgel. V. somiue =^ sagma. 

tooB vnt»; lat aubtaa. 

souserlptloii, f. Untaraehrift; lat. aub* 

«f fiptio. 

sou&crlre unterschreiben; iat. subscri- 
bire. 

sousllc, -Ilk, m. Zieael, stbiriacliea Ifur- 
meltier; russ. Wort. 
•OQSOWOttWQVOit, tn. Judenkirsche; ver- 

mutl. karaili. Wort, 
soussigner unterzeichnen; lat. subsiß- 

nare. 

aonatniffo. m. Streu; gleiche, lat. *Bub- 

straticiH)! (V f nhftcrnr'rf ). 

soustraire unterschlagen; lat. "subtu."«- 
tragfire. 

aous^laire, f. Zei^erlinie; gleieha. lat* 
griech. 'subtus + stylaria. 

soutaehe. f. glatte feine Schnüre; un- 
gariseli axtuunk. 

Soutane» L Prieaterrock; gleicba. lat. 
'subtaua. 

•Otttan«!!«^ f. kurze Sutane; I>eniin. zu 

soufaiip. 

acute, f. Kannner im Schiffsraum; 
gleichs. Iat. *subta. 

•oatraaiMOb t. Unterhalt; abgeL v. sou- 
ten ir. 

aoutendre übermäßig spannen; a. ten- 
dre. 



soutenoUflk f. Meeratrmndamald«; s. te- 

uelle. 

■outtaement, m. Stfltae; abgeL r. sou- 

tfiiir. 

soutenir stützen; lat. 'subtencre. 
iOUtwnlD unterirdisch; lat. 'subterra* 
nus. 

soutlen, ni. Stnt/,t> ; Vbsl>Kt. zu soutonir. 

Soulier, ni. Kuhlenträger ; abgel. v. aotit«. 

sontlMr abziehen ; e. tirer. 

soutralt, in. untM«8 Brett an dar Presse; 
laL subtractuM). 

Mlitre, m. Unterlage beim Schreiben; 
laL aubtO' (manu). 

sonvenanoa, f, Erinnerung; abgel. v. 
souvenir. 

soQTMilP t) se — sich erinnern; 8) das 

,\ndcnkon; Int. snbvcnirc. 

aouvent oft; lat. sub + inde. 

•OVTSIlM von Wind abgetrieben ; glefchs. 
lat. *attbventatus. 

souveraln l) Subst. Oberherr; 2) ober- 
herrlich; lat. *superanus. 

son^endnatA, f. Oberherrlichkeit; ab- 
V. snuvprain. 

soyer s. suager. 

soyeux, -sa seidenartig; abgel. v. aoie. 

spacieux, -se geräumig; lat spatiosus. 

spadassin, m. Raufbold; abgel. v. lat.* 
griech. spaiha Schaufel, Schwert 

spade, f. Degen; a. spadassin. 

spadella. f. Rührkrflcka; Uemin. an 
spnde. 

spadlae, m. Kolben; lat-grlech. spadix, 

-iccni. 

spadlUe, f. riiiuca.«; Dcmin. zu 8|»adp. 

spadon, ui. groües ächwert, ächwert- 
fisch; abgel. laL-griech. spatba. 

spale, f. Rnnm vor den Rndprbänken 
der Ualeere; ital. spaila, frz. epaule. 

sparalUoB. m. Sparrlbraasen ; abgeL v. 
spare (Datu ben raspaillon, das glaicfafsUa 
V. spare abgel. ist). 

spareette, f. Gatiuug sclunetterliugs- 
blütiger Pflanzen; span, espardlla, wdehea 
letztere Wort lieiuht auf Kreuzung von 
lat papiliu und spargörc (vgl. frz. epar- 
piller). 

spard^gue, f. Art Schuh aus Bast; t. 
lat spartuni. 

spare, m. Seebrassen; griech. sparös. 

apargane, m. Igelkolba; lat-griedi. 
sparganion. 

spargette, f. Ginster; Wort unbek. Herk. 

spargou(to), f. s. spergule. 
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ipulA, -A tat den Strand geworfen ; s. 

Bparies. 

sparles, f. pi. Strandgut; abgel. v. dmii 
grieoh. St epar* (eper-) wretrenen. 

sparoldes, m. pi. braBcenartige Flache; 
abgel. V. spare. 

vptatt m. Pfriemengras; epaa. eepnrko» 
Int. si)iirtuin. 

sparte s. spart 

spartUle a. espadrille. 

spaeme» m. Krampf; griech. spasmo?. 

spat6, fer Bandeisen; Wort dunkler 
Herk., viell. gleichs. 8pat(h)atU8 v. spatha 
Sdiwert, nadi Art der Klinge eines Sehwer> 
tee gearbeitet. 

spath, m. dtsch. Spat. 

spathe, f. Rlumenscheide ; lat.-griech. 
spatha. 

spathella* f. Kelehspeizj Dentin, zu 
spathe. 

spatlüU«, f. Blumensehefdehen; Demin. 

zu sjintlio. 

spatule, f. Spatel; lat. i^pniula. 

spatuler schwingein; abgel. v. spatule. 

spaut(r)e t<. epeautre. 

spö, m. (Kastrat) Chorknabe; lat.*grie«h. 
spado. 

spMal, >• besonderer; lat. speefalis. 
spöelalitt, f. Bsaonderhcit; lat speeta- 
Utas. 

sptoleax* -aa «dteinbar; lat t^pedosus. 
spöelfler besonders beniehnen; lat. 

•specif ii-rn-p 

spöelflque einer Art eigentümlich; lat 
speeKieas. 

spectanl«» m. Sdbauspiel; lat speeta* 

culuiii. 

speetatenr, -triee, n. f. Beobeohter(in) ; 

lat .spectator, -trix. 

speetre« m. Gespenst» Spektrum; let 
spectrum. 

sptenlatir. -Te beobaohtend; latspeeu- 

lativii 

speeuiatlon* f. Nachsinnen, Berechnen; 
lat speenlati«^ -finein. 
q^tanlep nadidnnen, bersdinen; lat 

specular!, 
spöe s. cepce. 

apaiss. m. Metallgemisoh; dtseh. Speise. 

spölonque, f. llöhlr; lat. sprlnnrn. 
spergule, f. Spergel ; lat. spergula. 
apenna» m. Same; griech. sperma. 
spöronelle, f. Gartenrittersporn; ital. 
»peronella v. sperone, dtsoh. Sporn, 
spet, m. SpicUlieclit; ahd. speot 



sphaeöle, ni. kalter Brand; omgeb. aus 

griech. sphäkelo.s. 

sphagnoldes, f. pl. torfmoosartige Pflan- 
zen; abgel. V. griech. sphägnos. 

sphalgne, f. Torfmoor ; grierli. sphagnos. 

sphöelsme, m. Summstück auf der Flöte; 
abgel. griech. spbfix, sphefcös Wespe. 

sphege, ni. Afterwespo; j:riech. sphSx. 

sphöne, ni. Kcilstein; griech. sphen. 

sphere, f. Kugel, Kreis; lat-grieob. 
.sphaera. 

sphinx, m. lat.-gricch. -«phinx f. 

spiral, -e spiralförmig; Subst ni. Spi- 
rale; Ist spiralis. 

splrltuel, -le geistvoll; lat. spiritualis. 

splrlin. m. Alandblecke; dtsch. Spier- 
ling. 

splaaa» f. Sohirmmoos; Wort nnbek. 

splendeur, f. Glanz; lat. splendor, 
splendid« gUniend; tat splendidas. 

spollateur, ni. Rauher; lat. spoliator. 

spoiler berauben; lat spoliäre. 

spongleux, -se Behwammieht; lat-grieeh. 
spongiosus. 

spontanö, -ie freiwillig; abgel. v. lat 
spontauus. 

•ponton s. esponton. 

sport, 111. Sjiort; engl. Wort dunklen 
Ursprungs, vermutl. itaU sporto, Vbsbst 
zu Rportarc ^sportarsi) = lat exportire 
I 1 II heraustragen, herausbewegen, be> 
lustigen), vgl. dtsrh. Spaß = ital. spasso, 
Vbsbst zu spassare lat *expa88äre 
heravssehreiteii. 

Sporte, f. Art Korb; lat aporta. 

spoule 8. e8po(n)le. 

springalle s. espringaUDe. 

spumeux, -se schliuinig: lat. spumosus. 

squamalre, f. Schuppenfleobte; abgel. 
V. lat squama. 

aqnarroiix -oe wMt ausgesperrt; abgel. 

V. squarre, engl, square, Vl)sitst. zu 'squar- 
rer — lat *exquadräre ein Viereck au8- 
«relten, Plats sohaffen. 
sqnelette. -Me. m. Skelett; amgebUdet 

aus priech. skeleton 
stabillte, i. Bestäudigkeit; lat. slabilitas. 
Stable fest; lat stabilis. 
Stade, m. Stadium; lat.-;rnoeti stadium, 
stage, w. Bühne; lat *staticum. 
Stagnation, f. Stockung; lat stagnaiio, 



I -oiieiii. 



stagner stooketi: lat suignnrc. 
stalle, f. SitK, Stuhl; dtsch. Stall. 
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stance, f. Stance; ilal. atanza« glelchs. style, m. Griffel» Scbraibart; laL-griedi. 

laU 'stantia. jstyloti. 

stangne* f. AnkerstanKe; dttwh. Stange, i stjrlet» m. Dolch; Demin. m atjie. 

stanneux, -se ziiiiiliiiUlK; Int. Htannusus. sualre, in. Schweißtuch ; lat audarittm. 

st&tlon, f Standort, Haltort; lat. statio. suave lieblich; lat. suavia. 

statlstlque. 1. FeBtstclluHK eines (iesamt- sub unter; lat, sub. 
tatbeatendea; gleldit. lat 'statistioa. sulmlteni« nnlerffeordnet; lat sab* 

statualre, in. Ftildttauer; lut. '»tatuariua. alternuH. 

Statue, f. Bildsäule; lat. statua. i suber, ui. korkHlmliclie KindeuHubatanz; 

statuer f«Hta(ellen; lat Ktatn^re. lat «über. 

statuette, Deinin. zu statue. sub^reux, -se korkig; abgeL v. auber. 

stature, f (iostnlt; lat, statura. sublr crtrajjen; lat. .»«ubire. 

subltanöit^, f. Plötzlichkeit; abgel. v. 
lat »ubilo. 
subler = siffler. 



Statut, ni. (W'iietz; lat. statutuiu. 
atterbie, f. Stearin; abgel. v. grieob. 
atenr Fott. 
Stäle, f. Stele; griech. »tele. 
steUlon, f. Sterneideehfl«; lat atellio. 



sublet, lu. zweihäufige Lichtnelke; de- 
min. AbltK. y. lat snbvla. 



stelUonat, in. Betrug; lat. MtelHonatUK. sublin^c i l aben; lat. subliniis. 
steppe, f. Steppe; russ. stcpj. subUmite, f. Erhabenheit; laU sublimi- 

Störe, m. Ster; griech. ster. ! ta«. 

stMoieope Stereoskop; zsgs. aus griech. sabmttver unlertauehen ; lat anbrnar» 

•tereop fest, knr]»»*rli('h ii. i^kop sflion. ^'^'re. 

störöotype stereotyp, test; zusammen- submission s. äoumission. 
gea. aus griech. Stereos ii. typ« Gattung, l subordminer unterordnen; 8.ordoniiar. 

störer Holz nach Staren meaaen; a.l subrecot s. Mut'cot. 
»tere. ' SUborner verführen ; lat. subornire. 

störlle unfruchtbar; lat. »«töriliH. j subside, tu. Unterstützung; lat aubsi- 

störiliser unfmchtbar machen; abgel. Idium. 



V. sterile. subsldialre iuiifrci 'h; lat. subnidiarias. 

Störllitö, f. Unfruchtbarkeit; lat »teri-i subsister bestehen; lat aubsist^re. 

litas. I subsUnee, f. Weeenheit; lat. substantia. 

stigmatisor brandmarken; lat-gri«ch. substltuer an Stelle setsen; lat sab> 



atigumtizare. 
stimuler anreizen; lat stimulSre. 
stipe, f. Strunk, Stiel; lat stipa. 



stituöre. 

substitution, t Eraetznng: lat substl- 
tutio, -önem. 



stipuler fentHetzen; Int. stipiilare. subterfüge, m. Ausflucht; lat subter- 

Stlque, in. Schriftreihe; gricch. stichus. i fugiuiu. 

stole^ f. Stola; lat>griecb. atola. | subtil, dünn; lat subtlUa. 

stoquer iltsi ii. stochen. subtlMtö, f. Feinheit, Scharfsisn; lat 



Store, f. Fensterrouleau; engl, atore, 
lat-griech. storea. 
stranguler erwürgen ; lat strangulftre. 



subtilitas. 

subiilalre, f. Pfrtemenkresae ; abget v. 
lat. suhula. 



strict, -e streng; lat. strictus. ' subvenir zur Hülfe kommen; lat 8ub> 

strider kreischen; lat *stridäre. * venire. 

strie, r. Streifen; lat striga. i sabventton, f. Beistand; lat subventlo. 

strtö ;:r-trtMft; lat >tt imitiis:. subversion, f. Umsturz; lat Sttbverslo. 

stromble, in. gestielter Haken; lat Ktrom- 1 sue, m. Saft; lat saccua. 
bulua V. lat-grieeh. etrombuH. i sueeManA eraetzend; Errata; abgel. v. 

Strophe, f. Strophe; lat.-gricch. Strophe, j lat. «uc»;edere. 

structure, f. Bau; lal. struetura. suec6der nrn hlolgea; lat sucoedöre. 

Strume, l. Kropf; lat struma. , sueeer s. suecr. 

stupAller tn Erstaunen setzen; lat*stu-, sneete, m. Erfolg; fait suooessns. 
pt>f i :i •• ■ successeur, m. \rirhfnlrrcr; lat. successor, 

stupeur, f. Betäubung; tat stupor. successif, -ve aufeinander folgend; lat 

stupide dumm; let stupidua. '• 'aucoeaslvus, 
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succession, f. Nachfoljje; lat. Ruccessio. 

sueein. m. Bernstein; abgel. v. lat siic- 
«niB, in der B^te..„Hnn^. 

succinct, -e bändig; InL siircinctuH, 

sueclon, f. AufBaugen; lat. suctio. 

soeeomlwp unterliegen ; lat snccnmMre. 

suceube, m. Nachtmahr ; lat *8uccubU8. 

succulent, -e saftig; lat succulentus. 

sueeursale zur Hälfe dienend ; lat *suc- 
earaaUe. 

sucer saugen; t. kt *sncti§re^ abgel. 
V. sugere. 

raeet e. eonohet 9, 

suehetov s. ehuchoter. 

suere, m. Zucker; arab. «okkar, mit 
Anlehnung an lat succuh Saft 

•uersr saekem; «bgel. v. suere. 

suererl«« f. Zuekerslederei; abg»L v. 
itucre. 

raerlUoii a. Boaorillon. 

suction s. succion. 

sud, m. dtHch. Sfif!. 

SUde, f. Schweili; Ptzsbst zu suer. 

soep sehwitaen; lat eodSre. 

sueup, m. ScliwoiR; lat. sudor. 

sufflre genügen; tat suffic^re. 

•ufllMHiWtf. Oenflgendheit, Sdbatoiif rie* 
denhelt; abgeL v. anffirant, Ptrt Pria. 
V. suffire, 

SUfflxe, in. Aiihtingsel; lat suffixum. 

sufftMiiMP erstickeii; lat «uffaeare. 

suffrage, m. Stimme Zuatimmung; lat 
sutfragium. 

sttgfitottr unterachieben, eingeben; lat 

suggestion, f. Kingebun»; ; lat sug^'estio. 
suglUer blaue Flecke inachen; lat m- 
gilläre. 

suicide, 111. Sclh.stniorrl ; lat suicidium. 
suleider iSclb.stmord verüben; abgel. v. 
suicide. 

sule, f. Ruß; Wort kelt Ursprungs, 
solf, m. Talg; lat sibum gekreuzt mit 
sule. 
Bttifer K. Huiver. 

SUln, ni. GInsorallc ; lat.-griech. •sudinuni. 

sulnt, m. Schweiß; Ybi$b)$t zu nuinter. 

■ulntar «ehwitaen, dnrohaiekem; Wort 
(hiiiklor Herk., «.rewölinl.. aber -chwerlich 
richtig V. ndd. 'switlen schwitjten ab»;cl.; 
da anin — *audlnuni vorhanden iat, darf 
man vidi, ein lat *sndinliare als Grund- 
wort ansptzen. 

suite, f. Folge; Ptzsbst zu suivre. 

aulYUF einadimieren ; abgd. anlf. 



suivre folgen; lat 'aequöre (sequi), ge> 
kreuzt mit fuir. 

sujut» m. Gegenatand, Subjekt, Untertan; 
lat subjectu.«*. 

SHjötlon, f. Unterwerfung; lat subjectio. 

•nlfUruF aehwefdn; abgel. lat aul- 
phur. 

sumae, in. Sumacli ; arab. s^omniak. 

super Haugen; Wort dunkler Herk., 
wahrsehelnt. idenliaeh mit dem gleiehbed. 
.'^pan.-port. rhupar und mit rliospm zurück- 
gehend auf lat tiup(p)äre, auf dem Rücken 
liegen, drücken, an- und herauadrQidten, 
also saugen. 

süperbe stolz: lat. .-iuperbuj*. 

superehene, i. Betrug;, Übervorteilung; 
vermuU. «uaammenges. aus lat super u. 
Vherie (v. lat carus teuer) Teuerung, also 
eigentlich Cberteurung, vgL encberir. 

rapftr« oberhalb beflndlidi; latsupfirua. 

supörleur, -e höher; l^t superior. 

superiority, f. Überlegenheit; lat au- 
perioritas. 

sopantltluux, -ae abergllublHcli; lat 

•supers titiosus. 

superstition, f. Ak>eti^'laube; lat. super- 
atttio. 

suppMlter unter dfe Fülle treten; lat 

suppeditäre. 
supplanter verdrängen; lat supplantäre. 
aupplteperginsen; gleteha. lat. 'supple* 

äre ftir -•iii'i'lf;ro. 

supplement, m. Ergänzung ; lat. »uppb'^- 
mentum. 

suppUee, ni. Strafe; lat supplicium, 
supplieler hinrichten; abgel. v. supplice. 
supplier bitten; lat. supplicäre. 
snppUque, f. Mttgeauch; Vbabst v. hit 
supplicnro. 
support, m. Stütze; Vbsbst zu supporter. 
■npportcp tragen, nnteratfitaen; lat 

supi .1 ■■■fnro. 
supposer vermuten; s. poser. 
supposltton, f. Annahme ; lat Buppositlo. 
8app6t, m. Relterahdfer; hit auppoBi- 

tu». 

suppression, f. Unterdrückung; lat sup- 
preasioi. 

supprfmtP unterdrücken; hit auppri- 

mere. 

suppurer eitern; lat suppuräre. 
supputer beredinen; lat supputire. 
Suprematie, f. Ol^erhoheit; umgebildet 
aus lat Buprcmatus. 
suprAme der hödliMe; lat aupremua. 



sar^qnniMtliie. 



sur auf; lat süpr(a), gekreuzt mit sua j surnle, L Si>erbereule ; Wort unt>ek. 



— laU sQrsam. 

tor, sauer; germ. »Ar. 

sür, -e <<i?her; Int. ^edrua. 

surajrd s. sureau. 

surtMiii, m. Scharbalfceii; a. bau. 

surease. f. groflea Feld auf dem Spiel- 
brett; a. caae. 

smtdOUt m. Gattersiiifl; a. oena. 

aanvott. m. Yermehmng; Vbabat zu 
Burcroitrc. 

aureroltre s. croitre. 

aavenldABWi 1 Venueseenheit ; gleichs. « 
lat. ^aupereogitantia. 

sureule, m. Moosstongel; lat. surcnlua. 

surdit6, f. Taubheit; laL surditas. 

sureau, m. Holunder; Demin. au afrz. 
aüu vm lat. aabUcua (wegen dea r vgl. 
eangsurer). 

sureautier, m. Uolunderpilz; abgel. v. 
aureav. 

surdcot, III. Nachzahlung;; s. ^eot. 

surelle, f. kl. Sauerampfer; abgei. v. 
({erm. sür sauer. 

sureodiire, f. Obergebot; Vbabat zu 
Burencherir. 

aurenohtoir überbieten; s. enchurir. 

anret -tte siuerliob; Demin. au aur. 

aftrete, r. Sit'herheit ; lat. securitas. 

surf, m. M(>er;:tnvürm; engl. surf. 

surface, in. Oberfläche; s. face. 

anrlUz, m. Übargurt; a. faix. 

surge (laine — ) ungewaschene Wolle; 
viell. aus *sudica, aucida (vgl. *8ugäre > 
[sangjsurer). 

surgeon, m. SebSfiling; abgel. v. lat 
Bürgere. 

aniylr emporkummen, ankommen (Schif- 
fe)» Anker werfen; lat aurgire. 
aurinr» m. Korkeiche; verniutl. abgel. 

V. lat. fsuher, mit Anlehnung an sureau. 
surir Hauer werden; abgel. v. sur. 
suilaler a. aurjauler. 

surjauler d. Anker hoben; viell. super 
+ »gabulare (v. dt»uh. Gabel, vgl. javelot), , nauicu .Syen« 



Herk. 

surpUa. tn. Chorhemd; gleieba. lat *an- 

perpltcium. 

sur(r)e, tu. Eichel der Korkeiche; s. 
anriar. 

supsaut, m. Aufaebndlen; Vbabat au 
»uraauter. 
aunanter s. sauter. 

sursei, III. sauros Sal«; ausaqmenKea. 
aus aur sauer + aal. 
surseolr aufschieben; r. seoir. 
rat darüber; lat. sürHum. 
susceptible empfänglich, empfindliob; 
lat. *susceptibilis. 
snadtar hervorrufsn; gleieha. lat anr» 

sinn i'itnre. 

suserre, f. Histeldrosüel; Wort unbek. 
Herk. 

SUapeet, m. Verdacht; lat. suspectus, 
suspeeter ar^wülmen; lat. suspoctäre. 
suspendre aufhängen, auf.schieb«n ; lat. 
«nspend^re. 

suspension, f. Aufaehub, Enthebung; 
lat. suspensiu. 

suspensolr, in. Trageband; hit Suspen- 
sorium. 

suspente, f. Toppreep; s. ppntp. 
suspicion, f. Verdacht; laL auspiein. 
anaaeyer liapdn; lautmalendes Wort 
sustenter unterhalten; lat. sustentSre. 
susurrer säuseln; lat susurräre. 
antile tnaammengeniht; lat antflia. 
suture, f. Naht; lat sutura. 
suve, m. Korkeiche; (Y) lat. sul)er. 
suyer; abgel. v. 8(e)ii, s. sureau. 
soMMUit m. Lehnsherr, lehnaherrlich; 
abpr-h V. suB, nach Anal. v. .«ouvcrain. 

svelte schlank; ital. svelto, gleichs. lat 
*exyelttta für exvnlaua. 

areltaiae, f. Schlankheit; al^l. von 
.svelte. 

, sycomore, m. Maulbeerfeigen bäum ; lat.- 
I grieeh. ayeomorua. 

syt^-nitp, 11. Syenit; abgti* v. d. Stadl* 



damit identisch iat viell. daa gleiobbed. 
aurjaler. 

sijrjet. >.) ütiorwendliche Nat; a. jet 
surjoualile s. jouail. 
sormemer a. mener. 
surmonter überwinden; s monter. 
aurmulet, m. gestreifte Meerbarbe; s. 
mulet 
mmiiilot, m. a. mulot 



syllabe, f. Silbe; lat*griech. syllaba. 
aylphe, m. Lnf^ielat, Hotte; vermutl. 

fjriech. silphe. 

Symbole, m. Sinnbild; lat.-griech. sym- 
bolvro. 

symötrle, L Qldehmafl; lat'grieeb. 
Symmetrie. 

aynpaUiie» f. Mitempfindung ; lat-^edi. 
aympathia. 



^ kjui^uo i.y Google 
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ajnBiihoiile« f. GldehklABg; Uit^ffrieeh. 

fjynipt.rtnia. 

symptöme, m. BegleiterscbeinuDg ; lat- 
irrieeh. symptotna. 

sy nancle, f. Halsbräune; jjriech. synanclie. 

syncope, f. Sohlagflufl; lat-giieoh. Syn- 
kope. 

Bjnode^ m. Synode; laL-ffri«A> sy nodut f. 

synonyme, m. sinnverwandtea Wort; 
lat-griecb. eynonymum. 
•yntax«, f. SatsordnniiK; kt^eeh. 

gyntaxi- 

syrlnga, in. Flieder ; lat.-^riecli. syriiiga. 
syrtnge, f. Lnftröhrenast; lat.-griech. 
syringa. 

syrphe, in. HunimelfUege; angebl. lat- 
grieob. syrphua. 
cysttaitiin. System ; lat'grieoh. aystema. 



tobae, in. Tabak; indianiaebes Wort; 

span, tabarn. 
tabagie, f. Uauciistube; span, tabagia. 
tabaa s. taon. 

tabaqueur. m I'islolfMieulp; Wort ilimk- 
ler Hcrk., schwerlich mit Tabak zusain* 
menh., ehor i»t an Zusarainenh. mit tapage, 
tapageur zu denken. 

tabaquiöre >. tahatirTP. 

tabard, m. Wappenniantel; Wort dunk-i 
1er Herk., vermutl, abg^ v. dem germ. St. I 
tajip- (wovon ittsch. tapfer, dänisch dapiter), 
desHen elgentl. Redtg. „fest, dicht" zu sein . 
scheint Jedoch kann das Wort wohl ' 
auch, wie tabis, aral». Ursprungs sein. 

tabarel, m. Hänfling; wahrsclieini. ab-; 
gel. V. dem lautnachahnienden SC tap(p)- 
berflhren, klopfen, Geranseh maehen, trom- 
mt^ln, Vi^l. tabnuret, tambour u. tabust. 

tabarln, m. Hansworat (der einen bun- 
ten Rock tragt wie ein Herold); vgl. ta- 
bard. 

tabarinade. -a^ Hanawuratiade; ab- 

gel. V. tabarin, 
tamtler, -toa, ra. f. TkbakemaebeHln); 

f. — Tabaksdosf, abtrpl. v. taliac. 

tabeillon, m. AintageridiUsohreiber auf 
dem Land; abgel. v. tet tabeila Lfotak 

UdMHPiUMl«, m. Hfitte, Zeit; lat taber- 

naculiim. 

taberne, f. Gasthof; lat. taberna. 

talMS, m. Sehwindanebt; lat tabes. 

tabls, ni. Tabin; arab. Wort. 

tablser ein Bund wäüaern; abgel. v.tabis. 

XMing. Elymoluf. Wib. dar Ihu Syr. 



table, f. Thob; lat tabnla. 

tableau, m. Rild; abgel. v. table, 
tablöe, f. Tischgesellschaft; abgeL v. 
tabler. 

tabler tafeln; abgel. v. table, 
tabletier, m. Knnstdreehsler; abgel. v. 

tablette. 

tablette, f. kleines Brett; Oemin. an 

tab1'\ 

labiler, m. Schürze; abgel. v. table. 
tabloBln« ro. Deokimgaboble; abgeL t. 

table, 
tabor s. tabour. 

tabour, m. Trommel; s. tabareU 

tabonret, m. trommelihnl. Sessel; De* 
min. zu tabour 

tabourtn, m. Tromuiel, Kauchfangklappe; 
abgel. T. tabour. 

taboilrinor trommeln; abgeL v. ta- 
bour. 

tabolalre tabelleuartig; lat *tabularia8. 
taburoll, m. Trommetfiseh; abgel. v. 

tabour. 

tabust» m. Lärm, Streit; abgel. v. dem 
St. tapp-, vgl. tabaret 

tabuster lärnuMi; ab^^el. v. tabust. 

tae, m. ansteckende Krankheit; ver- 
luuU. der subnt. ^obr. 8t tao(c)< anrühren, 
durch Anrflhnang übertragen. 

tacea. m. u. f. Art Narzisse; Wort 
unbek., veruiuü. morgenländ. Herk. 

taeeo, m. ArtKackuek ; ylell. sehallnaeh- 
aliiiii'inl»'- ^Vo^■t. 

tachard, in. fleckiger Bussard; abgel. 
V. lache Fleck, 

tache, f. Fleck; Kl^iehs. lat *tacca, 
Vbsbst zu *taooire berühren und dadurob 
beschmutzen. 

Uebe. f. Aufgabe; giddia. lat *tazi«a, 
Vbsbst. zu taxn aro nbficliitaen, suerteUen, 
auflegen, vgl. Pensum. 

tMbMP 8. taebe. 

t&eher a. tächo. 

t&eberon, m. Akkordarbeiter; abgeL 

tache. 

tMbeter fleekig maehen; demln. Abltg. 

V. taoher. 

taebeture, f. Befleckung abgel. v. ta- 
eheter. 

taehlne, f. Kotranbkifer; abgeL v. 

tar-lu- 

tacite stillschweigend; lat. tacitus. 
tuSUxun» aohweigaam; lat tadtarnus. 
taeltumlt^, t Sebweigaamkeit; abgeL 

V. taci turne. 
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tacon— taloche. 



taeon, m. Mailku^'el (Klch|>nan7.e) Huf- 
lattich ; abgeU V. dein St. tacc-, s. tactier. 

taeonnw anflioken; abgeU v. dem 8t | 
tacf-. I 

taeonnet, in. Huflattich. 

tMonnenr ScliuhfHeker; abg«L v. ta- 
eon ncr. 

tacot, m. Schläger, Klopfer; abgel. v. 
deui St. taeo-. I 



taislble schweigsam ; ah^c^l. v. taire. 

talsson, 111. Dacltri; ^^leichs. lat. *taxo, 
•önem, («pätlat. taxuB ist vorhanden, doch 
ist der lat. Urspr. sehr zweifelhaft, Ent- 
lehnung aus dem Germ, sehr mogUcb). 

tabaoniiMm, f. DaehshShle; AUtg. v. 
taisRon, 

talaire, m. Tatar; lat. taiarius. 
talapiot, m. Baumpicker; Wort dunkler 



tMMMtl« m. Teil wm Stiel den Schmiede- Herk., der Ausgang piot scheint auf deo 
hammers; abgel. v. dem St taoc-, vgl. . St. pic- zurückzugehen, vgl. pion, pioche. 



tacoL 

taeqnftM, m. Tanten auf den Zehen- 

npitzen; abfiel, v. dem St taee-. 
taequolr s. tacot. 

taet, m. Tastsinn, Feingefühl ; Ist tactns. 
tactlque, f. Taktik; ^rifch taktike. 



talard, ni. Abhang; abgel. v. dem SL 
tal-, vgl taloft. 
talc, ni. Talk; antik Wort 
tale 8. talle. 

talonuHiae^ m. Käsekuchen; der erste 
Teil des Wortes ist (iunkel, der zweite 



tadln, m. eine Schnecke; Wort unbek. j mouse liedeutet „Gesieht" uiul ^^elit /urück 



Herk. 

tadomu». m. HShlenbrandente; Wort 

unl/ek. Herk. 
taffetas, m. Taffet; pers. taftah. 
taffla, m. s. ratafia. 

taflement, in. Spannring; verrnntt. v. 

dts' li Tüfel abgel. 



auf vulkslat mu.s(8)a Schnauze, wovon 
auch mneeau etc. Vgl talmelier. 

talent, m. Tulent; lat.-Kriech. talentuin. 
taler beschädigen, quetschen, sehlagen; 
Wort dunklen Urspr., geht Tiell. anf den 

St. tacc- zurück, viell. gleichs. lat. *taru- 
läre (?), wahrscheinlicher noch steht das» 



tatoullleux, ni. Tnidelfischer; vermutl. ; Wort in Zusammenh. mit talus, taluer 
zueammenh. mit foniiler, ft^kjh bldbt | nnd bedeutet eigentL wabsehfirfen*. 



das'ta dunkel. 



tagdnle, f. Schlupf käfer; Wort unbek. jtürk. Herk. 
I, f. Überzog; riech, theca. 

8. teigne, 

tail, ni. Ausschnitt einer Feder; Vbsbst 
Xtt tailler. 

talUalile ateuerpfliclitig; abgel. v. talller. 

taülade, f, Schmarre; abK"''. v. tniller. 
' talllage, tu. Steuerauflage; abgel. v. 
tailler. 

tailUutdtor» m. Sigenachmieds abgel. v. 

tailler. 

talUe, f. Schneide, Schnitt, Kerbholz, 
Ankerbnng, Steuer; Vbsbst zu tailler. 
tailler srlmeirlen, kerben; lat. taliäre. 



(Herk. tal^ve, m. Parpvrbabn; Wort vermatl. 



talttre, f. Breohpalme; vermutl. lat 

*talaria. 

taligau, III Staekpfortenklappe; Wort 

I unbek. Herk. 

I tallB, m. Tallnum; Wort unbek. Herk. 

tallnguer - tnünguer. 
1 tallon, f. Wiedervergeltttiig. - >' . 
I talisman, m. Talisman; arab. telsäm. 

talltpe. in. Meerfloh; lat laliter. 

talitron s. thalictrun. 
tallage, m. Wurzeltrieb; VbctbsU zu 
{laUer. 

tallard, m. Raum in der Galeere; viell. 



talllerie, L Schneiderei ; abgel. v. tailler. . abgel. v. germ, stall, vgl. talinguer neben 
talllet, m. Sehrothammer; gleiobs. lat | £talinguer. 



♦tanilcttus V. dem St. tac(c)-. 
tailleur, in. Sehneider; abgel. v. tailler. 
tallUs, III. Verhau; abgel. v. tailler. 
tallloir, m. Hackbrett; abgel. v. tailler. 



tal(l)e, f. WurzeiMchoß; griecli. thalle. 
tallement, ni. Sprossen ; abgel. v. taller, 
taller sprossen; abgel. v. talle. 
taIleTan(n)e, f. Art Steintopf; Wort 



talllon, m. Naehsteuer; ahfrel. v. taille. unbek. Herk. 

talUure, f. aufgelegte Stickarbeit; ab-^ talUpot, in. Schirmpalme; Wort ver- 
geh V. tailler. | mutl. malaiischen Urspmnga. 

taln, m. Zinn. Stanniol; lat. stannuni. talmelier, ni. Bäcker; Wort unbek* 

talre 9chwei>feii ; lat 'tacere für -ere. Ursprungs. Vgl. talemouse. 

tals Ausruf des Staunens ; vermutl. talmouse s. talemouse. 
Imprt V. taire. ; talo^a, f. l) Schlag anf den Ko|»f ; ver- 
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mutl. abgel. v. talcr; 2) kleines Brett; 
klein«« Sdifld, Reibtdieit; vermuti. abgel. 

V. lat. tabula. 

talon, m. Ferae, Hacke, Endstreifen 
elites Wertimpiers; kt Halo ffir tains. 

talonner verfolgen; ab^el. v. talon. 

talonnler, m. Sdmhabsatzmachcr ; al>- 
gel. V. talon. (Urspr. 

taloupes, f. ]>1. Pelzwerk; Wort russ. 

talpler, in. Sandfloh ; abgel. v. lat talpa. 

talplnette, f. gemeine Spitzmaus; de- 
min. Abltff. V. talpa. 

taluer s. talus. 

talus, m. Graben; Wort dunklen Urspr., 
gewiß nicht gleich lat talttS Ferne; ver- 
inutl. steht das Wort in Zusannnenli. mit 
dem Vb. taler, denson fi^rcntliclio Bedeu- 
tung „abschürfen** gewesen zu sein scheint; 
taler aber dfMIe auf ahd. tal surflck' 
gelion. (talus. 

taluser schrägartig betiauen; abgeL v. 

tstater R. taluer. 

tamarln, m. Tamarindenfrucht und eine 
Art Äff«': vonuiitl. südaiiiorik. Wort. 

tamarlnier, m. Tamarinenbaum; abgeL 
V. taniaritt. 

tamarlqu«, in. Tamariake; grieoh. 4a- 
mariscos. 

ttuaba], III. Betelpfeffer; arab. Wort. 

ttttallOttP« m. Trommel ; Seitenform zu 
tah<ntr, das verimitl. auf schallnachahmen- 
den St. tap(p)- zurückgeht, auch der Ein- 
achub de« m dfirfte als Sehallnaohahmuiig 
aufzufassen sein. 

tambouria, m., -er Trommler, trom- 
meln; al^d. V. tambour. 

tamla(8), m. Erdeichhörnchcn ; viell. 
griech. tamias Wirtschafter, das Tier hätte 
dann diesen Namen erhalten, weil es sich 
Vorräte anaainmelt 

tui(lB)lar, Dl. Stidcwurs; Wort unbek. 
Berk. 

tanili, m. Sieb; Wort dunklen, viell. 

kelt. rr.spruiigs (9363). 

tamlser durchsieben; abgel. v. lamis. 

tampane, m. Getriebe in der Windmühiu; 
vermatl. ]at-grieeh.ly*, timpanon (wegen i 
■> n vgl. 7,. B. tinca > fanche. 

tampe, f. Streichbrett; vermutl. griech. 
tympanon, vgl. timbre. 

tampt r , Abltg. v. tampe. 

tampion abgcl. v. temple 2. 

tampon, m. Seitenf. (angel. an lam|>e) 
zu tapon. 

tamponnar austopfen; abgel. v. tampon. 



tan, m. Loht>; viell. ahd. tanna, doch 
ist auch kelt. Ursprung annehmbar. 

tanalsie. f. Bainlam; vermutl. grteeh. 
[althanasia. 

taaeer auaaehelten, streHen; lat. Hm- 
tiäre. 

tanehe, f. Schleihe; laU tinca. 
tanchor, m. Goldschleihe ; vermutl. tinca 
+ aurum. 

tändelet» m. Sonnendeck; abgel. v. lat. 
tendöre. 

tuidla solange; lat tontoa dies. 
taii«?ot* m. Art Simswerk; dunkles 

Wort 

tang. m.Meeräsehe; Wort unbek. Herk. 
tanger (berühren) entlang fahren; tat 

tangf-re. 

tangible lH>rührbar; lat. tangibilis. 
tangon, m. Sehwingbanm, Bntluf ; ver* 

niutl. outsUuulen :uis .<tangon, v. (lisch. 
Stange; wegen des Abfalln des anlaut s 
vgl. talinguer neben Stalingucr, tain nehmt 
6tain. 

tangrue, m. M<MTs<'lilannn ; altn. |»ang. 

tanguer (früher tnnquer) stampfen (vom 
Schifte); Wort dunkler Herk. 

tangueur* m. Stampfer; Wort dunkler 
Ilerk. 

tanguler mit Meerschlamm düngen; 
abgel. V. tanguc. 

tanlöre, f. Schlupfwinkel der Tiere; 
afrz. taisnierc, gleichs. lat. *Uixunaria 
Daehshdhle. 

taniuuittierbstotf enthaltend; abgel. v. 
tan. 

tanne, f. Mtteaaer, Fleck Im licder; 

Vbsbst. zu tanner. 

tannö lohfarbig, sonnenverbrannt; Part 
Prat. zu tanner. 

tanaer gerben; abgel. v. tan. 

tannerle, f. Gerberei; abgel. v. fauiiiT. 
tanneur, m. Gerber; abgel. v. tanner, 
tannin, m. Gerbstoff; abgel. v. tan. 
tanque, in. Tank; engl. Wort, 
tanqueur. m. ächiffslader; sshgd. mit 
tanque. 

türottga, m. Weinmanie; vermutl. — 

tan f rnugn. 

tant so viel; lat. tantum. 

tantallsep nippeln, quälen; al^l. v. 
dem Eigennamen Tantalus. 

tante.f. Tante; ent8t.dureh kindersprach- 
liche Wiederholung aus [au)ilt(aj + am[i]ta. 

tantemal, -le auf die Tante besilgllch; 
abgol. v. tanic, vgl. materneL 
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tantot^tarauder. 



tantet. tu. cnigkeit; Deiiiiii. zu tant. 
tsntttoe. m. Oeirinnantdl; »bgel. v. 

tant. 
tantln s. tantct. 

taatlnet, m. Kl«iiiwentg; dopp. Deniin. 
zu tant. 

tantöt hald; - t uit i tot. 

taon, tu. Breiutio; lat. *taI)o, -unein für 
tabiiniis, 

taoster s. toaster. 

tap, ui. durchlöolierter Klotz auf der 
Galeere; vermutl. germ. St. lap(p)- Tappe. 

tapalH>rd, m. Müt7.e mit um schlagbaren 
Rand; entst. aus ta])c ä bord (schlag' an 
den Rand) s. taper. 

tapaye, m. Tapperei; Getapiie, Lärm; 
nhtrcl. Y. taper. 

tapageur, m. Lärmer; abgel. v. tapager. 

tape, f. 1) mapps; Vbsbat zu taper; 
2) J^i nn 1 ; abgel. v. dem St. tap(p)-, Zai)fon. 

tapeoon, in, Seeratze; Wort uubck. 
Herk. 

tepte. f. (lärmende) Geaellschaft; Ptz- 

abst. zu taper. 

taper l) mit der Hand scblagen^ ab- 
gel V. Kerm. tappe mit der Bedtg. Pfote; 

2) mit Pfropfen verachließen ; v. gerui. taj»- 
p(un) Zapfen; 3) (die Haare) bauschen, 
kriuseln; Wort nnbek. Jlerk., viell. v. 
tappCon). 

tap«r0att* m. Mörser; demin. Abltg. v. 
tap 2. [tape. 

tapette, f. kleiner ¥l<^pps; Demin. an 

tapler, ni. KnoUauchapfolbaum; Wort 
unbek. Herk. 

tapiere, f. Waagergang auf dem Sefaiff»- 
deck ; vermutl. abgel. g«rm. tapp<on) 

tapin heimlicii, versteckt; viell. abgel. 
T. germ. tBpp(on) Zapfon, vgl. ae tapir 
sich ducken, sich verstecken, gleichs. wie 
ein Zapfen sich in einen Winkel stopfen; 
gestfitit wird diese Abltg. durch tapiner 
(in einem Winkel) wohnen; möglich ist 
auch, (laR tnpin = ü:riech. tapeinöa (be- 
scheiden, niedrig) wäre. 

tnpliMit jemand, der etwas heimlich tut; 
abgel V. tapin 

tapion, lu. stille Stelle im 31cere ; Wort 
unbek. Herk. 

taplr (se) «icli niederducken; n. tapin. 

tapir, m. Tapir; brasil. Wort, daa eigent- 
lich „gescheckt, bunt" bedeutet. 

taplrar bvnt machen ; abgel. tapir. 

ta|rftt m. Teppich; ]at.-grieeh. tapetium. 



tapisser tapezieren; abgel. v. tapis. 
taplHiFl«, f. Stickerei; abgel. ▼. lapiaser. 
tapissiw* ro. Tapetlerer; abgel. v. ta- 
pisser. 

tapon, m. Klumpen, Packen ; gorm. lap- 
p(on) Z;ii)ri'ii. 

taponner in WuUtrn aufbauschen, kria- 
scln; abgel. v. tapun. 

tapoter klopfen; abgel. v. taper. 

tapotewr, m. Ktimperer; abgeL v. ta- 
poter. 

tapure, f. Krausidn; abgel. v. taper. 

taque, 1) f. Zacke; ndl. tak Zweig, Ast; 
2) Platte; Vbsbst. zu taquer. 

taquenette. f. Harlekinpritscho; ver- 
mutl. abgel. V. ndl. tak Ast, zackiges Hola. 

taquer die Form klopfen; gleiche, lat. 
*tac«äre, vgL attaquer. 

taqveret, m. Vorwandplatte an einem 
Si-limiodciifcn ; demin. Abltg. v. taque 2. 

taquerle, f. Heizloch eines Flammofens; 
abgel. V. taquer. [taque 2. 

taquet« m. Klopf brett; demin. Abltg. v. 

taqnin, -e knickerig, streitsüchtig; 
Wort dunkler Herk., vermutl. abgeL v. 
dem 8t taoc- in der Bedtg. „haften** (vgl. 
attacher) oder in der Bedt^. „angrcifon" 
(Vgl. attaquer). Die urspr. Bedtg. kann 
gewesen sein entweder „an etwas haftend", 
„etwas gierig festhaltend** oder aber ,jut 
etwas nihriMid", „fttwaft angreifend". 

taquiner zanken; abgeL v. taquin. 

taiiuUMH«, f. Zinkerei; abgel. v. taquin. 

taquolp» m. Ktopfhols; äbgilL v. dem 
St. tacc-. 

taquon, m. Unterlage des Prefideckels; 
abgel. V. dem St. tacc-. 

tarabiscot, m. Leistenhohcl ; vermutl. 
abgei. V. 'tarabra, Seitenform zu terebruui 
Bohrer (Leiatenhobel u. Bohrer sind beide 
höhlende Werkzeuge). 

taragnon, m. Olivenbohrkäfer; vcnuutL 
zuaammenh. mit *tarabra Bfrtirer. 

taralton, f. Sperracheibe; abgel v. ta- 
rer 2. 

taranetae, f. Drehbolzen; abgel v. *ta- 
rar 2. 

tarare, f. Fogemfihle: huitmalondc» W. 
tararer rauben; vermutl. eine Art 
redupl. Abltg. v. tarer 1. 
taraspie* m. Schleifenblume; s. tara- 

bisi-oi, 

t&raud, in. Schraubenbohrcr ; s. tarer 1 
tarauder Sehrauben schneiden; abgeL 
V. taraud. 
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taraudeur, m. Sehraubenverschneider ; 
ttbgel. V. tarauder. 
tmrd, -9 spät; lat tardus, 
tardt^r vcradKern; lat. tardare. 

tardif, -ve vernpätct; lat. *tardivns. 
tardilion, m. ^patlainm ; abgel. v. urd. 



tartlner Artikel schreiben (gleichs. klei- 
ne Kuohen baeken) ; abgel. v. tartioe. 

t«Ftlll«1tZ. -M langatmig; a. tarttner. 

tftrtoufle, f. Kartoffel; ilal. tartufola, 
vennntl. lat. terrae tuber ErdknoUe. Wie 
das frz. Wort auch zu der Bedtg. „Strick" 



tavdtrsM, f. Spfttheit; abgeL v. tardif. gekommen ist, ist dunkel. 

tare, f. 1) Al>;^ang, Fehler, Mandrel, tartouUler (Bchlcchte Kttchea baeken) 
Schaden; arab. tarah; 2) ein durch bro- nudeln; abgel. v. tarte. 
ohener Gegenstand (Helmgitter u. dgl. 
ftueh Stachelrochen); Vl^sbst. zu tarer 2. 

tarentelle, r Tanz der v. iI.t Tu ran toi 
bestochenen; ital. larentella, vgl. taren- 
tule. 

tarentule, f. Art Spinne; abgd. v. dem 
Stadtnamen Tarentum. 

tww 1) verderben, beschädigen; abgel. 
V. tare I: 2) aushöhlen, drehen, boh- 
ren; lat. 'tarare (abgel. v. \' tar, l»<»7w. 
V tr, deren Grundbedeutung „durchdrin- 
gen** gewesen in sein seheint). 

targ'e, f Schild; altn. tarpa. 



tartre, m. Weinstein; hit tnrtams. 

tartreux s. tartareux. 

tas, m. Haufe; altnfr. tas. 

tassart, m. Borstenhering; venu uÜ. ab- 
gel. V. ta88(er). 

tasse, f. Tasse; am^i tlnra. 

tasseau, m. Untersatz, Konsole; abgel. 
V. tasse. 

tftSMltor» m. Art Damra; susammenh. 

mit tas. 

tasser in Haufen setzen, wölben ; abgel. 
V. tas. 

tass«t» m. Kreiselschneoke; abgeU v. 



targette, L Scbieberiegclblatt; abgel. .tas. 



V. targe. 
targuer (se 

haarig verstpckmil trf)tzij: .«ein ; ital. tar 
garsi, abgel. v. targa, s. targe. 



tiunttte,! Sehenkdsdilene am Hamisdi; 

) (sich hinter etwas wider- : aliKi^l. v. tas. 

tassiot, m. Kreuziattc (Korbmacherei); 
vermutl. Seitenform zu ta^sseau. 



taiior, ra. Braunkehleihen ; Wort unbek. { tHSOt» m. gro0er Waasermoleh ; sv* 



Herk. 

tarlöre» f. Bohrer; abgel. v. tarer 2. 

tariff m. PreisTeniniduiiB; arab. tarifa. 

Uvlii, m. Zeisig; Wort unbek. Herk., 
vgl. tarier. 

tarlr dörren; altnfr. t>arrjan. 

tannemrat» m. Versiegen; abgel. v. 
tarir. 

tarlatane, L Art BaumwoUenstoff ; ost- 
indteefaes Wort 

tarnotes, f. pl. Knlnusse; vtdl. aua 
terrae + germ. St. (k)nut. 

taroupe, r. Haare zwischen den Augen- 
brauen; Wort unbek. Herk. 

tarque. f. Schild; ital. lar-^a, s. targC. 

tarse, ni. Fußwurzel; griech. tarsos. 



8amr!!<'n!i. mit tasscr. 

tastlgoter kauderwelsch reden; Seiten- 
bOdang zu argoter. Der erste Bestandteil 

ist vermutl. aus tastigue (s. d.) entlehnt, so 
daO die eigcntl. Bedtg. wäre „so reden, daU 
der Teufel es verstehen oder holen mag". 

tastigüö zum Donnerwetter! vrogeb. 
aus dtsch. „dass dich . . .1" 

tataret» ra. Wanderfalke; abgel. v. dem 
Volksnamen Tatar. 

tAter bofühlon, hi-tanten; lat, 'taxiMre, 
abgel. V. dem St. tac(c)- berühren. 

tatignon, m. Lenchtertrfiger der Sticke* 
rinnen; Wort dunkler Herk., vermutl. 
abgel. V. tntrr, indoiTi der L. a!.s kleiner 
Tastgegenstand (Griff u. dgl.) aufgefaßt 



Uatutnst, HM welnstetnartig; abgeL v. I wurde. 

lat. tartarus. tatülon, m. KUdni^rkcitskränier ; drinin. 

tarte, f. Torte; lat. torta [v. turquerc] • Abltg. v. tät[erj, eigentl. „Herumtastler" 



gedrehter, gerundeter Kuohen, mit Ein-| 
misehung v. tartarus Weinstein (daher 

das :i «falt Ii) 

tarieiotlo a. (artine. 

UuptlePi m. Kuehenbieker; abgeL ▼. 

tarte. 

tartine. f. gcschuiicrte Brutaohnitte, 
Tortehen; demln. Abltg. v. torte. 



tAtoimep herumtappen ; abgel. v. tütona. 
tAtons (ä - ) tastend ; abgel. v. tflter. 

tatouer tätowieren; polynes. Wort, 
tatouiller prügeln ; pejor. Abltg. v. tätor. 
taubton, m.WasBerablaaf graben; Wort 

unbek. Herk. 

taubour, m. Stiel der Ruderstange; 
W. unbdt. Herk. 
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taud— t«m|>erament 



t&ud 8. taude. 

taude, f. Zelt, Plane; altnfr. leid, 
tauder bedacbra ; tibgeL v. taud(«). 
taudls, \n. schmutzige Wohnnng; abgeL 

V. taude./'^ - ; ' < '■- 

tavgonr. m. Wagennm^c ; Wort onbek. 
Herk. 

tauller, m Tr>)!! 'tf; lat. *tal)ularium. 

taupe, f. Maulwurf; lat talpa. 

tanper duekmiuBerig handeln; abgel> 

V. taupo. 

taapln, ni. Scliaozgraber; abgel. v. 
taupe. 

tanptntftre. r. Maulwurf hflgel; abgeL v. 

taupp 

tawaiUe, f. Trupp von ätiereu; abgel. 
V. lat taurua. 

taure, f. Sterke, Färse; lat. *taura. 

taureau, m. Stier; lat. taurellua. 

tauilMs, m. pL Rinder; abgel. v. taure. 

tauner abwdiatzen; wahrscbeinl. entst. 
durch Kreu7unp v. lat. tnxaro =- try., 'tais- 
sor und taux — afr/.. tail», Vbsb^t. zu 
tallare Mhuelden, abs^diitsen, vgl. tail. 

tnux, 111. Taxe; s. taussor. 

tauze. in. Art Eiche; viell. lat. *tanex, 
-ioem (v. grieeh. thalloe Sprößling, wo- 
von fn. taller u. dt^), vgl. yeuee aus Ilex, 
-iccm. 

tavalUon, ni. tannone Dach bohle; gleichs. 
*taba]ionein. 

tavalolle, -yole, f. Tauftndi; got. 
tiwabljo, vgl. afrz. toaille. 

tavaler lleekig machen; Wort dunkler 
Herk., viell. zuaammenh. nut afrz. tooil 
Flpckcn, Schmutzflecken, welches viell. 
auf got. *t>wahljd Reibetuch zurückgeht. 
MAglich wire auch folgendes: Lat *tac- 
care > •tflqiiäro "> 'tavpr (vfrl. mpnrc ^• 
•rogvare >■ rouvcr), wovon dann taveler 
dentin. Abltg. Wegen der Bedtg. vgl. 
taclier beflecken. 

tavelle. f. schmaler Bord; lat. tahelln. 

tavelure, f. das Gefleckte; abgel. v. ta- 
veler. 

taverne, f. Bretterbude^ Schenke; lat. 
laberna. 

taza, f. Taxe; Vbshst zu taxer. 

taxer abschätzen; lat, taxarc. 

tayon, m. (Gro(5vater)Samenbaumi ab- 
gel. V. lat tata, vgl. afrz. tale. 

tazetle* f. Tacette; vermutL morgenL 
Wort. 

tehako s. schako. 

taduilque techniseh; grieeb. teehnikds. 



teet, m. Viehstalt; lat. tortuni. 
tedieux, -se langweilig; lat. taediosus. 
tAgtealra, ni. Deekspinne; zueamnienb. 

init l;it. tr^'öre. 

tegmen. m. I>eckhaut; lat. te^jim-n. 

t^ale, f. Flügelschuppe; lat. t<;gula. 

teigoMie^ f. Griadhanbe; abgeL v. lat. 
tinia. 

telgne, f. (irind; lat. tinia. 

teignaux, -aa grindig; abg«l^^t.JteigRe. 

tellle Vhsbst. zu teiller (s. d.). 

teiller entbasten; dazu V bebst taillc, 
abgel. V. lat tilia Üida. 

telndoux, m. Blondine (Pflraieharl) = 
teint + doux. 

telndre färben; lat. ting6re. 

tdnt, m. 1) das Firben; Ptssbat xu 
teindre; 2) Hautfarbe; = 1. 

tenter gleichmäliig färben; lat *tinc- 
tire. 

teinture, f. Färberei; lat. tinctSnu 
teinturarie, f. Farberei; abgel. v. tein- 
ture. 

talBtiifler. -toa Firberfin); abgeL r, 

teinture. 
tel, -le i>ulche<r); lat. talis. 
Mlae6 spinnegewobeartig; lat 'taiaecua. 
t^l^gramme, m. Telegramm; griech. 

•telejjramina Fernschrift 

tölögraphe, m. Telegraph; griech. '1616- 
grapboH. 

tölöphon, m. Telephon ; gr. 'telephönos. 
tölier, lu. Leinwandhändler; lat *tela* 
rius. 

tellette, f. Art RoDhaarzeug zu Sielien; 
wahrscheinl. abgel. v. lat tela. 

telllöre, f starkes Papier; abgel. v. lat. 
tela. 

telllne* L Piattmusobel; Wort unbek. 

Herk. 

tallttrlan, «na cur Erde gehjtrig; abgel. 

V. lat. ti llu.'^, -uris. 

tömöraire kühn ; lat. temerarius. 

tömörltö, f. Tollkühnheit; lat temeritas, 
•täten). 

tämolgnaga, m. Zeugnis; abgel v. t6> 

nioigner. 

Mmoignap beseugen ; lat *testimoniäre. 

tömoln, m. Zeu^«>; lat. tostiiiioniuin. 

tempe, f. Schläfe; afrz. temple, gewöhnt 
SS lat. temp[o]ra angesetzt, vielL aber 
richtiger aus griech. tympanon(> temp- 
nc, temple) herzuleiten, vgl. tampe. 

temperament, m. Temperament; lat 
temperamentum. 



t 



temperance -tonue. 
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tempöranee. f. Mattigkeit ; lat. temp«- 
rantia. 

tempteatnre, f. Tetnpentar; kt tom- 

ppratiira. 
t«mp(^rer lindern; lau temperare. 
tenperle, 1 mnde Witterung; lat l*m- 

pories. 

tempesUf, -ve rechtzeitig; lat. tompeaU- 

VU8. 

tompMa^ f. Stum; lat «tempeata fQr 

tempestae. 

temple, m. 1) Tempel; lat. templum; 
2) Klammepannatock; vermvtL lat. *t»n> 

lum (v. dom St ten-, wovon U'lid^ire), wo- 
mu« 'templum, v^l. 'ex-em-luni > cxem- 
plum. (St. ten- > tend- u. > temp-). 

templM, m. Stangaii der Ffaehcliiinei 
R. temple 2. 

templet, m. Häkchenhalter; Dcmin. zu 
temple 2. 

templler, m. Tempttlliftrr; abfcel. v. 

temple 1. 

templolr, m. Sperrholz; ali<;oU v.teinple2. 

tampltt t. temi>i<>ir. 

temporalre zeitweilig?; lat •lem|>ernriiis». 
temporal, -e zu den Schläfen gehörig;; 
abgel. V. lat tempora. 
temporel, -le xeUlii-Ii ; lat. temporalis, 
temporiaer hinzögern; lat. 'tempori- 

temps, m. Zeit ; lat. tempus. 
tömulenee, U Säuferwahnainn; biU te- 
rn ulentia. 

toBEble haltbar; abfrel. lat tenere. 

tonaec . äli«"'; lat. toimx. 
tenaeltö, f. Zühigk<^it; lat tenaoitaa, 
-titem. 

tenallle, r. Zan^'c; lat tcnacula. 
tenailler /wickt-n; ahf,'rl. v. tonailln. 
tenatlloD, f. kleine Zange; Demin. ku 
tenallle. 

tenanee, f. Pachtung; abgel. v. toiiir. 

tenaneler Zinsmann; abgel. v. tcnance. 

toBfOB, f. Streit, StreitHed; lat*ten(dil- 
ti(», -önem. 

tendable (it'lmbar; abgel v ttMidere. 

tendance, f. Strehung, Hiciitung, bv- 
iweekyng; lat *tendentJ«. 

tendelet, m. kl. Zelt; demtn. Abltg. v. 
lat tend*. 

tondflUn, m. Art Tragkorb; Wort sweifel- 
iiafter Hark., vielL mit lat tendire an- 

Bammenh. 

tender, m. Tender; engl, tender, abgel. 
V. to tend bedienen. 



tenderie, f. Netsatellen ; abgel. v. lat 
tend-. 

tandmir, m. Fkllenateller; abgel. v. 

teiH^ro 

tendineux, -se sehnig ; abgeL v. tendon, 
tendoir, m. Spannstoek; abgeU v. len- 

(ire. 

tendon, m. Sehne; lat *tendo, -ineni. 

1. tendre gpannen; lat tendere. 

2. tendre zart; lat tener. 
tendreiet, -to zärtlich; Demia. an ten* 

dre 2. 

tow dre i a e, f. Zlrtilehkelt; abf^l. ten* 

dr.' 

tendretö, f. Zartheit, Weichheit; abgel. 
V. lend re 2. 

tondrette. f. langer (zarter?) Rettig; 
verrnutl. domin. Abltg. v. tendre (Adj.). 

tendron, n>. (zarte) Sproaac, Knospe; 
abgd. tendre 2. 

tendue, t da« Ansapannen; Ptiabat au 
tendre 1. 

ttaMirea, f. pl. Finalemie; lattenebrae. 
t^nöbreux, -se finster; lat tenebroana. 
tönebrlon, m. Sclwttenkäfer; lat tene* 

brio. 

ttaemeat» m. Landgut; abgeU v. tenir. 
tcnctte, f. kleine Zange; Stttenform su 

tenaiile. 

toneuF (de livres), m. Buchhalter; ab- 
gel. V. tenir. 

teneure t«>nurp, [tneoia. 
tOnla, tu. Ikiuii, liundwunii; lat-griech. 
ttalde, f. Art Sehabraeke; demin. Abltg. 

V. !at ;M-ipcli. taenia. 

tenie, (. iVrt Band, Leiste; lat-griech. 
taenia. 

tenir halten; lat tenere. 

tenon, m Stift, 7aj»fen ; abgel. v. ten(ir]. 
tenslt, -ve »(luuiiend; gleieha. lat *ten- 



tenslon, f. Spnnming; lat'lenaio, •dnem, 
tenson h. tendon. 

tontoenle, m. Ffihlfaden ; lat tenticnlam. 

tentatlon. r. Vorfülining; lat (entatlo. 
tente, f. Zelt; lat 'tendita. 
tentement, m. Dämpfen der Klinge; 
abgel. V. tenter. 

tenter vi r.'^uclien ; lat. tpntnrn 
tenthrede, m. Bhittwespe; griech. ten- 
thredfin. 

tentoi. m. Spannstode; abgel. v. tenter, 
tenture. f T.tpete; gleiche, lat *tendi- 

lura Spaiiimug. 

tenne, f. Haltung; Pttabet su tenir. 
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tenu testioule. 



tönu, -e dünn, zart; Int. tenuis. terreln s. torrnin. 

• tönuitö*f. Dünaheit; laU tenuitas, -lateiu. terror uiit Erde bewerfen ^ abgel. v. 
tmnr«, f. LehoBbezirk; abgel. v. tentr. ' terre. 

töplde lau; let. tepid us. terreetM sur Erde RehSrtg; UL t^r- 

tereer zum drittenmal bearbeiten; ab- rcstria. 
gel. V. lat. tertius. terretie, i. (lunderiuaun; Wort dunkler 

tweerot» in. ein dritter Mann; al«el. ' Heric. 



V. lat. tertiuft. 
tereet» m. Termine; abgel. v. lat. tertiua. 



terreur, f. S«^lirecken; lat. terror, -oreiii, 
terreux, -se atit £rde vermischt; lat. 



terdn«, f. innerste, dritte Eihant; ab- 1 *terroeii8. 



gel. V. lat. tertius. 

t6r6brer durchbohren lat.*toreltrüro. 

tergiverser hinterhältig Hein ; lat. ter- j lerre. 
giTeraSri. 

terk, m. Teer; Wort unbek. H«>rk. 

terme» ui. Grenzstein, Grenze; lat. ter- 
minus. 

termlnalson, r.(Be)endung, Grense; ab- 
gel. V. terminer. 

terminer bebenden; lat. tt^rminare. 

temltew m. Termite; lat. termes, •item. 

ternalre dreifach; lat. ternäriua. 

lerne matt, trübe; ahd. tarni. 

tarnlp trübe machen ; abgeL t. terne. 

temlasare, f. Gianzloaigkeit; abgel. v. 
ternlr. 



terrible schrecklich; lat terriblli». 
terrien, m. Urundbesitzer; abgei. v. 

j « rre. 

I terrier, m. Erdbau der Tiere <eh{en 

tcrriiT T>n li ^litind) ; abgel. v. tfrrv. 
terrlfler ftnchrecken; lat. terrificare, 
terrine, f. irdene Sohfisael; abgel. t. 

teri'f'. 

terrlr ans LAiid gehen; abgel. von 

torn*. 

terrltolre, m. Landgebiet; lat terri- 

torium. 

terrolr, ui. Grund, Botlen; abgel. v. 
terre. 

terrorlser durch Schrecken vergewal- 
tigten ; abgel. v. lat. terror. 



terrage, m. Fruchtzins; abgel. V. terre. terrou, m. schlagendes Wetter; ver- 
temgnol* m. SehleppfuD; abgel. v. mutl. v. lat. terr(ere) abgel. (terre. 



terre. 

tennUl, ni. KöHCliung; Vb8bKL zu ter- 
railler. 



terpupe, f. Erdln-soliüttung; abgel. v. 
terser abwischen ; lat. 'tt^rsäre. 
tarnet, m. kleine Haue; tusammenh. 



terrallle* f. feine irdene Ware; lat. nnt tern i. 
'terralia. • terslne, f. hlaubrusliger Seidenschwanz; 

terraUler mit Erde l>e9chütten; abgel. | abgel. v. tertiu.s vgl. ital. terzuolo (Vo- 



v. terre. 

terrain, m. Plat-/, Bnil.-n: lat. *tf'rrnnum. 
terral, ni. Landwind; lat. terralis. 



gelname). 

tertlaire an dritter Stelle befindlieh; 

lat. tertiariutt. 



terraqnA. -e aus Wasser und Land be- 1 tertr«, m. Hfigel ; vermntl. tat *tertrum 



ateliiMid ; l;it. terra + 'a-iuatus. 



aus •territruni. 



terras, m. mit Erde gemischles Uarz; ttean, ni. Stepphuhuscliuecke: Wort 



lat. *terraceum. 



unbek. Herk. 



tamn«, f. Erdauf aehilttuttg; lat *ter> tesseaux, m. UnterhSiser des Mast- 



raeea. 



k<»rbp: Int. taxillos pl. acc. 



terrasser Erde aufschütten; abgel. v. ^ tesselle. f. Marmorplatte; lat *taxiila. 

teuoBi m. Seherben ; lat *test{o^ *Snein. 

test, ni. Hirnschale; lat. teptuin. 
testadon. m. Garnpfahl; Wort unbek. 
Herk. 

tMUnent« ».Testament; lat teatamem- 



terrasse. 

terrasstw, m. Erdarbeiter; abgel. v. 

terra»sc. 

terrasson, m. grauer Stsinaehmataer; 

ab^'el. V. t<»rragse. 

terre, f. Kiilt-; lat. terra. tntn. 

terre&u, m. Gartenerde; abgel. v. terre. lestaleur, -trlee Krblas8er(in); lal. t^'sta- 

twfreert p e, f. bitterkraatfibnl. Ganse- '■ tor, -trix. 
disiel; lat. t*>rrar ( i t i>is. tester dnreh Testament verfügen; hit 

t«rröe, f. Landatückchcn ; I'tzabat z. testärl. 
terrer. tMtleiile, m. Hode; lat testieulttm. 



tC8ti(0-tilia.- 
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testi(f). m. Kamelhaar; Wort dunkler, thösaurlser Sohätse sammeln ; grieeik 

vermutl. amb. Ilerk. tbesaurizein. 
teston, m. TMton, Silbermflnse; AU^.. fhtae, f. Streltsats» DoktonlieMrtation; 

V. tpMo, trtp. griech. tlu'-f^is. 

tdt s. test ) fbon, m. Tunfisch; lat.-griech. thynnus. 

tAtaJa «. tetle. ; tliyin, m. Thymian ; lat-grleeh. thymum. 

tAtSP* m. Deiehaelkeil, Zapfen; vidL thyrse, m. Thyrsus; lat.-^riech. thyrsu». 
ahffp]. V. tcto. tiare, tu. Tiara; griech. (eigentU persisdi) 

töt&rd, m. Kuulquappc; abgul. v. tute. tiar». 

tttMMa, f. pl. Schlappbmat; abgeL t.| tie, m. krampfbalte Mnaktfausamm«!* 

teltP. ziehuntr, wiin'l'^rli'lio flchfirde; vermutl. 

tötassieres, f. pl. s. tetassea. zuaammenb. mii genu, tukköu zucken. 
Mto, t Kopf; tat. testa. tIMa tau warm; tat tApidus. 

teter, töter saugen; nbgel. v. tette. tiMaOF, m. Lauigkeit; »bgel. v. tiede. 

töter Nadeln anköpfen; abgel. v. tote. tlödip lauwarm w*>r(b'n ; ab»r(»!. v. tiodc. 
tötereile, f. Saugapparat; abgel. V. tette. tlen deinig; umgebildet aus *tuen — 
tdtaroli m. Starrkopf; abgel. v. tSte. '*tnanas nach liitan v. 'meanna. 
töteron, tn Melilpita; abgeU v. tite. tiöFMi» m. drittes Jahr; tat tertltia an« 

tötes 8. t^tais. nus. 

Mfhle, -ye, f . Knollenachwamm; Wort' tler^^age. m. Vermogensdrittd; abgeL 

dunkler Herk., sebworlicli — griech. tetliya v. tiei ' tT v. tiers, -co. 

Auster, viel!., trotz der Schreibung, doch tierce, f. 1) dritte Tagesstunde (9 Uhr 

V. tetc abzuleiten. vorm.); 2) Terzic; kleinstes Zeitmaß; 

tAtt«p, m. Nadelkopf macber; abgel. v. 3) Terz, Musikausdruck; 4> Terae in der 

tetp, Fechtkunst; lat tertia (dav. vermutl. auch 

tetin, 11), Brustwarze; abgel. v. tette. tieroe gemeines Hexenkraut, doch ist der 

Mtolr, m. Nadlervippe; abgel. v. tSte. Bedeutungswandel nteht abzusehen). 

teton, in. lirust; abgel. v. tette. tlereelet, m. junger, mrmnl. l'aubvogel 

tötras, m. Wahlhuhn; lat.-griech. tctras. (z. B. Sperber); abgel. v. lat. *tertiolus. 

tette, L Zitze; germ, titta (dtsch. tierear nm ein Drittel steigern; abgel. 

Zitze). T. tieroe. 

tetttn. 111. Öffnung des Topferofens; tlereeron. m. (gotischer) Strebepfeiler; 

abgel. v. tette. ubgel. v. tierce. 

Mtua eigensinnig; aliget. v. tete. tlereat, m. Dretapiel; abgal. v. ttarea. 

tcugue 8. tugue. tlerclöre, L dreimaschiges Nets ; abgH 

texte, m. Text; lat. textus. v. tierce. 

textile zu Geweben geeignet; lat tex* ' Üereina» f. Drittelziegcl ; abgel. tierce. 
tilis. ttaffOOt m. Drittelmaß; abgeL v. tierce. 

textuel, -le wörtlich; lat. 'textualis. tieps» m. -ee> f. der <die) Dritte; latter* 

texture, f. Gewebe; lat. textura. tius. 

tli4, m. Teestrauch; chinesisch tseha. ' tieulet, m. kleines Helsigbflndel; Wort 

bezw, te. mihck. Herk. 

thö4tre, m. Theater; lat-griech. thca- tieute, in. lireclinuU; Wort uniiek. Herk. 
tnun. tige. f. Stengel ; tat tibta. 

thöme, ni. Auf-abo; griech. tliöiim tigeron, m. kleine Radwelle; demin. 

thöodoUte, m. Theodolit; Wnrt dunklen, AMt^. v. ti^'f. 
vermutl. arab. (jodenfalis nicht griech.) tignasse, f. Grindhaube, Haarwulst; ab- 

Urspmngs. gel. v. teigne. 

thöorie. f. Theorie; ^^riorli. thr-öria. tlgnon tijjniisFip. 

thöorique theoretisch; abgel. v. tUeorio. tlgre, m. Tiger; lat. ligris. 

thöque. f. Hooabfichse; griech. tb^e. tigrer tigerartig färben; abgel. v. tigre. 

tli6riaaue, t Thertak; tat'griech. theri- tigresse. Fem. zu tigre. 
acuin tilin, III. Nf'tzkt^Lif'lsclincckp; Wort dunk- 

thermes, in. pi. Tliormen; hit.-griech. 1er llcrk.> viel), griecli. lirspr. IHU^ 
thermae. tOlM, m. Scbiffadeck; abgel. t. altn. 

K II r Ii D K . Ilymnli^ Wib. dMr tn, Spr. 49 
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tillaio— tireliro. 



tlllaie, L Lmdcapnanzimg; abgoL v. tinette, f, kleiner Zuber; Demin. kp 

Ulle. , tia. 

tUlan, m. Steinlinde; demin. Ablti?. v.< tlnglde, f. Blasenwanse; abgel. v. lat. 
tiUe. tinoa. 

tille, 1) f. (Linde) Lindenbast; lat, tilla; tingruer Topp sajjen; verinutl. abgel. v. 
2j Tupfercrdc; lat. tö}(ula; 3) Schiffsver- ' tcnir (vjjl. den Imp. tiens lialt). 
deck; nltii.tUja; 4iin. Riiidonkiifer ; Wort tlntage, m. Feststanen der Fäsier; ab- 
unbck. Herk., \\ ulirsolu'inl. lat. *tiltn? f. v. tintor. 

tlUu, frz. tille Bast; 5) f. Hanunerbcil, j tiniamarrer poltern, lärmen; Wort 
Rfihrmeaser; altn. telgja. | dunklen Ursprungs, wahrschelnl. Y.Rabe^ 

tiller Lindi'nbast riocliton; ab^el. v. (iilr. lais zucrBt gebildet als lautmalende Abltj^. 

tlUet, m. Liadcnpflanzung; Abltg. v., v. Linter, 
tille. I ttnter 1) lauten u. lauten; tat tinnftSre; 

tiUette. f. Musterprobeseiileter; Demin. ! 2) auf Nagelblöcke setzen; abgel. v. tin(tl. 
tu tille 2. tlntln, m. Geklimpol; iili;^oL v. tint[erj. 

tUleul, ni. Linde, -nbast; lat. *tiliolus. tlntlner klingeln; abgel. v. tintin. 

tlUl(-7K grain de — (Grana)lillkomer; I tlntouln, m. Ohrensausen; lautmalendes 
alid. tilli. I Wort, sich an tiiitor 1 anlehnend. 

tUlot s. tiilau. I tlon, m. Tiogchneißel; walirsoiieinl. au8 

tmotler, m. Fihrmann, Fischer ; ab»,'oI. ' tilinn entstanden, ab^'cl. v. tille 2 oder 
V. tille 3. till.' 5. 

tlllotte, f. Fla( h>il>rfM'li««; abgel. V. tille 1. tioul, rii. Alisti ciehlöffel; wahrscheinL 

tillotter iianf brechen ; abgel. v. tillotte. - tilloul, abgcl. v. tille 5. 

tinbale, f. Kesselpauke ; griech. tjm-\ ttpalaln sehnakenarttges Insekt; ab- 
pan ti, [1 a gel. v. lat. tippula. 

timbre, ui. ilauunerglocke, Glocken-, tipule, f. Schnake; lat tipptila. 
s«hall. Klang, Trommel, Stengel, Post* ; tlque, f. Zecke ; germ. tidt. 
Btenipol; grie<^li. tyinpanon. | tiquer sich sonderbar bewegen (von 

tlrabrep stcnipoln ; al>u:cl. v. tiinhre. ' I'fcrdiMi); verniutl. germ, takkön» vgl. 

tlmlde furclilHaiii; laL timiduh. .auch lie u. toquer. 

tlnlditA, f. Furchtsamkeil; lat timi*' tlquet, m. Erdfloh; Demhi. su tique. 
ilitiis, -täti'in. tlqueter siirenkcln; demin. Al-'t" v. 



tlmon, m. Deicli.sol; lat. tcnio, -ünem. 
timoner steuern; abgel. v. tlrnon. 
ttamnlw, m. Steuermann; abgel. v. ti- 



*liquer leise berüiiren, welches venu u iL 
Seitenform zu (at)taquer und toquer ist, 

viell. auch mit tic zusammenh. 



niMiHf. tiqueturOt 2. iiprenkelung; abgel. v. 

limorö ängstlich ; abgel. v. lat tinior. < tiqueter. 

ttmp«. ro. Tfimpelstein; gekfirat ansj tlqunir (eheval — > KrippenbetBer; ab- 
grlecb. tympanon. Lrrl. v. tiquor. 

tliit m. Btapelblock; vermutl. germ. | tlr, ui. SchieBen; V bebst, zu tircr (s. d.). 
*tinna Zinne <oder Seitenform zu tine). | tirade, f. ein Zug, eine Menge v. Versen, 

Da jedoch tin aus 'tint (gcsrliriolien tind) eine ."^tiditht', läii^'i'ic Keile ; abgel. v. tirer. 
entstanden sf'in dürfte, vgl. da» Vb. tinter, tiralller IiIti- und herziehen, zerren, 
so scheint ein auf t ausl. Grundwort an- plänkeln, hin- und herschieüen; abgel. v. 
genommen werden zu mQssen, freilich j tirer. 

i';t n'n solches nicht zu findrn, denn wo- tirailleur, m. Schutze; abgel. v. tirailler. 
der oji *tentu8 (tenere) noch an 'tcnditus i tirant, m. Kiemen, Schnur; abgeU v. 
(tendSre) dürfte zn denken sein; eher f tirer. 

viell. an ein 'tinituni, zush. mit lat. tina. tirasse, f. Streichnetz; abgel. v. tirer. 

tIneaL m. Tinkai; W. unbek. Herk. tiraude, f. Zugleine; abgel. v. tirer. 

Üne, L Tiene, Zuber, Tonne; lat tina. tlre, f. Zug; Vbsbst zu tirer. 

tlnelf m. Speisesaal der Diener; abgel. tiroUre, f. Sparbachse mit Schlitz, aoa 
V. tine. der man das hineingelegte Geld hinaus- 

Unet, m. Kübelstock; deinin. Abltg. v. ziehen kann; viell. cntst aus tire-U(v)re 
tin. (der Sohwund des v vor r ist b«iliflh 



ttrelirer^tomlMe. 
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bofreiudUoli, kann sich aber aus dem 
▼olkB> bezw. InnderBpraehl. OAbranch de« 

Wortm erklären); od. Vl -^l.st, /. lin-liid-, 
tlrellrep trillern; klaiiginalciHics Wint. 
tirelles, f. pl. Aufziehschnürchon ; abgol. 
tire. 

tlrer ziohcn ; vermutl. lat 'ÜrSre (vgl. 

Uro Zögling). 

tiret, m. Btndestrioh; Demin. sn tir. 

tlretaine, f. zottiKes, grobes Tuch ; ver- 
niutl. abgel. v. tireter (Dernin. ca tirer) 
zupfen. 1 

tlpet<rtr, m. Zahnciehverkzeug, Zahn-; 
zaiiL ; nltyel. V. 'tiretiT. 

tlrette, f. ein gewundener Gegenstand, 
I. B. ^ne Bebe; ]>eintn. tu tire. j 

tireur, m. Schütze; ab^el. v. tirer. > 

Urolr, m. Schiihlrulc; abfjäl. v. tirer. 

tirole, f. Art Netz; ab|»el. v. tiror. 

ttrot» in. IVagelroelien; Wort dunkler 
Herk., viel!, mit tiror zusammcnh. 

tisane, f. Arzneitee; griech. ptisane. 

tlaard, m. Schftrlooh; abgeL v. tiaer. 

tisep nachscIiQron; lat. *litiäro. 

tlson, m. FouerTirand ; lat. *tit!(i, -önoni. 

tlsonner das Feuer schüreu; ab^el. v. 
tiaon. 

tlsonnler» m. Schürhakm; abgel. t. 

tisonner. 
tt88«r weben; lat *texare. 

tisserand, m. Weber; abj,'oI. v. tiBser. i 
tisserln, m. Webervo}?ol ; abgel. v. ti.sser. 
tlsseur, m. Weber in Fabriken ; abgel. 
T. tiaaer. 

tissu, m.t -6» f. Qewebe; Ptzsbat. zu 

afrz. tistre. 
tlaanre, t Gewebe; tat *texttnL 

tistre weben; lat. texerc. 

tltiller kitzeln; lat. titilliire. 

titre, ni. Titel; lat. titulus. I 

tltpea» m. grauer Steinsohmitzer; ver* | 
intitl. lautmalcnHos Wort. 

titrer Titel verleihen; abgel. v. titre. j 

titrier, m. Urkvndenbewaiirer; abgel. 
V. titrer. 

tltuber schwanken; lat. titubare. 

titulaJre Utclmäßig; lat. 'titularius. 1 

toast, m.Trinkspnieb; engV. toast =^ (?) 
lat. tostum Gcrögtetes {nämlich Prot), 
[angeblich brachten früher die Engländer 
beim Naehtiaob, ztt welehem aueh Bro1r| 
Bilmitlen gehörten, Trinksprüche ausj. 

toe, m. Schlagwerk (Uhr); YbsbsU zu 
toquer. | 

toeage* m. Schürloch; abgel. v. toqner. ' 



toeandin, ui. alter Sünder; vermutl. v. 
toquer trad efgenH. bedeutend „einer, der 

ein wenig t'ei)rüg('lt werden muß". 

tocane, f. junger Wein; vermutl to- 
(|[uej äne „hau den Esel", volkstüml. Aus- 
druek f fir einen Wdn, der harmlos aeheint, 
aber doch stark berauscht 

toeard s. tooauidiu. 

toeeate, f. Art Klavierstflok: ital. toc- 
cata, abgd. V. toccare = frz. toquer. 

tocolin, m. Hordendrossel ; abgel. v. 
toquer u. eigen ti. „Schläger" bedeutend. 

toealn. m.8tomilittlen;>- toque + 8eing 
<= Signum Glockenzeichen) oder « aiünt 
(heilig, beilige Glocke). 

todler, m. Plattaehnabel; Wort nnbek. 
Herk. 

tof, tu Knochengewachs; l;!t. tofus 
logü, 1. iüga, röm. Gewand; lat. loga. 
tot dich <dtt); lat te. 
tollage, m. Spitzenmaater; abgd. v. 
toile. 

tolto, f. Leinewand ; lat täa. 
tOllerle* f. Leincnwarc; abgel. v. toilc. 

toilette, f. kleines T.cincntucli, ein mit 
solcliem Tuch bedeckter Titicli, Ankleide- 

tiach, dae Ankleiden, dieKleidnng; Demln* 

zu toilp. 

tolller, m. Ijeinwandhändler ; abgel. v. 
tolle. 

toise, f. Klafter; lat tensa (Spanne), 
toiser ausmessen; abgel. v. toise. 
toison, f. Scherwolle, FUeü; lat tonsio, 
-öncnj. 

tolt, ni. Dach; lat tectum, 
tolture, f. Bedachung; lat teotitra. 
tok a. toqne. 

töle. r. niecIiCfufi l); lat. talmla. 
tolerable erträglich; lat tolcrabilis. 
tolörance, f. Duldsamkeit; lat toleran- 
tia. 

tol6rer diiMon; lat. tolcräre. 
tdlerie, f. l^lechfabrikation ; abgel. v. 
tdle. 

tolet, m. Ruderdalle; demtn. AUtg. v. 

ahn. thoU-r. 

toletlöre, f. Ruderklamp; abgel. v. 
tolet 

tölier* m. Elaenbleohmacber; abgel. v. 

töle. 

toUtaon, m. Schwungbalken ; lat toUCno. 
tomaison, f. Bezeichnung dee Bandes; 
abgeL v. tomer. 
tomat«, f. Tomate; span.-mexik. Wort 
tginbaft, m. Tombak; malvyiai^eaWort 

49* 



388 



tombagc ' toquer. 



tombage. in. Werfen eines Ringer»; , 
abgel. V. tomber. | 

tombal. -le /mn Grab g«borig; abgel. 
V. lut.-L'riocli. tmiiha. 

tombe, £. Grab; lai.-griecli. lutnba. ^ 

tombaan, m. Grab; abgel. v. tombe. 

tonballar, m. Karrenfdhrer} a. toinbe- 



tombaUe^ f. Grabhügel ; demln. Abltg. 

V. tombe. 

tombep stfir/.pn, fallon; Wort dunkler 
Hcrk., wahrscheinl. entstanden aus germ, 
tümön taomeln, mit volkae^rmoL Anleh- 
nung an tonibc Grab, Grabhügel. 

tombereau, lu. Karren (<leu man atür-| 
sen, kippen kann) ; abgel. v. tomber. ; 

tomberel s. tdinliereau. 

tomberelle, f. RcbhubaneU; abgoL v. 
lumber (Kallnctz). | 

tombeiir, m. RingkSmpfer; abgel. v. 
tomber. ' 

tombis(s)eur, m. Jagdfalke; abgel. v. | 
tombir (afrx.) für ntn. tomber. | 

tome, m. Band (Buch); lat>grieeh. tonus 
Abschnitt. 

tomelleuse (maticre ) f. Tiu bcudor Ik>- 
Btandtefl des Hutea; Wort nnbek. Uerk. 

tomenteux, -se fflsig, wc4Ug; abgeL v. 
lat. tomcntuni. 

tomer in Bände teilen; abgel. tome. 

tomlque, ni. Rorkcnkäfer; abgel. v. 
griecli. tomos Einschnitt. 

ton, m. Ton; griech. tonos Spannung. 

ton dein; laL tä(ulm. 

tondage, w. Schur; abgel. v. tondre. 

tondallle, f. Schaf sctiur ; abgel. v. ton- 
dre. 

tondaison, f. daa Beheren; abgeL v. 

tondre. 

tondin, in. Rtindstäbohen, Reif; gekürzt 
aua lat. 'rotundinus. 

tondre scheren; lat. 'tondöre für -ere. 

tonlUere, f. Rechen mit Netz zum Mu- 
sclielmmmeln; Wort unbek. Herk. 

tonique die Spannung betreffend; ab« 
gel. V. ton. 

tonlleu, ux. droit de — Standgeld, Ge- 
bflhr; umgob. ana grieeh. telönion Zoll* 
haup. 

tonnage, m. Tragfälügkeit ; abgel. v. 
tonne. 

tonne, f, Tunne; ahd. tunna. 
tonneau, m. Faß; demin. Abltg. v. tonne. 
tonn«lage. m. Böttoherarbeit; abgel. v. 
tonndle. 



tonneleti in. FäßoUen; deiuin. Ablt^. v. 
tonne. 

tonneUari m. Böttcher; abgd. v. ioii' 

nol, -er. 
tonnelieu s. tonlleu. 

tonneile, f. kleine Tonne, Kuppel, Xjau- 

be, gpwölhtor np^ronstnnd; Dcniin. v. tonne. 

tonnellerie, f. Böttcherhaudwcrk ; abgel. 
V. tonneler. 

tunnollon, f. Fallbrücke; abgeL v. tonne 

tonner donnern; lat. tonäre. 

tonnerre, f. Donner; hit. *tonitru für 
tönitru. 

tonsille, f. Mandel; lat. t(insilla(p). 

tonstrine, f. Barbierstubc ; lat ton»trina. 

fonaare, f. Scbur; lat tonanra. 

tonte, f. Schafschur ; Ptzsbst. zu tondre. 

tontisse vom Tuchschoren herrührend; 
abgel. V. tonte. 

tonture, f. Scheren ; abgel. v. t<Hito. 

topaze, f. Topas; laL-griech. tojmzns. 

toper (t6per, tauper) eiaschhigen (mit 
der Hand, xum GmO oder zum Zeichen 
der Zustinunung), einwilligen, den Einsatz 
im Spiel halten ; abgeL v. germ, top, oberste 
Spitze, z. B. eines Hastes; das Vb. be- 
deutet elgentlieh „mit der Spitae an etwas 
reichen, ctwns erreichen, an etwaa an- 
stuUeu, anschlagen" u. dgL 

tophe 9. tof . 

toplque, f. Metbode der Beveifllindnng; 

griech. toi)ike. 

topo, ra. Gencralstabsskizzc, gekürzt 
aus topographie; vgL photo v. photo- 
graphic. 

toquade, f. verrückter Einfall, verrückte 
Idee; abgeJ. v. toquer. 
toquadeose^ f. alberne Nirrin; abgeL 

V. toquade. 

toque, f. randloser Hut, Barett, Barett- 
affe, behelmtes Kraut; Vb^bst. zu toquer 
(vidi, ^ohört hiorhpr auch toqnn Schulter- 
tuch der Nonnen, inöglicli ist aber auch, 
daß dieses toque die Kirehenform des lat 
toga ist). 

toquer anrühren, schlagen, auf den Koi>f 
schlagen, jemd. etwas auf den Kopf setzen, 
jemd. auf den Kopf einen Klapps geben, 
sn daH er davon dumni wiitl, vgl. „einen 
Klapp.s haben"; vermutl. iai. •toccäro (vgl. 
ItaLtooeare anrfihren), Seitenform xu tae- 
care, Inteiv^. /.. dein St. tac-, tag-. Mög- 
licherweise ist die Entstehung v. toquer 
(sowie aneb die von toucher) durch Ein- 
tlnS des germ, tukkön veraidaBt worden. 



toqverie— tortionner. 
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toquerie, f. Füut»ri-auui (äuhmieUe); ver- 
mutl. abg^. V. toquer. 
toquet, m. FnuMihaiibe; Demin. zu 

toque. 

toqueux, m. SchQrgabcl; abgcl. v. to- 
quer. 

torage, >n. 1) Turinrecht, -«eld; ali;/«'!. 
V. laU türri»; 2) Getroidebudeu ; veriiiutl. 
ebenfalls v. turris» bezw. y. afrz. tor, nfrz. 

tour ril»j.'»>l , da ein (Jetreideboden ver- 
hältuistnälSiK liu<;h Vivf^t. S. auch tuuraillon. 

tOFallle, f. Warlturm; glcichs. lat. 'tur- 
ralia. 

toral, ni. orhohtor Qrenxntin; abgeL t. 
lat. torus. • 
torches f. Faekel; lat *tor«a (v. dem St 

tore- ili-clii'ii, witvon tonjuen») oder *tor- 
Uca gewundener Gegenstand. 

toreher Rbiirisch<*n, schönem; lat. 'tur- 
carc (1(1. 'torticäro drohen, winden. 

torchöre, L Leuchtpfanne; abgel. v. 
torche. 

toreheite, f. Wischlappen; abgel. v. 

torche. 

torehis, m. Strohlelim; ab^el. v. torche. 
torehon, m. Wiscldappcn; abfiel, v. 
torche. 

torclner Glas drohen; abgeL v. d. lat. 
St. tore- drehen. 

toreol, m. Wendehals; abiRcL v. toro*. 

tordage. m. Drehen, Klöppeln; abfiel. 
V. tordre. 

torde, f. Tauring; Vbsbst. zu tordre. 

tordion. f. Tans in dreiviertel Takt; 
ali,L'< l. V. tordre. 

tordoir, in. Erziuülde; abgel. v. tordre. 

tordre drehen; lat *lorqii6re für tor> 

tore, ni. Pfühl; lat turus. 

torellage* m. Miete für Benutzung eincH 
Getreidebddena; /.UKainnienli. mit tor-allle. 

torfirniole, f kräfti^ier Schlag; abpel. v. 
nfrx. tournier wenden. 

tormentUle, f. Tormentllle; at^l. v. 
tourment 

tonnl^e, f. LeibwcU; v. lat turniiua. 
tormlnal, zur Ruhr gehdrig; lattor- 
ninalb. 

torminoiix, -se nl; Int. forttundstts. 
tornado, lu. Tornado; abgei. v. lat. lor- 
näre. 

toron, ni. Draht, LitM; vidi, abgel. v. 
lat torus, ital. torouu. 

torpMo» m. Torpedo; bpan. Wort (Zit- 
terrochen); lat torpidtts atarr. 



, torpöfler erstarren machen ; lat. 'lorpe- 
Ificire. 

torp«iir, t Betäubung; lat torpor, 

-örein. 

torpide starr; lat torpidus. 

toii)iUe. f. Zitterrochen; ital. torpiUa, 

ahjfcl. V. Int. torp-cre. 

torque, f. Iielinwul»t; anHClieinend lat. 
I torquis. 

torquet, m. Schlinge; Deniin. zu toniue. 

torquette, f. gedrehte Tabaksblättcr; 
Dcniin. zu torque. 

torröfleP rösten; lat. 'torrcficare. 

torrelns, m. pl. fremdart. Gestein im 
Schiefer; vermutl. abgel. v. lat. türri». 

tmrreiit, m. Strom; lat torrens, «tem. 

torrentueux, -se zum Gieflbach gehörig; 
abgel. V. torrent 

torride heiß; Int torrfdiis. 

tors, -e gedn-tit ; lat. 'torsus für tortus. 

torsade, in. »ctir:iul>oiiförmig gewundene 
Franse; abgel. v. lorser. 

torse, m. Sturz, Stnmpf; ital. torso^ 
gloi -!. l it.-L'ru'cli. thyrsus Baumstiiini»f. 

torser drehen, winden; lat *tortiaro. 

torsion, f. Verdrehung ; lat toraio. 

torsolr, m. Windestock ; abgel. y. torser. 

tort, in. Unrecht; lat. tortuni. 

torte, f. langes Roggenbrot; lat. t^irta. 

tortelle, f. Wegesenf ; abgel. v. hit tor- 
tus, die ScböAlIng« der Fttanse sind ge- 
I wunden. 

I tOFtteoler den Kopf hängen lassen; ab* 
I gel. V. lat. tortus -f Collum. 

tortlcolts, ni. steifer Hals; abgei. v. lat 

tortus + Collum. 

i tortleotte, m. Kopfhänger, Heuchler; 

abgel. V. lat. tortus (^olluni. 

tortU, m. iiandschnur; lat tortilis. 

tOFtlle spiralig gedreht; lat tortills. 

tortiUard, -e krumm gewachsen; ab- 
gel V ' It, ♦tortilius. 

toruliart, m. Schlangenrüster; abgel. 
v. lat *tortilitts. 

tortllle, f. ScbUngenpfad; gleichs. lat 
*tortilia. 

tortlUep drehen, winden ; lat *tortiiiäre. 

tortillls, m. gewundener Zierat; abgel. 
V. lat. 'tortilius 

lortillon, m. liaarwulst; lat 'tortilio. 

tortlii, m. Teppich v. gedrehter Wolle; 
lat •tortinum. 

tortlonnaire gewalttätig; abgel. v. lat 
tortio, -önem. 

tovilOBnw verdrehen; abgei. v. tortio 
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tortlB— tourier. 



tortis, m. Wollatribne; abgeLv. tortus. I toiilller nrnrühren; fait *tttdicaiäre ein 

tortoir, ML. Knebel; abßel. v. lat, tortus, wcnij.' stoßen, 

tortrlce, f. Dreherin; gleiohs. lat *tor- touiUolr, m. Pulverspatel; abgeL v. 
trix, -icem. , touiller. 

tortrielns. m. pi. wickolschlangenartlge 1 tmUonn Immer; gkioha. laL *(otoa dlttr> 
Tiore; abKel. v. 'tortrix, -icem. nn ■ 

tortrlz, m. Wickolsctilaogo; lat. 'tortrix. touletlere s. tolekifire. 

torto, -e knimm; abgel. t. tort. j tonlelte a. tolet 

tortue, f. Schildkröte; lat. *tortüca. | toullne, f, Bugsiertrossc; engl, towline. 
tortuer krümmen; abgel. v. tortu. tounin« lu. Tümmler; abgeLv. lat. tua- 

tortueux, -se gekrümmt; lat. tortuosus, nus. 

torture, f. Folterung; lat. tortura. i toupe«MIaarwttl8t;germ.topp oberater 

' torturer foltoni; ali^'el. v. torture. Tri! l iner Sache, 

torule, f. Antennengrube dor loeekten; , toupet» m. Haarbüschel; Demin. zu 
lat tonila. ! toupe. 

teruleuz, -se hfickerig; abgeL lat I toupette, t ScliopfmooB; Dmnin. m 
torus. ^ toupet. 

torve schräg (Blick); lat turvus. j toupie, f. spitzes Kiritzchen, Kreisel; v. 

tester, tosten s. toaat |germ. to pp. 

t6t früh ; lat toste. \ toupl(ll)er sich wie ein iüniael drehen; 

total, -e gänzlich ; lat totalis. | abgel. v. toupie. 

totallser addieren;' abgel. v. lat totalis. \ toupUlon, m. Bflachelehen; Demin. »t 

totnMte, f. Gesamtheit; lat totalitas. toupe. 

totane, m. rotbeiniger Wasserläufer; j toupln, ni. Kreisel; s. toupie. 
Wort «nbek. Herk. | touque. f. Schilf zum Heringsfang; W. 

totcap, III. eine fflr jeden Kopf paaaende unbek., vcrmuü. germ. Herk. 
Perücke; lat. totum + cap[ut]. tour, I)f. Turm; lat türris; 2) m. Drc- 

t6te, f. Ruderbank (Boot); Wort unbck. ' hung, Wendung, Bewegung, Umfassung, 
Herk. j Rundung; Ybabst zu toumer. 

toton, III. (Raclistalipn-) Drehwürfel (auf touralllon, m. trockene Malzkeinie; viell. 
dessen einer Seite ein T steht welches zusammenh. mit toraille und torage und 
totum bedeuten soll) = lat totum. j viell. mit diesen Wörtern trotz des ein- 

touage, III. Verhohlen; abgel. v. touer. fachen r von torrere absuleiten. 

touaillp, r Handtuch; got^ •J>yahljö. ^ tourbo, f. Torf; BOhw^.-dt.sch. Turbe, 

toualilon, m. Tellertuch; abgel. v. tun- . hochdtsch. Torf. ' /c^wf.i.*,| ;^ j;^v««,*j 
atile. ! tourUllon, m. Wirbelwind ; demin. Abltg. 

touehau, m. Probicrnadel des Gold- ; v. lat. turba. 
Schmieds; abgcL v. toucher. tourd, m. grüner lUippfisch; lat tur- 

touohe, f. Berühren; Vbsbst zu lou- dus. 
Chor. I tOUrde, f. ^in-ilri i'-sel ; lat. turda. 

toueheau s. touehau. tourdlon,l. Verdrehung; für*tourdiUon 

toueher rüiiren, fassen; lat *toccaro, < v. tordre. 
(Seitenform sn *taodlre, v. d. St taeo-, | tourelA, v. Türmen umgeben; abg^ 
tar-, ta^'-, wnvdii audi ti)i|vier, v^rl. atta- v. tour. 

eher u. attaquer), möglicherweise ist das; tourelle, f. Türuicheu; Demin. zu tour. 
Anfkommw ▼. 'toccare durch germ, tuk- tourer Teig wiederholt sehlagen; abgel. 
kön begünstigt worden. v. tour 2. 

toucheur, m. Göpelpferdführer; abgel. touret» m. Rädchen, Rolle; Demin. zu 
V. toueher. , tour 2. 

tone^ f. Verhohlen; Vbsbst zu teuer. I tourette, f. Turmkraut; Demin. zu 

teuer verhohlen; cii^t. tuw. tour 1. 

toueux« m. Wurfanker; abgel. v. tou[erj. i tooriOt f. große Stcinflasche; abgel. v. 
tonlTs, f. Bflsehef; entweder lat tBfs^'tourl. 
Hi'iffa Helmbusch oder germ. Muppha Zopf, tourler* m. Kerkermeister; abgel. 
touffu* -e buschig; abgel. v. toutfe. ' tour 1. 
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tourillon* m. Kurbelupfen; abgel. v. tourneviro, t Kabdaar; = toorne + 

lour 2. vire, s. virer. 

tonriste, m.AaBflÜKler; abgcl. V. tour 2., toonilole, f. Pingorwurm; abgcl. v. 



tourlouroo, m. Landkrabbe; lautmalen- loiir(ii>. 



des W<>T t. 



tourmaline, f. Turmalin; Wort ver- lour(n). 



tournlUe, f. Maachenhakcben; abgeL v.- 



mutL ainxal. Hark. 



toupment, m« Marter, Qnal; lat. tor- v. tntirm r 



i tonralllep eleh tm Krela drehen; abgel. 



mcntuiu. 



tourmenta, f. Unwetter, Sturm ; laL tor- tour(n). 



tourniquet, m, Drelikreuz; abgel. v. 



mania pi. 



tournis. ni. Drehkrankheit d«r Sdiafe; 



tourmenter qnälfn; ab^pl. v-. tourment. ^^<,'ol v toiir(n). 

tourmentin, ni. Schwalbcnsturmvogel; tournisse, f. ZwiBchcnständer einer Gic- 



abgel. V. tonrmenle. 



belwand; abg«d. t. tour(n). 



tournalll«F berumkreiaen; abgeL v. tournoi, m. Turnier; Ybabat an tow 

j noyer. 

anf der Drehscheibe bear- 1 touraolr, m. Pappmüiilc; abgel. v. tour- 



toomer. 



beiten; gleicha. lat *tornac«-:ii 



ner. 



tournassln. m. Dreheiaen ilea Töpfera; , tournoira, f. Drehstock; abgeL y. tonr^ 



abgcl. V. tournasser. 



ner. 



tonmutn hallo! ; entat ana tonme + bant | toopnofer alch im Kreiae drehen ; ab- 

toitrne. T ein Spiel ; Vbsh^t. zu tournor. ' v. d iirner. 



tourneau, m. Bolirbogen; abgel. v. 
tour(n) 2. 

tonniaboiilap f. Umstünnuig; Zueam- 

inens rms' toiirnp + bmilf>. 

tournobouler umstürzen ; abgel. v. lour- 
neboula. 



tournure, f. Wendung, Gewandtheit; ab- 

V. toumar. 
tourraehe, f. Rindviehraaae in Franeha- 

Comtp; ahfjel. v. lat. taurus. 
tourte, f. Torte; lat torta. 
tourtaau, m. Kuchen; demin. Abl^. 



tournebout, m. Kninunliorn; snaam- ' tourtr 



nienges. aus tourne + buut. 



tourtelet, f. Art Backwerk;. Deuiin. zu 



tonraebride. f. Herberge; = tourne + tuurte. 



bride. 

tournebroche, f. Bratenwender; » tour- 
ne + brocbe. 

toumabroulllar phigen; tonme + 
brnunicr d.). 

tourneease. f. Brettspiel mit drei Stei- 
nen; tonme + caaa. 

tonraia» f. Rundrdee; Plaabat zu tour- 
ner 

tourneile, f. Türrnchon; ontstaus Kreu- 
zung y. toür 1 mit tottr(n) oder, waawobl 
glaublicher ist, abgel. y. dtaeh, Turn, 
Seitenform zu Turm. 

tooraament. ro. Urodrehfn; ab^l. v. 
tourne r. 

tourner drohen, wanden, keliren; lat- 
grioch. tornäre. 



tourtereau, m. Turteltaube; demin. 
AIjU:^' V. lat. tiirtur. 

tourterellette, f. Turteltaube; Deinln. 
zu tourtereau. 

tourterrlöre, f. Walae; abgel. y. dem 
lat St tort-. 

touvtl^, f. Tortanform; abgel. v. tonrte. 

tourtillon, f. kleiner Knoben; Demin. 

zu lourto. 

tourtls, ni. Art Urnt; abgel. v. dem lat. 
St tort-. 

tourtoire, f. Klopfateoken; abgeL v.dem 

St tort-. 

tourtouaa. f. Strick zum Hängen ; lat 
♦tortosa. 

tourtre, f. Turteltaube; lat. turtnr. 
touselle, f. grannenloser Weizen ; abgel. 



touraavio, f. Dreehaelarbeit; abgeL v. ! v. lat to[n]»tte. 

tourner. touss, -2, in. Zicf^oiuvnllr'; lat. to[n]soa, 

tournesol, ni. Sonnenblume ; tuurue -jr tOttSsaUler hüsteln ; abgel. v. tousser. 



sol (= hit flolem). I 
tournette, t. Oamwinde; abgel. von 

tour(ny. 



tonaaai* husten ; lat *tn««äre fur tnaaire. 

toussir liusten; lat. Iiis.^iio. 
toussotter husten; ab^M^l. v. tousser. 



tourneur, nt. Drechsler; abgel. V. tourner. ' tout, -e ganz; lat. ""tüttus für tutus. 
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toutef Ota - - trai noir. 



touteflda jedoeh; gl«icha.laL toUia Tiees; tnultteteur. m. Über«eteer; tat. tm- 
allemal. j dnctor. 

tottx, f. Husten; lat tmw. j trftduetlon, f. Übersetzung; lat. tra- 

toyöre, f. das Rinlegestück der Axt; duelio. 

plciflis Ii!, •theoaria. I tradulre üborHetzen; lat. tradiuvro. 

traban, nu Trabaut; Kleid)»* laU *tra>$ traüui&lble übersetzbar; abgei. v. tra- 
bui» V. dtseh. traben. ! dttlre. 

rrahatel, m. 'BallKMi ; v. hit. f rali^. traflc, m., ««IM, f. Handel; Ybebst. zu 

trabe, f. IloUebarüe der Trabanten Irafiquer. 
zuruckgelnldet ans traban. • traflqner Handel treiben ; ital. traffi- 

traböe, f. Trabea, M«Qt4d,irdwehe Hülle;; care, letzteres Wort dunkler Ilerk., 
lat. trnhea. vipll Int. ♦ii.tfipäre (traaa + facöre) 

trabuchet, -quet« m. Art Wurfuiaschine; übermitteln, austauschen, 
ab^el. T. trabueher, Seitenform zu tr^' traftuolr, m. StrilinenzerteOer; «bf^eL 
buchcr fs. (\.). V. lat. fu«^iis Spiiulcl. 

trac, ni. 1) Fahrte, S{)ur; laU St. trac(c)- , tragacantbe, f. Traganthstrauch; griech. 
ziehen; 2) (ietrampel, l&rmendea Werk- ' tragakanthos. 
zeuK, lautRchreiender Vögel» Droascl; lattt-| tragedie, f. lat.-griech. tragoedia. 
malendem Wort. tragique tra^'iscli; lat.-griech. tragicus. 

tracaner abhaspeln; ahgel. v. traquer. tra^rue, in. Ohrhcick; griecU. tragos. 

trMUUllr, m. Haspelwinde; abgel. v.' tragiile» f. Wurfspjktß; lat tragula. 
tiM Ii I. trahlne, f. Art Wagen; Vbsbat sa *tra> 

traeas, m. Unordnung, Verwirrung; , hiner — trainer (s. d.). 
Vbsbst. zu traeasaer. • tMhlP verraten; lat *tradire f&rtradere 

tracassep schleppen, zerren, quilen; | (h nur sillKutrennend). 
abgel. V. traquer. trahison, f. Verrat; lat. traditio, -önoin. 

tracasserie, f. Zerren; abgel. v. tra- , traiUe, f. Art Fähre; Int. 'tragula. ^ 
casser. • tralilep zapfen; lat nragulire. 

traoassler, -ire zinkisch; abgel. v. tra- ; traillet, m. Rollrahnien; abgel. v. traille. 
cassor. | traillon, m. kleine Fähre; Dentin, zu 

traoe, f. Spur ; Vbsbat zu tracer. | traOle. 

traioeleti -ret* m. Vorreißer; Demin. zu tralmols a. tr^niois. 
trace. train, m. Zug, Fuhrwesen; Vbabst zu 

tracequin, m. Heilluiaii; abgfl. v. trace, trainer. 

truer reißen (im Sinne v. zeichnen); ' trateard, m. NachzOgler; abisel. v. trat- 

gleicIiH. !at. ♦iractiäre. ner. 

trachee, la, f. Loftröho; Iat.-griech. tralnasse, L Streichnotz; abgel. v. train, 
trachöi. tralnasser sich in die Länge ziehen; 

traclöre, f. (eine Art Ton, womit man abgel. v. trainer, 
auf dfn Rrdboden Linien u. dgL angibt), tralne, f. das Schlepptau; Vbsbst zu 
Mcrgelgrube ; abgel. v. trace. traiuer. 

tra^tp 8. trnoetet tralneau, m.Bchlitlen, Schleife; I>emin. 

tractabllitö, f. Behandelbarkeit; lat 'zu train 
tractubilitüt-em. ' tralnöe, f. Spur; Ptzsbst. zu trainer. 

traeteur, m. Ziehzange; lat tractor,' tralnelle, f. Sehleppsaek; Dentin, zu 
•ilrem. train. 

tractlf, -ve ziehend; lat. •trartivtm. trainer ziehen, nohleppen, er/.iehon, 

traction, l'. Ziehen, Zug; lai. iractiu, dressieren; laU *traginäre, abgel. v. 'tra- 
-4Snero. ' gSre f&r tnhi^re. 

tractolre, machine — , Zugmaschine; tralneur, m. Schlepper, Naohsfigler; 
lat. Hractoria. abgel. v. trainer. 

tradition, f. Aasliefemng, Obergabe, trainglot, m. Trainsoldat; abgel. v. train, 
f'lii riicfi iMii^:, Sauo; lat. traditio, -oneni. mit Anli luuing an niatelot. 

traditionnel, -le lierkümuilich; abgel. tralnoir, ui. Scliollenbrecher; abgel. v. 
V. tradition. trainer. 



tralre-^tniMfawr. 



m 



tralre. melken; Iat*tngSreffirtnhire. 
trait, 111. Zuji; lat. tractus. 
traltable lenksam; lat. tractabilis. 
tralM. m. AUuuidlttiig; lat tnolitni. 
traitar behandflln, tnUrtiereii; lit frac- 
ture. 

tralteur, m. Gastwirt; lat. traciator. 
traitoir, m. Bolieibeiikiilflke; abg«L v. 

traiter. 

traltre Verräter; lat. *tradItor für tra- 
dltor. 

traltraiz, -m verritsriBeb; ab««!, v. 

traitre. 

tnltriaa, f. Terrat; abgel. v. traitre. 
tmjaotolre <TOle — > Wurfbaha; abgal. 

V. tr)i]<^<'f no. 

triKjet, III. Überfaltrt; lat. tnyeetus. 

tPftle* f. RotdittBsel; gwm. W<»rt, vgl. 
jjerm. •|>rastlus, dtsoli. Drossel. 

tnunall, m. dreimaschiges Garn; zu- 
aauimenges. aus tres + macula (tra fur 
tn durch Anlehnung an trans). Indessen 
viell. ricli tiger abzuleiten v. traine (s. d.). 

tramalUon, m> kleines dreimaseJiiges 
Garn; Demfn. in tramaiL 

tramasseuse, f. Pfeifoniiutzorln ; ^floiclis. 
lat. 'transmassosa (trans + maasa Masse). 

tnune. f. Einsehla^? ; Vbsbst. zu tramer 
(laL trama hätte *traime ergeben). 

tramer einschlagen; lat tramitn*. 

tramitoe, f. Art Sarache; abgel. v. 
trame. 

tramlllon h. tramaillon, 

tramols s. trcmois. 

tnuBOBtelB. -e jensefta dw Berge; lat. 
trainontanus. 

tranalne, f. Klee; viell. abfiel, v. lat 
trini dreifacli (vgl trifoUum > trifle), das 
a fOr 1 erkUhrt ateih viell dareh BfaillaB 
des nachfolir Xa^ala. 

traneade, f. Steinblock mit Höhlungen; 
viell. «ttsammenh. rait tranoher. 

trance, f. Hopfenklee; viell. zunammenh. 
mit lat. trini. vpl. tranaine, gleichs. lat 
*trinicia (wegen der Aocentverschiebung 
vgl. itet. pindo^ abgel. v. plnm). 

tranehaison, f. das LeibBflhneiden ; ab- 
gel. V. trancher. 

tmnelie, f. aefanitte; Vbabet. m tnin> 

clior. 

tranch6e, f. (Erddnachnitt), Laufgraben; 
Ftzsbst. zu trancher. 

traneliefUer «In Baeh kapitalen (Boeh> 
binderei); mmunniengea. ane tnnetaie(r) 

+ fil. 

Kerlint, Et y tlB g . Wtb. tl*. fl^. 



tnuialielaFd, m. Speekmeeeer; » tnin' 

chf'fr'i I InrH, 

traneher sciineideu; vermuU. lat nrini- 
dre »,aerdritleln" (wegen dee a < i vgl. 
z. B. languo aua Ungna, v^ audi ital. 
trinciare) (9742). 

tranchet m. krummes Messer; al^el. 
V. tranche. 

tranehlfl, L Abaehnltlp IMbe; ab^eL v. 
trancber. 

tnuieliMr, n. Hackbrett; abgel. v. tran- 
cher. 

tpanflö, rn. Klee; vermutl. gleiehsi. lat 
i *triu(i]f[u]latuiu, vgl. ti-ifle. 

I traaglae trlngle. 

: tränier oinem TlirHiii nachspüren; Klt*ich- 
sam lat *traginuläre^ abgel. v. *tragin2re, 
I wovon tn. tratner. 

tranqn«, f. Hacke mit wharfeni, breMem 

Ei-5pn ; vermutl. Ybsbst zu *tranquer, 
S^^itcnfiirm zu trancher, vgl. attaquer und 
atta«^er. 

tranquille vuh]^; lat tranquillus. 
traaqumiser beruhigen; lat «tranqaiUl- 
xfire. 

tranqnllUt«, t Stille; tat tnmqnUlltaa» 

•tätem. 

transaction, f. Vergleich; lat transactio. 

traiuallle.lPriihjahreBaat; vfell.abgcl. 

V. tranoi'. 

transbopder uii)la<lon; tmns ^ horder. 

transeendant üt>er etwas hinausKCiicnd, 
flberaInnUeh; lat tranaeettdent«eni. 

transe, f. Tode.sangst; Wort dunkler 
Herk., vermutl. lat 'traiu x, -6oem gr&nd- 
I lieber Tod, vgL transir. 

transtot angenommen; S. P. 8g. Prfta. 
K'inj. V lat. translro. 

transept, m. Querschiff; lat transep- 
tum. 

tnuttlllNr übertragen; nrngeb^aua lat 

transferre, 

transfert, m. Übertragungsurkunde; 
lat trantfert v. tranefenre. 
transflgoMV umformen; lat trana + 

figuräre. 

transfller anmarlen; abgel. v.Ut träne 
+ *filire V. filura. 

transfMtan, -e jenseits der Meerenge 
gelegen; abgel. v. lat trans + fretum. 

transflige, m. Oberlauf er; l&L trans- 
fuga. 

transftuer btnabeigieSen; lat *tranf 

fusäre. 

50 
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tninsfuBion— tniTWticMinftnt. 



transftitioii* f. Ob«rteituii|(; IaL Inns» 

fusio, -uiicin. 

transgressor überscüreiteo ; gleichs. lat. 
^transgreuftre. 

transgr«uloa,f. Übertretung; 1«L truis^ 
gressio. 

tnuisliiimap versetzen, umpflanzen; lat 
*traiiHliumäre (humus), 
translger sich vergleichen ; ]at. transi- 

gere. 

translr erstarren machen; vermuU. ab» 

gel. V. transo (s.d.). Abltg. V. lat transiro 
ist nicht wohl glaubhaft. 

transit, ni. Durchzug; lat tranaitus. 

transltolre vergänglich; gleichs. Int. 
•trrui-it' ifius. 

translator übertragnen; ahgcl. v. lat 
trans u. latus getragen. 

trandatton« f. Übertragung; Uit trans- 
latio. 

trauilvlFednrdisfdiiiK »ein; lat*trans> 
IncSre tfir -Sre. 
transmuar verwandeln; lat *tran8- 

muläre. 

transparenee, f. Dnrehsielitigkeil; lat 

•Iran sparen tia. 

transplrer schwitzen; lat transpirüre. 

transport, m. Übertrag, Überführung; 
Vbsbst. 7.U transporter. 

transporter übertragen; lat transpor- 
ts re. 

translravat s. iravat 

transvaaev fibergießen; lat Hransva- 

sure. 

transvlder den Inhalt halbleerer GefiOe 

ln« in.in<ler gießen; trans + vider (s. d.). 

trapan, m. Treppenende, Austritt; ab- 
gel. V. dem germ. Öt. trapp-. 

trapa» t Ofenschieber; s. trappe. 

traper dick werden; vIelL abgel. v. 
trap(p)-, s, trapu. 

trapette, f. Fallstabchen; Demin. su 
trapc. 

trapeze, nj. Trapez; griet^h. träi>eza. 
traplUon, n). Versciduübreit; abgel. v. 
Irape. 

trappe, f V-.iWv. Klapj)e; gernj. trappa. 
trappeur, ni. '1 rapper; abgel. v. trapper. 
trappillon s. trapflion. 
trappen, m. Art Kellertur; abgel. v. 

trappe. 

trapu. -e unternelzl, kurz u. dick; Wort 
dunkler Merk., viell. gleicii tra(ns) -f i>u, 
Part. Prut. v. pailre; das Wort würde 
dann eigentlich bedeuten „durch u. durch 



gemistet, gefüttert", aber freilich wäre 
*fn'pu die iautrechtc Fornv; mich Al>lt;^. 
V. dem germ. St trapp- ist denkbar, wenn 
man annimmt, daA die Grundbedeutung 
gowescn sc! „Klumpen, Rhtck", zu \vplcli«*r 
Annalime da.s deutsche Wort „Treppe" 
wohl einiges Recht gibt 

trapoflse. f. Falle; abgel. v. trap(p)e. 

traque, f. Treibjagd; Vbsbst zu tra- 
quer (Netze) ziehen, umzingeln (Wild), eine 
Ttoibjagd abhalten, lat tragfeire. 

traquer s. traqne. 

traquet, m. Falle, Fangeisen; abgel. v. 
traquer. 

trass, ni. ein Mineral; dtscb. TralL 

trasse, f. schlechte Papierlumpen ; vor- 
mutt. trace, Vbsbst zu tracer (*trac- 
tiire schleppen, aehleifen). 

trastravat s. travat. 

tratte, f. Trageriegel in einer Wind* 
mfihle; Wort unb^ Hwk. 

traalet, m. Punktiemadel; Wort dunkler 
Hork., vii^ll -/iiKnmmenh. mit troner (s. d ). 

travail, m. .XoiHtali, Beschwerde, Arb»»it; 
lat tripalium, (mltAaglddiung an trabs 
auch) 'tmpalinrn, auf drelPfihlen Stehen* 
des Martergerü.st. 

travaiUer arbeiten; abgel. v. travail. 

travat, cheval ~ Pferd mit zwei weißt» n 
FüBen auf einer Seite; itaJ. travato(= lat 
'trabatus gcbälkt). 

trav4e, f. Zwteehenraum swiaehen swei 
Balk in ; lat. 'trabata. 

travers, Adv. u. Präp. quer, durch; 
trans -f veraas. 

traven, m. Querdurchsehnitt; lat tra- 
ver.sum. 

traverse, f. Querbalken ; lat travcrsa. 
traveraaire. m. Krens auf dem Jakoba- 

siab ( ); lat. •traversarius. 

traversal, -e querlaufend; lat 'traver- 
salis. 

traverser durehquereup durohfUiren; 

lat 'traversäre. 

traversier. -6re über8et'/.end ; lat. ♦ira- 
veraariua. 

traversin, ni. BettpfUhl, Querldasen; 

abgel. V. traver». 
tpaverrinep etwas querlegen; abgel. v. 

Iravcrsiti. 

travesti, ni. eine v. einer Frau gespielte 
Mannsndle; lat •travestituni. 

travesUr verkleiden; lat travestire. 

travestissemont, m. Verkleidang; ab- 
gel. V. traveatir. 
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traveteau, m. kleioer Balken; deinin. 
Abltg. V. lat trab». 
travoB, m. Tragebalken; abgd. v. lat. 

trabs. 

travou(i)l, nu Garnhaspel; lat. *trabu- 
enlum. 

travouiller /u Strilhtion haapdn; ab- 
Rc). V. travouil. 

tr&vouUlette, f. Spindolhalter; abgcl. 
tr. travottii. 

travoult m. Lienbrett; abgel v. lat. 
trabs. 

tvavae, f. Hinachen aof o. FIvBachiffe; 
abffel. T* IrabH. 

traya^e, m. Melken; ab^cl. v. trairo. 

traye, f. MisteliirosBel; Wurt unliek. 
Herk., wahraeheinlich avaamnienh. mit 
traire, wail die Droaael ein Strielivogel 
iat 

trayon, f. Strich am Huter; xuHauinienli. 
mit traire. 

trebuchement» m. Stotpern, Fall; abgel. 
V. trebutthcr. 

trMuoher «tolpcrn; W. unklarer Ht rk., 
viell. Kiisamnienges. aus tra + Renn. 
bnk(k) Bauch, rirhtiRor aber woM lat. 
•tra + *buo(c)- (S«itenforni zu bücc-, wo- 
von buoea „Mund", eiiifentl. aber ^irfalfil- 

PUHR, Wulst" iMHleutt'Il 1. 

tröbuehet, m. Ooldwage, Falle; tibgel 
V. trt'bucher. 
tpMumt m. geblfimtor Rahmen in ei- 

Kein Scliild; voruiutl. abgrl. v. 'treacher s= 
|.,, »tri r -are (dreifach teilen). 

tref lau, ni, Kluben zum Weihnachtüfest, 
der drei Tage vorhalten muß; — tree + 

faRU 

trefflliert m. tlingclpan/.crniacher; •» 
tres + fllarina. 

trifUMP an Draht sieben; laL irane -f 
•filäre. 

tröflller n. trelfilicr. 

tr*fl«. m. Klee; lat *trifolum für tri- 

foliuni 

trefler verprägen, doppolt prägen; 
vidi, abgel. v. irifle» viel!, auch 'trallftre. 

tP6ni«r* m. Qflrtler; » trdfllier. 

tröfoneer pfandweis BesosHcne» zu vol- 
lem Eigentum machen; lat. 'tran^fundi- 
tiire V. fnndoa. 

tröfoncler, m. Gmndherr; lat. *tRifbn* 
ditiariuH. 

trAfimd, m. völlige.s Rigentumsrocht; 
lat. ^trafanduB. 



trdfondre dicht sein, gut halten; lat. 
I trafundäre, in der Bedlg. aber an funduit 
angelehntif 

tröfonds, ttt: untcrinliscln'r (iriitiiMip^itv: ; 
öntweder«» lat. *trafun«lus oder, was violl. 
riehtiger 'iat, — terrae fundua <vffl. ital. 
tromotü ErilliclK'n). 

trelUage, ni. (iittcrwcrk; abgel. v. troillc 

treille, f. Weingcländer; laL triehila. 

tretUls, m. netsurtiges Gitterwerk; ab- 
gel. V. treille. 

treilll&ser vergittern; abgel. v. treille. 

tvalse drelaehn; lat trödeoim. 

trotzl^me abgel. v. ti-cize. 

tr«tieter umfüllen; laU 'transjacttiro, s. 
jeter. 

trellnguer zuaammonziehen; Wort un- 
bck. llerk. 

trelueher die Besahn durchkaicn; Wort 
iinbek. Herk. 

trchie, 1 Durohaehimraer; gleioba. lat 
*tralüca. 

trelua (-t), m. Baumlerche; vidi, laut- 

lualendea Wort 
trima, ni. Trema; grieeh. trönia. 
tremall s. tramail. 

trtanlUtr Nets snm Waebtelftuig; Abltg. 
V. tr^maiU 

tremalM, f. Klee; vicll. Seitcnforiu zu 
tranalne mit Anlehnang an manuai, indem 
das Kleeblatt mit einer Hand vergUehen 
wird. 

trömate, f. gruHc Sandbank; vi«*ll. lat. 
terrae + matta« vgl. tr^fondo. 

tremblale» f. Eapenwald; abgel. von 
tremble. 

tremble, m. Espe, Zitterbaum; Vbsbat 
zu trembler. 

tremblement, m. das Beben; abgol. v. 
trembler. 

trembler sittern; lat tremuUro. 

trembUn, m. das Zittergras; abgel. v. 
trembler. 

trembloter ein wenig zittern; demin. 

AMt;;. V. Iromlilci-, 

trömellalres, -Indes, f., pl. GaUer^ilze; 
abgel. V. tremeUa. 

tPtmelle, f. GallertpUs; .Vbltg. v. kit 

troni<''n^ nirlit i'Kon wnfTrsfheinlich. 

tremelleux, -se gallcrtpUzartig; abgel. 
v. tr^melle. 

trömcnp s tremaine. 

trömettr. f. Schrecken; lat tremor, 
^ -örem. 

i trtalle, f. MfihUrteliter; Wort nnkUrer 
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tr^IMts, in. Übergang; VbbbBt. zu tnV 
pftflwr. 

tröpasser hlDflbttrg«lien, BterbMi; lat. 

•trapassare. 
treper Erde festtreten; abgcl. v. dem 



Herk., gewöhnL erklart aus lat. trem* 
ilttMrtt und modb Hafl, w«il d«r Mühl* 

trichtcr in zitternder Rewogiin^; sioh be- 
findet; besser = trimodia Dreiniaß. 

trtalUrre (rose -) f., Stockrose; viel!. 
Ä lat. trans + iiu-rus rein, echt, edel; litsch. St. trapp 
r. tremifre würde ei^^entlidi „Edel rose" trdpldAtlon, f. Zittern; Ht. trepiclntio. 
bedeuten, die an ätöcken gezogen wird. | tripled, m. Dreifuß; zusani inenges, aus 

trtadOB. f. Triger tinea Sehcvmsteln- laL tree u. pM-. 
mantels; Wort xmbek. Hork. tröpigner stampfen; abgel. v irr i »er. 

trimois, m. Sommerweuon (Dreiinonat- 1 trdpolnt, m. Nahtfutler; laU trans + 
weisen); lat tres menms. I punctum. 

trAniousser sich hin und her bewegen;' tröport, m. Verlange runj; derBandBam- 
Wort dunkler Herk., jedenfallK aber nicht hol/er : l;)f truns + port(äre). 

lat 'transmotiare, sondern wohl zu- tröpudler tanzen; lat tripudtäre. 
sammenges. aus tras — tnras -f mottsaer 
(g. <i ) -rhiiunien. Die cigenll. Redtg. ware 
denmacli ,,stark schäumen, in Bewegung 
sein**. 

tfAmoiiMOlri m. SehaakelBtttlil; abgel. 

V. f ri'nioiinsor. 

trempage, m. Feuchten; abgel. v. trem- 
per. 



tfeqiMgner timgwtaltet aas trtpigner. 

trös sehr; lat trans. 

trteallle od. ireaeille, L Sperrleiste am 
Leiterwagen; vemmfl. tusanmienh. mit 
tressaillir (trans + salire). 

trtoeau, m. Haufe von dreiiehn Garben; 
abgel. V. treize. 

tpMllOB, m. Durdiateekldate; abg;al. 



trempe, f. das Eintauclien, z. R. de« v. lat. *frnsilire. 
Stahls in Waaser; Vbsbst zu trempcr. I trisUlonner Bretter mit zwisehenge- 

trtmpar eintauclien ; am *tanipr«r — | legten Spvelaen auf8tai>eln. 
laL tnapertre. trösor, m. Sehnt/ ; lat.-^Ticch. thesaurus 

tremperia» f. Feuchtkammer; abgel. v. i mit volkaetjoiol. Umbildung (gleiche, trie 



treinper. 

tMupattt* t Zwieback in Wein getunkt; 

abgel. V trrniper. 

trempls, ni. Quellatal»; abgeL v. trein- 
per. 

tremplin, m. Sehwuagbrett; abgeL v. 

dtsch. trampeln. 

trempolr, m. Weichstube; abgel. v. 
tmnper. 

trempolre s. trenijioir. 

trempore, f. Mühlsohwengel; abgeL v. 
tremper. 

trömue, f. Hnndehaua auf Fiaohersehif- 
fen; Wort unbck. Tlerk. 

trimaline, f 
tremnIuB. 



+ or). 

trtoorarl«^ f. Sebatakammer; abgel. 

tre.si>r, 

trösorler, m. Schatzmeister; abgel. v. 
trfisor. 

tressallM riaaig; ssammenh. mit tri* 

sailHr. 

tressaiUement, m. Beben; abgel. v. 

treaaaUlir. (lire. 
tressallUr zittern, behen ; lat. •tra(n)8t*a- 
tressaUlure» f. Bissigkeit; abgel. v. tres- 

aaUilr. 

treasaut, m. (Durchsprung), das Durch- 



laufen eines niindorwerti^'^en Geldstücke«, 
luyloria; Abitg. v. lat Durchschuttorung des Leibes; lat. tra[ni>] 

j + Mltua. 



trentain, m. Ballspiel; abgel. v. trente. tressauter zittern; lat. •tra(nlssaltärc. 
trentanelie, f. Färbersumach ; vermutl. , tresse, f. Haarflechte ; lat 'tricbca f är 
entatanden aua tarentanelle; abgel. v. d. Igrieoh. triebe. 

Stadtnamen Tarent | tresseau, m. Drcischtag; Wort unklarer 

trente dreißig; lat 'trf^ftnta. Herk., Zu.'^ammenh. mit lat tres nicht 

trentenaire dreißigjähriK ; abgel. v. wohl möglich, eher ist an Ableitung von 

trente, nach Analo^^ic v. o«ntenaii-e. [ tresse zu denken, 
trentlöme der dreinif^^ste; ab'n-i. v. trente. tresselstta, t kleine Flechte; Demin. au 
tröou» m. Breefock; Wort unl*ek. Herk. tresse. 

trIfHUi, m. Bohrer; grieeh. tri^paaon. | traaar flechten; abgd. v. treaae. 
tripaner bohren; ab^d. v. trypan. i traasülon a Ireaillon. 
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tression« f. Kleie; abgeL v. lat. trans + 
"seto, •önein Haarsieb. 

tressolr, m. Plechtstwk; ab^pJ. v. tresser. 

tresson, f. Sackgarn, Kopfnete; abgel'j 
V. treese. , 

tPMStter (vor Fnrdit mdiwitnn), beben; | 
lat. *tra(n]s8udärc. 

tressule, f. Strickmoos; abgei. v. tresse. ! 

tiranure. f. maschigea Fisehemela; ab>t 
gel. V. trortse, 

treat, m. Art Segeltuch; Wort unbek. 
Herk. 

trestolre, t Zange der Korbmaeher — 

lat. 'traxitoria. [tillum. 
tr6teaa, m. Gerüst, Gestell; lat. trans- 
trMolre, m. s. trestoire. 
tretout jeder; lat. trans + 'tottuf, 
treu, m. Abgabe; lat. tributuin. I 
treuil, m. Wellbaum; lat. torculuiii. | 
trenlll«. f. Hamen snm Gamelenfang; 

lat torcula. 
tröve. f. Waffenstillstand; wcstgerni. 

trenwa> 

trevlrer schroten; lat ♦tra(nH)viräre. 
trdzalller RisHe bekommen; Seitenform 
zu tressaillir. 
tr6zeau s. tresseau. 

trladc, f Dreizahl; lat-griech. trias, -ada. 
triage, ui. Auslese; abgel. v. trier, 
trtnilltt, f BpielkarlenauaflohuB; abgel. 

V,. IriiM'. 

trland(ln), m. Spaten mit drei Spitzen; 
abgel. V. lat. tridens, «tem. 

triangle, m. Dreieck; lat triangultis. 

trlards, m. ». triaillc 

tribaUe, f. 1) Kürschnerbrecbe; Vbsbist. 
zn triballer; S> in elgenerä Fett geaehmor^ 
tp- S. 1 v. . inefleisch ; vit'll. aligel. v. tripe. 

triballer Felle brechen; Wort unbek. 
Herk. 

trlbart, m. drdeokigea Jocb; tri + 

!):ini{o| («. (I.). 

trlbord, m. Steuerbord; gcrm. styrbord. 
trlboiiU, m. Urm; Vbsbst zn tribonOler. 
trlbouUler qnilen; lat nribueoltre v. 

tribulum. 

trlboulet, m. Riehtholz; — tri+ bonlet. 

abgel. V. beule. 

tribu, f St niiMi; lat, liihus 

tribulation, f. Drangsal; lat. tribulatio. 

tribole, f. Burzelbnam ; tat Irfbula (pL) 
für tribulum. 

tribunal, m. Gerichtshof; lat. tribunal. 

Iittmne, f. Tribfine; lat tribuna. 

tribut, m. Abgabe; lat tribatuin. 



trtbutalre tributpflichtig; lat tribu- 
tarittfl. 

trie, ni. Stich im Kartenspiel; viel), ab- 
gel. V. triquer (ml. r.shjrd. mit truquer?). 

trleage, m. Fassendmachen zweier Holz- 
Btücke; abgeL y. triquer. 
trieaud, m. Dreisdnvnnz ; lat. *tricaudis. 
triehard, m. Betrüger ; abgel. v. tricher. 
trieb«, f. MiateldröBsd; germ. Wort, 
vgl. altengl. t)ry8oe, al.s Spielauadmefc ge- 
hört triebe zu tricher. 

trlchöehe, m. Walroß; Iat.-griech- •tri- 
cliechus. 

tricher hetrü^^en, heniofreln ; Int. 'trio- 
care für tricäro Winkelzüge machen. 
trleboHe,f. Beirttgerel; abgel. t. tricher. 
trlrhpur, ni. Betrüger; abgel. v. tricher. 
trieoise, f. Kneipzange ; holl. trekeyzen. 
trlcolore, f. dreifarbiuc Fahne; lat. 
tri + color. 

trlcoque dreificherig: Int tri + eoqne 
(< conca). 

trieomio, m. dreieckiger Hut; lat tri 
-|- i'i :-iifii"la. 

trleot, m. Strickerei; abgeL von tri- 
coter. 

tPleoter strieken; abgel. v. lat *irio- 

cäre vorfU'cliten. 

trleoterle, f. Häkelei, kleine Bosheit; 
abgel. V. trfootar. 
trieonne, f. Art grobe Oaniasehe; s. 

tricot. 

tride geschwind ; span, trido, lat. tritus. 
trident, m. Dreizack; lat. tridens, -fem, 
tplen, m. Drittel; liit. 'tiiannm. 
triennal, -e dreijährig; lat triennalia. 
trier aualesen; lat *tritire^ durch Rei- 
ben zerkletnem, verfeinern, Analeee her* 
stellen. 

trienr, m. Sortierer; abgel. v. trier. 
trlfouUler durchsuchen; s. fouillcr. 
trlgale, f. ZolllnKi««; Wort unl>ck. Herk., 
viell. abgeL v. lat. tricare Känke machen. 

trlgaad, -e fUseh; abgel. t. htt tri- 
«är 

trlgauder Finten machen; abgel. v. tri- 
gaud. 

trlge, f. DtfifzosiKinii ; lat. triga. 
trigle, f. So<-hahii; ;:riefli. trigla. 
triller trillern; tonmalendes Wort 
trimon, m. Trillion; geb. nach Analogie 
! V. million. 

trimbal(i)er hin und her werfen, heruin- 
I Bchlagen ; vielL entat ans train (Schleppe) 
I + bellw (Zueammenaelzung nadi der Art 
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V. bouleverscr und eiK^riilit'h bedeutend 
„ein naohschleppcndos Din^ in Bcwc^un^ 

tiimer sich müde laufen; vermutl. mhd. 

tri men wackeln. i 
trimestra» m. Quartal; tat. trinmestre; I 
trlneage» m. Kndperei; abgel. trin- 

quer. 

trtngle, f. Lnttc, Fieiste; Vbsbst an 
tringler. 

trlngler Linien ziehen, schnüren; vor- 
niutl. demin. Abltg. v. lat *traj{inäre ( 
fra. tratner)» alao eigentl *tning1er. Dar 
Ein s< hub deag beruht auf Analogie naeh 

cingler. 

trfnglvtte, f. Rohmaler Glaastreifen ; 

Demin. zu trin^le. 
trinitö, f. Dreieinigkeit; lat. trinitaa, 

-tateni. , 

trlnquavt» m. Heringabrühe; b. trin< 

trinquebal(l)er die Glocke läuten; violl. 
tonnialendea Wort, nach Analogie v. trint' 
baller. 

trlnquer anstoßen; dtsch. trinken. 

trinquerins, pl. m. oberste Planke einer 
Galeere; Wort dunkler Herk., vidi, zu- 
gamnif^Tih mit tranchcr awn *trinicäre. 

trinquet, ni. Fockmast; Wort dunkler 
Heric, Tfell. xusammenh. mit lat. *tr{ni> 
cus. 

trinquette, f. VorHtajj^CKcl ; s. trinq««'t. 

triolet, lu. achtzeiliges Ringelgcdiclit; 
abgel. V. lat. Utia, tria. i 

trtnmphal, -e sic^irfinh ; lat. triumphalis. 

triomphe, m. Triumph; Iat.-grieci). tri-i 
umphua. ! 

tPlompher siegen; lat. triumphärc. 

trlpalUe, f, Eingeweide; abgel. v. iiii)e. 

trlpasse, f. altes Weib; abgel. v. tripe. 

trl|MUIt» m. Dickwanftt ; abgel. v. tripe. ( 

trlpe, f. Eingeweide; Wort unbek. Herk. 

triple , f. Rindskaldaunen ; abgeL v. 
tripe. [tripe. I 

triperie, f. Kaidaunengeschäft; abgel. v. \ 

trlpette, f. Icleine Kaidaune; Demin. zui 
tripe. ! 

trtpier, -ire fett; abgel. v. tripe. 

triple dreifiK'li: lat. 'triplus für triplex. 

tripler verdreifachen; gleich», lat, 'tri- 
pläre. I 

trlpllque, f. Triplik; lat. »triplica. 

tripot, m. Spelunke, Spielhölle; Vbsbst. 
zu tripoter. 

tvipotw (in Bingewdden, im Behmulzi 



herumwühlen) Mischmasch machen, durch- 
einandermengen, unaaubere Dinge treiben: 
abgt^l. V. tripe. 

tripotier, m- Spelunkenbeaitaer; abgel. 
V. tripot 

trlptlqua, m. dreitriligea Gemilde; grieeh. 

1 i-i[ityi'IifiTi. 

triquage, m. PassendmaoiieusweierUolz* 
etüeke; abgel. v. triquer. . 

trique, f. Knflttel, Heugabel ; Wort um 
bok. Herk., viell. zshgd. mit triqurr. 

triquer Holz sortieren; Wort unbek. 
Herk., vlell. Seitenform au trieben 

trlqaet, m. Ballachliger; abgel. tri- 
que. 

triquttre dreikantig; lat. triquetma. 
triqueoTt m. Lumpenanaieeer; abgel. 

V. triquer. 

trisser zwitMchorn; tonmalendes Wort, 
Tgl. griedi. trlaeln. 

triste traurip:; lat. tristis. 

tristesse, f. Traurigkeit; lat. triatitia. 

tFlturar zerreiben; lat 'trltnrära. 

trivial, -e (auf der StraBe liegend) ge- 
mein, nllf:i;:lifh ; lat. trivialis. 

triviality, f. Gewöhnlichkeit; lat trivia- 
litaa, -Utem. 

troe, m. Tnusoh ; Vbs!»st zu troqiir-r. 

troeart. m. Bauchstecher; abgel. v. tro- 
quer. 

tFOehv» t 1) Bündel, Büschel; %'crmutl. 
timgestellt aus torche = lat 'torca <_re- 
winde, vgl. torche Strohbund, Fackel; 
2) Tattzeh; Seltenfon» zu troe. 

troehie, f. Gestrüpp; s. troche. 

troehet» m. Büschel; a. troche. 

tnwMep, m. Kreiaelaohneeke; unigeatellt 
aus •toroliicr v. dem lat St tore- drehen. 

trochure, f. vierte Sprosae einea Htrach* 
geweihs ; abgel. v. troche. 

troine. m. Hartri^el; lat. *trOgiiiiis, 

germ. T*rs|irunirs (9774). 

trogne, f. Yollmondsgesicht; kymr. 
trwyn. 

trognon, f. Kerngehäuse ; Wort unbek. 
Herk., wohl abgel. v. trogne. 

trognonner kujiferig aussehen; vermuU. 
abgel. V. trogne. 

trols (Iivi; lat. trös. 

troislöme driti; abgel. v. truis. 

trtUer amherlattfen; dtaeh. trollen. 

trolle, f. Loskoppeln der Hunde ; VbsbaL 
zu troller. 

troller (die Hunde laufen, trollen laaaen), 
loskoppeln; viell. = trfitor. 
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trombe, -pe, f. (Röbre) Windhose^ Art 

Ventilator; Vbsbst. zu tromjicr. 

tromblon, m. alte Schußwaffe mit weiter 
HnnduAg, Art KMt»n; ab|te1. v. mhd. 
truiiii'l Tmrnmel. 

trombone, f. Posaune ; abgel. t. troinbe. 

trommel, ni. = dtach. Trommel. 

trompe» f. (PfaifeK Jagdborm Rfinel; 
Vhslist. zu troinpor. 

tromper (blasen, jemd. etwas blasen, 
d. b. Jomd. etwas weismadieii, betrflgren) 
täuschen; lat. 'trürnparc fur triunip(h)are, 
ciur Siogesfeier begehen, zur Feier des 
Sieges Posaunen blasen, blasen. 

tmipsil«^ f. BetrOgorel; abgel. v. trom- 
pe r. 

trompette, f. Trompete; demin. Abltg. 
y. trompe* 
trompevri -w betrOgeriech; abgel. v. 

tromper. 

tromplUes, f. pl. Schwimmkegel eines 
Schranben^'ebläses; abgel. v. tronip(e). 

tromplUon, f. Anlauf eines Troropen- 
gewülbes; Demi», zu trompe. 

troae» m. Stumpf; lat trflnena. 

trone(h)at f. Kkrts; lat *tninoa, beiw. 
truncia. 

tronebet, m. Amboßstock der Gold- 
schmiede; Demin. zu tronche. 

troncblner früh spazieren f^clion ; abgel. 
V. dem Namen des Arztes Tronchin. 

tronehla^tte, £ hAbaehea Geaieht <das 
frisfii wie der Morgen auaaieht); e. tron> 
chiner. 

tmnebon, m. Schwertfi.sch ; abgel. v. 
trone. 

tronrion, m. Stumpf; lat *truncio, -önem. 
tron^onner zerstückeln; abgel. v. tron- 
9on. 

trönc. IM. Thron; lat.-^'rieoh. thröuus. 

trönlöre, f. Schießscharte einer Itotterie; 
irieU. abgel. v. trftne, weil das Mundstück 
des Gescbfitses auf dem Rande der Sdiarle 

ironquer abstumpfen; lat. truncäre. 
trop zn viel; germ. *trop, entat ans 
troji, Juirp (nlid. Dorf) Atisiunnihuiir, Menge, 
trope, f. Trope; grievli. tropos. 
tropöM, r. Weehaelwind ; abgeL v. trope, 
tropiito» m. Trophäe; fatt-grieoh. tro- 

p(h1;i«>i!!ii. 

tropique, ni, Wendekreis; gricch. tro- 
pfkos. 

troquage. m. Glitten der Madelohre; 
Vbsbttt zu troquer. 



I troqa«. f. Krdselsehneeke; amgestollt 

, aus torque, v. dem hü. St. tore- drehen. 
I troquer vertausclien und durch Drehen 
f glitten <▼. Nadeln); wahrsdieinl. omgestellt 
I aus 'torquer =» lat. 'torcare v. dem St 
torc-, (wegen qu statt cb vgl. moquer nc« 
ben woucher). 

tpoquet, m. Holzwerk ^es Itedigiebels; 
'\V(>r( inikhir'T Hf^tk., anschoinend mit 
dem ät. tore- zusauimeuh., ohne daß man 
die Bedtgeentwiddg. verstehen könnte^ 

troquier, m. Tier der Kreiadachneoke; 
abgeL v. troque. 

troacart, m. Dreizack; viell. entst aus 
trois quart 

trosse, f. Ueabund; entat ans tom(s)e — 
lat *tortia. 
tpot» m. Trab; Vbsbat lu trotter. 
trotte, L Streek« Weges; Vbsbat. an 
trotter. 
trotter dtach. trotten, 
tpottolp, m. Fnfiateig; abgel. v. trotler. 
trou, m. Loch; Vbsbst zu trouer. 
troubadour, m. Liederkomponist, Lieder- 
dichtor; B. trouvi^re. 

trouble DVbadj.n. Vbsbat. cu troubler; 
2) troublr« '-^ truble (s. d.). 

troubleau s. trubleau. 
^ trOttUar stören; lat. turbnlire. 

tniu4«i, f. öffkiung, Loch; Ptssbst. au 

troucr 

troueiie, f. Sperrreif eines Sackgarns; 
abgeL v. trou. 

trouer durchlöchern; Wort dunkler 
Hcrk., vorauszusetzen ist lat 'traucäre, 
v^I. prov. traucar, dieses aber dürfte viell. 
eine naeh Irgend welcher Analogie, z. B. 
nach secärp, vor^renommpne UniMhluni;: 
von »trauare = griech. trauein (wovon 
trauma) Mverwunden" sein <96S8). 

troulUarde, m. liederliohes Weib, 
I Schlumpe; abgel. v. •trouiller. 

troulUe, LRüböltaße; Vbsbst v. trouil- 
ler » hit *torettlire auspressen, vgl. treuil. 

trottUlote, f. kleiner Hamen; abgeL v. 
trouiller, s. trenil. 

troulUoter aut< dem Munde stinken; ab- 
gel. V. trouiller, s. trouille. 
troupe, f. Truppe; wahrscheinl. v. dem 

L'orni. St. I'orp, torp-, lroi»(ii)-, vjjl, trop. 

troupeau, m. Herde; demin. Abltg. v. 
troupe. 

troupelet. m. kleine Herde; demin. 
Abltg. V. troupe. 
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troupiale— truyoto. 



troupiale, m. Bentelsteur; Wort unbek. 

Uerk. 

troupier, m. S«>ldat; abgel. v. troope. 
trdapllle s. torpillo. 

trousse, f. Bündel ; Vbsbst. zu trou««tftr. 
trousseau, in. Bündel; deuun. Abltg. v. 
troasM. 

troussequin, m. Wulat des Sattels; ab- 
geL V. trousse, 

travww znaammmipaekeii; lat Hme- 
tiire. 

troassls, m. Saum; abgel. v. trousser 
troussoire, f. Zange des Schmelzarbei- 

ters; tibgiü. v. troasfler = laL *tortlSre 

drehen. 

trmiTabla aufnmibar; abgel. v. trouver. 
trOttTaUle. f. glücklleher Fund ; ab^:el. 
V. trouver. 

trouver finden; wiilirsclif^inlirli = lat. 
türlHire durchwühlen (und infolge^lesseii 
finden) (9768). 

trouvire. in. afrz. epischer Dichlor ; nom. 
acL zu trouver, in Prov. entspricht tro- 
bador » frz. troubadoar. 

trox, ni. Sandwfllder; griech. tröx. 

truand, m. Bettler; abgel. v. kelU trfigo 
elend. 

tniftndap betteln; abget. v. tmand. 

truardlöre, f. dreizinkige Harke; Wort 
unliek.llerk., vielLzusamiucnh. mitgriech. 
try (drei), Seitenform zu tri-, vrI. trypha* 
leia neben triphaleia. 

truau, ni. Art FischnetT:; Wort unbek. 
Herk., viell. abgel. v. dem griech. St. try- 
darchlodien. 

truble, f. Netz zum Fang kleiner Tiere; 
viell. griech. tryblion, lat. tnibliunt Ge- 
fäß. 

true, m. 1) Trucktafel (Stoßen mit Ball); 
nb;jol. V. gask. trura stoRcii, vermutl. =» 
laL *traucäre (s. trouer); 2} Kunstgriff, Be- 
trag, Kniff; Ybabat an traquer (e. d.). 

trucheman, m. Dolmetstiher; entatdlt 
aus arab. tar^ouian. 

trnehar betteln; gteiehs. lat *tragitibre 
V. kelt. triigo den«l. 

truclder nit deriiiachen; lat. trucidäre. 

truequer s. trucjuer. 

tPiieiileiit» -% grauaam ; lat. traeulentus. 

truelle. f. Kollo; lat. truolla. 

truffe, f. Trüffel; Wort dunkler Uerk., 
wird gawdhnl. auf tat tiiber Knolle mrück- 
geleitet, aber gewiO mit Unrecht, vgl. 
trufle. 

truf le, f. Trüffel ; viell. zusammeuh. mit 



griorli. trvplialoia (Holm mit drei Zinken), 
bezw. mit phalos Büschel; ein frz. trufle 
würde zu lat-griech. *tryphälum sich ver- 
lialten wi<> trifle zu trifölum. Die Form 
truffe aber würde erst au« tnifflo liernus- 
gebildet sein. Die Bedtg. des Wortes frei- 
lieh »fit steh mit solcher Abltg. nicht 
vereinbaren, n<>oh schwerer glaublich aber 
ist die Abltg. v. lat tüber. 

trnfM, m. Dummkopf, eigenttkdi ein 
Mensch, dessen Kn| f mit Filsen angefiUlt 
I.-it; ah;it»l. v. trnffer. 

truffer l) mit Trüffeln vollstopfen; ab- 
(tel. V. trufle; 2) betrügen; vermotL dasa. 
Wort wie 1 (ein Betrüger stopft jilek-hs. 
den Betrogenen falsche Vorstellungen in 
den Kopf; eine Shnltche Bedtgaentwleklg. 
lie^'t in farce von farcire vor). 

truffe rle, f. Betruj^; abpel. v. truffer. 

Iruttiere, f. Trüffelboden; abgel. v. 
truffe. 

truie, f, Muttorschwein; wabrsehoinl. 
lat. *Tröja, mit Anspielung auf das troj. 
I'ferd, das mit Kriegern angefüllt var 
wie eine trächtige Sau mit Ferkeln. 

trull, in. Ölmülile; s. trnuille. 

trulsse, f. Baumstumpf; Wort unbek. 
Herk., viell v. d. St tonv, vgl. trail. 

truite, f. Forelle; lat trfieta. 

trultd, -e rot getupft; abgel. v. truite. 

tPuUe. r. Netakelle; lat tmlla. 

trumeau, m. Fenaterpteiler; dem. AMtg. 
V. (Itscti. Tntmm. 

trumpeau, m. Pottfisch; vermutl. 
trompeau Trompete (die Wale blasen 
Wasis-T aus). 

trupelu, -e vergnügt; vielL aasamraenh. 
mit griech. tryp(h)d. 

trupher s. truffer. 

truquer schwindeln, betrügen; vermutl. 
gleicbs. lat. ^trugicare, abgi-1. v. kell, trügo 
elend, vgl. truand. 

trusquln, ro. Streichmafi; Tbabat zu 
trusquiner. 

tniaqulnap Linien mit einem Btreidimail 
ziehen ; viell. gleichs. lat. 'introusquinäre, 
abgel. V. inlro + us(|ue, gleicbs. innerhalb 
eines Raumes eine IJnie bis irgendwohin 
ziehen, vgl. de^uaque > Juaque. 

trutüer sin^m, pfeifen; tonmalendea 
Wort, vgl. aucii lat. tritUläre. 

truy, m. Sammelteteh; vermnü. germ. 

truyote« {. Ilupfenklee; Wort unbek. 

Herk. 



tschako tutuber. 
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tsehako, m. Hut; poln. tsrhapko. 

tsebapka, m. Hut; poln. WurL 

tn du; lat tu. ) 

tubo, f. Rohr; lat. tüba. 

tuber mit Rühren ausfüttern ; ab^ei. v.; 
tube. j 

tuberele. f. kleines Geiicbwulat; lat., 
tuborcula. - •"' 

tubereule a. tuberele. 

tuMmix, -M knollig; lat taberoraa. 

tuep toten ; lat. tutäre schützen, das Licht 
behQten, damit es nicht schade, das Licht 
auslöschen, das Lebenslicht ausblasen. ' 

taff m. TufstPin ; oskisch tüfus. 

tugue, f olx-rliüttc auf Si>liiffen, Kajüte 
auf Dtck; viell. iaU Uiga, welche» Wort 
eiK«iitl. Bedeckung bedeutet; selbetver» 
Btandlich kann aber tugue, wonn <s 
toga ist, ur^prüngl. nicht frz. Wort sein. 

tnllase, m. Strefehaeheibe; abgel. v. 
tuilcr. 

lulle, f. Ziog.'l; lat. tPo:ülfi (9418). 

tttUeau, ni. Ziegolhruchstück; demin. 
Abltff. V. talle. 

tuller 1) 7Ao^v\ strcu-hen; 2) (lein Tuch 
den Strich geben i 3) ziegelrot ausgehen; 
abKel. tafle. 

tullerle, f, Ziegelei; abgel. v. tuile. 

tuilette, f. kleiner Ziegel; Demin. sn 
tuile. 

tnltour, m. Ziegeldeoker; abgel. v. toiler. 
tniUer, m. Ziegelbrenner ; abgel. v. tuile. 
tnltlon, f. Schutz; lat Initio, •öoeui. 
tnlipe, f. Tulpe; pcrg. dtilband. 
tuU. in. »^azeartigcr Stoff, benannt naoh 
dorn Hrrr^trllnngsort Tüll, 
tumetler aultreiben; lat. *tumcficare. 
tnin«iirt m. OeeeiiwulBt; lat tumor, 

•<'i ri'm. 

tumlde geschwollen; lat tu mid us. 
tonmlt«, m. Aufruhr; lat tumnitus. 
tumultualre \ 

tumultueux, -se / ' tunu.ite. 

tune, f. Fackeldlatet ; Wort unbck. Herk. 

titBiiive, f. Tonika; lat tunlea. 

tunnel, m. Tunnel aV - !. v. (dtsoh. Ton- 
ne, ahd. tunna), engl. tuuneL 

turban, m. Turban ; pers. dulband. 

turbe, f. Menge^ Hänfen; lat. turba. 

tupbiep, >n Maasenzeuge; abgel. v. turbe. 

turbine, i. i) Orgelbühne, Sängerchor; 
let trilmna; 2) Turbine; lat tnrbo^ *tnem 
Wirhol. 

turblnelle, f. Pimpelclion; demin.Abltg. 
V. lat tnrbq, -Inem. 

KSrtiiif , B y alBg . Wiba it ha, Spr. 



turbith, m. Turpithirinda; angeblldi 

Hanskrit Wort 
taHNH m. Krelselsehneeke; lat tnrbo. 

turbot, m. Hütte (Fisch) ; vermnÜ. CU- 
sammenb. mit lat. turbo Kreisel. 

tnrbulenee, f. Uugeütüni; lat. *turbu- 
lentia. 

turbulent, -e ungestüm; lat tiirbu- 

lentus. 

tOPd«» t Uferdamm; Wort unbek. Herk. 

turcoln, ni. Käinel^^arn ; Wort dunkler 
Herk., viell. mit turc türkisch zusammenh. 
tnrdft, m. Droeael; l*t tnrdna. 
tttMlni«, f. Dudeldum; latttmalendes 

Wort 

turf, ni. liahn für Pferderennen; engl, 
turf. 

turglde aufgeschwollen; lat. liirLi lns, 
turlon, f. Wurzelknospe; lat. turio, 
•Snem. 

turlupiitndeb t alberne WItielei; abgel 

V. turlupiner. 

turlupiner Witze machen; abgel. v. deut 
Namen Turlupin. 

turluti ni. Baumlerche; lautmalendes 

Wort 

tttriiititne, f. Vogelorgel ; abgel. v. tur* 
lut. 

turne, f. blonde Wohnunf?: abgel. y, 
mhd. turn, Seitenform zu türm. 

toniapi» m. Bflbe; engl Wort 

tnrpe sobindlich ; lat. turpis. 

tnrpitade» f. öohindlichkeit; lat turpi- 
tndo. 

turquel. m. Art Welaen; yiell abgel. v. 

tur'- tfirkisfb. 
turquette, f. Bruclikraut; abgel. v. turc 
tnrqnln, -n tnrUseh-blau; abgel. v. 

tur 

turquls, m. Mais; abgel. v. turc 
tupqaolae, f. Türkis; abgel v. Iure, 
turrttte* f. Turmkraut; abgel. v. lat 

turri-i. 

turiteile, f. Turmschneckc ; abgel. v. 
,lat turris. 

tussllage, m. Lattich; lat tuasUagD. 
I tute, f. Tute; ndd. tute. 
! tutAlalpe Bchfitxead; lat tutelarie. 

tutelle, f. Vormnndaohall; lat tateta. 

tntep <. toter. 

luteur, ut. Vormund; lat tutor. 
I tntoyw duien; abgel. v. tn. 

tutuber schreien (Kauz); lautmalende» 
I Wort viell. beeinfluUt durch lat titubare 
I stammeln. 

51 
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tuyau- vacciner. 



tajraUt m. Röhre; demin. Abltf;. v. ndd. ' unlvorsol, -le all^cmoin ; lat. nnivcrgalis. 
täte. 1 universitalre allgeuiein; lat. *univer«- 

tuyere, f. Ait Rohr; abg«t. v. tuy(att). i tarhift. 

tuzells, t. ghitt»r W«iieii; Wort nnbek. university, f. All^ronu-inheit, Hochschule. 
Herk. I Gesamtheit des Untcrrichtawesens; lat 

tymiMUl, m. Trommelfell ; lat.-Kriech. | uiiiv«r8itafi, -tätem. 



tympanon. 

tympe, f Tnrnpel8teia; gekürzt aue 
tynipanon, vgl. timbre. 

m. Typus ; lat'jnrfoeh. typua Sohlag. 

typhon. m. I^phon, Taifun; griech. 
typhön. 

typlque urbildlich; ahge]. v. type, 
tyran, m. Tyrann; lat.-j;n«M h. tyrannua. 
tyntanl«, f. Tyrannei ; urieeh, tyrannla. 



ubertö, f. Fruchtbarkeit; lat. ubertas, 
-tätem. 

Ubine, f. Degenfiidi; Wort unbek. Herk. 
ubiqttlt4> tAligegenwert; lat ubiquitaa, 
-tätem. 

uhlftn, m. Ulan; tartar. Wort. 

ulcere, m. Geschwür; lat. ulcus, ulcSria. 

niedrer schwellen; nbgel. v. ulcere. 

uUglneux, -se sumpfig; lat. uliginosus. 

Ultteteur, -« jenseitig; lat. ulterior. 

ulvler schreien (Eule); lat. ululäre. 

uIt«, f. Watte, H autflagge i lat. ulva. 

anMto, f. Schild, Dolde; lat umbeUa. 

umble, m. (— chevalier), Name einer 
Lachsart; vermutl. lat. humilis caballariuH. 

umbre, m. Umherfisch; lat. umbra. 

ttllt -e ein; lat. unus, -a. 

unanime einmütii;; lat unanitnn<J. 

unanimitö, f. Einmütigkeit; lat. unani- 
initM, •tätem. 

undleulatlon.f. Nachahmnng des Wellen- 
Hchln;;»: lat. undiculatio. 

uniöme der einte; abgel. v. uu. 

nBlftmie, m. Uniform; lat uniformis. 

uniformity, f. Gleiehförmigkeit; lat ttnl> 
formitas, -tätem. 

nnlon, f. Einigung; lat unlo^ -öaem. 

unique einzig; lat. unicus. 

unlr vereinigen; lat. unirc. 

unlsson, f. Einklang; gleichs. lat. *uni- 
Bonufl» mit Angleiohung an den St. unieo- 
V. unir. 

unltalre einheitlich; lat uuitarius. 
ttnlt6, f. Einheit; lat nnitas, -titem. 

unlvers, ii>. Weltall; lat. Universum. -önem. 

universallte, r. Allgemeinheit; lat uni* ' vaccine, f. Kuhpocken; lat. vaccina* 
vernaliias, -tutcui. ' vaeclner impfen ; lat. vaccinare. 



urbaln, -e städtisch; lat urbanus. 
urbanltö. f. Höflichkeit; lat urbanitas. 
urgent, -e dringend; lat urgens, -tem. 
lUrtBO, f. Orln; lat-grleeh. nrlna. 
urne, f. Urne; lat urnu. 
ursin, -e bärenartig; lat urainu». 
US, m. Gebrauch; lat usus. 
OMIge, m. Gehrauch; lat 'usaticum. 
usance, f. Gebrauch; lat. 'nsantia. 
user gebrauchen; lat 'usäre. 
«itilft» f. Fabrik; vermutl. vmffeUld«t 
aus offirina oder hossor ans *opieina 
(opus) mit Anlehnung an user (6675). 
vMtä, -9 gebräuchlich; lat 'usitatus. 
lUtaniU», m. Geriit; gleiche, hit *n8i* 

ustlon, f. Brennen; lat ustio, -önem. 
Uttfll. -to gewöhnlioh; lat *utniaU8. 

usufrult, III. Nießbrauch ; lat. uHufhlctuS. 
usure, f. Wucher; lat usura. 
usitrier, m. Wucherer; lat 'usurarius. 
naarpatmir, m. Usurpator; lat nanr* 
pator, -örpin. 

usurper sich widorrcchtlicb aneignen; 
lat ttsurplre. 
utile iiüt/.lii h : lat. utUis. 
utilitaire nur auf den Nutzen denkend; 
lat utilitaris. 
atlllM, t Nützlichkeit; lat utilitas, -tlteui. 
uvage, (n Tonfutter um den Zucker» 
kessel, UuihiUlung; abgel. v. lat uva. 

iiT6tte, f. Saatriubel, RoDsohwanx; de- 
min. Abltg. v. lat. uva, 
uvule» f. Zäpfchen; lat uvula. 



va es sei; lat*va. Imp. v, lat ^valddjre. 
▼aaano», f. Freizeit, MnBe; hit *vacnn- 

tia. 

vacant, -e frei; lat vacans, -lern, 
vaearme, f. Lärm; ndl. wacharme, 
vacation, f. (Freizeit, Mtillc für etwas), 
Ferien (Ferien)arbcit, Geschäft, Amts* 
erledigung; lat vacatio, -önem. 
YaeelnatiOB, f. Impfung; hit *vaednatio. 



^ kjui^uo i.y Google 
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vaohe, f. Kuh; lat. vacca. 

Ta«h0P, -toe. m. f. Kubhlrt(in>; Int vm»- 

oarius, -a. 

vaehette, f. kleine Kuh; Demio. v. va- 

che. 

▼HfOlar wanken; lat. vadilire. 

vacque leor; lat. vacuus. 

vaequettop f Quersaok; Seiteufurui zu 
ba^nette. 

vacuf l-er ; I;it. vacuus. 

vacuite, f. Leere; lat. vacuitas, -tatem. 

▼ade, f. Einsatz (Spiel) ; laL vadat (3 p. 
B.prs. i j. V. vadöre) tm möge drauf gehen. 

vadel, in. Teerqaastenatkd; vermutl. lat. 
vatillum. (vadire). 

▼adronille a. patrouille (mit Anl. an 

vadroulller (utnherfegen)! bummeln, 
Bierreisen machen; &hno\. v. vadrouiUe,! 
bezw. vatrouille (s. d.). 

Tagabond» m. Umharatraldier; lat yn.-\ 
j^abundus. 

vagabonder umherstreichen; abgel. v. i 
vagabond. | 

Vagant, ••ninlientreiohand; lat. vagans, | 
-tem. I 

▼ages, ni. pL Raokschleten ; Wurt un- 1 
bek. Herk. I 

vagln, m. Mutteraobeide; lat. «vaginuoi 
für vagina. 

vaglp quaken; lat vagire. 

vagissement« m. Geaebvei; abgel. v. 
vagir. 

▼agiatas a. vasistas. 

▼agOD B. wagon. 

vague unbcHtimrnt; hit. vagus. 

vague, L Woge; aitn. vag(r). 

▼agUMliMtre, m. Aufseher; Ordonnani; 
dt8ch. Wachtmeister. 

vaguer umherstreichen ; lat va^ari. 

▼agueaae, f. Duftig:kcit; lat. 'va;,'itia, 
abgel. V. va^uü locker, vgl. va^'uette 2, ' 

vaguette, f. l) Beinbedeckung de s Schi« ■ 
ferdecker-s; abgeL v. lat. vaguü lose, locker, | 
da« Wort wQrde eigantl. „lo«e, loekerei 
Sehfine" be<louten; 2) Wohlgefallen; al)- 
gel. V. lat vagUH (vgl. ital. vago u. frz. 
vagnesBe), die Gmndbedtg. wire dann 
„Ungebundenheit OemAtUcbkelt, Behag- 
lichkeit". 

vaguetter mit Wohlgefallen boirachten; ' 
abgel. v. vagaett». ' 

vagultty LUnbeatlmmtheit; lat ^vagitaa, I 
-tatem. I 

▼aldMM 8. vMasae. 

▼algne a. vigne. 



valgre, f. Weger, Futterplanke; skand. 
(aohwed.) vaagare. 
vaigrer mit Pfamken verkleiden; abgeL 

V. vaigre. 

▼alllnnce, f. Tapferkeit; vgl. vaiUant 

▼idllBDt -e tüchtig ; entst. au.s Kreuznng 
V. l:>t valent(etn) mit vigilant(em). 

valllantlse abgel. v. vaiUant 

▼atn« -e veitreblleh; lat vanua. 

valnere l>esipgen; lat. vincöre. 

valnqueuF, m. Sieger; abgel. v. vaincre. 

vair, -e weiß mit grau gesprenkelt; lat 
varius. 

valpe mit Feh l)e8etzt; nli^'cl. v. vair. 

vaireuse, f. Ullu^e; gleich», lat. 'variosa 
buntea Oberkteid. 

valron glaainglg; vermutl. abgel. v. 
vair. 

valssean, m. GefBB, Schiff; lat vasccl- 
lum. 

vaisselle, f. Geschirr; lat. vascclia (pl). 

va(e)ke, m. = dtscb. Wacke. 

▼al. m. Tal; lat vallia. 

valable KÜltit:; I-i'- 'valabilis. 

valadee Dünggraben zwischen Roben- 
roihen; abgel. v. val. 

valanMe, f. Knoppereiehe; abgel. v. lat 
balanus Eichel. 

valat, m. Abzugsrinne; abgeL v. val. 

▼aldra^rnet eo — in Ünordnung » val 
(8. d.) de ra^ue (s. d.) 

valöpianelle, f. Ackersalat; abgel. v. 
valerianum Baldrian. 

▼aleti m. Kneeht, Diener; Dentin, an 

♦vassftHus. 

valetalUe, f. Bedientenpack; abgel. v. 
valet 

valcton, ni Rurschc; Dciiiin. zu valet 

valeur, f. Wert; lat. valor, -örom. 

valeiiFeux, -ae tapfer; lat *valoro«U8. 

vallde rechtskräftig; lat. validus. 

vallder ^'illti;,' erklären; ah<;el. v. valide. 

valldite, f. Kechtsgültigkeit ; lat *vali- 
ditae» «titem. 

valise, f. Koffer, Mantelsack; (ital. va- 
ligia) vermutl. abgel. v. valoir, also eigent* 
lieh „Wertgut" bedeutend. 

vallöe, f. Tal; lat. *va!lala. 

valleuse» f. Fufi eines Abhangs; lat 
vallosa. 

▼aUen, m. Tal; abgeL v. lat vall(ia). 

valoir wert Ftein, gelten; lat valere. 
valonee s. vallonee. 
▼aJaab f. Walrnr; Vbsbet au valaer. 
▼aiser walzen; dteeh. walten. 

51« 
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valtage — Tumrd. 



valtage» tu. Bewuhlung; abgel. v. valter. 
▼alter Tan In lUngen am den Hast 

legen ; lat. volutare winden. 

valture, f, Wuhlun;;; ali^el. v. valter. 

value, f. Wert; lat. (iial.) 'valuta. 

Tal¥», f. Fniohtklappe; lat valva. 

valvule, f. KInppp; lat. valvula. 

▼ampir6t lu. Yampir; serbisch vainpir. 

Wtt m. G«lreldeM^w{nge ; lat. vannua. 

vandlire, f. gemeiner Spinnenlisch ; 
entst. aus lavandiere v. lat. lavare. 

vanelle, f. haarige Säulenblume j viell. 
abgd. V. lat vannus oder vanus. 

vanesse, f. Eokflügelfalter; vlell. abgcl. 
V. lat. vanu». 

▼angar a. venger. 

▼angaron, m. Rotauge ; vermatt, dentin. 

Abltg. V. vandiere. 

vangeur, m Ziegelkneltir; Wort unbek. 
Berk. 

vnniUe, f. Vanille ; Deniin. su span, vaina 
Scltute, lat. vagina. 
▼anitA, f. Eitelkeit; lat vanitas, -titem. 

vanlteux, -se eitel ; lat. vanitoKun. 

vanne, f. l ) Schutzbrett, 2) Schwunfrfeder 
des Falken; Wort dunkler Uerk.: 1) viell. 
lat-kdt benna, dessen Bsdtg;allerdlnsa als 
„Korb, Korbwagen" an^orrobon wird, da» 
aber ursprüagl. wohl überhaupt „Geflecht, / 
Fleehtwerk** bedeutet haben kann (vgl. | 
vaiuierie Korbmacherci). 2) In d. Bedtg. ' 
„Schwun^'feder" kann wohl das Wort ' 
durch penna beeinfluUt nein; lat. vanniis < 
Futteraohwinga Ist als Grundwort un- 
annehmbar. I 

vanneau, m. Kiebitz; Wort dunkler i 
Herk., Hohwerllch v. van herzuleiten. | 

vanner i hwingen; abgel. v. lat. vannus. ' 

vannerie, f. Korbmaeherei ; vermutl. 
abgel. V. lat-kelt benna Korb, frz. vanne. 

▼amtat, m. Art Fisdiemets; sbgeL v. | 
lat.-Volt benna. 

vannette, f. Futterschwiuge ; abgel. v.! 
vanne. | 

▼amdar, m. Korbmacher; s. vannerie. i 

vanolr, m. hölzerner Kübel (Futter-! 
Bchwinge); abgel. v. vanne. | 

▼amra» f. Spreu; abgel. v. vanner. 

vantail, m. Türflügel; gleichs. lat *ven- ; 
taliuio. I 

vantanee abgeL v. vantar | 

vantard, -a ruhmredig; abgel. v* ven- 
ter. 

vanter rühmen ; lat. 'vanitäre v. vanus. ^ 
vaatarlat f. Ruhmsucht; abgeU v. vanter. I 



vanteur, -se ruhmredig; abgeU v. van* 
ter. 

vanvole, h la — Mohtainnig; gleichs. 

vapeur, m. Daiupi ; lat. vapor, -orem. 

▼appon« m. sehwane Kugdfllege ; tat. 
vapp' iit'ni. 

vaque, f. Heide; lat. vacua* 

▼aav« leer, frei sata; lat vaolra. 

varalgna, t Aaflensdileasa am Salsteich; 
Si'itoiifonn ?.u gar«nn<», varenne. 

varaire, f. schwarzer Gernjcr; We^rt 
unbek. Hwk., vMl abgel. v. lat vara 
(Qucr)balkon, fall^ ? r Sten^'d der Pflanze 
einem Holze verglichen werden kann. 

▼araada« m. <f.r)Taranda; Sanskritwort. 

varander die Lake von Heringen ab- 
tröpfeln lassen; viell. mit lat. vara Quer- 
holz zuaaiumenli., 'varare einen Haiken 
fiber etwas legen. 

varang^ne, f. Rauehstfiok eines Sohitfaa; 
»vhwed. v ränger. 

▼araa> m. Tang; an. vagrok. 

varenne, f. Heide, (Wildgehege, Weide- 
land); - L'nrenne, von germ. St war- 
wahren, iiogcn. 

vantta, f. Drflsenblnme; s. varaire. 

vai^use, f. Matro9enblu.se; s. vaireuse. 

variable veränderlich; lat. variabilia. 

▼arlatton» iVerindarung; lat variatio. 

varieai f. Krampfader; lat *varioia v. 
varix. 

Varlcelle, f. Windpocken, Blattern; s. 
variole. 

varloule. f. klalnar frampfknoten; lat. 
varicula. 
▼arlar abwechseln; lat varttre. 
variole, t Blattern; lat variola, abgeL 

V. varius. 

varloleux, -se blättrig; abgel. v. variole. 
▼ariqueux, -se mit Krampfadam be- 

Icif'i't : a1);,M.'l. V. lat. varix. 
varlope, f. Schlichthobel ; ndl. vuurluup. 
Tanna, f. Formzaeken des Tiegels; W. 

unlic'k. Ilcrk. 

varre, f. Har])unc ; vermutl. lat *varra, 
vara Balken, Stange; vgl. barre. 

varrar harpunieren; abgel. v. varre. 

varrenr, ni. Harpunierer; abgel. v. 
varrer. 

▼arvott(s)ta, f. Saeknets; Wort unbek. 

Herk. 

vas, m. Gefäil; lat. vaa. 
vasard, fond — , m. schlammiger Grund; 
abgel. V. vase. 



^ kjui^uo i.y Google 
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vaseule, m. kleines Gefäß ; Int. vnsculum. 
1) vase, f. Gefäß; lat. vasa (pi.). 
2> ymM^ m. SoUarain; ndl. waM. 
vasot, til. Solbeliältor ; Deinin. v. vase, 
vaseux, -se sdilaiumiK ; abgel. v.vaae2. 
▼Miftat, tn. Gudifenaler; dtaeb. Was 
ist das? 

vassal Lehnsmann; vermiitl. lat. 'hassa- 
lis der Niedrige, abgel. v. bassus (in niittel- 
alt Lat trat ffir 'bassalis 'bassaUvs ein, 
vii 1! :injrt'!elint an caballuK 

vasseiaife, in. Leliaspfliobti abgel. v. 
vaasal. 

vasslve, f. Kilber; lat *vacciva. 

vasslveau s. vassivc. 

vassoles, f. pi. Scherstiicke der Luken; 
Wort nnbek. Herk. 

vaste writ, rroO; lat. vmstus. 

vate, ni. Dichter; lat. vatei. 

rataan, m. Scheidekainni (Weberei); 
Wort unbek. Herk., s. vaton. 

vaton, m. Teerquast; Wort unbek. Herk., 
jedenfalls niit vateau zusamiuenb., viell. 
ndl. qoaat Wedel; lat vatUlam kommt 
nicht in Betracht 

Taa« m. (Senkung) schlecht bewaclisene 
Stell« im Afiker; lat vaUii. 

vandalnqneauf ach neldariaeh, 1 ö^ne riscl i ; 
vidi /iisammenh. mit vaudois ketzerisch. 

vaudeville, m. Vaudeville; umgebildet 
auB vaa de Vire <Hdmat das DUdilara 

vauerrant, -e umhcrstreiuhend ; lat 
valflem] (= frz. van) errantem. 

vaurlen, -ne Taugenichts = vaut rien. 

vautotir, m. Geier; lat *vnltör[em] L vul- 
tnr. 

Tautra, n.Rflde snr Jagd; lat*veltru8, 

ki'It.-lit \iTtragus. 

vautrer sich wälzen; lat volutärc. 

▼antroir, m. Wälastelle ; abgel. v. vau- 
trer. 

vautrot, ni. Hälii r : L'l' icha. lat *vultu- 
rellus, Deuiin. zu vuliur. 
vavMMrie» f. Aftertobngut; abgel. v. 

v:iss(al). 

vavaaseur» m. Hintersasse; s. vava8i>crie. 

▼aan, ra. Kalb; lat TiteUns. 

vMelet, m« Kilberhirt; gleielia. lat *vi- 

tcHettus. 

vedette, f. Vedette; ital. vcdetta, zusani- 
menb. mit vedere = lat vidSra. 
vögötal, -e aur Pflanze gehörig; lat 



vegetalia. 



[tatio, »öneiu. 



vtffitftUon, f. Pnanaeaarucb«; lat. vege- 



v^ter wie eine Pflanze leben; bit 

vegetäre. 

vMitaimM. f. Helligkeit; lat vehemen* 

tia. 

Töbement, -e heftig; lat vehement, 
•tem. 

vöbörie, f. AmteitteaWegabaiiavfadierB; 

alif«"'- ^'. ^'i'l. 

vehicule, i. Vehikel; int vehiculum. 

vMilar, m. W^ebauanfseher; lat via- 
rius. 

velUa, f. Nachtwache, Vorabend; lat 
vigilta. 

velll6e, I. Nachtwache; lat vigiliata. 

velller wachen; lat vigilarp. 
velileur, ni. Leicbenwächter ; abgel. v. 
veiller. 

vellloir, m. LeuohtartiaBh ; abgeL v. 

veiller. 

▼eine, t. Ader, UlAeksader, Erfolg; lat 

vena. 

velner atlfi-n ; abgel. v. veine. 
veineite, L kleiner Erfolg; Demin. zu 
veiae. 

vclncux, -se adrig; lat. voiiosus, 
veinule, f. Blutader; lat veuula. 
▼0lron, m. junge flaohe sum Beaatien 
doi T( i r)ie; vlell. *vorto, -anem, abgel. v. 

ver Frühling. 

velette, f. kleines Obert«egct; Deniin. zu 
veinm. 

velln, III Pergament; lat vitellinun. 
veU4it^ t tatloaer Wille; abgel. v. lat 
velle. 

▼MoalpMe, m. Veloalped ; ansammenges. 

aus lat velox u. pes. 

völoeltö, f. Schnelligkeit; lat veloctia«, 
•tätem. 

▼Mat. m. Pergament; glelchs. lat *vi- 

tellr.'tii-'. 

velours, m. Samt; lat. villösuä zottig, 
valoatai* samtartig wirken; abgel. v. 
velou(rs). 

velte, f. Vis:' r-1 ' k ; Vböbst, zu vcltor. 
veiter Tonnen au8UK'»son; Wort uubek. 
Herk. 

velu, -e zottig; gleich», lat 'villütus. 

velvo(t)te, f. Bastardleinwand; *ve> 
luote, abgel. v. velo. 

▼inal, -a käuflich; lat venalis, 

vtaAUtö, f. BealMbliehkeit; lat vena- 
litas, -t.TtPtn. 

vendable verkäuflich ; abgel. v. vendre. 

vendgnga, r. Weinernte; lat vindeoria* 
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vendetle— Terboquet. 



vendetta, f. Vendetta; itai. Wort, lat. 
vindicta Blutraobe. 

vendem*, m. Verkäufer; abfid. v. Ten- 
dre. 

vendrangon, m. Berte; Wort unbck. 
Herk., im eraten Tell scheint Veneris 
enthalten zu »ein, v^I. Wntlredi. 

vendre verkaufen; lat vend^ro. 

venelle, f. GaBehen; lat *venella kleine 

Ader. 

v6neneux, -se jjiftitr; iil>gel. v. venin. 
vöner jagen; lat. venari. 
vMnbl* ehrwflrdig; lat. venerabilia. 
vönöratlOD» f. Verehrung; lat. veneratio, 
•öneui. 

▼teerte, f. Jagd ; abgel. V. vteer. . 

venette, f. 1) kleine Gasse; s. venelle; 
2) Hetze, Angst, Bestflnung; viell. lat. 
'venitta kleine Jagd. 

vmieaPt m. JSger; abgel. v. vener. 

vengreance, f. Rache; lat. 'vindicantia. 

venger rächen; lat. vindicäre. 

▼Wgenr, m. Rieher; lat. vindirator, 
•örem. 

vengude, f. Eingang; provenial. Ptxsbst. 

zu venir. 

Y«nl6l» -le ver«ihllch; hit. vealaUe. 
venimeux, -lo giftig; uuigeb. ana lat. 
*veaino8us. 
▼enliit m. Gift; 1st venennm, besw. 

•veninum. 

venlP kommen; lat. venire. 

vent, in. Wind; lat. ventu.s. 

▼eotaU, ni.nntererTeil des Hdmfenstm; 
at. 'vcntalium. 

vente, f. Verkauf; lat vendita, PtzsbsU 
cu vendtre. 

venteau, m. Windfang, Öffnung in der 
Schleuse; lat. ventellus, Domin. zu vent. 

ventelle, f. Sprengwedel; lat. 'ventella. 

▼enMUnrte» f. Wehr mit ehier Schleuse 
(einom T.uftloch); abgel. v. vent. 

venter wehen; lat *ventäre (v. ventus). 

▼raterae, f. Windloch, Fenster; lat 

*vent*'rn;i. 

venterolles» f. pl. Kaufgebühren; abgel. 

V. venle. 

▼anteuz, -se windig, bMhend ; htt ven« 

tÖHUS. 

ventllateur, in. Luftbringer, Luftzuführ- 
vorrichtung; lat vimtilator, •örem. 

ventilation, f. Luftiufnhr; lat venti- 
latio, -önem. 

ventiler lüfien; lat •ventiläre. 
. ventilier (olseau v., gut gegen den 



Wind fliegender Zugvogel); lat *ventt- 
Mrlus. 

ventöse, m. Windnionat (20. Febr. bis 
19. März); lat (niensi») ventösus. 

ventouse, f. Windloch. Zugrühre, 
Sdiröpfkopf; hit ventosa. 

ventouser schröpfen ; nh^'ci. v. ventouse. 

ventral, -e zum Bauch gehörig; abgel. 
V. ventre. 

ventrallles, f. pl. Eingeweide; hit^ren- 

tralia, a1 '/ 'l v. venter. 

ventree. L einen ganzen Bauch voll 
von Jungen, Wurf der Hunde ete.; abgeL 

V, \'ontr>\ 

ventrieole den Bauch pflegend; lat ven- 
trioftla (venter + cdfire). 
ventriuule. m. kleiner Bauch; lat ven* 

tricülus. 

ventrlöre, f. Bauchgurl; abgel. v. ven* 
tre. 

ventrlers, m. jjI. Holzsturkc, dio \to'\m 
Stapellauf unter den Schiffsbauch gelegt 
werden; abgel. v. ventre. 

ventrlloque bauchredend, -redner; lat 
ventrüofjini-^ ^ venter + loqui). 

veniriloqule, f. Bauchredekunst; abgel. 
v. ventrlloque. 

ventru, -e l)aufhiK; abgel. v. ventre. 

venturon, m. Zitronenfinke; abgel. v. 
lat venturus (v. venire), jedoeb ist die 
Bedtgsentwieklg. nieht klar. 

venule s. voirnile. 

venuste, f. .\nniut; lat venustas, -tatciu. 

venvole, ft la v^ leichtainnig; suaam- 
nieng. au» vent Wind u. voler fliegen 
(voter au vent| flatternd. 

vAlMPet m. Abend, vcpres Abendgotle«- 
dienst; lat vesper. 

ver, ni. Wurm; lat. vermis. 

VÖraelte, f. Wahrhaftigkeit; lat. veracitaB, 
-tateRi. 

veranda, f. groBer folkon; t&n Sanskrits 

wort 

Tlnmtpe, m. Gremer (eine Pflanze); lat 

vnatrum. 

verbal, -e wörtlich ; lat. vcrbalis. 

verbaUser reden, in Worte fassen, pro- 
tokollieren; abgel. v. verbaL 

verbe, m. Stimme» Rede, Zeitwort; fait 
verbuo). 

▼«rbiratlon, f. (Peitscbnng), Ersehfit« 
terung der Luft dnreh den Sdhall; lat 

verlM-ratio, -öneni. 
verbeux, -se wortreich; lat. verbösus. 
verboquet, m. Lenksetl beim Aufdahen 



verbosite— verification. 



407 



von I.astnn ; vormutl. abgel. v. lat. Tert>|erJ 
Peit.Hchc, FeitKChensobnur. 
T«riN»sttA, f. Vortsehwal); lat. verbfMites, 

'tii [("'111 

verboulllet, m. Mäunedom; Wort un- 
klarer Herk^ viell. zuaauiuienh. mit lat 
v«irb|ena] odw verb(«r]. 

verd s. vert. 

verdage, ui. Gründungen, das Weiden 
des Vteha im Walde; abgeL venL 
verdange, m. Ctoldammer; abgel. v. 

verd. 

verdate, tn. t^rOnaanres Salr. ; abgel. v. 
verd. 

verdfttre ^'l ünllch; lat. ♦viridaster. 

verdau, m. eine Art kleiner Raupen; 
abfteL V. verd. 

verdaud, -e grün, unreif ; abgol. v. vt^rd. 

verde, m. Eisvogel; Wort unbekannter 
Herk., (au lat. viridis kann nicht gedacht 
werden, schon des Genus wogen). 

verd6e. f. grünlicher toekanischer Wein; 
abgel. V. verd. 

verdelet, -ette irrflnlieh, herb, eiuertich; 

domin. AMI^. V. verd. 

verdelle, f. Waldgerichtsbarkeit; abgel. 
V. verd. 

▼evdeltor, m. Dotterweide; abgel. v. 

verd. 

verderin, in. Kernl>elßer; abgel. v. vord. 

VMPdtronx. m. rotknpflKf^ Prachtmciae; 
abgol. V. vi'rd. 

verdet, m. Name eines Fischen und eine« 
Käfers; abgel. v. verd. 

▼Wdeur. f. (grüner) Snfl ; abgel. v. verd. 

V«VdWlI* -M grün werdend; abgel. v. 
verd. 

▼•rdl«t, tn. Wahrapraeh der tieachwo- 

renen ; lat. vcro dictum. 

verdier, m. Name eines Forstbeamten 
und einer Finkenart; abgel. v. verd. 

verdlUon, m. (grüne» Heis), Rute, krum- 
me Rute, Krummatab, Breeheiaen; abgel. 
v. verd. 

▼•rdln, m. Pinaelvogel; abgeL v. verd. 
verdlnöre, f. Name ^ner Pinkenart; 
abgeL v. verd. 
▼Mdlr grOn w«»rden; Uit *virid1re. 

vwdin, ni. (iriiiifink; abgel. v. verd. 

verdou. in. (Jrfinfitik; nhfjol. v. vord. 
verdouze, f. Apfel; abgel. v. vord. 
▼erdousder. ro. Obathindler; abgel. v. 

vord. 

verdoyer grün werden; gleiche, lat 
«vlaldldiäre. 



verdule, m. Ooidammcr: ab^'ol. v. vord. 

verdure, f. da« Grüne; abgel. v. verd. 

▼•rdnrler, m. arOnwaren-, Salathindier; 
ahjjcl. V. vord. 

verduron, m. Ürünfiak; abgel. v. verd. 

vtrtoond, schamhaft; lat vereenndus. 

v^retille, f. Keilfeder, Meerspvie; lal 
verotilla, Drmin. zu vcrötrum. 

verette äeitenform zu variole (s. d.). 

vtomiz, -M wnrmathMg; abgel, v. ver. 

verladene, f. Stoekfiseh; abgd. v. ver- 
gue Stange. 

vergaodiep, m. stadiUeher Minsedam; 
abgel. v. vergue Rute, Stange. 

vergre, f. Rute, Gerte; lat. vir^'a. 

verge, -e rutenförniig gestreift; lat, 
virgitaa. 

vergeage. ni. da» Ausmeaaen mit einer 
Rute; abgel. v. verger 2. 

verger 1) lu. Grüngarten, Park; lat. 
* viridiarlam ; S) mit einer Rute anameaien; 
abgel. v. verge. 

vergeter abbürsten; abgel. v. vergotte. 

vergette, f. kleine Rute, Wedel; Demin. 
V. verge. 

vergetures, f. pl. dunkle Uautstriemen; 
abgel. V. vergeter. 

▼ecffeure, f. Formdraht, Formatreifen; 
abgel. V. vergor. 

verglacer glattcisen ; lat vitrum Gla«, 
und •glaoiäre wie Glas frieren, glatteisen, 
jedoch ist diese Abltg. nicht unanfeeht» 
bar. 

verglas, ro. tilatkdv; Vbsbat zu ver- 
glacer. 

verga«* m. Erle; lat-kelt vernimm. 

vergofrne, f Sf!<ain; lat verecundia. 
vergogneux, -se schamhaft; abgel. v. 
vergogno. 

vergue, f. Stange, Segelstange. Rabe; Uit 

virga. 

verguette, f. Mi.steldrossel; Wort un- 
klarer Herk., wohl v. vergue absulelten. 

verhole, m. Rückkolir dor Flut; dtwdi. 
(bezw. ndl.) die Wieder-, wedorhole, 

verlele, ni. falscher (aus Glas gemachter) 
Edelstein; hit vitriefilus, Demin. v. vi- 
trum Glas. 

vörldieltö, f. Walirbaftigkeit; lat •veri- 
dicitas, -tAtem (verum wahr + dicdre w 
gen). 

vörldique wahrrodend; lat veridicus. 
vtolfieatlon, f. Ermittelung der Wahr- 
heit; lat *verincatio^ •önem. 



408 



verifier— verrot. 



verifier die Wahrheit fe«teteUeii; lat. 

verificare. 

Törin, m. Schraubenwinde; Wort dunkler 
Herk., (vidi, ont5!t. aus ♦virin v. vir-er 
winden oder) vleli. mit veru zusamraenlu 

vMae, f. Varinaa (Tabak uorte); be- 
nannt naeh der Stadt Varinae in Vene- 
stuela, 

vörltable walirbaft; lat veritabilis. 
▼iiltt, f. Wahrheit; lat veriUs, -tätem. 
vei^us, m. dor (|?rüne) Saft tinreifer 
Trauben; vert ju» = viride jus. 
▼•fjntor mit Sauerwein veraetsen; ab- 

^cl. V. vprjus. 

vermeil, -le (wurni)rot; lat vermiculus» 
|>emin. z. vermis Wurm. 

vermet, m. Wurmachneeke ; Demln. tn 
vpr(ni), lat. vermis. 

vermieelle, f. FaUeunudel; lat *ver- 
mioeUa kleiner Wurm. 

vermieel(l)ler. m. FadennudelfabfUtant; 
abgei. V. vermicello. 

irermieul&ire wurmartij?; lat 'vermieu- 

vermlculö, -e wurmartig krumm; lat 

*vermiculätUK. 
▼ermieuleux. -m wnrraKnig; lat *Yer> 

niiculösus. 

vermilion, m. Ameisenlöwe, -fliege; lat 
•vermllfo, -önem. 

vermine» t mit AalsehnOren beaetste 
Leinr; Jat. vermirfda. 

vermüler nach Würmern wühlen; lat 
vermlooläre. 

vermUlon, m. Zinnober; abgel. v. ver- 
meil. 

vwmlllonner mit Zinnobor bomaleii; 
abgel. V. vermilion, 
vermine, f. GewQrm, Geaohmelß; lat. 

•ycrmina. 

verailneuz, -ae von Wflrmem her* 

rührend; ab^cl. v. voniiino. 

vermlnlöre, f. Würmerhecke; abgel. v. 
vermine. 

WDOis, m. Blut; abfrp\. v. lat vermfis]. 
vermolse Idutrnt; ahtrol. V. lat vermis. 
Termlsseau, m. Würmcheu; lat vor- 
mioellus. 

vermoulcr wurtustidiig sein; latverme 
*mohirc für molare. 

vennoultt, -e von Wfirmem xerfresaen. 
wurmstichig; lat verme *molfitua<v. mo- 

vermoulure, f. Wurmfraß; abgel. v. 
vermouler. 



, vermout — dtHch, Wcrnnn. 

vernaculaire einheimisch; lat vcrna- 
leuliria, einheimisch» im Hanse geboren, 
V. vrrna im Hause gebomer Sklnv*>. 

vernal, -e zum Frühling geh«>rig; lat 
vemilia, v. ver Frühling. 

vernation, f. Knospenlage; lat. ver- 
natio, -öiiem, v. vernäre Frühling werden. 
Verne s. vergne. 

vernl, m. laeklerlea Leder; Ptxsbat 

verniei' 

vernier, m. Sondierstange, Hoail(>; ab- 
geL V. Verne. 

vernlr lackieren, firnissf^n; Wort <luiikli-r 
Herk., schwerlich lat. *vitrinire (v. vilrum), 
verglasen, viell. lat •(hilbernire (v. hiber- 
num Winter), winterlieh weifi od. dalg 
machen. Vgl. verni«. 

vernls, ui. Lack, Firnis; grieoli. (bero- 
nlkO bimikion mineralleohes Laugenaalx 
(W. Först.'»-. 7 X'XXII ^38). 

veröle (<» vairole) f. Blattern, Lust» 
Seuche; lat var(i)oIa v. varius bunt 

vöroI6, -e mit den Blattern, mit der 
Lustseuche beimftet; abg*>). v vt'i olr 

VÖrolle, f. Mablzwang; Wort unbek. 
Herk. 

vörollque venoriscli; al>;rcl. v. v»'rol(«. 
vörou (valrou) mehrfarbig; abgel. v. 
vair, lat varina. 
veroteir Würmer auehen; abgel. v. ver 

vöronlque, f. eine Pflanze ; entstellt au» 
betcmiea, vet(t)oniea. 

verpll, III. Fuelis; viell. um^eb. (naoJl 
.Analogie v ^oupil) aus lat versipellis. 

verpuntes, f. jd. Hfite ans Rfiekatinden 
des WasserziickiM s ; viell. zusammenges. 
auK ver<re) Glas und *punte (ItaL pnnta, 
lat puDcta) Spitze. 

verqueuz, m. irt. Olaawaren; vieU. ab> 
gel. ' . rre, ^leidis. lat. •vitricnsus. 

verrat, m. Eber; abget v. altfrz. vcr, 
lat verres. 
Torre, m. Olas; lat vitruni. 
verrele, f. r.iashiitc; abgel. v. vcrre. 
verrler, m. <>laser; abget v. verre. 
verrlUOB, m. Olasharmonika; abgeL v. 
verre. 

verrlne. f. Glasröhre; abgel. v. verre. 
verrttlmi, f. Belnigung des Unndea; 
lat. 'verritio, «önem (v. vertfire fegen), die 

Allsf''L''lIlt' 

verrot, lu. Maulwurfsgrille; Wort un- 
klarer Herk., anscheinend v. verre abgeL, 



verroteri«— res»«. 
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doch wäre auch Abltg. v. liit. verres (a1t-1 vertical, -e sehaitdrMht; lat. verticalis. 



in. ver) denkbar, 
▼errotarto^ f. kleine Olaewtreiii «bgel. 

V. verre. 

▼OTOii, m. Rieg«l; lat *v«ni«ilnin, De- 

inin. V. vorn Spiel?, Stande. 

verroulUer ver-, zuriegeln; lat. *verucu- 
lire. 

vmrueaire, f. europäischer Skor|doii> 
««chwnn?: (eine Pflanze); abgel. v. Ist ver- 
ruca Warze. 

vtvrae» f. Wane; lat verrBea. 

verruqueux, -se warzig; lat. vornu-ösus. 

vers 1) m. Vera; lat Teraua; 2) gegen; 
lat versoa. 

Tenal, -« sum Ye» gehörig; abgd. v. 
vers. 

versant, m. Abdachung; FtzabKt v. 



versatito beweglieh, g»inm4t; lat ver- 
aatiUa. 



verUcaUt«. f. Bebeltelreelifhelt; lat*^«^ 

ticalitas, -tätem. 

vertlellle, f. Wirtel, Quirl; lat verti- 
oilla. 

vertleltö, f. RiohtunKskraft der Magnet- 
nadel; abgeLv. lat vertex vertioem Schei« 
leL 

verttgik m. Schwindel» Taumel; tat ver- 
tigo, -ginem. 

vertlgineux, -se schwindlig; lat. verti> 
ginSauB. 

vertigo s. vertigo. 

vertir drehen, wenden; lat'vertire f&r 
vertfere. 

vertu. £ Kraft, Tugend; lat virtue vfap* 

totem. 

vertublane, m. Name eines grasmücken- 
artigen Vogels; gebildet ane vertu + 

blati' nrieli Analo^ne v. vertublou. 
vertubleu, in. eia Fluch, dann Name 



vnrtntnitt^ f. Gewandtheit ; lat. *ver8a- ' eines Vogels: euphemistisch umgebildet 



tflltae, •tätem 

verse, f. l) AnssohüttuMtr, Entleerung 
eines Korbes u. dgl.; Vbsbst zu verser; 
3) Ad)., naoh etwas hingewandt; hit veraus. 

versement. m. Znwendnnfl^ Zahlung; 
abgel. V. veraer. 

vtVMP wenden« umwenden, aus-, ver- 
gleSen; lat veraärc. 



aus vertu Dieu Kraft Oottes. 

vertueux, -se tu^'endhaft; lat. virtuösus. 

vertugade, f. Wulst; abgel. v. d. lat 
St ver^ drehen» 

vertugtuUn« m. Wulat; abgel. v. ver- 
tugade. 

verve, f. Munterkeit Begeisterung ; viell« 
tat verba (Plur. v. verbuni Wort) Worta^ 



verset, m. Verslein; Demin. r.u vers 1. ' Wortscliwall, Pathos, Schwung. 



versleule, m. Verslein; lat versicülus. 
▼aniftentlOB, f. Versbau: lat versitt- 

csitli), -önem. 
versifier Verse machen; lat^verstficfire. 



verveine, f. Eisenkraut; lat verbena. 
▼arvMl«* f. Ring am Fufie des Falken; 

^jckurzt aus vertovcUe (s. d.). 
vervet, m. eine Art Meerkatze; Wort 
f. Oberaetzung ; lat versto, I unbek. Herk. 

I vösanle. f. Wahn^n; lat vesania. 

vösarda, f. grofte Furcht; Wort unbek. 
Uerk. 

veeae, f. Wieke; lat vlda. 
vesetroBi m. eine Art Erbae; abgd. v. 



-Anenu 

verso, ni. Kehrseite. Rückseite; ital. 
verso, lat versum da.s Umgewandte, 
▼ett, grQn; hit viridis, viridem. 

vertetirc, f. WirboU>oin; lat. vertebra. 



vertebra. >e gewirbelt; lat. 'vertebratua. | veaoe. 



Tertalle, f. Vorrichtung zum Drehen; 
demin. Abltg. v. dem lat St. vert- drehen. : 

vertemoule, f. Meiillohn; lat. vertemolam 
drehe die Mühle (für Geld). 

vartaneUaa, f. Kaken and Ffaigerlinge; | 
abgd. V. dem lat 8t vert- drehen, w«n-l 
den. 

vertwiUa s. verteveUe. 

verteull, m. Wirbd; lat *vertAIIus ffir 

•vfirtolu». 



▼MenlN, L BlaaansehStehen; abgel. v. 

lat vesalea. 
vösleal. -e nir Kaae gehörig; abgeL v. 

lat vessica. 
▼Mannt, m. Uaaenxtehendee Pflaater; 

abpcl. V lat vesslca. 
vteleatoire blasenziehend ; abgel. v. lat 



vMenle. f. klehM Blase; lat vessicüla. 
vesou« m. Zuckerrobraaft; Wort unbek. 



vertevelle, f. Dreh werk des Steuer- Herk. 

rudere; demin. Abltg. v.dem lat St vert- vatM, f. leiser Pap; aoaammenh. mit 

drehen, gleichs. Int. *vertibella. lat vislo, -öoem Stinktier. 

KarliDff, llynolug. WUt «Ur fri. S^r. ||2 
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vespertlUoii^vlefllard. 



vespertlUon, in. Flcdi-riuausiii lat. ve8|>er- 
tilio, •önem. 

vespre. m., T^vprtketf. Abttid; lat vesper, 
•vesperata. 

Tesser (leise) pupen, forzen; zusani- 
menli. mit lat. visio, -önem Stinktier. 

ves^le, f. Blapp, Harnblase ; lat. ves-sica. 

vessigon, m. GallblaBe; abgel. v. ve^sie. 

▼Ht, m. Investitur; abntA. v. let vest* 
[ire]. 

veste, f. Warns; lat. 'vesta für vestis. 
vestialre, m. Kldderraura ; lat. vestia- 
riuni. 

vestibule, m. Kleiderniam, Empfangs- 
halle; lat. vesUbulum. 
vestige, in. FnAspur; Int vestigimn. 
vdtement, m. Gewandung; let. vest!- 

men turn. 

▼Ativan, m. alter Suldat; lat veterfinus. 
▼AtArlnalre cur TIerheUkunde gehörig; 

sbst. tn. TierarTit; lat. veterinäriu.s. 

▼ötUlard, m. Kleinigkeitskrämer; abgel. 
v. v«liUe. 

v6tllle, f. Kleini^'keit, Lappalif ; ^jloirhs. 
lat. *vittilia Bänder, Lumpen, v. vitta Bin- 
de, Bund, Tueh. 

vötlUer sich mit Lappalien abgeben; 
abgel. V. vetille. 

V6tUleur, m. Kleinigkeit»<kränier; abgel. 
V. v£tiller. 

vötnieux. -se sich eifri^^ um lAppalien 
kümmernd; abgel. v. v^tille. 

villr Mdden, bekleiden; Int vmtire. 

vAto, m. Einspruch, Verbietnngereetit; 
lat. veto ich verbiete. 

vette, f. Um Wandung; lat. vitta Band. 

▼Mure, f. Elnlcleidung; abgel. v. vMr. 

VÖtUSte alt; lat. vi tustus. 

veuf, veuve verwitwet, Witwer, Witwe; 
lat. viduns, vidus. 

veuglaire, m. Blendung, Brustwehr; 
abj^el. V, (a|venf:le d >. 

veule kraftlos, schwach; gleichs. iat. 
*v6]v8 (fliegend), flfiebtig, vergSnglioli. 

veuvag«» m. Verwitwaitg; abgel. v. 
veuve. 

▼eure s. veuf . 

vexer beunruhigen; lat. vexäre. 
vexlUaire, m. Fahnentriger; lat. ve* 

xillürius. 

vtaOttiUer ans dem Munde riechen; xu- 

sammcnl nitt lat. visio, -önem Stinktier. 

vlabUite, f. Lebensfähigkeit; lau *vita- 
bilitasy *tfttem. 

▼table lebensfähig i lat *viUb1lis. 



viadue, in. Über- oder Unterfübrung 
einer Straße. Tunnel; v. lat viae ductus, 

vlaductus. 

vlage, m. Lebenskraft, Lebensieit; lat 
*vitaticum v. vita, 
viager» -Are lebensUngllch; abgeL v. 

vlagerete, f. Lebeuslänglichkeit; abgel. 
V. vfager. 

vlalet, III. hreitMohlitzifje Haferwurz; 
Wort unbek. Herk., viell. v. lat via Weg, 
bezw. 'viälis abgeleitet 

vlande^ f. Fleisch (als Nahrungsmittel); 
Wort ungewisfser Herk., viell. Iat. •vi- 
vanda, vivenda (v. viv6re leben) Dinge 
von denen man leben mufi <f ). 

vlandls, m. Äsung, W^e; abgel. v. 
viande. 

▼latiqne, m. Reisegeld; lat viallcnm. 
▼Ibmtloii, f. Schwingung; Iat vibratio, 

-önem. 

vlbrer schwingen; lat vibräre. 
▼ieahpe, m. Stellvertreter; lat viefirius. 

vlealrie, f. Vikariaf; nl ^rl v. viraire. 
viearlat, m. Stellvertretung; lat vica- 
riattts. 

vlee, m. Laster; lat. Vitium. 

vieler verderben; Iat •viliSre. 

vleleux, -se lasterhaft; lat vitiosus. 

▼leiiial, e nadibarlich, dem Verkehr 
^wisclit'ii N.ichbarorlen dienend; abgel. ▼. 
lat viciuus. 

▼teltsitude. f. Weehsel ; bit vidssltudo. 

▼leomte, in yi/A-'jirAt; lat. *vioe e^roltis. 

victime, f. Opfer; Iat, victima. 

vletotre, f. Sieg; Iat victoria. 

▼letorieux, ««e siegreich; lat vietorio- 
sus. 

vletuallle, X. Lebensmittel; lat viotualia. 
▼Idam, m. Vlzedom; lat *vioe do- 

mini. 

vidange, f, Entleerung; abgel. v. vide, 
vldanger entleeren; abgel. v. vide. 
▼Ida <vttide) leer; lat Vöddns fQr *va- 

cidn- V, vjK'UU«. 

videlle, f. llülileiseu; abgel. v. vide. 
▼Ider leeren ; abgeL v. vide, 
vldimer bescheinigen; abgel. v. lat vl- 
vldomne s. vidam. [dimus. 
vldreeome, m. Trinkglas ; dtsch. wieder- 
komm. 

vldure, f. Aussjolmeiden; abgel. ▼. vider. 
vie, f. Leben; lat. vita. 
▼ielUard, m. Oreis; abgel. v. (vieux) 
vietl. 



Google, 
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▼ieUlesM, L Alter; abgel. v. vieil. 

▼ItiUlP tttern; abgel. ylcH. 

Vierers» L Jungfrau ; lat. virgo. 

vleux. vteU, vieiU« alt; lat. 'veeulus 
für vetulus. 

vtoUle, f. Atthrinder b. d. Si^nnmasehine; 
vormiitl nhuel. v, dtsch. wickolii oiicr v. 
lat. 'viculan^ vgl. vicia die Wieke, Winde. 

Vif, -ve lebendig; lat. vivua. 

vl^e, f. Schiffswache; port W<m% tim- 
gestaltet aus lat. vigilia. 

vlgllaneet f. Wachsamkeit; lat vigilan- 
Ua. 

vlg-ilant* waehnm; lat. vigflane, 

-tcni. 

vigne, f. Weinberg; lat vhiea. 

Vl^eron, ni. Winzer; abgel. v. vigne. 

▼lunette, f Vignette; Demin. zu vigne. 

Tlgnobie, f. Weinland; vermutL lat. 
*TineopoUa WeinaCadt vgl» Grenoble ana 
Oratianopoi !'<-■. 

VlgBOty m.ätratidkreiselaehneoke; Wort 
nnklarer Herk., vennutl. abgd. v. d. lat 
St vi- «rinden. 

vigogne Vikuna, reine Wolle; span, vi- 
cuOa, ursprüngl. atiierikan. Wort 

vlgonmnc» hm krSftig; lat vigorosna. 

vigueur, f. Vollkraft ; lat. vigor, -dreni. 

vil» -e gemein; lat viiis. 

vltalB, >• Unriadh; lat vfllanus. 

vilebrequln, m. Tranbenbohrar; vliro. 

vilenie, f. Schmutz; abgel. v. vilaia. 
vllet6. f. Gemeinheit; abgel v. vil. 

villa, r T nndsitz; lat villa. 

village, ui. Dorf; lat *villaticiun. 

vlU«, 1 Stadt; lat vtUa. 

vU14glature, -a. f. Landaufenthalt; Ital. 
Wort, ahfrel. v. villa. 

vimalre, t Windbruch; lat vis major. 

vin, m. Weifai; lat vinnm. 

vfnage, m. Weinzehnt; nh^H. v, vin. 

vinalgre, m. Essig; lat vinum acre. 

vtaMtMiBt, f. Haspel, Schnur; vernratL 
zusainmciili. mil tltsdi. winden. 

vindleatlf, -ve rachaächtig; lat *vindi- 
cativus. 

vlndlete, f. Sübnung; lat vindieta. 

vin6e, f. Weinernte; lat *vinatn. 
vlnette, f. Sauerampfer ; Dcmiu. zu vi», 
vinauz, -te weinreieh; lat vinoaue. 
vingt zwanzig; lat. viginti ffir vigfnti. 
vlngtalne, f. 20 Stuck; abgel. v. vingt 
viol, w. Notzucht; Vbsbst zu viulcr. 
Violation, f. Verletsung: lat violatio. 



viole, f. Fiedel; Wort dunkler Herk., 
jedenfalls zusamnenb. mit weetgerm. *fl- 
j*ula und mit diesem viell. auf lat fldea 
Saite zurückgehend. 

vlolenee, f. Heftigkeit; lat violentia. 

vloler verletsen; lat vidire. 

violet, -te veilchenblau; demtn. Abltg. 
v. lat viola Veilchen. 

Violotto, f. Veilchen; demin. Abltg. v. 
lat viola. 

violler. m. Scbneeglöckoben ; abgeU v. 
lat. viola. 
Violine, f. Violine; abgel. v. viole. 

vlolon, m. Geige; abgcl v. viole. 
vloloneoUOtL Violoncello; demin. Abltg. 
V. vioion. 

viomie, f. SchUngatniieh; lat vibar* 

num. 

vlpöre, f. Viper; lat vipera. 

vlpoFMa, m. Otter; Demin. au vipftre. 

vlrage, m. Drehen dea OangapUla; ab* 
get v. virer. 

Virago, f. Mannweib; lat virago. 

vlre, f. Drehbdaen; Vbabst zu virer. 

vlrement. m. Wanden einea Schiffea; 
abgel. v. virer. 

virton, m. Grfinling; suummenh. mit 
lat. vinärc. 

Virer drehen ; Wort dunkler Herk., vielL 
[at *v1nre für ♦vTsare, abgel. v. d. St 
vi* drehen, wovon z. B. vlincn. 

vireton, m. kleiner Drehpfeil; damin. 
Abltg. v. vire. 

viroiip, m. Filzabnehmer; abgel v. 

ViffT 

vireux, -se giftig; lat virosua. 

vtrovont, m. Elavogel ; vennutl zuaam* 
menges. aus viror drehen und veutWind. 

virevolte, f. Schwenkung beim Helten; 
zutianiineiiges. aus vire + volte. 

vlrgolo, f. Iforoma; lat virgula. 

vlrgulte, f. Strauch; lat virgultum. 

viril, -e minnlich; lat virilis. 

vIrllltA, r. Mannbarkeit; lat virilitas. 

vlrole, f. Ring; abgel. v. virer. 

vlrolet, m. hölzerne Stolle; abgel. v. 
virole. 

virtnoi, -lo virtuell; lat virtualis. 
virtuose, ni. Virtuos; ital. virtttoao v. 
lat virtuosus tüchtig, 
vtrulenee, f. Giftigkeit; lat ▼imlentia. 

virus, ni. Gift; lat. virus, 
vis, f. Schraube; lat vites Rel>en. 
Tlsage, m. Gesicht; lat 'visaticum. 
vlMövOi f. BIngcweide; lat viactra. 
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via^e — voliga. 



vltte, f. Zielen; iat. 'vinta. 

vlser zielen ; lat. visnre. 

visible bictitbar; lat. visibilis. 

vlaMv«» f. Visier; Kleichg. laL *viaam. 

vlslf, -ve Seh-; lat. ♦visivus. 

Tiaion, f. das Sehen, das Gesiebt, Er- 
aeheinung; lat virion •Oiiem. 

vlsionnAlNb m« Hdlseher; lat "visio* 
nanus. 

▼islte. (. 13e8ucii; ital. vioita v. visiturc. 
Tlattor baauoben; lat visittra. 
vison, 111. Mink; lat. viso, -önem. 
visser schrauben; abgel. v. via. 
▼tail*!, 'la daa Sehen betreffend; lat. 

•visualis. 

vltabillM, f. LebenafabiglceU; abgel. v. 
lat vita. 

vital, -e lebendig; lat vitalis. 

vitality, f. I^bensfähiKkeit ; lat. vitalitas. | 

vlte schnell ; Wort duakler UerlCn altfrz. 
▼iste, viaU. lat Msltua f&r ^txldua leb- 
haft; abg«l> V. d. pwfekt St vix* an vi- 
v^re. 

vitellerie, f. Kälberstall; abgel. v. lat 
vitellus. [lum. 

vltellin. -ne Dotter-; abgel. v. Iat vitel- . 

vltease, f. Schnelliglceit; abgel. v. vite. 

vltlaole aaf Raben waehaend; tat viti- 
cola. 

Tltrage, m. Fenster; abgel. v. vitre. 

TitMÜl, Ii). großes Fenster; lat*vitra1iani. 

Tltw» f. Fenater; lat vItrum. 

▼Itretuc, -se glasartig'; lat, vitrosus. 

Tltrlol, m. Vitriol, glasheUe Flüssigkeit; 
abgel. tat vitram. 

vivace lebendig; lat. vivax, -eein. 

vivacity t Lebendigiceit; lat vivacitas, 
•täten. 

vlvandler« m. Marketender; abgeL v. 

vi{v)an<1e. 

vlveur, -se genußsüchtig; abgel. v. lat 
vivire. 

vlvler, m. Fisclitoirh; lat. vivarium. 
Tlvifler beielwn; lat vivificäre. 

1. viTre leben ; lat vivSre. 

2. Vi vre, f. Viper; lat. vipera. 
vlvrier, m. Lieferant; nbt^c]. v. vivre. 
voeable, m. Wort; lat. vocabuium. 
voaabulalre» m. Vokabular; lat voea* 

biiliiriiiin. 

vocal, -e mündlich; stimmliaft; lat. vo- 



▼oallftrer sclireicn; lat. vociferäre. 

VOBU, III. Cii'liibde; lat. vottnn. 

vogue, i. Woge, das Gelien mit der 



Woge, das Schwimmen mit der uffentl. 
Meinung und die daraus sich ergebende 
öffentliche ik>liebtheit; altn. vag. 
vogaar alch fortbewegen, acbwimmen; 

voiee, f. Wicice; lat vicia. 
▼Olef hier; lat vide eooe hic. 

vole, f. Weg; lat via. 

voilä hier; lat vide iliac. 

voile, ni. Schleier, lat velum; f. Segel, 
lat. vela (pl.). 

voller heschleiern; abgel. v. voile I. 

voUette, t kleiner Sohleier; Demin. zu 
volle. 

volllor, m. Segolmuchor; abgel. v. volle L 
voilure, f. Segelwerk ; abgel v. voile t 
voir sehen; lat vid6re. 
voire wahr; iat vera[mente]. 
voirle, f. Wepeamt; abgel. v. voie. 
volsln, m. Nachbar; lat. vicinus. 
volalnag«, m. Naehbarsebaft; abgel. v. 
voisin. 

Tolsiner benacht>art sein; abgoL von 
voisin. 

volture, f. Wagen; lat. vectura. 
voiturin, m. Lofankutaeher ; abgeL v. 
voiture. 

▼olx, f. Stimme; lat vox, -eem. 

vol. m. Diebstahl; Vbsbsf, zu \ m1i i. 
volaga flatterhaft; abgel. v. voler flie- 
gen. 

volaiUe, f. Geflügel; lat volatiUa. 

volalller flattern, ohne Halt aein; ab- 
gel. v. voler. 

▼olarda^ m. pl. Flechlsertait lu Ranaan; 
Wort dunkler Hark., anaolialnend abigal. 
V. voler. 

volentir, -va gnten Willen habend; ge- 
kürzt aus lat Volnntatlvus. 

voler 1) fliegen; lat. voläre; 2) stehlen; 
viell. ebenfalls lat voläre (gleichs. fliegen 
nraehen)oder aber abgel. ▼. lat'vAla hoble 
Hand, vgl. dtsch. krumme Finger machen. 

volet, m. 1) kleine Schaufel; demin. 
Abltg. V. lat vola hohle Hand ; 2) Tanben* 
schlag; demin. Abltg. zu vdFlng; 3) Tür- 
flügel; ehfinfall.-* demin. Abltg. v. vnl Fhip. 

voleter flattern; demin. Abltg. v. vo- 
lar 1. 

volaUP» m. Dieb; abgel. v. voler 2. 
valttfa» f. Vogellmuer; abgel. v. vo- 
lar 1. 

VOUge. f. dünnes Brett Schindel, gleichs. 
einem Flügel ähidiches Brett; abgel. v. 

d. laL St. vol- fliegen. 



^ kjui^uo i.y Google 



votontaire—stpliir. 
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volontalM frriiriUfg; kit Tolmitarina.' wMw sweekloa nmheriaufen; lat '▼e* 

volonte, f. Willo; laf. voluntas, -t^toin. redärr wir ein Pferd (vendnB) hto* UOd 



volontlers ^^rn; lat. voluntaric. 



herlaufen. 



Tolte, f. Wendung ; ital. volta, PtnAtat [ nUI«, f. ZiHokbohrer; tat vfCfevl« ge- 
zn voivftn. 

▼oltfflrer flattani, sich raseh bewegen; 
abgel. V. volte. 

▼oltlgmir* ID. Turner, Springer; ebgd. 

V. volti^'or 
▼olubUe veränderlich; lat volubilie. 
Meht drehbar; lat volabllis. 

p m« Volumen; lat. volüincn. 



Icreuzt mit drille (s. d.). 

vrillette, f. Klopfkäfer; demin. Abltg. 
V. vrille. 

ttUIob, m. kleiner Bohrer; ebgeL t. 

vrille. 

vnlgalre vulgär; lat vulgaris. 
Tülgulaer gemein nmehen; tat vulga- 

riräre. 

▼olumlnenz, -tn vielbändig; lat volu- 1 vulnöralm Wanden heilend; lat vulne- 



minoBUS. 

volnpt*. f. Sinnenlnat; tat Tolaptas, 

-tatcTTi . 

TOluptueux, -se wollästig ; tat voluptu- 



TOlnte» L Sehneoke; tat vointa v. voI> 

vere. 

volvaire, f. RoUschnecke; lat *vulvuria. 
▼•mir spetan ; tat ▼omlre fOr -toe. 
vomltoini ni. Breohmittel; tat vomlto- 
riuDi. 

▼otep stimmen; tat votire. 
votre I 

vdtre ) 

vouer weihen; lat votärc. 
▼OUg». f. tangsOelige Hippe; Wort un- 
sicherer Herk., Tieli. ▼. tat*keit viduvium 

Art Hacke. 

TOolvre. f. Schlange; lat vipera, vgL 
guivre, vivre 2. 

vouloir wnllnn ; lat. •volöre fur velle. 

vousoyer .siezen ; abgel. v. vou«. 

voussoir, in. Gewölbstein; gleiche, lat. 
*voleoriinn. 

voussoN, f. Wölbung; gleidis. tat *voU 
süra. 

▼oUtn, t Gewölbe; tat *volta ffir vo- 
inta. 

voÄter wölb«n ; lat. ♦yolutäre. 
voyage, m. Heise; lat *viaticum. 
Toyelle. f. Vokal; tat yoenlis. 
vojev» m. Wegeanfaeher; tat Marina. 

voyette, f I.aiigenbütte, Art WaschfaH; 



rarius. 

▼ultotox, mit anfgelri^nem Ge- 
sicht; ab v. lat vultus. 

vulvalre, f. stinkender Gänsefuß; tat 
vulvaria. 

VBlvak f. Sdiam; tat vnlva. 



wag(g)on, ni. Wagen; engl, wagon. 

wagoomaiCvn a. vagnemeatre. 

warandour, m. Heringstonnenatemplm^ 
zusammcnh. mit engl, warrant 

wmmtnt, m. Verhaftabefehl; engl, war- 
rant. 

werdaw, m.; dtsoh. wer dat 



yneht» ro. Jacht; ndl. jaghte. 

yeuse, f. tmmergrflne Biohe; tat itex, 

-iccm (1707). 
yf 8. if. 



zabre, ro. Kückenkäfer; griecli. zabrös. 
Hdiii eheval — , Pferd ohne Abzeieiiett; 
span, zalno, ursprün^^l. arab. W. 

sanl, m. SpaBmecher; ital. (venet) zani 
— Giovanni Hans. 

zöbre. m. Zebra; afrik. Wort, 
demin. Ablt^. V. voie in der Bedtg. Wasser [ zöbrure, f. Buntscheckigkeit; abgel. v. 
rinne. zdbre. 

voyoa» m. Gassenjunge ; abgel. v. volej zöbu, ro. Ochse; ostindisches Wort 
Strnnc. zölateur, m. Neider; lat. relator, -Srem. 

vrae, m. Unordnung; dtsch. Wrack. | zöle, m. Eifer; griecb. zelos. 
wnU wahr; tat *verfteus. I sA14, ^ eifrig; abgel. v. wO». 

vralsemblable wahraoheiniloh; lat *ve-, z^ntth. m. Zenith; arab. Wort, 
riüimtlabilis. i zephir» m.Zepliir; lat-griecii. zcpiiyrus. 
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s6ro- zone. 



zero, ni. Null; umgeb. aus arab. qifr. 
zeste, m. Membran; ^^riech. scliiston. 
zözayer ligpeln; lautmalendes Wort. 
iUmIUii«, f. Zi)bel; ital. zibellina.> v 
zlgzae, m. dtsch. Zickzaek. • 
zlne, m. dtBoh. Zink. 



zinzoUn viulctt-rot; ital. gloggloliniH 
ursprünglich, arab. Wort, 
zizanle, t Kappengras; zizania. 
zodlii4u«b in. Tifirkrete; Utt-ffriach. n»- 

diacus. 

^ zone* t Erdgürtel; lat-griecb. zona. 



ETYMOLOGISCHES 



ÖRTERBUCH 

FRANZÖSISCHEN SPRACHE 



VON 



GUSTAV KÖRTING. 



PADERBORN 



ized by Google 



Verlag von Ferdinand Schöningh in Paderbor 



Neuphilologische Studien. 




Heni 



Dr. Gustav Kortmg, 



I. Heft Uber Sage, Quelle und G-eacMchte des Chevalier 
an Lyon des Crestiexi de Troyes. Von Heinrich C 

64 Seiten 

II, Heft. Der altfranzÖBiaolie Roman de Troie des Benoit de 

Satnte-More als Vorbild für die mhd. Tr< ' ' " 

bort von 1 ^ und des Konrad von Würzburg. \uu br. 
-ber. citen. gr. 8, 

ii. ii^a Komposition und Quellen der Rätsel des Zbcet 
buohes. Von Dr. August Pre Ii n. 144 Seiten, gr. 8. ^ ! 

Heft. Darstellimg der Syntax in Cynewnlfs Elene. 

Tos. Schürinann. 112 Seiten. ^ ' 

'^^encatalanlsche Stndieu. 

Vi i-ii über alt Sprache des altfiranrn^Rchea Hel^fe 
gedichtet Hnon de Bordeaux. \' P? ^' T-rf- 

IK. i^r. 8. 

T Heft. Die Stellang des attribntlvf^n ArlleMivs im Fran- 
zösischen. Von Dr. phil. Tb. 



gr. h. 



Wal' " th, Dr. W., D?- 
/.DM.^chen Sprache. 

Francotte, Henri, prof, ft l'un- 
Recherches sur la fori 
et des confederations dans 



111- 



orsrn 



I 



I by Goo< 



. s 



Google 



V. 



